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Sorwort, 


Mind fo empfehlen wir, mit Bedem Men, 
Uns Gurer Biliget und Gacer Sterne. 


wsih« 


Nigt ohme ein Gefühl der Vefangenheit, welches man wohl begreiflich finden wirb, 
treten wir mit unferer „DMonatfchrift in den Kreis der Wiener Journaliftif; do finden 
wir und beruhigt dur den Gebanfen, daf wir dem Publicum gegenüber nicht ganz als 
Erempe, nicht als neue Anfömmlinge erfheinen. Die Beurtheilung biefiger Kunfzulände, 
welche im Laufe der zwei Tegten Jahre unter dem Titel „Mecenfionen und allgemeine Bemer- 
fungen über Theater und Muffe erjhienen find, müffen für oder gegen bie Berechtigung des 
gegenwärtig beginnenten Unternehmens fpreshen. 


An diefe Beurteilungen erinnern twir Jene, welche bereitö barin gebfättert Haben. Unfere 
„Monatfcrifte joll nur in jo ferne von dem früher befolgten Ehfteme abweichen, ald «8 im 
Allgemeinen bie Verfgievenheit ber äußern Borm des Grieinen®, und in mancher ingefnheit 
die biöher gemachten Griahrungen und die nad gewiffenhaiter Prüfung ald gegründet ans 
erfannten Ausftellungen der Kritif und bed Publicums beringen. In allem Wefentlicen, 
in der Tendenz der Retaction, in ber unverpofenen Neufierung unjerer Uebergeugung, foll bie 
»Monatjchrift« Hios als eine Fortfegung und weitere Gntwidfung ver „Dlecenfionen“ gelten; 
dies zur Nachricht all Denen, welhe und durch ihre Zuflimmung erfreut — und Denen, welche 
durch) unfere Offenheit mehrmals in ihrer Bequemlichfeit gefört und Äbellaunig gemagpt wurten. 


Mögen uns Jene ihre Tpeitnahme, Diefe, wenn fie nicht anders fönnen, ihren Groll ber 
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wahren; aufricptigeß Lob, von competenter Geite, erfreut, fon um der guten Sache 
willen — und anderfeits if mander Tadel nit minder ehrenvolf. 


Waß aber Diejenigen betift, welche unfere „ecenfionen« nicht gelejen haben, fo bürfte 
&& nothwenbig fein, ihnen bie eigenttiche Bebeutung unfered UnternehmenS, bie Grunbjäe, nach 
weichen wir vorzugehen beabfictigen, wenn au nur in allgemeinen Umtiffen, dar 
sufegen, 


Zur Erinnerung an die fpeeielle Richtung, welche die „Monatfeprift« verfolgen wird, 
genügt ein Bid in daß bereits früher audgegebene Programm, wo bie einzelnen Rubrifen ge» 


nannt find. 
Die Grunbfage zu biefem Unternehmen Gilbet bie Ueberzeugung: 
daß unfere Kunfzuftände einer gründlicen Berbefferung bebürfen; 


daß der Berfuch einer folden Verbefferung, um erfpriehlih zu fein, von allen 
hetfeiligten Pactoren, nämlich von ven Kunfiporfländen, von den probuci- 
renden und reproducirenden Künftlern, vom Bublicum und von der 
Kritit faßt gleichzeitig unternommen werden müßte; 


daf bie Kritif, alB die, jobalp fie 8 nur ernlfih will, unabhängigfte von 
all diefen Vetheiligten, den andern mit gutem Leifpiel vorangehen foll; 


daß wir 68 für unfern Beruf falten, biefe VBehaupfung unfererfits Dur bie 
That zu befräftigen, und nach dem Mafe unferer Kräfte zur Grreigung ded ge» 
nannten Zwecfeß beizutragen, 


Ein Organ ver Kunftritit, weiches ih ein folhed Ziel Rellt, übernimmt Ber- 
Hlicgrungen mancerfei Art, 


Wir werben tradten diefe Berpflihtungen zu erfüffen. 


Abgefonbert von jenem heil der Kritik, weldher Privat- ober Goteritziueden Mor« 
fub feiflet, werben wir bereit fein und jeder unabhängigen, practifen Meinungs- 
Außerung, fo weit «8 unfere inbivivuelle Anfhauung erlaubt, anzuftießen. 


Bir werben eine firenge Gontrolle führen über bad Gehahren der Bühnen und 
Wereinsvorfteher, und jeden Berfudh der Verbefferung, der, von biefer Geite ausgehenb, dop- 
‚pelt wichtig erfcheint, Fräftig. unterftüßen. 


Die Ipätigfeit der Dichter und Tonfeper werben wwir mit Kufmerffamfeit und Teil 
nahme, unter fortwährender Mahnung an vas Einfhlagen einer würbigen Zahn, 
und va Merharren auf derfelben, verfolgen. 


Bir werden und mit bejonderer, mohlbedachter Vorliebe den Leiftungen der tepro- 
dueirenden Künftler zumenden. Der Zuftand, in welhem fih die Schaujpiel- und mehr 
noch die Gefangsfunft gegenwärtig befindet, die befondere Zmedmäßigfelt einer jorwähren- 
den, eindringenden Befprechung jener Fünftferijhen Beftrebungen, wele eben größtentheils 
nur in der Gegenwart und für biefelbe wirken, die Norhwendigfeit, gerade hier für- 
dernd, mahnend, Bildend einzugreifen, zur energifgen Abwehr gegen Entartung und Er- 
iblaffung — felde Gründe vürften unfere Vorliebe erklären. Diefe beingt in vielen Fällen 
eine ausführlige Befprepung, ein, na) unferer beten Einfct, abgewogenes Maß von 
Lob und Tadel, das firengite Abwelfen aller perfönlihen Müdfihten, die fete Ad- 
tung vor der bereitd bewährten Künftferfaft, die nachficptövoffe Aufmunterung und vor- 
fitige Grmahnung ber Arebenben Runftjüngerfgaft, das unabläffige Green und Bör- 
dern einer cht Fünflerifhen Gefinnung bei affen Zetheifigten, — und nod mande 
Andere, mad Jeder veriprehen, aber nur Wenige leiften fönnen. Ob mir zu 
diefen Wenigen gehören, fellen wir bem unbefangenen Urtheile der Sefer anfeim. 





Dasfelde Streben nach Umabhängigfeit foll die „Monatfrift« au gegen das 
Bußlicum Gemaheen, deffen Meinungeäußerungen an und feine blinden Sobhubler und 
Nacfpreiber, fondern jelbilänbig urtfeifenve Beobachter finden müffen. Münfhe und Be- 
merfungen Gingefner, wenn fie au unfern Anfisten nicht entfpreden, wird die „Monat- 


fhrift gebüßrend Gerücfißtigen; gereipte Anfprüde des Publicumß, daB von bemfelben 
ober yon einem heit vesfelßen außgefprodhene Urtheit, wirb, fohalb e8 Auf gefunden , 
wahrhaft Künfleriigen Anfhten beruht, an un immer warme, rüdjigtsfofe Ber 
treter finden. 


Auf folde Grunbfäge gefüipt, außgeräfiet mit gutem Willen und Beharelicfeit, 
auf die Zufinimung und Theinafme de8 Publicumß Hoffend, bürfte e8 den Hemußgeber 


und der Mebaction möglich werben, daB allmälig anzubahnen, waß fie ald ihre Hauptaufe 
gabe anerfennen: 


gründliche Berbefferung der Wiener Kunftzuftände, 


Rückblick auf die Leiftungen des Burglheaters 
vom 16. Auguft bis 21. December 1854. 


Ieber Menfe Hat fein Gchidfal: teils Dur feinen freien Milen, burd) eigene Lpattraft oder 
äfigfeit, Aheilo durch beförbembe oder hemmenbe Aufere Umfänbe herbeigeführt, Silber ih allmälig für 
Beben eine Orwbfache, ein Orunbten bes Lebens; biefe Grundfarbe, biefer Orunbien , biefes Chüdfet 
Bebernfet nun Das Sehen und Zreiben während eine® Hüryeren oder längeren Zeitabnittes. Aber nicht nur. 
eingetne ienfen, fonbern au bie vereinten Bernühungen Debrerer und Bier, bie fortfhreitende Thätige 
feit, der moteiefle und geifige Betrieb Pleiner und großer Iufitute, 1. ®. Der Lheater, Haben ah ihre 
eigentgümtichen Cchiefale, — herbeigeführt Dur bie guten ober leiten Eigenfaften ber Mitwirtenbey, 
Durch die Fähigfeit ober Unfäbigfeit ber Leiter, Durch bie Wergüge oder Mängel der Organlfation, Durch 
taufeubfache Ginmirtung von Umftänben , melde zur Blüthe ober zum Verfall tes Infitutes beitragen, 

Das Burgibeater Hat Perioden elebt, mo les gelang, mıb Perieben, wo nicts gläden wollte, 
Yabre lang wurde ber Nimbus des Wiener Schaufpield aufzccht erhalten, und entiprach auch Die Tendenz 
der artifigen Beitung nothgebrungen den Forderungen bamaliger Wiener Zufnde , fo war bed) ber Ruf 
des Burpthentens durch bie Bereinigung ausgezeichneter Talente zu einem bervunderungörmürbigen Gmfembte 
und bund dab confeauente Bewahren einer gemiflen Würbe hinreichend erflänt und gerechtfertigt. Di der 
Zeit jehoch umd mit der allmäligen Beränderung, welche in der Reitung drd Xhenters, in der Wiener 
Xoeatertritit , in den Anfhanungen des Publicums und endlich in ben allgemeinen Zunänden des Landes 
dor fi ging, verfemand auch zum Zee befer lang bewaßrte Nimbus: eine Rebe fheinbar geringfägiger 
Bufülte und Fehler erfhütterten nach unb nach Das für fo art gehaltene Gebäude, und da badfelbe, fe 
jur Zeit feiner fänften Ctithe, immer viel mehr auf bie Tpattraft und den Fünfleifchen Sinn der Leitenden 
Inbioibualitäten, als auf bie Bolgerigtigteit wıd Dauerbaftipeit finer Organifation geftüht war — 
fo mußte e8 rafher, ald man e8 erwartet zu babe fien, verfallen, Tebalb bie Letenden Indieidualitäten 
nicht mehr die Kraft Hatten, Bund) eigene Gmergie, GSaclenntnig und Berinbniß ihrer Aufgabe dem 
guten Keim zu pflangen, ber Ginrofung verzubeugen, ben taufenbfätigen Gemmungen unermübet ent« 
gegenzuarbeiten. 

&o feicht e8 werben bürfte — wenn 8 überbaupt in unferer gegenwärtigen Kufgabe begriffen wäre 
— die Richrigteit Deo Gefagten aub ber Gefhichte des Burgthenters 3. ©. vom Jahre 1830 bis quın Jahre 
1850 marhzuweifen , fo fwer wird e8 ung Die mit Hrn. Kaube beginnende neuete Epoche 
auf eine ähnliche Weife zu elofiheisen. Fünf Iabre aflofer Arbeit einer neuen 
Uhse tafen un Ba na u fen onbrn Ofumtute fen, lo ju bs Grrärung, das Bungı 
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Mheater fei in einem noch Heutigentage fertbauernben Gäruigeprocefe begriffen, — daß heiät zu einer 
Negirung jedes Gefammtrefultates. G6 map bieß ein Zeigen fein, daß wirflid eine nene Epoche 
begonnen at mit Om. Baube, aber wohin wir babel gelangen , woßin man und führt, melde Bürgfehaft 
fi für bie Zufunft berbieet, melde Grundfüge befolgt werben, — —— auf biefe unb ähnfice Tragen 
Haben wir fine Antwort gu erwarten, weder aus dem Munbe ber Gingemeibten — wenn es weldhe gibt — 
od al6 Folge eigener Wahrnehmung. 

Die Geltung des ‚Herrn Sande iR von fiber Art und Befafenbet, baf feine erbittertfen Orguer 
ihm manche treflice Eigenfihaft zugeichen, unb feine wärmfen Veribebiger ifu ber unbegreifihfen Fehler 
eigen müffen. Die Direstion ded Burgtfenters —— eine moderne Penelope — feeint fortwährend bemüht, 
mob fie an einem Abend Outeb zu Stande gebracht, zwar nißt über Nacht, aber am näcten Abend wieber 
au verderben. Mit der einen Hanb wirb daß Edle, Oehiegene Goch emporgebalten und. zur Geltung 
gebracht, mit ber anbern Das Bode, Gemeine gewaltjam Sineingeyogen in ein Kreis, ber von felder 
Werirung bis jet verfont geblieben mar. Gehören bife zwei Hände einer Berfänlicteit, dann tritt ung 
Hr. Saube als vertörperte Inconfegueng entgegen; gehören fie mehr als einer Perfünligfeit, dann er 
Mlären wir und bie fonberbasen Wiberfprüche in ber Retung bes Burglbraters ald ins Grgebniß verberbe 
tiger Spmwantungen im Regiment Biefeo Infitutet, Wie bem auch fi, wir melten unfern Rejem Heute 
Ble6 ungefähr aubeuten, auf welhem Gtandpunete wir uns dem’ Wurgteater gegenüber befinden. Mit 
Hm. Eaube muß man auf ed gefaßt fein. Raum fe Teer Ommb gelegt zu Münftigem Auf 
fhmunge,, fo wird auf der andern Seite irgend ein Mifgrif begangen , ber cin fünftiged Gebeihen febr 
probfematifeh erfebehnen Lt, unb faum And wir ze Gube mit ber Bemeisführung, baß das Burgtheater al 
mätig auf das Miocau ber Borfabitheater Gerabfinfen dürfte — fe überrafht uns «Gr. Laube mit einem 
Hüßnen Berfuc) geifigen Bortehrites, ber uns Ahtang einlößt und aufrichtiges Lob zur Mit macht. Wir 
möffen befändig untereheben — und Darin fokte man wohl das Hauptgebreien Rer BurgtbeatersDiretion 
fügen — ywifgen dem ‚Hmm. Laube von Beute und dem Gm. Laube von gefern, und mas das 
Sclimmfe iR, wir wifen nie, mad uns ber Sr. Raube von morgen bringen wird. 

&n Stoff zu langen Grörterungen über das im Burgtheater während der eben verfloffenen 
vier Monate Oeletee fote es uns nicht feblen, mohl aber an Raum; mir werden uns Daher, maß 
diefen Zeitabfhnitt betrft, begnügen, bie Tpatfachen in einer furz gefallenen Weberfiht zufammenzufaflen 
und od ben wichtigfien Gefebniflen eine befonbere Bereifung wibmen. 

AUS Säfte fahen wir bie GG. Sandvagt (vom Hamburg) und Deffoir (von Berlin). Diefer pt 
zu den fähigen, beiästeen beutfehen Sıhaufpielern; er Hat 10a6 füge gelernt, geht feinen eigenen 
Weg unb überrafiht Durd) Die Feinheit feiner Schattirungen , mehr aber nodp burd bie Genfenueng einer oft 
originellen Auffalung. Gr. Lanbvogt, welcer engagirt wurbe, iR ein junger Dann voll ungeflümer Leb- 
Haftigteit und überfrömenber Wärme, ber bei feifigem Stubium Oelegenpeit finden fann, feine fonfigen 
Fäbigteten im Burgtfeater gu bewähren und ausgubilben. — ZB nenengagirte Mitglieber traten noch in 
den Kreis ber Heffhaufpeler bie Damen Geeba, Bohler (vom Hamburg), Rierfhner und 
‚Hr. Nolte, Grfee, von ibrem vorigjährigen triumphähnlichen Gaffpiele belannt, wurde femohl vom 
Bubticum als von ber gefammten Preffe mit ben Ieöhafteften Freubebegeigungen aufgenommen; mir widmen 
Ühe eine abgefonberte Befprechung. Frl. Boßler iR im Bee einer Hübfepen Gehalt, eince angenehmen Or, 
gans, einer corseten beutlicgen Stusfprace, ihre Beregungen find nicht edig, fie Hat offenbar eine bebeutenbe 
Wüpnenrontine erlangt; an fheint «0 ihr im Allgemeinen weder an natürlicer Wärme bed Nusbrudes, 
no an Sinn für rihtiges Maßholten zu fehlen; ob biefe Gigenfihaften fi auch in bedeutenderen — wir 
meinen gebaltoofleren — Aufgaben bewäßren wücben, vermögen wir nach bem Bisher Oefehenen nicht zu ber 
fimmen , jedenfalls Hat fi Frl. Boßter in hunger Zeit zu einem fehe wüblicen Mitglicbe des Burgtbenters 
emvergefßwungen. Zr. Mierfehner glänzt Ks jeht Bios burc Ihr Hüfihes Mleupere und feißn biefes mirb 
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im Epreihen enfelt ur den unfhänen Gefchtsanedrud; das Organ bifer Dame iR ungeäbt wnb rauf, ühre 
At die eofetten Galenbamen zu [pielem — was man ald ihr eigentißhes Bach zu Balten vorgibt — IR gang 
im Gtple Weissag»LiedersWürgburg, das heit fhwerfälig, monoton und mit Gochiragifher Ber 
temung ber einfachen Süße. Hr. Nolte, vom Iheater an der Wien belannt, mwizlt in feiner untergeorbe 
etem Gteltung ganz entfpeijend. — Von den im vorigen Jahre neu eingeretenen Mitglicbern gelangte ber 
fonders Gr. Onbilton burd fergefebten ausbaueruben Zteif, paffenbe Befäftigung und bie Auer gfäd- 
fie Durchführung des Galigula — üm vielbefprogenen „Behter von Ravenna" — zu wahrer Geltunge 
macyung feines Talentes. Hr. rang bemäßrte ih als cin fichfigeo Mitglied für das bürgerlihe Schau 
und Eußfpiel. Much Frl. Hartmann, weite im verigen Jahre, wie efich zeigt, nur aus Mangel an Ber 
fgäftigung fo wenig burcpgeifen Tounte, zeigte jebt iu mebreren Rollen ein nicht unbebentenbes Naturalifen, 
Xatent. Ihr aber das „Räthen von Heilbronn« fpielen zu laffen, mar ein unserantwortliher Behler der 
Direstion, eines jener HER tabeindwerthen Waguiffe, zu meichen Hr. Gaube uom Zeit zu Zeit entweber 
durch unreiptwäßige Ginflufnaßme Unberufener, aber Durch eine mehr a18 fonberbare Orile veraulaft wird. 
Diefer algemein bemertte Difgeifi {el un6 nicht hindern, den Bri. Hartmann eine natürliche Befähigung 
für naipefomifehe Bellen zuyugeften , eine Befähigung, melde aber Si6 jeht noch Durch Die [amerfälige, 
jerhadte Redeweife, und bie bei Weitem nicht feblerfreie ußfprache verhinbert wirb fh gehärig gu ent» 
wideln. 





An neuen Stüden tamen zur Auflüprung : 

(13. Sept.) »Die Bunt vor der Freude,“ Cepaufplel in 1 Met nach bem Fraugöffgen ber Mab. 
de Girarbin. — Dasfelde Hatte in Bari fehr gefallen, ging aber Gier rurlos vorkber. Diefed Binden war 
aber fein unverbientes, dab Stüc iR nit wnwirtfem in ben Details, woßl aber foreirt und peinlich in ben 
Sauptftuatiouen, Die Meberfepung nit fergältig, bie Darfellung ohne Beinpeit, oe Meberlegenbeit. 
Sr. Larobe war in ber männlicgen Hauptrele gang aubere, al6 man e8 von Ihm erwarten burfe, Ar. Reb- 
Hi; mur fellenmeife wirfem, von ben Uebrigen nur Bel. Hartmann Iohend hervorzuheben. 

(19. Sept) »Der Saljeirectery« Origmals&upfpiel in 3 Arten von Wilibatb Alexis und On 
Rap zu Putlig. — Gin Ctefi gu einem guten eineetigen Ruffpiele, Bunch bie Ansbebnung in bee Aete zur 
Bofie herabgegogen und dundy unvermeiblige icberholungen ermübenb. Gıl. Nenmann war afenbar nicht 
an ihrem Plape; wenn man nur zwei Ecpaufpielermnen befist (hr. Becbe und Frl, Neumann), melde 
bie Beingeit, Zartpeit und Anmuth ber Darfiellung in ihrer Gewalt Haben, fo iR «& unrecht, bie Gine beis 
nahe gar nicht, die Andere in unpaffeuben Rollen voräufüßzen. Gr. Bedmann, dann Fıl. Bopler, die 
58. Eußberger, Branz und Baumeißer waren fe Reiig und wirtfam als möglib. 

(23. Cpt.) „Miel Golomb«, Drama in 5 Aeten von Otte Preter nach Pitre Chevalier 
Etudes sur la Bretagne. — Cine grofertige Gspofiion, welche und auf biforifden Woben führt, um 
gleich Daran in eine gan gewößnliche &ichesintrigue gu verlaufen; auf das fen zum Ueberbruß verbrauchte 
Mittel einer Porträtsvermechelung berubt die ganze Handlung ; der Held glängt Bios burc) feine Akmefene 
Heitz bie Epracge bringt nur Gemeinpläe. — Much bie Darfelung erbob ih burchaus nicht über has 
Mittelmäsige, 

Det.) „Gin Eommernaptetraum, Märcenfpiel in 5 Arten von Shatefpeare. Ueherfehung 
von Schlegel. Mufit von Menbelefohn. — (Wird nachträglich befenders Befprocen werben.) 

(18. Det.) »Der Beter von Ravenna,“ Traueripiel in 5 Arten. — (Bird gleicfel 
Befproden werden.) 

(T. Noo.) „Dein Stemyx Luffpiel in 1 Mer nach dem Brangäfiiben des Geribe. Gin nettes 
Stüdigen in ber Oattung ber Altern Arbeiten Deo fendtbaren Dieters, — An ber Darfelung ber HD. Baur 
meißer und Meiner wäre mande Ginpeinheit anögufeten. Im Gangen macht eo fh gianlih fi. 
Sehr gut fpielt Hr. Branz. Die Damen Bopler und Hartmann befriedigen. 
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(7. Nov.) „Gin Meiner Roman,< Luffpiel in 2 Aeten nad; dem Franzäfigen der 5. Barriere 
and Deeoureefie, frei bearbeitet. — Gines der matten Erzenguifle mobern-frangöfiher Moffenfabrifa- 
ion, weißes in ber tugenbhaften, aber ungef@idten Berdeutf gung unffar und Tangmeifig 
murbe. «6r. Fichtner mar verurteilt mit der unverwühlichen Seife feines Talents bad fchale Zeng über 
Waifer zu erhalten; er, fo wie Die übrigen Mitwirtenden gaben fih alle Mühe, do vergebens ; das Std 
muipfiel am erfien Mbend entfieben, murbe aber nich Befloweniger fedömaf wieberhelt, 

(18. Nov.) »Rofe und Möshen.“ Original-Sihaufpiel in € Neten von Br. Ch. Birch- Pfeiffer. 
— Gine fgwäcsere Arbeit, in welcger Durd) einige Hübfehe Situationen die. vielen Mängel der Handlung, 
der Ghorattere, ber Sprache nicht verdedt werben Tännen. Das meiferhafte Epiel ber Fr. Haibinger belebte 
das Gange, und wurde Dur) bie forgfanie Mitirtung der 59. Bußferger, Branı, Baumeifer, be6 
Frl. Boßfer und ber Darfeler Heiner Rollen wirtfem unlerflüpt, während wir uns burd bie Reiftungen 
des Bel, Hartmann und ber Br. Rromfer unmöglich befriedigt efären Finnen. 

(20. Dec.) »Binbaum und Sohn,“ Schaufpiel in 4 Aeten, nad) dem Brangöffgen ber H6. Aus 
gier uub Sandeau »Le gendro de Monsieur Poirier«. — Wahtbaft gute franzöfhe Städe eignen fi 
auweifen gar nicpt zur Uebertragung auf fremden Boden ; um mie viel weniger ein Gtid, meldet im Orie 
ginale, ganz abgefeben von nationelen Gigentgümlichteiten unb Tocafen Partei-nterefien, an fih fo wenig 
bramatifces Clement, fo unbebeutenbe Gparafterzeihnungen uub fo unangenehme Sitnntienen enthält. Die 
geifteiche Schilderung franzSfher Zuftände vermag felbit im Originale das Widerice, Abfoßenbe 
vierten Net nit anfguwägen. In ber Bearbeitung IR dab Ginfieben bro Bebienten Tipfe al unnöthig, mb 
daß Umänbern breier gang gewöhnlicher Släubigerrolen in Dielecirien alß gemein zu rügen: fonf IR nad 
bie Bearbeitung beffer als die Berbeutfung. — Die Derfellung Knnen wir nicht als durchaus gelungen 
Bejelcnen. Die 8. Karocpe und Eufberger fpielten ganz vorgiglih , während Frl. Neumann und 
9. Biiner mur Rellenweife befrlebigten. 

Neof biefen Movitäten wurden noch mebrese wichtige Reprifen — mitunter beinahe als nen zu ber 
tractende Borielungen — veranfaltet. „Biedco= und »-Zeil« wurben tuieber auf ben lad, ber ihnen im 
Repertele be8 Burgtbeaters gebührt, zurächebracht, wıb wir müfen ber guten Abfiht des Hrn. Caube bie 
voiite Anerfeunung dafür ausfprecen, wein wir gleich nicht umbin Lännen zu getchen, baf die rt ie man 
mamentiich ben „Tell befeßte, eine jener Gnttäufgungen, an bie man ch Hrn. @aube gegenüber num eine 
mal gewöhnen muß, mit fi brate. Muf bie Borelung deb »Teil« werben wir gelegentlich yurittme 
men. Ueber »ieseo« if nüht vi zu fagen. Gr. Iof. Wagner fprißt feine großen Monsloge seht gut, 
ud au bie Grgäblung vom verfammelten Zpierreich nicht übel , allen eine ganye Leitung — Kuffafung 
mb Durcführung, Inneres und Neuferes jufammengenommmen — Bietet und das vollfommene Cegentheil 
von dem, a8 wir von einem Fleaco-Darfellr fern. Br. Roberwein (Reonore) war zu unrubig und ger 
Bietet in ihrer Scene mit Fleseo (sierter Met) in Shwung. DieHH. Fürgan (Borgegnins), Babilfen 
(Sianettins) und Nolte (Eomeline) genägten ; Die übrigen Mitwirtenben find befannt; «hr. Anfehäp felt 
feinen Wersina fen und fiher bin, der Mohr des ‚Hmm. Larorhe iR eine verbienfliche, wern auch nicht al» 
feitig befriebigenbe Reifung, Die Julia der Fr. Hebbel wor biesmal weniger monsten , — und dennoch, 
ie theilmeifen Schreächen bapugerehnet zu ber bebauerlicen Farblofigeit, mit welcher Die Hauptrolle ger 
geben wirb, Tafen ben Gindrud , ben das feurige Iugenbgebicht dr8 großen Mannes auspuüben gerignet 
wäre, erfhlafen, 

Unter Seöpafter Zuflimmung ded Publicumd fhrit „Rönig Seat,“ durch bie Meiferfeidungen ber 
99. Anfüg und Löre immer meu belet, über Die Bühne. — Ueber bie Meprifen von »Wallenfeins 
Tode, „Riard IIL.« unb „Gfavige« ein andermal, 

Dim Luffpiele bebem wir Die vortrflie Darfelung ber „Belenntulffe« von Banernfeib beraer: 
Bet. Boßter fielte bie Julie mit Berfänbniß und Mäfigung; Brl. Neumann und Hr. Fihtner find 
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16 ganz ausgegeicnet belamnt; cbenfo Dr. Laroche; Hr. Rettich gibt bie rüber von Wilhelmi gefpielte 
Rolle fehe Iobendmerth , und aud Hr. Armsburg, obwohl ehond zu umrubig , genügt. Hingegen gehört 
die Wiederaufnahme von »Er muß auf's Land“, mit ber neuen Befepung mehrerer Rollen, u ben fAnsdr 
eren Borfellungen. Ucberhaupt fanden micber Befepungsveränberungen einpelner Rellen maffenwelfe Ratt; 
wir nennen unter andern: Gm. Baumeiiter als Koch (»Earlafgiller«), Gafta (»Iulius Gäfar-); Hm. 
Landogt old Franz (»Odp von Berlichingen“); Hm. Eußberger als Kent (Rear), Rath Prefler (+7 
muB auf's Sande); deren Seihungen mebr oder weniger entfprecenb zu nermen find, und übergehen manche 

dere mit Stilfhtweigen , ba uns ber Raum gebriht unpwedimäfige Mafregeln, wie fie in biefer Beyies 
Hung im Birgtfeater vorgutommen pflegen, aneführlic zu befpregen. ir flieken vielmehr unfern nacd- 
trägticen fummarihen Bericht mit der Bemerkung, daß mit wenigen Ausnahmen, femohl bie alten al8 auch 
Die neuen Stüde ein größtenteils gemügenbed, zuweilen gan} vortrelches Gnfemble bieten — unb gehen 
dur Befprschung jener Borfillungen über, deren Aufführung und Dasftelung wir eine befonbere Wichtige 
fit. beifegen. 





Shakefpeare's „Sommernachtstraum“ im Burgtheater. 


Die Bereicerung bes Shatefpeare-Repertoird burc das anmulhige Glfen-ärden mußte im 
Burgtheater ouf nt gu überfehende Schwierige ofen. Die Räumlicteiten bier Bühne find bure 
aus nicht geeignet zu berfel Bildern inen paffenden Rahmen abzugeben. Wenn fon ohnehin ie Mehrzahl 
der Bermunberer deö großen Dichters einige feiner Werte, und Darunter gerabe ben „Sommernacbtsrsaum,< 
il lieber {fen al überhaupt ingenbwo baren fehen, um wie wiel mehr mu dire im Burgtheater ber 
Bat fein. Freilih mag e6 bequemer em Shatefpeare im Tafcenformat puifthen feinen vier 
Pähten auf em Eopba ober Beim Dfen im Lehnfeiel ausgefredt , fh in Die Schönheiten bes Wertes u 
vertiefen und mit gefääftiger Phantafle luft. und tenumähnlidıe Schalten um fid berzuyauben ; aber wire 
66 denn nicht möglich ein Bünfchen von biefer Phantafe ins Schauielhans mityunehmen, um bas als phan 
taftifäes Märchen zu nebmen, was ale foldhes vom Dieter geboten wirb ? rei iR e6 nicht Teiht für 
den gebilbeten Zufihauer bie Iufion zu bewahren , wo zum Theil beengenbe Räumlichfeiten, zum Zeil 
Verrshung des Gefämads in der Scenirung und Darfellung Biefer Iluflen entgegenmirten. CS iR fon 
erbar genug , aber dodp mit zu Tiugnen: der „Gommernahtetraum,« ein Wert Shatefpenre's, mit 
Mufit von Menbelöfohn, mit Toffpieiger Anöattung verfehen  “dargeftelt on ben Mitgliebem des 
erten beutfcpen Scpaufplele, mußte vergihten auf bie Theilmahme, — erlms der fperielten Shake: 
fpearerBemunderer, Denn bie fen Ihn Tieber, al8 fie Ihn Darfeflen feben — zweitens der Mufit- 
freunde, bemm bie Hören Menbelöfohn's Muft im Goncertfanle Liber als bier, — drittens, ber 
Ereunde des Balletö-, Decoratione und fonfigen Ausfattungswefend, denn biefe [eben das 
Ab im Kämthnertfors und In ben Borfladttpeatern viel befler, — und wiertens ber Stammbefucer 
ber Burg, der Freunde echter Schaufpielkunn, welhe an beffere Darfellungen, al® ihnen hier 
geboten wird, gewöhnt wurden. Mfo, Matt durch Den Aufwand angeblich vereinter Kräfte alle Stimmen 
gu geminnen , gelangte man gu ben efultale, Durch bie Germengung wefentlc) verfiedener Gattungen, 
bie man nicht ale gleich mirtungevoll zu gebrauchen verfeht, die Meinungen und Pinfihten zu gerfpitien. 
Die gebildeten Fractionen deo Publicumd Hatten theild einen Orund, teils einen Vorwand gleihgilig zu 
Bleiben und dad duftige Gewebe De& Dichters mußte fiG zulcht im Wiener-Bofburgtheater auf jene Zur 
fhnner fügen, welche in er gamgen Vorflelung mur zweierlei finden wollen und finden fönnen — bie 
Ausfattung und die Boffe. 

Die Orfammtaufführung — Reeitirung, Duft und Ausfattung — war, obwohl nicht ohne Gerg: 




















falt angeorbnet, doc nicht fo vergüglig, Daß eine mächtige Wirkung auf ein gebilbetes Publicum hätte 
enielt werben fönnen, vieluche Rellenweife fogar mangelhaft genug, um Betrachtungen ber unaugenefmftr 
At wach zu vufen, Nach ben Drei Haublungen, weide im »Eonnernacstätrauum, bald in einander vers 
fhfungen , bald getrennt , meifteus parallel nebeneinander fortlaufen, teilen wir au bie Barelenden 
Berfonen in brei verfiebene Gruppen: 1. bie Geifermelt, 2. die wei Sicheepanre, Dazu be Thefeus 
mit feinem Gafe, 3. bie Ganwerter. Wen wir ben Darfiellenn biefer Ichteren vielen Fleiß, ein Mötig 
eingeibted Aufanmenfpiel unb ihrer Gerne im erken Mete eine, bauptfächlich Durd bie Bemühungen ber 
96. Bedmann und Meirner erielte gute Wirkung zugefeben , fo fun wir doch nicht verbehlen, 
dab ber Ocfammtton, ber in ben Handwerlerfeenen, namentlich im Walde und ver bem Herzoge, angeihla: 
‚gem wurde, und nicht ber vrhte zu fe fheint. Nicht nur Daß bie Mitwirkung des Gen. Schmidt einen 
Nörenden Eindrud machte, dab Gr. Baumeifter gang unbedeutend war und baf Gr. Arnsburg ls eine 
äußerlich grotesfe Figur Binzufilen vermechte , aber audh Hr. Meirner mit al feiner Routine, Gr. Bede 
mann mit feiner unläugbaren tomifehen Rraft, ergoben nirgends übe Scenen zu jener Wirtungstraft, welche 
darf zu ergielen wäre ; aufritig getanden , Hr. Fußßerger fhien und Hellenweife den Intentionen des 
Digters am wächfen gefommen zu fein; was bie Bemühungen ber Uebrigen Hervorbsacten, mar — 
wenn 68 auch beifälig aufgenommen wurde — Doch mur Berliner-Lomit. Die vom Dieter mi fo einfachen 
Mitten fo wahrbeitsgeireu unb je fharf marlirte Inbisidualifirung Liefer temifeen Ghorattere , das 
fatprif » parebifife Eement, welhes bemfelben inuewohnt, der eigentliche Humor biefer Oealten, 
wurde der Spadmacherei ollergemöhnlichten Schlage® zum Opfer gebract. Der Unterjeich quifcen ben bier 
Beiprochenen Leifungen und jenen höheren Orab ber Vollendung, welegen mau bei ber Aufführung eines 
bedeutenden Wertes im Burgtheater Net, muß benen befonbero Har werben , melde Den » Sommernactts 
raum Dur ‚Hmm. ven ‚Holtek vorfefen gehört, bie Füle originelle Nüancen , und die Gonfequeng 
in der Durchführung einer geifvollen Auffaung, wie fie uns durd Hoftei gebeten wurbe, waren 
voll draiicer Wirtungölraft; wenn Holtei j, ®. die TragisKomidie des Tehten Mcts (nd, fo Ing 
ie fomife Wirkung in dent Abend gwifcen deu Iutentionen ber handelnden Perfenen uud ben Bäbig> 
teten berfelben : Zettel und feine Ocnsffen geben ganz erukhaft in aller Ginfalt und Geier Meinung an 
ihr Borheben und dap fie uubewuft fo flecht Romädie (pin, dab fie mit erafem Gefiht fo albemes 
Zeug auf fo verfehrte Weife fagen, uub übergeugt Jinb e8 gany gut zu maden, barin liegt bie Peinte biefer 
Scene. Meiferhaft burcbacht und ausgeführt war in Holtei’s Vortrag namentlich ins Marliren ber fal- 
fen Wetomungen — wie man fie von fofehten Scaufpietern oft zu hören befommt; — Biefe Seite der 
Waredie wurde im Burgihenter Beinahe gang aufer Mt gelaffen: bie MURSINISLeIL des Epapmacens 
wurde Hier aufalenb zur Schau getragen unb baburh , wie immer in berfei Fäden, die Wirkung ouf den 
gebildeten Theil des Publicums bedeutend gefmächt. — Die Nallen des Lhefeus, Egens und Philefrat 
waren burd die 99. Gabillon, Franz und Nolte genägend repräfentirt. "ALS Dippolpta bebiticte 
Dr. Rierfihner, beren Begabung nach ber allnfals gmnügenden Darfeflung biefer Rolle nit einmal an 
näßernd beurteilt werben fennte. Die Damen Bosler (Hermin) und Wäryburg (delene) waren, mit 
Ausnahme der Zantfeeue, welce nicht fo beib aufgefaßt fein barf, recht bras ; namentlich iR But. Woher 
für ihren natärligen Vortrag im erRen Mete zu Toben. Beiden Damen ta übrigens das bübfhe Aeukere 
febr zu Ratten. Leider glängten die Herren Iürgan und Kandeogt (Demetriud und Erfanter) nur burc 
Tegtere Gigenfaft , wärend ihr Spiel burch Unbeutlipteit der Rebe, Unbeheifenbeit der Beroegungen 
ic wenig Geeinträdßtigt wurbe. Jugend, Schönheit, Feuer, guter Wile, Keime von Begabung, 
weltse die Zeit vielleicht eutwideln wid, Find indeffen wohl fm Stande einen Theil bes Publicums zur 
friebengufielen , und wer wollte mit Den Dorfellemn befieibener Gabenwefen freng fein, wo die Geier: 
welt fo fihmach vertreten {R, umd ber Macht fo febr Bedarf, wie hier. — Ucher Die Titanla ber 
Br. Wagner behalten wir und vor ein Urtheil ansgufpreihen, wenn Befe Anlerin, welde fmer ev 
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Mrantt, unb feitbem husch Fr. @ieber fupplit werben IR — bie Bühne wieber betreten haben wird. 
Sr. Iauner Hatte ben Oberen ofenbar fehr eifig Aubirt und zwar nach fiptich guter Anleitung ; bie 
Wetonungen waren rhtig marfit, bie Nüaneen gut angebeutet, umb doch tar da$ Ganje eine verfehlte 
geifung. Um von bem unfprünglicen Reime einer rißtigen Auffolung, von dem in id Aufnehmen des 
geitigen Inhalts einer Rolle, von dem erfen Begrif, welhe Bärbung bifelbe erhalten fele, dahin zu ger 
Tangen, daß man «6 verfehe, auf ber Bühne diefen gefigen Inbalt fiutich auszubräden , diefe Hufe 
Taffung gu verfebenbigen , au vesförpenn , bay gehört viel Talent unb Zeit. Bon ‚Hmm. Jauner jeht (dom 
eine gute Darfellung unb Resitation des Oberen zu verlangen , fäNt un8 gar nicht ein, von ber Dirrlion 
des Bungifeatess aber fordern wir eine beffere Befepung folcher Rollen; yum Oberon iR Ar. Jauner 
oc nicht reif, das müffen wir fagen , inbem wir zugleich weber feine fchaufpieleifche Begabung in Mbrebe 
Allen, oc feinen Bleib verfennen ; orerf flte e trahten feinen Oeberben mehr Runbung, feiner Declar 
mation mehr Deutlihteit zu ersingen und hauptfädlich das Umfchlagen bes Organs in eine Art Falfettton 
weliges ihm bei bemegterem Gpreen, befonbers bei weirhen ober Iuflgen Stellen häufig qu gefihehen 
dig) mit aller Kraft zu befümpfen. Mit Anerfemmung IN Br. Koberwein zu nennen, welche ben Pig, 
wenn auch nicht fo Ätberifch, wie man fi ihn beuten mag, bed) mit vieler Brifce und Gorreeiheit zu geben 
mußte, Bel. GiDLIG fprach die Dede deo voriberhuf—genben Gilfchen nicht roch, micht lebhaft genug. Noch 
ieniger wirtfam war fohter Frl. Mittel in Derfelben Rolle. 

Die veijende Dendelsfobnfge Muft wurde unter Hm. Title wnbefiimmter geitung, mit 
Hoifper Oteihgitigteit Herabgefpielt. Da war fein Forte, fein Plans , fein Greseendo , Tein Diminuende, 
lee glei) mitteitart; bie melfen Tempi zu Tangfam. Zu sermundemn IA e& wur, daß es bei einem 
folhen Zactiren noch fo präclß gufammengeben fan. Das Heine Sopran-Sole wurde (mie wir 
Hören, durch Bel. Walter, Tochter beö ehemaligen Opernfüngers) mit reiner träftiger Crime, aber 
moc febr fhrerbaftem Mortrage ausgeführt. Die Chöre wurden fehr matt gefungen. Hinzugefügt mu 
werben, daß Die Zwifßenartmuft von Der Mehrzahl ber Bufganer gar nicht Seachtet wird, und cs auch 
gt Teicpt werben Tann, indem Bas Publicum bes Zuwifgenactes alß einer Erbolung bedarf , und fid nicht 
Hip bag beguemen will, Ratt Diefer Gröelung eine emenerte Mahnung yur Aufmertfemfet zu finden. 

Diepr Anflang fand die Derorative Nusflttung mit obligatem Balleteerps. Daran fonnte dot 
menigtens bad Gallerio-Publicum feine Freube Haben. Biel mehr Munen wir aber auch bier nicht zugefchen. 
Die Baldbecoration gewährte wohl, namentlich burc) De gut angebrachte Beleuchtung, einen feöuen Anbiid, 
doch das Arrangement ber Scene mit den zwei parallelen Treppen, das elindige ungragiäfe br und Zur 
taufen der Gifen auf benfelben, machte Teien guten Gindrud, Offenbar waren biefe Treppen, melde zu 
glei in Toefeus Palo blenten, der Dequemliäteit und ber befrüntten Räumlicfeit wegen, fo aufgefelt 
werben; allein tropbern beftehen mir bach auf der Behauptung, dab Dife Zreppen — fo natürlich ab 
Baffend fie fi) im eriten und Icpten At ausnahmen —— in ber Wafbbereration BER ungwechn 
nicht mur weil bad befänbige Gtiegenfteigen gar fo hwerfälig ausfiht, fonbem auch weil Die Geemerie 
baburch ein unnatürlich fpmimnetrihes Musfehen erhielt. — Die Gefümirumg war, Haft atgriehifh , halk 
mittefalteric) nb Halb ppantafije) angeorbuet, was fih bei Thefens allerdings befrembend ausnahın, 
aber in einem Märchen woht feine Gntfäulbigung fnben mag. Die erfen Mitglieder maren glänenb ge: 
eibet, au Br. Koberwein uub Hr. Jauner Hatten ehr unvortfeilpafte Gefttme; beöglechen übertraf 
Such Das ganze Gifengor.an Befhmadlofigteit alles bißber auf diefer Bühne Griebte, und die übri« 
gen Statifen, welche den glänzenden Hofant vorzufeflen hatten, muften ih mit abgenügten Anjügen 
bebelfen. 

Nach ber vorbergeenben Zerglicberung aller verfdichenen Mittel, melhe angewendet murden, 
und e8 werben mußten, um bier den »Sommernachtötraum zur Aufführung zu bringen, with Jeder ein 
feben, daß Ries fein eines Stüd Arbeit war; Beikt auch ber „Sommernacptöttaum« — in Sinber 
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rat diefer vielen Eihwierigteiten unb einiger gerägter Mängel — feine Bepertorfüge des Burgtbentert, 
fo mar «6 doc ein Bewels mehr von bem guten Wien und der Tpätigfet der Diretion, and fomit ein 
Anheftspunet für Künftige, gINLLichere Unternehmungen berfesen At, 


„Der Becher von Ravenna.“ 


Yinfangs October war cs, ba Ranb in Der „Wiener Zeitung, „im Burgtheater werde nächfens ein 
vom unbeannter Feber gefepriebenes Tranerfpel, von Dem man ich viel verfprehe, zur Aufführung fommen, « 
und ein anbere® Blatt ejäte: „Diefes Stüd fpiele in Rom zu Galigula'® Zeiten unb name fi ber „Behter + 
‚von Ravenna« unb ber Held fei ein beutfher Sängling, Sohn Armins, in Rom als Fechter erzogen, weldher 
dom feiner Mutter befflrmt fein Baterfanb zu retten, allen Verfuchen ihn von feinem Stanbe und feiner ane 
gewoßten Sebensweife abgubringen, wiberfeht und ufept von feiner Mutter getötet wib — und Sr. Baur 
monde bie tere fpieen.« — Gin folder Inalt des neuen Ctüdes lieh den Grfolg besfelben gar 
fehr Begmelfein. Wie! ine beutfcge Bürfin, Cpusnelbe, Die würbige Tochter ihres Wateslandes, bie trauemude. 
Die beö Heben Arminius, Acht vor Iprem eigenen Son, ausgerüftet mit aller Glaubenstärte, melde Re: 
Ygion, Vaterlanböliche und Duttericbe vereint zu verleiben im Etanbe ind, biefes Weib, Biefe Mutter, mau 
bet fib an ihren eingigen Soßn und Sefhmärt ihn feinen Water zu rächen, fein Bolt gu Befeeien, feine Pit 
016 Deutfclands und Armins Sof getreuich zu erfüllen und biefer Sohn wiberfieht ben Bitten einer licbenben 
Mutter, dem mahnenben Bermöchtuiß eines ermorbelen Vaters, bem Rufe der Mauneschre und Daters 
Ianbstiebe ? Wiberücht , unbefimmert und forgles, und Bleibt ein Feihter? Und biefer träge Römerfelave 
fol der Gelb eines Tranerpieles fein? Unb Biefes unbemegliche Werharren in Bumipfer Ofeihgiltigteit fl 
einen tagifen Gonfict verinnlihen, eine fpannenbe Handlung Berbeifühten? Mimmermehr! Wer tännte 
dae zumege bringen? Mub man anderjets bie furdtbare Gataftephe! Gine Mutter, die ihren eigenen 
Sohn erfiht, weil er, ihre Stimme verachtenb , dem Wufe ber Ghre und des Waterlanbes taub bleibt. 
Gine Mutter — ihren Sohn — und bies auf bem Wiener Burgtbrafer, vor einem Publleum, das feine 
Zeitnahme an Kebfen bem bürgerlichen Familienjommer zumenbet und dem man eine gründliche Abneigung 
gegen alle geoaltfom berbeigeführten Situationen, gegen alle wibernatinlihen Thaten beinahe ala einen 
Dongel an Verändnif anreihnet. Was — unferem frichticen BurgtfeaterPublicum fol eine That wie 
ber Mord bes Kindes durch bie Mutter bargefeit werden, — unb biefes Bubtium fellte Rh 
andere Babel verhalten al theilnahmneios unb acfelzudenb, gleigitig und fpättenb?! Wie märe das 
möglich 9 Wie müpte das zugehen?! 

Und es ward möglid; — wie? das IN nicht licht zu fagen, aber e8 ward möglich ; wir haben 
@ eebt, 

Monate find vefoffen, feitden befagte vorbereitenbe Noti erfsien. Der »echter von Ravema« iR 
am 18. October vor feren Gogen und nur halsbefeptem Parterse zum erfen Male gegeben, feitbem mit 
Reigenbem Beifall mıb Reis überfültem Haufe 15 Male wieerboft, mit Grörterungen und Betrachtungen 
aller Ant ausgebeutet worden, und mad num unter nit enden weilenbem Beifalsjubet bie Runde über 
färnmtliche deutfchen Bühnen, — Und bad! Die Notig über die Handlung des Gtüdes war ihtig; — 
10, oder ungefähr fo, entreite ih ber Außere ‚Hergang ber Dihtumg, und von ben erfen Worten des 
Glabrio bis zu bem verbängnigneflen , Änfaftefihweren „Auf Morgen ber Verfämemnen war unfere Aufr 
mertfameit gefpannt, unfere Zpeilnoßme wach erhalten, unfer Denfen umb Fübten traurig und freubig Be+ 
weg, erfehttert und erhoben vom bem herrlichen Runbilbe,, welches ein Dichter, ein wahrer ter Dichter 
dor und enrolt. 

Die da8 zugegangen , wie ein folßes Refultat ereit worben IR? das IN bie Frage! Die Hands 














Hang fehen wir als Sefannt voraus, wir haben fie eben bIsd angebeutet. Die Mutter ruft ben Cohn auf 
ur Pfichterfühung ; wir billigen 6, wir fühlen and Denten mit ihr und theilen ihre Gergen, allin wir 
And weit enfernt Tpumelieus zu verachten, auch ex Rt uns Tpeitnahme und Mitgefühl ein, und dennoch, 
rap biefer peilnaßme an bem Gefide bes Fechters, erregt bie fürterihe Tat ber Mutter Tin a 
Refenbes , velepenbes Gehl im Publienm. Diefer fhneibenbe Zwiepalt erhält den Zuhrer in fer 
Spannung. Thusnelda if nicht, wie Ginige «ö behaupten wollen, Die Heldin bed Gtides, wenigens iR 
fees mich allein. Tpumelicus, trepbem er der eigentligen Ganbfung nach nur pafio Bleibt, Tpumelicus 
iR Doc ber Gelb; er bat &ine Beretigung fo zu fein wie er it, unb fo zu handeln wie er handelt; das 
allein macht ibn erträgli, und was ihn erträglich macht, fein Med Dafein und fein Cehidfal, das 
mat ihm nach unb nacp zum Mittelpunet bes Stüdes. Tpumelicus it in Rem und Durch Römer ale Ferter 
eryogen, er muß bafer au für Rem, als ömer, als Fechter benten und Handeln. Der fol Zuflanb, 
in bem fi Damald bereit bie sömijche Welt befand , macht hier Leinen Unterfhieb ; mie er jebt unter Galir 
gula ein Rofger Fechter wurbe, fo wäre er in ben Zeiten des jungen Roms ein Rolger Tribun gemor- 
den — aber immer ein Römer: „Ju Mom ward id geboren, Rom ergog mid, id) Bin ein Römer ,« fo 
fait Tpumelieus feiner Mutter zu, und wer wollte da nicht begreifen, dafı er nicht anders fpreihen, nit 
anders Handeln farm? Wer wollt ihn verbammen, daß er, wenn feine Mutter an die Pflicht gegen 
da6 Daterlonb mahnt, fin Obr hat für biefes Wort, feinen anderen Begrifi bafür, als Rom, teine 
deflere Antwort, ald das ftelge Hinweifen auf das Bewtergemerbe, das er in Mom ger 
Ternt 1 Med Mandese iR ihm ja von Iugend anf fremb geblieben, „Der Olüclichel« ruft Blavius Armin, 
„Der Otädlige! Gr fühlt niht feine Shmah!« — Darum will 6 ws aud gar nicht rühtig 
{einen , daß die meifen Kritifer Bad Deutftpum ala ben Kern, ben Grgenfab gwifgen rämifgem Ber: 
fall ud beutfcer aufteimender Kraft als den Rnotenpuust ded Trauerfpield anfehen. Uns feinen Iene 
fie der Wabrpeit viel mäher zu bewegen, melde bas Arlom; „Nicht Die Geburt, fonbern bie Erziehung 
Hitbet ben Menfen aus, und befimmt fein Fühlen, Denten, Wollen und Ganbefn, fein ganzes Gehidfal« 
al6 basjenige begeidnen, mas der Dichter fih zum Dorwurfe gewählt hatte. Der Orgenfah yuifgen Rom 
mb Deutfehland , fo wie der Zeitpunet ber Handlung tritt fomit in Den Hintergrund ; bern «8 Könnten auch 
— ofme daß viel mehr al6 bie Namen geänbert zu werben brauchten — zwei andre Bäler während eines 
andern Zeitabfnitte ber Geile einander gegenüßerfehen, unb zu bem gegebenen Bilbe bie nätfige 
Staffoge Herfeihen. Ja gerabe die Hier gemähfte Stafage fheint hurch das Allgemeine, Verfhnommene 
Übrer Umrife, umfere Anfiht zu efräftigen. Wir trauen «6 bem Berfaffer bed »Beipters von Ravenna« zu, 
wenn er bie Darfelung des damaligen Deutfhthums bem Bilde der römifhen Melt entgegenbalten 
wollte, da er alddann biefen Unterfpied genauer, Deutlicher und richtiger $ervorgebaben, Daß er wei fiharf 
eontraftisende Bilber gefbaffen Hätte: daß vesfintenbe Rem, ohne fitligen Halt, aber noch mit @lanp, 
Pracht und Bildung überbedt, und das in feiner Batbarei erfartenbe Deutfiptfum. Dies Hat ber Diter 
— unfered Gractens — nicht geiban, wenigfend nit auf ber einen Seite, — in Bezug auf Deutfehland. 
AUS echter Dieter Bieet er und mehr alB blofe gefihtlihrpalitifche Grgenfähe; er bielet und einen echt 
tragifihen Conflict, gen den seinmenfelichen Bereggrinben, nach benen Thumelicus Handeln muß, 
und den höheren Pilihten — welche Teusnelda vertritt, — an beren Werabfäumung Thumelicus zu 
Grunde geht. Das war ed, was und fo unwiberfehlih anog in dem nenen Werte; biefe Idee war «6 
— fo wenigfiens meinen wir, welcpe viele Zuhörer, ohne daß fie fih felbß Davon Rehenfeaft zu geben 
mußten, fo überaus mächtig ergriff und an bas Mer fefelte. Unb wohl dem Dipter, wenn es das 
war. Denn wer Die sendentiäfen Zugaben, das fpeeifich nationabpoftiihe Interefe längf vergangen 
fein wirb, da wird mod der fo menfhlichefcpän gedachte mit fo postifhem Zauber ansgefattete 
SGrundgebante viele Herzen ergreifen und erfjättern, viele Geifter zum ernfen Nacbenfen und Sinnen 
aufforbern , unb fo yum eibenben fortwirtenben Geisimn werben. 
Donstiänt 1.28. 2. D. 100. a 
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Das Süd, trhnifh wie Afbeieh Beracbtet, verräg GeiR und Gsfhidligteit. Die Handlung iR 
gut angelegt, Die Seenenfelge natürlih, Die Spannung Si8 gum Shfuffe alten. Die Gharafterifrung bes 
Xsumelicud, deö Galigula umb Der Speisen iR feß, Aber angelegt unb mit eifer Gonfequeng fetgehaften. 
Zpusnelba if — fo fhien +8 bie Handlung qu Bebingen — in Retem heeriigen Schmunge gehalten. Bon 
ben Sebenperforen Hätten wir mande, namentlich den Mervmig , in fhärferen Gonturen som Dihter 
Bingeeil jeben mögen. Fin näperes Gingehen in bie Silberung römifiher unb beutfer Sitten mürbe 
und hier qu weit führen ; e8 genäge bie Bemerhung, Daß mancher Zug zu fehr auf Verhältnife unferr Zeit 
Berenet fheint ; auch im Dialog it die Afichtlichfeit mancher Anpielungen, wir aut) ba6 fete Mieber- 
Holen ber Worte »beutfeb", »Deutfihland« gar zu fehr bervor. Gin fo Bebeutenbes Wert wie befer „Peter 
von Ravenna« Hätte beriei foreister Zuthaten nicht Beburft, um eiten äbermältigenden Ginbrud auszuüben. 
Die Sprache iR fe, bündig unb Ternig; ber Were, am ic befractet, Rellenwelfe eins hart. 

Mit biefen Beimertungen glauben twir ben Tabel, welchen Gingelupeiten Hervornufen fännen , bins 
öngtich angebeufet zu Haben. Der eigetlihe Wert biefe® Rumfwertes Bürfe Babura nit geimtäert wer 
den. Diefer Werth iR nicht Hoch genug anpufglagen , ber damit Hinteraffene Ginbrud wird als ein tiefer, 
nachhaltiger nerlonnt werben. 

6 wäre unbanfbar zu vergeffen wie bie Dartellung bes „Beier vou Ravenna“ auf dem Burgs 
Abenter durd) regen Bleiß und gewiffenhaftee Mashalten yum Grfeg bed Stäces mehr ober minder, 
je mach der inbivibuellen Fäbigfelt ober Steung eineß jeben Mitwirteuben beigelragen hat , obwohl man 
durc genaueß Unterfheiben und Abwägen aller Umfände zur Ginfiht fommen Dürfte, bap bieömal bie 
Schaufpieler von bem Wefen ber barzufiellenben Rollen völig befernfht murben; fo baß Iene, welche einen 
dom Dichter fharf ausgeprägten Gbarakter zu verfürern hatten, von ber eigenthimligen Rlarheit und 
Sefigteit der Sharattergei mung erhoben und emporgehalten wurben , während Jens, deren Rollen in allger 
‚en Umrifen gehalten finb, ihrer Aufgabe gerabe nur in fo fer ‚ers werben Tounten, baf fie dem güns 
Aigen Gefammmteindrud nicht geradezu hinderlih wurden. 

Fr. Nettich gab die Tpusnelda am erfen Abend mit fehtiger — angefits ber Sebeutenben Als 
gabe wohl etfäricher — Befangenbeit und Faum ausreipenber Kraft. Wei ben nur zu safe) aufeinander fol 
genden Wieberpelungen wurde ihre Darstellung fräfiger, entfiebener. Die Sprecweife der Rünfilerin iR 
0fe gemg al6 gu gebefnt und in engeren Sägen zu fcharf martirt getabelt worben; flat Dieer betänbigen 
Zerlegung ber Melle in Heine Xpeite würde etwas mehr Schwung in ber Recitation , ein Zug Rrmenber 
Wirkeit in ber Auffoifung , das haracteritifie bier Orftalt bebeutenb heben, ohne bem Ausbrud bes 
Sipmerjeb uud ber weibtihen Würbe Gintrag gu ıhun. — Hr. Baumeifer gab den Xhumelicus martig 
amd berb, im rßtiger Muffoflung. Ghoas mehr Schwung ber Rebe, eimas runbere Bemegungen (für den 
Feiter, ber flhß im Gterben materifeh fehön Hinfinfen fo), — unb diefe Leifumg wäre eine ausger 
geißnete.gemorden. Mein auch fo, mie er ed fplelt, hat Hr. Waumeifter für bie fehlichte Ginfarhheit feir 
wer gangen Darfellung, und befonbers für ben Xon ber Innigfeit uub bes Gemütbes, ben er im fünften Me 
angufhlagen weiß, unfpruch auf ungetheiftes 86. — Flasins Armin if eine verunglücte Figur, welche in 
das Stüd einyuflipten den Dieter nötbig feinen machte, welche aber Iaum bie Mufmerffanfeit, geehneige 
beun bie Tpeitahme des Publicnms auf fh ziehen fann. Dieje Nele fand in ‚Hmm. Föwe einen Darfeer, 
ber ie mit geeiffenbafter Ruhe unb Musbaner burchfübrte. Unnadhahmlich füdn fprad) ber Küniter bie 
Rebe an Tpusnelba (briter Act), welche mit den Worten fälieft : „Red wohl! wie Hart Du er an mir 
geiban, betrübtes Mutterberg, Dir fi) vergeben.“ — Einen bebeutenben Grfolg errang Sr. Gabillon 
mit dem Galigula. Dichter und Darfller nd einander bierin gleiten Danf fihuldig. Man Tann wohl im 
Mgemeinen anmebnen, jeber ehe Rünfier rebe fi bie Bahn burc fein Talent; allein zuweilen wird man 
doch verjuct zu glauben, «8 gehöre ein glüdticer Zufall, ober wenn man wi, eine glüdlihe Octegenbeit 
dag, um ein Talent ins redte Licht zu Meilen, den wit immer ehr fherfen Mugen des Pubticums 




















Semertbar zu machen und gur allgemeinen Beliebtheit gelnugen zu laffen. Got ein Sufall, feld) eine Gele: 
nbeit mar für Sen. Gabillon der Galigula. Geraume Zeit nor ber Mufführung des „Üeihters von Rn» 
wenna« Hatte Hr. Gabillon ben Benediet („Biel arm um Nigts«) seht gut, ben Ludwig XIV. (elite 
Bild de6 Zartüfer) vortreflih, und felbft ten Mone-Ainton (»Iulius Cäfar«) fellenmeife in vet gelume 
gemer Weife darge, (mas von um8 fon damals anerfannt wurde) — war vom Publicum Inum bemerkt, 
won der Krtit öfters hart gefabelt worden — und Dec if jebe ber genannten ellen, unferer Meinung nad, 
Sie fhmerer al6 ber Galigula ; aber biefer iR Banlkar, iR Hin. Oabilfon beauem,, wird auch ven ihm, 
was zit, gerne onerleunen, mi überenfenter Sirerhit, wir aus einem Guffe hingefckt, mnb, mas ee 
Sauptfocbe if, Bad MPubtlewm Hatte Defe Weile burch feinen frühen Tarfeller fpickn eben — folglich war 
mit eineny Male das is gehragen, bie Lahn eräfnet, Hr. Oabillen ward piögli) in den Zufenb der 
@elietgeit verfet, Richarb II, Garles im »Clavige« murben ibm mie von Nectstwegen zugeißelt, und 
er fan mun vorfemmenben Gales auc) minder gut fpielen, Bas ‚Puklicum wird Lunch eine geraume Zeit 
Sindurd in jeber Melle bes Hrn. Oabilten ben vertrelicen Carfeler bes Gallgufa applaubiren. Doc IR 
dies eine Bewertung, die in ber Beustbeilung anberer Darfiellungen Diefeg Künfles einen geeigneteren Plap 
Finden bürfte 3 dieemal Haben wir «6 wirlich mit Bam Galigula zu tbun und feumen haher unfer ob nur 
wieberdelen. Hr. Gabillon verförpert und in geifteicer Weife mit vieler Gonfequeng in Maste, Haltung, 
Lenegung, Sprage und mit felenmeife ergrifenbem Ausbrucd bie (anf ausgeprägten Iutentionen bes 
Digtess, Der Beifall, den das Publicum Hm. Oabillon für Befe Reifung fhentte, war cin wohlserdin“ 
ter. — 68 freut uns diesmal auch ker Tarfellumg bes Bel. Würyburg mit Anertennung erwähnen gu 
können. Sie fielte ie Epeisca fi umb einfad, mit natirligem Musbrude; der Wortrag war comecter, 
er Iibige Pathos vermieden : f biefen Ziege fertgefaßten , mur noch cerieter, unb Dabei ben Gr 
(tsausbrud jergfältig kewacht, kann wi 106 bffer geben. — Eehr gelungen war das Gcure- 
Bil, das uns Hr. Eufberger (Olabrie) brachte; da in Humor, Naturwahrbeit und Reisiges Anfhlieken 
an ba ö ıgegen mar htich erki der Ka feiner Aufgabe. Die Melle bes 
Derooig if — wie bereits bemertt — vom Dichter zu unbefimmt gehalten, und «Hr. Franz nit der Dann 
Ähr eine Farbe zu geben: da bleibt Alles Cran in Cru, manche efeetvele Wenbung ds Dialoge ging 
daran verloren. Auch waren Orgon uub Bewegungen von nichts weniger olB angenehmer Wirkung. Trobs 
dem ft biefe Darfellung nicht gerabsgu färenb ; «Or. Franz hat Reutine genug um fi zu behaupten, und 
fein warmer Gifer, feine Eicerbeit verdienen Anerfennung, — Weit unginiger müfen wir Bel. Zeiner 
beurtpefen , melige die zwar menig. Heroortretende, aber nicht unmichtige Rolle ber Hamis, welche fpäter 

nige Mal durch Ör. Rronfer gegeben murde, völlig ungenügend Parfefte; fo parabifiidh iR nad f 
Trauerfpierolle je beraßgefungen worben. — Die Heine Malle bes Gafind wurde Bund Hm. Lucas niht 
Befonbers Hesvorgehoben. — Eonft waren ne) Befehäftigt die HB. Nolte, Paulmann, Henfel, Derir 
Feb (einige Male gang unpafend Busch Hmm. Schmidt fupplict), Bried. Wagner, Yürgan, Stein, Dew 
Ber. Gin gutes Gnfembfe enfgäbigte für manche feineswegs gelungene Gingelnhet. 

Können wir fomit Die Darfelung nicht in Allem und Jedem Toben, und die Befekung nicht 
Burhaus gut helfen, fo verbienen bad) alle Exhaufpiele, ihres regen Gifers wegen, und Hr. Laube 
für die gute Infeenefepung Die nolite Auertennung. 

Dem Direeor gebübet aber auch bafür ber mörmfte Dan, daß er ben Werth bes Süden rihtig 
erfamnt, Die Muffübrung veranlaft und nach Kräften befördert hat. Man hätte Unrecht befes Werbienft 
femälern zu wollen: die shte Würdigung, Anertemnung und Börberung bes mehren Verbienies, bes fir 
menten Talents, der neuaufteuceuben Hinfleijcen Grjdeinung iR felten genug , um gan beienders herr 
vorgeboben werben qu felen. Daß man hier im Burgtheater wit Die Hände in en Sceoß Legt, und das 
Scidiat walten läßt, daß Hier 1egs Echen herfht, daß nicht allein der Mode, nicht immer bem gewohnten 


Eohtendrion gehulbigt, fonbern manches Wagefid mutbig unternermmen wich, das it de wieer einmal, 
Y 









































im Gegenfabe zu manch anberer Wahmıehmung, ein Beweis, dap Die Diretion üfre Mufgabe Tennt umb 
Dractifep zu erfülen geneigt N. Die Bühne, melde zueit ben „Zeiter von Mavemna« gehrasht Hat, bat 
baburch ein glänenbes Zeugniß innerer Sehenäfsifhe und geitigen Aufihtrungs geliefert. 


Rückblick auf die Leiftungen des KärntGnerthortgeaters 
vom 1. Juli bis 21. December 1854. 


AS in ber Weit Läft fi ertragen, nur nigt eine Reihe von fhönen Tagen, fagt Böthe. 
Küntier und Ruiifer men feten in ben Fall die Anwendung biefer Senteng erdrlern zu Yönnen : dagegen 
Hätten bie (etgenannten, bie Reiifer nämlich , und Darunter befonberß jeie, benen die Befpredung Des 
Dpernipeaters obliegt, eit Jahren Die befe Gelegenbeit darüber nachjubenten, ab fid) jene Senteng nicht 
umtehren Tepe, ob e6 nämlich möglich fei gebulkig zu erfragen eine lange Reihe von. fechten Tagen ; 
— und wir glauben bie Geficbte beo Giefigen Operntheaters würde jebenfals inhaltsfenere Eehren über 
diefen Punet entfalten. Die Reihe von flechten Tagen, welde diefe Büßne — befenbers in jünger Zeit 
— duröfebt Hat, iR unberejenbar und im Grtragen Diefes Zufanbes hat bas Wiener OpenwPukticum das 
Ungtaubtichne geleitet. Jedoch Mies bat feine Grängen : ber ‚Heroemus der Sangmuth und Gehuld, 
ober vielmehr die Grflafung des Wiens und Gefhmads, Dürften doc) früber ober fpäter den Gulmie 
nafionspuwnet ereicgen, nenn fle ihn nit (chen erreicht haben, mie «9 manche Anzeichen, welche im Untheie 
des Publicnme eine almätige Rüdehr zum beferen Oefemace befunden, vermutben Iafen. Weberhaupt 
find wir feR übergeugt , baß unferm Pubticum auch jept noch gefunde Urteilsfraft genug imnemobnt, um 
das Gute, Ele, Oehiegene zu vertehen und zu fdäpen, wenn ed ihm nur vet augenfeeinich in den 
Weg tritt. Wenn es ferner wahr if, bad die Getenmmuiß bes Mebele der erte Schritt zur Beflerung fe, 
dann Haben wir Grund zu Heffen, die Befferung werde nit mehr ange auf ih warten Laffen, beim befagte 
iheint duch die Bemühungen ber unabhängigen Sritit, wie durch bie Fehler ber Wermaltung 
altmätig ind Publicum zu bringen. Ob eine gleiche Geteuntniß bieer Fehler und eine feäftige Abhilfe von 
der gegenwärtigen Reitung beß Operutbeaters zu erwarten ji? — Diefe Brage wird nach bem Cohluffe er 
gegenwärtigen Saifen ihre zwedmäfigte Beantwortung finden. Fir jept genüge Die Behauptung , daB bie 
verfiofenen fech6 Monate feinen Anhaltspunct zu einer befonbers günfigen Beurtfeilung Bieten. — Gin 
RüdbIiE auf Diefe Periobe wird den beften Beweis biefür abgeben, 

Die Aquiflionen, mit welgen Hr. Gornet fein Perfonal zu vermehren fuchte und zu bereiden 
glaubte, sebuiren ji auf bie fieben folgenten Mitglicber: 

Frl. Stancan, weite Bis jet mur Die erfie Dame in ber „Zuuberfltee und zwar in genfgenber 
Weife gefungen at. Die fenberbare Art ein nengewonnenes Mitglied Beinahe gar nicht zu befihäftigen, was 
ebenfo tabelnöwerth it, wie bie of erlebte öftere aber unpaffende Befhäftigung, macht «8 und um« 
mögli , ein weiteres Urteil über be Wefäbigung Difer Ainfängertn zu Fllen ; 

Get. Xeip, weiche üb in ben feinen Partien (Eels Sohn, Papagena u. f. 1), bie ihr 
zugeißeitt wurden, Dun den grefen lang ihrer Stimme unangenehm wirt, im Spiele aber roufie 
niet fein; 

Bel. Gammerer, welhe 018 Gloira (.Dernanie) Debütiste, nach Ihrer een Arte mit würbenbem 
Weifal und breimaligem Heroommuf belohnt wurde, und nad der Innen Aufnahme der übrigen Rumment 



































13 
und mehr noch nach ber — wie wir hörten — noch fümäcgern Darfellung der „Dnbra,* wieber ans ben Heben 
Der OpermsMüglicber verfGmanb. Practifce Beurtheiler fonnten wohl fen aus ber Wahl ber Antritter 
sole dem Künflerifihen Bilbungsgrab ber Ynfängerin, beren Stimme ohnehin blos Durdh ben Rarfen Klang 
der haben Töne efetuirt, erfennen. Da Gel. Gammerer Defe Bühne bereits wieber verlaffen Bat, fo 
feint uns eine ausfüßrlice Beustpeifung nicht mebr nötblg; — 

Hr. Rabemacper (bereits während ber Icpten italienifegen Salfon In Fleinen BRoflen mitmirtenb) 
geige fi nicht umerwenbbar und war namentlich ald Jaguins (Fibelio«) reiht verbienflic; er verließ aber 
balb bas Kämtpuerthorthenter; "— 

Sr. Gampe bebütirte als Ionas (»Propfet) und Soldat CnSugenstten-) und zwar, nach 
dem Zeitungöbericten zu urtheifen, nicht fehr glich ; in leinen Partien genügt er; 

‚Hr. Brice, beffen ungenügenbe Leitungen ein Salbigee Enbe feines Gngagements zur Folge hatten; 

Sr. Maperbofer, ein junger Bafl, aus dem Durd) gute Anfeitung vieleicht enas werden 
Hönnee, Seine Stimmgitel feinen von nur geringer Kraft, wir fagen fepeinen, denn uns binft, daß, 
wenn Or. Mayerbofer, während bes Gingens, den Ropf nicht fo nad unten neigen, und den Munb 
mehr ber Breite und nicht fo der Länge nach äffnen weilte, mit einem Wort, wenn er Durd) richtig geleitete 
Scalenübung zu einem befferm Anfag gelangte, feine Stimme Alang und Rraft genug beiken 
würde. Im Gefangsvortrage iR Hr. Mayerhofer mod auf ziemlich gutem Wege; feine Darfekung it 
veränbig und natürlich, feine Musfprache Beuth und namentlich bie Proja von wahrhaft wohlthuenber 
Saubertet. Bei folden , wenigfens theilmeife erfihtlihen Fähigfeten wäre eine Höhere Ausbildung der 
Stimme und De6 Vortrags, eine Belebung ber Gefammtfeikung nüblid und mit ber Zeit au Ioßnenb. 

AUS Säfte erfehienen ; Det. Hefner (vom Minden), deren Stimm Mittel niht audreihend find, 
um ihren Intentionen Die veite Wirkung zu fihern. Ihr Vortrag iR maffulich und nicht ohne Wärue, ihre 
Ausfprace gut , ihr Spiel verfändig ; 

Frl. Brudner (som Dannbeim), früher bier engagirt, welche an Stimme und Vortrag nicht ger 
wonnen hat und SIod mit etwas Büßnenroutine Biefer zurigefeht, feld ben. befheibenften Anfpräcen 
nicht genügen founte; 

Fit. Sagrua, melde, nad) Ablauf ie Engagements, noch während eined Monats gafirte; 

Br. GrußsRaifer (vom Pe), deren Gafroilen, welche wir nicht gehört, denen Beigugähfen And, 
weite feih bie wärnten Breunbe bes Rämtfnertbertbenters al8 serungit Byeihneen. 

Wiege a8 bie zu Stande gebrachte ober nur verfuchte Bermehrumg bed Sängerperfonals it das 
al6 Grfas für den verabfpieberen Hm. Reuling erfolgte Engagement bes Hm. Gapelimeifers Gert, 
dem mir eine abgefonberte Befpreipung wibmen. 

Im Balletfache Haben mir ald nen engagirt mehrere Mitglicber zu nennen: zuerft Ast. Por- 
ini, melde während der chen Operufaifon 1851 neben Samy GIöTer fo glüdlid bebätirt hatte 
umb munmebr als unfere tangenbe Primadonna gelten muß. Allerdings zeigt manche ihrer Reiftungen eine 
nicgt unbedeutende Begabung und mo biefe zu fehlen ober begrängt zu fein feheint, ba brgnügt man fi ent 
weilen mit der Jugenblichteit der Getalt und ber Bersequngen und hofft burd) ber Rünfferin Zleiö manches 
jept minder Gelungene fünftig beffer ausgefühet zu feben. Fat. Pochini dürfte wohl auf ber betretenen 
Bapnı nidt unbebeutenbe Fortfrtte machen, wenn Re fh , in beilfamer Gelbferfenntnif, in jenem noch 
immer nicht engen reife, zu dem ühre Getat, ihr gamyed Wefen ih eignen , einpufehränten und fhergur 
ellen verfebt. Daofelbe gilt au von ihrem Talente zur Mimit, wel Leider bIB jet, wie bei den mei: 
Ren Xängeriunen neuerer Zeit, ber doch fo nöthigen Pflege völlig ermangelt. — Neben Al. Pocbini 
hat fi auch Bel. Sevaffeur alß eine reutiniste, Hit braudidare Tänzerin bewährt. Neuengagirt Tut 
noch die Damen Dietrich und Aramivarp, beide ganp unbedeutend. Er. Bosri gebärt ju jenen Tänzern, 
wele eigens hayu befhumt (heindh, une das Golatanzen der Männer grünklih zu verliben. 68 
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mangelt ihm weber am Rraft noch an Wlelh, aber feine Beseguugen find fo umgrasiös und fhmerfällig, 
Gang und Haltung fo enifieden unfhön, Geberben und Mienenfpiel fo unbefchreibfich nictöfegend, daß 
feine Leifungen , o(® Zänger und Mimiter, unmöglich fGenend behandelt werben innen , unı fo weniger, 
018 er Teiber au ald Balleterfinder und Ballemeifer, mit Ausnahme der Gompofiion einiger bfhen 
Tänze , nichts Bemerfensmerihes Teife, 

AUS Balletgäne erfienen abermalß Frl. Taglioni und Ir. Mülfer (von Berlin), melde a 
nicht fo warın aufgenommen wurben ol8 in ben verhergeheuben Jahren, und am Enbe unter einem pläplid, 
augebroipenen, ehwad foreirt ausfehenben Gntbuflasmus Mbfchieb nahmen, um, wie verfihert wirb, nädr 
Res Bahr wiebergutommen. Ohne bie oft befprochenen mb gemirbigten Borgüge bed fadnen Länger: 
ponres fümälern qu wellen, bürfte doch bie Bemerkung gefattet fein , daß Difes aljäheich wiebertehrenbe 
Gaftpiel und die durch Hm. Taglioni in Scene geieten Ballet Auslagen verurfaden, welhe man 
um fo mehr of8 unnötig Segeinen muß, wenn man lebt wie Befer einfeitige Eurus mit der in anı 
dern Fällen bewiefenen Kuiderei in Widerfpruc febt 

Wir Heben biefen Wiberfpruch and) barum gebührend herand, weil bie Grfabrung chen Biefer 

Tepten Zeit uns mebr al je geieipt Hat, daß bie ofenbare Bevorgugung bes Baflets feinesmege bie Blod zu 
weit geiriebene Pflege ber Tangtunf und ber Mimit , fordern das Produeiren Foftipieliger Ausfiat- 
tungszugaben zum Ziele Hate. Se Aufmertfamteit, alle Sorgfalt, alle Worausfiht fien nicht jo febr 
auf gewählte, fonbern auf möglich raf) aufeinanberfofgende, Foftfpielige BalltProbuctionen 
geriet zu fin. Daher mag eö and) Tommen , bap in Zeit von jehe Monaten nicht eine Opern: Nesität 
zu Stande gebracht wurde *), Bingegen aber während berfelben Zeit fteben neue Ballete gegeben wurden 
— und ein achtes noch zu ermarten feht. — — Diefe ficben Mooitäten waren folgende: 
Iuli. »Cin Pen in Mlbana,“ Dioertifement in 1 Met. Hierauf :sDer Toreabors, ibpllfges 
Weide von St. Bournonville, Muft von Fröhlich und Heliteb. Icdes für fc allein 
mic übel, — beibe an einem Abend zu ähnlich, zu monaten; das Enfeinke fifh amd Tehenbig; bie Damen 
Sevaffenr und Lanuer veriefilih, Hr. Brappart ausgegeihnet in ber Torantelle , Gr. Büffel bewerte 
bar Durch bie verteflicge Darftellung einer temifehen Rolle. Reigendes Violinfolo des Hmm. Mapjeber. 
Sonfige Mufit unbebeutenb. 

11. Cept.: „Violet.“ Romantifihes Ballet in 3 Yeten von Vorri, Mufl son Strebinger. 
Nücpto Neues oder ‚Hervorragenbed, aber Durch Das gute Enfemble und Die Lcbbaftigeit ber Tänge gerettet. 
Im Orotesttang war Hr. Brappart, in den feröfen Längen Frl. Pocchini lobenswertg. Gbeufo das Sole 
;Rattung an Decerationen unbebeutenb, an Goümen febr HüSi6. 
ttreontifiged Ballet; hierauf: »Die Iufigen Muöletiere«, tomifihes Ballet, 
Seibe in 1 ven Lagliont, Muft son Härtel. == rend geel br Of, gu amangren Rn 
megen , Daß gweite Tonnte feinen Gufalg engen, 

19. Rov.: „Der Sreräuber.« Orojes Ballet in 3 Acten von Taglioni, Mufl von Gähric. 
— Mit glängenber Musfattung und vieler Sorgfalt in Eeene gefept. Die Tänze maren nicht befenbers 
Hüßf und wolten nicht vet buschgreifen. Wa ben mimifchen Theil berfit — auf ben unfer Bubticum 
au wenig Gewicht Tegt — fo war ‚Hr. Mülfer und das rafihe Gnfemble zu foben, während Bel. Taglioni 
einen neuen Beweis Heferte, ba ie mimieher Pusbrud fi) allyufelten zu bem nöthigen Grade von Wärme 
und Feidenfehaftlichteit, der Gier von ber Holle bedingt wird, qu erheben vermag, 

8. Der. : „Robert und Bertrand.“ Romifges Ballet In 3 Aten von Hoguet, in Crane gefeht 
von Zagfioni, Muft son $. Schmidt. — Cine eimad mücpterne Pantomime, welche ber gar zu berben 



























9) Und auch jept moc feine in Muscht Reh. 
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Späße und gemagten Tänze wegen nicht ins Rärnthuerthontbenter gehört. — Dad gefcen einige Pas, 
moment ber von Hm. Borri romponiste mıb von ben Damen Poeint und Sevaffeur fehr präcis 
ausgeführte Schweigertang. Das rafhe Gnfemble fo mie die Mirye dd gungen Balls erhielten basfelbe 
über Baflr. 

Im Bache ber Oper Haben wis — wie gefagt — Teine einzige Rosität einzuregiftiren, dafür aber 
drei Wieberaufnahmen älterer Opern, worüber wir befondere Befpreihungen liefern. 

Mit dem Abgang des Pal. Ragrua und mit den biebel entflondenen Unterhamblungen peifchen ber 
Künfferin und der Diretion hat ih das Pubficum angelegentlih befhäftigt. Wir gefchen, bad «6 uns 
mic möglich iR, Diefem Vorfale eine fpecielfe auf Frl. Sagrua begüglice Wictigeit Seyulegen. Bir 
Beriehen gar nicht, wle fh unfere Cpenterfreunde mit einem Male gar nicht u fröfen vermögen über ben 
Aibgang einer Minen, welche, ale fe Sicher tum , fehe gleichgültig behandelt murde. Wor einem Jahre 
wurde ziemlich abgemein anertannt, Anl. Ragrun, mit aller Iutelligeng und mancher [dähenewerthen 
Gigenfchaft , die man ihr gerne zugeftanb, befige weder ausreichende Stinm-Mittel, noch ein derart hervor 
Tagenbes Talent, um in der Gigenfehoft einer Primabonnn des einf berühmten Rumfinfuhntes ber 
fonbere und bauernde Tpeilnahme zu erringen. 68 war bieg ein firenges, aber, genan befeben, ehr 
wohl zu reitfertigenbes Urtbeil, vom rein Hünflerifpen Stanbpunete gefält, gänjig abichend von 
dem fpricwörtlich gewordenen Sängermangel, und auch von ber Jugend ber Rünflerin, wide in mancher 
Ginfißt nit unbebeutenbe Fortfihritte als möglich erfheinen fie. Diefe Stimmung des Publicums verz 
änderte fich aber im Verlauf eine® Jahres, Die Gonceffionen, welde man ber Eäi 
geneigt ft, Me relativen Ferberungen, melde daraus entüchen, mehr nech bie almälige Bewöhnung 
des Publicums an bie Eängerin , enblic bie Bortfhritte, welhe fi in ber Tpat aus ben Peifungen Biefer 
Kinflerin entnehmen Tiefen, errgten nach und nach eine wärmere Tpeitrabme. Die erwähnten Bertfritte 
befanden im dem allmäligen Grüarten bes Organd , in ber beutlicheren Gheraftezethnung , in der Fünf 
ferifchen Begeiferung, mit welter fle in fepter Zeit ihre Rollen (barunter befonbers Alice, Amayiy 
amd ber feurig burcgeführte Fibelio) zur Geltung Drache. Dap aber biefe Bontiritte ber At gevefen wären, 
ie Ferberumgen ber Rünferin unb den ehoas verfpäleten Guthuflasms, wie wir ihn bei ber Nachricht 
von Bet. Sagrua’s Mbgang ausbreien üben , zu rehfetigen, möchten wir taum behaupten. Jeht iR es 
mehl zu fpät, biefe Frage gu eräntern, außer man läjt Fıl. Sagrıa und ihre individuellen Fäbigteiten 
gang aus dem Spiele und unterfudt bie Sadje prineipiell: dann wird man gu verfhicbenen, aber nur 
iheinbar einanber wiberfpreipenben Refultaten gelangen; man wird finden, baß e& jömer jei überpaupt 
ein Marimum oder Minimum bes vernünftigen Henorars aufsufellen; da ein brauchbares Mit 
geb nie zu heuer begabte wicb , bap man au Hohe Honsrare erfhmingen ännte, wenn man Aatt mit 
Rünfiern gu idenn, auf modernen Balletfram weniger vermenben weilte, daß ber Münfler von 
feinen gereipten. oder übertriebenen @eldferderungen manchmal gerabe enas nachläft, wenn er feinen 
mwoßlbegränbeten Ghrgeig dur gute Wehanblung befriedigt glaubt, da® alles wirb man finden, 
wenn man eh um bie Brincipienfrage kümmern wi, 

Bir vertennen nicht die Schwirigeiten , welche ber Abgang des Brl. Kagrun amd bie Rranfheit 
des ri. ildauer ber Wilbung eines guten Nepereir entgegenfegen mußten. &ber wäre beun bas Reperteir 
gut gewefen ohne dad Vorbandenfein diefer Hinbenije? Rein. (8 mar früher mit den Damen Lagrun 
amd Wildauer auch Fein entfprerhendes Mepertoir vorhanden, und bie Auflührung des „DRorkfirns« 
Hätte noch fein guteo Mepertoir gebildet. Der Abgang bes Frl. Kagrua war lange voraus befannt, und 
man bacfe nicht auf Grfap, auf Abhilfe. Der „Nerbtern« follte elnfublert werben; — aber Baf man etmad 
in Beferve gehabt hätte, daß mm gleid) vom Begünne der Krankheit bed Frl. Wildauer (im Oxtober) 
etwas Neues ober eine ältere elaffifhe Oper hätte Nubieren und im December aufführen Iafen , Gott 
Bemabrel — „Rorbferne Hieß bie Parole, um etwas Auberes Kümmerte man fd nicht. Mio nicht genug 
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daf bie tHatfüchliche Vorbereitung ber Meperbeer/igen Oper afle übrigen Nesitäten und Reprifen vers 
drängt Hätte, aber felbit bns Nihtzuftandelommen biefer Vorfekung, das Taum oder gar nicht 
Begomnene Ehubium ds „Norbfene« verhinderte Die Vornahme von etwas Anderm, Und dann 
fommt ihr unb ergöbft uns von ben Schwierigkeiten, welche ch ber Direetion entgegenfellen! 

Das ganye Repertoir Berußt jeht auf ber angefsengten Thätigteit ber Damen Titjens und Rich 
Hart. Das Publicum beflagt fh, daß «8 bie Hauptpartien (mach befept findet, die beiden Rünflerinnen 
werben über Gebühr angeftzengt, aus der Gphäte, wo fe befrieigenb wirfen Tännten, berauögerifen, und 
das Perfonal, fo wie basReperteir Tibet Darunter. Wir waren Bisher gegenfir, Titjene nadfitiger als alle 
übrigen, unabhängigen Wiener Ketiter. Auch jept eennen wir bie fifhe Stimme, die Sauberfeit bes 
Vortrags , bie Gorretheit ber Profa in ihren früheren Beifungen gerne an, müffen aber Hinufegen, daß 
bie Stimme an den vielen anfsengenben Partien fihptlich ermüdet, bie Gerrctheit in Gefang und Spiel 
96 au feiner Wärme und Leibenfgaflihteit feigert und daß ber Abgang einer erfen Sängerin nicht 
genügt, um aus einer zweiten Sängerin eine erfte zu machen, mern fie au alle erfen Partien 
ngt. Bel. Titjens in ber, feili) eivaß fecundären Stellung „ melde fie Bisher inne Hatte, war ein frühe 
Hared Mitglied bes Operntfeaters zur Bervolifänbigung des Gnfembfes, und Hätte, mit ber Zeit, 
ober vieleit auch fon jeht, größere Partien, aber folde, bie ibren Fähigleiten entfprer 
Sen, fügen tönen; allein um eine Weihe der herborragenbften unb wichtigften Bellen nach ei 
der dem Pusticnm zu Dante zu fingen, bagu gehört mic wur Bieiß und Beparrlihteit , fonbern 
fpecielte Mitel, etfgicbene Begabung, gediegene Stubien; man wird nift Brimabenne über 
Nacht , burc) äuferen Zufall und glüclihe Gelegenheit — obwohl auch diefe bay gehören — fonbern 
durch innere Nothienbigfeit und beroorragendes Talent. Entweder bat Bil. Titjens fein bervorragenbed 
Xatent, dann wird fle aus dem befeidenen Rrefe, wo fi erfprießlic; wirten founte, Gerausgerifen und 
dem Bußticum in Rollen , deren fie miemald mächtig wird, aufdedrungen, ober fie hat Talent zu größeren 
Partien, dan wird diefes Zalent in feinem Bildungsgange, in feiner uaturgemäfen Gntwidtung 
eRöet und vor ber Zeit an Aufgaben gewiefen, zu beuen 8 er (ter Herangereift wäre. Die. cinpenen 
Mitglicber einer Bühne geben In folden Verhötnifen zu Orunbe, und bie Direct , welde 8 nicht ver 
Rebt oder nicht vermag, jeben Gingenen an feinem Plage zu erhalten, fett üfren eigenen Bäplgtiten ber 
bem Zuflonbe ist Büßne ein eben wicht ehe (hmeielfaftes Zeuguip an. 
































Wiederaufnahme des „Bra Diavolo,“ 


Ben biefer früßer fo überaus gern gefehenen Dper bie ciufmalige Beichiget jet fmerlidh mehr 
gefihert werben Tann, ba namentlich bad Testbucp jebes Interefe Küng eingebüßt Hat, (o enthält dach bie 
Duft — neöf monden Rellenweife auftaucpenben Slacheiten — doch, viel His gedachte Rummem von 
anfpreipenber Wirtun 
Dod verlangt jede Oper, welder Gattung ie au angehöre, wenn fie einmal gegeben werben 
fen, eine gute Muführung, und biefe wurde dem in Bebe febenben Were nicht zu Xheil, In ber Ausfühe 
rung, der eingelnen Partien wecfelte Gutes und Schlimmes, je nach ben Gaben, womit bie, in fo mancher 
Besiehung, feinebwegs verfhiwenberife Natur bie Künftler bebacht fat. — Das Gnfemble Hingegen Sieb 
durchaus Hinter den befieibenfien Anferberungen zurid, 
ie Bebauerlice Krantheit, weite Bel. Wildauer gegenmärtig von ber Bühne fen Hält, Täßt «® 
und o18 paffenb erfheinen ihre Reiftung al6 Zerline mit Stiffehweigen u übergehen. Erl. Eiehhart in ber 
felsen Role Haben wir nit gefeben. 
Die Keifung des Her. Ander in der Titelrfle war eine fer Tobensmerihe unb alle fibrigen Dit 
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iirfenben meit überragende. «Gier mar doch Berftändniß, Alares Bewuftfen beö Darzufelenden bramatifigen 
emälbes, wenngleich der mufitalifche Zpeil der Ausführung, Mances zu münchen übrig ieh. Nicht 
el6 ob mir dem Bleiß des Hr. Nnder zu nahe rein wollten; Gr. Anber hat fh mir Biefer Partie ie 
Mühe gegeben, und «3 gelang ihm manch Ginyelneh gut zur Geltung gu bringen, in mandem Adern hin 
gegen wollte id die merlich ermübete Stimme ben Tobenöwerthen Intentionen nicht fügen; alle Geloraturs 
Reflen waren entfhieden unvoltemmen ausgeführt. Ad; in Der großen Arie des britien Hetes war bei 
Weitem wicht Mes jo coreect, wie c fein folte, und 5. ®. die Nachafnung der fchenben Mäbehenftimme, 
ort im Talfe,, mit arten Brufßtönen ausgebrüdt. Berner war ‚Gr. Ander gerabe in biefer Arie fo fehr 
eiäftige mit ber Berättigung Mimmlicher Hindernffe, daß fein Spiel etwas an Beneglicteit und Icben 
iger Mbmeihslung, welche bier nötig wäre, einbüßen mußte; in allen übrigen Tpelen der Oper hingegen 
war e8 gerade das feine, elegante, mäßige und zugleid doch fo intelligentsaushrudevolle 
Eviet, meldes Hm. Under Leitung über das Daß des Gemöpulicen erpob. An Berftäubnih fehlt 
«8 biefem Kinfler in mufaifher Beziehung ebeufonsenig wie in ramatifiher; allein die pracifhe Durche 
Führung jenes Theil einer Aufgabe wird ihm leider Durch bie mangelhafte Ausbildung jener Stimme und 
Bund) mande üble Gewohnheit, welche wir bereits Afters gerügt, beeinträchtigt. Se Wieles übrigens in 
diefer Beyiebung an ‚Hrn. Ander zu rügen war, fo überragte er dad) — wie bereits bemerft — alle übrigen 
Winsirtenben. — Zul. Schwarz, im Spiel genügen, war im Gefange Hörenb, in fo ferne ie in ber ihr 
dugetbeilten Nege-SopransPartie Bieles ändern oder punetiren mußte, — Das feinesmegs angenehm 
berüßnende Kunfttid des Hm. Zu, ganz ohne Stimme gu fingen, murbe burcb Bas trivinfe, in biefer 
Rolle gar nicht mehr tomifeh wirtenbe Spiel um Nichts erträglicer gemacht. — Hr. Kreuber upräfen: 
Hite feine Rolle genügend, Aörte jede im Gefang Dur) den gepreten Klang ber Stimme und die manpel 
bafte Goloratur. — Genägend mar «Pr. Koch, und mas ben Gefang betift, and die 88. Dälgel und 
Uifmann, doch verlicen diefe — mamentlih Teperer — ihrem Spiele chuas gar zu geelle Farben. — 
Die Ouvertuse wurde unter Hm. Proc's Beitung frifch gefpielt. Senf war bie Oper Durgwegs nahe 
Häfig, fmubiert worden. Die meifen Nummern fheiterten an einem mangelhaften Gnfemble, wofir Gen. 
Sorner, fammt beim ipm untertehenden Regiffeur, bem genannten Gapeilmeifter und em Ghorbiretor ber 
energüfcete Tabel gebührt. Bingen doch namentlich bie Chöre dermaßen fleht, dap Hr. Prod mehrmals 
auf dem Birch feines Yultes Die Tactpläge dröhnenb angeben mußte. — Much mit der Seenirung bat fh 
97. Gornet fein befonberes Werbienf erworben. Wit dem dichten Yulserdampfe, melher das Publienm am 
Sehen, bie Sänger am Singen verhindert, iR noch nicht genug geiban. Die Oruppe Bei der Gefangenneh 
mung ded ra Dievolo if wohl recht fommetrifi geordnet, doch gugleid) fo geitellt, Daß Fra Diavolo bie 
auf ihn Iauernben Soldaten notbwenbig fehen muß, maß Die ganze ufien gerät. Die Zheilnahme, welche 
das Bubticum ber ganzen Borfellung fgentte, war gebührenber Weife eine ehr geringe 


















Spontini’s „Ferdinand Gortez“ im Kärnthnerthorthenter, 


Wenngleich in Bepug auf Gharattergichnung nicht fo prägnant, und namentlich im Ausdrude 
feufter Gefühle und wilder Seibenfaft bei weitem nicht an bie rhabenpeit der » Befalin- binanreichend, 
defipt bo auch »Gerteg des Echönen und Gfectvollen genug, un bei dem gegenwärtigen Zuflande des 
Openu Repertoire al8 eine willtemmene Oabe aufgenommen gu werden. Namentlich legt per cine bedeutende 
Wirtungstraft in den, freilid Krmenben, aber doc geitvol bererpneten, feurig ausgebrüctten Maflenfleten. 

Die Oper wurde ziemlich gut gegeben. Wir glauben annepmen zu Zünuen, daß Die Grfabrungen, 
weiche im vorigen Jahıe mit der Wiederaufnahme der » Betalin- gemacht wusben, ferner bie Bemühungen 
Bst menen Gopemetene Gm. Gent Daza Keigergen Gaben; Dun man one A mich serhehen, Da 
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die „Befatin« nicht mr an ber verfeblten Befehung eingehner Partien, fordern aud an bem total mißr 
Tungenen Gufembte fbeiterte. Der Einbrud des Enfemble6 it aber im „Gortey“ noch viel wichtiger, als 
in Dem vorher genannten Meiftenwerte, baber e8 fehr Hug war, wenigend in diefer Oper Ghwas zu Stande 
ju Gringen, wa6 man in andern vermiffen läßt, nämlich: eine, wem auch nicht in allen Details, doc) im 
Ganzen präcife und wirfungsvolle Gefammtauffübrung, woflr dem Direelor Gornet unb bem 
genannten Gapellmeifer ale Anertennung gebührt, 

Die eingelmen Partien wurden durgängig mit fibtligem lebe und Gifer, und wenn auch 
icht untabeihaft, Doch beffer ald man e6 geärtigen fonnte, gegeben. Frl. Bagrna nahm Die Smagilo gan, 
Heroifb, wele Aufaflung, in fe weit fie eine Bereibtigung bat, mit Veränbniß buscbgefübrt wurde. Die 
beiden Gintrittö-Recitative im erien umb im qweiten Net hätten wir rafcher gewünfcht; Die übrigen Rec 
tative rourben mit Schwung und Gffectenntniß berlamict, dach Teer mit Begleitung ber ganz Aereoten 
geworbenen Armberegungen, und nüht ohne Beimifbung De& of gerägten fafepen Pathos; biefr heint 
überhaupt von bem Cefangeausbrude ded Frl. Kagrıa ungertennich geworden yu fein, und zeigt fi zum 
Ic in Der algupateifcen Nuffaffung gang einfach gebachter Stelen, zum Theil aber auch in der unnichr 
tigen Oefimung des Mundes, welche namentlich in der untern Mittellage einen bumpfen Rehlenton bervors 
öringt, der als muftalifger, wie als bramafifcher Ansbrud gleich unleibich it. Diefe unvichtige Mund 
öfinung, verflinumert Durch bie mangelhafte Gintheifung des Abens, it Schutd, dab Frl. Lagrua au 
diesmal ihre Arien mit immer fühlbarer nachlafender Kraft vertrug, obrahl ihre Gtimme jet dem varigen 
Jahre an Kraft und Wohllaut gewonnen hat. Mitteid ber Verbeferung der bgeihnetn temifhen Fehler 
und ber Nbgerößnung jenes falfhen Pathos, weleo Den fogenannten „bramatifchen Sängerinnen“ antlet, 
tünnte Frl. Kagrun jedenfalls fehr Bebeutenbed Leiten, wo jeht ned feineöwege ber Hall iR. An Ber- 
Rnbniß mangelt eö der Rünfferin nit, bie befumbete fie in Ganzen genonmmen auch als Amazilv und 
enbiet dafür lebhaften, verbienten Befall. 

Wir bedauern fer, in Bezug auf Die Nachfolgerin des Frl. Lagrna i birfer Meile fein günfiges 
Urteil ausfprechen zu fönnen. Während Frl. Lagrıra in den Fehler bes übertricbenen Pathos verfk, war 
das Spiel des Fat. itjens nicht fomoht einfach und ruhig — eine fanfte, lite Pmagily Könnte man 
mob gelten lan — o18 vielmehr gleihgiltig und troden, bie un ba barmle$ lächelnb, wie ein in einer 
framgöffigen Cpieloper; der Gefang zwar ohne falfehe, aber auch ohne vißfige Betonung; nichts murbe 
Hernusgeboben, nicht ein Moment it als hernorsagenb zu nermen: der angenebnie lang der übrigens 
nicht ausgiebigen Stimme war Alles. 

Ungetbeilten Leifall erang fh Hr. Bed 
Intro. Der Bleif, den diefer Sänger an bie al Seifnungen verwendet, tritt 
Heunbar aud jeber befelben hervor. Die ‚Heiren Keitifer und ein Teil des Puklicums n 
fe ehr entyüdt fin über Die „fihöne Stimme;« — Hr. Bert wird es jelbit am beiten fühlen wie viel geraße 
Biefer Stimme noch mangelt, um ben Intentionen des Tonfepers und Res Rumitlere feib zu entiprechen; bis 
ieht iR cs Hmm. Bert mod nicht gelungen bie Pione,Stelen anders ale mit einer Mt nafalen Balfeit:Eon 
gu fingen, ber von dem Träftigen Bruftepiler vällig abficht unb gar nicht mit Diem verbunden werben 
Mann. Davon fan fi der barthörigfte Bubärer überzeugen, wenn er Om. Bey. &. im zweien Het von 
sHernani= bie befannte SchreisXtie (Lo vedremo) und bie barauffofgenbe füßliche Nomange (Vieni meco) 
mit zwei völlig von einander verfhiebenen Stimmen vertragen bört. Au im »Gerteg" gibt c$ 
Stellen, weldbe zu biefer Bemerkung Anlap geben unten. In Betreff der Intenations-Meinbeit bat Sr. 
Dei feit feinem Hierfein bebemtende Bortfehritte gemacht. Möge er unfern wohlgemeinten Rath beige 
ih des Geficte-Bergersens im vermeintlichen Ausdrud der Sanftmutd und Zärlicteit gebärig bericfihti- 
gen. Im Uebrigen war an bem Telasco des Gen. Bed wenig audyuehen. Seine etwas übwerfälige, mafise 
Art fa ihm bier gut zu Gtatten; die Auffaflung Fnnen wir eine richtige nennen umd auch der mufitalifhe 



























































Dertrag N grötentfeilß befriedigend. Deu Recitatioen wäre ehwa8 mehr Leitigeit der Derlamation und 
weniger Ton gu wänfeen, font zeigt ‚Hr. Bed ein richtiges Verfänbnig der anzubringenben Gepattirune 
gen, Gieeitenntnis, Feuer, Ocfäbt und ein et fünflerifges Gtreben in der allmäligen Selhf 
ausbildung. 

Viel Sefer ald gewöhnlich war Hr. Steger (Gortez). Zwar über bie abfiheuliche Ausfprace man 
ber Worte (4, 3. Brieber fatt Brüder, fieß oft füh u. 1. w.) ud über das Zerhaden aller Recitatior 
mußte man ih Binwepfeben. Piber anerfaunt muß we Hr. Steger in bier Role weniger tre: 
molirt, mehreren Stellen den richtigen Ausbrud gibt und im Fmale de6 zweiten Acted mehr Schwung 
und von Innen fommenbes Feuer entwei, als e6 gemähnlid gu gefchen pflegt. 

Sr. Kreuper fingt den Albared mit Def und Rebbaftigfit, docb mangelt ihm bie für Befe Rolle 
gang befondere Benöthipte Br ehe und Soneritt der Stimme, Nicht burchane genügend war ber font anf 
munterungewürbige ‚Sr. Maperhofer. Seine Stimme erfhien matt und bin, fein Warktag ber Reitatioe 
unfier und Angfli; Haltung und Bewegungen unfcön, und wenn auch bei ben Micherbohngen ber Oper 
der mufitalfege Tel Defer Keiftung an Sirperheit gewonnen bat, fo ift doch ber Gefammmteinbrud. berfelben 
felöft Hinter jenen. Borberungen zuräcgebleben, welde man an bie Ausführung einer mur verfälmißmäfig 
Sebentenben Partie zu fellen Hat. Hingegen gehühtt Hm. Radiwaner ein warmes Lob für jeine anger 
meffene Durchführung bes Montepuma, welche an Aufaestfamteit, Gorreeibeit und — mit Ausnahme bes 
immer eimas. epleppenden Gange® — auch am Winde ber Grehehnung nits zu wänfchen übrig 
Mit foSenswerthem Blelie, wie immer, wirte auch biepmal Hr. Bölgel. — Dr. Koch war in ber Wocalr 
Hymne etwas unflher. — Die übrigen lee Partien waren genügend ausgeführt bus) die Berren Gampt, 
Uffmann, Reinholt, Strobl, Hufgar, Radlund Hrabanet, von welpen Die biben Iepigenanuten, 
wie auch Hr. Koch je zwei Rollen vorgufellen hatten. 

Wir Haben bereits gefagt, dab bie Oper gut elnfubiert worden war; namentlich waren bie Chöre 
die effer einge al font; auch bas Drcheter fpielte präcis und Fänmtlidie Mitmirteube unter ber mand 
mal mar zu Belebten Keitung ded ‚Hm. Gert fhienen von Cifer und Begeifterung burcbrungen. — Die 
decorative Ausfattung war wohl nicht befonbers Fön, und die Gofüme gerade mir genügend; aber bie 
Scenisung war ineinanbergreifeud, Das Gnfenible ggte fo viel geben nnd Gmergie, baf bie Beifälige Aufs 
ohne biefes fhönen Wertes eine wohlverdiente genannt werben darf, 






































Reuzin-Scenefegung von Meyerbeer’s Robert. 


Dieies Wert neu in Gene zu jehen war eine Mlcht und eine Nothiwendigteit yugleid. Die Direc- 
ton Hat diefer Forderung Cenüge geefe, Hat bifes aber auf eine Weife geihan, dag mur eine mache 
Wirtung, ja man Tann fagen ein gelinde® Biadeo bamit eielt wurde. Hr. Gormet Hat offenbar fein @üd 
mit feinen großartigen Unternehmungen; allein der Wahrheit gemäß muß auch anertamnt werben, daß 
‚Sr. Gornet Ziles aufpubietenfeheint, um fein @lüd zu haben. 

> Nobert« felte neu jeenirt und nach bem Originale micber bergefiellt werben: die wurde ge 
than. „Bobert« verlangte aber, außer ber neuen Sernirung, ein erneuerteg Gtubium des mufifalifen 
Abeils der Oper, ven 4 6i6 3, und diefes Verlangen Slieb unerfüllt. Dafür verfuchte man eine 
neue Befepung ber Zitehre, welche nich nötig gemefen märe, unb fi fogar Rellenmeife als dem Gr- 
folge Hinberlic erwies. Alfo: Aenberung deffen, was genügte, — Beibehaltung deffen, mag hätte geindert 
werben folm! 

Durch Wieberhertelung des Tertes und der Scenenfolge nad dem Originale, wurde bie Sanbhung 
Beriänkfiger gemacht. Begüglich der Mufl war folgende Ginsihtung geioflen worden: bie große Miie der 
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Bringen, welde dis Dahfn im erten Aete gefungen worden war, fan nun an ihren: urfpränglichen Mlape 
m qweiten Miete vor; Diefer Met befcht jept ab benannter ri und bem Finale; Die Tänze und dad Duett 
gwiföen Bobert und Dfabella bleiben weg wie früßer, ebenfe im fünften Aite ber fhöne Chor ber Mönde 
und die furge Arie Bertrams, Ilm nım bied Hingufügen einer engigen Nummer (Finale bes zweiten Aetes) 
ufguiegen, wurbe bie Hälfte ber erten Otrie Mlicens (erfier Het) und ber größere Theil des Duetts (wifchen 
Robert und Bertram (dritter Act) gefvicen. Das Arrangement ber Scene war ber Veränderung entfbrecbenb 
mit Sorgfalt vorgenommen worden. A Decerationen unb Goffimen wurbe nur theilmeife Onteb geleitet. 
Des af Net jigte Defelbe ein fhön gevejene Anfht von Palermo, ber zweite Act eine Terrffe, fon 
berbarer Weife mit derfelben Mfiht als Hintergrund; ber dritte Met bot, auber ber uerft vasteme 
menden Bergieblucht, eine neue, febr Schöne Rloferbecoration, bel welcher nur zu wänfeen gewefen märc, 
daß bie efetoole elettrifche Beleuchtung nich jeden Augenbtit ausgelöfiht wäre; die Decaration bed vierten 
Meteo mit den Drei goldenen Gitteru und dem im Kämthnertbortfeater berühmt gemorbenen, Birömal neu 
berjogenen Gopfa genügte; weniger jene von früher befannte vom fünften Wete, welche bereit gar zu ab 
genügt ausfiept. Tie Gofüme, mit Ausnahme jener ber Furien und Bertramd (meld Teteres zu abfihtfic 
das dämenifece Gfement anyıyeigen fhien) waren gang anflänbig; viele Rebenfachen hingegen, Schatuflen, 
Schmut, Waffen ». |. w. Anti, Der Tang im Dritten Mete war Durch ‚Hmm. Taglioni yiemlid) gut, dab 
mach unferer Meinung noch immer nicht infernalifch Iebhaft genug arrangirt werben. Die Hauptele Beies 
Intermegged wurde ein Dal, ans Gefäligfeit, von Arl. Taglioni, feitdem aber son Bil. Revaffeur in 
genügenber Weife ausgeführt. 

Wem mn auch das Alernothwenbigite gefhehen I, um bie Scenenfelge vernünftig und Die Ant- 
Rattung anftänbig gu machen, fe bot anberfeits ba& mufifalifcie Enfemble der ganzen Over beinate 
gang wie bie früheren Vorüelhungen Das auffallente Zeien ber unglaußlicten Vernachläfigung. Nur der 
Gbor auber ber Scene im fünften Mete ging unter der Feäfrigen und correcten Mihsirtung des Hm. ‚Hrabar 
me peäcifer zufammen; daB Uebrige it Durdans mangelhaft; bas Driefter begleitet unachtfan und zu 
art, ber Chor, namentlich im erten et, it fo unfiher, daß der Hr. Gopellmeittr Proc, trop allem las 
tem Tactfclagen, ihn nicht im Tarte zu erhalten vermag, Alfo gerade da, 0 eine gründliche Meform 
nötig, war, wurde fie verfänt. Wei ben mangelhaften Ginzelnletungen entfculdigt man fich gerne m 
er Brage: woher jollen wir beffere Sänger nebmen? ‚ier aber bat man ein, unter guter Reitung noch imz 
mer tüchtiges Ortheiter, bier Hunte man fh een träftigen, rein Intonirenden Chor beranbülben 
— warum alfo wirb den mit iefem Ortbeter und diefem Chor fo oft gang Ungenügenbes, meitens aber 
ar Mttelmäßiges geleitet? 

Statt Fb damit zu befchäftigen, fien man die neue Bejepung des Robert Durch Hm. Steger 
16 das Wichtige anyufehen, und gerade das glücte am allennenigften. Dt Susnabune des Finale im erten 
Aete und einiger anberen Stelle, die Or. Steger mit fner fcitigen Stimme zur Geltung brachte, war 
die gange Reifung eine böchft unbebeutenbe, im Gefang ohne ben geringiien Anflug eines belebenben wärme: 
zen Ausbrudes, im Spiele auf Die allernethiwenbigiten Armbewegungen Sefräntt. — Bel. gagrua jarg 
Die Alice Heuer um Bieles befer al im vorigen Jahre, mit vieler Luft und Liebe, und babei mit mehr Rraft 
un Ausbrud, fowie mit coreeerem Bortrage; fomebl im Spiele als Im Gefang wäre nur Gingenes aus“ 
gufeben. — Int. Eitjen, in berfelben Partie, dann Hr. Drarler (Bertram), Hr. Rreuger (Baimbant) u 
Bit. Kiebhart (Habella) fd befannt. Bepere reicht für iefe Partie jet fer ber Wicberbereflung des zweiten 
Metes nod weniger aus, als früher; ihr Solo im Finafe bieeß Aetes bieet Ihrer Stimme und Tehnit un: 
Überfeiglice Hinberife 

us diefen einyelnen Bemerkungen möge ber fejer fh das Orfammt-Befultat bejer yompSaft an 
gefündigten Wicberberfeung bes „Robert« zufammenelen. 









































































Rückblick auf die Leiftungen der drei Worftadttdeater 
vom September bis Derember 1854. 


Wenn wir all Denen, melde über Die Berlabitfenter fpreden und fereiben, unbedingt glauben, 
und bie verfhiebenen Mnfichten, wel fi neben und gegeneinander geltend machen, zufammenfaflen 
feiten, fo müßten wir zu dem Befultate gelangen, Daß «8 ben in Mebe fihenben Bühnen fo ziemlich an 
AlTem mangelt, mas den Betrieb befeiben ermöglichen Könnte, nämlich an hervorragenden Dartel« 
tern, an probuetisen Dictern, am practifgen Bühnenleitern und an einem empfängliden 
Publieum. Co flimm feht es feilih ned nicht aub, unb doc fihlinmm genug — ben unterfucht man 
66 genau, fo wird man Inmer wieber zu bem Gmbergebulß ommen, dab ber Mangel an producisenden und 
veprobweisenben Rräften nicht [o aufflenb, bie Tpeilnahmatofigteit des Publicums nicht fo Beforguiß erre 
genb Hetverreten, fonbern baf bie Leiter unferer Büßnen e8 nicht veriehen ba Borpandene, das ihnen zu 
Gebot Stebenbe zu Senüken. 

(86 iR mwahrlch fin beneibenswerthes 808 Theaterbirector zu fein. Auf Diefem Poften and) nur 
Beigeidenen Anfprücen zu genügen, iR eine fepmere Aufgabe. Grüene IR «8 bis jept noch nieht dazu gefom 
men, dag Giner Dirertor worden wäre, weil er in Anbetracht feiner erworbenen Renntuife und praciicen 
Grfahrungen von competenten Stimmen als zu folhem Pofen befähigt ertlärt wurde; ymeitens find bie 
fperelsthentrafifgen Beziehungen des Directors zu feinem Perfonal in ben meiten Fällen ber Wiltir 
dea Greru und ben Saunen bes Anbemn überfaffen. Mo Megel und Gefeb nicht als Anhaltspunet bienen, 
wo der beiberfeitigen Gigenmächtigeit fo viel Raum gelafen wirb, wo der Reiter nirgenbs einen Stüppunet 
Anbet, nicht in Geftehenben Normen, benn ed giöt been feine ober ie werben nit geadet, nicht in der 
Tangjährigen Grfabrung, ben biefe mangelt ihm meiflnd ober wird nicht anertannt — ba it «8 viel fehnserer 
gu Dirgisen, al «8 der Ball wärs, wenn bie Deutfche Bühne fi in einem, ührem eigenften Wefen angepagten 
Zufande befänbe, 

Die ausführliche Begründung der Rictigelt folher Wahrnehmungen mag einer andern Gelegenheit 
vorbeßalten bleiben. Wir wollen bier mur aubeuten, baf wir bie taufendfältigen Schwierigfeiten, 
welche ber practifigen Ausübung einer Thentereitung im Wege fehen, durchaus nicht verfennen. Un: 
möglich tann nu8 aber biefe Wahrnehmung abhalten bie, teils aus ben angebenteten Schwierigteten, teils 
aus andern Urfacen entfehenden Fehler zu rügen, Uns {N ja nicht barum zu tbun Die Perfonen, fon 
dern Das, was diefe in ihrer Öffentlichen Wictfomteit tbun oder Iffen, gu Ibn oder zu tabefn. Lnfres 
Amtes iR nur die Meldung: Das iR gut, erträglich, mittelmäßig oder echt. Wiberregtlige Stelungen, 
eingeriffene Mißbräuche und ähnliche Uebel müffen durch die Rrilt and Lagesliht gejogen werben. Die 
angebeuteten Mängel ber gefammten beuticgen Bühnen-Organifatien, bie Ginwirtung von Prioat-Berbält- 
mifen und zufäfigen Greignfen fönnen wohl bel Beurteilung einer mangelhaften Directioneführung als 
Gntfgutbigungsgrände angeführt werben, aber Diefe Umftände machen bie Directionsführung an 
fi nicht beffer und bürfen Baber unfer Mrtheil nicht beiten. 

Rum find aber bie Seitungen unferer Borfabtbühnen, namentlich in lcpter Zeit, ber rt, baß der 
größere Te der Borwürfe, weite man genegt iR ben Dichten, Ctpaufpielen u. f. w. entgegenzußaten, 
mit vollem Reite ben Direetionen zur La fällt. 








= 


Ale Ginwenbungen, wele fh auf bie Unfruchtbarteit der Dichter, auf bie Unwirtfamteit ber 
Scpaufpieler, auf bie Oleichgiltigteit bes Publicums Seien, Finb zum Tel Irre Ausflüchte, ober durch 
bie verbebliche Richtung Der Direetionen verfhuldet. — Die Dicpter — meint ipr — erfinden nichts, 
Bringen nichts hervor? Zragt aber nach, mie diefe Dichter mit ebenfo lächerlicen nl6 ungecchten Bebine 
gungen an eure Aheater gebunden ind. Wie wel ihter Stäcde aus Hoer Same verworfen werden, aus 











Nacpläfigeit fiegen Bleiben, uud welche bavcn aufgeführt werben Dürfen, und wie fe ausfehen müffen, um 
Biefe Grlaubniß von ben betreffenden Dirsteren, Seeretäsen, Wegifeuren oder fenflgen Diretionsrathgebern. 
an erlangen, und mie fie dam eine Zeitlang abgeipielt und enblih für inner ad acta gelegt werben? Sind 





unter feihen Umftänben gute Stüde frchfamer Sclifeler zu ennarten? Aber fehen wir ben allerbings nicht 
anmahrfepeinlicgen Ball, die gündiger gefelte Lage der Dichter (wie fe Hr. Nefroy, dem Bernehmen 
ach, an feiner Bühne zu bieten Willens if) und Die Abfgafung des Nollenmonopals der Kemifer ergiele 
feine erhöhte Produetisitit, — wird ein Dieter, der fin Gefchäft verebt, nit bemüht fin burd) ben 
Reg der Mbwechölung und Meubeit, dur bie vage Aufeinanderfolge von in, und auslänbifcgen neuen und 
älteren Srücen, das Publicunı zufriebenqufellen? Tput dies aud) nur einer unfeer Borabitheater.Dirers 
teren? Mein. Cine größere oder Heinere Anzahl gegebener mıd wieber wepgelegter Gtüde it eben mod 
Tange fein Repertoir. — derer fagt man: wir baben feine Schaufpieler, feine guten nämlich. 
Soten fc vielligt bie Schaufpieler inen guten Director herauilden, oder der Dietor gute Scraufpier 
Her? Das Grüere wäre freiich fo übel nicht; de) And wir bei der beichenben Organifation ber Beutfcpen 
Wühnen auf das Sehtere angeiiefen, daher wir, zwar nicht den Mangel an fhaufpieleriihem Tatent, wo 
fc ein folheß entichieden funbgibt, aber den Mangel an fets emenerter Wirtjamteit, das fehnelle Ani: 
den jeher Wegabung, jebes Gflertmirtels den Direetoren zur Loft legen miffen. Das Talent der Direetoren 
beicht ja eben Darin, alte ihre Mitglieder mit gleichen Gifer für das Gelingen des Ganzen gu erfüllen, und 
iefes fan wur dann ber Ball fein, wenn Jeder fühlt, baf Drnung und Gereitigteit im Haufe bersfehen, 
dab Jeder babin geelt wird, wo er, je nad) dem Mage und ber Richtung feiner Bähigfeiten, feinen Blap 
am beiten ausfüllen ann. Durch ein gut zufammengefehtes Nepertoir und gut geleitete Proben 
muB snabtäfin auf biees Ziel Güngewic werden. Fin kundiger Direrter muß «6 veritchen Talente ausyur 
Bilden umb glängen yu Infien; aber joltten ib auch Defe fehlen, fo muß er mit einer Weihe jelbß mittel 
mäßiger Mitglieder ein gutes Gnfemibie Hünfellen fönnen. Aber es ÜR eben auch ein grafer Muterfcied 
gmifgen einer Menge zujammenengaginter Schaufpieler und einem gut zufammengefebten Perfonal. Warum 
enbtich auch) das Yubticum fih gleichgültig, abgeiumpft, fhmer zu befriedigen geigt, erhellt aus allem 
Vorhergependen. Man fele mur ein Jahr lang ein beffere® Repertoie iu guten Enjemble-orftelungen Yin, 
und bie gute Wirkung auf die Stimmung des Publitums, auf dad Füuflerifge und materielle Geheis 
den ber Beteffenden Bühne wird nicht ausbleiken. 

Unfere Worfabtbüßnen, Ratt biefem Ziele gupuirchen, entferien ji immer mehr davon. Das Jos 
Feppnäbtertheater befindet fc in einer in jeder Beziehung mißlicen Lage; das previforiiie Regiment 
des Hm. Ewoboda eiyet feine erfprießligen Refultafe. Zwar it das Zufammenfpiel jeht eins befle, 
wenigftens temmen manchmal Woriehungen vor, welche leiblich vafh abgefpielt werben; all von einer 
fein theilwefen Weffeung Bis zur entfiedenen Hebung Diefer Bühne es mod fehr weit. Dazu gehört, 
aufer einen noch beffern Gnjembte, das Engagement wirtfamer Kräfte, das Zufanmenfelen eines 
beifern Nepertoise und vor Alem dad Aufbären des Proviforiums. Das Iofephftibtethenter hat 
im Pubticum den Grebit verloren; um Den wieder berjuftellen gehören Mafregeln, welche zu ergreifen nur 

in mit Unternchmungsgeif, practifiber Grfahrung, Nusdaner uud barem Gelbe ausgeriftter 
neneintetender Untere 

Von ben an genannter Bühne neuengagirten Mitgliedern find emähuenswerth: rl Otte 
(som Theater an der Wien) und Herr Zielig (vom Zriedr. WilhsTheater in Berlin), welche ih den Beir 
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Fol der eiber immer ar fpänich verfammelten Zufßaner errangeu. Folgenbe neue Stüde wurben feit ber 
(am 16. September Aattgebabten) räffnung, 5i6 21. December gegeben: „Das Rind ber Natur.“ Gbarate 
tergemälbe in 3 Acten von Miller, Muft von Stord. —.Cin Engelbery.« Gberattergemälbe in 3 Aeten 
von Blantomsti, Muft von Meder. „Der Dumme wird gefoppt.« Schaut in 2 Aeten von Ouli 
Mut von Menger. „Die Yübin von Gomfantine.x Schaufpiel in 5 Aeten na dem Bramöfiken. — 
ileber den Semmering.» Charatterilb in 3 Meten von (lmar. Muf von Storch, bie Waubeldecoration 
von Räbiger. — Reines derelsen vermochte ih zu halt. 

In dein cbenfo gefchmadoll al glänzend berorirten Theater an der Wien wird wieber fortger 
fpie in beifeben Weife, welde nicht wur unferfei6, fonbern von ber Mehryabl ber Thenterfreunde, als in 
Stonsmifcher wie in fünflesifcher Bayiebung BEchR verberblich angefehen wird, — maß. wir in uns 
feren Monatöbericten bei jeber Oelegenbeit auf's Neue erweifen werben. Ginfiweilen mır einen ganz huge 
Berict über Das feit der Wieberöffuung bes Theaters Oele 

Vegonnen wurde am 23. September mit dem Woblmurbfcen Drama „Moyarte, ein Stü 
welches nicht mur an und für fh höch Tongwelig, fonbern and) in Mefer Hinficht verfehlt if, ba mir 
darin, hatt jenes allgemein befannten Mozarts mit dem Barmlossgurmürbigen ‚Seren, mit dem verfanbese 
Haren Sinn, einen fentimentalen Schrwäger zu fehen betommen. ‚Hier  1oa8 Nergered als Talentloigeit, 

er iR ie abfolutefe Unenntniß defen, was m ie Büßne bringen will, baber im vorliegenden Falle 
eine ange Verfünbigung an dern Genius bes großen Tonfehers. Die aus Mozartchen Motiven neht geicidt 
gufanmengefepte Muft des Hm. Suppe erhielt verdienten Beifall. Dad feitbem bie Befucher biefes The 
ers bereit bei mehreren Gelegenbeiten (in Goncerten u. 1. w.) biefe Onvertüre zu hören befommen, Auben 
wir ganz narürli, dap aber Die freundliche Nufnabıne berelben ben Gomponiten fo weit verleitet, dent 
Verlangen einiger Zuhörer nach Wieberbolung jedesmal zu entfprehen, und das unbefangene 
Bubticum dur Bieje Verzögerung zu bebellign, bae heißt Dec ben in Dieem heater Herrihenben Owohn« 
beiten etwas zu auffallend nachgeben. 

Kußer dem genammten wurben noch folgende, ben Abenb ausfillende Stüce als Nevitäten gegeben: 
»Der Gfto6.“ Voltofhaufpiel mit Gefang uud Tan in 3 Meten, nach bem Ungarifgen bes Spigligei 
Muft von Sgerdabelvi und Müller. — »Der Karfuntel.« Veltsfcaufplel in 3 Acten von Faber, Mut 
von Müller, „Nur Romantiih.x Pofe mit Gefang, Tanı und Tableauz in 3 Aeten von Kaifer, Duft 
von Suppe, — „Der Juwelier.“ ‚HiMorifhsromantifßes Luffpiel in 5 Aeten von Helkein. — „Bun, 
Burn.“ Pofe mit Gefang in 2 Meten, nad) einem älteren Stüd von Bittner; Mufl von Suppe. — 
„Uerefe Kroned.« Genrebild mit Gefang und Tanı in 3 Aeten ven Gaffner Muft von Müller. — 
Ferner, zu den Gaffpielen der fpanifhen Tängerinnen, ber Ar. Schufeltar®rüning und ber Ar. van 

affelts Barth, folgenbe einartige neue Euffpiefe und Poflen, und zwar Nie meiten nad bem Franzds 
ü ‚Ihre Stimmen von Liebold. — „Zn den Bädern von Span“ von Brauneder, „Cine Nacht 
in Gonftontinepel« von Piebotd. — „Zum goltenen Hirfchen« vor Langer. — „Cine Ausnahme von ber 
Regels von Berka, — „Die Brautwerbung« von Orandjean. — „Junggefell und Röcin,“ von Ar. 
Brüning. — „Die Mappermübler von Ar. Brüning. — »Gin Äechter von Bittner. — „Ginen 
Namen will er fh macen- von Orandjcnn. 

Daß men genötbigt war, ober «8 zu fein glaußte, Die Mitmichung ber erwähnten Damen In Ans 
forudh gu nehmen, und zwar in ber beften Thenterfafen, beweit neuerbings meld, geringes Vertrauen mar 
in die eigenen Kräfte fept unb wie wenig man Geforgt il, Diefe Präfte in brauchbarem Zuftanbe zu erhalten. 
Von den genannten Stücen vermochten wur ber »Gzitod« uud „Tperefe Rrones« fich auf dem Reperter zu 
erhalten. Im erfte bebutirte «dr. Berthold (vom Orap), unb fenfte Durch fein feuriges, naturwahres Spiel 
die Mufmertfoeit ber Theaterfrcunbe auf fh; bed fauım bemerkt, minbe er unferer Tpeilnahme enteiflen: 
ein fneller Tob rafte ihn hinweg, und machte bem hoffnungsosflen Streben ein Gnbe. Die übrigen neu: 



























































sten Dtglicer Gehalten wir und vor, in ihrer Tätige zu Beobachten und zu beurteilen. Die ».Ther 
tefe Krones« Hatte einen bebeutenben Grfolg. Cs felte ba ein Gtücd Bergangeneit bes Wiener Boltstpeaters 
dem Publicum wie in einem Gyelorama vorgeführt werben, Bel. Schiller und Hr. Rott theilten id) in bie 
Weifetöbeeigungen beö in biefer Ginfiht fo verfmenberifchen Yublicums difes Tpenters. Mir fommen 
gelegentlich auf bie Darellung biefes jedenfalls nicht uninterefanten Stüde® zuräd. Die migfälige Aufı 
nahme, weite bie Novitäten mit usnahme ber zwei Ieptgenannten, gefunden, Hätte wenigfens zu einer 
tafihen Hufeinanderfolge von Novitäten, und zu einer gutm Auswahl älterer Stüde aneifem 
foflenz doch meit entfernt von einer foichen Bürforge, Heß bie Direction wie gewöhnlich ein Gtüd, fo Iang 
68 chen ging, abfpielen, ohne während ber Zeit ein zweites vorbereiten zu faffen, und das Altere 
Reertoir befand aud: »Der Äbele Ghrifel." »Gin Hausmeiter auß ber Borfabt.« „Wo fit der Teufel.« 
„Gin alter Deutfeämeifer.« „Die Gteinbräberln.« „Das Mäbehn von ber Spule.« „Der Diamant des 
Seiterfönigs.« „Der Verfwenber« u. [. m 

Im Garlifenter wurden nachfolgende neue Stüde zur Aufführung gebracht: »Der Treuefe.r Dia, 
matifhes Gemälde mit Gefang in 3 Meten van Neftrop (in neuer Bearbeitung). Muft von Müller und 
Linder. — „Rufen und Zirten.“ Schwan in 1 At von Gohnfeld. -- „Der Berpter in der Mrena.« 
Travefirender Scherz mit Oefang in 2 Mten von „%. Duft von Stengel —nDes Krämers Täcterlein.“ 
Driginat-haratterbild mit Gefang in 3 Acen von Raifer, Mt von Binder. 

Dir teen nicht bie Anfiht derer, Die einen gegen Die begonnene Theaterleitung deb Om. Neftrop 
Qeäuferten Zabel als verfrüßt beachten. Wir glnuben, gerabe jet, im Beginne feiner Unternehmung 
Tann Sen. Retroy ein Füngergeig auf begangene Diögrife febr mäßlic) fein, und wir fehen eine hinreir 
ende Anzahl foler Mißgrfe in feiner bierigen noch fo Aurgen Seitung, deren Rampaftmachung nicht 
eben ungwednäßig erfgeinen bisft. Gin RÜCBTIL auf bie Bsperigen Relfungen des Hrn. Neftsoy zeigt 
uns Berlei nicht eben erfreuliche Refultate: Gr. Nefop engagist ine Menge unbebeutender Ausbilfe-Dit- 
glieder, m ber Boflenbefepung heinen bebauerlihe Miöbräue Plap zu greifen, das Garltheater, weiches 
Biß jept, vermöge feiner practifchen Organifation, feines Doppel-Bepertoire (Pofle, Schar, und 
SunpieD), feines trefflichen Gufembles, feines fhmer zu befriedigenben Publicums, unter ben 
Wiener Borfodttheatern ben Vorrang behaupten fonnte, broht mun auf daß Pivcan mander ander Bühne 
Yerabgufinten 

Die weitere Beachtung ber Reifungen bes Garlthenters wirb uns Gelegenheit Beten, biefe Anden 
ungen, melde einfmeilen al wiederholte Warnung Bienen mögen, allmälig genauer zu motisten ober zu 
Berhtigen, 


























Rückblick auf die Concerk-Leiftungen 


im Rovember und December 1854. 


Die Gencetfaifen wurbe Diesmal ehnas fpAter ala geiößnfich eröffnet und zwar am 26. Nosember 
durch Hm. und Fr. Mareefi. Die Ungunft ber Zeitserbälfnife Satte befürchten laffen, die Preduetionen 
diefer Gattung wärben heuer Tinen befonberen Anffcnwung nehmen und Die precäre Kae, in melder fh 
unfere Deuffinfitute Aberhaupt befinben, war nicht geeignet Biefe Mefrchtungen zu vermindern. Otädliher: 
ieife gingen Diefeben nicht in Grfällung : bie Iobenöwertben Lefinebungen jener Heiner Echaar, weiche zur 
Beförderung der Kunft nach Kräften beiträgt, vermehrt Durch neubinpugefommene waere Gtriter, ractete 
meues Geben in Biefe Gattung Kunfleitungen zu Bringen. Der Auffchmung, den das Winner Mufieben fit 
einigen Jahren genommen , und der befonbers im vorigen Jahre energifh berieben murbe, iR auch Heuer 
unvertennbar erhalten worden. Die Bemühungen ein vegereß Ycben zu verbreiten, ein ffee, felbRfändiges 
Urtbeif beranzubilden , alte Verurthee und Ormwohnbeiten auszuroiten , werben fertgefegt und wenn ad 
einerfeits bie und Da zu weit gegangen wirb in vereingelten Betrebungen, uud anberfeits Manches nur er 
angebahut werben Tomnte, fo mirb bie Zeit und die weiteren Leftrebungen der gefinuumgötüchtigen 
Mufiter das Mangelhafte almälig ausgleiten. — Die Anertennung des guten Willens und bes adtungs- 
werten Kunfünnes, von welder bie Bührer beitelt find, fol ic in ber Beurtbeilung bes Oeliteten mit der 
rengen Rüge begangener Fehler vereinigen, 

Am 3. und 10. December gab die Gefelljcpaft der Mufifrennde im grojen Redoutenfanle 
Üre qwei eıfien Abonnements Goncerte. Das erfe murde dur eine Spmpbenie von R. Schumann 
öffnet, melde dem Publicum, und wir Knnen wohl Hinzufügen bem grögeren Theil der urtbilsfähigen 
Brititer wicht gefiel. Dag nun das Wert on fi) De falte Mufnaßme verdient, mag Die Neuheit ber Born, 
mag eine ganz oberfädlich gehaltene Aufführung, wie fie mit brei Proben bewirkt werben Tann, dazu bei> 
getragen Hasen — jebenfals wünfpten wir nicht, daß ber miplice Grfelg ber Schumannigen Com 
Hhenie uud das gleichyetige Verunglüen ber Wagner’fgen Riengi-Ouvertüre die Leiter deo ujitvere 
abbielte, das Publicum auch feruerhin mit den Werten nenerer Tonfeber befannt zu machen. Der inftrumen: 
tale Zeit Diefes Goncerts wurde vermehrt Durch Bas Ginfieben des erfen Sapes aus ben Gonsertfüde für 
Violin und Dioln von Mozart, von ben HH. Helmesberger und Heißter mit OrdefersLegleitung 
sorgetsagen. Diefe Gompofitien war vor einigen Jahren ven benfelben Rünftlemn mit Gefolg gefpiclt werben, 
Bemungeachtet war «6 gang überfüfig bie opmedies genägenbe Zahl der Goncert, Nummern bund) iefen ver- 
engelten erfien Sa zu vermehren, wıb ben Durch feinen Dirigentenberuf Finfänglich befätigten Hmm. Beb 
mesberger aud) ale felbfftändig Mitwirtenden in Anfpruch zu nehmen. Der vorale Theil deö Concerts 
befand aus zwei Diendetsfopnicen WoralsChören, Lan ber Komanze „Ölöclein im Xpate« un dem 
Finale des erien Meles aus Webers „Gurpantbe,« beibe vorgetragen von Brl. Abele Garnet; 
in Ieptesem, weldhe8 son Ceite deö Orcefere jehr mittelmäßig Begleitet wurde, fangen noch bie Hd. Campe 
und Dayerhofer (vom Operntheater) und eine Schülerin Les Wereins die Nebenpartien in eutprehens 
er Meife. — Von ben zwei Mendeisfopu'icen Ghören — aus beffen Bocal-Quastetten — wurbe ber 
erte (Srühfingsabmung) fomoht des inneren eithes ale ber unter Hrn. Stegmayers Eeitung febr 
gelungenen Auffßrung wegen, mit baden Mill, abes hr umnäiger Wieehung autgin, 
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Mit Ausnahme bieer Chöre und der Mozartihen Piece, Iptere von Hm. Helmesberger (Bater) 
wurden alle vortommenben Runmmern 
eract yufammengebalten. 

Daß zweite AbonnementsGoneeit Äel entfhiehen unglüdlic aus. Die Ausführung ber Gorislan- 
Ouerhure und ber Durd) Hmm. Marpefi glefete Vortrag einer Händel’fen Arie erhaben fh nicht über 
das Gewöhnliche. Darauf folgte eine Novität, welche mebr Tpeilnahme von Seite bes Publicums verdient 
Hätte , ala übe zu Theil wunbe. „Die Alucht nach Ggppten, zweier Theil einer oraterifihen Trilegie von 
Verliog, if ein Hächft angiehendes Wert, originell erdacht, meierlich infrumentirt,, mit confequenter 
Mähigung durchgeführt. Diefe Mäfigung, diefed Verlafen einer manchmal geniafen, Öfer nur Barocen und 
färmenben Gompoftionömanier ; diefed Ginfenfen’auf Die Babn ber Wahrheit und Ginfaheit, Das if « 
Sefonbers, was uns biefed Wert wertb und anziehenb mat. Wir bedauern «8 aufrichtig, dab fi Die Gfite 
unferer Mufttenner babe fo pa verbet. Gef gegen Ende Der Gantate enwärmte fh das Publicum, aber 
018 06 den abwefenben Gomponifen ein tüdifigeg Schidfal Diesmal nit verfhonen folte, gerade ber fchöne 
Schtufefiet wurde total verborben durcb Das ungetige, bistonirende Ginfallen. einiger GefangöGchüler 
innen Deö Vereins, welche fonderbarerweife unter Die Bitung des Glavierprofsflore Hmm. Bifcbof gefllt 
worben waren. —— Nach biefer verunglücten Production wurde ber Menbelsfohn’fche „Lchgefang ‚= ber 
dor zwei Jahren unter „Hm. Stegmaper's Eeitung im Mufttsereinöfaal eine fo enthufatifhe Nufnahme 
Artunben Hatte, auf ehisas fhleuberifche Wefe vorgeführt unb fehr fat aufgenommen. Man Hatte id effen- 
Bar nicht bie Mühe und Zeit genommen, Die Gantat, eines der (hönfen Werte Mendelefopns, mit der 
nöthigen Sorgfalt wieber einyutubieren, und bie Xufelung zweier Ghorbirigenten (OH. Bifchbof und 
RraIT) war nicht im Geringfen förbernd. Der Tenorpart wunde von Hmm. Erl (weler au in ber „Rlucr 
mad) Egppten« das Solo fang) ziemlich befriedigen, ber zweite Sopran burc) Frl, Der genügend gefungen 
Im Ghor und Orchefer war manchee Gingelne verfehlt, ber Gefammtelect matt, das Pubticum verfimt. 

‚Im biefen beiben Goneerten börten wir Frl. Abele Goruet, welche mit bem Bortrage der (nrpantber 
Romanze zum erfien Male vor bad Wiener Publicum trat uud mit berzlicem Beifall ausgejeihnet teure. 
Die Stimme der jugendlichen Sängerin IR ein Sopran von fhöner Cmalität, nur nach nicht Hinfänglich 
gebitbet; die höhere Mittelage zeigt Alangfülle und Oefhmeibigfeit, Hingegen if Die untere Rage noch gang 
tontos und die hoben Soprantäne b, h, c merden nr mit Anfrengung genommen und geben feinen fdnen 
ang, Dit der Zeit amd der möthigen Sorgfalt ließen fh Hierin bedeutende Bortfrtte erzielen. Darum 
ermäbnen wir «6 ad , als gleihgeiig auf Ne Stimmbilbung und bie Vortragsweife beyiglie, daf 

ht bie benannten böberen Xäne, ld auch hie meilen andern ;. ®. das fo ferön Hingenbe 
frei anfeblägt, fonbemn mitteft be vorhergehenden unteren ones erreicht, vor weichem 
Äehter wir die junge Rünflerin ongelegentlich warnen. Was der Stimme überhaupt an Ausgeplichenbeit 
und Intenfität ded Tone noch abgebt , Das Gemeifen bie ungleicen Sealen und bie geringe Rraftentsid« 
Yung im Gurpanffe-Firale. Doch Belt diejes Muftäd Die tehnife Ausbildung einer Sepranftimme auf 
ine qu fhmere Probe, ol6 ba mir hier bie Machfiht, Die wir einem aufblühenden Talente hutbig And, 
außer Acht If felten. uch bat und ber weniger glüdliche Vortrag des Finale nicht fo unangenehm bes 
vüßrt al8 Das gerügte Suchen des Tones und einige nicht unbedeutende Betonungsfehler und un« 
wötbige Baflentande's in Der Romanze. 8 if nihtd als billig, wenn mir nach Den freimäthig geäußerten 
Webenten auch bie vortbeilbafteren Seiten diefer Leitung hervorheben. Darunter gehört der weiche Rang 
einiger Xöne, das an mander Stelle jo zeijend wirtenbe Wortamento und Mezza voce , das lobensmertbe 
Vermeiden aller Schreeffete, bie Unbefangenbeit und Rube und ber Deiz der Jugendlihteit in der Stimme 
— wie im gangen }efen. Daber fonnten wir Die lebhafte Theilnahnae, mit weltber das Publicum den Bor 
rag der Romange aufnahm, gan begreifich und gerehtfertigt Finden. Zei weitem nicht fo Berieigenb mar 
die Keifung des Nel. Gornet im Mendelojohnfihen »Kobgefang“, oo fie Relenmeife nicht gang rein intenrte 
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u Hrn. 3. Helmeößerger mit vielen Gifer geleitet und möglich 
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mb fi überhaupt mit ifrer Aufgabe bunaus nicht befremben zu Können fhlen. Diefer Part enthält 
fo föne dantbase Sielen , ein {p erquidenber Geit ber Weihe und Andacht burcpweht bas Ganje, daf 
wir gar mict begreifen Hunen, wie. eine wielbegabte, intelligente Runfjüngeri , wie uns Bil. Gornet 
gu fein fheint, Dur fo Ieblofen Wortrag folhe Cchönbeiten wirtungsies verhalten Laffen fonnte ! Wir 
wünfesten fer, Bel. Gornet möchte uns Bei Gelegenfeit beweifen, ba hier ingenb eine zufälige monıentane 
Einmirfung bie vlle Gntfaltung ibeeo Talents gebemmt babe. Möge Niemand unjere abelnben Bemerhungen 
als vorelig verbammeu. Gerade einem neuauftauchenben, allen gebructen und geiprocenen Schmeicheleien 
usgefepten Talente gegenüber iR eine ernfte Mahnung an die Grfülhng des wahren Kihlerberufes eine 
Nethmwenbigteit, eine Piüct. 

Das wichtige Greigniß der begonnenen Saifen war jedenfalls die Wiederaufnahme ber Pbilhar, 
imonifeen Goncerte unter ber Reinung des Hmm. Gert. Das erite derielben — am 17. December — wurbe 
Bun bie vräcie Sufführung ber Gucpantbe-Ouperture erfet, worauf Sr. Huber bie fhhne Rewanze aus 
derfelben Oper vortrug. Dann lam das Mendelsjohu'ice Vislinconeert, durch Hm. Vieurtemps — 
welcher eigens zu biefem Zwede nach Wien gelommen war —— meiftelic) vorgetragen; bie Oreferbegleitung 
war präcfer und zarte ld gemöhnlich. Der Vortrag bes unenbli reifenten Quartets aus »Cos fan tuttar 
miölang gänzlich; nur bie 99. Bed und Ander genügten, Bel. Schwarz betonte [hrerällig und 
gedehnt, el. Gornet veidte, wie e6 jheint, mit ber Stimme micht aus, menigftens blieb bie Bekanntlich 
für ben Gopran fo glängend ausgufügrende Gfetitelle ganz obe Wirhung; au intenirte ie nicht rein ; 
‚Hr. Drazter endlich hob das Gharakteritiche fine Partes gar nicht Heraus. Dennoch wurde eine Wieder, 
Holung biejer ganz furyen Nuntmern, wenn auch bei Weite nicht allgemein verlangt, fo dot) von ben fünf 
Beiheiligten Gereifwiligt geleitet. Die wichtige Aummer war bie fepte, nämlich bie C-moll-Spmphonie 

Beethoven. Die Ausführung Kilbele einen Teihtfaßlihen Cepenfah zu allem fit eigen Dahren in 
diefem Face Geleiteten. Zahlreichere und gut geleitete Proben harten ein befered Gnfemble zur 
Folge. Am gehungenfen [him uns das Schere ausgeführt ; die Worzüge des angen waren Kraft mb 
Brife im Dichefer, Mäfigung und Gonfeguenz ber Tempi von Seite bes Tirigenten. Diefes Goncert iR ein 
guter Anfang eis Iobensmeithen Unternehmens. 

Die Wien: und Waifen-Sorietär gab wir gewöhnlich am 22. und 23. Deeember Die „Jahres, 
aeiten« und zwar — wii der Zeitel meldete — ber hier anmefenben Aremben wegen. Wenn cs ein 
mol der Gefelihaft emfalen felte, au die aumefenben einbeimifgien Mufkfseunde zu befriigen, 
dann, — — — — doc warum das Unmöglice verlangen , — Bann müßte fie ja aufbören zu fein was 
le iR. Begnägen wir uns alfo angıgeigen, daß bie heuer veranfaltete Produrtion, wo möglich noch 
ungenügender mar, ald manie fübere. Ausnahmen waren die ansgezeichnete Heilung des Gm. 
Staubigt und bie befriedigende Mitwirfung bes Hm. Grl. rl. Titjens Hingegen war ihtlich ermübet 
and zerftreut. Im einem Solo machte fih der fhöne Ton und der rubige Vortrag eines und bisher unbe 
Tannten Hominen vortbeilbaft bemerkbar. 9) Die Leitung des Orcheiters und bes Ghers gehört, wie hen 
ehr oft gefagt, zu ben Dervorragenb mangelhaften und Hm. Afmapr’s fopenanntes Di 
dem Ganzen bie Arne auf. 

Won en belicten Helmesbergerfhen Cartetprebuctionen fanden zwei Aaft. In ber erfen 
gefiel ein neueß Irio des Hrn. Gert, fowebl wegen ber anfprecienben Fang der Gompafitien als au 
wegen der rubigen garten Nusführung Bes Glapierparted, den der Gomponift jelbft 
der zweiten Production wurden als Movitäten ein Quarteit von Boltmann md eines von Gchum 
(unter Mitwirkung des Hrn. Dachs) zur Aufführung gebracht. 
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Wir Haben bereits bed Sängenanred Marchefi erwähnt; biefe Rinffer gaben zwei Goncerke, 
von benen das ere für bie Areunbe bes Gefanges ein befonbered Interefe bt, weil Ar. Marcefis- raue 
mann gu berfefßen Zeit vom Slefigen Muftverein als Gefange-Brofeferin engagiet werben war. ir finb 
{ehr gefpannt Darauf, welche Refultate Biefe Dame in biefer Gtelung, unter den befehenben nichts weniger 
016 förberuben Werpältifen erleten meld. LS Goneert- Sängerin fonnte Fr. Marchefi feine befondere Theile 
nahme hervorrufen. Die fünftlerifte Ausbilbung wird ywar bier nicht in bem Orabe vermißt, wie wir c3 Teis 
er bei manchen andern Perfönlichteiten erleben; ein bffere YCnfab, einige Fertigeit in ber Goloratur und 
eine bebentende Routine, welche ic im leichteren Gieberoorttage gu einem ganz angenehmen Ausbruf Reigert, 
folide Eigenfaften unteriheiben Ar. Marchefi in vortbeilpafter Meife von den meifen Sieigen Opern: 
fängerinnen. Alein entweber if Biefe Auöbilbung nicht Bis zu einer Vollendung gebieben, welche ben gänge 
Tiegen Mengel an Stimmfond überfeen fen fönnte, ober e& bilbet eben biefer Mangel das eigentfiche 
Hinberniß zur Gntfltung Ber erworbenen Füuflerihen Gigenfeaften. Mir winfhten fehr biefes nach eins 
maligem Sinbören gefälte Urteil (bem wir auch noch das Berlangen nach beutlicerer Auöfprache Hüngufügen 
möfen) auf eine vortbetbaftere Weife medifeiren zu innen. — Hr. Marhefi, welter keifäliger aufge: 
ommen wurde, Rebt, wie e8 und Teint, ungefähr auf berfeiben Stufe ahtungswertber Hinklerifser Nırs- 
Bildung, wie feine Gattin, nur Beikt er eine, weun auch niht fehe Hangvolle, Doch umfangreiche und Ir 
ige Stimme. 

Das Genrert des Pianifen Om. Bodlet, in melden die Tochter bes Fontetgebers. berfamirte, 
und Die fh Produetionen ber Gefhmifer Brouffil im Garlibeater waren wir verbinbert zu Sefuchen. Das 
gegen hörten wir eines Der Goncerte er Ar. van Gaffelt- Barth im Tpeater an der Wien und hatten felgli 
eine Gelegenheit mehr bie taaurige Grfahrung über bie Selbfttäufihungen bebeutenber Künfler zu mieberhelen. 

Der Volllänbigfeit unferes Berihies wegen melben wir no , daß die von ‚Orm. Wache jühih 
im Rörntönerthorthenter veranfaltete Aeabemie feuer am 26. Resember um bie Dittagätunde unter Mit: 
wirtung der Damen Taglioni, Neumann, Haiginger, Zeiner, Siebhart und Schwarz und der 
‚Herren Sufas, Baumeifer, Bedmann, Ander, Mayersofer und Gert — Sei Iserem Haufe 
— Rattfanb. 


























Weile Verderknif in einer Epfäre der Runft Ärgern: 
Aeber die Aufgabe eines Confer- | u außen nm a Teningen Be 
: eben fan, vertraut ber Bufunf, weil daß Gute fer 
vatoriums. | gem muß. Gfeifmwoht iR e8 al ehe Mufyabe der ger 
Hileten Denfdeit zu etracten , He Bildung weiter 
DO Sowie ie nie nußense Mutter Natur in der | zu verbreiten, und das Schlechte immer mehr je dere 
erganifen Ile fortoährenb Teßensfähige Reime aud+ | wrängen. &o mußten bean au) Tonfünfer und Sehe 
Areut, von denen wife untergehen, tie meiten eine mitt» | zer in allen ihren Sefungen fh Ir großen Mufgabe 
Here Aubbifcung ersehen , wie wenigen Dur befen | Kemuft fen. Wie eb mit viefem „Bemuftfeine ficht, 
ders günfige Amflände eine oufergewöhntiie Gefal» | und mie menkg ein Puklitum (von tm Gärhe mit 
fung gewinnen. — fe seibeift fe audh Frigekig uns | Mae fagt: sbrein fhfegen muß tie Mafle, dann iR 
der He Menfien Gaben und Zafente für genife Rünfr | ie refrctaßel ; — Urtbeilen gelingt ir miferabet=) 
und Bertigeten. Ga iR alfo mit baran zu zweifeln, | Rasfelbe in der Mage beförert, — tarüber fan mar 
Yaß Die Babl der geofen Meifer dur) none Antömms | täglich, de merfmärtigfen Grfabrungen machen, obr 
Tinge auf bem Warnaß fortwährend zunehmen wird; — | weht eh ben Anfäein Sat, als ermacie nach und nad 
nur Rurgfehtigfeit und Beiränfipeit des Urtbrl® | ein ernerer Sinn Bel Künflern und einem Heinen 
Rebe die Run, namentlich aber Be umenbli Silvungs- | Krefe benfenker Runffreunee, G6 IR fie Hufgabe der 
fäbige Xenfunf, Sei einer großen Gefelnung alß abe | Kritit, felhen Grnft ununterechen zu weiten, insem 
gefhleffen an. Wer bie Gefgichte der Duft mit Yufe | fie cine keffere Grfenntniß der Oberfächlichteit v6 
mertfemteit turgeht, vo Lifen Sap befig fine | Zageurtbrils und Taptgeffmades entgegenfept , und 
ven, zugleid einen Ah flßR forbildenben Gultmö ded | Befenberd dert, we man einen Zufland alB gut gelr 
Schönen Gemeren, und bie verfgletenen Gpochen ald | tend machen will, und fi} in kiefer fit gefaffenen 
Daraus zufammenbängens efennen, Die Kennt | Wärme ruht Gehaglih breit mad, zeigt, Daß zu die 
der verfhiebenen Säulen , wie man $a8 Zufammen« | fer Bequeificfet noch nit Zeit iR. 
gebörige einer Nation oder Zeit nennt, wirtt nämlich | Wir GaSen uns vorgefet, die muftaliche Enter 
Selebend und brfrußhtend auf junge Talente und Ger | Hung der Kunflünger zum Gegenflanbe unferer heutic 
ie, une befördert Me Gervorbringung neuer Werte, | gen Grörterungen zu machen, unb gehen tabei von der 
eineb neuen Genre, einer neuen Shult, und fo rißt | Annahme aus, 8 were fein Brenünfiger und beiei« 
Ai Gined an Na Andere in unanfhörller Bortwire | ten, vafı wie jeer Grjicher fo au) der Runfllehrer 
hung. Doch mur dab Belle jeeh Sebeutenben Grnte® | ine yÄDagogißd = rationelle Meihode felbalten mil 
Hat infänglige Kraft, um neue Keime zu Sefrußsten. | wenn auß dem tafentvollen Bögling cin Künfler wer- 
Das Schwache, Manieirte afäle Ah mit auf Die | ben fell. Wie viel von ben Mufffehrern in Mefem 
Dauer, und beförbet jogar oft da6 Seite, Gemeint, | Bunte gefünkigt wird, und wie oft auf) bei den eine 
Untrautartige, Beptere® überwucert wirt zeitweife | Aihövstleren unter Ihnen die »Fimmtifhe Göttin“ 
1a Kräftige, Bebiegene, — und droht «8 zu erfiden; | von ber »trefflichen Ruß« verträngt mirk, — iR 
doc die Beit, dirfe frenge Gericht, fentert ba6 Une | gar nicht zu fagen. Sell man fi) au, Sieräßer rör 
frant vom Weizen, — und Safd friht Niemand mehr | Ren , und das, was ver Menfäy (hleht mad, mit 
son Kuufleungen, Nie dir balbe Menfähet in eine | ber graßen ywingenben Weltortnung enifhuligen?! 
tr von fmärmeifer Safer zu feen bermodten, | Der Menfg ma gib [ehr Wirtee fälcht, nur 
während dab wahrhaft Schöne fehlen Boten gewonnen | vermag er glädticenmife den Samen niit umzubrin- 
et. Darum felte man Ad nit altufehr über yie | gen, Der Irge wo anterd aufge un aus mei 
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Haufennfachen Reben Gervorfbrießet; febenfalle aber Hat | Geianbifeit Sringen, — hie vellfemmen richtige Bars 
ex c6 gu veramimerten, wenn durch feinen üblen il | rageroeiie gleich Anfangs sie einprägen, — zugleich 


Tem orer feine Ungefgidtigteit und Unfäbigfeit ein 
vernichtet wire! — „Nur aub Guten Tann 
aifehen,» fagten wir oben, und gehen davon | 
für den mufifalifgen Untereiht wie Grläuterung: Nur | 
Gu8 ber nafen und innigen Befanntfaft mit dem Bes 
fen ber Kunft uns mit ten Meferwerfen der verf 
denen Gpoien enifeben bei entfgirenem Talente und 
zaftefem Bleihe Rünfller, —unp zwar fowcht fhafe 
fende al8 ausübende. Mir nehmen den Begrif | 
>Rünflere freilich etwaß bäter, ala man ihn gen 
Hd; zu nebmen pflegt, und Fännen mur bern Diele 
Ardnican zuerfemnen „ bei weldem die vollendete tee 
nirge Sigerkit eng muftetifß äRbetiihen 
Anfejauung feiner Kunf jo gleichmäßig enmidelt iR, | 
daß dem serändigen, Eemnmmifreien Hörer fee) | 
ie volle Symmetrie lfer einzelnen Seiten anfaulid | 
hei. Diefe Symmetrie anzubaßnen un Serben 
ren iR Die fcjönRe ober zugfelh fhmwerte Aufgabe des 
Xehrne, deren Rfung ned ebenkrein zen wel 
Senumftänten abhängig if. Nameniic) fan ein Di 
varlebrer felten ven Bögling fo ganz überwachen , wie 
68 wohl nöthig wäre: oft fann er vielfader Störune 
gen mit Herr werben, — et vericbt vie Zelt was 
er gut gemacht, — ober ein zweiter Lehrer in einem 
verwandten Gegenflante gibt dem Büglinge eine enger 
gengefegte Richtung. Nur ein Gonfernarorium fan 
ine felhe Aufgabe mit Sicherheit fen, wenn «8 gut 
organifirt iR, d. 6. wenn e® auf dem Bäpling von 
verfhievenen Seiten aus (bie aber aus einem Principe 
Bersergefen) einrft, une ihn fe sifadh Befhäfigt 
und befeige, dap dab enflge Kunfierderbnif Feine 
Dacit mehr über ihn bat 

Gine gute Orga in dena. Surd) 
viehfache Veflimmungen beeingt, ven denen wir die | 
wichtigen bier auffelin: | 












































68 müffen vor Alle jene Kunffächer geehrt 
werben, tele hen am weuflen außgekilhe find, 
wel den größten GinRuß auf das Mufitlhen , auf 
ie Duftzuäne aubüben; das find: Gefang, Streich | 
infumente, Glavier und Orgel, und Gempeftionde 
Hehe. 

11. Die Seprmeihoden müfen ven Zögling auf | 
Die {mel und qugleich Fiperfie Weife zur tehnifen | 








auf wirtihee Talent umd elgenen Blei ved Zöglings. 
Bereegmet fein; — ih auch niet im Laufe der Geurfe 
der Talentlofgkeit ansequemen. 

I. Die Anzahl ver Zöglinge darf Leine fehr 
große fin, weil fo eo ipso der Zafentffgtelt Air 
und Angel geöffnet, und tur) Geranyihung «inet 
Kunftpreletarietd bie fnflerifsen Geffnungen vermide 
det werben. 

IV. Der Unterriit tarf in feinen Fall, und für 
Keinen Bögling einfiig fin; — jeer Zögling muß 
(bi fonlger Gntlafung) genöthigt erben, Die vorger 
friebenen Gegenfläude zu lernen. Demgemiß muß 
er auch die Duft zu feinem wirihen Berufe ger 
wößte dasen 

Y. Dieenigen Duftfüde und Nebungen, weldhe 
Heim Unterrjte verwendet werden , müffen burdaus 
muffalid, une in einem reinen und enlen Style gehale 
ten fein, fewohl bei dem Gfementarunerrichte ald auch, 
in ven Austifcungselafen, — bri weliten Tepteren 
ed Nie bößere Berkerung eitrtt , daß die Bdglinge 
ale mo möglich allen beiten Werten für ihr Infrur 
ment Sefannt und vertraut gemadt werten 

VL. Die Zöglinge mäffen einen Begrif von der 
Söhe, Breite und Kirfe ihrer Kunft erhalten , indem 
fe Vorträgen über Kunfgeffichte beinahnen , we« 
Sei fie mit Bd Namen, Jahreäjablen u. dal. aute 
wenig zu Ternen Haben, fontern vielmebr eine wirt« 
ie Kenntnlö der Verfhleteneiten und Gigenfüm« 
ifeiten der Sole erlangen, Inbem bie Zerfe der ver- 
fierenen Gpochen ifnen wirfli) (wenn aud) nur in 
Auszügen) vorgeführt, und mit ade muftaligem 
Sinne beleuchtet werten, 

VI. 66 müffen bie Böplinge ver Schulen für 
Streiginfrumente in ven Auskivungselafen feifig 
zum Quartitpiel unter Wufiht eines Rünflers an 
aehalten werden, tel Nefed vielmehr als dab Dreher 
Rerfpiel gu cerrectem, uno eblem Dorirage nötfigt 
und verfilt, 

II. Sömmelihe Zöglinge märfen (wo möglich 
ned vor, fen aber nach der Mutirung) im Singen 
unterrichtet, und darin fo weit gebradıt werben , dafı 
fe ur rihrige Tonkifkung une Treffen befäkigt nd, 
in ven Gberübungen mtzufingen, damtı fe (nat 

















ie die Glovierfieer) den gehaltenen Ron gen fer 
men, — überhaupt mufalifd werten, — und eine 
Gelegenbeit mehr Haben, Ffitare Schäe ver Tonfunft 
zeit grüntlid Tennen zu Lernen. 

1X. Der Unterriöt in der Gompoftiontlebre 
mu fh nicht auf die grammatlfalifäen Regeln der 
Sarmonie, Ve Gentrapuneted u. [o.befhränfen, fen« 
dern «8 müen Diejenigen Zöglinge, melde Talent zur 
Gempofitlen baden, zum wirken Selkifhafen An 
zrgung unb Anleitung erbalten, Indem man ihnen eft 
Hieine dann größere Wufgaben Ref, dhnen in ürer ine 
Bebitfißteit lüebooll und aufmunternd entgegenfommnt, 
um vie Pbantaie vurch alzufrafe Anmerkung tenter 
Wegen nie erRict. Die Arenge Bebre Fan neben dem 
Sebendigen Schaffen eben fo gut einhergehen , wie daß 
Stusium astracter phlefophifger Wifenfeaften neben 
dem Dice. 











Wir werden in einem folgenden Artikel das 
Yieflge Gonfernatorium, einer Befprecung unteren, 
fomeit gehruct verfisgenbe Glofifcatienen und Ins 
Arutionen , forte die Mefultate der Prüfungen une 
fonfliger Productionen der Böglinge Veranlafung zu 
Vergleifjungen mit tem Bieten , maß wir al unaude 
mweißiche Forderungen der muhfalijcen Püragegif 
aufgefelt Haben. 


Kirchenmufk. 


66 te zivar om Biape, diefed erfle Wort 
über unfere Kirenmufil Yurdy cin eineitende® über 
deren allgemeine Bufnde zu eräfinen. Raum uns 
Zetbrang mögen jetech die einfiweiligen Nehtiertie 
Gungegründe Defer Igiijen Sünde akgeben; und mir 
serröflen im biefer Hinfiht unfere geneigten Lefer auf 
einen dem nächten Hefte der Menarfhrft vorbehal- 
denen Kiel, 

Der Monat December dr6 veriiigenen Jahres 
Sradhte und, neßR Ofigebörtem , ze neue auf Befe 
Art des Zonlebend brjügfice Werte, nämlich eine Die 
en 8. Motter und eine von 9. Herbedl, währen 
düngß, am 6, Ynner d. 9, gleichfalls eine im Tem 








3 


del bed Herrn noch nicht erffungene Art Nrfer Art 
von Matbiat Wei emporgetaucht iR. Die ehem ger 
nannte Fünflerifche Dresahf gehört unferem heimate 
gen Boten an, und wir wellen «3 verfudhen , ihr 
Zalent und Wirten mit kurgen Pinjelfricn zu zeihnen 

Der Rame Motter bat in unferer Wiener one 
welt fon feitYangem einen guten lang, und vervient 
denfelben au) 06 viel Schönem und Grtirgenem, das 
un6 Nefer eben fü brgabte wie reife Gomvenifl Im Ber 
Trieb Rirchentnl fon früher geboten hat. Seine 
in ver Sofrapelle ver eiligen Wechn aufarführte 
Meife aber Fnnte und wehl ein Gefühl der Berfien- 
mung einflößen , wäre fie in ber Yhat daß Tepe Wert 
feiner Geber und feines Beifet. Denn Motter, obgleich) 
vom Haufe aus ein Gayın-Mozartianer ungeiräbe 
tefer Farbe nach Fünfterifger Anfhawung amp Gtol, 
Hat in feinen früßeren Rireenerfen vardjaus nicht 
felavif jene jelt ben Seiten großen Tengenien all 
febr ind Breite gejogene Heerfrafe derfelt , deren 
Befen in einem gewiffe unverföhnten Dualitmus gie 
fen Welt und Meligen Krgt, und deren Bermen fi 
in dem Gngpafle einer aub dem Mpvertäntnife vr 
Bereutung seb Ginfachviatonifhen und überhaupt Were 
wiegentmelodifgen Bervergrgangenen Sterretnie 
gevferht Kalten, Die jeber mebulateriihen und contrar 
puneifäsen Mannigfaligeit, fi 8 aud wirflher Une 
fenntniß ober Unsermögenbeit oder fei «8 der Ouclle 
eines allzumeit geerängten Cirebene nach Alarkeit, 
Ginfacpeit unb äußerer WoStgefäligtet 6 Tona 
drudeh, aus vom Wege geht. Motter hat feinen früc 
Yeren Deffen und fonfigen Kirejenfüden füon von 
vorneherein eine entiieben Slüenbere Grfangefarbe 
Bund) die Orunklage briterer Melodien verlieben, deren 
fon im erlen Reime pofopones, afe dem tirdiimn 
Mtstifgen Mefen enforehenderes Sein in ven Ueber 
und Unterbau einer Sormenif und Gentrapunctirunge 
eife zu Hüllen wußte, der man einerfeits einen 
deferen Mid auf die wielgefaftige durd; die Alt 
alien vorgebilete , wurd) Bach und ie altbeutfhe 
Schule Ietcc) zur Hächften Bläthenverllärung ds mr 
Araliien Anoorudeb geförerte Antife, anbrrereits 
aber au) wieter ein Tehevelle Gingehen auf vis har- 
menfen Reformen Spobr' und fegar auf bie gta 
artigen Afiten und Vollbringungen Mendelofehn's 
Freuig an« und abıerfte. In difer Meile aber hat 
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fi Retter bedauerlicenweife zur ligewohnten Eclar 
verd red Hayın- Mojartiomus in Außerlidfler 
Ferm und Bepiebung verladit uns berabgefimmt, Gr 
Bringt, freilich in tongefepm äfigfer Gührung mit ums 
fafender Keuntniß der rd Rralen und vecalen Rlange 
wirfungen, Teiglid tab alte, audgefahrene Beng, tie 
Gertöummlicen melovife vad am einefne 
zufällige Worwensungen des Mehteres ih Ängilic, 
Mammernoe und Gaftense Zongefämäh; er krnat nas 
fit Hayon und Mozart liter gangläufige, gerrifene, 
glangtüchrige und wellide Sein in eben den Bermen 
wieder, in denen «3 und feit adtzig Jahren en oft 
und fagen wir «8 unummunden, fon wel [döner uns 
enfer, wenigftens entfhieen Lebentfrifchr, geboten wor» 
den if, Seine Mefe iR ben nie alB ein aufgerärme 
1eb une wiesngeläutes Gerät, und wir möchten den 
Aefid) begabten Gempeniften freunpfhafliäft war- 
men, viefe ühlüpfeige Wahn deb Müdihrittee ja in 
Wilde wien zu verlffen, und weile ihm rauhen, zu 
dem früberen Kerne jine® Strebend wieter zu Rüden, 
amd auf ihm, dem allemmwaßren und jitgemäfen, weis 
dere Geifeepanzungen und Früchte zu kauen 

Im söligen Gegenfape zu Yefan entneher wirte 
ie) vertemmenen, eter vem Wege td Vertemmens 
miäht fernen Talente hat ih und die Becatmefle für 
Mönnerfiumen mit pwedmäfig unterfügender Gel 
und Gentrabaßbegleinung von 9. Herbec, melde am 
8. Dee. ». I im ner Jopnhfiiter Dirifenfirhe zu 
einer ziemlich grunseten Aufführung gelangt iR, alt 
ein Wert voll fhöner und «ler Intentionen geeig, 
effen melotihe un Garmenifge Grundfarbe verwier 
geud auf Menbelafohn fußt, ad eine rk, jagen 























wir, welche ter Kiefe und Wahrheit dh Meftereß | 


mic mur Ki seuefle Wechnung trägt, ibn alfe nad 
feinen Innerlichen Seiten mußtali) gu verfärperu und 
au vergeifügen frebt , jenen ihm nach {6 mander 
Wichrung feger ein cigenthümlies Sein abgenennen 
Hat; wiez. B. das burchgängig Gheralartigkreite und 
aus Ginem Ouffe Geformie 208 in anderen Kirdenmere 
fen ver früheren uno Jepjet geäulich zrtüceten Öle- 
Yin; ferner Rab freng ebjetive, auf Die ematifhe 
Gruntfage von fünf immer woieter fingenden Töne 
gelte Gredo ; enlich das innigfrautige Veneictus 
uno defen im Gegenfape zum früheren entfjirden kr 
fer, in fgattigen Moitgängen ergeflene und auf einem 




















| Viogalftufie enbente zweit Ofanne , welchem vie 
1 Aufgabe gell iR, ie geräte Stimmung td Tele 
genden Agnus anzußaknen; cin Fanlg eigentbümliger 

| und sichrig gereffener Zug ber Yufoffung, ber um ie 
| Ber noch in feiner Mffe vergefommen if. NER dieem 
Gingeinen it $a8 Gange waßr und warm durdfählt, 
| m im jr Sf äcg un gef gar, 
indem jede eingelne Stimme ald Serednigtee Glied ten 
ganzen woßlgeoreneien Drganitmus fi} anrift, und 
auf folde Art eine Voloybenie ergibt, die uns in nit 
Bieten Werten ver Hacsahmer Hayon's und Miszart 6 
entgegengeirten I. Sieraud folgt denn au ber nit 
geringe barmenüfgecontrapuneifge Gehalt ieer ie 
welcje gewiß jeken unßefangenen Hörer wahrbaft er 
freut bat, und um ürer nicht ihmlerigen Ausführbars 
Feit willen nemenalic; Mäunengea 
Stelle fo mandjer binfelfängerartigen Dilettanten« und 
aberarbeiten, deren fie die Dülle und die Bülle 

Gringen, vet mar zu empfehlen wär 

Die Deffevon Weig, an 6, Zänner in ver Leo- 
potbfädter Haupipfartfire zwar fehr roh und un. 
fertig, doc im Ganen ee Seörung aufgeführt, ker 
| et weht allereinge inbalıic des Deuen wenig ever 
916; denn auch fie wanelt in AU" und Iedem auf 
Hayan- Mogertfchen Bußfapfen. Mas damit gfagt 
| fin wolle, are unfer nacträgliger Ginletungbarti- 
| et den geneigten Lrfern möglich gränstich aufjulär 
ven Kemüßt fein. Aber es iR jebenflls eine fer ge» 
fidte uns in allem Zenhniien webferfaheene Sand, 
mete Diefeb Wert pemad Hat. Der Gompenift fat 
feinen Gontrapunet tig und mit Den Audit; er 
geot für diefe foecele Bach fogar He entfirenfe. 
Wegabung, denn der Organitmnus feiner Stimmenfüb- 
| rung it glebereige und grünslid, ntmidelt in 
| Jebem Zuge. Ren Drgefer- oder Orfangeglien gebt 
| in feinen Bugen und canoniffien Aaßeiten mlfig ein- 
| Ber; er weiß feine glücti gewählten Themen ruht 
gefbit zu orefen und zu wenden, md IR and) der 
Kunfe isrer mannigfaligen Yerwebung zu intereffaus 
ten Germgebilsen nicht fremd; ber Mann hat alfo 
deenfatis Xüdtige geeemt, und c8 wäre viel One 
von Abm zu boffen,, elte iGm feiner Zeit cin Hähenes 
| ige aufgchen über tie Urbilter aller Kirgennufit, 
| Mir meinen Gimit wie Wlitliener und Aleutfgen, 
| faner Bag une Menvetsfenn, nd ven er min 
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gegen over transfeenbentafen Gefübfaeite ansgegans | Bertehr mit deu hm befreundeten gelten Kiefer 
gen fit Beethoven, inoferne dieer Genius alb | wetter in Wim; Setronne, fo dftiger Maftfrrans 
Kircentempenit eroergetete I Zu Neer Art Deb | al gefchäpter Arhäolog; dr Im Rache dr Torfolsgie 
Bortärites (ent und Hr. Weg in hofem Grabe | nit minder Berühmte Orfila, der ep aler Thätg- 
Siungefäbig, vater aufmunterungeioüreig, bg | et, di feine Umerfäteämter erhifhten. noch Truhe 


Hin jegt feiner Wermittlungöfihritte mod) ansich une | genug zu finden wußte, um alS Bräfes. bed Orphrone 








Hund. 

Ueber die er begonnenen Beifungen ımfered Gone 
fersatoriumß auf firhlid muffalifdem Felde wird in 
einem unferer nähen Arife vie Dede fin 


Biograpfifdges. 
George Kndlow. 


Eine Stige von Anguf Barby. 


Werfen wir einen Aimenden Mücbli auf vie 
arifer mache Wet und deren Vorgänge in den 
Hepten gebm Jahren, fo nebmen vie mit einer At ehe 
Hafter Neberrafrung bie großen Veränderungen wahr, 
ie fe im Baufe der Zeit erlitten , und wir gewaltigen. 
wen, Nie olfmälig darin entkanden: — der Kunft 
ein unerfeplißer Berfuß, den Hinteblicenen Rreunden 
und Verebrern din Quell der wehmäuhighen Gmpfin- 
dungen. In die Tobehhforten zeifgen Gherusini 
und Spontini, biefen beiden erhabenfen Säulen am 
Gingange, an welem Gopin aß milder BeiR eine 
Herißnuebt, find in feldiem Zeitraum ver Rünfler un 
Kunfbejörterer vice eingegangen: — Sabened, ver 
feinen Namen in Beeihoven’s fompbenifife Menue 
mente zu unverlöfhligen Andenten eingrub; Bail- 
Lot, ver große Quartett, ver Tote Der drei mädhtle 
gen Geiger und Schäfer ver franzöifhen Bolinjute, 
dem die en Benofn, Nobe und Rreuper, Im 
verserfleffenen Jabryebeno verangegangen; Kalfbren- 
mer, mit beffen Wsfeben einer der. angiehendften und 
genufreidflen Krefe inging, und vem maß} hurer Zeit 
feine Zitwe folte, Marie ENaing, aus berühme 
tem Gefäleßt, Tochter veh Geneald dirfeb Namend 
mo von gricifcher Butter auf einem Kriegfeifl un« 
weit er fenifgen Infel Gepfalonia auf bem Meere 
Seren; Bortee de Xoulmen, ver gefgägte Borfcher 
auf dem Grbiete der ältern Zonfunde, im brirllhen 
Mozarrit 1. 0. D. 18. 














und Graminator der Muft-Rermalfeule die wichtige 
en Dienfe zu (ten *); Baron De Werando, De 
jamin Deleffert, Begründer der muftalhen Bre- 
fehnlen und des mehrfimmigen Volfägefangeh in Frant- 
zeid, und Bocquilton-Wilem , der unter ihren 
| Angaben Nie praclfige Sermethove day nad Bee 
| Kuncafter’igen Vorgängen autarbete ") ; der ger 
| münstihe Ghewalier Bafton mit dem fangen Eilber- 
) Bart um jugenichem Shan, der el Offeler den rufe 
| en Btgup migemac , or va Schwert gen 
| Neier und Wrofeforab verkaufte un nad, (lhfer« 
fomnener Mebete eine Glaffe dd Ghorgelangrt am 
| Gonferateire röfete; die Gräfin Merlin, bern 
| Satenß der Runf und den Künflern eine geliebte Sei 
mat waren; Naonl»Rochette, der eagante Aa 
inifer in Bei und Berm und perpeiuller Gere ver 
| Meodemie der-fhönen Rünfe , den der antisacanemle 
| fe Werttes gern mies in Spontint’s finem aber 
geräßttem Krele; früher Vi talentvelen Weiter Ar» 
St und Brume, und jängR ef. ver allgemein ger 
| iäpte und von Alf, bie ihn gefannt, beirauerte mar 
| Arme Weorges Bousquet, vormals Muftkiecter an 
der allein Over ; — fe alle, und viele Andere, 
fi Fin abgetreten vom Schauplap eb gewaltigen Barle 
fer Srribens, wo der vrängende Strem der Sehenbigen 
| ineinbrau in de Sücten ver Musfceidenden , wie in 
Deigbräce beim Drcan Ne Sturm 
1 Anm gar Me ältere Generation, bie bei dem nun 
} aut) veriorbenen, fo gffrrunigen Baron Tremont, 
neßß längerem Anrouchb, der zu felnen anjehenten 
Wetinien für Kammermufl Sonntage einzufellem 
} YAepte, Ir Ditesumet hatte und manche alht une 


























Der Werfaffer rer Zeilen In ber Ogeb. alg- Big. 

me) Diebe nie Wärdigung der Berbirnhe Biefer dad 
anderen Männer in der „Wefaläte des Belliger 
fanges in Brause ven demfelsen Werfafer in der 
Rear Berliner Mufheitung“ 
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icteit in ühren Degen zähtte, wogu 
A ige gehöre, Nefe muminbaft 
vergübte Ueberbleißfel ver epupifgen Earition unter 
General Bonavarte, deren Mufoireter er gewelen, 
Bascal Xastin, Sohn des im vorigen Jahrhundert 
verlorbenen Serühmten Gtavierbauers und GrAnders 
dB Clavecin i ponu de baflle, wovon im Jabre 1768 
fo großed Muffehen grmadit wurde in ver muffalifchen 
Welt ; Aram, ver Begründer der Parlier Glavier- 
fßufe und Bater de& befannten Operncomponiflen; 
imbert, er Durch populär gewordene Melodien ber | 
Hebte und als Schaifvieler angefebene Singlehrer; | 
der Hochbejahrte, aber noch rüfge, einf von den Mur 
fiteen al Bieloneleituos gefhägte uns viel gerümte 
Wapsleonifhe General YGenouf; Kart, wer an vom | 
Soßne *) in Hodem Alter noch nie Breube erlebte, daß 
emfelben al8 Autzeicgnung fhrifelierifcherLeitun 
gem yugedadhte Krruy ber@hrenlepion auf def Oefud) 
den im Mufflepramte ergrauten Vater old Anerfen- | 
nung de$ fangiäbeigen trauen Dienfeifere übertragen | 
warb: — die Generation aus vorfüneflulicher Zeit 
gleihfam die malte Garde« der Dafk, it gänglid vere 
fwunden; und wer die alten Herren gefannt, und ger 
feben le fe elaunend fd} brugten vor dem allgesal« 
tigen Beethoven, ber über Ne Grenzen der Tontelt, 
in der fe groß gewerben und Geimifeh waren, fo riflg 
ich Hinauögewagt; wie fie vor Mozarı's, ihres Got 
ib, vollenbeter Schönheit auf ven Knien Tagen ; im 
Water Haydn aber, dem Lieblinge und ihre® Herjens 
Wonne, feig waren, ohne ve3halb fh mit des Alte 
Mörrfcer Gineitigeit gegen füngere Talente zu ders 
fhlihen, die auf den vorgejeihneren Bahnen jenen Des 
ern nachzufeigen fd betrbten ; mer die Yugenoglut 
wieder auflcern {ab in der Wärme des Worte, im 
Glange 58 uunfurhten Muged, in ber Feeubigeit ked 
Antlige, im feligen Lächeln, dem fanften Wieberfhein 
hugenblier Begeiflerung : — der mühte folgen ane 
Halten ‚ul 29 Schönen Kenunbern und ergriffen 
fin von. der underwüllihen Brifge &3 menfälichen 
Bernd, 

Onslor, der fi oft mit feinen neuflen Mar 
feripten einfelle, beren Vortrag von dem trefilichen 












































9) Der dur feine Sariften Binlinlic belannte As 
dhens Kart. 





Medensen Duartet, dad in den äußeren Stimmen 
von Vidal und Frangomme vertrien wurde, jue 
gleich in Hopenuf war und ein Prüffein der. feine 
en Inteneionen; Ondlow, ben Ale alß ven wi 
den Nachfolger der großen Weiter auf dem Gebiete der 
ammeraufit Boch und wer Selten, ward Gier ale 
füngerer Frruns Sıgrüßt. Uns aud) Iopann Bay 
HR Gramer, der theuere Mann mit der Mojertöver- 
götterung in ver Nüngtingöbruf, der frifien Seiterfie 
de6 Gef und der feinen Srenie im tefenven Wort, 
gehörte zum Xremontiigen Reife, in meldhem er 
fein geichfam ala ein Iebenees glerreihes Monument 
der Kunfgefdiche eine Verebrumg gemof, fo rin und 
viefempfunben, wie fie mur Iminer Verlerbenen ever 
Hiferifen Größen von ver Diet der Gintersirbenen 
gott werben fan. Jom werbanfte ich In Begleitung 
einer werthgejäpten seutfhen Freundin gaflihe Auf» 
ahane in diefen Geimifhen Mäumen, we ei einfacher. 
Site finfüßige Geeligtet Gerefhte, und überall an 
Winsen und Thfren und in allen Winteln, in ger 
Brängter Anoremung der übermäctigen Fülle, Schäge 
916 Willen im Vrarteinband und auderlefene Werte 
der Silventen und zeipnenken Künfte ven Schönhetse 
Ann de8 Haubheren verriiben und, wie gute Geiler 
an gebeiligtem Dre hitern Graft, Gintradit uns Brie« 
n verbreitenb , den Giniretenden wen harmeriien 
Seelengruß entgegenbrachten. Mit mie zugleich, wie 
3efagı, jene reundin ; eine Brau von Hohen Grifede 
vergügen und beutier Bilbung, Be elf inbliher Bere 
ebrung für ven eifer, an defen Guten fie muftalich 
aufgensadfen, nach Auryr Vefannıfehait in Parib au 
ihm zur blelgeliebten Freundin geworden war, und ver 
ven umüberteflicher Vortrag Mogart’iher vierhän. 
diger Stüe mir igm vie Schönbeiten berfelben an ger 
wien Stellen in je überrafenvem blenbenben Glanze 
den Gerrlicen Oreife aus Sten« 
ein maurmeridünternbed „a!“ ente 
fr, über dad man {el bei gefunber larfer Reroene 
Beaitung gründlich erfherden Tennie. Cr, der Aeliee 
von alten, iR ned) am Leben; *) Ondlom, ver mehr 






































9) Gr lebt nei. Der Mlimeiher dos Alanierpits - 
gern werben Be Jünger 6 vernehmen 
ei und manter, wie mir jüngt neh Ne er 





Feuige Runde geworben, nur an Salaflogleit 


denn 50 Jahren jein Gehüter, ver ih alb Andger ver 
Ouarteromuflt in Brantseld ein unergänglies Dents 
mal gefept, if Seimgegangen. Seine EBerfe aber find 
aut) in Deutfland fo allgemein verbreitet und ger 
idäge dab Hier einige Rüctige Worte über des 
Weifers Leben von befrramdeter Sand, wenn gleich, 
fein Neben muhrfad) ausführt efnrochen werven, bei 
feinen veufjen Werehrern Anflang finden und jedene 
fal® wefen unter iönen wlffemen fein werben. Diefe 
Woraubjepung mögte um fo Sffem Orund Beben, alt 
die vorliegenbe Sfüge, neben ber Vereitigung einiger 
oft mieberhelten, und früper in Frmanglung zuvere 
läfigerer Rafricten su) vom Derfofer difer Zee 
em =) mit verbreiteten irigen Angaben , manchen 
Heinen aber in Begag auf die Perfönichteit Gahtende 
werthen Zug enthält, der. auß perfönligem Umgange 
ener aus Wittbeilungen der Angehörigen geidönft, Be 
ang ned) nie 

gelangen tonnte. 

George Onslow Ram belannelid) aus einer 
jenen englfen Bali, nach wider Ne norde 
fe Graffaft iefeß Namens im Staate 
NortsGarelina, mo fi in früherer Bei mehrere Dir 
glieer erfeben angefebeft baten, Senannt zur. Gin 
Hüngerer Sof de6 gfeihmamigen Lords und Patlar 
mientömitglieb Ternte im Jahre 1783 auf feinen 
Reifen in Frankreid die um ifre Schönfeit und Lichend- 
windigteit geprefene Togter eines frangäffgen Grele 
mann fenmen, warb um ihre and und Lß Th nad 
vollegener Trauung in Glermens-Berrand in ber Yn« 
vergur,bem Wofnortder jungen Dante un ihrer ale 
Häuslid nicer, Ga war Did ein Fräulein von Bour« 
deifted, aus der Nachlommenigaft Ines mertwür- 
Bigen Bierre be Bourbeilies Seigneur de Bran- 
töme, deflen yirante, an interflanten Thatfaden 
und Gntbüllungen gepeimer Baorggründe maniheb ger 
iiticen Greignifed fo reijhaltige und für Die er 
fie Frantreids unter Garl 1X. und Heine; MI, 





























ben, mit feiner Brand teen Wege in 
Refagten bei Boten, im Bald enienen 88. Jahre 
ice mußten &heas. Zur giidlihen Ctunke 
and unterufen eia gef 
+) In fire in Dambur eflenraen Mufifat. Go 
Mifericon,- weron in diem Magen 
Ste eine write Buage vrbnit wir, 
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dei meiden Dürfen er Kammerferrnbienfe eiftete un 
wegen feiner efrigen Welämpfung der Qugenotten in 
großer Achtung Rand, wiätige Drmoisen ein {o gelles 
Ride werfen auf Nie Glten großer Herren uns Damen 
jener Zeiten , und Davon auf} zur Freude einer ge> 
wifen Leferlafe, Die weniger ven Heiz Hiferlfcher 
Auffchlüfe darin fat ad einen anbern minder win« 
igafigen Kige, ein Thief Jüngf ned neu aufger 
Aegt worden iR. Im dem aftertbümfihen, fon vom 
Fahre 1095 des durd) die Rirhenverfammlung, auf 
meler Bay Urban U. den erfen Freppug gegen 
die Wingläubigen zu Stande Sradte, beräkmten Gler- 
ont, der Vaterfabt autgejelfneter Männer, tle 
Gerneius Berontot, Blaije Pascal, Bigeniol 
dela Borce m. a., ward auß jener Ghe am 27. Jul 
1784 auf) George Onblom geboren, der im Tone 
{ap für Streiginfrumente einen jo Sebeutenben Auf 
te. Gr gensß eine jinem Gtanbe anger 
meffene in jeber Ginfcht forfältge olängenbe Gnlehung, 
in welder die onfunf alß Deigabe zur angenehmen 
Unterbaltung freilich nice fehlen burfte, anfange zwar 
eine untegeortnete Stelle inmahın, Joch felbf al8 Ser 
ches art d’agrement, wir Ne elegante Welt id aud- 
drüdte, au feinetorgb vernahläflgt ward. Dei den 
treflicjenQinlagen, bie ver Anabe verrith,glaußte mar. 
ihm die Seflen Zeire mit vorentalten zu dürfen. Um» 
er Hültmandel’ und Duffels Leitung fon früß, 
in audgejeijneter Glavierfpieler geworben, wendete 
fi Ipäter in Sonzon zur Unfegung ber It Belle an 
frine sehnüice Ausbilbung an Job. Bapı. Gramer in 
Anfelag und Vertrag den Meifer der Meifer. 
Dnölon hatte neben dem laser and) da6 Bio- 
once erlernt, und er gen 
ment eine große Vorliebe, alb ihm fr 
der Behanblung vebfeißen Gelrgenheit bot, im Berein 
mir einigen Funfigebilsete Aneanden die Langen Dufre 
unten der Provinz mit dem Wertrag guter Rammers 
uf auf da8 angenehmfte und belehrenbfe audzufüle 
Tem. Balb sermandefte fi) felne Neigung für Mer 
Gattung in eine wahre Reivenfhaft, une fein efriae® 
Stublum des Befen auf Mrfem Gebiete, melden er bi 
Reifiger practijcer Ausübung feine nachmalige grefe 
Gewandiheit in Yarmenie und Gtimmenführung wie 
fein Geigid in der Behandlung der Infrumente wer» 


Yanfte, war, näct dem bechrenten Bertehr mit einem 
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Beiabeten Zugenbfreunde von nicht unbebeutenber Ibro« 
etifger Vilbung, eine tefiche Urfule zum Gompo- 
Ätionsftusium, Bas er er viel fpäter unter Reicha'® 
Reitung betrieb. Graf von Murat, nachmallger hober 
Beamter im Moräbepartement, war Neer Freunb, der | 
ihn den erfen teten Unterricht erteilte und vere | 
möge überwirgenber Bildung und Kenntnffe überhaupt 
der fünferifhen Ausbildung deB lingern Gefährten 
arofen Verjeub leifete. „8 würde, je jricht fh, 
der Graf felbR über fein Damaliges Berbättmiß yu 
Dslom aus — „cs würee mir nit einfallen mich 
al8 feinen een Lehrer in der Gompoftien Hinzufel« 
en, wenn nicht er felSt Sei jeber Oelegen 
tigen anpuertennen fi beifert hätte. Ic gab ihm | 
frei mur ven Gfementarunterriht, aber au) einen 
gründlichen, und fomit vie Mittel auf gutem Wege 
die Liefen der Kunf enpubringen , auferbalß Nerer | 
 Werkient gibt od; wahrer Mubm zu 
langen iR. Onslow hatte eine Ahnung von der 
Waprbeit diefes Ausfpruch, und bat mich ihm 
denige Wiffen inpureißen, das id) thrle bem 
eines beögefilketen muflfuneigen Freunbes vervanf, 
aber wurd; ankaltenses Studium erworben und 
vervellländig hatt.“ Untere war er zum Düngling 
Herangeeit, ned) «he der Drang zum eigenen Schafe 
en Sei ibn erwadhte. Get nach zuräcgefegtem zwehunde 
gwangigften Jahre Igte er Sand ane Wert und begann | 
it einem Duintet, Mozart, deffen Werke difer | 
amı meifen zufagten, al6Berbilpnebmend. Man 
ft va bei einem fochen Unternehmen alb erfem 
Werfuch fon der uhnifce AHeil allen dem Neulinge 
nicht geringe Gehoierigeiten barbieen mußte; ber Junge | 
Gomponit ließ fi ine nicht abfreiten une Kracht, | 
Dant feiner großen Bebarrlihfeit und auch den Teiten« 
den Zinfen ne6 Breunde®, fein Wert Iangfam zwar, 
aber doch glüdtic zu Gnde. 68 folgten deren balo 
auf ned) wei; Diefe drei Grflingewerte (in E- 
und Dell), zie af Opus 1 erfärlenen, eitmete er in 
danfbarer Grinnerung feinem Frbernden Genoflen, dam 
Grafen son Murat, und dur fe und bie daraufole 
genben Glasierempofitionen Hatte er ch nad vier Jah | 
ven im ber mufifalicien Melt ven Huf eines talentool- 
Yen Xonfeers erworben , unb femit einen ehrenvoflen 
Map in Gporon und Fayolle’s Tonfünfleleicen. 
Dur; foläre Gelingen ermutbigt, verfolgte nun | 
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Dastom bie Seretene Zahn mit umausgefeptem Blei, 
mit &uft und Liebe; und feiner glüdligen unaßi 
gigen Rage, die ip allen Semmniffen magenber Lee 
forgen entheb., dem Kanbleben und ver ihn umgebens 
den fönen Ratur verbantte er dazu wärend feiner 
Tangjäbrigen Fünferifchen Laufbahn ungeRörte Dufe 
und anregende Stimmung. 

Die Auoergne Hat Ihre cgentfümfigen Nature 
hönbeiten. Glerment Liegt auf einem Hügel am Gin« 
Gange eines jede Stunden Wege im HalSfreie ic au 
Behnenden Ihaleb, dab nad) Weiten Sin ven grünenven 
Anböhen Gegen wir, hinter welchen Rh das Dome 








! gebirg erhebt, in der Sanbedforache Dup de Dome ber 


nannt, wonach auch %a6 Departement den Damen trägt. 
Die Gegend bie eine große Wannigfaltigeit der Mor 
hurerfäeinungen, Vergiluchten, Belepartien mit zaue 
(genden Waferfällen un murmelnsen Giehbäden, 
Groiten mit mooabewachjenen Wänden und beraßhäns 
genden Bafatserfprüngen von viefgeatigen Schlinge 
langen umfsiet, gleich berabfegmebenken veichsergier« 
ten Benbenticen an ben Kreuggemölben gethißer Kite 
en, währen bie velfarigen Scorien a8 vulfanifen 
Borend murteif;zufommengetvürfelt wie Kebiche Araz 
Sedten bunt hervorfäimmern unter ven fprübenben Arne 
Aattreopfen gliperider Sülerbäce. Am As 
Verges, aber nad) auf einem Blan, der Yen Abaltefil 
Beherrfät, eröffnet fi sim vrachtwoller Yauıngang von 
alten Raflaniens une Nufbkumen abwefelnd mit do« 
hen Rüfern und Linsen, an deffen einem Nusgange 
die Anböbe al6 Nafenhägel ausläuft, un ver an fer 
men. Seien Gnbpunften den sepprlim Charakter ser 
Gegend vereint und gewährt, Gafl und Heitrfit. Un 
dem einen difer Gnbpuntie, mac} ben Bergen zu: ie 
wilsere Natur, Abgeifiebenbeit und tete Rubr; am 
entgegengefchten Ente veilfonsmener Grgenfag: man 
Überbtikt van Blüßenbe Abal ; die Stadt mit ihren 
üpvigen Umgebungen: Dörfer, Lanbbäufer, Gärten, 
fen, Kornfeloer und Döftgärten im anmutfigen 
Sumren Gemifc) ; überall Glanz und Lift und Reken. 
Hier auf feinem Sandgute Gradte der glüdlihe 
Onslon mit Gattin und Rinvern die fhöne Jahre 
zeit zu, und überhaupt den größten He feinee fr 
Tin Bebend ; in ber Nähe der Stadt, aber dad fern 
genug, um nit von Iäfigen Müfiggängern Keimgefucht 
nd gefört zu werben; einfam, aber boch auch wider 

































abe genug ven gleihgelanten Breunden, um Die Gin- 
tötet der Ginfamti, wenn fl ihm orüdenn wurbe, 
dureh einen Mint gebogen zu fehen. In feldem ver= 
traulien Umgange mit mufalifgen Freunden Tonnie 
er feine neuen Grpengnife fh LG qu Gehör Sringen 
und die Gräcßte feiner Mrblingeßrfhäftigung doppelt 
geniefen, Die mit Bretüre und Jago fein Leben 

füllte. Diefer ergenfreiem Grifenz , Im Walten nad) 








Gigenfler Neigung und in ungeörter Rufe fern von 
der lärauenden Gauptflbt, verbanfte er die ungetrübte 
Sehierfet feines Gemürhe und aud die Möglichfeu eine 


1 Srbeutenbe Anzabt [höner Konfhdnfungen zu ar 
gen, verm harafteriihe Büge: vorherefgenne Dee 
haifabet und anglepende ıpemanlfhe Wepandlung im 
ihrer gefgmadvollen Aorundung und Gbenwäßigteit, 
{m ibrer enfen rußigen Haltung und fürfrnben Grajie 
den ungetrübten Bebendlauf 26 brgünfigten Gomponie 
Ren gerreuic) yurbefoiegein. 

Uno hier Vürfte, am rein Orte, die Berichte 
gung eneh in Deutfglanb jimtic, allgemein. verhei | 
teten Irrt$umß einqufgalten fin, den auch Schreiber 
Diefe, wie Bereid Bemerft, Tone tete und unpuner» 
Täigen Angaben vertrauenb, De er amald nit an ber 
Quelle zu prüfen vermedte, leider mit verbreiten Half. 
Geraiter Irribum würde an und für fi) in Yilorle 
fer Beziehung ganz unerhekic fein, wären nicht un- 
erfläricer Weife in Bezug auf die Würdigung der 
Duslom en Werte von der Kriti daraus Balgerune 
gen gegogen worden, Die mit dem Gef und Gharafter 
ben Bifer Ergrugnäfe im geeliden Wiberfpruch fchen 
und fo ala Hächf untetfc mäffen Syelfjuet were 
den. Bon beifem Verlangen gerieben, bift «8, der 
Zonfunf Stand und Bamille zum Opfer bringe, je 
der actjepnjäheige Onblom nad; Wien get um ch, 
Beethoven, deffen ganzer Gherafter dem engen, 
im des Hnglinge Bruf rief wuryelnden Grufte am 
mein entjprach, mir ganger Seele in Die Arne zu 
werfen; ein Gntfluß, deffen Ginfuß fd) denn auf) 
durchgebendo vorbersfienb in feinen Werten erbalten 
Babe *). Dem iR nieht alfe. OnsTom kraute der 
‚Kunf, die er nad Hergenöneigung autüben hurfte und 
fein gange® Leben Hinburch frei uns unabhängig alß 

















9) Siehe unter andern den beirefenden Arte im «Unis 
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Gentleman eirich, müßte zum Dbfer ju bringen, wer 
der Stend noch Bamilie ; ihn ie ed nie nach Wim; 
am allerwenigten Nie Brgeiferung für Beethoven, 
deflen Genius ibn {m jener Zeit, ie auß Der feßflhene 
den Zhasface feiner fangfamen „ verfpäteten Gntnide 
lung. berverfeuhtet, wenig. sder gar. mie berührt 
Haben mochte. Seltfam genug, nämlich , bei einem 
Süngling, der den Kelm einer ungemwöbnligen Befäie 
gung in fc} trug und dirfm ju fe glängender Gnt« 
wilung zu bringen Serufen war, dah der eigente 
ie muftalife Stun ober richtiger vielleit das 
Verfändnif,, ef fpäter durbreäen und die Reife 
fe Tangfam vor ich gehen file. Weit emfeent , ihn, 
den Wegabten, zu vundglühen, wie eb Sei minder Ber 
fähigten, j bei dem großen «paufen felbR der Balı war, 
ihn zu äpnticem Giaffen zu begeifen, liefen ihn 
iegen varüber fine eigenen Geflänsnfie vor — 
Die Hinelfenoßen. oramanigen Schfvfungen anır- 
Kannıer Meier, unbrgreficher Weile jegar Mozarı’d, 
ange in der Xirfe unberührt, oder fie Michen bi ihm 
af eine Bauheit, wie mit einer wahrhaft muffalie 
Ätem Natur, soie Doc) Die feinige war, unvertnilich 
au fein fheint und bei einam jo lebensträfigen fen“ 
digen Temperament jeenfalld eine unerflärlihe jet- 
tene Grfipeinung barkietet. Mur altmälig und Langfamı 
erglomm in ähm ber Bunfe und — unglaublich in der 
Ahar — mas Meiferwerte wie Den Juan, bie Zauber 
Möte nicht vermecht Hatten, kab brachte urptöplich 
ein die Dusertüte eine frangöffgen Meikers, Mer 
GLS Stratonice, zum Durdbruch, wie er dad jet 
Betennt. „AB id) diefeb Süd Hört,“ gie er oft 
empfand ich in Heffer Seele ine fee Gefhütterung 
einen feldhen Schlap, daß id mic) plöplid von gana 
Deuen, mir 6i8 dahin unkefanntenGmpfindungen turch« 
drungen fühlte , bermaien , vaß mir nad) zur Srunse 
jener Moment in feiner gewaltigen Bolltaft geacn- 
wärtig iR. Bon Stund an fah ic die Mufk mit andern 
Augen an; der Schleier, der mir ihre Schönheiten 
verbüt Hatte, gerri, und fle ward mum die Ducle 
meiner innigen Freuben, die reue Vepleiterin meines 
ganzen Leben. 

Aber wire er auch nad) Wien gellt, wäre er 
an Beethonen's Hand in die Tiefen der Kunfl einge» 
drungen, fo sel Rinde vennodh fe, Daß ad nit ie 
Beribovenißen Tiefen waren, daß Onslon’s 
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Seifungen von Dertpoven’e Genius unp Art night 
Ye geringfie Epur verratßen, Ja, daB die Mltungen 
Seiver Meier nit allein in allen Stüden von ein 
der abreelen, fonbern in Gigenbeit amd Zefen einan« 
der entgegenfchen. Und wüßten wie's aud nicht 
Dnstows dgenem Munde, fo foreden doc weutlid 
genug — un gerade oe Nefe von der Ari Yönnen vers 
Hann werden, iR ba8 Unbegreiflige — innere Gründe 
vafür, dap nit allein Mozart ihn zu feinen Gef 
Hingörwerfen antegte, jonkern ohne Umteraß auch or 
zart und nit Deetoven den entfhlebenfen und 
nachhaltigen Ginfluf übte auf sie Gmtfaltung feiner 
inneren Welt. 8 Rimmen darin mit Yefem aud andere 
Beugnife überein, davon zum Ueberiluß Sier zwei ane 
geführt werben mögen, nie füngft ned; auf meine Auf 
forberung Runige mir eingufeben Die Güte hatten: 
die Witwe Sei ihrer Tepten Antsefenheit in Barib und 
Beris aus Brüfel; Berie, cin Mann beiläufg ber 
mertt, von dem man bei fo vorgerüdtem Alter nicht 
weiß wa. bewunberungbwärdiger At, ob die ans 
Gofofale grengende Toätigeit, Se nadh allen Selten 
Hin fi) außbretet und für Ale, jiäR dab Kleine, 
Dufe findet, oder die Schärfe unp Marheit ded Geifed, 
mit der er all ih ihm barbietenden Gegenände er- 
faßt und Sehanbelt. *) 























9 M. Onslow, fgreist die Bitne, na jamals dub 
: son sul maltee de compositlan, & Par, 
6 ML. Reie) 








& Vienne, 0) 

jemals eu dantre maltre de composition 

Reichs. Jamais il wapprit rögaliirement V 

le eontrepoit; eialt sur ss pro 

Suwrages que Reich Ink domasit des Igons em 
Ten fanter dans In mar 
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Ele talent dun 
re qu’entre Heethoren et Onslow: il y 








plans Cost que eluieı 





sonvent yarld des 
eumpositions du grand home arce une sorte dan. 
Upaide: SI ne le comprenalt ‚gan dans sa pre- 
imiire manlire. A mesüre que 16 ginie de Bent 
hoven caractirlalt Farantage son origlnalitkprapre, 
N derenait. moins sympathique A Onslow. Cost 
dene sur des dralts vagues et dnuls de fonde- 
ment gue Schilling a mis en rapprt denz hommes 
ande ne eonmarent pas u. m. En Betis, der 

















io ine Ouvertüre war eb Nie in deb Ninglinge 
Gemünt influg und jündee, und zer bie freilich 
ehr fhön, zu Stratenie.« Mt aber die zum „Den 
Yuan,“ nicht die zur »Bauberlöt,« Nefe prachtzollen 
Worallen zu den Seven unvergleifligen Belfrr- 
Bauten der dramatifgen Ran, wenn. fe will 





| mie bießer die Sage ging, wärend feines jreir 


Sihrigen Aufenthalt in Drutffand und ned & 
zu in vergügller Aufführung ihm entgegentraten, 
a6 Ih nicht glaube, und ned} weniger in Granfreid 
(8 wäre denn, wo nid Improved hy Mr. Bishop In 
London, doch zugeugt von Lachnith, Mozart’s ere 
Befferer in Bari. Aber häre er auch jene eiterwerte 
in vorgügtidfer Wufführung erlebt, fie würden ihm 
dennoch nicht gegeben Haben, 18 ih vonRatur fehlte: 
die pramatifhe Kraft. Onslew mar feiner ganzen 
Gigentgümlictet nad, fein wramatiicher Gomponifl 
Daher tonnte ) von jenem nei Opern, top der 
wifen einzelnen Eihönbeiten, bie fie enthalten, une der 
durchgehende gewandten Stimmführung, feine auf ver 
Wübne erhaltm ; alle, ver „Alcare ve la Bega« ter 
1824 zur Auffüßrung fan, der »Golperteur eher 
Saufirer-, 1827, und der »Arryog von Guijer ober 
lan Etats de Blois« 1837, trugen mehr ober minder 
tinen fogenannten succhs destime Dasen, der einem [6 
Hodgeachteten Namen au) nit antzehen Fonnte, alle 
aber ohne gründlich burdgufälagen und ohne fh eine 
Tangfäßrige Dauer Im ver Gunfl nes Yublicumd flhern 
zu Yinnen. Die Rammermuf Hingegen, das mar fein 
&gentliäeh Gebiet; Yarin ging er auf, Daß mar ver 
Boten, auf welden er fih mit Luft und Liche, mit 
Höcter Begabung, mit Gleganz, Gnwandıket une An 
mul Sewegte, und aud) mit außrehenber Kraft, nie 
Äbertragen in bie weiten Bormen ber Büßnemeompoe 
frion, ie großen Umrife mit Det 
fütee und fc, gänzlich barin verfüch 
erifipe Inbioioualität, Die fc in einer fo Geheutenben 
Neihe von Grzeugnifen in einer und verelben Müftung 
Garafterifiig jo emfghieten und volfländig fund ger 
geben, al6 +8 bei Ontlom ber Aall, aut man gar 





























mic ale fon feih Pıofefor war am Barifer 
Gonferaterium, fentern in Nefer AnRatt and feine 
muftalfigen Etibien gemas ab mit Onelom In 
Yanglührigem vertrenliden Ilmgenge geRanden. 





mich et auf der Bühne ga feben, um cin Urthell zu 
Haben über bie Erfeheinung. Die Banarı oder tafnifche 
Wehanblinghwrife, YaB \nas die Brangofen bie Bactur 
nennen, recht dazu allein fon Hin und IR mafgebene. 

Auf die Wege ver Gattung, in trier aub an« 
geberner Anlage und Neigung fd fein Sehaffenbvrang 
vergugsmrife behätigte, äußerten freilich aus) äußere 
Antriebe begänfigenben Ginfuf. Zunädift wir mir ger 
fehen, die Befrieigung ver fofortigen eigenem Beler 
Sung feiner faum nivergefähriehenen Gempeftioen im 
vertraulichen Reife auf dem Yanbe; dann aber Bei fie 
mem jepeömaligen Griceinen in der Gauptfabt Died» 
igteit und Freube, fd) dieflben von den jahlreicen 
ven Birtuofen een Ranges efeptn Quartetivereinen 
vorführen zu lofen, die um die Ghre Suhlten, ibm den 
Genuß in mög befrinigenber Weife zu verfaffen 
und in ver Vollendung deb Vertrages weiteren: bei 








wadsfendem Ruf dem Cünflmfislg fe grofer Di ale | 


tohnende Genugtfuung, und allge auf) cin Sporn 
gu neuen Anfrengungen unb velfonmeneren Beifungen. 
So Tomnten au, wie fh begreifen läßt, die verfän- 
!idgen Brzebungen det Gomponifen zu einem der ber 
vühmtefen Virtuofen feiner Zelt in Nondon nicht vor 
übergeben, opne in feinem Wirfen ingenb eine Spur 
alß Kennzeigen zu Hinterlaien. Durch feine Abfame 
mung, Dur) Ye Bande ber Blute® und ber Greunbjaft 
an Gngland gefnäpft, wo feine Berwanbte eine bevnn« 
tenbe Stellung einnahınen im ber angefehenften Urife- 
fratie eb Yandeb, Ta Ondlow fon früß nad) Kon- 
100 er ih dann zeitweilig aufbieft, und Bier zus 
ABS und verzügli kur ne Meißerfüaft jenes br- 
Füßmten Virtuefen warb er zum Schafen jeinerQuin- 
eite mit Gontrabaf angeregt. Bir meinen den alt 
Gontrabafift ven der Kritit und den Beitgenffen alb 
ingigen und unerridibaren gefeeten Jaliener Drar 
gemetti; eine Beginung, Die mech in Lepierer Beit 
Gramer, Raltbrenner, Ondtom fl und Ar 
dere, Die ihn gefannt, einfinmig ala zutrfiende und 
wehloerbiente Seläigten. Unter dem Beifand bed ge« 
waltigen Mouned erregten Bie Quintette Onslom’s 
in Sonben unbefereiticee Auffeben, uns der Bfihe 
gelte Ruf diefer bewundernöwirbigen »Grbiitienen“ 
Brang fe raf) un fo füberrafgiend über ten Canal, 
daß, von eofem Wettifer ergeifen, bie Brangefen ale 
Rraft aufboten, dem zurädermarteten Meiter Genüge 















au teen und bie mein Barifer Rünfieroeeine fi her 
müßten bar frifige®Ginüben jener Qerte in ihren zu 
Seftchen. Auch hatte Dnelom bei feiner Heimtehr die 
Gerade fe Hier zu feiner großen Zufristenheit in 
endeter Ausführung zu Hören; anfangd unter der Mt: 
oirkung de8 außggeichneten Duricz, in fpätern Jah« 
Ten von dızı Jüngern aber nicht mindermwadern Beuff&, 

iR jenem der bebeutendfle unter ben jeht Ichenben 
Gontrabafifen Branfreie. Diefen beiten und Iar 
auf, zunät aber vem verforbenen Baillor une 
den Gebrütern Tilmanı, den Grfen, bie in ihren Brie 
vatmatinden Onblom’fcpe Werte mit fltener Medere 
(oft vortrugen und ihnen in Granfrrid eine genife 
Vopulariät verffaften, verbanft bie Kammermuft 
dene Gebrutende umb jhäpensmerihe Werierung von 
36 Ouartetten und 34 Ouintetten, weliie one Ause 
naßıme al6 Reiferwerke gelten önnen und von: Gompe» 
miten vurd) den eg eine fo binreifenbem Vortrags 
in der glüdtid) eingeflagenen Rötung wmaufbörli 
vormärte geachlt, eigene für Bee efliße Künfle 
föaar ge 














ver erfen Geige fa und ein Arandemme am 
encell, erlebe man ab und zu cn Ontlom’fäch 
Quintet, wobei Yan ber Waren fe6R dad Bundament 
führte, und das Heine hagere, fränflihe, faR dur 
Mätige Männchen aub Haut und Knochen, cine Buß 
Hanf befeigend, gar wunderli) angufgjanen war her- 
umpeitfgenb und Gantbierenb auf dem Rirfeninfinue 
ment, ohne aller Anfrengung gun Troß viel mehr here 
vorbzingen zu tümmen ald ein Aägliches Säufeln. Sei« 
men Dank für die Bemühungen und Beifungen der 
Breunde, feine Anerfennung sereimfvoller Runde 
verer forach Onslom in Mitmungen aut, und ed 
würbe und zur Öreube gericen, vie Mamım ale bier 
aufführen zu würfen, deren Bufammenftelung einen 
Begriff würde geben fnnen von dem Heihthum des 
Warifer &ebens allein auf Brfe einen fpeiellen Gebiete 
der Kunfl. Die Wiomungn der frbensig Werte für 
Streiinfrumente Silben in der Yhat eine Bumenlee, 
der ausgeeineilen Quantetifte. Auch einige vente 
Künfler find Sevadit, tie Braunfgweiger Müller, 
nie Bohrer, Wiris um Berbinand Hiller. Lara 
Dustom, deu He prei Quartete op- 9 genibmer 
And, war ein Wetter ve) Gomponifien. Das Quintett, 
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im Pomoll fand einen folßjen Anflang, Naß vie Gontert« 
arielgeft De& Gonfereateire einfimmig in ihn rang 
eb zu einer Gumphonie zu enweitern, maß auf) ge- 
idab. Bei der Ausführung brad) Kherubimi der in 
feiner Loge aufmertfam zubärte in die Worte aus: 
»Wabrlih, fo Schönes farm beutigen Tages nur 
Dmälom fhaffen!« Rad Bertigung ved Goncris 
ging Gherubiwi zu Habened’s Palte hinab, Heß 
Ad die Partitur geben und nl fh zum Andenten 
au der Hanbferift em lat beraub, babe (päterdurdh 
einecigenhäneige Abfriftefege; einmwertboolleb Greme 
plar! Man kann id, die Freude Onslom's benten 
ei fodjen Zehen ver Werthfeägung feitent de8 ob 
targen, ernfen, frengen und fjarfen Wert. Di 
Hom’s Cymphonien abe, fo weflih darin aud) wie 
Arbeit mar — und daß läßt fc begreifen, denn dife 
Wartung ging auf der Höhe auf Die fie Beethoven 
head weit über feinen Kreib Hinaud — fine Sumı« 
ie Hatten fc) nie großer Grfelge zu erfreuen und 
eben, jißR gehehen Durch Sie wunderbere Meifer- 
{oft ver Gonferoateiregefelaft, Reis flt, was der 
Gompeniß A nid ertlären fonnte und die Künfler- 
eelteit {iger Wee der augenölidligen Werliche ded 
Wublicumd für ben geofen Beutjn Meifer zufgried. 
Die feöne Yahretgelt race, wie gefagt, Di 

tom mit feiner Bamille, daß $eft mit finer Gattin, 
inem gebornen Gräulein de Bontanged und ten Kin 
dern (ein älterer Sopn und zwei nacgeborne Zähter), 
auf feinem Lanbgute in der Aunergne zu; zum Winter 
kam er auf einige Monate nad) Paris, thelnchmens 
an ven weceinnen Greignifen und Gefcinungen der 
mutalijgen Saifen. Dei enigen Breunben, namente 
id bei Xreimont, muroen dann Jene neuen Grjeuge 
nie aud ben Manufeipte vorgetragen, bevor er fl der 
Deffentiteit übergab, und 8 war anjiehenb, va 
geifrei Tebendige Mieneniiel ded am Bulte de er 
fen @eigere Afenben Gompenifen zu beobadtn, aus 
defen ausorudösolfen {hören Zügen nie feinen In« 
Gentinen ich zu erennen gaben und jaf Deutliche herz 
außguleen waren al aus ver Wartine fi. Dir 
wart, wie am Gingange der vorliegenben Stige ber 
reits emeähnt, Bifer Genuß und Dnblom’s verfün- 
ie Betannefgaft zu Abeil am Tage meiner Ginfühe 
Tun in iefen Kreiß liebenewi 
wahrer Künferiiher Erbauung vurd; meinem bachvers 
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iger @eieligten und | 


ehrten Sreund, ven alten unAerbligen „Gtäden—Gra« 
Ad werde den Ginbrud nie vergefe. 

Wie Evontini’s äufere Grfhrinung in feiner 
Fragt mac) alıeäntifgem Schnitt cms Bürklücet 
Hatte, und eber an Deikunmitelbarteit mahnte ala an 
uf: fo verriih Onlon’s Hofe Gehalt und neble 
Haltung mehr den Briten Lord unb Gentleman ala 
den Känfier, und man hätte ihn auf ben ern Did 
gar woßl für einen engiigen Staattmann Haft Lön« 
men. Mit ber Würbe des Goßgebornen und egüterten 
Dritten vereinigte er bie Beinheit und Gegen veb ger 
Sibeten Brangofen; zugleid aber aud — und daß 
war. die Sebaueliche, die finde Seite de glarten 
Weltmanneb — die von Vielen mit Mei ihn verkachte 
Banale Zreunblieit gegen Iebermann, allgetfertige 
Zuftkmmung ju fremben Anfigten ofne tieferd Ginger 
den, und allzunachfchtsveie, Lit ald eudelnd er 
(6rinende Belebung untergeroneter Zalente und {ls 
der im muftaliien Gefelfaften iöm vergeführten 
nadten Mttelmöbigteit: — eine Joemifrel, die je 
doc nur im Galonleben zum Verfein Fam unb wohl 
meiger feinem baratterzur Saft zu egen,al® einer Ör- 
börsfemäche keyumeffen war, se er ungern merfen 
ieh und die ip oft Verlgenbeiten Sniter. In dergro- 
Gen impofanten Natur un ber feinm eleganten dale 
ung aßer hatte er ne gmife Mebnfläteh mit Kalte 
rennen, in deflen Gefelliaft er lange Zeit vertan“ 
en Umganges in den Nonbener arikefralfchen Rrefen 
Mi bewegt Hate, Wie befer in einer ergöglichen deute 
fen Auborustsweiie bei jelbügefälliger Errähnung 
einer ilfältigen Bähigteitenverfierte, er ji in fer 
ner Jugeno wie bee Weite AltsCnglanvs« gemefen 
(ihe best whip), fo Tonnte Jener in glei Silligen 
Autoruc vieleicht igem Dad von fi lagen, 
er je Die Geile Jagbflinte deb modernen Branfzeidhb; 
denn er war in der Ahat cin großer Jäger ver vom 
‚Seren *). Und wenn au yunäct dieer Rimron's 
Aeibenfhat, jo hatte er Doc} weniger ihr alß feiner 
































| 9 Kaltseenner'e fengöfrlt Def) mar eapig in 
1 feiner At und die Kähnbet feiner Austruchneife, 
‚mean bie refte Stimmung über ifn Ta, nit ohne 

0 entjäienene Grmialinht ir werben weit in 
vom fohtern Ariel Gelegebeit Anden, einige dar 
son verzufähren, 








übenoiegenben Siebe zur Kun und feine Arten Befäfe 
tigung mit ihr die gefährliche Schufteuube yuufiei- 
Gen, bie jenen unbeilßeren Grbörfehter zur Belge hatte 
und fe ärger hätte ausfaufen Tönnen. Im Sommer 
1829 nämli, Sei einer Saujagd auf eined Brandes 
Ranpgut in muftalifes Sinnen vertrft und dub fräb« 
pen Yagens vergefenb entfernte er iQ, feinen Grbane 
fen nachgebrub, unbenadtfamer Wefe von den Treir 
den im Borf und Sat, Bleifber und Wapier bervoche 

{end fein Motte fezufalten, Tan am Buße einer alten 
Side auf einen Stein fi nicergelafen, ale »läglid 
ine mad diem verbäctig rahmen Dieiche geiihe 
tete Büchfe fmallt und den Unbefennenen eine Augel 
if, Nie in der Mühe des Obro einbringt une in den 
Hals führt, wo fe SiO an feed Srbend Gnde Reden 
geblieben iR. Diefer Vorfall eignet ih Sei Never, 
auf dem Cr. Mugufin nannten Lankfip des ‚deren 
von Jousilfe, auf vn Schloß Ondtom einige 
Lage zum Bejuche fc) eben auffielt. Dan farm fi 
die BeRüngung des Silefheren, auß deffen eigenem 
of ta8 Unfeil hervorgegangen war, vorfrlin, ald 
ven darniebergefledten Breund mit Butigem Gaupte 
Sefimnungstes Im Gebüfe vor id) legen fah. Mod im 
Delirium de Wunbfehers Hat der Bernunkele bie Cine 
Vrüce Nefed Momentt mußtelifc zu (Silber verfucht 
und jpäter, al6 Andenfeu an Nas verfängnifnelle @r« 
eigniß, wo ign er Tod fo naße angefreit, die Gompo- 

tion unter ber Neberfjift »La Balle« veröffentlicht. 
(6 Slieb_ auf ber verlepten Seite eine jr Semerfbare 
Hartbörigteit zurüd, 

Uno au) ned ein andere, nicht minder am 
Mies Ungemach felte ifm irefen: Zwei Jahre vor 
feinem ode erblinkee ihm ein Auge, und von dem 
Augenslit an gab er, nad der Verfigerung feiner 
Hagensen Gattin, nit allein daB Compenicen auf, 
fonbern fogar auch jegliche Behäftigung mit ver fenft 
fo glicten Kunfl. 6 fam über Ihn eine grefe Mire 
Vergefelagenfeit. Gr, ke in Parit überall wo mufirt 
wurde, gehen ward, alle Brivatmatinden ber Künft« 
er und feine Gegenwart erfreute und belete, er Heft 
A nun Ängflih zuräd, mird Salons und Concert, 
ward nirgense mehr erblidt. Stepban Seller, für 
den er fe eine Sefondere Sochfeähung zu erfennen ger 
Beben, mate darin man Könnte fagen Die einzige Hub» 


maßıne, Ihm auch galt Sei feiner Tepten Antwejenheit 
Weraftrifef. Qu. M. 100. 
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in Paris fein einiger Bea. Biwei Stunden Tang 
Heer fi vor dem begabten Rünfler, ber in eigene 
Münticer Schu vor der bier fo gefäftig Setriebenen 
(örmenpen Deffettiteit, yu eigenem matrielfen Nad» 
heil, von jeer in größter Burüdgejogenfeit Ltr, 
defen meueten Gfavierfaßen vortragen, und hatte 
Breune baran ifm Nann mebrere Berflßen, bie feinen 
Befondern Beifall Satten, vom Blate felhR nadyufpter 
Tem, was mit Gewandtheit und Gnfämad gefgah und 
mit erfreuliher Auffefwug der vom Tonfeger Hineine 
gelegten yortifien Bntenionen. Dab ihm uner den 
ieptehendenGlasirrcomponiken Stephan Heller für 
Ben gröpten galtgeland er Wall aub voller Unbere 
geugung. Bür den gevrifenen geiß en efreufißes 
Beugnih im ande eine Mannes der aufer ber gef» 
vollen Behandlung anderer Jnfirumente, bed; au ine 
Femolt Sonate gefrieben Hatte für Clavier, und 
mandseb Anbere mad} dab ben Stempel der Meferfiaft 
rägt; um nur eine zu ermähnen: Daß große Glavier 
ferttt, Daß zu feinen geegenflen Zerfen gehört, uns 
für Weris im Yabre 1835, Seildufg Semerlt, en ned 
erbößtes Interefie gewinnen mußte durd den Sefo 
dern Umftanb, daß Thalberg, der Sei feiner erfen 
MAmefenbeit in Franfreiht Gauptfatt, wo ausfäleh- 
Hi ber vergötterte geniale Rifgt alB Gerrfcer Ahronte, 
fo gevaftige® Zuffehen erregen folle, eb zum Cihtußr 
Müc feines erften Concerts wäßlte und mit unerhörtem 
Grfolg vertrug. 

DnsLom betrat zum fepten Dale Baris im Some 
mer 1852. Die Freunde fanden ihn auffallend veräns 
dert und er felÖR Aagte über merflie Wbnahne feiner 
Kräfte, Ale ineeh färieben diefe Aefchwäcrung einer 
vorübergehenten Unpäßliäteit zu, und Tedineten fe 
darauf ihm zum inter wieder zu feben. Dem fette 
inte miße ol fein. Im September nefelben Yabres 
ertranfte fein Prmund Murat. Das Onslomfce 
Gbepaar made fi} auf, den Seenben Durd Ilebrnbe 
Räte zu erfreuen. Cie verblieben felbander zuel Tage 
auf dem Slof, „OS mar,« fo berichtet ber@raf, »für. 
Weide ein Beoürfuiß deb Derynb: fe mußten den 
Sreund ans Rrantenlager gefelt. Die Gefüßte der le 
en Kcbeunb Ynhänglifeit bradien mit fo Jugendlier 
‚Seftigtet wieber Gersor und nahmen einen fo fltfamen 
Autorus von wehmätbiger Sehnfudt, daß wir unferer 


Kränfliöfeit gedentenb und von unfern fhummen Gone 
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fldungen ernannt, ih age ner üben 16 | Gettnts, Hate east feäc pr mäle, up Hat 


mung unterlagen. Ondloro fepte fh, mad er fo fange 
ich mehr geifan, and Glarler und If feine Gefühte, 
im Diantaften auß, fo wunberbar fihän, mie if 8 fee 
er mie gehört. Dir war eh, ald {ep «6 fein Asfhier 
wom Freund, fein Schwanengefang. Mir Rrzten eine 
ander in die Arme und fieten — auf immer.“ &o 
Melt der Oraf, 

Durch die Nactsehen einer Rarfen Grfätung, 
die ihm einige Tage nad Siefem Kranfenbefuche auf 
einem cimas anfrengenben Gpayergang Sfalfen und 
Bereita gläctic, überlanden war, ned) an bad Hauß 
gefifet, erlebte Omslon den barauffolgenden Gonn« 
tag im Arelfe der Seinigen in einer Welfe, die feine 
Ahnung eined nafen Unfall auffommen Taf Tonnte 
und verfäieb unerwartet nod) in felsiger Nadıt auf 
dem Mentag 3. October um fünf Uhr in ver Brig. 

Ins darauffolgenben November warb in einer Sb 
Yung ver Arabemie vonGlermonteerranb im Bee 
fein der gefammten OndTow’fcen Familie *) eine 
Rebe gehalten, vie ine Sällberung deB Lebens de6 
Dahingefieenen um Gegenfanbe Hatte. Ca wurde 
darin er innen und Außern Borgäge einer Berfänlige 
teit gebadt, feinen Genebenöiwerihen. Grbenmallend, 
(eineb beglücenden Bamiienlebend, der im Rare der 
Breude genofenen Liebe und Werrhfägung, ber fo vier 
@unf de Schidjals N) zugeellenden felmen Dep 
Sung. Dit fäarfer Betonung wurben Servorgefeben 
die Verienfte und Siftungen auf dem Grbrtebertunft 
der erworbene Künflerrupmn, bie Lorherren und Ohren» 
autzeciuungen: bie 1837 erfolgte Erhebung zum Kite 
der der Grenfegion, der rühmliche Ginfit ald Gheru- 
Sints Macjoiger 1842 in daß Rationalinfitut und 
fyäter als Arenmitgteb Indie Mieerlänbifihe Oefell 
(alt zur Deförberung der Tonkunf; kurz «8 murbe 
darin alle erwäßnt tab yum Lobprefe ded Berflorber 
en gereen Tomte un zur Berberrichung feined An 
denfend. Die Worte voll wehmätbiger Begeferung 
gingen vom Herzen zu Sryen, und waren bem rbner 
Werürfaig und Genugehwung; denn « frrad fe ber 
berfebenbe Jugenbfeeund. Gr, der Meltere und ertich, 






































>) Cin Co und jwef füngere Täter am Beten alle 
vebeitfßet. Seines Ramens bat Onslom fine 
Onfel, wohl aber Refen, Briberühnr, 





den Züngern vorangehen feben, ofne ihn gu Grabe ge 
Veit gu Können. Grft vier Wochen nad; dem Kobebfall 
Satte fi feine (mache Gefanbbeit bad Im fo weit herr 
gef, va er, tvenn au Libend mod, dem umolber- 
Rebiäen Buge det Herend folgen Lrunte. Dem iheuern 
Freunde weilte ber Graf be (te Ghre erwelfen, und 
fein verfpätigter Raduf war fein Schiwanenge 
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* Spatfpere's Werte. Orraußgegeben und er- 
Härt von Dr. Nicolaus Delius. Grfer Banı. Grr 
arkı Iueie 
teitet 
Stüd: King Loar. Cbefed. Derlag von MR, %. 
Briveri 
Bieubo-Shakfperfge Dramen. Hrzautr 
gegeben von Dr. Meolaus Delius. Lfd Heft: 
Edward II. GbenbafeföR. 

Herz Delius wird «8 und ofne Zweifel jr übel 
nefmen, wenn mir fine neue Yußgabe von Sha| 
foeare's Werten alß eine Gruct, ja a8 einen Triumph 
der „Notes and emendatious- Sgeifjnen; und bed 
Können voir ihm Biefen Gäjmerz niät erfparen, denn 
ber Ginfluf deb Tir. Berfins ober wie der „Manur 
seripteorreetor« (on geheifen haben mag, IR u 
verfennbar, wenn er fi} audh nur negativ äufert. Ja 
wie müflen fogar ned) weiter gehen, indem mir bab 
Unternehmen a18 ein in ber Hauptfade verfehlte ber 
aidnen: eine Kübe Behauptung gegenüber einem 
Manne wir Deliuß, die wir ad) zu Dıgründen ger 
venten. 

In ve Herausgeber vorliegender Shafefpeare- 
Aubgabe müffen wir wei Perjonen fonbern, ben Ber 
fafier des „Shaffpere « Leritond« und den 
Gegner des Bayne » Gollier/ihen Bundes. Der 
Grfere bewäher fh auch hier wicber ald grünblicher 
Kenner fein Autors und Bitel in dem Roten vie 
Scügenswerües; der Trptere aber Lg feinem Fitfghen 
Söarffinne aus principelen Gründen ei Aeffein 
































an. verffieft aBÜALIA Ne Mugen gegen ein A, 
weldeb er num elnmal nlät als Sdı anertennen will 
Die 6 fein glaubt er Durch feine Stang GEAR 
Yelenfäafliße „Würeigung der 9. BaynerGole 
Lierfäen alten danvigriftigen Tmendatienen zum 
Spatfperen dire wirt für alle Zeit Sftgt zu 
Haben, wenigen Benüpt er fe nitgenb, ja fiber ed 








ich einmal der Dühe werth, in den Ginleltungen over | 


Anmertungen fie au mur zu emähnen. &o wenlg 
wir man aud) {rer son bem alten Goreecr belchten 
Aenberung ober Auaffung dab Wert rebrm wollen, fo 
forlgt doch in gabfreichen Bälten aleb für die Authen« 
Hclät der neuen Bebart. Mur beifplemeie Heben wir 
einige folge Stellen Heraus. ©o fagt im »Sanlet« 
et 1, Scene 5) in den alten Musgaben ber Get: 
va 10 fast in Ares (nad) Schler 
gel: »gebannt, zu fat In der @lnte); ein fafenber 
GeiR fege 06 im der hat eine Rarfe Ppantafir dor 
Auß, und yoran er Goreector Ratt mio fast ine [opt 
>t0 lastiog,= fo erhalten wir „gebannt in ewiges 
Bruno — &o war «6 Arts umerflälih, wie Jago 
(Otbells, Act 1, Creme 3) vapa Femmt, Debdemona 
wsuper-subtle («übefilig“) zu nennen, da er He tech 
dem Doberige ala unbevacht, veränderlid Yarfellen 
5 die Werbeflerung ne8 angeführten Wertes in 
wruper-supple (BEA wilährig, nactekig,gefmee 
dig 1c) LÄR den Bieifel und entfricht dem Sinne 
der Diebe in vollem Maafe. — Eöenfo ft im »Lear« 
u. X. die Annafne deB „nor other für smurder or“ 
ct 1, Scene 1) gewiß zu empfehlen, Gerbelia were 
Tangt von ihrem Vater bie Ghrenerflärung, daß »tein 
fndver Natel over fonfge Schmac)« ihr feinem Zorn 
jugegogen Gabe; — fe dio Mordes zu Beijulsigen 
Tennte doc) Riemanden Seifallen, und Ye Auführung 
dieeb fpeiellen Verbrrens erfrint um fo aufällie 
ger, da fie im ebrigen myr Ausbräde wählt, wie 
»Datel, Schwach, zuäıled Tun, ehrergefener Beble 
Mitt,“ welde ganz allgemein gehalten find, zugleich, 
er auch Seifen, daß fie ven Han anderer, einer 
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verfeßenen Tochter unfreitig viel näher Hegenber, Des | 


forgniß eingegeben find, ald von der Sur, für cine 
Mörberin gehalten zu werden. — Im dirfen wie in 
alten Fällen, welöje noch anjufüßren wären, Bleibt 
Here Delius confequent der Pelloausgabe ven 1623 
ren. Diefe mödte er überhaupt gern canenifiren; mit 
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unter aber wollen Grtlärungen wie »igenthämligteit. 
Eatipere®,- und äpnlide, mit welden er fh 
üser die meifen Unebenfeiten Im Terte glädfid Hine 
wegilft, bed) nit außrelhen, und er ft fh ger 
aöitigt, Drudfehfer angumefmen oder Dir Duarto’s 
zu Hilfe zu rufen. 

Bern nun ein Aublänter dab Wagfüd unter- 
nimmt, eine neue Rcenfien der Shafefpeare'fäen 
Werte zu liefern, Died unternimmt in einem Augene 
BIIR, da gerade für die Tertteiit Bifed Dichterb 
gang nene Momente Seen, und er eben Dre, tr der. 
Verfperung natle serhanbenen Hllfemitein Senügt« 
zu Haben, gefiffentich ignerirt, wärend ihnen dad; 
von allen Biwefern und Gegnern wenigßens. heile 
wei Beveutfambeit zugefanben wib — Hat, fragen 
wir — eine folhe Arbeit Anfpruch auf anbere Beyle 
mung ald — Iterarifje Euriofaät? 

Damit find unfere Brbenfen feinettege fon eve 
(oft. Die Anmertungen Sleten, wir mieberhofen eb, 
viel Säpenbwerthed; aber In praftifger Begiefung 
gefehlt erfßeint uns, daß diefiben gleiägetig gel 
ganz verfgieme Zmede verfolgen. Die Mehrgahl dere 
fetßen IR rein tetifer Ratur, alfo ohne Interefie für 
den Biebfaber und den Bernenben, auf trlhe bad} vor- 
GÜSN grrignet werben mußte, Dfe werben fher 
der neuen Berliner Ausgabe (von Glevers, Heuffi 
u. fm) den Vorzug geben, melde, Taum Halb fo 
Heuer ald die Deliuöfäe, viel zelher IR an grame 
matitaifeen und facligen Geläuterungen. Die Baht 
Derjenigen aber, melde den Shatefpeare zum Gr- 
genfande Fitifien Studiums machen, IR in Drutfe 
and geoiß ni groß und den Weg nad) Gnglane ver- 
foerren diefer Musgabe Br deuten Ginfetungen und 
Noten. Auferdem Sefhäftig fi, fo mande Note mit 
ganz gleichgiltigen ober felbfiverfänblichen Dingen. &o 
iR glei) die fe Selte im wHamler® ganz geeignet, 
non der weiteren ectüre aßzufieden. Da Iefen wir. 
56 Ruf: »Nay, answer meie (.Dlln, 
0), Ye Anmerkung: »Mei« iR zu Bet 
Rest auf Wade, und ihm femme 
dedfalb zu. Werat zu rufen.“ — Bemarde ante 
wottet: „Lang live the king!« („Bang Ire br Ki 
nigte) und Herr Delind bemerlt bapu: „IR fhmers 
Ni, wie Malone meint, bie abgeforberte Darels, fon 


| dern, unferm Gutfeeund! entpredjend, ein. beruhigen« 
vr 
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der Beiieib u. [mn — Bu dam a 
wird eine Geflärung gegeben, welde in jecem gutem 
Wörterbuch zu finden iR; und fo fort. Dem entfprer 
en» wird zu Mobrige‘'s eflen Worten im „Dihelo,« 
weiße dod) Laum mißberflanden weroen Fönnen, eine 
{eb Zeilen fange Grläuterung möıhig, Sefunken. Da 
ÄR die Brage wohl am Mage: Für ben frieh der 
 Herautgeber fele Anmerkungen eigentlich 

Wir finden alfo in der vorligenden Mußgabe 
Shatefpeare's einen einfeitig recenfirien Xert, 
Anmerkungen, weidhe gu nielund zu wenig Ice 
Ren, und bei einem verfälinißmäfig viel zu Haben 
Breife — die finmilicen Werte werten etwa Yu 
Behnfache des Breied dr Tauchnitz-Kationfoen — 
miggt einmal eorrecten Drud. An Drudfeßtern iR 
fein Mangel, und ein einjiger berieben (»Gamlel,« 
Seite 117), wo Opbelia von „Schandfduben« 
Ratt von „Sandalen“ (scandal shoon, sandal 
ahoon) fingt, Nürfte Slureiden, ber ganzen Audzabe 
eine wenig fämelhelpafte Berihmiher zu verichafen 
AR es hiernad) zu viel gefagt, wenn wir das 
Unternegmen ald verfehlt Sejeicnen? 

Ungteid; glüdliger erihrins und tie Jr, von 
ten engicgen Dramen, welige mit größerer or ger 
Hingerer Wahrieinliäfeit Spatefpeare zugefgi 
Gen werden, gefühtete Tertaborüde zu veranfalten 
Driginalausgaben verfelben fi jelten, beutfe Ma 
eisen unfere® Wifens nit, und vaer bürfte 
diefe Sammlung in Gnglanb soie in Deufitand wille 
Homme fein. 
ie äufere Auslatung beider Werte fäpt nict® 
zu wünfigen 























Die Yambiften. 


Ben Mori; Bermann. 


atheant« | 


1; 





Die Gambe iR cin Sercid veraltces Inf | 


went, welied mit Sem jepigen Violoncell — Dad 
un in volfemmenerer Cefaltung erfept, fomehl 
dem Baur, als ver Gelalt uns Borm nah — grofe 
Arbnliäeit Yat. Aus diefem Grunde nannte man ed 
Kniegeige (riola da gamba, basso de riole). Sie 
Hatte eniweber 5, Bote T alten, wele man von 





oben Gerab benannte und wurbe mit dem Bogen ger 
Reigen. Die Grften, well vie Gambe foilten, mar 
Tem Die Gngländer, fe ibatın 8 aber au) zulept. Dit 
Garl Briebrich Abel’s, eines ver größten Birtuo: 
fen und Gomponifen bed XVILL. Iafrbunerts, Tode 
(1787) tam Difes Inftrament in Wergeifenheit. Gr 
mahın feinen Bebling, ber ihn ent im törlie 
en Diutfurz Seile, SußRäsligen Sinus mit in 
dad Grab. Abel war und Sc ver Iepte Gambif. 

In ven erien Deennien de6 XVII. Jahrhune 
dert Teßten zu Parld_ zoo Birtusfen auf der Gambe, 
welche auf Befem Jnfrumente Gäfer. Niegehörteß Ile 
Aeten: Roland Marais und Unten Borgur 
say. Marals jene fd) in Inkllger Behandlung 
dieebInfrumented, Borqueray in der Birtuoftlt ve® 
Spieles aus. G8 war daher fein Wuner, daß viele 
Autländer nad; Paris famen, um fih unter Dejen 
Metern zu Sven, wobei jeter ven Lchrer wählte, ver 
ibm am meifen zufagte. In Maraie Tam einmal cin 
Deutfäer, Namens Sadja, und a denfelben ihn alt 
Schüler aufgunehuen. Aug) zu Borqueray fam ein 
Deuifer, Namens Hefe, un murbe ebenfalls als 
Süler angenommen. Durd) fe Monate lernten 
Weire mit größter Ausbauer und bie Dieifer waren 
entgüct über fe. 

Ginf geihah ed, bah fi Bir Gambifen auf der 
Strafe Gegepneten, Sie waren erirent fh nach langen 
Zabrenwirber zu eben und traten I cin mabrgelegenes 
Rafehhaus, um über Mufll zu fprrhen. Die Unterbate 
tung Beate ie and auf ihre Sıhüler. 

Alle meine Sißderigen Schüler gebe id für 
den einzigen, den ij feit einem Salben Jahre babe!= 
vie Borqueray.Segefeet aut. „Dem Spigsuben 
iR feine Baffage zu fehwierig, er überwindet wie fjwere 
Ren mit einer Bette, die mid oft vor Grflaunen 
Prastos mad. 34 mag Ihm verfielen, mas ich 
wüll, er pielt mir e8 mit allen Ruancen augenslidid) 
mac. Der if fer der Tenfe« 

„Gratulire,« antwortete Marait, „Uber id 
Hefipe ein äpnliges Subjert, mur halte id) meinen 
Schüler für einen Engel. Gr iR auch ein Deutfer 
und $eift Sage, Gr fpelt mir einem Gefühle, da 
mau glaubt Sohlrenflänge zu Sören. Wenn Zul 




















| das erlebt und Sachs fpielm gehört Hätte, wäre bad 


Mittel gefunden worden, feine Seftigfeit zu mildern 


ums ver Ractfelag auf die Bußfripe, der ibm 
Sen fflte, wäre untrblich 

»66 gehört aber au mr ein {o 
Sifibeger dazu, um im Borne fi jelhf nicht zu 
föenen. Wie präßsigen Gparalters iR dagegen mein 
Seüler Seife. 34 Habe ihn tra fined Ungelümd 
auf dem Jnfrumente noch nie ummilig gefchen. Der 
gäbe einen andern Gaprlimeißer!= 

ge macht mid, fehe meuglerig, mein Tücher 
Borqueray, eurem Deutiäen fernen zu Inn. 


















Mind Ihr fpannt mid) auf die Folter mit 
eurem Lebe über den Gugel Sach 
„lm welhe Zeit nimmt Seife Sei uch der 





tion?“ fragte fgüchtern Mareis, 

„glich um gehn Uhr Bräh.n 

„Wenn Ihr aiaubt, Fomme id morgen, um 
den Bundermann zu fehen.« 

Die Rufter fgieden freunofiaftig von einander. 

Ded andern Tages war Maraiß fehon vor der 
Unterrihtsfunde in Borqueray’s Behaufung. Bald 
Darauf trat der Schüler ein, fuhr aber wie vom 
Büige getrofn zur, al er der Seven Meifer ane 
fihrig wure. 

„Outen Derzen, 
aueray. 

Gh, di, Herr Sach, mie ed fheint haben 
Sie poeierlei Namen, « jümte Marai 

„Meine Herren,“ fügte ver Deutfe verlegen, 
wallereinge Hafe id einen Betrug verükt. Ich helfe 
St68 Heffe und bin ein Sadie- 

Über wogu Hefe Hide 

39 Ktte für iefelbe taufentunaf um Gnrfhute 
gung, aber ih wollte Sie Beibe alöLehrer benügen. 
Dir (ten, ala fönnte id nur jo cin unüberteflichr 
GambiR werten.“ 

„Junger Dann, Sie haben vie gamagt!= rief 
Forgueras, 

=3 weiß e8 uno Sin mahefgeinlih fo unglüd- 
id, sie Serren zu erjirnen. Woblan, jete Gmuge 
Auung —« 

Neun, Heber Heffe,« unterkradh ihn gutmi 
4big Borquerag, „fo iR «9 nicht gemeint. Mir iR «6 
Febr fie, da Sie meinem Berüßinten Gollegn volle 
Anertennung jolten. 9 bin gar nicht Säfe und fche 
Ahnen immer ned; ald Lehrer zu Dienfla,« 








Her Heffete rief Bor 
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„Ad ihte ref lebhaft Marals, „35 ihüge 
weran zu God, um nit zu wife, Daß er der 


(häumender | ee Wirtuofe auf ber Ganıbe if. Wenn er hm Walter 


Arome gleicht, der Dune feinen majeRätiichen Ball ze6 
Wanderer Bewunderung erjmingt, fo bin Id jufi 
den, ein Büchlein zu fin, in welchen Lofenn die Blie 
Hein fpieten. 3 Sin nit niif auf fine Rünfler- 
größe, bei Gt, id Bin nicht.« 

Wahrlich ein fhönes, feltenes Beifrif von 
Künflerbeigridenpit! 

Marals und Forqueray amarnim Hefe 
um Sache in einer Perfon, und ber zu Mbränen 
grrüßete vanbare Schüler wurbe ber Drite in dem 
Breunsfgafisbuns. 

Gapellmeiter Gran Ghrifian Hefie, der 
er une Berühmtele Bambi Deutjhlands, erreichte 
ein rußmgekrönteb Alter von 86 Jahren. Gr farb 
an 16. Mai 1762. 








Verwandte Stimmen. 


Die Mufit des neungebnten Jahrhünterts 

und ihre Pflege. Methode der Mufit. Bon 

Avelyb Bernbarb Mar, Reivzig, 1855. 
Breitfonf und Härtel 


Gin neueb &erf ven Marr darf wohl ale ein 
Geeigniß in der mußfalifgen Welt bjidnet werden, 
und die einfache Hegifrirung bed Aielö wird genügen, 
um unfere &efer auf vapfelbe aufmerffam zu machen. 
Bür eine eingehende Kritit find Me Grenzen unferer 
Wenatfrift zu eng gegen, unb mit einigen Worten 
iR da6 faR 600 Seiten umfafende und eine Bülle an 
Dateria bitende Buch nicht abzuthun. Fait ec Er 
Aeraturfa, fördert von Zeit zu Zeit eine Grieinung 
au Tage, wele als 66 Dahin auf bfimmtem Ger 
Kiete Getannte und Grrungene zufammenfaßt, um» 
einer (päteen Zeit ald Moffab dienen ann, wie eina 
Humbolvid Keime, Schloffer's Weltgefdiähte, 
Gervinus Geifiäte der deutfchen Dihtung u. a 















| Se fell, mer wir den Derfofer seht verfanden, das 


vorliegende Wert den gegenwärtigen Gtanppunft der 
Duftwifenfigaft fo ran un umfaffenb ala möglich, 
aöfpirgein. „Was mir Alle, vie Undern und id.« 
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Heißt eb in der Ginleirung, mim Laufe ber Belt und 
im Antrong des Runflıbens erlannt und erfunten, 
flite Sir zufammenfrömen, wie Quellen unb Bäche 
won ben Höfen umher in einen ruhigen Gre; died Bud, 
mößte für ein gemeinfame® Wert und als Gemeingut 
aller an feinem Gegenfanke heilnehmenden gelten.“ 
Dime jeten Gap, weißen Marz auffellt, vertreten 
ju melfen, mögen wir une doch nit derfagen, von 
dem, maß der vieferfahrene Lehrer über „rad Tab, 
na8 Wann und das ir ber Methoden fagt, den Iepe 
tem Abfcpnit Hier wirer zu geben. 

Gere Marz fügt, über Das Wie der Meihode: 

„Der cine Grundfag, »aß Kunflchee am Befen 
der Kumft falten muß, fel bem Lehrer auf jebem 
Scrtte Befeb und Leiern. Gr fagı A, maß nö | 
ibig 

















„Gr Seflmmt ser Allem, daß der Gäler als 
Künfller aufgefaft werben muß, der Anfänger fon 
mit der Vorfellung, daß in ip ein Rünfler vor und | 
Rebe. 34) fage mit ein fünftiger Rünfler, fonbern | 
ein gegenwärtige, fo let jber einfiebt, wie de dem | 
Süler, — dem Anfünzer am Künfleribume fehlen 
maß. ni free dab in Wabrbe mie aub Ger | 
fallen an Paraperie, fondern mit Hcherzeugung au.“ | 
„Denn wenn in Hejem Anfänger dad Künfler- | 
um nit fen iR, wenn femme «8 in ihn Hinein? | 
Do beginnt «6? Wenn die Anlagen entwidlt find, | 
aber die entwidein Ne) von Anbeginn DeB Lebens forte | 
während, über die Lehrzeit, über alle Veraudfit 
Hinaub, fo lange ned) Kraft und uf yum Gerifhrüte 
teöt. Beethoven Hat Bis zur neunten Spmpfonit, B6 
zur zweiten Defle fin Vermögen entwidelt un gefeie | 
gert; Liigt iR vor gehn Jahren der gröfte Bianif ger 
wefen und jept ein unermeflid, Höherer geworben. 
Dover foll ea das Künfleribum Sei irgenb einem | 
Dafe von Geigielicfit, Renntnip oder Ginfit ber 
ginnent — Aber Sei welchem? Niemand Irrt aut. 
Wir Lefrer und Künfler alefammt And Schüler und 








| 





gran und, fonbern bemünfla und freubigkenugt nor 
der Goßeit deb Verufeb und der Unermeflläteit der 
Aufgabe. Das Habı ic oft genug erfahren. 

ud will {6 kei jenem erfen Gebet nit Im 
minbelen nad) vornehmer Künflerweife wien dem 
„Mann von Badj« unter(äcben und dem „Dilettane 
dene, ebl weiß dd, wie nieder Streben und Blug 
fo vide Diletanten Bet, af fe Känfter zu nennen, 
wie Epatt fingt. Aber ih wei tadfelbe won fo vielen 
Vrufsmännern, die nad altem Dihterwort von der 
»boßen, ver Himmlifgen Göttin« nichts als: »Räfe 
und Butter= begehren für ben »Sellenben Magen“ des 
Haushalte. Wenn nur alle Runfigenoffen als rehte 
Ditettanten beranträten, mit Werliebe, glisiel wie 
einfeitiger. Mer Auferlihe Defkmmung und Eiele 
ung, fordern inneliche Neigung und tenfendträftge 
Beibärigung mad den Rünfiler. Gomeit unb fe lange 
Serer teilnimmt an der Kunft, fe welt un fo Tange 
geör er ihr an und unferem Areife 

„Der Rünfller aber farm nict mehr fein und ger 

in feinem Denfen IR. Wir müffen, id wire 
öt Halten ums Präftie 
gen, Yamit cr ala Rünfiler aufgerihtet und fräfig Dar 
Me und wirte.« 

„Bir müffen im Bögling vor olfem Sel6ßgefüst 
und Selöfgewiäbeit erhalten, feine Selöfbefimmung 
und Hictung, feinen Willen und die Summe feiner 
Witenrliöfeten, den Gharalter Arten und Rälen, 
alt Durdfreugen, nit dur) den Def des Zweifel 

















| anfreffen Lafen, nit wurd) Anfehen ober Bialttfe 


Künfe der Weberrefanfeit ober Überfgimmernbe Weir 
Wiefe vom Gegenthrile des Grftebten das Borwärt 

roten in Schwanfen Seingen. oft virfen wir der 
Werierung mie feige don auf Tffen. Aber Burierle 
müfen wir fe Sedenfen. Grfens, dap nit Jar 
Sreigum Verirrung une von Bleibentem Nacıbeil I, 
fenberm mandher fe) fell wiberlegt oder bem relfene 
den Bewußtfein und Urtbefeligt. Bnveltenb, daß auch, 
in der Verimung irgend ein Theil Wabebrit uns Det 
ÄR, wäre <8 and) mur daß ber verfönligen Stimmung, 
und Seiößbeflmmung. Schlagen wir roh und gebictte 
tifc) hinein, fo haben wir um ebenfoviel Unredt, Rö- 
ven und fchmächen ven Jrrenben. Anlpfen wir am 
Weite an. na6 im Srrbum verhält Hgt, wäre «6 
Much das Aleinfe: fo erhellt fh von da die Grtennt» 





mi, fühl der Berirte in Ach felbe fh orfichert und 
want gefräftigt und willfägrig den beit Ierifum 
und Unrecht abtufofen. Ic würbe den Schhler, der 
one Zenit Gpieler, ohne Gruben Gompeni fein 
wollt, ver Tpalderg oder Goria km Berth 
den verög‘, eber in der Frmell-Gonate nihtß ala 
Baflagenmert fänd‘, Teinednegs berbammen ober der 
ofen. Was er wolle, wire’ id) wahrfeitgemäß an 
ertennen und (eRhalten; von da wir id mit ihm 
mweiterfieben und er würbe willig folgen, wenn id) 
zicrig angefnüpf Häte.« 

»Die GR Befigung aber finden wir nr in der 
eigenen Uebergeugung war fo fiherer und ferubiger, je 
angeirengter wir ie errungen Haben. Darum, mein’ 
id, iR feine Lehre (mär’ fe noch fo gebalınol), (6 
folgenreid) und frudhbar, ald ker ermedte Heiz zum 
Selöffnden und Selsfnenten.« 

34 lebe mir die Lehre, »die ih überfäfig 
mat,“ die foßald wir mäglih re Schülers Scit« 
Hraft weit und anfatt ifter weiter werten lfı, den 
Bnger auf gene Füße Relt, Aatt mir Krüden (oder 
wenn «deren gäß', mit Slebenmellenfiefeln) zu ber 
gmabigen. Mur anregen und ansapnen, nur Selfen und 
Semaheen vor Verirrung fell der Lehrer, und au d 
ur, — foot 68 unumgänglich nöig. — — — 

„Dann aber, wenn Gelöienfen, Exlöfoornmärtse 
Areben, Selöferfinden ermedt und in fefher pärgfet, 
Sewäet Ab: dann Öfine man dem Bilde deb Angers 
neue weite Auöfichten, damen er (dom, wenn gl 
unberwut, fd) näher gerungen, He er Vllt 
graßnt fat. Das flügelt empor! Da faßt ben Züng: 
Ting Muth und Breusigfeit für unakfehßer weite 
Bapn!« 

Dazu muß der Lehrer nit Bob in Wifen und 
Können red) aubgeräfe fein, er muß auf) Zutrauen 
und Rice deb Jüngerd Seflgen. Stelle Sid, der du 
dem echten Beruf des Grgiehers begrffen, gereft und 
freudig neben ven Anaben! Sorge, dap er gerne zu 
die rtt und eb ihn empor zu ir, mit ihm Sand {m 
Sand Rrige die Dahn aufwärts, veren God’ igr Beide 
mie eötidt. HUF ihm! OF ihm fi (ber Helfen! 
Sale nit auf ihm mit deinem Uebergemie, fondern 
Befrie ihm Gifrit um Säit, wir weit eb geht, von 
Bir; denn er foll nicht zum ewigen Schäter eryogen 
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werben, nit Schäfer Bleiben, fnbern 
au fe 


fären e& 





„In diefen felbigen Sinne muß auf Mahnung 
und Urtbril Räctenb und ermuthigenb auß dem Munde 
deB Behrens geben, mit erfälaffend un Verzagen 
wedenn. Dab Bob fi feuff. Uebenriehen — üpsig 
Toben eriälaft ober madit übermäthig, Aber dab ver- 
diente fell aufritig gefpenbet werden, nicht in feiger 
Beforguiß vor maiißeliger irtung verbehft oder 
serfüimmert. Was fann niit nactheilig weirfen? man 
dürfte gar nichts tun und gar nichts unterfafen, 
weite man alle Nabel Sereinen und meiten. Der 
Tarel aber fol nt Seugen, fell niemals Seisägefäßt 
und Zutrauen fniden, jenkern Rärten. Das wird bei 
dolfer Aufrtigtet erret, wenn man im Label 
das Gute neben bem Fehl, Me Heilerrforchende Kraft 
Bögling neben der Derierung anerfennt und zu 
Site ruft. Ia Behfer und Zap Finnen zum Segen 
werden, wenn ber Nangling Im Behl ben Feind feiner 
Fel6R und feined eigentfigen Begehrens erbliden, und 
in fi felber Va rettenbe Vermögen finden Int.“ 
er darf die Beurteilung auch nit aufs 
Veingli fin, der Tadel namentlich nicht an all’ und 
jebed Berfeblte hängen (venm daB verwirrt und ente 
murhig, fondern auf das MÄfnötBIge Mh richten, 
wie bat 2o$ nur auf baß Sißher nicht Gelungene, auf 
den wahren Berthrtt.« 

ud dab Map dus Sehrgangeb muß Hiernad ber 
Anmut werden. Wir müffen gern und wich geben, 
Mo ter Söhüler [wach und unfißer iR, bürfen ber 
geit verbringen und wel im überlaflen und elaflen, 
foSalo er durch @elungenet fegeell und mie neuer 
Luft erfüllt iR. Dann wollen wir an Wenbepunften 
in grofen Rüdfäauen, jufammenfaflen uno zum Dre 
wußtfein Bringen, mas Siäher rungen merken. Das 
rüßet nen Schäfer mit Greuigfeit und Math zu neuem 
Gaperfreben. Uebereilung mad unfiher une frin« 
deln; feI6R müde übereifth aber lelamfafenbeb Bor 
igreiten verwirrt ofne jene Sammlung genäßrenden 
und Befßigentem MödBlide. Mtrr au Zägern über 
dab Daß iR nahtheifig, eb lühmt und färmäch Luft 
und Gife. Cs IR ein nur zu Gäufger Behtgi, ber 
fonder® unerfahrner Lehrer, ven Bortfrlt fo Lange 
au serfäieben bi6 Dad Vorfergepenberollfemmen (wiefte 




















meinen) erfaßt iR und geleiet wirb. Gr darf und muß 
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witmehe erfoßgen , foSalb der Eifer dad Werbenger | mer Immerhin nöfig Haben mag. &o müffen wir ie 
Sende fo weit gefaßt unb gelißet Ha. ld Abm der mr | Run {m Ahnen einplanen, ober niinehr, — Denn 
reßber und yur Begründung der nÄäfen Zufgabe ger | wer Tunte wohl in ben Menfen ein Leen Hinein« 
mügend iR. Dean vab Melfsnment, wer eifet | Bringen, beß müßt jäon find in if mine? — 
uno wagt eb im Gruft vom Schüler zu ferbern? Mur | wir mäffen Me Finflerfgen Reime in ber Gele wer 
Gigenfian und Zrägfeit bed Lehrers vrhärtet MG ger | den, Rärten, Befructn, zeigen.“ 
gen Wefe Wahrbeit« »@er Rünfler enlhen wil, der wire auf dm 
allfere Schüler wolle Rünfler werden. So müf- | Ehen, vun ten Gknn anf das Gefühl, der eine, 
fen wir fie zur Runft führen, zu ihr felber, nit zu | entzänbe, belehre! 
den Geräfen und Spaieren Kos, ie ber Runfgfite 














ThHeatrafifch-Mufißafifcher Monatbericht. 


Burgtheater. 


Die vier Tage Weibnastöferien, während welder dad Burgtbeater gefelefen Heikt, und nad) mels 
en bieemal (am 26. Der.) mit Shatefpeare's Commernactätraum wieder begonnen wurde, bejebuen, treb 
der funzen Unterbrechung der Bertellungen, Teine gu Gube gebenbe un neubeginnenbe Beriobe in den jähes 
Hicpen Reitungen diefer Bühne, Die Thenterfaifen enbigt in ber Burg mit Iptein Juni, und mie früher 
am 1., fo Bat ie vom Inufenben Inhre on amı 16. Zuguft begennen, Unfer Derict über bie Seiftungen bes 
Vurgtbeaters im Yänner (mir Einfluß ber Icten Decembertage) fl aber in bie Zeit, wo bie Längiber 
gennene Ahätigfet Befed Infütutes fo zu fagen ihren „Häßepunet bereits erreicht ba, oder dach mafe daran 
iR zu ereihen. 

Die erfe Vorfellung, wele mir zu befpreden Haben, if bie am 30. December Rartgehabte 
Biedernufnabme von Töpfer »Jurichfefung,“ mit Arl. Seebad als Clara. Die Leitung ber reihe 
begabten, Hoffnungsvallen Rünflerin erhob fih weit über bas Ofigefehene, Altigliche: in einem lebensvellen 
Wilde murben alle engenen Xhete ber Nele, — die Reben Des finbtih anbängllcen und in feiner Aneng« 
Ticket tr vermunbeten ergens, bie ll, verflofene Siebe, bie euffsicbene Bemeiterung der Reiben, 
die aufbtigenden Memente der Hoffnung der Lebensfreubigfeit — gu. einem fh Bnen Oangen vereint. Diefes 
Gange fellt Frl. Seebad mit wehlthuender Rierheit und Befigfeit vor uns bin. Da iR Nichts vergeffen, 
Nices vernachläfigt; das Ihmwache, aber nicht Hanglofe Organ, die correche Ausfpradie, der Ausbrud ber 
Sefihtsgüge, die Berequngen der Gänfe, ber Gang, die Haltung, — Med wird als Mittel zu dem einen 
Ziele: riptige Ghoratterifiruing, angewendet, Fir Bel. Seebach gibt 8 jet wir eine Gefahr, näme 
ib: bie Mnmendung all biefer Mitter zu anfbaulid zu machen, zu auffallend Bervortreten zu Tffen, — 
wobure) die Schöpfungen ber Künflerin, jomebl in ihrer äußeren Form, ald auch in ihrer geifigen Ent: 
witiung, dem Vonwurfe ber allzu ängflichen Berecpnung, ber Abfihtfihteit in ber Gbarakterghnung and« 
geiegt mären. Doc iR dieb mir eine Gefahr, vor welder wir Frl. Seebad In Zukunft bewahrt wiffen 
möcten, und die bem woblthueuben Oefühle, welche bie Reftungen derelßen gegenmärtig erregen, feinen 
Abbruch hut. — Gben fo sorted) mar Die Mathilde bes Frl. Neumann, eine fhon befannte Reitung, 
defl. anmuthiger Heiterfet und Natärliteit, ein fhöne® Bild, befen Barbenreitfum und Frifhe beleben 
auf bie. gange Vortellung einirtte, welde Tehtere Bemerfung au) auf Hm. Laroche Auenbung findet, 

















er oße in Mebertribung pu verfallen, feinen @öpe wieder ganp vorpüglich gab. Br. Kanbuogt iR loben 
au ermänen für. den Gifer, mit weichem er feine unbanföare Mofle in guter Haltung burcubringen fuchte, 
mas ihm auch gelang. — Die eben Gnannten verdienen unı fo mehr Anertennung, al6 Die Borftelung, in 
fonfiger Beziehung, eben nicht gu ben Iebenöfräftigen gehörte. — Die Befepung ber Arau von Lobed 
durch Ar. Fichtner war feine glüdliche. Wir haben nie die guten Gigenfehaften verfannt, Durch welce bie 
Rünitlerin in manchen Wollen auf dad Bortbeilbaftehe in Das Enfemble eingreift. Im „geheimen Agenten,“ 
im „Opeim,“ in »Matbilbe« Tier fie Worpüglices. Das And prägnant hervertretende Aufgaben, für 
deren tomifche Geite Br. Bichtner Den richtigen Ten anzuflagen unb mit echt Kinfilerfcher Mäbigung zu 
derabren weiß. ang verfhieden if ber Musbruc für Wollen wie Die in Rede fehenbe, welche, durchaus 
ermft gehalten, Fb in den Scenen ywifgen Mutter und Tochter zum Rübrenden, Patbetifcen erheben. 
Solihe Aufgaben gu Iöfen iR Ar. Fichemer nicht gewöhnt; bay fehlt ihr Die Rlarbeir und Würde der Hede, 
das eonfeguente Beerrihen ber Eituation; fon das Organ ber Ar. Füdptmer bildete hier ein fa unüber« 
Reiglihes ‚Hinbernif. Diefe Melle dürfte, nach unferer Meinung, eine für Ar. Pedbe gang geeignete Auf 
gabe fein; da nun biefe Rünfierin (nagdem fe in ben Icpten Jahren fpNematifch von der Bühne entfernt 
gehalten wurde) fit längerer Zeit unmohl if, fo wäre Är. Hebbel Die entfprechenbite Darielern der Fran 
vor Robert gemefen, Yuch mit er Beitung deö.Hen. Eucas (Lobed) Lönnen wir une nicht einverlanden erflären. 
‚Ör. Sucas vermag 8 nicht fo licht ih feiner Imbividualität zu entäußern; auch it Die ganze Wolle im zu 
anverteanber fefen, ungüblige Male gebrauchten uud veibrauchten Bormen eingepwängt, als dap ber Kinf 
Ter Damit emas Neues, Driginelle hätte verfucen föunen; er war alfe angemiefen bie bergebraditen Formen 
um befannten Polteriöne (mit denen Wirhelnii fo brafife wirten tennte) zu fürn. Mein, trop dem 
Beten Willen ounte er fe nicht finden; ed blich Tablos und troden; auch in ben er 
Hein Muffwung bemertbar, und jet das Meufere Des Rinflers Rand in offeubasem Wiberfpruc) mit ber 
übernommenen Aufgabe. Ctwaige Wiederholungen werben wohl mehr Siperbeit der Durchführung getatten, 
benn Sr. Sucas war ofenbar nicht im Meinen mit ip jetbn über ben zu Sefolgenden Meg. Ob biefe Dar: 
Rellung, melde nicht dr eingelnen Melle, fondern Der ganjen Nellengattung wegen, ihre Wichtigfeit bat, 
— fh überhaupt wefentlich verbeffern läßt, mag babingeftelt Beiben. — Br. Anfhäp und Br. 
Werftl (bie beiben Urigs) wirten mit größtem Gifer, aber doc nicht o enfieben, ale man hätte wüns 
gen mögen. Wei ber Grigenannten beeinträchtigt bie Schwäche des Drgans und bie Beweglicfeit ber @es 
chtsgäge den Ginbrur, melden die Reiige, Icbensmwarme Dasftelhung wohl noch erjelen Könnte, Hr. Bert 
Nie meber ie fomifche noch bie guemäthige Ceite feiner Malle genug berootreten, mehurch Dejebe Bee 
nahe. jede Sebeutung verlor. — Das Zufammenfpiel war bieömal nicht fo gut beRellt wie gemähn: 
ib; das Gtüc an fh fhien bedeutend verblaft; «8 wurde falt anfgensmmen. Selbit die vorrefl, 
Hißen teifungen der Damen Neumann und Seebad und des Hm. Paroche errangen biefen Künflern 
Gi im vierten Aete jene Beifalsbegeigungen, welce man in Diefem Haufe an Die auegegeihnefften Mitgtier 
der jo fpärich ausputbeifen pflegt 

Dit der »Zurücfepung,« wel früher allein gegeben wurde, güng diemal der „Leg durch’ Fene 
der, mit Br. Hartmann als &ife Pomme, in See. 

Am 9. Jänner ging zum Vorteile der fentlicen Wobtihätigteirsttnfalten das neuefe Auf 
{piel des Hm. Benedir: »da8 Gomcert« zum erfien Male über Me Breter, ohne eine befonbers günfige 
Stimumung im Bublicum Hervorgurufen. Der Gebante, bie Rioalität zweier Murit-Cefelfihaften, fie biefe 
um aud Dilettanten ober aus Bachtintiern zufanmengefeht, —- von der tomifihen Eeite zu betrabten und 
it prfer Satvre zu geifen, wäre fo übel nicht. Allein wer je won beu, oft recht gefidt nfammengefügten, 
aber immer Sarmio6 unterbaltenden Romöbien, weiche Sr. Benebir bis jet gefirichen hat, and mur eine zu 
fehen @elegenheit fanb, der mirb im Beinen Darüber fein, daß Br. Benebir zum Gatyifer fein Beruf 


hat. Das Ineinanberfhlingen einer Reibe fomifcer Gituationen gelingt ihm zumeilen gang verteflih, alein 
Mmafarfe 1.28. 3. 0. #08, 7 
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wo «6 fih Handelt Gharaftere auftreten zu Taffen, oder, wie biedmal einen, wenn auch noch fo banfbaren 
Borwurf fatyrifch zu behandeln, da fehlt ed überall an Iebenömahrem Museu, an äpender Schärfe. 
&o wor auch biesmal Hr. Benebir mit einen: nenen Euffpiel, ob manchem guten Anlauf, ben er bie 
und da genommen, nict8 weniger ald glüdlih. Der eife Act iR niht® ald eine fleppende Erpafiion, in 
wel Die. nebenberlaufeuben &iebeoverfältufle bereits von vomeherein un yiemlich plunuper Yrt Gingeellt 
werben. Wölg leer und gehaltios iR ber zweite Mt, der nibt einmal bas Weit einer notwendigen empor 
tion beanfpruchen fan. Im brüten iR bie Ecene, wo das Programm ded zu veranfalteuben Goncertes 
Beraten wird, von Aufenf Tomifcer Wirkung. Der siert ficht fh am befen an, weil fh Die Gcenen rafch 
entwideln; der Schluß iR zwar etwas überfürgt, aber nicht unmwilltemmen, benn die Wirfung bed Can 
en bleibt. eine unentfiiedene, matte. Wenn mir noch Hinzufügen , Daß der Dialog Durcpaus nihtefagend 
farbfo® iR, und baf überhaupt durch Die Ausführung bes Ganzen nit einmal ei erheitemmde More, ges 
fmeige denn ein fogrihes Kußfpiel zu Stande gebracht wurde, fo büften wir fo giemlich Alles gejagt 
Haben, was fih, ohne unnötbigermeife weitläufig zu werden, über Das betreffeube Gtäd fagen läßt. Won 
den Durfellrn müffen wir vorert ‚Hru. Qußßerger (Mbverat Weiß) mit befonderem Nachbrud nennen. 
Diefer Liünfler, deffen Yeifungen überhaupt in der Ihten Zeit an Brfce, Beinheit und Mirtungstraft 
merttich gemennen haben, gab. fine Rolle mit vielem ‚Qumer, {charf martirt und Doch ohne bie ges 
tingfe Webertreibung. Was in ben paar fomifhen Momenten an Wirkung au erzielen war, das wurbe 
eilt. Gbenfals von meslichen Bertritten Zeugniß gebenb war bie Reifung bes Hm. Meizner. Dur 
fein Epiel vol Feinheit und abfigtliher Zurücdhaltung gab er feinem Joumalifen eine Bedeutung, weltse 
er in der Bole nit vorgefunben Saben fonnte. — Nicht {o gang befieigenb war ir. Saroce (Sihwanı), 
melcer in Vertegenfeit zu fin fchien, um ber lachen Rolle igenb eine temifche Seite abyugewinnen. Much 
‚Hr. Mrneburg (Blau) froß aller Mühe, Die er ih gab, war nicht wirtfams mod meniger aber r. Briebr, 
Wagner (Weder), welder feine Rolle, wie man gu fagen pflegt, falen lief. Dagegen wirkte Hr. Baur 
meißer (Rofenu), in einer nielrebenben, aber nichtsjagenbeu Role, mit aufepfernbem Bleibe und Sr. 
Vedmann (Linfing) fehr engöplid in einer der vielen Gpifeben, welie das Gtüc mthält. Recht brav, 
fifc und natürlich fpielte $r. Sürgan (Horimann), die HP. Verfl ud Schmidt (Gontertbiener) ges 
mügten. Minder paffenb maren Diesmal bie Damenrelen befept. Ungeibien Erhaufpielerinnen Kebeutenbe 
Mufgaben anpusertrauen iR am fi fhen fehr gemagt, nm fe micbr aber mern man gebiegene Talente in 
unbebeutenben Wollen neben ie Hinfet. Br. Kierfchner (Wise Birtenfelb) dat noch viel zu lern, Bis 
Me Die feinen Salonroflen , in welhen man fie jeht veriuchsiweife Hinausheit , zur Zufrieden. 
eit barfellen tönnen wird. Cine junge Ehaufpieerin findet nicht mit einem Male jene Feinbeit, an 
ee die Zierben. bed Wurgtenters uns gemäbnt haben. Darum iR +8 bie Piiht der Kritik das ine: 
ein foldes vorhenken if, auf das Fehlende aufmertfam zu machen. Er 
be ber Anfängeribaft, wo man ängitlich fucht nacı den belebenben Wire 
fungsmitteln, wo biefea Suchen fih dem Minze Des Zufchnuers noch reiht deutlich Iundgibt, wo jede Bewer 
gung, jebe Betonung uns bie Sbfiht, aber aut) nur die Mbficht das Keihte qu treffen, anzeigt. Möge Fr. 
Riesfehmer seht Reid fibieren, amd ib nad) guten Mufern richten, möge fe niemals, wenn fie Bas 
Beine fußt, das Manıeriste finden, möge fie vor Allem rafles an der Veiferung ihres Organs 
arbeiten. 8 iR in der That eines ber unvortbeilhafteiten, weites wir je gehört baben; jchön, Hangs 
vol, dürfte 68 wohl, bei aller Mühe, nicht werden; aber doch wenighens biegfam genug, um eine Hlarc, 
deutlige Musiprame zu ermäglihen, was bis jet nicht ber Zall iR. — Bıl. Hartmann fönnte fi 
denfelben Rath zu Gemüthe nehmen; ihre Rede it immer zerbadt; bie Worte poltern ungeftüm beraud, 
nd jeder Sap erhält unvermeidlich Diefelbe einfermig-harte Betonung. 68 tif fih wohl, baf biejer 
Befter gur Dorfelung einiger berbsfomifper Mellen zufällig dem inbisiduellen Gechmad originell eriheint; 
alein, besmegen if ein Fehler bed Immer ein Fehler. Sogar minber wichtige Holen, wie bie Emilie im. 
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Soncert, Teiben Darunter; um wie pie mehe bebeutenbere Aufgaben, — das Räthihen von 
Weifpil, wenn man fen ber Berfnung «3 gu fpifen nieht miberfichen fa 
Wlanbini) gab ihre unbebeutenbe Role entfprechend. 

Wieberolungen von „Dorf und Stabt« und »Eonnwenbiof (am 6. und 14. IAnner) cr 
ielten überfülte Gäufer. Iu erfteremi Gtäc behauptete fh Hr. Banbvogt (Reinhard) nicht ohıe Gefhid 
eben den meiferhaften, längit gewürbigten Reikungen der Damen Neumann und Kaiyinger, wnb ber 
gelungenen Mitwirkung der H6. Bihtner, Bedmann uub Hergfeib. Der „Commmendbefe übt noch 
ümmer eine bebeutenbe Muiebungöfraft auf daß Publium aus. Den Balentin gibt Hr. Baumeiiter vet 
fglict und gemütgooll. Bel. Hartmann (Fam!) genügt ihrer Aufgabe, fcht aber in Gefahr dureh ihre 
Spreigmeife (der wir eben emnäßnt) monoton zu werde. 

Am 15. Jänner ging, nach mehrjäbriger Unterbrecung, Shaleipeares „Dihello« neu in 
Scene. — Abweichend von ben feit Hmm. Raube befolgten Epftem, wurde bieömal bie früher angewendet, 
von Wet gelieferte Bearbeitung beibehalten, und zwar mıit Recht; deun bad Megbleiben einer epfebifhen 
Figur (Bianca) und einer zwar nit unwictigen, aber nicht unbebingt mothmendigen Scene (jener voo 
Rodrigo Gaffia vermunbet und Jage Jenen erficht), vermindert nicht bie Rlarbeit Der Sanblung und trägt 
nieleicht fogar bei, bund) Die Goncentrirumg bed Iutereffes auf bie Gauptperfon, bie Spamtung yu erhöhen. 

Die Darfellung war in allen Hauptrollen eine fehr flelfige; aber bie in zweiter Reihe 
Rehenben Mitglieder gifen wicht vafeb und theilmaßmönoll genug in daß Gange ein, und zur One: 
Yung jenes mächtigen Ginbruds, den auszuüben biefe Tragödie fo fehr geeignet it, fehlte Hauptfäclich ei 
Darieller, der im Stande gerwefen wäre jene ttanüfce Figur, auf welcher das Gange benußt, mit mädhe 
figen Armen emporzußalten, ehe Zufgabe, welcher Hr. Def. Wagner uurettbar unterliegen und deren Dif« 
glüden die ganze Vorfteliung in ibrer Wirtung lühmen und beeinträchtigen mußte. — Größe bes Style, 
Bürde der Repräfentation, [hmungnoller Husbrud der Eeidenfebaft, biefe zur Darfellung bes 
Difello unentbepstichen Grundlagen, wurden zwar in Hm. Wagners Epiel nit fo völlig vermiät, als 
baß man diefes alß gänzlich verfehlt anfehen felte, Kamen aber auch nicht mit fo buscbbringenber Schärfe 
und warmer Uebergeugungöfraft zum Borfchein, um jene mächtige Wirtung, welde im Gedichte fiegt und 
nom Darfeller vestebenbigt werben fol, gu erzeugen. Im erfien Mcte war Hr. Wagner, aus Befangenpeit 
wie ed fhlen, ehwaß unfiber, und wir glauben vorausfehen zu Tinnen, daß bei ben Micherholungen bie 
Erräbtung Orbell's, wie er Desbemonens Herz gewonnen, abgejlefiener, gerundet, wirtungvoller ge 
fpragen wurde. Wom yweiten Aete an ging, ed in iefer Ginficht beffer. Auch wäre gegen die Auflaflung 
feine bedeutende Ginmenbung zu machen; wer mus AUe8 jo gut un Borfbeine, zum tpatfäglichen 
Ausdrud Lime, was Hr. Wagner richtig auffaßt! Wenn nur. ®. die efenbare Abfit im Erwachen 
und ellmäfigen Ueberbanbduehmen ber Giferfucht die Steigerung fherf zu matten, fo verwirtlicht würde, 
wie €8 zur wirtungevoflen Darfellung nöthig wäre! Menu nur das Bewer, weles ung binreijen fol, nicht 
in gar fo müßfanı ergmungenes Au Wein mir bie Kraft ber Rede in Momenten, wo «3 Hın. 
Bagner gelingt den Worten ihren rihtigen Yusruc yu geben, nicht dur Die mfhäne Stellung und Ber 
wegung des Kömers fornwährenb gelähmt und geflört würde! Der gefungenfte Theil der gangen Reifung 
war der Giutrött de8 Othello nad) der Trink und Streitfenne des Gaffio (weiter Act), und die Werte: 
»Gofio, ih liebe dic; allein mein Lieutenant Gi bu Länger nicht.« — Im Verlauf des gweiten, Bitten 
und vierten Meteo erhielt Hr. Wagner Rellenweife einigen Applaus, bed blieb Lie Mirtung eine verhält, 
iömäßig fehr geringe, und feib biefe verminderte fh augenfeinlich im fünften Aete. Othele’s Seelen 
Ainumung macht Sier wichtige, enander ergängenbe Phafen Durch. Der Vorfag, mit dem er das Schlafgemadh 
betritt, Di folternden Oebanten, weiche ihn antreiben ihn anszufüßsen, der Mugenblit ber gräßlicien That, 
Die fünhterliche unbeimfihe Stille nach derfelben, ber vergmeiflungeoolle Auffprei bes Gntfebens und ber 


Reue bei ber Mufflärung, unb nblid, Bas verhängnifseie notpwenbige Enbe, mit ber Dabei bewaßrten 
2. 
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iunlicgen Bafung bes Heiden, der auch beim Oeflänbnife feinee eutfelichen Drrihums noch von fi fagen 
darf: wich bin ein chrenvofler Mörder, Denn wictd that ich aus Gab, ans Piche Alles,“ — all bieje wechr 
Feinden @efühle waren in Hm. Wagner's Tarellung jo gar nicht gefomdert, fo verihmammen unb 
matt ausgeführt, daß die Theilnahme der Hürer, Aaft, wie es dem unenblih ergeeifenben Inhalt des 
Zrauerfpiels zufolge Hätte gefehen müen, heis quuneßmen, fihtlic erkaltete. Freilich muß aus 
geingt werben, daß die Scenirung und Ginkudierung des fünften Meteo Manches zu wünfchen übrig 
ließ. Gin geihlofenes Zimmer, jhwächere Beleuchtung, mehr Wafchheit im Rommen und Gehen, wie im 
Reden der in zweiten Hollen Mitwirtenben, hätte bem Gefammteinbrude mehr Wietfamfeit gegeben. 8 
mögen woßt die Wiederholungen des Srücdes enoas mehr Ordmung in Befe Geenen gebracht baben. Auch 
Hat fi vieleicht Hr. Wagner beifer eingepiet iu fine Malle, Ob er fie je wird je erfffen und wieder 
geben fönnen, wie e8 fein müßte, un ber Gröge bes Dargeitelten Runfwertes auc nur nahe zu Fontmen, 
um das Yublicum binpuseifen, e3 zu rühren un zu erfhlttern, ihm bie edle Gele bea elta 
ar zu entfalten, daß dies Bu 
baftes. Vertändniß entgegenbrächte, — daran mien wir gor fehr zweifeln. Mindeftens iR Gr. Wagner 
dei allem Üleife, welchen wir an ibm zu rühmen Baben, Ge aller Intelligenz, welche fo beutfich einen 
fünflerifgen Intentionen zu Grunde liegt, — jept nod jehr weit emtfermt von ber Gnielung folder 
Refultate. — 

&eider wurde Durch biefe allguenig Theilnahıne erregenbe Darfelung der Titelrole der Eindrud 
des Ganyen ganz auffallend gefhmwächt, unb bie Leifungen der andern Schaufpieler um mande ls 
Yung vertärgt, melhe in jeber Gattung bramatiicher Prebuetion Durch das gleich gelungene Epiel aller 
Ditglicber bervorgebradpt wird. — Und bech waren bie Desdemona bed Bil. Gecbach uud der Jage des 
‚Hm. Gabilten zwei ganz vorzüglipe Leiflungen. — Erfgenannte Rünftlerin gab ihre Role 
mit gewohnter forgfältiger Abwägung aller Details und einem Auedrude der Feinheit, ber ben Gbarafter 
auf febr glüdliche Weife vor Gintönigfeit bewahrte, ohne der Sanfrmuth und Ginfadheit, welche bie Orunds 
farbe besfelben bilden, Ginteag gu tbum; vielmehr bielt Brl. Seebach bieje Orunbfarbe mit vieler Gonfer 
Quenz feß, anb bewabrte eine Ruhe, welche bei einer jugenblichen Shaufpielerin um fo. anertenuends 
wertber iR. Nur mäfen wir Fel. Seebac aufmertjam machen, daß einige Stellen, namentlich die Worte 
des Eiedes unb bie darauffolgenden (im vierten Met) nicht vermehmlich genug gefprochen wurden. Br. 
Sabilton hat uns durch eine weit gelungenere Leitung „ ald jebe der bißberigen in biefem. Bach, 
Tebhaft erfreut. ‚Hier war mehr als Die gewöhnlich bei Hr. Gabillon bemertte Berechnung der Ginyehte 
beiten, — hier wor Gonfequeng, Mäfigung, Nube und dabei, maß wir ald einen nicht mnvefentligen 
Fortehritt betracpten müffen, mehr Schwung der Rede in der ganzen Darfellung. Mir zweifeln nicht, 
Voß Hr. Onbillen fh Hluftig mehe und mehr befreben werde, das nach zumellen vorfommenbe füßlihe 
Lächeln zu vermeiden, fe wie auch zur weitern Vervolfommnung feiner vorpiglihen Tarellung des Jage, 
Die folbatiige Raußeit, welche theil6 ber Natur und Oewohnbeit, theilß der Abfcht des rüdifeen Fähnrihe 
entfpeicht, im Zom feiner Rebe jepärfer gu martiren; die örperlige Haltung entfprach gang diefer Inter 
tion; die Maste war ausnehmend gut gewählt und von groder Wirhung. — Gr. Kandvogt (Gafio) bat 
Mforuc auf arme Pinestennung für bie ebensvolle Durchführung feiner Kalt. Cnoas mehr fröbfihen 
Sinnes in den erfen Scenen fännte nicht fhaben, um Gafie prägnanter zu orafterfien; hoc war e eine 
Bielverfpreienbe Reifung. Die Sicherheit, mit welcher Hr. Kandvogt die Lit zu verfchlende Teint» und 
Rauffeene gab, Hat und großes Vertrauen zu der Befähigung des jungen Rünftier® eingeflöht; mas fonft 
am Rundung, Mäßigung, Ubwägung fehlte, it unerheblich und dürfte ih bei fo regem uud in jo guter 
Richtung fortgeiegtem Aleife mit ber Zeit ausgleihen. Die Dariellung der Fr. Lieder (Emilia) Hätten 
ir in isn epten Seenen mit Otbele und Desdemona (fünften Act) von eiwas mehr innerer Warme 
und Bafchheit der Dede belebt zu feben gewinfht; im Nebrigen mar biefe Beikung eine entfprehende, uch 


















































des ‚Hrn. Rierfiäner fännen wir Diebmal Iobenb ermähnen, nadhbem wir ihn oft mit jener Strenge, welhe 
eine Brut ber Mebergeugung iR, getabet haben. Mit Ausnahme einiger ungrngiöfen Bewegungen, naments 
U bes biefem Daneler igenthämtichen, fatal Armserfhräntens, war jein Rebrige eine nicht S1o$ ffeir 
ige (bn6 nd die Darfelungen des ‚Hrn. Kierfehner immer), fonbem ebenfo magvolle, tüchtig unb rafh 
in das Gange eingreifenbe Ocalt. Rodrigo, bei der albeen Rolle, bie er im Stüde fpielt, Bietet bem 
Seaufpieler fo mannigfache Schwierigfeiten, da einer ernfrgehaftenen, in fo vieler Sinfiht genügenben 
Derfellung besfeben, wie und Hr. Rierfhner geboten, das aufritigfe Lob gebäbrt. — Die Herren 
Bitor und Korner (Doge und Brabantio) genägten, ebenfo bie Gerren Hergfeld, Benfel (Senatoren), 
Zwereng und Ber (Diener); auch Hr. Nolte (Montane), obwohl als „junger« Gpprier, nit ganz an 
feinen Pape, gab feine Soll aufänbig, Die HB. Fried. Wagner und Paulmann (Lodenice und Orar 
Hiano) Hätten mehr Zpeilnahme an der Ganblung gegen fellen. In ber Seeniruung des. fünften Aetee, im 
Zufemmenfpiel und in ben Wervegungen der Hier befäftigten Mitglieber, wurde nicht Alles fe safe und 
Dräcis aufgeführt wie e8 wünfthendiwertö gewefen wäre. Dagegen war bie Zriut» unb Etreit»Scene zwifsen 
Safe und Womtans durch) gutes Glufubieren von beier Wirkung uud das Gier fatifinbenbe Gefecht von 
den Herrn Sandoogt und Nolte fehr gut ausgeführt. — Die dererative Ausfattung genügte, mit Aude 
napıne bes erwähnten Ziunmers (im fünften Met); bie Gofiüme waren ebenfalls entfprecbenb, 6i8 auf ben 
völlig geigmaclofen Anzug da Hm. Iof. Wagner. 

Eeifing'o®churtötag (22. Jänner) wurde im&hurgibrater dureh) eine Aufführung feiner» Rinna« 
gefeiert, Deren neuere Befepung (feit vorige Jahre nämlich) bush Del. Würzburg als Minna und Frl 
Neumann als Äroneieca, wir im Interefe be6 Gtüces micberbolt beflagen mülfen, 

A 23. tam pur Freude vieler Tfeoterbefucger Schröders „Unglüciche Che durch) Delicateffe« 
in tefliher Befepung zur Aufführung. Endlich haben wir nor, am Schluffe des Monats, über eine Ro 
wität und eine Repsife zu beripten. 

Am 26. wurde zum erfen Mal: „Der Stern von Seniller, Trauerfiel in 5 Neten, frei 
mach Kopeg de Wega, von Zeblig, aufgeführt, und vom Publicam falt angehört und ruhig, akgemieen. 
Dies Urtbei, in fo ferne 68 gegen bie Gattung, zu welcher ba6 Stüd gehört, geripter iR, Anden mir zu 
Rreng, zu intoferant, und barin Aimmen mir mit einem un ber „Wiener Zeitung» vom 30. Jänner ver 
öffentlicsten längern Muffap überein. 8 wird barin auf die Woryüge des Wertes und ber Gattung 
wie auf Die „Iiteraröierife Aufgabe Des Burgtbraterse hingemiefen, ferner, in Bezug auf bie Meinung : 
„Die SiRerfhe Welt bes fpanifen Städes fi nicht ber Grinnerung wert, und Iobne nicht bie Mübe, daß 
man fi in ihre Boransfepungen verfepe« —— mit vier Orwanbtbeit gegen bie einfeltige Shatefpeares 
Vergötterung und den griehifhen Ibealisuus zu Felde gegogem, und Im orbeigehen gegen Das größere 
Pubticum des Durgtbeatere bie fineswege fhmeichelbafte Bemerkung bingeworfen: „daß e8 (das Publicu 
nämlich) für Goratterififce Bormen, zu bercn Würdigung oder Genuß eine biferiihe Remntniß und ei 
Hingabe ber Bildung an befimmte Vorausfepungen nöthig fel, nicht immer bie rohe beftehe. Gin naises 
Berbalten gegenüber den Probuetienen der Runfı fei recht [hägenemerth, aber ausreichend fe <6 nicht wenn 
von feineren Ziweden, al6 denen der täglichen Unterhaltung Die Rebe fein fol, u. f. m.“ — So anfrichtig 
Wir und diefer Dekmung anfihliepen, und jo ungerecht wir es finden, daß man einer Bühne, auf welcher 
Shatefpeare, Götbe, Scilter, Leffing in feltener Bolänbigteit glängen, die verfuchsweie Yufäb- 
Tung eines mit fo vielem Gefgid und Talent ins Deutfche übertragenen Grjeugnifes ber fpanıfcpen Biteratur 
fo gewaltig übel nimmt, — jo verfennen wir doch icht die Mängel, melde an dem »Etem von Ce 
His Haftenz Befe Mängel, wir. %. Die vergchnete Gefalt des Königs, bie Ulmflänblichteit mit welcher 
man fiber Ortig’s Sohidfat verhandelt, und Dur) welche Doc Das Ueberfürgte mancher Scene nicht vermin: 
dert wird, — Iffen Das mäßzend bes eriten Net3 wachgerufene Anterefe erfalten. Was aber bad abmeifenbe 
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Urtheil des Publieums ned weit mebr reäferigt, daß war die — Ieiber müflen wir eB fagen — in den 
meinen Rollen oölig verfehlte Darfellung. 
= Gin folces Abguälen, um zu wirfen, und ein fo totaler Mbgang jeglicher Wirkung, jeber 

Fompathetifgen Verbinbung geifhen Rünfler und Publicum, wie ed biedmal bei Ari. Würzburg ber 
Fall war, iR uns felten vorgefommer. Co prachtveil Die Künflerin autfah, fo verfehlt mar ihr Epi 
Im Auebrud des freubigen Aufjauchyens (in ihrer erfen Scene mit Orti) war bie imere Empfindung 
durch Ba6 Vergerren ber Gefehtögäge gefört, und im weiten Verlauf verdarb bie unüberlegte Anmenbung 
aller nur denfbaren Ctimmregiftr jebe Wirkung ; daran fonnte unfer, dad nicht gar fo geftmad- 
vobes Publicum unmöglich Gefallen finden. In den Hänten des ‚Hni. Iof. Wagner (weiter, nebenbei 
aefagt, abermals nicht [hön cohmirt war) jehnumpfte Die Rolle es Drti gu einem giemfid fasblofen Bilde 
von geringer Wirtung gufontmen. Noch weniger vermachte &r. Gabillon in bei fatale Rolle des Rönige 
gu genügen. Die Bewandtpeit ber Rede und die Würde der Haltung, mit welcher Diefe Rolle, wenn 
mich zu heben, bed zu alten war, mangelte ganz unb gar. — 28 eine glüdtiche Ausnahme nennen wir 
mit entfebiebenem obe bie Feiftung des Hm. Eucas (Bufee), welche woßl burcbbucht und nicht 
ur mit euer, fordern aucb mit mehr Deutlihteit ber Rebe als gemößnlich und mit üßerrafgenber Rube 
durchgefüßrt war. Or. Rorner (Onpman) rat nit enieben genug auf, Brl. einer, bie Herren Ratte, 
Baulmann, Aried. Wagner, Genfel, Stein genigten, was von bem pagenertig angeyogenen Hr. 
Verftl und von dem mit heiferem Organ (018 Page) anmeldenden Frl. Sandog nicht gefagt werden Fan. 
Das Zufammenfpiel war gut. — Die Gofrime des Föniglichen Cefolges fahen wieber reht armfelig aut. 

Wald nac Befer Nosität, Die eigentlich eine Novität war, fam (29. Jänner) als harmlos 
efreuende Reprife, Bauernfeld's „Iepted Abenten , melde in der neuen Befehung 
freunbich aufgenommen wurde. — CS it in der That, einige Rängen und einige feilber in andern 
Stüden verbrauchte Spähe abgerednet, ned recht wirt 

Fri. Neumann gab bie Geonere mit fen: Aufwande iseed fchönen Talented, ihrer feinen Bildung 
und ihres feten Strebent nach Wahrheit und riptigem Maf. An einigen Stelen wäre wohl wiellicht ein, 
weniger fndlich naiver Ton wünftbensmertb geivefen; Hier ruag wohl bas eigenthümide Organ, weldes ben 
Seifungen Biefer Knflerin in einer anbern Meflengattung einen fo Geganbernben Reiz verlieh , Die Mirtung 
maner geifreichen Mbfcht beeinträchtigen, wofür aber dad (in ber befprochenen Rolle) Durch alle anmutbige 
‚Heitereit Dunbligende Gemüthöteben reihlic eutrhädigte. — Auch bie Tailete Des Frl. Neumann war 
ebenfo gefömad, alt pracoell. Met verfänig mıb gut nancirt gab Bil. Bopler bie Romana, wos um 
fo verbienfliger it, al8 Dad Aeußere ber Rümflerin fie nicht befonbere zu berlei Partien qualifeirt. — r. 
Fichtner (Sternbelm) in Spiel und Ausfeben, Die perfenfcinte Jugenblihteit, war im Anfang ehwas unficer, 
fiete ic) aber zfebenbs ein in biefe ll, Der gumerfen Mate gab, mb gealtete biefeibe mit br oft an ihm 
Semunderten Natürlictet und rifge. Seine Scenen mit Frl. Neumann waren von Seite beider Rüniler 
Muferbilder von Beinbeit und legang. Ganz vergüglic war auch Hr. Lußberger, welcher eine fogemannte 
Wilgelmihe Meile in Haltung, Maste und Sprae ganı felbAMändig und prägnant burführte. — 
Sr. Bedmann und Br. Bictmer gaben ihre epfebifcien Rollen vertrelich. Mit ber Reifung bes Hrn. Ban, 
meifter (Wallner) fönnen wir und nicht einoeflanben erlären. Der gefhiäte Kiünfler ieh nur vie Derbheit 
feiner Kolle, nicht zugleich die Biebenewärbigteit, welche deu Musbrud jener Derbbeit mildern foll, zum 
Vorfipeine tommen. Dieleicht wird ed ihm Tünftig beffer gelingen. Or. Brich. Wagner war gar zu wenig 
Bemübt feine undantbare Bofle (Günter) Dur mafvolles Gingeben in ben Gefammtton der Darellung zu 
heben. Die feinen Rolen waren genügenb defekt, die Eceninung gut, das Zufammenfpiel jebed nicht 
ganz ohne Schwankungen. 

Bir fliehen unfer Referat mit dem Verzeichuiffe Fimmticher Dorelungen, wele im Burgtheater 
som 26. December Bis 31. Jänner fattgefunden haben: 
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„Der Gepter von Ravenna.« „Das Goncert.« (Beide Imal) „Der Stern von Eevile,« (Imal.) 
Othello.“ „Die Walfe aus Lomoob.r (Beide Zmal.) „Wilhelm Tel.“ „Wallenfeins Tod.« »Bieslo.« 
»Glarigo.« „Gin Sommernachtötraum.« „Mina von Barufelin.“ „Das Rüthen ven Heidrun.“ „Die 
ungläcliche She Durch Delicatff.« „Das Iepte Abenteuer.« »Der Schneider und fein Sohn. „Mathilde. 
»&n Suffpiel.x „Das Gefängniß,« (wegen Unpäßtichteit ber Gr. Rierfehner fatt einer Wiederholung bes 
„Goncentöe). „Die Gefhmifers (von Lenthnen. „Der Eomnmenbief.s „Refe und Nösen. „Darf 
und Stabt.» „Abrienne Recouoreur.« „Zuräcfepung.“ »Der Weg burchs Benfer.« „Birnbaumı und Gofı.« 
»Engligh.s „Ein feiner Roman.“ „Der Salpdireter.n „Die Burbt var der Brenbe.« „Mein Stem.« 
»Sculbig.« Debes Imal.) 








Borflabttfeater. 


Das neue Jahr Hat für zwei Diefer Bühnen seht gläcli) begonnen: Das Garltheater und jenes 
am der Wien find jebes mit einem fogenannten »Gaflatüd« verieben worden, Wem berbanfen aber Di beiden, 
Disectionen biefen momentanen rfolg? Ihrem ernälichen Beftreben ein reifihaltiged Mepertir, ein guteß Eis 
fembte Hinzufelent Ihrer Umfiht, ihrer Tpätigteir? Mit ihten; dem Zufalle allein verdanten fe «8, 
denn wäre »Unredt Out« bier und „Iherefe Krened« dort Dunchgefalen, fo würden beibe Wüßnen ihr Rer 
Derteir vor Iren Bänten abfpielen, und jept to Dem glängenben Grfolge, welchen biee beiten Etüce ermun- 
gen baben, mäffen wir dod) immer unfere Anficht wiederholt außfpredsen, dag Hr. Nefroy In feiner neuen 
Stelung nicht den vepten Weg eingefälagen bat, md daß Die Bitung des Theaters an der Wien 
immer gleicher Sorgloflgfeit fortgeführt wird. — Die gebräugte Neberflht von dem was auf biefen Bühnen 
geleitet, und wie «ö gelifet wusde, wirb unfere Anfiht am befln begründen: 

Das Garltfeater eröfnete nach den turen Weibnachtsferien mit Deo „Rrämers Lähterlinz« 
dann eongertirien mod die Geichmiher Brouffil an brei Abenben, way ältere offen gegeben wurden, 
mb am 30. December Iamen drei enaclige Novitäten: »Penferabenteuer,” „Hat Oh« und »Ein 
Entvehemacbtefpab« zur Zuführung, melde jehec fo menig Anflang fanden, dad fe nur zwei Wieber: 
Holungen erlebten. Die erfie den Mbend ansfüllende Novität war: „Ruder und Zmider« von einem Hmm. 
Bauernfeind, welter Damit einen glängenden Bereis jeher entfhiedenen Talentlfigfeit eferte; biefes 
Dadwert, vol Unfum und Zrivialität, wurde, trapden cd am ern Abend entidichen Durdfie, brei- 
mal wieberpelt. Die Befepung einer jugendlichen Rolle, Halb Liebhaber, Halb Wensivant, dund Hr. Iur 
Hins war ein arger Mifgeifl. Hr. Trenmann fpielte vorgüglich und bewies neuerdings feine Begabung für 
das Gparatierfa. Hr. Scholz hatte feine Rolle nicht gelerut, wa mir ihm Beömal wirftich nicht verargen 
Tönnen. Das Euferble war femantend. — Ueber Derma’ Gpelorama, weites fecömal geeigt wurde, 
iR micht viel gu fagen; 0 war I jeber Hinfcht verfele und wurde auch ganz ML aufgenommen. Aim 18. 
Jänner Tom ein bramatifiher Exherz von A. P.: »Brage und Antwort beitelt, in welhem bie. Tehter 
des Hin. Julius bebuticte; amı 20. dad neue Raiferice Product „Unrecht Out,“ zur Auführug. 
Das Stüc Hat entihieben gefallen, was und, wir gefehen e8, überraft bat, denn es it fehr eu gehale 
ten, umb gehört m Bejug auf Grfinbung, Get und Wit wicht zu den been Grgeugniffen des frucht: 
baren Berfalere. Die Idee, weiche bem Oanzen zur Grundlage bient, IR gemiß eur jebr glädtiche, aber 
die Ausfübrung iR nicht immer gelungen. Schon das Berfpiel bilde eine Reit ber auffallenöten Un, 
wabrfceinliheiten, welche größtentheils zu vermeiden geneien wären. Die Art wie Falaner zu des Kindes 
Taler tommt, if gem enfe daß Die vielen Reute Dem Telegrapbenboten nachlaufen, baß ber 
Briefträger in ber Narht einen Brief ind Raffecbans Sringt u. f. m. Auch im weiteren Verlaufe des Stides 
Hommen belei Uimvapefieinliteiten vor. Dit geoßer Bübnentenumniß iR dagegen bie Steigerung ber &fete 
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Seredhmet, und. felbf bie verbraudhteften Gituatisnen mit unläugbarer Gefhidtichteit behandelt. Auch And 
Die fomifen Figuren, nicht wie <& fo oft der Fall it, B1oS eingefbeben, fondern fie gehören yum Ganjen. 
Im Sebawern if nur, Daß ber fomifhe Theil des Dialoge mit Zip und Sumer fo fpärtich verfeben IR, 
inbem fidp auch ber erufe Theil besfelken nicht über Das Gemöpnlihe erhebt. Die Darfelung war von Ceite 
ber HH. Neftrop und Scholz eine ganz außgepeiuete; lehrer, welcher Diesmal feine Rolle velfommen 
memeret hatte, traf den Ton des fhlihten, derbsgutmmütiigen Bräumelters vortreflich und Bemäßrte ch 
wisber, wie unlängR in »Krämerd Zödterlein,“ ald cihter Kimftler. Hr. Meitrop wirtte befonbers in 
einigen Seenen Durc ehe Mimit und Durd) Die prägnante Hr, oft gany unfepeinbare Stelen hervorpubes 
ben, {ehr vortheilbat. Hr. Treumann fpielte feine Kicbhaberrofle fo gut er eben eine fee fpieen tanz 
die umaussteibtide Doctorserfeidung gab er wie gemößnlicy mit ber igm für folhe Runfiüchgen eigenen 
Viruofität, AS verfehlt müffen wir die Reifung des Hm. Oreis bejechnen: fhon feine Perfönlichteit 

iele, wo er einen verliebten, Teißtfinnigen jungen Man verellen jll, förent. ‚Hätte 
Sr. Orviß wenigtend getrachtet fi ein Jugenblicheres Ausfehen gu geben und fie Haltung ehnas gu übers 
wachen, jo wäre wenigfiens äußerlich für die Nole eiwas gefachen; auch im weitern Verlauf de6 
Stüdes war die Madfe line glüdlihe. Wir find fet übergeugt, das, wenn defe Rolle Hm. Treuman 
zugeteilt worben wäre, derfelbe Damit weit mehr efechurt hätte. Wir verfeunen feineewege das Talent De& 
Hmm. Grois als Darfeler gutmüthiger Alten und Tomüfher Goifoden, aber für eine ganz ernf gehaltene 
Hauptrolle wit ed mitt aus; Das Spiel des Hm. Groiß iR eutweber übertrien ober fat und fine 
Rebe nice jelten unseränblih. In Ermanglung einer een Biebbaberin mußte Zei. Zöllner, die gute 
Darfelerin eiterer Eoralpartien, die fetimentale Marie fielen. Die Rolle des Ruaben, welde vom Dice 
en gang verjeinet iR, indem ein Kind nie fo seden und Denfen Tann, wurde von ber Heinen Rofa Jam 
fihet, abgefeben von den bei einem Rinde ebenfalls nicht natürlichen Bewegungen, reht qut gegeben; nor 
mentlih war bie Ausfprache Deutlich. Die Seenirung war gut, a6 Gnemble präcis, nur der Eouffleur zu 
Tat; bie neuen Decorationen boten nichts Bemerfenswertbes. Ueber Be Duft des „Hmm. Stent iR nicht 
viel gu fagen: fi ft in jeder Weichung mangelhaft. Auf das Engagement biefes Gapellmeiftera, fo wir auf 
mehrere andere Masregeln der neuen Tirsetion fommen ser gelegentlich zurüd. 

Jept wollen wir uns dem Theater an der Wien zuwenden, weißes am 26. December mit 
der dritten Aufühsung der »Cherefe Kroned« jeine Vorfellungen wieber begann. Angefpts bes überrar 
(genen Grfolges, weldger biefem Gtüce geworben, wollten wir nicht gleich barüber aburtbeilen; aber jeht 
mach wieerhofter Anfihauung, nachdem «8 bereits mehr als zwanzigmal gegeben wurde, glauben mir 
unfere Anfiht Darüber ofen ausfpreen zu Dürfen, ohne zu Sefürdpten ber Tabeffucht angeflagt zu werben. 
Die ganze Wirlfamteit des Stüdes legt unferer Deinung nach außerhalb besfelben; alle befe Namen, 
welde wir auf Dem peatergeitel fen, und barumter befonbers Ferbinend Raimund und Therefe Rrones, 
Haben eine Popularität im BWiener Publicum, melde allen Zeitverhnderungen irgend, fi noch lange 
frterten mist. Diefe lang. bemährte Anbängliteit, welce bie Wiener für ipre bamaligen Eicklinge em 
Pfinben, ift die Mrfache, Baf Deber das Gtäd, meiden ihm befe Eicblinge zu vergegenmärtigen verpriht, 
feden mil und Dazu bie befe Stimmung mit ins Lpcater bringt; fie älteren Tpenterbefucper erinnern fc) 
mit Wohlgefalln an bie Zeit, wo fie bie Krenes und Raimund zufanmen (ielen fahen, die jingem denr 
ten mach über daß mas fie von Diefen Beiden gehört und gelefen, bie befannten Namen werben vor ihnen ge 
ont, und {m Rachhaufegeben Site le fi ein, wirflc bie Krones und ben Raimund gefehen zu Haben, 
mäßrend biefe dach weit Iebenbiger in üprer Phantafie erifiten, als in bem Stide des ‚Hm. Baft- 
mer. ab vernehmen mir Hier von ber fünflesifchen Länfbahn der Krones? Im erfen Micte bebutist fe als 
Ophplin in einer feinen Stadt, und als der qweite Mit beginnt it ie jcpon der „eiebling« des Renpolbfiäde 
en Publicums , und von Theater «Angelegenheiten wird nur nebenbei gefprocen; alfo bie ganze Periode 
der allmäligen Ausbilbung ihres Talents, ber Mühfeligteiten und Kämpfe, bie fe zu Betehen Hatte um 
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dafin zu gelangen, gerade ber einige Zeitabfehnitt ipred Lebens, ber zu einem interefanten Gtüde ben 
Stoff hätte geben Können, IR überfprungen werben, und e# iR nur von ihrem Privatleben bie Rebr. Eer 
Halb Sr. Haffner und wicte- Anderes zeigen wollte ald cin lifinniges Mädchen, warum der biefe 
gerübe Xherefe Krones nennen, warum überhaupt eine Eaufpieerin Darans machen, da von ihren Ber 
Hehumgen zur Kunf und zum Tpeater beinahe gar nit bie Mebe iR? Mürben einige nichtsfagende Phrafen 
aus dem Etüde des Hm. Haffner gefrihen, fo Finnte bie Hauptperfeu chen fo gut eine Orifete 
fein. Dasfelbe gilt vom Raimund; wäre micht bie Erene mit dem Theaterarbeiter und bie. eine 
-ichäne Reber über daß Reperteit, {o fhunten mir gar nicht ahnen, daß er ein Schaufpieler iR; mit 
Raimund hat siefe Gehalt auch nicht bie entfernte Mehnlihtet, Ale übrigen Figuren find Staff 
Much die Mordgefibigte iR ohne Talent behandelt und bleibt Daher wirfungslos, ‚Hingegen it der Schlub 
des Gtides fehe gelungen und hat viel zu bem Gsfolge beigetragen. — Bel. Schiller hat offenbar mehr 
Studium auf bie Mofle ber Rrones vermeidet, ald «8 gewöhnlich bei ihr der Fall iR, und doch mar nur 
die Ausführung der Bapnfinnöfeene im erfien Act gelungen, uub zwar über jede Erwartung mafvolf und 
veränbig nlaneirt; alles Andere hingegen matt, Es fehlt biefer Darfelerin gerabe jener Humor, ber 
der Kuones eigentlich fein mocpte. 9 fÄ uns nicht ein von Tel. Schltter zu verfangen, fe folte une 
in diefem Stide bie Krones ganz geireulich vergegenmärtigen, und zwar um fo weniger, alß ber Dichter «6 
nicht verfauben hat bie Rolle harafteritifih zu gefalten; aber Gel. S@ilfer hätte mit biefer Rolle, wie fie 
eben it, one jede Begiefung gur Krones, eine viel gröfere Wirtimg erjielen Yimmen. LS fe, 8. im 
gmeiten Met nach ber Scene bei dem Maler zum BeRe fommt, um, wie Re el fagt, fi zu betäuben, fll 
durch bie erymungene Heiterfeit, Durd; das Fraufkafte Lachen, burch alle bumwrififien Reben, bas tief 
werlepte Befäpt bes gedrmütfigten Weites durhfhimmern. Bon dem Milen bat Bil. Gpiller Tine 
Mbmung, fie pielt bie Grene, al8 ob früher nichts vorgeaflen wäre, unb felbf ben fatprifen Anefal über 
Die pielen Ditecteren beö Theaters fpricht fe fo überfürgt, daß Me nur eine geringe Wistung damit ergielt- 
Wie fat und glecbgttig (pie fie im Dritten Met bie Gerne mit ipres Geliebten Braut und aud die Ehluß- 
ferne! Bit einem Werte Die gange Rolle wirb, mit Auenahme der Wahnfinnferne, welche, wie (on gefagt, 
Meibig Mubiert und Sefriedigenb gefpielt wurde, ohne alle Schattirung bargefelt. — Hr. Rott fpiet ben 
Raimund beiWBeirem nicht fo gut al6 vor einigenJabren im GImarfigen tüde, woran bie Relle ft wehl 
am meiten Scyuld fein mag, denn aufer dem wiberwärtigeu Falfetton und der unbeutligen Ausfpradhe 
ander Worte ft wohl fmerlih eine Achnligteit mit Raimmb bemerlbar. Der Bortrag bes — femohl 
mas den Zert als was bie Duft behiit — febr gelungenen Gouplets if meiferhaft, obwohl Rh Hr. Ra tt 
Dann und wann zur Ueberreibung hiureißen Täjt. — Hr. Orüin (Tomafeli) wire bei ber erfen Werfel« 
ung fehe tomif in der ganz gut fiygnten Gpifobe, Heß fh aber in der Folge dapu verleiten Die le ned 
mehr zu argiren, wodurch er bie Wütung imächte. Auönafmnsmeie wirt auch ir. Liebo1d (Rormtpeuer) 
verbiendlih. — Hr. Grimm Sat eine {ehr gute Masfe gewäßlt; Iobend find noch bie HB. Bindeifen, 
Winter und Blanf zu erwähnen; das Enfemble war präcis, bie Infeenefegung Hingegen lieh Mandes u 
wünfegen übrig. Barum waren  ®. bie Damen nicht nach ber Mode damaliger Zeit eefümirt? Cine 
gute. Regie Hätte Narauf befchen felen, unk wir find fit überzeugt, ba Brl. Geller bie Witung ihrer 
Rrenes bedeutend erhöbt hätte, wenn fie Ratt fh nach ber jeigen Mcbe zu Heiben, bie Tracht ber bamali- 
gen Zeit angenommen hätte, um bo wenigfiene äußerlich eine geoiffe Mehnlichteit mit ührem Nrblde 
au erlangen. Die Mufit bes Hmm. Mülfer entpält zwei gelungene Nummern, bie aus älteren Motiven 
His zufammengefepte Ouverture und Bas [con erwähnte Gouplet des Hm. Nett. Daß Uebrige iR 
Anbeheuten. 

Gndlih fm am 17. Iänuer — nachdem „Therefe Krones« fet dem 26. December, alfo 
24 mal ununterbroden gegeben worben war — ein neues Etüd zur Aufführung, und amat: „Der 


Fester von Ravenna,“ DrigimalsEuftfpiel in zwei Aeten von Berka. Ucher die Benennung »Euftpiel« 
Monatfrif. Zn. DR. 160. s 
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ellen wir Bier feine Gnfprade erheben, ba am Gnbe bie meiden ber mebernen; im Burgtheater aufger 
führten Suffpiele von Benebir und Gempagnie body eigentic nur gang gewöhnliche Poffen ind, und 
meil wir übrigens finden, daß, wenn Hr. Berla fein Ctüd Scwanf genannt hätte, 6 bad) um fein 
Haar Seffer geworben wäre. Gin Furzer Met. hätte Ri wohl mit Bejer Ibee maihen lafen, aber nicht 
mehr; «6 mußte ih notbwenbiger Weife immer basfelbe wicberhofen unb bie Tomifche Wirkung verleren 
gesen. Was die Darfellung betrft, fo war «8 unläugbar ber Seuffleur, ber fih bie meine Mühe gab, 
und wir waren gang elaunt, daß er micht Rürmifch gerufen wurbe, da man ihn doch 6i6 im entfernteten 
Wintel des geräumigen Haufes gang Deuffih Bären und veriehen Tennte; er machte das Nachfprecen 
der Shaufpieler gang überflüffig. Solche fehreiende Uchelfände felten doc bemerft und befetigt were 
den. Meberrafcht hat uns dr. Rafehte durch feine fie pumeriifche Dartelhung; auch die BB. Finde 
eifen uud Ortmm thaten ihr Mögliches; Iehterer, fo wie ‚Hr. Kafehte bewiefen auch eine große Beichids 
fe in rer balabreerfen Dachpromenabe. Das Gnferible war fhfeppenb; das fpärlt) verjammelte 
Pabticum blieb theilnahmslos. Das. Std wurde nur einmal wieherbelt; beibe Male murbe es zu ben 
Soncerten ber Gefhrniter Raczer gegeben. — Dan murbe noch Holbein's „Jumeliere vor gamz Ieerem 
Haufe, der Müller und fein Kind« (mit ben jüngern Frl. Ghiavacei als Marie) aufgeführt, und am 21. 
Tom wieber „Therefe Rrones« an bie Reihe, murbe jedoch wegen dl, Shiller's Unpäflichtet nur einmal 
wicberpolt. Bel. Spilfer war ficptlic fatiget, ihre Stimme angegriffen, und bed; wicderhalte fie 
das Duett mit Hrn. Rott. Wir wiffen wahrlih nit was wir mehr anfaunen fell: bie Unsarmberigteit 
eines Theile den Pußtlcums, biefe Wieberholung zu verlangen, oder bie Oleihgiftigteit ber Uebrigen fe 
qugefatten, die umnöthige Wiltfährigfeit des Frl. Schiller, ober bie Rüdfictslofigteit des 
Hmm. Rott, melher Ir al6 Gollege bie Wieberfofung abrathen, als Regiffeur verbieten mußte. icherr 
Haupt wer Fat. Schilfer jet Kngere Zeit ihrem Berufe entzogen Blebt, trägt bie Ditetion b 

Xheil der Schuld. GB war unflug, fie, nd Taum genefen von einem Bartnädigen Halleiden, in einer jo 
onfrengenben Partie auftreten, und vollends räcfihtdlos fe Dann 2imal ununterbrochen darin fielen 
zu laffen. Dab Bel. Shiller fi) diefem fügte Bemeif nur ihren guten Milen, ber Diretlon eine Etöruns 
gen qu verurfaden, iR aber für bie Direction feine Gntfbulbigung. „Hätte man bie efte Aufführung um 
acht ober gehn Zage verfhoben und dan nach je Drei Vorftellungen der „Sroned« einmal ausgefeht, fo 
würde wahrfpeinlich Frl. Shilter jept nicht alS frant auf bem Tpentergetiel Reben. Freilich hätten dann 
jede Bode ein ober zwei neue Stüde Aubiert werben müflen, mas bei bem ungebeuren Perfonal 
Diefer Bühne um fo leichter mögli wäre, ald aufer Kru. Mott Niemand eine anftrengenbe Wolle in ber 
»Rroneo« zu fpieln hatz — aber dazu gehört Umficht, Thätigfeit und mergie, und das find brei Ber 
geife, wel ber Dirction bes Lpenters an ber Wien gänzlich fehlen. ‚ 

&o wurde denn al8 bie „‚Rroned« unterbrocen werden mußte, zur Abroechähung das interefante 
ArenasBepertei „Ein alter Deutfemeifer,“ „(in Bausmeifer aus ber Vorfabt,« „Wo Redt der Teufel« 
fm. abgefpielt, weil man nicht daran gebucht Hatte, während eines ganzen Monats ein Reierser 
Müc zu Aubieren. Erf am 27. fa enblih eine Rovität zum Borfcein, welche aber aud für Zul. Shit 
Her berechnet war, und in weldper Al. Rubdini (gu deren Benefice eö gegeben wurde) eine ihrer Inbinibunr 
Iität gar nicht zufagende Rolle übernehmen mußte. „Gin Wiener Frehoiliger,« ebensbild (Original) mit 
Sefang und Tan in zwei Mieten unb einem Vorfpiel von A. Sanger, mit Mufil von Müller, Tängen von 
Wanb und neuer Decoration von Oränfeld, hat bei ber ren Vorfellung eutihieden gefalen. Sehr ger 
hungen iR das Worfpie; da it Reben, Bewegung und ect voltethüntiches Giement; «8 wurde von ben DB- 
Rott, Blant, Bittner, Findeifen, Bonet und den Damen Rubini und Stummer fehr ruf und 
Iebenbig gefpielt; bie beei Grigenannten waren befonbere wirtfam; hingegen Tomnte ht. Rafehte ben seihe 
teu Xon nicpt treffen und verfehlte gang feine Gterbefene. Die Scenirung war untabelhaft. Liber fönnen 
mis. vom ben beiben andern Men, wege daß eigentliche Stüd ausmachen, nit viel Guted fagen. Cie 
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find ganz nach berfeiken Patrone zugefgmitten, mie ale bie Dupenbarbeiten, bie mi felt engen Jahren auf 
dem brei Woriabtbüßnen gu fehen befommen: ein Finbling, ber in einem reichen Babrifanten feinen Vater 
mwieber findet un ihn eine Inge Predigt Hält; ein Tifhlergefel, der philfephirt über ben Unterfich qmir 
fen eprlic und uneheliß, ein reicher Hanaberrnfoßn, welcher eine arme tugenbhafte Mäberin Hebt, eine 
Rräntlerin, welche eine Paralelle zieht zuifen ihren Gefühlen unb jener einer Oräfn, fuy ale bie abger 
drefgpenen Gituationen und Cchlagmörter unferer Poffenfhreiber. Einen Lorzug Hat dad Ghid vor vielen 
antern, daß nämlich) weniger folfe Gentimentatität barin verfommt; ber Dialog — {m Dialer ber unters 
fen Woltseloffe — enthält, wenn au wenig Wit, doc) manchen berben Spab und guten Cinfal, Ginger 
gen find die Gouplet® matt und Blicben —— bis auf eine Gtrophe — wirtungsfos. @efpieit wurde im Can 
gen gut, Or. Rott war mieber vll &eben umb Dabei ach mäßig; e6 Ih wohl, wicber einmal biefe6 männ: 
Hißsfpöne Organ zu Hören, welhen jebech Dur ba zu oft produeirte Ralmunb-Runfftädkben fen an 
Kraft und Miang eiwas eingebüßt zu Haken fein. Gr. Orün war Aellanmeife reiht tomifd. Sehr hras 
war Sr. Rlimetic. Men dr. Meltin ih nicht fo nad allen Geiten minden, und Ahr Häbfhes Geflcht: 
en mic Durch fo Bäßlice Bewegungen enteilen wolte, wäre ie eine vet vermenbbare Darfellerin. Bit. 
Rubini gab fi alle Mübe den Dialet fo geläufig alß möglich zu fprecen, was ihr jeboch nicht immer 
gelingen weilte; im Webrigen gab fe ihre gemlich unbebeutenbe oe in entfpredender Weife. Befhäftigt 
waren no il. Rus, die HH. Buel, Binter, Lieboid, Scierling, Shüs, Röring, Stahl 
anb Epiro, welie fümmtlih an ihrem Plafe waren. Der Lanz im Iepten Aet iR ausnapındwelfe gelun, 
gen: er enthält meue und wisflih bübfe iguren; nur dürfte er choad gefürit werben. Die Muft des 
Hmm. Müller iR unbebeutenb; bie im Zwifthenarte auf ber Rlappentrempete {ehr gut vorgefragenen Barlar 
tionen Gätten mebr angefprecen, wenn ihrer nicht fo viele gemefen wären. Die neue Dereratien bes Hm. 
Grünfelb iR recht bübf. 

Num erübrigt und noch über Das Ihenter in ber Zofefhadt einige Worte zu fagen und wir fib 
mit unfern IanuowBeriht der Borabibübnen zu Ende. Sieben neue Gtüde famen hier jur Aufiüh- 
nung: Am 26. December. »Gie müffen über bie Orenge,« Chmant mit Gefang und Tan in wel Men, 
yon Hilar, Muft von Menger. 8 fiel verbientermeife durch und wurde bod) Dreimal wieberhoft. 
Am 31. December. »Senera Pepita, mein Name iR Mayer,“ Schwant mit Oefang und Tanz in zwei 
Acen nab R. Hadn, für bie öferreihifcen Büßnen frei Bearbeitet von Böhm, Muft von Store. 
Welcher Verluf für Die öferrigifßen Bühnen, wenn ber geniele Verfafler ber »Balfisen Pepita« bifes 
Eieblingsüd bes Rroifhen Gtabtifements nicht frei bearbeitet anb um einen ganzen Met vermehrt Hätte! 
Sr. Bieli gab darin eine Verfleibungsroe in febr ungenägenber Weife; al8 alter Beijpals fpelte er noch 
an bein; gang werfelt Dagegen war fein itlienifher Sänger mit bem verunglüdten Werktag der Arie, 
einer gang mißfungenen Gompoftion bes Hm. Storch; im Zange al Pepita veriand er bas Iofefkäbter 
Publieum zu befriebigen. Diefes Stüd erlebte viryehm Wieberbelungen, und ba «8 ben Abenb nicht ausfilt,, 
wurden ol8 Zugabe Mebelbilder probueirt, welce mißfelen, Dann einigemal, wie ber Thentergektel glan 
ben machen wollte „auf Verlangen, « bie Wandelbecoration aus der Pole „licher km Geumerin, 
Gndtich murbe aut) „das Zen der Handwerter« dazu aufgeführt. — Am 14. Jänner fam zum Bertheil des 
Hr. Bei Raimunds »Doifafur« mit neuen Gefümen, Deroratlonen unb Mofeinerien zur Nufführ 
rung. Diefes Zauberfpiel, eines der fänwäcen Preduete des genialen Dichters, if veraltet, und würde 
felft in minber mangelhafter Darfelung als bie, melde und Gier geboten wourde, unferm eigen Publicum 
gegenüber wirkungslos bleißen. Ginige echt poetiftie Oedanten, bie gelungene Gharafterjeiänung bes Oluts 
Bahn und quei jehr Tomifche Ceenen vermögen nicht für das Mangelnde zu entf@äbigen. Um den Ofuthakn 
(einf eine Olenzrofle des Direetors Garl) zur Geltung zu bringen, gehört mebr al6 das bitchen Routine des 
Hm. Weiß, welher damit nicht bie geringe Wirkung eilt. ‚ir. Bieliß als Öferreicifer Bauer Hatte 
einen ganz eignen Diaet eompenict un Tanne in feiner ‚ünfbt genägen. Dr, irLib Kate he fnere 

















Wolle fehr Reibig Rubiert und geigte Berrändniß in der Muffaffung und Kenntnif ber Deelamation; Leider 
Beeinträgtigt ipr Drgan Die gute Wirkung ihres Spies. Hr. Schulz fprac eine Berfe mit einem fo colafe 
alen Aufwande von Pathos, Wärbe unb Gefühl, daß er mieflih temifh mar, Bollenbs Aärend war Frl. 
Jeffelmeyer ld Tngend. Die Damen Otto, Müller und Rlein, dann Die HH. Böd, Biel, Bud- 
wald uud Rüfner genügten, Die Infernefegung war in fo feme gelungen, al6 feine Störung vorfam und 
auch das Gnfemöte befriebigenber al8 gewöhnlich. Die Goftüme waren aufänbig, Die Tänge unbedeutend, von 
Mafeginerien haben wir nit vie gefeben. Das Driefter wird immer fhleter. Sehr fehkn waren bie 
Derorationen bes Hrn. Dawimowiez; eine derfelben (bie Iufel mit Dem Monument) fönnen mir als das 
Gelungene begicnen, 06 feit geraumer Zeit in Diefem Genre geleifet wurde. Die Aufnapme Defer veralteten 
Novität war eine Inc, bob Haus [hf bei ber ren Borellung nicht vol, baber ie Phrafe auf dem Theaters 
eff 6 müßten bie Vorfellungen Des »Meifafur« wegen Heiferteit tea Gem. Weiß unterbroden werben, eben: 
fo unndthig a1 Täcerli erfheint. — Am 24. tam „Gin Peter und zwei Wäter,« Poffe in brei Meten on 
Fiep, mit Huf von Storc, pur Aufführung und fl fo entfhieben Burc, ba fe nicht einmal wiederbalt 
wurde, Mn 27. wurden zum Goneert bes Blinden Bailati zwei einactige Nevitäten gegeben: „Cr 
verlangt fein Recht,“ tomifhe Geene von Ralifch und „Cin Mäbhen i8 unb nicht ein Ruabe,« Luffpiel 
don Herzenstrom, enbtüd amı 28. bie alte Hopp’ice Pole „Golbtönig, Bogelfänger und Pubelfiherer,« 
DWuft von A. Müller, — An älteren Stüden wurden noch „Die fh Ene Mälerin,“ „Der Müller und 
fein Kind« und „Die Perlenfcmur« gegeben. Am 21. Nachmittag fand eine Borfellung in böhmüfder 
Sprate hatt. 


















Operntheater. 


Mehr al6 je bot biefe Büßne in Lchterer Zeit den Anblid ber Grfefaffung und Abfpaunung aller 
Mräfte, wie ef woßt im Gefammts wie im Ginyelnfeben ber Menfen nach übermäßigen Gihmeigen in 
&uR und Freube Tunbgibt, doch mit bem Unterfdiche, Daß.hier bie Mbfpannung nicht aus dem Uebermaße 
de6 Gmnuffes Rammt, fondern eher auß dem Gegenteil. Das Rämthuerthortbeater empfindet bie volle Lie 
ammehmictelt eines geifigen Kabenjammers und bat bach feine inneheraufenben Fee gefeiert, — man 
müßte denn das alljährlich wiebertehrenbe Beliner-Ballet-Gaffpiel fe nennen. Doch über bas alyufiucile 
Worüberraufgen diefes unvergeflih theuern Genufld Finnen fi Die Ball-Gutpuflaften mit ber Hoffnung 
auf baldige Wiederfehen tröfen. 

Der ziemlich allgemein gewordenen Annahme, unfere Oper leide Hauptfählic durch ben Abgang 
der einen und Durch Daß längere Unwoßlfein ber anbern Primabonne, Finnen wir nicht unbebingt beifimn- 
men. Bei unferer Oper ft Bas Uebel viel tiefer und bie Heilung Üt gar mo anders zu füchen als in Per« 
"fonal Veränderungen. Diefe Können blos auf furze Zeit ein mehr ober minder günfiges oder ungünf- 
68 Rejultat berbeiführen. So enttanb dur) bie erwähnten Umfänbe bie momentane Berlegenheit der Dir 
meion, während bie eigentliche, alle Grihlafing und Nbfpannung motivirenbe Krantgeit fit Jahren an 
dem fiehen Körper nagt. 

In biefem Monatöberiht if «8 mohl micht am Plahe gu unterfugen, in wie fen bie fo vielfach 
effagte Primabonnenfolgeit vorausgefehen unb berfelben vorgebeugt werben Fonnie. Das Webel ft da, it 
a1S ein umermarteles hereingebrocben; die Frage if nun: wie hat fi bie Direction Benommen, maß bat fie 
getan, um bem Publicum gegenüber ipre Pflicht zu erfüllen? 

Die Direction Hat mehrere weiblide Gäfe vorgeführt, weldhe nicht gefielen, bie eigentliche Lat des 
Meperoise den Damen Zitjens und Ficbhart aufgebürdet, melde biefer Luft unterliegen, und zwei Opern 
men Rubin Laffen, welche diefer Müge nicht wfrdig waren. ‚Hier zeigt fih abermals der Unterfgich, wel- 














er zwifen einer foRematifgrfänfleriihen und einer Bios oberflächlichen Anfhanung ber Dinge befcht. 
Mande unferer Ipeaterbefucher, Die meiten vieleicht, Hagen über bie Werirrung, welihe gute Mitglieber 
au Orunbe sihtet baburch, Daß man fie auf unpaffende Beife gebraudt, fie ärgern {Ich über Die umfetis 
gen Osfangeicäler, Die man ihnen ala Gäfte vorführt.. Das iR alles weil wahr, allein baranf tan bie 
Direetlon antworten: +6 gibt fine befferen Gänger, Notbwenbigteit einge uns bapu folye @äfe voruführ 
ven un die einfeimifden Kräfte auf Befe Zt zu vermenben. Dieeß Thema hören wir fit Jahr und Tag 
in allen Formen variet berabfpielen unb ywar hat bie Diretlou hierin nicht Unrecht, bean wenn audı feige: 
Mellt werben muß, daß die Gorglofigteit früberer Leiter bes Opemninfitutd am biefem Mangel an guten 
Sängern Erpulb fei, fo it doc das Aaetum biefes Mangels o ziemlich außer Zweifel. Gany anders ver« 
Hält e9 fi dem Repertor gegenüber. Die Direction fügt bie Opern „Bram und Bajadere« und „Belifar“ 
wieber einfubieren, un bie Berisrung, weiche eine fele Wahl als pafend erfheinen Käft, if in unfern 
Augen bedauerlicher als aler Mangel an Primadonnen, mıd verbammenswerther als alle unpaffende 
Weichäftigung vorhandener Kräfte. Die velftändige Untennmiß ber Aufgabe des Openutbeaters, weiche in 
einer folden Wahl Heraontritt, zeigt und mehr ald mancher anbere vielbeprochene Amftand, wie unfere 
Oper geleitet wird; und auf den in Diefer Hinficht erhobenen Vorwurf fan Die Direction gar nichtd 
omtwerten, hier hat fie nicht einmal den Schein einer Gntfhulbigung für fh. Die genannten Opern 
And an fh werthlos ıb überdies Veheutend veraltet; man fann und nit anhasıten: «8 gibt feine 
befferen Opern ald „Brama und Bajadere« und alß »Welifar,“ bie Antwort wäre zu lächerlich, gegen, 
über den aufgehäuften Schägen guter Openumufit, melde unaufgeführt vermodern; man Tann auch nicht 
entworten: wir thun 6 ber Sänger wegen, für melde gerade biefe Mufit fo gut paft, denn wer würde 
feier Entfehulbigung Glauben fheufen, wenn man feht wie gerabe Die genannten Opern zu {o unpaffender 
Verwendung der Sänger zwingen, mir }. 8. bie des Km. Aubder im Goleranurfadhe, Die des Örl. Titjens 
alS tachefchnaubende Aintonina und ber Ar. GfÜLLAg als naine Irene. Gegen foIche Verirmungen glauben mir 
und erbeben qu mäffen, Ratt mit woßlbebächtiger Miene bie eigen taufend Gulden, Die man einem Mit 
gliebe Gätte geben oder verweigern follen, abjumägen. Died zur allenfall uötbig gewordenen Andeutung 
nferes Stenbpunetes in ben num folgenden einzelnen Befpregungen. 

Diefes Zeittergehäpf von Oper und Ballet, welches „Drama und Bajabere« genannt wird, uud 
am 28. December neueinfubirt in eene ging, erlitt ein voLfänbiges, in jeber Beziehung wahlser« 
Bienteo Finden. Test und Mufit gehören zu Den möchten rbeiten ber fruchtbaren Werfffer. Die mimb- 
fee Sanptroßie wurde durch Frl. Poccini nicht gehörig zur Geltung gebracht; namentlich im gueiten Aete 
war ber Nusbrud Teibenfäaflicer Aufregung, quälender Giferfuct, bingehender Siehe gar verfhmommen 
And ohne jebe Steigerung. Mit ben Herfönmiichen Aembewegungen talienifcher Mimit iR «6 da nicht abge: 
han. Fat. Pocihini fiheint burch ihr Meuberes, burch bie Behenbigfeit Ipr® Wefens zur Darfelung an 
mutßigebeiterer Oflalten Berufen; allein bie raft unb Ausdauer, welche ie bereits jept in ihren Mas ent- 
widet, und Die ofenbare Ausdrudsfäbigteit rer Gefüge Dürfen bie Befähigung ber Münlerin, fewoht 
au einer wirfameren Gmtfatung {$re® Braveurtanges mie auch zum mimifcen Yusbruce erhäpter Reiben 
faftlicheit außer Zweifel Rellen. Doc gehören bay jene richtige Anleitung, jenes fortgefepte Stu 
bium, wie «8 jeht, mamentlih im Face der Mimit, gänzlich vernachläfigt wird. Mit ben Gefangsitur 
dien gebt «8 chenfo; den bebauerlichfien Beweis his Hefert bie mühfame Zonfolge, melde Sr. Ander 
als Goloratur auszugeben geawungen if. &8 iR uns wahrlich nicht darum zu thun , biefe langweilige 
Muber’fge Oper in einer wenn auch noch fo ausgegeichneten Musführung zu hören; allein iR «8 niht pen: 
Hi) einen Rünier on fo entfhicbener Begabung und fe bedeutender Intelligenz , der uns, was Perfän: 
ficpteit und Auffaffung anbelangt, einen Johann von Paris, Doconbe, Georg Brown, Mmavina u. 1. w- 
geboten Hätte, wie wir ie nicht eb, anmuthöoler benten Lönnen, iR «ed nicht peinlich einen felgen Rünft: 
Her an jeder eis fhnellen Scala, au jedem Mordent uvermeibich heiter zu fehen?! ie ein Direetor 







































69 mit Tihtem Mutb unternehmen Tan einem beliebten Künfler eine Partie zu übertragen, in melder er 
feine [hmächte Seite auf fo Mt bloßfelen muß , ieiht feilih ein Räthfel. — as Fel, Liebbart 
im Gelovaturface TeiRet, iR befannt; gumeilen glüct ihr eine Paffage, dafür mißgläden immer mehr 
tere; Diedmal war Biefe Iptbejechnete Grfehriaung ehr bervorfechend. Bon ber beiten , anmutheoollen 
Durdführung des Rolle war feine Epur efihtlih, während doch Or. Anber, je bei (ieömat fehr bes 
greifen) übler Stimmung, ber Darfelung eine gemiffe Würbe erhält, mas in biefem Theater zu ben fele 
tenen Griceinung Wötig befriedigend im Spiel und im fogenannten Parlanbo Gefang war Hr. 
Hölgel, während bei eigentliden Gefangofellen teils der matte Klang ber Stimme, teils Die gar zu ber 
euere Art die Paflagen roh und verwifct heraudgubringen, daS fenft gut ausgeführte Bild in feiner er 
famuntwirtung Rörte. Bel. Levaffeur genügte buch ihre eifige Mitpistung im Tange bes gweiten Netra 5 
in mimifiper Hinfiht wäre, wie bei Bel. Kiebhart, viel mehr Theilnahme an ber Kanklumg nötbig ger 
weien. Das Gnfembfe, Bereits am erfeu Abend ale nicht befonders präcis baeißnet, war bei ber 
Wieberboung (dur bie plöplihe Webertragung des Dirigentenfabes an ‚Hm. Proc) faft bes efrantten 
Sen. @ffer) zu einem wahren Chaos geworden. Doch fhrint uns, daß, ahgejeben von biefem nethmenbiger« 
weife bad Gange beeinträtigenden Umfand, mehrere Nummern, namentli) jene ywifhen ‚Hrn. Anber und 
Ft. Liebhart, überhaupt nicht mit der nötbigen Sorgfalt Aubiert werben waren. 

Eine vafch abgepicte, ziemlich günfig aufgenommene Wieberbelung bes Ballets „Robert und 
Bertrand« (am 31.Derember), wele troß Dreier Ziftienacte und berhingugefügten „Gazza-Ladra«-Onvers 
füre der 9 Uhr endigte, bewies auf’ö nene Die Ungwedwäßigfeit bes vererbten Wiener-Ballet-Epfems. 
Lange Ballee langweilen das Zublicum, kurze füllen ben Abend nicht aud. Alfe gebt uns mit ned) Hürgern 
Balleten gute Opentten. 

"Im »Propfeten- (1. Dänner) erregte Dr. Ander, ber mun bie Titelrolle bereits mehrere Male 
wieber gefungen Sat, Durch Lie meiferbafte Wiedergabe ber Traum Erzählung unb überhaupt dur den 
Abel feiner Darfelung ein wahrhaft wohlsbuenbes Gefühl unter ben Opernbefuchern. In der Leitung der 
Br. Gfiltag geigte Ah, nebn den oftgerigten Fehlern, eine bebeutenbe Abnahme ber Stimme, welche wohl 
ber Iubispoftion ber Rünflerin gugefchrieben werben mag. Bst. Titjend, welche bie Bertha gu igren beffer 
ven Beifungen zähfen fann, ferien bieömal, wie auch ald Amazily („Gorteg«) auffallend ermübet, was bei 
fo Abermäigsonfrengenber Cefäftigung durchaus nicht zu bermunbern if 

Am 4, Jänner trat Bel Wererkranb, vom Hofthenter zu Gtodholm, in ber Bofle der &imins 
(-Rorhtwandlerin") als Cat anf. Gin gutbefehted Haus gab Zeugulö, daß Diefe Oper, melde neben 
mancher Iriiaität fo wel des Einnigen, Zarten, Poetihen enthält, bie allgemeine Theilnafme noch 
nicgt eingebüßt Babe. Der Ginbruc jedoch, den Die Gaftin gleich bei ihrer erfen Scene hereorbradte, war 
Hein glüdticher. Gel. Weiterkrand hat eine gar zu bünne Stimme, um fehR in einem Theater mittlerer 
Größe aueyureicen; namentlich gilt Dies von ber Mitellage; von einer ausreienben Tiefe (mas man bei 
Sopranfimmen fo nennen farm) iR gar micts zu bören; Dagegen Fb bie Höheren Täne von fhwadem, 
aber ausnehmend bübichem Klang, doc and biefes nur im Beginn ber Borfellung, fo lang fie ff Bier 
ben, mas eben, om biefem Abend menigfiene, nicht lange mährte. &o meit e8 beje febr precären Mittel 
erlaubten, zeigte Fat. Weerfranb im eoforiten Gefang eine ziemlich gute Cule; namentfih ward die 
erte Sri und das Duett mit Slsin, welches bei Der jeigen Gintbeung der Dper ben erien Aet befilicht, 
mit Leichtigfeit und Geicimac audgeführt. Vom zweiten Yete an ging «3 abwärts; im Large des Binafs 
(alerbings eine Rippe für manche Amina Sängerin) wurde der Mangel an Ton im getragenen Gefange 
beutlich bemertbar; bie RactmanberEcenen im 2. und 3. Met wurden ganz ausbrud6les, die weite 
überbies mit bereits ermübeter Gtimme gefungen unb daß fepte Bravons-Alegro verunglüdte Durch Die gänge 
pe Mattigtet des Tones. Auch [deint Frl. Weherftranb, was ben bramatifhen Nusbruc betrift, ganz 
Anfängern, und überbice ber beutfeben Sprache noch niet recht Funbig; bie Worte famen unbeutlih Herr 




















aus, bie Armbersegungen waren aufalend ungrayiös, von imnerer Wärme fam nur wenig, zum Worfihein. 
Ss iR baher auc nit zu vermunbern, dag das Pußlicum, ein frenges Urteil fällenb, abi die gelun 
genen Grjangöftellen (im erten Met) gleichgültig, den weiten Werlauf ber Seitung immer mißfäfliger 
aufnahm. —$r. Ander zählt befanntlich ben in im Spiel wie in ben melften Gefangsfeflen zu feinen 
beiten Leitungen. Do war er am diefem Abende wicht Befonbers isponiet und fehlen fi für fine Auf 
gabe nicht vet enmärmen zu Yönnen. Hingegen war bei Hm. Rabwaner (im Aidante ber ie) cimas 
ehe Wärme bemertbar, deren. vortbeilpafter Einbrud nur burc bie jhtwerfälig audgeführte Gabenz mit 
dem fatalen Zeiler getönt wurde, Welche fonberbare Borlicbe für biefen Trilr, auf ben ‚Hmm. Radwaner 
doch fo gar feinen Grund Hat Relz zu fein? —— Bel. Müller (Rife) führt deu Gefangsibeil ihrer Partie 
genügend burc; im Spiele iR ie viel zu fentimental unb Die.Aufere Grfeinung, von der doch auch nicht 
völlig abgefehen werben fole, eignet ih ganz und gar nicht für Defe Kelle. Br. Eu (Xbereja) gemigt. — 
No iR Hr. Reiop für ben fehdnen Vortrag bes Harufolo vühmend Gersorzußeben. Das Ganze ging unter 
Hm. Gert’ Keitung Ieiblid ufommen. Nur im Largo des geoien Finale muuden häufige Schmantuns 
gen bemeft, 

Bir Haben bereits gefagt, ba überhaupt feine Gründe vorigen, welche bie Wicberaufnahme 
des ».Belifar= retfertigen Könnten. Inbeh Hat biefelbe am 6. Jänner und Die Wieberbelungen am 7. 
und 14. fattgefunben, und man iR bemüht gemefen ben Gefommt-Ginbrur als einen gänftigen Binzufelln, 
mas wir und erlauben in mehr alB einer Hinfit zu begweifeln, — indem wir feliR Die Durchführung 
der Zitelpartie burdb Gen. Bed nicht unbedingt, bie Feifungen ber Uehrigen jedoch mach weniger loben 
Können. — Bel. Titjens hat ein Recht auf daß herglichte Bedauern der Theaterfseunde, daß man ibe Auf- 
gaben zumutbet, für welche fie weber burd) ihre Stimme, noch Durd; ihr Auffafungsoermögen geeignet iR. 
Die Künfiern iR Bier, wie uns fhehut, ganı außer Schuld; fe sermenbete augenfheinlih jebr vielen 
Blei auf das Gtubium ihrer Partie, allein das Streben nach dem bier erfordeiihen Teibenfhaftlichen 
Ausbrud blieb größtentheils erfolglos. Die reine, aber mict ausglebige, ja in der Tiefe beinabe väTig lange 
iofe Stimme, das oft barnlfe, oft apatbifcie Weien ihrer Dartelung Iiefen ihren Vortrag, in gefange 
Hicper, wie in beclamatorifcger Hinfeht, trop allen guten Willen, ausbrudöles efiheinen, unb der 
Bubörer behielt nur bad überaus peinliche Gefühl, eine funge, frifhe Stimme unbarmbergig angeirengt 
und eine (häbensmerthe Begabung von ihren Ziele abgelent zu fehen. — Br. Gerrmann-@fillag fin 
glei in ihrer erfen Arie einen gewaltigen Anfauf zur ganz befonbers feurigen Wiedergabe ihrer Partie neh 
men zu wollen, wie wir überhaupt bem während ber gangen Borfellung entnidelten Gifer biefer Sängerin 
tie Anerfenmung golen und ihr Die Gerehtigteit wiberfahren Taffen, daB fe fi jeht mehr als früher ber 
Rrebt, ihren Meilen mas Leben einzubauchen, an ber Handlung theilgunehmen, feurigese Cfühle 
auszubräcen, Auch im Grfangsvortrage it ein gewifes Streben nach Jartheit und Einnigteit des Ausbrur 
des erfhtlih; — ale «8 iR Des beinahe immer nur ein unficheres Umbertaften im Dunfeln, cin 
Bebürfniß nach ber nature und Aufgemäfen Gintfeilung von Liht und Chatten, ohne bie geringite Kennt 
miß, wie biefe Gintfeifung sorzunehmen fe. Die wiberfiunigften Betomungen find bie Felgen biefer Art zu 
fingen. Auch befinbet ih die f oft ld „prachtvoll« gepriefene Stimme ber Br. Gfillag gegemmärtig (mir 
wollen annehmen nur verübergehenb) in einer Zerrikttung, melde nach unferer Anfiht Die Statthaftige 
feit eines öffetficen Auftretens entigieben verneinen Iaffen muß. — Hr. Steger (Mlamiı) Hat uns auf 
das böchte, abe leider nicht angenehm überrafßt, und zwar durch bie nölig wirfungöfefe Durchführ 
Kung feiner Partie. Gin Sänger, begabt mit folden StimmMitteln, wie Or. Steger, ber nun bald iuei 
Hahre in Wien erfle Tenerpartien Angt, — und ber <8 nicht einmal fo weit gebracht at beu Mlamir, wir 
fagen night barzuftelfen, fonbem zu fingen, ja wir fagen nicht einmal Funfgerecht, aber bad) wenig« 
end effeetvolt gu fingen, — ein feler Sänger frriht fh jest fein Werbammungsurtgeil, Und Loc, 
inber wir Dieß fpriben, fühlen wir, daß mir vielleicht Hm. Steger Unsept fhum. Bei bem Zugrunder 
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rüsten eineh Talents, bei bem Berbünbern einer, wenn nicht gewiffen, bach möglichen Mustildung, tragen 
Manche, welthe päter darüber lagen, bie größere Gahulb. Jubelt nicht das Pubficum im Anfang (bis «& 
davon fatt iA), wenn ein Sänger füchtig färeit? Weberläßt nicht bie Dinection Die Musbilbung der Känftler 
dem Zufall? Und batte wohl bie biefige Kritit Reit, al6 fie Hmm. Steger einfinmig den Bath, ertbile, 
— er nöge fein Spiel vervollfemmnen, jtat ihm das Allernethmenbigte, Das GingensBernen zu emr 
pfeßfen? Unb angenommen felbft, Die Kritik hätte Mech, ber Sänger aber traue ben Batbichlägen nicht, bie 
von biejer Seite fommen, — iR bieß gang allein bes Cängerd Ehuld? Gat bie Kritik 8 um bie Künfler 
nerbient, Dad biefe ie alS forgfame Pflegerku, ala treue Watbgeberin ertennen? — Doc febren wir zurl 
gu der ungfüclihen BelifarVorfellung und formen zu bem Rünfler, beffen Keiftung für das Misghücten 
der Mebrigen entfeätigen fote. Gr. Bes mar old Pelifar in ber Tat seht Kranz und mern noir nicht wün« 
(sen müßten, die Oper vom Reperteir verfhwinben zu fehen, jo Lönnten wir wohl bie Hoffnung aud- 
ipregen, bafı bunt) ehmaige Wieberholungen biefe Keifung mehr Abrundung gerinnen würde. Monde 
Selen fang Hr. Bed fer gut, anbere weniger, Wieled zu Kömerfälg, oft zu Tr auf Slojen Stimm 
Gert Hingielenb. Seinem Cpiele fette ywar weder Aleib, noch das Inbensmerthe Gingeben auf bie einzel» 
nen Domente Dramatifiher Grregung, woßl aber das imponivende Wefen, bie Würbe der Bepräfentation. 
— Hr. Hölgel gab den Zufinian mit gewohnter Siherheit, aber gar zu frafte und ausbrudlos. Won 
den Darfellern leinerer Partien if befonbers Dr. Mad (Gufebius) Iobend zu erwähnen; aber au Hr. 
Reinbold und Pal. Then (Eutropius und Cubora) genügten. — Die Chöre und fogar die fon jo wiberr 
fränfige Muftbande auf der Bühne waren bieömal entiprecenb eingeübt. Hingegen entfanben im Orcher 
her und unter beu Danfteilemn ber erften Partien Häufige Schwankungen, fo daß abermals mur ein jebr 
Mläglices Enfemble zu Stanbe fa. Hr. Prod birgiste, 

An 10. Jänner eröfnee Bel. Schmidt (aus Orap) als Bafentine ein Baftfplel, weiches fir am 
12.mit Ole befhloß. Der Grfolgentfprach nicht ben Erwartungen, wele angeregtworben waren. Frl. Schmidt 
im Befpe einer fräftigen, wie uns [bien nict8 weniger ald Hanglofen, aber {lest anögebildeten Stimme. 
Diefe mangeldafte Ctimmbildung feeint eine bedanerlihe Unfiherbeit der Intonation herbeir 
gefüet zu baben, welche noch durch Die begeifliche Befangenbeit der jungen Sängerin, einem fremden Pi 
Bilcum gegenüber, vermehrt wurbe. Inı Spiele war sel Anfängerkhaft, duch Teine auffatlenbe Talent, 
Lofigteit bemerfbar. Wir wenigitens glauben Bel. Schmidt, deswegen weil fe bießmal nicht gefiel, noch 
teinestwegs jebe Ausbilbungsfähigeit abfpregen zu dürfen. Das Publienm urtbeilte [ehr Rrenge, und war 
alferbings in feinem Meiste. Möge es aber bann and ronfequent bleiben und biefelbe Strenge gegen 
einpeimifpe Mittelmäsigfeiten iu Anwendung bringen. Gleiches Keit für Ale. Seien denn wirlich 
Fol. Weierfrand und Frl. Schmidt dafür bigen, daß Die Oper jahrelang verpactet Sieb, unb dab fit 
ber Mufpebung bes Pachtfpfems, mäprenb eines Zeitraumes von feihe Jahren, von Geite der&bmuiniiation 
des Operntbeaters Nichts geiban wurde, um gute Sängerinnen berangubilben? 

Am 17. war Yuber' „Berlommer Gobn« angelündigt, wegen Unvahlfein des ‚Hmm. Radwaner 
mußte abgeändert werben, und IBeber's „Äreifjüg,« ber eine Biere bes Wiener OpernsNeperters fen fee, 
biesmal, wie im vorigen Jahre als Aushitfsräd dienen. Die Befehung der Hauptrolen iR alerbings 
nicht barnach eingerichtet Die Mufitfreunbe ins Xhenter zu Inden. 

Am 18. erfinee Br. Doria-Qaflow (vom GoventgurdensTheater in London) als Norma ei 
SaRipiel, welches fie am 21. in berfelben Molle und am 29. alt Lucrejia fortjeste. — Auf bie Betr 
felung „vom GopenfgarbeTpeaer« wollen wir nicht weiter eingeben, indem das Unpaffente berfelben 
Bereits in dem Zageblättern gerügt worden it, und «8 Doch basanf nicht anfäune, wenn.Bie Beiftungen ber 
Künfleriu den an fie gefcten gerechten Forderungen entfprächen, mas aber thatfüchlid nicht. ber 
Fat wor. Cine auswärtige MufsZeitung meint in Ginbtid auf den »entfhicben güntigen Grfelg“ 
der Br. Caflom, cd fheine.mun »die- Primabennenfrage im ofopemvihenter erledigt gu fen.“ 
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— Gine folde Behauptung läft fh wohl nicht anders, deun als Guriofum anführen. — Dan 
Sennaro (in Euerezla) Hatte, wegen Heiferteit des Omi. Steger, Hr. Ander überiommen; feine 
deifung war eine vergüglice, mas Gpiel und Wärme bes Vortrags anbelangt. Mit dem häufigen 
Ritarbiren und dem ebenfo unnatürlichen , al6 der Gervorringung eine® wahrhaft fAänen Tones hünbers 
liegen, breitspatbetikgen Anfap fönnen wir nicht fpmpatfiflen,, 10a6 und nicht hindert dem abwechfehnb 
energifcb und garten, Inmer felenvelen Wortrag bes Künflers unfere {ebhaftehe Anerfeunung Darzubringen. 
‚Hr. Bed bat am Gicperheit der Intonation und ber ‚Haltung Jehr viel gewonnen. Auc) mit dem Wergersen 
der Oefichtsgüge ging co libliher. Dach bleibt fein Mlphonfo eine feiner fAnächfen Beiungen, welche an 
Feinbeit und Würde in Spiel und Bortrag noch fehr viel zu wünfchen übrig Kt. — Ent. Schwarz gibt 
den Maifio mit Ausnahme einiger Ritardandod befanntlih gany paffed. Much fhien ihre Gtinume in ber 
Hieferen Rage häftiger al6 jonf. Doc it bie Berbindung derfelben mit den höheren Negifiern von fehr unan- 
genehmer Wirkung. — Das ehmanfende Enfemble wurde von Hmm. Gffer, fo gut c8 fh thin ieß, zu 
Fommengepatten. 

In den Vorfeklungen des „ell= (am 19.) mıd ded „Don Juan (am Geburtstage Mozarts, 
am 27.) Heften Hr. Bed und Gel. Titjend abermals den Beweis, melden Unterfhled die paffende 
ober unpaffenbe Befcäftigung in ben Beiftungen ber Künfler zu ergugen vermöge. Im „Tel« wirfen 
beibe Höch erbienfilich, und befunden erhebliche Bortferitte im Dergleih mit jenem Abend, wo beide 
fo wie auch Hr. Steger, zum arten Male vor bem Wiener Publicum erichienen. Namentlich fingt Erl. 
Titjens ihre Nomange und Hr. Bed bie Gavatine vor dem Apfeliciefen mit warme Ausdrud. — Bel’ 
ein Unterfieb in „Den Juan-! ‚Or. Bed fan fi in biefe Partıe nicht Hineinfinden. Die Qualität 
feiner Stimme, der bis jept erlangte Grab technifcher Nudbildung, bie maffive Ausbrudsmweife, fer 
ner Sprache, Baltung, Geherde u. f. w., Med wiberfpriht dem Bilde eines Don Juan, wenn auch 
noch fo viel Bleiß barauf vermenbet wird. Gbenfals fehr Nein, und becb nicht ausreichend an Gehalt der 
Stimme und bes Dramatifigen Auebrude, N die Denma Anna des Bıl. Titjens. Die hohe Lage biefer 

Ratten, und Manchee, 3, 8. dab Magie der Brieftie, ingt Frl. Titjens mit 
9. Doc zum tebensvoilen Ausdrud des vorwiegenden, Ieibenfchaftlich-hereifgen 
tes ber Rolle fehlt ihrer Stimme die Intenftät, ihrem Spiele die würbesole Oröfe. Werben bie in 
lißer Richtung forgefepten Beftrebungen je tröfliche Wefultate erielem? Wir wänfhen 6 aufrchtig, 
ohne eö glauben zu fönnen, 

Die beiden Vorfelungen „Tel“ und „Don Iuan« haben übrigens das miteinander gemein, 
dab beide in Hächf mangelhaftem Enfemble gegeben werben, iva8 mir gelegentlich des Breiten zu 
befpreigen gebenfen, 

Vom 26. December bis 31. Dänner wurden folgende Werte aufgeführt: 

Opem: „Belifar« (Imal), „Die Zigeunerin.“ „Norma.“ „Drama und Bajadere. „Der Pio- 
nie.« „Robert der Teufel,“ „Ferdinand Corte.“ „Die weiße Beau.“ „Don Juan (2mal). „Der Frei 
fit. (Raft des „Berlomen Sohues«) „Oberen.“ „Wilhelm Tell. „Die Hugenotten.« „ära Diavolo.« 
„Don Sebaftan.« „Die Nachtwanblerin.« »Luerejin Brgla« (Imal). 

Wallete: „Robert und Bertrand« (Dmat), »Dilettas (Imal, weren Imal Rat ber „Leihen Fran). 
»NMauro« (Ama). 
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Goneerte. 


Im einem vorhergepenben Auffabe Haben wir ben Beginn ber biesjäßrigen Guncert-Gaifon 
(1854 —1855) gefeilbert. Seitdem Haben feine großen Orsefter-Eoneete Mattgefunden, aber befto mehr 
Birtuofen jedes ters und Gefhlechtes fommen herangezogen troß Krieg, Kranffeit, Gamesal und 
Xbeurimg. Doch if wenigftens für den mußlalifhsgebileten Hörer Die Wahrnehmung tröflic, bap bie 
Gencestgeber ih mun doch bequemen üflen ihr Programm wenigftens tbeilweife mit gebiegener Mu aus: 
aufülen, und daß Jene, welche 6 nicht tbun, fondern als echte Birtuofen auch Birtuofen-Stüderen zur 
Aufführung ringen, nicht mehr bafir bejubelt und durc reiglicen Zufpruc) beloßnt werben. 

Dab Hr. Vieurtemipo nicht zu deu chen Gmwäßnten gehört, hat er une (chen oft und auf 
menertih bewiefen. — Seine bunc) bie Mitwirhung in Hm. Gdert's phübermenifgem Goneerte veranlaßte 
Snwefenbeit in Wien benüfte er zur Beronftaltung eines Goncertee (jum Wortheile des Blinden- 
{ufitutes am 26. December Mittags im grofen Meboutenfaal) und zu einer Ouartett-Production 
(am 29. December um 6 Ubr im Muflb- Dereinsfaal). In jenem fpielte Gr, Vieurtemps eigene Goms 
pofltionen und wide Dur Ärt. Gornet und ‚Hm. Steger, welche rien aus Bellin!s „Paritani« und 
Berdi's „Trovatoree fangen, unterfüht. Das Operntbeater,Orcheter unter Hmm. Gctert’s Keinung begleitete 
die genannten KünftlerunberöfitetedasGoncertmit der „Oberon+ att ber angetünbigten NugsBlas«-Duvers 
füre. — In der anbern enpänten Production fpielfe Hr. Wieustempe, unterfügt burc bie Herren Bor 
1090, Dobihal ımd Rral, Quertefte von Haydn, Mozart und Beethoven. Wei aller unbebingten 
Atnerfennung der Hohen Meifericaft, welche Defer Rünfler in jeder Gattung gu Befunden weiß, Hmen wir 
doc nicht umbhin zu gefteben, bafı neben manden mundericön geipielten Stellen auch felde vorfamen, 
 weldpe und nit zart genug ausgeführt fjichen, Daß Die Grrertheit ber Vetonung nicht Durcigängig bewahrt 
und überdies ein übermößiges Dominiren Deo PrimsOeigers über feine Gollgen erfihtich wurde. An Ich: 
terem Fehler mögen woßl auch bie HB. Dobihal und Rral Schuld fein, bern Spiel einen edauerlihen 
Mangel an Präguang befundete. Sefler trat Sr. Borzaga mit feinem (pönen, martigen Ton hervor. Doch 
war das Gnfemble nichts weniger als befriedigen. 

Der-Gpchus ber Helmeobergerfhen Onartette, von beffen Yeglın wir Bereit gefpracen „ bot 
uns am 26. December, 7, 14. and 21. Jänner (7 Uhr, im Mufl-Bereinsfant) die 3., 4, 5. und 
6. ‚reduction. Aufgeführt wurden; von Haydn: zwei Qnartete; von Mozart ein Quartet, in Quinteit 
unb eine Sonate für zwei Glasiere (gefpielt von den Om. Derffel und Pirtert); von Deethov 
wei Quortete, ein Trie (der Glavierpast dur Hm. Dash8) und eine Sonate (Slavier durch Hm. Ders 
jel erequir); von Menbelsfohn: ein Duinteit; endlich zwei Novitäten: cin Trio von Zellner (Savi 
Hr. Birtert) und ein Quartett von Orutfch, — welche beide nicht anfpradhen. Nm meifen Beifall erict 
das A-woll-Quartett (Op. 132) von Beethoven, burb deifen DEAN gelungene Vorführung ib die 
Goncertgeber ein nicht boch genug angufclagenbes Verdienft erworben haben. Die überäblige, am 11. de: 
druor fratfudende Brabustien, deren Ginnahme ben trmen Wiens gewibinet Üt, wird und @elegenbeit 
Bieten, auf bie genannten Eeifungen biefeo Unternehmens zurüczufonmie 

An 31. December gab ber Männergefangverei der ee meldete, ef »Bicäjäß- 
Higes Goneert= (im großen Rebeutenfaal). Wir haben bemfelben zwar nicht beigewobur, Tannen aber bie bei 
folgen Productionen berrfenden Gewohnheiten zur Genüge, um berichten zu Finnen, ba mehrere Run, 
mern »bereiteligt« wieberheit wur 

Die Glavier- Birtuofität war burc bie Damen Brzowote und Claus, wud Hmm. Lacombe 
eifach vepräfentit. — Eehterer iR ein gebübeter Mufter und fertiger Glasiripieler, als Gompenif am 







































ienigften bersorragenb, welther zwar brei Goncerie gab, aber nur eines einzigen bebunft hätte, um uns won 
feinen achtungewerthen Fäbigfeiten zu überyeugen. Die Seifungen bed Frl. Brgomöla erheben fih, nit 
über Die gemöhnlice DiletantensPertigeit. — Ueber Ari. Wilhelmine lauf läßt fih gemiß mehr 
Tagen; dot wirb ber Ton, den wir animmen, fGwerli) mit ben Guldigungen, melde morbbeutfhe Wlät- 
ter iefer Rünfllerin info vollem Maße barkringen, übereinfinmen. ir beugen und voll Achtung vor bem 
leide, vom dem ihr cormerles Spiel Zeugniß gibt, allein Bel. Staus iR uns in ihren bisherigen Seftungen 
(nämlich in ihren zwei erfien Goncerten, am 20. und am 28. Jänner) ben Berseis fthulbig geblieben, 
daß fie bie Tongebilbe ber Deifer mit warmer Gmpfindung zu befeben veriche. ir baffen geinblih 
elle Afeetatien. Wir freuen und Pal. Glouß einen berartigen Vorwurf nicht ausgefeht zu fehen. Mein 
das Vermeiden allgubefannter verabfiheuungsiwärbiger Unarten iR ef en Halber Vorzug. &s if läblih ben 
modernen ufpu falfiher Sentimentaität unb geerterGotetterie ben Wirtuofen (nin bes Worteß vermegenfter 
Bedeutung) zu überaffen; dafür aber enwarten wir vom wahren Rünfler, Sei fenger Beobachtung der 
Regeln, bie Belebung de& Runftwerted bund jene ausbrudßvolle Betonung, welthe den Hörer zu warı 
mer Tpeilnahme anregt und das Borpandenfein einer fchaffenden Künfilernatur bartfut. 

&n BiolinsGoncerten war au fein Mangel und in biefen: Genre Roriren befonberd bie Wu: 
ertinber. Die Gefiheifter Brouffil gaben nadı Weihnachten nod drei Goncerte im Garltbeater und 
die Gefehmiter Racgef fpielten zweimal im Zhenter am der Wien; der Heine Vietor Maczet (welcher 
auch im Goncert bes Frl. Brzowöfn mitgewintt hatte) Kefit Talent und fpielt mit eaunlicer Reinbeit 
und Sicherheit; e8 it aber gu beforgen, hof wie bei Den meiften Wunderfinbern aud) Gier Diefed frühzeitige 
Gängen auf Roten der ganzen Zuhunfe erfauft wird. Wen man all diefe Rinder hört, wie fe Gamer 
tionen von Mlarb, Beriot, Baganini u. f. w. fielen, fo müßte man glauben, daß fih die großen 
Virtuofen (mir meinen bie Grwachfenen) fhämen felten, mit ähnlichen Cappalien vor Die Defenlictet zu 
freten. Hr. Yubioig Strauß üeint nücht diefer Meinung, denn er fpilte nicht eine gebiegene Piece in 
feinem Goncerte, mas wir in feinem Interefe bedauern, da er meh wieler Geläufgfeit auch nihtigen 
Austsuc gegte; nur ber Ton it Hein. — dr. Bailati (Blind) gab drei Goncerte auf ber Mandoline 
und le feine erlaunfiche Ferigteit auf biefem undantbaren Sufrument bewundern; trapbeı feine Goncerte 
forach befucht waren, fpielte er noch an Drei Abenden im Iofepbtädtertpeater. Wir föliefen mit der Ber 
mertung, daß wir in Biefem Bericpe wur Die Öffentlich angetünbigfen Gencerte ewäßnen, und bie Unpabl 
jener, welhe in ben Colens ber Glavier-Babritanten Ratigefunden Haben, mit Stilfehweigen übergehen, 
































Zanzmufl, 


Betanutlich berußen bie Seifungen Defer Gattung eit mehreren Jahren Gauptfächlich auf den Rer 
Fultaten ber Kpätlgteit bes Heu. Strauß (Sohn) ala Gomponif und ala Ordefterblrigent, So viel Aner 
Fennung man biefer Tpätigeit zu fhenten geneigt wäre, wenn man 6loß bie bamit. verbundene Mühe, den 
darauf verwendeten Bleib zu berechtigen hätte, — [o wenig fan man ch Doc verbehlen, ba «6 mit ber 
Herfibaft des Hm. Strauß im Ocbiete der Tan mıb Gafbaus-Pufl fhleht fiünde, wenn man bie 
Grundlage biefer Herrfhaft, vernunftgemäß, in der natürticpen Begabung und in den erworbenen 
Bäbigfeiten fußen wolle. Diefe ing machen wir jebeö Jahr aufs Peue, fei ed im Sommer, wo 
Hr. Strauß in Sentlihen Gärten feine neuen Märfbe, Porpoures u. bgl. m. product, fi es im Wins 
fer, wo derfelße bie Tanäle mit feinen Walyeru und Poltas zu beleben glaubt, — während dieje Gom- 
pofltienen fi in feiner Hinficht über bie Mitehmäßigleit ecpeben. Die Mufit des Hm. Strauß befrir- 
dig weder den mufifalifhsgebildeten Hörer, noch den tanglufigen Ballbefucher, Iener vers 
migt darin bie Originatität der Ideen un die zwedmäßige Iufrumentirungs biefer (namentlich 
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im Walzern unb-Poltae) den gleihmäßigsfchmwungsolt 
wegen bife Gattung Mufit zum unden Iuftrumenten-Lärm berabfntt 





zum Tanze anfeneruden Rhythmus, obıe 


Da mm Hr. Strauß aub 


18 Dirigent ein rehteß Sehen in fein Dreßer zu bringen wei, und Durch die ausfälichih auf feine 
eigenen Gompoftionen faleube Wahl ber zur Mufiührung gebraten Muftfde eine anfallende Ger 


fömadsverirrung hundgibt, 
dafter beflagen. 


Vorfcfäge und Bemerkungen. 


Der Risbrans der Wiederholungen Sei fine 
icen Muftyrodustienen Yaert fort, freilich in vermlur 
deriem Mopdate feit dem Die Dielen des Opernifrtene 
nnerbatb Ähre Gebietes Bir (benswethe Nbfgafung Bifer 
übefa Gemohnbeit Durhgefht hat, aber Boch nor Immer 
in Hinrigen® geiählicem Grabe, um ciurn emeuerim 
egifßen Brot bervorgurufen. Bir glauben alfo fat | 
gende Tharfacen In Crinnerung Bringen zu folm: Das 
Verlangen nach Bisberfelung geht meilen: mar von einer 
Heinen Minderheit aus, cs ermäben die Anl es 
eäht umneihiger Meile das eitle Selshvertrauen 
manger Mttemäfigeit, auf gewiß & nur dufern 
fetten tem Yablicam cum wahren Genuß, dm 
Rört oder vermintert bie Wirkung tee Muffkäde 
Die Wieberbofung am ih iM alfo meher vom äfhetifigen 
moi von isgend einem andern Gtankyunele ju mtr 
fertigen, da6 Merlangen nad berfiben IR aber nur Dann 
an entfnbigen, wenn ein Betritliher Lei 90 Pak 
Cum6 ein foles Berlangen Safert, nad per im ef um 
überlegten Gntgüden über wirt) auferoreulige Rundı 
FeiRungen. Zept wird ater Sie Miftraug. überall ge. 
Bude: 
in ben Gonceren des Dännergefungsereins, 
in Ben Datartetrobuetione, 
{m den Oefelfäafer und Spleitarl» Goncerien des 
Vereins. 
in den Shilformonifgen Gonrrte , 
in den Meademien Der Witwen: uns MolfenLoceit, 
in oem BirtufenGonserten, 
in alten Wohttötigfeitaceimien uf. w. 
ja MIR im Lanpfaal, me jeher nie Maler, 
Suabrite u. 1, wenn en mod fo miffengen, Yard 
die Dermihungen Ciniger rin» aber pmeimal wirdertalt 
werben meh. — Meg ieiken auf die Perren Komiter 
der Worfadstheater, melde Gonples fingen un nad 
ieter Stronte, menm auch mar rei Hi 
Orptendiren, eiligR umteheen an er 
gem Been geben. 
— Gin Goncrt, welches pic 
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um Die angefagte | 


fo müffen wir das auf biejem Gebiete Herrfhende Monopol um fe Ich 


Eiande Sgimet, wich mangerabe jur Selirpet. Me 
masen Ye Maflgeftfgaften nad die Mänfler in ihn 
 igren Intrfe auf Bien Ueeiand aufnetfm. 

hr u Seherzigen fAeint und ber Borfttag 
$eb „Wanderer, cd möge In jedem ber bin Sofia 
ähtend de mieace ber cin Ylafal Se Norkekang 
8 flgenten Abeate von Geiken Hoftheatern Stan 
grmadt werben, 

— An einer Fürztig, Rettgebakten Mademie 
iuren folgende een zur Muffbrung gasft: il 
ig mit mlobramafiger Deleitung vo 
Ci son Gffer ad due von Rüden, — ee Nee v 

ine Arie von Bro. — Die Riniler, wege 
erfen, gefßeen zu den em Milglihern 
wafrer Soihente; eine fähne Probe von dem unter bien 
Ss und Damen Frfoenten Gfgmad! —- Ge war 
{RE für den Maflfrunn Demete yu Linsen, Kir 
weg Befall Se Mbwicenen ba fe Reh nee, 
Pinwecigt maß werd, daß Me Metenie, men nigt 
Gefodes unterhalb, 10 Vo ermäflg lung vor, da 
Gabe dc obenbenansen Mummern noch cia Conrerfär 
von Beriot, Nr Diwerlie jur »Eimmene, [ar tes 
dem. Supve zu „Meparte (abermals wirerhelt) u 
in aus dm Brangien Ins Ecpmäbie ükrfepies Sid 
en gie waren, 

— Bie tommt 66, daß ber Name Guptor 
mar sche sutnapnmeife im Meeroire des Burgikrtens 
gran ieh? Gin oder peimal im Jake font Werner 
dam Beffeine u von ct zu de don olihibe In 
Forager Befopung. Dat silie Watt, „Url Mehr 
tie She der Reihen“ fehlen fit Yaftıaz Me nmenn 
Werte de berühmten Ehrifieles ein man geifenlih 
u gnocten. 



































Wie magen unfere tefer daranf aufmert: 
Fam, daß, unferem Programm gemäß bie eb 
meigen Wünfge und Befämerben der Theater 
und Üoncert»Befuger in ben Syalten ber „Mer 
natferift die Bereitmifigfe Aufnahme finden 
werben, 








Rotigen. . 


Bien. Am 0. Bebrnar find im Burpihen 
doc einacige Gtäde nad dem Branöffgen: „Une Partie 
Bine“ und Ne „latruger yam enden Male enfacühtt 
worm. 
— &m 12. fommen Ranpade „Earidhtndl,- 
am 16. »Gefchie, am Bafdingfemnag mie Beinahe al | 
nf" am 18. un 20. Roger 












dee: »Mebea,« „Miebelungenfart,“ =Cadp Tartüfer 
mb ale Rovitäten: „Be Mirtunfene und Die „Bugrägei« 
qwei Cuffpie son Bauernfeld, han „das BD der 
Deatter« von Töpfer. ud) von ben Gtäden „tat Ginte 









Seebad; Ier Etneher: dr. & 
Fr. Retti; Acker: Hr. Anfaüp; Scrä 
Ekung: Sr. Babilton u. f. m. Der Berafer fat dat 
Eid nad Sen Dorftlägen des Grm. Sande geöndr 

— Gleid nad Dfern beginnt Brl Benelli 
(een Brasffet a. M.) ie auf Angagement abeendes 
Baht, Ir erde Debä {R der junge Ge im „Rdniger 
ieuteran.= 

— Dee „Wanderer: vom 2, Inner bradte ein ger 
Beimnffeefee „Bingefnbet,- worin c& Beh, «6 weite 
oräehens über Br. Gendane Geiger eine Broffite er 
feinen, morin ie gegen fe verbieten Berügte wiberegt, 
md dat von ©r. Green, tem Hm. Dberklinmerer 
Grafen son Landoromeli an Bel. Geiger gerfete 
Sireiden verffntidt were wirke.» On Dienat I wer 
Fefen unb Se vefredeme Brofire IR nd nit em 
fin 

— Der „Beöpter von Revennar mat He Rune 
Wurcy gang Deufland; felgende Bühnen eröfeter den 
Beigen ; Berlin (Tpntneba: Br. Grelinger; — Er 
iisa: Mil. Babe; — Gaigta: Ir. Deffeir; — Anıı | 
melicb; Or. Biedtr), Dresden (Ark, Berg, Ar. Daper, 
Hr. Davifon, Hr. Biede), Hamburg, Minden, Garls 
Tube, Darmfabt und Eriig, 

— Ms Gurkofum fühgen mir and folgende Reg 
an: „du der fepten Slheng der Ocfelfget fr deutfge 
Grace und Arthemtunne Sat ih Profrfor Rafmann 
{m Berıg anf ben „Beäter von Rosennar dahin ausge 
rroden, dap «ein ftlige® Unreht an dem groben 
Yebeden Gingenge der Beutfgen Wotigefigte Okrminter) 
fe die eilen Gefallen (Uputalta u. [.w) fo zu ver 

































| ef von Haven gar Kufh 





green, wie es fiber ie jenem Eride gıfächen fel Au 
efehenden Eiluferatung feiner bramatifen Gebigtes 
Monate 1.79. n. DL 50, 


“ 


Habe ber Werfafer Durch Me Gefälle N wrranaft 
Faden Iönan.« (Wanderer) 

Die nähe Reprife im Dvernibeater 
IR Mubers Meiderwert He „Stumm ven Borticie mit dm 
Damen Borcini und Liebhart und dm Hp. Ele 
ger, Wrenper und Drarfer unter der Yeltung db 
Hm. fer. Die cum Detral den 98. dehr 
mann und Briofgl (Gehe) 


— Die Unterfandlungen mit. Hrn. Bicun 
temp, fein Gngagemrat ala Dräpfiericcter berefenb, 
Gaben zu feinem Refaftate gefüßet Singegen IR Dt. Yoferh 
Helmesberger als zelter Gelfpieler an Hrn. Mayr 
Feder cngagit worten. 

Bel. Hoffmann (von Brinn) 
fngerin für die mäcfe bene Galfen. emgegist werten. 

— Ueber Meyerbeers „Merbkern cirulisen 
feit Monaten abweifelnd Me verfgietnfen Geräte. Rod 
unlängfi Heß e6, Br. Marlom wärde ans Ghttgart 
femmen um Ne Sauptrelle zu fingen; ech un fin 
such Def Brejet aufgegeben und Dr „Rorflern« befnlo 
dunidgeegt. Yucy von ber fo oft in Mut geielten 
rpanter Hört man mie mehr. 
— Die Nariät, np die Damen Zällner, 
Geltiano, bie 98. Morig ud Draunmüller Nas 
Gorißeater vertafen, bett A nic 

— del. Wanini, früher Im Burgtheater, jpt Im 
Beer Slate egal, I Son Ofen von den. Res 
09 garonnen, 

















als Geloratun 























au fat dem Garlifeter 
reißt, welien nad den (inen ein liberamr 
HiRorifge Gomäblr, nad ben Andern cin Sitnatione- 
Sußfpiel märe, am defen Muführung im März Rate 
Anten fol, 

— 85. Direor Poloeny fol feln Berfonel dur, 
Be. Herzog, Langjöhriges Mitglied des Leoneläbter: 
beatere won On. BleLip vom Theater in der Defnhfat 
vermehrt haben. 

— Am 2. Bebmuar werde In der Dafanlle die Beet 
Hovenfge Mefe in C, und in der Mineritentiche ine 

8 orhtag, 

— Die „teipiger Wlgemeine Tfeatrs@hrenite beingt 
das Dergeiuiß der in der Ihr 
Jahre 1854 Weriobenen. Aus Befn 141 Namen entnehmen 
wir folgende: hr. Gutperl (Garlipnter), Sr. Bart 
Rappe. Marimillen Korn. Sr. von Lenz (Hamburg). 
— 51. Reefe (Deioralionsmafer In Men). Rusinl, 
Hr. Bepeintre (Part). — Sr. Ditt (ebemale an ber 
Wien). — Hr. Mötner (Wiener Overatgente). — Den, 
viette Sonntag. -- Tmil Geuvehre (Bari, — Claw 
. — Direcor Gar, — Br Restig (Ringen). 
— Sr. Ancelot (Bari. — Br. Ecodel (Beil) 


























| — Hr. Berthofo (an der Bin) — Sr. Birtbanm 


Ki} 


(Genie). Hr. Balfin. (Muflirrter in Bien). — 
Remble (onen), — Der Zwerg Iuan Bicola, 





Wrag. Ribard Wagners „Tannblere befehigt 
4 immer mehr in der Graf Des Pablicams. 

Brdnn. Die Sängerla Frl. Stancan vom Wiener 
Dpersrater iR von Diern on fier enpagrt. 
Art, Mana Bere unp Hr. Roger werden 











on Macra die Donna Mana, Hr, Dalle 


ie Dordelangen im Dierufaus vom 
‚arm: „Der Waferteiger,e „Apher 
e Wale), „Drohens und Garpie,r „Ara Dir 
votes (va eisfeiet (mal, „Der Yrcpdle (Amal)ı 
anche „Dberone (Amel), „Cala, „Alla“ 
Ohm in Tante, „Marke, „Die Chmmer 

— Rüde tommen Die Dven „Ale Serk« von 
Hottet und Gläfer, dann Yoleldiens „Ahalif von 
Bagradı zu ein neu Ballet von Taglien] „Dee“ 
der Meffirung. 

Vraunfäweig. RG Senosigen Beätafe fl 
mälen Jahr das Beufäe Schaupil gan) anfeil, his 
arm Dver, alet ud franiffdet Zhener Sucht 
wear 

Dresden Guptons day nad Ehre: mil Br 
Dave und Bil Miateft, van den. Devrlent und 
in den Gauprafe Yale einen vohänbigen | 
. wece aber Bl ara ir Das gaye Rönigeid 
Scafın woheln. 

Hannover. Hug Her wurte Wagners -Tannftufe | 
(ehr gut aufgenemmen. 

Köln. Gerd Bormes f 
Haufe vemal, 

geivsig, Buptons Ey un Eihner Sat Sir 
ur ginge Tellahme end. — Die lpie Oberer 
id mar Dervte ‚Detlngenn el dert | 
nem Gahpee eingeht i 

Winsen. Corzinge Under wir 
























Hier ei Rei überfällen 











ifusiert. — | 


Genre Bepita be Olire at mer guben Kaame 
ühe Gahfpiel eröffnet. he . 

Erttgerl Di dee wid dir an 
Sun ai: 

Weiner. One nt Aral „Benfan won ir 
mare Be Berffe du Nr en Haag wlan 
ie, act Ahr ale ze ak Da der le 
ol er Same de Befafın = Mh Bench, 
Seine san Spin — vo Yakk 
are we 








le abermals deafhe 
unter ben aus 
„Robert = „Eonta 


Bonvon. Känfiges Brihjehe 
Orernorkellungen Raltfnben. Man 
ernten Werten: „Tamnhäufer 
Shlera.“_ „Haimendtine 

— Sr. Rigarb Wagner iR non der filfermanifgen 
erde ing wen, dr an Ef ee 

Sonete zu Brgiren. 

Varis, Bon Eaeretelle fd foren drei bramar 
tifde Werte: „Gabrielle dEstries« „Las Satarnalsır und 
„Jena Hass= im Buchhandel efhienen, 

— Die fepten Monitäten auf den hiefgen Mäßnen 
waren: Grand Opära: „La Fon. Ball von Mayillier 
und Saarre, mit Mh. Rofati in der Zilelle. — 
Thötere Iyrique: „Robin den Inl« („Arefdige) 
Opöra eomique: „La chien du Jardinier = eineclig, von 

















„la Ciarinee von Geribe (Br, 
der Titekrlle), — Odien ; „Un oe Tami,- einacig, 
von Bourel;.Donnos aus paurron« belatig non Prär 
an; — Gymanse: „La chapean de I 
atig, von Mb. de Dirardin; „Ceintars de 
actlg von G. Mugler; — Varliide: „Lo Dial 
Ooim du fea« und „Las amsurs dun srpent 

— Gaitbe „La masgu 




















Berfiog, die Rindkeil 
Ghrifi= iR bereits dreimal. ier aufgeführt merben, Der 
Gompenit Segikt fd Hannover, Weimar, Gotha 
nd Brifef, mohln er geladen werten IR um Heft Merl 
uffähren zu len. Gpäler get er nach Sonden. 





un 


Schillers „Wilhelm Tel“ im Burgtheater. PN 


Seit Jahren fon fette biefeg Wert auf bem Repertoie bes Burgtbenters. Auperbägntühe Rüde 
Mhten, deren Gtichhaltigteit fee gu erweifen IN, waren Schulb daran. 8 muf Baher bie befere Gift, 
nelhe bie Hufführung enbli In gegenrefrtiger Calfen als zufäfig erfheinen Heß, mit gebührenber Aner; 
Tenmung $eroorgeoben werben. Gin zweiter Orunb, bie Berfegenbeit, das Gtüc, namienttidh Die Gmupfrete, 
Paffend zu befeken, — moite wohl au bie Aufführung erfgmert Haben. Der gefeirte Darfeller bes TEN, 
St. Anfehüh, der «6 verfanb, wie Keiner, bie rhelorifgen Scpönpeiten der Shilferfchen Sprache mit 
der flüchten Ausdrucemeife, melde eine rihtige Gharafterifirung des GSchweierkeiben erheifcht, zu einen 
Sefammtitde voll Kraft mb Wahrheit zu vereinen, — Hal biefe Hufgabe (und nübere ältere Helbeurllen, 
wie GöY, Docheih u. f. 1) allmälig aufgegeben und Ch auf bas Bach, weldes er jeht fa preiiärbig, 
ausfült, Geicräntt. Nach Unfchüg wäre ed für Jeden ein Wapnig gerefen, den Zell zu fpieit, Cine 
ach allen Seiten Sin unpateifge Divelion Hätte unfres Gragtens gar nit gejweift, Wem Bife 
Bagnig gelingen Knnte, Wer ber Nächiberufene fi. Diefen Beweis ber Unpartelichteit Hat die 
mict geifet. Gie Hat ben Tel auf eine Art befeht, Daß Jene, melde bie atbeihätigten Anfigten' bes 
‚Hrn. Eaube fennen, wohl faum mehr eriaunt gevefen fein mögen, Daß aber das nicht fo genau unterrichtete 
Pubticum glauben onnte, der Glinbwaltenbe Zufall Habe bie Rollen vertpeit, 

Der Tel fiel Hm. Iof. Wagner zu. 68 gehört bie volle Mebergeugung von ber Schwieigleit 
einer berartigen Sufgabe dazu, um mit ber Ausführung berflßen aus nur einlgermagen qufricben zu fein. 
Bir Gaben oft genug das unbanfbare Ant übernommen, ‚Hm. Wagner's fünflerifhe Fähigteten zu zerz 
gliedern, um und jeht, in ein für jeben Unbefangenen fo einleucptenben Falle, Die nähere Pereisführung 
gu erfpasen, Daß gerabe jene beiben entfgeibenben Gigenfpaften, welche Hr. Mnfehith in fo habem Mabe 
zur gemeiufiaftligen Gettung Bradte, in ber Seifung bes Hrn. Wagner vermipt wurden, Das Aufere 
des Rünfer® cipnet fh wicht für bie Melle; die Werfe verffangen mei mirfungslos unter ber ein 
Hönigeehwüfigen Epreihweie; bie ganze Darfelung Frantte an einem Doppelfehler: zu viel Ritterfic 
Heit für ben felicten Waibmann aus Uri, — zu wenig einfahe Größe für ben Befrier ber Zip, 
Der einzig wahrhaft gelungene Moment biefer Leitung war, — namentlih in Betr des van fefer Om: 
pfnbung Burchbrungenen Micnenfpleg, — bie Srene beo Apfelislegens. Durcpaue verfehlt war ber Mel 
Kal de3 Hu. Jürgen. Diefer junge Ecpaufpieer, beffen Hinflerifepes Ekreben mefr als einmal gebührend 
Onerfannt werben it, Meß fi biromal fo abfipeulice Gefpvergerammgen, ein fo mnbergihlic® Ueber 
Rürgen ber Bebe zu Scpulben Tommen, Baß bie ganze Rolle, fe bie man möchte benfen unfep bar 
wietfame Siölubfeene bes zweiten Mcies grünblic) verborben wurbe, ‚Gier Nachfiht walten zu Laien, wäre 
fer get; wir möchten 8 eher vor Dem Pau ud vo bem Günfler[lp, ham neigt eine ve 

Donsfari 1. 20.5. M. 100, 
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geifige Warnung zur Beffeung und Dur bife zu einer eprenvoflen Zutunft verhefen Fennte, verantworten. 
— Bas nun gar bieUInbebactfamteit der Direetion betift, welche eine früßer von Ken. Fichtner fo meifers 
Haft gegebene Rolle in einem eigens neu in Scene gefehten SchllTerfgen Stüde auf Biefe Art dem Publie 
cum vorfpiefen TA, baranıf Brauchen wir moßt nüht eigens aufmerffem zu machen. — Hr. Lucas gibt ben 
Staufer fräftig unb enffhicben, mur etwas zu ritterfih in Auefeben und Bewegung, und Rellenmeife 
wicht Ginreißend beutlid und correet im Vortrage. DaS der alte Atinghaufen am Hmm. Aufhüt einen 
paffenden Repräfentanten Änben mürbe, mar verausjufehen; mir gefihen aber, daß unfere Grmartungen, 
welspe feißfiverfändlid, bei einem Rünfler wie Mufhüp fehr Hab geipannt finb, dur eine neue 
Mußerleiftung übertroffen wurden. So abgerundet und abgefgloflen , fo fiher, rubig, Täftig. und 
empfindungtiarem hatten wir Tange Beine Sunfleitung fh vor unferen Mugen entalten feben. Won ganz 
eigentgümlicer Wirkung waren in bes greifen Künflers Auffaffung bie im zweiten Mete, mad) ber Scene 
mit Ruben; gefproenen Worte: „Das Reue dringt herein mit Maht« — u. f. m. — unb mächlig 
greifend war bie Gterbefsene. — Gar nicht pafend finden mir bie Befepung bes Gefler Bund) Hmm. Gar 
Bitten, welder aufer einer vet gut geiählten Masfe den Anforderungen, die wir an Den Dareller bes 
Sandoogts fellen müffen, nur in fehr geringem Orabe entfprach. Dr. Gabilton feint fih zu einer Fräf- 
tigen Nusdrudsweife mur mit harter Mühe aufißwingen zu Mnnen. Meitens Bleibt er auf halbe 
Dege fchen ; im Rampfe eiften feier beffern Einficht, feinem Vertändniß der Rolle einerfeits, und 
feinen angebornen ober angemößnten Mängeln anderfeit, iR er nur feten Sieger. Gin fo anfpruchtofer, 
Tauemarmer Geiler jebod Teint und ganz unfatthaft und bie verbiente Anerfennung für ben treffen 
Satigufa rehtferigt in unfern Augen einesteeg8 dad unbepränbete Ecb für ben gar zu unbefimmt gegeihr 
eten Gepler. — Rubenz fand an Hu. Candvogt einen fonoßf in ber äußeren Gricheinung,, wie auch im 
Vortrage ganz eutpreipenben, nur in ben Diomenten wo er nichts zu zeben Hat, nicht genug theilnapnsosllen 
Darfleler. — Cepr Iobenswert) , mit warmen, Tebensoollen Ausbrud gab Hr. Bnumeifter bie Meine 
Role bes Baumgarten. Manche Schaufpeer würden fh oft der fheinber, ober aufp willig unterer 
erbneten Aufgabe lebpafler annehmen, wenn fie müßten, wie ed dem Zufhauer wohltäut, eine etwa 
ur au8 einer Ecene befepenbe Mole mit Cu und Riebe gefiel zu fehen. — Gl würdig räftiger Walter 
Für wor Gr. Franz. Don ben übrigen Darfelem Heiner Rollen genägten befnubera bie „erren Rorner 
Stel Rebing), Paulmann (Maier von Sarnm), Qufberger (Stüffi der Blur) und Nolte (Kur 
Botp$ ber Harras). Mit der Tomifchen Färbung Deo Sölbuers Leutpolb durch Hmm. Meisner fnb wir nicht 
enverfanben. Sämmtlicpe Darfeller Meiner Nele waren übrigens Fehr leifig. 

Die Srauenrolen fd befanntlich im >Tell« nicht in ben Worbergrund geftelt ; doch fehlt «feiner 
m fingen Zügen, welche Durd) gute Gherafteifung zur Geltung gebradt werben Lönnen. Im wenigen 
danfbar iR bie Brumederin, mele jedoch an Frl. Würzburg eine entfpregende Mepräfentantin fand. 
Nicht befonbers glüdlic waren bie Damen Hebbel und Koberwein (Dertrud und Hedwig). Beiden fehlte 
8 nit an vegem Bleife, beunsch lich Ähre Daritelung ziemlich Talt. Ir. Koberwein fpien (in ihrer Scene 
ei Attingaufen, im vierten Miete) ben feurigen Erbmung ber Bebe, ber ihr fonf reiht moßT gu Ochete fft, 
Biesmal nit Anden zu Bnnen ; pre Reben biieben wirtungslce. Bei Br. Gebet iR «8 ber Mangel an 
DMobulationsfähigfeit des Organs, und Bie, bei aller vurhfeimmernben Mbfcht ber feinen Nianeirung, un 
bermeibfich Daran euttepenbe Gintönigteit der Rebe, welche wir immer auf's Meue betlagen müffen. Ganz 
ausgezei_pmet gab Fr. Rettich bie Armgarbt. Die Worte: „Cereftigteit, Ganboogt! Du HIR der Ride 
fer,« und weiter: »G8 iR bas Plerge nt, was Du geiban,« — wunben mit äußert wirkfamer Steigerung 
it gefproden, und unbejehreiblich erfhätternd mirfte ber Ga 
„Wär ih ein Denn, id) wüßte wohl was Beffered, ald Hier im Staub zu liegen.“ 

Dap ber Beifal bei ber erfen Worfehung Rh ausfriegic ben Bere Riftungen ber Br. Ret- 
tip und bes Gen. Unfehüß, fo wie in der früper emwäßnten Scue aud jener bes Hm. I. Wagner zu 
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wendete, gibt Zeugniß von der richtigen Urtheilefraft bes Publicums. — Aber and) bas Bufammen. 
fpiel verdient bie Iafefe Anertennung. Der Gefang zu Anfang des Stndes fhien und yu Lang, wenn 
man ihn überhaupt als nethiwenbig betrachtet. Tie becerative Auöattung iR nicht Durdaud genügend : won 
den neuen Dererationen ind zwar bie mefen gelungen; nur feint und bie hobfe Gaffe nicht zwetmäfig 
eingerichtet, beim würbe Geiler feinen Weg gerade fotfeen, mie c6 zu ermarten if, fo önnte ihn Le don 
feinem im Gintergrunbe angebrachten Berfted Taum fehen, gefihweige denn erft treffen. Gehler muß alfo 
(nie «8 and Or. Oabilfon recht augenfceinlich machte), um ich beynem tobifhieken zu Tafen, eu gang 
ohne Grund nad vorng, biß zu den Lampen tommen, unb von dert erf wie abfihtfih dem herakfiegens 
den Pfeil entgegengeben. — Muh) gegen den Regenbogen anı MAI unb gegen bie Beuer auf ben Berges» 
fpigen (im fehten Met) rren Ginwenbungen gu erbeben. Was bie Gofme anbelangt, fo fcheinen bie meiten 
den enften thentrafijßen Verfü) Bereit feit längerer Zeit überfanben zu Haben. 








„Slavigo“ 


Diefes Irauesfpiel gehört niht unter jene Werte des großen Ditert, welde fd einer algemeis 
men Populastä erfenun. Die Gharatterjehmwähe bes Ginzige, fo unenktic) reijenb und tefend wahr fe 
auch als Stutium, fo nüplih ie zum Bepufe richtiger Menfehenfenntnig wohl genannt werben Tann, übt 
dennoch einen Anger verimmenben Ginbrud aus auf bas Oemülh bes Hörere. Dies Gins und Herfhmans 
en befen, der als Hauptperfen gelten fell, Die abweieinbe Aufgeben feiner Geibfinänbigteit, zu Cum 
en deb jemetig Rärter wirtenben Einfufee (Benumardjis ober Carlo), yeMört fon im Entfehen bie 
Loeltnaßene, melde das Publicum für den vermeintlichen Helden mit ib Bringt. — Meinen mir nad) dazu, 
ba bie weibliche Gauptrole durch ben Ansbend fotwäbrenben Jammers und affmätigen Dapinfiehens eine 
gemiffe Monstonie nit licht vermeiten tan ; bap bas fprubelnbe Feuer des Braumarcait, fo geiidt ed 
angefact wicd, dennoch in feinem Ausbruce oft bei weitem nit fo urfprünglih, natüslih und notwendig 
erfeheint, wie in fo vielen Tebenssoilen, glühenbfeifien Ochalten anderer OBthe’ihen Werte, unb daf brei 
Nebenpesfonen, Durch vieleicht nic Binzechenb cparakterififses.Bervortseten, bay beitragen ben Ginbrud bes 
jagen zu fämdchen, — Bann werben wir e6 eflärlih Anden, dab fl das größere Publicum dem Göthe’ 
igen Trauerfiele gegenüber genlich peilnahm6les verfält und fi faumı Die Mühe nimmt Die von einander 
gar fehe verhicbenen Darkelungen, welche biefe® Wert Im Wurgibeater elet bat, aufmertfan zu verfos 
gen und ven einanber zu unterfheiden. Mur wenige find ed, bie anders benfen, Die fih dem Genuffe, ben 
ihnen bie Lichtfeiten ber Dichtung gewähren, fo weit hingeben, ald «6 Ihnen bie mehr oder minder gelune 
gene Dorelung erlaubt. Diefe Schönheiten de Wertes coneentriren Ah hauptfüchlid in ber meter 
Haften Gharatterzeihnung es Carlos. Brill, wenn wir und Diefen Garloß al8 einen Yalın, 
Heimtüdifchen, füßlichen Hofmann sorfellen, ol8 einen bösmiligen , fchabenfreben, neiberfühten Heucher, 
ber den Gfavige beträgt und gefiffentlih gu Orunde richtet, — dann Können wir nicht viel mehr daräber 
fagen, als baß Göthe cin fehenbes Bach ber Beutfepen Echaufbieltunft, das der Antrigants, mit fetener 
eritigteit um eine berartige tufgaße Serigert hat. Allein bie@eurtbellung ber Menge, unb eine gleichfalls 
dapinzelende Auffafung er Ehaufpieler bat ed bis jet nicht vermecht und baven zu überzeugen. Mir fehen 
in Göthe's Garioe ein ganz anderes Gharatterbild. Garles iR fein glatter Hofmann. Died gu erfeumen 
genügt e8 Das Ctüc zu Iefen und den inerfi beb Tones zuifen Slasige und Carlos aufmerffam u 
beoßacpten. Beide Breunbe haben fih aus niebeeem Etanbe zu ungleiher Höhe aufgefhwungen. avige 
war begabter, Babel Hebensmwürbiger und einfmeichelnber; bie @raylen Begünfigten fein Etseben, er hatte 
bie Bäbigteit, das Gejgid, fi) tie feinen Formen Des Hoffebens anzueiguen und Hatte babei, ohne eigent- 


che Stärte bes Gharaltert, den Muth ausbauernder Arbeit. »Unterneßmenb und Biegfam , geifdall und 
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Meißig gugleih« — fo Fhilbert ihn Garfos. Diefer, bei gleicher Nusbauer, mit wenlger glängenben Bähige 
feiten begabt, vermag fi nit fo Boch zu erheben. Iu der rauhen Schule des Lebens ferangemadhfen, va 
Sssicfalstärmen Bine und Hergepeifht, wie Glavige, kann er nicht, gleich Diefem, a6 Cepräge feiner all» 
aubeiegten Vergangenbeit ablegen. Won biefer Vergangenfeit hat er ben sauben Ten, bie epnifde Offen: 
heit, bie unabhängige Stnf pauutgerefe, den unbefricbigten Gprgeig, bie Leibenfgaftlicteit der Uebergen« 
gungen, sermigit mit einer guneifenhervorretenben Rlorbeit und Iogiien Bofgerung berIbren bewahrt und 
gu einem fernigen Ganzen ausgebilbet. Gin guter, geniffenhafter, Arengfitiliher Gparafer I er wicht ger 
worden; aber aud tin fleihenber Böfericht, fein Heucfer. Im Sturme bes Lebens Hat fein Gift gamon« 
men an Klarpeit und Gntfehloffenfeit, Dagegen aber verleren an Olaubensfraft und fittlicem 
‚Halte, Wie wir ihm vor und fehen, im Göthergen Stäce, befchätigt Glavige's Schüdjal beinahe aus: 
{&tieptich feine Seele, Diee überaus rege Ipeitnapme dat mannigfaltige Urfaden. Sein eigener 
Vortheil weiet ihn Darauf Hin: er Hof Durch Glavigo gu Heigen, feinen Ghrgeis zu beriekigen, menige 
Rene fäpt uns Manches In feinem Charakter unb in feinen Reben im erfen und Gefenbers im lerten Aete— 
ser wich fi motbwendig machen, und Iaft eine Beräuberung vorgeben, fo IR er Minifier«, — »wer am Zeil 
ist, ohne reich gu werben, ÄR ein Binfel — if. w. — auf fie eigenuägige Abfichten liefen. Garlos 
if Ang und einitig genug, um feine eigenen und Glasige's Fähigteiten genau abzumägen unb richtig zu 
ertennen; um zu füßfen, daß er fih, um zu feinem Ziele zu gelangen, dem Interefle bed Cläbigo, wie er 
68 verfieht, audflilich wibmen muß, Ab dem GIasige unterorbnenb auf dem Belbe geiiger Tpätigfeit, 
el er defen Meberegenpeit Ten , üb anfpamnenb und Sehersfhenb auf bem Felde ber ihatteäfigen & 
Tumgeweife, wel er reht gut we, Daß er (Carlos) hierin ber Meifter if Die bereits erwähnten Reben 
in ber Grpoftionsfeene und im vierten Nete, alle bie Pläne, bie Garfos für Glnvige’s Zutunft [hmichel, bie 
ibn flüchtig anbeute, bener nach Die roßende Anfunft Beaumanhais” plöplic Die Rage der Dinge ver 
Gubert, die er ihm, nach dem Gintreen biefer Veränderung, roh der Berficerumg bed Grgentbeld, gerabe 
mit Btpterfgen bunten Farben vermalt,« ja fon bie orte, mit benen er ben bieten Met enleitt, beuten 
Barauf hin, daß Garlos «3 fc) zur Aufgabe gemacht Hat, bem Glavige (und Baburd) auch ic fe6R) zu ben 
Biete qu verhelfen, wel er für das befe Hält. Taf er an biefen Ocbanfen mit efemer Genfequeng feRhätt 
mb an ber Verwiktihung besfelben unermüblich arbeitet, bafür bürgt ung fein Gharafter, eine Willensraft. 
Mein nicht ur gewöpntige Gebenstlugbeit und rißtige Geteuntniß bes eignen Vorteile, ein Gefüpt 
wahrer Aubänglicleit für den Iangfüßrigen Freund, ben Genoffen feiner Jugend, der »fo oft den 
Beffemmenben Jammer an feinem Bufen ausgerseint pät,« — beffen Schidfal fo eng mit feinem eigenen 
verfnüpft it, befimint fine Ganblungsrweift. C iR eine Heuchterige Redensart, es iR das unmilführlihe 
Weberfirömen bes inneren Gefühle, wenn Garles in feberbaftem Umeilen austuft: „OD Clavigo, id) habe 
dein Scpidjal im Herzen getragen, wie mein eines; ich Babe Teinen Freund als bi= — u. j. m. — und 
in feinem Donofog (Anfang bes vierten Aetes) nenut er Glavigs feinen »Breunb,« ber „in üblen Umfänben 

— und der, »iennt er nur noch halbineg Teitfam fel, vor einer Tporheit bemahrt werben fele, bie, kei 
feinen teßhaften empfinblicen Charakter, das Gieub feines Lebens machen und ihm vor ber Zeit Ins Grab 
Bringen müffe.* Genfed Handelt, dem Glasige gegenüber, gan aufrichtig und wahr. Er fü seht Ihfaft, 
wel” ein Zwiefpaft in Glavige's Seele bereit, er bebauert ihn, Daß er „mit feinem ‚Hergen, feinen 
Sefiunungen, Die einen rußigen Bürger glndiicp machen würben, ben unfeligen Hang nad Osöße verbinbet!= 
Gr drängt vor alem Antern auf safchen und ganzen Gntfeluß: »auf, und entfäliege bih!- — und da 
ex son ber Ueberjengun. ausgeht, dab eine Nüctepr zu bem frihern Werpältiffe zu Marien für Gi 
dad größte Unglüd wäre, meil es ihn in der Grfüllung ehrgeiiger Pläne Hindern würde, fo wenbet er ale 
Nebersebungstunf an, um Glavige von biefem Schritte abgubalten. Daf er dabei ben fittlichen Moment 
gang aufer Spt JÄBt, auf ein gegebenee Wort, auf Manneschre und Gewiffenbaftigteit Tin Gemicht Te, 
and feinem ®egrffe son „Qröe« ließ geopfert wien mil, was dem wahrhaft ehlen Menften als 
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nantaftbr güt, — Das iR ber Bebte, beffnı fi Gorlos Tänulkig mach, und an Beffen Befgen er umtergebt. 
Dariens nos flöjt Grbarmen ein, Glavige's Cipidjal bewegt und jtllenmeife, allein wir fehen Beide biss 
feiben, Sins und berihwanfen und erben. Garlos fehen wir thatträftig Handeln und an ber Brucht 
feiner Hanblungen untergehen. Am Gude des Stüces fehen wir Gartos Iehenb, —aber im Inwespen 
feiner Seele unreitbar vernichtet vor und fcben, nnd wir füßfen und busch Dieb ragifge Berhängniß, 
Bund iefen moralihen Tob der früher noch Ichenfprühenben Cefalt tief erihitert, 

ht man die eben ausgefprocheue Anfcht über die eigenthüntiche Bedeutung bed Othe’ichen 
Garlos als die einzig vigtige gelten, ‚dann iR feirht zu erfeben, bap, felbtoeränbtig bei nicht aälig 
ungenfgenber Repräfentation ber übrigen Nellen, das Schidal des Stüdeo auf der Bühne in dan Händen 
jenes Sihauipielers Tegt, welcher ben Garlas zu fpieen dat — gerade jo wie Das Iuterffe, welches ber 
defer des Oötbeichen Wertes empfinben Faun, größtenteils ven Der Meinung, bie ih in ihın über ben 
Gharatter des Garlos aflmölig ausbildet, abhängen wird. 

Ein Schaufpieler (dad Heiht einer, be über fine Aufgabe nachpubenten pflegt), welder ben Carlos 
au fpielen at und welcher einfiept, in wi ferne Die Tpetnahmne ber Zufchaner mit Zug und Recht auf fine 
olte Hingelentt werben und Dadurch eben dem ganyen Stüde erhalten Meiben fünne, — ein foler Schaue 
friter würde, bächten wir, den Garlos in bem Sinne, wie wir e3 eben ausführlich genug zu begründen 
gefucbt baden, aufaffen md durchführen. — Gin Anderer wirb ben längt Beretenen eg einfhlagen und 
feine sermeintiche Intrigantenpartie mit fo niet Gefhid und Tatent, als ihm möglih it, abfpieen. 
‚Hr. Gabitton gehört, wenn aud im Allgemeinen zu ben benfenden Rünflern, bach im fperillen Balle 
zu ben Ieptbegeichneten, Daß heit Der Garlos des ‚Hrn. Babillon war, jo weit bie Afiht des Künflers 
Burijimmerte, ein Intrigent, und zwar, —-da afe® Martige, Gnergifce Hrn. Gabilfon ferne legt, — 
ein Intrigant ber feinen Sor und falt bi in's innerte Mast hinein. Das aupe Wefen im Gharatter des 
Garles, bie eufeicbene, träffige, fellenweife vet berbe Sprache, welche @öthe ihn führen LAjt, verfhmanb 
faft gänglich vor beim, gerade hier mehr als je löreuden, quellen nafalen, meiftens eintänigen Organ, ben 
Halb ängüichen, Halb geperten Beroegungen, dem unentfpiebenen, fleppenben Gange. Aue einen martige 
fhönen Bilde, in welchem bad Orefartige der Aufaffung unb bie Genfequenz ber Durchführung ums mächtig 
ergreifen fote, war unter ben Händen Bed Sihaufpiler eine in Irer Ormbfarbe umeutfichene, ängflih 
udgefüßrte Detailmalerel geworben. Seiner Tartellung fehlte «8 weder au Juteligeng noch an Wefonnenheit, 
Wohl aber an Feuer, Kraft und Oröfe, Die lange Scene im vierten Ach, wo Carlos einig und allein burc 
Madıt feiner Rebe ben Glaoige välig umfimut, Dieje Scene muf mit überzeugenber Kraft auf uns 
einwirten, fie muß Gazlos und Glavigo, und dadurch das ganye Stüc iu ber Meinung des Zuhärers BIO zu 
jener Höhe tragifher Wirtung, welche in ber Asfeht bes Dichter gelegen it, erheben; um bicfeß Ziel zu 
erreichen, muß der Darfele, Ratt jede leinigteit heransftügeln und abmägen zu wollen, mit ruhiger Kraft 
und feurigen Sinne an feine Yufgabe gehen, unb für Die wübe, ungeftune eibeufihatlihteit bebfeiner Obhut 
wertranten Gharafters den richtigen Ausbruc treffen. Diefer Ausbrud fehlte hier gang und gar; nad) An, 
Hören Bifer Geene, wie fe in ben meiden Zällen gefpielt wird und auch diehmal gefpiet wurde , bite 
fonertid; Jemand begreifen, wie Glavige fo Heinliden Rünpen nicht wiberiehen Tünne. Jede Tgeilnafıne 
für fein Scöidfal muste eläfcen, bie ergreifenken Scenen es fünften Actes mußten wirhungstes bleiben. 
—— Diee aus dem Miplingen des sierten Meted fh ergebende Wirtungefofigteit deö fünften murbe Lunch 
das, inbiefem Iepten Aete völlig tHeitnahmofofe Spiel des Hmm. abilfon im entfeibenden ugenbiid 
permehet. Beim Anbtid des bl verwunbeten Freundes ruft Hr. Gabilfen ein »Clasige, Glavigo!- 
018 ob ign blos ein unangenehmer Zwifcpenfall betroffen Hätte, während mit diefem eingigen Werte Alles 
Gusgebrädt werben fonnte, was Carlos Geele in biejem fürpterlichen Augenblice erfüllen muf. — Die 
Bergung beim Anblid bes Unermarteten, der Husbruc bes Zornes, baß ea fo fommen mußte, bie 
tiefe Gripätterung vor dem fierbenben „Opfer feiner Rlugbeit« zu fieben, vor ibm, den er jept mod 
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feinen „reund« nennt, bas Gefüßl meratifher Bernicptung, ba er Alles, weran er jhrelang mähfam 

gearbeitet, worauf er of fee Hoffnungen gebaut, in einem berbängnlävoflen Agensite burc feine Schuld 

Anfanmmenftärgen et, Eefen Gufminatienspunet ber elle hat Hr. Oabillen chenfe fehr vernactäffgt, 

OI8 er, nad) unferer Meinung, bie große Scene bes werten Mete® in Anlage und Pusführung verfeht Hatte 
Bei einer in ihren Motiven fo wenig großartigen Muffflung und bafer auch in ihren Wiefungen 

fo engbegrengten Durchführung bes Gartos Bürfte e8 Außer Gwlerig fein, bem Lrauerfpefe jene Wirtung, 





möglid, fein, wenn bie Befepung mehrerer anderer Bellen zum Miplingen bes Cangen beiträgt. — Frau 
Rronfer (Sophie) mit ihrem unvermeibligen Pathos, Hr. Korner (Ouitbert) mit feiner wiürbelofen 
Haltung und feinen gefeifen Strümpfen, «Hr. Nolte, ald feutig fiebenber Buenco im braunen Brad, und 
unfer treflier Belmaus aus den »Iournalifen,= Hr. Arn&burg, mit dem Tomifden Ausfchen in ber 
Wococofleitung, — Diefe vier Perfonen waren, obwohl im Gmfemble febr Reiig unb rafıh, doc eiefn 
genommen, namentlich Br. Rronfer und Hr. Rorner, ganz geeignet, ber Vorftlung einen unnulbeftehli 
en Anfri) gu verleihen. ie man zwar untergeordnete, aber bet) immer nicht unwictige Rollen 
fo fplelen taffen Tann, wie «8 hier Der Ball war, wie man namentlih den HH. Rorner und Nolte 
glatten fann, ih auf eine fo ungebüricie Weife zu Heiten, iR fhmer zu erllären. — Die Ginitbung ber 
Snfembfefeenen war, wie gefagt, fehr gut. Nur bie Eihlußfeene ging mit rafih genug zufanımen. 

Ueberrafist Hat und Hr. Randoogt. Obgleich eigentlich noch yu jung, sun ben Glasige fielen zu 
tönen, zeigte er doch siefen Sleif im Stubium amd erMaunlic) oil Ruhe in der Durchführung biefer 
fhwierigen Aufgabe. In Hinfiht auf biefe Iehlere Cigenfgaft, bie Rufe nämlich, war Sefonbers ber erte 
et gelungen. In Teibenfpaftlihen Momenten weiß ih Hr. gandvogt noch nit zeit zu Beherrfhen, ba 
übereilt er ih fellenmeife in Rede und Bewegung. — Hr. Iof. Wagner fpelt ben Benumarchais in 
cormecter Weife, mit allem Blefe, aber ohne jene Ocwanbiheit ded Benefmens umb jene Abende Schärfe deb 
Nusbruds, melde in ber Gryäblung des zweiten Aced ben Glavigo smartern, ibn »an einem Tangfamen 
Feuer Sraten« fell, — und obne jene hinneifenbe Out, tele (u Gnbe bes vierten Ates) bie Lprilnapme 
des Pubticums wa) erhalten und biefe6 auf bie Ratafrepfe vorbereiten fl. — Zulept neuen wir bie 
bebeutenbfe ber in Befem Stüde vor uns entfalteten Reifungen, bie Marie Beaumarcpais bet Erl. Serbadı 
Wir fönnen zwar nit längnen, daß und auch bierhu manche Cingenet nit gefallen Habe. Dazu gehören 
namentlic) ehige Snflänge an den Vertrag der Rachel, Anflänge, welche auch) Fr. Bayer mandmal, aber 
opne fonberlihen Grfolg, benubt bat. Mc He fh, glauben wir, Die Brage Relen, ob nicht das ergeifende 
Wild des tobfranfen Mäbhens, opue am objetiver Wahrheit zu verlieren, an petifgem Reiz geminnen 
würde, wenn bie Rünflerin das Daßinfleden mit etwas weniger materlellsgrellen Barden angeigen 
und dafür bie Reiben Des Tchefranten Oemüthes in zanter, verflärender Weife bargufellen fh vorgenommen 
Hätte, Wie weit darf weht in Moflen folder Art die Waprheit ber Darehung sergeen, ohne ber 
Scyöneit des Kunfigebibes Abbruch zu Au?! Diefe Bemerkung fol jedoch Teinehmegs daß Verbienf ber 
inlerin fhmälern. Mit Foruben erfennen wir, daß ihre Ceing geifreid burchbacht, mit frenger 
Gonfegueng und mit sie Gffeete burgeführt war. Mehr noch old jeber eyelne auspejeißnete Moment 
eficut um8 eine Peifung, melde wie jene bes Fit. Seebad in ihrem Oefammtausruce von, jenem falfen 
Batdos, das mir an fo vielen andern, oft nit unbegabten Schaufpielerinnen beflagen, frei it und das 
Sepräge eignen Nachbentens, felbftftändiger Grmägung unb innerer Gefüplsmärme fe beutz 
ic) an der Stine trägt. 
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UA freut uns, im nlehmonatfigen Weriäte 
über Wiens Richeumaft fe mander Sören, ja it 





apelle, deren Teitenbe Drgane gemäfnlid) 
die dürfigen Ergeuguife ier {n geiler Manier ers 
Rarrten Made uns aufbringen, bradte uns birömal 
eine erriche Dreicnheit irälücer Tonwerte und zwar. 
Weigts große Mefe in Er-dar, jene Workiffels 
im Bund enblid), waß alß ein denfwärbigeh, bei 

unerhörteb Tonereignip angufehen Fommt, die fe 
frounghafte D-moll- Neffe von Gh erusini. Während 
in erfgemanntem Rirjenwerfe bie rellglöfe Grale in 
wollfer und tiefer Beorutung ihr hwumghaftee 
Serpter mpebt und jeed einzelne Stimmengled wie 
daB ALL deB Gefanges und Ordefers mit der Bent 
Übred Duft, mit der Bartfeit und rejeellen Mannige 
faltigteit igre® Barbenfpiel, und mit der geifigen 
Woltraft ihres reinseligläfen Werhers erfüllt: mmtegt 
Borkiffel Im Auferlißen feiner gemankien und 
durätagten Made fi an die Hayon- Mozart’fäe 
Säule und fpreell an Hummel, deffen B-Dffe 
BWeräifet ale ferlenverwanbter Jünger nachfühlend 
und in finnlger Urt formell agefpiegeit Hat. Gr feigt 
aber, gründlid genommen, Im weiteren Derfelge feined 
Wertes in gelfigere Tonhöhen und Tiefen , und läßt 
am viefen Stefen Sald ven zu Anniger Gigenfgäpfere 
Fraft angertgten und zif giwordenen Schüler dr alte 
alignifg-tinflicen Antite , Salo wirber ben an ter, 
ieaferemantifen Tonanfganung Bags geflärten 
Beifer etennen. — Gperubins D-moll- Neffe dere 














Arit im Maren Himmelaichte der Tonfprade jme 
dem Fathofifgen Gultus eigene Spmbolif, die vermöge 
ihrer aus. ver- unmittelbarten Lebentwirfligteit cute 
hörten religiöfen Anregungen dad Gemüt am 
it 


iefen und nadjbaligften fon beögalb ergerift, 
Re zuerft don ganzen äufıren Menfehen in ein Gebiet 
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mit fertbrängt, wo ihm bed Spannfräftigen eine fe 
Gülle entgegentrtt, daß ber Strom finnlicher ober bfier, 
gefagt fnnenfätig Iebenkiger AnfGawungen , ver ifme 
da vor dem offenen Wide mittagefell emporiagt, fon 
an und für fi; dem Geife feine Rufe gönnt, mit dem 
Vereine aller feiner Gingenfräfte Ri} in Jened Meer 
von Gindrüden zu verfenfen und deren pindifge Der 
heutung Gerauszufolgern. Wir meinen firmit dad Im 
Gperubint auf den geiglen Höfepunct amporger 
Hommene tonmaferfge Sein, das in den Kirchene 
werten Gaydn'a und Mozart’ alerrings ned auf 
{ehr materiellem Beben gewurjelt und durch tie Nahe 
afınerDife großen Meier gu ofenbaremn mufffaifchen 
Wıöofinne und Spiefbürgerifum fh verlacht hat. 
Dies iR ein Bunct, auf den wir demnädt umfänd- 
der zu fpreiien Tonnen werden , ba wir feine üpate 
füdtihe Grifeng auf dem Boden unferer Rirenonuf« 
unbe aß Deren Urüßef anfeben. DaF man Gerur 
Bin!a Deifenvert in verfänzter Cefalt uud vorge: 
füpet, mögte, vom praeiigen Stanbyunete betrachtet, 
mod Gingefen. Den dlefe Dieffe würde, ihren wele 
se mad) gegeben, mit kun Aituale 
on frembartigen Xoneinlagenzufananm- 
genommen, wehl drei Stunden ausfüllen, Zubem find 
defe Kürzungen ihtid don ener gefgidten Sand und 
von einem pietvoffen Geile, wir sermutden von 
Weigt oder Gibler, gemacht, wirfen alfo auf ven 
Ginbrud deo ganzen Herrichen Wertes felhR für Dan: 
Denigen nicht eben rend ein, der «8 genau Tennt. Daß 
aber Hr. Apmayer ih auch Gier nicht enifalten 
Tomate, wel Ginfogstüce igener Mage enyufeiebeu, 
{Reine waßrlic fer Seliryende Tpatfaßge deren @rünte 
wir nur, entweder {m einer unendtic nalen Selfl« 
gefäligfeit, oder in einer grenzenlod untünflerigen 
Gefinnung faben Eunen. Hätten nlät die aub Gperur 
Hinds Mefe gdöfgten Säge, 4.8. der Anfang det 
Quoniam mit den chenfo gfampolfen wie Trdtid, 
(önen Sopranfelo und andere mefrere Stellen biejer 
Art zu Ginfagefücen umgeform und fo das Mefers 
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wert in feinem organifiäen Ganyen un bennoc getheift 
Anß bargeboten werben Finnen ? Ueßerbie waren bife 
rien Ginlagepüde mit um Mieled kürzer al8 dab 
Gub unferem Kirenwerfe Abgefuhte, und ihre Wire 
fung durdauß nit die dom Gemponiflen erwartete 
und gewünfäte, fendern eine mertSer abfpannenke, 
Ja geittiende für ale Muffer. &r. Apmaver fat 
mürgin dem Gherusinifgen Meiferwerle und feiner 
igenen Wade durd) difed, Verfahren effnbar ger 
Mader. Möge er in Hinfunft Fünfleriger und in 
feinem egenem Interefie füger zu Werte geben, unb 
fine felgefertigten Gratualien und Ofeterien ud) 
für jene Meflen (yaren, die fenen Auternamen on 
der Stirne ragen, wozu er fd jelhR gamiß fo aft wir 
mögtig) die Celrgenbet verfäaflen wire. Witte er 
aber ein in ber That Kirfihen Wert zur Aufführung, 
möge er aud) Gesadt fein, eb burth wirftih (döne, 
te und wahrrefigläfe Mufk zu gravsinen. Mn Moe 
delten felger Art iR hin Menge. Den den alten 
Zialienern und afteeutfen Rircencempanifen abge 
eben, Gaben deren Ceb. Wal) (ehe die nee in 
Keipgig veregte Gefammtautgabe feiner Werl), 
Mozart, M. Hapn, DB. Mein, Schnabel, 
Bogter, Gherubini u. X. bie Bülle geffrieen 
Buben yohrde le gefammte Kunfielt ed nit mur 
Hmm. Aömaler, fendern allen unferen Kirrsrtigen 
Gporrigenten Dan wien, mägten fir fi einmal 
Bay verfeen, ie wwunberherliien Palmen, Gantaten 
und geifligen Kier Mendelsfohns, fo mie die 
pofipfenen Tele der Händen und Badfgen 
Draterlen geöferen und Meineren Umfangs , endlich, 
jme Graund, Shirt, Säneivers, Syehrd 
a. a Meifer al6 Cinlagefäde zu Smügen, GB ber 
düsfte an dem Inpalte tiefer tenfifireigen Kunftwerfe 
m der geringflen Mnserung. @3 wäre ifnen nur 
gang einfach cin yafnker (atenifer Rirentert zu 
unterlegen , und wir Hätten He [Anfe Biamenlee 
don Hpmnen sor und, Me man in Ihrem erganifäm 
Bufommenfange Sir mur äufert fen ber mie zu 
Hören befemmt. Auf Hefe Art würden jene Geretichen 
Werte Gemeincigentfam aller muftaifd Denfenten 
und Büßtenben. Mächte Meer fremme Wunf ige 
Beferigung finken! 

Die Barlellenden Kräfte unferer Softapele find 
wohl gur Stunde bie geiegenfen, welche unfer Runftr 























Teben aufsumeifen vermag. Ginmaf wirft auf diem 
Store im Ginne enger Verbrüderung ber Ternige 
Stamm unferer sellgerihtgfen Mufitr. Jedem nen 
Aufgufüßrendem Tonwerte gebt ferner Immer eine gang 
vollfänbige Probe voran. Was die Sepranifen und 
Atfönger betritt, fo hat in neb Airiengefange® in 
Hefem Grade funbiger Sehne, Gr. Früßmald, uns 
in veffen Verhinderung ber glei) aubgejiänete Sing« 
Teßrer und Fanfnifenfarilich burhilete Vitagoge 
Hr. Richling Ne Verpfiätung auf fi. genommen, 
Jene Kuabenficnmen in jeber Art tig einzufguen 
und fie dem tönenden Intafte und Gele er aufs 
führen Werte durch faßliche und AReiife And- 
einanderfefungen nahe zu führen; ein Beruf, beffen 
fi Gebe een genannte Rünfiler in mehr als gemelns 
Sin entfpreenber Art emiebigen; ben man bört 
unfere Sofenpllfmaben nie ander® , bean mit wahren 
verlamatorifen Autbrude , und je mad) tem Ihnen 
verligenben Gtefe, fegar mit eigenem, natilich en: 
gewurgeten und kur muffalfge und wifenfaftlihe 
Sculsifcung zur Sewnflen Kraft entwidelen Gefühle 
Augen. Die franfe Seite ber Ausfüßrungsträfte un 
ferer Gefapelfe it engl und allein in kem Mangel 
fifer Männerinmen; denn kad Gtrelde und Blas 
rät Lt Ger niöB zu münfhen übel. Aber Nie 
Sänger, won glei) fehr tüchtlg in ihrem Bade, 
reichen, Staubigl ausgenemmen , mist mehr auß 
mit Äbrem Maturofunde; ihre Töne Mingen nit 
meßr; fe Haben Telglicdh ehwab Gemachted, dab ben 
Dre nicht wohl 16ut, obgleid der mußfalihe Ber- 
and in ihnen Beute don «dt Künflerfrote und 
Kerne zu erfeunen georängt wird. Dieb gilt von ber 
alten Garde der Gefeapelfänger, auß Weider Liber 

nrueher Zeit Liege, Buß und Dr. up durd) dm 
306 für immer gefileden find. Der Nachuuche hat 
uns aber weber (En flngenbe, med) fonberlid ge- 
fufte Stimmen gebracht. Gel fingt wohf mit herti 
Gngebtem Organe, do ferfenfob. Ind über die fernere 
Nachfolge afe man und fhneigen. Go iRtenn Stan 
digt noch ke einzige Berl Ded Gängerkunded der Gef 
eapıle. Diefer Künflermenf vereint bed Aid, 10a6 
man von einem Sänger im Allgemeinen und ven einem 
Rircpenfinget indSefonbere verlangen Tamn, In herte 
ft verfößnter Yt. Ihm und feiner Apat gewerbenen 
Rünferfeft gegenäer fprihen ir nur den Munf 




















8: er möge und Bleiben, wenn glei Ihn Teer nune 
mehr Sfeß eine einige Stelung, und ds iR bie oben 
enäßnte, an unfern Wimer Plap bindet. 
Macträglic; wäre ned) einer Aufführung der 
wundenwirsigen Beeihoven’fgen Colur-@effe in der 
Sofcapelle zu geenten. Liber iR ses Die ingige Runf 
bat jenes Tenförpens in Miefem Monate, auf) Bnr 
men mir darüber mr Arobiioneled berißten; denn 
Wiererorrgegenwärtigung diefer üppigen Blüte 
des mebernfirälichen Wernuftfeind Al gerade in Einen 
Beitpunet mit einer andern Drid und gebotenen Reue 
Set Heer Met, über welie unten treu Berihtet wer: 
den wirt. Sadfunbige Seumgen uns aber Mr 
malige Yafführung sed Berthoven’fgen Meifrr- 
werte in ber Sofcapefe ala eine der vollenbefen, Ki 
Bier je gehört werben. Ueber die Sünde jdod 




















wele bebmal sie immer diefem Gerlügen Runfbenfe 
mel gegenüber Srgangen wir, fi un Hier ine offene 


Spracie der Rüge vergönnt. Man gibt Beethoven 
O-dur-Mefe in der Goftapele gang vollländig ; nur 
um Agnus Dei efaußt man fi) eine GER finnförende 
und offenbar aud engferjigen Anfjouungen ersorger 
gangene Kürzung. Dan Hat nämlid, jene, Höfen 
20 Sit 30 Zacte fühlende Stelle gefrichen, die, nach 
der erten Ynfünbigung beö Dona nobis in C-dur misber 
in $ab gleißtenantlige Binere infeft, und auf dem 
Degelpuncte über D jene Hlhprambifd fühne, in 
feiner ihgihrit und abgebregenen Drelamatlondmefe 
gang eigenthümfid, gefürbir Miserere ertönm fäßt. 
Wahrfeinlic) IR diee Stelle ter Schhränften Geifedr 
tragt irgend eine® Gapelfmeies nicht eingegangen; 
Bean um eln Weiräclices fürger wird bie Def dund 
diefe Gintuegaflung Telnekwege; aber enißelt wire 
le merlbar und einer ifrer Söhften geiligen Bierben 
Beraubt; term Die in fh gefihrte lage und Reue 
des Cünders und frin gebrücter Gerzenaruf nad; Gr« 
Garen Tiepe fi) nit Lit Seeihuenter durch Töne 
Wwirergeben, a8 in ber At, wie 3 der Beethoven’ 
Schöfergif fer geikan. Seiner Zeit cin Weiteres 
üßer verll HER unfeglice und unfünflerifge Ders 
Rümmlungen der eaffden Rirenmerte, 

Der ipte Sonntag de® Januarmonatıb und ter 
Seßtag Mariastiftmeife Bradte und puel neue Gre 
Meinungen auf ven Bee ker Airenmuf, Die rfere 
war eine Mefle von Georg Bentert, einen jungen 

Menarärii fe Tin. 106, 

















7) 


Gomponiftn , der, auß Nerbamerita gebürtlg, feine 
mufßfalihe Siloung in Deufäfanb und zwar unter 
den etenden Sail grnoften, unb 
Bei Gelegenfeit zufälli rule Arbeit 
in der Iofeänter Biorifenfirge zur Aufführung ger 
Brad Hat. Die allgemeine Farbe und Geifesrichtung 
Vieh Wertes iR eine burgängig, etle. Cie wrtt [or 
dar freudig annegenb Pur den tiefen und aus merm 
eligißfem Gefäße Geroorgegangenen Graf , mit weis 
gem ver Gomponif Sie Sache wahren Kirchraßyl in 
vollenbb gegenftänktier Baflung feines Begriffs und 
Gerantene verlörpert Hat. Das Ganze IR In Jehem 
Buge richtig und Sepicneub teelamirt; ed iR reif 
durdjöildet in Allem, waß dab formell erganifche und 
die Arbeit überhaupt und indöefonbere angeft. Dur 
Heben Mero de$ Wertes [älägt ein el fühlenber Puls 
und wad ben harmenifgen und eontrapunetfen Teil 
Bier Mae Beeft fo IR darin fager cin fhmunge 
Hafte, in eigentbümlicgen und doch muftalih hönen 
Wensungen, ja felßR in Anniger Aematit fih re 
gebente® Audbrudsleben wahrnehbar , YaS nie den 
Sinn feiner Aufgabe vergift und immer den wefente 
ißen Gehalt der Werte, niemals jbnd ihre Kos 
äuferlicen Begiehungen verfolgt. Gebrict Cined dom 
(önen Werte, fo AR «6 rin durdoeg egenprrfünliges 
Sihönfergeoräge und demufelge Cinpeit ver Cipls. 
af tachweife Finnte man dem Gomponiien jur Lir- 
Quelle finer amfigen Stubien felgen und tem Reli der 
weifgewerbenen Brudit feined Eirebene nadiweifen. 
Wald iR eb Mendelsfohn, bald Seh. Bach, bald 
der Geif dab träligen Wltielions, Sal jener br ir» 
fräftigen Serobe be6 atgermanlfcen Tonfeben, deren 
elerdinge Geiteäfiger Tinflup enifhleren Sefrußtend 
auf Benter!’s Ortanfengang und auf dee Bermger 
Raltung eingewirtt, 

So gemifgt au He bei tufführung Nefes fönen 
Wertes beieiligten Tonfräfte grwefen, und fo fehr 
Bemyufofge die ganpe Wirbergaße diefer Diffe ven 
merfbaren Anfric bed Improvificten an Ad) geragen, 
fo anf fe immerhin gelungen helfen wobei tie Der 
müßungen ber 58. Helfmeöberger und Rrall, die 
mit der Obrfetung ded Ganpen Sefraut waren , nit 
ifeilnafmalse umgangen werben vürfen. Mas De 
Heiden Ginlogöfüde zu der eb Kefprachenen Dacffe ber 


rift, fo war had eine, ber vierte Pfalnı in Armoll 
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aub Bogler's wundersoller Eherafvufper, eine habe 
Bierbe, wäßeend Singegen daB Offrtorium, ein in 
aubgefahrenen. Gängen mit. geiler Reefeligeit 
amd unbroigfer Betonung fi ergehenbes Miefin- 
und Sopranfolo von Krall neuerbings zu ben mad 
brudsvflen Wunfhe aneegt, man möchte doc} Fünfig, 
in der Mahl von Ginlagefücen zu Deffen tieferen Ges 
Haft Fünfferifer, denn Sißher, vergehen umb nt 
dab Näctbefe mäßlen. Ga IR {chen genug, daß man 
Yurch ben Rereotyp erflärten Unfug, immer. ein Grar 
duale und Ofertorium eineb andern Gemponifen as 
unbeestigted Wefen cinjuffmuggeln , cbnebin aus 
dem urfprängliä" angebafnten Elinmungötsdlfe ge- 
Arängt wird. Gefflt fh aber zu Befem Mifbraude 
ech ein zueier, ber Lebigfich auß gfangfüctiger Gehe 
eit nffpringt , indem fh an jener Stelle gewöhnlich, 
rin Sofo für eine oder Ne anbere Orelerinme Breit 
au madgen beit: fo Rebt e8 ned ungleich ärger um 
de Sade ver Airgenmuft, 

‚Hosen’s Mefe in Es-dur, neu) in der Mino« 
Tienfirie von Seite bed Gierortigen Gonfersateriumt 
it Buylehung anderer Kräfte aufgeführt, fäTiet ch 
auf wärtige Art den serermäfnten Grfeinungen un 
(res Monctberistee an. Im Ganen ded Wertes It 
ein enfer Gharatter, cin meifend geglücte® Streben, 
den Einn der Werte, und niit Slot bie Zufericen 
Beiefungen derfelßen zu tıfen. Im Krfer Sinfift 
ragt efender® die enle Hälfte der Meile Gervor; 
wärend bie Tepte Partie, vom Sanetus angefangen, 
fi) ungeachtet gerfreuter Mltpunete in bie fit Hay 
und Mozart Leiter fehhaft gesertene Aufrlige 
Baffung und Drhandlung des rhligen Tonmrfens 
verläuft. Das centrapuncife und ereefrafe Leben 
Mt in Hoven’s Deffe was marfit auf. Seine 
mefrfinmlge Schreibmeife Hat envas Gemadhtes, Grs 
gmungenes und vermag, trog. allen Bemühens, tech 
au feinem Innerligen Velftunge Hinturchjubringen. 
Diefeb der Gigenthümtiheit unfered geifteihen Kirter- 
fängers num einmal oiterfreitende Sein , über nf 
Abgang mit Ihn Areng ins Gericht gefen zu wollen 
eine Unbilligteit wäre, da Niemand über fi) eis 
legen, und feinen verbeflmmten, ausgeprägten Innen» 
menfgen ertösten fan , will ih aber in Biefer Def, 
wahrfgeinlid, aus conventisnellen Grünken, venned, 
Bahn beugen, zeigt fi) Jevech in unvorıhelfaften 




















Bwisfiäte, Vermäge Hoven’s Art zu rontrapunehiren 
und gu fugiren fhrwimmen die einefnen Tonelemente 
wire in einander, fo daß man fen he erfler Erpo« 
tion va8 Abema vom Grgentfema faum zu unters 
feven vermag, und jeber Muffe eb vorgegogen haben 
würee, diefen Gomponifen nit auf bem für feinen 
Iorifgen Gr unoirtöSaren Boden bed Rarren Gontrar 
puncte erbtidt zu Haben. Hoven fat dife Unfelig« 
Hei jm Bade der gearbeteten Mufif mit ielen@rofen des 
Tonreijes gemein. ir Finnen und werben Ihn daros 
6enfe wenig greifen und as Schöneund Orklgene, ee 
eb er und in anderer Sphäre gibt, ebenfo freudig Sin« 
nehmen, old und nie Srifommen wich , ber yhlreidgen 
Künflergensfnfaft genialer Naturalifen , die Tone 
geifer wie Beethoven, Weber, Shubert, Line, 
Syobr, Shumann, Rarfäner u. 4. zu ihren 
erlauchten Oluptren gäbe, Nedfatb den Stein gu werfen, 
weil le Tesigtid; Mefodifer und Sarmeniter rinfen 
Bolt, tod feine Gontrapunctifen im burdgeilceten 
Sinne Bad gamefen. Die Aufführung Hätten mir 
im Intereffe der gelungenen Gingenfelten des Werteb 
ellersings gerunteter gewünfht. Aber Be Bei berfelben, 
beihiigten Schälerfeäfte unfereb Gonferaterkumd, 
fo ie der ebenfalfs gugegogene Minoirfungetamm un« 
ferer Bflen Mufller und Dfetanten thaten ihr Möge 
Möes, Hoven’s Mefe auf efrente Art zur Dar 
Reltung zu fördern. In vier Bezifung if Nefeb 
Streben Ipuen ud gealit. Aber In Befge der auf) 
ungünfigen Banart ber Minertenirhe $Ert man sort 
die Xöne immer nur in iur verportenen Gucsefionde 
weie. Dat Gorrißenperbättmiß erfelben feine für 
den dortigen Plap eine unausfügnhare Aufgabe, aufer 
8 würde fi} in Longmögligt ausgehaltene Rlange 
hecfen, geh ven im altitatieifgen Rirchenfgte einge 
Güegeren, Hein. Daber wäre unfer freundlicher Math 
an den Vorfland deb Hleroriigen Genfersatoriumt, fen 
für tie gute Sache der Airheamuft Höät förterlie 
Unterneömen ja geriß fertzufegen, aber entwerer eine 
andere der Haren Anfpradie deb infrumentafen Tone 
Hebens gefügigere Qecalität , eva Ye Micaelt- cher 
Wetersirhe, ober allenfale die Graneitcanefirhe, zu 
wäßlen, oder, 18 ber gefliien Tonfunft ned} weit 
Heibringender efte, die Bigurafinufit abfells Tiegen 
zu fafen und fi auf die Sinneberwedung flr reine 
Vocalmuf dur die Pepe des altratlenfhen Airhen« 





























Ale, ver fo nie deb Schönen und Großen aufjunelfn 
Hat, zu erlegen, 

Shen gefonnen, Siefen Menatberigt zu fälihen, 
Temmt uns ned eine Grfeinung unter , von welcher 
‚Kunde zu geben ir mid unteloffe Tönnen. G8 iR 
Di oem vellfrachte Wufführung bed Gibler’fhen Der 
gulems in der Gofeapelle. Diefed et iR jur Stunde 
Teiber noch fer unterfhäßt, und He aus dem Grunde 
weil eb der Zeit mach yulfcen zuri Metroren, wie 
Meyarı und Gherubini, emporgetsudt und man 
Teer Immer genegt if, üßer dem Kenbenden Strahlen» 
glanje der Mittagefonne oder tes in voller Prat 
Teuctenven Monded dab milsfgäne Luhtgepräge des 
gefirnten Gimmele zu vergeffen. BiSLer’s Selenmeile 
Hat der eblen, ja wirt, großen , fhmungfräftigen 
Glemente die Gülle und iR in einem Style gehalten, 
der an die Breite HÄndL'S, ja ft fogar an bir yaubere 
Haft feine Bielfimmigteit Bachs Areift. Die Aufe 
führung war eine in jeder Art verteflige. Die Hofe 
eapelle {der eingige Ort, in welchem das allgemein 
Herefigenne Veruniit, der Firhliche Vortrag dürfe 
Ten ausbrudövollr, fin gefühlemäfig abgelufte fein, 
noch mit Bla gegriffen Hat. Ueber difen Mipbrauch 
Bürfte ein die Wiener firälißen Tonufände Sefans 
deinder Artel nöthig erfheinen. Auch Sei ber chen 
Befprocenen Aufführung gebührt vom meiferfaft burcj« 
Bieten Wirten bed Orcefterd und unter dm Sängern 
unferem Staubigl de Palme, der frine Aeinvors 
räge mit dem swäenften, ergreifenbflen Aubbruce und 
gar Serle gefühet ja. 

















Anmertung ter Rebaetion. — Dem Grmdfape 
freu, den Mafpien uefeer Mierbetee volle Amiheit ya 
gehalten, aber ehenfo feR entfhlefen, die Unethängigeit 
der nafeen ja Semahten, Haben wir zoar nicht gejaubert, 
Dat &ob, weißes unfer gerhrier Gere Mitarbeiter in vor, 
Arhendem Muffape sen „darlelenten Aräfle der def 
Sale, oder Ne be geäften 2feile Nerfelben fpenke, In 
die „Monatfrifte aufenehmen, — Hanen aber mit am 
Hin, im Bewaßtfin unferer Sen Publicum gegenäber fee 
anhaltenden Deranfwerllieit, safere Mafıkt, ale eine 
Aemich vefleben, dem Bablum vorjulsgen, 

Daß viebem nen anfjefihernden Tonmerte eine Prebe 

acht, iR alleringe rin Woryug, den de Gef 
vor antern Biräfigen Muflinhituten Saken ma 
Brobe iR ebenfalls ehsab mehr als Leine; wenn mur and 
mit einer Probe eine gediegene, alter Brinfiten mächtige, 

































ie unfer gefääpter Herr Mila 
Arhaupten wollen? Mer eine Durhwegs präelfe, und mit 
Auf un kche uneruommene Heffibrung Dfe wohl mit 
einer Probe zu emoarten fin? O6 Befr, dog gar 
Biligen Borterung in der Sefcpele graägt weht, — eb 
he ante der Reltang her O5. Mhmaper mb Runden 
Hinger genügt weden ne, iR eite moßl gu bahteade 
Brage, Der Or. Ref ehitt „Se Tante Grit br Maafäfe 
Tungefünte einzig und allein in dem Mangel fifger 
Minnefinmen.r Wie seheen Lnehmege Dfen Mangel; 
allein wir fnen wnubzli) den gefädgten Ale. auf dem 
geabroeien Weg besten, mern er fo weit gt zu ber 
Bauten, „man höre unjre So Teayelffuaßen nie ankers, 
kenn mit wahren derfamatorifgen Ausbrude unb 
rner mit eigenem natörig eingewamylen wud var 
metal ad wifenfhafige Eepalilung zur ber 
Wapten Kraft enbrielten Gefühl lagen,“ — und meiler: 
„Dat Streide und Diasergeler fa nihto gu 
infgen übrig Angefonbe, vafı die Eingelneen gat 
Arm ums präcife im Tark fngen, — was fe obafin, 
gli) ien Bergängen, nad Nee Mullreng weder 
Ierden, — Tamm men aud beefmateifden und gefühl 
weiten Bortag von ihnen ferern? ak Ras Drefer der 
frft, wollen wir abfeen sen ham, maß wir teils Dur 
eigene Hoher, Ieile Dur Ditkilngen Anker Un» 
ginfign über die Mafhrungen ter Hefcvele erfahren 
Haben; imir weten Bos fragen: iR c annehmbar, daß, — 
ei ber in Bgag auf mutige Muffhrung (Lac, Tees, 
enbilung, Deloaug, Edalliung, Aastnd u. fm) 
gracmmitig Gerfgenden Beyr 

daft tütiger und taenfoer, aber größtenteils (ei 
die Het ihrer Mitch im Opern: und Goneffafe Sins 
ngli) Fadikat) dem Ungefämad und der Rachläfget 
erobene Mafter, unter einem Dichenten mie br. Me 
mager, fi) gar Gerellung eines „meilereft Derfüie 
Beten Dicene ermanen unh vereinigen? — Und sap 
St. Apmaver ale Dirigent, ekenfo Ranzelfafe life, 
Ile in der Mutäbung fener fonkigen Pehregatiien. — 
Sie Tatface vita wohl in Mm Tin unparkefger 
Pflfeand und Kenner za Magnen im Ghaabe fein. 















































Biographien öflerreichifcher Ton- 
Künftter. 


Bon Noriy Bermann. 


Der Berfafer nahfehenber Sographiider Natie 
den weiß oft, Ba Biegrapfien un Dsraloe ebnfe 
nr 
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gut im esem Journale jeoten werten Hnnen, er hat 
aber in jener Prarib Hinlänglic erfahren, daß derel 
Artiel nach Verlauf mebrer Jafre Niemanb darin fudt 
oder zu finden weiß; währeneeem eine Zeifgrift für 
mufetifge Inteefen Sefem Imete für Seflimnig ee, 
frei uno fi ver Sense Ihrer zuerft ald Duelle 
Beten 

SIR $ier nit am Plage in eine Arkik der ber 
Rebensen Berkca von Aontünfern einzugehen, aber cd 
Bränge fi denn uilärtih ier die Dre auf, daß 
alte Sister erffirenden Werte mit Biegrapflen ven 
Wuftern HER unoilfonmen Find und an cin und 
dumfelben Blude leisen — nämlich man findet in ihnen 
Alles, aufer batjenige wad man eben braudit. Mor 
dart, Glud, Beripoven und ähnlige Xonherom 
Meben fiher in jetem Lericen , aber anbere die auf) 
Vieles und Wigtiges gleiftt, finbet man nirgenns 
und grrabe über Befe will man oft Gtwab fahren 
und fc ven ihrem Tun und Wirken unterigten. 

Der Hauptzuet eineh Kograntiffen Muft-ket- 
conb folk vaher fein: möglich Alles zu liefern, maß 
in viefem Barie für damadı Berfihente von Interfle 
fein Kann. Dies iR aber Ser neh in feinem ger 
fäehen. Zu Siefer Wernadtäfigung gefllt Ah no 
der Frafete Mangel an Qurllentenntniß und alu: 
große Bequemlicteit, fe Saf man nid gerne Tange 
fast, um Mitarbeiter zu Anden, die zu Braushen 
wären, Zrögı fh aber einer an, ohne Generar, nur 
um der guten Sacıe Wien fein Schkrilin behutras 
Ben, fo geichiet e au ein ober Das andere Mal, daß, 
er zum Dante vafür Re) daB Iheune Wert — Faufen 
darf, wo er dann feine Artifel allein wöriid) 
abgenrud icht, So ging e8 dem Diufitgeehrien Aoit 
Bug3 wir vem Stuttgarter Lericon ver Zonfunf, 
Sämtliche darin Sefnbliche äRerreiüiche biegrapfir 
fe Arte Saite er gelcert, Re wurden ohne feinen 
Namen abgedrudt (Seyfrien hatte Beflben Ginaut- 
Sefäidt) und er mußte fd) fin verfpregenes Brei 
eremplar taufen. 

In alpfebetier Drtmung folen nun bie Seore 
enen Biograpfien felgen. Wir beginnen mit felgen 
den fehplg: Seimar Bagge. — Briebrid; Werl 
Berdel. — Garl Leopold Böhm. — Kranz Male 
Sert Doppler. — Bedinand Guard Decter. — 
Gran Anton Beiftel, — Hrinig Botımalt, — 



































Iofenh Gfäwantl. — Franz Brgenbarth. — 
Branz Serappicus Hölyl. — Ahrobald Huert. — 
Iofann Revemut Janaıfa. — Loferh Chriferh 
Kefter. — Loann Fribrig Ritt. — Thomas 
Kein. — Anton Romenda. — Branz Brieri 
Rott. — Yofann Kräl. — Iofap Labipte. — 
Wolfgang Jofep Rang. — Earl Georg Lidl. — 
Vincenz Lifindty. — Carl Merbde. — Merz 
Mereg. — Matthäus Nagilter. — Ih Ner 
der. — Gmf Bauer. — Lofann Bawlie. — 
Anton Pieiffer. — Beneiet Georg Pigler. — 
Sapann Georg Pinzger. — Iuflıs Pifaromig, — 
Fran Sudwig Pappe. — Lofab Brotfg. — 
Wügelm ubnig Meuling. — Iefann Ruf 
tin. — Garl Gottfried Salzmann. — Wenzl 
Sgimmer, — Barinanm Scinn. — Florian 
Sämid. — Berrinand Airefaub Shmidtler. — 
Weis Ignaz Schmud. — Yofep Anton Seyler. 
— Anten Slama. — eis Spurny. — Come 
ins Stantovich, — Lurıig Stasny. — Erbe 
Rion Stehlin — Franz Alois Stelzig. — Io 
fn$ Gar Gtigler. — Strpfan Stofer. — An 
ten Doria Stord. — Anten Bincenz Xlany. — 
Auguf Tuma. — Branz Weberbadier. — Iojeh 
Verst. — Frinrig Robert Boltmann — Ir 
froh Batomsty. — Ysfann Baptift Ziegler. — 
Brang Bierer, 

Won allen Dfen Berfonen iR in Baßmers Line 
erfallericn der Yonfunfl feine erwähnt werben, außer. 
in jchr magern Retigen deren fcßen, nämtih: Böhm, 
Janatta, Yabipfy, Lidl, Vroffh, Salymann 
und Stama, über weiße aber Her Autfüßrligeree 
vortomen. Zu bemerten {R noch, Daß Fimmilie zu 
Hiefernee Biographien aub dem Manuferipte meines 
erreiifgen Singrappifhen Lericend genommen umb 
Kiefer unfefannt geßfien And. 























1 
Selmar Bagge- 


Gr ift ber Sohn des Iohann Ghregett Gliefer 
Bagge, Dectorb an der fatenlihen Schule zu Coburg 
(geflorb. 1826) und wurde bafelöjt den 30. Juli 1823 
gebeten 

Wei eier Voriee für wie Duft 








met 


fi Gelmar Bagge derfßen fon in neölfen 8er 
Hensjahee, Inte in Goburg unter Gafpar Hummer 
den Generalbaß und unter SEHÜTKAE das Wiefonell, 
1837 Ta er in dab Gonfervaterium nach Prag, wo 
er fogtei in den zweiten Guns aufgenemmen wur 
DI6 1840 Silbete er fi Bafelöf unter dom. beräßmten 
Drofefor Johann Bari Gütiner Fafägtih zum 
Vielenerliten. MLdbal erhielt er eine Anfellung ale 
fetcger fm Mäbtifigen Theater zu Sermberg, verirh aber 
Wife Gtadt fon im Jahre 1842, um fi nad; Wien 
zu begeben, wo er wertere Stubien macen weilte 

in Wien trat Bagge als Diofeneelit mit Gr 
fg auf, wibmete A) aber dann atlen ter Compofe 
tion, Aubierte Sei Elmen Seihter und fand feinen 
Ynterpalt durd; Klavlerlefienen. 

Gr somponirte Streifguarteite, Spmpfonien, 
inter, Präfublen, Bogen, Meflen und Glasiercen: 
errte, welde enlid aufgefüßet und Seifllig au 
nommen wurden. 








1. 
Friedrich Wenzel Begder, 


Beybet wurde ven 24. September 1804 zu 
Drag geboren. Grine mufitliige Biltung rebielt er 
am Gonfersatorium zu Prag, ans weldem er 1824 
gum Orsiefterbircter und Sofefpeler im Könlgtig-Räbe 
fen :frater in Ofen Gerufen warte, we er 5i6 
1832 Beh, 

Bamitienversätnife riefen iGn nad; Prag yurtih, 
wo er fi mit allen Gifer und Bleif auf die weitere 
Mutölbung auf der Beline veregte, und fi neößbri 
das Stublam der Gempoflen , Gefäifte ver Mufi, 
Arhhetil und ber Epraden angelegen fein ließ, um fi, 
eine vilfetige fhönwifenfäaftiche Bildung anzuige 
en , Gefonders aber um fi zum tüchtigen Mufitche 
ter u Silben. 

1837 erhielt Begbet einem Muf nad, rlent, 
um dort eine seuola filarmonicn einguriten, tele 
er Hufgebeer id trop mandjer auftaugpenben Echir 
gfeit anf das Vorgüglicke entledigte. Genfo wurde 
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tele fi über fein Biolinfoiel fer anerfennene 
frragien und ihn einen ber Gersorragenöflen Schälee 
feinen Meifere Pizie nannten, 

Rad) Birk’ Yobe wurde Ifm vom Dieter bet 
Gonfersaterlumd infPrag Brieric Dionyb Weber die 
efeigte Stelle eines Drofeflers der Woline am Gon« 
fervatortum übertragen, auch erfiet er die Ordefere 
Direterele am Fön. Ränsifen Ypeater bfel, wel- 
je er 86 1846 Selfebete, in mefem Jah er im die 
1.1. Sefeapelle nach Wien Gerufen wurbe, welder er 
feitdem al Mitglied angehört. 

Seine Gompoftionen Mad: Bislineoneerte, Lier 
der, lnvierpiecen und Duarteen. 





m. 
Gart Leopord Böfn. 


Gr wurde zu Wien den 4. Dobember 1806 ge« 
boren. Sein Water Iafeph Böhm, Sanbelömann und 
damate Gaubelgeniilmer in ver Iofephlant Mr. 2, 
twolte In gum Ganbelöfande Silben, e Anberien je 
unerwartete und umverbiente Verfufte den Plan für 
108 Seßnes Zufunft, 

Auf Unratfen beö hamaligen FT. GofsRanmmer- 
Gapelimeflers Frang Rrommer mure ber junge 
Bgm zum Grublum ker Muff angehalten und Iernte 
im Gonfervatsrium feiner Baterflabt unter Ioferg 
Wert und Carl Gottfrib Salzmann. Rad Sumige 
tem Sefprourfe und Prfungsconeent (1828) rfirlt 
Wögm von der Dirctlon bab Beugniß (Prämien wur 
den feine außgeirit), taf er auf ben Namen eines 
autgegelmeten Rünflen gerräjten Anfpruch machen 
tönne. Glerauf Tam er in Daß Afenterorelet an der 
Sofeofabt, unter Hendler, fäter in dab an ber 
Wien, unter Gar, wo er Örlegenfrit fand Sei Pan 
tomimmen und Balfetten dur) fine virtufen Bieflnr 
Solo’ rigen Befall zu ernten. Gr Tyete au in 
vielen Goncerten ya weßlihätigen Arsen. 

Im Jahre 1831 trat Böhm nie Lebenslängliche 
Anfellung in der Hofeapeile zu Donnuefäingen an, 
Benute fine aljäßrlie UrlauStyeit zu Runfreifen tn 








Ähm Gier Die Leitung bes Orchefene wärend der Star | Deutfhland, ber Scheeiy und einem Tfeile von Grant 
gione der tallenifen Oper übertragen. Auf feiner | Tel und wurde überall mit Beifall und ehreaben 
Reife nad Mailand Inte Bezdet dir Seräßmten Gom- | Diplomen ausgeiäne. Somit if fein Ruf ein fe 
Yonifen Simon Mayr und Alerander Role temnen, | begründeten. 


& 


AB inBlge ber Babifgen Revolution vom Jahre 
1838 ale nit Tenslängtig, angefltten Miller 
der füftic Bünlenberg’ fen Gefeapele uafen und 
gam Zeil penfionist wurden, befilt der srhahene rer 
fecter ber Rünfe Für Carl Ggen neun Künfler zu 
einer Kamımermufi, barunter aud Garfcopalb Böhm, 
unter ber Qeitung ie Serühmten Worfantes Jofann 
Werl Kallimone. 

este Golofäde und Bisloncelle 
nen wurden Sei Artarla und Megeiti in 
Wien, fo wie Bei Peterd in Leipyig serligt. 


Bertfgungen fee.) 





Tpeater und Nufik in Amerika. 


5 Dab au in Drutfland vice, ja biemeifen, 
Wäßnensorfände viel mehr die Intersffen beb Sädelt' 
Al8 der Kun im Auge Haben, daß auf) bei und Gour 
Üfenseißerei une Gfethafäen wit Häufger zu Raben 
And alt cöte8 Rünflertpum von Gate Gnaden, daf 
and mancher Beurer Rrcefent In wem Rufe eh, 
Häufig die Breigeigfet eine Känfierd mt befen Rei 
Aungen zu serwehfeln, daß mit einem Worte unfere 
Areaterguflänbe finebvrgS fe find, wie fie fein felten 
und Könnten, wife wer nur zu gut. Aber ieal müfe 
fen le und erfhcinen, wenn wir von bem Treiben jene 
fe des Devans eräften hören. Gint der neuen 
Reifemerte — Wanderungen zen Gubfon mb 
Wfifippt von Mori; Bufg — entwirft cine wafr« 
Haft Gaarfräubenbe Sällberung von bem Tpretermer 
fen’ in Mno-Dort. Bon der fütiäen und ARfelifgen 
Weoentung ber Bühne haben worber Darfeller no 
Vaßlicam eine Afnung, Dab Reprriir, zufammenger 
feht aus Spetsfelfücen, Barcn und Säilberungen 
der serrofeifen, unfttliäften. Gefelifaftsgufände, 
die Eiaufpeler, bem Gefämaite bed Bablicums Hufe 
digend, nur darauf Krbagt Me rofen, tlbernatüilien 
und Inbeisen Bartien ifrer Allen ins gehörige ht 
du fehen, dab Benehmen bes Aubitoriumt in ben melr 
Rem Apratern derart, wie man eb in Senken und einie 
gen deutfen Sränten, vor den erbirmliäften Winel- 
hühnen efeben Tann, und Bir Rriti die Selavin vet 
Herrihensen Ungeföjmacs und bed Grfes, Gelöf auf 














den wenigen ben ber Xeiflcratie Seorzugten Bühnen 
fo 8 mac unfereb Oreäßrimanns Verfiherung, jur 
mal im Punfte der Unmakur und Unfidlihtet, wenig 
fer Sefelt fin. »Gin Rünfler, ber nicht in greer 
Weife auftritt, und feeit oder fngt, daß die Schr 
Gem zittern, (Spt flt. Cine Sängerin, bie muftlife 
Setigerfüchen verfmähen weite, Hefe Gefahr, 
von ber fat alentalben Hläglicten Rrtil am el 
den Mergen für immer aßgeifan zu werben. « 
meiften Grfolg eye dab Picante und Unnatürlige, 
Bas Krafe, Tolle und Barode. Gin Virtuss, weißer 
fh eingeübt Hätte, die Blöte mis ser Nafe zu Hafen, 
würde vofenbe® Burore madjen. Ueber einen Bisline 
fen, der fein Infrument — aa in der Reblingee 
Rettung ber Yanteed, bie Beine Horigenal in ber She 
der ugen vor fi Hingefredt — mit den Süßen fplelte, 
vergäfe das Pußlicum Ofe Bulf und Baganini. 
Wollte man bed allen Grafeb Sropeld Mayer von 
Nas-Yorf ud emgagiren, damit er mit den Anl 
Glasierpiecenvortrage, und war id bod jet Zeuge, 
toi %aß Bubfiaam, al ein Planif eine Pbantafe fer- 
tig und gefgmadvelt fpilte, glelßgiltig färieg, als 
er aßer darauf ein Stüdt mit ter Unten Hand allein 
durcgeflimpert, im Armifcgen Applaus aussrad, im 
den fogar das Orcheferpesfenal elnfimmte.« Den Ce 
felg, welen einzelne europäifge Gäfe auf amertanie 
{chen Büßnen errungen, [reißt Wufcy Teiglid der, 
Mode und der „in mammutbfafter Weife erganfsten 
Glaquer zu. „Das zoße elle Sp,“ heißt eb an 
einer andern Stelle, „mag fi mit er Sambedart ente 
fufeigen Tafen. And) De Engländer und ie Bran« 
aefen Leben e&, färtere Barhen aufjutragen, wenn fie 
auch mit fo welt über daß nach unferem Gefüßte she 
tige Ma Sinauögefen. Die Runtäten drd Ballett 
werben auch Detfeil deb großen Uafer® anmnurhig 

funden. Aber bie Laßt ber Gküide würbe el un, we 
nit von einem ofen Abel und verehrungamürbigen 
Publcum, fo bed) von einer Llien Pelizl wIefad) 
anders veguliet werben. — Würde damit ein Puhli 
cum unterhalten, wle & bie »hre points (ein Gtabte 
heil Raw-Dort®, welier nach ver Säilberung Ded 
Werfafers enma ben sseren dials« in London entfpriht) 
in fi) Gegen, fo wäre mindefens Harmenle darin. 
Klatft aber vergleichen Giänbliteiten ein Krb won. 
Serten zu, die fo zaribefitet find, Nap fir am Tage 























über eine Sand ofne Ganbfäuhe, ja über ein Bianor 
forte ohne Bantaetien errihen, fo muß entmeder Nie 
Rad Herzufande ihre eigene Moral Haben , oder mir 
Mehen ver einem Gebenflißen Gontrafe und einer 
föreienben Diffonanz. « 

Grfreuliere® telf Mor; Wagner über be 
Blege ver Muff Se den beufien Ginwanberem zu 
Berihten. Der eingeborne Amerifaner Hört zwar gern 
Duft, Täpt fi aber mit fo Tele Beonmen , De 
Kunf fh auszuüben. Cr weiß feine Bet viel See, 
%. $ einfägliher zu verwenden , unb überläit finen 
Tätern und dem Deutfcen den thätigen Gultuß ver 
Göttin Guterpe. Früher war das Mufekren Prilfer 
glam der Neger, im neuerer Beit find bifelken jetc 
in allen gröferen Gräbten durd; Brembe, Jslieer und 
Deufie verbrängt worden, wege Irpteren Bruder 
Ienatan durhgingig für (ieh Gefääftmänner, 
aber gute Mutanten Fält. Daß ihm auf Biejen guten, 
@lauben Sin Hufg orge Streich gefpelt werben, daß 
er fi le profanfen Melodien a1 claflfhe Gompor 
tionen, Sie traurigen Stüsnser ld Birtuofen vor- 
führen Laffen muß, iR erlärlih, und ein Bereit, vap 
die Drutfäen Im der Kun des Sumbug und Led to 
money-make teinehwegs fi fo ungelehrig zeigen, alß 
die Umeritaner glauben. Werden dod in tem Nase 
Dorter fertigen Sonntageconcerten , wie Bleifde 
mann (Grmerbepuelg, Sanbel In Norbamerifa) dere 
Mer, Straußße Walzer und Mozart'fge Duser- 
türen in geiragenem Yempo augeführt, weil Nr 
Higel an Beiertagen nur »sacred musie« geflttet! De 
trägt an andern Drten die freue Runfliche der Deuts 
fen fen Früchte Die fogenannten »Iatenifigen Bare 
mer«, Anflevter, wele von Bamilienverhältifen, Uin« 
dufriebenfeit mit ven pollifen ober fecafen Bufänsen 
Übrer Geimat Überb Meer geiricen werben, und an 
Det und Stelle mur zu balo ihre Verflellungen ven 
And Bolt a uncitig ober einfeiig, ihre Tande 
Wirthfafligen Kenntnife al veltig ungenügend er- 
Tann Haben — fir finden in der Tonfunfl eine ferunde 
Me Tröferin, und fÄpfen auß ifr neuen Muth zum 
Xragen ber taufend Mühfeligfeiten und Gntbehrungen. 
Mit nit geringem Staunen eht ber Nadhkor Yantıe 
Bifelbe Sand, tie Tage den Pflug geführt, Mbente 
Über de Taftenbe® Pionos geite. In Mimaufan, ber 
Yanntlih derjenigen ameritanifiien Steht , in welcher 
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daB euföge Gfemeint ig mod a vocnlgfien gerffltet 
Yet, fand Wagner einen polfRänbig orgatfrten Deut 
fen Muftsrein unter Lltung der Seren Balatta 
aus Migen, Dr. Fehler aub Berlin und Xigner 
a6 Wien. Die Auffüfrungen seh Werrind Hatten 
MS anfangs namentlich unter den Sableb eine großen 
Beiftts zu erfreuen, und er (wurde für fur Bat der 
Bereinigungäpunft für Ve Orbildeten Selber Nationen, 
Hi6 Ne Stammesetltelt ine Anzahl Amerifaner zur 
Gründung eineb Separatgefangbereineb. veranfafe. 
Diefe yerfel indeffen fehr Bald; »der Gänger eigene 
Ofen Heften e8 nie aub,« fagt Wagner. Seiten 
wird der beufe Muffserein mieher nur don Dette 
fßen und ben wirfi Gmpfängflgen unter den Yan 
Tab Gefuch, und Sek ben Rlängen Gaydnifer und 
Beetoven’iger Spmphonien mag weht mandıeh 
‚Herz fi gurüdteäumen an De fer der Donau ober 
dub Mind, melde Ne Berne mit zaubeifen Refen- 
(immer unferet 











Literatur. 


Dramatifche Neuigkeiten. 


5 Der Herzog von Mißen. Hfteriiget 
Siaufplel in fünf Aufgigen von Jofep$ Ran. Lrlp- 
38. Voigt und Güntber, 

Mont vervanft feinen Ruf befanntlih den fire 
men Geberungen auß dem Bollseken feiner Heimat, 
ei melden er angeßende Stoff und bas Interefe ber 
Aefeneit an der mebermen Jople verzefn Hlfen, aß 
difelen ben Anforderungen der Aufiheit nt geniger 
Teifeten. Bon fine größeren Arbeiten Gate id Tine 
auch nur eined verüergehenben Grfelge® zu rühmen, 
fie And formed, welfweifg, — Tangweifig. Diefe 
Gigenfgaften de Neveliten mußten [nen Beruf zum 
Dramatifer minbeend pweiflfaft erienen Tafen, 
und wenn gleihtohl fine erfte Arbeit für die Bühne 
in Weimar , ver neuen Heimat De9 Dictns , anzehe 
fi mit Befall aufgenommen wurbe, fo Tag hie Mir- 
mulhung nafe, daß tie Aefultat wohl zum großen 
ei der. perfönligen Brlbthet Ranf's ober ben 
Seftungen der Schaufpieer zugufgrelßen fein möde 
Apt da und tab Ehaufpel vorliegt, müfen wir 























meßmen , «8 baßen Seite Umflände yufenumengeitrtt, 
denn eine fjüferbatere Arbeit if und feten vorgefome 
men. Der Stoff iR Teinehwegs unbramatif. Bloreny, 
im Innern Surd; Parteungen gerifen und mit Pie 
in einen unglüdligen Krieg verwidelt, gelangt zu der 
Urberjeugung, daf ed einer Fräfigen Hanb Gedürfe, um 
aß diejen Wirrfalen befreit zu werden. Darum Geraut 
der Eiaat Walifer ven Brienne, Grafen von Kerze 
und Ziulerherog von Aıfen, mit ber Dicttur auf ei 
Yahr. Diefer, vom een Mugenstide feiner Madit- 
Übernefme nur von wem Orbanten belt, fi der un« 
Befgränften Stellung au) für bie elge zu verfihern, 
und bie Republik in in Serjegthum ju verwandeln, ge 
rinnt zu diem Ende Abe und nickere® Bolt für ih, 
Beeimiet und unterbrüdt mit ihrer Hüfe die republias 
aifhgefinnte Bürgerfgaft, IK aber, feba fein Biet 
ereiät iR, Me don gleißen Drud fühlen, etanfı ven 
Birken ven dem Beide, welen er Setrigen fell, und 
{after mit tprannifgem Uebermutß, BIS ie turd) ger 
meinfame Neth verfößnten Wareien fd) orgen ihn cr 
Yeben und er, dem Sturz vor Xugen, fi vergiftet 
Difem Stoffe Lem zu derleifen, hat Ranf fi voll- 
Tonmen unfffig erlejen, Anlage und Ausfürung 
ind gfid roh, Bi ganze Handlung, wir er fie uns ver 
führt, macht don Ginbru bed Darlonttenhaften. Da 
M Leine Figur, wele uns Anterefe ngufäfen ver- 
möchte; wir empfnben fein Miles für den Sergeg, 
der dem nierigten Sfrgeije auf gemeine und plumpe 
Weife feöpnt, Tine Tpeilnahung für vie Nebili, die 
Ai wie Scjulbuben übertölpen Tafen, Tine Bemun- 
derung für die Mepublifaner, deren Selbbeferhung 
aller Größe Kar il. In der Behandlung ber Sprache 
1 ch Menf volles alp Stämper. Sogrmannte 
poetice Profa, wele wohl Sf aber mit Muth hat, 
auf Iambenfüßen einerzufgreiten, wechfet ferimätz 
Tend mit dem platten Gonserftionsion ab; der 
Beutfgen Granmatil wirb aufß Rede ver den Kcpf 
geeßen ; da begegnen veir Imperator, tie strete, 
Befehle, neßm'=() Matt tritt, befcht, nl,“ 
den Datisen stem Mutterhery, dem Scwelrheri“ 
der Segog fragt „DIL her Abe Hof Halten anftatı 
miete — und alle diefe Gewalt 
{n ungebunbener Mebe verübt, fo 
Bigung wegfält. Daf »folgen« al8 Zranftioum ger 
Braucht wird (ogefelgt von —) fan uns faum ned} 


























in Berrwunberung fegen. SSen mehr als Hifnen Bil: 
dern. ®. »Scht bie Burchen in feinen Wangen, Ze 
viel Gieffäde grinmer Xerknen Haben Hiefe Gewalt, 
Beete (sie!) gerifen, 6i8 «8 fanem zur Rufe fam?«) 
eine Liderißteit de8 Aubbrudd, cin Ueberfuß an 
Bicworten, abgerffenen Sägen und Interjcionen, 
a8 »woßl wehl, num gut, nun benn, {me u. [1 
daß ie feige Giegelinbe ben diefm Gero von Yıhen 
gan in Schatten geil Yleb; mebenber Semerten wir 
ad, vap Herr Ranf den Shafefpeare grefen ft 
Den toten Mifhrau treißt mit den Amweifungen 
für Ki Darf, und Gier erde er in dem Bemüc 
Gen, den Sowächen feiner Dictung nadjubelfen, in 
der That den Gipfel ded Abgeffmaten. Da fell ger 
(presen werben: mil Rirgender Röige — mit vüfer 
ver Majehit — nit ohne Dertirrung — grauenbaft 
Riere Vlide werfen — furdibar feirenn — m 
Apnungen — mit Hühner Berfellung wie vor berard 
Gerten Gefahren gternd — mit Hßtiger Salbung — 
aut beinahe febergafter Bevegung, wie in A erfar- 
Hemd — nad) einer Paufe, während weler fe eine 
Hroße Heftgfeit nicht zu Worte fommen Hefe; der 
Sergeg »TÄrktt VII fo yufamımen, daß er eine Weile 
fd Franfafter Zukungen niät zu erwebren vermag,“ 

verfügt eine Bersegung de® Unmure« 
it Groge in infaitam. Wer glaubt, da 
wir übertreißen , ber nehme fi bie Müße fleR nad 
auefen und er wirb ned) manden Gübfen Beitrag 
au dieer Wumenlefe finden. GupTom, melden tus 
Süd sadtungssoll geriomet“ iR, wird wenig Breube 
Haben an diefem Weibgefrnf. Gin tohigebornes Rind, 
Fequiescat in pace! 



































Agilfee, Drama von Gmif Palleste. 
©. 5. Wigank. 

Keine flesthin Sebeutenbe, aber eine Tibente 
würbige Dichtung, ohne Broeifel mehr geignet 
Sefetifäh ald für Die Beer und deren Suntes Yubli« 
cum. „Dem Anbenfen ter grefberogfih lbenkurgl- 
Äen Gefbißne,= Yeren Mitglied ver Dieter fell 
war, toomet er jeln Buch mit wefnuüthig+hanfGaren 
Ginteltungefronen, dert IR das Gihe im November 
1847 gegeben werben, und au nur auf einer fol 
en Bühne, die ja im Grunde nur 106 Gautifeaer 





ingen, 





eines tunffinnigen Brfenpnaret wer, {R die Aufrühe 
mung Diefed Gebite® denkbar. Die Handlung iR dir 
einfade. Die Aragdoie, deren Gelb der göttliche Ber 
five war, wird und nicht im ihrer Aubtchmung vorger 
füget, nur igren Reim feben wir fi} entmideln —den. 
Sieg ver SR des Onpfeus Über ver Theis Mutier- 
ferge, weiße den Beißgelicten Aerblihen Sof vor 
dem unsermeisien tragifen Geile bemahren 
möge. Mit em Anffuffe 608 Wil on Den Bug 

gen Aroja endigt dad Trama, aber wir Bleifen we 
über den frühen Top AUS mod; über Berfauf und 
Grfolg veb Krieges im Biere, währen: Dpyffeus der 
frauernben Mutter die Autfiht ent: 

»Billit, 0 Gätn, gt er (Bymen) dir Im Ente, 

„Bat du Im Gofn an und verloren ha“ 

Die Sprade iR einfad und ee, wie ij8 für den Ger 
genfand gem, uns zeigt sen guten eraden Stuhl 
deb Berfafrd ; zuweilen , wie in der Mede Refert, 
erhebt fe fi zu Mlangeellem Schwunge, Der Ginfuß 
der @öre’ihen Ipkigenle iR erihtlih, ohne dapı er 
den Dieter unfel gemagjt Hätte, 

















Sultan Selim IM. ober der Yanltfäaren- 
auffand. Silerifdes Schaufplel in fünf Arten von 
3. Bridr. Regges (Manuferis). Cine kramatfge 
ufratton zur oienalgen Brage , eine furgfaßte 
Seite vb Janifjermaufandee im Jahre 1808 
im Gefmad Kopebuefger und Biräpfeiffenfger 
rogöelen für die Bügne jugefniten und unterm 
mit heutigen Zeitungephrafen in ganz fürdterliche Derfe 
Grbradst. Die Lalentfofgfet deb Berfaffers IR eine To 
tale, Daß eb Günbe wre Ifn durch milbere Bafung 
unfer Urtfeilß zu weiteren Productionen auf diem 
Gebiete aufyamuntern. 


Japrsäger für Wiffenfaft und Kunf. Sm 
ausgegeben von Otte Wigand. — eye, Bere 
1ag von Dito Wigant. 

Das unlängf erfchienene erfe Heft eb I. Ban 
des emifäle außer mehreren fehr Sraiimänenken 
Auffägen anderer Gattung zwei in has Bere 
unfeer force auf tGeatraie » muffalifihe Erfei- 
mungen gerieten Ritt geößrige Beiträge. Der 

Dorafanfi 1.29. u Di 105, 
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sine führt de Ueberfhrif: Das wteutfhe Ahrar 
ter und feine vergügliäften Reorätentanten« und 
befgäfige in einem. »erlen Ati 
ig mit Gruard Devrient. „Dep wir ymäfte 
Heißt e8 am Mnfange , »unfer Augenmert auf. einen 
Dann rüsten, der fet Jahren der elle uns 
ehrmürsigle Vertreter der Scaufpieltunft in all 
ifren Bhafen iR, daß wir zunächt und mit dem Wire 
m Gouarb Deorient's am Hefte zu Garlsruße 
Keinen bürfte ala Rd von [BR werehenb zu Ktradje 
ten fein.« Rad) diefen Worten erwartet wir eine 
riifäe Beleuchtung ver Bfungen Devriene's ale 
Direter, maß er für Ne Berbeflrung der teriigen 
Toraterserfäliife geiban, wege Grüchte feine Ber 
müßungen fon getragen u. f. m. Statt defen aber 
finten wir nur eine ziemli überfäwenglige Anpreie 
fung aller feiner guten Gigenfaften. Trop une 
ferer großen Achtung für Devrient fännen mir do, 
unmögltä; annefmen, va er fo ganz ofne Fehler fi, 
wie er und Gier geilnert wirk; da mir mit den 
Garferuber Xhraterorrfälmifen nice genau Setannt 
nd, fo fönnen vor miöt fogen, Dies oder Iened iR 
unrkdtig, aber jebe Beurteilung, die unbesing It, 
ie mit ein Wort eb Tabl® enthält, ginge und an 
der Unpartetäfetverfelen zu gweifein. Webrigens iR 
defe Säilberung in fe fere Interflant, ald man fe 
einem jeben Director ald a8 angufrebenbe Baal dır. 
Beittommenpeit anempfeen fan. 

Im der Deraflen Über Quplom’s „Lenz und 
Söhnen zeigt fi Jedenfalls mehr Unsefangmbeit alb 
im eben eneäßnten Auffabe; da wir jed; das Snü 
nicht auffüpren gfehe, fo wollen sr die Aigiltet 
der darüber außgefprechenen Anfchten einfwelen auf 
Ri Serußen faffen. — Der fäwache Grfeg den eb in 
Belpig erlet, wird größtentfeilß der verfehften Date 
Rettung gugeferieen. 
















Verwandte Stimmen. 


Den von ©. zu Duiliä, $erautgeoekenen »Lhrar 
tesBriefene von Garl Immermann entnehmen mir 
folgende Bersetungen über den gegenmärtigen Zur 


fand de6 drutfgen Ahratend: 
” 
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Das deutfe Aprater (rat gegenwärtig an be 
Saupigebrein. 

1. Der Begefi einer Eehufe IRFaR ganz ver- 
f&rounden, eine fätige meifetifhe Ausbiltung wirb 
deradtet, die Mittelfufen werben überfprungen, und 
diejenigen, wele einen genifen Grab der Wolltem- 
menbeit erricten, wien von jener äpigeit, Immer 
wieder von vorn anfangen zu Kinnen, melde. eigent« 
id den Aplbaften Meier vom Manieren unterfäri« 
et, mis. Cie gleigen Sierin einem Maler, ve, 
weil er Serühant geworden, 6 unter feiner Würde 
Halten weilte, Sri nad) der Natur zu macen 
oder Aete gu genen, 

2. Der Shaufpieler fell fi über van @rtich, 
und glaubt erf etmab aus demfelben machen gu müfe 
fen, Matt daß gerade umgelehrt das Gesicht aub ihm 
ehwaß machen foll. Gr hat feine Stellung alB repte« 
huclioer Künfler aufgegeben und. iR naturgemäß 
vurd) im dad Gebiet wiltüzliher und geilenpafter 
Broduction gerißen. 

3. 2a6 minifje Glement hat bie Ueberfonb über 
das neiirenbe gewonnen, fatt daß «8 umgefert fin 
feute, denn die More IR eine Runft der De, 
Behill alfo, worurd hie bramatifge zur vollen Gr 
(einung gelangt, muß primo bie Rebe und er so- 
eunde dab Spiel der Gefißtämusteln, ver Hnde und 
Füße fein. 

Wenn id geagt Habe, daß zeitirende (nit her 
terifige, Senn das iR fen ein Musmwuche) Gleami fe 
Heut zu Zage Sefenbers gu sulliren, fe meine id dar 
mit mit, «6 fönne, einfetig aufgebiliet, erfeulide 
Refultate geben, vielmehr finde id; mit Ihnen die 
Güte ber Darfellung auch, nur in der welfemmenen 
Ginigung un Durdbringung dd Reetirenden mit 
dem Mimifgen. Allen weil per mit dem Eine 
fen ver Kauf ch uf Kofen deh erfen eifehen hat 
(rgünfigt vun geniafe Manieren, wie Lurwig 
Deprient, begünfüge durch tie jälcchten Stüde, 

ern das Wort das Geringe I), meil Be Aunf ber 
Rede (fe verfgeen ven beclamateriiger Shönreh- 
merci, ke id, werabißeue) fait beloren ging, Te muß 
von Jedem, der jept ke Sache wieder am rehten Ende 
anfaffen will,der Aecent vorkäufg auf die Ausbifcung 
der Rede gelegt werten. Haben wir hierin ef cnmal 
wieder, fe zu fügen, dir Grammarif erobert, dann 




















werben fi) aud) wieder bie Zalente Änden, die, mie 
die Trabition von Siröber Iautet, alle Beflandthrife 
der Kunfl zu einem großen, Sewunbernöterthen Gans 
gen zufemmengufügen wien. 


Eorrefpondenz. 


Wars, Mitte Bebruer. 


Dat Darifer Baia und dos Zfrater. — Großer Bedarf 
on bramatiiger Rof, — Die Raferin neh be Wiener Her 
fetten. — Die Gparine des Hera Eeibe. — Bel. Radel 
nd He Medea des Hrn, Begrund, Roc einmal Me Gparar. 
— Die Gyarine, — Der Cerrläc dea Ralfes al drar 
malifger Diter. — Le masque de pols. — Das Gym 
mafe mad das Teöätre frangait. — Mittel eine geführlite 











— Reue Der von Belicdn Day. — Komifge Over. 
— Le ohlen du janlinier und Mis Faurette. — Die 
große Oper. Meerberr und Grweli. Die Stumme von 
Mater, — La 








von Bat. — Aualiefe Oper — Troraire. — Oli 
Arab valle Gallie. —- Wahre we fafge Berühmtheiten. 
Vrfgwinden dr Gonerslpibemit. — Genre fr 
afifde Dal. 
Wen die Bretter wirt, Se Welt Sedenten, 
mie man Sei Ihnen zu Bande fügt, fo iR die Bet, 
wenigems bie frangäige  Frbeutenb auf dem Selge 
wege ; freilich — ba ber Roloß, Warld genannt, viel 
tramatifes Butter Grau, fo darf er bafür au nit 
in Beyug auf Quallät (Gert fein; im Jahre 1854 
Hat er am neuen Theaterftücten aller Art 257 vergeht, 
eine Serhuebarbit, die um fo fänleriger iR, ald 
in großer Theil Yefer Kef ehr umservaufig IR ; ande 
gegeben Kat er für diefen Sgmaus, mit alter Roft 
t, 12,409,061 Fronten und 80 Cent. ober 
mehr al6 cine Million merci, fo ref auf jom 
Ginmwehner circa 12 Franten jührlih für Theater 
fommen ; id glauße daß eb fer fin bürfe, ein 
Volt aufgmeifen, Dad Nie irumatifihe Rum ever maß 
man fo nennt, fe pet, inie ab frangäffge und Ser 
fendens das Parifer. Der Arbeiter und das Diele 
inäbshen finden ihre größte Berfirenung in einem Beuler 
vartifeater, wo fe Rh zu Aode lachen ober henlic 























außweinen Yanen ; eine Dame, deren Galen mit 
dielen Täfigen Gäften gefükte iR, fchidt ihren Diener 
in saß nächfigelegene Theater, Täft fo viele Bilfeten 
Helen, alß fie @äfe zu viel hat (alfo Alle weniger 
eine) und fit bie Qrute Ind Theater (biferifch); ja 
feIBR die fchöne Raiferin hat fh in ter furzen Zeit, 
die fie Parit bewohnt, fo frangöfit, daß had Theater 
ühre Liebe Zerftreuung it, und fle AR emanclpirt ge 
mug, nicht wie Ipre vornehmen Wiener Serrfäaften 
um gieiten eber dritten Aete ind Xhrnter zu fommen 
And ver hm Schafe deb pirten fl mirer zurihjue 
gießen, fonbern Die Hehe Frau Tommi vor dem Beginne 
und eißt Si zur Teten Mete oder 618 zum Leien 
Worte. Die Könlgin , welde Säultern 
Hatte, führte die Mode der aufgefihnittenen leiter 
in; den Gompofteuren unb Bramatiigen Sriffefern 
iR zu wünfen, dap die Kaferin der Branzefen bie 
Dove enführe, ihre Gefesprobuhe HB zum Schlaf 
anguhören , frifid, eine immer fmierlger wertenbe 
Aufgabe, da diefe Herren meiften® wohl anpufangen 
aber nicht aufjuhören wiffen , ein Bermurf, von dem 
TeIbR der berüßmtefte jept Tebenbe Gompoflteur naht 
frei if. — Um wieber zu ken neueften Breducten ber 
sem Kunft Branfreis zuräcjufommen, fo 
imerbe I mich barauf Sefcpränfen, Ihnen von dem zu 
ezäßten, mas in Niefem Jahre geberen worden, da 
daß Yeltere entwweber Grreit6 in hem Abgrund ver Ber- 
geffenbeit Ergraßen, oder von den unermüplichen Be- 
arbeitern unb eberfepern bes einigen Deutfehfande für 
bie beutfche Bühne zuredhtgemadht werben fein mag. 
— Der Anfang ded Jahres if jelten an neuen Etüden 
rei, da {m Befem Ungenblide der Garnesal in velfer 
Blüthe if, und das Theater bles im zweiten Nange 
der öffentlichen Vergnägungen erfeheint. Dat Stüd, 
daß am meiften von ih) reven gemacht, ohtuohl eb 
diefeb om wenigfen verdient, IR adie Garne“ des 
‚Sm. Scriße, befanntlich für rl. Rachel gririehm, 
die und nächflens verlafen will, um eine Specufatie 
reife nach Mmerifa zu unternehmen. Ic habe var ber 
»Gjariner ber „Metke« des.Hrn. Regeund zu enwähnen 
vergeffen,, rine Tragöie, bie ebenfalls von Aid) reren 
gemacht, ohglid eber mei fir mich aufgeführt marken 
iR. Mevca If frei in fonberbaree Derwunf für eine 
dramatifche Schöpfung, aber Mad. Macel, die farte 
Gemürhtbersegungen und Reivenfdraften barzuftellen 
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Het, nabın ven Stoff an und verfprad bem Digter, 
fein Städt zu Feilen. Died datt vor Ihrer Mefe 
mad) St. Peterbburg. Ior Aufenlfalt in der Mitte 
unferer Feinde fjent einen fälehten Ginfuß cuf fie 
Grhabt zu haben, benn ala fe ven bort zuridgetommen, 
Grit übe He Meder nit mehr und hr. Begouve 
made ihr einen Proceh ver den Hiefgen Tribunal, 
Welde Ne geofe Tragökin veruißelten, He Meböe zu 
riefen , waß fie toptem nit aeifan. «hr. Segoune 
entföteß ih num, feine Rragekie vruden zu Iaffen, 
damit das Pubticum poifen ifm und Brl. Nagel 
entfäetee, das Pubticum Hat enthlten für — Ne 
Ginnahme Sebafopelt. — Nadel fat fh durd) 
ibren Gnthfuß, dem fe ven Peteröfurg auß funtger 
geben, die Bühne verlafen zu welt, fer viel Beinbe 
gemacht, und als fe von ihrem Winterfelozug zurüd« 
Fam, fand fie das Publicum älter al6 fon. Zudem 
Hat fie fi im ber Brembe gewöhnt, ned färter aufzur 
fragen, al fe e® fon gelban, und ben Bereits gemtid, 
grelen Weifet zeifgen fpelnber unb färdender 
Derfematien, welgen ie in dir framöfge Dietion 
eingeführt, nech Aelfiger und After angumenben , re 
often und neuen Gegner Gatten alfo Stoff genug, fh 
am der Mleiberefgerin des Tpeätre frangalt zu 
sätsen. Zum Urberflufe Hatte fie Vie Ungefiflihteit 
eier $ad Ungläd, ein einatiges Stät zu »fhaflen, 
wie man $ier fat, »Defementer genannt, dab gäne 
id) Durhgeflle, une nun fommt Bir „Gjerinr« drd 
Hmm. Serie, auf bie fie gereiet, um ich mit nem 
Tepten glängenben Grfelge zurüdguiehen, und aud; daß 
{R mißlungen. © tempora! 0 mores! Jebenfall grht 
fe fi alfo zu fodt ober zu fü zurüc uns benned, 
Aeint iSre Mörefe auf den 15. Möry fegefeht, (6 
fagt man menigflens In Siefem Augenbtide, wahr« 
fheinfich a1 fees Zugpfafter für die arme »Gparine,«, 
He mur oiermal wöchentli) beraßgeleiret td. — I 
weiß nit, ob Sie in Wien ten „Noroften« Meyer- 
Beer’& bereit fennen , jebenfallß werben Sie ih mit 
ibm Gereits Gef@ftigt Haken, alfe mu courant drB 
ertbuce fein. Hrn. Seribe genirt wneber die Orr 
Fichte ned) Me Wahrheit überhaupt, im „Rerätern« 
iR Ratharine eine Marfetnderin, in die ch er Bmmet= 
mann Peter verfiebt; Ratbarina wird Golba, um ihren 
Bruder ungeflöct Hodgeit maden zu Iafen , wohnt 
11 fer dm Aufgrungen Pe, Sl, eff 
we 
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ihren Unteroffgier, wirb von Petr im Maufr zum 
ode verurpelt, entfieht, wire wahnfunig, Hmm 
wieber zu Sianen und wirk Kalferin von Rubfant 
>Die Gyarine« if die Bertfegung dub »Norbferns« 
— der Seiläufg gefagt 200 Dorfeltungen zurädgelrgt 
Hat, eine (ihre, die er wahrlich nicht dem Libretto des 
Hrn. Seride verdantt, — dab Geift, e IR Die Korte 
febung, weil Rußland eben in ver Mobe if, benn die 
Sandlung der „Gzarines iR der Sereis im Qunberten 
son Gomibien Seribe's uns Anderer verarbeitete Ger 
meinplag, eine Frau, ver ein Junger Gafan Safer ger 
fü, als ife Srutaler Mann. Lepierer geingt Iee 
en eine andere zu Seiralfen, Ne Dame zefgnirt 
(&önigin von 16 Yafren) und die Geidichte enket 
mit der Vergiftung des tyrennifen Gbrgemalb. Damit 
dab Stüc zeitgemäß fel, nannte Hr. Seribe einem 
‚Selten Veter den Großen, feine Frau Ratkarinr, 
Wentfäitsf muß natürlich dabei fen, dar iR Me, 
mas in Seriße's Srüd Sißerih iR, wenn I dir 
‚Hoheit Peters tes Großen aubnehme; aber gerate dar 
Bund), Daß Hr. Ecribe ob die eine und war de 
Söattenfite feines Selten uns zeigt, und alle andern 
Gigenfgaften diee® greien Gharaltere ei Seite Kt, 
feat mir dab Stüc in ker Gauptfache umfomehr were 
fehlt, Da 8 Die anberen Perfonen feines Dramat und 
anteilig Ne Gyarine nit efer Sefandeit. I glaße 
mad dem Kader Orfagten nit nölhig zu Haken, Die 
Handlung bb Gräde® yu mäblen, dab dem fo fruhte 
Saren Zafente des Irn. Seriße wenig Ghre mad 
Barum will er nicht auf feinen Lorbeeren une feinen 
Bauteuil der frangäfihen Acakemie aubruken , er iR 
Ja alt und reid) genug. — Auf einem ver feinen 
Boulevordsibeater frielt man Gerdi® eine Darakie auf 
Seribes „Erin,“ beitelt »Zarine ou un harame 
& femme,“ die Marobie it aber wo mänlic) ned, 
fteter al8 das Original. — Bel „masque de 
pois® Beh Abraerd Se la Galld wollen wir und eden« 
Fate ntän Tange aufgalten, va dirfe nene Drama 
unter aller Rrtit, faum zwei Wochen alt. Keett in 
den Seren enffafen I; interefant iR Babe Bio. daß 
der pfeudongmme Werfaer vefelben der Privtfereär 
Bro Kaier, Or. Moguart, fin fell 

Das Gymnefe gehört zu den Selen Franpfl- 
fen Zheatern une madht dom Ahätee frangai br 
deutende Goneurreng. Der Stoattminifer Bould der 





























Ri gerne mit braten befgäftigt, und natästid bie 
vom Staate fuhoentioniten fo bed ala möglih zu 
Reten trage, Yat ven Oyemafe feinen beflen Scan 
rieler, $rn. Dreifant, genommen und an das Thäätre 
frangais ottahrt , ferner hat er dem Öyanaje ver- 
Goten, größere al dreictige Stüe zu fielen, ja den 
Schriffellern, welche für lee® elite Xprater Stäcde 
in Wereiihaft Gatten, ir er diefe für dab Thöätre 
frangais abserfangen, j. 8. A. Dumas Sehn, uns 
Venusch wendet fi daS Publicum Lieser nad) dem 
Meinen Gymnafe , wele® ud bad Lirblingeikeater 
er Raiferin iR, und Käft das Tfeätre frangait, denn 
Bopf der hängt ihm Hinten.“ Gmil Augier, enet 
nferr begabten Jungen Yalene, Hat foeben auf Krfem 
in Rete Rrhenden Gpmnafe ein neuß Ruffpiel jur 
Auflübrung gebradt, Dat Jebod) weniger gelungen iR. 
al feine vorbergebenben Sashen, »La ceinturo dorde” 
iR der Aut Seh Suffpield , defen Stel ebenalie 
Hein neuer iR. Gin veier Barvenu hat eine einge 
Zogter, ver 8 natürlich nit au Bewerbem fehlt, 
erlein ill ech nicht fred Gelbe, fonbern 
um ihrer fel6R willen gefeiet fin. Ga findet fh and 
ein junger Menfi, der vericbt IR, aber Die Zoder 
nicht will, weil der Vater den Geräte nad) fein Ber 
mögen in unlauern Sperulationen erworben. Durd) 
einen deus ex machina wirb ber Gräfut plöglid arm 
und der ferupuföfe Liebhaber eiratfet feine Tochter. 
6 ob das Uramerden die unlauteren Quellen det 
Reigumb (äuterle Der Dialog iR wie faf in allen 
Srücen Augier’s pifant und geifreid , aber nicht 
Hinridend, He Lerre und Celäfigeit der Handlung 
{u engen, uns dab Gtüc wird um fo cher einem 
anperen Biap machen, ald mefrere bereit eintubierte 
Movitäten ed Augeublids Harrer, ver der Drfintlih- 
fit zu erigeinen. Im Tpeätee frangaid bereltet mon 
die Mufüßrung von »Menfienhah und Neues ven 
Kopebue ver, überfept von wem unglüdlicen Grand 
de Merval, ber fi) dor einigen Tagen In sine ber 
fmugigfen und bunfeffen Straßen von Barie aufge: 
fängt. Gerard de Nerval Tanne un lebte Deut 
Hand, Hat auch fange In Wien gelebt , Ipter Umfand 
Täße mid) vermuten, daß Sie Seel dert über Ihn 
Wieb gehört und geefen Saben merken, weshalk 14 
mich nit länger Sei diefem traurigen Greigniß auf 
Halte. — Das Ahödtre Igrigue, weldes unter ver 






























Virection de8 Sm. Perrin Rubt, der fit mehrerm 
Yaseen mit Sefonberam Glüe und grofer Grfäldliße 
Title Tomlfce Oper Tee, Hatte ben glädlidien Cine 
fell, don = reicge, Fi in der Gafül Blaze hen 
Bearbeitung , Gersorjufucsen und zur Aufführung zu 
Bringen. Zrog ber mangelhaften Befepung unt der ber 
deutenben Säreäce Seh Dräefers Toden Mi and in 
Branfeich populär geioorvenen Immer fefgenDelosten 
Webers ein jaßfrichee Pusltcum in Mefed Apeate, 
$a8 mit em Ginfadieren einer neuen Oper von Bellen 
Davit, vam Serüßmten Gomponifen ter „Wäf,« 
Bnfepäeie iR. Mar wählt Nefertaenteee Dann eine 
orte Immer je ungefhldt: Kefehnnf IR c® »dad jüngfle 
Gerict. Schon der Titel IR gemacht, rußige Leute 
zurüczufgeften. Dat iR aber aud le, was wir 
Sie jept von ber men Ober wiffen. Die Tome 
Dper mag fielen maß fie will, ihr Saal iR Immer 
gefüllt; yoel neue Opertten „Io chien du Jardiniere 
von Orlfar und „Miss Fauvetto« son Maffe mehr 
fein mit Meyerberrd „Morofern« ab und gefallen. 
&ie Haben feinen Innern Werth, aber Lite Melobten 
und. vantbare Zuhörer. — Die große Oper Iht von 
Meyerbeer und Bel. Gruselli; aber dod nicht 
ausfäliliß, kenn Auser's „Stumme ven Porlch« 
die mit den „Gugenotten« und „Robert= abweäflt, 
macht ebenfalls vele Gäufe. Gin neues Ballet „in 
Fontiv zieht auch die Liebhaber des Ballet an un 
für die näfe Zeit verfprüßt der Unfhlagettel »tie 
idin« ven Haleoy mit Brl. Gruvelli, ben „Pros 
dhelen« Meyerbeer'6 mit Mab. Stofz und eivas 
foäter die me für Bel. Grudelfi gefäriefene Oper 
Werl »Les vöprosSicilennen. „I Troratores dehe 
feiken Gomponiflen Hat auf der talinlfgen Bit 
feinen Sefonberen Grfelg gehabt, nnd; weniger » 
Arabi alle Gallio« von Paceinl; Bibe Opern fnen 
Sie wohl in Wien, I Graudhe afo Slob von ben Grer 
eutanten za foren. Die talenifhe Oper, bie Müße 
Hat fi) Hierzu erhalten, er üfre glängenbe Berlbe 
mit Mubint, Lablage, Tamburial, Brifi ı. 
med in zu feifhem Anbenten iR, Sat diefen Winter 
ein Srfer® Berfonas, a8 ir in ben Ipten Jahren 
auf Hefe Bühne zu fehen geisoput waren, die und 
Sfo8 OAuinen Got, veren Ansikt auf ISren früferen 
Glanz erinnernb, von kem nichts al ber Ramıen übrig 
ii, mus um fo traurige wire. In gegenidriiger ale 
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fon fehlen Gerügente Ramen fft gang. Bist Rat. Ereyr 
gofini und Boucarbe, obgfeid bie Berägmtfeit veb 
Tegtern uns gmefelhaft und 6Iod alß Beclame von 
Bifigen_ gefeuften Blättern erfunben zu fen heit. 
Mat. Erezofint IR fee alt geworben, und dat 
Bloß noch eine fäöne Meihobe, Die Stimme ging uns 
nimmer feet ie wirer. Se. Boucarde überrafite 
ei einem erften Yufeeten Durd) eine Art Rehlenfimmr, 
deren, unangenehme Wirtung man einer Sefarteit zur 
fick, bie nach Monaten ned, befiet und vom Sänger 
ünpertremnlid; {eint. Dagegen gefallen die Beiben 
Brimebonnen Me. Oaffier und Bofio, bie re 
wit einer fifjen Stimme große Ruhlengelkufgteit um 
Überfaupt gute eifebe verbinden. &r. Gaffier Rein 
outer Bariten, Roffi, ein Sfieter Bafift, und fe 
Ginge 8 wohl, wenn daß Mepertre nur baren 
wollte ober fönnte, aber Die gegenwärtige feblenauf- 
Tlßenbe Gihufe Zraiens iR ziemlich, arm an Produ 
ernten und Produrten und bie älteren Meferwerfe von, 
Mozart, Roffint Sat man Hier zu gut aufführen 
gehört, Alb daß fr im Etande wären , unter gegen 
wärtigen Umftänben allein ein febr Fofririge® Teater 
au halten. — In muftalier Berlefung gibt eb 
außerdem wenig zu melben, da ber Krieg bie Dintuofen 
Bife&mal glädticherweife verfeucht Hat , mad. wiber 
als Seefemmen fait einem halben Dupend Gon- 
erten gli, fi faum Hi und da alle at aber 
Biergehn Xage ein Goncer (hüdteen anfünbigt, yum 
arofen Leibwefen des Hrn. Herz, Goncrtfanlser- 
miether, und einiger Beute fGneber, die auf be armen 
Gonsergeber wie tie Ruffen bei Sebafopel’ auf einen 
Brangefen warten, um barüßer brgfaflen und Ffaten« 
mäßig zu vauben. Bloe He Gufembfe-Gonerte für 
eafige Daft im Gonfervaterlum und im Saale 
Seinte@öcite jehen nad} mir vor Die Liebhaber cafe 
fer ernfer Muft jeen Sonntag in ifre Räume unb 
Hängern immer mehr beutfe Muft und namentlich, 
die Sympfenien unfereb grojen Deifert Beetposen 
bir im Granfrei ein , ums Sercit® Tennt bat Barlfer 
Bublicum, wwenn and) oft Sb vom Götenfagen, <ben- 
fogut die Symphonie en Ik wie dab „Si parmi nous 
ın traitro« auß Moffin!s „Alle 


























Beippig: Ianmar und erfte Säffe des Bebruar. 

Bern und die ehrenzelle Aufgabe fält, als 
mufitlifer leperter dad Muffteben Leiyigs den 
Grrunden beutfer Duft in der ehlen Raiferlabt lem 
au felbern: fo Hafen ir ed bel der Grfüllung bireb 
Göremamtes vornepmlich und voref mit ger Kunf- 
infütuten zu (hun, von benen daß eine, Daß fogenannte 
große Genert Im Gemanshaufe, unter Riep’ Kltung 
Reßt, dab andere, Me Guterpe, von Miecus hr 
geleitet wird. Ben dem Pflegelinde des Ormandhaufet, 
dem Quarteit Davids, Grüpmagerd, Rönte 
gen’s und Germann’%, färigen wir nad. Ginyene 
Gencerie, von Vereinen. oder Rünftlern Gefenters ar» 
Kangir, werden wir nur wenlge zu Gefprecen Haben, 
da fe feiner vorfonnmen. B 

Wir Haben nun In dem neuen Jahre bereit fer 
ben Gewanbgaubs und zei GuterperGoncrte gehakt, 
Melde gufammen eine rede Bühe be Sefen Atern und 
meuern Stofib zur Aufführung bradten. Ic fern 
nen venfelien nur in einer fügen Rundfejau 
vorüßerfüßren. Otüd’s Onbertäre zu „Iphigeni in 
Auligeim Gewanbpauf, Mozart’ C-dur-Eymphonie 
eben bafelbft und feine Bauberlöte-Ouertüre im fee 
Men GuterperGoneet; von Beethoven bie Outer 
türenop- 124 und op. 115 unb die Cmall- und Fadur- 
Somphonie an eferer Cie, in der Euterpe aber be 
Geriefan»DuvertüreunbbieB-dur-Eymponie: dabızar 
sen die eciaflihen Meiterwoerte. Um fe (hlofen ich, 
gunääßt Sdubert mit der C-dur-Eympfonie im Ger 
wenbfaus, melde vafelif alljährlich mit. leiden 
Gntguflasunub Srorüßt und wegen ifre8 wunderbaren 
Burbemelätgums mit gfefer Berounderung gehört 
und nadempfunden wirb; ferne Weber mil ber 
Oberon-Dusrrtün, Sei welier Ieptern man bie ben ne 
entionen des großen Mefers nid entfprehenben alle 
aublufg angebradten Mitarbandos mit echt gerägt 
Sat, dann Ralliwoda, ber fert und fort elikte 
Deifer, mit SerD-moll«Epmpfenl, di mir lange nit 
gehört Hatten, {m ber Guterpe; Mendelsfehn mit 
der Armll-Epmpbonie und in der Guterpe mit ter 
Duprrtüre um Märden von ber [hönn Melufne; 
Schumann mit zwei Ouseriüren im grofen Goncert: 
mämiid, der DManfreb-Dusertüre und der Oubertürt, 
Schere und Finale; eben bett auf) nod Niels Bade, 
uns fine A-moll» Symphonie, Gpontini und hie 

















Dlompie-Ousertüre und Rich mit feiner Ruffpi« 
Dusertür. 
Septere hörtentnir vorpei Jafrn—Detoßer 1853| 
— zum erlen Male um eben Hat ef) dur ihre 
anfpreihenbe, audgeprägte Borm, weniger hund Mer 
Tobienanmuth auf ben Programmen ya erhalt ger 
Wwußt, Nor benfe man, wie fen anderiärts Srmerft 
morben If, Bei dem Aitel »Luffpiel-Dunertüre« nit 
am cin Garmtofd, feitereb Tenleen, eva mar He 
und da mit einigen wenigen tragifomifehen Verwice 
ungen Durdmebt: der Gomponifi fat hab Xhema tier 
fer und erufer gefaßt und fo ih mehr bem Höern Der 
geile der antten Remöble, um nicht gar an bie di- 
Yina commedia Dante’8 ju rinnern, genäfert. 
größerem Nette iR de Säumann'fhe 
Duserüre, Serge und Bine Se uns Selekt und oft 
gehört: fe iR allermänniglid genefbar, tie Def 
edlen Weltfhmergeb, Me Schumann einen fo eeal« 
fen Reig gibt, if Siee fer gering, bagegen her Leib 
98 ganzen fönen Tonbiles von warmen Melotiene 
Slate Seht. — Die andere Ousertüe Hat Ri} einen 
icfigen Gef] gemäß: +9 galt, die Bauflber muß 
fa varzufellen, wie fie Byron in fen Drama 
»Manfrrt« verfäteßte. Und Schumann war der 
Wann bagu. Cr $at Rum geerntet Dur Die At mie 
er ie Aufgabe IRe, und ber Nusbrud ber Bervunber 
rung erneuert fi jebeömal, fo ft bat Publicum tie 
Dusertüce ft 
Neued Gradten Die Gopeltmeifer Mütter aub 
Münfte und HilTer aus Cöln, mit fee verfhlehe- 
mem Gefolge. Grferer führte eine Macheth- Ouvertüre 
auf, &eperer eine pdbrasDuverlüre und die Eympfo- 
nie: „Im Ärelm.« Müllers Bert fprad on. © 
war de8 großen Urtilen in Shatefpeare gleidnae 
gen Drama im ber Grofartigeit ber Gonception und 
in ber würdigen Darfellung eines groß einherfreitene 
em tagifigen Gefidb, einer Hebengefalt aub ver 
Halbreten Borzelt nit unorrib. G6 war aber nit 
ein farbengfängenbee Bild, da6 Immerhin eine ine 
Bradt athmen Tennte, fordern mehr eine Beldnung 
in großen Umwifln; der Obem frifer gewaltiger Mer 
Tobien umd Harmoniin Seekte «8 nicht, mebl aber 
fritt das Gange in Gereifgen Mppiämen adlungger 
Birtend an uns veräßer. 
‚GÜlfer’s Gaben maren m dend feature, fi fr 




















Tem Seie zu Boken, Die Däbra-Dusertüne war das 
Iefjere Wert. Sie war Außer soleir, fi wad hei 
Dot tie man au hefte und Harrr, Gralten eines 
‚Heroen :fefeub, eines Sagblufigen, icefeinblicen 
Sippefgt, einer eglen antiten Päbra fahen wir nit, 
Gehalten, wir fe bed im Ungedenfen an Raeine 
und Guripides der Blofe Name und vor die Gele, 
gaubert. HIITET vermodte e nit, einen mr annde 
Hernb fo glüdlicen Geif zu dhun, wie GTud mit fir 
ner ben Xon alteafliger ‚Heroenpiten fo wunderbar 
frefenben Duvertüre zu Ifigenle. — Die Enmpfor 
nie „Im Breien« war bel aller fermgemankten Mour 
ine in der Infrummntation doc weiter mihis, alß 
eine neue Probe feines comSinatorien, in allen 
Bungen venben, außsrudägeiandten Talente. Das 
Sei famen fogar Reminißcenzen vor, unter anbern an 
Wagers Soßengrin,, die len Säge waren jüretnp 
und füßtid,, Tangwellig unb nit felten wibrig. Den 
Ginbru, den dab Gange Sinterie, ann man al den, 
der Grmüdung Snelipnen. 

WR große Gefangaufführungen find aus 
dem grefen Goncerte das Reujabrscencrt mit Haupt 
mann’s Ayrie und Gleria, Haybn’e noig junger, 
kräftiger Moteite: »Ded Gtoubed ctfe Sorgen“ und 
Menbelofohn's 114. Pfalm, enkfd) das Requiem 
von Ggerubini im 17. Abonnementconcert anjur 
Führen: all Sefe Werte unter itwrtung ber Sing 
acabemie — eine® aus den Höäten Ständen fi zur 
fommenfepenben gemiften Sängersereine unter ber 
Diresien von Julius Micp, ferner eb Afomaner- 
Sjüleijors und de Paulus, unfere® Univerftättger 
fangoesines, mit Braseur ausgefüßt 

Disfe Stubenten Haben ajäfrid cin Gefonkeres 
Goncert. Daß viebjäßrige, wie dad verjährige ganz 
elf, fand {m Gemanbfaufe fatt, Die jungen 
Sänger wurden dabel von dem Ordeflr, dem Dir, 
genten und ber srflen Geige (Dasit) beein, forie 
von reltrenden Rünflern, Sem Heffäaupieler Win« 
Sex und Brt. Werg von ber Dreöbnerfüßne und bem 
Tönigligen Opernfüngee Eilers, einem früßeren Pau 
iner, glängenb unterfügt. Boriged Jahr fang bie 
meurrbinge fo äberaub gefierte Fran Börfter aus 
Berlin nur in dem Ghubentenconcerie mit. Diekmal 
warb im erfen helfe Mendelöfohn’s grofed Wert 
für Chor und Orieler „Debipus in Rolonosr 























mach Eonhofles aufgeführt. Der zweite Theil entpeft 
tie uvertüre Dr. 2 von Beethoven und 
ingele ferie Ghervorträge. — Gin anderer aub 
ern Sefehender tätiger Berein, Me Lirertafel 
unter Director Voigt, wird ala befonderes Concert 
mit don Panfinern und den Mitgliedern eineb Helnern 
Srudentenorreineß Arien, bie Antigonedesfelben!eifen® 
in ven Saal der Guterpe nädfens zur Aufführung 
Bringen. 

Nm fäfen Sie mich die große A 
Hüften aller Xıt, die Ordre de Batalle der Birtuofen 
auffüßren, ie und 6 jept in bem neuen Jahre mit 
ißren Protuctionen zu erfruenfugten. Bon ben Sängern 
Kann (dj Ionen einen nennen, welcher gehn Andere aufe 
wiegt. Die iR Brofefor Gäe, päbagegifc tätig am 
Yieigen Genfereaterium. Seine Autfüßrung ver Bp+ 
Tabearie aus Ofuct'6 Iphigenle und gweier Beer non 
Schubert find, umed kurz zu fagen, tus usgegeieifie 
des ganzen Wintert. Wir Bunen mit ihr nur etoa 
die Verträge jene Orstöner Sofopernfüngers Gilers, 
— eines twundermilden Bariton — aud der fen Hälfte 
der Saifon vergteien. 

Böge iR der Ioifße Tenor, mie er fein folk, 
der Tenor in der welen Pracht eih Immanenten, 
Schmelze; glücdtih vie Weimarer Bühne, die ihn 
in feiner Yüiheyeit fo oft ald Lopengrin bewundern 
durfte! 

Bon den Sängerinnen verdienen eine volle Palme 
nur Grau Rrebs-Micalefi von ber Drefbner Dper 
und Bet. von Waszfoista aus Warffau, Leptre 
iR eine jugenkfie Sängerin von enfhieener muf- 
Hafer Berufung , die Hier ifre Gtublen vollenbet, 
wärend ber anbere Gaf, die Gattin dd zen Ga- 
peltmefens der Oper in Drebben, in zwel Gencertm 
de6 Gewandfaufeb auftrat und mit wegen ewalger 
noch vorfanbener Brifche und Bülle beb Organs , fone 
Vermtorgen üfrer Atögroßartigen Xuffaflung und Dun 
ringung der Verzufelfensen muffaiffen Ireen jet» 
mal Rürmifen Beifall errang. Die andern wenlger 
glädtigen Gängerinnen deB grofen Concert® waren 
Bat. Geltint aub Wien und Br. Borfcpon aus Prag 
(egtee onden Boca einer (hönen [Gmantenden 
Sotosslume dergfigen), Frl. Mod iM fit Unger 
Zeit die Concertfingerin ber Guterpe, fe fat eine 
































tügptige, folide Xeifmit, aber wenig Gchmelz und Por« 
tamente 

Biolinconerete hörten wir puel von Dar 
din, mit vefen erfem und ein Neulafrsgefäent 
machte, inber er Dieb fein neues Opus feler wor 
trug; ter frfte er auch in Heiliger Aunfpieät 
din Dach’jäes Concert für Dieine und zwei Bliten 
EEAMIS iiber auf. Biel feiner Selen Schüler, Bruns 
Woltenfaupt aus Naogart und ns HIT aus 
Sifer, beibe ganz tüchige anftrehenbe Künftler,Speten 
ebenfalls und machten fh und dem Mefer Chre. 
Geferer Yalte din Concert von Bieuriemps, cn 
eöteb Braveurflük für das Staccatfpil, Leterer das 
dritte Gonerrt von Davib gewäfft. Wir prepbepim 
namentlic) Xeerem eine fäöne Zufunft, wenn auch 
die Grgenmart für ihn feine erfreuliche iR, indem er 
A die Stunden ver Gtubimns färmlld, wegfehlen 
muß, fo Tafet auf ihm ber Drud ungenigender Uar- 
linie. Weder Pag wäre am erfen Pulte eines 
großen Drchefenb: aber Leipyig After feine Künfler 
woßl zu Gfren, aber nicht zu fiäerer Scbendfellung 
formen. Der Aneritaner wir feine Garrüre wohl 
fönelfer machen — make a run — er wird night 
ermangeln, feinem Talente dur eine Dos Gumbug 
und Derbgeit Geld und Geltung zu serfgaffn. 












Ben der wirft tefigen Bianifin DE 
Gohderb Graue 14 niöht zu (rein: vor Ihrem 
Rabe iR man ja allererten sehenilid übernoll. — 
Auch Hütter fpiete, und pwar eine eigene Gompoftion. 
Dan Hip allgemein feinem Durgpaditen, fllden Spiel 
und feinem ehfen Ton alle Gereftigteit: wiberfaen. 
Aber feine Gompofitlen geutizte man wenig, da auß 
übe allerlei wohtbefannte Gräser $eraubfihauten, Ind« 
Hefonbere Shepim; Hier Hatte in fein Siiflein 
Aingelaben, [o viel er Taden Fonmte, dad viele 
am bie Sermannsfprüge: „Brei Schiff, frieb Gut,“ 
und „die Blagge bet Ne Banıe.« 

Glarinete, Walbfom, Dee, Sarfe, waren 
febr tig vertreten, erkee dur) unfern Landgraf, 
das zweite durd; Zinbner, ein neigemonnened Dre 
Grfermliglied die Oboe hard den Reufen Baume 
Bärtel und be Garfe Durch Brl. Peterb de Batter 
Tette aub Parit, Waldpern und Oboe waren befonders 
augeeiner. Die Onterpe, die and Brl. Peiera de 
Wattelette und vorführte, Tfrte und ebtid cine 
guten Xremprter auß den Hüfgen Chören, Manns 
Nolte Tenuen, der eine anfprrgende Gompofition 
unfered ausgeeifmeten Gellfen Grügmader ver- 
tg. — Bon der Dper — — ein anber Dal. 

Gar! Martelt. 




















Theatralifch-Mufikalifcher Monatdericht. 
Burgtheater. 


Die ehe Bode des Febr 
gen aut, 

Am 1, wurbe bie Bereits angelünbigte Wieberbofung bes „Dtbello«, wegen Unpälicteit bes Hrn. 
Sabifon, abgefagt und dafür gegeben: „bie Furt vor ber Frende,« — »Mein Gtern,“ — und »Dach 
Diteruagt.« 

Ai 2. »Rofe und Rechen.“ An 3. »Die Läferfpule,« eine ber Sefen Darfellungen des Burg« 
Hbeaters. — Hin 4. »Die unglädtige Che burch Delicatefie.« 

An 5. »Etruenfer,< von Haube, — abermald in neuer Befepung. BünfJahıe Rad verloffen, feit: 
dem Dies Gtüc zum erten Male im Burgtheater gegeben wurde. Geit Mefer Zeit hat Hr. Laube unaı 
Hürtic mit der Befepung besfelben erpesimentirt. — Gine Zufammenfelung ber Darauf begügl 
bünfte nicht unintereffant fein. Geit der erten Kufführung am 80. Ortober 1849, bis einehicdig ber eb 
erwähnten Meprife, erlebte „Struenfer« 23 Borielungen ; wobei nur zwei Wollen, jene Des Ränigs und 
des Prebigers, Immer gleich Sefept Blien ; bie übrigen waren folgendermaßen verteilt: 


gechnete fi vornehmlich burc, Die vielen Reperteiseneränberuns 


























Rönigin Sräfn 
ih... 2 Br Bettiche 
— 2 Hehbel (Fr. Bagner als &aR). . > Reitid. 
ori... 220» Koberwein. 
1BS2--1BB3-1834. — » Richer (dr. Waer all Co). . > Roberwein. 
1855. — El. BUG 0. Bil Seebad 
Suldberg. "Ranan. Killer. 
Hr dar Hr Anfhäh Or. Briedr. Wagner. 
1851. » I. Wagner  ..Damifon  » Lucas. „ Rettic. 
1852. . 9. Wogne » Dawifon  » Lucas » Rettid. 
1853. » I. Wagner.  » Davifon  » Neitid. » Briebr. Wagner. 
186% » 3. Wagner.  . Barohe. » Bettig. » Beide. Wagner. 
1855. » I. Wagner.  » Aran. » Lucas. » Gabilton, 


Mfo in fünf Iaren, anf nur 23 Borkelungen, eine fo Häufige Befehungsveräinberung, und drel 66 
wiermalige Anfehafhung neuer Goftime. IA benm ber Gtruenfee des Den. Yaube, fo efertvoll und bühnen- 
kundig er aud) fei, fo vieler Mühe werih ? Die nunmehr verfucte alfermeueie Befepung bat ih eben 
cp nicht al binmechenb misfam ermiefen, um bem Stüde neuen Dig zu verleihen. Beide Damen fhienen 
im Werlegenpeit zu fein, mas ir aus ihren Boden machen jolten. Bit. Würzburg hatte seht gute or 
mente, mamenti in ipren Srenen mit Gtruufr (im gain A); Fe (rac ir mil waren Gmpfnbung, 

Weutfarf 1.24 u DR 160. 
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umb Gerwahete au ben gangen Abend Findurch eine Tbenfiwerihe Mäflgung. Nur eine Bauptfache fette biefer 
Königin — 8n8 fönigiche Anfeben, Die Würbe ber Maehät; Mefer Mangel, fo wenig er eigentlich der 
Künflerin als Fehler angerecuet werben Tann, war gerabe in biefer Ne ein wefenilices Ginberniö zur 
Getfaltung eines glängenb wirtfamen Spieles, Frl. Seebach gab ih alle Mühe, um ben feibenfhaftiche 
gereiten Ton der Gräfin Galen zu feffen umb beisubefolten; wenn ihe bie auch beinape buncgehends 
gelang, fo fühlte man «8 ihrem Spiele bo an, baß fie ih in einer ir nicht zufogenben Sphäre bewegte. 
Mit Verfändnig und Cnergie fiete Gr. Franz den Guldberg; alein bie Apende Schärfe der Rebe, ie 
amerfehütterliche Ruhe ber Haltung, das, feine, Kefnännifpe Unfehen fehttgu gang und gar. «ir. Gabillon 
(Riten) war in feinen Gcenen mit Raıgau wid Oubberg febt Tebriswent; bier war bie Ihgefüme Ropeit 
bes Gharatters mit entprehenber Schärfe martirt; in den Scenen mit Strucnfee war Hr. Gabilfon viel 
matter, und ae länge Reben, 3. ®. die Grgäßlung vom Ieberfall ber Königin, waren überfürgt. Daß 
‚Hm. Iof. Wagner chen fo fehe wie.Hmm. Branz und Bit. Würyburg die (hönen Formen ber Darfellung 
fehlen, bürte ihm für Defen » Doctor-Örafen« alenfals nacgefehen werben; allein ber Mangel an fhmung« 
Hafter Reeitaion ab begeifeter Grhebung über vie Altagsmelt Laftet wie Blei auf biefer Reifung. Herr 
Figptmer (Rönig) iR befamntli) gang vorteflic 5 «Or. Rormer (Lorenz) genügt. 

Am 6. berat Frl. Wildauer nach viermenatlicen Umpohlfein, unter ferunblücen Beiellöbgeis 
gungen, bie Burgbühne, und gar olS Randt im „Besfpreihen Hinterm Herd,* eine Roll, welche bie Rünf 
Terin befamntic 6is in Die Heinfen Mancen meiferlih Barzuiellen wei, mub worin fle burd) ie Ha. Bee 
mann und Stein aufs Befle unterfügt wirb. Ueber bas Unpaffenbe, eine Pacalpoffe im Burgtfenter zu 
geben, ih Tängft Med gefagt worden. Much Tamen jet einigen Jabren manthe Stüde im Burgtheater yur 
Mufführung, welde yonz nicht gerade in irgend einem Dialect , aber bh fo geihrieben find, da neben 
Ügnen Bas »Berfprehen«-afd ein Dufer vom Bartpeit und Oragie erfgeinen muß. — Berker wurbe »Midel 
Perin« gegeben , wortn Hr. aroche (Berin) ganz ausgezeichnet fpielt und au Hr. Meirner (Defaue 
mai6) zecht wirtfam if. — „Br. Brang gibt ben Fouche nicht genug afeh und fein. Brl. Hartmann, bie 
98. Baumeifer und Rierfehner genügen, Hs. Werner als jugenbliher Verfhwörer iR Närend. 

An 7. »Dißello.» — Am 8, »Dad Ichte Abenteuer.s 

Am 9. zum erfien Male: „Cine Partle Pigueh,= Kuffpie in eitem Met, nach dem Franyöfichen 
der 95. Bournier und Meper. Gin reiht neteß, angenehm unterbaltendeo Sthd, melihes bu has meir 
Rerpafte Spiel der 59. &öiwe und Sufberger zu einem reienben Genrebild erhoben wurbe. Wohl mögen 
Die feanpöiihen Schaufpieler den alten Pegitimiften und be reihen Bürgerdmann ganz anders barfllen. 
Indef Haben bie genannten Künftier eibe Rollen mit vielem @läcte Ind Deutfce überfet. Hr. Löioe fpielt 
den abelsofgen Breiherm mit Rube und Cicherhit ; Hr. Qußberger ben jühzernigen, berzensguten Kauf 
mann mit einer Naturmahrheit, der wir, in fo feiner Ausbildung felbf in Biefen berüßmuten Runfhallen, 
fetten begegnen. Bon der Fülle anfheinend geringfügiger, aber geiren bem Xeben abgelaufchter Nlancen 
bürften mwoßt bie frongöfihen Autoren faum eine Ahnung Haben. Hr. Kanbvogt war wieder zu auffallend 
Frifiet und nicht immer rubig genug. Art. Hartmann Siugegen free vet gut und fah Hübfh m 

Sierauf folgte Die Wiederaufnahme deö im vorigen Jahre nen gegebenen Hübjehen franyälihen 
Stücens: „Gr will® nicht anders,“ In welem bie Hauptrollen von Zst. Neumann und Hm. Bicht- 
er fo außnehmenb gut gegeben werben. — ‚Hr. Sauner in De Heinen, aber Teig gu verberbenben, 
burch ‚Hrn. Baumeifter bargefilten Melle des Armand gab fi viel Düe, um ehrensell Duncgufemmen. 
&6 gelang ihm auch bie möthige Rufe in Haltung wud Bewegung pu bervahren ; Hingegen wirtte br etmas 
weinerfice Ton , ben er Ötn6 anfgfug , nicht angenehin. 

Zum Beffufe: „Die Llutrace,« Moe in einem Met, nacı bem Franzöffcen der HS. Duma- 
noir und Siraubin, von Friedrich. Diefes Ctid wurde bereits im Jahre 1845 durch bie frangäffihen 
Staufpieter im Khrntbnertberibeter aufgeführt. Der in Rollen falher Net vortreflihe Satnvat fiete den 
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Bacope. Später gab man «8 auf berfeben Bühne ald Borfpiel zu den Balleten, mit Hm. JuR im ber 
Hauptrolle. — Wenn wir nicht iren, wurbe e8 bann auch unter Director Gorl im Theater au der Wien 
ober in ber Geopolbfiabt mit Hm. Bindeifen, um ei ünlich im Tprater an ber Wien mit Hrn. Orimm 
Gl6 Zacopo gegeben. Damit dürfte bie Behauptung, daf bas Publicum diefed Städ bereits zur Genäge mit 
angefehen Hatte, um fo entißeibenber gegen bie Nuffüßrung beöfelben im Wurgtbenter fpreihen , da meber 
das Stüd an fi, mod) die Darfellung Biefe Mühe verlapute. — ern man fon mit den Vorfabtthen- 
term und mit ben Operetten-Darfelungen im Operntheater coneurriren wi, fo müßte man auch eine bffere 
Darfellung als Jene Hinfellen fönnen. — Allein bem wor Teinehwegs alfo. Bon ben genannten Darfels 
Tern der Gauptroe Hatte jeber in feiner Act mehr temifhe Rraft als Hr. Meizmer, der mit allem Bleif 
und vieler Routine uns wicht vergefen machen fan, dab ihm baß 2iles belebenbe Feuer, mit welchen ber 
‚Haupibarfeller das ganze Süd erwärmen muß, fehlt; — und aud bie übrigen Rollen waren an ber 
Bien entfhichen bffer Befeht. — ang verfehlt war namentlich Die Gelemba ber Br. Kierjchner. Das 
Goftim derelßen mar mar ganz Büßfeb; aber das Epiel ven einer Kaubeit, melde mit ben Worten, bie 
fe zu forechen Hatte, meifens in völlgem Wiberfpruch Rand. — Da affen wir dor noch eher den Private 
Trab , den fi Hr. Baumeifter mit feinem Rinaldo erlaubte, hingehen, als Diefe Halb gleißgiitige, Halb 
ängilihe Gehalt, melde und Fr. Kierfchner Aatt der feuigen verwegenen Gorfin zum Beften gab. Das 
am fc) jehr ergäfliche und leiblich überfepte Stäckhen erregte übrigens bei ben Wicberbolungen mehrQeiter: 
Teit- ala om erften Mbenb. 

Am 10. Bebruns wurden beibe Novitäten wiederholt und- bazu neu in Scene gefept bie 
»Spmäbin« gegeben, worin Bel. Heumann (mie vor Ruryem in bemfelbenGtücjen an ber Wien) Oele 
genbeit fand Dur bie feintünftlerifhe Ausführung ber Schatirungen und bie forgfame Bemabrung var jeglis 
der Uebertreibung ein Blofes Dialect:Runftüdhen zu einem angenehmen febenssollen Bilde zu erheben. 
— Roh find ald bejonbers tobenöwerth Die H5. Bedmann und Baumeißer (Eteibele und Carl) zu 
ennen. Weniger befriigenb wirtten Die GB Lucas und Franz (Baron und Reber). Beiden fehlte der 
tete Ton für Gumoritlice amd treubergige Derbbet. 

Am 11. — »Rönig Rıcpand der Drite.<— Zu ber Vorausfepung Hr. GaBitlon el enfchtösel 
genug, um zu fühlen, bap fein Zalent et almälig an berfei riefigen Aufgaben wie befer Richard erfarten 
mäfe, Heben wir Das was jebt fon in Biefer Lifung aL® gelungen bejel net werben fan, mit befonberem 
Nadbrude bervar. Dahin gehören bie Monofoge ber erfen Mete, wo bie vefletirende Bopheit gel wirt: 
Fam Serausgelehet wurde. Ueherrafenb gut war ferer glei im erfen Mete Die fe uenbi [hrierl 
Scene mit Anna. Hr. Gabillon entwidelt hier eine Wärme des Ausbrudes, welche das Unnafilihe Defer 
Scene wefentic) milder. Oteicfals fer wirlfem war bie Sthluffeene bes vierten Meteb, weite bund) Daß 
meiterbaft angeordnete , feige Zufammentirten aller Müfpielenben einen bemältigenben Ginbrud Hero 
drachte, Nicht fo genügend waren bie übrigen Sernen: dem Aushrud ber Heuchelei in ben Gcenen mit ben 
Königinnen, mit den Lords und mit den Mbgefondien ber Stadt felt das Webergengenbe; ber Zuhhrer 
wind ea fonwerlid) für möglih Halten, daß mon einfihtösele Rente auf fo plumpe Art tänfchen Tönne; ferner 
fhien uns $r. Gabitien mehr als einmal in Ton und Geberbe die Yniglice Würde feines Richard ver 
geflen zu Haben; enblich war auch der Monslog im fünften ete nicht mit jener erfütternben Waprfeit 
gegeben, melde hineingelegt werben Bunte. — Bon ben übrigen Mitnirtenben iR befonbers Br. Bichtner 
Slarene) alB ganz amsgegeicnet zu mennen, deipleien Br. Mettich (Heriogin von Yard). Die Mar 
gende Königin Dargaretha finder an Ir. Hebel eine wärbige Repräfentantin. Hr. Läwe gibt feinem 
Buctngdam in ben eıfen Aeten einen Anßrich von feiecpenber Demuth, welche wieflit Sie und Da zu weit 
getrieben if. Meiferpaft war feine Rebe im britten Ace, als Budingbam Ricerb bie Rrone anträgt. Ah 
Die 59. Hucas(Rönig Eduard) und Iof. Wagner (Richmond) entfprachen vollfonnmen. Hingegen mar das 
Spiel der Br. Rromfer (Gifebet) HE unerqultlih : je mehr I die Meifige Darfekerin bemühte den 
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Lan des mürbevoflen Schmerged umb Deo bitern Bonourfö anzuflagen, befo weniger gelang «ib wel 
muche fa üfters bas Gegenteil vom bei was fie ausbrüden wolle zum Borfein, und zwar in Gang, Hals 
hung unb Eprache, welche bunbmwegs ald unnatüzlich beyeicänet werden Lönnen., Mo Prinz von Wales jahen 
mis eine neue Aequiitin. Brl. Ontperl, vom Garl;Xgeater, weide und Durch eine beutiche,befimmte Muse 
Aprace (bei anfpeinenb nicht fepr Hangvoflem Organ) und dur. viel — beinahe zu viel Muhe — in 
Grftannen verfehte. Brl. Boßler (Dort) fprcht wohl ihre Rolle in gmägenber Weife, Reht aber in Ana» 
bentracht fchr unvostheilhaft aus. Würbelos gibt Hr. Korner den Hafing, ipelnahmsios Hr. Paulmann 
ben Brafenburp und r. Herzfelb den Tpreel ea gar froig. Die DD. PiRor und Rettich (Gateabp 
und Stanfep), fo wie Die Dareler der übrigen Heinen Rollen genügen. Das Enfemble iR vorzüglich, Die 
Gormparfeie trefflich geleitet, bie Goflümirung hingegen, was fämmtlice Starten und die Mehriaht 
der Dasfeler anbelangt, einer Bühne erfen Ranges unmürdig. — Ms eine [ehr Lodenswerthe 
Berbefferung bejechnen wir dab gegenmärtige bezonatioe Arrangement im fünften Met. Die frühere, je 
Mufion yrörenbe Abtheilung der Bühne in zwei Hälften iR num befeiigt. Mitte einer ushfitigen, 
Border-Deroration ind die finblihen Lager nunmehr von einander getrennt, während bie Traumgeflten 
Beiden ‚eerführern gleichpeitig enfeinen, woburd allen Anforberumgen der Mabrfpeinfcheit einereitd, 
der ppantaftfcen Ausjgmäcung anderereits auf das Swedmäige Reihnung geiragen worden it 

Am 12. felte „Die Burht vor der Freube,« und bay, neu eintudiert, Raupad’s „Geileihhände 
Ter« gegeben werben ; allein wegen plöplicer Unpäßlichteit des Örl. Haıtmann murde (ef gegen 6 Mbr 
Abends) obgejagt, und Das aus dem Englifcen überfepte Luffpiet »Der Schneider und fein Sohn,“ wels 
es. bereit® im vorigen Bafhing meneinfudiert worden war, aufgeführt, — eine pägft langweilige 
Romöbie, deren verbraubte Situationen burc KängR veraltete Formen volend6 unerquidtich werben. Geielt 
wurde wur thelneife gut. Ür. Lieber, welche einen ganz einfachen, anfpruc#lofen Charakter barufellen 
Hatte, geriei ötere in Den unnatürlich fentimentalen Ten , ber biefer Künftlerin leider zur zweiten Natur 
geiorben iR. Br. Rierfihner vermochte bie Qeitetet unb Gebensluf ber Debohra gar miht zur Geltung 
An Bringen, und fatt ber feinen Goteteie Befed verjogenen Weftfinde6 fa ein verehrobenes Zersbilb zum 
Berfcein. Auf Diefem Wege wird man feine gute Echaufpielerin. Hr. Meisner gab feine Rolle mit 
Wärme und Einfachheit. Schr brao mar auch Hr. Bedmann als alter Schneider, während Hr. Baumeir 
iter ben Schmeibersfehn fehr Reiig, aber nur felenmeife wirtfam burcfügete. Frl. Boples Defie) und Hu. 
Sufberger waren jehr brap. Die HH. Jürgen, Korner und Verf genügten. 

Am 13. Bebruar famen num doch (machbem Brl. Boßler die Minna übernommen hatte) Die 
»Ecleichänbfers zur Auführung; man fand jebech Das Städt veraltet und bie Darelung nic wirtfem 
aeg, um e8 gu emueuerer Grltung zu bringen. 

Mm 14. Wiederholung des neubefepten „Struenfee.» (Eihwantenbes Enfemble.) — Am 16. 
m Barnpelm.e — Am 16, „Remus.“ »Gine Partie Piquet-« „Die intra.“ — Am 17. 
men in Scene gefeht, mit Bnl. Serbach in der Tieroe, 

Am 18. neu in Scene gefept Ropebue6 »Beutfce Rleintäbter.n — Die cehedem fo allgemein 
delichte und Serüßtt georbene Romäbie hat Ah, namentli in Den zwei erfen Ale, ala noch reiht 
wistfam enwiefen, Unfer Wurgthenter-Publicum, welches fh alen fatprifgen Ausfällen gegenüber, 
manderlei Gründen, neutral zu verhalten pflegt, unterhielt fh Diesmal, dis zum Schluß bes zweiten 
Meteb, gang FOR. Diefe Catpre If allerdings fehr Derb gehalten, und baber auch leichter zu verehen. 
Die Shilberung des Heinfädtifchen Wefens, mit feinen verfgiebenen Gebrepen und äerlihteiten in 
dem Bamen bee eig fortbeteenden, Ihealen Keäpteinel qufaunmengebrängt, bürfte wohl noch Lange non 
nmiberfiehlier Mirfomteit fein. Schade dag Die zweite Hälfte des Gtüdes bereits zemlid veraltet 
{le Die Thellnahme ermastete fit) im Laufe de6 Abends. Mer weiß übrigens ob bei volltemmen 
gerundeter Darftellung Bieje Zbeilnabıne nid Icbenbiger gebicben wäre. Men daB übrigens wie wir 
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glauben mist ber Diretion zugufhreibenbe) Ueberftsyen der am Meperteir erf für hm 20. angefehten 
Vorfikung mag die Urface des mangelhaften Gnfembies gemefen fein. — Won den Mitwirkenden ft 
©r. Sarocpe (Bürgermeifer Staar) für fein mafvoN Tomifhes Spiel in erfer Reihe Iobenb zu nennen. 
Sehr mäßig und doch voll Beben war auch Br. Haiginger (Frau Staar), Herr Lufberger (Gemüngträmer 
Star) war bieömal fer Inu, vieleicht inbißpomirt; Die Heine oe Härte einige Momente beferer Wirfamteit 
geboten. Hr. Meirner (Sperling) gab Hios feine oft gebrauchte Gedenfigur zum Beten. Hr. Bedmann 
in des Heinen Role deö Glaus, Hr. Yandsogt in der unbantbaren bes ‚Holmers und au Frl. Bohler 
16 Sabine genägten. Dedgleisen die Darfeller unbebeutender Bartien, unter denen ein dit. Erhardt 
(wenn wir nicht ien vom Iofeppäbter Theater) zum erten Male erfhlen. 

A 19. Februar. „Cine Partie Piguet.« — „Die Shmibin.« — »Die Blutrade.« 

fm 20. »Bagenfrelife.a — „Gr. Jaumer gab den Magen ih fi und. Icbenbigz ur ohne 
Binmeichenbe Deutlicteit der Mede, namentiih in den Dialetfeenen. Ueberhaupt bedarf Organ und 
Ausfpratpe nad der Arengfien Ueberwadung, der frhwährenben Berkeferung. — Or. Larocbe (Gtutbein) 
war gang befonbend jastaich wirtfam, und au Hr. Bedmann (Rrenpauer) Aufert Tomifd. Hr. Lugberger 
(Brennefkt) genügte; aber Hr. Stein (eibenfinn) war nicht ber Dritte um Bunde ber alten Brele, vielmehr 
ar fein Spiel beinahe Mbrend. ‚Hr. Stein fpricht nicht einmal correct Beutf, mub iM auch in berlei Rob 
Tem zu wenig eingefpiit, um genügend Darin zu wirten. — Auch Hr. Schmidt (Haushusht) mar wieder 
Auferit tisial. Or. Meisner (Stiefel) genügte. Die drei Mädchen waren dund die Damen Behler, 
Hartmann und GidLip gang entfpredenb befekt; ebenfo bie drei Sicbhaber Durch Hm. Arneburg, 
Hm. Riesfhner, welcher die Werfleibungafeene seht gut filte, und ‚Hmm. Landoogt, weler trachtele, 
Bundy die Wahl einer chargirten Weste ehmas für feine Wolle zu Abu. Im Gnfemble Tamıen Übrigens ber 
deutende Etodungen vor; mur bie HB. Laroıde, Bedmann und Jauner waren feR. — Inbeh, für 
ein Gafhingbinftagefpublicum mochte e8 wohl Hingehen, — vieleiht gar ald eine Goncefion an ben 
Sammel, 

Am 21. geflofe. — Am 22. „Otbello.« — Am 23. „bie beutfgen Rieinfäbter.« — An 24. 
„Gr wil's nic andere. „ine Partie Piquet« und „ble Butrahe.« — An 20. »ber Gopn ber Wilbnige 
mit Gel. Würzburg old Parthenia. 

Am 26. zum erfien Dale „Charlotte Adermann,« Drama in 5 Acten von Otte Müller, nad 
ef gieihnamigem Roman. — Wie viele bühnentundige Schrfikeller Anb don gefeiert an ber Dramas 
fifisung von Romanen ober Movellen; um fo weniger alfo Tonnte eine fole Gen. Müller gelingen, ber, wie 
4 a8 obgenonntem Gtüce iemlch beufich rfehen Lt, nicht zu den Küßnenfundigen gehört. Der hier 
vorliegende Stofl, an fi) Betrachtet, it in viefacher Hinfiht fer angichenb und mirde, Dramatifch behandelt, 
dad Intereffe Si6 aum Ende Reigemb fegehalten Haben. Der Verfafler bat es unternonumen Die Schwierige 
teiten, weiche fh ihm bei einem felhen Werfuhe entgegenfelen mußten, zu befeitigen: er iR: aber Befem 
Unternehmen erlegen. Sprache, Seeneneinsichtung und Shorafterifirung ind glei verfehlt. Die Sprace it 
öfer® unbebeutend und alt, manchmal mid ohne ‚Härten und nur Hin und wieber, 3. 8. in der Scene 
Scpröber's mit Spiburg und Gparlotten, vernehmen wir empfinbungswarme, finnige Worte, Die Geenen- 
Sintpeikung verräth die gängige Untenutnid des Berfaffers mit Ailea ıas auf der Bühne mirten fol 
und Tanz im erfen Arte j. ©. gehen Schröder und feine Mutter gang unwahrfieinlichenwefe ab, um ein 
Sefpräch ywifen Charlotte und ihrer Schmeier möglie zu machen; die Werfleidungefcene Gebefe it 
uninterefant, weil gwedios; Die Tafelfcene ebenfalls überlüfg, der Mgang Eplburg’s nach derfeen 
verlegenb; bie Durlfcene dramatifch unniffam im höchfen Orabe, Die Ghasakterzeihmung eublih iR 
von einer erfaunlichen Mangelhaftigtit. Schröder und Gelhof And Schattengefalten, melde weber von ihrer 
Zeit noc} von ihrem Gtanbe, noch vo uellem Grpräge ettvas an fh fragen. Die Tutter Mdermann 
ÜR im erten und zweiten Ace wirdig und ernft gehalten, zu Anfang des dritten Meteo mit einigen fehr 
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unpaffenben Tomifhen Mancen ausgefiattet und in ber Folge gan bei Geite gelffen. Cpiburg vollends iR 
eine fo niptafagende, bebeutungslofe, abgefhmadte Figur, wie fie felten vorgefommen; man fprict in einem 
fort von feiner Liebenswürdigfeit unb feiner Shpurferei, und der Zufchauer hat feinen Grund meber 
am bie eine noch am Die aubere zu glauben. Die einzige Gefalt der Charlotte Adermann iR bramatife) 
angelegt und gegt Spuren ebieren Ausbrudes unb feiner Gntwidlung. 

Bet. Seebad bemühte fo gut fie fonnte bie Grundlagen, wee ihr hier gebeten.maren, bat 
gelang e8 ihr nit, cin voTifänbig ausgeführtes DI zu Stande zu bringen. Teils war wohl das 
Stüd felbß mit feinen vielen Gehrecen daran Schuld, theils feint < und als ob bie Känflerin bie 
Veränderung, melde der Ordane des Scheibens von der Bühne in Charlettend «Herz herporbringt, mit 
fein, mit almdlig genug, fonbem viel au Auferligsmaterieh merfirt habe. Dagegen bet ihre Leitung ee 
Bälle eingelmer Nünneen von reigenber Wirlung, wie 3. 8. old fie (im weiten Net) geht, „Cplburg 
Habe fe mach Haufe begeitt;« überhanpt fpielte ie bie Beiden erfen Mete mit rüpmenswertger Ratirlichteit; 
ergreifend mar auch der Muffhrei des Gntfepens bei ber Mufllärung über Splburg. — Bervunderungemärbtg 
om Beinpeit und Würde des Nusbrudes war Hr. Löwe (Schröter). Hr. Anfüs gab den Gabe mit 
mögtiter Gntfiebenpeit unb Kraft; doc bünft une Die Welle, von wegen bes ermübenben Vetleibunge- 
ferne unb von wegen bes oft enmänten „Leilbeims ht gang pafled für den gefhähten Rünfiler. Gr. 
Gabillon (Splbung) war, wie feine Role, von unbefgreiblicer Trodenbeit und Mattigteit; Hr. Frang 
(Holbas) fpiekte mit Gntfiedenbeit und Wärme. Das Enfemble wird fhen feit einiger Zeit im Bunge 
Aprater vernachläfigt, worauf wir den ‚Hrn. Director und bie 59. Begifeure befonders aufertfam machen. 
Die engelnen genannten Mitglieder, fee Die Übrigen Mitlrtenden thaten übrigens ihr Möglicftee, um das 
Intesfe für dab Stüd warm gu erhalten. Vergebens. Die Aufnahme war eine ungünfige. — Giner Beifalls: 
Demonftration fir Hmm. Anfchüg mangelte e8 an natäcliger Wärme und Ginfimmigteit. — Dem würbigen 
Senior des Burgtfeaters gebührt fiherlich Die aufecigfe Anertennung eine® ehrenvellen Girebens. Allein 
biefe Amertennung fdunte er bann für ben Ginyelnen einen gang Gefenberen Werth haben, wenn für bas 
Dirten und Gebeifen des Runfinfituts überhaupt in gewifen Bällen mehr geihan, wenn rohe Gigenmächs 
fgteit und Wis und ofle unfündleifhen Ginläfe von bemfelben verbannt wirben. 

Am 27. wurde „Charlotte Adermann« wieberbot und am 28. das Benebirfige »Euffplel« zur 
ufführung gebradt. 
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A Garltfeater wurde biß 4. Bebr. dasRaiferfce &tüd »Unseift@ut« frtgegeben. An 5. wurde ed 
iegen »eingetretener Qinbernffe« abgefogt, und tt beffen famen bie vier Heinen Stüce „Rothe Dante“ 
— Der preuflfce Sandwebmann« — »Der Gang ins Irrenhaus« und » Gaimann Leop« zur Aufführung. 
Diefe unertreunfigen Rlenigtelten Rind [dem berart abgenüpt unb verbraucht, Laß es bad enbtih Zeit 
wäre fl cin für allemal Bei Ceite zu Tegen. Mm 6. wurde „Gin Zuch6e, worin Hr. Treumann eine fel« 
mer brißanteten Meflen bat , gegeben, und enlic) am 7. fand bie erie Bafvorfellung der ME Ella, 
someritanifhen Runfreiterin,« fatt. 

Wen wir nicht ie, fo war «8 daß erhe Mal, daf eine Bühne in eine Reitbahn um 
gemanbelt wurde Hm. Nefttey, bem gereicyen Werfofler fo nieler gelungener Stüde, dem feit mehr 
16 zwangig Jahren mit ungefehmüchter Kraft mirtenden Shaufpeler, Hrn. MeRrop , der «8 einig uud 
allein feinem Doppeltaent, als Dichter und Darfeller, zu verbanten Hat, Daf er bie materiellen Mittel befipt 
Die Reitung eine® Theaters gu übernehmen „ ‚Din. Meftrop alfo war «8 vorbebaften, Dieje Ichte und größte 
Gntroüreigung deo Tpeaters zu Beweifelligen. Wenn Hr. Mefrop auf Defe Weife mit Renz gu concurris 
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sen meint, fo möge er Tier gleich feine ganze Gefeüfhaft, Die er jcht Doc nur al6 Nebenfache betracbte, 
enttaffen, und eine Truppe Runfelter und Clowns engagiren. 

Wie umprachfi) verführt Hr. Mefrop bei Gelegenheit biefer Produetionen! Wenn cine Privat 
Unternebmung ano Speculation zu fo auferorbentlicen Mitteln Zuflucht nimmt, fo gef@iebt e8, wm burd) 
Mbwechslung, Dur) jeitwelfe Unterbrecpung der gemößnlichen Vorfellungen biejen eine erhöhte Anplepungs- 
Haft gu verleipen. ©o hat Director Garl während ber langen Gaffpiele der Bepita die Poffe gan bei 
Seite gelegt und eine Sebeutenbe Anzabt einactiger Suffpiele in größtentbeils guter Befepung und immer 
auöggeimetem Gnfemble in Setne geben Iafen ; bie Fofge bapon war, daf fih Die Remifer erholen unb, 
nachdem bie Gpauierin ifr Oafipiel beenbigt Hate, Tängit belannte Gtüde ihre Angiebmugefraft wieder new 
bewähren Ionnten. Wie abermacht es jept Hr. Mefroy? Zu ben Productionen ber Miß GITa gibt er al bie 
Stück, bie das Stammrepertoir bes Garlibenters Silben. Gr genäht bas Publicum bazan Me Peife mit 
den drei Romitern alß eine Nebenfache, als eine Zugabe zu Betrachten, ımb glaubt Bes unbefihabet Abm 
du fünnen ? Mao wird aber bonn gefeehen, wenn «6 gi, nad) WIE GILO’S Mbreife die Wirffamtet des 
alten Boffen-Bepertois gu erproben ? Dann wird Das Publicum fagen : wir, biefe Städt, melde ur ale 
Weigabe zu einer aufererbentlichen Production u ben Abend ausyufülen benupt wurden , bie werben jept 
allein gegeben ? (58 fgeint bie Mbfiht des Hmm. Mefrop zu fein, fih bLo6 auf die Paffe zu befgrän. 
ten, berm oßmoßl daß “Perfonal jet jabfreiher ft lß unter ber frühern Leitung, fo wäre «8 bad nicht möge 
ih, bamit anch nur das Meinfe einactigeuffpiel antänbig gu befepen. Was würde Hr.Nefroy anfangen, 
wein er ober St. Scholg ober Hr. Treumann burc) Rranfheit längere Zeit der Bühne entgegen bliebe? 
Und auch abgefehen von einem folen unlicbfomen Zreifsenfal, wie balb iR niht Das akgenüßt, mas man 
Bahr aus Jahr ein tagtäglich Genüten zu tönnen glaubt? Meint ‚Hr. Mefrop, er werbe immer eine Pepita 
oder eine Gila finden, um, auf dem verberhten Gefhmad bed Publicums geftü, einige Zeit Hinburch einen 
materiellen Gerinn zu erielen? — Doc für jept genug davon. Vieleicht find bie Mifgriffe, bie Br. Ne 
Arop Begebt, nur bie Folge Der Unerfahrenbeit in feinem meuen Wirtungefres. Dieheit wird er doc eine 
eben, daß cr feine Bühne auf eine unverzeißlüche Weife entwürbigt und Bap eine Diveetion, welhe ihr gan- 
168 Dafein mr Durch Anwendung aufergemöbnlicher Reizmitel feet, unmäglid; fange beiehen fan. 
Bir werden nicht untelafen ihn Immer aufs Neue daran zu erinnern, 

Wenn wir nun die geifungen ber Mi Ella, ohne Rüdjiht auf ben Schauplah biefer 
Productionen, betrachten wollen, fo müflen wir ie 018 wirlich erfaunlich begeihnen: eine flche Sraft, 
Küpubeit,, Selptigeit und Ausdauer iR tot jelten gefeben worben ; wenn gleich ifre Prebuetionen nichts 
Neuen bieten, fo werben fe bach mit einer folden Präciion und Ciherfeit ausgefübrt, daf ie babur 
einen neuen Key erhalten. Schabe mur, aß Miß GIfa nicht ein chwas fenered, elegantered Pferd zu ihren 
Productionen benüht, bern der von ben Journalen fo bad) gepriefene »Sirfebepenbe Fuchs“ iR ein gang 
gewöhnlichen, fwerfälige Schulpferd. Zu bebauern iR, je im Interefe ber Mi GIla, baf fe nicht 
im Reng’ihen Gircus gafirt , da ber wibermärtige Ginbrud, den eine Reitbahn im Theater nothtwenbigers 
iweie Hereorbringt, bie Wirtung um ein Beträctlihes (hmäcgen muß. — Die Herfelung ber eitbahn 
auf der Bühne war auf geficte Weife veranftaltet und dab gange Arrangement gefGmadvoll; nur Kite 
bie Beleucptung ea greler fein. 

Zur erten Gafvorellung der Di Ela wurden Reftroy's „Theaterg’fhichten burch Rich, Geld, 
Intrigne unb Dummbeite gegeben, worin ber ‚Herr eraffer vergeffen hatte, Die Heftige Rebe über ben 
Verfall des Theaters (in der Rolle des ‚Hm. Treumann) zu freien, nad) weldher 6 die Eiruße 
Produrtion gar fonderbar ausnahm. Das Gtäd, eine der fwäcften Arbeiten bes Werfaffer, im verigen 
Jahre mit wur tpeilmeifem Grfolg gegeben, Blicb jebt, einige Seenen und ein Geupfet ausgenommen, völlig 
wistungetes. Die verfehlte Darelung mehrerer Rollen und daß mangelhafte Gufembfe trugen auch das 
Brige day bei: Hr. Julius machte aus ber, früher von Birtbaum fo fein un elegant gefpieten Rolle 

















des Gnglänbers eine Garricahur nach ber unfeltlgen Schablone wie le vormals gang und gähe mar; 
Be. DÜCHATI wußte aus der Scene, iu welher früher Gr. Mayer naht mirfem war, nichts zu machen; 
das gut gufammengefebte Qwodllet wurde dur bie ungenägenbe Miistung der Damm Bayer und 
Aöllmer verborben, ud bad Gnfenbfe mar, toie fon bemerkt, fhmantend und felenpend. — m Dirie 
gentenpufte fungirte abermals ein neurr Gapellmeitee — «Gr. Stofz, früer in Defb. Das Garlihenter hat 
mn auch zwei Gapeltmeier; tropbem wurde das Pierde-Kerompagnement vom Orhefler-Dincter ‚om. 
Rrottenthaler Brigist; ale für bas Biöchen filecte Duft dich Dieigentent 

DIE Ile gafirt bis jept ohne Unterbrechung fort, Dazu murden am 8. Februar die »Lhenter- 
gisten« wiberbit, bay tamen Bis zum Bafeingdüntg net) felgende Gtüde yur Aufführung: „Dass 
dor mund Bafeur« — senferabentene,“ hayı „Gin Gauflere — »Gifenbahnpeiratene — „Der Algeuner 
{in der Steinmepwertatt= (im welchem Gtüd ein Hr. Rott, mein mir nicht imen son der Jofephflabt, Im 
ber Titelrolle auftrat) — abes Teufels Zopfe — »Hutmacher und Strumpfwitter« — „Der Bärber und 
fein Sulingöbrubere — „Stabt und Emd« — „Die Entführung vom Mastenbafl« — und endfich mat 
„Tanzmeifer Pansels, — Am Afermittiuod) lieb Das Theater gefpert, am 22, lamen wicher bie »Gifens 
babnbeiatens, am 23. » Doctor und Brifeue» — und nblid am 24. zum erflen Male „Der Zuubestepe 
Pi,“ Zauber Pefie mit Cfang, Tanz, Oruppinumgen, inbianifgen Cpicen x. in drei Xen (mit Ber 
mühung ber älteren Pofe »Dioppels Abenteuer« von Garl Bruno), Dufit von verigiebenen Meifen, — 
aus Aufführung. — Ccpon beim Eefen bed Tpeatejettels Hatten teir Mühe zu glauben, Daß som Gartkenr 
fer bie Mebe fel, und vollendo als wir Abends der Worfellung bewohnten, glaubfen mir uns flder in 
BofephRäbter Theater zu befinden. Länge, Oruppirungen, Olieberverenfungen und Giseusprobuctionen Gilden. 
den Kern ber Vorelung ; um bie Smifeeit auspufüllen machte Dr. Diretor Mefirop einige Epäfe, 
fang Or. Treumann ein fhtehtes Geuplet, ygte hr. Scholz, unb has Chic mar fertig. G8 mar 
eine Verfeung , wie fie Taum das Jafephfädter Publicum gebuldig binnehmen würde, aber bie Girend 
Biebfaber, meiche jest Bas Garlbeater befuchen, Kimern ib je weulg um Die Beigaben u ben Kunfrev, 
ter-Probuetionen,, dab fie aud das Schlewteite gleihgltig Hinmehmen, um mur Die Zeit audjufüen, 
DAS Glle producite Be befannten Bors und Rüdmärts-Cprünge mit immer gleicher Küpneit, Kraft und 
Ausbauer; ihre Mitmitung im Gtäd befeht Darin, daß fe am Schlufle des gmeiten AelB über bie Cühne 
‚eitet und über ein Graben fpringt. Die Öefelfgaft des Mies. Gtoof6 Ieifet gar eben oft Befchenen, 
entridet eb bad eine eflamnpe Sigerheit unb Beihtiget; auch find ihre Gofüme zu ben Icrifgen 
Spielen jehr belt und gwedmäßig. Mas das Stüc, diefe uyufanumenbängeube, fm und mil, 
obgefigmadte Hasfenien-Remöbie betift, fo mp noch Gemertt werben, daß #8 fehr flcht ubiet war, 
woburd «8 no viel Tangmelliger wurde. Die HH. Schals und Treumann waren veht fer zu hebanem, 
Bit. Baper lieferte abermals ben Benels ter gänligen Zaletlfgfit und Hr. NeRzop Befunde 
aufs neue, Baß ihm zum Büßneneiter gerabeju AUIeS fehlt. Der Saal wor gan) nell; während bes 
@tüces verhielt I bad Publicum rubigz bieOpmnapiter wnb MIF GITa fauben vielen Leif, dad) wurde 
ad diefer nur von einem Teil ber Ainwefenben gefpenbe. — Das Orchefer, ieldes unter gm. 
Binder fi Dat) eimas gebeffrt hatte, {R jet, trohbem es vergrößert wunde, mieher auf feinen 
ehemaligen Stanbpunct Herabgefunten. Hm. Gopelimefer Stotz fent es and) gang gleihgitig zu 
fein, waß und wie bie ‚Herren Orchefermiiglieer fielen. 

Die übrigen Abende bes Monats wurden mit den Licderhelungen deo »Zaubertppigd« ausge: 
Mütt, Iede fee Gafvorfehung der DE GILa findet zu ihrem Benefte flat. 

Much bas Theater an ber Wien brachte während de& ganyen Garnennla nichts Neurd, Wie 
20. Pebruar wurde ber „Wiener Grehwilige« ununterbrocen fort gegeben. Die Unpäfligtet des Sit. 
Soilter dauerte bis 17. 

Mm 22. Sebrunr jegte man uns zum sren Mal dad »MonfrerGpeloramas in 28 wanbefnben 
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Witbern, bie inteeflanteten Schaupfäbe unb Greignife Des gegenwärtigen Krieges barellend; gemalt von 
dem. Königlich» ritihen Hofeatermaler Mrs. Charles Marfpatt. Die Muft dazu vom Gapelmeifer 
Houptner. Mit diefem Gpeloramn in Verbindung gab man yum erfen Male: „Schwert und Pinfel,« 
Selegeneitsfeimant mit Gefang and Tag {n zwei Acten von Garf Juin; Duft von Müller, Lang von 
Raab. — Die Bilder find im Gangen genommen vet fosgfätig und efeetvol gemalt; bie gehumgenften 
ind die Anfigten von Reval, St. Peleröburg, Gonkantinopel, Treifond, der Sultnamündung, der Dat 
baneflen. Die Auflelung war zwertmäfig, bie Beleutung vorgüglig. Das Publicum Blicb theilnahmöfee. 
Die Dinetlon, wel A burc ben großen Grfolg, ben biefes Gpelorama in Berlin Hatte, verleiten lieh, «8 
unter fehe foffpieigen Bebingnifen dem Wiener Publicum vorführen, Hat baturch neuerdings bemirfen, 
ie wenig Je ihr Terrain fennt. Seit dem „Zauberfleir,< felgen Angebentens, murben fon fo viele 
Wandel » Derorationen vorgeführt, daß biefelben ben Reiz der Neuheit TängR eingebüft Gaben; uım als 
Runftwert Senfation zu machen, And fie zu unbedeutend; alfo Bleibt mur dad Inteeffe, welches der 
gegenmärtige Krieg den vorgeführten Bilbern verleift. Die Berliner benüpten biefed Gpelorama, um ihre 
Spmpatpien ausgufpreigen, um eine Demonfratlon zu machen: baher ber ungeheure Grfelg, ben fe bort 
ebielten. Gier iM e8 gang anders; der Wiener gebt nit ind Theater um Poltit zu treiben, fonbern um 
Mb gu unterhalten; Biele wien Tam um 108 +6 f) Sanbelt, ben Meißen iR ed jebenfale ganz glei 
gitig. wie Eebaftopol ausfleht: Daher Die oben angebrulete tHeilnahundfofe Aufnahme. Much Tann nit 
gelöngnet werben, daß die Direlion MLeB aufgeboten Bat, um jeben Grflg unmöglic zu maden. Die 
tonnte ie denn eifalen, zu Biefen Bilbern ein Gelegenheitstäd färeben zu Tafen? Wir Finnen uns 
miggt erinnern, je ein gutes @elegenbeitsfüd gefehen zu Haben, aber auch feiten ein fo fhlcchtes wie 
dies. Co etwas Mippifes, Triolales und Langmelliged mufte natürlich, verfimmenb auf das Pubtie 
cum wirten unb yoar um fe mehr, ald am Coiluffe Gr. Juin feine Mnfcpten über ben Fünftigen Weite 
Frieden müttgefen gu foflen glaubte, welche tactlfe Kundgebung mit gebührendem Stilfihrseigen aufger 
mommen wurbe. — Gefpiet wurbe feifig, nur nicht Immer zafch genug. 8 wurde abermals zu Laut fonfe 
Airt. Sr. Sihierling vermedte in einer fogenannten Tomifen Rolle nicht bie geringe Wirhung zu er 
deln, was mir ifm jebod in Berüdfihtigung der Mattigteit feiner Rolle burhaus nit serargen. Bei 
Ber erfen Worfellung wor dad Haus gut befucht, jebed nicht voll; Das Gange war vor neun Upr zu 
Smbe. Wir find feR übereugt, daß, wenn man zu ben Bilbern eine emaß ausführligere und gut Rylifrte 
Grtlärung Hätte fpreden Taffen und zwei neue einactige Quffpiele gegeben Hätte (4. ©. Benebire 
»Dienfoten« und „bie Herrjaften«), bas Gyeloram, wenn au Teine entpuflafüfge, (6 doch eine freund» 
Hiße Aufnahme gefunden Hätte 
Min 23. Febr. wurde » Schwert und Pinfels wieberholt unb am 24. wurben zwei fhon oft abgefpiefte 
Meine Stüde „E. 8. 8. und Ropebuc's „Zerfreuter zu ben Bilbern aufgeführt. Hat ben wirtic bie 
Direction glauben Knnen, Bad eigenS Sefelte Macpwert bes ‚Hmm. Juin werde mehr alB zwei Vorfelungen 
erleben, da fie nidt® Peued vorbereitet Hat? Ober gibt «8 gar eine Direeion in biefem Theater? Mn 
15. December fa „Therefe Rroned« zum erien Mal zur Aufführung; 618 25.’ Bebrunr find 70 Tage 
veiiffen; im bifen 7O Tagen wurben Drei Stüde (der Fehter von Mavenna,« »ein Wiener Breioiliger« 
und „Schwert und Pinfe), von welen zwei nicht einmal ben Abend ausjülen, einfubiert, man mußte, 
daß Die Bilder um biefe Zeit aufgeßeft werden foiten, und man hat nit einmal ein pueite® Gtüc vorbe: 
reitet für ben boc$ fo Jeht vorausgufehenben Bad, dab das erfe mißfalfen würde. Solche acın fpreipen 
beutficer al® alle Pprafen, und e8 wäre unveranfiwortlih, wein bie Rrilit einer Direcion gegenüber, bie 
foldhe Proben ihrer Unpulänglichteit gibt, mod länger Nadhfcht üben wolle. 
Alm 25. Februar wurde doch eine neue einaetige Pole, „ber Gehörlofe,« von Hm. Grün, mit 
Hrn. Wott in ber Ganptrele, gegeben, welie aber fo fehr mie, baf bie angefünbigte Wicberhetung 


teen mußte Ruben waren enfeüht; „Die Make im Dudfühen« (mima) — 
Monat 24 mM. 20, 





























108 


uber Kuh am Ueberbringer« (mweimal) — sole zwei Tropfen Baifer.« — Das-Gpelorama welches aub 
bei den Wiederholungen mur wenig Zheilnapme unb jebr mäßigen Zufpruch fand, wurbe am 28. um 
A Uhr Nachmittags bei ermäßigten Breifen probueirt, um, wie der Xpeatereitel fi) autbrüdt, bieje inter 
zeffanten Pilber ber wifbegirigen Jugend zugängliche zu magen.« — Abenbs fand eine Wiederfotung des 
»Bicner Freiwilligen" fait. 

Das Ipeater in ber Jofephftabt bradte am 1., 2. unb 3, nad) immer ben „Meifafar.« Dann 
Hlieb 68 »wegen Vorberetungen« zwei Tage geflofen, und am 6. erflen zum erden Mal „Ein mobemer 
GanP,“ Zauberpoffe mit Gefang, Tan, Gruppirungen x. in 3 Aeten, nah Trautmann frei bearbeitet 
und für bie öfereidifgen Bühnen eingesihtet von Bagm, Muft von Stord, Derorationen von 
Iasimonit. 

Diefed Stüd, weldes auf vielen Tpratern Deutfhlanbs mit Glüe gegeben wurde, und unlängR in 
Berlin om Friedrich Wühelm Räbtifgenheater fer gefallen zu haben fiheint, gibt und wahrlich keine grofe 
Deinung von dem Gefemace des dortigen Pubticums. Obwohl wir nicht zueifen, daß «# Hr. Bähm mit 
feiner Bearbeitung und Giurljtung eber verderben al verbefet bat, fo R boch offenbar fon von allem Anfang. 
au ein folgen Mangel an gefunbem Denfepenverfaud Darin, ap wir nt begreifen, wie ein nur halbwegs 
vernänftüge® Publicum daran Gefallen finden fänne. Die Seenen reihen fh eine an die anbere ohne notfr 
wendigen Zufammenbang, der Dialog beieht aus Gemeinplägen und längft verbrauchten Späßen , bie 
Gouplets Fub wit: und bumortos, “folglich gealtete Rh Dad Gange zu einer eben fo verfehlten ald Iangweis 
gen Komödie. Die Dartellung war eine des Stüdes würdige. Die Befehung des Pud dur dr. Bielit 
ii elf für die Dofeppadt unverantwortlih; rl. Otto, welche das Fach ber naiven Bauernmächen auf 
gleich wirtfeme Weife ausfült, iR in jeber andern Rolle ungenügend; das Gingen folte ie ganz aufgehen. 
Hr. BWeif Hat fein Mögligftes, nur möchten wir ihm freundlich rathen, feine unge und unfere Obren 
eins mehr zu fhomen. ‚hr. Bielip hatte als Mepite eine jehr gute Maste und gab ih viel Mühe, 
Garatteriif unb präguant zu fein; DaB es ibm nicht gelang, mag zum X6 an ber Gehattofigteit 
der Rolle, größtenteils dad) an dem Mangel an Humor in feiner Darfellung legen; fllenweife erinnerte 
Sr. Bielig jehe ebhaft — ab abfihtfih ober zufälig wifen wir niht — an Hm. Treumann in „des 
Teufels Brantfahet. — Im Geupletvortrag IM Dr. Bielif gar nicht wirtfum; bie Grimme wäre nibt 
{let, aber der Ocfang i enthieben wangelhaft. — Recht fomif und nicht übertrieben war Hr. Rüfner, 
— Das Gniembe war feiblid gut, bie Mut unbedeutend, die Austattung anändig, der Befuc) mäßl 
der Beifall irgli 

Dis Gube Gamevals wurbe biefe® Städt (12mal) ver Iceen Bänten wieberholt. A 22. Februar 
wurde wieder »Meifafur« gegeben, am 23. »Senora Pepita, mein Name iR Dkeper« und am 24. zum een 
Dat: „Gine Wiener Gedichte vor hundert Jahren,“ Woltefgaufpiel mir Gefang und Tan in drei Meter 
von Br. IH. Megerie, Mut von Mesger, bie neue Decoration von Iadimovig. Am 25. 26, 27. 
wurbe ef neue Product Der fruchtbaren Verferin wieerbelt. — Mm 28. „Die Rreuyfahser.n — Mm 
11. Februar fand die zweite und am 25. bie brite Göhmifce Worfellung in den Rachmittagefunden fat. 







































Dperntheater, 


Amı 1. Bebrwar wurde „DMartha« gegeben, worin Art, Titjens zum ern Male bie Tielefle 
Fang. Die Seiptigei, mit weler bie gefiähte Sängerin die boben Tine sein anflägt, mag ihr den 
Befanglisgen geil iefer Partie wefentlich eletert haben, woraus fd), bei den jepigen Uimfänden, ein 
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seht Häßfiger Qrfolg ergeben fonnte. — Die Abrigen Rollen mare burch Bel. Schwarz, ‚Hmm. Ander und 
Drarler befet. 

An 2, „Don Juan.“ — Frl. Titjens fang bie Donna Anna. Wenn wir Hinzufügen, daß bie 
Künfterin, einer früher aus Müdfiht für ein wohlthätigen Zrord und mit Bemiligung der Dirt 
geleineten Zufage gemäß, am felden Tage in einer Aabemie im Xhenter an ber Wien mitgemict, — und 
daß fie am &bend vorber, wie wir eben berigtet, bie Martha gefungen hatte, — fo wlıb es jebem unferer 
@efe, ober Doc) wenigfend den Unbefangenen Darunter, Mar werben, mit welcher Rücfitslefkfeit man im 
Operntfenter mit dem oßnehin fo Tärplihen Vorrat an frifchen Stimmen werfen gu fönnen glaubt. — 
Aber nicht blos in Rimmlücher, fenbern au in geiig-tüntterifcher Hinfiht IR cin fethes Verfahren 
mit äußerer Strenge zu rigen. Mogart if fein Waler-Gomponit, „Den Inan« iR fein Fojingsnäd 
amd bie Donna Aura iR fehne moderne Schreipertie. Die Donna Ana will fubiert fein. Je weiter 
Bet. Zirjens jebt überhaupt no von ber alfeitigen Bewältigung einer folhen Mufgabe entfernt iR, Deo 
otörenbiger bebürfte fie, Tobald ihr einmal Die weninfens annäherungeweife Sefriebigenbe Röfung bier 
Aufgabe zugemutßet wird, Des wieberholten enbringeuben Srubiums und ber Segefernben Sammlung. IR 
un ein foles Stubium, eine folhe Sammlung möglich, wenn man ben Abend verber bie Martha und 
einige Stunden vor der Don Juan Vorfellung eine Pro'fce Arie und Lieber von Eier mıb Rüden 
gefangen hatt 

Am 3. Bebruar: Der „Maurer.n Ärl. Staneau, melde BIS jeht Bod in ber »Zuuberflte« (ale 
etc Dame) aufaetreten war und mächens das Operntbeater verläßt, fang bietmal bie fenf durch 
Bet. Titjene befepte Irma. 66 mar ein Verfuch, ber ale Spuren der Mnfängerfpuft am fh inıg und ber, 
ohne Störung ywor, aber and, da 6 Gaus gan ler war, chne böraren Orfelg voribeging. Unfer 
Urteil flte ber jungen Sängerin gegenüber cher ein aufınunernbes fein, ben ci fähige Stimme, 
ine wenn auch nicht immer correche, Doch Bereits giemlich deutliche Ausfprache und viel natürlige Wärme 
des Vortrags find Gigenfeften, auf welche geübt ein guter Unterricht die Mängel ber Beralifation, 
er Athemeintbeitung und bed unbehelfenen Spieeg, welche bie Schattenfeiten bilden, mt ber Zeit befeitigen 
würde. Dennoch vermögen wir die Gntmutbigung nicht gu unterbrden bei bem Ochanten, daß der Mangel 
an guten Oefangtebrern ale Forderungen möglicer Ausbilbung zu nichte marht. — Frl. Siebharbt 
gt bie ‚Henricte ziemlich correct. Im Spiele räre viel mehr Notürlichteit und Anfprucßstefgteit zu 
Wwünfehen. — Hr. Rrenger IR liber, frop befem Wilen, ber Aufgabe, Die Ihm alß Poger gefelt wi 
feiner Hinfht geraden. Seine Stimme ft Hangles, fen Vortrag nicht geichult, fe Spiel nicht wirtfam; 
das befheibene Dlok Routine iR hier nicht ausreichend. Frl. Schwarz (Mad. Bertrand) und Dr. HöTgel 
(Captide) Find als genügend betannt. Warmes Lob gebührt Hmm. Grl, der fih ber ifm nicht ufagauben, 
Role deb Geon mit Gifer annahın. Wir getehen gerne, Daf und fehon Lange feine auf iefer Bühne vorger 
fragene Gefangemummer fo fehr erfreut bat, ala biesmal bie vom fpdrih verfommelten Pubticum kaum 
Seacptete Romanze ded Hmm. Grl (im zweiten Met), fubem fi bier Die Zartbeit der Sihattinung mil 
der Arenghien Genauigkeit der Betonung verinigte. — Das Gnfemble, von Hm. Proc geleite, mar 
Teiber abermalß fhmantenb. 

Am 4. ».Hernan,« worin Sr. Anber Me Litelrole wicber übernommen Hatte. Mir Finnen «6 nur 
Bedauern, ein fo reihes Talent on fo umwürbige Aufgaben vergeuket zu fehen. —— Auch Bel. Titjene wird 
68 ein fAmerlih bereuen, eine Partie gefungen zu Haben, welche, indem fir das Stimmorgen zu unmöfhiger 
Mißtrengung zwingt, den Hnfferifhen Einn verflacht und erbrüct. Dab Frl. Titfene bie Gfoira mit reiner 
Intonation, giemfich eorectem Dortrage und übersaupt zeit wirtfam fingt, fei Hermit nicht in Abrebe 
gefeht. «Hmm. Bedts Leifung it al8 eine im Cefange fehr fraftnele, aber Im Spiel gang mrbelafe beannt. 
Namenttic bei ben Worten: „Allen Vergeifung« (im dritten Net) It ‚Hr. Bed bie Ordße und Würde 


de6 Nusbrudes vermiffen. —— Höcft Annmibrig fheint une as Epiel aller Gloisen und Hernan's in 
w* 
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Finale des erften Mieten, wo Beibe gang ungenirt ‚Han in Hanb mit einander plaudern, während Gilsa und 
alle fine Ritter das Ginverfindniß ber Belben wicht merten follen. 

Am 5. „Norma,“ wosin Br. Doria Caplow (ber Titel von »Conentgarben« wurde wohreislic, 
ausgelafen) Seretö qum bitten Male bie Titelrfle fang unb zwar Biesmal nor gang Leerem Haufe. 
Gin aubgebehutes Repertoire (print diefe Sängerin nit zu begen. Jedoch rap ber fetm Mieberhotung 
derfeben Partie gesinnt Die Pefung mich an Abrunbung und bas Pubticum Bleibt falt 

Am 6. Zum erflen Male: „Don Cuiretty“ tomifhes Ballet in guei Meten, von Philipp 
Tagtioni, nen bearbeitet von olinelfi, Muft von Strebinger. Eine alte Burleste von anno 1812, 
im Stple der Schabegtifigen Reopolbfäbter Bantomimen, burd) den genannten Ballet:Regiffeur (der auch 
in biefer Gigenfchaft nicht immer Genügenbes Ice) auf äußerft plumpe At dem Publicum vorgefeh., 
weleb jedoch ben Berfuch nicht befonders gut aufnahm. — (Gervantee' berühmter Heid war übrigend gan 
Rebenfache, Ginige Hübfihe Tänge, namentlid jene, in welen Bel. Pochint mitirtte, gefelen. Borher gab 
man — nicht eton eine Hübfehe, gut gefungene und frifeh gefpielte Operette — fonbern ein 
betanntes Ballet: „das Geft in Mlbanc.« 

Ai 7. Bebruar, Beide Ballete wieberpot, 

An 8. „Linda von Chamounp,“ worin Frl. Wildauer zum erfen Date nach ihrem Unwoplfein 
die Opernbühne betrat. Die übrigen Bollen bieer Bereit verblaften Oper waren burc Frl. I. Schwary, 
die 99. Ander, Bed, ‚Hölgel und Radwaner befehl. 

An 9. Febnuan. — „Rebel.“ 

A 10. — Statt ber angefagten »Weifen Brau,« wegen Unpäflictet des Frl. Liebhardt, bie 
»Bigemerin,« mit Brl. Wildaner, den HB. Ander und Radwaner, Fr. &ub und Hm. Hölgel. 

Am 11. — abermalige Menberung: akt »Belfer,“ wegen Unpäßlihteit bed Bel. Titjens, 
»Norina,« bereit fit fuer Zeit zum vierten Male, mit Br. Doria Lahlow als Bafı. 

Am 12. — » Das Bef in Albane. — Hierauf: „Don Oninate.« 

A 13. Februar. — »Die Gecgeit bes Bigare.« — Na längerer Unterbrehung Tam biefed Meis 
Rerwert wieber einmel zur Aufführung , aber auf eine Weife, welche für ben Greun ber Muft und ber 
bramatifipen Rund nur höchf betrübend fein fonnie. — Ohne Ucbertreibung Täft fh behaupten, daf 
bie Mebrgapt der Muftnummern und ber gefprorbenen Scenen auf gang verfehrte, miberfinnige 
At gegeben worden ind. Die Partien ber Marreline, deö Bafll und des Gärtner® (dur Br. Euh, bie 
99. Rreuner und Koch) fünnen alß genügend Sefe angefehen werden; aut) Frl. Titjend befinbet fi als 
Sräfn Amasiva in iprem eigentlichen Glement; ihr Spie iR eifach unb mürbig; mus bie Profa Reflenmeife 
mit gut seruehmbar; ber Ocfang mufig unb oh nicht ohne Wärme; molte Bil. Tietjens das Iihige 
Gineingchen eines Tone in ben andern im getragenen Gefang (einen Feßter, in den bie geihäpte Ruf 
Terin im Allgemeinen nur felten verft) gang vermeiden, fo wäre ifre Reifung ber wärnfen Anerfennung 
noch führer al jept. — Bon ben übrigen in ben hervorragenden Meilen Mitmirtenben And 5 Hauptfälih 
dmei—Sr. Draster und Br. Liebpart, beren Leitungen deu firengften Tadel ber Rriti erbient Haben, 
während Meinbern Ieilmelfe, aber au) nur tHeitweife, genügen. Unter biefe Icptereu schen wir.m. Bed 
(&ap), der woßl an Gef meibigeit beö Wertragee uud an Gicerhet ber Haltung merflih gemonnen Sat, 
aber bach noch meit entfernt iR von der (muftalf » Dramatifcen) Beineit, Clätte'unb Glegan) eines 
Amavion ; — bann Bel. Wildauer, gegen beren Darfellung unb Wortrag wir Kereits mefrmals , bei 
voller Anertennung ihrer vielfachen Berbienfe, unfere ebenfen geäufert Haben. Diefe Bebenten Seyichen 
fh auf Die mehr in ber Gntwictung einer in der Oper Teer aufergemöhnlichen Büpnentoutine, als in einer 
befonderen Kuffaflungefeinheit Gefehenbe Darfelung und auf Die Betonung mehrerer Cefangfellen, wie 
3. 8. der feinen Ale in G: »Romm’ näßer, Mic er zu mir,“ — wo ber Sihlußfah — „fo wife le war- 
m,“ auf gang underantmortlipe Weife gefleppt wird; eingelner Gtellen im Duett mit dem-rafen und 
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im Beiefbucht „ weite einen einfacheren feineren Ausbeud erfeifen Dürften, und enblid der Gartenarie, 
in weler bie gewichtigen Viertensten, und nicht bie leiptbefhwingten Mhteln betomt werben felten. — 
Doc verfeht 66 wohl von felöf, baf eine bewährte Rünfleriu wie Frl. Wildauer, biee, wie fo Monde 
glauben, fehr geringen Bepler mit fe wel Hcbenstwärbiger Virtuoftät zu masliren verfeht, unb meh auch 
Mondes fo bübf und wirtfem zur Geltung gu Bringen weiß, — worunter wir namentlich; be mit. Fünfte 
Terifger Ginfachbeit und reieuber Sinmutb gegebene Stelle: hier iR Der Verräter, — ber Page bin id,“ 
deroonfeben, — daß bie Reifung bei unferem Bublicum, als befen Bichling Get. Wilbauer feit Jahren 
mertomut iR, immer Antlang finden dürfte. — Wenn bie Rünflerin in der befprorenen Berflelhung ments 
ger Durdagugeeifen vermochte , fo lag bie offenbar am ben im Along ber Stimme, wir in der Intenation 
noch fühfbaren Spuren deö Tauım überflandenen Tängeren Unmohlfeins. — Was bie bereits enmähnten Leis 
Rungen bes Hmm, Draxler und des Del. Ricbbart (Bigare und Cherubin) beirft, fo Gaben wir bereits 
amgedentet, daß «# unmöglich fe Defelben fehenenb zu überfeben. Was Frl. Liebhart ald Gherubin Tefet, 
wiflen wir opuchin fon KängR : {m feiner andern Partie zeigt fi Die rantbofte Mattigeit Iprer Stimme, 
die unverantwortlichen Berrerrungen in Bortrag und Epiel auf fo ofenhunbige, den gefunben Sinn jebes 
eihten Mufttenners beträbenbe Weife. Noch viel peinlicer jedoch IR «8 mitangufehen, wie fi unfer fühtie 
ger Bertram, unfer ausgegelhneter Maseel, Or. Drazler, vergeblich abquält, um dem Sigaro einige Witfams 
feit angeiinnen. &6 geht aber Durchaus nicht. Der gefonglihe Theil Befer Partie I für Hrn. Drazler'e 
Stimminge nicht vortheilfaft und nad dad Spiel anbelangt, fo Tonnten wir und, fegar bei felßfverändlich 
geringen Anforderungen, über bie Mangelbaftigteit dedeiben nicht genug verounden. Wenn Bigare,, wie 
allgemein angenommen wish, ein wahrer Meifer in ber Reitung aler feingefponnenen Intriguen, ein wahres 
Drototgp ber Schlaubeit iR, fo glauben mir behauplen zu fönnen Hr. Drazler fei, in Gang, Haltung, 
Seserbe, Cpraßie, Vortrag, hurz in Allem, ganz und gar das Gegenteil von bem gemefen, 
maß er hätte fein felen. — on ben Heinen Rollen wor Das Wärbchen des Bit. Praufe fauım, der Richter 
des Hrn. Reinhold gar nit genügend. Im Operntpeater verlangen wir von jedem Ditgtiebe (je nach ber 
Stellung und der Belfeiligung beöfelben), Daß «8 in Gefang und Spiel fein Mögliäied hr, mit folgen 
Bofenrefereien aber verfgone man und. — Da Hr. Juft noch immer ben Bartofo gibt, fo muß bie Arie 
wegbteißen; warum wird befe Rolle niht dur ‚Hrn. Gölgel oder Gem. Maperhofer befehl? Mas das 
bush Hrn. Gffer geleitete Gnfemble beiift, fo muß voreri gegen dad gang wiberfinnige Rarfe Begleiten 
des Orchetrs, ferner gegen die sielen willtürligen Ritardandos, weile namentic) die Damen 
gespart und Wilbauer fih erlauben , auf bas Gntfpiebenfe protefirt werben. Zir glauben, dap ein 
Hüchtiger Mufter wie Hr. Gffer jelsR babei Teiden muß. — Eihlielic, noch einen wiederbelten Preteß 
gegen das Weofalen des Duettö juifhen Sufanne und bem Pagen. — Das zahlreich verfammelte Publicum 
verbieit ih bifer verunglüdten Borfelung gegenüber gang heilmadmelos; SIod einige „Immergetreue« 
unterbradpen zuneilen fehr unvorfctigerwefe biefe Stil 

Am 14. Februar „Alflondes Strabello«, am 15. »Gernanis (megen plöpliger Unpäßlihteit des 
Set. Lietjens fang Br. GfifTag bie Gira), am 16. „Robert und Bertrand,« bagı ein »Langdisertifement 
aus Don Ouisotte,< om 17. »oie fuflgen Weiber von Winbfor,* am IB. „ber Propbet« (Frl. Stancan: 
Bertha, Hr. Gel: Johann), am 19. „Bobert und Bertranb« unb bas »Lanjdivertiftment,« am 20. „bie 
fuRigen Weiber von Dinbfor,« am 21. gefhlsflen,, am 22. „bie melje Frau, am 23. „bie Zauberföte« 
(Hr. Sreuger: Tamino), am 24. „Maura ‚x am 25. „Martha ,« am 26. „der Mauser.s 

Am 27. Februar überrafipte man und mit einer Mosität: „ber Reerut« temifces Ballet in qwei 
Mieten, in Erene gefegt von Hmm. Oelinelti, dazu Zanzbiserifiement aus „Don Onirotte-« 8 feine 
wirt , 018 ob man bie Befuher bes Dperntpeaters zum Beften haben wollte mit Berfelungen, melde 
mr ben halben Abend ausfüllen , wie fräßer „Bobert und Bertrand,“ „Den Quirottes u. f. w., benen 
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fi Die obenermähnte Bortelung würdig anfclieft. Das Publicum zeigte übrigens wenig uf auf Epäfe 
fo triniafer At elnpugebeu, und wir wollen basfelbe tHum. 
Am 28. „die Infigen Weiber von Windfor.« 


Eonkerte, 


Min Schtufe bes vorigen Heftes haben mir bereitß jene Gefißmadsrictung, weiche Sei der 
am 2. Februar, Mittags im Theater an ber Wien on Hmm. Dr. Gfigenet, zum Beten ber Grödes veran- 
Ralteten Aeabemie vormaltee, nacp Berbienft gemürbigt. — Der Aet ber Wobltbätigteit, der hier Dur 
die Bemüpungen deö genannten Herrn, Die Belfeillgung ber Rünfiler und ben ziemlich gaffseyen Zufpruch 
des Pklicumd ausgeübt wurde, Dorf und nicht verhindern, bie Zufammenfellung Diefer Mcabemie. 
wie fo vieler andern) al6 eine Durhans gefh mad, und finnfofe zu Seinen. — Grfcbeinungen folder 
Mt werben und Immer unerbitlic) finden ; Tänger babei zu verweilen, verlopnt niit ber Müke, 

Gitoad deffer, wein auch bei weitem nüct fo Durchgreifenb güuig wie in früberen Jahren gefaltete 
ib die burh- Hm. Saphir am 4. um Die Mittageftunbe im Garltpenter veraltet lcademie mit humariRifker 
Worlefung, Wir wiflen wohl, ai es bertömmfic iR Dee, pweimal im Dabre wieertebrenben SProbuctionen nur 
Bebingt gu Toben, Da wir aber feinen Crunb Haben, gegen unfere Weberycugung, an biefem Gertemmen fein 
Hatten, fo exinußen wir ung vorert zu Gemerten, ba feit einigen Jahren die „humeritifgen Worträge« bes 
Hm. Saphir an Gigentpinfiteit und Zee bedeutend veroren Haben, und Daß eben jene Borlefung, von 
een bie Rebe if, ben beflen Bemelß bafür Ieferte; Biefelke rief au nur Rellenmeife Gellrteit und 
Teilnahme im Pukticum hervor. Die fetd wieberhelten Späfr über De Here und bie Abnoraten, bie abe 
gebrochenen Phrafen über bie Siebe und Die Ge u. dgl. m. iR man fhom Iängft fat, befonbers wenn e8 
in fo veralteter Forın geboten wird, — und bie pumerilfße Bemerkung „vom fünfsigten Jahre an verliere 
der Denfch 50%/, an ei, Wi und ‚Humor, möchten wir , frop manchen übergeugenben einelnen Beir 
rieten, nicht in allen Ballen als rihtig anertenuen. Ebenfe unbebeutenb waren Die beiben Gehläte, melhe 
Hr. Sapbir Bieömal zum Befen gab. Das temifge, welges Hr. Treumann meiferhaft vortrug, entielt 
doch wenigftens einige gute Wite und Tiblide Wortipele; nur die Schlufpeinte fehlte, mas bie Wirkung 
heeinträctigte. Das ernie Grbiht hingegen war bicsmal völig gehaltiod und noch dazu Außenft matt in 
der Mubführung ; daß ber emppatife, monstene Bortrag ber Fr. Mittell,Weifhach ein fo völig unber 
Brutendes Gedict noch weniger zur Geltung Gringen feunfe, ald «8 fonf mit banfbaren Aufgaben ber Ball 
mar, it Teipt zu Begeifen. Yon ben an Beferfeabemie Mitrirtenben ind vergäglic bie Stätten 9-0. Franz 
und Garl Doppler (aus Peitb) mit Ansgeignung zu nennen. Diefe Künfler brachten eine am ih nicht fehr 
bedeutende Gompoftlen busch unübertrefflihes Zufammenfplel zur Geltung ; Beibe Sefpen einem 
iönen , weichen Ton und viel Oeläufigfeit; ber entöuflaifce Beifall, ben bie Virtuefen erieten, war 
ein verbienter. Geht mittelmäßig bingegen fpiele ein Hr. Orün das Tremolo von Beriot. — Frl. . 
Staus erzielte mit einer Mendelsfobn'rgen und einer Dreifpodicen Piece nur wenig Wirkung. Aug 
Br. Gormet griff nicht durh- Sie fang baß Lich: „Neue Lehe, neue Lehen“ von Göthe und Beet 
Bonen ohne befimintes Hervorbeben weber bed Teried noch ber Melobie, dagegen mit vielen Mitarbanbos 
und Qerglerungen. — Ungteih beffer gelang ihr (obwohl nad) kam Beethoven'en Rice Taum paffenb 
gewäßlt) ein gemütlicher Steirifcger. — Dad Publicum verbielt eb Übrigens (mie gefagt) Hmm. Saphir 
felbR gegenüber gem FÜBL und geichuete blos Hru. Treumann und befonders bie Gebrüder Doppler 
mit Beifall aus. 

Gern verofen mir bas Ghiet ber fogenannten nuflaifd>beefamaterifihen Meabemien,“ um uns 
einem Sünflerkeife, welcher fit mehreren Jahren Bebiegenes Teiet, zuyumenden. Zir meinen Be Herren 
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Gelmeoberger, Dur, Heißler und Schlefinger. Die Leikungen biefer Rünfler wurden mit der am 
11. Bebr. 5 Uhr im Muflvereind-Gaal abgehaltenen fiebenten Production, deren Grträgriß den Arınen 
gerribmet war, für bie diesjährige Gaifon Befilffen. Mit der WabI der in Biefem Gpehis zur Muffährung 
gebracteu Werte Dürfte fo ziemlich alen verfjiedenerigen gerechten Anforderungen extiprochen worben fein. 
Manche werben frili ben Wunfe Hegen, «3 möge ben nordbeutfisen Gomponiften, vor allen Schumann, 
mehr Baum gegönnt werben. Mein eine Beridfihtigung ieje allerdings wohlbegrünbeten Wunfrd nie 
nur entieber Durch eine Bermeprung berCnanteitsYbenbe — unb Bife zu ermöglichen, bicfte bus muftalih 
gebitbete Publicum taumı yabfrich genug fein, — ober Durch eine Veränberung bes Reperteird möglich ger 
macht werben; in Befem Weperteir finb aber zwei Tendenzen bauptfächlich vertreten: Bie Pflege der Glafier 
und bie Mufınunterung einheimifcher Zonfeher. Beides in nötpig: Die Wieberbolung auerfaunter Meier 
werte Bient yur Wilbung und Läuterung bes Gefehmades unb erhält ben Gonserigebern jene Fraction bes 
Bublicums, welche, theils mit Reit, heils mit Wuzcht, gegen bie neuern norbbeutfgien Gomprnifen ein 
Genonmen {R. Die Vorführung neuer Werte einpeimifeher Tonfeper, mean and) Ks je Tin nennens. 
wertpes, fihtbared Mefultat damit ergiet werben it, Dünfte beunac) al6 eine fünfferifhe Pflicht u 
betragen fein, Denen gegenüber, welige eriens das leiber gar nicht genug. berädfihtigte Recht der 
faffeıden, emporfrebenben Oegenwert vertreten, und welde yoeitens (dem besßalb Hufmunterung ver 
dienen , weil ie ihre Bäbigfeiten anf bem Felde der Rommermuft zu erproben fucen, &6 mh Daher 
dor Allem fehgeelt Bleiben, bap Biefe zwei Michtwgen, die des elaffifipen Mufterrepertoire mub 
bie der einheimifchen Tonmerke, au Hinftigbin in möglihft ausgedehnte Mafe verein bleiben 
mögen. IR ed num tHunlid), bei frenger Einhaltung befagter Richtungen und bei genauer Ber 
Achtung ber Grängen, wele einem Privatunternefmen gefelt ind, — iR e& ben Gersen Quartetiten 
unter felgen Bedingungen möglich, Die bier noch niit belannten Schöpfugen anferäereichifiger Weiher 
AabIreicher afö biößer vorpuführen, fo (liegen wir und Denen, weiche Dabingielende Wünfche äußern, auf 
das Belimutele am, unb zwar nicht ea uum bie Tenbeng einer Partei zu befürworten, fonbern auß aflger 
meineren Orunbfägen ber Biligeit, welchen bie Glte unferer Mufit- Renner Liber nicht immer Sinsehenbe 
Getung zu verfhaffen gewußt Hat. Im Falle einer jolden wünfgenswertfen Gnweiterung des Programms 
wäre au) das Verlangen nad) öfterer Vorführung der Beetboven’igen Quantette Tcpter Periode cin 
vofbereitigtes. Hinfichtic der Seiftungen unferer Quartitipieer al6 seprobueirenbe Aünfiler Haben wir 
Bereit vor längerer Zeit *) barauf bingemiefen, wie fehr «8 mötfig fe, ben Beifall, der bien ‚Herren von 
einem äuferf freundlich gefinnten Publicum namentlich im erfen Jahre ihres Unternehmens gefrenbet 
wurbe, son ber voreiligen eberfgmenglügteit auf daß richtige Maß zuridzuführen. — 6 wäre übefiäig, 
das Damals ausführt) metioirte Urthei Bir zu wiederholen ; (elhf in Begug auf den Tepten, gerabe abger 
figloffenen Gpelus würben näher eingehende Betrachtungen über Die Aufführung jeber eingelnm Nummer 
gu vie Zeit und Raum in Anfpruch nehmen. Wir bfhränfen uns baher auf einige alfgemeine und einige 
fpeeielte Bewertungen. In biefer Teptern Hinfißt erwähnen wir, daß Hr. Schlefinger, ben Zabıl ber 
Rritit beergigenb , das Tremeliren zu vermeiden fradhtet und, mitte eines beferen Jnfrumentes, 

Bund eine minder Reife Bogenfüßrung, — an Ton gewonnen hat; möge er anf biefem Wege fortfahren. 
Mangel au Zon if au für Om. Helmesberger bie Duelle aller Webel. Die lammende Begeiferung 
oil ih Bahn brcen, ber sege, aufgemeiite Ginn, bad ulelbewegte, preteusastige Wefen biejed Künflers 
Arebt mit mäctigens Drängen und Olühen nach dem Muöbrude be6 Großen, aber fein Anftrument entfpriht 
bu Bezug auf Oröße und Fülle bes Zones biefen Intentionen mur Auferffeten. Difer Mangel finute 
bung weife Selöfbefgpränfsng zum Theil vermindert werden , meun fi ber Känfler baven Rechenfcaft 
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geben Tönnte, 5I8 gu welchem Gtästegrab er fih wogen finne, ohne bie Ehönheit des Zones einzubilen. 
Dem iR aber nit alfo: Hr. Helmesberger und feine Gollegen (bemm das gange Quartet Tibet glei 
gleihmäftg an benfelen Gebrehen) Tafen fh gar oft Hinreifen, viel Rärter zu fpielen, ald «8 daß 
Mai von Tomfärt, welches ihnen gegeben iR, erlaubt. Diefer Fehler zeigt fe) befonber® in Den energifgen 
Stetten Beethoven’fger und Mendefsfopnfger Werte, gegen beren Auffalung mir feten emas elnyu 
wenben Gätten, während und im Bortrage ber Mogart/iden und mehr noch der Hapdufhen Werte grade 
die Auffoffung nicht zufagt. Iu der Ieptbeeichneten Gattung, wo bie Cuartetfpeler durch Lespaftigteit und 
Sauberteit der Ausführung glängen Lönuten, und wo Biejeben mit bem Mafe von Ioı, welches ihnen eigen 
iR, jebenfall® audreichen, zeigt fi Rellenweife eine bebauerliche Ziererei, wehe überhaupt nirgends, 
Hier aber am alerwenigfien am Plage if. Die Haren burchfißtigen Formen der genannten Werte wollen viel 
frifeper und matüsticher angefaßt fein; die fogenannten „Beinbeiten« ber Ausfüßrung muf man nicht 
übertreiben, ie Kuzabl Meiner Rünncen, welche ba Gerausgeflägelt werben und manchmal zu einem ver- 
dammenswertgen Mallentanbe verleiten, wiberfpregen nit felten Den Regeln ber Betonung und beinabe 
immer dem Geife ber Gompoftion; wenn Haydn und Mogart, mit ihren fonnig belen Tönen uns ferudlg 
Bewegen fellen, müfen fe ff von ber Seber weg gefpielt werben „ und wenn ihre fanften Mlagelicber une 
rübren,, ihre firmen Gebete und in Höbere Ephären erheben follen, ba Tann ber Vortrag gay nit einfach 
und feufe) genug fein. Dies iR mu bier im Allgemeinen nicht der Ball, wenn und auch in vereingelten 
Fälten ein fifhere „ anfpruslofere Ausführung eines Mlegros, — ber rihtige weihevelle Bortrag eines 
Mbagies einigermaer bafür entfhäbigt, fo wie im Mortrage Beetosen’fher und Apnliher Werte bas 
prächfe Sufammenfpiel, dab richtige Schattiren und prägnante ‚Herberheben wihtiger Stelle, fo wir über: 
Haupt Das Bertänbniß ber Sack, bas Feuer bes Wörtrage, — bie Ichhaftefie Anerlernung verdient und 
ber vorteilhaften Wirkung, wie bes ungelfeilten Beifaleb iger wire, wenn bie Rünfler ihren Ton nicht 
fo gemaltfam gu einer Oröfe und Fülle ywingen wollten , wele ihm bermafen verfagt if. — Goldhe alger 
meine Bemerkungen, Denen wir noch bie nicht oft genug zu erbebenbe Klage gegen Das läflige „Wieder 
ofen“ beifügen, mögen eiufmeilen, 66 zu foäterer Gelegenheit, unfere Auficht über bie Reifungen ber 
Herren Qunrtettien feeflen und Geätigen. Das wahrbaft rüßmtiche unb seloch gebeihlie Wirten ber 
fiben it jedenfalls fehr geeignet, Die Anforderungen bes Pubicuns hoch u frannen mb bie Amer 
fümteit ber Rrtit dauernd auf fi gu Ienten. 

Gel. Gtauß Hat nun ihr Drittes uud übe vierte® Goncert (am 9. und 25. Februar Abende im 
DMuftoereinsfaat) gegeben, one damit einen nachhaltigeren Grfolg zu egelen, als mit den beiben vorhere 
gegangenen. Wir fönnen unfer im een Hefte über das Epiel Diefer Künfierin abgegebenes Urteil, nach 
abermaligen Anpören ihrer Leitungen, mur un fo enficbener wieberpelen, Im Bortrage ber Cis-moll- 
Sonate waren nicht einmal Die tehnifhen Schwierigteiten, welche Anl. @lauß fonft wohl in ihrer Gewalt 
Hat, gläctich überwunden. Died gigte ih natürlich befonders im Finale, in weldem mande Yaffagen ganz 
venwifigt waren. Was nüt denn ein fo überaus nella Tempo, wenn nit jede Note, fo wie fie 
gefrieben wurde, Geraustommmt? Um ein Beträctliges zu fhnell war jebenfalls das Sthero, aus 
welchen, ohne Grub, tatt eines Alegetto ein Mllegrorsivaee gemacht wurde. Wenn mın auberfeits auch 
die geifige Auffalung felper Tonwerte unfern (wartungen fo wenig entfpriht, was Bleibt da nad Abrlg, 
alß ein Galber Gefelg, mit welem eine Hößer Arebenbe Mnfferin unmnögich ufeiben fein Tann. Im einem 
biefer Gonrerte pielte Bel. Clauß auch mit ben HG. Helmeöberger, Dur, Heifler und Rövere 
ein Quintett von Shumenn, weites ziemli) viel Beifall erielt. Der zuelte Sad beafelten erhebt fh 
Bund Hübfe Wendungen und harafteritifen Ausbruc über das Puntägliche. 

Nocp nd zu ermäßnen (am 11.) ein brite Concert der Ontten Mascpefi, dem zu unferem 
Srdaunen in Bälde auf) noch ein viertes felgen fol, ferner (am 18.) ein Gomcert bes Tianifen Hmm. 
Scweide. Silieflih Haben wir mod zu beriten, Dad am 25. Das brüte Abonnements Goncest bes 
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Muftoereins, bei giemlic abfreichen Zufpruc, aber febr geringer Theilnahmne bes Pubtlcumg, Rattgefunden 
Hat. — Die nit befoubers glädiche Zufanmmenkeltung des Programms umfapte folgende Numme 
1. eine Ouvertüre (Nachflänge von Offian) von Gabe, beren zartere Stellen seht anziepenbe Wendungen 
entalten, und welche enfpreiend aufgefüßst wurde. 2. Gin »Ochet« für Ger und Orcefer von Men- 
belöfohn, weites nit ben gelungeneren Grgeuguiffen beö Me iugäßfen iR; die Musführung bes 
vocalen Tpeils war übrigens von fo unbefereiblicher Maktigkeit, daß ein ieferr Ginbrud chen beabalb 
gang unmäglic wor. 3. DasGlasier-Goncert inC-moll von Beethoven, gepiet son. Dach, mit befen 
Leitung wir und burcbaus nicht einerfionben erffären Innenz der gefhähte Künfler war, wie wir vermuthen, 
aub Befangenheit je unrubig, jeiner Iutentionen fo wenig bewußt, daß er e8 unmögli zur Gervorbsingung 
eines reinen Gefammteinbrudeo bringen fennte. Wir müfen ed offen Berausfagen: 8 war eine in ber 
Gonception nit »ölig gerifte, in ber Audführung tbeilweife mangelhafte Leifung. Iım eften Get war ein 
fortwäßrentes Schiwanfen im Tempo aufalend bemerfbar, namentlich eilte Hr. Dacha bei jeder fAnellen 
Bafloge, weburg die Musfühnung berfelben mehr als einmal Seeinfrächtigt wurbe. Ofeichfalts Rellenmeife 
Überfüsgt war der Ichte Gab, während Das Largo correct, aber abne jenen meihenollen Nusbsuc, ben <& 
erbeifht, vorgetragen wurbe. on einem echten Mufter und begeiieten Rünfler jedoch verlangen wis, daß 
en dem fenüjcen Teil feiner Aufgabe fo weit in feiner Macht Habe, um nicht bunh bie Ungulänglhteit 
der Mittel an der Grfühung bes Ztoedeo verhindert zu werben. Diefer Bed {R bie Gntfaltung der geiigen 
Mufoffung. Die Fefigteit und Gonfegueng bes Zempoß aber iR bie erfe Bedingung, um zu bemeifen, daß 
man in ben @eiR Deö Zonmerts eingebrungen fei uud ein lared Bemußtfein Desjelsen erhalten Habe, Der 
Vebhafte Seife, ben Hr. Dachs erhielt, Tann und in der Anficht, Daß die obgenannten Webingungen nit 
volRänbig befrichigend erfült wurden, Durhauß nicht beiten. Die Orcheferbegleitung war verhältnismäßig 
gut. 4. Gine „Opmner von Deperbeer, welche fh in feiner Hinfcht über bad Mltäglihe erhebt, aber auch, 
mamentih von Selte des Chores, ganz ungenügend vorgefragen wurde. Da mar feine Rraft, Tein Sehen, 
fein Ton, ja Relenweife nit einmal Reinpeit ber Iutonation. 5. Zum Befluffe, wäßrend bes Halligen, 
Tärmenben Fortgehens Iener, melde dur den qweiten Glodenfhlag an die Erfüllung einer wichtigen 
Sebensaufgabe gemahınt werden, wurde noch bie Befannte Berliog’fehe Ouvertüre, „der rimifce Gamenal,« 
in Außer Haftiger Beife henuntergefpielt. Sämwilice Nummern wurben von Hrn. I. Helmesberger 
Birigit, Bei feiner berfelben, mit Musmahmme bes Werthovenfigen Clnsier-Goncrted, murde ein Iehhafter 
Beifal aut, Die Oleihgilfigeit und Tpeilnahmefofiteit unferes Concert, Pubticumd war auffalender als 
je. Bei feier Stimmung unferer mufitlifgen Inteligeng Tann man aud) von ben Künklern feine wahre 
uf und Lie ur Sache beanfpruchen. 
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Theatrafifch-mufkafifherundfhau. 


Berfin. Dpernvorfelungen som 22. Haner bis 
48. Bebruar: „Die Bontechi.n — „Die Madimandlerin.« 
— »Bigeres Hodgel.n — Laelen — „Die Etumme von 
Yorticke — „Anhigeta in Auf.“ 
— „Der Brefgäge und de Segel 
„Die Begimenttehter.“ 
Tann — „an 
Eatenela.- (2m. — „Medien 
— Nesititen: Fries, Mil. 19. „Befgicte eins Eile 
Hengrfien- Emanf in 1 et nacı dem Brampöffen 
von Hermann; „Bein Brad, Suffiel in 1 Mei von 
Graßn; „Der Peter von Berlin, Parbitebe Bafnagte 
fein Act. Bin meberner Bau, Pofe von Traute 




















— De. I. ulat, 1 Sofia, efet am 1. Ari 
ine ae Made vr Zenfanl, 

— AB, Abe. more Reiffigers Draorlum „Dar 
Kür une Sun de Gempeniben in der Singaabemie 
Dur Mafükrung gerait 

Bremen. — ie das firfge „Eenntageittte ber 
gie, wune in der Sisgaatenie Hinvele .Jefiar 

frühe, dom der „Oliabe um der „Teb Aefan folgen 

fell; wölrent der Gäclienserin 
„lode- Mendelsfohns „Mulrunitnagir ud Di, 
tt Händeke vor Turm auyehnenes Deworlum 
»Brekfinn wir Emermuthe serfihte. Die Bremer Lühne 
fragte Se Soitingetahpiee sen Venebir: „Die Def, 
Satan web „ie Senfäafi« 

Breotau. — Zum Bene det Rt. Mimbe wirte 
a Mevlitt „Alepatt, Diatung vor Brany Angler, 
af von Tenbn (in Bali für Bel Wagner comic) 
und ac Auirt Dilterdorfe „Decier und Mother“ 
enfefßet. Dur de Miiclung ie Ben beider Werlen 
fo engrgengefper Gattung ga ie Bmfranin eine Suche 
ihrer Welpe . 
Gobfeny — Bor Aurzem fand Ser Ne are Mut 
frung son Wagners „Tampere Hat, 

Dresber. — Gmil Deorient win fm vom 
1. Ar beinenben Unlanb zu Gaffieln in eklig 
Stein, Danjig, Aging und Yan verenten. Ar. 
Bürseomey fab von Na lnfäen Orer in Conden 
15.00 A. fir Ne Beifen geboten worte 




































— Bil. Rabloff und Sr. Eindemann, Sehe 
Hamburg, werten, efere zu einem Gahfpiee, Iplrer ale 
aruengegrtet Milgied Hier enarkel. 

— Am 9. fand Die ee Borellang des „Rorbferne« 
Mat. Die Kufrahne der Dper war gingen; an. bei 
Ben Mieolungen (rat A6 die Teilshme mic fe 
Heihaft gehußet ja Haben. 

Deffan. — GR [mt IR Meverbeere „Brobfet- 

diete ende, von rm 

Gngagement im Särnäneroriraler nit Dfonbere vor 
eilgaft bean, fng die Bi, 

Branffurt aM. - Mm 2% Dinner murte Sir 
Hie neuehe Over hesßerege Gruß von Sachfen Goburg, 
„Santa Ghiar," Tat venft. Bir@Bfeiffer, mit alem 
mögigen Dom ur Naffhrung area. Begreiier 
fe Beßrhen die Journale den Onfog ala einen gläw- 
enden darge, 

Bothe. — Ms Gagenfap zur „Gaflda,“ „Banta 
Ghüarar u. 1 fam bie auf Wagners „Lannhäufere 
or Suführung, 

Hamburg. — Jenny Lind gab fir ner Gene. 
Unter andern fang ie Rinälerin bie Eeloflmme in einer 
Nendetefopufden Symar und cine Raprta von her 
Yin orzngiet für Ne Singlieme. 

Karlerube. — Die gie Narlit war Bagners 
„Tonnbäufer« Dee Grfamumterflg der Dver wer ein 
Aantige 

Königsberg. — Aıl Bere folle bier Mille Ber 
Amar and Gr. Doger Mitte März ein Gaffnel Kg 
men. — Neu war Mcolads Dyar «die fügen Weis 
der von Mintfer» Dir fehen in fayım Parsing 
»Bafefemien“ Gäfers „Alatferte un Winters 
“Enter 

Keipgig, — en enfubirt „Jefonta.n — In Bol 
einer anbaltenten Seit Jat wor Bl. dere wer Dem 
fl , ohne aufgereten gu fein. — Die Sängerin Br 
Bogner von Drag wube Hier en 

Münden. —- Des near Luft 
„Deiter Audrey fan) cine fble Aufn 

— Am Pafbingkinfag farı -- eiem alten Daß 
madgesrang gelten, in ten Dornitiogladen — ea 
meac® Gorafläd „Dinger uud Iunfer- von Sleid zur 
Aufihrun. 

Magdeburg. — Pr. Davife 
gafiren, 



























































&. Gelber 








ei Im Ming Hier 





Mannheim. — Das neue Thraler wurde mit der 
„Banseribter eöfet, 

Voten — Spatefprares „Wat ihr weilte iR 
Bei vollem Saufe unter Leshaftem Beifall gehen werten 

= Ra ber 4.8. 26. OS, mlmmt das Abonnement für 
de afißrung efafger Stüce ben befen Rortaang und 
Aeigert ih die Lie 
MG ferien und Ah Reifig 
mit fer enyelaen berfeßen, fo 
ter Drernmorketungen nit vermift wire 

Rige. — Na: Wagners -Lofengrin. 

Stuttgart. — Das Trank Immermannt 
„Sebrras Defern in ber Difneneinigtung vor M. &u 
Wald {R mit großem rflge grchen worden. 

Weimar. Meifners Tranerbil 
end „Der Heros von 






















— Einem Werte ja Polge fl unfer acer Die 
neder Hr. Marr feine Otele widerlegen, um das dam 
Sarger Staiffener zu übernehmen. 





Varta — Roviiten: Odson: -Ia femme dan 
grand hommes fürfcig von Deslandes ud Duranı 
tin Galts 
Bor mb be Jalt 
Osvoran, fnfacig; 
quer „Mi Fauretter elmacig. von ©: 
Bier, uf son Mafföz eine neue h 
Seribe and Auber (in Vorbereitung). — Opera Ita 
(ien: „ON Arab nelle Galle Mufl ven Bacein. 




















— Dat ohminiratise Gemits des Thöäte frangais 
für das fnufnbe Jahr, wert gleidyifig under der Mu 
gt Se6 Stanttminlfere das Meit haben wirh über Ne 


Annan de engerißten Rolf ju affeien, Beh 
en felgenen Migliber er genannten Bitac: &9. Sams 
fen, Sraupaller, Geaffeer, Regal 
Maittart, Ger uns Yreffanl 

AR. Diardo Ser eine Zee von vier Sa 
een für cafiige Mufl vor, Meldemerle von Wind, 
Händel, Beethoven folen zur Kafihrung Teumen. 














Det. — Gegeben wurden: „Pontani, „Oello,“ „Bar 
are, „Don Pasqualar „Marin di Rohany“ «Bigeeta,e 
Moib,“ „Profeian „Macbeih,e „Sala,“ „Lamsedhe 











Gerino,- „ba Farana,n „Poliato, Norma, .Uge- 
mon 

alien. Florenz — Reciiten: Teatro del Co- 
eumero: „I viaggio per prender maglie- von Murar 





torl. I caragliere dindustlae ven Martini. — 
„Glambarista Porgelese- von Bolognejt, Tragelia in 
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kantro 0 comadia in canae von Galenzofi. — Tantre 
Alteri: „La werte di Monteerister von 

— Teairo moro ei 
Eleenora« Huf von Mercer 
dante Aerrfina BramSilfa, Guerardi, Teippi un 
Beibotti) „U Auto sollarlan Dale. 

Unfhsaß veranalete die Societh Alarmanlea ein 
großrt Gensert für Me Women wnter Mihoirteng der Gräfe 
Defint, ber Gigre. Berugyi, Ars Bürlen Carlo 9: 
der Sigel. Gverasdi, Buibotti und ber Cams 
voniten Mabellini und Meberati. 

Turin, — Die zwei Rerike 
'n Montieini und „I sogui 
Donova haben nidt gefallen. 

Mailand. — Teawo della sala: „Gloranma 1a 
pazea.= in neue Qale von Prloro, fol eine grafen Er 
fotg erangen 

— Im Xeatro 
früfgelt, unter der & 
Bougin 

Trieft — Das mar Dale „Das Wellefid,e von 
Balgerani fat gar nit angeproden; nur Die Birtuor 
Mar der Zünperin Gups@tephan (aus Para) ergle 


Birfacen Apland, 
ige „Egirfunge jur 





























3 ficlt jet eine franpihe Ber 
ig ver HD. Diepnavier u 











temnt Kir Haydn 





Auffir 





Bränn — (Gorrefponteng). Gi Lidt zu efehen 
mit weiten Scwieigriten Die Leitung einer Provinz 
Düne verbunden iR; ber Unterrehmer So nidt nur 
dem tfetfülihen Mangel an Sängern un Eanfieern, 








Theater bewegen wird Wergleige aninfelln, ehne auf 
Ssralerkältife Ricdfiht zu nehmen. Alrin von den ebene 
emnäßnten Gnifgulbiguegegrinten Lafen fh nit ale 

Die Angel ber Behnurr Abcaeretung ameenden, bean Dr 
Ab ie perunfhren Werhätufe, gegen jene anderer Bübr 
mem, glänzend web Be Darkeilenten Kräfte auf eine Mt 
jufanmengecht, daß fe % energie Kitung 
Deieieaflies lien Mnnten, wäßrenp jpt jer einyelnr 
gute &itang on Be Berfaheenheit des Dufanmenflls (dei 
ect, wob da jebe Milfitigtelt der älteren Btglieder Ale 
fneigenb qgulbet mich, gar Wiles jur Parodie Babe 

















Rate. — Die interimififge eitung des Ahealers (geist 
810 zur Aufgabe gemast zu Baben die alte gute (D 
Zeit wer beraufpbefhmören mab brnüpt ha HÖR ins 





Menefnte Städe, wie ;: 9. „Die Teuflsmihle ," -Die 
Gaterrafiaven,“ „Vagraßtelde,« melde ned übel mit 
einer grauenhaften Rusleitung gegeben werden. 

fetring fi eine Weroenklungereratlen ohne Si 
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erßten Glrde. Dafür orrangiet Nie Angie bei jeher er 
gene slebe Dir," wie ner Sf anne 
Bat tt vu man dal 
fen miren, al jet. — 
I yaıhara Bent, su una Me Br 
der Damen Baffewicg, Baer, Melgior mb des 
Ira. Gallmayer überbem Mafer erhalten. Hr. 64 midt 
trug, wie groöfelih, zum geraberten Saar den Smart 
Hart ©), mad tar al cher aa ein ceganter Garalir ker 
Bernbardy war gar nid wirt 
aennen vol vorgugeweife Bl. eb 














Mitrend der Gafgingejcit werde naticiß Hi Deft am 
meten gefegt. Raimund poifhe Berte fäeterir 
An dee mangelfofen Kuffoung. Dr-Rufa (pie die Rab 
mund fäen Roll mit Wärme sb Alehet, dr. Gall 
mager, cin febjhujigigen Mäder, eiflie als Rec 
ein ein veies Tall. Dre „Dugeab- „Ahenfe Kr 
mie u. fm. And SER ammuthige Beungen. Das Stke 
Sen Hmm. Hafner, weiße u, mean anf nit Z9-Rrer 
mes fSR, doQ ein ch! Aeleh Minen Rind vorfßeh, iR 
an Wien bel anfpmemmen werde. — Die Dier 
Heute mat, mir «6 ou nidt onders zu emarln A 
Heine Bonit. Beprfen des „Tele „Martha, „kuce 
ar »Rigeete gan den Damen Heft 
andMeiferer) Oufsgenelt Doryüliten zu (ihn. 
Gefere fpt en angenei, mn and nit Rarle Sinne, 
Biehur unermibeen Be, unter fügte Bitng er) Hr 
Feb ie gemonnen fat. Al. Weifer IR mit eine 
eitiaften Gehalt und colafaen Shlumltien Segabt; fe 
fingen geferat; Dans Tommt fe niht 
weil fe Bob band her fhne Gimme und 
Hund üre (Aönen Magen festen mil }). Bel. Redt 
Hat eine foore Mine, muß aber no sl Tram; be 
99. Grli. Relqmann mm Simen wirfen voriends 
ig wit. Über und Dreher, tie überhaupt Das Tefmble 
find fee mangebeft; man fan fi Hob an den glsnger 
den GigensiRungen erfscun, 






































Rrafan. — Am 28. Unzer veranfaltte der Bgif 
furSr. sen Hrfling um 
Mi erfehtein Spanfpleaus cine Dorfeku 





> Yes zug im Minor Sefeeriee Si 
> Sit ms Sefoprutkeatr Ki jr 


0) Be fehn Lu Säle fm 

Tran. 
009 ie in Orten fen Me Gipriuen cn 
Shanghai Ban vr een fe 
Er gt 

2. Das wäre ja ein Beweis, dap fie DAR ist, ober 

Be ce A Ba 

an In Le 05 














eralm der Zrater müßt vice äpnfige aufneifen da; 
fen. Bine Yerfon Hühete Ras genje Paslium and zwar. 
der Aeates [oh Or. Gert Baudelinn, 
een Memensfeh in wahrhaft flrnner Wefe  gee 
murde, und einen Bameis Liefert, in wel hohem Brabe 
Mi Brflße br ice und Agtung feiner Mitglieder ya 
erfreuen dat. — An Sr. Yaudelius nad rrhalener Give 
Tabung in die eigene gefämüdte Bege Des Seren Glatihals 
Hens at, wurhe er mit einem dermaigen Lufäy vom ger 
fammten Dreher empfangen, worauf eine Befousertäre 
folgte mac welger ber Werbung emporraufäte und der 
von Heßling eine von im fe merfapten Prolog in 
glüßenber Begeierung fprad, na melden unter armer 
Tigem uf bes Orgeders Sie Hinergadine fi fnele und 
ein grofortiges Transparrat in bengaliigem Bauer fiber 
Wurde: „Erira Carolas! ber 28. Qinner 1855.* Ber bie 
fer ein flßenmeifer Jukiler, über befen Haupt fir fe 
Genius eisen orberfkang hielt, un gu beiden 
‚Dper vod Seufpel, wel 
ebenfll von Sm von Heßling getigtete um 
vom Gavelmeiter Hrn. Schäffer im WRafl gefepte Snmne 
fang. Mate unter wieeiholtem Zrometen: und Pau 
Henf@all der Vorhang gefallen, wurde Hr. Maubelius, 
au die Bühne led, um die gan Gelfgaft zum Sons 
der engalaben map einige Serfige More Des Dantet 
Befele ya vißten , mele rad fe 

Mten, abermals üsrrrafht, ine ihm feine Gattin, Fran 
Reupbaneli gearbeiteten, fairen 
Aibernen Pocal überigt 












































kas Sipaufplelfaus oefih, weißes in früßer Morgenfunhe 


Zeuge einer wahren, anfriftigen Qalbigung warb, deren 
Fmige inortnung namentlich dem Regifrur Hmm. ©. Och 
Ting gar Ghre gereigen muß 9) 

— rt. Roger, welder fir je Befall 50 Eonise 
dor erält, IR am 7. Ber. ale Gngar zum ern Mal 
ufgeretm, 








Sin). Br. ScufelfarBräuning dat von Diern 
an die Divetlon unferer Bihne anf zoei Jahre überaems 
men. Bean 06 4 beüktign felte, daß fe Hmm. Boht 
(som Gerlieater) ale Agent, Befgäfefähter, Theatre: 
Hr und Cenfieer engapit bat, {o mire Ne ee 2at 
er mesen Divetion ein {ehe bebeuerenmeriher Mfg 
Deif denn Fr. Bränning nißt, daf ca auh Or. Bohl 
mer, weißer vor mel Jahten für Sen. Shwerz Me mei 








BES NENNE 
ee re 








Men Miigfier aa Orap egegite? Sen 126 dam 
Halten Jahre wußte Or. © 
Tegen. Bir Hofen no Immer, Dap fi if Ratrit it 
Behktigen were, hun Br. Dränning würh hier ohachin. 
nen fee fmeren Glanb Saten mab mangeie Srmmaife 
Oritigen möfen. 

Brag. — Zum Beuefie ds Greliefers Strauy 
Imarbe eine neve Der von Denon! en Bert 











BcuR« zum erden Maf mit den vom Gopenlder hizzu- 

In Recbation. 

— Hädfens fommen Ricola, 
und Bebero „Qurianfes zur Auführung. 

— 91. Hanfe von Münden wird im Mai za dar 
Baßfriel emwartet. 

— Bel Brey iR nad längerer Krauffit am 1. März 
als Gräfin Dufa in Eeffinge „Gmilie Galatie wir 
der aufelrten. Bel. Daun, früher im Burgtheater, gas 
ie Ziele. 

— Im nälhen Gonctt bes GäclinDerens fol ein 
Bragment ans ber Dper: „Der Rürgebe Geländer von 
R. Meguer zur Kuffigrung 

burg. — Am 2. 




















ofe mit Grfng ia 
Daft ven A. Zaur. 

— Der „Bamyye« von Sinbpaiminer Sat hier 
ehe gealen. 





Bien. — Die zoei Bazernfelöifgen Laffice, 
weiße Brei einßabier waren, Rab vorläufg zurädgelegt 
rden. Der Derfafer Sat Matt derfeben ein mehratiges 
Stil „Beta Dorgena« eingreift. Us [el fen am 
46. Märy gegeben Werden, 

— Die übrigen gu erwartenden Bovthien ab: „Die 
Familie SQrefentelar von Mei — und „das ih 














der Mutter» von Zöpfer. — Mu einfablerl werhm: 
„Dat {te Mittele (um 12.) - „Der Ribelumgenhorte (am 
120)-- Laby-Tartifer (1m23.)—Gortiggio« — »Bämude 





Yihgene — Betlerr — lege — -Wicänfige- 

— Die wegen Mapapigtell vr Im. Steger mer 
(here Mufführung der „Elzmmen ven Dorie Sfr 
a Deer Exifon Tau mehr Ratten. 

— Bosying „Ger un) Bimnernanar fl am 18. 
a Aablrt im Gerne gehen. 

— Gapılmelder @dret iR neuıhinge auf pci Yahıe 
ayagit werben. 

— Den 8. 1. D. yu Bolge wäre Hr. Mergefi 
som 1. Sal för Tomlige Perlen im Dpesheier enger 
gi, mb fo eng in Zenerit Ramens Hipal Rubin, 
ler egemmätig in Zarin fügt, hier aufm. 

— Die Unterfonlungen mil Bel, Tirtiene mom 
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Grucueing Ihr Gnpgenett Yakm ne6 je Inn cds 
iiigen Beallate gie 

= Bi ats Becgn Die tgl net Ober“ 
Met er Vemeneüße Uroubtyit ze Baffieen, nah 
umar:BeTietjene In Brdas, ende, Sa un) Dir 
Un; — Or. Drazter ia Bifh; — die 88. Steger 
und Bed in Brünn, Lemberg Peih; — Or. Under 
‚au mehrrern beutfäen Deftheatern. 

— Hr. Steger mußie eingegangener Berpfichtungen 
wege anf en Ihm vom Eeaaiäener In Walları anler 
fehr glänzenden Bebingnifien angebotene Gaffpiel Ders 
34 Wil. 

— Bheb dr m 1.KgilSglenen Uninifgen 
Safe fen brei au Open; „La Trarintar von erh 
— Marco Vicotie von Perzella, — un „Cralak 
A Sraniae von Spalberg, mab von Almen Opern an 
Hate and „Made ven Roffinl ud al Bravo von 
Diercavante su Aaffüfcung Tara. Gefaenve erRe 
Mligtieber warten Dar I. Mereill für Me Sal 
fon engagirt: 

Sorani: Medori, Benbanni troniemetar 

Geskali: Borghi-Rane, Denen 




















Def: Angelint; 

Rofft, 
— MB erfe Tänperin erfelt Bel. Brio 
Barfer groben Die, 

— Bl Het, ce Eälemin ds Hm. Gentil 
Huomo, wege A vor anerifal Jahren in einer von 
der Msaemle der Tonfrul im Lofeflähter Aenter arranı 
giten Dorfellang var Ihre Aber Alimme Semreser 
made, frifte em 28. Mebruar im Pehher heutigen 
Zoratee die Life in der „Aloferbäueriar und fung am 
1. Miry den „Romeo« in der Bellinifgen Ober, 

— Bel, Renner, fifer an der Bien, wo fe wie 
made andere Migliber nit nad Derbi befhäfigt 
wurde, und tele Prefberger Tiraterßerigle aß eine 
Grave Bralfngerin fiber, fol in Drag ala Radofgerin 
der Br. S@äffer engeglet werben. 

— Or. Seierig Mare aus Weimar und Br. Briche 
Blnmaurr aus Berlin fallen im Laufe det Somment im 
Garliheater garen. 

— Direder Nefroy Hat eine nene Bofe vollenet. 

— Bie die „D.D. Br erihlt, fell beflde ger 
forae fein, Baurenfelws Suffsiel „Me und Tprtere 
euf feiner Düßne zur Aufführung za Bringen. Qbenba oil 
au den Mob. {zufolge Das Drama „Agnes Bernaner« 
von Meyer gegeben werden. 

— Brl Galtiene, mel bean doc dab Garlenter 
Beton zu haben fürint, IR in Sahad als Lheefe 
Kroner aufgeielen, 

— Nätfens betr. Egal feine Benefirvorketing. 

— Dieter Potornp fell geennen fein Im Gemmer 
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ie Hamburger Operngefelfgoft auf fine Bühne gafirm 
vu af. 





1 Tüeater in der Iofenhfaht — fir welchen NE 
Die jept mod Leim Zäufer gefnden fat — birfle nad 
Dera gefälofen Heben, da der rärlige Dead nit 
einmal zur Detng ber Mglihen Regltefen ausreit. 

— Drei Goneete, melde anf Nm 4. Mär anke 
veumt weren, warden gleifetig und year jeden «einge 
ietener Sindernife megene ahgefagt. Ge waren Dis bie 
Goncerte des Wolencliten Sen. Boryaga, des Contra 
Hafiden ‚Hmm. @ilerbont und des Männergefingeerene, 
in wel Lplerem Mendelsfopnis „Dekipuse water Wie 
witung ver Damen Rettich und Würzburg unb der 
36. Anfath. Cum, Gehitien jr Aufihaen 

men fol. 
— Bir den 41. iR dab geile Vfilpenmenifde Gens 
cat, in welgem die Haydafhe Emphonie in D. die 
Beethovenfe In F und ein Qnintelt aus ‚Iremmeo« 
dur Aufführung Tommen, angefinlt 

— Dat vierte Gonert ber Weffhaft der Mufls 
freunde (am 1A. März) Bringt uns Spohrs Gymphenir 
Deike ver Tönen und Menvelsfehns 114. Malm 
für actRimmigen Ober um Orgeher zur Auffährung 

— Giner Mufforerung nes Serm Börgermelers zu 
Bolge Sen 























&te fe, (ale die Bemlligung dazu erlangt würde, am 
Dinfag der Gharmode (3. Mori) Mattfnden. Zur Auf 
(rung wurde Mendelsfohns „Manfet« vergefäagen. 

— Brany Liszt mid fier aan, 

Dee hier fe Welebte Eänger Sr. Stodhanfen 
Brfnbet Aa fe fnerer Bet Im Parts 0 er In Gonerten 
tet 

— Werlioy erhielt vom Mönig von Sannever den 
Guelfeeremn. 

— Meyerdeer Hat in Dresden ziel Arlen für Ts 
Hatfpet (als Menaltem im -Romferne) conpenir 
Mähren ter een Worfellung wurbe ber gerirte © 
ei in Me Loge deb Mknige berufen und ecke dm 
Fügen Malberterven. 

— Der „Northern mid wın Bereits in folgenden 
Stibten einfnbiet: in Seuunfeeig, Grfurt, Mit 
Darmdant, Amfeıdam. In Paris erlehte Nefe Over 
il die Hunderihe Mufäbrung in altem Jahre 

— Die Wagnerigen Orem „Tannhänfere mb 
«tsßengein® werben Serritd an folgenden Orten zer A 
führung geeadt: Gedere In Geblenz, Darınfast, Beihe, 
Rarlerake, Hamburg. Sannever, Leirnig, Mainz, Bag, 
Wärgturg, rd, Die elle In Dannfant, Däferf, 
Rranert, Hamburg, Rö, ini, Ri 

Der „eher von Ravenna iR man an auf 
erfgiren: Alone, Yngekang, Bremen, 
Garlip, Sannorer , Rörgeberg, Linz, Omi, 
Bofen, Berfbarg, Seh, Prog, Stern, Wieden. — 























Dem tesyiger Organ zu Bolge fat dar Lranerfie 
im Mipeburg Flases gema. — In Altona wurde ver 
Step Nahin verändert, ba agula von den Berner 
en ermordet wie, 

— Die He -Donar meet, Jat Gupfom, um ähns 














fe Mifreutungen und Genficke, wir fe fein 
ME «Bong and Göhnes {m Deeaden gefunden 

meiden, das Städ von allen Wühnrn fiber flsR gunids 
griogen. Dafär wird «U Binnen Rurjem in finer soffän« 





digen Seat ehe Me das Derdänknf immer Beattäde 
genden Rüryungen Im Drad erfäcinen (Im adten Banı 
von Guptenws „dramatifge Barter Reilg hei Brode 
sand) 

— Auerbai dat fo en ein Eheufriel vehenbel, 
„Der Wehtbraber welden jhec neh nigenb aufefiht 
wur. 

Kuh Gar von Heltei — wilder RE it 
mer in Grap ouffält — Hat ein Buße gefärien wnh 
Beim Hethener in Berlin eingreift 

— Ceit Reuahe erffeinen mehrere near nihtpellie 
fhe Hourele; in Samburg dat Wecenblait: „Der Bit, 
memeöcter= Täetezung für Run und Erben, anlr 
anonymer Mebaclon, herausgegeben von Garl Pifßer; — 
in Minden das Wegeablat „Ihrtendoernale in Der 
ndung mit einem AentergentarBuran unter ber Re 
Sation des Gerangehers 9. M. Blume; — enig Her 
in Dien die „ätter fr Muft, Teer nd Sand“ role 
at wnb Herausgegeben von &. M. Zelner; Nee ef 
zen wögentig weil. 

— In Belt erfbien Der Tage ffgenbe öfentlige Der 
Aenntmadung: „Die Nitlieer eb vecitrenben Ehauficls 
Naben fi on mic mit er Witte gevant, hab Seworrfen ki 
fer Gere dur tin Bent ihre Orfheinens unmdgig zu 
maden.&o Vargkrungen iß ingt von dem Rath Hin, 
Ben bife et des Beifall, fe erfeulih an uns fr 6, für 
Sie Darelfangen mit fi fein, indem en anf mähfenen 
roten mit Gorgamteit angefrkten Önfenklegekät mid, 
Fan {6 mid 56% zu einem Dearigen Bebeir nicht ber 
Almen (afen. 94 halte cin feldes nit für angemefen, 
90 Das Bahllcum unmitteiar Babel befelgt iR. Der Ber 
denen Dar irgend einem Sirlt in Dlefer Each ben dar 
Aelenden Känflern einen Theil iseb fCönhen Lchnes u 
Femäfer, Sin 1 Nun dern eigenen Wurf übe 
Monmehr möfte (dm Weg im Iuterefe der Sad, das 







































malgen Befben er Tier oft Fißfkarm fogenennn 
Slonue engegenteim zn wollen. Dur den Beifall während 
der Scene und Nas Servorrufen nad dem Ballen der Gar 
Bine Sirlen woßl gemigenbe eilfe der. Aufisbenbei 








Berti, 14. Reber. 1834. von Dülfen, Omeralsdntene 
dont der Königlichen Eanfpieles — Oi liegt num in der 
Hanb ses Posicame Nefem Unefen für immer ein Qnde zu 








madgen. Der ee Srlt dapı iR von den Miglicern 
der eiienben Gcpaupils augegengen. Chee fe ihn 
dafür! Was werden jet hie Damen ab Herren der 
Dora sefäliepen? — Mu) Me Herrn unb Damen in 
Dresten traten 4 an ihren Anlegen in Bein ci 
gutes Beil nehmen. — Hier Aadet Nrfer Mitten, 
mi Ratt; dog fönnen wir be Defer Qelsenheit die Ber 
merng nit uteäriden, daß die At, auf melde bie 
Dietien in Berlin mit dem ui serlgrt, von der 
er geränligen fer vorelgft ashit. 

Roger und das Wiener Oprrnifeater) Ber 
Haren erfhien im „Wanderer folgendes gehenniolen 
„Gingefabet:« &gen Im Junf 1989 und wiebefolt im 
Detber 1858 warte Nr Tenor Roger mit em Sonsrar 

er in Bald 












rinden, welde wmder den Sonerarpteis 
Beräfren. San et baana, tun vor einem Softhrater 
Wiens, been alrhädle Cinnahue im Abonnement far 


die Dircion 


1000 4. GM. ei, einem GaR, be ja den int 
Ürenuden neo Directors gehört, vegees 500 £ 
(GM. ven Niet Ginnahr geboten werden, Na De Grinie 
er Beigrung difs Gada felger Wet fein min, we 
ie Ditcetlon yu armen vb, denn an &ihealtät 
and Umfiht ver Geitenben Thenteroigane fat es 

th mt gefehlt. Wieiht mermag Der gefe ine 
Hanne Gleriber den @iheer zu He, ohne Bilige Wa 
Atem zu velängeen Dice Au mil dam Palm ya 
weiten, fächl uns ven See er Dion der de 
entenden Bühne, glicke al, etwas fonberbar. Mir 
glankten im Sinne tes Yablionme ud Dr unabhängigen 
it zu pnbeln, dem wie as kei on Orn. Neger 
anben, mil der Die, uns Me Gränbe idhalsles mit 
then, melde Ihn Bewogen Hallen bb angetragene Cal 
Di abplfnen, Nanlı d06 Pusllum nit Unger über 
Aefe Anglegeneit im Dante Habe. Der grfäpte 






























Kinpler Seantmortet wafern Deief In fer feunlicer 
Meile und fagt unter andern, er brgeife nit, waren 
eine fo einfage um Mare Ungeegenfeit im ein fo 






ei elaite ne mörlte oerkansment pas 
entn mystieleue obscarid conteme dans Varticle commu- 
miqub an Wanderer). Ueber die Zeit bes Gahfnils (om 
26. Desember kis 20. Sinnen), jo wie über bas Honorar 

0 $r. Roger mit der Direion einig, mar über Be 
Baft ber Borfellungen Tonnten fe fi nit verRännige 
Die Diretion mol, mit Hieteifung auf bie Proben des 
Rordfernd,= weiße zu berfelßen Zeit Rattfaben fee, 
und cuf Die dur den Abgang einer erhen dramalifgen 
Sängerin enffehenbe Werlegeafet, dr. Roger mır 
fee Gefvorfellngen gelatten, mäften) dirfer wenige 
Mens act verlangte. Das if, Sen. R. 

fe Aatberank. 
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ifo mit den „Orden, me Die Dion zu am 
men verbietet“ meinen? 6 wäre, fo fein und, an ben 
linden Tiratrergenene, hat Publ Darin ap 





— (Etrauf (Eofa) und die unsermeibtien 





Gempoftionen und night jebe 
obente Zeitungenetiy, fügen wir Slam, siR 
fameigeihaft für den Beldten. Gin hier Blatt 
ment, De6 Talent Ds Hrn. @tranf fe Hineigend ermie, 
en wenn es fieg Schaue: „Hr. Girauf vorm 
ie algeneine Bellifcit, been er genießt, und er mag, 
über eine Säle then, bie 
di sifahen Beende Nee 
Gompoftenrs gu Iinguen verfaßt, hell er hier 806) 
mar dab Seal grabe der beliebten, der nern 
Ben Migtiber unferer Erer. Ceine Popularität reiht wei 
er aß jene verelnele Stimme: dab mag ihn, dab mag, 
Ime berfigen. — 4 il maht, mir Sen aus vermeflen 
Ber Seiten, been RG Sr. Strang Sei einem Zi 
366 Pahirams un) Ye Journale erfeut, ofen entgegen zu 
ren und (im 2. 2b. er „Reenfonen«) zu behaknten, 
Berfbe vertenfe Bife Beletkit dm Mamen feines len 
Nuflfrunden unvergefligen Dates, fo wie auf Der Uns 
terfügung, „einiger alljäprlig mirberfehrender 
Beitungenotgen Dies fabenmit als eingelne Stimme 
grfat, weil wi ans nit (run mil ener vereinten 
Meinung dem seoebeiten Iethem  eugegenyareen. 
Jemen Blatt tut Ad aber, mrun «# uns and hl ned, 
6 einyene Stimme beit. Wir haben fiber I dem 
ep gi Bat en ni ae 
a6 compelent onerlannten — Keiier Sem. Dr. 
Senett am Wsenehm geunen zu) vomeke 
den Im VIL. Wande der „Nesenfonene ciirten Maffh, 
worin Or. Hanstit den .tlentolen , gefgidten Gem 
yonlden“ vor Dam Seurligen eg, den Drfelbe wanbel, 
ern wart, ihm ein in der Zanymaft ungehöcge, auf 
den Bubtrer verfimme witades falfes Pathos, 
dnen Mangel an gutem Gefhmad vormrt, fine ompe 
m Welgersiequieme zennt, Hinpfüg, daf nit 
iiles ein Walye fei mas im Dreisetlia friclt, und 
falgti Ne erolßltaren der Zangmfl mit der Bere 
voltung bes Operaful anf eine Stufe Aelt.r Annuifigt 
har De Zufimmung de6 geaieen Ruine und nen 
HeRdet in unfrrr Mufiht Dur. Das Muhören Der ven 
Hrn. Strauß für den tfihrigen Garaenal nen come 
Yoniten Tanpsefen, haben wir Im ern Sefte Der „Der 
natfhrfte unfre Ucheyeagung barier Wibrfelt adge 
fragen. Diefer aferer Ucherzugung yaflge mangelt 6 
Hm. Giranf voriglig an mufitalifger Crfin 
Bungegabe; fine Walyr, Polls u. [.m, füd melohiew 
arm, and Biefen Mangel fat er Dur Kirmende, ua 
fhöne Inkrumentirung, ferner Sarg, originell fein 
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foleade, aber eigntli Sos widerfinnige Röyiimen 
gu erben, daher feine Gompoflioun weber dem Bus 
Wöres ned, dem Länger angenehm fen Yan. Berne 
fahren wi fer gu behaupten, Teer Sr. Johamn Strauß 
106 fein ruhe fällen fih Be fe ala gele Dreher 
Dirigenten bemäfrt. Gl) werben anfgren on 
Sem. Stranf, ie un ale BallmuflDirlgenlen und 
Balrrengeae Sie Brage gu eidten, worum die welt 
berügmt ifen von & 

Stran9 (Date), be Reknatt qm 
MR, niemals zur Maffürang gebragt werben? Dice 
Mefiamnlf, gan) abrfehen baten, Bap et Hr. Strauß 
(Em) iR. der fi Niere gu Esalen Fmumm Lt, zeit 
fon en mat für ih vom eier ifticen Ber 
fomadiofigfeit. Mean wir man 109 (glhlig es 
ihnen. da} Or. 6 

208 das Ungläd fat 
au werten, wo allenhlig die wittelmäßigfen 
Reltungen unferes Dpernih 
Mi eure: werten, fo Keil uns niit 
ls Hrn. Strauß uafre aufigthgheneileidebejengun 
gen baribringen, 

(Ren un Refrop) gefelteter Gies 
iR 20 geniß mehr wert, ale ca [hiehigeleitetes 
peter, Mefeere Zouruale fub anderer Meinung und 
olnuen yapic auf Om. Mens und bfen Leitungen Iet- 
een ya men. Weit catfemt Be übertrieben Begins 
Aipungen, weide cin Zeil deb Glefgen Babliams ber 
Kunfreieei im verigen Brühfahr angebrien ließ, gut ya 
Beben, vermögen wir eenfe wrnig be Borpige dr Bro 
Hutieen da Gm. Benz aufer At ya Ifın, — Derı 
dia wele von ber Ummanblang eines Herald Theater 
angehen Genfer zum Girens fenchmege vrfäminden. 
Wan hat 0 gas, ep Sr. Meng feine Mofnft in are 
felaser Meife angeänbigt Sabe; das war de mr cine 
infage Neclame mit genöfnigen Hafslagpelichn. Wat 
And die yaar Worte: az iR wir im Ber 
glei ya er en fo emeihrnen alt Kigrlien Kt auf 
weiße Me Grofigaten des Sm. ReRroy in einigen Inu 
malen auspofaumt werten? Bir hätten wahrlich nid! ger 
Malt, dab Or. Meßrey fine Carl ale Ehaniel 
Airetor bit Sinnen Terde, mit, einer Aunkniegefele 
Fonft za oncurlren. Da aber Sr. Mehroy mad fi 
Haheng das Hußflum and ie Art zu arm (ober 
Hgen Berglei aufferern, fo mid «gut fin, mean 
men iin enfnerjem mal, Dh Runreiterei fannt 
Beröeiefur nad Bejapofrniugen eias Anderes fi a 

























































Hhratratifge Morhetlungen, Dep aber face 
erfprieflicper und (obenöwertfer fei, unb vom größerer Ber 
fübigung Beuguiß gebe, fm ber Kunftreiterel durch Thätige 
el, Drozeng, übereferbe Giepneiungen, erctt Zu 
emmensrteneny längenenbfolgliß Unegezeigmetes 
u Teilen, 5 im Ihgater trag dem Derein tüctiger 
ef vun Dernablfigung dco Onfemkle uub den Ger 
Grau nicht dahin gehöriger Muthilfimittel einen vo: 
Übergegenden Gefaiäflg mit ie Gerabmänigung 
und dem Känftigen Raul br Wähae je erfanfen, 











Sprechfaat. 


@ie eiaften von serfätiger Band font 
Speisen: „Da die Rene der „Ruerafenen- Ne 
Wargel alea Uebel Bel den Maffigrngen der „Eltern: 
und WaifenBedetite ($enmgeos ia Ver mangelhaften 
artiüifgen Leitung eis mub Seämsft fat, fo 
wi Ne Madtlät, Or. Mmaper fel befinitie 
iefer Beftung sueädgeieeten, in al eae Bnußt 
ibeer Bemühungen mar Berbe mager. Sehr iR Yamit 
nur in halber Gäritt gegeben, dran en fine Eile 
am Dielgitputte — mil 8. Raudfarlinger! — 
— dk die Giele Mefb fern, ala Dieget um Glaler 
Sinti, wi Sr. dofah Selmeserger ab ie giüt 
"ats gritit nd Yuslicum fi mar ingeafen 
energif ausfpregen — 109 einige Softung auf 
ine Benbung gem Deferen. — Sur Sevorfehenden Aa 
Mhrung in der Gkernoce muche „Ofrfus am Dithnge 
von Beetoven uch Mer O5. Palm von Menbelafohn 
ellmmt.r 














„Mehrere Gonceribefucger winfgen zu erfahren, 
Wie lange mod) Me Rereotppe Mebensart von ben 
ferien, Hangvollen Pägela« in den Gonertkeereten 
geöraugt meben wird, — Inden bie meißen ber von 
den Giaiefrielen Seräpten Japrumenke eine folhe Ber 
heigmang Beineoiege werbieamn. — Bei der Gelegenheit 
möge auf gegen den Mangel an Bänstligteit von 
Seite des GonrerhDubliamd uud gegen ben geräufche 
(ten Hufbeug vefılben vor dem Gnbe Der Gonsrte 
ie werben 








eberficht der Leiftungen des Operntheaters 
1854 — 1855. 


‚Hr. Gornet hat nunmehr bas zeete Jahr feiner Bieflgen Thenterfeitung gurügelegt, ohne ein 
dauernd erfreulihes Refultat damit ergilt zu haben. Monat fir Monat, Tag für Tag haben wir bie 
Beifungen des Operntbenters mit aufmertfamen Wlicen verfolgt, wir Haben «8 mitangefeben mie jebr bie Ber 
übungen det Tirecion los daran hinielen, Dur den Gebrauch von Ausbifjsmitteln der verfhiebenfen 
Art, der Gala augenstidlihen Gervimn, dem Infitute einen Schimmer Höhen langes zu verfhnflen ; 
und el diefe Erfolge, welche am ih fchon vorübergebenber Str, wenig ballkar und nüglih, &ecb vielleicht 
gerade Dethafb nicht fo fhner zu egelen find, fat Biefe Grflge, welchen ber gegenwärtige Opernthratere 
Director, gfeich feinen Vorgängern, fein Aungenmert beinahe ausfegliehtih quncntet, Felbf bicfe Erfolge 
waren, räßrend ber eben Sefehloffenen Gaifen, wie in ber vorhergehenden, äuferf felten. Das Gaffpiel 
des ZängersPaores Taglioni- Müller erprobte ned einmal Die ihm feit mehreren Jahren zuerkaunte Ar 
siehungstraft; bie Baletvorfelungen am ab für Ab (was Grfndung der Hanklung , Sufemmenfelhug 
imtrirtung anbelangt) waren teils ziemlich unbebeuteuber Art, tbeil als gänzlich 
Unter den Opernserellungen rapten, — mie im vorigen Jahre Die »weiße Kr,“ 
inde »Gortege und Aubers „Snummes ol8 vereinzelte gute Gnjembievorfellungen 
1 zu Sehaupten, dad dad Publicum wur für biefe zwei Reprifen, und in anz 

















— biesmat Spa 
Herner. Wir geirau 
deren Opern-Borftellungen für die felenweife gelungenen Peifungen eingelmer Mitglicher (. 8 Frl. 











Tagrıa, Sr. Bed) wahre und warme Teilnahme Fundgegeben hat, mb bie eifrigen Wertreer ber Dir 
ecion werben und zugeben müffen, Daß ee fo geringe tngabl herserrageuter Hfanzpinete unter ber Menge 
des Unbebentenden, Unferigen, laden und Mangelbaften beinahe gänzlich verfehnintet 
Wenn olfe bie Direetion des Operntheatere , felbt auf dem Tichter zu Befruchtenden, unb von ihr 
beinahe ausfhtili geptegten Fee ber erhemeren Unternehmungen, ber Außeric keitecenten Reigmitte, 
Heine, ober bed eine fo geringe Anzahl nennendwertber Grfelge ejielt hat, um wie sel weniger wird fie im 
Stande gewefen fein, ben Torberungen höherer, ba$ beit wahrhaft fiber Art, Genüge zu left. 
Die Gefer unferes „Monatberichres= bünften bereits über bie Bitungen bes Operntbenters und 
Über Bi darauf beyüglicen von und verreienen Anfihten einige iemlich ihtige Aubentungen erhalten habe. 
Noch deutlicher ud befämmter, al in ber vor fo Murer Zeit begonnenen » Menatfbrft,« find biefe Aufihten 
in dein „Reecnfionen“ ") ansgeforechen und fonchl bie einzelnen Mahregeln, als die Gefammts 
=) 11, It, IV. and VL. 8 
Beutel 2832 U 7 
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Tendenz der Dirrtion darin teibrecben worben. Unfere fefer müffen alfo ‚vobl darauf gefai fein, Die 
ten lagen, &ie mie verfengneln Lebergengungen, Die, wenigeng in ufren Augen map 
Gruntfäge, Hier wieder zu Anden. Was man im Namen De$ guten Gejchndes, ded aufgeärten 
Kunbegrifle, de gefunben Menfcenverlanes von ber Diretion des Wiener Operntbeters verlangen Tann, 
Bao darf umd muß um fo Dringenber wicberbelt werben, als Die Direction, in Felge bebauerliger Verirungen 
ter jädti ce Ginfife, auf dem bis jet eingebaltenen Wade lünger nerhart 

MS Hr. Gornet die Beitung des Opernthenters übernahm , befand fi diefe Yühne in einem Zu« 
Rande ber Gntnersung, der oft mb einbringtich gefhilbert werben it. Mur die Berfiht und Aukerlihe Oxd- 
ung, welche oft genug gur Mengflihteit unb Pedanterie berabgefunten war, hatte «8 sermocht, dan inneren 
erfal mit dem Schein einer regelmäßigen Thätigfeir gu werten und das eineiige, aber Muge Orhabren 
Ätenemifcen Bade, war bach wenigitens eine Thatfache, welhe eine Vorliebe uber Dulbung des bamals 
Betanbenen Spies etlärlih jbeinen He. Mit dem vor zwei Jahren in ber Dirertio eriolgten Perfonen« 
hoehfe ffte zugleich eine Menberung des Snitemd nor eb geben. Brifhe Aräfte, Mares Wernännid, reger, 
aufpewerter Sinn, energiüce Befhmpfung einperifener Mängel, confequente Turcfübsung einer Hnt« 
Teen Jder , — felche Nefultnte burfte man wohl erwarten, denn man mar berehtigt fe gu fordern. 

Diefe Grmastungen, dieje Wünfhe, diefe Fordernngen, — wir jpreiben fe nicht erft jegt aus, wir 
Haben fe ausgefprocben zur Zeit ber Grnenmung des ‚Hrn. Gornet, wir haben ie auspeiprecben, nirtbalte: 
108, im Stngefihte bed nach Verbeferung Ichyenben Opernpubllcuns ; das Verfältuiß der Kritit und tes 
Pubticums ur Direeion, fo wie bie Nufgabe Diejer ipteren, war jomit Mar uud Deutlich fengehet , und 
rar auf folgente Meife: aus eier, ıheite Aberfehtlihen, ihils we es nöthig (len , näher eingehen 
den Haren Darielung des Zufandes, in wein Ach das Opeintheater im Jahre 1853 (als ‚Hr. Goruet 
am bie Stelle des Hrn. von Bolein berufen murde) befand, — felgerten wir da6 Bereitß von Biel 
empfundene, ar noch von Wenigen Mar formuliie Bedüchui einer Durchgreifeiben Anderung, unfer der 
Wedingung, «8 möge in Kiefer Menderung eine Verbefferung enthalten fit. —- Worin biee Lers 
tung, Neje gründliche Reform des Opemubeaters eigentlih behehen fete? —- Mit der ebenermäßnten 
Scritberung der damals foctifch beitehenden Zuhänte war hen ein wichiger Schritt geihan: Rentnif 










































geloten faienen, mach befer Sinfht und Mekerzengung zu nennen, 

Tie damals 
zufonmmenfaflen: Gründung eines guten Reperteirs, da „bie venwaite 
Muft ihren Rettungsanfer fuden fünne,“ Herkellung und Vervollftändigung des Perfonals, 
iin Bereide der Regie, des Chores, des Cideiers und ber Sänger,“ mit Vaichung anf die enwiejene 
Wangeiaftigeit fewoht ber Ginzein, ald namentlich der Gnfembte.Keiftungen; Gründung einer practifb« 
eo etünden, unnifaife Drowmatifben Operufehule „zur Sicerung unfeer operitifden Zutunft,“ zur 
Eewabrung vor der Fovtpflangung oder Wiebeifehr jener Mängel, welche in jünger Zeit den Operngefunn 
Berunieren; — ferner: die Nefermirung dB Balletwefeus, einerfits dur fengfamere lege der 
Dimit und der Tongfunf 1b Verbeferung der Segie, anberfeits Burch Vereinigung der Ballteonieltungen 
mi der Porfübsung guter Süngipieie, jo wie die Beicbräufung aller mit dem jesigen Baketofim veubın 
denen unnüpen Geldauslagen; —— entlic Verbefferung dcs tecbnifihen Theaterwejeng, indem man 
in gemafte Devoratienen, vihtige Go , practiice Mafcinerien, a8 Geld verweuten fümue, 
was fon zu unnügen Blitertande verbraucht werde. — Yuzcı Bejen entistsidenden Veränderungen, 






































“mE Der Recafinme — „Die nicfe Zulanfis = 2. 108. 
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deren unumgängliche Nothwendigfeit wir far zu machen fuhten, empfahlen wir, gu leihtern Durchführung 
der Huuptreformen, und überhaupt zum Mugen und Frommen ber Anhalt, mebrere andere Mafrigeln, — 
näntid : hie Mbfhaffung des täglichen Spieleus, dann ber Wieberbafungen, und ber Herne 
“rufungen; — ferner bie Muftelung Harer Regeln md Sapungen, zum Schupe der Kindler ge 
etwaige Diretioneübergef, nnb enklih, hatt der bisher beliebten Gcheimnißthueri, eine genaue öffent 
Tigpe Menenfaftstegung über das abminitrative wnd Las Fänfferiice Gchabren , wie überhaupt eine 
vüdfihtösolte, Böfliche Art und Weife mit dem YPubticam gu vertehren. 

Sei e& nun, dak man bie Nethwenbigfeir einer burdhgreifenben Beform wicht einfab, — fei e, 
daß Rüdfihten , welhe fo wenig nüchbattig Ant , daß man fi fheut,, fe Mentlih zu nennen , die At: 
führung verhinderten, — fatif) bleibt e3, unb daran allein füunen wir uns halten, daß. jene Haupte 
forderungen, wele Vernunft, Sactenntniß und Kunfflun an bas Wiener Operntfeater gu len gebieten, 
Bis jeht unerfült gebieben fin. Mbnellung ber Micberbefungen und Befhränfung ber Hervorrufungen, 
mei Mofregeln , deren gute Felgen nicht verfannf werben fellen, Alb mar erlangt werben; bicfe Mah- 
vegeln, ferner bie glängenber als früher beit Kusfattung, deren Ri eingelne Verfellungen (bei weiten 
mict ae) erfreuen, Bilten aber auch bie einzigen, Im Vergleiche mi ben geäußert gereisten Berterungen, 
Höcıf Lörglih zu newnenben, Grrungenfehaften der neuen Direction. — Miles Webrige in tbeiß geblihen, 
wie e8 war, theils durd) nichts Weflered erfept werben. 

Wer etva geneigt wäre, biefen Musfpruch für übertrieben zu halten, ber möge zurüdfihauen in bie 
eben verfloffene Seifen und gemiftubaft prüfeub, fh bie Frage Helen, was im Operntheoter iu ber Zeit 
vom neu Monaten geleitet werden i 

Im erfen Monat (Juli) war bas Beperteir iemfich reichhaltig. Ten neuen Opern fonmte natürli) 
im Beginn ber Saifen ht Die Rebe fein. Bon ben Nositäten und Meprifen bed serigen Dabre® murben : 
»Gine Sommernacbt« und »ber Maurer“ wieber aufgenommen , erüere jebech nur um Bald wieber zu verr 
fhrinden. Bon älteren Repertoir- Opern wurden gegeben: „Weihe Frau,“ „Hugenotten,“ »Zigeunerin,« 
Tel, „Nactwandterin,“ „Rind,“ „Breifhüh,” „Martba," „Den Duan,« „Ctrabell,“.Nadhtiager,“ 
„Robert,“ „Bibel, „Euch,“ „Prophet,“ »Bauberfäte,” »Rueregio,“ »Oberonz” mehrere bifer Open 
sorfelungen Kenten zu Goffpielen und Debuts ven untergeerbneter Bebentung. Das Wallet kradte umei 
Novitäten, und yum Debut des Frl. Poehini bie „Gemeralda.« Co weit wire Alles gut gegangen. Herr 
Deperbeer war in Wien gewefen , Batte bie Slefgen Sänger gebört und man Kegte bie gegrünbetfie Heft 
ng, den „Norbfterne ma im Deseniber yur Aufführung zu Bringen. Ltnberfits aber mußte man bereits, 
Rap der Abgang bes rl. Cagrun, welche in der Ounft Ded Publicumß zu eigen begann, das Bach ber 
Bereifgebramatifen Partien unbefegt lffen würde 

Im Auguf wurden, uchft mebreren ber genannten älten Opern, auch ned) »der verlente Sohn,“ 
Oernaniv und »Figaror und nebft ben erwäßnten neuen Balleten „NMaura« wieberbeit. Rovitäten tamen 
war feine on bie Neiße, obwohl bie Damals fufigebakte Unterbrechung ber Werfellungen tem Perfenal 
eine gehntägige Grbelumg verfofte, fentern es murbe Kos „Ara Diasolo« neu in Scene geht , ein Wer- 
fuch, der aber wicht Durdgeif Auch in iefem Monate fanden einige Caffpiele und Debuts fat 

September war gfüclicher. »Gertez« murde vorgenommen, mit Cergfalt Ruit, mit Gifer gefungen 
nd mit ebSafter Befiekigung Begrlät. — Won neuen Opern, bejondere wem „Nerbftem“ murte viel 
gefpreshen, eine Flotom'fhe Oper uud ein Eingisiel son Seven in Audfiht geilt. Das Ballet gab 
»Sotanello« zum Debut Des Bel. Taglioni und Des Hrn. Müller, — femer eine Novität, mit den 
einbeimihen Eolletmitglicben, und zum befannten Operurpertei geelte ich ne Hm. Bleton’s „Intro. 

Dun October bericht das Ballet. Die oumutbigen Gäfe tanzen elf Dal, und zwar in »Zatanell,“ 
„Berwanbelte Weibere und in zwei neuen Balteten, Bel. Taglioni ncch außerdem ein zwälftes Mal, 
aus Gefättigteit im „Robertje wührenbtem wirh ber engagirte ehe Tänzer gar nicht, Ne ennagiete eiie 
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Zängerin ein Mal in einer Oper (rule -) befcpäfigt. — Die Oper führt fort, feine Navität 
zu bringen, und der gute Grfelg des „Gortep= jcjeint auch nicht zu Äbnlichen Verfuchen mit claffifcen 
Opern anpufpernen. Der word Durch bie }icherherfsllung des „Nobeit= in pränglichen Gehalt, die 
Srfüllung einer Kinlericen Pit angehrebt, jebeib nur zur Hälfte erfüllt, da auf manche Ginzenbeit, 
und namentlich of Gryielung eines guten Gufenbies mit mergitb genug Bingewirft worden if. — Tas 
Beperteir der älter Opern wurde nieht erweitert; die begimnende Unpäßlichteit des Frl. Wildaner 
wirtte matbeitig auf dasfelbe. Bon den eilf Opern, ans welden das Diesfäkrige Neperter biefer Ki 
Terin behaub, fennten einige gar nicht, Bi anberu nur mit fämäcerer Befekung gegeben meiken. Die Muf- 
führung des „Nerbfern« mußte bis zum Dänner binausgefaben werten. Die Yraben bier Oper murben 
vorläufig unterbroden. — Gin Grfap für del. Eagrua, deren Gngagement mit Kiefem Monat zu Gude 
ging, war nicht verhanten. 

Im November lich man Frl. Sagrna, deren Wieberengagement au den heben Forderungen der 
Künftlerin gefheitet war, noch neun Mal a18 Cafı auftreten. Die Oper, obmahl nicht mehr mit dem „Norbr 
Neru« serhäfigt, braute bennad) weder Novität, noch Neprife, ausgenommen bie Wieberaufnafme 
des „Dom Sebafian.— Bil. Cagrua fand im Begriff Wien zu verlaffen. Al. Wildauer war nech immer 
frant, det. Tietjens und Art. Kiebhart waren bamit befhäftig, die meiften Nellen ber beiden früher 
Senamuten zu Aubiren. — Dagegen brachte uns das Ballet, nchf Belonniem, bereits fie fechfte 
Novität. 

Nachdem nun Bel. Sagrwa uns befnitio verlafen, bie Berliner Qallt-Oähe für dies Jahr ihr 
Gafipiel beendet und bie Oper weber euch, noch Melteres vorbercitet Batte, bot un das Decem- 
dersMepertoir, in neuer Befepung biefelben, feit Beyin ber Satfon wieerbalt gegebenen Bee, 4. 8. 
»Hernani,“ »Coriey“ „Don Juan« u. f. w. mit Bil. Tietjeng, „Ära Diasole,“ „Maurer u. |. w. mit 




































Bel. Eiebhart, ferner ein verumglüctes Goffpie, und Die Wiekeraufnahme von Auber’s vor wei Jahren 
Burcgeallenen „Brama und Yapaberez= Bi bien, wie au zu jeder neuen Rollenbefepung neibwentigen 
eingelnen Glnvier, und Theaterproben hätten wohl unjeres Grachteus auf eine neue, ober 





ältere elafı 
file Oper verwentet werte ‚ befonbers da , wegen analteuder Rranfheit des Aut. Wildaner, 
ie Heffmug auf ben „Norbfterus bereits zu fhwinben beganı. — Allein man fGien anderer Meinung zu 
fein, und DIss im Gebiete bes Ballet war Nüßrigfeit bemerfbar, hier wurde bereits Die fiebente Navis 
tät zu Tape gefntet, 

Das neue Jahr brachte uns — zwar auch Feine Mosität, ja nicht einmal bie Heffnung auf eine 
folhe (ben bie Abfbt Ar. Marlom formen zu fafen, um bie Aufführung bes »Nordftens“ zu ermägli 
hen, am nibt zur Ausführung) — aber buch eine Neurin-Sernefepung; nur wählte man dazu fein ale 
wertboll und gebiegen anerfanntes Wert, fenten Donigeitis abgedrofbenn „Leiljar. — 
Das Geißt dach Zeit und Mübe richtig verwenden! — Die übrigen Abenbe des Monats Jänner wurden zu 
mehreren Gafpieen, dann gur Wiederholung befannter Opern und Ballet kenüt 

Im Zebrwar rat Zul. Wildauer zu erfen Mafe wicter auf, woburh das Nepertir um drei 
tere, fät September mit gegebene Opern vermehrt wurde. Tropben gelang «8 unferen. unermübtihen 
Yallt-Mitglieten, ihre Gellegen von ber Oper durd) die Vorführung zweier neuer Ballete (Nummer 8 
9 in Biefer Saifon) gu überflgeln. — Die Oper gib fort wnb fort eine Anyapl Werte, welche bereits 
im Juli am Repeuteir Rauden und weiche fiden ur) die erwähnten Zmifenfäne und ‚Hinbernife vermins 
dert, hingegen durd feine Nesität und Durch eine eitzige gelungene Neprfe vermehrt werben find. — 
Die feit ywei Jahren in Nusfiht gefellte Wicberauffährung der „Gurpantbe« wird mittlerweile abermals 
aufgegeben ; hatt bffen verfprach man uns Auber's »Ctume = melde jeboch wegen Unpäflichteit dee 
Hin. Steger verihaben warb. 

Anfang März (mäbrene abermaliger Oafipiee) jheint fie »Etummer auf unbefhmmte Zeit ver 
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tagt und Lorping'e „Gar unb Zimmermann fiht kreis auf ben 13. im Meperteir angefet, ver 
fchmindet aber bald wieder, ohne gegeben werden gu fein, um eublih Both der „Stummen« Ping zu machen 
Dit dicfer erfolgreiben Reprife fliegt Die beutfce Opern-Zaifen welhe und gar Feine Nooität und 
nur zwei gelungene Wiederaufnahmen gehetau at. 

Gin for Mangel an erfrenicten Mefultaten war jelsR zur Zeit bey mit Naht als sernerlich 
aneıtannten Berparktung Bes Opernibeaters nicht vorgefommen, — und bemnech Find mit ben Küsber Otfage 
det Singen Ber Opernfreunbe neh Jange wicht erkhäpft. Die janilige Geftaltung des 
Weperteire, Befen mübfemes Zufandefenmen wir in safer leberfht betrachtet haben, bier zmar einen 
Der wichtigen Smbaltopuneie für Be unbefongen urtbeilende Keiti, dem Ans Mepereir, je nachbem «3 bes 
Melt it, Abt in fructbeingenber, wie in verberbfiher Bichtung , einen von Vielen Tiber wiht gang in 
Aufchiag gebrachten Sirup aus; wenn mm gerade im biefer Dinfücht unferem Operstheater mit Aug 
und Rec die gegrimbetten Ginwenbungen gemacht und Tpatjacen, beren Worbantenfen einem fo ak bar 
Rebenben Iutikutefeinesmegs zur Ghse gereihen , entgegen gehalten werden Lünen, fo feint dies am ih 
{bon die Tendenz der gegenwärtigen Reirung in hinreichend Deuticher Weife zu tenmeichnen. 

Die babinfautenbe Neberzengung ber Opeinfreunbe wırd Ri) aber ned mehr befeigen, vom man 
ib erinnert, wie auch in sielen anderen mehr eber minder wichtigen Puncten tglid) neue Leweife ber 
Angulänglicheit geliefert werben. — 16 jept Haben wir Bios gefragt: welie neue, weneinfbiere und 
üttee Opern finb aufgeführt werden? — Wie aber, wenn wir bereitö mehnmals geäußerte Gingel-Bener- 
Fungen woieberhofenb, auf bie Zufammenielfung Dies Mepertics nochmals näher eng 
vie Geichmad, und Sftemtofigteit dieer Aufanmenelkung nocmals fen Barlgten, wenn wir auch 
in Begug auf Die übrigen im gegenwärtigen Fuffag noch nicht berührten Ergebuäffe ber Geifungen unfer 
ve8 Operntheaters alle Tängit geiuerten Bebeufen, afle erfahren Guttäufbungen,, alle oft genug laut 
erhobenen , aber bis jeht größtencheils unbeantwortet gebliebenen Vorwürfe nodmals ausfpräden? — 
Viete Fragen wären da am bie Tireeion Bes Operntheaters zu Rellen. — 3. ©. Weide neue Nequis 
füriowen von Qedeatung bat das Operntbenter währenb ber nenumenatligen Saifen gemaht und wie 
werden bie vorhandenen Kräfte überhaupt verwenbet? Weiß ber Direter bie Muflerihen Bähigfeten 
feiner Mitglieder zu prüfen, sig zu erfennen, unb ihnen ben Sa engumefen, der ihnen gebührt, wo 
fe gun eigenen und zum Oebeifen des Iufituteo wirten föunen ? Werden die Opem paffend 6 
erden nicht einige Mitglier yitweife mehr bervons, andere bi 
Werben bie Borfellungen (natürlich mit iliger Serüdfihtigung der vielen durch Rrantbeten mb anbere 
Hindernife eutficbenden Störungen) möglihf regelmäßig mub zwedmäßig eingebeilt? Werben bie 
Sinvier und die Theaters Proben mit Sacıfeuntniß ud Oenauigleit beiicbem? If der Aus 
drue im Gefang, in der Derlamatien uud in der Mimit wit dar Willkür jebeo Einzelnen übeloffen? 
Dit das Gmfenuble miht meiftene ganz mgebübrtich mangelhaft ? — Ib felen wir eiun Daraus Fälle 
Ben, baf die „leitenden Thrater-Organe« Verfäntniß und Autorität in hinrihendem Mafe befken? 
Grweifet fh nicht, bei fo beunnbten Mmftänden, fe? Bas allgemein geiligte Engagement eines richtigen 
Gapehmeifers wie Or. Getert, ol6 ein in guter Meinung, ober fruchtlos unternommener Berfuh ber 
Befferung. Ober if cin das Ballet beffer gelctet? Mehr Menitäten als in ber Over fanen fri« 
id) yu Stande; aber mich Ber nicht bi weiten michr auf unnöthige Zugaben, als auf das Wefen der 
Sache gefehen 9 Und wird wohl, um auch das ju erwähnen, für bie Bictigeit, Kngemeffenbeit und Mutz 
Veriigefhäne Snerbmung ber verfhiebenen Feenifeben Behelfe gehörig gefrgt ) 


9) Derügtic der mäberen Gelärung wıb auefüelien Weantwertung difer Bragen vencfen wit fenohl auf. tie 
bereit bejigarlen Wänte der „Reenlenen“ als auf ben im een Heft der Monatfriit (B. 12) enthalten 
»Rücdbtid.= auf Die Menatbericte für Jänner, Acktuar urd Miry met anf das hier Beifelgende Aatilifge Dere 
wii. 
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6 iR ein trübes Wil unferer OpernZufihnbe , weles wir hier eutmworfen Haben; mir begreifen 
auch febr woß wie unangenebun «® manchen tngen , Die gar fo gern wit ben Schleier ber Selbftäufhung 
dededt bleiben möchten, erfihelnen muf. Dec wenn Die Verteidiger ber Operutbente-Direrion ih mager 
fbeinich auch tünftig das Bergnügen nicht berfagen werben, und nicht aha zu witerlegn, foubern Bios ber 
ungeifigen Tobelfucht anlagen , fo werden fie uns diesmal bed) füberlih nit mehr als einzelne Elims 
men vornehm ügnerisen oder ale phantaftifche Sonberlinge dem allgemeinen Unwillen preisgeben Finnen. &8 
Fb nicht mehr einge Grimmen , weiche fh beßreben ber oerblenbeten Menge zu bemeifen, da} nicht 
AUTES gut und fhön fei, mas Gier geboten wird. Co finnb «3 ne vor Jahren, ald ; &. um das 
Dichefter &es Operutbeaters ber Nimbus eines früher fo meblaerkieuten Rubmes fhmehte. Seitdem if «6 
Onbers geworden in Dem Operntheoter und außer Demfelken. Drinnen it «8 mit unglaubliher Schneligteit 
abwärts gegangen, — und braufen begann «8 Reb zu regen, tus Bemuftfein bes Werfalles ber Wiener 
Oper äufert ih bereits bei mebr als einer Oelegenbeit, in der Strenge, eber vielmehr in ber apatgifhen 
Webeltaunigteit des font fo Barmlod geniegenden, Leidt zu Befrieigenten Pukticuims, — und mad bie ge- 
drute Keitit anbelangt, fo bemerfen wir mit Wergugen, Daß Bi bieigen MuftsReferenten es nicht mehr, 
wie vor Jahren , ibsen Gellegen vom Musfanb eber von ber Preving überlffen, über unfere Finfilerifhen 
Verbältifie die Wabrbeit u fagen. Zur Grbärtung Biefer Behauptung geben wir bier Auszüge au den 
verfcpiedenen Rrititen, melde ih in dem Sticken den Werfall der Opern-Bühne zu confatisen, 
vereinigen. 
Gin in der „Oftbeutfcien Port vom 4. Jänner unter dem Titel: „die Wiener Oper vom abminie 
Aratisen Oefihtepuneter erfhienener Suffap, weicher ob der prägnanten, mafuallen Kor und der Richtige 
Teit der Darin entwidelten Anfichten, in ber biefigen Thenterwelt Cenfatlon gemacht hat, — fagt unter 
Anden : 
SBlitt men umertef auf a6 jurüd, mas Nie Pädter ei brimal gerinerer Subeention und je ehe 
Gintehusrefe ge ad vergleid damit Die traligen Peihungen gu eähten Beier und 
ahe inc Aufanfie son mehr als 200,000 A. aus Siattmilen, fo wir geriß Ricmand für Hi bern 
ungeergune die Sans erbehen. Wor allen Anke fehlt ca denfben an Hndluliger Gefaneng an Befmat, an der 
möhigen Werauahlt. Das Sefopentfraer M In Migie verangganger. bat te [ORREnNg unterrommen., pat 
nie geeıgt. GR at wohl Me Wiener Kunfsensfiufhaf: fen Ren geyn Sie Lulefe ueeruinmen uab rihmtid 
Wefanten. Im Hofopemißcter fcsn wir vergebene mad jr Gnegi, Ye erfenknich iR, um Difer Bühne jene Ku 
Geige Würde, jene Slelung in Der Sankt gu verleihen, die fe maß ihrem ige in kr erden Statt Deutfätenne 
BRD mach ben ihr von der Omade Det Nenaren zur Derfigung gehen großartigen MRlkin eingunchmen Seufen iR.“ 
286 digt uns ga ehr fern „eine abemalige Werpadtung des Dpernthetes Hurbieninfgen. ZRÜ fabigen 
Serien Han sie &ie Weeligng Brflen begrüßt, und Hofontlid wirt men nie witer zu Ben rerwafligen Eykem 
en einem Aunfinfteie gif, mie es has Sefoemibeatr fin fee. her uf vdngt ib tie Arage auf: 
re man autor Anliegen Wetältifen mt einem Icter verfahren? Härte da mit fhen die Gbbe Inder Bafe 
eat unfanfı on 8 Wernaläfigung de Pablicums gemabntt Wie zur Gerz Aett fh au Hirbanh brans, 
ie Kefung eines mic für gene Negnung Bechensen Theater anf fe Daner unbunhfhetar fl, Kl weder Am 
alien und Gonteele, Diveion und Obaitetin Fulfd zulanımenfala.“ 
„du de Drgenfaion dc gefanımen Staatemateni 
Wit tur en 1. Heften, die nach 
Ben enfen Sweden, di fe verfolgen haften Gelmitee, tie hmen wegen ihees mögtign Cie 
Pafes auf Me Kun auf Ne Citen un den Oefgmac zur Drfigung gel Tab, nidt Hes ala en Wergnügenge 
er au Petracten ob. nimmt man wen difer weiten Berättmafreeh Umgang, Chalfache iR ed. dap Mr Ebenen 
Feb gepmungen feht, eine Menge abminikrtiser Aaerbauegen unt Worehruugen fichl für Se Beutice ale audı für 
ie ioinifäe Saifon zu frfen, die gang in die Sohtwe for Divtien fallen, die ca feinen Zlap gan andfülenter 
eranwertücer unb Slter Director A aut mibı eaichen le, um vergeeens wäre man an den. ante Sof 
roten Deutfglande un ber Fremde nach Snhalipuneen fir eine ähnlige Gehion fh 
I einem gieiten von befelben gewanbten Feder berrührenten, in der „Obeutfden Pofı- vom 
25. Bebruar veräffetlichten Yufinke, werden »ter Abgang eines eniprecenten Gonfersatoriums, Bit 
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mangelhafte Organifation, die ungengende Räumlicpteit und die theucife Monopolifirung ber 
Oper = al6 die oier Grunbgebrechen, denen bie Schuld des Derflles des Gefopernthenters beifumeffen 
iR, — begegnet. Weiter wird gefagt: 

Stmmer mehr feßt mar Hefe Wituefkit, Mangel an Üharefteifit, Bbeulungeefe Brorgungen, eutrten 
Water, Lee, do Mfytpmas Aöreade febefteri üerkanb nehmen. und man fft «ruhig gefächen; man eier 
osor fÄHR Yayı an. Man fubict wohl Be Neigungen und Rebenfgaiten ds Puklicams , nur aber um ien ja frb: 

fat! zu anlerfaten, worin tie Natur Meer Relgunpen RS sen dor Natur dee Shänen unlerfäeikt, am fe 
ib Hranjubilden und fe ga erden, Man fegt jur Zee Hera, anfatt fe zu eheen.« 




















eher bog nit 

 Moffnden gerne 

dorfiredenber Talente übeläßt man. fo wie fe fabR, kam Jufale und Da mifts sten Doc nißis Genigenner 
für deren Seranbibung gefbieht, fanden fe fell amper, Fub no feleer gedcig danäpeäßet und dan fat une: 
hikar. Deifalb auf Vir enormen Eubeentionen, Defcits ber Setheter oder ruinete Prisatunterehmungen.« 

Diefem zweiten Auffape iR nun Kiryich (Cdeutfe Pof wem 14. März) ein biter geelgt, we: 

ter Behauptung beginnt, daß Dur. bie Gründung eines »foif. Genferrateriume für Muft dem 

Stnotsfage feine neue Fa aufgebürtet, fonbem ber Kumfgweden bereis gevibmete Welrag entprehender 

und felgenzeicher verwendet würde,“ melde Behauptung fc) auf » Beredinnngen« übt, »welde bereits bühes 

sen Date vorliegen, Vercmungen, Die einer genauen commifionelleu Prüfung untergngen und nicht wefent 
ich Geanftäntet worden find.“ Ter Verfafer übergeht bierauf zu der „allgemein anerfannten Nothwendige 
eis eines neu gu erbaneuben Opernbaufed« und tbeilt uns mit, dad er, zur Jeit ald noch «hr. von Hol: 

Bein bie Beitung beiber Hofbühnen in Hänten hatte, „ber Ginfadung, feine Ibeen über bie verpunehmenden 

Meformen friflich auseinanbergufepen, nahtemmenb, einen an zur Neorganifation ber Tpenter übrr- 

nid habe.“ 

„Die Grentjige Vsflken waren: 
1. Unterebung ber Abestr, als Kun und Mldangeantaten, m 
Beitisung der Verachtung. 

1. Treumung dr artiiften Beitng ven ter onen fen 
Vereinigung ter eonomifen Petung Seder rar. 
Grnermung arliifger Dielen für je ber Beiten Lhrater 

 Gebanung jueie Der Nefden, würiger Sofhraer, 

Grinsung eines Tefligen Gonferteriums für Met, gteig der fifaligen Aalanie fir Sl 
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drate Kine, 

8. Geritung einer raterigale zur Deranbibung eine) Radmudfes an Küsten 

9. Gerigtung eier Seule fir Duorotioutmaletel zer Gmperhingung der Zeunee aler Klcater ver efam 
ten Monardie. 

10. Verlegung ter aus Stoatömiteln brfrttenen Maildader Dalerfsufe nad Wien 

18. Dereinbung der fukweilonieten Ever In Muilad mit der allniihen Cver in Wie 

12. Nogeung $® Werhälimife zu der für dos Sheater fhribenben Anteren und Gempenifen um Eikljung 
internationaler Werte. 

13. Unterkögung und Qerfergung Slefeärfiger Anflr, ohne buturch ken &taate zur La ja ft 

„Dior Gingebe ar ber Ontwurf eines egemeinen Thentereiements be gfelofen.n 

=3ur Yefetigung jeter Deforgaii um ten Sinateffag Tnsen mir nigt umbin, ber mar verfinig ge Bancr- 
Ten, Sep gar Wertung des Gefammietas aller Ncer Kundintilte, je wie zur Berfrfang ter auf Die Waulifeiten 
je sermenbcaten Wetsige zu beratgefepten Ginteitterteifen jäelih weniger aus Lem Sianlschpe Iran 
Fruit ward, ale Deamaten ans Dumfelben Hd der Gofe des Yaleikeiters am Aörnipnerbene jufieih= 

Der Nnirag wurde beilweife (fon damals in Terudf gan Des Perarhtungeiutem suite Ki 
Hot. Ga war die dei, we Dr, ande an das Burgftrar Berufen wurde, Bor dic Eile each antiken Diwctere 
am Rirathnerbontheater erlaubten wir unh, Sr Nufmeffonleit suf Sem Gernet ju leuten amp glaubten Batury 
der guten Tate cin mefentligen Dienf zu Teilen. 
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„Dar rine Deibe von Yafıen ein Blicbter, anerfannter antäbenber Künfler, Dann Wähnenleiter in Braun 
foneig, Darauf Dirstor in Samburg, eurfie Sr. Gornet, dem Hafens nach, wur eines enfpreenten Wirtınpe 
Tree, um wie befrosienen neihmeubigen Reformen buräyufühten . wege hir Wefübiyurg wie ter Mille nad Yen vor 
ga Deatfelanb in feine Bude über Ve Over niderglngten Masten bei ihm voransgufegn waren.“ 

=@6 war cin Derikum , ter der Yeribum war vorzbli und ein remädiges Gefäntnif mintent ja bie 












eiıb 

Wir Grauen nicht et bingugufügen, wie fer uir mıt ben Gier ausgefprohenen allgemeinen fünf 
eriien Grunbfägen fonpatifsen und bereu Vermirichung berbehminfgen. Die „Wecenfonen« uud bie 
86 jept erfhienenen Hefte der „Monatfrift« 
der Snführung finserwanter Meinungen 

Dane burn , aber iefenben the 
in Wättern, weite ch mur nebenbei mit mufalihen Ungelegenbeiten be 
Ber „Prefee vom 14. März folge Stelle 

„Dietma gibt 6 von enigen Duden deb Anthnerigrthetes ya Keigten. Wer ih das fo fl ale 
mögid hat unk Sam gegenwärtigen Jufand dia Qnfüttes meinen Ankeil an van allgemeitm Berne neh vente 
Halten fabe, fo däntt mir da Werbarniß wohl serpeibungömieig. IR er nit mehr ala witerkihrt an einen Se 

ja haben, wellenss wenn (den fehr yahfrihe Büße fhaenfrh Yan berampreten Haben? 
ber dat Onfältef der Eulb yam Miggefahid in cincm gro Den. Gornet erobenen mofla 
Wien Stafefabren oem no& debatte werden. (iR Din, fo weit die ülclen Rbraeriirinnrungen wien 
Ne ite Safen, im Dr nicht Cine neue Oper aufifiht warte. Mb Grfap Krate man ehe Yerlnfgaur tr 
mitremößigten Sapiee me einer Ghrefomatie zen Walter, wele mehr zur Werfkhnung a zur Gegipung des 
Bahicamt autgenätlt imen.- 

„Die weiße nd frunjöfhe Mut Siclen — obendrein dur er abgeiieen Over — Ne Betr 
Heilig mehr, un Dani Tepe bin und wicher aufianen, fo wrte gradlih haar gefeal, Yap Kr Heer Dal nit 
in sem Himmel wadfen 

Der Redaetene ber „Blätter für Duft, defen Hchtiges Streben als Referent ber „Ofen 
of“ agemein anerfonnt worden war nd auf defla finierwanbie Auflhten wir uns mehr als 
Berufen Haben, Fährt auch auf ben neuen Beide feiner Thäigfeit fort, den sermabslofen Operaguftände 
gegenüber ie gute Sache u vertreten. 

Im einem neren Muffage „das Revertoir Des £. . ‚Oofoperntbentese Überfhrieben, liefert ber 
Duft-:Rriifer der „Donau eine fhäpendwertge Vetrftigung ber bebeutenkften Musitelungen, welbe 
die unabhängige Kit gegen das unseranfwortlihe Gebabren ber OpenwDiestien erhoben hat. Wie 
wir 8 wor ungefübe ywei Jahren (im IL. Band der Resenfienen) und wieberfolt während der ebe 
peioffenen Enifen (im VII. Bank) geifan Gaben, weubet ih der ‚Herr Referent ber „Donau“ a 
Hmm. Gernet mit Hm. Gorner® eigenen Werten; — in der Xbat if ice ein eflhes Mittel, Di 
Gebrechen der Gornetfshen Leitung rühaltsles wub mit vlem Rechte aufgnbeden wıd dem öfentlihen 
Neil preiszugeben, „che Ieiht,« je Beift 8 in ber »Daman,= — nhat es ber Beier einer fentice 

fait dem Sitifer fo bequem gemacht, an bie beurtbeilte Perfönlihteit dan eigenen Mafhab diefer 
nlihteit u legen.o — Gben jo richtig und für jede unabhängige Beurtheilung masgehend if Die den 
ensähuten Auffab einleitende Bernestung : »Das Neperteir eier Bühne fan man füglidh als bie Wünhe 
derelßen bezeichnen, in wider ihr Wefen Mar aufgeblefen ser Augen fcgt, and welher ung übe Geit 
wie fubtimirt entgegenduftet, Dion wird nicht fehigehen, wenn man ans Der Lefhafenheit eine Nepereire 
uf die Gigentbüntichtit der Anfalt zurcictiet, aus weler eos Itere bervergemachen.“ 

Wir Gaben Befe Anfcht in er ausführlichen Wetradhtung „Weber das Perfonal und das Reyer- 
fir der Miener Oper= (VIL. Sb. der Neenflonen, ©. 67) auf das Gntfhicbenfe vertreten, inben wir uns 
Befredien, jene Orumbfäge, beren Befolgung zur Crfaltung eines guten Neperteirs an der Wiener 
Speru Bühne unumgänglih notbmenbig iR, Aar und deutlich als einen Keibenden Daft der Beushelr 








68 Opernihenter um beflen Peitung Kegegnet man 
en. So defen wir. 8 in 
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fung oufgufelen. Diefen Grumbfägen zufolge follte man, um Die Dringend nethmwenbige Repertit.eform zu 
bemertiligen, dafür forgen : 

1. in ber Vorführung der Glofier die mögliäte Voltänbigteit zu eyielen, ohne fh zu fheuen, 
in Rücficht auf diefen Zwed zuweilen felÖt eoas veraltete, nur mehr Hiferifc) mertmwürbige Werte 
Bervoryußeben ; 

»2. den neueren Producten bramatifcher Eileratur, benen einige Bebeutung. gugeipracen werben 
ann, bereitwiig Thir and Thor zu öffnen, und 

3. in der Auswahl ber übrigen Stüde fo viel mie möglid einen gefäuferten Befhmad zu bes 
funden.« 

Daß Diefe Forderungen umerfültt geblieben fuß , haben wir im ermähnten uffabe gefagt mb 
tönen e8 Teiber jept wieberholen. »Grfiens iR,“ fo Tagen wir, „ba elfifhe Opernseperoir auf eine 
Weife vertreten , daß man fi vernunbert fragen muß, ob beim wirtlih im Rärniäuerthorthenfer frühere 
Sänger lo Diretor und Megifeur, umb drei gelernte Mufiter al8 Gopellmeifer fungiren ? aber ob. Denn 
der volftänbigke Gegenfah ven allem muflalifgen Wifen, von affer ünflerifhen Tenbenz bejimmt ei, 
in Biefen Räumen nacp Laune und Wilfir zu herfhen ?« 

Sen fo wenig dachte man Daran, ber zweiten Borberung (bie Vorführung nener Opern betreffen) 
au genügen. Im ern Jahre ber Goruet’ihen Beitung wurden als Neuigfeiten »Reslantpe« — »Matrosr 
fen« — und „Sonmernabt,« von Denen bie Ieptgenannte gang unbebentenb, Die beiden anbern aber elenbe 
Dachmerte find, und im gueiten Jahre gar feine Rovität gegeben. „Der dritte Behler, der in der 
Repertin Bildung Des Rämtpnerthorteatens vorbericht, befeht in ber gefmad« uud fpRemlofen Auswahl 
der übrigen zur Ausfülhung ber täglichen Borfellungen benötigten Opern . . . 8 iR einteuptend, dap, 
wen man bie Vorführung neuer und älterer Werte nad) den oben ausgefprodenen Normen vor- 
mebmen würde, dadurch bad Gefommtrepertoit von vielen unmigen und ddlicen Ciementen gefäubert 
werben Finnte.n — „Und was,“ fügen wir hinzu, »1a8 Tann e Ginfaceres, Vernünftigeres geben, als 
die Beweisführung, baß jaws Infiut, dem die Picht auferlegt if, die Gattung Pramatifcb-muftaliiher 
Brobuetion, welihe man Oper nennt, zu pflegen , um biefer Picht zu genügen, jene Werke zur Auf 
führung bringen müßte, welche von allen Mufitaliigs@ebieten a16 das Weite, was in biefer Gar 
tung ergeugt worben iR, angefehen werben? as tann c8 Ginfacheres und Bernünftigeres geben, a16 
bie Forderung, daß Wiener Operntheater fole ein» oder zweimal im Werlaufe eines Jahres den Werten ein: 
heimifcber nder fremder Tonfeger, deren Streben ein ermflihstünfleriferes IN, den Gin; 
gang in bie Deflentichfeit verfhafen ? Was Tann «8 endlich Ginfaceres und Berninftigeres geben, ald dns 
Verlangen , bad Wiener Operutheater felle in ber Zufammenelung feines Meperteirs bie gute Mufit 
mehr Gerücfihtigen und begümfigen al8 bie fepfechte, während feit fo vielen Jabren ud auc jeht mod 
das GegentfeiT Aattfndet ?« „Melden unbeilollen Ginfluß Gat wohl ein derartig zulammengefeptes 
Reperteir auf bie Hauptfactoren tbeafralifger Wirhfamteit, auf dad Publienm, die Gomponiften, die 
Sängert« 

Die Alagen, welche wir fit zwei Jahren von Zeit zu Zei ertönen Iafen, — wir Runen fie jdt, 
mach beenbigter Seifen, einbringlicer wieberholen , denn mittlerweile hat ein großer heil bes Pubticuns 
Zeit gehabt, Die Miigfeit und unleugbare Begründung berieiben einpufeben, um bie Togestrtit Hat 
Berft, in biefe Rtagen mit einyufimnen. (68 legt immerhin eine Serubigung Barin, fi) fagen zu Finn 
daß Ber Unmille gegen bie Art unb Weife wie Das Opernibeater geleitet wirb, ja allgemein geworben it, 
und baf man in den Reihen Derjenigen, wei anf Bilbung überhaupt, namentlich aber auf mufita: 
Mifehe Bildung , ufpruch machen fnmen, vergebens einen Wertheibiger ber Openutbeater » Tiretion 
Fugen Dürfte, 

Monnferit 1.29. n. m. 10. 
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ab gusar nit in fo naloer Selbftäufgung Sefangen, al8 bag wir glauben fflen, Kie Minze 
friebenfeit bes Yublicums mb ber Kritit werde binneihen, jene burchgreifende Veränderung in der 
Tbrater-Berwaltung, melde mit Ungebuld berbeigemänfht wird , in furzer Zeit bersorzurufen. Halıbar 
aber it ber gegeuwärtige Zußanb des Cperutenters nicht; über kurz oder fang muß jene Verinberung vor 
fi geben. IR num ber Angenblit, wo man einficht, dab e8 nicht länger je fertgeben Fan, endlich einmal 
gefommen, — fo Benfe man ja mic abermafd daran, dur einen bloßen Perfenenweihfel uud burch Fer 
menperänberungen von geringer Bebeutung den Borberungen ber entrifteten Thenterfreunbe zu genügen. 
Man Semüe ih doch einmal von Hinhlerifhen Vorausfebungen auszugehen und, alle Paltiotlomitel bei 
Seite gend, Die gründliche Reform des Operntbeates vorzunehmen. 

diefe betehen fol, Haben mir amd Andere bereits oft und eindringlich genug wieberbelt, 
Wir werden jedoch nicht verfäumen , bei jeder pafenben Gelegenbeit barauf zurid gu Iouumen. Wir vers 
treten Dabei eine Parteswede oder vereingele Meinungen. — Bir vertreen die Winfibe und gerechten 
Gorberungen : 

1. Der Mufitfreunde unb Renner, ber Abonnenten nd ber Mebrbeit bes übrigen 
Thenterpußficums, welche fümmelid über bie Bifuwngen tes Opernthenterd Hagen; 

2. Der unabhängigen, fachkundigen Kritit, weiche fit Jahren gegen die. berifhenten 
Migräne antimpit; 

3. Der beträchtlichen Mehrheit bes Thenter-Berfonals, welen mit ben Finfferfhen, wie 
mit Den fenfigen Derhältien des Opernthenters unmöglich zufricben fein kann; 

4 Deo Directors felbt, weler am meiten wünfhen muß, feinen guten Willen zu befinden, 
Die in feinem Buche aufgetellten Grunbfüge zu verwirflihen und feinen Mnhlerigen uf dor den 
nrgrünbetfen Ginwendungen zu bewahren; 

5. Der Stantsverwaltung, melde geniß nicht damit einserhauden iR, daß man jährlich 
meßr al8 200,000 fi. 6. M. anegibt , obne irgend ein neunenswertbes, Serieigendes Mefultat zu 
enjlefen. 

Wer atfo Pubtlcum und Stuatsverwaltung , Diretion, Rünfler und Kriit fh in einer Meis 
mung, in einem Wunfihe, in einem Verlangen, in einer Forderung mit feltener Ginftimmigfeit » 
einen, — woran mag e& wohl Hepen, Rai Befe Meinung 6i8 jeht auf fo geringfchähenbe Art innert 
worden ü, — wlejolen wir «9 uns erfären, oem Diefen Munice, diefem Belangen, Dejer Kerberung 
Such in Zutunft nicht genügt werben file ? 
































Statiftifches Werzeichniß der Leiftungen des Dpernthenters 
vom 1. Juli 1854 bis 31. März 1855. 


20 den 253 Spielabenben fanden 
wurden 32 Open und 13 Ballee. 


Opern. 


Auber. 
„Bram nbBojt. "la 
in) Be 
„Der verfemne Sohne . 
„Da Mauern 2 0. 





184 Operus ud 69 Lallervorfellungen hatt. — Aufgeführt 


„Die Stumme von Particie an 


einfubiert) 
„Die Zigeunerin« . 
»äiteliee . 
ie Rachtwankteine 
„Norma £ 
„Die weiße Frau“ 

„Rinde von Chamennir . 
„Eucin von Rammermoor« 
»Rueregia Borgü 9 
Dom Sehaftiau« 
SRelifare (nen einfubien) 
»Meffanbro Strabella- 
a 
„Iudrar 


ati 
Beetboven. 
Bellini 


Boieldien. 
Donigerti. 





Blstem. 


Rreuper 

Megerbeer. „Bobert der Teufel« (men in 
Serne gefeht) 

„Die Hugenotten« 

„Der Propbet« 

„Die Zauberflöter 

»Don Juan« . 

nie Hotel eb Bigere« 


Doyart. 


"Das Radtager in Oranata« 3 


10 


u 


[on 


4 
9 
D 


»dra Dinpolor (nadRubiert) 11mal 











Nicolai. „Die Infigen Weiber von Winde 
fe. es Bil 
„ie Lee 1 
»Äerbinand Gortegs (neu eine 
fun) . 10» 

Ipomas. „Cine Sommernacht« 2» 

Verdi „Hemmmmi R 11. 

Dee Ober on de 
„Der Brihihe 6» 

Ballete 
»Maura« PN Smal 
Salbe ee ie 


»Winlettar m) > 5 
„Robert und Bertrand“ (nen) 
„Der Retrut- (ua) 

„Den Ouirotter (neu) 

„Das Heft in Mlbano« (nen) 
„Der Torrader« (nen) 
„Alpen“ (nen) 

De tigen Deusetiree (u). 
„Der Serräubere (nen) 





„Die verwanbelten Weiber“ 
»Satanellar 
Berfonat 
Bet. Eagrun fang 26mel in 7 Yarten 
- Wildau » Ba nl» 
» giebbart > Bd» >10 


ig 





Bet. Zietjens fang Samalin21 Partim | Hr.Bed fang Bömal in 13 Partien 

» Schwan » An. 9» » Radmaner » Tr el n 
Brit | 
He» Tl » Mayerhofer» 48» » 10» 

» Gr Er ee Get. Boccpint fiete in 3 Open und tangte 
Sg 16 Balleten; im Ganzen 47mal, — Hr. Borri 
eo Rreuder sr 5 | tangtein 6 Ballen, Admal 

» Drasler 10T IT» 

Site 
Fit. von Hefner aus Minden Zmal (Hpathe, Glsra im „Don Iuan+); — Hr. Noth ans Orap 








Imal (Binmfeit); — Fat. Prudner aus Maunbeim Imel (Henriette im „Maurer« — Fatine in „Obe- 
vene); — Frl. Sngrun (nad beenbigtem Engagement) Imal (Amagilp, Donna Anna, Alice, Fibeli, 
Amina, Valentine); — Br. GrußsRaifer aus Peilp mal (Lueraia, Wie); — Art. Werertrand 
aus Stedtelm Imal (Amine); — Frl. Schmid aus Grag Zmal (Balentme, Nice); — Fr. ahlon 


a8 PeRb 5mal (Merma, Euerejin); — Gel. Rrail ans Darmfiadt Zmal (Amina, Rurin 
aus Stuttgart Amal (Fielio, Fibes, Balentine, Antonin); — Brl. Taglion 


Tin 25mal in 5 Balleten. 





— Br. Bann 
‚Hr. Mälter aus Ber: 





New engagirt wurben: bie Damen Stancau, Zely, Gamerer (mieber abgegangen), Weii, 
Boccbini, evafienr, Dietrich, Aranivarp — bie 59. Rabemader, Bride (Dede wieder abgegan: 


gen), Gampe, Maverbofer, Bozei und Gapelmeiter Ge‘ 





Smal wurbe Die angefünbigte Worielung im Laufe des Tages verändent 

Atufer den 10 gemöhnfichenRermatagen Beh bas Theater am 11. Cuguft wegen Ableben bes Könige 
von Sadıen und vom 16. 58 25. Auguf wegen Reparaturen, alfo an 21 Tagen geileffen. 

Drei Vorfelungen fanden mit aufgefebenem Abonnement Hatt. 


Das Wiener Confervatorium. 


Sie Direction ver @efeliaft ter Mufitfreunde 
wird «& und nit serargen, wenn wir ihr Genfer- 
watorhum einer frengen Ari unegehen, einer Ari, 
die und ebenfofebr von ten Hädlen Interffe der Tone 
funft tie von der mufitliihen Gbre ber Raiferladt 
geboten erffeint, fofern man ben in unferem früheren 
Aufjage entmideten Anfihien un Berterungen die 
Beanfpruchte Veretigung zuerteunt. Wir wellen die 
Segulo von fo sen Beben, die bei der Wieberere 
öfinung iefer Sefranfilt gemacht twurben , und bie, 
gumäß dem „Bluße der böfen Ahat, 
aeugend Döfen gebäßren müffen,« nift jenen 





Männern auf dab Haupt Iaden , bie mit unläugbarem 
Gifer Gute anfreben uno eine andermitigen großen« 
tbeto ganz beterogenen Befgäfrigungen mühfon ahger 
tungene Zct ver Leitung einer Aoalı zumenben, deren 
Werbättife im Ganzen georüct And, — bei welder 
Leitung alfe naturgemäß wenig Danf zu verdienen iR. 
Weit ger würden wir alle Lerantmontlifit jenen 
Rünftlern auffürden , deren Stellung daB gewitige 
entjpeibense Wort in Bragen de6 Unterriäed und der 
Drgantfation mit fi} ringe, — jenen Herren, 
tele zu der Zeit, wo ein meueb Gebäude aufgeführt 
iwerben fette (ir wifen nicht 06 aus Mangel Fi 
trier Seflanung und Tfaifaft, gerefter Anfiästen 
Über Meebe, ober vieeigt aub Untuß if einigen 











nicht mühelfen , etwaß Zeit in Anfpruc nefmenden 
Gefgäften zu unterlshen), Wie Ghre und den Grfeg 
einer Anftalt preisgeben, die allen Wiener Mufitern, 
ihnen aber am meiflen am Herzen legen fol. Diee 
‚Herren werben und mit überein, daß Grfslge, wie 
fie im Brüfungefaae vor applaubirenden Ciülen *) 
und deren Verwandten und Befannten zuweilen re 
Fungen wurben, fenterich sieh weitere unbeoingte 
Anerfennung finben werben ald „unter ben Kudhe 
außen.“ Wir forsen felbfarrländtih vom Ganzen, 
und wollen Nie Mögliäfri nit in Areve Allen, daf 
mac) Jahren der ober jener ver jegigen Böglinge 
(ill aus der Bielinffule) unter ten Rünftern 
genannt werden inne. Das aber muß ausgepreden 
werben, $af 038 Gonfersaterum mit feiner gegen« 
wärtigen Organifation weber im Inlande ned, 
im Autlande jene fung erwerben fann, die ibm 
eigentlich gufemmen follte. So Gras Hört man freilich, 
nit gem, und man made «3 mie Dagel Strauß In 
der Wühe und Red ven Ropf in den Sand. Aber wir 
büten und zu fügen, 06. man auch dir Aafache ht 
geften Yffen will, vaß andere Gonfersatorien weit und 
Gret Serübmt find, daß auß den entferteften Sanden, 
reiße Gltern ihre Söfne und Löterz, D. nad Leipzig, 
fiden, — vheend Lie, wo Mogart’ö, Hayın', 
Beethovens, Shuberts Grabflätte, Teine An- 











anführen , daß mit fe geringen Gelomittlr , wie fie 
dem Giefgen Genfersaterium zur Verfügung Reben, 
nicht Orohartiges geleiel werben fänne, Wir wife 
den Mangel bed nerrus rorum vet woßl zu würdigen 
umb Srbauerm ibm fo fehr, da mir ie üben Balgen 
desfeien nad zwei Michtungen Sin felßit befreien 


wollen. Ginmal it fon was fatal, kafı Lehrer mit 
fo einen Gefaften ifre Kräfte nit concetrfg) 
für die Ynfalt vermenben Lnnen, vielfaäer Reben 
vertiefte bevüfen , daher in der freiem Tätigkeit für 
die Böglinge, wie aud) für vie eigene Weiterbiltung 
gebemmt find. (Marz jagt lt Met: der Achter 
Bleibe immer Schüler.) Daß aber guritend der Mangel 
an Ginreigensen Mitteln auch Direct auf die Auftakt 
magthelig miele, geht jäon fidulich aus der Beichrän» 








3 in osfeufiger Mipbraud, dem mir hier Sfonders 
tigen, mäffe, 
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fung der Gehrfäcer , ter Lefrftunden und der Anzahl 
der ehren Seren, 

Und vod; irren fi) die Herren Direceren uns 
mußtalifgen Leiter, wenn fe Kie Leiränfthet ter 
Mitel al6 eimigen Semmfuh der Enmilung an« 
fen. Mit 5000 fl. jüliher Suborntin, burdaus 
tüctigen Lehrern uns einer Ferngefunben Organifuien 
fe fh mob eine jo fegendreige Wirkfamteit ente 
falten, Yafı wem Dufe und font ver Zufunfe der An- 
Ratı ein fihere® Wrognofifon gefellt werben tännte 
Den Vene aber, daß man fh auf ken geiräumten 
guten Wege Hierzu noch nicht Sfinbet, werten mir 
nicht fhufeig Seiben, Wer bir gerudte Inftruction« 
oeefen Hat, wird «0 auf ben eflen Bid Gerautgefühlt 
daten, und ie Dieetlon fanm überzigt fän, Da 
Mefer fatale Gintruc bei Jemen , bie nicht wurd Die 
Brile drö Mufoereinee feben, allgemein iR, wenn 
auc) noch Niemand den Muth gehabt, over fi bir 
Müde gegeben hat, dies auszufpreen. Diefe Ins 
ruction , wefie {ed Ieltenken ünflifcen Bine 
cipeh far iR, und fhen in ver folgen Baffung 
einen Verfafer verrät , ver gan andere Dinge old 
Fünfleriige jrifid) zu behandeln gewohnt it, — 
die Snfruclen, deren wefntlihfle und vaber zlati 
Hefe Beflmmungen Übers ned) nit inmal vrac- 
Ach Durchgeführt And, folte die Disection fen ter 
chors wegen müßt länger Gefeben Tafen. reich! 
Was füge an ber geiructen Infrucion , wenn der 
Untereht feibR und Die pracifiien. Ginrihtungen 
Yurcaus wedmäßig und frei wären. Aber Ihe! 
Unfere Yevenfen gegen Die beenden Meiheben Lffen 
mict einmal Sefe Wegiidrigung zu. Doc son ven 
einzelnen Mufexen for, — wir wellen jht die 
Sefeßente Organifaien ald Ganzes näher Seiraiten, 
inde wir dad Wenige, mas Im er Jnfruction Fünfe 
Terifien, meigeeifien Inpatıs iM, gun Angafrspunt 
machen, und uns zugleid den im eften Auffate süßer 
die Aufgabe eines Genfervatoriums« vorge: 
Grade neun Hauptferberungen anfilieen 

As Hauptfäcer es Unterrißes brjeicneten 
hir dort: Gefang, Steeicinftrumente, Glavier, Drgel 
und Gempoflenätehee. Wie fell man «8 Kegeifen, 
daß die Dietion fh trop der noteifgen Befräntte 
et der Mittel, (uf Ye fo grofed Gewicht gelegt wire) 
in eine fo. breite Drganifation einfie, une für alte 
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Dlasinfrumente Profeform befelie, — vapıyen 
die Grritung fer Autbltungeclaffe in ben nörbigen 
Fülern und die gange Glevierfänle auf bie Tange 
Want job?! I der That, unfere Reer, die ea 
ech nicht reifen, needen mit Staunen vernehmen 
Das Wiener Genfersatorium bat zwar einen 
Glavierprofeffer, aber Feine Glasierfhule! 
Das, waß fat einer feden verbanden iR, iR eine 
zwei Jahrgänge enthaltende Gimrntarfhue , m wels 
er 68 zu ten Gtuden von Bertint vorgefrtten 
wire. Mesart’t, Beetboven’s und Anderer Glapier- 
fonaten, — Gramers, Gtemenits, Moicheles" 
Siuren, ©. Bachs Sulten, Prilunien une Augen er- 
(often in dan Mäunen des Genfervatoriumt nit! 
— Dagegen werven fleifig Irempeter, Befanniten, 
Bröcen u. f.w. elngeübt. Ahr ung iR dife Giwich« 
tung» befenders wenn man fir den übrigen gang 1äb- 
(icgen Intenlonen der Diretion in Baaup auf Bere 
Greitung eines Seren Cefhenaed Dune) Mntliche 
Genserte gegenübereft, {e wunberbar, Taf wir uns 
vergebens. Bemühen , ten Hefen weißbeitksollen Sinn 
Hasen zu eraißen. IR die Anal da, um die Order 
der Aeater mit Muftern zu verfeben? — Gut! 
Dann nenne man fir „Schule für Apeatermuffe,“ aber 
nicht „Gonfernatorium.« Dver wie! Niomt 
das Glavier ville einen fo unbebeutenten Pla in 
der Dufheelt ein, — fann man cd eva fo nebmbei 
fernen? Oxer iR ber Unterricht auf bemfelßen im Ale 
gemeinen fe autgegeiänet Selle, vap eine Muflere 
fufe am erflen Genferraerium der öfteren 
Steaten unndtbig erfßeint? Ober if vielleicht tie 
Werbreitung elaflicer, oder fagen wir Lieber gehlte 
voller, Glasiermuff, und tie Verbreitung eler ge- 
genen Gpielart (welche man gerade bei Dor- 
rung guter Muff in Gencerten fo Häufig unb 
fömenzig vermift) fein fonderlich frdermdes Mit 
sur „Erhaltung“ ter Tonlunf?! — Fafı (heine 
8, old 06 derlei fafhe Anfihten im Schoofe ver 
Direcen und unter ten befimmenden ever cinfluße 
reihen Bufteen 1ed Genfersatriumd ie Kerrfänten 
den , wenigiens Bäle man efenhar die Blatinirue 
mente für wichtiger, und fpriht viellicht. gu deren 
Guuflen: „Die Thraterorgefer And und auch für die 
aroßen Gonserte notbwenkig, — qu einer Som 
Dbenie u. bpl. Grauen ter gute Wläfer,x Wir woilen 









































su, Hierauf antworten, und zwar mir einigen Bragen 
Die site Toeatereräier gibt 6 in Daurhland? 
Sind unter diefen Sole, die ten Dergleit) mit ven 
Giefigen Orchfern nicht zu fchenen rauen? Habın 
alte die Orchefer Gonfernaterien nötig gehabt, 
um ih zu vervollläntigen * Sind die Gonferoatrien 
in Münden, Leis, Berlin, (wo befanmlid ud 
fo Gnoao von Symphoniemufit gefpielt wire) erichter 
werten , vamlı Dbeifen , Glarinetieu u. . w. nieht 
erben? — ®) Und ferner: Gekatf denn. ein 
Bäfer wirtich eines ebenfo sleffetigen Unterritet, 
(en nur ein Gonfersaterium bieten und fhern ann) 
al8 cin Sänger, Bielinif, Glavierfsieler cher gar 
Semperit? Wir geiehen gwar, daß auch dem Bäfer 
eine pieffetige Biltung nügtic fen wirn, — aber ein 
Gonfereaterium , das in feinen Mittin befßräntt iR, 
und doch große Aufgaben zu LBfen bat, darf in feihen 
Bragen ohne großen Madhtbil für die Kunft nicht auf 
fatfer Fährte Beiben. — Wir Tafen une für jet 
nicht weiter in Be Qrage en , wer oder mah Kab Bine 
derniß beferer Ginfiht am Genferatorium if. Aber 
wir Halten «8 für unfere BRIGE, die Direcion zu 
warmen , bob fir mühe falfhen Rathfitägen ihr Ohr 
Teibe, und fih nicht ven verfönlijen Rücfichten mehr 
at8 von fünflerifien tenimen Taf. 

Dah mit kem Mangel einer Caoiefäule au) 
der einer Drgelihule verbunden iR, wertet fh son 
feißR, und iR benfo fer zu beagen. Wenn man bes 
denft, auf weler Stufe bier im Mllgemelnen dat 
Degelpiel Rate, und dap vab eigentliche höhere 
Drgefipiel gar nicht vereren Üf — und wenn man 
anerfets wen Mugen erioägt , ven Naß tere Gören 
guter Organifen in green Bugen u. ba. auf ten Ger 
fämed aubißt, fo möchte man Jeremiaden über 
Gegemwart und Zufunfe anfimmen, die fan Gnde 
nehmen würden , —— mit denen wir aßer unfre fer 
vericenen weile. 

Weber die Detheten, welche am Gonferaateriun ein 
gefirefnb, fönnen wir natürlich nur nach dem urteie 
Ten, wat wir in den öfentlißen Prüfungen sememmen 
Haben, un weilen haher au) mur dab, a6 und am 
Rärtfen aufgefallen iR, fo gebrängt als möglid an- 


























*) Die Gonfersatorien in Sersig und Minden haben 
feine Eile für Masinframente 





führen, verher aber unferen Stantpunct br der Ber 
urifetung genau beginn 

Wir gehören eineswege zu Denen, die in Prüc 
fungen mit fsgenannten grofen Aefultaten, melde oft 
nur en gteifenser Fimih über Innere Grkärmligtelt 
And, überrajcht ein wollen; aud) fennen wir zeit 
weht tie mannigfadsen Schwirrigfeiten, mit ienen jr 
Lehrer zu Hmpfen dat. Dagegen verlangen wir wie 
Uebegeugung gu gesnnen, Safer Lefter fene Ar 
gabe richtig erfaßt Hat, und daß hab, worauf r& 
eigentlich ankommt, von bem Lehrer auf das Sorge 
fätigRe gelegt wurte Diejes: »merauf co 
eigenttic anfommt« fann bei Anfängern jukjetis 
genommen wur die Störfung und Kräftigung ver zur 
Sehe gehfrigen förperligen und geifigen Bäfiteiten 
fein, biete dab „vollfommen Richtiger im 
Vortrage. Bei Vorgerüchterm wird cd ein tiefere 
Srfaffen und ein auf vab Dewuftfein bed Könnens bi 
Arten fühnered Wirergeben der muflaliigen Gigene 
bümlihteiten in wem vorjutragenden Stüde fin. — 
Was num Ya6 vollfommen Michtige anlangt, 
ofen Gepaltung wir turch $a6 Gonfereaterlun win 
fen, und die Stärfung der Häbigfeiten, — fe 
Haben uns befenderd te Prüfungen ver erien Mäcen« 
gefangelaffen und ber Glavier-Gtementorfgule ehr ent- 
täuföt, Yebermann weiß, wi viele büßfhe Silcunge- 
iäbige Criumen durch falfce Meikeren ruinir were 
den , wie Häufig man ven Högtiden Ynblic noch aanı 
hunger Geute mit j&en verlernen Stimmen Hat 

Die Öefanglehrer quälen Aid) ab, um den Stein 
der Weifen zu Anen, und Ne Wermirrun ihrer Der 
griff wird turd; unserfäntige) Lob und unmetisinten 
Xatel der Welt nur noch geöfer. Unfered Gradtens 
eye der Yauptfehler Barin, daß man dad Organ ger 
Tabe in Toten Jahren, mo ter Aörper in einer 
Georutungssolfen Gntwidlung begriffen iR, ilten will; 
300 gerade die äuferfe Schonung und Hube für jene 
garten Körperiheie, die beim Singen in Tätigteit 
eeten, Moth ibun. Mirden mäfen fo mut wie 
Knaben (bei melden die Mutirung von jliR das 
Singen verble) in griffen Yabren oo nicht ganz 
paufcen, fo Boch äufenf wenig fingen. Dun fagt ab 
8.5 2er Inftctien: »Das Aufnabınslter wire für 
De Grfangfehute der Mischen nicht unter 12 und 
mie über 16 date face.“ Wfo gerne nie Gute 



































133 


widlungögeit! Wie fan man, wenn Bieer Paragraph 
wirft Seadtet wird, eine nalurgemäße und fifere 
Wilsung bed Organs envarten! Wie eher würden wir, 
wenn man fen turaus Clementarfchufen zu be 
eigen glaubt, frühere Yabre ala Yufnafmdalter 
iefgufehen, und die Midchen, wen fe in bie Gntwide 
Tungsgeit treten, einftweilen wach Saufe zu fhieen, 
‚oder mit anderen Stuvien (ewa theereien oder 
Gavin) zu befhäiigen, anratfen, 68 iR und in bier 
Vegiefung Se den Prüfungen fehr unangenehm aufger 
fallen, daß. enereit ned ganz unreife, fhwächtiche 
Mirden vorgeführt wurben, une top andere Diee 
ie au) Andere in Stiumfagen fangen , Nie offenbar 
außer rem natürlichen Bereie lagen. Beoenft man 
noch, wie fie oder auch fin entwidltere Mitten, 
noch außer don Schuffunden und Häuslichen Uebungen 
in Gperükungen, Proben zu Gonerten und Mefen 
und den öfenlicen Aufführungen fetsR angefrengt 
wersen, {6 Yarf man fi nit wundern , wenn die 
Fugenelien Stimmen anfat geile, vernichtet wer 
den. Aber nicht das „Wann und Wieviel Singen 
alten erhält und vabicht die Stünmen, — vor Allen 
da0 »Qier mb dab „Was (in Beyiehung auf den 
in Anfprud) genommenen Tonumfang) IR bier ent 
Feitens. Gin glei anfangs eingeprägter natärliher 
Tone oter Stimmanfap , cin Lited fedid ungepmun- 
gene® Tongeben , rin rubiges tiefes Xıbenhelen unt 
wies Ausfementaflen (im Orgenfap zu dem «benfe 
Bäufigen Lufifnapyen zu unmechter Zei), eine De 
ihränfung auf ke Töne ver Wittelfage und fergfame 
Ausbisung Heer und eniger fi zung anflien. 
ver Yöne, — DI RER, maß einer guten un Sil« 
Yungöfäfigen Stimme Oelegenfet geben wird , fi 
et ruhig zu enwideln. Al mit Onwalt und vrr« 
febrten Grperimenten, Gntwideln weiten dur, 
den Kehrer führt zum ihm Berteih. — Dah 
fee und damit. qufaumenbängende Prindipien an 
den eften Gefangsclaffen der Mähen nich genfigene 
feitegen, davon Baben uns, wie füen aefagı, vie Drür 
Fungen faitfam überzeugt, 

Von ver GlementerGlavierfeule bäten wir igent» 
id uR ganz zu ferweigen; denn wenn ein Auframent 
wie ieeb , Bes alt Sitfemittel, nicht als ein felh 
ränbiger Orgenkand der Schr angefeben un Kehanbelt + 
wird, fo HR der Ari fo gu jagen der Maffab unter 
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der Hand weggegogen. Ga fÄrint 8, ala fl Leptrit 
eben He Mbfiht des Herrn Gavierprofefler® „der dere 
möge feiner Stelung (in ber Zeit der Wirbereröfinung, 
der Anfalt Mitgfien der Dietlon und det Gonfer« 
hateriumperfande6) und feiner fenfigen Werbättmife 
geriß Licht und ebne nennenöwertbe Opfer eine 
liche Glaoiericjle Hätte erganifen Fönmen, Aber eb 
iR fo Oeauem, Micte zu ıham und baburd) aller Ritt“ 
auszumcißen. Aber gerade wegen Nefem „Nichtötbum, 
me Bad fehe vie geiban werben fol, inte fh Die 
Kritik bemüfigt, %a6 Wenige, was man zu ıbun ger 
rungen (Rt, mt. einigen Cclagligtern aufyubellen : 
An einem queiibrigen Gourje Knnten einer Angabl 
von einigermafen tefählgten Schülern doch gemiß ein 
weuticher präcfer Anlag , rihtige® Aufheben der 
Finger, fergfällige Betonung une einige Nüancen bet 
Wertrage beigebraht werden. Bon alle dem haben 
fr in den Wrüfungen Nichts vernemmen. Ya, Dieft 
Gepteren find und ald Das Unglaukliöfte an Der 
et erfhienen. Wo aller Weit die Ahiren ge 
And, ein fotehes Glarierfoil Ginzufellen , Telche 
Bingerfage und Tenartenfgfeme und Hnflige Trans: 
woftienstbeerion zu entwideln (we ber Schüler ein 
gung Tits Stück ned) nit einmal in ber sorgen 
iriebenen Tonart orventlih zu wien vermag) 
ne famroi) zu werden — — wir Saben fen Bert 
Dafür und wollen aus eigener Sam freien, — 
aber man gehe in Diefe Glosierprhfungen , höre une 
Rune! 

Hehe He Nethobe gegenüber wergerüteren Schür 
ern vrnben vol wenig Glegenbeit fen, und andgu- 
foren, meil a8 Genfervaterium vor Allen den Ele 
mentarunterlät Bepüfligt, und die in ber Jnftrunien 
verforodhenen Musbltungectaflen nor gar nit ar- 
ganifrt hat. Ber «8 weiß, wie fehr gerade in ben 
Wetergengeperloden aud den Lehrjahren in die felöf- 
intige Kunfubärigkeit, zwar nicht vas Dictarerifche 
Kehrermwert, aber der gute Math bed erfahrenen eiftert 
zur fünften Befefigung notbroenkig iR, der wich 
4 mit und bitter beflagen, taß man eine Arelafehue 
Pate siner mufirlligen Unisefiät zu eriften für 
gut fan, 

Wenn voie der Dirtion vatben fltten, je wre 

* en mir die Gfementarfhulen als bemmenten Wall 
kuriuen. br es in Wien nr ei Menge Private 






























Iebrer für Wieline und Glaser, nit eine Menge ler 
mentarfäulen für Gefang? Inter Megenäceri hat 
ine folhe ; und wenn Sefe auch nicht immer auf dab 
Weite Sekt find, fo Bieten fe doch Gelegenbrit arnug 
zum Auffeimen uns fi Bemerlihmachen junger Tar 
Tente. Wir meinen die Diretion Fnne die ir zu Ger 
Gote Arhenden Mittel Seffer anwenden: Gin Gonfere 
datortum Habe «8 mit der Fünftlerifejen Ausfilsung 
Selber zu fun, die auf ingenb eine Weife fen zu 
einiger Mufkkicung gelangt find , und fih nun ven 
Bache gnzlc voitmen und Beohalb gründliche vr 
Stusien machen wollen. 

Daß die Anzahl Solier feine fehr große fein 
mirb, iR gang matürli. Aber Hängt denn au von, 
der Anzabt der Schüler kaß Menomöe ker Hnflalt a5? 
Wir ıtilen Teineöwege die Breube der Direction, 
el in ihrem teten Iabreöberite wit. einigem 
Stel von 169 Böglingen foriht, die gegenwärtig 
in ibrer Anflalt den Unterriit befuchen. Wir fehen 
nicht ein , waß eine folje Mafe, unter welder gewiß 
die übergrofe Maforit ein wur geringed Quantum 
jener Anlagen Saft, wele man in Summe mit bem 
Austrut: Talent berichnet, der Kunft für einen 
Mugen bringen fol. 8 iR natürlich, dah, je aräher 
die Anzahl, def geringer bie Bege fein fan, wir 
dem Gingeimen zugeienbet wirk. Daß man mit eier 
Heinen Anzabl talentirter Zöglinge auch über bie 
etoa mötfigen,, nachzuhelenten weil eiwa nicht ger 
börig eingeprägten Snfanggeänbe fäneler Hinwege 
fommen fönne, verfebt fh von felkf. Mir ame 
viebfen Yaber auf dab Dringend eine engere Aud- 
feitung jener Zöglinge , Yeren natürliche Anlagen zu 
unbedeutend find, um eined. Gonfernateriumdunter« 
ven mwüreig gu ericheinen. 

Bir müfen, um dem Ginsurfe zu begegnen: 
„Die verunläre Ginnafme der Anflelt würde bei einer 
geringen Schüergaht zu febr verringert werben au, 
die Sculgeid-Brage Serühren. Gine Anfalt mit ger 
nger Subvention nn feißierfänsic ie ynlären 
Bufäe mit entbehren, die von ven Schülern ei 
einggabtt werten, — ja fie mp fetche um jo häßer 
ame, je nietriger die rigen Zuflüffe ind. Wir 
Segrifen nit, warum gerabe biefe Anfalt , an der 
fe ehr über Gelomengel geflat wir, ein fo nieriges 
Shutgele fortert. 8 iR nicht möglid fügen wit, 




















um jüftide 30 f. einen fo atfetigen Unteriit ber« 
gufelfen, wie er intenirt iR, eter doch fein follte 
Aber auch Lirecte Macsbeite Yen fh Für dir Anfalt 
macpweifen; Tie geringe Bertenung , verbunden mit 
der sch obenbrein gegebenen Möglieit ganz um: 
Fonf zu fernen , lat eine Waffe muhtaliihes Prolee 
tariat an. Da if ein Yater, deflen Schn cin wenig 
»geignen« oder fingen Iernen machte; — mad hun? 
ein Pescrtebrer ft wit Gclb, — da fd er ihn 
in den „Verein,“ und Nefr nimmt gerne dan „gublene 
ten Schüler« auf. Wir achten cin jetche Orbatren 
für ummärdig der Run uns einer Kunftanfalı. Die 
Genfervaterien im Yeigig und Berlin Taffen fe) 80 
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Rei fer Berderumg feine sder zu wenig Schüler zu 
Hefommen? Died wäre ein fataled Oeflintnif, Taf 
man felßt kin greßed Vertrauen in ke Zugfraft ver 
Andale fept. Wer aber fein Yerrauen zu RA) FÜR 
hat, ker geminnt auc feines von Aubern. Ind «3 Tann 
Qud) nur ter, welter Vertrauen zu fh TföR hat, zur 
gli aber immer an der vihtigen Grfenntniß und ber 
Vaveltfomunmng feiner fbR arbeitet, Gtnas Leifen 
Die Folgen des gegenmärtigen Spfems Hann nit 
auekliben: Dat Genfersuterium wire fermäftens 
vom Brefearici Kelagert, und ven sefen gefileten, 
wohitübensen Zigtingen gemieden werden , weil. die 
Sirern der Qeieren da8 Bufammenfenimen Ihrer Sötne 
erer Tädrer wit viden Jungen Seuten gemeine Or 
Bunfe und Sitten jenen, une weil je wenig Zeit auf 
Yen Gingelmen vermentet wirt. Dies if fen der 
Bath zu Getlagen , weil Jamant , der Rünfler werzen 
Will, viel zu feiner Ansrfung un? Austiltung ber 
dorf. Gin Känfter muß and cin geilteer Menih 
fein. Nebetäße man nun zuolel dem Brisarantertht, 
io Bleib en te einfeitige Wuftfiltung vonmaltens, 
denn siehe Gltern haben nit tie Ginfiht, um Kir 
Nothwentigeit einer umfaflenderen und. iefer. cin 
gebensen Meitere zu Brgrifen. Dieie Ginfeitigfeit 
der Mufftiltung ber aber Liter and) innerhalt 
unferes Genferrtsriume „ Intem man an tum Ned Im 
der Anfruction autgefpredienen Orunsfape: „derer 
Böating müffe außer feinem Sauptinfrumente Gefan, 
Glanier uns Gempefiionsfudien treten nicht ff 
Satren gu müfen glaubt. Dan ie gerrudten 
GStafifcarieuen und Verzeisnife der Süylinge nad, 
Nenufgeit f. T.u. m. man 






































235 
itrer Ginthilung in den veifirenen Schulen. Dem- 
mat) Tann me wire ed fi) einen, Naß ein Züge 
ing 3.8. old Wiellfpieler fine Ersten bemeit, 
und faum weiß, was ein Dreilang iR, — er daß 
wicht cin Anderer Gentrapunct un Fuge Aulee 
und Faum eine Rogarte lite Sonate gut ficken 
Han, —- und ab vngeihen Ifentmerthe Gonfr 
auengen mehr. Man ferne in diefem Puncte dr Une 
heifendet une Weyuemligeit der Bealinge, wie tr 
Gisgei brer Gern un Vormünder Gone 
gu machen die gang unbeorefih wären, wenn nicht 
die Inftructton jlbn Aufichluß darüber gäbe. Diefelbe 
hebt mämtih ihre eigenen Veftinmungen wierer auf, 
inzem fie sweierfei Schulgelo fetiept: 30 fl. und 
301, je machen ein Bkatap ns einen Gugene 
Rame oder mehrere zugleich fiuriert ! Man Fann fidh 
Bei vorfellen  weie günfig Kije mabtbafgefeihe 
Wekmmun (Werageant 15) auf Kr alfehige Bir 
tung ber Zöglinge einwirtt. — Was vie Muftftüde 
antangt , die wer in km Prüfungen gu Körn Sefamen 
fe waren tiefelben nicht der Art, daß man harand einen 
fenzerfich günftigen Schluß auf tat mährend der 
Sihulaber Sem Umterißte Venvenetr jeen Tonne 
Gin plc u Gararntfes Durcheinander aller min: 
Tißen Siple wurze da gebeten, — Pier 
und Yetzeuris über linie Opernmeti 
mit, — um [lb ter 3. Clofe der Wolinfhule 
müen wir den Beruf maden , dab Dies gepiet 
ur, wad, mar ke Gitfeit des Spieenen Befr 
ran. als mßtliihen Wertbes ermangelt. Ye 
Huf aefar, Falten ii and Stäte, die in gefiger 
Veiebung wie Drciheven's Wrinronten) und Cr, 
Sie in wcnier Yaychung aufer km Horgene ds 
ifers ftehen (wie Bieurtempe' auf die Epige der 
Schwierigteiten qrtriehene Gencertftücte) für unmethe- 
ih. Woran, frage wir ber, wir hat Quartett 
fr ging verfiumt 7 Die Jufrucien ee tech 
(8.29) eine Verfrift, werin fie für Me Zöglinge 
der Vielia- uns Velenclfäule eine wientihe 
nareritung tft. Dah and See yutgemeinte 
Verfü nie bar wir, gebe (an Yard have, 
va wir beiden Vehfungen Miss dor Art gu Sören 
Kitomen. was man de fnf m neugerigen Publ 
cum gewiß niht voreihaten Kite. 68 fell und I 
keffen freuen, wenn wir hierüber eines Mnzern belehrt 
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werben; denn wir müßten waftig nit, womit man 
die Uigehung jener witigen Berfrift entihuftigen 
Fönnte. Wir vächten, neben tügrigem Stubium von 
Gtüden und Äeren Wielinconeerten wäre nidts nüe 
Herald %06 Stubium der Sayba’ihen Quarteiten, 
in melden Sefonber® für den Primarlus fo manche 
mügtige Aufgabe gefelle iM. Mit Ariot, Danfla 
und Vieuztemps eriebt man Teine felen Dickie 
feier. 

An einigen Gonferoatoren fin Lertangeln für 
Sefgigte ver Ruf erüftet ; — ob diefelben audı 
wedmäßig Sefept und organ fin, iR eine Drag, 
die man färerlih mit entfhieenem Ja bantıert 
Könnte. Der Nupen jolher Vorträge iR iehr Dreier 
mar, wenn niht geile Vorbekingungen erfült 
1, und eb muß veraudgefept werben, ven Selte der 
Hörer: eine fon jehr weit gediehene tif und 
beoretfh mußtalige Wilbung , von Seite de Bor- 
tragenden) jebr ife barmenifie Kenntife und übere 
Haupt fehe tefe® Gimbliden in das Wefen der mu 
taten Gompeftien , um die feinen Unterete ver 
Style und Gempoftientfermen darlegen zu (önnen. 
— Das frühere Wiener Gonferoaterlum hatıe une 
Bifens feine Profefiur für tiefen Geyenfan. Da 
man aber doch mit vom Zeitgeift fortißeiten muß, jo 
Hat die Direetion neurfer Zeit dem Serrm Glasipror 
feier Dife Brofeffur übertragen. 68 ännte ic Lehr 
regnen , Ya Ketmal ver Wrefefer ohne Schüle 
eißen mögste, — er mühte denn jeine Schule aus 
einen Anaben rerutien ; denn an wen fl ch ein 
folder Untere wenzen, bei einer Anfalt te Tine 
muffaife fogenannte Aubbiltungeeaffen und Fine 
GStevieridule bat, wo alfe noch Del weniger von Ware 
ituroiel, und von Keuntnip fl ber zunäct Hegen- 
den Beifer di Rebe fein farm. Wir ind in der That 
fer beglerig, wie die REfung diefes Mächeis wre 
Nut werden wi 

Ueber Yad am Genfersatorlum veririene Coflem 
der Gompeftiontfehte maßen wir und nicht an abjur 
ren. Wei feinem Gegenfante iR ea fo fämierig 
18 Sei Nefen gu uribeilen , wie wel ker Lehrer dur 
arlegentfihe Winfe aubrihtet. Inbeflen zum wirt“ 
gen Gen Gonfenaterlum 
mod mie gebracht zu haben, —— benn ned iR unfere® 
Wiens nieht Das Feine Yieb son einem Zöglinge alt 
















































Wroßeftüd der erlangten Kntifle yroduclrt worden, 
Wir anerfeunen volfemmen den Nupen , ben Herrn 
Sechter's gesigener Unterricht Jen bringen muß; 
Aber wir wünfgten, Daß man über denfelben mod ein 
gute® Sıäd Simons ginge. Bon Ginem IR nicht As 
iu verlangen ; — die Bormlehre, dab Befalten am 
infac) Schönen (orgenüser dem Künflichen) , Act 
was zum vractifchen Gomponiren gehört, ann unb 
fett von einem frieren Kufigeren Stanppuncte au 
a6 die Gefebrfamteit iR, Betrieben werben, Damit 
würte Hrn. Sechter’s freng folgeictige Behre nicht 
Gerafgefegt, —— fie würke nur einem größeren Gr- 
folge ienfibar. So iR in Yasyig Hauptmann, der 
große Tongelehrte, mich der Ginzige, zu welchem Bdgr 
Hinge in Die Schule geben; 9. Meg, (befannt ale 
Vangiähriger Freund Mendelsfehn's un ald Direr« 
ter ver Gewonthaugconcere) iR ebenfalls an der Ane 
alt al8 Gempeftienefebter bejäitige, und die Bi 
Hinge gerieben zugleich} ten Nupen feiner praciicen 
Genantihet 

Genug, sielliht jöon zu Vie für Vie Gould 
308 Yefere, Die Diretion ver Gefellfihaft der Rufe 
freunde aber glaube nicht, daß wir ihr duch bien 
Auffap Verfgenfiten bereiten weilten. Im Gegen 
Aeile wiffen wir regt wohl, vah wa muffalhe 
Heil Wiens großentheils in ihre Hände gelegt ih, daß 
wir wur von ihr eine Verbeffeung der muftaiihen 
wände Wiens erwarten vürfen. Gben beöhalb müfe 
ion wir ie aber vor Jerwegen warnen, anf bene 
fie febon in feüberen Jahren ging, und Die Sad ride 
Fettes und fharf ggimet Hinfellen. Gbenfe Areng 
wie unfer Label iR, fell auch unfer Yo warn uns 
frewig fein, wenn wir feben werben, saß unferen 
Verfellungen Aufmertfanfeit, unjeren Bejstsereen 
Atilfe zu April win. 














Ueber Kirchenmufik. 


A Ufer ibmfiger Menseiht fü eines 
ug an. Deo Den wur nicht le genaue 
Bes MußergligScduent Mn ja! Mogarı a mun: 

ige FMefe, in der Hefcavelle aufgeführt, 
| jäte weh in wife Slhe al eine kr Böden Zinsen 

















des llgemenmufitaliigen. une fo ferne in Mezart'a 
Genius je ine wahrreligiöfe Mer gefrimt , auch dei 
firhlichen Tonlebens. Die mächtigen centrapunelfcen 
Diloföulen, aufgerigtet im fugieten Rorie und in wem 
über vier Noten empergeibürmten Baue 1b Grete, 
reichen allen bin , dife® Wert, fo furz 8 auch fi, 
unter die rien feiner Art zu reiben. Die Aufführung 
tar dem infrumentalen Ahelle nach eine tem Tonne: 
ertörner unferer Gofcapele ganz mrtige. Die efange 
Hide Hälfte erag Jebech dem Mangel Hlangseller Stim« 
men uno dem Yimflanbe, Daß Der alerbings in hofem 
Grabe naturbegabte Erl feinen Part eben jo frlenloe 
vortrug, wie er Teber Alb ingt, tv ihm veriegen 
möge. Das möchte ine noch Pingeben. Aber ke er 
Babrungsart mit ven Ginlagen zu obermähnten Bo: 
sart’fen Rirchenmerte iR ein ernmerter Bereid vom 
der vetiändigen Gefemadsvertemmenit des Die 
genten, Seren Aämaper. Zum Grabuale nämlich, 
Bradte man den wunderwirbig fügiten Ober: „Ührl« 
Muß Hat ums cin Worbile gelaffm« aus Braun’ 
ob Je Aber in weler Berkämntung! Durch 
die ganze Doppelfuge, in deren Unform Gefanntlih Ne 
eigen mit den weilichen Stimmen, ie Braten und 
Sireicgbäfe mit ben männlichen im firengfen Ginflange 
gehen, Hat entweber ein ned) Iebender oder ein yum 
‚Heie der Hirclichen Tonfunft fon vakingeithener 
Wiener Hofcapelimeiter für gut Befunden , eine der 
renfen Iuftrumentalfguren fi} mit einer fon« 
egleigen Sarimäeigteit abmideln zu fafen. Die 
Arabeete macht aber den Ginbruc jener Meierfuge, 
deren Seele die GB Alarheit Seh umenbliher wligi- 
fer Sohwungfgaft, beinahe ganz unfenntlig. Man 
nimmt wur die Schuld feier Werbrämung (dom 
kaum da6 erle Abema aut, Im mie viel unbeutlier 
gefakte fh eft aß Gange bri dem Gintrtte de6 gweie 
den Sewegteren Bugenfubjeete. Bor lauter Bäumen, 
» $. rofaienartigen Bielinene und Bahgeigenfiguren, 
bt man ven fhönen Wato, d. $. dus lhterfülte 
Stimmengewebe ver Oraun’fchen Durführung, taum 
mehr. Mind wer das urfprünglice Wert nicht tennt, 
Hat vellfommen Recht, wenn er DaB auf fe Art vers 
gefüßrte Galbıejen ein Bobfgelchte im vollen Sinne 
der Langmeile und Geiflofgteit nennt. Möchte man 
Bo dab unflige Umfermen alter Tomwerte einmal 
aufgeben und diefe Schäge immer urgefarlic) une Sie» 
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en! Die aus dem Schövfergeie unminelbar gefunnte 
Berm iR namentid) Sei den Alten, welche jebe Nete 
woßt mehr venn Ginmal abgemagen, ehe jelr von 
ihnen niebergefihriehen wurde, gie die allimnabre 
un atle Zeit und Denfungdart Überbauernbe. Cie hat 
einas Wiaflices, Unzerffrberet. Wer an ihr rüttlt, 
nDige ich fönser und erfheint dem voruribeils« 
fielen Blie gegenüber let al6 cin Obnmäctiger, lß 
in MOBILE jener Schtefräte, die fh Aterflugdtraft 
gumunfet. Selege Ummenter lb 3 ven ib 
Hösten,Bie See aber nicht aÖven innen. Bürcten fol: 
Ten ver fie wich wenn fe vermögen niit. Aber un 
fere Pic iR 8, fe grümsich zu verurtbeien , uns 
ignen ser ihr gefnnungstofre Verfßren vet ie 
Augen zur Warnung für die Belgeit zu öfnen. — 
AUS zweite Ginlage gab or. Ahmaver ein Tenorfole 
mit Gpor eigener Yrbet, wele®, ver Wahrheit zur 
Steuer, nit unter feine jhlehtefen Sadıen 4 
68 it wenigflens ein grfanber Tonfinn und eine Stim- 
mung darin, Die wen audp ohne Life eines epentic, 
weligiöfen Scinb, vod; Frl), mindeens onftäneig 
ingt. Aber zu Mozart’ Gerelier Meffe bätte denn 
doch ein aneres Offrirlam, 3.8. einer ser fugirten 
Sige aus jr 
Mettten von Micarl Haydn u 
erden Können , deenn man denn fh 
en dat, die Werte er alten Mallener und Deuien, 
fo mie jene Badh's ganz aus wem Bereiche frlüher 
Aufführungen zu bannen. (6 äi dies eine Ginfetige 
ei, gegen welche zu fen ser fo Fange mch umtertafs 
fen werten , 618, aub weldem Beneggrunse Immer, 
man fi) bequemen wi Hersiäften aller get 
tigen Zonfchäpe ein ernertes Würgerret auf unfes 
ven Kirchenchören zu genen. — Ned fl Gißter® 
Hure, aber {hr gebateihe Krdur-Mefe (Mr. 5) neh 
einer gemiegten Ginfage (Tribulationes) vom würdigen 
Abreiptöberger, und ein witer ürwarten fnni 
gedadhteb und mit wabrreligiöfem Watbes burn 
1et Offertertum (Meditabor) von Ufmayer erwäfnt 
Tonwerte, vie unmittelber vor dem Abfhlufe Neis 
Boenatberites in ver Sefcapelle mit aller Auntung 
und Nusrucöfeineit zu Gehör gebradht werten Fink 

In der Augufinerfirche wurken uns im Ver 
faufe Befe® Monatb ala Mosirkten zwei furze Meflen: 


eine vom Augöfurger Domerganilen Rerupier, une 
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ine son W. Garas, Cherregenten einer Yrayer 
Kirk, gegeben. Weide Werte erfüllen veiändig ihren 
wet. Ihre Ferm Tennpeife Ai durch geringe 
Ränge, einfache Durhfüßrungdart und Durch möfize 
auf 2as Streihquerunt befhränfie Infrumentatien, 
ai Yard Gigenfhaften, di rer yracigen Ausfübrr 
Barfeit auf Meineren Statt: une jlhR Kanten: 
hören ein fautrd Wert foreden. Der im Ihnen ausge 
foredjene Toninbalt if edel. Gr verfläßt aljo in feiner 
Hinficgt gegen die Kerfämmlich feflgeftellte Würde tes 
Kirchen, und gt, abgehen van Kefem negativen 
au wirtic Melhyegeahies un Mara 
met. Kempters Mefe bietet indkefonbere 
Biel de Anregenven in Harmonticher Beyehun 

ÜR fegaryu geerängt, Kr Tel Mivaa bress ale ne 
gu Fußlättic geait, Schave um ze fhönen Anläufe, 
ie ver Gemponift in iefem Werten ni 

fo il verprehen, melde ar, var 
eg, wieer fallen Lt 
Finnen. — Der Aug 
















faum anger 

ie vehfändig Kiriedigen 
rer iR zwar größtennbeile 
aus zufällig ommenben und nach Gefallen auf) turg« 
Belbenten Dileitanten geblltet. Aber der eirige uns 
arstungesofle Dirigent wefelben, Hr. Gggen, weif 
feinen Körper ireflich jufanmenzubalten; und obgleich 





FaR alle bortigen Aufübrungen mas Improsiftee 
an fh ragen, gehen He Sachen vcch mei fehlerfrei 
uno mit ziemlich, genauer Berüdiähigung ver Aub- 
drudtferben won Saiten , und bintelaffen auf joe 
Art ft mehr denn berlerigenee Gindrüde. 











Iopannes der Täufer, 


Draterium in trei Abıbeilungen; nach ten Worten 

der heiligen Shift in Muft gefege ven Ichannrs 

Hager. Aufgelührt am 1. Miry 1855 im Mufte 
Verein fale 











A Mit wahrer Breuke begrüßen wir ein Wat 
ruft Richtung, da5 feinen Cchävfungetag in Wien 
ersitt dat, me fell einer fangen Jahrenseie In erar 
Herifier Spfäre mar entien Verwerfches, are, 
Was Geinaße nech [htlmmer, nühts al Litige Mitele 
gut aufgetaucht iR. In Bagerd -Dchamned« legt 
ber 88 guten Stefe fo il, daß man fi nicht altein 








er wicter aufgeebten Gattung , weldge er verrit, 
fonvern au de& hierin gebetenen Infalteh freuen 
Tann. Den Stol und Gharafter tb Werfes nn- 
genen im Algemeinen ein Graf und eine Würde ve6 
Tonlebens , Xi auf fürtent[hem Boden er geifichen, 
Duft uns ned ni, ot bößtene in dnzelnen, nad, 
Rüdrigem Gmperbligen wirter eulefdenen une im 
Sumpfe des Neuferlicen und Weticfacen unter 
Hegangenen Streflihtern entgegengrireten it. Der 
gfeichen Uebergrffe fnben fi in Sayer's Werte 
febr wenige; und jene, die en feparfer Bid vielleicht 
a8 unberetgteingefhmuggefie Zwittenefen erennen, 
Bürfte, fub mei aus der Kühterichen Orunofarbe 
der Werte zu erlären, Taber zu rehtferigen. Daß 
ven mußfalie Wefen unferee Drateriumd if, ber 
fonder® wenn auf beffen volifene Seite Rüdfihe ges 
nommen wird, eine rife Gigenfrudt ten Circbens 
amd rüctiger Durchiltung. Die Gicberung te6 
Sieiieß Rufe ich nach ven trei geihihulih begrinpeten 
Momenten der Gekurt, 2ed tebrenben Zirfens und 
des entihen Veiens und Sterbens unferes Selen ber 
ab. Gräfe wid das reiglöfe Tonbilo 
it einer im breiten Gunh Dach und Mendelsjohn 
fe heueich vorgeilteen geißlihen Stgte gehaltenen 
Dusertüre , veren ee Orunye ih ale. cine far 
räfig gefüknte Depvelfuge , Lie guete al ein weiber 
zoll feltft erfunsener Choral und dat Gange, in 
een ih tiefe anfänglich gefenberten Yele verföhnt 
einen, a8 cine Arbeit auefpriht , tie eben jo reich am 

inen Gingelngügen, wie an Gipfelsunsten inneren 
Yebens „ deren wabrbaft glanzeolle Wirkung aber {ehr 
gebeten würte, erißiene ter Gboral nur Ginmal, 
auatt in gweimaliger, Barmonifä wenig umgefalieten 
Bolge, wünse fo von ter Zuelle an, wo der Choral 
meuerdinge auftaucht und fein anziehenses Tonjpie 
mit ver Buge in geifeller, aber wit Gergehfriger 
Berertjamtet foriegt, alfegleid in den freien, aber 
lange) und dennech oraterigen Schub ed Ton 
Rüden üßergegangen Cs wäre died eine Aürung, 
oelhe, abgehen von ihrer einfeuhtenten Zroudmähige 
eit ach im Hinfiht 98 tomaten Verbälmiet feine 
Schwieripfeiten machen wäre, Indem dr erfte Rei 
ünferer Dusertüre auf der Deminante © abffliht, 
über Tepifenweife ruht weht nad der Saupitonent 
Artur, {m welder Vie gefteche eraterifhe Stufe 









































Arett gefatten iR, eintenfen inne. Gine ihöne | 
Seite Nefer Ouvertüre ud bie prächtige und and) | 
waßgelte Jnfrumentarien; cin Verzug, der im geife | 
dien Vonfole niht bed genug angufgtagen Tem, 
den aber unfer Gomponift im Lerfelge feine Werted 
mr mac hin gefenderten Beziehungen „ fein har 
menif gereimt, sermirkliht bat, indem uns varin 
Wied aufgefallen iR, was. tund fine allzu üppige 
Farbe dam am fie fo wneblißuenten Strom der Zuimn 
führung Hager's entmeter vet, affo nit inner zu 
ganz Aarem Duräbruche Tommen LÜft, or Kab rin, 
Teujäe Leben feiner Grfangebnwegung eft in einen 
nadheiigen Schatten dor Weltigfeit Reit, mas 
unferer Woplmeinung für fein Talent und vffen Ber 
Hbätigung enca® abe gegangen if. im Vrlanfe unferer 
Weiprefung ein Wehreres beräber, Das Meitaiifhe 
in Hager's Dratorkum mirtt, fe reih « aud vor 
weten fin möge, nie enmübenb , da Gier ter Graf 
und das Pathos einer freng cbecieen Wertauffafluna 
mir dem Dee und der Anmurb der Lori) geraten 
und gefüblendhig erfunsenen Melebie immer Sand 
in San geben und tu eben an diefen Stellen, wie in 
alten Gemefonen Sägen td Oraterlums, di Beinbeit 
infiramentafen Sarbenbufted den Teufen alleine 
turhflagenten Yuls Silset Der efle ber (C-mell 
Tact Alegrite) erhält uns tur den Sitenten 
on, ven er anfglägt und fertfinut , und turc, den, 
demuihtsellen Müchalt feiner Abvtbmen gang wach in 
Jemer mit den vorangegangenen Heitatior angehahnien 
Stunmung der Hefserfenfren Anbadt, ven weder be 
feit, wir den Prier Zacharias im Tempel 83 Gerrn 
Betnd und opfsend erbliden. Der zweier April difed 
Gheres, ter inbrünfig tie an Doracls Wolf ergangene 
Weisfagung in eemunbigter Toniprade ded Vertrauens 
emperfenbet, niment Ringen einen bSheren Schwung, 
wätt cn Fräftig abgemarften Thema, führt es in ger 
Brängter Qaltung und mit voßfo® geheieriem Leben 
der guten Crlmmbenwegung wurd , un Hit am 
Shtafe der demüchig, ergeflenen Zite wirker fen 
Yauf, Die in aiefer Borm verlörpenne Trofpracie vs 
Engyt® on Zaarias (Bedur Y, Aacı Zopranarie mit 
tigatem Cello) if ein fehr gelungener Wurf in er 
zug auf den wirlic, Kimmelömilten  vertraurner- 
wetenten Ton, in welem fe gehalten und le Ach 






























































in unferem Werte, eoel und richtig zeelamirt. Au 
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Auen ih Die rei Onfefergruppen: da Geeielo 
uns dad bald pügifirene Bafo wirter geirägene Tone 
Ieben der Etreihinfirnmente mt dem accerlcen 
eig ner aus Oboen, Glarinetten und Hömern geile 
deten Vlacharmenie eilih gegen einanter ab. Der 
Defenie febf fehle aber Gntigierenfeit do Ausr 
drudes in gefongliher un 1bnihmifher Degehung. 
Sie fingt verfäwenmen und unerganiig, nleihfem 
al6 wäre fie Rüchweife zu der urfprünglich eutmerfenen 
rigen febr feinen, Finnin geführten und ur einen 
geilig ebenfürrigen ercetrafen Ya umgebenen Gele» 
Fimme gefge werben. Sie Mngt, funz geiagt, ald 


















ein Zufütiges, Ragırdglihes, währen fe ats die 
igentich neuhiwendige Gauprfdhe a) varfellen fett. 
Im Geßem Grabe Sejißnenh und ein Zcugniß Hefe 
Werfäntnifes iR aber in def Arie er geihfam 
eefagehbe Vorausttang jener Melotie, mei Sao 
arauf im Bobgefung ed Bacriae über zen Wert: 
im. 





„Du wirf ein Wropher zes Hüften heifen« 
zum Aegrespollbenuten Durbrude font, 
mn fo Gemertenöwertber, da Ti jene Ibematliche 
patien in fraglicher Sepranarie ganz äbnlic Kauten- 
den Worten anfhtlht. An Nejer Zulte gewinnt auch 
der Gefang ein ausgeorägteres Wejen und ülgt wire 
den fräter gerügten Mangel. — In dom nun fele 
genden Atrecative iR der mit wahrhaft Yiallfger 
Gergie 208 Tomauborucee wurd den Gefang mıD 
durch die umaufbaltfam weiter rängente Lehenbigleit 
der infrumentalen Betonung bersorgrbofene Taufart 
Jobannl’e cin GEAR wirffumer Moment, Dacfelbe 
Audgeorägte Tomorfe, Kirelbe muRtalfge Kerne 
Tunhtebt aud die Yafarie mit Chor: »Belobt fe ter 
‚Herr, ver Ost Jorala« mir ihrem Fraftollen aupte 
gedanfen, ihrem fnnigmilden iwifhenfage: “und Du 
Kinstein wirt ein Brovbat vs Gädflen feifen- un mit 
dem waherligifen Bürenleben der Infrumentatien 
wnp der Garmenifhen Alongfarbe, die befonders in 
der zweiten Hüfte und am Schlufe zu nem Schwunge 
und zu einer Glanpüppigfeit jhtener Art emoähf, 
aber Irogvem lets ver Würde des erairifchen Geiles 
reweingevenf Heißt Mur würke der unläugkure 
Machteinbruc direr Arie mertlih gewinnen, wollte 
fi der Gomponift entfliehen „die machmalige Ge 
Banfenveprife zu irn, wele dem genügend ausge: 
iprechenen und entwütchen Zieie ned; zu Gute dr 
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Srüdes al gung unnöibiges Anbängfel folgt, und Ne 
eriche Wirtung det vorangegangenen , inefenbere 
nen Off der migartig von Fer nach A» 

Stelle: und Ieiteühre Schritte auf bem 
Weg des Briedente efenbar hrwächt. Die Kürzung 
mörefeiht; denn vor birfer Äbefläfigen Ctelle ge 
idiebt ja ohnehin cin färmicher Schlufalt auf drr 
Artur Tonlea. Auch, würde eine mafrellere Anwen“ 
wung der Pofaunentrias die Mahteirtung ticeb 
fönen Tenfücee Teineöwege Keeinträtigen. Die 
felben Vorzüge Innerer Autorudägemirgibeit , mrlo« 
iier Hütte, Garmenifger Meyfamtelt and contra 
vunetigen Stofl und Durdführungereifubumg ent 
such ver Schlufcher ker een Abifelung: „Ser, 
unfer Bels, unere Burg, unfer Gott und ort in 
fh. Dec Könnte auch da, nacten fomehl ver Hanpte 
gevanfe, ald bie zu einer geitreichen Guge aufgethürmte 
weite Grunditer Ginrichene und in allen mögtigen 
Wrannfräftigen Bormen Hörbar gemacht werten, tie 
Faß unseränderie Wirderaufnahme des {hen Lere 
noimmenen zum Brontmen der ergreifenden Gefammt- 
wirkung tiefe Fernhaften Tonfäces fügtih wegbteken. 
Der zweite Iheil unferes Oratorium beginnt 

mit dem eingangöerwälhten , min aber Durd) Ne retie 
hatt geführte und Purch eine im reliiösteufgen Sole 
grhattene Begleitung ver Blöten, Glarietten, Bagotıe 
ann Yaufen getragenen Gerale: »es. iR eine Stimme 
eines Wretigere in ver Bü.» Megene und ekenfoInnig, 
Veclamire wie mafeellinfrumentirtira8 Seloquartet:, 
Aut Yufe, I6r Kinder Yracld.x Cine je gefühlt: 
wüchfige, Gergeniqueliene Rede if ihres günfigen 
Ginprudes fer. Mur dünft und cas Sräd, in Gr 
wägung des darin. serförperten 
zur böäen Begeiderungsfufe ver Innigei 
gebrungenen Astruced ewas zu gedehnt, Mit felcen 
Dfenbarungen dr& sEnenden Jnnermenfhen het 6 
ein bichen seonemifihr verfahren ; fonf ermatte ie 
geroünfähte Wirtung und verläuft ih in uneratoriche 
Gefühtefpinnerei. Um fo räblicher wäre bier eine 
Kürzung , da tadfelbe Thema fräter wirker auftaucht, 
ano zwar old jweite® Glen der mit fAwungreichen 
Barden geyejuten G-moll Arle des Iohannıd : „Ihr 
Sünder, Ihr Güte,“ aus deren erfer Hälfte und 
in fe bramatifhereiglfes, fall möchte man fanen, 
unter mertbaren Gingehungen Hänelren Kerngeift 















































emporgersadsfeneöTenfeben anmeht. Zu ber Her niders 
gelegten Plajit markt fi vife® garttuftenne Meriv 





Weflic ab. Man muß aber eben Hierin des Gutm 
van unretibar in 





ice gar zu viel ıbun fon gerät 
jene Rlippe umvabrer Sentin 
geiamante Haydn und Mozart nacgefermie neuere 
Küchen und Oratorienfil bis auf ki Zeit erlegen N. 
me Menvelsfohn fein mächtig befreiended Geifrd- 
iehwert Difem zu Gebler Manier efrrten Ihan uns 
Treiben fühlen Li , insem er al® glanzeicher Eirger 
den eng gehen gerbifchen Ancten finnlejen Schlen: 
drians gerbawen und He durd) Altliens und At: 
deutfegfande Deifer , fo wie kur Dach und Gändl 
fehgetelten Unrete waßrer Kirchenmufl wieter in 
ein batträfiges Leben gerufen Sat. Die Ternige Leben- 
dipeit jepe id mit gefigerter Wirkung wurd) re 
ganze Scene fort, alß deren Träger Johannes erfärint 
US ein orehefrafer Hangpnnct Tommmt Gier der geiß- 
rei Bratfeneonapunet zu sem in wellänsiger 
form (in ver Tenerinne) wicerfingensen Gherafe 
er Duverture gu Gemerfen. Viele, demuthtsofle Ier- 
nirfung und Reue durdglet den in geiteiche Bugen- 
form mir ebfärsebentem Temrfelogegoffenen Ghor in 
GemoN: smir Haben gefünkigt und übel geiban vor 
Dir, o Herr!“ Man trit Ber felenbaft Srgrändete 
Anflänge am die umvergeflihen Baulinigen und 
Seinen Traueräßre Menvelsfopne, ber vas 
Gange gi ich voch ald ein wefentlich Seihfkännigen, 
date in been Grate Anregenbed un Geil wem felhen 
Dufter nadeebensen Lünger! Der zweite üher die 
Worte: „dere Gott Bebacth, (af Lucien Dein Ant 
Mio geelte Rei dieed Sapet fpinnt fc wieer alt 
rätige Zuge mie enfhiedenem Wirkungserflge bin 
durdy und iR ohne MWiterrete der Göbenunet der 
zweiten Hälfte unfere® Jobannet, So fhEn velamict 
und empfinkumgsreih außgefartet was Atrctat 
über Yen Du fehen wirft den Gef beraßtemmen ;= 
eenfo zerflicelt une geiraußt iR nie folgende Ale 
arie wfiche, das iR a6 Lamm Gntted.“ Ce Ich, 
harin fein far ausgepreciener Gedante uno feine Ke= 
Mimmte Gmvfintung. Nud) fehlt ver gungen Arie jene 
ebotbmife Ginheit und in Grwägung Kiefer Mängel 
iR fie viel gu wet aufgefpennen und abgerecint De 
nige Inftrumentalbeqfeitung, entfehieren das Motele 
im gangen Weile. Warm empfunden und in jerem 
































veinmufatfcen Anbeirachte Seeutfam N Yad Durtt 
yeifien Johannes und Gbrifus. Dad « fügt Ah 
icleße in deu Drganituus ter Sanklung. Chrifiut 
erfejeine da mie in Deus ex machina une verfätindet 
auch wierer fo uroläpfih , als er gefommen. ner 
Gemyonif fette var Defeß Duo weglaffen, und defen, 
ergießtgen Melokienifi und hermenifgen Reiz Liber 
anderweitig verwenben. Ulm fo freukiger Serien mir 
ie folgende Vertlärungefeene auf die Bert: »befer if 
mein vielgelichter Sohn, am dem id; Wohlgefallen 
Sabe,« zu melden überneltigen Alingen ke Gngelde 
{gaaren ihr feufandägtiee, vemuterfülte® Aeluje 
im ungetfeilten Shore fpruen. Hier {fl wert der 
reite mefenfche Grguß , wiiher im Worfpiele turd) 
ie GoßosfämeBenbeefte Beige unb Gfarinete in Bere 
Sindung mit einem Leit bapingehaudhten Gontrapumete 
der zweiten Wioline und Biofa, ferner mit Tongeiragenen 
Rängen der Dboen, Fageite, Herner und Cell, end» 
ic) mit einem kurzen, febr beeicnenten nadlüchigen 
Grtlingen wieer eflorbener Paufenwirbe angefünde, 
vann dur die Sopranfimme mit feftem Gefüfer 
Be8 Ghered weiter geführt vi. Weber Kiefer Nummer 
liegt. ein fe eigenariger Tengauber und eine fo wahre 
geroffene Yndachölamung, daß man fh jur Un- 
wendung ened Ausbruce® serfht füht, mit weldem 
dene umficrige Rritif enft gerne Fargt. Dan möchte 
mini) Diele Scene eine wahrhaft gnlafe Gingebung 
nennen , und fir dem Schönfen anreiden, was in 
neuerer Zeit auf diefem else erfhalen werden 
Der Schtufcgr gweiter Abibeitung iR ein chter Jubel« 
aefang mit freng fegebaliener eraterifger Würke, 
glangooll, aber umfichtig infrumeniet ; und zu je 
höerer Bieimmigfeit (8 IR ein Doppeler) er an 
wit, um fo töher Regent fi fine Tenfüle und 
fein eenteapunctiched Lcben, mit veffen Gutfaltung er 
Gomponif Hier mie geivart Sa. 

Im driten Zelle unfere® Werled nat, dem 
eligiöfen Sehenönerve weint, aud) der bramatifche, 
dur, den Stoff breingt, feine Schwingen , und vie 
Duft nimmt bier, ohne Wie Bermirtlihung ihrer 
wefenitid, abctigen Aufgabe zu vergefen, vemnadh ein 
fnntid) üppigered Barbenfpiel an, Das fe glei in der 
ordeftralen Gineitung entfieoenen Tonrd voranfteli 
Das Auftreten des KEnigs Hrrobed und inäbefonkere 
die Grüßeimung feiner Wuhlerin Gereviae rechtfertigt 
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ormügend die imerhalb anfändiger Orengen vellführte 
Autbeugung. In tem Bafrettive: nes iR ni 
met, daß Du Habıfl Deines Bruders Weihe iR «a 
wieder ie umferem Gempenifen fen an mehreren 
Sielen narhgerätmte an HEndI erfarfie Objecii 
366 Vrlamaterifden Machtausbruet, weiche und auf 
ine ganz eigene Art ergrifen hat. Die Demoll Arie 
der Herobiaß anhmet in jetem Buge jenen Stift ber 
gründeten Küßeenen, im Biute der Racgier gträntten 
Sinn dieeo Manmwelbe® und riet jenes Scheufal ver 
Verführung mit arellen, aber jehr wahren Barben 
Dieeh halb getragene, ale Rarfinnige, talb. abge 
foßene , alfo giererfüllte Ahpchmenleben ver Melodie, 
diee® unbeugfame Staccato ber eigen und Bälle und 
endlich ice Ianggefredten, überrevungsfüchtigen Alänge 
der Vlns$armnie, funz jeber Bug fee ier a fe 
vet, Karattergemäß Gefinamten Orte und die 
ung iR eine wahrhaft dramatige , ef erfhäterme 
In ver Gefängnifene ragt glei ber ef Feuereifrige 
Shor ver Yünger (C-molt */, Yact Allegro con brie) 
Durch das über Yekannl’e Echidfal Hedempörte für 
mer Betonung glangreid, hersor. Sion vem fräftig 
übgemartten Gontrabafibema hört man deutlich) wire 
Stimmung ab, und alles Bolgeite erhält und in dere 
ielben wach. Sir iR Der rei aufgebstene Drchelere 
Drunf , waß Beinahe in jebe einzehne Stimme geegte 
Seiöflehen der Melodie ganz am Orte; den «3 seht 
Bier Sie in ihrem Moe erlarfte Uebergeugung ven der 
Wire os Bo Gbrifi mit. allen Geif 
































waften mwier veffen fmacpelle Berbannung zu 
feinen 
are 





Febr, Boll Grgebung ıduı dann Johan 
guserfitlicgen Aleingefang über sir Worte: 
da Teen ob der Gerehigfeit; ihrer iR Da6 
mefreid,« (Crmll C-Jacı) und in das der. Wiver 
eine Aunig geirffene melebifrbvihmifge Berause 
nahme des fpäter erflingenben merfgartigen Trauer 
Ger6 der Vünger. Diefe ergreifende Zelle wire an 
wabrer Alangfähönbeit und beelamatorifcher Ausoruds- 
rüßtigfeit moch überbeten dur die folgende Arie des 
gefangenen Jobanneb: „men da Düflet« (F-mall 4, 
ac, Aulantino con mot), in deren HEER geifeler 
und empfunbener Orhefenbeglitung unmierfiftige 
Mahnungen an Je zu Mozarts „Lacrimoar Im 
Requiem ung berübren, ehne jeved den im Ganzen 
dranoh eigentbümlichen Ginsrud diefr Hergentquolle: 
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wen Sanpnfe zu fhmSlen, ti In fohteren Berfalge 
eine faft bademmeetfebnifc gefirbte Wefensgelt 
anniman. Im Bier Beziehung möge auf fir Annie 
ftne Sete: und Gherfelle : =tarum fe geireßt unt 
unsergagte mit befonkerem Macheruce vermirfen wer- 
den. Der Gompenif fübet in difer ganzen Scene eine 
mad Iubelt un Berm fo eineringliche enfpradi, 
dap mir ibm feeudigken Sinnes einen vefltäneigen 
Beruf zum Draterieneemponifen guerfennen Lürfen.— 
Gang eigenartig in feiner nacbaltg ehönen Wirkung 
ÜR OaS Duett ber beiden Engel: tube fanft, der 
‚Herr wacht über Dire (Cdur, %, Tart, Allegretio 
ranguilo) fensoht Kurch ben iels feiner Melobienfüb 
rang als vurd da9 Selöievräge feiner auf Teialih 
ge Glarineiten ingefgränften, aber fo eridifenten 
Jnfrumentaion, daß nicht Lift ein anderen Wunde 
gler zu diem sierfiunmig ausgeönten Spärenge 
fange gebast werden uni. 68 iR ie Feufdefe Mu, 
weiche une fit Kangem vorgelemmen. Cchlagent ge 
arnfäptih verhält ih zu difem reiglefen Miniatur 
grklse die mit allem mögtigen tranarifihen Tonprunfe 
ausgeführte Bafmattieeneves.Hrreneh, Sir wine mihte 
gefvarı, mad padı un Hlendet. Doch in diefer vn 
weitühen Epifere iR cin jeldes Yerjabren ganz am 
‚Drte; und wir werben dem geieihen Gemyonien 
Weshalb mid gramı fein. daß er Dir drötnen (At mit 
allen Madit. Im Gegenttete zellen wir ibm eb ter 
inneren Lebentigteit, ae mit tea Tenkvpigtät, Nie 
er bie, am den Cinn der Werte figefämieg, entf 
der Bat, unfere wärme Anerfennung. —— Der marf 

artige Grakgefang ver Jünger an Johann 
%, Aact Andante) tt mit zu den Hlanyfeiten unfe: 
368 Oratorlumd, und prägt ib unanstöpäbar in tur, 
das Martige finer Melevienführung. wie aud furd, 
den ergreifeneen Mofkeöunut einer Jufrumenition 
Siehe in Leprrer Baziebung Ne Ginteitung mit ten tas 
Abema audfyreienzen Glarinetten und Bagotten, in 
Beneffnfäuit mir tumpfen, zihwcfe unterSrechenen 
Baufenwirkein un nit einzelnen ausgebaftenen dern, 
tönen un? Polaunenacceiden, zu tam fi $as anfang 
ide Sostenuto uno ver {rät auftauchenbe Gentrapucntt, 
der Brarfcen und Erreigtäe are 
Süd einer ver pecten Oiyfelruncte unfere® Werte 
ih deffen Schlufcher eine in agiMinmiger Ganenif 
enifste fo weftihe, fe engankiäe, uns an fh gr 















































War siefe | 





| Bet. Schıwary wahre durdı ihr natürlich ein 


neumen, au fe wenfungereife uns muftalißtäöne 
Arbeit, af und warbaft Lid ıkut, ie and dem Ganı 
gen megwünfiten zu müfen. Aber die Moibiweneiget 
Biefer Sintveglafung Hey Im Stefe, tr nadı ker Orab- 
Tegung Johannit und nach Yan mit dien Nele ver 
Sunzenen Trawercere fcen ald fo fe bgehlefen zu 
Betrachten fomımt , daß jene weitere mac) fo gereiche 
Bugat ver Heferien al ein Abipaunenten fh enge 
ben würte, und tbatjächlih bei ter Aufführung un« 
fere® Oratorium an Nefm Chtufchere erwieen hat 
DerGomponift fheibe In haher aus diem Werte and, 
Hei aber ja ingeoenf, ihn ankermeitig zu termenden; 
wenn er IR ein Meiferhü nach ten Orfihteruneten 
der tbemarifen Arbeit und deb allgemein firdlichen 
Stois, künfte aber mit vellem Rechte in irgend 
feigenten geiflihen Temwrrfe unferd weflihen 90 
ger, feed Meffe oder Oratorium. cine Stelle nee, 
Die er bier aber aufisen unberehtigt eimimmt, 
Winzer anertennend vermögen wir und über Die 
Art der Aufführung iefe® Wertes zu ü 
Ghana, fe fergfätti er in ben Proben audı 
worsen fen mochte, fehfte mei Keinbeit de 
fapes und Befimmthrit der Gefammtwirtens. Der 
Vertrag aber war Vurgus farbled. Das Dre 
der machte in fit Art die geroppelte Seihte, alfo 
386. Vermitungsife feiner Olsen 
Die Sieicenten frilten oft. une 
autzruelss. GAcftens den allgemeinen Wortrags 
farben war ühr Spiel geraht, ums je da nit 
Überall. Dat Ginzelne gab ih fraft- und 
und beinahe Zug für Zug vermifdt und über 
Die Wathormenie füntite oft gegen die Capuagen 
der gfeihihmwehnten Temperatur, und war tur 
gehend umverfäftnifimdfig ar gegen ten Ce 
uns Singderus. In ven Ginyingefängen eriteue 
Ört. Rralt ebenfo febr durd) tie feufche Barbe ihres 
Vertoges, wie Hr. Staubigl dund das Dia 
ebietioe une daturd mächtig Griditiense feiner 
angel, ab 018 ei um fe vreltwürdigeret Kun 
mensent in tie Wagfehale u Isgen femmt, ad wir und 
wnmögtichvebebten Fennen, babunferesgroßen Zängere 
Organ nie mehr auf einiger Wötenhähe Rote. or 
Get füßzte feinen Part netengeteu und mit giemtih, 
Hanzeeier Stimue, tech aller Bere bar, zu Grher 





































Stinmfeben ebenfe fombatbifg, ala Nurd ke At isres 
Vertrages zu er vet dringend am fe gelten Bite 
anzuregen, Ned) eine der zittern une fhTenventen 
Betonung Lebewohl zu fan und Nee Iranfafte Ger 
fangeart mit einer Seflmmteren Tenaubiprade, die 
nirgense unerlflier, kenn auf eratorifgen Gebete, 
zu sertaufhen. Hr Dietor-Gelfmesberger lie dat 
Ganze mit Mmfge und mit vegem Cifer für das Wert. 
Schabe, daß fein revtihe® Wollen in gar fo seen 
Mrungen unerfilt geblieben if 








Biograpfien öfterreichifcher Ton= 
Künftler. *) 


Ton Merk; Bermann 
Gerfopung *) 
w. 
Franz Adalbert Doppler. 


Dopofer, geboren zu Lemberg in Gallen ven 
16. Detober 1A2I, vibmee Fi hen in grter Qugens 
der Tonfunf. Bereird im Jahre 1832 madte a 
Kunfreifen alo BLU, gab 13H in Wien Concert, 
wann &8 zum Yahre 1840 auf feinen Reifen in ter 
Wallaei, Melbau, Belen uns Ruötend, Kit er old 
enter BIER ums Selofpefer fit 1. Mal 1881 Sen 
Rationaienter zu BeR ongefelt wurde 








93 In Bolge mehrere erhaltener Anbeutunge fee I mich 
necmals ur Grtläcung seranaßt, daß teralfeinige 
Zweit dies Biographiendindus iR: Mur bieher 
ungebrmft Gestiesenes zu Tiefen. Verfonem, 
rege Brei in irgend einem der erfülenenen wu 
Halioen Seife genau angeführt werten, fakın — 
feiR wenn. fl zu den eroen der Tenfunf gehören 
— hier feine Sergrite Stel, Mar furıt 
Iatrlnemerb., daß. Die entf und fremtänbifien 
Beritograsten (Ad um unfere Sapactsten nit Hüns 
mern) war dab beritd sitmal Dagenefene wien 
Helen; verlangen mir cs aba ih bifer!? (6 
märe Kaber enfih e nmal Zeit, daf fid led anders 
gefafte un» def man im Safen mach ton Eiernen, 
ide de ferundfigen Wlamen der Os 














ee) Siehe Ir. Heft, © 8 
Wralgifi f- U. u. 0. 10 
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Bon da an voitmete er ich Aeifig der Gempofitle 
88 eriienen von ihm viele Goncerte und Solopircen 








Onverruren für Oräefler, Gntrracte 
item u. fm. Im ten Yabren 184647. 
färieb ex feine cafe Over »Benyenöts ,« melde in 
WERG am 29. September 1847 zum erflen Male aufe 
arführt und mit großem Beiflle aufgenommen wur. 
Franz Liszt mabın die Miomung berieben an. Um 
29. Drrember 1849 wurde fine qweite Oper „Nfa,« 
ebenfalls durd Yeifall ausgezeichnet, gegeben, 

Welcgen entbufiafüicen Grfotg bei feinem neueflen 
Auftreten in Wien er und fein Bruder Garl errangen, 
if Sereitö geiagt woroen, 











Y. 
Ferdinand Eduard Doctor. 


Geberen zu Drag ten 27. Auguft 1825, Fam 
er fihen im frübefler Jugent mach Wien, erhielt eine 
ergfättige Grsiehung und geiric, Unterrüht in der 
Duft, bejenders im Bienefortefsiel Zum Stuattr 
diene befimume, abfeeirte er Pilefephie, gab aber 
die Sturien auf, um fi os vr Kun gu wiomen. 
Gouarb Virfdert wurke nun fin Lehrer, 1846 aber 
der Atmeifer Tomafchet in Prag, unter melden 
er feine contrapunclichen Stuben vellenet. 

Kurze Zei macher comyonirte er mehrere Gon» 
ertpircen für Diane, Bieline une Gelle, welche in 
Wrag aufgeführt unb allgemein gelobt wurden. Mach 
Wien zurücgefehrt, beihäfigte er Ric allein mit Some 
voftien. 1849 weltentete er eine romantifhe Dver 
„Mathile sen Gsila,< weiche von Menerbeer bat 
femehelbafteße 206 erbict. 1850 veranfaltie er in 
feinem Salon: wmatindes musicles,= welt fih 
hureh verzügliche Leitungen im Fache der Rammere 
mußt außzeifneten. Im Sommer vesfiben Yahret 
rat er in Begleitung. feiner, ihm fürgich vermälten 
Frau eine Runftreife an. Doctor concertirte auf de 
Wear nach onen in Frankfurt, Wiehbarın , Som- 
burg, Oftente u. f. 1. Öffentlich mit gechem Befalle; 
in Gonden reed, da die Seifen bereits vorüber „ nur 
in einigen Brivagateln, wo er durc Vorırap ven 
Berthoven’iger, Mendelsfohn’icer und Weber. 


(er Duft, fo wie tur) eigene Gompoftionen Ah 
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ıjeinete. Bon Hier ging er nach Amerifa und gab 
fein erfed Gencert in Aripferogall. Bei Niejen fansen 
Ah an 4000 Menfgen ein und ter Pionift made 
Burore. Gbenfo ging «8 in den Haupifäbten ver vers 
inigten Staaten. Nachdem er ükerali mit glängensen 
Grfotgen vebutirt Satte, Tehrte er im nächften Laer 
mit gerbeeren und Dollare verfeben , In fine Heimat 
gurüc. Gegenwärtig befindet er fc) in Münden, me 
er mit Grfolg concert 

Seine Gattin Bouife Doctor, geberne Hiric 
(u Wien ven 5. Juli 1831), vrurde ven ihm ekenfalle 
au einer tühtigen Bianifin ausgebilset. Sie rar in 
Amerifa zum erften Male öffentlich auf md erneie — 
Seienters in einigen Duc’s für zwei Blanoferted — 
großen Beifall. Bon Getfried Vreier im General. 
Saß unterrichten, bat fie Bereits einige see Bübfche 
Salonpiecen compeniet une iR in Biefen beiten Aäthern 
gemiß eine angenehene interelante Grfgeinung, 























vn. 
Franz Anton Feiftel. 


Beifet, geboren wen 25. Deteber ITIS zu 
Habeffeweret in der Graffcheft Gap , erhielt feine 
erfe wifenjaftiche Bildung zu Litemif in Böhmen, 
gfigte mebRbei muffatiche Stusien,, befoners auf 
er Drgel, fo wa er foäter in die Dribe ver audger 
zeichneten Tenfünfiler Wöhmend geelt murke. Nach 
Bollenvung nes ybitefopbifgen Geurfes zu Brag rat 
er in dan Drven ver Rreugberren mit dem rothen 
Sterne, Iegte nab Drventgelüßse im Yahre 1737 ab 
um wurde 1741 zum Prifter gevebt. MS folder 
irtte er Durch eben Jabre rühntich in Drag und auf 
dor Waltfabrrößsrion Maria Gulm, In dieer Stellung 
bewährte er fh aud) old weflicher Gompenift ven 
Kircpenmuffen , Sie, Sefenters in Marla Gulm, mir 
cm fernen Wufivanpe ven mufitalicer Krafı auf 
geführt murten. 

Gin Wrufleiten gmang ibn im Jaber 177 in 
fein Orornetious zuräczufebren, mo er tie Muffe 
np Leitung des Cheres übernahm. Am 14. April 
1758 entchiei er jetech in bem errn une murte in 
der Droentgruft beqraben. Gelne berühmte Sempo: 
fin — eine OnaprageimalsMefie in AT — befinset 
































MS in Drag, je 
Sum. 

Bei vieferÖrlegenbeit ereienen noch zwei Orbend» 
Grüner de$ Vorgenannten Grmäfnung. 

Daniel Milezinety, geberen zu Regbialomir 
in Bömen den 24, Nevrnuber 1700, war bereit 
als Knabe MR an der Kreugperrn-Orvenetirdie in 
Prog, mbielt da unter der Leitung Des rang Eutrig 
Woppe eine auögebehutere mufßfalife Biltung und 
ih auf tie Violine und das Bielen« 
cell. 1730 irar er alß Dogifer der Peilefophie in ven 
Orten, Tegte 1731 dad Gelübte ab, erhielt 1734 
Die Sriefermeiße une übernahm nad) dem, durd) das 
Altergebeugten, treten GhertirigentenJobann Georg, 
‚Hehler *) tie Leitung ter Mufil an fner Ordens: 
Firche Nur Furje Dauer war er thätig, denn am 3, Mai 
1735 Gef Blururg, deffen Folgen am 
15. hugensthes, boffnungereiges 
eben enbeten. Aut) er ruft in der Drvendgruft. Bon 
feinen Goupoftienen Gemahrt man noch eine Befper 
in C-dur. 

Yopaun Prodadta, geboren den 20. November 
1783 zu Welmarn in Böhmen, übertraf bereite als 
Rnabe im Borteplanefplel feinen Lehrer und fete feine 
mufifaifen Snuvien in Drag fort. Mad) velenvetem 
ubllefophüigen Gonrje rat er in von Rreugherrnorden, 
mo er nebt der Tpeofogle nie hebräifihe uno italienliche 
Spradje grünntig erlernte und in vem Iepigenannten 
Voiome auch in ver italiemifden Gapelle zu Prag 
wrenigte. 1807 legte er fin Drvendgefübse ab, wurde 
1808 zum Priefler geweiht une fan old Serlferger 
nad} Schoß u. |. m. Seit ingerer Zei 
Franfheit liene, farb er zu Yrag ven 19. Mai 1819 
und wurde zu Slaupiein (ei 
Geertigt. Seine wertbositen muffalifgen Gompefttienen 
Waen die Zahl 7 errect und beftchen auß wre Tebcum 
und sier Beni Sancır 


Übrigen Werte liegen in Maria 




































=) Yehamı Garg Hehler, geborm 1885, im Alter 
don 19 Jahren seit Ortendpicer, war durch 
46 Dabre vertienkooler Duffeireior es Rreuberrne 
Minen. Zom vertantt Halle Airdender zu 
4. Äranz dem Toßkaren war pragtsilen Nuffaliene 
sortatb. Gr Rarb u Yrag den 20. inner 1797. 
(Bertiegungen felgen.) 

















Correfponden;. 
Cine Seite bes Rondoner Mufifiebens. 


In einem Augenblid wie ieer, wo durd) alle 
Beitungen der Aubruf dr Grfaunend fallt, daß das 
Practifie Gngland ein fo unpracifdes Mitnörfaten 
Heft, mödte e® niet übel angebracht 
mal. nadyumeifen , wie äfnlice Uebelände bier in 
allem Gebieten verwalten. Wir Haben eö in iejen 
Wlättern nit mit Kirde, Barlament und ten Leber 
übten von Orferp zu ıbum, fentern mit der Ruf, 
defer Seifen Göttin, Ye Ri Ihrer Matur nad) am 
weiten entfernt von ten Wehjeticen der Käufer 
und Bertäufer halten fol 

Die Gnglänter innen faum mit zäherer Mute 
dauer eine Befung im Winter Selagern , wie fie 
vübrenber Bebarrifeit fit Denfenaltern ringen, 
eine mutige Natien zu werben. Aber bier wie vet 
hate Gapltal, Neveriimus und Tratlion die Ober: 
Heizung, unk Yüpiten oder torannifiren die Wet 

Da «6 in Gnglane großartige Goncerte und 
Künfter ern Ranges git, daran iR Rurcheue nicht 
ein wahres Fünfterifge® Bekürfuß ver Nation Schuld, 
fontern selmebr ihr Grey, Das reiche Gnalan fhlevnt 
Benätee zufommen , Be in tn Häufeen feiner Yorke, 
vom Auge db BeltS ungeeben, die Sulen (müde. 
en Grpfalfpala 2a reife Kunftwert aller 
Zeiten aufrißten, um ibn dann unverflaneen serfven 
fen. Den Hänsel Si gu unfern 
Wufit, fobale fe ef berühmt geworben if, 
allem Yufivand von Mike bier aufgeführt. Der ganze 
Melovienfirem Guropas umtaufht wife enzifgen 
Opren, und fe bein Rumpf! 

Ss iR wahr: nicht Gin breiter Strem, ver nur 
die näcfen Ufer befeuhti, mat ein Yanp frudhbar, 
fondern bie Qunberte von len Wädlen und an 
Die alle Wiefen und Feier tränfen. IR doc; in unferm 
fange und tlangreihen Deutfgland fein nech je ver« 
gefiener Wintel, wo nit ein armer muftaliiger 
Sculmeifer aus reinem Gntfufiasmus für die Mu 
fie gu oilegen und zu verbreiten verfuchte: 

Hier in Konten iR Aues: Gefcpäft, Handels 
srüfel. Wirtlige Neigung ever gar Pegeiferung für 































































145 


die Muft gehört zu den feltenften Ausnahmen. Die 
Kun wird ala die böchfle Surutftufe betrachtet , die 
din reihes Yand gar Befriolgung feine Hehmurht 
iebieklichermeiie nicht entbehren darf. Im Privargefells 
satten Srablı man mit järerem Oelse Sänger uns 
Snicer denen faum Jemand zul 









Duerrifen durch Deutiland und Alien Groß und 
Rein fingen und mußehren Hört, welter in continene 
taten Gencerten Zeuge ter tiefen Gemütbobewegung 
iR. Sie von der uf audgeht, febt cd ald cnen 
Wangel an. das ihan wei eine frembe Melt iR. Gr 
feige jo Bieled vor anern Wölleen vorauß , und fo 
mößte er and in iejem Ginen nicht zurädbteiben. 
Engtens wit um jeden Preis mufitalif werden, 

In Yiefem Jar allgemeiner nationaler Trauer, 
10 Gefe und Pille alS unfidlich verpäut find, Anvet 
man die Goneetiöle fo überfüllt a8 je. Died ma quar 
tbeilweie daher rühren, vah Goncerte ald en eruferes 
öfenıliges Vergnügen, weniger Dad Gefühl werm 
ven al6 anters Lubarfeiten; doch zeigt Krfer Umfant 
zugleich, BB zu welhen Grade die Duft Done gewer« 
en iR. Den böcten Zulauf in diefen Winter Gaben 
Juttien’s Goncerte, vo mit feiner Gefehidlihtei zur 
gti am dab mufitalifge Shegefüht und an die egente 
ze @ehmactrichtung Englands appelin wird. Der 
Dirigent gibt an einen und bemfelben Abend claflihe 
Duft une Strafenpelfas. Was die geile Atrace, 
vom für vie Menge bier, IR nicht fhnser zu entfrie 
ven, wenn man Gnpland Iennt. Gine Dufk von tem 
Stat, der auf malagifen Anfen einbeimifh iR. erg 
Klee im Grunde das aufrißigße Gaiden. In den 
Schaufpielkäufeen z.B. gebı mäbrend ker Gntre-Ac 
Watte ic. cine Badubenee Trommel ummierbrechen 
durch, eo mag zum Gborafter %ed Stüds vaflen, oder 
nit. Much ver Werth von Birruofenleitungen wirs 
im Agemeinen nad tem Gras der Gefhwindigeit 
uno 2 färmenden Berne beim, 

Yuttien Smannte feine Gencerte jetedmal mit 
dem Namen vebjenigen großen Mefers, won weldhem 
til im een Abel Gempofnlonen vorgeführt 
wurzen. 69 gab einen Menvelsfohn.Abenb, Wer 
Ber» Athen, Mozart Abend, Deethonen-bens 


w fo. — Gina zwei Stunden füllte die Murt vd 
Pe 
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Gtafikers aus, nad dem der Abend bei 
dann 
1 Balger, Duatrillen u. vol. abgefpiet wurden 
Den vente ich bie Veraifdung hiber Gintrüde, ). ®, 
mach einem Requiem ever einer Häf! merappfifihen 
Spmphonie ten Yanfer-Deedte mit zehn Bariationen, 
eier eine ber belannten Galopyaden mit Betfjenger 
Anal, Scllengeläut und Arommeliien. Gin Künfler 
etegte unerhörten BeifallsRurn, indem er auf einen 
wirflißen Nürnberger Rinsertrempeichen en brilanteb 
Gonsmtäd vorg. 

Die Zubörer machen ih weiß, daß fe id an 
Beethoven ergöpt hätten, aber wie wenige mögen im 





war, une 














Stanse fein, der omplicirten Harmonie einer veufehen, 
Gompoftien zu felgen. Da, mo ein paar Tarte, hins 


durd cac populäre Deleie einfah auf Teita und 
Deminante abweiet, ka niden ale Könfe HE ver- 
gnäglih, und man varf verfiheen , Voß einem greßen 
Deifer zur fene iealen Sillen Se ice Publ 
cum Gingeng verfe 

Wenn man mit dan Kondonern über dir Wire 
prüce ihres mutigen Gefgmads und ihres Aue 
gfaußens Rec, fo bringen fe zu Gunden ihre 
elfftinigen Urtheilö je immer wer, Buß, Term 
was wahrhaft Schönes auftee, der Gnglänter Sem 
erfen Sören davon Hingei beim 
Auftreten der GEtner Sänger gjeben Gabe. Aber Ju 
das Bactum 206 unerhörten Grfelge def Längernere 
ind Geweiß die Wahrheit meiner Behauptung. Ohne 
den Banb eines Sofimmigen Nännerjer von gefun- 
den Stimmen, und Sab Wereiend feiner rigen Rele 
Figen Direion gering zu fhägen, Tann de nit ge 
feugnet werden, daß eben Diejenigen Städt, die vom 
Depereire ifes Dereind nen feurgen Baia ir 
den, sen allageingen muftaifhen @etb waren) 
Weber fie &ber wie enoa 














i, wie man 











„309 gang! 3 an’e Vrinnel, 
„drint aber it“ 

wir der Gnglünser sölig tl ver Gntücen, während 

er für cin wiefiches Runfwert gar feine Organe 





>) Kommt mod and in Deutgland tor 
ung 


| 
| 





Ausnahmen verfchen fih von felR. @6 gibt Ser 


ten grei andere Stunden in Yemen unaufßäre | muftflifche Gelehrte , Die ihr Reben den Berfjungen 


in die Tiefe der Aonfunl gevitmet haben, Gompanle 
Ren von fehr ehrenmerther Vepeutung, Sängerinnen 
und Spielerinnen , veren Talent und Ausvaner die 
Hechle Mnerfenmung veroienen. Aber Wefe ind nur 
Ausnahmen , und im Verbältniß zu bem Gapital das 
die Mation Überhaupt auf Mufit verwendet, Suferf 
feftene Autnafmen 

Man inter Hier nit wie in anpern Länbern 
einen Stühenben mutalifgen ieiftant. Weltber 
rühmtheten, Gharlatane und ganz gemeine Bäntefän« 
ger finten den beten Boten für ihre Wirkjamtei 
Grümvliche, dentende Mufker, die mit euer Genife 
fenbaftigteit nie Munft at eine nerebeinde Blüte in dies 
em Sande einbeimfid zu machen fudhen, Lift man nicht 
auffommen. Das Belt erlangt zaber fein Künfteriches 
Unterfepeitungsermögen, unp fl unter dem geht- 
Beten Yubllcum IR «® 618 heute nur Gingelnen gelun- 
gen, Ah ein foles anpuerjchen. 

Wan betrachte nur Se Urt und Weife mie bier 
gebaut wird , ch mläht Das Muge jesed Menfgen, der 
einen Sinn für fpmmetiice Bermen, und einen an« 
mutbigen Wechje berelben brfge, fortmährene gefol« 
tere wire, Mürde «6 dentbar fein, daß ein heutfher 
Shreiner, der ein Möbel mir Säuldhen verzierte, diee 
ielsen nad} unten verfüngte, tat Gapltäl als Gtüge 
Grauchte, und da0 Vienrfaf nad} oben febrie® Seldher 
4 Segegnet einem Gier in taufend« 
Gbenfe fAser fan dies Bolt Zar- 





























fadhen Beipiee 
bentöne unterfheiden. We cin veutjßes Unge zwei 
Barden auffallen® witeriprechend feht, behauptet ver 


englifje Arbeiter, tin Denfh werde einen Unteridied 
gifgen einem gelblicen un einem bläulichen Gran 
wahrnehmen. Damen der Höfen Stänte. die ch ner 
migftene dietirend mit Malerei Gefääftigen, tragen 
ohneScheu hunmelblaue Bänder auf einem Kilenleite 
Sarg Befelbe Stumpfgeit har ihr Dbr , und nur mit 
der tächen Müße macht man von Deifen ven Unter: 
(id eines Dur» von einem Mei Dreitlang begreit« 
ih. Met Sang noch Alang Hört man je von Eu 
girgängern im Breien. Mur während eins Senmer« 
aufensbatıs in einem &ansftädichen, mojelof eine äfent- 
Hide Demenfration fattfinden fellte, Körte id wäße 
zen mehrerer Wochen von einem Diletantensiberein 














jeren Abeot Brebe halten, um — 
aueen“ einzufubieren!! 

3 Konden drängt fih tem Beebugter des mu« 
taten Businesserieb® wer Verradı auf, daß cs 
eine Glique sen ejenen gi, Ne geiwie in Stunt 
m religiöfen Gebeen, am Leben vad Well zu ihren: 
eigenen Doriell in ker Dumme ericlten. Gin Reis 
von ofeelen Muhlern, Genceigebern, &ıbrem uud 
Dufitalienänsern fügt einander weifelfiig, um sie 
Urıeieffgkeit seo Pubticume joe 
ten. Der Wettprud scer 

Binder der Augbeit, 6 babe Bir Narren 

Gen zum Marc au, wie 1/6 gekär.« 
Diefe Bande iebt «8 nit, ihr Monopel vu di fie 
Goncureen Sejgräntt zu jeen, und eb Reben ihr wur 
gu wie Mel zu Geber, Ye Dia ver Gligue zu Ser 
Haupten. 

In England iR „Üefreneen das dritte Wert 
Wit Jemand ein möstiies Zimmer mike, jo muß 
er son Damonten au feiner Belannfdaft, der D 
genug iR. cin ganyd Sans gu yadıan, cine Neference 


opod save the 








Beibringen, &. $-diefer muß fi) quafi serkürgen, af | 


der Andere ein zefpeetußler Mana fi. Der blobe Zins 
mervermieiger geht in jewet gang Aber, nah er die 
Weferenee eines ihm unsefannten Sauspächers an« 
int, denn er wel, Rap diem das Daus nit ur 
Wicipe anvertraut werben wäre, wenn er nit feiner“ 
feit® wieder eine Refevenee Son dem Befiger eines 
Haufe hegebragt Hüte. Im Brfer Wefe fußt Hr Der 
fpecabilit jee® engelnen Guplänsers auf einer Ja: 
eobsteier von aufgegifelten Aefereneed, Der Gelehrte 
der eine Stile juht, Sringt nicht etwa ein Wert das 
Hat ld Bent feiner Defühigung; nein, 
fc} mögtiät sic Referenes von Serübmten 
oner vernehmen Berfenen. In mufitaligen Bragen 
Kann eine wirfice Gräfe in der Meinung ver Gntäne 
der von eier unziffeten Gousernantegefglagen wer- 
den, wenn He dptere madpweit : Ich Härte dies von 
meiner Lehrerin, welipe Schülerin einer andern war, 
deren Lehrerin bei der Dianifin ter Anigin Stun 
geneimmen Ha. 
Der Gnglänger raut jinen Obren mich, aber er 
rat den Deferenca *). Gine Aearemie tann ich fa 























I miar bien in Onglant der Bad. MD N. 





117 


| Bund bie damlı verfnäpfte Macht Meferenerd zu eihei 


| Rebe, es if gleihneie bei Erich 





Ten eibalien. Ic weiß, bap in einer derflben bie wem 
Hofe patromifrt ıR, in der geiflefeflen Weile gelehrt 
wir, aber denne Arömen ir Die srofeflonllen Sci: 
er zu, weil ie re Stellung Durch Be Berbintung mit 
den ven Gerrihengen Vrefeieren ern. Die fir nun 
der Sranfe Buncı, der ein Durchtringen tes muali 
fen Geiles in Sir Nation bindet, denn Deiernceh 
Fine mar durch Anfiluß an De Gligue und die Samt 
verbundenen mtirecten Dofer, ferner dur) Mepetise 
muB, und enslic gerakegu Fäufli zu erlangen. Man, 
9 einer Sanblungs- 
Ba at vayı 



















tiere zu beginnen, Der Gnglänter rleulirt je* 
gridictte Denfe Tan hier din Vermögen maden. Die 
Wufter bünten ibm atfe Se gefdictfen, De das meite 
Geb zufaznmen zu bringen wifen, wobei denn freilich 
die Denfen ven iraler Richtung den Kürgern ziehen, 
Genug vie muftalifgen Getsfeculanten fins ein 
mal im Wei des Grenitb, und auf rec ober ine 
tecte Wefe muß jerer nee Antömmling fit in die 
Gitee entenfen, ver ala Otien in die Kette ver Dee 
once eingefügt werzen will. Die Drauis wird jo 
wenig gebrim gehalten, Ka Anerbitungen und Nufe 
erverungen darauf Següglid, in der „Limes zuncle 
fen unter den Ynzehyen eriheinen, und jegar der Breit 
306 Henorard Seflmmt wird, welches der Gannirat 
ver Aonfanfl für eine einträglige Sullung Demjenigen 
au braten verforißt, der mir feiner Meferene für ibn 
ntri. Sa Gbeenbam wurde im werigen Jahr eine 
enfufreiste Zteltung in der muftaljchen Befeifäaft 
für 100 Ouineen feilgrten, Die Jubaberin verpflch: 
für tiefen Preis dem Käufer bie Aereffen ihrer 
Schülerinnen abgufirfern, und ibn in Veen Gäufer m 
itrer Gmpfeblung einzuführen. Mon Tann aud) ci 
jelne Schüler ver Sräd für je und fe wid Guineen 
Kaufen , wenn ein velbeifjätigter Lehrer jene eigene 
Braris befgränfen ever aufgeben will, Doer man fann 
fc vertrogeimäfig mit Berjenen von Ginfuß zu eine 
Geidäft in ver Weje verbinden, vap man von jeer 
Stunde tie man dur ühre Gmpfehlung erh 
Brocente abbejabtt. Dies find ti gandbulihiten Be 
men, in denen Kefer Verlauf betrieben wre, bed gibt 
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eb od sine Menge anderer Shlriäneege und Ani, 
die der Zufall vom Beobachter aufedt 

Im Deufhfand, no die Memfen mir cgenm 
Dpren bören , fann man von den Kunfgrifen feinen 
Wegpifaben®), He in Gngfand aufgebeten nerben müs 
fen , um einem Mufter ten Ofuußen do Puslicume 
on feine Seifungen gugumenben. 

ln Zeitungsartfl, ki auf frummen Begen von 
Brifatfüchtigen Rünfern erielt werden, IR man auch 
auf dem Gentinent gemabat ; aber mit einer jo» 
fisen Rubmebpofeune bepnügt mar fi) bier lingft 
mict mehr. Man fäht gleich ee ganze Wrechre von, 
föriftigen Referenced und ofmfsten Briefen yufan« 
mengefept druden , und verbreitet difelbe. auf eigene 
Roften. Wo in einer Bamifie din Rind ven mäfigen 
mufitalifgen Anlagen für eine fünfilge Runffpecuta: 
tion Gefimant vird, da forge man fon früß vafür 
tem Namen Nesfelen befannt zu machen. A) habe eine 
Heine Druciärift, 6elglich auf ein Meinee Mitcen 
die im einem Gonerrt geoielt btte, zupelelt erbalten. 
Die Ueberfrift war : Opinions of che Press= über 
DEM N. und alle Arifel aus ven Tageöttärtern, 
die deren finsicer Reifung moGtwellend enwäßnt Sat- 
ten , waren Bier aufammengeftet 

Der Vater eines andern Wunbertintes iR mit 
demfeben zu aflen nambaften einbeimifchen und fern 
den Mufilern die fh während mehrerer Sailens in 
Sonden aufbieten, umbergegangen, und hat fi von 
Ievem eine funge fhrintige Reference über ta Genie 
des Rindes (mach einmaligem Vorfpieen) auöftellen 
Hafen. Der Aberud aller drjer Utfeie werunter einige 

Namen sen eurepSiiger Derüfmißeit unterjidhnet 

find, mad ein neiteb Dtaobindäen and. Wir Br 
ter wiffen nur zu woßl, wir Lit en Wundertine zu 
Stande gebradt I, menn man fe cin armes Gefänf 
ad Stunden fung täglich Grünen foielen läft. Doch 
dem Gnglänber genügt «6 um an Wunder zu glauben, 
daß er im einem Buch georuct ft, daß ale Muterie 

Londons fih über a6 And vermuntert Gaben 

AUS ein Guriofum will ih mod; witheilen, daR 
einer {ehr alten Musgabe der Gefannten Gramer’s 
































©) Unfer ebremmeriher Gerrisendent fdeint in ter 
Bermbe Sußert ieale Nerifie von anfrem Kumfler 
Sen Gemahst zu Haben. a. 


Gröden , cine Art unfrehvifiger Reference Beether 
ven vergerudt iR. Man felltefagen. ein fe practie 
fen und in feiner Art serteeflihes Wert mie ee, 
Hätte fi felbR Hinreicenb empfehten müffen. Mer, va 
Gromer vamafd in Ponson ned; feine Autertät war. 

ih auf den muffalifen Bapfı Rügen. Gr 
frieb al ein Borwert, worin er, um gu gegen 
er wertb fei, ein münbliches Beugnih Bertbovens, 
und zuglei dom Publicum $as Factam mitteilte, naf 
derfelbe ibm tie Ghreergeigt babe, ihn mit ind The 
der gu nehmen, wo an dem ben „Den Juan“ aufger 
füprt wurde 

Die ie und Vegeierungslefigeit der Mufiter 
die lange in der Kontener tmofpbäre gelebt haben, 
mabrheft abiehene. Den Kreis Ihrer Freunde und Ber 
fannten fen Me al eine Art Jagtgebier an, und fer 
Aisat iR ihnen ein Wilvieb, Merärlih, der Schller- 
werfauf wäre ja Darunter (eben, wenn man Ma8 Tar 
ent fi fiber Wahn Erehen ie. Gine Junge ebene 
Sängerin murpe einmal von einer andern ältern, die 
Ach ihre Brcundin mante, verb abyeferig, alb fie 
maio genug war, Brfelke um eine Gmpfehfung in eine 
ei entfegene Stadt zu Kitten, Die erfahrene Preunbin 
fagte nämlich: „Wenn ich nun viellet fpäter einmal 
darauf verfele , in vifer Stan ein Gencert zu geben, 
fo möre ihn in venfenigen OAufera das Anterefe für 

ib feltf abgefäwäßt, in benen meine Ganfebtung 
Stnen den Zutritt verfhaft Bine. 

Die Schmracheit die Saß freie Onglanb für fine 
Arifeeraie Hegt, IR welekannt ; auch in mußall 
fen Gebieten wirft der Aberglaube an die Grhweit- 
hie en. Der Mufter, der auf rgenb eine Weile tie 
Brotetien Xe3 Gef ter eined Areife der Noble 
eringt, if gebergen. Wireige und Umwärtige faden 
uf Yefe Wefe ned ben einigen eg, anfer den vor 
Herbeihrieenen , raf emvorgufommen. Gin Halt iR 
mir Sefannt, we ein wirt ausgeichneer unb ver- 
Bienfioller deutfeher Künfler eine feiner würtige Stle 
Hung fand. Gr war if angefemumen, une foiltr auf 
dem Glasier, nas in einem Mebenyinuer einer geofch 
Vuftalienhantlung Rand, al chen eine Herzogin tert 
vorfubr, um Muft zu Faufen. Sie fragır nad) vom 
Seien, Neh fi in ein Befpräc mit In cin, uno 3a 
br fin verfinigee Wen gefiel, Srachte fe ihn Durch 
1 Smpfettungen in itrem Reife foert in Debr 












































Gin ned glängenbered GI made als Lrerin 
eine ganz unmuffaifge Dame, die mit im Stande 
wor einen Yon frei zu teffen ned) en ie zu acceme 
Dagniren. Sie wor dur die Reference einflupreicer 
und al8 mafiflifiser Autoritäten Serühmter Berwand- 
ten in die Melöfrife eingefmuggelt weroen, uk 
atte Dune) taufene Lite ihre Gönner mofifciet. Unter 
allerlei Borwänden fir fe ih nie auf Borfpielen uns 
Singen ein , und als fe enkich gerängt wurde, ein 
Genceet zu geben, gelang eB ib (6a fie mlilerweile 
feld Protection ausübte), Ten Deikane aller Talenie 
ihres Rrefeb zu nen; dife füllen mit ihren Reifun« 
gen vab Goncrt , und fe piepte den »ilinen Gans 
von Guriämann, womit ihre Gönner ih um je 
der qufeesen gaben, ma man üfre Unfäbigteit auf 
Sücternbeit uns Nersenfemäche fheb. Sie foilte 
ibre Motte 5i8 zu Ende ihrer muftaliihen Laufbahn 
durd;, und fpettet, nachdem fir ihren Zwei ereiht 
Hatte, ihrer Batroneffed ganz tedli, 

Auf dem Brofpeetub des Rünflers IR zuweilen 
aud) eine Life feiner Gompoftienen angebracht , deren 
jene irgend einer ‚Gergogin oder Gräfin gewismet IR. 
Unter fo prunfooli aufgeführten Stücen fand Id un- 
ter andern von äbnligem Galiber dab ftnifiie Garne 
vatetien 

„Miüsseefelt, müüsceiel, 

„Beet ct Handwlüfäiche fölosfe well.» 

&6 wer für die Guitare arrangist, und mit allergnde 
inter Grfaußniß der Sergogin von X. gewibmer, von, 
deren Gebrer MR. Gin anerer Gompeuift Hatte auß 
dem Gevächtniß vie er Hälfte des Schnfuchismahers 
in eine (eltere Tonarı übertragen, dieelbe in Soden 
und teen Octaven abwecfeinb rpeit, und Na er fh 
weit auf Die zweite Hälfte nice mehr seht 
kenne, fo war 2a6 Stüd ohne Abt 
Auch unter vie Opus hatte der Treflice feinem Nee 
men gef und e& einer Gaben Patrenin ganiömet. 
Scbft von vem Harfeiflen her R 
voftionen gefeben , Se an eigener Grfindung 
sorberbefßuiebenen nt weit Hinaubrapten. Dociorm 
der Dufil, deren TüelGinem auf Gunbert und aber fun« 
dert Motenbeften begegnen, find nigt im Stande, nen 
Heisficen Daß unter tirMelonien zu Gringen, deren Ur 
Tangements fe al eigene Werte aberuden lan. Und 
dennoch fin® Leute Lieb Echlages hier Autoritäten, 
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don deren Ausjpruch unter Umflänben dad Sähidjal 
eines Talented abhängt. 

30 Habe fon mehrmale Spuren gefunsen, Ya 
ein Zeil deB englifgen Publlcumb fauın einen Untere 
f6iee yoifgen Gemponiren und Aetenfhreiben ante 
Henne ; an einer Mabemie für Generalbap etlärten 
mebrere Mütter dom Lehrer: Das fei re nict, wat 
isre Röder fernen felten. Sie fellten Mut felber 
igreißen fer 

Giner nad guter zeuiher Belfe geilsten Rünf 
Terin Begegnete e neulich, haß man cine eferene ver« 
Tangte, 08 fie wiefich grimolih in Muflt unterriche 
ten fönne. Se depte der Bragerin eine im fingen 
Styt gearbeitet gerudie Cantate wen ihrer Gempe- 
ftion ver, und meinte, Nee roirbe wohl bie bee 
Reference fein. Ginen Yugenblid betradtei bie ta 
verzupt das Seit, und jagte: Allersings , wenn Sie 
Das vinfich jelber girichen haben, fo Fa ic Ihnen 
weine Zodhter anvertrauen : das iR Ja fo IhEn mie 
genogene Mufl!« Die Gomvonifin ri: „Cl, ® 
iR geflene Muß; ed iR nicht eine Gepie won mir 
er Hand, fentern meine Gompaftion !« Aber Ratt 
Ai vaburc zu Geben. hatıe fe 8 mun mit ver bi 
fen Kunffennerin verderben, 

England if mit Diletanten-ompoftionen über: 
fmwenmt, weil Gemaniren Bier eine fofpieige Bes 
feebigung ver Gitelfeit iR, die fh aufer den Di 
und Spreulaiond-Companiien nur reihe Yrute gön- 
mem dürfen. Wer ein Lipchen oder einen Walzer zu 
Stande gebradit bat, Käft ihn auf eigene Refen vr 
den, und wünfßr er, Daß dab Opus hefannt werte, 
fe Sablt er dom Verleger noch befonbet 

Im der Teen Salfn ıhelten zei Sterne unter 
ven Bonifnnen Ta6 muftsfiihe Pablicum in qwei 
Parteien, Diefer Umftans wurke von zwei Kerühmten 
Bianeferte-Pabrifanten autgebrutet, meche ebenfale 
mit emenber eivalfiren. Da cd Site iR, bei den De 
Füpten über Glavierronerte aud) zu ermänen , auf 
weler Babrif bob Infrument Gersergegangen iR, auf 
ehe die Qörin der Eaifon gefpielt Ga, fe überfie 
ten fi) He Quftrumentenmader in Soßen Gratifkatier 
sen, um ihre Birma ins Lt zu Rellen, Gier reignete 
fh nun eine gwee Auflage der Sefannten Anrcbot 
»Schlägß tu meinen Ruten, je ühlage ih drinen Iu- 
den !« nenn tie been grofen Babrifanten lcfen e& 
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müßt 6 dem Generar bewenben , welch die Blanie 
Amen daflr efeften daß Me Gine flänte: Mr 
u9inz Glare Fön men Wut am. ör | 
end He Unsere valheie, Xafı mer an Kung’ Glas 
iee gemehntfe, nie wir in Sn au in hä. | 
ges Hinz’ Infrument egen werke. Mein, die 3 
Aungeresenfenten, welche de® Kung Antereffen veriras | 
ten, Sehaupteen in allen Wätten : tie Wanlfin des 
Hinz fe mur eine Diletantin im Werglek) mit Yer 
großen reifen Rünflern, tie db Kunz Infrumente 
zu Swältigen verfänke, Dagegen Sehaupleten Sir von 
Sing Sefolteten Rreenfenten, def des Kung Pianifin 
eine untergegangene Gräfe ji. und ver. der fin 
Genialtät des Stemes Hinz niht mehr Stand bale 
ten fönne 

Die genauen Dates difer Integue theifie mir 
fin befannter Gompenif mit (— fiber ein Deuter 
=) Ber Fi eLÖR rüber Saß Gr vermöge feinet Cine 
Fußes auf vie Tageöblätter, Yen Ruhm des Hinz-Eter- 
me® ganz alen gemacht Babe, und baß er aut dan 
Dante dee AungSterned as Velenntni gehört Hakr, 
Hab ihr im Grunde der harte Anfälag und tr Häherne 
lang ver Kunz-Plonoterteh, Ne He Öentich immer 
fie, ganı guviter fin. Das Verfaufen ihrer Leber 
Aeugung fand er inte gung In Rer Dronung, und. er« 
vierte mir auf eine Meuferung des Geis daver: 
„derer Menfi iR Mulih, mur Kie Prefe ind dere 
Ahlen != 

Diefe Demeralifirung der Rünfler erleie 
Ginem allen Umgang mit denfelten. 68 fefte garik 
fein anderer MefRab an tat mußfalige Gnwifen, als 
am Die allgemeine Desißfeit eined jeen wadern Men, 
ehem gelegt werten „ wenn die Muter nicht zur ver 
acreifn Su großen iveenreigen Zeit bin, | 
obfinen fefen. Ic gwefle fen Augenbfid, daß 0 | 
ihre Rünfter genug auch Fir geben mag, die fh 
eine reine See inmitten der Buben bifeß muftaiiien 
Jabrmartis Sewahrt haben; aber menn man cine Rebe 
&öfer Grfabrungen gemacht hat, fo verliert man den 
Muth, länger mir ber Dingeneölaterne umber zu geben. | 
md yibe ih über im eine file Alafı wu ten Ge 
gedeiligter Partituren yurüd 

Gin Gen rbirigent, Yen wir Sefragten. wie 6 
Yäne, da 6 Gr, er gute Muß fo fer zu (hägen wife, 



































denne) mit fo aufgegeineten Rräften jo entepliche 


Spreu auffüßeen fe, erflite und die® mit folgen» 
der Mithelung : „Meine guten Sängerinnen fingen 
heit mar mir dem größten Wirereilfen jelie mie 
taßfen Gomvofitionen. Aber fe fönnen nicht Angen, 
was fie wellen, fenbern nur taßjeige, ad Nie Bi 
| hanelung, im teren Selbe fe Reben, Gefcbtt. IL cin 
Verfeger ein Lip in Mode bringen, fo muß feine =äns 
gern eb überall f lange fingen, bit fh das Ohr des 
Wubticumt daran gewöhnt bat, und tab Lieb ala fn- 
vourite song der berüßuiten Sängerin N. N. rein 66 
zum fepten Grempfar weggefauft wird.“ 

Gin Heiger Verleger Hat vie day getban, vente 
dieser in London einjubürgern, Die Art und Eee, 
ie er Dabei Verfü, vereint al cin anderer Denis 
966 muffalifen Gandefsgeife® wähnt zu werten 
Bei einem Befud im feinem Laden zeigte er mir eine 
Sammlung , Be er »Jumelen beufiher Melorien- bee 
Act Hate. I war nic wenig gefämeihet, barunter 
auch einige meiner eigenen Jugendiuerfe  wieerze 
inten , fie aber zu meiner Dermunterung mit einem 
enplgen Tert und mt ten Auitialen eine® mir ganz 
Fremen Mamune (a18 Heraubgeber) serfehen , und 
einer ebenfalls wiltfremben Verfon geritmet waren 
6 id meine Befremeung varüber austrädie, fagte 
der Werleger 

„an Cie wife, Malerin find bogeftei. Wir 
serfaufen die Iren hen fit 10 Yabren mit gutem 
Vroft, In jebem Heröf fhicen wir unfern Gefhätts- 
neifenden nach Deufhland, um die neuen populären 
Delovien akzuigreben , diefe werten dann zu Anfang 
ter Seifen unferer Samımlung einserleift.« 

Die Sammlungen And überhoust Si den Die 
ettanten, ihrer Monnigfaigtet wegen, befenderd Ser 
liebt, und neuli) wurde mir fegar von «ine? Gnzlän- 
verim berichtet, dah fie den Gomponiften Mir. Samım 
fung für den Gef aller beuticen Gemponifen Gate: 
er fi fange ch fo »dull“ mie Händel, Haydn und 
antere gelebte Mufiker 

wit difer beten Grfabrung will ih das eat 
übe Bild afhtirfen. das fh Demjenigen aufbrängt, 
der Beutepe Duff vor englüge Ofren Art. 
































Bier und Skizzen aus der Theater: 
und Kunftwelt in Frankfurt a. IM. 


Witte März 1855. 


24 Seginne meine Weriterttung in einem Dior 
mente, 1 unfere Afraterguflände gerabe in einer Kr 
Segrffen find. I itte Cie aber, das niht für ein 
Söfes Dmen zu Halten, denn id} Hefe, Krfe Afeater« 
Zufände werben verjüngt und gebeffrt aus. Kiefer 
Krifis Gervergehen. Welche Krifb id meine, fellen Cie 
gfeid Hören. @le wiflen, daß vor mun Bald zwi 
Zafren Director Hoffmann, Kis yafin Büßnenfübrer 
im Drag, die hiefge Bühne von der Diresien 
MüHlinge Med übernahm, Der Senat Hate eigente 
id; wit ihm gar nicht contrabrt, fonkern ihn nur ald 
Remplagant ber Direrioren RüHling und Med aner- 
Hann, indem fh Hoffmann verpflichtete, alle Ders 
Siotfigeiten der früberen Dieiteren zu übernebnen, 
wogegen er in deren Deehte eingefeht wurde. Wie fih 
‚Hoffmann mit feinen Vorgängern einige, iR für 
meinen Geutlgen Brocd zwar eilig wchig aber 
ÄR, zu willen, Daß er contractmäfig deren Jnpentar 
um 15,000 fl. übernahm umd die bein Herten für 
feine neue Bühne mgapirte , Hmm. Med als Schaus 
vieler, Sm. Müpling ale Oberregifiur und viefe 
Acquitionen find ed miöht, die er zu belfagen bat, 
denn beide Männer Ai fehr tüchtig in ihrer Stellung. 
6 läpt fi nun erwarten , dab Hr. Hoffmann bei 
biefer Gntzeprife ih vorher überzeugt hatte, o6 Yiefe 
Bühne nit binreenbe Grflngmitte befpe, ja r- 
Hoffmann durfte Hffen, daß Diefe Mittel unter feiner 
Direcion fi) noch jehe vergrößern wärden, denn er 
Sehauptete glei) von wornpeein, er habe and) die Gin- 
nahmen der Prager Bühne unter feiner Dirtions- 
führung um ein Vierte gefeiert, Da num sr. Hoff 
mann noch fehr gute Zeugnifle in Betrfi feiner Ger 
februng und gnsanbten Bühnenleitung mitbradte, jo 
durften wir Hoffen, in eine lüdlide Tbrater- era eins 
getreten zu fein. Anfangs ging auch led zufannen 
ma Wunfe), 6 fam mehr Leben im den Diehanibe 
muB des Inflütus , das Reperteir murke reger , die 
Srüde gingen befer zufammen un and, Me Cafe 
Füßtte verieilbaft Ye Neugehaltung ker Berbältife 
Kaum ober Sefand fih Or. Ooifmann ein Jahr an 
Menatfguftf. 29. u. 2. 16, 
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der Splge der Bühne, ale er erlärie, er Habe ein 
großes Defidt und er Länne die Bühne nicht ohne 
Staatofubsention fortfüßren. Ale et erlaunte um 
femehr über Yefe Grtlärung , ald hier noch zu feiner 
Bei dem Theater Zufüfe aus Staatemitelm zufefen, 
und alS man übergugt war, tafı Hoffmann's Gin- 
maßpmen wirft Seffer waren , alß hie ber verherge- 
gungenen Diretien. Und doc) Hatte & mit den Defct 
feine Nitigfeit. Aber cd Gatte auf fine Griiärung. 
Hoffmann übernahm dad Iuftisut mit ver Abficht, ki 
Ginnafmen um ein Viertel zu vergrößern, er fa De 
Hatb vorgugeieife auf Zugmittli und wählte gerade 
ieienigen, die nicht nur deu Lieigen Gefemadt nicht 
entfpracen, jondern die ibm jelh aud) große Kaflen 
verurfagten. Um mr eind zu berüßren, fe Kemett, 
da5 Hoffmann auf ven unglüdlihen Geranfen Lam, 
für Zeuberftüde anfepnlihe Summen am Dererationde 
und Vofinenvefen zu verwenden, und bie zetirten 
fi febr fhtect, denn gerade tie Dafinerie iR ke 
(siwade Seite unferer Bühne. Auch darin beging er 
inen SEfen Rechenfebter, ba er ie grofen Ginnahmen 
bei ausgegeißneten Gaffpielen für nermale 
anfaß , und baburd} seranlaft wurde, u 
viele Ge Gervorgiehen. Aber Fiber —— «8 erifirt 
Bier nur ein und vasfelbe Tbraterbutget Ki ven reien 
Öranffurtern, und die Mehrautgabe Sel Gafrsieln 
wird an den regelmäßigen Vorfellungen wirder 
part. Statt am den Baffpielen zu geminnen , ging 
der Diretion fomit auch cab Ganorar ver Gäfe ver- 
Toren. 34) Könnte ned mande andere Widgrife Hoff: 
mann’ 8 Berühren, Kr aber alte nit aus Höfen Lille, 
fendern aus Unkelonnifgoft mit ken Kifigen Berbälte 
nifen enfprangen , die aber der Dirstien iheuer ju 
Reben famen und beitrugen zur Grflärung ts Defiits 
Sei einer Jafrescinnapme won 140,000 A. Dem fi 
mie ihm wolle; «8 Satte fi nachgerade die Anfiht 
iefgeelt, Hoffmann’ Bühne fe wirtid sel bei, 
316 die Bühne feiner Vorgänger une er verein , DaF 
ibm ter Staat unter die Arme greife. Unferer Der 
gierung , der dad Trater niit6 weniger al gleich 
Silit, fa die überzeugt ÜR, Naß Brantfurt , ki 
ern Fremdenguorang, cin guie® Abrater 
,— id) fage, unferer Regierung war 
gute Meinung ver Beröllerung von ber Hof 
manchen Bühne fehr angenebun und fi Gelie 
En 
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den gefrhgebenzen Körperfaften vorzufhlagen , nicht 
BI08 »a6 vergangene Teeit von 15,000 f. aus dem 
fenuligen Year zu yblen, fendeen der Diteien 
auch für ein fefgenbes Ihr eine Subvention von 
15,000 f. zu Saniligen. Der Berfelag wurde anger 
nommen, die Diretien Hoffmann war borerft ger 
Horgen, und alle Kunfircunde freuten fi, tafıder 
Saat enstc) fe} Yazu enfäloh, de Bühne unter 
feine Site zu nehmen 

Inteflen auf) dad zweite Jahr der Hoffmann’ 
fen Berialtung ging herum und das Deficit nafın 
eher zu ald ob. Dazu Famen ech zwei Moflände, Diekie 
Thraterfrage miflih) machten. Je mehr Hoffmann ger 
Sorgen fen, bes rüdfichtfefer mar feine Tätige in. 
Gntfernung sen Dipöräuhen,Nemit dem Heizen pres 
der vermacfen And. Heffuann, an ich ein energie 
Gfaraster, trat allzu enteffen, mitunter hart auf, 
mm die MißSräucje ausguroften, und De Belge ar, daß 
&r Naburh die Zahl finer Gegner immer mehr vere 
größer. Hoffmann meinte 18 gut Sei befan enere 
aifen Auftreten, er wollte Babel wenigfens ek 
Biel ver Kun ala fh feiGR nügen. Aber er vergaß, 
wo cn ih befand, er überfah, Baer bie Dee 
einer freien Stadt führte, wo tie Bürger das Recht 
Haben, Se Geier zu Sewiltigen, und daf unter fhen 
Verfältnifen «8 geraten it, feinen Gegner zu gering 
und zu unbedeutend zu achten. Jh werde Ihnen Salp 
eigen, wie fer I Das gerächt Ha. Gin zueter, mie 
iger Umftanb fa bar, dab Dieömal tie Sukoentionbe 
frage mit der Frage de6 Imbaues unjeres Tbcaterd 
zufanmenfel. Befanniih genägt unfer Lhraerger 
Bäube in neuerer Zeit der Stellung und ben Anfprüchen 
Branffurt® nit mebr, und her Senat halte vor 
eigen Monaten ensich fi Serbigelffe, eine Some 
müflen niederzufegen, weldie Vorichläge machen fette, 
ob ein neuc® Apeater gebaut oder 6 Sub ate relaurrt 
werden foll. Die Gommiften verbantefte ange mit 
Schorrläntigen und dab Mefultat war, Saph eine 
Dineritt für don Maukou und eine Major für bie 
Nefaurarion 206 aften Xhraterd nad) dem Blane 
Mübtvorfers aus Mannheim autfprac def 
Ausführung 100,000 f. erfordern würte, Der Senat 
aboptire (tern Dan , fl aber damit bei der gehe 
gebenden Verfunmlung Dur), einetrheils weil mar 
der Anfiht war, daß man mad) wenigen Jahren den 


























noch zum Neubau freien müfe, und zum Tpeil ud) 
Beorgen, well in der gefegebenden Berfanmlung weht 
eine Majoriät für ben Umbau ked Thealere war, melde 
6er Duffen Aubfüßrung mit nwährene ber Diretionde 
fübrung Hoffmanns wänfgte. Das if ter ine der 
Nacheile der großen Orguerfäaft Heifmann'd. Der 
andere if ned) empfindlicher. Denn in verfelben Siung, 
wo der Aenterban abgelehnt. wurde , wurke au die 
weitere Subvention an Direcier Hoffmann abgefeh, 
open baß der Senatdcommiffir fi) warm und mit 
den Seflen Gründen für die weitere Bewilligung der 
Subsention vermenkete. Da haben fe nun den Grund 
und das Zen der ReiRB, von der ich Ybnen chen 
frrac. Der Dirrter Hoffmann bat allrbings vie 
Bütne contract, nad) wre Jafre je führen ; aber 
a eine Bine en järliges Defcit zwifgen 15,000 
und 20,000 A. name, fo fann er unmöglich, 
she zu Orunbe zu gehen, die Bühne ohne Ne 
Herige Sußoention fertfüßren , nech alaufe I, daß 
in bie Lebörke zumutben wird, feinen Gentrast ohne 
Ausfit auf Subsentien zu füllen. $r. Hoffmann 
wire alfe, wie man allgemein glauft, am I, Dait. 9. 
abgeben und tie Bühne ihrem Schidiale überlffen 
Was aber kann? 

3) Habe Ionen oben gefagt, af ih befe, unfere 
Wübne werde aus difer Kid verjüngt und gebefert 
Hervorgefen , und kirfer Sap iR'® , den id Her noch 
erörtern will, Drei Mine nd 16, die Im Berlaufe 
der Debatte über He Ahenterfrage 6 geltend machten. 
Die Einen, id möchte ie tie Vrofnifgen nennen, ver« 
erfen 336 ganze Syflem der Suborntlon, ihre Une 
Ai und ühre Sompatbie iR ge fer wingig, fe fehen 
ion eater eine Vadtung und wollen abermals. eine 
Gencurseng zu deffen Nebernaßme ausfhrit 
Verwenvung der Staatemütel für die Bühne aber fell 
Feine Rede fein. Wenn diefer lan fegt, dann bürfen 
ir geeiß fein, daß unfere Düne um mehrere Stufen 
Heruntereigen wirb ven ihrer Göfe. Denn tie Ans 
orüdge fi er, wo man das Dehe gefchen , grei, 
and vie Afenfungen ven der Bühne, d. hie Ane 
Ratten für Amufements find febr zabiridj, und mar 
menttig, im Soramer iR nid mehr ohne Naibilfe wu 
Hufen. Gin anderer April ded Yublicumd und td 
gefeggebenden Körpers wänfht, daß das Theater wieber 
in die Sönke einer Aciengefelfhaft, Sehen» aus ben 









































woßlßabensfen hifigen Bürgern , übergehe, wie ed 
einftens mar, mo bad Hefge Theater feine feänfe 
Blüte erreiät Sat. Aber es iR Kefannt, daf tie 
Ationire tamald jedes Jahr eine grofe Ginbuße 
Hatten und aß jeer Metinär in jener Periode den 
Seren fielen wollte, wab auch wirft) De MuRdiung 
er Aeiengeelihaft bereigeg. 68 iR vaber fehr zu 
Eepweifen, 06 ifo viele opferberillige Aotienäre 
finben werten, unb ebefo AR ed zu bewifen, ob man 
Überhaupt geneigt N, die Dühne abermale in die 
‚Hände der Baniers zu geben und gleifam eine ber 
vorregete Glaffe im Theater zu Ratuiren. Der tritt 
Wlan, und, tie id glaube, der bel, lautet kabin, 
kaß der Staat ie ganze Anfalı me Dehnung 
übernehme und fe Sur, einen Intendanten Ieten 
Taf. Die Bertbediger diefed Blaned gehen von dem 
Grundfage aus, saß tie Bühne eine Vilsungsanfialt 
fel, fo gut wir die Schufen, und dapı fie Frege IR 
Opfer vorn Staate zu ferbern. Urberkiee fl die Bühne 
eine Anfalı, ven ter Hunderte Hiefiger Familien ihre 
Griteng ziehen und der Sraat Habe He Verpfchtung, 
iefe Familien gegen den Muin zu fügen. Guild 
machen bie Berifeitiger biefe® Manch geltend, da 
Branffurt mit jeem Tage eine Sekeutfamere Eielung 
in Deurfefand einnebene, daß eich jährlich bedeutend 
vergröfere und an Beröfferungsyabt yunchue , daß 
Alf eine felhe Stadt, die Drttwictifte in Deut 
Tand, die erfe in Mitelbeutfhlan® an Reicthum 
und Aunffinn fo aroß und mächtig bafenb, vaf 
ine fothe Stadt eine efrenhafte, würnige Dühne 
haben müffe, für Ye eine Benwenbung ven 60,000 fl 
aus Staatömicein Faum nennenemerth fe, gegmüber 
den Dortbeiten, ke ie kam Gemeinwefen Ginge 
fötiest fi Die Regierung zu ice Yntkunftsmtel 
— und es iR Hoffnung vafür vorhanden — dann iR 
ner Afeater für immer geborgen. Das Infltur dat 
dann über 200,000 fl. jäsıich zu geficen Braucht 
nid mehr von Hand zu Mund zu arbeiten und in 
Bupküden und Zugvögen fein Heil zu fuen, fondern 
kann cin elafiige® Reperiir Gerelfen und bie Der 
deutung einer Runf und Bilvungeanfelt mit Reid 
Hfelt erfmingen. Da aufereem in neuer Zeit ver 
Denfientfend geregelt und gefräfgt werten iR, Te 
Mind Geräbrte wifläfrige Mitglier ver Bühne der 
Serge für kas Alter überboßen und Fönnen id mitvolfer 












































153 


Neigung ben Gtukium unb ber Bersllfommnung Ihrer 
Kunfı women. Wird Mefer Plan mit Grat und 
Guergie Yurdgefüßst, dann wellen wir tie Stunde 
feanen, we man ker Diretion Heffmann te Cube 
vention enzegen hat. Aenm aber ie alte Dlfere miebere 
febren und nie Büßne abermals einem Teeater-lintere 
meßmer auf eigene Mednung übertragen werben file, 
kann würden wir diefe Stunoe old eine verhängnibe 
wolle Selagen, dran unfeugbar Hat kie Pühne Hrn 
Hoffmann sie zu danken un fanwerlih ie fi ein 
energiigerer ums irebfamerer Tbearreiecer für und 
fie, 

















Hinz, im Nin, 


Wenn ih Ihr ef Dienatbeft durfliege, fo 
m I Sie bemiteiben! Wat Ihnen bach die Aratere 
Diresionen, Me Sänger, Schaufpieler, vabRıperteirie 
-— tie Hofsüßnen nit ausgenommen — Alles zu 
(offen machen! Da Fink wir in Ring dad heit Erfer 
daran, al6 die Wiener; — fo folte man wenigfens 
meinen, wer man einefilß 3. 8. unfer Ahrater- fer 
peseir der jüngen Zeit Ketrabtet *) un antererfets 
fee Wätter Let, wel fi Gel weitem nicht zu 
al! den Ausfteklungen veranfaft finden, mit denen Cie 
Sic einen ganzen Menat abnüßen. Brelid Keruft 
Bes imfa Yarln, daß über dere Keiftungen au night 
WEL de8 Loßed gemelbet wird und Biefe, mir einigen 
ebeemoertben Ausnahmen, — weit unbefsroden Kch« 
Ben. Au dijed Schweigen mag Beredt fen, ienfalls 
IR 08 Danfbarer al6 das Berigen in dar Wire! — 
De) aud) Die WiRe Kat Ihre Dafen! Gin erquidlider 
Mont it eb jevenfald, va Linz Cinn um Ine 
feefe für dab Aunfileben, und gar in immer zunche 
mentem Grabe enektelt, ee leicht ellächer , wenn 
man dab Sefige Publicam etwas näßer in's Ange ft 

Aufer kom, an den Wiener Kunfleiftungen ohne« 
dies Reifig teilnehmenden Nele und Miltärtante, 
Fnp «® namentih, Die Beamten und Gefäfelute 
melde tab bifige Apratere und Genceripublicun aut 
machen. Mud} unter Vfen mirb e8 Wenige geben, tie 
mict, entweber während ver Stubienjahre oder ihrer 


























9) Muckeh,r Beßter von Ravenna „Damlehe 
Baer. 
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früßeren Praris an ten Kunfigmüfen ter Reden; 
eifgunehmen , und ihren Grjmad dert zu verfie 
nern die Gefepenbeit gehabt Kätten, Darum if aller« 
Bings die Stellung der jawclig Biigen Tpeater- Dir 
ion eine fnsierige, da fie, ungeadte aller anerfene 
nungemertben Unterflügungen , — venneh nicht die 
Mittel zur Sand Sat, um eiva ausgeeißnete Talente 
getinnen zu Finnen. Aber $as Publica if, — chen 
mel 08 cin gefileree -- auch cin Silfige. — Me 
Überall, fo audi der Presinge — iR «die Aufgabe 
der Diretienen, ihr Deperteir in Gintfang mit ten ei 
Rungetröiten ihre® Werfen zu bringen, die guten 
Seiten der Gingeln-Indieiouen Kerauszuflnten, und fe 
angemeffen zu bejhäftigen, Stüde, bie zu hohe An 
ferberungen man, wären Tieber ger niit, — alt 
ungeniebar zu ringen. Daß und aber 3 8. der 
»Bedier son Ravenna al Inerflnte, 68 Jet ch 

im Deu erfäienene Neität, — teenn auch nur 
fo gut, ala «8 eben ging oder nicht ging, vergefüßrt 

ode, Bet danfenäiseth. Das wißbegierge Inteefe 
des Siegen Pubticam fpradh fh in dem Tebhaften 
Wefuche der Slöherigen ruf) Pinereinander gefetgen 
vier Verfellungen Cinreicenb aus. Au) He Tagebe 
prefe at Giebei pl und ereidhe 
terte 206 Werflne 
fihaf eo »Betense forah fi in ke Ringer Zeitung“ 
Aralbert Stifter (ver und auch eine Heer eingehente 
ausführliche Mrüif serprad) für Grilfparzer aut. 
Gin anderes Ylatt führte de Gründe an, weiche für 
und gegen Halın fpreen. Zur Grgänzung biefer Ans 
fibten fie fh das für und wider auch Snüglich 
Grittparzer's und aufersem auch Seüglih Guge 
tom 's un Faubes als Mepräfentunen der auf dam 
Gebiete der tramatihen Lieratur Sefchenven Nik 
ungen ausfpreen, weihen bie Uutorfhft $e8 „Behr 
dens= überbaupt mir einigem Grunde zugemutßet ers 
den fönnte. 

Gür Grilyarger liche Re) anführen: das jene 
föne, antife Born, wie fe im „Behter« wenhyftens 
Meflenweife zu Anden iR 
werfen, nameniiß, in finer Kiäher unäßertreffenen 
»Sappho« turdigängig verherfät. Ah begegnen mir 
im „Ottofar« und in feinen onteren Tranerfpcfen Je 
Gnergie und Gonfequenz, mit der au, He Gharafiere 
de6 Galigula und der übrigen Biguren im „Behter«, 






































Grittparzer's Meter | 





Gehanbelt erfäeinen. Die Fate Aufnahme und unger 
este Behandlung enic), melde Grilfpargers 
fegtes Stüd (eWeb' dam, der fügte) ef, fell don 
greifen Diter zu dem Vorfape gebracht hatr 
feiner Srüde bei Lebepeit mehr zur Aufführung ger 
Kangen eder unter feinem Mamen veröfetlihen zu 
Hafen. Bib jet iR er Dieter feinem Wort Tier ger 
treutich nachgelemmen , indem er fe) Leiglich haranf 
Gricpränf, Se Befonberen Anläfen (mir 5. . Si feiner. 
fegten Geburt) feinen Brcunben und Verchsern 
Ginige® aut feinen neuen Trawerfsielen verpuleen. Died 
Abe mir Anonym un Britlpanger® 
Xuterfchaft in Bufammenbang Bringen 

Gegen Bife Annahme Hingegen wüche der im- 
and freien, daß Grilfparzer hiöher in feinen 
Werten ned nie einen Gedanfen der Oegemmart nleber« 
gelegt Hat, und ch mit bt, nad fogenennten 
populären Giofien zu greifen, oder tem Beitgefte 
feinen Ditungen eine Gencefion zu made. 

Sedenfall weft ber »Brchter ven Movenna« aud) 
denen Reichthum unb jene Driginalitt der Gevanfen, 
(6 wie jene Neinbeit der Berfe wicht nad, wie fie br 
Grittyarger in fo Gebem Grabe Überafl vorzur 
finden 

Die Lendenz db „Änhterde würte Gupfen 
nicht unäßntich fin, der unter ken bramatifgen Vers 
retern einer jehen Zctie gerne in wen vorkerflen 
Meißen erfhrint unb überhaupt die cu der Zeit und 
den geben gefhöfien Gedanten fh. 

Interffant R ein ven geifreiier Faber über 
feinen „Nero nievergeegter Ausfpruch, Tautend: „Gr 
wollte der Gegenwart un ihrer Berifenbeit” ein 
Sriegelbie verhalten, une geifelt ale ikre Bufline, 
insem er die innere Huföfung bes römtfchen Welle 
tee und da rrabfihaute Zeitalter Nero’ zum inter 
runde fne® Dramas wählte-« Mönnte man bie 
Stelle nicht wortgetren mit ter Verwehl 
Namen „Rero« und »Galigula« cuf den Dichter tb 
»Brdhterse anwenden? egen Gugfom wirte 
Hingegen forehen: tafı feine Selten gerne ehvas von 
einer Hilefophirenben Berfahrenbeit und etwas Shane 
fendes an fi daben (Ucel Mofa, Werner). tap 
ex mehr mit frappanten Gekanfen, mit finem Geile, 
&18 mit dem Gemürbe brilit, daß er, mie in feinem 
Weifenwerte: »dastteilede® Tarife größere Eembir 

































mationen Tibt, ka feine Stäce nich! qu einem o entfhier 
denen Abfhlufe und zu einer je ellänkigen Lung ded 
tramatifen Gonflicte gelangen, tie 8 im „Behtere 
ver Ball iR, und daß enbfiä fen Wip mehr Keißende 
Eaiye, lfe niet fo barmfofer Natur IR wie z. D. bit, 
dem Ahumelicub beiegebene Sttere Ironie, und der in 
abrie und Syrien verfinlice Kunlge Anl. 

Für Laube entlih würden chenfall® mande 
müßt unerbebiche Momente (preden. Fürs Ge iR 
Befer font fo pretuetise Didier fit feiner gegenmäre 
gen Stellung mit nits hervorgieten, al6 mit ter 
Bearbeitung einiger franzäffihen Yußfpiele amd der 
„Sinritung der Shafefpearefihen Stüde, Seine 
Strang In irer ofeielen Belebung zur Düne und 
in ihrer feinfeigen Beziehung zur Krlit würde die 
Anonymität erflären. Berner würde 0 eben im 
feißter ala jecem Anderen möglich fen, Diele 
Anengmirät forwmäbrend anfreit zu erhalten. And; 
die tem Verbälmifen ber Aufführung mit Werft a 
grpaßten Altrrnatifellen v8 Buches und beinahe 
Meintic genauen Ungaben über dab Remmen und 
Geben ver Verfonen , Ballen de Borhangs ır. lrfen 
allenfalls ven umftigen, tränijd 6nwanderten Drar 
maturgen erfennen. Für den, Tenbenzeiftungen nit 
ungugänglicen Laube würke alfe bie Sit int Detail 
gehende Oremung des mechanifden Apparate vie 
votlenbet Süßnengereöte Bere, die orgfäfig enger 
Figstete äußere Bauart unferer Trageole fprasen. In 
feinen Stüden („trurnfer, Rurlefhäler«) findet mar 
Ferner aud) jene gesife Saume engeren, to Re au 
im » eier“ bei Glabrio und Breiten Geraudgefunten 
Merten mag. Gegen Cause fhriht, dab feiner 
Soradge je Nurhbießense Wärme und Senliäfelt 
abgeht, ‚die unfer Gemürb im „Beihter« fo Hef und 
tebendig anfprüht und Segefen 

Was die Aufführung deb »Beiterd« in Linz ber 
tif {6 fehlt 8 berfelben am elnem Ganzpunete nit 
Derfebe Beftand in ber vergügllien Reifung deb Frl 
Bleifmann alt Aubnelca, Cie I unfere Sgabtefe 
Scaufsiehrin. In ihren Bädern genügen auferten 
den Ünferterungen ded Hieigen Dußlicums: Sr. 
Woble alß Gelb, Sr. Kierichner, cin Areblamer 
Anfänger al8 Bensloant, Hr. Eudelf alt Tomiider 
Mer, Hr. Baubifh alt Maturbure, dann die 
Kersiter BaptiR, Haller um Maurer. Dennoch 
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Hönnte man aber hen gefammten Perfenae ie Muflere 
Harte von Unmaniceen {m Spreen und unnatürihen 
Angavehnfeiten abnehmen unb ea it im Allgemeinen 
eine febr Setrüßente Wabrnebmung , taf man über 
ven Abgang ker fogenannten Glementar-Grforbere 
niffe ter Schaufpieltunf, melde man üßerlt, febft 
an ter Henfen Bühne zu ferbern Serehtigt wär, 
— im Cüren fo Lhıbin weggufehen gewohnt iR 

Die Oper in Einz if für cine Proningüßne 
gmeiten Manges ten eingelmen Rräften nach reyt gut 
Eee. Weniger veläntig. iR das Gnfenble, vom 
Ghore gar nit zu zen. Das Orchefler iR fhnsac, 
Set aber auß richtigen Sruten. 

Unfere erfe Sängerin (Brl. Röfer) Sat eine 
fine Stimme, voll Sämelh, Brifhe und ange 
nehmer Kraft, — Kecutenden Umfang und einen 
imnig, warmen Ausoruct im Dortrage. Wire difen 
seigglichen Naturmiteln reftzeitig Turd) eine. ger 
Biegene Schule, ine Funfgemäße Anleitung und höhere 
Austifcung zu Qllfe gefommen werden, fo würken 
le eye sielfeit an einer kr erfen Wübnen zum Der- 
gnügen ber Kunfwelt erglängen. &o aber iR Se Zeit 
der Austiltung an Befer Sängern. vorükergegangen, 
der wir, mu um {been Gerlihen Mitte, ihrer Talen- 
rung une Anfpruclefgkit willen, die vernachläfgte 
Wecatifrung und umeine Sprache Im Gefange, die 
mangelfafte Wilvung in &ufen und Bierituren , fo 
wie den Abgang, einer Höheren peeifen Auffefung 
und Darfeltung nacfeben. Mit Neer, vem abfelut 
fünfteifen Stankpuncte abgegebenen Ari fei aber 
nit verfannt, — daß bie Xequiftien Kiefer Sängerin 
in ihre relation Beyiehung zur Linzer Bühne immer« 
bin ned ein glänzende genannt werben mafi da heute 
zutage. felbi bei geäferen Bünen Sängerinnen a 
geroffen werten, welehe wohl fie Schattefeten, kaum 
aber auch alle Vorzüge Nefer Primabenne  theifen, 
fetih, ein Ahlehter Tre! 

Unfer bitheriger Bartenift ($r. Terkfa) kfige 
eine fräftge, woßlttingende Stimme, die, tern au 
in der Tiefe mist weit rehend und ungeaditet cine 
meictigen Anflageb, in Allem und Dem was er 
ing, zum «Seren Deingt. Ad) Vifed im einer höheren 
Kunfiule mitt weiter Gerangefiee Talent, tab 
ie Vertrefliche aut Aids felbf efernte, geht wer“ 
foren, und defer hier br Sllebte Cänger verläßt ke 
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tbeatralifße Raufsahn in den Geflen Iahren. Der | 
TenerißlHr. Barrac) IR ned seht Jung. Aberfelät | 
mit Berücfichtigung feiner Jugend, folte er fen mehr 
gelert Gaben wenn anders feine Kunfüung den Fri: 
tigen Stimmmitteln,beren er [ich erfreut, micht nachftehen 
fol. Qor Allem Hättediefer Sänger fehr Vieles akzulegen. | 
Cein Ben näre fehen einer tüchtigen Anleitung wür« 
dig, Der Wafl (dr. Rafael) IR auß einer gut mufle | 
fatifchen Bamifie und fingt Ale mit Sorgfalt und 
Vilpung. Die Stimme iR in der Vittellage fener und 
feifd ; ihr Umfang unzureichend. — Der ehemale 
im Merken ebrenvell anerfannte Tenorift Bielezigty 
werfekt 4, wie en Aiter Wilk, — [eb ned mit 
feiner werblühten Stimme turch tie Obhut und Cehule 
feines Vorirages zu eelulsen. Das Opern-Dleyrelt 
der Mapten Zeit Gracte und Lie »Ballnadt,“ 
„Stradella,“ „Martha,“ »Derfbarkier,« „Grnani,« 
oNormar — aufersem die „Aronslamanten,” „re 
Mg * »Drofeten« und tie Gadıet ded Bigaro.« 
Reptere Dover gebt abjelut über unfere Prosinze 
fräfte. Eher ging e8 mit dem „Propheten.“ Diefer 
zeiße, in längender Dafe prangende Blumenfrauf 
muß in der Bresin freifih er. zu einem einfachen 
Henkbeuguet überbunten und gefgmadvefl zufammen, 
gefledt werben. Gefieht Mes wurd eine geichlfte 
‚Sant, fo iR die Darfiellung nicht ebne Anterth. Das 
Unerfinglihe Bebe lien gang vermieten. Die | 
Gfnmeglaffung der Cchliticubläufer Bei der Hifgen 
Verfiellung Fönnen wir daher nur loben. Nicht um 
den Spretafel, — um Die Situation handelt fh 
in Meperbeer/fhen Opern, Die Aufführung, ber bier 
idhen aus früheren Zeiten (unter der Gtödel'fhen 
Direetien) vortbeilßaft befannten Oper war in ihrem 
mufitafiien Theile fo weit befriebigend , alt nament» 
id in den groben Dartien der Pike und peb efannes 
vier. alle Gnmerten folhe Vorzüge on ben Tag ger 
Tegt wurden , da fie alle, bei fonftigen Vorftellungen 
Gerrtetenten Mänge vergfen machten. 

So weit ale unfere Vühnmserhäfinife, für 
tee Befe wenigen gerängten Netigen bei tem ofıne« 
dies nahe Senerflehenten Birectiond- und vieleicht auch 
Derfenals- Wedel für Hedmal genügen Dücten, Möge 
unter der neuen Direction wenigftens ein Uebelftand 
Abgefelt weren: Das Selhfigen des Pukicums 
mit Berefce-Vorellungen, deren gegenmärtig ca 
eben pritten Tag eine gegeben teir. 























An Goncerten wurde zur Beier der Gntbine 
tung I. Mom 7. März d. I. cine Befproduction 
über Anregung ver biegen gansfönte weranfalte, 
ei mehr, ol ed eben fen In menfhicsen Dingen 
gu geben let Se Leitungen Bill een darum, 
weil man daB Defle einfepen wolte, Hinter tem guten 
Witten qurükicden. Um ed erfaßenen Zmedte birer 
Brotuetien willen fei jeodh von ven green Teils 
gerunglücten Runfleitungen verfelben geffmiegen. 

Am 14. März conerirte ein Hr. Bram Seit, 
dem Anfejlaggeriel mad „Oräefermiiglien v6 
ff. Sefoperntbeatere in Men,“ in einer Xeabemie 
auf der Bieline, nicht mur mit einigen Hauferihen, 
Gempoftionen, fonbern au mit inem ven ihm fe 
eompenirten Gengerte. Dopfelbe verblnte wirfich 
feinen bejern Vortrag, al8 den — dus Gomponiflen, 
‚Hr. Seid ar den Singen mit ter Bumutbung , daß 
er ihnen möglicher Wefe gefallen fönne, eben fein 
artigek Gompliment gemadt Für berlei Gryerimente 
iR unfere anfpructlofe Stabt bed nad) ehwaß zu gut. 

Gin wefenticen Bertienft um die Hebung fünf 
Anniger Unterbaftungen Cat Ti) bie Linzer Liebetafel 
»öretfne durc) Ühre häutligen Productionen ae 
werben. In iefen genufrelenunbgeflligen Meakemie 
wußte Se Piedertfel mit Iren Im Grunde beeitenen 
Gefungsträften bennech seht amifante und mitunter 
Shörezu beten, (4. 8. Berthonen'® „hrs 
Sguberts „Miterfprud, „Nacibele,“ 
Rüdens „Wade aufe 1) und führte überdies ihren 
unterflügenben Mitglieern die braten eilungen 
Beinaße aus jegligen Kunfgekite ver. In dien 
Unterbeftungen der ibertafl Seten Ginzenlieher, 
Geller, Gloolere, Clarinet- und gang nette Wiolin- 
Geneerte, Trieß (wir eft unlängf ein reigenbe® von 
Subert) , terfomatsrife Verträge, darunter {ehr 
Grave Gelegenbeir:@ekißte eines Yirzen Dichter 
Talents eine reigende Abnsehtlung, in der felbf Hi 
Ausfelung von Gemäfsen nit [ehe Am 18. März 
Ergimg die Siege Severtafel das Gründungefet ieh 
geönjöbrigen Weflandeb un Sradte aud tiefem Anlafie 
ine inte Vecalmefle (in © mit Drgelbegeinung) 
zur Aufführung. Bon ihren brlven Gbermeifern & 
Arte der abgehente Afeater.Capelimeifer &. Rafasl 
wärend ter andere, — der me engagirte Xhrater: 
Gapellmelfer $r. Wbendrorh auf ver Orgel Begleitet 
Die Mefe [LER iR eine gekiegene Genpeftien, Die 
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fchnen Gporäle wurben feiber nicht abgefungen. Am zn aoig Sinten und Orden, 

Abende tedfeben Taged veranfaltete die Liebertafel ee 

übre verlegte Winterunterbatung , welder in an | a ee 

mutiger Damencntel Sefonteren Mei; sulich, aus | 

deifen Ditte ch nebfl unferer Primatenna eine fr | Bon der Ginführung eines Strafgefeped für 
| 





Bay, 









Mimmörgabte und auch fangsfundige Dilitantin | Chumige in ber Kiebertafe heift «8 
mitmirfenb beibeiligte und und unter Anderem. eine 








vatristidie Oelegenbeitscompefltion des Gapellmeiflere Da (huf. den jungen Bund zu Adele, 
Rafast, cn seht gelungenes „Wiegenlin,« zum en 


Bellen gas Um nie 
In einem Gerichte (vom &. HiLLIFE) war tie | 

iiemtich erigniparme Grenit ker een zehn er 

inejahre ebenfo finne al6 geifteich in ei vecifißen 





Amang Ne jrhe That!“ 


längft ungetuldig, — nad) dem Gnde diefed Briefed 
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ThHeafrafifch-Mufikatifcher Monatdericht. 


Burgtheater. 


Am 1. Min, Befhloffen. — Am 2. zum dritten Male: „Charlotte Adermann. Am 
3. Statt der angefäubigten drei Sräde: „Gr wilts nicht aners.c — „ine Partie Piquet.« — „Die 
Witrac,” — wegen Unpäflihteit bed But. Hartmann: »Die Beutfcen Aeinfäbter.“ Am 4. Wiedere 
elung Ber nen bejebten „rifeitis, bei überfüfften Haufe und reclicher Thränensrnte. Mm 5. „Der Behr 
der von Ravenna.“ Ar 6. Statt des angefepien „Dihell ,«. yur eier der Gntbindung I. D. ber Rai 
fein: Odtpe8 „Big vom Derlicingen,“ mit Ausigimicungen son ru. Laube — Bil. Seebad 
fpiett num Die Marie, Hr. Larobe (fit Davijon's Abgang) den Selkip, «Hr. Kandvogt ben Franz und 
Hr. Anfchüp ben Kaifer. Die übrige Befegung iR biefelbe gektiben. 

A 7. Aum erken Male: „Gänscen son Buena,“ Euffpiel in 1 Act, nad) Baparb, von 
Briebri. — Cine jehr verbrauchte Ider, Deren Dramarifie Mhsnrbeitung dur mebrfage Wiederholungen 
Verfeben Situationen ehoas ernüübend, anberfeits aber durd) bie Moutine des Berfifers, welcher auch einen 
guten Weberfeber gefunden, och ziemlich wien und einer framblicen Aufnahme von Seite unfers Pubtls 
und theilaftig geworben if. Gefpielt wurde , mit Ausnahme ber wie gewöhnlich fehr unfeinen, übertrie« 
benen Darfelung des Hrn. Schmidt (Daceb), buraus eutprecend. Fr. Bichtner (darenin), Hr. Baur 
meißer (Blnt) und auge. Meirner (Silberling), Ieterer obwohl in feiner bereit äfers prebucirten Ordens 
Figur , genügten. Cap vorzüglich war Hr. Qufberger in ber Heinen Wolle des Baron. Brl. Boßler gab 
die Agnes mit jener Sorgfalt, welche wir an ben meiten Seifungen diefer Arebfamen Kinitlerin wahmmeh« 
men, mit jener Hnplerfchen Gerifenbaftigteit, wide jebe feine Schattinung und jede. gefühlswarme 
Stete des Dialogs mit möglicher Alarbrit, Natürlkhfet und Rube ausbrücen wil, und in biefem Befrer 
ben meitens das Nechte tif, ohne jebech eine gawife bamit verbunkene Mengilicheit der Beregungen und 
eine hie umb da zu weit geficbene Berlichichfigung ber Details immer, wie e8 zu münchen wäre, au 
verneiten. 

Hierauf: — Zum erhen Mate: »Gin Hut,“ Eunipiel in 1 Act, nach dem Frangöfichen ber Sr. 
von Girasbin. — Auch diefes Stüc Hat angefpracen und über Krw. Berhmann (Bebienter Amade) 
wurde viel gelacht. Wir müffen jedoch gefchen, Daß es uns wohl eine, zwar fen oft Dagemefene, doch 
fchr fomifhe Situation, tabei aber auch mehrere etwas breit ausgejponnene, gar zu bedeutungslafe Scenen 
zu enthalten fhien, und daf «Hr. Vedmann zwar abermals mit allem Nufıwande feiner unserwülihen 
Temifcen Kraft erheiterub gu wirteu, aber ewns gar gu wenig ben barzufellenden Gharacter zu inbivibun, 

ji ie übrigen Mitwistenben entfpraden. Das ber Portier (Concierge, —Haudueifer) eines 
Parifer Vürgerbaufes in de Koree mir breicdigem Hut, Bandelier und Stat als ein Thorücher (Suisse) 
eiien, ih ein arger Berfioß der Nepie. 

Fa den zwei neuen Ztüden wurde nach gegeben : „Der Weg Durd's Benher.« 
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Am 8, wurben bie zwei neuen Stüce wiederholt; dazu: „Der Hauptmann von ber Sıhanmr 
made. — Am 9. — »Zurädjegung.“ — Hierauf: „Mein Stern. 

An 10. „Dos Iehte Mittel,“ Quffpiel in 4 Acten von Fr. Weiffenthurm. Stüce biefer Cat 
fung, wer fie einmal einige Jobre vom Repertei entfernt Sieben , finb wur burcb eine glei nelendete 
Darftelung aler Kelten in Bew Kreis der belieteren wat befuchteen Vortellungen wieer ein 
folve Dardellung iR De gegenwärtige feinehwege, Gr. Fichtner (Guißen), der wieder ganz vorzüglich 
difpenirt war und befer filte al8 je, vrfucte «8 mit webrer Mufepferung bad Stüd zu halten. 68 war 
dies wieber eine jener Peitungen von fo wunerberer Äuifde und Anmutb , wie wir fe von Hm. Kichtner 
geräbnt Find, besen Wirfung aber bieönal noch erböbt twuche Durch den nugehemmten Fluß der Rebe und 
ie fpruteinde Eebboftigfeit bes ganzen Mejens. Auch gelang c8 bem Künfler, mit bem Aufwand aller feiner 
Kräfte bie Srenen, in weldhen er beferätigt war, zu beleben ; bach murde er in biefer Aufgabe von ehtigen 
der Ditfpieleuben gar wicht, vom den anbern wicht winffam genug unferhükt. Aıl. Neumann, wele zum 
orten Mole die Yaronin Waltbiltfpilte, betchte Feb bie gemitbfiche Seite Bejer Melle gang befenbers 
bervergubeben , woburd mandıe früher unbeneter geblicbene Stelle eine erhöhte Bedeutung gewann , ber 
Gefommteintrud jebadh gefemwächt wurde, Arobfiun und Lebenshuft Bilben Den Qauptiug Biefes Charakters, 
der Tebenbige prägrante Musbrud Biefer Gigenfibaften wurde in Der Darftellung des Frl. Neumann vers 
mißt, Meberrafiit bat und ‚hr. Baumeiter (Some), und zwar auf das Ihnangenebmfte; wahrhaft 
betrüßend war «6 mitanguehen, und, mit ‚Hinblid auf die of erprobte Begabung dee Hm. Banmeifer, 
Böfig unbegriflih, wie man den Ton einer Rolle fo arg verfelen , Bas eigentliche Wefen berfelben fo a 
fällig mifverteben Tann. — Schon Die et Srene, Sennfchte mit ber Waltbül, war von Ceite ee genann- 
ten Dartellere dur) Das unpaffenbe Herummerfen mit den Sänben und die, nicht een Kios geret, 
fonbenn gerabegu unfeine Eprade , verberben; ald aber ei der zweite Net fam und Or. Baumeier ei 
rat gu feiner Scene mit Im, ihrer Mutter und Ofutben, wo Sonwiett un bie Hand ber Green wirkt, 
und als ör. Baumeiter da beganı auf Die abfonderlihfte Art der Welt berumguagiren, — da glaubten 
wir in der That den ehrlichen Schneiderefehn Rapid aus der bewuften Iangweiligen Pofle Ieibhaftig wor 
uns gu feben und waren verfucht ihm begütigend zugurufen: onur febat, lieber Junge, nur fekat.“ — 
Bir weilen 68 einteilen bei biefer erfen, aufeichtigen Waruung beenden Iffen; Hr. Baumeitter hat 
ja mehr als einmal bewirfeu, daß «8 ihm meber an Beinbeit noch an Mürde gebrcht, wenn er fi zebt 
gufonmenuchmen wil. el. artmann nußte ibrer naisen Iba feine Gefonbers angiebenbe Färbung zu 
verleihen, und auch Ar. Haiginger vermochte, trog allem leise ımb Iobenswertber Mäfigung , mit ber 
ode der Ar. von Silben nicht mehr zu wirten. — Ar. Fichtner (Ar. Düthelm) genügte; 
{ehr Iobenewertb war Hr. Arnsburg (Andreas). Das wenig zabfrich verfammelte Publicum geie fh nur 
‚Gm. Fichtners meiferbaftem Spiele gegenüber tbeilnahmanell 
uf das ebeneforechene Stüd, welches früber immer allein gegeben wurde, Telgte Diesmal „bie 
Vlutade.- 

A 11. »Gine Partie Piauet,“ „Gändchen son Yuchenay,“ „Gin Hutze am 12. „Oibelle (fer 
safhes Gnfembte); am 13. „.elene;« am 14. obgenannte drei Heine Stüde wiederhelt. Am 15. „Glasige.« 

A 16. zum erfen Male: „Bata Morgana,“ ufpiel in 4 Aeten, von Bauernfeld. — Ge 
gebört zu ben Tebten Owobnbeiten enger bieflger Rrtiter, auf Mes, was im Qurptbeater vor Sen. 
Laube's Direstiond-ntritt geleitet worben it, amermüblich Toapugieben und es nachträglich in Mipenebit 
au bringen, wabrfcheinlich um dem eiciös auggetheilten ofungsworte zu genügen. Cs it Pics au fehr 
Begreiih : das RuffpielReperteir des Wurgthenters iR gemlich grobförig geworben , und jene Darfler, 
el soryugöieife mit der Min betrant werden, uns biefea Reperteir vergufpielen, finb eben nicht 
geeignet e6 in feine Formen zu Meiben, daher muß man ich bemühen, um den Grfelg der eingefhlagenen 
Rinung nicht zu gefährden, auch das Publienm in Biefem Siune zu bearbeiten , damit «8 an allem Fein 

Berafarit 24 m m. 100 E 
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Ghoracteritifen, Zarten, Sinnigen feinen Gefhmad mehr finde, damit c fi an den Bierfnipenten, 
er fi im Stüden wie „Gnglifh,“ „Gnglänberin,“ „Schneider und jein Sehn,“ „Witigungen,“ „Blut, 
mager uf. w., breit macht, gewöhnt. Dad wäre mun Mleh, wie gefagt, gang narürich unb begrifi, 
Komife) aber muß «8 und vorfemmen, wenn bie weifen Vertreter unferer alleneueften Dramaturgie Durch 
o6maltenbe Berpälmifle und fhmer megguleugnende Tpatfachen in bie Sage verfpt werden, mit ihren 
gemögnligen fptematih geäußerten Zenbengen in Wiberfpruc zu feben und }. @. bie vieveıfeperte Bei 

Heit (ber Gharacterpichnung, des Dialoge u. [. m.) fewer zu serien. Borichende Bewertung als nähere 
Getlärung mandes über Hrn. Bewernfeld’ neucfirs Wert gegebenen Urheis. Lnd nun zum Srdefelit 

Daf das neue Ruffpiel eine mipfungene Arbeit fei, iR allgemein anertannt und gefagt werben, und 
gar mit vollem Hecht. Die Hanbfung it arm, unklar und zerifen, ahne ale Steigerung ber im Aufange 
bin unb wieber vieleicht rege geworbenen Tpeilnahme. Der Hauptcharacter Ds Stüdes (Gorline) it eine 

ictiche Gopie eines nicht befonbers angiefenben Originals (a8 Devrient's Berirrungen). An biefe 
igebrehen bes Grüce® reiben ih nod) andere mehr ober minder herportslende Fehler, welhe ih ber 
Verfafer zu Schulden formen ließ, al® ba Find: Aehtlihe Unbebeffenbeit der Mae, auffallender Mangel 
an Zufonnmenbang und gehörigen bichfup bereingehnen Theft, unmottertes Ginfpien von Lienen, unterdem 
Nomen: Fata Morgano, nacläfige Dilogifung, u. dgl. m. Allein das Stic iR nict Hs darum vermerüg, 
weil e&, minder gelungen in ber lache, die glängenden Vorgüge früherer Arbeiten beselsen Berfaflere ver 
miffen tät, fonbern weil «8 Gfemente ber jäblifen Art enthält, weil Hr. Bauernfeld diesmal die 
Mittel der Birffomtelt ganz wo anbers, wenn auch nicht gefunten, Doch gefusht hat, als da no er fe Ss 
ep zu fügen und gu fnben pflegte. Co iR 4. ®. der Dialog nicht nur an an Geil und Gumer, und Biefe 
Armuth nic nur mit den allergemäpnficten nach Dazu Leit Apiirten fraugöffchen Phrafen,verbeit, wor 
del fogar das (ion von Meftrop benägte) am fi) any verfehlte Mortpiel ven Zär und pbre wieberpolt 
angebracht wunbe ; femer hat fi der Berfafier mit damit begnügt, in böcht unpaffenber tactlofer Weite 
auf bie Greignie beo 48. Jahres anpufpielen, fondern «3 berriht in dem ganyen Gtüd vom Anfang bis 
zum Gnbe ein jo unerquidfiher Ton, mit einem fo aufffligen Beigefmad von Trivialität und Imeir 
Beutigfeit , wie. wir und bffen vom Derfafer fo vieler anmutbiger , finnig beiterer Werte am alenmenigfen 
verfehen tennten. Ober, um zum Schlufe noch Gines zu erwähnen, hat ‚Hr. Bauernfeid vieleicht ben 
Eieblingspafionen gef ömad> md gedanfentojer Wallerbefuger fhmeieln wollen, als er im 
Burgihenter jene abgefchmadtstindifce Gemödie mit den Thierföpfen aufführen ie? Unferer Meinung u- 
folge wäre e8 die Picht ber Dirertion geweien, bie Menderung bier Scene, fo wir die Hinweglaffung 
mandper Stelle aus dem Diolog bes britten und des vierten Act zu verlangen und Burhyufeben. 

Die Darpellung war eine alfeitig feibige. Art. Würzburg im Zeilpe ber ‚Onuptsele (Gucline) 
ab mit mur jebr Gübfe aus, fendern fpitte auch weht Grab, viel befer ala in ben Wollen , welche fie 
germöhnlic zu fielen hat. Ihre Auffafung war gut, Die Betonung frätig und entfaieben, die Bewegungen 
meifene angemeffen, mr die Gcfdhszüge ned immer zur Berzerung geneigt. Die Unmbe, welche bifer 
Künterin in audern Rollen manchen Cfiet verdirbt, war hier nicht fo füsend, wie beun überhaupt bie 
Schwierigteit , ja bie offenbare Unanfbarfeit der Aufgabe dieömal das Mangelhafte einzelner Momente 
erttärtih Ainben Keg und Das Verbienft einer im Ganzen wohlgelumgenen Leitung mit Recht erhöhte. — 
Was Hmm. Gabilfon berift, je bat wohl auch er gerechten Anfpruch auf bilige Beräcfchtigung ber vom 
Dicster verfchuldeten erj@oerenden Umfände ; allein mehr Können wir ihm mit dm befen Milen nicht 
ugefchen ; ja wir müflen Hingufügen, daf ‚dr. Gabilton überhaupt gar nicht verfucht Hat ans Kirjer 
verfehtten Bigur bes Obrifen ein likfihes Gharaeratild zu fhaffen. Seine Lewegungen waren uubefiinmt 
ober völlig ungeaglös, das Spiel ohne Beinbeit. Tiefer Obrit foll Allen, vornehmlich aber Goelinen, int 
poniren. Hr. Gabillon war Arlemwrie ausbrudeles bis yur Alncheit, dann wicber bach und fhrefl, 

= dagwiftpen legt aber die einfede, Aitichte Winde, der männliche Gruft; bien zu trefien IR «8 Hm. 
Sabitter nigt gelungen. Ir. Fihtner (Bietbin) brachte Durd ehenjo entihiebenes olS hunteroales Spiel 
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ibse oifobe gar Geltung. Sehr brav war au Hr. Arnsburg (Baron), welcher für berei temife Gpir 
foden ganz gut paßt , unb mebr Qefcätigung verdiente. Auch die H9. Larode und Bedmann Seien 
AUles auf, um bas Publicum für dos Wert bes Hmm. Bauernfeld einjunchmen, ein jehr Iobenöwertfes 
Wetseben, in welchem man jede mie zu weit gehen darf, wie esj. &. ‚Hr. Baumeifter (UI) geidan, 
eier, madibem er im Friften Meie fine Wolle mit Iobensmerther Ginfachheit begennen Hatte, im vierten 
Acte 6 yu tobelnswerthen Webertreibungen Kinrelben Heß. —- Anl. Boßfer (Aulie), fo wie bie Darfeller 
einer Rollen, genügten. — Das Gnfemble war gut. Die neue Derorarlon zum erfen et iR gang bäfd; 
0b nicht siellit zu prachtüel, —— dat möge Der Gommerzensath fit enthriden. Das Zimmer Goele 
ons (2. Rt) war febr'gut meublict und arangit, 

Der erie Net wurde Hilfehnweigend angehört. Mac den übrigen Nieten wurde Br. Bauernfelb 
mittelt befreunbeter Hände gernfen, wofür ‚Hr. Fichtner bantte. — ir erümern bei diefer Gelegenheit 
daran , daß vor fünf Jabren, cin zwar auıb nicht feerfeiee, aber doc nie bffere® Städ beefeben Ver- 
faire, „der tategerife Imperatis,“ weldes deu Damals audgefhriebenen Euffpiel > Preis gewonnen 
hatte, niel reger uricgemiefen wurde 

Am 17. Mieberhetung der „Fata Morgana. 

A 18, wurben, nac längerer Unterbrechung, bed Gen. Otto Eubwig »Mattabßder« wieber eine 
mal vorgenommen, jebocb zu unfern Bebanern ohue den Gifer und die Oeneuigeit, welde men von ber 
Regie und ben Darfellen hätte enworten Dürfen. Ale GnfembfesCcenen waren fmanfend. Mehrere Male 
fiedten bie Schaufpieler in entfeibenden Mentente ; ben Seuffle hörte man oft gang beutlid, nament- 
lic) waren bie 55. Riwe, Herzfeld und Iof. Wagner nicht feR- Kepteren machen wir aranf in feinem 
eigenen Interefe, mie im Mounen ber gerechten Anfprüche bes Pubticum, befenbers aufmertiam; Durch beffere® 
Meinoriren würde ber Mnfler wenigten® zum Zbefe entfdnibigen für Ale, mas 
Meisigen Dorfellung tes Inbab an ünreifenben: Schrwunge fehlt. —- Bon ben übrigen befannten Dare 
free it nomenttih r. Snferit (Matethine) mit Auseibmung zu nennen. Auch Sr. Arie. Banner 
(Deatim) iR voll Eifer und guten Willens , indeß mehrere andere Mitwirtende in ben Enfenble-Scenen 
ganz tbeilnabmalos Kicben. — Neu waren Frl. Gutperl (Ioarim), Gr. Sauner (Iobannee), Herr 
Henfet (UfEN), welche ihre Heinen Partien enfpsecend anefülten und ‚Hr. Kanboogt (Gleagr), der fee 
Rolle nicht set Bewäftigen zu Finnen fehlen. Unficher und fhmwantenb in be verfuchten „ aber wicht finger 
Haltenen Gharafterifisung, Aellemeife feuig, dann wicber ibeilnahmslos, — vermochte ber Arebfame junge 
Rünfler Diesmal nur fehr Befheitenen Anforderungen zu genügen 

Das Pubticum fhien fe übrigens für das von fo Gıbeutenbem Talente Zeugniß gebenbe Trauer: 
fret Auferft Leßhaft zu interefisen. Der mit Begeiferung uub Gffecfennmiß ausgeführte Schluß des quei- 
fen Net6 , ald Judah um Heil und gur Greetung &e& bart bebrüdten Iubenvoltes ben [machen Gimei 
ericpt mb ben Mögen frz, rief einen in Diefen Näumen felten vorfemmenden Beifasfurm Beroor, 

2m 19. die früber genannten brei einacigen Städe 

An 20. «ata Mergana.« — Am 21. „Pagenfreide-« Am 22. „Rofenmüller und Finte.«— 
Anı 23. „Sata Morgana.“ — Am 24. „Die Neuberin.« — Am 25. Geihloffen. — Anı 26. „Der Behe 
fer von Be = Mm 27. „Der Stern von Seill.« —— An 28 „Fata Morgana. — Am 29. Rat 
des angelündigten Stüdes »Lads Zartüfe« wegen Unpäßliceit ber Fr. Rettich „Ein Kufpie- — Mn 
30. @efetoffen. — Am 31. „Das Bied von der @lode.« ‚Hierauf: „Das legte Mitt.“ 
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Vorftabttheater. 


Seitbem wir unferen Iepten Bericht gechleffen, haben bie Onftvorkellungen der Miß Glia im 
GartXpenter ununterbrotsen fortgebauert und erf mit Item Mär, mit dem Gintrtte der chttigigen 
Berieeit, ibr Ende gefunden. — Wie jehr jeber ruhig und vernünftig urtbeilende Xpeaterbefucger, im 
Interefe der Beopolpjtibter Bühne, ihres ferneren Bertandes und Ihres fünflerifhen Mufes, eine folhe lin; 
kerueßmung tabelnsmerth fuben mußte, wie auffallend unpractifh e8 noch überbiee mar, Die Panptirige jedes 
Dorfabt:Theaters, bie EoralsPeffe, mit der neuaufgefunbenen Gircus:Probuction zu vereinen, — baten 
wir bereits zur Genüge bargetban. Seirbem hat aber der auffallend verminderte Befud) bes Garl- Chen: 
ters gezeigt , Daß wenigftene Die übermuhfige Verlängerung des Glla-Onfreitens feine befonders glüd. 
Hiche Speenlation gemefen ei 

N bie Tpeitvapme deo Publicums wieber rege zu maden, wurbe, aber rt nachdem ber »Jaus 
besteppieo“ 2mnl gegeben werben war, (wur hunal unterbrecben Durch die »gufammengefteppeite Komöbie, 
zum Vorteil des Art, Zötner), am 20. März der Ratmundfiie „Onrometermahern neu in Scene 
gefet, ei Zugmitel, beffen Wirhungetraft vorausfitlich fine nachhaltige fen Tonnte. Das Städt fen, 
das erfte und auch fhwöhite Produet des berühmten Woltsdichters, IR Ling veraltet. Die viefen Rüczungen 
dermochten bem nicht abgubefen, uıb das Giufgicbn Der emerltanifihen Kamfzeterin in die ‚Panktung, — 
man fie fe erpeinen, agiren und foger fpreden, — war eben auch fein glüdlicer Grbanfe. Mis Gla 
if fer gefhict — zu erde; gehen, Heben, agiren mud reden fan fe nicht. SS Runfreiterin, welche ihren. 
log in einem Gireus treflih ansfült, wird Frl. Elia immer den Iehaftehen Befal erringen, was au 
Biesmal ber Fall war. Dasfelbe gilt von ben Probuctionen ber Familie Stoots. — Die Tänze, Crunpis 
rungen wub Tablenur, worauf 8 unter Hm. Nenron's Leitung dach hanptfäclic aufonmmt, hatten wir 
fo oft Gelegenheit an ber Wien mb in der Jofepbfadt viel beffer arrangirt zu fehen. — Dae Orther 
Ber unter Hmm. Stoly's Geltung, begleitete mangelhafter als je. Die fonfige Darfellung, welche ahnehin 
bei ten obwaltenten Verbältnilen als eine Mebenfadbe angefeben wird, war wieder auffallend unficher 
und gerfahsen , wodurch jelsf bie eifrig Bemühungen des ‚Hrn. Treumann nd des Arl. Zölfner bein, 
frächtigt wurden. Frl. Baper men wir wieberbeit und mit immer neu gefeäftiter Weberzengung als ganz 
mb gar talentlos Beeichnen ; da auch nicht ein Wart victig betont, nicht cine Bewegung ber Zitnation ans 
gemeffen , gefcneige deun auch wur ein Bunfe Gefühl oder Hunier, erfihtlich wird. — Und felden Aräf- 
ten weiten erfie Bücher gugetbeilt I — Die Teitnabme des Puktirums war dem Til und der Darfelı 
ung »ölig angemeffen; bei Wieberhelungen war das Theater mur wehr wenig befncht, runs die Dirclion 
bewag den »auberteppic)« Smal (Imal auf Verlangen 1%) wieder vernehmen. — Dapnifcen fand anı 
27. die Ginmahme des Hr. Morip fat, wogu muter Mitwirtung des Arl. GIIa mit ihrer Gejefihaft, 
dann bes ‚Hrn. Gapellmeiher Strand mit feinem Onbefer, bie einaeigen Poflen: „Afes iR vereitelt® und 
»Ginüber und Herüber« gegeben wurden. 

Im Theater an der Wien gab man in der een Hälfte des Moneto abwechfeind „here Kos 
nes« (einmal zum Bertheil des Bel, Schiller) ; einmal „Me fert der Teufel-, weites wegen Unpäßlichs 
Heit de Bel. Schiller plöplich er um eben Uhr in uller Gile eingerhaten wurde; — „Gin Wiener Areis 
wiliger,x ein neueoStict von Doppler; »Aungeichen,< ohne Hu. Rott, mit Om. Scrierling un ‚Hm. 
Finbeifen in ben Hauptrffe, bann wegen Uupäßlihfeit des ‚Hmm. Mett brei leine Stäce: „Gin At," — 
‚bie Materade im Dadhfübiben« — mb „der Kuh an Meberbringer,“ Xags dasanf ben „Dumeler.c — 
Die drei Iptgenomnten Vorfellungen beriejen auf's eur, in welch troflofer Berlegenbeit fi) das Thenter 
au der Wien Befindet, wenn Hr. Rott ein Paar Tage wicht pielt; Diefe Wahrheit iR Togar is zu unferen 
TageöNotiglen gebrungen ; ba muß «8 allerbings jhen arg genug ausfehen. — Damit, daß man cine 
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eingelne Mevität, auf Deren Grfolg man vieleicht fon im Verhinein verite, über Hals uud Kopf eins 
tieren und one Hm. Rott in feleihtem Enfembte herunterfpielen Ihft, Damit mirb nichts enielt ale 
ein feeres Haus und ein müt Recht gefeigertes Verlangen nach dem fifden, Mes Kelebenben Talente be6 
Hm. Rott. Hiebenn der gute Wille ber Dirction fo ganz und gar nit unterfüht bunch vege Thattraft und 
Verhinbuii der Satage? Ober mifserfcht man akfihlich Bir Nathfetäge, weite nicht wir allen, jentemn 
oiteverändigen Theoterbefuche ertbelten fen, melde der alerbeibeibenie pur einige Grfahrungen gerifte 
Menfchenserfiond zu begreifen im Stande Üt. —- So wie man ed jest verfuht, wich man nie zu einem 
Reperte, mie gu einem Enfemble gelangen, — Dec über diefes Thema werben wir und noch oft geuug, 
ausbreiten fönnen. Aür Bietmal fe's genug. 

Tas am 17. an ber Wien gegebene neue LebensSilb mit Oefang, iu 3 Aeten, Getitdt: „Strauß 
ad Sanner, von Langer, gehört niht gerabe zu jenen Aunlefen , vermerlicen Produeten, mit weiten 
das Gebiet des fogenannten Teitetädes in den Legen Jahren jörmlic Überfmenmt war; «6 Tommen 
einige gelungene Scenen berin vor , das Gange Ft fh ollanfals ein Mal amfeben. Much keipt es ben 
gear megatisen,, aber doch nieht zu uuterfäitenden Vorzug, nibt fu veilekenbe Gemeiubeit auspnerten. 
Allen ben Doppeen Jiveh, den fh der Autor vorgeht zu haben fhrint — bie Gharacterifiung ber qwei 
Helden bes Stücdeo, und bie Verherrihung bes vormärglihen Wienertbums, biefen boppelten Zweit inf 
er fh Tann fhmeicehn ereiht zu Haken. Tanner ih untefimut, Strauß ger niht gegeihnel. C6 if 
mitt mumöglic , ja vieleicht nicht geradeyu unmahrideinlih, aß jene traurige Gpüiede fies Lebens, 
wele uns bier geicilbert wird , einen enfäitenten Ginub auf Strauß fewneres Witen und Schofen 
ausgeübt Habe. Aber eine fl Gpüfske hätte Büdhhens als Gegenfah zu des Wildes Lichtfeiten bingefet 
werden Finnen. Die Hauptaufgabe mußte bah wohl die fein , dem Wiener Publicum feinen Sicbling fo zu 
zeigen , wie e& ibn vor wenigen Dabren noch Leißhaftig vor Mngen gehakt, Daß Mes erreicht wurde, wird 
weht Nienant Sehe 















































Filde vereinigte, mit dem Heinlauten, trüben Schwärmer, den uns Sr. Langer in feinem Stüde vorge: 
Aübet, vergleicht. — O6 das nit ohne Gefhid Hingefelte Zip cines belen Wieners früherer Zelt, tem 
peltsthämligen Meiter Kanner befonders ähnlich fiht, möchten wir nicht gerabequ entfbeiben. Tier it 
ir, ba bie mit Befem Ghorocter wub überhaupt mit dem ganzen Süd verfuchte Durchführung eher eigens 
HHämtih Wienerifcen Tenbenz bnrhaus miplungen it Weun man au annehmen um, da bie 
Sititerung einer Ling vergongenen Zeit Durch den veufiegeuten Steff bervorgenufen werben medte, fe 
hätte Bife Tenteng, — wenigfiens irb wir geneigt «s anzunehmen, — vielleicht Loch auf Angers, für das. 
Pubticum fell minber verfegenbetet ausgebräct werben Hunen, al es ber Berfafer mit feinen Anfehanun 
gen, von nem Stanbpunete aud, verfudht bot. Disfer Grgu paibetifker DHedensarten , welche fatt ale 
ehreamserthe Parteionfichten gelten zu wellen, fi gar fo ükerlaut of8 allgemein gilige patisifhe Runde 
gebungen aufbringen, Diefe in nnferer Zeit frım mebr fir möglih gehaltene Apsthrofe der „Badhänbels 
Serefeaft,“ wi nethwenbig auf jeden unbefnngenen Zuhörer Matt &es Geaßfchtigten, ben entgegen 
gefepten Ginbrud berocntringen, Yufer biefen löngeln, welche aus Der Tendenz Det Stüced hervorgehen, 
Begegnen wir noch mehreren fihwer gu eflätenden Berköfen. So 3. ®. fien une das Ginfhichen des Mr 
Mtatienbänbters Ehrmann, Die Rolle bie er bier fit, den fhönffingenten Meben über das Wiener 
Lürgertbum (welche übrigens dem Verfaffer einen qweimaligen Serserruf bei efener Scene verfaften) — in 
mehrfacher ‚Hinficht Außen tatiee, Canz abfonderlih war ch feier, daß Strauß (im 3. Mc) bie einfache 
Abatfache „tn Paris Habe er eincu Walker vo gefpielt, mb, vom Könige baflr belebt, Banner als 
den Gompeniften genannt," — daß Strauß Kefe einfade Thatfache als einen Deneis Iabensiwerefter Gols 
Tegintität und al6 mon plus ultra ber Redfihteit egähtt, und Bafür mit gobeöerhebungen von Lanner und 
Adern fermlic Äberfhttet wird. 
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Die Dorfellung war, Mes in Allem genommen, leidlid. Selb Hr. Sie: 
unbanfönre Rolle bet Strauß zugeallen war, zeg ih gan anfänbig aus ber Werlegenbeit, Eine 
Nachahmung bes Originals wurbe zwar vom Darfller ebenfe wenig verfuchtal8 vom Digter; {m Anfang 
fahr. Sihierling ehmas gar unbebolfen und ängtlid ans ; im weiteren Verlaufe des Stüces geifi er 
tefer in bie Hanblung ein und fprach namentlich Pie fentimentafen Stellen mit Ginfachbeit und natürlicher 
Winne, An Hm. Schierlings Spiel iR geniß noch Terichickenes ausjufchen; allein Hr. Shierling 
it nichts Defoweniger (wer auc fein Kemiter) Doch ein taleutoller, rec vermenbbarer Sihaufsieler, aus 
dem eine inteligente Tiretion erone machen nnte. — Hr. Rott fpielte ben Kanner mit alem Aufanbe 
feiner Teaften, efectallen tusteudameife. — Art. Mubini (Marie) befnbet fh zmar in berei Mellen 
Außer der Ephäie ihrer Wirtungöfraft; allein Me verhänbige Darfellrin weih ih auch hier quret zu 
Fben : befnkers gelungen war ber Torttag bes Picbes, mogu bie beutlichere Ausfprade des Tertes nicht 

iünug. Von ben übrigen Darfeflern {f mamentlih Sr. Nöpring (Pudbelberger) für ine Iebens- 
19 Tobend zu enväßnen. Die üktigen Dlihnirlenden gaben fd viele Mühe und feifeten je 
1 zu Gebote Rebenben Fäbipteiten, und auch je mad dem mehr ober minder unbantbaren Inc 
Haft ihrer Mellen, Ihr Möglihfiee. — Die Muft des Hmm. Mülter iR aus mehreren Tangmeifen 
ber beiben «Geroen des Sticdes , aber ziemlih ungefbidt zufommengeiest. Das Gounfet des Im. Rott 
Äh im Test und inber Melodie jenem and „Iherefe Arones« uadigeahmt. Die Onverture wurde Tebhajt 
applaubirt, mas ben Herm Gapelmeifer.Gemponüften veranfaßte , Durch eine Wiederholung berfelßen deu 
Beginn des Stüces zu verzkgern. — Das Std wurde I0mal gegeben. Yin Den vier chten Tagen des 
Monats: „Thereje Aranrd.“ 

Meber has Theater in ber Iofefitabt haben mir gar nichts mehr zu fagen, Anden mit 
Gbe biefe® Monats bie gegenwärtige, presiferfce Bitung übre Wirtfamteit eine, unt das Thentr, bis 
Fi ein Räufer und ein neuer Direior Findet, geeeffen Bleiben fell. Mir begnügen uns baker Damit, tas 
Vergeitäniß der im Därg aufgeführten Ctüce zu geben. Darunter befanden fh nur zwei Nositäten: „Der 
% Be-Gorkon,« Romantigen Shanfriel mit Gefang und Tanz in 3 Acten, dem Lehen an ber 
türtihen Crenge entnommen, von Schall, Muft von Storch, dann „Ouarbagui in Benedig, Or: 
Fangspeffe in 2 eten von Mdami, Muft son Mepger. Die älteren Ctüde, melde gegeben murben, 
waren ; »Deborab,“ „bie Rrcanfahrer, »Wieziofa,“ »Dector Rau’s Gaustäpphen,« „Lie Räuber auf 
Marin Gnlm,“ „der Graf von Monte Geis,“ „der Freifdüg,“ »Meifafur's Zauberfuch,“ „die Befan 
genen ber Gparin« „ber Bräutigam ohne Brauf« „Hm Glnsier,“ „Ein Herr und eine Dame« (ie Ieften 
mit Frl, Geiger als aß), „Leonore.x „Das Rüthehen.“ — „Die Teufelomüßte.« 

Mn 11. fand Bie vierte bEHmiRGe Derfelung Nachmittag Hatt 

Im Fofeflter Theater begannen bie Verelingen „unter dr artitii@en Keitung deö von Bem rei 
even» !tusfhuffe gemäbten Hrn. I. Smwoboda am 16. Sept. 1854 und wurten am 31. Mär 1855 
gefctefen. Wären bier Zeit wurde am 187 Abenden gefpielt, 17 neue Ctüde wurben gegeben , von 
eisen 14 den Abend andfällen, uud 39 Ältere, vou welten 27 ben Abend ausfüllen. Muferbem fanten 4 
BöGmifGe Vorfellungen in den Rachmüttagefunten Ratt ’ 
















































Opeentheater. 


An 1. Märg: Gefsloflen. — Am 2. „Die Zigeunerin.« — Am 3. (mit aufgebodenem Mbon 
mement, für ben Benflonsfond biefes Theaters) „Die Gugenotien,“ merin Art. Tietjene yum ern 
Male bie Talenine fang , und Sr. Under, nad mehrjähriger Unferbrehung ben Racul wieder übemon. 
men Hatte, Die Unfündigung Diefer neuen Befepung mit großen Lttern erregte selfches , wicht ungerecht 
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fertiges Beiemben im Puklicum und Hr. Gornet wurde, ch Biefer neuen Tacilofigkeit, eh von den 
allzeit gereuen Bemumderern und Berteitigen jeiner Diretiensführung getabelt. Wo felhe Stun 
fabeln, —— da haben zoir (namentlich bei eier an Re fo gerüngfügigen Angelegenbeit) nichts mebr zu Tagen 
— Am 4. — „Bilden Tel.s — Am 5. bie zwei Ballet; „Der Torreabor« und „Das Det in Albone.« 
— Am 6. — „Die Nabtwandlerin« Frl. Rrall, aus Darmiadı, die Amina als af. —- Die fremd, 
che Aufnahme, welche Die Gaftin fand, war in mehr ala einer Hinfiht eine mehlberbiente. Reine Inte: 
nation „ correcter Vortrag und, abgefeheu von einigen ungragiäfen Bewegungen, angemeffenes Spiel, kin; 
nen Difer Reifung nachgerähmt werden. Dagegen flang die Stimme in den hoben Täuen ermibet und bei 
flärterem Anfwellen {ehr fharf; aud ber Geloratur mangelte 3 am Keihrigeit und Abrnrbung, 
mamenttich im lepten Alegro-Sap,, am Schluß ber Oper. — Die gelungenfien Nummern waren : Das 
Duekt mit Glein im erfen, &as Largo bes Finals im zweiten und Die Nachtmanierfene im beiten Het. —— 
‚Hr. Anden, deffen font fo fjöne Reihung in biefer Partie wir gebührend anertannt haben, fang unb fpicte 
iömal, maientlih im eften Acte, mit einer Theilnaßmelofigteit, welihe, wenn ihr Tine Inbispeftion als 
Entjuldigung bienen Tonne, in ber Kälte bes Publicuns für ben jenft fo geeirten Bickling eine nicht uns 
verdiente Wirdigung fand. — Die eiftungen der übrigen Mitwirtenben find befaunt. Die Oper ging, un 
ter Hmm. Gterts eitung gang befonders präcis zufammen. 

Am 7. „Belifer.n — Am 8. „Robert und Batrand.- — Hierauf Tanjkivertifement aus „Don 
Dizote.- 

An 9. „Lucia.“ — Bel. Krall, die Titelrolle als Caft. — Diefe Partie bürfte nun bald auf 
0IB Parabepfeib für gafirente ode engagirte Sängerinnen zu gelten, ba die meifen Verfuche, welche tar 
wit gemacht werben, wenig Grfprießlihes bieten. Du ber vorigen Saifen erwieen ib Ir. Marlow uud 
Bel. Bürp al oölig unpureihend für Biee Rolle; im veiloffenen Sommer wolte ein ähnlicher Verfuch dem 
Fit. Wildauer auch nicht befler glüden. 56 war daber jetenfalls gewagt von Seite de Dil. Krall und 
faetles won Seite der Diecion, Die Holle zu wählen. Der Gıfog war auch, obwebt die Onfin nad den 
Aeretüffen mir ben Kindern, und nach Der Wabnfluns trie bei offener Seeue allein gerufen munde, fin Dund« 
greifender. Die Stimme war Diesmal zwar etinas weniger greD, aber Boch imier wicht wieberhergefltt von 
der Inbispoftion , welche die Intentionen ber Räntlerin paralifite. So viel fi der mit augenfeheinlicem 
Unreohtfein Rämpfenben Keifung entnehmen li, enfpricht bie Nele der Xueio, mit ihren vielfachen Store 
zen einerfeite und üprem Anßric on Pathos anbererfeits, burchaus mict ben Mnkleriihen Adbigfeiten bes 
Ürt. roll; bemgemäß famen in ibrer Reifung auch 6Io3 das Sertet und einige Stelen der Wahufine: 
Aie zur Geltung. — Sr. Steger fngt den dgard befanntlich theihweife seit verkänbig, wenn er bie 
Role auch nicht Duschgreifend ramatifch zu gelten veruuag. Mit Vergnügen Bemertten wir Zortfritte in 
der Ausfpradie. — Hr. Bed, der fit Staubigl's Abgang den Ahon Fingt, befriedigte uns mur durch 
Ben corteten Vortrag bed Andante ber eften Arie und durch) da6 rajehe Tempo im Allegro de3 Ductts mit 
Yucin. Mes Webrige war, nach unferer Anfict, verfehlt, dur Rellenneifed Difteniren, ungebübrlihes os 
egen und mißlungene Gabengen. Die Berüchtigte Noll 86 Arthur hat in Gm. Kreuber endlich, ihren Be 
ginger gefunden. Für Be geläufge Andführung Bes Harfen-Soles iR Hr. Jamara Iobenb zu emähnen, 
— Das Gnfembte der Lucia (unter Hrn. Pros efriger Keitung) iR fit Jahren eines der gerfahenufen, 
mas Sei Mefer Bühne oiel fagen wi; &6 mar aucp Biesmal nicht anters geworben: Ghöre und Sologefänge 
een das mangelhafte Probiren raht Ichhaft fühlen und bie Begleitung von Seite des Orhefers wurde 
auf wahrhaft erbärmliche Weife geleitet. 

An 10. „Bibelio.“ dr. Palm, würtembergifhe Rawaerfängeris, die Lnore ald Baf. — 
Am 11. »Henmani,e — Am 12, „Linda von Gbamounis.s — An 13. „Das Zeit in Albano- und „Bor 
Bert und Bertrand.« — Am 14. „Die Bocpit des Bigare.n — Am 15. „Die weile Zrau- —- Am 16, 
„Das Nactlager in Granada. 









































166 


An 17. yum Vorbilder öfentlihen Wobithätigleits-Andalten, kei anfgebobenem Ahan« 
mement: „Die Stumme von Portii.« — Die Reprife diefer fit fünf Jabren nüht mebr gegebenen 
Oper el entfhieden günftig aus, unb ber Gefolg war größtentbeils ein wohleereienter. Son die Wahl 
der Oper war Hesmal eine 6, denn die vielen Schönbeiten biefed Wertes weifen ihm einen Play an 
in jebem gut befellen Nepereir. Herr Gornet hate, wahrfceinli aus Dautbarkeit fr feinen alten Zreund 
Mafoniels, eine gang befonbere Sergfalt auf die Scenlrung verwendet und Herr Gapellmeifter Gdert das 
Stubiun ber Oper mit fo vegem Dleiße un folder Sahfeuntnip geleitet, dub ber Oefammleindrud ein 
wahrhaft wohlthwender war. Wenn man iefe Borfellung mit der des unkingit eben nen in Scene 
gefeten „Moberts« verglich, fo fonnte man nit glauben, dad cs dasjelbe Oriheer, Vijelben Chöre waren 
Rue der Gapellmeider, der das Stutium des Wertes geleita batte, war cin anderer. Die Chöre, di 
fhmadse Seite der meten Borfellungen im hiefigen Opernhaus, waren Bedmal eract, feätig und 
int; dabei vll Keben und Theilnahme an ber Hanblung, nad die Wirkung nei erhöhtes mur im Gebet des 
Dritten Nies war das In ben Arauenflnmen mehrere Mal wicberfehrente Es ängätich wub nicht gang rein 
ongefingen, Der Grolg des werten Zinales wurbe dur Be mangelhafte Ministung ber Muf' af der 
Wbne beeinträchtigt; auch hätte ber Zug Sefer grebuet un Die Gompanferie gblritber vertreten fin u 
men. — Hr. Steger gab ben Mafanlele in wahrbaft überraftenber Weife; nihz nur, taf ber zen me 
Hatifibe Zeil der Mole wrtic gelungene Momente aufgueien Hatte, fentern au Dem Spiel uud dem 
Vortrag der Neeitative hatte Pieamal $r. Steger vielen Zleif qugewentet und 68 wäre wicht mehr ale bilig 
gewefen, wein das Publicum, welches fo oft Hrn. Steger's wumhfiyes Sarcien angejubelt hat, ner bi 
matigen Seidtung mehr Theilnaßmne und nerfeunung gefhentt Bätte. Br. Steger fang &as gane Sclun- 
merlie im vierten Net mit halber Stine und doc ohne Anwentung des Aalietts, was nekt ihm wohl 
Wenige zu feiren im Stante wören ; da Tonne man Die von Natır aus fhöne Stimme mud den von und 
chen oft ensähnten vorjügliben Anfap bes Singers weit mebe bemunenn ats bei feinem häufigen Aorciran 
der behen Täne ; ur Hätten wir im Sihlummerlied ennas mehr innere Wirme gewünfht. Minder gelun 
gen war das Duett mit Pietro (2. Het), jo wie einige Reeitative. Dagegen wurde bie Barearole mit Mäfir 
gung und ganz rihtiger Auflaftng vorgeragen. — Gin Mifgeifi mar es, die frübere Belebung 
bes Piel durch «Hm. Drarler keizubebalten. I Liefer Leitung vermißten wir die Ldenthaftliche, mitte 
Färbung, welce Yiefer Ghararter enkefht und welce ibm ı. 8. Bormes fe gut zu geben mußte, über 
is ferite Hr. Drazter im Duelt bes zweiten Netes auf gan ungebühnihe Art. Die den ebr untanfe 
baren Partien ber Gleira und bes Mlfenfo gaben fi Ärl. Eiebhart und "Hr. Kreußer alle Mühe, jetu 
ße befonbern Erfolg; Brl. Ried Hast fheiterte on ber hohen Lage ber Partie ud Hr. Kreuger an der 
göngtichen Manglefgteit feines Organs. Hr. Mayerhofer (Borela) kefiekigte volnmmen, Such bie 
SH. Kor, Uffmann und Art. Thern genägten. — Dil. Wocsbint fpielte zum erften Mal bie Bencia 
nd Hatte einige rebt gelungene Memente ; {m Congen agite Re zu ich, wogegen che Andbrud der Ge 
festogüge gu wünfhen gemefen wirt. Much die Reibung mar zu fehr blltarig. Wir glauben aber, ta 
Get. Pochini bei anbauennten Sleife und rühtiger Snliting mit der Zeit auf dem Felde der Mint 
Befrebigenberes dien Fönnte. — Sehe feurig unb |bmungvell wurke im buiten et De bübfhe Tarantele 
getangt; befonbers wirtfam waren $r. Brappart und Zei. Ganmer, hingegen fännte im ern Met die 
uaradie fügtic wegbteiben, da fie ebenfo mitteimääig in Der Ansführung IN al in ber Komp 
Shmnlice Derorationen waren enferegend, mit Ausnahme ber czigen wen verfertigten, melde den 
Lefus vorfellen folte, aber gang verjeblt mar. Die In-Scenefeung war mir gefigt vergüglic 
Nur feinen und Be im Arte engebrachten Kürzungen wüht ywrduuhfig, inbem Manhes dadurk 
übertürgt etien. — Warum die Verfellungen tr „Srummen« um bald Fieben hr beginnen , indem 
bie Oper vor Halb zebn Mr zu Cube id, N fünwer gn ergründen. 

Yan 18. -— Wirterbotung der „Ctummen. — An 19. „Der Prephete Ar. Yaln bie 
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— 20, „Die Stumme.« — Am 21. „Oberen.“ — Am 22. „Die Hugenotten,“ dr. Palm die Bar 
Tentie, Bel. Tietjens wegen plöplicer Unpäßlicteit des Zul. Tely „um die Bortelung zu förbern« wie 
een Zettel autbrücte , den Wagen. — Yin 23, flatt ber angelünbigten Oper »Martba« wegen plät: 
ger ‚Heiereit des Hm. Mayerhofer, welter zum erteu Mole den Mlumfett fingen folte, die beiden 
Valle »da8 Def In Slsano und „ber Torıeador.« 
m 24. „Belifar- Fr. Palm die Antonina als vierte Gafrolle. — Bel. Tietjens, fanft 
it der Antonine betraut, hatte Diesmal Die Irene übernommen. Ueber das Gaffpitl der Zr. Palm Haben 
Rritit und Pubticum mit feltener Ginimmigteit tadehid ausgefprochen, Weder die Stimme, noch bie 
muftalifh-bramatifcen Fäbigfeien Diefer Sängerin berehtigen fie im Siefigen Operutheater aufutreien, — 
fo meinte man algemein. reiic bliebe dann noch die Brage ofen, in wie fern mande hier eng» 
girte Sängerin bayu beredptigt fi, 

A 25. (als an einem Nermatage) fand die übliche Biürgerfpitalfond » Ncademie att. — 
An 26. „Bra Tiavelo.x — Am 27. „Robert und Bertraud.« Hierauf: »Traumfenne aus 
A 28. Statt der angetünbigten Oper: »Don Juan, wegen plöpliger (2) Unpäplieit der x. Gfillag, 
»Hernani.e — Nun 29. „Die Stammes — un 30. Öejglofen. — Mn 31. zum Beftluß der beuts 
{sen Saifen: „Die Hugenetten,“ — worin wegen plöglicher Unpäflicteit des Hmm. Rabwaner, hr. 
‚Hradaner den Revers übemahm. 
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Der verioffene Monat mar reich a größeren Drcheferproßuctionen, bie tem Infalte und ber Aus 
führung , wie überhaupt über Tenbeng mach zu Den ebeutenberen Keifungen unferes Muflerihen Wirtens 
gereänet werden müfen, Oleih am 1. März fand in Mufil-Vereinsjanle eine Production Ratt, welie 
ehr geeignet war, bie Aufmertfamteit der Muftfreunde auf fh zu gehen. Wir meinen die Auührung des 
Sraterium „Jobannes ber Täufer,“ von Jobanıed Hager *). 
größeres Wert besjelken Geipenien, die Oper „Iolantbe«, war bereits im Jahre 1849 im 
Bifigen Opernteater aufgeführt werben. Wein man bebentt, wie feten unfere ee Iprfce Bühne be 
Werfuen einheimiber Tonfeher ihre Thore gaflich erfhliest und wie meifens nur ein Zufommenfluß 
befonberer Uinfänbe eine felhe Ausnahme, wie Die in Rebe chende fatfinben läft, jo mußte man fhun 
bie Tpatfache der Mufführung eines Grflingswertes Diefer Gattung als cin dem Gompaniten und feiner 
weiteren. fünflerihen Gntwidtung HAN ferderliges Greignis anfehen. Der Ginbrud, den iefes Bert 
Bamal6 Hervorbrachte, war fein unginfiger, aber auch Tein Rurhgreifenber. Neben den ins Auge Rechenben 
Gcbtern ber Iinerfahrenbeit, war ein früfdhed, Blühenbes, von aller Blacheit grunbfäplich gefiedenes Talent 
wicht zu verfenmen. Doc das bänifhe Drama, mit al jinen feinen, fmnigen Wendungen, feiner rährenden 
Detailmalerei, war jelbf im Schaufpielbaufe wicht Allen willemmen. Un fo weniger Temnte eine bazu 
gefhriebene Duft gefalen, ber e8 quar miht au ber ‚Hauptface, u 
aber am einer wichtigen Gigenfehaft, an tbeotraifcher Wirtfamfeit gebrad. — Ceittem hat Hr. Dager 
auch mis einigen Werfen fleieren Umfongee nicht burdgreifen Tünnen. 8 war Daher feine geringfügige 
Aufgabe mit einem größeren Werte von fo abftrater Tebeutung, wie «8 cin Oratorinm iR, vor Die 







































©) Dreh unfer gefptee Mitereiter für Rirhensmfl über dirfen Oraterlem eine grins engheabe Bear 
iBeitung (aut wele wir unere fefer Bfonbers arfmerffom machen) geifet bat, fo hieltm wir «6 dc. ber 
Wegakung des Gomponifen mad ber Bebeutfantet db Wertes argemiber, für angemeen, disfet and im Die 
Hericte eier Sefondeen Qefpreung ja unlejiehen. 

Desarfgefi (. 29... 160, 5 
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Sefentichteit zu treten. Wir ficuen uns Gerichten zu fmen, tab Hr. Hager diemal ben ungleihen 
Kampf gegen vorgefaßte Meinungen und wißtsawifde Stinmungen ebenfe rühmlich und Als in Ale 
genommen giüdlicier Getanben hat ale mit feiner Oper. — Wererft gebübet Hmm. Hager bie volle Aner« 
fenmung dafür, bap er Der Würde feines Berufes benußt, den Gdlen, Einfaden, Wahreu md Schönen 
getreu geblieben if, daß fein Steeben, fi jedt, wie im Beginn feiner muftalihen Yaufbakı, al ein et 
fünfleries Sefmnbet md bewährt hat. Tas wird jeder wahre Rünfler allerdings als enas Celbfiver- 
Rönprices Hinnehmen. CS Bürfte jebec im Gegenfage zu ben vielen Beipieen von Plachhet, Kehtfertigeit 
und wölig amfünflerifhem Cchabren, melde und gerade bie einbeimifdien Tonfeher nur zu oft geboten 
Haben, der Gmwähnung wicht umwertb fein. — Olictlihermwefe bauen wir € jebech nicht bei Difer Amer 
Hennung bewenden zu Iafen. Das Wert , welches wir zu befpreden Haben, biete zwar mancen Anlap zu 
Anbeinben Bemerfungen , trit und aber bed im Ganzen achlunggebictend und tbeilnahmersegenb entgegen. 

Der Stoff, den fi Hr. Bager gewählt, Bietet eigelne Stelen von ergreifender Wirtungöfäbige 
feit, Situationen von bramatifch-durchgreifender Bebeutung, verliert aber im Ganzen genommen an einhite 
Tiger Wirtung durc den Umfanb, daß der Held Bed Dramas, Johannes, eigentlich nur im zweiten Teile 
felbfräntig bandelnd auftritt. Das Interefe wird augenblidfih Ieaft angeregt, und gleich baraf wieber 
geömächt. Diefer Mangel an der zur ‚Derserbringung und Geltendmachung eines muftalifhen Kunhertes 
fo notßmenbigen Steigerung , macht fi aud in der Mufit bemerfbar und zwar fenaßt in ber Weifenfoge 
der Ynmmern, als aud) in mancher berfelben , einzeln genommen „ Gezüglich ihrer fpeeellen Ausarbeitu 
welche hin und wieder gu fehr in Die Länge gegogen it, wehurch dem Grfelge wefeutlih gefjadet wurte, 
inbem der Zuhörer nicht burchgehends in ber günfigen Stimmung, in welihe ihn ker Gomponift 
au verfepen gewußt hatte, erhalten wird. Tiefe Lingen machten id hauptfächlid in dan Ghären bemert, 
bar, «6 find dies Mängel, deren fi) der Gemponift meins nur nac) gefechener Aufführung beruht wird, 
deren nach Mögiäfeit zu Stande gebrachte Berbefferung einer ea Künftig hattfinbenben Wicberhofimg zu 
Gute tommen nnte. — Nicht bedeutend genug Khicnen und ci Sähe, erlens in Bezug auf 
die nit immer gut gemäblten Themas, y. ®. am Ch Zeit: „Du haft erpäher die 
Nuserwählten aus beinem Belt,“ — deflen */, Rpihmus uns überhaupt an jener Stelle nit angemef- 
fen feel, Bann in Bezug auf Lie nicht immer euthieben genug Servortetenbe Durchführung. Die Be 
gleitung ber Chöre, mie auch den Schlubfeh der Ousertüre fanden Viele zu lärmend; umb in der That 
fheint Hr. Hager in biefem Punch niht fo fer nl6 e8 zu münfssen gewefen wäre , ben Orunbjägen ebfer 
Cinfachheit cu geblieben zu fein. Dies barf uns jeboch wicht hindern, Die Fortfchritte, Die er In Allgemeinen 
in ber Runft des Jufrumentirens gemacht bat, und bie ic in der größtentbeiß natürlichen, fellenmeife 
febr originellen Behandlung. ber Begleitungsfimmen hunbgeben , was namentlich von ben zarteren Stelen 
git, gebüsrend anguerfemnen, wie dem überhaupt &e von uns Berübrten Mängel burd; bie vorhandenen 
Vorzüge verfbichener Art größtentheild verkedt, uud in ber Meinung unbefangener Beureifer fo Vemtich 
aufgeroogen werben dürften. Wir finden vorert in Hrn. Hager'® Werten jenes unträglice Zeuguiß einer 
urfpringlicien, ectsmußalifdien Vegabung, welches wir in fer vielen Gempoftionen unferer Zeit, ja fogar 
in einigen, weite anetannte, geprieene Namen der neueren Sehule an ber Stime tragen, vermifen; Die 
glüdtiche Gabe der muftaifhen Gründung, die, wenn auch nad nicht immer harafteriife, dach nad 
Wahrheit, Schönseit und Ginfarhheit Rrebende Muffafung, melde namentih im Musbrud milder Inniger 
@efübte in mabrbaft poetifh,gehaltvtler Weife bersorrüt, fenter das Arenge Bewahren ber fünflerfben 
Selöpänbigteit, das Wermeiden aller Gemeinpläte, und wenn aud, wie mir gefeben, nicht immer alles 
färteren Yuftragens, doc alles Barolen, Gefünfelten, Ermungenen, Cefhraubten, furz all jener fatihen 
Genialiät, mit welcher uns Manche imponiren wollen. Mehrere Nummern und einzelne Säge dienen zum 
Weleg tea eben ausgefprocenen Kobed: gleich in der Ouvertüre bemerfen wir eine originele Juan 
menfehung der Basinfrumente ; der weiter erfolgente Ginritt bed Emgeld, — „Äürchte dich micht,« 
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— iR voll Weihe und Ginfuhheit; bie dazu gehörige rie fheint und im Andante: „Und Viele 
werden feiner ih freuen,“ — mit einem eigentbämlich edlen Auöbrude bedacht, vermag fih aber, wie 
&8 fi bei ber biesmaligen Aufführung Gerausfelle, niht zu Außeriger Wirtfanteit zu erheben ; das 
Alegro: „Gr wirb ein Propbet,« erwies ch ald Gebentenb wirtfamer. Femer heben wir wor: Das 
frommegläubige Quartett »thut Bufez« son den Tenor-Slos mit Chor namentiic bie Stelle: »I6 
Haufe eu mit Woffer,« welche Durch föne Ginfachbet glänzt, und die darauf folgende Altarie: 
„608 it das Emm Gottes; — das Duclt zwiften Chrifus und Iopaunes iR als einzelnes Muft- 
Mt betrat fehr werthoofl, erhebt A aber nicht zur Höfe ber Situation; auch feht unferes Da 
fürbaltens Die Geftlt des Grläfers über alle Berfuche, Re würdig gemug mußtalfhsbramatifh zu zeichnen, 
erbaben; — hierauf fomunt ber Olanzpunet bes Oratoriums,, das Asiofo ber Sopramfimme: „birfer iR 
mein gelicbter Sohn," — melden fh dem Schönften anreiht, was und bie großen Meiter geboten Haben; 
Im britten Theil, ber übrigens mehr abfpanmend als anregend wire, fd einzelne Stellen aus ben 
Shören nicht ohne Get, und ;. © das „Oafimahl des Herebes« auf eriginelle Meile geyeichnet. 
Rod mp Hinzugefügt werben, Da Die Recitative febr Reiig zurechigeegt und beinahe burcaus mit ride 
iger beelomatorifher Betonung gefhrieben find. — Die Aufnahme des Oratoriums von Geiten des Publ 
ums war eine fellenmeife fraunblihe, fielenweife miötrauif zurüchaltenbe, unb hätte, nach unferer 
Anfht, im Verhältnife zu dem würdigen Streben bes Toujehers und zu bem facifchen Werthe des 
Sebotenen, wärner fin lömuen. Wir vermögen died um fo Seflmmter auszufpreden, ba wir nit enmangelt 
Haben, Die Behfer, welche fh in dem neuen Werte aufmeifen Iaffen, zu erwähnen. Wir meinen, daß bei 
all dien Fehlern ‚Hr. Hager bie Grmartungen, welche feine een Berfuce tege gemacht, durch fein Drar 
torium tefiens erfüllt hat, ud bag fe Hinfig, bei gleichem Bortf reiten auf biefer Bahn und bei 
Arengerer Selbfbeichräntung in de wahrhaft Bebeutenbes von ihm erwarten If 
ie Hufführumg war, wenn and) in Gufembte feine fein burcbilbete, wie Fee mr Durd viele 
faces Ginüben Hätte werben Hımen, doch eine fehr feißige. Ale Minnitenbe, Sole-Sänger, Chor, Or- 
Gefer und Dirigenten verdienen bie wärmfte Anertemung für bie Euft uub Liebe, mit welcher fie ch ber 
Muffäßrung annahmen. Hmm. Helmesbergers mergifce Bemühungen, das Gufemble Mäftig zufommene 
supalten, waren gröftentbeiß om been Gefeige begleitet. Im(iberal Ber Onverture (außerhalb des Sanleo 
Gefangen) maren Die Tenor zu fwach, wie überhaupt Das Gane nicht prägnant genug bersorgehoben ; 
im weiteren Verlauf bitt lb ber Chor gan gut; much die PlanorStellen waren gut fhattit. — Die 
Soteparten waren verläflicen Händen anvertraut. Aut. Gmilie Aral, welge vor mehreren Jahren ühse 
ratralifche Gaufbabn in der oben erwähnten Oper ded Hmm. Dager mit fo glängendem Grfelge begonnen 
Hatte, trat diesmal mac) längerer Abwefenkeit zum erflen Dale wieder vor bas Hicige Publicum. Ihre 
@eifung war in mehr als einer Hinfeht ehr aneıfemmungsiwertb, am wenigen wollte uns ber mate- 
viele Zuftand ber Stimme jufagen ; Bir bäberen Noten tanen faharf und tonlos heraus, was jebah, wie «6 
Begügti der Reitung diefer Rünflerin im Operntbeater enwähns iR, einer Unpäßlihteit yugeirieben 
wurde, Dcbenfalis bewies Frl. Kralf nicht nur, Rap fe mit Ben ühr zu Ochote Achenten Mitten gut 
sugeben wife, inben jebft die gefäßrlihfte Mlippe, die energiehe Arie im dritten Theil, giemtich gli 
mfehit würde, fonbern baß fe überhaupt der ünflerifben Mufgabe, wele ihr gerlt war, in jeder Hin 
Mor gewarhfen fei. Der Vortrag bes Anl. Krall iR convert, Mar und einfach; namentlich Tnb es die 
milden Stellen (gerabe jene , wel aud ben Gemponifen am befen glüdten), melde ihr gang vorzüglich 
gelingen ; fo war y. 8. bie Wiedergabe ber jchönen Stelle „bifer iR mein geliebter Schu,“ mit einer Weibe 
und Inmigfeit gegeben , wie wir Lange nicrs Mebntiches gebärt hatten. — Art. Schwarz fang ibre Rech 
Hatioe mit gutem Pnusbrud und war au fen gut bei Stimme, was auf den Wartrag ihrer Krie ben Keen 
Einfluf ausübte , wenn auch in Beiref ber Ginfacheit der Betonung fo wie der Natürlihteit des Aunfapes 
(ohne Eremolisen) Ginige® zu wünfehen übrig Bieb; — jedenfalls war die ganze Leitung eine fr verbienf 
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liche. Richt minder lobenswertb war jene bes dm. Grl, welter obwehl finedwege gut bei Etimme, bennoch 
bie Oangiellen find Partes gut zur Geltung bracte. Seinen Vortrag fanden wir bieömal nicht nur ver- > 
Mäntig und meiftentbeil correct, fonbern auch beebter, (hmungooller ald fon Lerwunderungsiwürbig war 
Sr. Staubdig! namentlich im Vartrage der Rectative ; in feiner Leiung vereinigte fh Begeiterung und 
Wernänbnlß, Gorretbeit ded Vertrages und Ange Behandlung ber vorhandenen Stimmmiltel. Das Publl- 
cum applaubirte fimmiliche Solovorträge , bed) bei weitem nicht jo ebhaft, wir «8 bie mit fo vielem Gifer 
und Kinftferifiier Oewiffenpaftigteit durchgeführten Reigen verbiet hätten. Yun mein erwärmte m 
ih bei de ebenerwähnten Sopranfele. Schliefich gebührt dem Armangeur bes Ganzen, Hrn. Manuifi, 
der Dant aller inflerifeh Oefunten. Viele Goncerte und Arademien werden im Kaufe ded Jabırs für bie Ar 
men veranfaltet ; Diesmal fam au) ber Kun etwas zu Gute und zwar Durch die Wahl eines neuen , in 
erufem Style gehaltenen Wertes eines einheimifcen und teutvollen Gonupai 
Am 11. März fand das zweite philbarmonifce Goncert des Hm. Gdert im gi 
Bedentenfanle fitt. Den Anfang machte bie Symphonie Ar. 2 in D-dur von Haydn. Diefelbe wurde mit 
entfpregenber Rlareit, Brirbe und Präciion wiebergepeben. Mur gegen die von ‚Hm. Gdert zum 
und zum Menuetto geväßlten Tempi müflen wir Ginfprudh eıbeben. Grities 
den %, Taet und auf den in befem Gabe berihenden Mangel an forthreitender Beregung, zu langfam, 
tebteres aber jebenfalle auf ein harmlofes Hapd 
Grfelg Des ganzen Wertes anbelangt, fo Hat «6 fi abermals berausgefellt, daß eine bedeutende 
(werlith mehr damit eielt werben fönne. — Das darauffolgende Quarteit aus Mozarts Ibomeneo it 
duncpaus nicht geeignet im Goncertfaal Effeet zu machen, und wurde auch von den Tamm Gernet, Lit, 
jens und Schwarz, — wel lchere durch Tremeliren und mangelhafte Verbindung der SrimmsRegir 
er im rißtigen Bortrage gehemmt wurde, — und Hm. Under, ohne Grfolg gefungen. Wahrbaft 
wohlthwend war der Gindrud, den die Brethonenie Somphonle Nr 8. in F-dur bervorbrat. 
Namentlich war das teflic> gefielte Finale von erhebend-binreifenber Wirtung. Much das Alepreite 
wucke gut gegeben unb Hr. Geert lieh fi berbei «8 zu wiederbolen. Der geehrte «pers Gapelimeifer 
Biigirte mit Mmfiht und Fefigfeit, und mebr Ruhe als gemöbnlid; nur münfhten wir den Lartı 
flag noch deutlicer, behimmter ausgebrüct. Die Aufibrung ber Spmphonie zeigte rihtlges Beränds 
wiß der wefentlichten Grfordemüfe, Schwung , Leben, Gnergie; doc bätte im Allgenieinen der Ueber: 
gang vom Piano zum Forte und wingefebrt mehr allmälig bewertfligt werden Knnen. Neberhaupt 
würbe man febr Uuret un, wenn man [id über manche Unebenheiten und Mängel der Ausführung, 
weltte auch in biefen Produetiomen noch verfommen, täufhen weilte. So if mit fpeeelem Bug 
auf bie genannte Symphonie zu bemerten , da das Schergo derfelben, namentlich im Trie, zu fhnell 
genommen wurde, wodurch forwehl die von ben Wlifenn gefpielte Meiobie überfürgt, als auch die Trielen- 
degteitung ber Wieloneelle unbeutlih wurde. Im Nlgemeinen verdienen Die Saiten Jnftrumente das meite 
xob, bejenders bie Gonteabäfe; während Die Harmenie eriend unferer Anficht nach zu fehnach befept 
fodanı au, wamentlich in bersortreienden, Heinen Selofelen an Bartheit, Gomectbeit ud Verfändnit, 
wie auch Überhaupt an Meinbeit ber Stinmmung gar Manches zu wünfben läßt. — Worfchende Bemertune 
gen mögen dazu tienen, das Onbefter-Perfenal und beu intelligenten Leiter esjelben zu ermuntern, 
Mieichwäßig fortjhreitenden Bemühungen anzu 
Wald nach der Seiprodenen Productien brachte ws (am 18. Miız) der Muftverein fein 
4. Abonnement-Goncert, welhes aus gwei nit ganz gut zu einander paffenden Nummern zufammen 
geieht war. Epopr's „Weihe der Zöne« if nt befannt als eine werthvefie Stutic, welhe mel 
Sie, fnnige Wendungen, inereffante Gembinationen enthält (nebenbei gefagt iheint uns der darin. vor 
femnmende Diorjc ein mattes Wrbil des Gercigen Mendetsfohn cc im „Sommernoctstraum); afln 
im onen genommen nicht zu emärmen vermag: bei Dem Lorbanbenfein vieler cbenfo werthoelle, 
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Datei aber wirtjomer, ober auch Hier nodh unbelannter, viegerüßmter Tenmerfe, feint uns bie Wahl der 
Epoprifgen Spmponie niht zu biligen, unb guar zum Theile darum, weil das unmittelbare Aufhliehen 
es in subigem Gruft babinraufbenten Menbelsjebnihen Pfolmes 114, deffen Mittelfrepbe befonbers 
woßttguend bervertüft, sine umau6meihlihe Monstenie erzeugt, melde Durd) bie befannte Theilnahms: 
GoncerteePusticums mac vermehrt mirb. — Die Aufführung gehörte zu de beferen Beifu 
Cancer. Die Spohrfhe Sprpfenie wurde präcis und mit hübfben Scattirungen 
seit nur von Seiten der Wäfer war die Musführung niet durdaus befriedigend; im Gmfembie 
treten fie nicht mertlih genug hervor, die PianosCtellen werden nicht zart genug und auch nicht in: 
mer gang vein inenirt. Dagegen bieten ih Bie Streichinftnumente gang muferboft. Schr Hübie fpiete 
Hr. Sohlefinger fein Sale. — Der Mendelsfobwde Yalm murbe febr täftig und dich präcis 
gen; ar Die Teuore fi gar ängfic und wollen üfre Stimme nit gebührend. herssrbehen, woran 
WOHL auch bie mangelhafte Stimmbildung Schul fein mag, Beite Were nurden son Heim Helmeober: 
ger mit regen Gifer geleitet. Doch möcsten wir dem geicäpten Dirigenten im Allgemeinen mehr Ruhe und 
Bejonbens ein rengeres Ber hren des einmal angenommenen Tempos (veraudgefeht, daß Riefes nach befer 
Sinfiot vchtig genommen wirt) framblih anraten. 

An 25. Mörg gab der Männergefangaverein im graßen Nebentenjocl zun Ben &s Bies 
Belbaufontes der Steppanstirche Menbelsjehn's Chöre zu Sopbofles „Dekipus.« Diefe Ghöre ind den 
mertbeofften Ehöpfungen des Dieifers beigugikten. Die umieunbare Rloge über ba6 hereinbredente ill 
woltende Verbängnib und bie bald ebnmächtig refleie, bald giäubig Pulbende Grgebung it Darin. mi 
engreifenben Aecocben gebildet. Tie wehmäthig.büferen Züge der grieifhen Tragödie hakın au Me 
deiefehn ihren Tofmefe gefunden, der mir heiiger Weihe und Übereugimgsitrter Begeiterung fih des 
erhabenen Stoffes bemächtigt, um ihn unferem Wernändnöfe näber zu rüden. Seine Töne erzählen fo nahe 
und getreuich bie Oefeide der Orten Helden, allein ie {pen gu uns in eher uns serRänblicen Cprade; 
das Verknbui bes Stofes Änber Ach Darin fo innig vereint mit allen Remmjeicen mederner Snfcanungen 
amd Oefühte, dad die Wirkung auf bie serkhietenntigen Glemente, ans welthen unjer heutiges Gonterte 
Pubticum befebt, eine heile erfhüttern® großartige, teild anmatbig-gewinmenke, gleich güntige fein m 
— Die Chöre, vom Dreier mit gehöriger Mläfigung begleitet, wurbeu von ben gesleehb vertetenen Tits 
gliedern des Männergefangsvereins mit Kraft, Nabe wud Oleihmäßiglent ausgefüdst. He und du hätte 
mob ein allmäliges Abnehmen, ud dergleichen feinere Scoatirungen das Gange 
mess geheben; auch muß einge gepreßt Hingenben Tenorfinmnen von Den mar 
fgen Wafen In Chatten geteilt wurden; &oib war eo immerbin eine der feierten und abgermndetfen 
Buctionen, wele wir in Ieter Zeit gehört. Mir aufribtigtem ob gedenten wir bes ‚Hın. Stegmaier, 
teilen. grünbficheimfhtsveiler Auffalung und sagen Bemühungen «9 gelungen war, dund bie treffliche 
Seitung der Proben cine je befriedigende Aufführung zu erzielen, In Betreff des eigentlichen Tar- 
ins müfen er jedoch Die bereit nor Auzerer Zeit geäuperten Webeufen wicberhelen. Der Tactfhlag des 
Sen. Stegmaier iN jüLaf und uubeninmt; er folgt der Aufführung, Mat ie zu feitens €6 way Diele Art 
auf einem eigenen Spften beruben; wir vermögen jebac nicht bagjelbe olS bejanters fnderlih anzueıtenne 
— Das verbinbenbe @ekibt von Gar Mic fprad) Dr. Oabillen, feed nicht in je befriedigender Weir. 
Das war nit fhlicte Ginfubheit, Las war trodene Gintönigfeit. Go galt hier das Pubtcam alıätig, 
in die geeignete Stimmung zu verfegen und ibn Die Gingelnheiten Der ‚Handlung Har vor Mayen gu bins 
gen; dies kann aber unmöglich gefehen, wenn man, wie-Ör. Gabilien, das deutliche austrude- 
volle Hervsrheben ter wichtigen Warte außer At St. — Der entgegengejepte Tormur; fönute wohl 
Br. Mettich Cintigene) weflen, wehbe, wie fe cd in Anlihen Rälen zu han oücgt, mander tele zu 
ie Raubbrud und eine gu weiche Färbung gab Sehr Isbenswertb war Br. Unjccay (Dedipus), jowie 
Get. Würzburg (Demene) uud Hr. Dürgan (Ahefens) ihre wenig Hervortrienden Mufgaben mit aller 
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Sorgfalt und gang entfpresend löfen. Das Pubficum gelte übrigens ben Bemühungen ber Rünfler beinahe 
gar feine Ainertennung und nahm auch die jhönen (höre nict mit fo warmem Beifall auf, als Gompoftion 
und Aufführung e8 verbient hätten 

Am 22. und 31. gab Hr. Rubinfein, welder fine nflerifce Raufbabn in Wien begonnen 
Hat, und nunmehr naeh längerer Abmefenbeir beber zurüdgefehit iR, — zwei Goncere im Duftvereinr 
Saal. Im erfen bier Goncerte war Bas Programm ausfslihli) aus eigeuen Gompoltionen bed Gencert 
geSers zufammengefeht, — was vielfad getabelt worden if, ba bereits Sefannte Werte Hrn. Rubinfein 
a16 reprebueirendem Rünftler mehr Gelegenheit zu glängen geboten hätten. Dec) war «6 ihm wohl haupt 
Fädlid) darum zu thun, jene dem Hiefgen Publicum vorgufübren. So viel nac) einmaligem Anhören dar 
über mit Sicherheit gefagt werden Tan, geben bieje Werte Zeuguiß von einem nicht unbebeutenden 
Talente. Das Clovler-Goneert mit Orchefer — eigentlich mehr eine Spmpbenie mit okligter Glnsierlimme 
au nennen, IR mit Gefidtihteit angelegt und nicht odne Schwung und euer Durcgeführt. Gin energches 
Streben, ein Hchtiger Anlauf iR bier unbedingt amyuertennen; allein das feurige Dugenbblut, Das Sie puls 
Fet, muß noch austoßen. Neben giüdtih erjunkenen Motiven hören mir ganz altäglibe Stellen , neben 
mangem ebfen Auffgung ein bebauerliches ‚Hinneigen zur übertriebenen Ynmenbung der Maffenefecke, 
neben mancher finnigen Gombinatien zuweilen was Gefuchtes, Asgebrodenes, Hartes in ber Inftrumens 
firung. Die Glavier-Stimme tritt nicht befonbers glüdlic hervor; au hat ihr dr junge Konfeher übergrofe 
Scieigfeiten aufgebürdet. — Kepteres gilt aud ven feinen Gompoftionen für Glavier allein, denen wir 
mit befem Willen feinerlei Werth, nicht einmal ben ber Anfpruchsleigteit, ber bier dach gewiß am Plahe 
iöre, zuefennen fönnen. Ueber bie Spmphonie, bie und yum Scpluffe unter des Gemponiten eigener Lei« 
tung vorgeführt wurde, ft fh ungefähr Dasfelbe fagen, was mir oben über bad Goncert geäußert. Cs nd 
da Spuren einer reichen Begabung, aber Die Getlt, unter welcher biefe Begabung uns enfgegentrüt, geigt 
uns, daf ungeümed Bewer, ja Neigung. zum Weberfipwenglicen gegenwärtig. ben Rünfiler beinahe au“ 
fhtepi, Daher auch auf Rofen Des feinen Formflnnes, des guten Cefchmndes, beherihen. Das ee 
Streben des Hmm, Rubinfein iR an amd für Mid erfreutid, feine Berfuche And oler Aufmunterung 

ehr würbig; nur muß fets dor den Gefahren ber chen bezeichneten Fehler gemannt und 
feslagen einer natürlicheren Gompoftionsrichtung. empfohlen werden. — Wir bedauern «3 aufrihtig, 
Su in Bezug auf bie Leitungen des Hmm. Rubimfein als Glasieripieler nit mit enfhiebenem Lobe 
vorgehen zu fännen. Berert fpiet Hr. Rubinfein nit immer rein; — wohl mag Dies daher tom, 
men, weil ber Gompenift dem Glaviefpieer mehr aufgebürdet bat, ala bieer gu leiten im Stande it; 
Thatfare Heikt, dad «Hr. Rubinfein zwar mit vieler Rühnseit und Sihueligeit, aber niht immer 
mit des münfhendwertfen Neineit und Gorrectheit fpielte; mehr als eine Paffage im GinsiersGoncet, 
in den w. fi. war undeuttich unb verwifcht; Lefe Thatfache, zu deren Genfafirung, allerbinge 
jeder Zuhörer feiner eigenen MWahmnehmung Scharf, reiht wehl allen hin, um anderweitige Vorzüge, 
wenn wit aufguwiegen, Dach in ihrer Wirtung gu Lämen. Die Wieberfotung, welhe einige Zuhörer der 
Gtite deo „Hrn. Rubinfein verfeften, Tonnte uns in diefer Anfiht nit ine madsen. — Der Saal war 
übrigens fehr brach befuch, der Beifall Anfangs Härmenb, gegen Schluß bin immer fpärlicer. — Die 
deiben gräßern Gompoftionen murben, und gwar dns GlaslerAßoncert unter der enengihen Leitung des 
‚Hm. 9. Helmesberger, von einem gemifgten Dreier (mit Hmm. Strebinger au ber erfen Bieline) 
teibti) gut ausgefüt. 

Grt. lauf bat am 8. iGr fünfte Goncert gegeben und amı 15. mit einem fehlen von Wien Ar 
fied genommen. „Hr, und Ir. Marebefi haben c& mirlich bereits zu einer vierten Production gebradt. 
Scnf eoncertirten noch die ianininnen Weiß und Staubadtweldeteptere ung en inteefantes Gonertüd 
für drei Glaviere von ©. Bach verführte), han ‚Hr. Gtlardoni auf bem Gontrabaife. Das fr den 2 
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Dakrz angefündigte Goncert ed Hm. Hörbiger, Gründer unb Verfertiger eines neuen Orgel:Infrumentes, 


genannt: Organe-$armeniun, fanb 





eretener «hinbernifle wegen« nicht fat. 


Sihtiegtich ned bie Hihrifh-mictige Wemerhung, bap ih Be am 25. März im Opemtheater abe 





gehaltene fogenannte 


irgerfpital,lobemie, rot theilweife 





ter Rusmahl ber Nummern und ber Dit 





wirfung ber seen Kunfnetobiitäten — im Punete ber Gangeile am ihre Vorgängerimen anreißte. — 





Mitrirtende waren: Die Tamen 





tjens, &ichhait, Gernet, Hülgert, Seehah und Dub, hie 


HH. Ander, Mayerhofer unb Heller. Dirigent war dr. Prod. 





Teatralifch-mufikalifcheRundfchau. 


Amfervam. Br. Ein-Geidfgmitt gb a 
14. März ein Gonet fü ke Webefsemmen. Der Grtrag 
lief ip anf 3800 1. 


Werlin. Opernporfeltungen vom 18. Arkrsar bis 
18. Min 


„Der Metederfe (mal), «Bigerea Hoc 
Oberen (2mad, „tie Öngeaslien“ 
Nigeria in Tau, 

«* „Satanllar (2mad), „Masin 









stelle 

— Das degte Goncert ds Sternden Gefanptern 

dot folgente ebrafo zeißhaltige ls geirgene Der 
gramm: Yaln 114 un Violincenert von Dendelsfohn, 
Wemange Flur sen Dertboren (hefte lepere gericht 
von Ioacim), Phantafe fir Ger und Drsefer 
(Glavier : rau Shumann) und Ayrie und Gloria Im D 
von Yeeibove 

— Hr. Noger bat vom Rniy Die große goldene 
Medaite fir Rund uns Wifenfgaft und von er Wefele 
feft der Brranbe einen gelenen Sonterfrang erhalten. 

— Stel ju Heiterer Unterhaltung gesäbrt in ieem 
Augenbtide Ne Werwedlung zweier Weieiaefen an Me 
Herten Meyerbeer unb Dorn, melde va Ginlatungen 
iu einem ausmärtigen Opermunternuimen erhalten baten 
Der mutige Aufal Sat diefe Wenedelung zu eier {he 
femifgen genast. 

— Am 24. Mrz fam endtid Su6 lang enmartele 
neue Walt des Her. Taglioni zur Muffihrung Ge 
füher ben Tel: „Wallana, er der Maub der Vi 

3 Nden und 0 Table). Sr. Taglie 
bt mach den Mcten ale bei ofemer Eene oft, 
fen. 

Wagners Tonnbinfe fell nad Beftigung 
endicte nun Lo gehen weren 
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- Im föngligen Sehaufoielhaus wurde am 15. Bir, 
Serben Alteen Sufpiel „die Derltumdung,“ meldet 
der Heer Uebefeper (ermann) gan) unpafend Een 
fie nannte, yum erfen Male aufgeht und net bei 
Rt a ‚Hr Sendeige wer Im Aafte der 
Haupirelle 

— „Line Muttern Schaufel von Br. MarrrBanı 
gatti iR bereit autgeleilt; Ir. Grelinger mich N 
Hupree fi 

— Der erfe Zievon Spatefneares „Beincig IV.“ 
min wen enfunit, De. Hendrilb, melder in urier 
Zeit fee Finfunbymangafihrige Bibnenthätigteit errtht 
Hasen wich, Hat den Peray qugikeil befommen. 

— Ar Werner feet nogp Im Lasfe difed Jahres 
dus Jubiläum ihrer oerziaührigen Anfeltung dei der 





























Bien.» Wilgemäättiigen 
Rrante sum Safe dein, 
1Y« yur Afführeng- Tape daraaf zum Merhei 
dı6 At. Geifinger, früher Im iener Jofenhäktre 
enter, Nero „Bulenfbiegde neu in See get 
une dapa zum erden Sal „Amer ohne Brau,- Ser 
mit Gefang in einm N von Wörner, 

— Mm 6 Mir murhe das acc Ränläbifhe 
Bandeile «Theater erfet mit einem Aehmarf son 
Haufner. einem Prolog und einer Spmne, geiihtet und 
Sutgefüße von Ar. SLEIE uk tem gefammten Verfonal. 
Darauf fehte „Tannbünfet fran- Geb, mit Gefeng ve 
Seritfehnigg, Mufl von Suprs, 

Danzig. Der Oberfrifdent Hat die Webertragung, 
ver Gonccien auf Hmm. Karange genehmigt. 

— Hr. Roger hat audı bier 

Rn 
„Rente, 

Darmiadt. Der and in Wien belonnte Bafih Herr 
Datteüide iR in ol cine ging ausgeaflnen Bafı 
tee Vier engagict m 

Deimeit, Nesliäten: 





























‚Der Bamavr- von Marl 
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mer, ber Beiter von Mavenmn,“ has Goncerte ve 
Benerir. Den einhadirt „Ah 

Drenten. „Aladin ober die Jauberlamper heift bie 
meuehe Pofe Mb Sen. Mäder, melde am d. Mir zu 
eiten Mat anfefäfrt warte, 

— Hm 10. zum erlen Mal „Diet und Meite von 
Geiepentert 

Die Vorfelung ven „Romeo web Yulier mufte 
mealiß maß dem briten Act gefhtefen werten, ha Sr. 
Kiebe yäglih eıfcat m 

— Sr. Dasifen dat vor feiner Kunfreife 
Hölte vom Patlicum MOfHIA genemmen- 

— Die lee Rorltt war has Etäd „der Leple Trumpf“ 
von Bildelmi. 

Branffurt a. DM. Am 1. Mrg wurde die fit 1648 
nicht gegebene Gherubinifge Drer „Mora yum Bene 
Fee de6 Gayelmeifers Schmidt wirter aufyefühet 

Wörtig. — Zum Denefie der Gapelimetees Saupe 
imurde eine neue Crer derelben, «der Regent« geh 

Hamburg — Der Thratrigent Sr. Sache ver 
enfaltet vom 15. April Ss 15. Mai ein Neibe son 
Doermserllengen unter Mitmichung ter  vergügigitn 
deuen Wefungfeäfte zur Darkellung far fee große 
Opern beüimml ab c6 wieb Be Dahl der Borflelungen 













Du 

















mean nit üerkeigen. 
— $r. Garl Deprient gaflete fünlih Hier mir 
sielen Orte: 


Henzover. — Der HefbeateriDirecer Yarcı 
Vergtaß Hat auf fin Aufngen He Untlaflung aus 
Biegen Sieung erhalten. - 

Heilbronn. — Bin 1a6 Gupfews Serüfmtem 
Roman beoreitetie Cefeufril „dr Ritter vom Geile 
Wuree Hier mit Gfelg gegeben. 

Köln. — Die vor lingerer Zeit im Wiener Barge 
theater Durdgefatese Tefe von Yaumann -Gite tirke 
haft in Beifenr taucht Ser plplid winter anf 

eeivgig. — Sr. Davifon galite Sir Fi fie 
Hotenem Abonnement unb erfähten Prefen 8 Mal mit 
elshserhiehic außerordentliche Greg 
rat in felgenten Meilen aufs Hamlet, Galee (-Staviger) 
Donjour. Reusiße, Oikell, Galigula, Safaz, (-Aice) 
Zelefi (eilt Stwente), Aranz Meer. — Muh Ar 
Motten aus Haumover ann Hr. Thrdor Rormes aut 
Berlin Haben Ser mit Qrfelg galt. 

- Den Meibsabten bis Ofen werben am Ken 
Stotiteater folente Mooiliten zur Aufführung gehraı 
„Dat Gere,“ Yohfiel in & Acın von Benehire der 
Ausgefofene,> Schaufel in 3 Melon ven Berifielt 
ten mad Söhne ober Die Gemtbie der Deferunge 
kuniriel in 5 ten son Fupfom; „Wencadre 
Oper in det von Werdiz der Sapgeit, Echmanf 
in 3 Men von Ayel; „ter Arhter von Mar 
Arauefeiel in 5 Meten; „eiehe im Mered.r tremulfer 
Sa in 1 Me von Yaslig; „Nur eine Seelen Scan | 
























































Genrbil in 1 Net tel. In Vorbereitung. 
Gebe von Hofenedi Sper in 4 Men von Hafer. 


Nannfeim. — Sr. Gatellmeter Eadıner ıb 
Hr. HoftbeaterMafhiniR und Dererationgmaler Mühle 
Derfer han da3 Witterfeng Di groerjogien Ortens 
vom iheingestäien enfaten. 

— dr. Meramder ans Gamburg gafirte bier mit 
item Beifall 


Münden. — Maß ter eifhicnenen Uebrit der 
im Sofs und Rationlifeter gegebenen Berfellungen muß 
man kennen, daß im Betredt obmaltenter Shwirige 
feiten mad Hinberife Beinahe dad Unmögle gelefet 
warte. Miele Mitglieder ber Sefbühe murten dem Arie 
rer Toätigfet Dur Rrunlfeit oter Urlaub Lingere Fe 
entiogen, fü ap von ten 235 Derellengen nur 31 dem 
Aufprüngligen Reperteirfage gemäß vor fi; gingen. Ar 
Wettich fiel at ein Opfer ber Gel. die 86. Scen 
Dvfen mb Belfegrini, Yaperer nad dei: 
Rhriger Mitfanfeit wurden penfonirt. Ium Bmeis, da 
fere Mihee Hinfer ihren mom Glüde beginflgten 
Scrieronhalten Sag nicht gurädgebliehen ih, 
ter, deren 68.17 on der Jah nd, mamnke 
Spaniel und in der Teile 13: „Cedires 
Muf Gelensn.« Tragödie von Gonhoflen; -Drıyeg ML 
Brept,e Trauer von Mever; „Minähaufen.» Parade 
von Ralifi; „Am Wlaser,“ Laffılel neh dom Aran 
































Een; „Deal und Mele,“ Spaniel ven 

Hertz „Biri Sänfer sell Gifefact 

mann; „Mein Glädstern,- LuRfrll nad, Nun Aranı 
den; „Dir Waife aut & Schaufel von Ara 








Birosnfeiffer; „Arien, Gboratergemätbe von 
Banernfelbz Der Sonrmendhef,“ Schaufel von 
Mefenthal „Die alte Junger» Scmanf ven Benehir; 
„ROfe unt Rösen,: Ehaufsulvon Arau Bir: Meiffer; 
Be Untersbrger Mara,“ Oberairfges Weiteäßd von 
Robell. — Zu der Oper und im Singiyirl 4 

ne sem Werge,r son Denediet; „Sigestie 
Verdi „Tone von @.d 4 ©; „Mr faligen Meter 
von Miskfers ven Micolal. 2 Erern um 6 Echt 
ter uffiee m u einAabirt; neu engagirt 
wurten die Damm Schwarzhac und Bald, fo mie bie 
99. Dung, Wiedemann up Durmeiter. 

„Dländrer 26:9, 

— Don Resjahe Ha fern Tamen im hiefgen defr 
un& WationalQbeate felgenbe Nesitäten gar Auffipen 
„Der Retter von Ravenna,“ „Gin ndrifger Dormund 
Meier Mnprea,- „Dünger nad Junfer,« „Gharlote 
Aitermann.ı 

Men in Scene aret Ian Webers „Gurpanther 
mp Statefvenren „Macteide ın uur Bearbeitung von 
Dingeldenn 


























Bofen, Die Reihe der sahen Berdeungen Kiefer 
Winters age and) Nacines „Brian in er Epiller 
fen Meere, Die Darfeltung wirb ala entferegent 
geile. 

— Dar „Beöter von Nasemmar fand vielen Bela, 
ber fen bei der erfen Witerhelang ein fofles Lerch 











ee hier gafic, gab um über 
Ginnahme ein neues, mod an feiner andern Bühne ge: 
gebenes Ctäd ührer Mutter, mach eisen Roman ihres 
Waters beareiit unb „Margurite« Benannt, 
— UnftagR Lam eine Iufammendelung der beutfgen 
Hane Tode bie auf Seinid Laube. 
in welcer unter andern, Seenen aut 
Iftands „Sagefetpen, Raimands „Berfgmenbere 
und de „Demeeiug,e Bragmrat von Sciller, enihalten 
mar 














— ach Ofen Seginmt die penife Schanfpisler- 
arrlfgaft von rafan ein fehnwögentligen Gaffpirl. 
Sonberohanfen. Cine are Dyer „ter Gi, Tert 
von Scpmit, Maft vom Hiefgen Gapellmcier mil 
Mayer, iR Hier uner grofem Beifall anfefhrt werten. 
Stuttgart. Das Aebruarlipereir der Hügen 
Zee war. felgenbermaßen. zufanmengeet: »Dab Ders 
frregen Hintern Gerd; — „das Cteligein« (Ball); 
— ster Mertflernze — „Büefgulege — -defer u feine 
Sri igenfun ze — „Untführangze — „Det 
Tezfle Muskeln — „Dart im efen Eiodje — „Bei 


























an Eiche je — „der Baferrägerje — „Gr iR alt eife 
Figiigze — „Donamneikgen;" — „Baderuen 

- — „Ererhern von Pragie — „ech im 
Arte — „Griefungerefuiateje — „Lügner unb fin 
Sehnze — „Den Ina „Das Denamechen.“ 
wege tem Garmenel zu Ahren men in Berne gefept 





wurde, erfien Bbentene verlieh und bie Mimirtung er 
Br. Marlon, ter 69. Löwe und Eaiity wink ale 
müßt Vefondene enfprahend beyidnet. 

Weimar. Schumann rer „Berserfor wirt 
ir gar Mafführung versereket 

Würzburg. Die Yrobuelionen der Sennera Berita 
Wwurten fiee {hr SÜBL aufgenemmen; bi ber zweiten Bor- 
Aelung war dab Hand Leer. 





Paris. — Rerititen: Pal «le banhene 
de irre aux champse ven Yoyer und Heer Mon 
inter; — „La perle de In Cannebiire« sen Gabriel 
und $enri Monner. Jetebeinetiy — Vauderill: „Mon- 
sicur votre los einaelig en Marc Micel uud Labiäe 








— „Ta joe de In mahanye deeiactig von Halt Bonn 
grols uns Geureellen; 





mwnt,« puelalig von Ban 
Noaetffri (. Thu. 100 





— „Le massaere dan innocent,n einalig von Barin up 
Marc Migel. — Porto St. Martin: «las mc rin 
Hennes,“ fünfclig vor Bieter Säjenr. — Opmafe 
„1a demi Monde,» fnfatig von Herander Dumas (Exkn) 
— Thöttre fange: „L’staio de marlage." eiactig ven 
Nerv; — ulm jeunes gene breactig von apa. — 
Thdttre yrique: „Las Charmeurs,« einarily von de Saw 
wen, Malt von Wolfe 


— Im Thöätre frangais weuce en beisctigeb ul 
von egeunö „George Bernard, ou le au du 
der Darfellung angenommen, 


— dm Gras Oel an der „Oldie 
ne sen Wert anf Bl ak ame De 
Cr Mfüheng Du Ar 
— Die „Btunme son are et Aid De 
20. Bea 
ker ie enge Tanz Pet Bereit, weiße 

im @rand Oper f nahen ee. In mir Ban 
Be (dr ohurope ans Gene Bereita M an 
1D.Demae 130 1 als gnen. Mate fü hl 
Ben ang von Den Om, nee aa ym Ba 
wein, den ea Unterldt genen Bu, wat fein 
{hen at Safe im Tante 30 I Mala zum m 
De an Dr Open 
Bei na), wege Te van ln a, Su 18 an 
Äh ie ken: Bang aneie 1 af. du Im 
era Jr dal fe Jam eren a 
Theater, und ging kann mad) Mlereny, wo fie 
SI en ne metape he Bl Hm Baar 
Ber Bert mag fr de Gh Sr el Men: Sn 
Sehen, wider a Krk Meier Sa Ba 
ae mfae er Me Wertungen bi. De 
BE len Be Ole, 1 a dem Me 
eseneg wi Bots eafugen aid, ie 
ne den af vo Be len 
A hl Tee Bereta I Am Ele dm ma mh 
Sry Sn Das fh, we a Nu nn pin 
Aa ar Sant, Bra u Räte fen und 
IE an eignen Gutaharne sag, fm at 
Pr 
Ehe is te Batal te ab mar am fe 
fer, als er fo Lange unterbrüdt worben war, mb ber 
Geehfgen Hat 10 de Men Ne Ole Sega 
| ern aufhalten Aimnte auf Das (reunsligte 
| in Ten atigemeinen Dubet in. — Ben Bir Im 

Bee Weretta ag Ba me fe Yan im Bald ale 

Ant ana (ie sera Wehe) une di 

Mio Br ie 
NE ertie in au Weimar, we fin Enteren 
| m epeefen Wukraennsafrnenmen made, aid 


| orte 
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— Mogut Hate anbeilet an der dritten Mal 
age fein „Dieionnaire de eonrersalen musica. 





Konten. — Mario un bie Grifi ab son ihrer 
serngtüten Gepeli nad Amerta hier wiher zuride 
ger. 

— Be. Gare Shumann hat an Bennet gie 
San, Daß der Gefmdgeitigfand ihres Mannes ihr midt 
ern Aece waß Conten zu Tommen. 

— Br. Rep: Bürde, fühffde Rammesfingern, cv 
dat für ie auf johe Mesen feet Gahfil cin 
Senorr sen fünf tun Aha 

— Meyerdeers „Norterne weh Im Goventparten 
mit den Danın Bofio, Marcay um Im O9. Bor 

md Oardoni im en Haupfrofen, zur Auffihreng 
gelangen. Der Ofergifeun Sr. Harris {h Ani in 
Yario geocin, um de Gefüme u de Scene er 
Oper fan gu fun 

"Das orte um pre der son Hrn. Aigen 
Wagner Srgiten Genrte Haben bewits Aatgefune 
Bar Buffrung fomen in juem: Spmahenie Ar. 7 nen 
Davon, — Kalt ou „Ca Ka en von Megan 
— Weinen von Syodt, — Serra ut 
Desers „Oben — Daurntir ar Binpltih 

entetsfogn, — Epmphenie di. 9 von d 
Hoven, — Du aus Marfaners „Lampor“ 
Davetice zus Moparıs „Aunbehäi;e — 
mehrere Mermern aut Wagners „Lbeneine uur 
Beeiovene neunte Symphonie 
























Grema. — Mur Dyer: 
Beirat 
Florenz. —— Neue Dyern: im Teatro Laspoldo 
„Gonsalro di Cordoran von M, Diazi; — .1 diamanıi 
Aula corenae ven G. Nemanl. - Im Teatro della Pr 
gola werde unlingf Meverbeers „Brophetr, weler 
fon im Daher 1899 über Ansiz Dorcltungen elete, 
wider aufgenommen 
66 erideinen gegemeärtig bier folgende hei 





org AI Barle ven 





























Heteifilge Beituugenz Vartos —— Io Searamnceio; 
— it duon gesto; — a Speranza; — il eorlero dei 
tat Gazzetta musiala; — le Latiore di Auml- 
lin} — Warte del disegno; — 1ilinstrasione; — Io 
Spettatore 


Mailand. — Re Open 
185 — «ll ducn di Roginar von Muzio; 
Benrenutie von Berti. 
— Meverbeer fol mnefagt Hab, bie eneralsßrer 
Ben feines „Propheten“ werin Dr. Steger und Br. Gi 
ns Men fingen [tlen, yerfnlih u Keen, 


eSarsoner von Banlyr 
Ken 








Nantuo. — Reue Der: „Gusmano I buons 
Saneiti. 

ma. — Nee Oper: „Michaelar von Gortefi. 
Rom. — Reue Oper: im Tantra Argentino 
monde Kean- sen Sangiergl. 














rien, (her yum erlen 
Mate aufgeführt) unter der Yeiung 6 Hmm Sinieo 
and unter der Miteirhing der Sigea Gugeia Tebadt 
und der Sigi Morelli nah Mergurlali farb eine 
Hüfte Aufash 

Denedig. — Neu Dyer: „L’Ebron von Myollont. 











Brünn. — m 25. Mdrz warte zu eine wohlibt 
tigen Sort Haybns „Scpöpfung« aufgfihrt. Die Ser 
Lißen waren Be. Hoffmann, Hr. Grill ad Sr. Staw 
Big. &epteer jboß, der er am eben Morgen von Aras 
Tau eingelcflen, und von der Reife erfhörft mar, fennte 
ur feine erfe Keie flngen und mufle dann von 
piötißer Geferleit befallen, feinen Part an einen Beine 
mer Regenöeri Hr Dwerzaf asien. 

Zum MofleveDenefee deo Sllkten Kemiters Hrn 
Mufa ford am 30. felgete Borehung Ratt: «bes Rom 
ers tagte Nele oder Neubrud, Noimund, Reiter 
Rott, Rufa in einer Perfon« nebR ehem Verfiel der 
Kampf mit ben Unglfubigen- und einem Nacbiee „des 
Komitee Wefdieh- von Gel Arthur, 

Graf. — Gin neres Stid ven einem hirfgen Kae 
Beifungen,« Drigjnali&daufsiel in 4 Acten von Rode, 
warte nacpig aufgenommen, 

Im Barthel tea Gen. Apps wurde Eindpainte 
mers „Vampger mit en Damen Sgmidt, Bader un 
Ben 50. Gel, Hirfh une dem Benefeianten in ben Dante 
ellen, zum erhen Mal gegıben. 

— Ueber Se fürglichRatigehobte Wordeltung Led -Elx- 
iger fit ip de „Gragr Jeitung“ aneelenacnd aut 

— Am 20. Ming wurde zum Dortkeil ds Bel. Rn: 
mentamp Yeltele Drama „Gin Zrauerfpiel in Berlin.“ 
meihee Sr. Meren befansilid, unter dem A: „Die 
Beehingnifsele Bafingenante Iecalifei Hat,jum erfien 
Mat aufgefäbrt. 

— Die „Grapr deitunge Brite, da Mio Beriche 
tung eines Benfions: Bondes für die Grager 
Wähne ne Gemißgeit gemarten fe 

— An 24, um erden Mal und zum Mortheil 6 
Hrn. Weigelserger Spafefprares „Lulige Beier 
non Winkfor. Gin Arany, melde am Sihlfe dom Ber 
aefeianten yafg, veranaft Die Gray Beitung zu Kemer 
Ten, ca fit Hnfig bei Deafe Nayegen be nern, 


























Beiggeben mern, 
au were. 

— Hi 27. fat Fl. Shweiger nad ihr Gene, 
fung vum erfen Male witer auf, und mar ale „Dana 
Diana Die Verlellung wurde zum Worteil 30 Im. 
Bergmann gegeben. Haf dem Tfeatergetih Rand bie Anı 
ige, Sa vor Anfang bes Sußfeie Nicolaia Onverre 
Au den »Enkigen Meibern- ab {m ben Auifgenacten ge 
mößtte Muftfäcen gefnit wirden. — Aüre and in 
Wurgeater zu empfehlen. 

King. — Die een vier Workellungen war der Bir 
der Ar. Brünning Ant: „Sara son Deferreih- 
(nad Dumas von Ar. BirgsPfeiften. — „Mana 
son Warn — „Den Juan — und „Gin Mimer 
Breiiliger« (son Noten Langer). Bei der Eröffnung: 
Werfellung wis Gr. Dränning einen role von taimı 
Hafer fragen. 

Benb-Dfen Am 6. März warte Kaifers Pafe 
„Unreöt Gute und am 16. „Der Wiener Feinilige von 
Anton Langer im beutfgen Theater yum erfirn Dale auf 
geführt. 

— Das Ehaufpiel von Denedir „Die alte Junge 
dense meles 96 jet noch) fine Wiener Bühne gebra, 
ii fen feit enger Zei im Ofner Apeatr gegeben, 

- Br. Doriastaele (nihi wie in Wien fa 
em) iR micer aufgeeten, und gwar alt —— Norma! 

— Sr. Steiner, unlingt neh im Wiener Oern, 
ihester, gehite am 6, März im erlen Ne ter „Meifen 
Damer and in der Sgtuffene ter „Luc. 

— Be. Schreibens hinhberger ad dr Tor 

Weite vom drutfhen Tirater in Amderkam, 

tin -Den Duane, alt Anna unp perl. 
— Am 27. zum erfen Dale „ac XII. enge tie.» 
Sirifces Kuhiyld in 3 Men von Rranfe. 
Die toralsEängerin Bel. Müller if am 28. als 
‚Rberfe Arones“ zum {epen Male anfyee 

Bet. Keomiervota Hatte al Nine iu WMoftini 
„Barkiere ihre Gimmahme, und malm als Ole in 
Berdis Rigeletion Mfhi von Dullicam Ned Mar 
Henaliatet, 

— Bil. Gt 
geaten. 

Prag — Um 10. Miry ging zum Berefee do 
Hmm. Weifensed cine KngR mit Juterefe emartete Mer 
it der „Nehtendent von Dort“ Teanerfe in 5 Mcten 
von A Meißner, zum erhen Mal In See. Die Anke 
mahene 866 Wertes mar. cine fer merme, dar Diäter 
iwurde mach ken jueiten, werten unb fünften Nee gerufen 
Die Darlelteng Lie vie yu wänfgen ükrg. 

— Am 14. zum Weribei eb Orn. Diep „das Haıt 
Helberg,r Ehauipie in 5 Meten von Blote un Köcy. 
(inginfig aufgraemum.) 

— An 17. zum Barthel de6 Sen. Nertin, 

.rr« von Bayer. 


36 wir STAR erfu fele Kringe 


















































Hat bereits Ser ihr erlee Genent 
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— Bit. Daun, wide am 24. in Shiltere 
Bieteoe ihr Benefie Hate, verläßt Über Hefe Cielung; 
Al6 ihre Nofegerin nern man Bil. Arbeffer, fiber 
ii Aheater an ter Wien, jpt Im Dannone. 

— Mebers „urpantbe,« melde mehr als teifig 
ahre hier mit graben werden war, iR am 21. Mär 
vu Hrn, Reicgels Brnrfee, nen enfuhic jur Auführung 
gelemmen. Bel. Mever gab die Tolle, Fıl, But die 
Gglantie, Yer Wenfichnt ton Mehr, Hr. Steinede 
den Euflrt mad Sr. Schmidt den Ken, 

— ty Nicelars ‚Aufige Weiber fund 
eu Befgt in Serne gegangen 

- Srofeher Bimmermann gas bereits die fe 
ut fepte yopaläre Warlefung über Ihe un Borm des 
Aragifeen 
Sr. Rittt, Diverer bes Genferraorlume, erbe 
don &r. Mafelät dem Raifer Ne geftene Metalle fir 
Kant und Miferftaft 

— X 20. hatte Fr. Ehäffer mit der dritten br 
Heilung aus der of oder abeffße Brunnen,“ dem 
pueiten Met an6 „Gin Sausmeider aus ber Derkadıe und 
dem erflen Met aut der «falfen Beriter Ihre Ginnafıe, 
in melden fe von kam Prayer Dubficam Najdieb m 
und AS} Bewegen fäfte Die Unftte Ser Mbfgiekereten um 
in neue Beifiel zu nermhren 

— In rem am 25. mie alfjäßli für Ras mens 
intitet Rattyehobten Goncere famı unter Ynra andy Ders 
Toys Somsteuis „dureh in allen yar Auffhrung 

— Mm 30. gab DUB Arabella Godbard Ihr ers 
Gereitt und füllte Bien von Bach, Berihoven, 
Denvelsfegn map Helfer. 

— X 31. zum Vorteile un Lepien Nuftreten 
des am Wiener Overnbeaters engagicten Tafilen Sen, 
Dr. Sipmid: erfer ei der „Hagenotten," — purer 
Met 3o6 „Aal und fünfte Me des „eher 

Temessar. — Am 7. Picz wurde zum cflen Sol 
gruen: „Welt wa Tears Präfiel in 3 Men vom 
Vanernfeld, fomnte aber die snfrannien Onsartungen« 
der „Zemessarer detunge mit beribigen. Died Matt 
Fnte, daß das Rupie Defelten Berfafes „Inkunrie une 
Herz. welter einige Tape fiber ale Nosilät genen 
Wurde, Dielen iber jenes vorans dat. Die Muffiße 
mung der „Buubenltee wird als genügen» Seine, dar 
anyen finde die „Zenevarer Jetunge faum Were fr den 
Unmiten, ben Me dur) und dur mißlungene Dorkeirng 
de0 „Noberte hersarlef, und wälst ale Ehald auf tat 
Haupt der Direlion, fo wie des mufalißen Leiters, 

— Montag 19. jam Vorteil den Regifans Webte 
Burg, „Die Orufen von Maraktine Drama in 3 Mm 
von Bahn. 
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Bien. 
Ari. Mm 9, „Aellze am 10. „Partie Big = 
en von Badenan 





erleidet Durgihenerd vom 9. Ki 10. 
„Bänt: 









am 12. „Nibelmgenkorije am 13. „Lay Tartifer; am 
14. „ra Bartie Figet,ı „Binsgen son 
Yuenan an 16. „Rieder, 

— Wäcde Weltäten: „Ramille Strofenfein,« „Dilh 


der Mutter,= «ugnögel,“ „Wiuofen ,« -Breimiligen“ 
Ar Wieteraufahune Aab angeiept: „Pbtben,« „Gen 
"Sloemdtingen „Beten,“ „Ring, „Eerfeh 

— Wen Hm. dor Gaiger. Werffer eines Hrlich 
in Brag geychenen Shanfpils mis Grfang „der Bänfee 
finger fell ein Droms Im Yurgkeater ongememmen 
werden fen. Deigleiken ein von Hru Julius aus dam 
Aranpfisen überfepe® Suhl Im einem Met „der Stel 
werten. 

— Sr. Rörher von Bofen fol anf Dermenbung det 
vorigen Direters Hmm. Wallner im Burgtheater ein 
robegeffpiel mit Nusfcht auf Gngagewent kegimen 

— dar Oxersifrate IR der Mafginid Dreilic von 
Wresfan engegirt werben, megegen der Haige Theater 
meiRer Genen mad; Brcelan ühefrtct 

— Der Bafid De. Spmid ans Frag warte für 
die Hirfge Dpernbübne eagagl. Pr. Rabmaner hat 
feinen Genteae nigt erneuert. Mad über Na6 feraete Der 
Veen Ds Sen. Steger in feinen gegenwärtigen Gngage« 
ment feint man nihie Behlmntes zu wifen 

— Gire gute GnfenbeBerfellng im Operutbeiter 
gebört Sfanndlih zu den Seltrbeiten; da mun Difer 
Wergup er legten Repufe, der „Stummen, ienlic al“ 
armen gerfaunt woren iR, fo war man begreiieneife 
wor Arente über Des verinelte Greg ganz außer ih 
und rate num mit GÜf ber Aa geienn Gebeenfeten 
was fo gut 16 autybenten. Selb der 
himmel, ten Pr. Renz yuc Verfägung des Over 
ihraters gehe Sa, mid as Reclam Seit und als eine 
Gerungenigaft t08 Cyerneermaters geuicen. 

— Inder «teuen Berliner Mufitzeltunge om 
44. Mörg {fen si unter Den Mafricten one Mien fel 
gende Met, weiße wir Her wiehegeben , ohne dir de 
ige defelßen verküngen zu wellen: „Der Siem des 
Sen, Diretor Gornet färint auch Höhen Dis zu er 
eigen, &e. Majeldt der Raier fellen fh nad der We 
Arlung des Balts „Der Merate fee unpiafl über ke 
Sierige Leitung aubacproen un jupeid gehufert Han 
def, tern er id unterhalten wol, er ante Theater ber 
ien müfe. Die Dorte ridieien Ze. Majelit an & 
eier Verden der 1.1. Defheaer Graf Ransloronef 
Der 1. 1. of Befuct au in diefer Salfn wenig Bat 
Heforernteter.- Eeın and mehrfache Oninde vorliegen, 
ie SiRerifde Genauigkeit hefer Motig kepmifen. u 
Hafen, fo &ürte das Auftaugen brflten und bir Wahre 
A6einfigeit, Ne man geneit IR Ihr yepeichen, In der 


















































gegen Die Bitung deb Opernesters Ferrienden aller 
meinen Wökimmung Ibte Begründung fake 

- Statt de6 mit Ted ahyegangenen Ühereogranfen 
9m. Yriora munhe Sr. Martin, vor mehreren Iahe 
Tönyer im Kärutfneribortfeater, jet Delhmeiler in 
Seigig, Seher Grafen, um für Se Tanyeria Ba, Briore 
1 zwei Wallete in Scene zu fen. 

- Ms Gröfnungteper der am 9- April Bglmnenden 
tatinifhen Moni «Bir 
ale „Lilaliana in Alge un „Troratr 

— Hebreren Vätern ga dclge, Stie$r.9. Beiger 
die Bewidigung erbalten vor dem Ceeltetfere ein Then 
der, mach Art des Brahlfementt Rrcll, in Derim, ya en 
rüsten. 

— Ge iR wahl) nit qu sensunbern, dap fh fi 
das. JofephäbterThenter fen Unternehmer findet, nenn 
man teten, im weldem mißligen Aufande fi vice fi 
Ger angefehene Wißuen de) Mutlants befnten. Die Stat 
enter von Hamburg, Gäln nad Branffurt a. IM. Acer 
m Gnde ihrer Tage: das Oldenburger Hefkeater iR er 
gegangen; in Wrsunfeeig will man fenftig nur das frau 
BRihe Ahrater und das Dale behalten. Die Drestner 
Aetung meumt Deo eine letndige Mefratien zur Ku 
hang. der Aefinge Etat dort, einen Rattrag gar Lenz: 
ie 


























- Julie Weibner, Balende et Stabiheaer in 
Grantfr, cin tätiger Sinflr uns Krer nider Bro 
Kagenter Kunfyrößen, uner Mader tadeig Devrient's 
ent Bendele8 iR am 16. Wing ie Bent am ken 
Tu Hate alt ebenen. 

— Das Gert, va ie Etrauffge Bamilie ge 
gan die fenere Mffahrang dr Kangergen Ye ger: 
1 engfgitin fe, wird als jer Degrinkung ermanı 
grins Sync, 

— 3a benen Worladitfetern weder nah Cieen 
icbree neue Mauifioren vorgefäbet; mänlig im Bacı 
hear Art ARülter (eralfgein) ans Wei und Art. 
geiler out ty, an der Wien Br, Wurgraf von Yan 
arg and äeb Uep von Einy —— Ark Sgiller fe 
während 26 Sommers einen Lngeen Urlab gar all 
(Sen Ortung von der aum überlundenen ante Sr 
iger. — Girer Bitngtneti u Bee el ör. Mittell 
in Sanncser und Ar. Mittell:Weißbag in Lain ger 
ren. — Or. Mori ann fcne Todler vulafen das 
Garltete, um en Gngagement in Be, arten, 























— Die Goneerts@aifen ferint Liter med fange nit 
be Ende ereiht zu Haben. Mm Dflermonten gibt er 
Mienergefangverein eine Wiererhalung des „Drbivnt« nad 
Sr. Stantomitfeg en Gonemt:Evirtnl, in melden geier 
dirde Ohoräte sen vierslg Sängern vorgetragen werben. 








Beier getenten mod Sr. Rubimftein feine Genre 


d MÜP Mradela Goddarı Me ihren gu Ber 








— Siege Wätter Sraßten als Gutfgui 
atermaligen Aufführung der „Schönfunge dung) 
ießt der Minen un Wuifer, felyende Molly; „Da ser 
#1. Sofenefimeider und Werprifes det Tenfäntler Dit 
und Waifenenonsintituts, Gr. Ignay Mfmaner, 
aut Anlaß der fon fo vielihegen Beitung der Anfiuter 
Heabemien Dieflte mun aleerege, fo marke Kcfe von kom 
fonmelten Snfutsentfhufe dem 1.1, Wierhorcaslk 
meifer Hrn. 8. Rondhartinger übertragen und ui) 
für bie nächten muffaifgen Aasenien am 1. un 2 Mr 
das Oralorlam „Gfeifus am Delberge sen Beethoven, 
dann der 42. Pl son Mendelsfehn zur Hufiknung 
Kent. Racem {tech ale Werfude beinlich ter Mir 
wirkung einer Känflerin fir tn Soprannart bei den ger 
ten Meiterwerten (Seiten, da Nie Damen Tiete 
jene, Eichharbı und Gornet erflärm, gu jmer Zeit 
ich mehr in Wien zu Seen, und Pal, Amllie Kroll 
rüdfchtigung des wchlihäigen Iuedes Rh mit cht 
(ter Bereimitgtelt erbeten Hat, dir Ausführung 
de8 Sonsenpartes eine ihr Bereits Sefsunien Oratorluns 
übernehmen qu wollen, jo wurte Ne „Scrfang« nen do. 
Hayda gar Nuffükrung gemißtt.n — Die in vorkchenter 
Reis aufrhete Behenptung, Br. Nemaher habe die 
Yeitung der Goncrte „ans Anlaf der fon fs iljhrigen 
Yet Berfeben miebrgeegtn {R yu rißdig nad zu anate 
Mil) Tomi, al daB wir une über ie Siifrung 
alten felten. Mader wie 
werter erfeeint uns Die Aorm des Onfeata in der Wie 
mer Zeitung, wel die „grofe muflafifge Nenbemie zum 
Vorteil des Peniene-Jnführtes für Witwen und Walfen 
er Zonfünffere anfüntigt und im welchem „bie Geffgatt 
er Tenfünffer ih bie Ober gilt, einen Heben Mel. um 
Kap serhrungeiürige Pubtfeum jur maflaliigen Hate 
mie im 1-1. Sefsurgißeater am 1. und 2. Mr, (. am 
Walmfenntaz end Montag, gsiemend einjaaden.“ Lahr: 
ie eine nfünkigung. der michi Fehlt, ele etwa De Unter 
förie igenn eine Kopebucigen ice: Baiferamteror 
Aebens Star! Zähtt Denn das LEkfihe Gomits der Son: 
YinftersGefeligaft fen Mtgkier in feinem Ecoofe, mel 
48 im Ctonde wire ee Goncertnfündigung im 
vu verfetigen? 
— Die Aufführung des allbeanten Orateriuns 
war übrige unter der Das Wehe anfrehmdm Leitung 
der 99, Mandhartinger und Helmesberger mit ke 



















































Fribigeber, aa fond. Shmmtlige Gefenblfäge murten, 
einige Satenat 
asgerednt, — mit © mas dei der Ten 





fänfter-@efelfgaft fit undenlicen Zeiten nicht vorgelom: 
men war, mit Bener, mit angenfgeinfiger af und Kihe 
ausgelühet, mogu die Diemaligen vofgeren Semi. nicht 

(ten wir, mie Immer, Sir 
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gnommen; namentfid fhrint une Kira kei vom Duett 
«Selbe Oattine Ser Pal zu fein, heffen weihenehe Adıbung 
Babure) gang und gar verloren get. —- Unter den Sale 
Ren glinte Sr. Standigl mie gesäfnlih burg dm 
meirien Vertrag, und war au feiner Stimme ganz 
mädtig, 9x. Gel, dem bie Haypnfßen Aenoryanlen on 
Bar zu He Hen, Tonnle c8 mi feinem übehens carte“ 
fen. ober nicht genug. belbten Wortrage ei 

is gu verenglten. 

weiter war let 
„Nam beit Me Blar« von fhtner Aufafngegabe und ger 
Yitertem Cefdmat Zengniß gab, und fi Aelenmei 
moment im Meitatio des chen emähnten Ouclts im 
Keitten Theil, zu höherer Meme ter Matkruds abet 
Hr. Standigt map AiL Rralf wurten mit verbieten 
Beifall auszeichnet, — Die Gefammtaufführung Leß einen 
ginfigen Gindrud yurid, 























— (Werfsäteter Angriff) Bor nit langer Zei 
bat A der Maflleferent ter Brfgen Thraterdcitung, 
Sets Dr. &, mit einem Male [ehe aufgetadt yrelt, weil 
ir 08 gemagt hätten zu fügen: „mi dem Order und 
ter unfrer Oper werte meißens nur Mittelmäßt 
geleitet; Sr. & meint, bcer Scpulmeiterten verrime 
im Namen 206 anperiefenen Känflemerens (1) nit cbne 
verienten (verbienten!!) (a gu Dielben- Ale be 
Temuen 8 ja wir haben obige Warte gefärichen,tnir han 
mit var Sehauntet, es werte meihene Mittlmäfigen, — 
fenern «0 werte ft gang Ungenögeadese geleldet, — 
ie baten hei ieen andern Olegenhelten ned mandet 
Apntie als unfere Uebereugung, allen Loßjukten an 
Allermelisreeenenen yurı Top, autgefprodgen. Wir felten 
Bad meinen, ein Mimer Sriüheler, defen Muiyabe et 
inöre, die muftaliihen Leiluegen ter Dper und anerer 
Mußfanfalten aufmertfam zu werfelgen, und Der bie 
afgete greifenaft erfüllen male, ein faler Schrift 
Aster wände teibenfelge Kandteitifder Hufe, 
ie die „eeenfonen,“ Die Stellen, Se in fen Du 
flogen, wenigfens Narhtliirt hate, Qin feler Keiiter 
wüßte Yan, dafı wie fit gi Jahren mehr ala cin 
Mat gesen die mangelhaften Bihungen Yefapten „Rünfler 
reine aufjeteten And, und war mit andfüßtider Roc 
Hiriung unfrer Sufiht, ein elger Arliter wärde, wenn 
er andren Meinung ste, nlät ei Jahre gewartet hate, 
am fine Meinung auyuforehen, er würte uns fen mut 
aroengeitten fin, er würke unfer Bad, anfere deitun 
mit den ihm (einen felden Kiifer nämlih) zu Gebote 
Arbenten Magen der Gifte un» feier Weberengana ber 
Minpit haben, — einen jegen Arfier Hufen wir dam 
and nit mög daran ya erinnern, Daß mir den einelnen 
Werfen solle Gereiitet witerfhten fan, Daß aber 
5 B9r. Mapfeder im Gnfmble nie milkift, De 
Sr. Helmesserger (Date) feiner Zeit ein guter Bislar 
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fieer, aber yu feier At en guter Ordelerticter ae 
wefen HR, Maß ferzer Bat gane Order and Wietafen 
und Ser gante Chor ans Selofdagen zufumsuragefeft fit 
und doc (im Refge naläflg afgehatner Proben und 
mangelpater Tetımg) ohne Eiherheit, ohne Bräcfen. 
‚ne Gifer friekn anb fingen Tante, ap eine gute Ger 
fammtanfßrung wie Me „weiße ran, ein Jahr fräter 
iiber eine mie „Gortige und fünf Monate nachher aber 
mals eine wie die „Stummer (Seren guten Bindrud wir 
ii gefüiben). ap lf fol drei Ms 

um uns das mangeiafte Gnfentfe 
der meiten andern Opern vergfen eber entfiuftlgn ye 
Hafen, und ap mir rdlh wei entfernt find, die Cdutb 
der vorbansenen Mängel den eigen Rünflem oder van 
‚Rünflerereine» ensfätific yuymälgen, daß wir (he 
iR, ein eontinuriges (MD Never: 
ten un wele Aufeengungen bar Me ger 
grieren Verhätefe Genorgerufen wurden, ta mir er aber 
für die Pit eines genifeukaften Arie Ballen, gegen 
fefge „aegebene Behälteife,> mie das Aalige Spielen, 
Ne sefarımte Drgaifalon der „telteben Organe uf. 
angatämpfen. Die ungefähr oder and bei Belegenhelt or 
sie mebe mirhen wir einem Tamfafigen Orgner ante 
orten. — Ger Dr. & aber Andet es für gut einen 
einelren Cap aus einer ausführligen Lefrerdung des 
men fenicten „Roberte Geraufzueifen und ibn Se De 
Tegenheit einer Reenfon ber „Elummen von Poriie 
feinen ef als ein sen und egangenes Werberden (il: 
des nicht chne verdienten () Oo Blei) voryuagen. 
Darauf föunen mir eben aihts andere fagen, als ha wir 
del unferer Mafıht über die Mittlmäßigteit der Afenler 
Aeldungen im Opertfealer serharen. —- im Uekrlan 
aber (hr geneigt flad in ie lage des Hrn. €. Aber bat 
„hast ven Anfihten,n meldes var Hr unberedtigte 
Ari erengt wirb, au woler Webejengeng mit einge 
Airmen, 










































— (ur näheren Deleutung der operif 
ihen Streitfrage) Ma am 4. Yünner der vielefner 
(dene mit BSeeidnele Auffap im Feilen ver ©. D- 1. 
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| Be war, mfucte Hr. Gornet Ne Mebartien Is 
ten Blattes um Rarıhaflmadung des Werfafers, zu 
cm Un, um Sf Safari ya ehe, ve chen 
Abel Des autgenreenen Tadela von der Dinetion ah 
menden mörden, die jekcch im Mage der Oefntichteit 1: 
geben unthunli fl. — Dem Wanfee warte ungefiant 
madgefommen nad die Ternere Yefpreung usgefepl. Min 
Moden ımd Moden sefrigen, ohne haf Dr. Goraet 
ie verfprecgenen Aufätöfe ernbeilt Hte Daher der mit 
9 bepeinete Werffer fi Berti Siet in ei 
beungen weiter fortyuahren. Siersaf cefn 
ale Wivafegung cn ofentar ven der OprrmDierion ein: 
grfonter Mafep, melden bie „Lofer 
wehrfenlich in Berichtigung tb Audiater et alte 
ars ühre Spalten geöfnet Hatte. Me zu envaren Bart 
Bette 6 ter gemandte Arie, gefügt auf Me teren 
Aimmente Aofcht vs Bablicums und der achibaren Preft 
iron eribetigungesWerfuc) mit Aegeicen Gränten er‘ 
grBem zu fee. Dem een Dieer neueren nunmehr 
der „Denan« erfäcurnden Auffügen eafmemen wir fe 
gende tefende Abfertigung 
Winterfeguge, in dem die Min 
abgenägt murben, will ir Direlien ded Sefoyerifeake: 
dur ihren fapfundigen Werbeiiger den Werth ihrer 
Kundiehtungen wnb das Gesicht ihrer Thätizteit nad) Ar 
Beitshtunden unb darch Berchnmg, des Grpnpungieefe 
vartfun. Gin flagenkerer Yancs, se weni Re Ihre @iel 
fung begtifen Habe, Tennte wahılig von ihrem Beftlr 
Seguer miht geführt werten. Wir beraten die Wiener 
Bühne ala ein Aunfinfitut web ninkieien ihr je Wir. 
ie fe eingunefmen Kernen uns eifigt iR. Im aber br 
Arster fe ol cite Mari, ab eine Wella... = 



































Drudfehler. 


Im Bebwuarheft der Menstfhift I ya Keen 


84, 89.13.91. »veroiteißiene Rat; »veolefen 
8.8.1 3.21.1. „ilmauteer Ratt: „Rilmautan-. 








Fräulein Marie Seebad). 


Seit geraumer Zeit hat wohl feine Hufleifce Grigeinung Die Mufauertfomteit jener Bef 





Bnrgtheoters, welche als Renner, ober weulgftens als Zreunbe ber Schaufpieltunft rgeihuet werben Fönnen, 
in fo Hokem Grabe erregt , al9 Bel. Seebah. Cs Binfte bafer zeitgemäß und. errißlich fein eier foLr 
Gen Grfeinung, — ihrer egentbümlien Bedeutung wub ben Ginbräden, welche burch ie hervorgerufen 
werben, — eine fergfame Beachtung und eusführlice Würdigung angebeihen gu Ian. 

Wen dem Beginm der Hnferiihen Gaufbahn des Bil. Secbach und von ber weiteren Gntmidlung 
es Zalentes iR uns nur wenig Selena. Wir wifen BIos, bap Die nunmehrge preufüihe Hoffhaufpielerin, 
ie von ihrer mebrjährigen Wirfanfet auf Garl's Bühnen , auch bier in kefter Grimerung ebenbe Beau 
Briebs Blumaner, eine nahe Ainoermanbte unferer Rnpleri, Die Auebilbung Derfelben geleitet hat. — 
Im Jahre 1852 Anden wir Bel. Seebac in Safe für Soubreitenrolen engagirt. Vergebens erfuht das 
ie Mötehen won die Vergünfigung, fd) ein Dal an Goethe’ Oretipen wagen gu Dürfen, bie Direetion 
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vermeigest e6. Die „leitenden Tpeaterorgane Bleiben fi beinahe überall fo gismlich gleich; feten wird ein 
nen auftnuchenbes Talent sctig efanut und rehtzeiig auf den ihn gebübrenden Pla gef *), während 








66 ber Mitelmäfigfeit geiottet it, fi vorubrängen, wenn fie nur jene Braucbarkeit und Yan 
mäßige Wilfährigleit zeigt, welde bei manchen Bühnen, deren Hauptywei «0 it, os von einem Tag auf 
den andern mühfam fortyufeben, als dad höchfle Mertmal echter Rünflerfhaft angefehen wird. — Was 
unfere Kinflerhu bett, fo vermochten glüdlicherneife Cehwierigeiten folder At die Gntwiclung ihres 
Tolentes nicht gu eammen ; zwei Jahre darauf tonnte fie ald Mitglich des Wiener Burgtheaters ben guten 
Saffeler Bublicum als „Oreitben“ geigen, was aus ihr geworben fei. — Sie mar mitteneile in Hamburg, 
engagirt gemefen , hatte fh bort In hr gegenmärtigeo Bach eingefpieit, war som dort mac Zbien zu einem 
Saffpiel, weiches ein Engagement zur Folge Hatte, un im Juli zu den Mufter-Borftehungen nad Di 
Gerufen morden. 

Das Debüt des Bnl. Seebad im Burgtheater (am 3. April v. I. old Mathilde in Benedir’ 
gleichnamigen Scaufsiel, welcher kann bie Jane Gpre, bie Abrienne und Bas Oreten folgten) ging unter 
den allergünßigfien mftänben vor id; namentlich war bie überaus feranblige Stiumnung ber gefammten 
Wiener Journaliit Fibelich von nicht geringem Ginfuf auf dad Urteil bes Publicums. Dan hatte «6 mohl 





























19 dab Burpiater, Wet entfemt, 


*) Bar Ciener der Wahrheit muß gefagt werden, da unter Sm. & 
i trieben 


36 dem euflementen Talente zu verfälifen, gar oft bu) wehlgemeite, ader nicht immer ynrdmä 
Verädngtigung jeer Spar von Begabung in den entgegengefepien Fehler verfällt. 
Wenufgnft f. 24. u. D. 08, = 
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weistih vermicben ben Ruhm der neuauftauchenben Runfgräfe im Vorbinein audgupofaunen ; febatd 
aber Die erfte Gafrolle gefpielt war, erhob fd in alfen Blättern, ohne Unterfich ber fonft beobachteten 
Haltung ein fo einfimmiges Te Deum Taudamus zu Gunfen des neuerglängenben Sternes, da e& fe 
fir font rubig ueibefenbe Praciter eine äußert fnierige Aufgabe war, fh, wir fagen nicht dem immer 
oflgemeiner werdenben Gnthufinsmus zu enfzichen, fonbeni auch nur, nicht gang und gar von denfelben 
Fortgerifen gu werben. Freifih werben num Mauche von dem srichtigen Tacte uud dem »Rennerblid« unferes 
Pubtieums reben, unb von bem Talente, welches fh Hles zu zeigen braucht, um ih »Bahı zu reden,“ 
. bgt. m. Geier Ist une bie Erfahrung, Daß «8 mit biefam Bahn -Brechen des Talente eine ganz eigene 
Bewanbtuiß habe. Das Publicum Findet mur zu ft er nach Langen Uhnbertappen im Finftemn ben rehten Weg 
und wenn es ihn auch zuweilen infinetmäßig einfhligt, fo gefleht «8 Dh, daß «6 fh Bald wieder 
vers. Das Talent bricht id wohl Yahı, aein <6 Bebarf bau eines Zufammenwirtens günfger Umfänbe 
und e8 bebarf der Zeit. Die erfe Bedingung wide bei Frl. Seebac's Debüt mit feltener Volfeinbigteit 
füllt, — die zweite muß wob noch der Zu imgeRelt werben. But. Serbach hat in Wien Ales 
gefunden, wa8 ein lebenöirfches,, entwidhungsfäbiges,, vieoerheißenbes Talent zu feiner Gnfwidtung und 
Erhaltung nöthig Hat eine energifch geleitete Bühne, welche ihr Yufmunterung, Oclegenheit zum Stubiun 
und genügenbe Befhäftigung gewährt, ein widıt mehr befonbers vermähntes und bed ned nicht überhrüflges 
Pubticum , welches ihr mit freudig eregter Tbeitnahme entgegentommt, umb eine Krti, welche ipee Fin; 
Terfe Bebeutfomteit wg anertennt unb fe im bie und ba auftauchenden Zabel ihr mehr Ahtung und 
Ghrerbietung zeigt, al6 oft im Halb umwillig zugefandenen Lob ingend einer anderen Ingf Kewäbrten umb 
nicht minber Gebentenben Fünlerifhen Intisibuafität. Diefe günftigen Verhäftwie müffen nun, wenn ehvas 
DauerndoGrfpriehlihes Daraus eimperwahfen fell, Durch Lie qut benüpte Zeit zur Reife Immen. Dan 
würde ie gehen ud gewiß nicht gum Bortheife ber Rünflerin foren, wenn man behaupten wollte, daß 
wir jet fen fo weit wären. Das if es eben, was wir über dad Cih-BanBreben dee Talents meinten. 
Der Grfolg eines een Debüts, einer Reife von Gefrellen, oder aut) eines Begimenben Engagements, 
mag noch fo glänyen® fein, «8 fonımt beinech, auch für bie Kinfierin, welche einen fehen Erfolg errungen, 
die Zeit, wo fe alle Kraft, alle Ansbaner, alles Selbftvertrauen bes Tafents zu Pie rufen muß, um, 
mit Weberwinbung der verfienartigen Schnierigeiten, Te) zu einen Höbergefillten Ziel müßfam durch: 
gutänpfen. Diefes Durchtänpfen wird Keen erfpart; manches Talent erligt dan Interuchmen, 
manceö gelangt erft nach ud nach zu der Ihm gebührenben Anerfeumung, amd jene, welche biefelbe im Binge 
erreicht zu Haben fiheinen, müffen fpäter befo müfamer bamnach ringen, jenen fnefl und glüdtig errungenen 
Rubmesfegimmer, weleber fo viel efte Verpflichtungen auferlegt, zu einem Bauernd und fefl gegrän 
beten Rufe zu emweitemn. 

Wir zweifen nit bovanı, Bap Bit. Seebach nit allem BeuesGifer nes Finfleifhsjugenbtihen 
Gemithes es Ziel anfsehen, un wir fruen uns Hinzufügen qu Rönnen, baf fie fh auf dem beften Wege 
define, um bahin zu gelangen, 

Bet. Seebad gebärt zu jenen Minflerihen Erfheinmngen, deren Ginbrud im Anfang fein bin- 
zeifenber, eutzüdenber, aber Doc ein angenehmer i, bei wieberbelten Auhören aberzu einem Toupateti 
feinen wird. — Legeguer und aud bier fine jener wunberbar geulalen Künfier-Gefalten, wir die 
@eficte der Beuticen Scranfpieifunf ie zu verfhiebenen Zeiten, wiereht in Iomgen Zwifgensiumen auf: 
aumeifen Kat, fo erbiiden wir Rech eine tief im Innern iungelube, entfhicben beroartreicnde Begabung, 
ein echtes Talent, neles mächtig Baranch eb, ein fe in ib nehtefenes Gange zu Fülden; wird Bis au 
mit in Mens und Jeden erreicht, fehlt fogar in manchen Fällen noch fehr Wil dazu, fo iR dad die 
Fäbigtet es zu erreichen, umbehreitbar vorhanden, 

Frl. Seebad if von ber Natur seiher ausgefnttet worden, ala man cs beim erfien Anbiid ihrer 
weter impofanten , noch fenft Bnbenben Grieinung angunebunen geneigt it; auch hierin täufht der ee 
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Ginduc und noch mehr vieheidt bie Libige Gewohnbeit unferer Theaterbefudser, jene Biperlichen Boyle, 
melde außer der Bühne ihre volle Geltung Basen, alS alleisginfige Behelfe der weiblichen Bühnenmirt- 
fomteit qu eflären. Die erfe Bebingung, welde an bie äugere Grfdeinung einer Schaufpielerin zu fellen 
wire, if wohl das Verlangen nach einem Pie verfhiebenen Bewegungen ber Seefe mit Leictigtet und 
Natürlicteit wichergebenben Ofihtsausdrud; biefe® Wirtungsmittel ücht Frl. Seebad in vellan Mafe 
zu Ocbote Ihre Gefihtsgüge find Berebt unb theitnahmeseregeub ; Dir Rinfilein vermag bamit ben ser. 
Übiebenen, durch bie Situntien gegebenen Ceelenfimmungen gerecht zu werben, obwobl aferbings nicht 
allen; fo fit ir 3. ®. der Yusbruc majefätifiher Würbe und beroifcer Leibeufaftlihteit no fehe fee, und 
Bürfte wohl fhen ans Orkuden Auferlicer Art, (Gefalt und Organ betreffend) jhwer erreichbar werben, 
während fie, vermittelt bes Geflctsanstsudes, bie Stufenleiter menfchlicer Gunpfinbungen, vom bitteren 
‚Sehne 618 zur rubigen Verflärung vertrefich zu veranfgmulichen weiß, und au alle Fäbigteten Bei, 
durch Yufwmertjomteit und Uebung,, fatt des bisher wur zu oft angewendeten fprungmeifen Ueberganges, 
son einer Empfindung zur andern, ben allmäligen, natürliceren herausgufnben ud 
anunenden. 

Won glei unfeeirberer, unb doch näher betrachte, gleich verbeifhafter Wirtungsfäbigfeit wie ber 
Sefihtsansdrud, iR auch das Drgan ber Künflerin. CS imponirt nicht Durch Die Wucht bes Tanes, melhe 
gar oft Schwerfäligeit und Donotonie des Bortrages im Gefolge hat, und iR alerdings, wie auch fhon 
oben in Beyug auf Gehalt und Crichtsausbrud Gemertt wurde, zur Wcbergabe bes Grhabenen, wie bes 
Wilddabinfrünmenden, obgleich zu Ipterem die Hinneigung und uffaffungefähigteit nit mangelt, -- wenig 
oder gar nicht geeignet; allen «8 I an fiQ, und in eigentlißer Beiebung auf Die fonligen Bäbigeite bes 
Bet. Seebad und auf dad ihr zufagenbe Fach, bursaus nit (wach zu nennen; dem Spractene mangelt 
€& weber an befimentem, weitreichenden lanp , mod) an Mnöbauer , noch befenbers an jener Modulationse 
fäbigteit, weldie namentlich) die zarten Stelen des Dialogs auf die Fnnigte uud ergreifendfe Weife zu 
betonen erlaubt, und gu deren Grfangung bie Mebung des Stimmorgens im Gefang von nicht geringem 
Nugen gewefen fein hürfte, Reden mir zu Diefen glüdlicen Gaben ne die eine, deutliche von Schwere 
fältigteit , Afeelation und jeglichen prosingielen Antlängen freie Musfprache, fo wird 6, obwohl wir Kis 
jet ec immer kei ben Außerfihen Wütungsmittein verweilen, feiht zu Gegreifen fin , wie fompathetifd 
Bet. Seebad in ihrer von välg angemeflaier Mimit Gepleiteten Mebe, bie Gmpfindungen ber Zuhörer 
regen mu. 

Diefer bereits fo vortbeiffafte Ginbrud würde burd) eine auf gleicher Gntwidtungefufe Aehenbe 
Mitwirkung ber Geberben-Sprache zu einen Ginzeienben, entzädenden werben. Allein Hierin if Die Rünfs 
rin nach nicht fo wei vorgefehriten, wi in ihrer fonügen Ausbildung, und e3 wäre recht fehr zu Sehauern, 
mern fie «6 unterliee, ihre befondere Mufmerffamteit darauf zu rühten. Die Unvoltenmenbeiten, 
weldpe wir hier aubeuten wollen, befeben in ber nicht genug natürigen, zumeilen von offenbarer Gepwungen, 
Beit nicht friqufpredenben Körperhaltung , ferner in dem öftern Ueberfürgen unb unnöthigen Bersielfäl 
tigen der Werveguugen,, denen ned ger oft die nätfige Rundung und das ritige Map fehlt, mad bie 
Schöpfungen unferer Rünfierin jener velenbeten Ynmutb, opne welche ein wahres Kunfigebilbe nicht benfbar 
if, nicht Ieilbaftig werben läßt; — endlich in ber ieberhaften Unrube, biefem Drängen, biefer gitternben 
Haß, welche fh beinahe in alla Koller, wenn au) in mancher nur auf Yugenblide, ie ganyes Körpers 
Semäcßtigt, und feber mr zu fehr geeignet it bie Aufuertfamteit des Zufchauers in peinliher Weife aufgur 
regen, ohne Das gefunbe Artheil Desfelben in wünfenswerthem Mafe zu befrieigen. Diefe Mängel, obwohl 
bereitß bemertbar genug um bie forgfame Weachtung und fojortige Abhilfe von Seite ber Künflerin als 
motpwenbig erfheinen zu Lafer, find doch bei weitem nicht 6i zu dem Punete gebiehen, wo an ber Mäg« 
Hiöteit einer felchen Abhilfe gegweifet werben bürfte; vielmehr fheint und bie Wahefgeinlihteit befelben 
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dei bem guten Wilen unb ber riftigen Anfibenung , melßermir bei Bil. Seebad verausfegen, aufer 
Zweifel, 

An die Gefammtbeit jener äußertichen Gigenfhaften, weiche ir mum befpraden haben, fl 
ic die weit wichtigere Betrachtung ber geitigen Bäbigteten und ber tünflerifchen Richtung 

Den günfigen Gindrud, den Tal, Secbadys Darfellungen unb zwar Gi öfteren Anhören in immer 
gefeigertem Mafe, ermeden, beruht vorenft auf ber befiimmten Wabmehmung von ber Bedeutfamteit 
ibre® Talents. One uns Rerbenfhaft zu geben, wie, worin, in welchem Mafe biefes Talent fi ofenbart, 
Haben wir quefi nur das befliminte Gefühl, daß eine Gehalt von nicht gewöhnlicher Bedeutung, eine fünfte 
Terifipe Inbioidwalität im eigenticften Cinne biefes Worteb, vor uns febt, daß in deu Schäpfungen bie 
um8 hier vorgeführt werben , eine flßibentenbe , felifühlenbe , eriginel-fhaffenbe Rraft fc offenbart, — 
und biefe Gmpfntung iR ein zu fetene® Greigniß im Echen bed gewiffenbaft urtheifenten Thenterferundes, 
@l6 bap er € fo Tlt überfeben , ober geringe achten falle. 63 hut Ginem gar zu mobl, wein man aus 
der Geifung bes bramatifcgen Rünflers ericht, daß berelbe über eine Welle nadhgebacht babe, haf er habei 
au einer, mehr oder minber richtigen, aber doch felbfilänbigen Muffaflung gelangt fi, unb daß er femoßl 
bie tihniihe Bertiget, al8 Die geifige Oclaltungötraft im feier Macht Habe, um feine Intentionen wenige 
Mens annäßernd zu vemwistfihen. Das Vorhanbenfein folder Gigenfhaften und Wirtungsmitel bei 
Frl. Seebad muß unbedingt anerfannt werben. Wir begegnen hier einem ernften, gewffhaften , Künfe 
erifihen Wollen, einem fcharf fenbernben Verftonb, ber e3 in be fogenanten BühnensRouine, in ber Muss 
Bildung ber tehnifgen Slfemite, in ber mit änghlicer Genanigteit betriebenen Detail-Malı 
Hinfihlich dea Mienenfpiels uud ber Betonung, Bis zur Meiterfchoft gebracht ha, —— ei 
tafe, einem Rürmenden Drang nach bem beiten, ebefen unb origineten Ausbrude. So fiher und fit bie 
Minflerin vor uns bintritt, fo fer ihre Darlellungen bem obefähtig Mtpeltenben als ailRänkig abge: 
tundete Reftungen erfbeinen mögen , fo wenig wird ein geübieres Muge «6 verfanen , aß bier (und wie 
fönnte e8 auch anbers fen) AUe® noch treibt wıb gährt und Focht und fc) Servorbrängt, md oft genug, 
wenn «3 mit ungefiümer ‚Haft zum Durchbruch fommen will, wur mit Mühe und auf Halbem Wege, dur 
jene forgfam besegnenbe Rlugheit, weldhe unfere Rünfilerin nie gang im Stiche fügt, zurücgebalten wird 
— Wer Bel. Seebad ald eine in ich abgefhlefene, fertige KunfrErfipeinung betradhtet, wird mr qu bald 
irre werben an ber Rünfilerin und an ben vielfachen MWiberfprüchen ihrer Reifungen. Wer fie Hingegen als 
eine in ihrer Ausbildung begrifene, bei aller Selöfitändigkeit deö Füblens und Dentens zum vollen Selbf- 
Bemutfein ert heranreifende Runfterfheinung, wer fie als eine werbende Rinflerin betratet, unb zwar 
nicht os in dem Sinne, dag ein Rünfter mie andfernt, — der wird nicht mır manchen Wiberfpruc gel, 
Fonbern auch feine Aufmertfanteit, feinen Sntheil neu enoet und banernb gefefelt fühlen. Gine näher ein“ 
gebenbe Erwähnung befagter Wierfpräche, wird unfere Behauptung reitfertigen 

So dürfte gegenmärtig in Teutfhland Leine zweite tragifehe Gchaufpielerin geben, in deren Dare 
eftungen eine Abniche Feinbeit ber Bereihmung , weiche Rh mitunter durch au viele und zu Angflid gearb- 
ete Heine Schattirungen hmbgibt , —— mit einem gleigen Schwunge ber Pbantafe, einem gleihen Urber- 
rönen des Cefübls zufammentrft. Self fie teflihe Baper-Bürt, welche in der formellen Abrundung 
des Teipnifen wie in der eblen Musbilbung unb Oeberung bes giftigen Theiles ihrer Cchöpfungen 
Meiferin bleibt, mäßsenb ihr ber Gelebenbe Hauch ber Phantafi, ber binzeißenbe Schwung Böberer Genial 
tät von Zielen und , wie wir glauben, mit Recht, abgefprechen worben it, —— felbft Die Baper-Bürt 
fünnen wir davon nicht ausnehmen. — 6 IN enleutptenb, daß wein Diefe zwei Gigenfhaften, melde 
wir eben erwähnt, und beren Worbanbenfein fi in Frl. Seebads Spiel berausftelt, — in fo volenbetem 
Diafe ausgebilbet und zu einer gleichmäßigen Tetallatung vereinigt wären, wie. ed wohl jehr wnfhens- 
wert und allerdings auch nicht unausführber, wenu auch fehmer qu erechen feint, — «6 it einleuchtenb, 
fogen wir, daß in befem Balle, Bil. Seebad auf der Hädften Stufe Gemundennemeriger Rünftesfaft 
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angelangt wäre, mb daß bie junge »Meiferine ungeachtet ber burcb Meuferlihfeiten berirkten, theit- 
meifen Befpränfung ibred Wirtungäfreifeg, unter ben ‚Heroinen ter Schaufpielerwelt tanm ibres Beier 
fnten würbe 


ein, — brauchen wir es ef Ginzufügen, baß es noch nicht der Ball iR? felbfr verkiendete Partie 
icteit Tann «3 nicht ald einen Vorwurf anfeben, weun wir fogen, Bil. Seebad habe jene ababene 
Stufe noch mict ergibt. Die Jugend gelangt eben nur jehten zur Meiterfiaft; Dit. Seebad Hat noch cin 
mei Feld vor fh, um jene Bolenbung, deren fih menjlice Schöpfungen überhaupt erfreuen füunen, 
au erreichen. IR e& nicht ehrenvoll genug mit fe viel cenfequentem Gier Daran zu reden wie 8 unfere 
Kuflerin IHut? IR 68 nicht rubmvoll uud glüdverheiäenb, wenn man, wie wir e8 eben freudig 
mertenut haben, fo enifhicdene Elemente Deo Grivlges in fich trägt, und ib auf gutem 
Wege befindet, biefen Gefag in fruchtbringenber Weie, fh ol einen uachfatigen Gemäfren zu If ? 


Was die Rünfilerin zu um babe, um wie biäher und, bei vortenmenber Öelegenpeit, möglicher 
weile au noch, entfchiebener, den gtüdlich eingefehlagenen Pad fünftigbin zu verfolgen , wirb ir felbft 
waßefieinfich ebenje licht zu begreifen , al6 fhwer auszuführen fein. Ful. Seebad bett, wir mäfen 
twieberholt Beroocheben, zwei Haupt-Gigenfihaften: den fein bereipnenben Bertand , — amb das über: 
frömende Oefüht. Die Bereinigung diefer zwei an fi jo glängenben Cigenfehaften würde unfeblbar bie Se: 
Bentenbfe Wirtung, deren bie Schaufpieltunft überhaupt fähig iR, enielen. Wie bie Gacıen aber jeht Reben, 
da heißt bei bei Orade geitger Gntwiclung, bei weder bie Hinhlerihe Inivibualltät, von welder 
eb Handelt, angelangt it, enfcht aus dem Verbanbenfein befagter nwei ‚Haupteigenfaften, Matt der 
gewänfchten und erfrebten Bereinigung, eine Heife alerdings mohljuertlärenber, aber natürlich) mehr 
ober weniger bie Wirkung beo Cangen breinträchtigenber Wiberfprüche. Weun wir uufere, batauf beyüg> 
ltge Grörterung fortfebenb, daran erinnern, wie at, unb zwar in den vercpiebenfen Diolen, Arl. Serbadı 
a6 in boppeiter Weije überrafht hat, und zuar einerfits Durc eine erlaumlich Hupe Berechnung, bald des 
geringfügigen Umftandes, bald bes wictigften Gffectes, anberjeits Dur ein nung unerwartetes Eich Gehen 
ofen, in Momenten, wo bie Bewahrung eines eblen Diafes münfsenswerth gemejen wäre, — fo iR bes, 
horan euch in wenig Worten jufonnmengebrängt, beimech vielleicht ber last Hinweis auf den Rernpunet 
der Sache. — IM man nun einmal zu der von und audgefprocenen Ueberjeugung gefommen, daß bei 
Keitungen ber Rünferin jener Stempel der Vollendung , jene harmonife Abgefcloffenpeit, num 
Zeile noch feblt, dann wird man Ieict Die eieinen Wiberfpräche erfennen und erlären ; und umgetehrt, 
hat man die Wiberfprüche bemerft und genau erforfht, fo wird bie Schlußfelgerung , das fich bie Ri 
Terin in einer notßiwenbigen GntiwidlungSperiode befinde, leiht gegegen fein. Wie wir Anfangs Diefes 
Auffages bemert, eö gührt und treibt gewaltig in ihr; wiberfsredende Elemente Karren ber Verföhnung, 
Dance will gemülbet, Mandes gänzlich ausgefieben fein. Die Darrungen bed Fi. Seebad behunden 
fiel ausbanernben Blei und intelligentes Studiun, daß man geneigt it an eine ebenfo feltene, als sel 
fach wügtiche Geibfbeherifcung zu glauben, 58 ein Mugenblich Tommt, wo Bas ungeüm berporlobernbe 
Feuer der Jugend und Die Grenzen Diefer Selbibeberrfihung vor Augen bringt. Diefer Weiel von er 
Rantes» und GefühfsrAtmsbrut , von Beuer und Berednung, vom Drang nad) Wahrheit und Benätung 
irdes geringfügigen Gffeetmitels, offenbart ib und in allen ihren Reifungen. Fıl. Gecbarb if, baran 
tät ih wohl nicht qeeifen, in bie Tecnit bed Gomäbie-Epielens auf das Vellfänbigfte eingemeiht worden; 
ie verfeht es mit einem Biid, einer Bergung , einer Betonung bebeutenbe Wirkung gu erzielen; dad I 
ib and woßl wachmeifen, baf fie mit biefen überaus ihäpeuöiwertben Gigenfcaften zuweilen Miöbrandı 
reibe , und namentlich durch Das yeitweife gu auffallend hervorgehebene Runıme Cpiel bie Aufmerkfamteit des 
Vubtieuns von den vieleicht gerade wirhtigeren Worten unb Dienen anderer banbeinder Perfenen ungebühr« 
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cher Weife auf Rd zu fenten feine *). Diee fheinbare ober wirtlihe Abfihtlicteit, und Hellenweife vertem 
menbe Weberladung ber Datoilmalerei, diefes Zerlegen ber Wolle in ihre Keinen Theile, iN, wie Ieber a 
Het begreifen wird, dem Toralinbrnce nichts weniger ale fürbertih ; Sei aller Anerteunung bes elen 
Strebens nad; Wahreit mıd poetifher Begeiterung,, weiches man ber Huffafung unferer Rünflerin ohne 
Wiberrede einpuräumen fh gebrungen fühlt, np Doch mit allem Nacbrud Bar uf bingemiefen werben, wie 
98 jet in manchen ihrer Reiftungen die Melle, als Ganzes betrabter, nicht [oegreih, alS man «3 ertunrtet 
atte, Berältigt wurde, uel eben auf das ‚Dersenheben von Gingelnheittn zu viel verwenbet worben war, 
wei biefe einzelnen Gfeete Hin uud wicber zu ängflidh abgewegen und berstuet firmen, — und autlich 
ich mur wei Diefe Momente nger Berechmung ganz unerwartet Durch Bao zeitweife Herverleucten des im 
Arne glühenden Feuers unterbrochen werben, fonden weil überhaupt das Spiel des Bl. Sechad in 
beiden Fällen von einer mertigen Uncupe begleitet it z bie Desemena if vieeit Be einige von Den Biss 
er gefehenen Bollen, auf beren Durchführung diefer Vorwurf fine Anwendung Anden Bürfte; in allen 
Partien, denen Bel. Seebad mit mehr oder minderer Berechtigung eine Teibenfaftlihere Bärbung gu geben 
verfuhte, wie 3. ®. Orelhen, Tfella, Marie Beaumardals, Chorlete Adermann , Lady Tarife 
m fm. ÄR Diefe Inruße auffallend, und zwar in beppelter Art: als Außere und alß innere Iinrube 
Jene befeht Hauptfächfich in einer übermäfigen Anwendung bes Grherdenfpiele und in Der zu großen Beneg 
Tictet Deo Rörpers überhaupt, während das Mıenenfpiel md bie Betonung meifens zwedmäfiger beberict 
werden; inmere Unrube nennen wir, im Gegenfage zu jener Abgefihloffenbit, welche man »tünferifhe 
Ruder zu nennen pe, ein gemiffes Suchen nach Dem reiten Ausbruct im Gingelnen, nad der rechten Auf 
fafung inn Ganzen. Daher jene unverberitein Ucbergänge, jene ftürmifie Haft, mir welher Wichtiges 
it in allyugrofer Gile abgetban wird, daher jene aufblipeuben Kichtpuete, melde bald Lurch ben jeher 
Hüntlerifßrfetbftänbigen Nenferumg eigenthünlichen Bei, anziebend wirten, Katd al6 vieleicht wur yuflige 
Aflänge biefer ober jener anderen Funflerifhen Inbioibualtät, (Nadel, Bayer BürD), ein Icfes Unbe, 
Hagen erregen, daher jener Mangel zuweilen on inneren, öfter od) an Auberem Zufammenbange iu der 
Leitungen ber Rünftlerin. Giemit And wir jebech an bem Puneie angelangt, wo wir, meitere Bemertungen 
einer fpüteren Zeit und Einzeln-Eob und Tadel der im Monatberichte fertgejegten Rollen-Befprechung über: 
taflend, ein Diefer Sfinge enfprecenbes, vorläufiges Mrthel fällen Können. 

Feder echte Künfler Arebt nach Wahrheit: Bel. Seebad ringt darnach mit (idenfhafliem Chr 
geige. Cie Hat etmas Tüchtiges gelernt, ie ben viel mad, fi fühlt ef und wahr; im vollen Bemußtjein 
iefer Gigenfaften, biejes Wollens aub Röuncns, bat fe ib neigefeht mas Reis zu werben, Bebeuten: 
es gu leiten. Diefen Kampf, zu welchem fie änfelid, zwar nicht verfgmenberifh, doch bineichenb ausge: 
fe üf, Defen Kampf beeht fie mit den Waffen des Berfandes unb ber Empfindung, und da gefpicht ed, 
daß le iu Ausbrude ührer Gefühle, fo wie iu Den Folgerungen ihres cembinirenden Fleifes hie und da enas 
gu weit gebt, und daß ibre Gharacterifrung wicht immer jene organifche Olieberung, jene formelle 
und ibelle Mbgefchloffenheit des wahren Kunfiwertes befigt, — Mängel, welde unbedingt auf Bech: 
ung eines ehfen, aber noch ungefümen Strebens nach einem erhabenen Ziele, zu fehen fommen. Dieb fl 
uns über die Zufunft der treflicen Rünftlerin wicht im Miubefen beunrubigen: bei frtgefeptem Streben 
und allmäliger Rtörung wiberfpredenber Glemente wird fie) biefe Jukunit, wir glauben «6 mit Zuverfiht 
amöfprecpen qu fönnen, zu einer häcft erprielicen und erfreulichen geftlten. 







































®) Preiig, maß See im Weiraht grjegen werden, wie menig eft Me Mitfielenten c6 verfchen Dar ihrereits 
Bedeutende Theinahee an der Hanslung Ai} Se Mufmertfanfeit 16 Publlcums zu erhalten, un» mie ehe eine 
teshafter susgearädte Sheilnahme zu den Seltenheiten gehört, und dader dem Publcam höchf angleen 
efgeinen mu 





Ueber den „Fechter von Kavenna.“ 
Stutie von Prof. Wilhelm Gärtner 


(Borgelfen an der Befber Univerflät 





Min 1088 9). 


Was ig voraus gu Bemerfen habe, iR, daf Id mi 
— im der Sauntfade — am meine aus Chaffheare ger 
Mofcanungen Halten und mit) mäglid ger 

fl werte, 

Air befen uns zuerß Die Dandlung der Tragh 

Die tragifce Santlung I ihrer Alien Bedeu 
{Rein derartiger Contact mit dm Ailiden Mitten, 
Hab Mefe in jebem Balle, feiee mittel de itlihen 
Helden, fi 68 gegen den Pämoniferen eben gu ihren 
Weite und Zirge gelangen. Menden mir dies auf den 
Begter om 

Der Dualitmus der füllen und weflligen Weit 
iR fharf gegen und anf Alrifem Crane ertant. 

ige meue Welt iR die Aid: die. rümifhe 
ie mutige. Ste «gelingen Tann, in 
das germanifhe Glement yuglid, ein grilices zu ver 
fenten. fo wäre jemer Dualiemus cn noch velkmbelerer 
geworden. Mm, die filie Mufzabe trit. hier alt dir 
germanifäe, vaterländifge ins Gridrinen, und der 
Inhalt der Handlung laut: Hingabe fürs Vaterland 

Aber welter Sefondern Art iR Ne Hingabe? In 
weiger Borm tritt die Hingabe ins Grihcinen? Die Zace 
iR flhtreend und fo fagem mir dan Fur: Die Alihe 
Spferbanbfung iR: CelRbingae eines Weiter, und, neh 
mehr, der Mutter — dur Opferung ihres Sohnes — 



































Opferidee Deb Diätrt, im Materhrgen aufge 
Fu, Bat A ir yur weten Sähe der Hingabe erfmune 
Jen amd wenn Irgenn ehmas. fo iR Diefe Däbe get, 
ihtheil, in mehgem Dramen , bie auf das Serem. 
Ham eich Weißes gefelt ab, fi} von vorn Beein ber 
Anden, zu übennlaben, Die Grundier des „Reiters von 





©) In Mebetrußl den Afenberen Werbe der. chen 
hate, glaubten ir ang jenen Matten weht 
N Werfohe ven feinem Etanhyance ans wre, 
nf Spalten &fnen zu fell 
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Bei aneoingt Defen Befes, wab zeugt gan 

m der porlfgen Begabung Des Werfen, 
Die fiige Abwertpung ber tagifhen Hanblung verlangt 
aber, dap Iiptere, um nl Bob eine pclife, fondern 
anch eine dramallige zu fein: 

Se ifren Rärfen Nuternd im eigenen Heben 
Drama Ände; 

2. Daf Difer Selb ober die Selhin Ab im Berlanfe 











er Guntlung fehR and) enhuie und ansgeale 5 
ie Hantlang im Groien und Ganpr ven 
des Drama gufammengemirft werke, Daß 





fein bramatier Gfarecter müßig Rebe, een feinen Atc 
Yapulfue und zwar je in der Drömung, in wer er eine 

mehr ober weniger Belang im Dram 
Handlung ab, was wir Span 






Der 





ans difer he. ferf fertig be 

6. aß Die andlung 

Wenten wir denn Diefe Anforbrangen anf die dan 
Yung des Aeters an. 

cn aber juert ned clumal fragen: wer iR 

der el im „Beier von Mamma,“ d.h. wer IR die 
Haupiserfont 

Sollten wir See im Titel det Drama furhen möfe 
e6R, ber erde 














Nten wir dann, flgrgereht, wafre ftigen Mus 
forderungen am Aermelics Alten, jo würde das Unheil 
ig entalten. Gamer nun, wir maden ken 
Zitd, oder wir madßen dar, mas auf ben Zitel feat, 
gelten, As Gründen, über die e feiner Wortes weite 
debarf, Amen wir Heer das Zurile und fagen: Der 
Behter Got — um Theil — mißt am Bude, fordern 
et. Die Zragebie felke nit der „Beer von 
fonbern „Ahusneitar heißen, 
Bir mepmen al Hinfert an, Mas Drama heile: 




















un Me Gtöre uns 





Thnenelhene Hanbeln; 
oder wefmehr, weit wir den Jahalı ih ns fon 
autgebrädt Haben wie Hanbelt Tpusnelda 
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dm ern Ace erben wir von Ahutudens ab 
isrn Sohnes Btferigem Cfäid; fe fhh erfüht vun 
Merovig, daß, mas fe (äen Immer fat kat, uns 
ie emin. ihr oma geieben iR; fe ehe durd 
Benfesen Meer ou geheime Borat von Drbaitung 
jr Winererfetung ermanlıne ud daß Ihe Sohn, den 
Knie Hine glei na feiner Oebent ihr enfuommen, 
Get un übe ne i, und eml, daß joe Woretungen 
nf ühren and ihres Sohnes Wella gekan fab. In den 
Felsen eff m Kopieren rennt, ohne 
DaB cn der Brage mnb Mahwort bekurft, i ihm Ma Sie 
SID unb den peffing Anfat, uns zwar mil Felder 
Siefet und Mact ver Ubenugung, def fe vor Gin: 
wre des Widefadens un) Birertene übern, 
in Ohumadt fat. 

Sienit pölept der ee A. 

Die Hiher M von Afuenebene Tat me fo nid 
we mie grfehen, au nigt von fie Hat fe day 
watt, 

Die Oster (fo Hagi) wife nit meh von Tach, 
wenn e fe Abm, fe mihten meinen“ 
ber deren ni, van fe ins den 
uunapfr frge @ter« 
Teusacbe iR Gier mo mit ei da bat, feier 
der Ofamact anelommen: eine Deregmg in Aue 
8 Nö an ir, der under 
8 ce Amelie Hm 
ohne Zweifel eine iterefanten Geyafas jene Daneng 
= da0 aßtecnbe Mage, die ger Sikfofung agree 
inte Hand, das Grbchen uch Garten ler Glide, 
on feine Wirtung miht werfen, befenkrd wenn Mr 
arefade inein Her wir yefhnfen, ae, Hefe 
Moment fir Ne Anker ie eißaflen 

er fengen werten wir Nrfın: iR. Ne Obama 
entf? ii Re cier Abukade, ter Genalin 1 
Gteraterörfen Germanlet, natilch ud wirkigt cter 
iR Hiermit eemehe der ne) der Gmpfanfanet, de 
(ben mer dem [blühen Set angehört, and nit mit 
Ben Gefbfe nes Ormäthes verefli weien Yrl, ab 
mals defrtem werten, und gwar anter Umfinden, tie 
ihn votente undatkot made 

Deb übrigens Autnlde im erim Aa ned nit 
irgentie Jatelt, iR von dr lit nit fenkelih Sch 
u nbmen; den der erfe Ma Sat ei ahead mit N 
Tage uns Omflien vr Aetingenge für Die Qunlang [6 
fer ya An, daß fen mi den Aachen ar Sanlung 
Genige geben fin mag, Wir fügen Thu im guet 
ie auf us, da wi fe hir alt Aute, im hie 
pen, dab Wamenmärden A akyyengen, un) Aut 
meiba empfüngt af fh Briten, mat Zfumelins go 
Yen, sen ihn ie Antwort: 

=D. was ig garten? gref un Ra! 
Denis Mminfs, dor tete Meräber ur vömiihe 
Mikte vrinbt, Na ihm von Tpunalden Share Ber: 



















































ie, Gifere Bet fi den Peter Lumen 
le 
erfübet nun von dem Bahterfenb in Rem 
ieraant, und von dom Ihe Sohnes intkfndee. Da} 
Me piicen dem 1. und 3. Mfyage von Kptrem nit 
Reratig geommen web rt im 3. Mt Barnad) ft, 
Steist emenbin etwas fobear 
>36 fämof zu Dep und Di 
Gin Beer, da kin ig! 
fe rufe Time 
Me! mie? er iR mein Sohn nnd wis mit Kmpen 
(fe zu Blemuter wab Ghenutefcn, un iemt (das 
Santein Toutneiienb ige, 
Nun weft in 161 gmonmen: 
yutneba bat eb gegen Aiei ju ins org den 
Aevanzen, Ras MH: gegen dfen auf Deutfhfanbe Sämac 
—au6 auf va6 Uenerten dee henfen Bürteuneies 
und Fürnfnes — aulanfeaden Dion; un gg Line 
ielce fü, al gegen den, de er en il Und Die Ber 
Melonen der Reinfoaft Galigla un dee Wierkanket 
don Thumeliut Men Hinlrt unsriueriep Dielhen 
Verek un mabe zum Cube Bin, gilt ihr Aähen dn 
Wirertande des Thameict, der nit mehr def, 
vis teure der yanı Peter and wur Bader 
von Mevenra it. Cie il feier landen Ahım ca 
eignet Gaultier; Mu feige ihm von Nähe 
rise uab denen Sei 
„as dei, wat vi 
14 Sin ein Bester; — — 
Bu Dom ward ig geben, zu Mom men, 
6 in ein Minen, will ein Amer fe“ 
a we Ayunin. 
Da Rest in Ahumelens See cin Gutfaah au, 
ver welden Sie Wen 
des, 
Der Egmac ge iq wit dein Runen Yin; 
20 mira er nit, fo fann deln Sep nit eben.“ 
Der 6. At bgtnt gan on derbe Cie, mo 
3. succt Hatte, nd (Regent au De Boiepung 
wer rien 
Abermafiges Yeringen dar mieigen At 
„Dar gage große Deufans zufı Di aut: 
Am erst, übe Huren, ft Hat 
„Die Wit ale, und Nr Aare a 
And er sit if a Sehepign, er, Qamelien, fi der 
Ge, der venäe, 
(Ste Eyittr Sfr Kraft In Giee u fammele“ 
Umfenf! da det die Mater: 
Rn, Deufglan wir wit ehe, 
iß, deine Matter fe? — 
ie det einen Magenstit. de 
ferer Gntühreng vs Atumlicu, fe hat 0 ab, 
tag mit Meran fi fl zu nl 
























































Geranten gasaltı 
2) 











möbden, des Beten 
wertrei, jur Gehlfn fr Ihe bet 

Mer: 
„Bir fieten nit und were 








1 geliht,= 
entgeguel Pyelsca, und fe glaubt mit an bie ie in Aue 
it get Bärlieefle, denn fe frägt mit Grab: 

Und wertet ihr Warbaren 

Wi minder, ala Nie Römer Gier, verucbtent« 

Da fall fi die Buff Mürfin nieder vor bem 


Stnntenmörchen un Acht: 
=taM nicht Den Epreffen einee chen Elan 
Steig tee ein wihee Thier im Circus enden!“ 
Mes sergeent, — Paelca will nlht Kindern, nit 

fordern, 









Da kefet Tfusnelta zu Üren großen Gehanen jurid, 
Sie wit nit Germania „tönen, — wie ac der 
Gäfar Ihr Seht, fe mil 





-erneie fine 

im 

36 wire vofbrngen meh Tann co it, 

rein i hen, wie Ne helfe Bir, 

Dat Bug, beugen were (6 miä ni: 

Wort, weiße, (den Im 1. fg, Dar Re ni 
irn Sahe un ihrem Sana einen Oegernd gefunden 
6 feige Wefeeten surfen Vt. 

Hab fe fat 6 den ie Aeriätn Sram) der 
Scpmadı, den Figenfranz, aufs Haunl, firehend 

«Und rauf" 
um mic im Ah 36 Tetehuger Mae! 
and antwrkt anf de Brage maß fe vrate: 
„Bert fallen 

© etc br 4, ne Mieherolung de 3, Wer 
mit Sure Bgeen, und mit den Were [0 

ed feige nit, min! 

Der Shmai a6 ig niht deinen Namen Sin“ 

Mer eine Eignung in Orfiht mb Thun der 
Brut Bürbermitee Lit ir, im 4 Mk, nit in 
Mbrebe fellen ; mirferm ober ch wir biefe Gteigerung für 
Souumung nehme Bären, wie Ai (ser win. 

Im 5. Net erjipeint Tpusnelda abermals und zwar 
wen varı Hein auf. ine Aößemen Giefe eb Mayo 
zur Tat; fie fein ale die mit Gigpenkrang und Purpur 
aigmidte Germania di. 

Lori mit Rh db Ehmndet wor ment: 


„Be Yüren Gäfar Leine Efande mager. 
ug uns nit,“ 
anfoortet Ausrede, wub fo iR bean ber End gebre, 
Die Abfgirklferne peifgen Muller und Cohn, die 
un folgt, Sat mit der Qelbenat Afusnefens infofern 
Monaten f. 4. u Mit, 
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nichts zu faffen , als fir Tein Theil von 
Hate wer untenporace brtung 
Die Wirenfuahre der Handlung beiant af m 
van Morten: 
Die ac dat 
| ,um0 mas gefären fol, mäfe jet gefäch 
Ge begint der Wiecheit yeifsen Welantiche 
Bub etliche, br feinen polen Mund Fake 
Ara ya ben tem: 
Rt vonder Dulter She da Sohneb Bl“ 
and der yum lege gelangt mit Dan Morten: 
„Den Are welt ie; me Sohn Bleibt niet“ 
Siemit fat fe Amis Eemert ia die Bruß dee 
ohne gfatt. md fi fh amit prierien Händen 
don ern gessfert,= wie fe em Heranglanmenrn Ghfer 
nm; wit der Werofnfgung für Bf, 
OR 104 die (len Onle Ne Elite 
und ig verucene 
and deturd, Maß Ae zum den Gift ie eigme Sen) 
1. Ba fe alle. 
Wenn wir non anf Trtneene Gaben und Bent 
wagte Sandlang in Rem und läthe zrödfien, 
fe füben wir, Sap Zhrondba ef im delle Me um 
Hann Tom ; fe Il ater Iakfenere auf Sam 
fe ft Hameln auf, ober fe trit fo fit in Die Mal 
Teetigteit zu Yale en, mei af mit dom 2. ie 
Weogung für ihr Handel grad IR, ahmli der von 
Geliala gegen Ahetuka ann Tpemelct efennene Yan 
eb cha map Weterbene. — aeen nen Ignile 





































gung, für Ne elgnlie 
mb bife fh, mit anberen Worten: 
ech mit dem 3. Miete und 





Grvoi 





2. Melt, ber une mit Gallgla und feier Umgebung Fer 
Tann! mad, Befrhen, 

Die Kafıht geuisnt übrigens aleringe ent 
Geltung, wenn man, wie Miles fen Hat, 
Haupifage der Tragödie in De Sanblung, mad nit — 
mit Serimns — in Nie Gbaracere Hineielegt. 36 muß 
3 mie für einen andern Drt vorbehalten, den Irrhum 
er Gerinud fer Anf grindlih anınkeen, und 
Hann hier wer Daran Hinmeifen, dp Gfaracere, mad 
mr Gparactere no fine tragifhe Sanblung, che weite 
Die Tragbbie ja bo mit gebat werden Tan, zum Prev 
ace Saben; man per Die ale Bahl von Character, 
ini fe für eine Zrogee palm mögen, für Me nötige 
Daver in ein Zimmer zufommmm, mb Bat, was fe da 
ufürn, ib alt nee len Umnden ne Taie 














een. 34 Bemre ierie frer Daß die Ghana 

Ser Küafat 3a3 nipmetige gen, cnr qul ange 
Keen and gu Aunefren raaiger Denktng Aa 

ie fen in der Mehr dr Yalarg Thutac 

Bene peient, def der dt u der 2 Mi dr 

und daft G: 

ia nadten fe vom 














Kat deaifge Beuprfe 
Biefer: „Ras den, was räniffe u. ( 
nd Zbutneda endet fm 3. Mc mit dem Morten: 
Det ferge nicht, Cem! 
Der Emach geb ip nit deinen Man 


in Tsumeliuß mach rufen; wor 
antwortet 


din, 
So wird er nlät, fo Sohn nit eben 

Zuifen jenem Appel fe Munde cine 
Gntfetufes für ale Aal, — oder vielmehr für flhmmen 

— Brno fi Kier Afusnelsens Handıla. Gerade fo 
ut im 4. Met Ahuenelta mil dem Melle: 
enge große Deufgfand ruf Dh anf,“ 
und lit mit den Worte 

23 wit elbringen 
nt, auf Die Arage, mas fe vorhabe, mit den Worten 
„Bert falten. 

Mbgefhen von Ser Steigerung und Borm der Dante 
Hung Zendulbers {R der Inhalt Biefer Handlung bier 
des gang berelße wie im 3. Ace, nämlig Zurchen und 
Uebererben, Dap fh Tpameicus dem @etote tes Tpranacı 
mit hergebe; und, mie dert, iR and der Umfang der 
Yanıfuny Gier berflbe; denn Meer AR Bir abgedt 
heißen veufgem Xepel und dem (erneeen, wohl au 
Berelib Veutiher Gerangetrinen) Defglufe: gegen % 























medens eine Wieberbclung der 3. Kos; ofenkar ein Um 
Rand, der, — zumal fi um Ahusnelsa und Tumelic 
herum gar nie verändert Kat wod die Situation dieflbe 
est, zumal ferner Apunuhhe faR allein handelt, — 

fehr meflihe Monotenie im Drama jur Rolge fat 

Der 4. Met wiebrpolt aber nidt nur den 3; er 
füngt auch genau Kart an, mo der 3. aufchrt; 3 
Tputnelsa nimmt ben Baben der Sanklang dert auf, re 
Me ie {m 3. Me qunätgeafen. 

Sie ze eben wiher Im Tfuncliaus Fine, mit ger 
eigen, wedfeaden Motiven. Cie It nun zu Code, 
war fe im 3. ee ned unpeländig gehen, fe Mat 
mas fi ebenfo gut und vicheigt befer im 3. Me fehR 
Hätte Yun nen oder gar felen; fe fet übe Banden 
B08 3. Meeo fort und man wird fd nicht flar Brite 

rum zeigen ibren Gnbmorten im 3. Met und dem Mer 
ginn iferr Rute im 4. ch üsafaupt die Garplar herunter 
Bing? Rech wohl nit, um für die Ginfihrung de Blumen, 
möbgems, mit weißer Ser &. Met anfängt, nm nam 
Rafıng ya genlanen. 
Dee 4. Mh, wie er Die Wieerhelung des 3. iR, fe 























iR er dafer au innrih die Btie Focfpung Breker, 
nd made mit Nfem Vramatlgvergenifg nur einen Reh 
u, geile der 1. ud 2. Mc (mei nur cin Me 
Ian A 1 BG De Oel ab Baungn ir 
ie giihe Sanlung fhR Aab. Daf 
Siade de hope Bun auf Akad gl 
ung en Meer 81 ya geifem Gnade jur Orffeinung 
Yon, Seit neben N Wefgten wagt, Mir Sm: 
„ie zu geuifen Oredeze wel wir er Haft üb, dap 
er tlige Rumpf Zpusdns us gay ande her 
Wan gragen werten san; daß Ken Gi 

















Dies gehört übrige zu einem 
andern Gufihtspanct Hinäbe, und fo moler wir dem mitt 
porgeien, 

Wir fnb del der perlten Anforderung an bie Sande 
(ung angelommen : 

Daß ter Held — ater bie Geltin — fi Im Deanf 
er Handlung feÜKR auch entdte und ausgealt 

Gine Biger im Drama, die vom Mahaginm bie vo, 
unserfußore Majeät Aller Araft, ster ein fetiger 
Teufel von vornherein iR, — iR minefens felne drnı 
matige Big. 

Ya, mo iR in Tputneens Pal 
nn Susgenaliung. 

Wenn Aula Hagt: 

„Die Götter mifen nit mehr von Tpntnelban m. [. 1. 
mad jocm Diefe Alage, in weder hen Me Aaflage darin 
Wegt, gar ofen ausgevrednen Mallage übergeht, ba Thutr 
meda gegen Die „unrafbar felgen Ger Tapt, (er 
f@eint vos fitere Selbenmeib hier olrbings mad in 
Sepmacheit fangen, und femlt felte vom pain Aut 
Helen und Gntwideln bie Rebe fein Finnen, 

Gine Ahnlige Beyieung Tönnte man mit, ci 
Mathigung feSR auf Mer Ofnmapt Lhutnebens 
Stufe des 1. Mies geben, 

6 muß aber Dann in je Belle erlaubt 














eine Gntoidlung 








ÄR aufe Muttaherg geftelt, und darım gilt 
44 hir vor allem ter Brage: maß 
nm erden Aufbligen jenes grofen 
in Eewent (het; 
Hafer Sinepferung eb Eopnes 1 
Diefer Gedanfe delt fc um erlen Male von Terae 
cin und Fabel quflereif uebrud gepen das Gabe Der 
3. Aces hin in den Werten: 
„Det ferge nit, Sin 
Der Semager ig mi 
&0 wich er niät, fo fann de 
Mod das Suttechery? fagt gar mil dagryen oder 
1 Sat fon fein Jamert Sajugegeben. @5 Seibt einen 
uns auf Lange, nämlich bie mafe an Die Volbingung ber 
großen Afas flo Hin — Sei Defem einfachen, ragen 




















feiner fl fern Gnfie, ober wcdmehe bei iefem fon 
Wefäufe; derbe erfäpt feine ausitige Grnenerum 
am Ende dead. Ace, da Thnzuela (pri: «dc Wille 
welkeingen = will „Wert Halten,“ madden Ar fh jur 
Tat gerüßet, eigmict Sat, und er uamilidhar vor Ser 

an der Ahat erhebt 4 der Sharm {m Matt 














2. dr Bälle! 
Sebi nie mein Wort punkt: 
Mic von der Muller Gift dee Sehne Bitte 
&o fit fe ann gar dab iR Der Elm Begmunge; 
Ber verfätle Genf war and nur en fäctiger mb Die 
Zoat, fe iR vol, 
Mo, mo {R Her ein Wade, en Greifen, cin Im: 
euf dem fern. abrabamifgen Moriatiege? 
mar fr fe (im 4. Mt) einmal: wnabegei ih 
Aber die Brape ai don Meran, den Yaz 
de Ausweg fubt, wenig ober gar miht Dam Seren; 
Senn fopleip fg fe Daran 
zur ine famınt un gb! in einer Sek, 
Die Scnnve Drutfgtants darf mein Sohn nit fin!“ 
eb Beagen, Sagen wee fe Mg nit! 
ir werten uns Hüten, zu fagm der Die däte 
ben eten Umfälag sen Milde und Empfndee 
uns Rrte Se {en file; aber — ohae Gef fen 
fraifger Kempf, ever tr aifge Aumyf beglant er 
Bart wo er Conti Kay 
us wire Shatefpeare, der Dikter Ani tar 
on Genfic Sc Muttrgerjnb gemacht baden! Deufen 
ir an den Eisen in Rear Mateikerjen, der gehe, 
greuenseer al der Sim Braufen ib; Aufn mir an 
Ne Matt der Barke dus Dates im Herzen Dante 
mar Abneda iR von anderem Eiofe ala Jane, ale 
(ER Car, meinen als fl Hamers Mt 
made, Nie, na Sedr® Zete, um ihe semales» vater 
{een Mind Ale erhebt; aber fe iR Matter, nad hie 
ut Sat Sie via (ner Wert mitareen; und Die 
Sefonteren Mate fiir Hütten mahe glg; Slte fe 
3:9 irn Sopn er fell Minuten; das Meinlit, das 
Aene und langen Jahren yhfen uab ermefen,jütte 
Me mag ebefe wit —— Ctmten crer Mile, nk 
fe iR Winse and Bremblig; glei übten Sinse fit 
einen falten Meufrnlie on Grmanlen in Werfen 
dei tin; uns ie Gemal „Arnlar (waram nid! 
eemenn?) iR pen Mutfger Sage rüdlnge, wie cn 
Siestib Ver Rbcluge, darkehe were 
or Shi wär, os za ütenaiene Mor 
fie, eafogut uns brfer an fine lage green, ala Dir. 
Ayusnces geraden unmüre um in Aneiruht 
 manifger Wert aren die Oter (meie {per fo geb 
en goievienligen Berfanmtunzen mit 
Beinshnte, und, fl eier in der Be 
Wrutang ya Deren Pet, cr ugengles logen Min 


vor 
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muhle und «b Rinmand wagen bufte, he anfjuhehe 





Wil Sir das Dal aufs Male, Hafıt iR, 
Wi Die fee Tat and in gan augiducer Mit 
eb gurierhden, u die Klee Muhabe wer 
8, die Wellirung für Die That im Siege dh beugen 
Wie ter Me Mater qu geinnen; Dann Pte aber in 
Watneka cn gen) anderer Kampf euibtenun mifen; 
dom 
Bes ins wramatige Bel gefhet werben. Wen bnfe an 
Gas an feinen Man gegen Gaigla; fir den erfer 
enfen Gel lg eb nahe, Jen Dien on Zhetnche, 
Nie famat ihrem Gafır vom Tyrnnen preisgeben, 
Yeranpbanen; ver Yeibud) der alemeisen Grhehung 
ren Gafigula Im Bis fe [oe Re uns Teumellae 
Son Schmar und 1op ffrlez Tune fol mi im 
ohne mad Wermanin guridfheen dire; aber fie 
Ritang wäre gefäpft an uneugen (ib, drfen Anhalt 
cin Ginien Tputeens Dei den german Dale 
(u Ganden dr Ber wire u. 

Deri wirse ver Dunklurg au In anr Ber 
hung, aut Se wir no ja freben Iommen, nit ger 
Mhakt haben, wire ihr ugleid gieglie genefm, ale 
0 Blarins Amiaes Mrumatiger Miflgang, Kälte 
aber inbefondere Del in Die Alamme der Muftnlehe 
Bad de6 Site im Seyen gegen. 

ie fügt, was Alle Spafefbeare aut Afasaıle 
ns Gondie gemadt Wie fragen and; map Kälte FOR 
in Siilter darant geihafen, md hier mine — ei 
ißtign mofreer Sallung, am Orte gruen, mat di 
er Sungfrun von Orleans {a Srnlimentalltät auaree 

War wine Hebbet ans Jam Gefic gmadıt 
le odige Dil wäre er Darf vumenet faben? 
Wen, cr Hätte den ern Geha 
aus Bitter Mad md Aüdig, 















































Aousneitens umligtet, Hütte uns ange 
Werane jei übe Tharnelda gelemmen; ater noch hätten 
mir ihm mit erraen. Yomen, uud in Tfusuelten fehR 
imöre der Geranfe fo fine etefgen, ala er hersarbrag, 
onen wine: fe will ihn auttäfhen, fo fer, fo eftl 
ab fann 08 mit, 66 fe es enblc) nt mehr wi, Und 
a0 Sweet Armin’, das fo yor teten Stunde ya Thuee 
alba gefeunen iR! Und — der Beil Mrmirs — warm 
fell er mit auch — im Mahen ober Schlafen — ker 
gecinigten Matter zu Hilfe Tonnen Sirfen? 

Wie tar, wie übebin iR da6 Dagegen vom Digler 
dee Beiecs“ abgeihan 

„ee frac} BAY oder frag In mir 

Siemit iR jener Ichtente Gekanfe zur Gier abradt; 
und fiben geeift die Apaenfjätefene Mutter mad dem 
Gigentrang und ft ibm mus Haupt, nachdem der Gone 
dict mit dem Dürfügen Soifgenmorte: „Der Krany 


Blutige wir ein Better abgeihun werben iR. 























Mir fon fen ofen, wie fir mit Aut 
Spamact niet einveranden; wir fub Imstefendere der 
Haß, der Dir Habe fg hier einen ginfigen Mugen 
IE ie die Sramatige Grnefe Thnanelsene entzchm 
Iafen. 

Wenn feptere, anfatt von Wläd und Freube über 
mannt mad zu Wehen geüridt ju werben, von felden Ge: 
fühfen gehoben und getragen worben wäre, wenn fe 
im Micerfnben tes Eofnes, In Mereolgs frder Bots 
fett Se Werbebeutung gtäcger Zeitenbe für Deu 

1 Segräßt hätte, wenn das Dentfche Weib da über be 
te Rei und über ben Wihsenfämer) Ah hoc echeken, 
— neben dem gefühlfremben Thumelice Re hot und 
Döter in frRlicher Mfeßät aufgerigtet, mad ifem (ef 
Ampenirt Htte; wenn fe in folger Erhebung fh im 
wenhinein Weihe und Araft fir eine grefe That gebelt 
und geroßfodt Hätte, nun werde Alles wieher gut! — fe 
wire Da6 mit nur eine wahrhaft deutfehe Goneepti 
grmfen 5 cs Hätte hierin auch gelsgn rin Aucholn zu 



































im Sbgange dramatifer Berifrungen. Werlhtungen ji: 
Feen Tenonelda und emaigen anderen Bigusen , daß Ber 
FRE vad Galtung Bei Grete fo Aeig erfheinen, aß dem 
Gonficte nit genug Anlaß wab Seransforberung wirh, 
mb daß Tpntneida, mie viel ihr andy der Diäter aufge 
Birbet bat, ein mehr Ipeifges als bramatiges Geile 
Heißt, 

Hiemlt fad wir aber angefemmen bei jener Aigen: 
(ft, die wir al die brütte der ragiihem Banblung ab 
forbeem, menn mir fagen: Die Sanblung fee ven allen 
Facleren 1e6 Drama zufammengemiett werten; es 
möfte Jer -- fl es in Bitclem Anfälfle, fe ea im 
mitebaren Wege des Orgenfages — fein Zeil Bapuihun. 

Yrifen wit mum in felher Beyichung bie eigelarn 
Aiguren to Drama. Mir eben ater Sir einkrilen von 
Thusuelsa ob, und dann ft in erer Neife Thumelis, 
der «Beier ven N elf. 306 gehe, Daß bie Ger 
Sfnung dar Trabi, die Exene in der Beßterhaf, mich mir 
frßer mmartung erfüße, — Wie ausgefucht nad präciig 
iR Meer Anfang? we Iräftig efennen! wie rt Bemufe 
fen für Die Musyrägung bes „Behterb von Ravenna! Be 
Water Menin, von Selten und Ritter Bermaniens, iR nar 
Die Arafl Dep Mmes, Die She des Mahurlene yarire 
gefficen ; von beufher Geenart IA Imım ein Refer rır 
Heunsar {m der rohen, todetverectenden Becteruh; und 
Die Seiten Pele jenen Yingingeehens And fnaliges Ber 
gehren gu Enten bin mb Auirehrgi. Met Aadere 
Hat Mom vebebt. 

Das iR immerhin Brfündung, web hierin it 6 
weile Präcifirung Deo Themlict 

ie Saten es aber vorläufig unter mil dem dra- 
matihen Wejnge feiner Art mıd Mefe gu handeln zu hun, 













































Wie wir der togifaen Handlung übertenpt er im 
eitten Mc trgegnen, Knwen wir euch jenen Bejug chem 
er er vefelgen 
2 lin, id will nt, 











mag nit {a beutfgen Wafen fehten, 
ig will nit fahten in der Wrrntractn 
und: 
Dun ja in Deufglane, 
ie An in Rom. 
And: 





Was venfä, mes rämif 
des Fechten im 9. Mut 





„Selb Ühr HH T rap er dem Dentihen Aufrufe Uhntnrene 

nd Meronigs erg 

Bi, fat da Teer gleich, I 
el Selm.« 








amt: 
[3 
denen, 
Und glei wien: 
Me med ig Deutfhland Führer ein 
Und Ynnte ig ten Grfeeis mir erben, 
Und Lig’ ganz Deutfhland Aebene wir zu Ak. 
nd mie fee Rede vom Anfang her ein Rein mar, 
( Fat er im 4. Bet mi 
Im 5. Kot gang dasfelbe wirter; nur emmae rule, 
eigen, — 
Der Sohn fühlt A eben gefimmt, co der Mutter 
auteinanber zu fepen, er fei nit Der Mans be 
in Diefe üerreten wall 
&o legt er A Ahlen, — um alehald — turtehtt 


Bas iR mir Deutfglankte 
ill übrigens, war mon Ih crehen wolle, 




















Und ber Mees Nein Hinaus fagt und that er nit 

Die etwaigen Auslenfungen von Miefen Rein, al 
id wit Bvenfn,“ ober, daß. er, um den Aete ja em 
Fhlagen, A in eine Bärenjade Reden will, oter 206 vor 
übergebenbe Ceallen an der deatjgen Waffetragt Mer 
one, — find Tau der Rete met, 

Bir fragen mar: iR irgent cine Berührung ywöfden 
bnsneldens agifge  zmigen Thumdlient, fer 
fern fe ven Difem ausgeht und qeikt wirb, mas Ankeres 
ale: Dgation, wer nur Negation? 

eb cin Yurdaus negatier Sacler, ein verfonffeirte 
Rein, fl cia Narr bramatiger Sanblang feln nn? 

ben fo gut vermöchte Dies bie Wand zu fen, argen 
re irgend rin sragifp Deimgefucter, 1. 8. irgen en 
Gefangene, mit dom Ropfe anıant, und Die, Kraft üet 
Wiberdunbes, jruen auf einen aukern Men oter Matt 
Yin 


















(86 enftept aeringe die Arage: was den Dier der 
mogen Habe, Thumeice fo get zu Saten? gif nit 
das Juterfe ber Huurlung; denn ein äbntiger und grd: 
Fever Grfolg her Gantlung ch fh, fo mäfen wir hafür 
Halte, and Si fer anderen Wegen eigen. -- Wahr: 
eeinic let ser Dieter don megativen Tpumelicns dar 
mn fo unverrücdt feR, well er etsa glaubte, die der Ks 

und Sem Grunbsfen Dsfiben, afır and dem Der 
fape zu Ahasnelt, — anf wehem Gegenfape 

















ihr Theil freien Spiecamaes yunefen 
ner und deflben tele ehe Helen, 
(mar mit den Amen ober Eprepmuieln 
einige Bemegung maden, fd für De Bühne gang an gar 
nbrencr. Keine einige Bir, auf nide be aller 
engere, alelpte, ort ohne ale Sinhlige ad ge 
ge Glaeti fein. 

Mm aber vll erh jene Derfon, au welde der 
Dicier eine Hawytroke verihelt Hat; je Yrf, die für 
ums gie neben der ren Pefon ds Drama fh, und 
die dem Digter, mean mit als ke Saupierfn fl 
de ven felger Miet mfhlen, daß er men Ihe 
Ben Ziel gu feiner Arageie ealeham made. An ee 
fie Big muß doc der anfmelahe Eirem hr tag 
fern Senkung feranrien und er wir ihr mißt cn 
inc he Buß mepen, fordern Si6 and den Sinaufehen 
fon. DR Sir aber eimas Menliges auf) nur von 
Weiten der Ball? Thumeicas iR uk 
wat er iu ode heißt, dr Men 
mögtih iR, in Ahuencbens Anfaaen ei 
sarı unfgnbig daran, man 
Hifhes Boment wird gar Zeefen geführt un 
di Angeegeuelt weht 1 Bei ihm nicht im minbeen 
ur fülien Brage un 4 Me Hören Dir eb wende von 
Arcidcn gerade Sera 






























ala 
Und im 5. Me fügt er SR, zum Mebeiffe, zu Zac 
ze (9a Nam ihm abgeferderten Thun) feier ni 
Jene moraifge Unmbzlifit iR fe cine fo ginlike, 
daß er feld fe empflatet und aneennen maß. 
nd Dlefer Ar, Hes gro, Rarfe, wmanzllähtie 
Rind foll Bed, -- mit Bob Theaterelt‘ — werten! fa 
fo anält und zmängt ihm fine Matter. — Me 
hell A Sir cin Gonflch, ein Ginteten In tagiihe 
Handlung dem Tbomlicus mit? Cr fühlt nit ame wigte 




















won dem, mas Thetnelba bemegt: er vereht auch nit 
nmel a6 davon. unb iR auf finem Werlanke nach 
mict „ter Mann day Fur, Das Derbalten 20 Tu 
melicus iR das der Matumothiwenbifet; er Meibı Rare | 
und unerüdt auf feinem Pape, wie der Baum; aber | 
iefer wäh doch werigkens algemac; aber Thrmelics | 
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iR gar müßt, winnehl er er zwang Jahre Jält, eier 
fein Bitee Magaihum iR Sub, Daß er fügt: „08 milfe 
Keen.» Hat cb aber has Drama mit Raternoihwendige 
fete, Dart Dasflbe eb igadme aab Irediie mit Gr 
Rare, mit dungaus Gntgefeten, mit Bewatlofen, mit 
BEle uno Wilelofem ya hun Haben? 

Weiden wir aber weite auf Apumelit, eß Die nik 
:husalden Serserageabfe Pefon, die Anfrkrung an. 
Babe 16 im Benlafe ber Sarbfngentoide, ausgedate. 
Das Grgebiß joer Anwendung liegt auf ber Sand. 

Bir Faden ie Ge 
nit 

Sin junger Mani ven 
den, wilden Bahteind ey 
Ver fh and dem Zebe alt dab Minbede mad, be che 
grig genug iR, um gegen das feinem Stande zugefäleus 
Berte Wert sehrise» mit Demerfimme yu gärnen, defen 
Herz von dem Drfan des Weile im Circus jbehd 
frtgnfen wi und ver da im Matmalen der (heinbarn 
Sony feines Standes tiamssinenb nf 
„Das 1 der Muh, das iR Der Ele, dos IR Ras drhenle 

Der da das pmanyigfhrige Bergen Deutands anf 
ihn — fo fanf empfinde, dab ex Darb Deuffhlsn ehe 
„abenmuftee venat, — ver fohte fir Deulfalants uns 
feines Waters ah, für Bürkemeirte und Bürtenrlle. 
für enden Ramıf, für Groberung und Cirg akfelt gar 
Fein Verfänknif und Serz Haken. 

„Die Beifge!« wi man pieleitt menken. — Ar 
er fogt, Ba be nömife Selae, mob volende Ver jogenbe 
Hiße, von päpffäer Srofflle rapene, der wile Beer 
Fa ein meraif rufe, eine uner ln, ud, de 
eußerordentlighen, vleeadden Umnden wilelefe Ras 
fötne war — unh fin mußte. Die Orffigte weiß «6 aus 
den; — fir weiß von dem fundibaren Eclaencoer, hund) 
Tele das gerade Rom A gegen fine Gelaen em 
ale; id weife auf Jncs Cefep Hin, das 
ls ein einziger Selane dbrfiht wure, gegen feinen Her, 
einen ebengefähelicen Anfatag vier, oder au nur 
im Cie geihet zu haben, Biefen dus Rat gab, nit 






































Spartacas mit finem Glakiteren, and Sclaornfere? — 
in dramafger Ste voll Serriger, Hinlerifger Anlage? 
Wie wire c6 da nit Derlrung, das rohe Natuleben in 
Toumelicn dem Seloven uch Rarer, materieller als fell 


im Tele, — im Mogel dos ABRys — zu conesiren; Dir 
er hefierte Gefangene, wenn fih ihm der Reiter nd, 
gerahet er halb; und wie hebt ab life Ihm bamn 
Defense ein Früher Suftyug von branfen die Aldgel; aber 
dem Aumelicat, Mefem ebrgejigen, Tampilukigen, Rarten 
Seen Ah die Peitfhe fo wohl, daß er für jhen @elähe 
a6 Bribeit und Qhre unzugänglig 

un aber, cs wer ja wohl eben um ven Ohpeafap 
un enkligen Ausgang der Handlung zu han 
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Hierauf Semerten Wir: der Dißter, Hülle m in has 
Behle v6 Ahamelicns einige Blucvalin, Obbe un Alu 
Winingetragen wäre dorem dasfelbe im der Deuntfche 
Haben wenden müfln; mehl aber Tomte er Dede 
fa im Orgetfeife den Dabalt do Three jur Süße 
der Qaifatang zud Bicfanfeit er vet hinauf führen. 
Derten mir und: Dies und jene Wort der Didier 
und Meronig Hätte m Eofne Arie mit Aral ans 
Ser gelepft, Denen wi, bie Wenkung Heju wire ;. & 
eniggangen sen em Motte, Sue mi angerenet 
wem giruenben Maren, auf das Sams cher Schandye 
Fi dein feiner Art ehgeigen Bechtent, af bie Pete 
(be, Semefen genefen wäre; denen und, der Dardgang 
u Veen Bendeng wine cn Matjall ef Merenig, meint 
org fe and en waffe Aufall, garen; been 
Di, Heer Miberheit wire yet dunderfbtt un zu 
nem geuifen Grade innerer Grhbung De Selaren Hine 
gelte werben, Sr ba gefobt, = nit ju fhten im ir 














Cm6, wie Ba8 fer Torann Sefchfen hat, In folder Melzer 
Tung vor dem verfammeften Wem fe der Erlane Lhumer 
ung geben; im wärbigen 


His dem Seht Hemi’e Genug 
Maftafe Hieran, im Orgenf 
ten Rummenfang, fl auf % 
mens Obrenettung Anden, mh es wire ehem nur Niefr 
Sieg une Munneg, und frin anderer gelben, weil Ma 
Amin, der von Thutnelern weggenicee, ehe der 
räer, fein Mehilenamt mit Gier un Tüde wahrgenoms 
men und, von Meroniye Munefeahet und Plänen unterris 
det, Spuöneiten vab ihrem Sehne ben eg der Beftiung 
efet hat, — unb fehin [hr wefhiben ven jeurm mc 
werißen Mimand , der in einem Muftille, und chne 
andere Melle, ae fee. Ve er Welle gewirigen, this 
gewohnt fen muß — Dei Male ein Aaderer erfgelet, und 
der ferne, be folder erfiesenhit unb Teifigrer Aut 
yrägung, in fi uns feiner Unthat Fatih unlelh con 
fequeter, als Ms in tem Drama der Aall iR. Grund 
Made, dab Eepmert in eigene Dery zu Roßen 
nun ferer: da iR die verbönguifslle Stunde 
Serangelommen; Thumeli wies Kflbet mit teaifdem 
Baftafgmad, ul Armin’ Sweet, ml den Somd 
eines deuten Büfenfohuee; — aber and) Reyr, fen were 
Hefter Rica, qrfhmüet, wehl gar mit Wimen von rein 
geiämidt, zum Ramıfe efülenen; — da naht Gäfar war 
fein gef und alle Gersißteit Noms , da hat Im Girus 
der Kampf Begonnen, fa hat Kepr über Meer mn jeam 
Bee gefrgt und der Strom de6 Weiais röbnt Herr 
in Bon anfeßenben Nam, to Thumeliccs bes Huf Hart; 
die Gier ad, 
der elpifie Wuhliend um Lohn md Bellal, der gemeine 
Brerfelnor KR im ihm ermaßt, vergfen fein Derfirahenz 
ar il, er mb Pafen! das Körte Ne Mutter, — für 
een Gefn in Weretfeaft gebatten, le weite es nit 
glanken, mußte «6 aber wohl glanken; da hat fir wermens 
Benb, — Duni den til fi in Lepen Kugenilde vorı 









































Nie und eich, von Iren Cohn Afsia auf 
iemer nehmen ya Brfn; fe All be Bifem en; eo il, 
Wie ib ara werden; da, da Arch De Burvar und 
Gigenfrene zer Gele, — fm Rh damit, it fer 
Nas Schwert aus Menio’s Mehrzhänge unh — Hit 
ip Sohn forann, =- Mngeäis 80 Geieheleimmenen 
Cafe, fl. 

Roın eine Brage frißer fein, Rap Nfer Tpmliens 
rede, aber en Ibebiget. Bameyet, Vrematifhet Ger 
Sie ab, Daß Se Parking fe Ientoflnen Au 
imefinß som Senfusen Aüner anglig witfommeer fein 
müßte, le die {me Ware Tpmellust u meer Ye 
ii one felßer Gerlinde Sanklng fr die gane 

gie np in ander Met ende, kaazf Tonmen 
ir mod ya freien. — Dede mir von den bla Berr 
fen 1 Drama, 

Das Ungnägete, fm Satte in dr Ganblang Mar 
lat Mumie’, Dam weh at Bam Yenäie, nah al der 
iegeniie Barton, vufgen Natur Rehnang geragn IR, 
Baten wir fin wahrgenommen; cb Bit ya ab 
au Sean den Aibell ber Gandlng, Sei Gaiyala. a 
Safi. 

Gala einer den Wan gegen Termeliue uno 
hueeta, Ge wi mir fhcnen, als eb ca ef Inder 
Sec des üben, men und tefenden Teramım 
gegen Pite, jene Grfakung eem Wabern, Grant: 
Ten feiner Wmuebung sutyaıdfr, — der de Be Ani 
Hape fo yo ahen, Daß er fl br fertigen Arfndeng gunı 
et gar fr Füge, nd Laß, abamls (eiber. A) 
fen Gnfabeng, nicht ohne nlefnerfgen @berfreen, wit 

ne den Venitemiflate, witigenale mil dem Guter 
keit erben Oufater im Scherz er Gr der Gr 
Fomteit engtlagen, ben nur geaenLaf 

Das iR aber dab Geringe, mes wir aszeten 
Haben 

it eeiiher unb geraden Febafe I 06. doß 
Satiea, fa weldem jmer fon ken gemante wramai 
fr Dualiemns einerlß feine de Wertehung 
it fir Heel an der Gefammtbanlung nur yur Br: 
eftin Ser tagen Yanklung verift, wie wir fäen 
Harlgten; daß er meiehin mit hm Wange br Bonkfung 
18 gar mitt mehr in Gene gib und nar cken am 
tape wire afgeint, mitt funcht um fanrad dir 
rare, le Vielmehr nur, um tem Me Tentncens 
Seyenta zu werten 

Gaffine aber iR eben and. mir Galigula, versah: 
fit. Gr wäre an vramalier Wierkleil gesonum 
Haken, wenn ih der Dügter vofnli, with yehtten 
Hatte; Term fo bofen Werebte and unbeiglide Stel 
dung am Sof Gall mit Lili in jr, angel 
an vie Gelee gebauten Berefagung dc Bathemaitee 
Zuta,fonten auf feine aleigen Doryige uns Gite 
gaben auf fein Unfchen Bi Weite, und auf Ne Krk 
Orwacte Mfgumt Galgaas gehen wire, Plermit wire 

























































ste für de Cafe Ban gen Gala ein ker | 
Grund zeit 

Wie Goftar, im irtange mit felgen Jubate, dam 
wit Ver Halung de Drama, derer een auf Th gan, 
Teamb Bleibt, verogten werden Tnate, Naben wir fon 
Sen ange 

A dem üer die tramaifgen Aadcen: Aamll 
cat, Galigl, Gaius unb Ban Nenie Outer egit 
8 aber: Sp der tage Kampf Afatetent ohne Se 
gerfligtit, ohne veisen und Vrunaliigen Miberkni 
a zumei.chne bramaife Berbrungtpunte I; Saı Die 
fer Kumf fin Zwitamp, Tin Rumpf von or mil Be 
even, fnben via und ff Varhgängig en enfetie, 
oficr, warnte, din Kampf aren Zune, aber 
mit gegen und mit Yerfonen IR; 
Sätop ausgenommen, wor in Zhatneba, und ni 
Anno, vergeht; Daher er a fo fange In Waren, un 
mar in Morten firen Materud Fade, vielmehr en gr 
0er ae ein hramaifger Samy, up, fl nach abyfhen 
don feier Witerkelang, cn genallg mexeeer 

die fd Si der Borerung der Spannung für Ne 
Handlung angelommen. Wir fen Me Sranmung aber Yarı 
in, Naß Me Mufnenbung dr Bee uch Mitel an) ber 
den Seiten das Bangten Dramalifgen Gegenfaet, in wir 
Deatiomns nannten, ir fergehenhe Shrigerung erfahre 
und dep eben Hidund die in ihrem Dange je it je 
ehe Sehens Sanblung, al Vramaliige Frage 6 
Aum Grreifturden in Umfang und Hthe ber Sanklang 
Anfgmehe. Dies A Das Wen der Spannung na Inn 
um aufn. 

Wir Sen aber fon mabpeifen, dab me, Bar 
eüitet un Gegefigtit gecgeier Handlung (mm 
Bon Seenfigen Alfehelten gar nit qu ven) nit 
88h. Zoncika lt zb franl das Onrbe er Sant 
Tanz, vas ee an Gall, bel an Thames ange 
Gef ib gm alein amd 66 gr Wolbeingung Dr fü 
Hafen at ermitl and ni ein einfae Mal er 
überatgrde Wertung 
inanderiefen von Bfi 

at entig die Raafterke, 

Tiefe verkä Ah zur Eyammuny, ee die Gntlabung 
ca Dips yureleifen Cranmung der Geyafige im 
Geeilt; fe iR die Mühe dr Tnonmung; fe iR der 
Geotir. witernidiie Dirgergepund zum Kite und 
ige; -— fe ih jet ME in di Melersarg, don nur 
Ne Kant übebräden un vedlären aan; Re it ter 
Sherab mit tem Mammenfnete v6 Geridi, fe iR der 
Brienstogen am Binmi üter der Wertgengeif, 

Das Rundgenier aber, wegen mil dam Die der 
Kutatrose (hnenger gt, gleide jarm Weite, dat, 
wenn 6 fen fine grodenden Workaen tl, dod mit 
einem Male wie Auhrde Midi mitten am Himmel Acht, 
nd der vrntende Donmefäap fi dr — ie 
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Die fünkere Verbreitung der Ratafropfe it 
Bari Hop fe Re Menfhen üeräl. 

dm -Begier sen Ravennar ya aber feine Ger 
wierragt zuammen; «in ciiget Herz quält fi an 
Hinbernifen und Zuhladen ab, und wei wie an has 
ort Halten» Zyusneens glauben mifn, var Lhue 
Ardene erufe Werte fon immer une) mehrere Auffüge 
Bindung je viel behuten ld: id werde enfhlagen! uns 
weite num auf-Zhumclicu nlmer been Dice, fo 
ini ee voraus: ed with enfflagen — In den hu: 
mic Sinn, aber mid mie der Bl vom Himmel 
Herb, fonbrn ir hie Me, ie res Hol fü 
Basen aus eben unfre eigen Gehanten über 
einen tbentsefleren, in die Ganlung cafrelmber Thu 
ricus gemacht; wir fgten doc ans folder Genchiung 
fir Die Ara anderer Hit din 



































Ber 





(98 Bleib uns übrig, die Wahrheit der Bramafgen 
Hanklung ja unterfugen. 

Da futen wir man in der Qankfang abermals bie 

ca er Ganblang auf, alt, um wilder 

dern u 


innen 
üb Anieil an der Qanblang u bene, 
ihr Sende an die Juinbneitäien, denen 
und De im Bee ihre Bekäigung 1 el 
dee ne air Sehen, 
Ser were mit Gileifger Wehe, 
dem Deere Wehen zu ihun Hab. 
eyienli Sa Aunlius Naben wi 
ner Se eycsen Gehölsunce dr Untafahung, abe 








Halten. Wie wolen er fo 
ei che mit 











gt ihte Orragen aufeinander fallen Tann, und weil es 
Simeilen practif angecat iR, Webrrinanteligenes ala 






MeafgtigWahren bereits Seantwort 
Atumelie nit mar fein bramatifger Gfaracer, fon 
au feine core Jubiibunlit iR. 

ice ein Gleiches fönnen wir, mas Die Zubinibuelie 
rung Serift, von Galigaa fagen. Hier iR Eahekeit, 
Metepeit anf im dem Gonflc, der hier unter bem 
Grauen uns Gutfegen ver dem eigenen Celit verktt 
lit. Gier gibt «8 farfe gelmgene Bige; 
mit gar sie 
Ueberfttigte Torannen, Die m 
wefenen Genufe femacten, And Sicfag im Drama heim 
Son der Perferföng Kerr um noch frähere yrannen 
gaben dab Muter dayı fer. Muh Cinlers von der 
Gattung der Ayrannen iR im Drama fin Dagemefen; 
man venfe an Epalefpeares „Nihard IIL.; was der 
Digter de8 „Fehlers von Mayen 

















ins Drama cin; ig 
Sclanrerfer Ndars an den Ealaf 
age, Mer die Scheu vor dem Babe, das an Eile 
vanıs mafal, vor dem Muyt; dus Gklühe au dem fähnen 
Gaupte Gäferias, „das fallen mu wenn are befchle 
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due Grfüfe an „tem rehen Cafı des Binde, 
ger ihn Bf, und anderes — 








gen. 






und ur Jan 
fetgt aus Ne frier Oi 
den faum zu braten, 8 
gehalten bi ihm nicht Nie Mere 





gen Saft. ieer i Immerhin ent, wenn au nit (hr 
Ausgeveägte Jnbieinalität; mit aber. mie wir bereit 
au gwei Malen Daranf Hürpubeuten Oelegeabeit nafnen, In 
Binelgensem Grabe tramaliier Gharae 
Mur Deringes hürfte Ach came 
Imbisbuaitit. Mm Sehen ini 














dien 








3 fo Inder Asfhrung ei wahr 

(fat den Snridenten Come 
Yet ah u, yigab Sekten un ein. 

im Bao die 

Seren. = with an Hau alternden 
ARTE, An Merrig I nigte ferct (elrhaft, ala 
(rad, gehalt; wahrhaft fe MR an ihm nur has 
Viren u de Muffe Rufe 

Remis, Ne „Lenwanier Tonsutrnt, Ne yom Glid 
mc Ramla md nit Eemiramis Hit, wall wir nit 
m igen Elammbsum Kfrayen weh unfeheligt vofren 
Hafen; wi einer dafe aufftig die Mamene Wie 
id, dab tl gur zu einfach er fermles (Ari 
wenn dr Gäfar Yarzur mnb Gidenfreng Dei ein Boten 
überjgidt vb bei Mami afyeim ht, wie tegeißen 
it mand‘ anteren Stil Gesund mter aneren ms 
Rinde geiacht 

eorfe ii ee slefhäfgt, mi frimäfren in 
Metion Segrfen Zonteto iR, fo fee c fen, als 
mean. Gier Sniehnafifrung und Oherader gan auant: 
Stihl wire 

DAB en ca, Dramaiißer Gpaacer 
Bramatige Qanblung Srigt iR, fi hir gleimeht nit 
inet, wifen wir brils aus dem Mache der verein 
famten, wenig bramatfgen Senkung Touren [elf 

Aber au Me Jehrbnlirung will uns nid ber 



































der dur, 








iR das Gigenfänlige, das 
Epeiffge an Tpubaelda, dat, was von den anderen Mens 
fen und (intbefonbeee) Branen fe unerihebet. Ib der 
ferge, man werbe anfworten wolle: ihe hoher, frflider 
Sinn! übe großer Geh! I meinerfits müfte dann ent 
geanen dann enfelct fe «Sen dem Bagrife einer hohen, 
Fürflicen, großen oder auch ganz einen grofen Bran. 
Aber eine geiße Orte iM efrubar kei einer Arau von 
betr Mbfunfl, anderem Alter, anderer Brinde, Gr 
ihung, anderem Musfehen, anberen Gewohnheiten, Mel 
gungen, Maniren, Maria ı. f. w. Befbarz der Begrif 
ÜR mar ein Allgemeine, das Sihma, nt as Ynbsiurle. 
























Wir fogen ober: mil mer Finte eine andere, geile und 
Bitte rau bafelbevolßriagen, was Afusnelbepelkingt fe 
Yönnte Sei al Ährer Verfelevenhet 










erittenen Sidfae Keflben wären. Mo iR 

die Insieituafiät, Ne Het In allem unb jeden ge 
iken ? Der Münfler fol feine Gedalten ebenfe (hof 
und pröcfen, mie das Mer Gchöpfer mit dr fenigen hat 

Daß aber ter Diäter mehr auf die Lat Thusnele 
ent, als auf Lpiere felR nf, Fam, fein mir, daher, 
Rab er alertinge ee Werldiperung, aber Pe Werfroerung 
einer Det, nal) der Inte von Germanien fußte 

„Den Gier will, def morgen jet Kuge 
Germanien in Dir verrpent fie. 
fagt Mais zu Zutneita; wub wat (fr wi, Nas wollte 
auch der Dieter; 206 weite er von Anbeglnm und ver 
item! uuk fo Lift er Thubucba denn and fuchen: +94, 
will Germania fen !« 

Die Reyröfetalien der Germania, das iR die Mens 
fur, wi er dem Wadeipume Ti ud 
Ragegen iR der uneenmögende Thumelicus , der feiner 
fans, Wirte und feine Berufe Weryefent, der Scene 
Tbumelins — das neue (um nit zu fügen „das Junge). 
das Betige meberne undeufie Deatflant wab Nee Zei: 
le won geigüctigen Gegenfapes halber mufte Tsamelice 
fo unbramatifästie, ja fh fo inbirivact mnmwahr erabı 
gerät werten, 
































9, fan 

Me fi nur abmüben, aber nit yum bramatifgen Character 

Hai, gelatin dur iger tepcifelalise Natur 

0b Behlmmung ann fe nit dazu gelangen, Bleifh unb 

lt un ee, Bee min re mu in ar 
ein Synbel Germanlet. 

@e hat fi Die Tenbenz am der Pocfe und ar ge 
ne in der dramntien Brage gerhit; bemn Tele Poefe 
verträgt Bir Zendenz weniger, ale be remafihe Pac, 

fe ger nit begreifen zu fönnen fein. Zmifen 
ode und Zenben) IR een der Umerfhled, welder zuifhen 
Diesen uud Trachten; Senn die Tendenz iR Trade. 

55 frägt ih. iR „ter Beier von Raseanar daramı 
ein Tanengbrama? Das Ja oder Rein auf die Brage 
höngt Davon ab, eb Me Rramatife Sarkfung ohne jene 
Vieengeegte Tendenz felitinig Ferbefiht, ae mit dr 
Tendenz Hefe und 

Dfensar iR Repteen nüßt Der Ball, den 
yır Hanblung bei Tbnsnelda, Tpamelicu, Ma 
Memin jelen zwar &ht und Werl 
sehung gemlanen, aber fe wurjde nit cı 
und dap Drama behete feine Handlung, an wenn [eitTfut: 
ira, ober feit Den Hofenfaufen bie Cefeihte Deutfe 
Han eine gang ankere, lb fees chen iR, und jene Ber 
yiebung feglich eine unmäglige wöre- 




































Brei aber Wirte Dann Tputnea vergebens um 

Weiftl werben mit Werten, wie da fnb folgende: 
„Dann, sernn der Keler feinen Diend geiban, 
Dann nimmd Du ihn, den Golleime 

fmettern im in Shäde; 








»@o fh fi. bemn Dan HR fe ie Mh, 
We iR, gt nit, wur was da war, iR Bil, 
Die Beife Deatihlands fiel aus einem Grab; 

oder mit dem polen Sclagmorte: «pe rät! Dagegen 

tät Rays anderen, mean fe 
„Das ganze grofe Deatfglanb ruft DIS auf 
und wenn Meroig Hinyafügt: 
„Die Bote alle und Ne Bürden ale“ 
uns fätee 
«Du allein wermagh eb, 
die Epliter eutfger Kraft In Bine du (ame 




















war id gebeten, ze Nom eig, 
Romer, will cin Römer fein“ 





Das Gpigramm. der gute Gifall und der Wip find 
mr Me Kam hen Borfie, uns, mad | 
MS die Dieerin welenbe anf Unfefen der framatifden | 
Gaukfung fLBR breit, fe IR fie vom Mel 

Die le Oeianung aber fol Ai im Drama kurt andı 

Hang marifeice, niet dur Werte und Voransfegumgen. 

deatfier Raier, miht foncht mit Gicenfang 
une Ciöwarzribgefb braplet ol vielmehr harfadlid von 
Beute Geife getragen, und alfo Kerl) dramatif hin 
geHet, Da Me, Veen er vorüßergeh, ser Berjentlu und 
Sergenfit anführen , wire chen ad dramatige Die 
Yang; und «Ale Geflanung täre waßıhaftig and Bin, unb | 
Me mürte obenein dadjilte und tigt mc mehr er 
rien, wat die Zenbeng erraten will; fe wrke aber 
insbefonbere nit verkafn, mit verlten . nit ableden, 
mit anf Miberpruc oter Sättigung un Ueerfttigung 
nafen, 

4 Hate Ser wor wech Beifuigen, def Men. wie 
Behaupte, ber „Fecter von Ravennan in der Tenken, nit 
aufgeht und af fein Tenbenjäc (N, Werfe. wir De ehr 
angeführten, fammt und fenkers müffe geieitgen mern 
fernen, hne Saf das Drama einen Magihel von Yelang 
fee; Mes wärbe aber geraeju geinmen Nur Cini“ 
(dung einiger der oben angeführten und ühnliden Tenbeny 
Reten bei Apusneba, welde der Öberuöferfüchin nit vie 
ande zufeben, als eine Dede ven Gifenbahnen mnd ec“ 
teifgem Belrubtongeapparat. Wenn cher Thatueta gur 
fast, Die Rat werde Hinibrttagen über de Berge zu Der 
Wrufgen Böltern den Duft 6 Mlntes ram (Exlasen) 
Ahumelius, fo hai die Verkäntigtit hier sllende sufer 
ent, um er Mt macht fi gan) allein meh einige 
Weile, 

Haben wir einrfetsgeag, der „Baier on Rarema« 

Mozafgrift fe 29... 160. 
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fe fein Tenbeä, weil Be Sanblang In ber Lang nit 
aufgeht fo refaılen wir anbeerfetsunfere Ginsenbungen dar 
Yin, Ya bie Tenbenz auf Kofen ker abeituaiftung uebläfa: 
Faderatidung, a, dr dramalifßen Hanblung fl Seit 
9efälagen und dafı zufall Des erlaubten oder gbcfliden 
deideienen Barbentones ober Aahando der Tendeng dm 
Drama eine Hide Tebenzfrße aufgelegt we 

wenn fon Thusnete fagt: -I4 file 
Germanlay: eu Stift dad mafr: fe hal He Oermanla 
u fehr geh, 

Wir Haben bither im Garen ar ein Dramatifget 
Brunbgefe, dab der Hanbfung, Sehandet. Mir mäf, der 
getolenen Mürye Salber, son den übrigen mar Das eine 
nd andere, und par mur fähig in Ammenbung Bringen. 

Wir fagten fen Bingunge, die poriie Der der 
Hingabe fi als Ye bee vatrlänbifger Orfehanslung zu 
gilt eine Yecfltide. Ge Tann fehl Tin Auifel dariter 
fein, die Tragddie fi fill Geingt, d. d> fo angelegt, 
dab im Wege Des Genlace der Dramatifgen Sanpierfen 
mit den fitigen Mäcten —- en tagifßer Msgeng nur 
dan ermitelt werde, menn. Ne fliigen Miete ale wie 
au ihren Regt mb Sieg gelemmenr Majedät dr ofen 
inte, 

Gin Anteres IR ce, ob die Tragäe Ali darge 
Fühet fi. Die Haltung der Pocfe IR fo win, fe feufe 
und Aeenlos, Nap, Aüchtig Betrachtet. «& feinen muß, 

wire e0 ganz unmägig, sie Ailide Dardführug 
ingeniele In Zieifl gu gieken. leigmoht mäfln wir 
Her auf einen Umand auferffem maden. 

Wir fpragen über Thumeliut; heben herser, af 
er vom Dichter unter das Mioean der urehmwngefähige 
feit Geratgeörit iR. Wir Tommt won Neer Unfuige 
vayn, der Gegenfand für das erst, gu melden Re) 
Flip die rapie Dandlung echeht, zu werden? Eein 
Steben iR nit der Nnfhlaf am ten Cnfermutd Eine 
meienb, fein Reben iR niht ber Bund mit dem tohe: 
irtigen Gafigula web fänem Anhang; er gebiet meher 
zur Raten noch Kinfen, und bient eifach dam futlihen 
Wutte Tpuönltens eis Mitte, weurd er velade unter 
die Wirte de) Selsheens herakgrogen wirt. Man feht, 
ie in der Tragövie ale Saurifcagn einander gegefeltlg, 

yon, und we fi Die verfehlte Goninirung des Thu: 
meins auch, bier wieer rich 

ie Di 

en, war wir maglen 10 [don ab, 
anyıtenten, le Net ein hlte gefhchen Können. Ueber 
is hätte ine Meuferung im Munte bes wibrrehenen, 
groben Thum 
un einmal geworden nb nigt zu 

m Kom, dab Ihn erg, Des werigalet Babe, fo 
Ting die Egal an Zpuamlta, Ne es verfumt, bei guter 
it, fh flber unb ihm, Dem Ungebormen — ein then 
Doll Sehanbe ga erberen , — ein wirtfome, Simmeifnbet 
Motio 2e5 Webergonges fir Zpusnlta werben Tier, ie 

a 
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im folgen Worte ihren Sohn yum erden Male geihig 
wien erfennt wad Hieraus für Me fpätere große Thet 
einen der Veretlgungegränbe gihänft Kälte. Der Allige 
Sieg beruht em Batte atigel's und ber alten 
Wrimifen „Gifte. Mus IN zwar Lpteer un verbürgt 
Mund Thuenelbene Vorberfogung gegen den Celaf der 
rogpale; aber Mefe Dorherfagung ann, wie ig 106 
Yaranf gu foren Femme , nicht genügen; anberefite M 
der auf emengene veragle Ball Gligela, weiße Bere 
iagung am und für fi gan gut genigen wirte, von 
Shntneften und der bramalifhen Ganblng überhaunt ganz 
Totgeliß; Shrönelta formt hefhr bei Gaflas in wenlg, 
der gar feinen Betradit; aber hier cam 
bemyufeen, wäre die Aufgabe geefer, u 
hätte fc Miefer gfbene Paten einehen Ifen, 
Weiter: — In der Tragkie foll AG Mer Held — 
gun mögfifereikaren Söbe, d. 1. 66 jar Derlicung 
Binanf, oder, im umgeehefen Aal, zur größten Tiefe D.. 
Bis ger Dimenifrung Hinahwadfen. 
Wir fügen nit, dp Nie, (Ali mit Germanien 
tragifß Denlicite Matter Apuoeltn, Die da jagen bt 
ich onfrte mit veiceligen Händen wid fl den Aor- 
men « mit Ati 906 genug Re; aber, eeberhalen muß, 
ie here wir jaßen nab zäftten nißt He Scmerzenstuen, 
über wele fe Hinaufieg, un habe iR die tige Höhe zum 
weniger Hodragend, weil nit genug mepßar. Der fitligen 
Wirte und Hide Iputnedene wäre aber no Andere zu 
Betten gelommen. Thuenelda fh erinnert dhren Cohn an 
die Mirde beider Brauen, auch an Deren propfetiihe 
Wirte, Warum (ul bacn ber Digter fo gar nigle für 
Diefe rt Mürde an Apuelda? Gin foldes Mement, in 
die Mifgpung der Juiottualifrunpemermenle aufgenommen, 
würde überdies der germanifgen Delkin zupeagt haben. 
Der felen wir De Beeyheia in ihrer Anfünkigung Brut 
fer Eiege und Surfgaft über Rom euleanen? Mo iR 
bier das Zeigen ber Prophetenmärde? Die Grfütung ber 
Werberfagungt — Ar Die dramatfe Ganblung iR Kire 
mit da. Ober die «seieenicer Cvfrheheit? auf uns In 
Biefe Tiefe ib Ne Fropheiemniine gan) gut hinenlragen, 
imenn wur die pecifpe Vermittlung das fäte Han wollen 
Dirfe Bermitlung Hätte ih aber Lit gefunden, 
nenn ein ankerot Wefep der Tragöie, dat wir dei Spalt 
fpeare ols Grundarfg Teunen geert habe, (en immer 
Gral werben wäre; wir meinen dab der Dovrelbanb: 
fung. 8. Dat Glfe, meifes fordert, dap neben un mit 
rötsaren Santlang anf den Wreterm — eine mfihtı 
are, Säbere über den Soften gebe und in jene Seren: 
— Man bene an König „kat, 







































































6 fhcit, al wenn ie Neufgen Trauefsibidher, nad: 
dem es mit der Scicfalatingie woniber iR, die Antı 
bung ieh Grasdgeeges der romanifchen metermen Ira 








giBie (im Grgenfape zur anfien) dem Lepigenamaten ft 
in überlaflen weiten. 
um durie bean Thusurlen mit hen in den 











ng 
um begegnete ir migt ehsat, wie einer 
gegte, und warum weiß ie nigt son dem, wat. heran 
fomnt, bevor die Meltung der Ramis eb Ihe näher beueit 
Und — warum erwäßtte ber Dieter für jene Daubers 
(agung eter Hafinbigung deutfäen Thumphet über Rom 
mic, wie Chaffpenre Sei „Hamleh,- ten Nagenslid, 
im oifondeer Functin Sefer lag, ala jeer andere, Im 
genen Heben, ig meine den {ten 9 warum ben Wugene 
id vor und wit orctwundet Im 
merkin möde bann bie Mifen fürger fermulit fein To 
men; ja, fe folte Das viedeigt, uah würse fürn, wi 
eben hie, een, 
Gef der Doppelfandtung und zweiten, Kylhentfg des 
Diet — die waßehaft Pramaliide Hahlfäe, 
wahrgenommen worben wire; id me wenn, 
Rat 3es Algemeiuen der Befhreibung, der @edanfe jet 
Allgemeinen fine Indisiaalifrung, Srecifeiung erfahren 
Hätte, — ea Baburd. Daß jept, in Bifem Magenblie, 
ie Aerbenbe Zputnelda ehmaß gefächen fekt, ben tn 
fer Indalt ver Ariumph über Nom, zunkäR nigt a 
Hunkeriährigen Bormen fommen , fontern jept, Her aut 















































Siete gefächen feht . . „Me Vernigtung Galigulas iR, 
fo daß Erptern abermals „Lmintel,- aber and 
Sepautern überlemmt, und Daß von Sihanter un Olam 


die Wahrheit des enfeficen Gefhts Be ange 
bung Galigula’e Heimgefuct wid, Gaflns aber Se 
eigen und Borkebeutung fir feinen Maffay auf 6 
gute erkict un nun um fo entfälefener and rajger 
Wert gut. 

36 Hate mil weinen Werginungen überken „Arster 
won Sareunar vieigt Bewiefen, top I 

grutih nacgedact Habe; wenn Biefr aber ein 
größreen Humor in her eafihen Rune ee hätte, an 
bie Zelegrapen mac viel Heifiyer gepilt Hl, at als 
ie in feiner At gefchen I Häte Yarım doc) nicht 
ein eingiget Wert für ihn aufgemende, wenn cc nit ch 
rin Gutes, Befsrrhungsairtige bitte; wenn, fer, bi 
fer mit Sihwägen und Beerbftem niät fo cigear 
gemifit möre, va cd geuifermafen einer Ciahie Svar, 
im Niefe® von jexem zu unlerfhriden, unb Sihein uns 
efen auteinanterjehalten; und mean, Bitten, nigt ade 
Aribare Sinmen, — Ne, mern ut im Drama, Deo 
in der ori erkannt, ale gefeiete Autoritäten tfıchen, 
das Zhrige gur Werleanmg der bromalifgen Frage im 
Beer. und yur Wege der wenig gelduerten Ticaricn 
Tragetie, wir je vefad Deßchen, Bayızciban 




























34 füge mn mit, Na ich gen fe Rhearien Sch 
Hate; aber ig Belle mein Meet mit Brflben Hamibtee 
rei Kin, mit weißer Madre Ihe Auffafengen anna 
in. un Hate mir jemals die Mike dab geommen, 
meige mar immer ser Umfand, dp ig wur ie bfnlihe 
Grfäcnung unb nigt Nas Manefrist fen Leni, gu 
Matten weile. —- Cole Ne Tragdie in der Daredung, 
eigen ig Beimehne, Närpungen str fenge Nnderun 
3 erahen Han, fomde eb nit namtlig, dap iige 
‚meirer Benerfungen nur Ds Noreelle Zraumie, aber 
nigt vas Diginet ef. 

Hate ih mehr Shmaßen wur Ducmeks nad 
geriefen, fe wi 14 at and den 
Digtung gerdt werten A feide fie id 
die fd Ale, frac Sprade der Digtungz mit web 
der Beißefgaf Bf hier gükt meiden, wie joe Bere 
Geyenonb ds forgfmten Sclifes gene, wie 8 wir 
ig Tan mögti fi, Das Gefgte no Safer u fan, 
wie man ei Dann gan) Inne med, wenn man cd ver. 
Faden me, ten Ders au6 [een Mfythmat raus 
mebmen und ihn anders zu füge Gs IR Ne Ente 
en fin müßt en Rare, glg, — wie dern ja 
au Ne ycifgen Yen det Drama fi zu Elite zab 
Semaliteit nit ehehen — hoch In Wafıbet cine mus 
Malie pre; und diefer Nez dr Digtung Bft in 
Werindung mil einer anberen, jocte, sufmensmertfen 
Gisefgafı Yen, di wir wiegt am Shen arund, 
eye, Sail fen: Die Dilang Je in am unb 
jedem der Hatbend eis feinen, wählrifhen, Ökifigen 
Seigmade, 
Def Seien genannten Gigenjhaften, wie wir Ar zu 
in feler Met, war ema in „Okifdhie und m 
@ohne der Wiltnife mirker Anden, net mehr aber dar 
Inayoe, vatfe Saugaten mi fon Suheigen Mitt, 
HR uns im Digter nis Lei ccm Aufünger, ein jun 
4% aufrbense Digieingenlum vermuten. Der Hehe 
Geigmad Acht nen aber in ein fehe Aleogenen Des 
Yätife yum Weieifen,vefen Men wir aimmer, wie 
ehe sic an Baar gegen dad jüngte un ee bare 
um (6 na, winneh fen von welen) Wei, Ostifäch 
Tod Dlamlr, al irn Minen, gene Mich der Pr 
Iofnfie, gegen die Meffalit vrkfe, in dar Bert 
(ons nit Re weniger wählen wir sign Aus 
Henn gerahe dat, was im Sinneleben mil den Sedne 
era geh unb in fer Paallde eine Deyeung und 
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2 
dan alas sunfgh 
ab iR als cell, fan, au 
Ka nimmt 9 als Kene male, ud, — fie im 
Aufammenfu der Berbeäne, fi es im Gesefah, har 
mon au Die Bermiilerin für feldes IR aber ce 
eine gefühl, mit Senfgeuf vefrnte Ompfafnteit; 
er ic dm an ot Bere in Princ ud Ref 
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Au Seen empfetfanen mager Diktungen 
, Be mit ‚edited kıgamen , We, 
Deufgtand unter am mögen Gefalten Ne Sera 
sten, weiße in neuerer Beh, zumal in Oelerriß, in 
Berfichcumn Gattungen der Bare, zudrterh im Drama 








teieder ouflaucte, und kei melen Die Punction des Dig: 
ters, andatt mit Süß und Zee zu beginnen und forann 
auf der Sinne 


ce yorten Der Me Bahne der Begeißer 
Mut mit 







Daß anf Sieem Gebiete aber der Rertfgritt der 
mit verfeft weten darf, — werheht RA gany 


Da 
von fell, und fon darım würken wir „ben Bedter,“ 
il fehr er and eine Gefhmadevigtung iR, nit ale von 
Begien einer neuen ramalifgen Nero, fordern als zu ben 
Gpigenen züftenb aufehen mäfln. In tem Malerifhen 





Higt off, wie die Stäre, fo jum Theil die Scmäde 
Diefen Drama. Mean [hen in gar Teen Berglei u 
Bringen mit der Ohnmacht et Oster Nedtwig nr 
Drama , if der Derlafer des Aegiers dog, wie bifer 
mehr Maler als Die. . 
Ginen weiteren, Dlten Verzug der Diätung erfeunen 
wir in Bern Tefer, meiner, Atliyebler Qaltung; nad 
den vierten in ber baten Örfinnung Ds Diätee. Wenn 
ion Mefeb Drama velt teuer Referion ba uub kart 
iwie ein Hammer am die Seren beulfger Radtomen 
Hoffe, mie wirh das ned viel mehr Ihum eine wahrhaft 
dromaliihe, ans der Gelfhth denffher Bejsicte ger 
fhönfte Lesgöbie. Hedbel wit feiner „Agnes Bernauer, 
die nun, ba fe in Drad geegt iR, gegen den Säleß Hin 
eine fohr mirfeme Nenderung erfaben Bat, wie mir ei 
ähnliche hen den een Muffihrungen gemänfht Saten, 
Hat den eg Keen; möge er auf ihm Mein! IR 
Anbere folgen, und ce alte Sehud abtragen, mil ver fi 
Deutelants Dramatiter, unfere been, un) insefonere 
Sgilter nit autgmommen, (melder von Göthe ven 
fährt, u fehr Gegner Ber Remantier, anb zu wenig ins 
pie von Beufher Gefigte war), She faben. Mean 
der Dichter 86 „Aehers von Navrana« gar fein antret 
Derbi ala dao Hätte, ben Detfen Dramafitern +6 ge 
eis! yu Haben, to der güädlie Gr zu fuen, unb wie 
das fo unbeufge Deusfelond an vielen Onten immer noch 
gleich buffer und befer als feine tramatigen Dichter 
Hei, Die ihm de Me Bahnr dentfger Gerrlieit und 
veranicagen felen, fe ginnte ie 
efa, gebraten Ovationen, u $ fh 


















































So möge dern eine Neiße sen Dramen fommen, bie 
gleicie sie Shaffpearfgen mit Bag und Reät dad 
Du der Könlger heißen, genannt zu werten veriene: 
„as Bud ber Kaifer. 





Aeber den gegenwärtigen Zufland 
des Wiener Cocaldramas. 


1. 


D.— Bielginte wurke [hen verfprift, und manche 
Hanf gefßlifene Stablfeer Auimpf geferieben auf tem 
Beide der Aritit, über don Derfall de Wiener Volts- 
üces. — Im Nee geräte und allgemeine Jeremlabe 
noch mit einfimmen zu wollen, Sie Gufen nad Ahen 
ragen, eb fh gleich über eine Sache bie nidyt mehr 
{R, eigentlich nur ned) Hagen läpt. — Denn mo iR 
ven die gute, alte, gemürbliche Wiener Loral:Bofe? 
— Da to dab gute, alte, gemürftige Wien“) au 
ad patros? In feinen früheren Dbenjn, & 
Masıteatern wird man vergl) nach Dettsfäden 
fudien — man wird zwar vielerlei dort Anden, gewiß 
aber feine Keralpefe — ja fh nit einmal ein Bild, 
elte «8 and nur ein matter A6LTUf$ fen — der ger 
genmärtigen Zeit. — Und dab iR rat Gimd!! — 
Wan fie den ganzen Zufand geiwögnlid tur und 
gut tem Dichten in wi Schuhe, und fat eier bei 
venen Serren , welhe daß porlfe Scepter über jene 
Tbrater (hingen, und deren Gryengnife bon arö, 
mal grö gegeben werden oder gegeben teten müffen, 
mit ganz Unrecht. — Behätigen wir und zur 
mit dem Garlheatr, al Serjenigen Verflat-Bühne, 
weldje, vermäge ihrer trei eften Tomifcen Talente, 
die Berufen if, und melde and) ohne allen Zieh 
et den tafentiteften Düsen (Gen. Meftren gar nit 
geruhne) Seren B. Kaifer zu von Venen zähft, und 
feben mei auf wege Mbtorge Kiefer Ketere — ses 
ei Sure) die Schule der drei Remiter — mit dem 
Wiener Veltsfüc geratgen iR. Dver glaubt Her 8. 












































Ra$ dem Musfsruße einer gießen Aufriil — 
Hm. Melf Bänerle, 





Kaifer wirttig mit 
Beifall fansen, volferbümlihe Sräce gelefert zu ha- 
Ken? — D nein -— Traueriele mit Gelung hat 
geißrieken, aus Grzößfungen und Novellen zufammen« 
geeimt, mit etwa Rührerei uns malitifen Reten für 
Mefroy ausfafirt, Bad Gange durch einen ziemlich, 
guten Dialog verbunden , barüer eine Eance von 
Geurtet gegeffen, und — fertig ifiter Breit« Met 
mit „BatoR und Irrenbausy“ »Rräners Röcterlin« 
und nun gar mit „Uneeft Out« ehsa6 Amber? — 
G6 find weht ganz gut gugeichnttene und gemade 
Ahraterlüde — denn die fogenannte Made hat Herr 
Kaifer led —aber gewiß feine „Wiener Lelfefüde« 
Secatpoffen, welhe tie Therfriten $ed Tapes 
und 10 Ber Sumor im frfen, Tajensen 
Gewand ejeeinen oil. Die genannten Stüde find Ir- 
mogante Dramen, worin Be ke eflen Kemifer Wiens 
Molten foieen, die Me, nur nit Tomifc And, — 
und zen bifen Dramen 5I8 zu ten Tängfbegrabenen 
Schwuerkramen v6 Thöätre Porie-S-Martin iR nur 
uoch ein Scrütt; — (das Ifcater an der Wien hat 
mit ver »Kromes“ — melde einen Raubmkrder 
gum vüftern Hintergrund bat — fen einen ganz yaf- 
Fohlen Unfang gemade). — Die Achtung, welche die 
genannten Stücke deo Garlibeatrd verfolgen — zuge: 
geben, daß Befelben von den beminirenten Rünffern 
fo serlangt meren, und der Dit mur nad der Siha« 
Sons arbeite — Diele Nctung bringt aber ferner 
mod; tem Nadieit, dap gar Sal feine Schaufrieler 
don Hervorragensen Zäbipfeiten mehr am Garlihenier 
fein werben une fein fönnen. — Bo iR 5 8. jept 
fon das theilweie glängente Perfonal, wel von 
Diretor Garl übernommen murbe — unter Antern 
drei erfe Liebhaßerinnen, Ye fie vielleicht eine zit 
Büßne aufsuneifen Hatte — Frau Mittel» Weih- 
Bad, Art. Dub und Bel. Nönnentamp? Metärlih 
— jede wahrhaft Fünfferifhe Mitwirkung it tur 























dene Stüte in Frage gefelt, ja 
den, denn man Gebarf nur noch 
Herren Romlter — einige Reue, die Gpifoen fielen. 
IR unter dem ganzen, neu engagirten Perfona des 
Garltpeaer® auch nur eine Serserragenbe Hnfl 
Verfönlihteit? Und wenn «8 fo wäre, wo ÄR bie Gele 
genbeit ih geltene zu machen?! — Man braucht Hier 
mand — tenn in ben neuen Stücen tes Den. Raifer 
pie ven efen tragen oder Seenvater ein Aemie 
fer 57. Orold, — don erfen Liebhaber ein Komie 
fer.Hr. Areumann (er fingt einige Geuplets dayı), 
— den onen Intrigant ein Kemifer Gr. Nefren, 
ebenfale mit Goupletd, — den zärtlichen Bater ein 
Romiter par excellenee &r. Scholz — und fe wird 
68 fortghen, Ya alle Stäce für Hefe Gerren gugefnte 
werden müffen, höchflend wird man ned eine Welle 
für eine Sängern, wenn «3 gelingt eine felhe zu ana 
gicen, ie Habinege cab eifien Tann, zugeben *). — 
Wenn Sr. Neftroy — virkicht der grööte Carrie 
durene und Gbergenfpieer Deutfählants, feine In 
ganıd foift und die Intriguen fhürzt und Leite, fan 
man frtd nur Nie Dummheit der ihn Umgebeuten 
eeflagen ud beläceln , geh aber niemald He Ine 
trigue verafiheuen, welche au) gefeitten Dienfehen 
Sälingen degt und die Guten In Gefaßr und Nert 
ringt. — Hr, reumann — ein fifßer, IchBafter 
Ssanfpier — für ven 8 Sunbetelel Gharaftre geben 
maß, in denen er fein Talent glängenp Seähren Könnte 
— muß Liebhaber fpilen, wozu ibm Mes fehle — 
Gemüth — Herlißteit und dab eigetlihe Beuer ter 
Jugend, meldies ben Liebhaber Segen muß, fo 
daB Mle® om Glauben durtrungen if, nenn er 
For: „dc liebe dichte Gemöbnlic fell Kir auß den 
Wießtabern — fon die partie honteuse ter Baffen unt 
Gharaftergemälte — mit Gewalt evas gemacht tere 
ven, aß gar wit in ber Natur der Sache Hegt — 
ie ieiben aber immer aß fie Ab und waren, fange 
iwelige Maler — üßergefgeite Stubenten — et fen 
Himentale Labentiener, fein fie aud mit neh fe 
fnen Medendarten aus Demofriteg x. gefridt, unb 
Deshalb —ept Fommt bie groft Gntoedung— tab Ge- 
famusei de® neuen Bolfetrauerfsiie — möffen für 









































>) Wied bereits verfaßt 
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Hm. Freumann fletb am Schluß Berfleungen fi 
— Präctig! Weshalb id aber Hr. Areuma 
sneeöt Gut« verffiten muf, um einem blinden 
Greiß dem Staar zu fen, war unb Blih und Kit 
jege unbegeeifig. Baliner iR Wind —— ft afe nichts 
— aber fen gar nis — fan alfo aud) Niemand 
ertennen , wad er and für einen Mod andaben mag 
— und denned; mu Rider gute Mekleiner, Wilfelm 
‚Heiter ($r. Treumann) serfleiden. »C8 10 ihn 
nit anders — '6 ÄN' amel fot« Und nun r. Grois, 
ee ragifige Gelbensäter?!! („Arhmers Lücte 
— »nregt Out“ —) Helfen, tie Anjpüg jeren 
Agenbtit fpieln Fan — und ‚Hr. Broi6?t 

‚91. Oroiß, ein präctiger Gptfebenfieer fr fomife 
Rollen — (Zandier in »Yalafl and Irrenhaut« — 
Hoßinger in „Mein Brumd«. Cs wäre wahrhaft 
Belt, Or. ©rois vife mit Bepterem auß, hen er ich 
eine fo tragiißie Mole zuteile — orer freien If 
— »Cott je kant —— Id Ha6 mi mötbig,n Died aber 
IR der Buch dr böfen Tat — fi fällt zur auf De 
Gekärer — und fprehen wir «6 alfe gerabe auß — fo 
muß Hr. Raifer freien. — $r. Groiß, als ta 
Jeoe allmätige Beherrfher ved Garltheaters will 
i-Hrm. Direter Nefroy muß Das fein — 
‚Hr. Ireumann fell doch au mütfpielen - und fe 
Bleibe wur der gute , alte Scholz, der überall an fer 
men Blade; — va Waprbeit und Gemürh im ft feinen 
Darfellungen Gerverragt — und Derjeige, den man 
äher als eigen Komub verete, ft Ai) noch ven 
Ferbeertrang wahrer Schaufrielfanf um fein graues 
Haupt, — denm der einzig wahre Menfchenbarft: 
er in all den verzwidten Gharartergemäfben Keit 
— Eolzt — Wie Tange mirb mın diefe dere 
febrte Michtung seh Wolfoffides raue? — Mir 
glauben Biefe Frage it leiher zu Seantworten ald «6 
fein. — Ned} zwei 5i6 drei teratige Gemätien 
wie Die Ieteren deb Garlıheatere waren, und das Pu- 
cum ei von jet, een vurh Daßnatfrlihe Fine, 
fei feliger Srüde — zu der Ieberzeugung gelangen, 
daß man Siößer nem falfen Gügen Welhrand) ge 
cut md gebuligl, ber gefunde, natumwüdige Ci 
wire Kunäredhen, und all siefefalfee Sentimenali 
und die abnermen, fomifien Intriganıd und Lirhfoßer 
Über Bord werfen, und nad gefunder Kef freien, wir 
dab Rue in der WÜRe nach War. — Bis bafin 
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ware 8 mun die lufgabe ber wahren Ariit — allgemein 
auf die vesferte Midtung des Betfoßäcdes Singumeifen, 
und fi nit Geien zu Kaffe durch fen Humbug der 
Tagebbläte, wie prute Hrn. Kaifer und morgen 
‚Grm. Kanger ald den einzig maßren Belftvidter aut» 
Tufen. — Iu unferem nächfen Auifel werben wir auf 
was Beitöfüd, wie «8 Si dem Theuter an der Wim 
gebfegt wir, zu preen formen, und in einem written 
Xuffap den Stand ver Tagrefriit würkigen, erlhe 
genug geifan zu Haben glaubt, wenn fie fh zur Jahr» 
arten der Direieren Hergit und In die Welt 
uunt: »Ceern wurde ein neues Stüd unferes tar 
Teumelfen eilig — 80? = mit gef Be 
falk aufgenommen. — Alte jielten aufgejeifnet — 
befonder® aber die Herren (felgen bir Matadore); ve 
wioftns 40 Berfellungen wird tab Crüc erleben“ 
und mach der zehnten Verfeltung I e8 ion gang ver 
fgmunten oe durch allerlei Hunbug wird fen eben 
geirifet und man gibt «8 eben fort, ka man its anc 
rtb geben fan oder will 











Aeber Kirchenmufik. 


In Bofge unferer Befpredpung der Leiftune 
gen der Hofeapelle find wir aufmerfi 
ven, dafı die Kritif einem audi 
grivatsMitteln erhaltenen Inftitute gegenüber 
nicht vaßfelbe Medpt beanfpruchen Fünne, ald & 
in Bezug auf jene öffentlichen Kunft-Anftalten, 
zu deren Förderung und Geteihen ein zahlen- 
des Mublicum beiträgt, der Fall it; und 
Hat ficp überdies Herausgenellt, tah Hr. Hofe 
capelfmeifter Wi mayer unfern Tadel, den er 
nicht zu wiberfegen vermag, au nicht mit der 
nötigen Faffung zu ertragen im Stande if. 
Ofpne ein Medpt auf Tavel if aber jeoes Lob 
nücrefagenp, fowit jete eingehende Grörterung 
. Daher haben wir und entigfoifen 
Fünftigpin vie in ver ‚Hofcapelle aufgeführten 
Werke ald folche einer gelegentligen Br- 
foregung zu unteriehen, hingegen die Art, 


















wie diefe Werfe eingetheilt und au 
werben, mit Stilligweigen zu übergeben. 
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A Se Haben bonn Im unferer Osfeavelfe, met 
item Minverbebeutenden und nebf einer vom fireng 
veligiöfen Stantpuncte unbedingt verwerligen Grfi- 
nung, auf die wir foätr qurücfommen werben , Kre 
der bergen Tonferne geiagt: ein milder, und Länafl 
Mar, buräfihtig und eben fo Kebgeivorbener, un ein 
im Machtglange feiner religiöfen Wahrheit und Schön, 
ei Kisbe nad) nt gang eingängli) gemacteb Days 
vegeien. Im bie erfe Neibe zähfe Magarı mit fie 
er eben jo wunkerfiblühen, wie barmonifä) und con« 
rapumeiifi) iefbebeutfemen Dedr-Dffe- 6 IR tie6 
in Wert, 809 vlt mit eben demfelen Mehte San 
für Sap unfirchlih, old Note für Note wunderfhen 
in reinmuflalifpem Sinne zu nennen und gerängt 
fübten, Sehen wir ef in jetem Buge beiter und 
meliich gefärbte Tonbld an, fe ärgert fc unfer Bars 
and micht wenig darüber, daß ein gar fo ernfes und 
Selig Wert, glei dem Meere, unter felhen Alän« 
gen Rebt, und daß in dem ganzen Werte bächfien® den 
allgemeinen Berverungen eine® gesffen Anand 
Reänung geiragen wird, der den Worten Cbrifi und 
der Kirche eine Mufk angerafı Sa, welde dicht an 
dieenige Marte Rreift, we fie äußere Ariselität an 
fängt, und ser der nur ein [hüpenber Gngel, Gm 
genannt, unfern Gerrligen eier Erwabrt hat 
man aber bie in ber D-Meffe Mozart’s geführte Ton 
fprache an und für fh, folgt als reine Muft, ohne 
Mücfer auf Dasfenige , man bie unterlegten Werte 
Grfagen; ja, van gift fih der einfetige Verftane 
gern gefangen und fell freutip in ven wunder: 
Bertihen Schönheiten Deje® Wertes. — Die Ginlagde 
Rüde zubefagter Neffe waren: Mid. Haydn’ Grfurge, 
eles einen eben fo religisfen old muftalife wohle 
huenten Ginerud fersorbringt und Salierls geiß- 
redies Riferre 

Meutter, von dem und Sonntage darauf in ber 
Hefcapelfe eine Dee in G-dur aufgtfgt wurbe, pt 
für unfere Art der mufifliigereligiöfen Anfehauung 
tängft zu bem Got jei Dant Aögeibanen, und Ja nicht 
wieber Mufgwoirmenden. Denn Sei der burdgängie 
odenen, geflofen Art feiner Gefangsführung font 




































mod) dab überiepfge, pinbeirabariige Wefen feiner 
Mesetypen Drdefration, Surd) weißen Unfug er 
iomitih aL0 der Grundfebel jener unfeligen Berflr 
ung anzufefen temmt, welder der neuere auf un 
rem Wiener Boden perautgebidetefegenannte Rirjene 
Ant fa unetbar eilegen iR. So abfretende Ber 
pie, vie man unter feiner Br 
feinem Verbältnifle, am wenigften aber Rirdlihes, 
eompeniren felte, And gewiß als verwerflid zu ber 
dehnen. — Ded) Haben und bie Ginfagen: dab mun- 
fertißtihe Laotatus Bater Mic. Haydn's, und ein 
im Eräftigen Geite HEndl's tüchılg und Annig dur» 
gefüßeten Ofrterlum von Brentner, in reihen 
Maße dafür mtfdeigt. — Nun Fommen wir u der 
Aufführung einer Paläfrina'then Mefk, welche am 
25. März. 9. Aatıfond. — Welche Fenbafte, ja 
Btafife ebeurfame Sprache wird da geführt! Und mit 
Der achtfad gegliederte 
Singer, und $a0 auf ke reile Ausbeute der wrins 
harmenion eingefgränfte Rlangleen, bie ungetrükte 
Diatenif der Melevimberergung , wie fmuclefem 
Guf tem Grundgebite br erfen und fünften Tonfufe 
umd auf jenem der ihrer Bierbe, ver großen Eeptime, 
Harz enticbeten Sala, ruhenden Harmonlen und 
Wotufationen, eniid die auf %a einfach) cotrapıme« 
fe und caneniice Wefen allein uridgefühete Art 
der Ahemmentwidlung: dab Find die Mactfäulen, 
auf denen ba8 Gebäude es altiallenifhen Kirchenfols 
fuhr. Und ir alledem Biefe Weihe, biefe Wahrheit 
and Dannigfaltigfeit, def dur und durd) innige 
Sein, Bife Bütenüppigleit ver Grfinbung, und Yefe 
den zellen Menichen erfhütternbe Würte ver inneren 
und äuferen Delamation! Man glaubt 6 
artig gevrägte Tenfermen HFreno zu (hauen, Sefale 
ten, {n denen der Cinnfihsermänftige einzig nur das 
ine Höfe Wafen gehültt ch vorzufellen vermag 
Aber defer tiefebjectiee, pleflfee Graf frigert ih, 
indbefenbere bei den Zeifen eine! Orlando di Kaffe, 
ven dem men und jiei der wunberburfen Motten 
aie Ginlagen bradte, u einem Blürenreihum der 
Tenfarben, zu einem Cowunge ved meletifgen und 
hermenifäen Klanglebend, weler en Gläubigen zum 
Gebete und Lobfange am den Höchften mit alem Zuger 
hör des denteno und zufei fombetih-nbantaifd 
eirfenten Gifte, alfo zu einer Anbadı drängt, wir 
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filbe dem fhrifigeprägten Begriffe der beligen Worte 
dufetge bie alfeinmahre 
Wäre Keferrt Muftleber, und ea würde fh 
ein Anfänger im Ienfape mit einer Yrbet glei der 
am Befe Mariä Wertüinkigung in der Servitenfirche 
aufgeführten Defe von Albin Rofd um Rath zu Ipm 
ten ; jo wärte bie nad Durdfiht feines Dertet 
re Nnrebe ehva folgendermaßen lauten 
„Junger Breunb! Mus Deiner Parıkur Tntet mir 
nigt ein, 6 eine wahre muftalihe Shönferanfage 
Dir innewehne; dem Du bringt nur gersähnftäte 
Daare zu Werft, gefiß Di im Wieertäuen. der 
außgefaßrenfen Gebanfen; ja, Du fen enhorder 
feine Kenntniß ver Tateinfhen Epradie, ober feinen 
veligiösemuffaliigen Gemüthefunten in Dir zu eher 
Bergen. Beine Betonung der beige Werte iR un 
ini, ja veefiid im jedem Zuge. Du Hafl feine 
Abnung des erfabenen Inbalteh, der im fehrifigepräge 
tem Worte Dir vorligt. Aber fo viel erfehe Id Har 
aus deinem Werte, daf Dir ncch joe Sapfenntniß 














neinpläße entwcher in 
Du sinen mokulaterihen Weitgif, iht rc ifo un: 
Bebotfen, geißlos und Taienpaft, Daß ed ein wahrer 
Jameer iR, weinen Berfreltungen zu felgen. Du 
freiß mieber ohne Wahl und Sig, mad Dir immer 
einfallen mag, Aber dab Unglüct if ben, daß Dir 
nicht Muftaifhfäönee, fonbern nur abgrkzfienet 
Bhrafenwerf in ben Sinn um 
it ih ferner ef, Hof Du auch nicht Den Leifeden 
Wrgrif von erganifger Stimmen: und Orceferfübe 
tung, den entiweber Hingen beine Jufrumental und 
Worafüge fo fpinnebünn, dap ed gu feinem Wolltlange 
fommt; oder Du mad ein folhes Grdröne und Der 
ie, daß man vor fauter Armen wieber nigts hört 
Forum’ zu mir, junger Sreund! Ic will Did einige 
Zeit auf Brebe unterrichten. Ceilte fi in Sintunft 
fine er von tonfünflerifßer Begabung in denen 
Arbeiten offenbaren , fell «8 mich, freuen, mit Dir 
Wlanzung um Bflanzung zu Igen auf dem Boden dr& 
(daffenben Tongeifee. Sollten Dir aber Meter Ser 
neralbaß und Gontrapunct top Seifen Bemütent auf 
feinen grünen Brorig helfen, follte ih auch dann 
nigto Hären, fit, Seleben in Dir: dann, Fremd, 
ib Beine Wanberfaft auf einem für dh fo unmirth« 


oter, want 






































20% 


baren Orune lieber ei auf; werde maß Du wilf 
mur um Himmefewilten Fin Mufter!« &p viel über 
Bub Madiwert 1ed-Orn. Rofe, der me Lebe fein An 
fünger mehr u rin fen, unn Winfe ber Art beigeiten 
beberjigen gu (innen. Denn er it Gherregent in oöger 

inter Kirche; Duft afo Keiter fon fein enter 
den autgefprecener Sehenöberuf. Alfe mir fommen u 
rät mit unferem guten Math. Wir Cihate! Met 
iefer feöfgelimten Mefe Kat und Or Reich ned, 
in Ave Maria von Prod, ale wieter cn vürtigee, 
unfirälißes Zeug aufgeht une wünft uns, nebenbei 
weiagt, auch fein Dirigentengenie ; denn die Auffühe 
rung alle dort Gehäcten war eine Kezlih fätedhte, 
ie Sausbacen, fo Käfig, fo Fraftles wie nur möglih, 
aögeiehen bavon, Ka in den jabfreen Cotejägen fer 
Häufig ver gfeidfäneßenben Aemprratur zumiter ge 
fungen und gepilt wurbe, 

Arnlie Bemerfungen, wie kie Denfibter nes 
Waräfrina und Laffo, tefen and bie wunder: 
würtige Min quarti toni von &. Wiltoria, weite 
uns vom Gere der Garfaficche erab om Palme 
feuntage geboten wurde, Ar ireten in Bien Meier: 
werte Ne einzelnen Ron- und Cbaractrfärbungen fon 
Slühenber, frifger, fubletio ausgeprägter, denn ei 
dem oßjetio-plafifen Baläfrina, an has Kit une 
in die Seele. Hier eigen fi ihn unerfennbare 
Duräsbrucsgeihen jene® Ipriihen Tongeileß , der in 
meuerer Zeit immer feeen, ja faft hen zu unume 
fgränften Woden in er Rirhumuff gefaßt bat. Dach 
febt auch in Biefen Klängen noch) cine Neinbelt, in 
“el, cin Graf, cine Mannrötraft und &ürte der 
Wetomung , ein zur Uebergeugung gereifter Glaube 
am das Wort Cotted und der Kirfe, wie er nur 
in den Uranfängen dr8 eiicen Beruftfeins un« 
der. jelöfwerleugnenden Giferern. für die eine und 
ewige Wahrheit denfbar geween. Die Beylfnung: 

isn quarti tonie erflär fi dem Mufiter and dem 
von Anbrefus Mitanenfis aufgrfelten Tonartene 
fcema, sermöge welchen ter vierte Kirenten g, un 
Affen Weiter ieG- Scala, jeech mit eenierigter Seplime, 
gemefen. Die Gerliie Neffe war mit fihlichem Gier 
Ruine und man merfte Befer Aufführung on , daß 
fie sem Dirigenten Gen. Muppreäht und ben Sängern 
et won herzen ging. CS yrägte fi) in ihr nicht 
allein objector Michulget, federn Ibensträftige &ihte 















































ums Scttenverthitung des Musprudes ab. Bilmeen 
Aet uns weht ein, mit Dinbti auf Die gewiegte Ton« 
frache Vittorio’ etwaß zu Sefhleunigted Seltmap 
al6 ungeküßrlige Störung auf; doc) Sal trat wieher 
die erlamatonifie Würde an die Selle diee® ter 
neueren und neuen Zeit entieönen Uebergrifie, und 
der Ginbrud Siefer genen Muffübrung Sie ein güne 
iger und forbert uns zum märmfen Danfedaufpruche 
an Hrn. Nupprecht, fo wie zu ker Bitte auf, uns 
ia Halb wieber Yebnlihes in fo gelungenen Abtilne 
hörbar zu machen, — In berieben Kircie rwurke die 
mmufifaiipe Auferfehungsfeier auf eine ra würeige 
Art kurs Wittaffets nad Mogartchen Bortite 
del und geifeid etwerfene® To Drum und tur 
Sherusini's fenungvelles Heginn cocli Kryangen. 
Das Leigenannte Tenftüd iR, wie Ale, was der une 
Rerbtiche Sänger ver »Meben« für be Kirche gerieben, 
im teflen Sinne eine fombifhe Kircenmuik, die 
mit ben febmöfräftigfen Farben malt, und auf dee 
Art daS innere Tone und Anbagitfeben jo unteibers 
Mebtic enleubtend und übergenpungsvoll nad Auen 
verfet, dap Sinn und Geil zur gänbigften Muffafung, 
der umterfegten Worte gedrängt werten. (Eihen in 
nem fräßeren Berißte haben wird ausgefrrachen 
und wieerbeten Gier mit entfletenen Rahtrude: 
Gperusini iR der dem Grife ter fathfifgen Kirche 
am mähten febende Tonbliter; denn er brängt tem 
gangen Menfen, alfo den pfncifen mie den finns 
mit einer Draht der Veretfanfeit, mit einem 
leben dor Phantaie, mit allen Buthoten der 
Röne übertragenen Juferen Grfheinungewelt, eben“ 

wuiberfieblih fort, alB das ganze erfabene Gere: 
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meniel ned Fathelichen Gultus ih der vollen Weien- 





Yeit, alfe Der Inneren ebenfegut wie ber äuferen, des 
Betenben Semächtigt, um ihn sellRäneig (ir $as enge 
wahre, in Gott verfenfie Beben zu Rinmen und Kleißend 
gu gewinnen.) uch Nefe Aufführung tar [obenönsertb, 
O6IWOBT nicht frei von etfien Shwanfungen, tie und 
da8_imprevifirte Gerabfeien und Spielen vom Blatte 
erißhttich machten 

Die Feier der füllen Wodge wurde in der Franc 
eiscanerfirde Yard) die Muffübrung er Lamene 
tatienen nach G. ©. LidTO Garmenifrung begangen 
iEtL Hat Gier wirflih ein Meiferfüd geliient. G8 
Helft eiwaß , einen zwar eineringlich {chEnen , weißer 


























vollen , aber im Ganpen dod; zähen und menelonen 
Gefang in fo manrigfaigen Umfaltungn ver Har- 
menle, chyifmifgen Glrkerung und ber irre oter 
Unterfelung. efßferfanbener, nit minder warmge- 
fübtten Defekten fo aft und mit immer Rrignber 
Sponnkraft wiebmubringen, ald eb unfer Biel Sler 
vollfüßet Hat, Daß Wert mac iöm fünadr ie häcfe 
Gbre und trägt in feinem Wefen die Erftgfle Auffer- 
derung, wo möglld cin Grmeingut aller gehörig Ger 
fen Rircpenöre zu werben. Die Solepartien waren 
im Ganzen treflüßen Rünffere und Difeltantenfräften 
anvertraut, Da und einige Namen der Sänger entfallen, 
ennen vor feine, um nit ein unsellfändiges Dil 
Hinyufeiten. Gin allgemein gefafter, vet Herzlich 
weßfgemeinter Voipruch möge ihnen werben, 06 ihrer, 
eifrigen und grefemtbeils weiheoflen Darflrllungtert 
diefer erfternden Rlagewifen. Der Eher wire 
unter Dir. Sellmedßerger’s Leitung febr enegifc, 
ud präci, and Lil ei fpilte dir bepritnde 
Woystormenifo mit gewohnter Meiferfaft. Mire 
feine rußmoelte Ahat mit fon über abe und Tag 
der Deffenticteit dur) den Druck übergeben, fürwahr 
68 Toßnte In Hohrm Grabe ver Mühe einer fach und 
ihyemäpen ergtieenung feines Meifenwerteg, Aber 
fo ÄN eb in viefe Gleihfühlente fcom Tebenafräftig ger 
ug übergegangen umb wir wünfden difer Berzicen 
Arbeit eine möglihR weite Berbreung. 

Die Seven Dftrfetage Gradten und in der 
Xagufinerliige Hummel’ felten gehörte, aber kei 
Weiten gefreiäte Dee in Bxcdur neh Händte 
medhtvotfem Galleluja und den fm Geife iefeß Selten 
wunbenwürig Burägefüßrten »terra tromuit« von 
Sister in tHeitweie fwanfenber, aber im Gangen 
dennch frgfältiger Ausrügrung. Der teflhe Eher 
Tegent Egger nehme unfern Danf für eine fo genuße 
Fedse Spenbe. m wäre mur ee Geltung wünfende 
wert, die feinem regen Kunfeifer eine Beranfaltung 
mehrerer Broen ermöglichte, während auf fele Art 
eine Aufführung nur fo von taten geft, wie ie eben 
im Augenblide glüdt. — Die am Ofermontage ehen« 
dafelöt vorgeführte Meffe von Beraner zeigte und 
eine gesandte, aber außgefriebene Gomponüftenfanb, 
die mit vom Harmenifgen und contrapunctifihen Stefe 
ganz woßt zu gebahren verfebt , und fi kurcaus in 
den Grenzen eined geiffen sliisjen Anfanbes fer 

Werft 1.2.1. M. 16 
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|. Aber das Ganze if fehr erfindumgsarm, 

und Bietet aufer ber verlänbigen Arbeit und einigen 
isebligen im EA incamatus, die jedod and mehr 
“ er Art Find, und Bund bie Slfen ro» 
matifer Tonfüßrung vermitelt werben, nidt An- 
Tegenbed. Der tüchtig geffufte Gomponift leitee fen 
Wert perfönih, und zeigte enfletene Dirigentenker 
gakung und Energie; Ganze, d. 8. Chor und 
Driefer wirkten unter feiner Xegde gang vertreflih, 
wenn glei bei Durchführung der Ginefngefänge fehr 
Viele, namentlich Reinheit der Intonation von Eeite 
der Alifin und de Dahielifen , zu wünfgen übrig 
ie, Mit befonberem Lebe möge bei eingeleten fer- 
toriumd „Pater noster= vom Gompenifen der Mefk, 
ineöInwehevellehrlamsterifger Bellshonie ergeffenen 
Tonflüdes geadt werten. Obgtei ohne ervorragenden 
Gerantenreligun, merft man Seen Rirchenfäde das 
warm und berlid, Gefüßfte an; und dire Wahr 
hebmung iR uns re erfreuld) genen. 

Steht) möge noch der im Ganzen fer gelun« 
genen Wiebergabe einer Haybn'fgen Mei (Ahrrsfen- 
m Minoritentirche gedacht werben. Befondens 
wir dem Gherregenten, Hmm. Eder, Ne wire 
digen und mäßigen Templ nad, Bund beren cur Be» 
Haltung er da8 wohl nit mit Unit ol6 untirlich 
verfehriene, obgleich muffalic » pracette Meter: 
wert Vater Hayda'a nit wenig zu Ghren gebraßt 
Hat. So getragene Beitmaße wirt an finde 
ger Stätte mit unwiderfehligem Zauber 
und nehmen felhR für das Melle cin. Bis 
fen vom teatralien und Hrdfißen Alegeo Legt 
eine Sebeutmbe Alf, die nur fer tenige Dirigenten 
gu ermeffen verfehen. Hr. ber fhent unter diefe 
Xusernwöftten zu gehören, und nehme har unfer 
freuigfe® 208 dahin. Möge er ja ferfahzen auf leer 
Bahn und nicht Chorus mit Jemen madjen, Die fogar 
am weißesefifen Orte mit ver Wegunf zu bublen 
Fi nicht enthalten nen. Die Wahl der Ginlagd« 
üce Rekı fh uns ale eine senwerfühe Serans. Drum 
Seyfriev® Bfalm für Tenerfe mit Ger un Or’ 
efer quäft A uno die Zußdrer enofeB durch den 
eigen, Sänfelfängerbaften */, Mhpthmus ; und dat 
für vie Horafilmme concertante Offertorium sen Ahr 
mayer IR das würre und profaifdh + (Sale 
Bag, fo and fi Yangen vergefomen, aan 
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u dahin dem ganzen Tenfüde nicht 
der Außerliäe religiöfe Anhant- jefpebals 
ten iR. 





Die Stimmfägigkeit des Menfchen 
und ihre Ausbißung für Kunft und 
£eben. 


Ion Branz Girel, 
(Wien. Megülhariden Budbruderei, 1854) *) 


Unfere Afcht, indem wir und ir mit Seren 
Giro!’ Wert bejgäfgen, IR weniger im ae 
Beten beelben einzugeben um ed. einer alfeitig 
grämtigen und eeföpfenden Befreiung zu unter- 
digen, a1 vielmehr eS den Unterfußungen der Tadır 
männer und der Aufmerffamfelt aller mitelßar ober 
unmitelbar daran Beibeligten gu en ıhln 

Der Werfafir it gang enffiben ale Keforma« 
Her auf. Mir ehren Ye Kraft vr ebergrugung, welche 
4 darin ausfpriht. Ach iR der gegenwärtige Zur 
Nano dcs Sänger unb Grfanglehrertfung ganz geige 
wet gu vejermaterchen Verfuen aller Art aufyumane 
tern. Wenn man den hersfähennen Sängermanel und 
mamentig vie Unzulänglihfeit und Mangeltafigfeit 
der von ber Diebrgahl der Gefangleer angeivenbeten 
Stimmbilbungsmerkoven in Beirat zeht, fann man 
fi nicht darüker wundern, dap neue Syfleme zur 
gründlichen Derbeflerung folder Nebeifäube aufıau- 
hen, und die Autorität unferer ehrbaren Wirner Ger 
fangtehrer:Zunft IR «8 waßrlid niit, welde irgend 
Jemand von ber Öfenligen Darlegung eine folgen 
Srrems zurüchalten Fnnte, — Dennsd) wire 
föwer Ai zu werhebten, und Sr. Girel eih wird 
(6 nl vertamut Haben, bafı ein fo entihirdene® Aufe 
freten geignet iR wanderte irige Beurieilungen Here 
vorgurafen. Die Rarren Anfänger eingerofter Bor 
rißeife une KängR verlteer Formeln werben fi, ine 
wer tropig und miftrauie) gegen Jeden auflebnen, der. 
8 magt eigene Gevanfen zu Haben und Meweruns 
gen vergufplagen, — während auf der andern Seite 





























=) Gefgieuen bi Reietli. 








neuerungsfüctige Gurfuflafen fh beiten eben er 
fermoerfudh mit voreigen Qubelgejgrei in den Sin« 
mel zu erfeßen, nicht vl er Vefferes, fonbern Sieh 
weil er Neues bringt. Zeilen folgen vorgefahten 
Meinungen uns einanter wberforegenden Utfeifen 

6 Rechte perautzufinden it für jenen April ned Pur 
Sieums, ver med, feinen Grund bat, für oder wiber 
Warıci zu nemen, eine fünwere Aufgabe. Vieleicht 
gelingt «8 und Dur) einige nbeutungen über dab In 
Dede ende Wer, Brfe Aufgabe den unbefangenen 
Beurteilen zu eltern. 

»Obwehl Kefed Wert,“ — fe fa der Berfafle 
in ver Dorrete, »aubfhtiglih für den Belang ber 
Rima feat, fo war nigtöbfloweniger meine Abe 
ft, vie Stimme deo Denfcen , ala eine der allge 
meinften und nothtwenbiglen Bähigfetenbetfelßen bat 
Aufelten, die daher enen ber wichtigen Arte der Gre 
diehung auömaden fell, gleisie, 0b man fie yum Ger 
fange, zur Declamation, zu öffentlichen Besen, over 
Blo® zur Umgangöfprache verwenden will.r — Mit 
vielem Reite wird hier ie Ausbildung , ober wie fi 
der Verfafer aubtrldt , „die Grpiehung ver Etimmr 
fübigeit« auf ten fepigenannten Punct, — auf 
die Umgangeipracpe aubgedehut; man Fann feier 
jeren Angenbtid die Bemerkung maden, daß une 
der qwanzig Inbioibuen beiberlei Gefäledts vieleicht 
neungehm fi Sefnten, welhe wegen Unbebilflice 
fit in den Spradorganen fehr unverfänklich cder 
Hangfam freien.“ Dah die menfälühe Stimme, 
wenn man ie zum Gefang gebrauden will, euer 
ipeielfen und mögliä volonmenen Audslivung 
Geberf, dürfte alfetig zugelanden werben. Bei der 
Grage wie Defeß von len erfehnte Refultat zu erreie 
Sen fe, beginnt natürlich die Meinungsverfgidengei 

Bon ben Grunbfape ausgebrnk, daf die Stimme, 
in ihrem Naturzuflande, bel jebem Ynpilduuaı 
auf mehr oder weniger verifiebene Art geilen wird, 
und baber feine regelmäßig zutreffenden Grfgeinungen 
darbieen Fan, Hat 8 .$r. Girel vorgejogen auß ber 
Veißpafenhet berOrgane überhaupt, und aus den alle 
gemein gitigen Natunpejepen der lange und Tonbil- 
dung, fi ein Irral gu fhaffen, ein nad} den Gefepen 
der Natur und Vernunft aeıldeted, Ybafi-meraliich 
Bollfommened Bil ; Vieje felt ihm ala Worbilo bie« 
en, und ibn beilfich fein jenen Grad ver Volttom- 



































menfeit, aufen überbaunt vie Gntwidung ter menfä: 
!icgen Stimmfähigfeit gebracht werten fann, zu ertens 
men. Mit dem Bemerten, daB der Zieh d6 Were 
Hauptfäßlic in der Stimmbildungelehre Keftke, 
und dafı foalid von den Grunsfägen der efeti nur 
fo vie ale für ven Zufanmenbang deö Ganzen nöibig, 
war, miebergefigt wurde, lit Me Werrebe. 

Das Wert felßR gefällt in drei Aetheilungen, 
denen ned eine Gintetung vorausgeht. In Nefer finten 
wir abermals ($. 3) eine reffende Demrrfung über die 
Teiter nur zu ollgeweingewerdene Vernachläffigung 
903 Stimmergand. — Den Autgangeyunet der Der 
ode de8 Werfaflers Anden vie In der Behauptung 
atie Gtimae fe cine allgemeine Fähigkeit," ($. 4) 
und „alle Oefhänie baten nothwendig von der Das 
ur Deienigen Aigen und Organe erhalten , de 
den Beürfuien ihrer Grifeng zufommen.« — Eeiter 
(8. 10) wird Niefer Sag außführliger begründet: „Da 
FaR dever Menfh,n fo heit e8 wöntid) , „mehr cher 
weniger mufitlifgen Sinn uns Gehör beftt, und dar 
der auch mehr oder weniger dad Webärfniß der Mu 
in A fühl, fo muß er auch Die nörfigen Organe bes 
fügen, wel tauglich fine, fein Bebärfniß oder feinen 
Drang zu befrieigen. An ver Matur Gerrit überall 
Gefepmäßtgteit, wenn nicht zufällige Sinüe dirfelde 
Rören, mütfin Xotafgiet, Jever Menfep muß alfo Nie 
Bäbigteit zur Bilkung einer mehr over wenige jenen, 
oder menigfend zum Brwede tauglien Stimme Sfign, 
und wenn er nicht fingen oder wie Inumer die Stimme 
nicht gebrauden Tann, fo rüßrt tie nit von tem 
Mangel der Fäßigeit, fendern danen her, haf dire 
Durch Mißbrauch oder Üble Bewehnbeten verterben 
Munde , oder daß das Ineisibunm Kefed Organ, wer 
gen Mangel an defen Eriebung nicht zu gehranden 
verfeft.n — Die Bäbigeiten etforeen aber nit 
allein dem bezügligen Debürfnife, — fe Aberireflen 
18 ($.8). Mein ofne Erziehung Ta man 
ie Bäßigteiten mit gebrauchen ($. 11). Diefe Grjier 
Hung aber wird Cnach der ausführlich, dargelgten 
Abeorie bed Werfen) daburd) zu Stande gebracht, 
daß man das volle, Hare Bewufifein der Kraft une 
Wirtungefäpigit der berieben Organe erlangt 
babe. Die Darlegung bed Neuen Eximmbiltungsfsfeme 
Aefäle wie Semert, in drei Theile, den phpfell: 
fen. von „praciihen.« ven »äfhetifen,« — von 
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ren wir en Tepteren a16 den fewächften beeihnen 
mdcen ; eigentliche Wißrigtet (fir den her verfeg: 
den Zned) — hat der Werfafer fh Befen Alle 
Set abgeiproen, wenn er, wie mit gehen han, 


in der Vorrede fagt, „die Bebre von der Duff fi nicht 
aufgenommen werben, weil fe in on ber Gılmmbil« 
Hilke,- und von der 
“nie: 


Yung abgefonderte® Giubi 
„Aeßhetite fen Gier nur »einige Grundf 
dergeegt worden. Diefe »einigen Grunbfähe« 
aber cutweser zu Biel ober zu Wenig, — Unnäihiges 
ner Unveflfänbiges , — Glementarbefinitionen fer 
Ne Geleratur, daB Starcate, Ve Xutführung und Ber: 
Wentung ber Verzierungen, bat Yutfpreen ber Worte 
u fo. in melden body bie Ranntuiß anberer Glemen» 
tarregeln, 3. ®. über Tacteintbilung, Aecentnirung, 
bptbmus u. dal. — veraußgefeht wirt, — fobenn 
Andeutungen über Portamente, gegen Deren Rißtlge 
feit und Zwrdmäßigfeit vir einige Beöenfen Srgen, 
molich ned) einige allgemeine Bemerfungen , deren 
Nugen und eben audz nicht einendsten will. Ines 
»Verfahren« (beim Pertantene), »ielge® Dar bee 
Rett, daß man einen Ton vurd; Borautnahme deß fel- 
genben gleichfam auf Bieen überirägt,« — von wellem. 
weht auch in mann anderen Gefengefgulen ke Arte 
iR. feine und voreet gegen Be Regeln vd Beitmafet 
gu serfloßen, ba man Sei Anwendung deb. beglneten 
Verfahrene ven pweiten Ten einen Augenstid frh- 
er brgtmnt, alß ed vermöge bes Beitmafes ein fl, — 
aß ja übrigens ber Tonfege, fo ef er Need Bft“ 
mit vurd den Sänger anganenkt wiflen weilte. nur 
gang einfadı ingufcgreißen fraudite, wie «8 denn 
Überfanpt fhwetid irgmd eine im Cefang und im 
Snfrumentalvertrage autfährbare Catirung geöen 
Yünfte, welche der Gomponfl, wenn +6 feinen Ab: 
fihten entfpriät, nit tehmifh genau vor- 
genen Könnte, Naher ein Abnzicen von der In einem 
Tonfüde vorgefgrichenen Gintbrilung, ober font irgenb 
welcher Bepichmung, Leiglih der Eingerwillfär zur 
gefärieben werben muß. — Mas Ne erwähnten allge: 
meinen äfbetifhen Bemerkungen bett, wie 3. ®. 
fr dat Genie gibt «8 feine Regel und feine Grrme 
gene — aeln wahrer Künfler darf nit yevanifd, 
fein, — seine geiung verbien nie mehr einLunf- 
wert genannt ga wetden, wenn fe zu tue, am wie 


Regeln gebunden il,“ —- fo erlauben wir und , wir 
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ariagt, einige Zweifel, wenn auch niit an der, kei 
mäterer Betradtung und binguzufügenber Grläuterung, 
altreinge annehmbaren abfoluten Rigtigte 
doch an der Zisdmäßtgkeit felgen Nudfpräce 
evenfale gehen wir gerne , daB wir auf unferer 
Opernbüßne eine möglit große Anpafl feier „deoan« 
fer Sänger und Sängerinnen vereinigt zu feben 
wünfgten, und kann mit Getulb auf dab Grigrinen 
18 »Öenic,« für baß ed „Feine Regel und feine Ören« 
gen git,« zu Sarren vermögen 
Ungtel wichtiger une gebaftvolfer erfeinen die 
beiten erieren Apeile ed Werl, br „v6 
und der »practifhe.e Mit unfeugbar fehr g 
Kenntniß 28 anatemifgenhnficegligen Aets feiner 
Aufgabe, gibt der Berfafer die nötigen Auftlärungen 
ber die Befafenbeit der menfgichen Stimme und 
die egelmäfige Gntwiclung der Stimmfäbigtet, wie 
über die »gefepmäßige Biltung eines vollfemmenen 
(8.8.8 in oralen Zufanbe vorausgefepten) Grimm 
Drganet.« Gwas weniger prägnant jjeint und der 
Abichnit über Kr „mögliche Belommenheit ter Diems 
fenflimune,« in welljen Sr. @irel zuef fügt ($- 86): 
Die Orengen ber Stimme (fen fl nur durd Ne 
Grfahrung ermiteln „x und fÄtIflId zu Dem, mie 
und dünft, nt weniger al enfeelbenten Ausforuc) 
gelangt , »e6 Tönne ber Menf wenn. er gefund if, 
um ih im einem Alter befindet, mo fd} die Organe 
nod fügen Fönnen , im Allgemeinen eine Austehmung 
von — 2 — 4 Detapen, amd and oft noch mehr, 
gleigartiger öne elangen ,« — wobel er noch aut 
drüctih auf eine früher gegebene (zu. 86 gebfrie) 
Anmerfung verweiß, im welter behauptet wird, »ter 
Werafler Gabe berild einige Male den Fall erebt, ala 
an emmadfenen Perfonen , Nie ifr Stimm»Drgan 
mit mebr ga gebrauchen serfanden, de Stimmbilsung 
vormabar, tah sieben, nad; einigen Monaten fünf 
Detanen €) Töne rein und Hell, ohne Anfrengung, 
vorbringen Tonnten, eved) Hate der Berfafe, tagen 
vorgerücten Wlterb der Setreffenden Inbioituen nicht 
mehr die Abfht, alle Hefe Töne aubjubilden, fonbern 
beigränfte id auf einen Aleineren Wanfang.“ Nach 
meßrjaden ausführlien Grläuterungen über „Wert 
und Tonkilvung,« gelangt ta6 Wert zu einer jener 
oft und ven en verfehibenflen Stantyunctn befyror 
men Brage,beren Löfung fo ef Re auch verfuht und 












































eiunden wi, tee gar ba wieder in ben 
mannigfachen Griheinungen, welhe die practice, that 
fügte Anwendung dr Stimmerganeh zu Tage für 
dert, auf zahtlfe Miberfpräche Nöht. FB Ganbelt Re} 
nämlich um die fogenannten »Regifer.« Wir Kennen 
nüct die Abit Haben und bierüßer in eine außgebehnte, 
Wie Orangen einer Befpredung , wie be gegemmärtige, 
weit überfreitende Grörterung einplaffe. Wir ber 
fränfen und daher auf einige Andeutungen. Bisher 
war 18 sid , old Haupikafiß ver Stimmbiltung das 
DVerfantenfen dreier verffiebener Reifen, — der 
Bruße, Kopf. und Faljett-Stimme anzunehmen. Yon 
defem Sofeme weiht Sr. Girel ab; er will Bid 
zwei Gtimm-Arten anerfennen und Arebi nach möge 
der Aubgtegung verfelben. Diefe zoel Etimmarten 
nennt er Druße uno Balfet-Töne , Ole weil man an 
diefe Brgemungen „gewöhnt IR. Beide Gattungen 
weiten in proportionirte, übermäßige un ver 
minderte Rene eingeteilt. Die Bewebführung. dafı 
die Bilvung von fauter proportionitten Wruftänen, und 
featig, die eufebnte Ausgleigung der Stimmatten, 
omur Yan geben fanın, wenn fie Begrife von der 
Stimme uns dad Bewuftiein von den Bunetinen des 
Drgans mit ben Raturgefegn besfeien übereinflnumen, 
was eine völlige Gntldlung der Ctimmfäigeit vor 
autfegt,« — ferner die „Grfäeinungen,« melde mit 
en Balfet> und den verminkerten Bruftönen vor ih) 
arben , Kffen ven Derfaler zu der Sälupfegerung 
gelangen, taß auf die Met mehrere »Lonzeben in 
siner Gtimme entfeen fönnen ;= dlefe nennt Gr. 
Giret, mit wie man ea Käber zu ıhum Pepe, Mer 
giter, — fontern »Ginfäpe. Dieje Ginfäpe fell, 
wie wir Kal erjeben, zur mögliß. vll 
Ausgfeijung der Stimme einen. GB muß eooch, nad, 
dem Girelfhen Spfem, „die Bilsung des näthigen 
der Gutwillung vorangeben.* Die 
quer enfantenen Töne mäfen wir an Ihrer zu frühe 
geitigen Gntwidfung verfinbern , um fe mit ben neu 
emtRandenenund ben ebersorzurufenbenannäherungte 
ee im Gfeichgemichte u erhalten.« — „Wenn man 
fer ben vorfandenen, (fon Sebeutend vergeäritienen 
Xönen, neue, foglid weniger entwidelte Tüne in der 
‚Söhe Hersorbringen will, Jo wird sid nur möglich 
fein in einer Zenfufe, Ne mehr alt eine Secunde, 
wenigens eine Duerte ober den vorhandenen Aänen 



































fegt: team ba der Degeii von der Bildung der neuen 
Töne verfäieben iR von ben ber Bilcung der vorbane 
denen , fo Fann er mur in einer gemiffen Entfernung, 
yon wem vorfandenen Begriffe enifehen.« — Dife 
Art der Bildung neuer Töne wird Ach danı „6 zu 
einer geroifeu Grenge,s immer auf Befelbe Art wieere 
Helen, 8.6. Durch neue Häßere Ginfäpe in ntersaten, 
von mehreren Xönen, daher auf) die »abfleigente Der 
wegung alß fr den Gnttidlungsgang ter Stimme 
änferf verielipaft Dargefelt wirt.“ „Da die Ber 
wegung ven Heen Tönen audgebt, jo werten diefe 
allmälig, mean nicht ie vorberrfhenben, dad wenige 
Rens mit den unteren nd Bleigeriht. gel ; mei 
die unteren Ihne wgen Nachahmung in ver Gntwid« 
Hung gevifermaßen aufgehalten werten, Dadurd) wirt 
aber tie Gntwidlunge-Difrenz ber Ginfüpe immer 
Heiner und «8 ent , wie wlr eben geieben haben, 
136 Yetreben ber Nadjahmung , wedurd die vermin- 
een Xöne annäßerungbmeife in mäßige verwanbet 
werden , und fofert eine allmälige Aubgligung ver 
Stimme veranfaffn.« 

Dieb wäre man, term wir. Hmm. Girela Meibore 
vet erlanden Haßen, die Bafid der zur Gnteidlung 
38 Stiumergand zu befelgenden Operationen. Aus 
dem Gefagten un ofigen Gltatn, welt mehr aber ned 
aus Gm. Giret'a voliländiger Darlgung , iR weht 
au entneßmen „ wie Siefe Operationen fo manderei 
Stwanfungen unterworfen find, mie die einzelnen 
Aue, fowoßl old ke Ionteifen gar vielfaghe Berän- 
verungen undEntreidlungsphafen durhjumadhen 
Haben, Geoor fi iB zu einem au nur einigermaßen 
dauerhaft gelferten Grad der Entwiclung aetichen 
Fine. Died Schwanten , dirfe Unentfiekenbeit ber 
Töne, maß nad) dem Girelfgen Cpfem, einen 
Benfgrüt, d. 9. einen Mebergang zu einer Höheren 
Gnnsidlungsfufe Sekeutt, wenn: der Verffler »die 
elfeje — die größte Krife und ohne befondere 
Weranfafang, meifentfeils Die ef, IR wohl bie 
Hation der Stimme in der Bubertätöveriee; fo wie 
alle Krien nice ald Mutationen der Stimme ft.“ 
— Nach dem Gaplel über He „Arifes Fommt jenes 
der» phYRfgemeralgen Yäufhungen,« weiches mehrere 
66 ifrer Witten gang Sefonbers berserzubehene 
Anfiten enthält, f 3. 8. über di »fheinbare lie 
förmigtete der Stimme, die »Läufgung in der Bert« 
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i6reitunge der Sm -Gntwidtung , und „im Dafe 
der Kraft ferner in der »Werweäjlung ve Rlangeh 
mit derStärfe der Stimme, und in der Art „tie He 
Rraftoenwentung fühlbar werben fol. —» Gsgejgicht 
oft,“ Heißt ed Her, nbaß wir Röne für Rart Salten, 
wenn fie viel Kraftaufwand erferbern, und im Grgen- 
beile für fEwach, wenn fie ganz Teit anfprecen, 
Bir vermedfeln in diefem Ball die erganifege Kraft 
mit der Stärke de® Ranges“ »Bir 
thufägen uns oft bei Beurteilung der Stimme tüce 
Reli ihrer StÄrte, auß dem Grunde bed verfienen 
Hanges. Cine Stimme, tie einen unangenehmen, 
Ägreenten Mlang Sat, (hrint und in ber Mäe aufers 
ortentid) Rart, ee und alfe® Unangenehme glei 
unerträglich, Yaßer zu viel mird; während Hingegen 
AneStimme mit angenehmes, runben Marge und wirl 
hä vorfommt, weil wir de Angenehmen nie zu 
 Setemmen, und ums deafafb immer ver Wan, 
Htißt die Stimme mod mehr zu Hören, und weil das 
Dr rüdiihtlich der Kraft nit fe geftigt wird, ale 

ei unfjöner Stimme ber Ba iR. Um al in bifer 
Lesiepung ein rüßfiges Wtfeil zu fällen , möflen Nie 
Stimmen, mach ber Gntfernung, in ber fir gehört were 
den, onen med Sefer, nad der Gröje de6 Raumet, 
den ie mit. ihrem lange erfüllen fönnen , Semeilen 
werden. — „Wenn wir die Stärke ned Toneh ver- 
mehren wollen, fo vergrößern wir Häufig den Euften« 
Wrong, ohne jededh mit den Stimmliopen bemfelsen 
ven größeren Widerflanb zu Leiten. Dadurd) eiRehen 
übermäßige Aöne, welche dur die größere Rraft, die 
fie uns feßen, in und ie Gmpfinbung erregen, old ob 
wir die ganze Kraft auf be Birirung des Echreingungt- 
Imetens sermenkeen , währen» fie bed nur für die 
Grgeugung einer fößeren Spannung verzehrt wird. 
Wenn nun ein Rarer Xon Seentenberaft Branfprucit, 
fo iR er fen ein übermäfiger: denn die Kraft db 
Manged berubt nur auf der Mihniget und rihtige 
feit vor Schwingungen, die dur) eine geringe Steiger 
tung deö Qufitrudes Gervorgebradit werden, und ta- 
Ver zur Birksung $ed Schwingungsfnetend feine bonu« 
Henbe Krafe erheben. Mm aber die day erforderliie 
&raft nit unrihig zu verwenten , muß Ne Bufame 
mengiebung ven der Spannung unterfitben werben. 
Da nun zur Birrung deb Schreingungöfnstene die Zur 
fammenieungstraft verrenbeteis, fo muß Der füßte 
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Bar werbende Wirerfland bie Empfindung ber Gontrac« | 


ton erregen , und nicht in der Bruf, fenbern in der 
Kehle gefühlt werten.e — Mad) einigen vtern Ber 
merfungen über »Drganifge Arafı= gelangen wir zu 
einem Abfgpitt über „Alter und Dauer der Stimme 
fühigteit,x in welem wir über mande früher anger 
Feste Frage einen enfäeitenben Auffcluß erwarteten, 
tenfelben aber eeber Hier ned; in dem felgenben 
wrractifen Afeife« finden fonnten. — Die alle 
einfache Brage nämlich, wie ih Jedem, der ne Gilmms 
enteidtungemeihove ke8 Hrn. Girel aufmertjam ger 
vrüft Hat, umwilffüig) aufeeingen tirb, it wohl hie 
Brage nad dem Sefimmten Ziele, weldes man 
errißen fol, und nad einer rurdfgnititigen 
Dauer der darauf hinielmden Berebungen. Der 
@hüler, ver A, fein Stimmergen und feine Fünfter 
fe Zutunft, ver Gire’fgen Meifete anverrant, 
hei dod einen wenlgfens annäheenten Begrii Haben 
wollen von dem Buftand ber Sılmme, ven dt. Girel 
ven „hölen Gntwidlungsgrab* nrunt; er wirb fee 
er zu wfen wünfegen, und gwar ebenfal® wenigflens 
annäerungeneife, wir viel Beit er der jlelung {6 
großartiger Refultate werde wibmen mäffen. Mir br 
hauern 8 e6Gaft, baß-Gr. Girel in Verf Heer rar 
cn fi in fAnwer zu eflärende Wiverfpräce verwidelt 
dat. An die ausfüßelichen Grilirungen über wie 
eibrafe Stimmer ($.72) Hnnen wir uns nit Gaften; 
allein von tem Gapitel über die „mögliche Beltfome 
ment der Stimmes ($ 84) Hatten wir Beflnmter 
eß erwartet ; 1038 aber fanben yolr Karin ? zueft bie 
Veweitführung, daß ke »ibeale Stimme« unerreid” 
bar fe, — fedann mod „daß die Menfeenfimnne 
er allen infacen Infrumenten wir größte Autvchs 
mung Sefen ne,“ „daß der Eiimmumfang unab- 
Hängig fi ven der Kebleneimenfin, und alle Stimr 
Nele Aubbehmung dd. eine gleihe Anzab 
„rap wir eben fe 
ie dob bereffenben 
Drganed enifpridt, ald orn Häden, weler demfel- 
Sen Organe möglich wäre, In unferen Leben je a 
Gen werren. Wir werden alfe nie mit Zuverfäit an- 
nehmen fönnen , daß bie erreichten Lepten Täne die 
Grenjen der unferem Orgene mögligen Stine je. 
Wir fünnen und daher zufristen geben, wenn die er« 






































Felßte Grimme o gtelßförmig gawerben iR, dad vr 
Mitelpunct und vie gleichförmige Berthellung der 
Kräfte um venfelßen unwanbelbar fh Gerauafelt, 
die Stimme fit dann Se wigtigfen Cigenfäaften 
nfere moralicen Bebürfnffe zu Sefriebigen, — »bem 
au Bolge fo fie Kefeh Capiel, „Fann der Menf, 
menn er gefund AR, und fi in einem Are Befindet, 
10 fi Ne Organe ned Fügen Lönnen , eine Antbefe 
ung von 2 6i8 4 Detasen , unb au) eft nad; mehr 
gfeihartiger Töne erlangen. Man wird und wohl ger 
Ratten zu bemerken, daf in all wem Gefagten feine ber 
Fimmte Gufttrung über jenen Grab ter Bollerdung, 
dem der Derfaffer in feiner „rzebung der Stimme 
fähigteit> zu erlangen wänfgt, entfalten fi. Nichts 
Weflimmtered finken vr im $. 132 über die Blei 
förmigtet ver Stimme,« Im $. 143 über DaB »@efen 
der Gnteidlung der Stimmfübigfet.« Im $. 162 
femmt $r. Girel, madden er fer ($. 86) gefant 
Hatte: „die Grenzen der Etimme oder bie Tenbiltunge 
fÜpiger im Allgemeinen Tafen A nur Lurd) die Gr> 
fahrung ermitten ‚= von fel6R auf vie Ginwentung, 
die wir ausgeiprodhen : walfe erlangten Täne x fast 
e8, efhrelten Immer vorwrte fh zu entideln, Si 
Re jenen Grat der Entwidlung erreicht Gaben, der dem 
Ketrefenden Organe zufommt, d. 6. Ki alle Line im 
rihigen Verkätiniß zum Organe Refen. Damit man 
aber von ker Grimme Oeöraudh madhen fann , müffen 
alle Kine jo viel wie möglich auf gliger, wenn auf) 
mise Häcfer Gntiektfungsfufe Aehen. &o oft nıur 
Hote Zöne mieben, müßte ver Gntwidlung der darin 
vorautgefgrittenen Töne Ginbalt geiban werben , 66 
die neuen auf berflben Stufe fig Sefien. Muf Defe 
Act würde man nle zum beiten Gebrauch feiner Stimme 
gelangen ; wir müfen baßer rlERÄLNE) ver Entwide 
ung und Auöbiltung der Stimme in ker Ausbebnung 
terielben eine geiffe Grenze fell. — » Wehe 
find nun dife Grenzent« fo fragt r. Citel, — 
feine Antheort befhränft Ri jetech aufBelgenhe: „in 
der Hirfe wire es mie nötfig fein eine Grenge zu bee 
Mlinmen , fontemn man fann fo weit gehen, ald 
allmälig möglid) wire,“ — für die Autvehnung der 
Stinme in der Döhe fell ald Grenze jener Bunet 
efgefet werden Über welen binauß fi dir Stimme 
ig mebr fprungwefe, vermineft ter Ginfäte , fon- 
































dern nur fangfam, burd) Zuwadhb je eines nun auch 
meßr Kraftaufiwand erferbernken und auch nicht &flän« 
digenZones ausvefnt.“ Ans alebem irdrewoßl kaum 
au erben, veleb Ziel Hr. Give! dem Unterricht gefeht, 
bat, und wenn er im »üßfenien Tpil= feined Were 
fe tie snothteendige Auebebnung, Woflttang, Glide 
förmigteit, Sifrigleit in ber Bewegung, volfenumene 
Ausfprache, große Biegfamteit und in Belge teen ein 
weldes Vortamenio,« — alt dir Gigemfgaften einer 
fe viel wie möglid) ausgebilseten Stimme beeichnt, 
Do fer er hadur Das and, maß jeer Gnfanglee 
rer zu veri@affen , jeder Gehüler zu erreidien ih Ser 
Mrebt, one dap wir In Bezug auf Ke egemipäntice 
Weihafenbet jener Vorzüge, namentlich auf ven Orap 
der Husvehnung und ver möglichen Olchfermigteit, 
genzic außer altem Brorfel Bleiben Lönnten.— Allee 
dinge ann fie) Ir. Girel borauf berufen, vaß eb nicht 
feige ei die Befafenheit eined Stimmergand 
durch Blefe Worte varguegen wie er e8 (im »prace 
ßen AGeil«) Begügich der Bebanklung dee Sıimm- 
erganes ausfpriht, welhe der mänbtichen, yracfcen 
Anleitung deb Lehrer® bebarf. Weit fenberbarer Joch 
möfen uns die Gellärungen vorfemmen , tele der 
Veraffer über die Dauer ind nad; feiner Meihede 
vorgenommenen Unterrichts und ki dabei zu beobarhe 
Hengen Regeln abgibt; wir fen z. ®. (162): »da« 
init man von der rinme@ebrauch maden Tan, müs 
fen ale Yöne fo viel möglich auf gleicher , wenn auch 
nicht Höfer Gntldtungefufe Reben“ — und Men: 
fies an anderen Stellen; woeterhin ($. 195) Mehr: 
Die Dauer der Srinmentwidtung iR unfefimmbar; 
ir die Grgiehung der Stimmfäbigtet 
gu Semerfen, daß diefelbe rüce 
tig ver pegfgen Entwiclung wenigen fo Tange 
dauern foll, Si8 alle Xöne innerhalb fefgeieter Oren- 
gen gleldie Gntwitlung erlangt haben,“ .  . und sta 
das Organ immer feriwäät, fo Tnnen mie Rabile 
Grenzen in ver Stiunme eniichen, 6 nicht nad Wat 
fen fein Ende ereihe hat. Die Gtimmerzietung mup 
af fo Tange dauern, = ald das Wachtkum beo Organs. 
iejer Mmnland Gintert jree) mt, von der Srimune 
Gebrauch zu machen wie ed er Kunfgefang erforbrt; 
68 Hanbelt ih nur darum He Uebungen u. . w. nicht 
zu unterlaffen.s Balo darmad) jagt der Berfafer: 
„Bean ein In 






















































eff aber während dereben *) (ie 
Kung) Keginn, fo fann eb im Durdffnite in 2 bi6 4 
Yabren ven arwräßntenZrwedvollfommenerren, «— 
und „als Künfler ch febf überaffen« Bleiben. Wsbrie 
gend Fan er auch «nech räher u Diefer Selfäntige 
Te gelangen, mod ehe bie Tergeäferung Ned Drgant 
Übren Stlfland erreiht Hat. Sr. Girel made dich 
AR von dem „Alter> der „Auffafungtgasee uns 
der „Spannung ter Aufmerfamteit« deB Betreffeben 
Snoiseanuma a6hänglg,“ — died Ale hindert Jecch 
‚Hr. Girel nicht, am Schafe fine® spraclfen Tele 
Tode vet macgdrücttich den Ausfprud) zu hun: 
=toß man von feiner Sıimme nidgt früßer @ebraud, 
für tie Kunf machen fell. al biR ie in ber erforbere 
Üien Aubrebwung voltfemmen entwidelt i, denn fe 
Gange die Gntwiung dauert, iR feine Stabilität in 
der Tonkilkung, baber au eine Sierbeit; und ohne 
vellfsaunene Veferfgung der Xonbilsung — Tann bie 
Verwentung ver Stimme für ven Kunfgefang nur 
the Grfeinungen Heroorrufen, hee ser in vom Ga« 
vitel von den Maturflimmen fennen gelernt Gaben.“ 
— Wir wünfgen, «3 möchten die Shäler de) Hrn. 
Giret die Wiverprliche ber zu (üfen verefen, ale 
ir. Dei ommen wir von dien Nebenbenerfungen 
auf den wichtigeren Inhalt 3 angepeigten Wertes 
zurüt Madh der Detractung des „pönfitegifcen 
Teeilse Gaben wir Geritß zu feren Malen dB 
Ameiten, fogenannten »practühen Tfeifed« Eriwäh- 
nung geifan. Derfelbe gibt uns eine Sufammenfaflung 
der Kurgelgten Sbeorien und eine Anfetung zur drac- 
digen Unmwentung verfelben. Die Mekere und Ihr 
Verfahren, weißes qua pbyfii-moralifh, dam 
ERBEN ÄR, und die allgemeinen Regeln Ned Mere 
fabren® werden her vorgelegt, woßel Me „Bildung 
ds Kebtjölaged" un die »fprungweife Grweiterung 
dr6 Stimmstimfanged= befonders {m Beiradit gaogen 
zu werden verenen. Diefer »pracife Ahr mei 
Übrigens fen burd feine Vepelmung barauf hin, Daß 
x feinen Wertp auf einem ganz anderen Bee ala auf 
dem der tfeerelien Dorfegung bewähren fell. Melt 
Seen Lt fi der dem Werte beigegehene »pracifhe 























#) 6 währen er Mall 
gehattet werten fönue, mögen Werje 
entfgeisen. 


der Gebraud ber Stimme 
md Bönfolagen 
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Anhang, mit Notenbefsielen, Stimm-Oyamafit und 
Eule ded Gehöreb,“ Seurtfeien. Diele Beiide, 
Sei all ihrer Ginfaßheit , oder sielmehr yum Terife 
egen terelßen , ind auf böchf zweitmifige Art zur 
femmengefllt und für jeten Sänger von unbefreite 
Haren Nupe. 

Die Vetradtungen , welhe wir dem Berle te6 
Hm. Girel gewibmet Gaben, wollen wir je nit 
Bt6S mit Yefer eilfen Benrrfung fliehen, fonvern 
wir glauben Hinzufügen zu dürfen, daß dakfelbe, al6 
Ganzes Setrohtet, de Aufmerffaeit in beßem Grabe 
anzuregen geeignet iR. Was und Satrft, fo wei 
fere Darfelung , die wir bri aller Ausfügelichei 
mit 018 eine efdofenbe Art ausgeben wllen, 
einen felgen Autfprud) vehrfertigt, fo glauben wir 
darin neben manchen ibeils noch nit völi durfte 
Beten, t6eil Yurch oft 6Io6 Äuferlige Webertreitungen 
und Diverfpräde Serinträßigten Anfhauungen, eine 
mehr alo gewöhnliche Begabung, unterfügt wurd 
Sharfrafs, Unteruehmungegeift und Sebeutenbe pre 
fegige Renntnife zu erbfiden. Bieliht iR 
Ales reif zur pracüfcen Durchführung, — allein 
mean nur am Grunde ein Bund weitere Bernübunge 
gu ennoielnter Keim einer Reform ber Stinmbildunge- 
Weihore enthalten if (iner Nefore, beren Nothinene 
digfeit Angeihtd 88 Verfalls ver Gefongerunft, 
fan Seiten vrsten dürfte), — felte Dies nicht 
fen genügen um tab Wat ded Hrn. Girel einer 
näheren Beachtung, ald e® BIS jet erahr, und einer 
fergfamen Prüfung ven cempetenter Seite wert re 
feinen zu ofen? 





























6 dürfte für Seenlgen unfrer Ser, met A 
mit den oßenenwäßnten ragen, fo wie überhaupt mit 
Gefangetunf Sefdätigen, nit unenwünfdt fen z 
erfahren, baß Gr. Girel dem hiflgen Gonfewaterlum 
den Antrag gefellt hatte, an einem als Rimmlih ganz 
untanglid (nach allgemeinen Begrifen) erfannten 
Schüler, einen unbereitbaren Beweib für feine Mifene 
fa fiefern zu wellen, welifer Antrag au ange 
nommen und am 18. Deteker 1854 qwei Schüler dem 
Heu. Girel übergeben wurten. Navem nun unfer 
Deaftoerein , in vitiger Grtenniniß feine® Berufes 
Biefen Verfü, diee Prüfung einer neun Stimmbil 











dungemeihote gräntti) vorzunehmen gefonnen fie, 
Mufte und das Mefultt, welche® u Tage geförert 
war, um fo mehr befremben, — Bir find in ber Rage 
autbensifge Daten varüber Hefern zu Kännen. A 
4. April 8. 3. erhielt Hr. Girel von der Diretion 
dr6 Blufifeereined ein Document, worin berhtet wid, 
„daß beite Schüler unter jener Reiung allerbings a 
Umfang ver Stimme gewonnen Haben, daß aber Ne 
Zeit des Unterrihted iößer gu Tg war, um ken 
Grfotg beurtbeiten zu fönnen, daß man allerdings 
geneigt fe den Verfudh KB zu den Schulprüfungen 
Gonferönteriung forufepen, wenn manbie Beruhigung 
abält, dap die hrmethode sd Hrn. Girel mit 
feiner für Be Oefunpbeit hSBIien Anfrengung vers 
Bunden fei, worüber ein Gutachten abjugeben der Sr. 
Dr. Wivenct von der Direcien erfüht werben fe“ 
— Darauf antwortete $r. Girel: »1. daf ihm die 
Sihüer ene Veoingung, ohne Beffeklung eined Ter- 
mins übergeben wurten; 2. daß nad beinabe halb: 
iitrigem Berfue te Schüler fon King die Sefund» 
Het Het einbfiien mäfen, währen BI ni der 
Ball gewefen fa, und difelßen übern an Stinme 
gewonnen haben; 3. daß wohf nur de Schüler am 
Seen Anfichtuß geben Knnten über ewalge Anftren- 
gung; &. daß, wenn cin Jnbioibuum an Uufan, 
und Kraft der Stimme geoinnen fol, de vorhandenen 
Töne fester werben müfen, „und dafı Tier feiner 
Schüler die Bolge feiner eihote, wenn er nid davon 
obgenihen jei. zu Keflagen Urjade gehabt Habe; 
5. vaß nad) der umfafenten Darfegung feiner Grunde 
füge in feinem Werte oige Wefürätungen unbegreif 
Ti) erfärinen ; 6. Nah er durd) Verführung feined 
Bricarfjiers, — dffen Mutter eine betannte Aünt« 
Terin und seen Date ein berühmter Arge iR, näuntid 
Dr. Rofitansti, far genug bemiefen ba, 
Methere ber in phnfiher ned Im Ageer Ole 
(häntih fei; 7. Daß dur He Seringungefofe Annae 
8 Ynerbiten® das Genferratarlum fh genifer- 
maßen verbinblig gemadt babe, ta3 Gube dd Bere 
fu abguwarten ; — um jebec) alle Vorurteile zu 
Beeitigen, etläct er ih Bereit dem Wunfe der Die 
tion Pet Ser Antigen Untefudhung zu wolle 
ven © — Die Prüfung Sat mın fatigefanben, und 
der Auaforud) Da Arztes lautete: „Da die gec Here 
ven miemald Wefehhwerden Seim Singen nad m 










































rel’ Methode empfunden Haben, und fid im Ber 
gentfeife im Haffe wit wohler und in ber Bruft wie 
Teiter empfinden, fe Läßt Re) gegen bie Meigobe NigIE 
eimmenten.“ 


Correfpondenzen. 


Keipgig. April. 


Sateh der Gonertel ie nene Synshenie 
Deralaufführungen. — „Gellöuge Toder- von Nele 













ein Sgifbrug im Gemanthaufe un) fnbel vie 
Gelfung vont Alu und enlige Rate. — 

dit, Wiry; Bron Wirken ala Wh 
-Saleoy® Fire Aeater. — Damien 





Dit den. aöunbpwanglg rrgelmäfigen Gemandı 
Haube und Guterperenceren iR die Seifen eigetlid 
abgefloflen. Rnr wenige Nachzügter werben folge 
— Die Tptem elfifjen Brüche der Salfen in umfern 
gel großen Goncrtifituten waren , um Bed mur 
wenigend zu vgifeien, Cherubin!'a Mika, Men« 
Grragene und Waffträger-Duverturen, Meparta 
D-dor-Bymppenle und ent Hayın's Ex-dur-Spne 
Bbonie Diefen Atmeifeen bieten Die Reuern: Beete 
Hasen — B-dur-Eympbenie —, Shumann — 
B-dur-Spuphenie —, Mendesfonn — Dnverture 
zu »Ruy Bat, « »Semmernagitiraun,“ A-dur-Eome 
Dbonie, Weber — Guryaniher,Behersfgerberßeife, 
Greifgiigeumerture. — Spopr—Spmpfonie «Iräifget 
und Göntigen Im Denfeenleben,« Dopselfguphonie: 
»Webe der Xänes — zum wengflen quanttati da8 
Gegengemict — Reuar Im IeptenGuterperonert ine 
Sompfonie in H-moll db Dretdner Pianeforterome 
yonifen Beiekrid SpindIer. Died Werl unterfäcitet 
Fi fer vribeilfaft von ben andern neuern Eyınpho« 
en dur Die dere Qugenbtraft und Ratüelifit, von 
denen jene nit In Ungebeuerlihfeiten autartet , Kife 
ihren eigenen Weg geft, dab fill) daß Arial 
mid immer vermeibet, Das Werk rangirt unter den 
Srfern. — Das Babticum zenete 8 ebenfalls wurd 
frigen Applaus ermunternd aus. — Ganz gegen alle 
Grwartung ging ed Wagner. Srine Ousertuse zum 











»Bllegenden Holländer ward in dem Gencerte zum 
Donaiarit 1.24: u DR. 10. 





Sehen ber Ormanhaut-Dräeferhenfon 
rt und in der Ihat werecutirt.n DaB Met Aut 
durch. Seine Schule Hier iR matürlid, wärend und 
figreit Zeter und Beuerfo über Hefe Blaue, die fh — 
das Dußllaum gegeben fahr. Dagegen Hatten bie Brage 
mente aub Soßengrin, vie vor zwei Jahren bakfelbe 
Genert zum erfenmale Gradte, enffhicbened Blüd. 
DarOrund IR einfed der: Wagner Sat im bier Dur 
verlure den Grunkfag feiner Disiplin 68 zum Yeufer« 
Men Durdgeführt: bie fecifhemuftalige Schön 
Set fit verltet werben. Der Hintergrund einer ger 
fäldt angelegten Hanklung, einer malerifigen Scrnerle 
Täßt da8 Wert auf der Bühne nit (ht finfen, Dieb 
Belbes fehlt aber im Genrerfaal, und dann „hate 
men vergefen, RiR1S Tangen Auflap ala Programm 
vayu abgubruden,” wie Brendel verpwefelnb ruft 
— Das Publcom fudste gutmürßig nach einem 
Standpunct für das Wert Wagner, feine Ofren 
woren aßer fo gut gemähnt, daß ed ihn nicht fand. — 
Wagner, fast man, wollte ein Serklo geben. Dan 
(a6 aber Hier das Bier vor (ater Mafer nit. Das 
fett aber mit Seifen, daß nit einzelne gelungene 
Gräfe, einzelne geefe Wärfe shptfmifder und harı 
menifer Met barin zu Semerfen waren. GB gab felhf 
einefne Welosienbroden, bie varin frwanımen: 
rari nantes in gurgite vanto 

würte ter allqeit fertige Profefor Bifdoff fagen. 
ine folje dem Muge, ober vielmehr bem Dhre wette 
Abuenbe Mefovienwelfe In all dan Mogenfäwall war 
der anflingende Matrefengor: „Steuermann , Tomm 
und fa Me Wacht! Aber rafe) fhlugen die Wellen 
volever darüber zfarımen und dad müßte Drängen und 
reiben und (Gmerzoole Sehnen dd Ind Seemännifge 
Überfegten „Creigen Juben= brglant son Neuem und 
fo 9ing «fort Ss and Gnde, mo «0 Cine ganz wül 
au Mutfe ward, — Die Ausführung al viefer Order 
Merwerte war gedisgen, wir natürlid) allemal va, we 
cin Orcjeler, vele unfer Targ Begablteb, aber ruhe 
Gebetied Gewandfaussrgefer , und ein Dirigent wie 
Mieg mit einem Verfämpfer ter Saiteninfrumene, 
nie David, yufammentommen oder wo ein Riccius 
nit einem von ihm feier gef ßnften Orcefer wirft. 

Die bei größer Bocalwerke, vom benen id 
munmehr Met mefmen muß, feln ale in eine Woche. 
Mendelöfogns"Antigones war der Ritelpunct eines 
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Wodtigärgfeitd-Goncert terirr Oefangnereine für dab 
Erigeöirge. Dieb Gentrum wurbe durd) bie gelungene, 
Aufführung zu einem wafren Olanppuncte und ders 
tienten fi Seli unb Gböre ben Beifall aller anwefene 
dem Kenner ; — die Menge Geb inbiffrent. — Dite 
fe folgte den gweiten Xag barauf ein Benefieconeert 
de8 Muffeirecterb der Guterpe Ricelus, im fl 
fell Mogart'S geraume Zeit nicht gehörte D-dur- 
Spmpfente, im yueiten Händel’ neliiges Dra 
Hium „daS Merandereß, infrumentirt von Mejart. 
Die Arlen wurden von Brl. Rod und den Oprms 
Hingern Schneiner (Xener) und Behr (Bervin), 
die Gföre von unfern Sıftım Gefangäfräften im Gan« 
gen würbig ausgeführt, Manhe wänfhten freilich, daß 
Die Gopranpartie in andern Gänben geiseen wäre, 
dia einer ilerifgen Sängerin, wie Ne Bodfolke 
Balconi, weil nur diefe ke gange Ausbrucdanrife 
jener Beitepoe velfommen entpreigenb wieder zu ger 
Sen vermögte, Uns Hat bie Aubfübrung genügt. Die 
Gääre waren fenter Tabel und ifre rhyihmilße und 
Harmonifce Zertur fat einen fo erhabenen , fräftigen 
und marligen, Trigerifien Gharafter, daß man ie 
Xpatkraft einer alten Zeit auch Fler wicher Andet und 
Bewunbern muß. Der gelte Tag macte und mit dem 
neuen Werte Gade'e „Grlfänige Tode, dab er 
aigt wie Gömale bramatifges Gedicht, fondern pafe 
fender Ballabe nad} Yänifen Bolfafagen mit Chor und 
Drhefler nennt, befannt, Man dat dab er günfig 
aufgenommen, Der eigentlichen Ballade in drei Dialogifch 
beßandeltenZ$eilen gebt ein Prafog worauf, der gleiche 
Fam die Grpoftion entält, inbem er vom Herrn Otuf 
und den Derfucgen der ibn umgamenben Grlengeifer ee 
AÄStt. Die Ballade Läft uns in Ibenbiger Edilderung 
miterleben, wie Serr Dluf in nädfiger Stunze am 
Borabeub der Sochjeit auß ber Die fesher Ge fine 
eubreitet, einen Halbvergeflenen Gafı zu Jade; in 
Wahrfeit aber treibt ihm fen dunfles Gefhld, cin 
gift feiner Grtenbraut unb jenen Griengefern ger 
1Beiled Sehnen nad) jener Walneshöhe. — Das Gr 
Tenei nimmt ihn auf, Gefertänze unfariren 
endtih erfeint Geltönigs Rocher fiber und will tan- 
gem mit if. Gr weiger'8 und will von Grauen ger 
Dad enilichen, Ned) tie er aud) (pernt fein Meß mit 
Klatengemtadel, er Tonimt niit von Finnen, Bi ihn 
die Xobehand der ernten Geiferjungfrau angerüßrt 























und dem Bereen gemeit Sat. In milder Bucht 
Mürent er nad Oaufe, 10 bie @äfte feiner und er Oo 
detßfreuben Harren: fat der Gedjlifieer fingen fe 
fin Sterselieb: 
„Of, milder Greif, GIF in Dat und In Roth! 
Gr finft — erblafet — Herr Diuf iR dodı.= 

Der Grfang erhebt fi$ nun In einem Gpileg gar Ber 
drutung deö antifen Ghers in der Tragödie, indem er 
warnend von dem unnafbaren Reife dr Geifer friät. 
Das Gange iR zei an Melodien und angefauit non 
jenem duftigen fendinavligen Neeftone, ber der more 
digen Borie und der Diefe muftaif außbrüdenten 
Sobeigen Mufk einen fo dvüßen [Ämärmerifhen 
Big gibt. — Daf er auch cine andere Haupeflte nor 
difher Natur daB Scauerliceremantifäe, dab Wild“ 
Groteöfe und Ungeeure glüctih zu treffen und mit 
dem entfpreenöften muffeifgen Ausbruct wieder zu 
geben vermag, ieigen feine Duverturen ; » Im Gode 
Tand« und „Offian,* burd wie , ber Junge aufe 
Arebenbe, aus dem Dunkel nieberer Berhältniffe mann« 
Yafı fi emporarbeltenbe Bänifeie Gompontit zur Ser 
Yannt, und mit weißen er burg Mendelafogn 
anno 1842 im Geranbaufe und im ber beuthn mur 
Mafifgen Welt eingeführt wur. Seine Anwejembelt 
1844 und 1848 {m Deutfans Sefigten Ihn In der 
einmal gewonnenen allgemeinen Atung, SB ifm 
ie Hödfle Ghre, ber Dirigentenflab Mendelsfohn’s, 
al6 Gapeltmeifer deb Gewandfaufed zu The wur 
Auch biefeh Wert trägt I rine Staffel Höher auf 
ner Aufmeöleitr. Um nur Ginige zu erwähnen, Die 
Säilserung der Nat im zweiten Zeile (im Munde 
Dfu8), bie Beiänung ber Grlenjungfrauen und mar 
entf) ber Gelenfönigin, welde von frilen ltene 
tönen eingeleitet in As-dur qu Oluf anfebt, iR melo 
ATS empfunden und aractriifg ausgebrüdt ; die 
Sofkumentstien mafvell und mafmifg. — Die Coll 
Abaten ihr Brfed, Dat wor aber noch nit gut. Oluf 
(51. Behr) tonnte im driten Apele mar mähfem 
feine Dartie yurhführen, Serr Dluf muß ba, näm« 
id in dem Hohen P, 3, dis die angfoollen Bragen der 
Gäfe Srantworten ; die Mutter Grau Drepfgod ente 
Hnfrte der ruften Doutierangf und Mär. 

3% will mun von ben Lejtn Cängergäften 
tr, dad) qubor mod Fury ber Wirtufenventräge 
Müßtfgubigf Grwänung tfun: zuerß alfo unfern 














David nennen, weläer das immer noch [Aöne, nichts 
weniger alß veraltete Vislinconcert Armell 22 von 
Wiotti (1800) fick, bann Bapinl, ber im hear 
te mit imer Rondo desLutins unb be Garnrval von 
Weedig,, dund) Brabour und felesolfen Tom Alle 
Hinriß; ferner die Bionifen Aerander Dreyigod 
und Sgulgff, die Lions der Salonmuft un ende 
id) den würdigen Mofgeles, milder Mozarts 
D-mollsGoncert im Armeneenceri vom Icpten Donnerbe 
tag verirug. Mit Yubnafıme Bezjini's waren fe 
müde im Stan, dab Interefie beb planemüden Dublir 
ums über He gemöfnllgen Atungee und Piekt 
öegeigungen Hinauß zu enthuflagmicen 

Bon den Gängerinnen Hatte rau Eopfie Bär 
Rer aud Berlin das günfigfte Borurifeil für fc) und 
do Hiet Ihe Vortrag ihrem Rufe nit Wort. Ihre 
Gefangebilbung iR aub dirfem unglüdtigen Auftreten 
du fliegen, eine ned) unfertige, unreife unb wur men 
im Piano und Pianifime genägende. Die äuferf ger 
Beite Stimmung de6 Pußlicuma ga ih in HSR 
greiseuigen Drmonfiationen Fund. — Brau Rottes 
erbiett Ne Gödflen Thren. — Auf unferer OpernSüßne 
faben wir refliie Auffüßrungen, fo wie wieer eine 
Aubire, aber wohl nur durd) Bormes und Braun 
Motteb über dem Waffer zu Haltenbe „Jübin« von, 
Safevy, deren Süfet mic im Inneren empört und 
angeoitet Hat; fo bie» Sugenoifen« mit bnfelben@är 
Ren, in melen Tpteren Brau Mottes mit Ifrer 
Herficen, Immer noch fifen Stimme, mit der dre 
matien @lut be$ Vortrags alte unfere Runfferunde 
für immer fl gewann); ee freuten un6 Dann an Dem, 
waß uns Bonbon von bem treffen Gtimmfond vet 
Gel. Büry greßmätsign übrig gelafen Hat (und dab 
war in der That ned) zemlich se, Bil. Büry auf 
wur nißt die Rönlgin ver Nacht fingen wollen, wozu 
be Würde, Haltung und Umfang fehlen) , und Tegten 
mel einen präßtigen Schlußftein gu bem Bau unferer 
Grinnerung tur die »Norma« und »Borgia« berrau 

















©) Mai uf fig Sof Br. Motten eine Finaufs 
geprungen, af in Hehre Rage far ligne, 
Mogerberrantinme, ud ihr Dortag mfet 16 
ger fie über eine, allbinge au) anrdmaentı 
were mafaighetaliige Resta 
wi an) 
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WürberStey, Leptre fang vor einem nur mäßig gefül- 
ten Gaufe, weldtß aber zahlr genug war, um Sei 
fat jeber Narmer einen Sturm ven Beifall Toszulaf> 
fin, der 08 doppelt mach Stalin verfee, Drau Bürbe, 
erinnert an bie Gödfen Berbiler. Ire Norma if ein 
dur) und buch plafifheh Aunftwert, genial ausge> 
erbltet i6 in Meile Detail be Sp, der Declar 
matien und muffalifjen Färkung. Cie iR gang Beuer, 
denn «8 iR ihre Baverligartie. — Gin el des Bris 
falls galt einem anbeen Ga ; Dölden aub Magbe- 
Burg feng und fpilte ben Benaro jepr befrieigend, 
möchte fein Mangpoffe® Drgen unferer Büßne nit 
verloren gehen, 

Unfere Xpeaterverhältnäife Ingen bisher im 
Argen, ve6) Sat die gute Infernkrung de. »Behters« 
und das Goffplel Darsifon’s, ver Her viel Gpode 
machte, ohne bed Men die Ueberjeugung von feiner 
Yünflerfen Ndeinhersfäaft Sibringen zu innen, 
Bublicum und Rünfferperfonel wader aufgefdüt- 
tele: fary, wir wollen gern auf beffee Beten hoffen. 
Der Kuffe Rusinftein madte Glüc mit feinen Come 
poftionen, ber Rufe Wotffofogn fi ein ruflicee 
Giarattergemälte, das Drama „Dur eine Gere auf 
führen un find wir brhufs näßerer Kenninifnahme 
auf eine Reprife ehr gepannt. 





Karl Martell, 


Branffurt a. M. April, 
Fin Weiteres über die Tpeaterfrifis, 


Die ofgen der Gntziefung der Staatt-Gußsene 
tion für Bab Teer And nur zu balo eingeireten. Kaum 
Hatte der gefeggebende Körper fi gegen He Bene 
gung der Stoatt-Eußoention audgefpredien, al8 Herr 
Director Hoffmann auch fon Me Bortführung der 
Büßne von finerScte für eine Unmöglühfeit klärt 
Indeffen war if mit GniGindung von feinem Gen- 
ract no nit geholfen, benn Hoffmann fatte, im 
guten Glauben, da ifn Ye Gtaatd-Unterfügung nicht 
Wicher entjegen werben würde, mil ken ern Mlite 
glebern Gngagementd auf Jafre Hinauß abpeiäleflen, 
unb wollte er ih mit Vefen abfinden, fo Häte die Abe 
Andungefumme allein din Vermögen abferbirt. Der 


Senat, der immer für bie Bewilligung ber Gubventlon 
ie 
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war, flug fomit, um dem Ruin bed Dirrtord dor» 
außeugen , einen andern Erg ein; er eniband Hrn. 
Hoffmann nidt von jinem Gentract, fonbem er 
entgog ihm tie Gonceflon. und nunmehr war er aud) 
par force majeure feiner Verpfiätungen gegen Me 
Ditglieber ef Range entfoben , vie mad} Laufende 
Gontrace Haben. Der Senat fonnte def Ahun, wei 
er zugleid Ne Mad In Qänden Hatte, von der neuen 
Dirselon ein Gngagement für bee ber fehr Blieten 
een Mitglieder zu verlangen, ober weil vorautgufehen 
war, daß Jeder neue Director dife Seiten Miller 
der gerne engagiren vlre. Dab Miflihe iR nur, Daß 
nicht auf der Stelle ne neue Diretion zur Sand iR, 
und daß der Srrfhene Gommer dab. vermalle 
Toraterperfenal mir al feinen Bebrängnifen für das 
Xhrater-Anfitut angähnt. Aber aud daflı fand fi 
Math. Rave fi Fimmitice Thratermitgliter ver- 
Her Hatten, zufammengufalten, qufammenzußfeißen 
und für gemeinfaflige Renung vie Berfellungen 
prosiforif fortzufegen, und nadjbem fe kei Wigli 
der auß ihrer Mitte al8 arfüfgee Gomitt emannt 
Hatten, Sildete fi) auß ber Mitte ber Devölferung cin 
große Gemitö aus ven angelehenften Bürgern, wele 
Se fi dielufgabe feite, für Ye peranlhten Berürfe 
mie des Perfonals und des Jnfitutb im Sauf Veh 
Sonmerd Serge zu tragen, und beim Senat um bie 
Gelaubniß zu peitoniren, cin Büßnen»Prosiforium inß 
Leben treten Tffen zu wärfen; der Senat hat aldkale 
Gereiilig die Grlanbniß für die Donate Mai, Yuni 
und Yu gegeben und in den Monaten Xuguf und 
Sevtember den Umbau des Aheatert, mie er Längfl 














Hrofetit iR, vorzumeßmen Sefätofen. Das Kürger- 
de Gomitd aber Hat aldbalo einen Aufruf an bie Ber 
Wölferung gerigtet undbiefelbe nit blos umeine Beihei- 
igung Sei dem zu eröffnenben Abonnement während 
des Dropiforiumd erfucht, fonbern auch um freiwillige 
Beiträge, um nötigenfalls das Berjonal au wife 
gend deB Tpraterumbeucd zu unteren. Die Aufforder 
rung fand den Lebhaftften, wabrhaft pateieifigen An- 
Hang, und die Müte Rüefen dem Bürgerligen Cemitd 
reißt zu. 08 br fi ba wider die alte Grfahe 
fung, daß man im Ungfürt oft erfl reht den mahren 
Werth von Pefonen und Gegenftänben würsigen Ir 
Wie Wenige Haben fi bier vom jeber um ie inneren 
Berürfnffe ded Theaterb Sefümmert? Jept, da cine 
ofenSare Gafamirit über DaB 2feater Gereinbraci, Acht 
dir ganze Peoölferung wie sin Mann zufammen, dad 
tüctige Bühnen « Gnfemble zu weten, ven Mitglier 
dera währen» der Zeit, wo fie ohne Diretion ib, 
auf alle mögige Welle unter Nie Arme u gelfn. 
Für Bee iR eine fie Buneigung de6 Publicums zur 
ale aber aud) eine Verpflichtung, inebefonbere wäh 
zead de8 Prooiforlumd alle Kräfte auf's Auußerke ans 
Auipannen, uns vem Jufirut in Kinlerifger und wor 
Taler Bepehang Chr zu magyen. Und {6 Reht uns 
eine interejante, yeeoiforifßi Theaerepodge bevor, und 
Überfaupt ein gang neuer Zuffänsung für die Zufunft, 
denn der Senat wird nur einer außgejidjeten Direr« 
tion die Dühne übergeben, und Bife wich ein vortrfle 
es Serfonal, Sfr von bem Iften Eillen, Anke, 
Und in einem neuen freundlichen Saufe unb unter den 
Gänftgfen Xufplelen bab Defitisum wire beginnen, 
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Theatralifch-Mufikalifcher Monatbericht. 


Vurgtäeater. 


Nach der übligen achttägigen Unterbrepung bepamı unfer Eihaufpiel am 9. April mit einer 
überaus jahfreich Sefuchten Borfellung des „Wilhelm Tel.« Tags darauf (am 10.) eyelten die »Partie 
Diquet «das „Bändchen und der „Gute gleihe Angichungstsaft unb viel ‚Heitereit, Am 11. wurde 
>Bata Morgana« wietepolt. Dap ih Biejed Stüd Durch gablricgen Zufpruch auf dem Neperteir erhält, it 
von Seite 86 Yublicums ein beflagenswerthes Zeichen der Iuconfegueng, ein ofenbarer Widerfprud 
mit dem Aufangs gefäflten Ustheil, ielleicpt inbep haben umfere feingebilbeten Pasteree: und EogenBefucher 
fd) an den in biefem Gtüd bersjgenben Ton gewöhnt, oder eva gar an ber aumutfigen Scene mit ben 
Zpiertöpfen Oefalen gefunden. 

Am 12. fomen, fatt des angetündigten „Nibelungenborts,« wegen Unpäßlichteit des Örl. Würze 
Burg, die drei Poffen: »Romuus,« »Bntrache« und „Tiger“ zus Auffübung. Am 13. »Roby Tartüie,« 
— mit nener Bejehung ber Titelrlle, ber Dcamıe, und bed Desteurkiered, duch Bil. Seebad, Erl. 
ud ‚Hmm. Gabilfen. Den meifen, ober eigentlich den einigen Grfolg hatte Bil. Hartmann 
hanfbaren Grgüftungsfrene, melde fh je ned viel anmutbiger und feiner fielen Hefe; 
aud) jeint Bel. Hartmann gar nicht an bie Verkeferung iger bereits oft al bart und palterub begeicheten 
Ausfprache zu deuten und muB Daher auf's Neue daran erinnert werken. Den Vorzug der Natürlichteit, 6 
Breifeine von aller Afectation und Minauberie Fan ihr unbebingt eingeräumt werben. dr. Oabillon Stich 
ebenfo wirfungöled wie fein Bergänger, und gwas, wie wir glauben Dur benfelben Geber, Baburc nämlich, 
da Seibe dem Deötourbiees einen Auftric von Bornirtbeit geben, die ibn Iongmeilig macht, während er als 
folauer Kopf Bargefet, Inftig und tet, mit einem Anflug von Ironie, einen belebenberen Ginfuß auf das 
ganze Stüd Haben Kunte. Mir winfgten überhaupt, e8 möchte Hr. Oabilten bie Webergengung erlangen, 
daß er allmälig in eine gar nit zu schtertigenbe Apatbie qu verfallen im Begrife Rehtz erlangt er einmal dab 
Bernuftjen dies bebauetichen ZuRandes, bemert er mie oft feine Bemegumgen nichtsfagenb, feine Sprache 
eintönig, feine Muffaffung mart- und Iebtes wird, — fo wirb ein fo verfänbiger, gefilbeter Shaufpie: 
Te wie Herr Gabilfon, ber Sinn hat für Beinheit uud edles Maf, fi gewiß aus ber Wirtungstsfige 
Hei, in de er gu verfünmern Drobt, mutig emporraffen. Mag e3 auch fein, dab der Ausbruc des wärmeren 
Gefüptes ‚Hrn. Gabilton niet gegeben iR, die Eihärfe der Ironie und beo Sastasmus wird ihm nicht 
fehlen, fobafd Er fi beffer al jept betcbt, ie zu erlangen, Ratt jeben Zug nur halb ausguführen. Was 
die Durchführung des weiigen Tartüffe dur Frl. Secbach Gert, fo muß Leber zugeflanden werden, 
daß fie ibre Delle gefig nicht zu Beröltigen wußte, und daß ihr Spiel zum Zpeil Befelten Ausfelungen 
Hervorsief, wie bas iprer Borgängerin. Mober mag c6 wohl fommen, dab beide Kinfleinnen, deren Talent 
Rh doc in anderen Bälle in fo bortheilbaftem Lit geeigt Hat, an diefer einen Aufgabe feriterten? Die 
gentpünnlihe Bedeutung berfiben feeint und Lech fo Mar, bie Art ber Geltendmachung fo einfach und 
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oflentundig. Hätten wir & mit einer Sıchaufpielerin von Hinrelihenber Routine, aber fhmacher Auffafungs- 
gebe zu Au, wir würden Ihe biefe Birginie al ein Höcft cher unb fugenbfames, frommes und ftenreines 
Wefen fiber, welche ih os burc fihmerliche Grinnerungen, buch eine angtütige@eibenfiaft zu Hector 
und bie Mitifenfiaft deö Destousbiere, zu einigen umüberlegten Hanblungen und frioofen Redensarten 
verleiten läßt, fonf aber fi HEN from unb fugenbfam benimmt, unb won. ber Säfen, umdrifligen 
Weit arg verleumdet wird, — glei) Allen, welche ih von dem Sünbenpfuhl ber Aufflärung und ber etfen 
Vernunft jene Halten. Bänden mie eine Stpaufpielrin, melde diefe Schilderung al8 haare Münze Hinzu 
nehmen und bie Delle von diefer Seite aufzufaffe fähig wäre, Yönnten wir fe Dazu bergen, den Gcenen, 
mo Virginie bie Fromme fpieft, nit ben Ausbrud ber Vereflung,, ber Heuchelei, fonbern ben einer 
wahren , überzeugungöftarten, nur ehwas übertriebenen Arömmigfeit zu verleihen, und Könnten wir ihr 
den Gehanten eingeben, daß Birginie ben Masfehal wirlicd (bt und le dazu Sesegen, Die beiben Geenen 
mit (m nicht a6 fabenfpeinigen Betrug, fonbern af6 reine Wahrheit zu (pieln , fo ba ale Belt mit dem 
Marfihall auf die Unfihuld biefer „Brommene fihwören müßte, und man foger Degeift, wie ber gufs, Tiht- 
gläubige, aber Durchaus nicht alberne alte Mann biefe Täufpung BIS über den Schluß des Stüces hinaus, 
bemabreid,, aubrufen fan: Pauvre feinme! wie Orgen im Tartüffe ausruft ; Panvre homme! fänben 
wir eine Saufpleesin, welche Binblings, ohne viel nachzubenten und auspuftägeln, biefen Meg Sefelge, 
— dann milden wir selit bie bee Darelung ber Lady Tartüfe erleben. Mım verlangen wir zwar 
feinesweg6, daß unfere geiftreien Hoffhanfpieeriunen fi Durd) fo plumpe Worfpiegelungen täufchen Tan 
fllen; aber ie felten geabe burh ihren Geiß, Durch ihre Auffaung, dur ihr Derkäntnig un ihr Gin, 
Bringen in Die Aufgabe zum Ziele gelangen. Gine ber einfachen Anmeifungen qus Kunft Gomäbie u fielen, 
Bleibt doch moßt diejenige, welche dem Cchaufpieler geietet ih bergetat vom bem barzufllenben Gharaster 
Burcgbringen zu laffe, Daß bie Täufchung, auf weldher e8 bad, In Biefem Sümne genommen, anfommt, 
Bewerfefligt werbe, und 3. ®. einen Heuer, einen Sieinbeitigen, fo zu fielen, baf das Puklieum bie 
Werbtenbung Derer, wie dem Betrüger ihr Obr leihen, mein nicht teilt, fo och begreift. Mir gefehen, 
daß 08 a8 in nicht geringeo Grflnunen verfet Hat, biefe Regeln durch Fıl. Seebad auffallend vermach- 
HATigt zu feben. Wielleicht indep äh ein guter Lpeil ber Schuld ber betrfenben Melle, wie Re von ber 
Werfaferin gejinet warb, in Rechnung bringen. Ueherhaupt Lät e8 fi nit verbelen , baß bie äußere 
Made des Stücen, nfofern serfelt IR, as die green Gontrafe und vielfachen Unwaßrfiheinlihteiten barin 
festie) vorhenfigen, währenb gerabe bie Orunbibee bed Ganzen und bie Gparacterzeichnung geignet 
wären, dem Ghüce eine erhöhte Anpiebungöfraft zu verihaffen. Man beurtheile übrigens das Stüd der 
Br. d. Oirardin von wegen Stanbpuncte man welt, nur nit von bem einer abgefhmadten Prübere, 
melde bie Kefagte Gomdie al ein trauriges Bilb bes »Parifer Qebens« für und Bald unverfänblich Bald 
umftatthaft finden weite. Mit berlei Zumuthungen foßte man uns bilig verfhenen. Für bie gefellihaft- 
icpen Zufänbe, Die ung in biefem Stüde und in andern berfelben Gattung vorfugen gebracht find, Hat Darts 
geriß fein ausfelichliches Menopet, und Sheinbeifigteit zu geißeln, in melder Borm «8 fe, 
wird immer unb überal ortß» und zeitgemäß, wird immer und überall verbinflich fein. Die Race ber 
„Zortüffes« firbt mie aus, auf jebem Schrtte Tann uns einer mit fricenber Demuth entgegentreten, und 
wenn wei auch nicht wie Gußtom in feinem »Usbilb* ausrufen: „Aue find fe Tartüfes! ale in fhmargen 
Sewändern, Heimlich ver ofen, Beknb ober Auenb, vor ‚eiligen Fuienb, ver fhönen Mgibern , ober vor 
isrem eigenen Ggoiemus, — alle!“ — fo fehen wir fie Doch in erffedliher Anzahl auf ber Bühne (das 
And aber nicht bie filimmpen) und im Zufpauerraum, unb mit em genannten Dicter nennen mir ie 
wbie gefäßrlichte Gattung Betrüger, befe Heudler, bie ba verfolgen, wie fi fagen aus Mitlei, bie da Bafln 
ie fe fagen au &ibe« , —— und bie der fon detwegen unferbiche Moltöre mit unauslöfgligen Zügen 
gebrantmartt Sat 

Sebranbmartt, — und leder nit vetilgt! Oftmel glauben wir geegt zu Haben gegen Die Feinde, 
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alle Gblen; mir nennen fie unferbfid;, bie Borlämpfer ber Wahrheit, wir feiern bas Old, ben Ruhm ber 
Groß und frei dentenben Seelen? I Da ertänt es um und ber wie bumpfer Grabeofang und flüfert wehmitbig: 
„as iR der Grbe Bläa? — ein Eihattent — Was iR ber Erbe Ruhm? — ein Traum. — Der Ira 
it aud, olein Die Macht noch nich.“ — Mo iR ber Unglücliche, Den folhe Worte nicht tief und fhmenlic an 
alle6 Weh der Erde unb an fein eigene® Gefhid erinnern, wo ber Olüdlihe, den bei folder Mahnung nicht 
ein Teer Schaner idifher Vergänglichteit wehmüthig MIN anweht? — Ga An bie Worte bes verehre 
ten Digters der »„Debea bie und vor Rurjem mal bem Zauber, ber ihnen eigen if, Ohr und Gerz ber 
vauften. 

Das bie Rriit, in der frengfen Ausübung Ihrer Rechte und Pfücten, an Grillparzers hramar 
tigen Säpfungen audzufehen bat, iR fängR mit einbringliäfler Schärfe wicberholt werben, und aud in 
füngnter Zeit finden «0 Manche qwedhmäfig, Bad. oft Ösfagte abermald auf den Martt ber Defenlichteit zu 
geren , nicht bebentenb, baf Deutfehlands Runfwelt, umb namentlich bie beutfche Bühne noch mit einer 
großen Sihuld an Griltparger im Aüdiand fei, daß feine Werte bem Repertoir ber meifen beutfhen 
Xocater feblen, und daß elkft bas Burgtheater nicht älle gelungenen Werte des Dichters, wir «8 wohl fein 
felte, zu den Grundpfeifern fies Repertir® zählt, obmehl Dr. Laube bies feiner Zeit als eine feiner 
Hauptaufgaben zu Betrachten fhien. Alein Grillparger, in feiner großartig üblichten Refignation , wirb 
ch mer al8 irgend einer Durch bie Webergeugumg erhoben miflen, Daß feinen Werten wohl mehr als einmal, 
eIöR im Eien bie verbiente affeitige Amertenmung, — felten Hingegen bie mächtige Wirkung auf bie &er 
müther ber Zubörer gemangelt Babe. Diefe Wirhung mar mın freili eine mehrfache, fehr verfhieenartige, 
ie nachbem fie Dur bie Iocale Färbung ber Dichtung , durch die allgemein. menfhliche Wahrheit berfelben, 
ober Durt) mehr jubjetioe Gigenfeaften ausgrüßt warb. Man verpleibe den Eindruck, ben bie fchaurige 
Womantit ber „Abnfrau=, die fhlhte Ginfachbeit Deo streuen Dienerb«, das viterlihe Gepräge des 
„Ottolare, ber märtenhafte Zauber bes „raum ein Leben“, die wunderbar fefelibe Macht ber Biches» 
Tragödie mit ren gläcbringenben und glücraubenden „elle, ferner Die antite Rube einer »Gappho«, 
{m und Hervorbringen; man vergleihe bie verfhiebenen Gharactere, melde ber Dichter aub fih, 
@us feinem reißen Gemithöfeben Geranszufßeffen und mit feISARänkig eigenthämlicer, mohlyuuns 
derfgeibender Wirtungsraft zu beleben mußte, Gharactere wie Beretin, Banfbanus, Oktolar , 
Rufan, Leander, Nautleres, Oberprifer, Mhamnes, — Branengetlten wie: Leitha, Gmp, 
Runigunde, ‚Hero, Cappdo, Melite, — und man wird nit leiht em Dichter das bramatifhe 
amd arackerifiende CeRaltungstolent abfpreien. Und endlih noch bie Gchauerfunbe von bem fühnen 
Argenautenzuge, von dem »glbenen lich“, und all ben Oräueln, welche aus dem Raube und ber Mieberr 
erfangung bes erfehnten Ruhmeszeicen entfichen, unb bie furdbar erhahene Gefalt ber Mebea, welche uns 
diefe Welt de Shrdens verförpert. Ale ımd Jedes iR bier, freilih nicht einzig und allein 
auf die obfective Anfawng ber jemeilig als Sintergeunb bienenben anfiten (ober mittelaterticen) 
Deit gegründet, und wir find weit entfernt bie Darauf begüglihen, oft wicberbeiten Bebenten für unge: 
gründet zu halten, Grilparger vermecte e& nicht Ah des Gepräges feiner Zeit und feiner Iur 
Binidualität fo gu miäußem, wie es uileiht mr Spatefpeare und öthe (ud ud fir nicht 
immer) AHun fonnten. Ale Regungen ber Neupeit, melde in einer gartfühfenben Dihterfele wie 
Briltparger's cin Gcho fnben tonnten, jene eegifihe Richtung bes Gemütßes, jene unserfanbenen Eeufir, 
jene henzgerseißenbe Wehmuib, jenes Gehnen nach bem Ueberirdifhen, jene Tobesahmung vereint mit Zodeb: 
verachtung,, — folge Ränge durchbringen alle Ecpöpfungen unferes Dichters, — dem firengen Borfeber 
ach bramatifiger Regelmäßige teen fe nicht minber rend entgegen, wie manches Mepnlihe oder Andere 
in ben Werten ber gröpten Diäter; — aber Die gläubigen Hörer, amd zwar nicht nur Die sope Menge, welche 
mach dem Goheine urtpeilt, fondern anch vorusthefsfree Beurtheiler fühlen ihr Derg bewegt , ihre Gerle 
mächtig ergifen, ben fie Heben einen Dichter, ber ihnen auch in frembdfgeinenben Ochatten das Menfch- 























lid Wabre, Celbf-Grlebte, mit jömerlihfühen Banberflängen vor Die Gerle bannt, und Gebanfen fer 
Sriunerung, der Doffming, der Stärfung wnb Grgebung, ber rbekung unb der Demuth wachruft, 

Wie Exbade, dab uns Bas Burgtheater niht bie Trilogie „daS goldene Wiieh« volftänbig gibt (an 
wei Abenden ehuo). — Was iR „ebene ohne bie beiden vorhergehenden Theile? — Gin Stüdwert, mels 
eß theils mifverflanden wird, tbeil6 unsertanben bleiben muß, ein Gube ohne Anfang, ein vierter und 
fünfter Met ohne bie brei een, eine Rntaftrpbe one Grpoftion, eine Stlukfolgenung ohne fehtbaren 
rund. Was if und das Wlic und dad damit verbundene Unheil, da wir von bem Raub des Wiches und 
dem Mord des Pprprus gar nichts, von den weiteren Gefehnifen nur ergäblungsweife bören. Was iR une 
iene Meben, welche wir in Korinth fehen, bes Aüchtigen, rubs und fenbelofen Jafon Weib, was iR uns Biefer 
verfimmerte, Lebenömübe Jafon felbf, inı Vergleich zu den Beiden, bie ich eiuf „an Kolcis fremder Rüe« 
gefinben haben, und deren Gefchic feitbem fo anbeilofl, nauflösbar zufammengefetet äft. — Wie im nf 
Aete der „Meben« dem Könige ergühft wird, wa8 Yes früher geiheben, fo wirb «3 aud) ws eryäplt, und 
eben fo wenig wie Dener, fönnen wir bes Jufon und ber eben Thun unb Raffen sichten, ühren Gharacter 
Beurteilen, ihr Schidfal begreifen: „mir jeben ben Gipfel, mr Die Stufen nichtz« wir feben hm nicht wie 
‚er babin zog in fricher Iugendtraft,« wie „bie Männer nieberfüngten vor feinem Blid, und er mit bemfelben 
Qlid« Medeens Gerz geman, wie er »ba and in Kraft und Echänbeit prangend, ein ‚Helb, ein Gatt, und 
adte, Todte, — — und fie, wie er fi fand in »Solcis mundersoflem Land,“ wo ber „Tag Nacht if, 
und bie Nacht Gmtfeen, die Menfen aber fferer al6 Die Nacht,“ — und wie fe, Die und jebt fo grenlic 
Bäntt,« bort bem »Sonnenftrahfe gib, ber burch ben Spalt in einen Retter fält‚« wir haben es nicht mit: 
entebt, wie Jafon, bem fie das Reben gerete, vor ihr niet, un ihr Dad Geftänbuiß ihrer Biche zu entre 
füct, sein wahres, wermes «Her fhlägt Dir im Bufen, Du febft Meden! Bit mich an und fag' Nein, I 
Tiebe Di, Du mic, fprih's aus, Medente — We hören «8 nicht, wie ie mit dem Ausrufe »Iafen!e, 
wor ben Ihren fichenb, fc ihn anvertraut, nit wie er ie poingt ihuı Dad Wich zu (hafen, nicht wir der 
Later fie serluct ihm übergeb" Ih Dich, er wird mich vichen, früher als Du dent it zei zulept 
Iafon, dem Kolcberfüien das Dlich verhaltend, Ihn on feine Arevel erinnert, und ihn »Ichen« heißt, „Damit 
nd fernen Guteln hınb «8 werbe, daß fi ber Ärevel rät auf Diefer Erbe, nicht abend, daß er damit fein 
eigen ud Mebeens Urtheil foriht. Dies Alles Haben wir nicht fommen und wachfen und fi) entwideln 
geieben, daher auch bie Iete Rede ber Gora sanf etwas Jenfeits Hof ich mm gewiß, bad’ I gefeh'n Dh, 
Bap Vergeltung iR,“ — und jene ber Meben »Du trage was Dich if, denn wahrlich mnperkint feift e8 
Dich nit, nieht das weile Vertänduih und die volle Würdigung Anden fäunen. 

Wir glauben nicht ire zu geben, wenn wir bie Mattipeit der Darkelung, welche „Meben« kei 
Ber neulien Wieberaufnafmne (am 14.) efeble, zum Theil ben obenangeführten Gründen gufhreiben. Dei 
mögen wobl auch aubere Urfachen mitgewit Haben. Fr. Mettich reicht leider mit ber bier Rellemweife gang 
mentbebrlichen Pbsffchen Kraft nicht an Die Gräfe ihrer Intentionen, und jener Mangel feint fogar ber 
Intelligenz ihrer Auflaffung Mbbruch zu hun. Mr mehr Gebacht mit ber Rraft des Organcs fparfam umge 
geben, wird Pr. Rettich badurd) verfitel, einer nicht geringen Anpabt energif gedachter Stellen eine milbe 
Bärbung zu geben, welche der rauhen Rofcherin nicht wohl anfiebt. Der gange erfe Act, ab mehrere Seenen 
aus dem zeiten unb dritten, Iüten an biefer Weichbeit beö Tones; anch ben Morten des Gohues, welche 
Deben [eis an den König, [es an Kreufa ober Jafon zu richten bat, mangelte bie Oröfe; bie Schärfe die 
es Hobnes, wel töblic tefen ol, war Dies zur gang gewöhnlichen unangenehmen Ironie gewerben. Gin« 
gegen waren bie Grenen unmittelbar vor und nach dem Rindermord mit ergreifenben Zfigen. gefchilbert, und 
bie Cehluffeene bed Trauerfpiel mit würdeuler Ginfachheit und imponirenber Ruhe gegeben. — Br. Hebs 
bei haben wir vor vier Jahren mit der Oora mehr effechuiren gefehen als jeht, wo Die Mbfcht, ja seht Fräfr 
tig zu wirten, gar gu fer Dervortrat; gegen Die Zuflaffung Der Rünflerin Haben wir nice einyuenben, 
das Bild der alten unbeugfamen Kefeherin wird mit großen, ergreifenben Zügen fegehalten, nur beim Her« 
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auötreten vom Wemach, wo fie bie ermordeten Rinder erblit hat (Situß des sierten Miete), Hätten vi Bas 
Gurfegen Aärter ausgebrict fen mögen. Giwas umentfhieben und ohne echte Haltung gab Br. Robere 
wein Die Rreufaz bie Kinilerin ıf Dune) alu jeftene und unpofleube Lefhäftigung ans der Nebung 
gebracht morben, deren jeber Bübnenffinhler bedarf, um bie nötige Bechfelsirtung geichen fi nnd bemtPubtl 
cum zu bemahren, Or. dof. Wagner hatte wieber [lebt memorlt, mas namentlich im erfen und zweiten 
Ace, tod dem oßnebin fehr färenben lauten Sonflicen, jebr fhlbar wurde, Sput wäre in feiner Darf: 
fung mus die Monotonie der Nebe yu tabeln, und Aellweife auch gegen Mebeen eins mehr ‚Herzlihtelt 
au wänfenz Die Auffafung ber Noll geigte übrigens Rlarheit und Einflht. — Vortreflich war Hr. Ans 
fcrü al6 Rreon; Hr. Rorner (Herold) genügte; besgleiden Hr. Baulmann (kanbmamı), Iu der Serule 
Fang und Goftunirung bemerttn wir mit Vergnügen mehr Sorgfit al früher. 

Auf Orilfparzers „Meben« folgte —nach abermaliger (am 15. erfolgten) Zieberhelung ber Heinen 
Stüde: „Cine Partie Biguet=, „Oinsen von Buhenau« und „Ein Hut — am 16, eine andere minder 
angiebende, und noch weniger erffgreide Wiederaufnahıne, nänlic jene bes Ranpash’fchen „Nibelungen, 
Bortse. Wir find nicht der Meinung, baß eö fi der Mühe Iopnte, Die nicht mehr LebenSfräftige Dramatifie 
fung ber Befannten Cage neu in Scene gehen zu Iaffen. Bon der neuen Befepung verbient Fr. Hebbel 
(&runbild) mit vielem Lob hervorgehoben zu werben. Biel and) die Gintönigteit der Rebe bier, in Falge der 
Werfe, leider je amangenchun auf, fo war Doch bie Garattergeichnunng, bab entejichene, wild Teidenfpafliche 
Beien von Seler Wirtung. Diel weniger efechirte Bel. Wirgburg (Ghriemfütb), melde fi} wieder zu 
alerlei mimifen uud velhorifhen Verzerrungen Sinzeißen Nie. ‚Hr. Iof. Wagner (Giegfrieh) polere 
anfangs gar zu fehwerfllig, tsurbe aber in ber qweiten Hälfte deo Stüdes rer warm md innig, Bon der 
früperen Befepung nennen wir Hr. Anfehüß (dagen) ald ausgezeihuet dund) bie Kraft und Ruhe feines 
Spiels. Sr. Sucng verfand ed, Dur mürdige Haltung die unangenehme Wolle des Rönigs in ange 
meffener Weife gu Halten, Pur war fein Wortrag wieder jehr undeutlih. Scpr unpafend, ja Mörend men 
mir e9 nennen, dag Die Doll des Alta wnb des Wolter den 9. Rettich und Arie. Wagner beinfen 
hourben. Diefer fi Durc Die Unbiegfamteit feines Organs, tie Härte feiner Derlamation, Durd) Aufeliche 
wie ümerliche Gründe zu Rollen wie bie ebengenannte nicht zu gebrauchen, und wie Ian Gr. Rettih 
Couch abgefegen von feiner Bieomaligen Heiferfeit) m Atifa fielen würde, fonnte man, da er ihn hun 
früer fpicte, Tict voraus feben. — Au müffen wir zum Gunberten Mal bitten, Hin. Schmidt Dune 
And in feinem Tronerfpiele mitwirken zu Loffen. Eonberbar, Hrn. Laube's Hauptbeftäftigung fit fünf 
Yahren iR ja das Nollemrchfeln, auch mo c8 oft gar nicht nothiwenbig iR; und fo ein Paar altpergebradhter 
Beebungen wie bie erwähnten werben Geibehalten. — Zuch werben wir nit unteloffen bie Frage au fell, 
warum Be Öonsmife Verwaltung Bed Burgtfealert gerabe an bei Golimen ber wnfergeerbueten San 
fpieer und ber Statifen, wie 68 im Mibelungenbort abermals bemerft wurde, cin fo auffallendes Sparfptem 
Burcfüßsen mil, währenb dem von erfen Mitglicben gefelten Berlangen nad; neuen amd glingenben 
Goümen oft genug auf eben fo ungwedinäßige, ald toffpielige Weile etfpresien wird. 

A 17. „Der Sonmendhof.« — An 18. die obgenamnten drei Städt. — Mm 19. »Die 
Baife and Lomeob.« — tn 20., Aatt ber angelünbigten Wiederholung ber »Eady Tartüfe,« wegen Unpäh- 
titel des Gen. Baumeifer, »Zurücjegung,« worin Gr. Bricht. Wagner fatt bes unpäfligengm. Ranb- 
Dogt Die Rolle bes Bicbhabers, Die er vor Jahren jchon gefpiet Hatte, überuafm und genügend burcführte, 
— übrigens eine fehs überürgte Gortellung. — Am 21. »Rrifen,« worin Hr. Lucas alS Doctor die geifle 
see Reifung Dapifons Bei alem Sleife niht vergefen maden fanı. — A 22. „Der Beer von 
Ravenna.“ — Km 23. »Dorf und Stadt.e — Am 24. »Maguelifhe Euren.“ Hr. Sauner Kevegte fi) 
a16 Gugen, wenigfens zweimal fo viel als nötig war, namentlich in feiner eehen Gtene; bonn ging «6 


Safe; m di weten Gnfanbeenen gif Or. Danner euren en, Ar. Water gibt Die Fnna sch 
Wenafgrfi (39.13. 6. 
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austrncöosfl. Ale Uebrigen fpielen vortreflich, befonbers hr. Rarache und Sr. Nettich. — Ai 25. bie 
Drei Heinen Stüde, — Am 26. „Die unglidtihe Che dur Telicatffe.-“ 

An 27. Zum erten Dale: „Die Zugvögel,“ Cuffpiel in einem ct von Bauernfeld. — Ale oft 
gehörten Beinten eiteh Banernfeldiien Luffiel-Dialoges, vom „Ileinen Beamten“ Sis zu ben frau 
fen Gitaten und dem Beeigosen-Spielen tauchen ir wieder auf, wur Bie Harulfigteit und die eigentliche 
Feindeie der Bepaublung iR dem Verfffer abSanden gelomuen. Dem Berwurf, dab er ben Hiefigen Sıhanz 
iefenn bie Rollen an den Leib füneibet, Hat fib Hr. Banernfeld bicdmal eutjogen; wir haben wohl jhen 
nbantbarere, jelten aber unangenehmere Mollen geiehen. Diefer Weitfteit weiblicher und männlicher 
Setönfucht, mit fo vieler tehnicher Virtuofeit er ud) Burchgeführt ji, macht dach fgichlich einen widenwärs 
tigen Ginbeud, wenn auch bei Der eifen Varfiellung die Soru über ben Inpalt deu Sieg taventrug, was 
woßi dem muflerhaft natürlichen Spiele der Schaufpieler vertanft wurde. Die Damen Neumann und 
Woßter milderten mit vielem Zac, wo le Tennten. Gleiches Lab vertint Hr. Raroche für feine belebenbe 
und Hr. Vaumeißer für fine mafvele Darfellung. Dazu gab man Zenedir's lange nicht gefehenen 
„Vettere, in welchem ‚Hr. Bemann die Titelrolle mit je umeiberfeblich Tomfeper Kraft zur Geltung 
einge, während and) Die übrigen FAnmutich neubefeten Welten durd) die Danım Hartmann, Bopler 
und Sieber, bie Heron Eußberger, Rierfoner und Eandoogt seht Reifig gegeben wurden. Ranıent- 
Hit) war «8 Öit. Hartmanı, weite den Knaben seht eig) und wirtjam fpiele 

Tag daranf wurde at der Wiederbofung des neuen Crüces, den Ins »Kügete varhergeben 
lie, wegen Unpäßtigleit dee alerkings viebefäftigten Anl. Woher: „Die Zurht.vor der Brenbe,“ bie 
„Butrace« und »Gr ür wicht eiferfüchfign gegeben. 

A 29. „Abrienne Kecoworeur.“ 

A 30. „Die Zugoögel.“ — Das „Rügen.“ 






























Borftabttheater. 


Nach den acpttägigen Ofierferien cröfete das Garitheater am 9. April mit »Lumpagivage- 
bumbus,« in melden Hr. Treumann zum eıjen Dal den Keim fpicte uud ir. Orois den ‚Hobelmann ; 
Gelbe Kerzen fanden nit nur deu erfien Darielern Liefer ellen (Director Garl, ‚Hmm. Stahl) weit nad, 
fonbern waren jelbft um nichts befer alö ühre wumittelbasen Vorgänger ($r. Gämmerler, «ir. Lang) 
Diefe veränderte Befepung zweier minder bedeutenden Wollen uud das ganz unnötbige Ginfhieben eines 
Tanges veitfertigten noch Tineamege die Auffhrift „Neu iu Scene gejept.« 

A folgenden Tag Hingegen fazı, wirttich „Deu in Scene geeht,“ obwahl ed gerabe bieömal nicht 
auf dem Zeatejetel Hand, „Doctor Zaui's Haustäpp hen,“ eine der beffren Pal des ‚Hen. Hopp, zum 
Debüt der neuengagirten Kocalfngerhu und in Durchaus neuer Befepung zur Aufführung. Bst. There 
Müller and Peirh fi im Befte einer angenehmen Perföntichteit, einer wenn auch wicht befonbers farten 
md hoben, fo dad mebltlingenden und zu ihren Berufe velfommen ausreicenben Sopranftimme , eier 
genägenden mutigen Ausbildung und einer guten Ausfprache des öferreichifigen Diatects; hingegen iR 
fe wie beinabe alle ihre Gellginnen nicht frei von gemiffen unteilicen Manieren und fein überb 
mehr Routine old eigentlices Talent zu befgen. Ihre fämmicen Orfangspiecen warden febr beifällg 
aufgenommen, allen im Spiel vermochte ie nit wi geringe Teilnahme zu erwerten; and) mar ie für eine 
Magd in einer Watdberberge unrichtig, näntic gu elegant gefleitet. — Ganz ungenügend war abermals Zul 
Yaper in der Heinen , aber für jede nicht fo gänylic talentloe Schaufpieerin banfbaren Noll der Stanyl. 
— Dagegen (sheint Frl. ried. Kronan, obwohl nad) gang Anfängerin, Wärme und natünlihes Gefühl zu 
Befgen, — Dit vielem Olüce gab Hr. Treumann den Pimperump; nur fende, dab er id den Zinn 
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anbot, die Melle, welt bunchaus fine ausgefpredhene focafe Bärkung Hat, in Dinlect zu puren, da Bi 
gewöhnlich ben Grfelg feiner Keitungen beeinträchtigt. Der Bortrag des Dueits mit Arl, Müller fo wie der 
Geuplete war meierhaft, nur fnben wir es mit Hnttboft, af ib ‚r. Treumann kei jeder Oktegen- 
beit. immer wicker Diefelben fen zum Ueberbruß gehörten Geupfets einlegt. — Gebr fomife war Hr. 
Gros als Schlefinfperter, ganz ungenügend «fr. Gründorf ale Gbevalier; Die Uebrigen genügten. Das 
Sufembte war beffer als gewößnlid nur das @efecht anı Schluffe es erften Hetes nicht gut fenit. 

Am 11. tamı wieder einmal beß „Krämers Täcterlein« zum Borfeein, am 12. Bebätiten drei 
meue Mitglieder: Bel. Pellet aus Ling, Hr. Sallmayer aus Angeburg und hr. Langer ans Prefburg, 
in er „Königin von fehzehn Jahren.“ Dazu gab max „Lie Bürgermeifenmahl in Rrähinte.« Mn 1 
Fand eine Wiederholung von »Dector Fauf'3 Hanstipnihene fatt, 16 eine Bolge des EITa’heu Gaifpiele 
re zu Begeidmen, Dap Diefe Finf eben erwähnten Borenngen, ungeachtet ie mac) adhttägigen Perien fat. 
fanden, und jede end Befonderes bet, vor Leerem anje abgepielt wurden, 

A 14. zum erfien Mal und zum Vortheile bes Hm. Scholz „Tbratraifer Uuflın,“ Pete m 
Sefang und Tanz in vier Borellwngen neh einem Tor: und Nacfpiel von Morländer; Muft von 
Stolz, — Dies Stüd, defen frangöffcher Urfprung wicht zu vertennen if, fand eine febr beifälige Aufe 
mabıne. 9 gigt um8 eine wanbernte Gem&binntentruppe, weiche an einem Abend eine Tragedie, eine Inlit« 
ifche Oper, ein mebermes Drama und ein Ballet aufführen; am gelungenfen fanben wir Ric Parodie des 
Dramas, obgleid gerabe biee eine leichte Opnafiien hervorief aber anıch bie Cragäbie if fehr femifh; Der 
Oper feblte ein Somponit, welcher 08 verftanben hätte, bie meberne itaienifihe Mut BraRifch gu carifiren; 
das Waller wirt eber wiberfich als tomifeb ud önnte fügli) wegbleigen. DaB Verfpiel iR fang und Tange 
eilig und auch ber Dialog zur Auöfällung Der Paufen gwifen den vier Borftelungen gef und wiklet. 
Darfetung und Scenirung ind entipredenb, der Erfolg ein anhaltender. 

Der „Xheatrallce Unfinn« wurde mod) drei Mal bei vollen: Haufe wiederholt und Bann ber 
Sennora Pepita de Dfiva megen, melde am 18. ihr Gaitfpiel begann, unterbrechen. Die Spanierin 
tangte neun Dal. Während diefer neum Tage murben gegeben: Drei einactige Nositäten: „Das Geheimnif, 
ober Marum iR er geforben,“ Ruffpiel nach bem ngliften von Schwab; — „Run fee Zuriten-, Dric 
ginaf-&uffpiet von Dite Predhtier (3 Mal) ; — „Gine Fre Iber,« Pofle von Orandjean; — und neun 
ältere einaetige Stäce: „Der Weiberfeinb in Der Mlemme« — „Der veifende Ehudent« — „Die fälimmen 
Luben« — „Der gemürblibe Tenfel« — (jedes zwei Mat) — „Die Bürgermeiftenvabl in Kräbmwintel= 
— „Schwager Peter- — „hr Bild — „Durch“ — „Servus Herr Stußerl-. — Tom 27. an Bis Gnbe 
Monats war der „Thratralife Unfinn« (wohl veritunden Ins Stüd dies Namens) a der Tageserkmung- 

Das Zpenter an der Wien eröffnete am 9. mit „Strauß und Lannere; diefem felgte am 10 
»Xherefe Xronese und am II. und 12, „Gin Wiener Frebwiligerr. Beige Abmwedhelung im Repert 
Da mun Gr. Potornp e8 fi zur Aufgabe gemacht zu haben ferint , Mes mad brüen an der Donau ge 
fie, Hier an der Wicu Slinblings nachquahmen , fo wurden als getrene Nhfpieglung des am 12. drüben 
erfolgten Debüts de& Ar. Pelfer mit den DH. Sallmayer mb Langer, hier die HH. Rielit, Sul 
ger and Bst. Hep am 13 dem Pubticum ale neuengagirte Mitglieder vorgeführt. Die Tortlfgteit 
das reijente Gtüchen: „Am Glnviere, welches im Wurgtbeater jo veleudet gefpielt wurbe, daß es flhR Be 
Varifer Darfellung übertraf, zune Debüt zu wählen, Hätte dem Art. Gonftange Geiger nicht nacgeahut 
erben fllen. — 89 iR natüsich, Daß Anl. Men amd Hr. AIELiG Felt mäßigen Anforderungen nicht gen“ 
gen feinen, wenn fh auch in Bezug auf Kehren Die in ben obern Regionen ehe veljiblige Glaqne bie 
Hinde mund fhtng. Zum „Glasier« wurde Zeldmann’s Euffpiel „Inner zu vorfhnell,« in welchem Sr. 
Sutger in einer Gpifoben-WReile auftrat und Acb in feiner Hinfit bersertbat, gegeben. — Obmohl das 
Haus gut befucht war, mag koch bie Ginnahme eine fc magere gewefen fein. — 


At 14. zum erften Mat und zum Vortbeil bes Gapelmeitters Hm. Suppe: „Tas Bründl bei 
Sr 
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Sievesing- Original Velts-Märden mit Gefang in 4 Nten von Huge Merlin; Muft von Suppe; bie 
neuen Derorationen von Orünfeld. — Diefes Stüd , obne Zweifel eich De6 befferen ber neuen Zeit, 
denätigte abermals die gute Meinung, wele wir vonPn. Mertin’s Talent gebegt hatten. Dieber, welche 
dem Ganzen ol8 Grundlage beat,  unfireibar eine glüdtiche, uud weun man einerfeits bie Schwierigteten 
derücichigt, welche fih der dramatıfhen Gefaltung eines folgen Borwurfee entgegen ftllen, fo wie auder« 
feirs erwägt, daß Biefe Cattung Boltefiüce (Minden, Zauberfpiele, Alegorien u. j. w) unjerer Zeit 
ferne tegt, fo fan man ih auch über bie Durchführung ber Hantlung mus Iobend ausfpregen. Der 
Dialog iR weder gewählt noch befonberd wigig und geifreih, aber frifc und iefend. Die De 
war ebenfalls feif, Tebenbig und raf) im Enfenykie. Ganz vergüglid) gab Hr. Bindeifen br 
geterbänbter; fehe wirffam Hr. Rott Die Haupmolle, den Sihufer Tiegel; nur hätten bie Worte, melde ex 
am den Dogel im Käfig sihtet, fhärfer marirt fein fellen. Die Damen Schiller, Mellin, Bertgal 
und Rtimetfeh gaben ihre wenig bebeutenben Wellen entfprehenb, was man von Frl. Uch als Hoffe 
gt fagen ann; ber Worwurf Wit aber Gier weniger bie Schaufpieerin als bie Negie ober Die 
— wir wien nicht wer bier enffheibet. Bei Hm. Cchirling iR «3 berfcte Ball; fen 
feine Perföntichteit Rand im Wiberfpruch mit der ihm anbertranfen elle des Malers Ormming, bie er 
auch Febr ungenügend burfüßrte. Warum Hr. Orinm eine Baterolefpielen mußte, bicb uns und wahr: 
Äheinf ihm elhf en Rätkfel. Sr. Orün wäre viel lemifder, wenn er nur nicht um jeben Preis fomifd) 
fein wolle. Die Webrigen genügten. Die Muft des Benefeinnten it gang unbedeutend, befonbers das Lebe 
ben der Ton, welches übrigens von Brl. Schilfer et gut vorgetragen nuncde, — Die neuen Derorationen 
waren entfpreijenb, das Haut vol, bie Hufnahıne günfig. Der Erfolg jeboch fen nachhaltiger. 

Bis 19, wurde diefes Stüd fertgegeben; am 20, ta „ber Wiener Freimillige« und amı 21. zum 
weiten Debut des ‚Hm. Bielig Die Feldmann: und Hlammvfde Gompagniearbeit »Ein Filz als Prafer-, 
wege über zwei Jahre nicht gegeben worben war, neu in Scene gefeht, zur Aufführung. Wie in ben meis 
fon Probueten Feldmann if aud) in biefem Stüde bie Anlage gut, aber die Ausführung [hleuberi 
eine fomifee Situation, ein Paar wirtfamer Scenen, eine giamlih Mlefenbe Sprache, einige Wortfiee, 
mehr bar man von biefem »Dramaturgen« nie ermarten. — Die Tielrofle war in ben Händen bes ‚Hmm. Rott 
geblichen, welcher fie auch mit Isbenswertber Mäfigung und Gonfequenz Durhführte. Hr. Bielip gab bie 
fogmannte Treumannfee Rofle bes Blott fr und Iebenbig, ohne Ucbertribung ober Alfctation, aber 
auch ohne eigentlichen „Humor; froß einem bebeutenben Orab von Routine iR Hr Bielih doch noch äugf- 
id man fcht e hm an, Daß er bier ned nic Heimif {5 ob fein Organ zur Durchführung anfrengen, 

„der Doll in Biefem grofen Thenter ausreichen were, fheint und zweifelhaft, jebenfll iR «8 aber für das 
Sommecipenter nicht tig genug. Am wenigen vermag «Dr. 6. Bielit im Goupleontrag und im Gefang 
überhaupt qu mirten. Gr hatte ih ein fehe gufed Gouplet (ns Stecenpferd des Komiters Starte in Han 
Hung) eingelegt, welches froß Deo mangelfaften Bortrags vielen Befall fand. Die Seren Orimm, Grün 
and Schü waren seht verbieuflich; bie Uebrigen genügten. Gin meer Balleimeifer, Or. Freund, tanıte 
mitäel.Meöta ein ungarifhco Pas und entwidelte bar eine goße Gelentigtit; ber baranf folgende Enfenubte- 
Tanz war gang uubedeuteud. — Das Haus war gut befurht; die Claque gebeidete ih wieder auf wahr: 
Haft empörende Weife. 

Au 22. und 23. wurde bas Stüd wieberbelt; am 24. wurde die Hoppfde Poffe »Butnader 
und Steumpfwirter« gegeben und zwar für einen weblthätigen med, unter Mitvirtung der Eandirafer 
Ditettanten.Befeltf@aft, welche fon einige Deale in Jofeptädter Tprater berpleiden Bertelungen 
veranaltet Hatte, — Am 25, „Die falfhe Pepita.« 

Am 26. zum Bortfeil des Oraf Palio'fcen Penfionsfondes zum een Male „Ouflao Abalph’s 
erte Rice, bramatifhes Gebicht in 1 Aet von Stögmann. Wenn biefes Stüd, wie wir glauben, der 
erRe Bramatifpe Verfü de6 mac) ganz jungen Dichters iR, fo iR 68 jedenfall er Beachtung mer 
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Ron man auch von einem fo huren, in einem che zufanmengebrängten Were fene ausgrarbeitete Gntoide 
Hung ber Gharactere verlangen, fo Aub biefelben Dat, befonberg Ghrine, fiR unb fiber angelegt; 
ÄR ebel und Rüchend, und entgält einige echt poetife Orbanfen. Bil. Seebad, weite die Chrifine fpicte, 
führte Befe Rlle vom Ausbruc ber finblichen Unbefangenfeit BB zu dem bed fürcterlichen Geelenfcmerges 
it wohrer Deiterfhaft Bund); befonbers fcön foracp fe ben Schmur ber Trene in ihrer zweiten Erene mit 
m König. Sie fand vielen unb verbienten Weil; bie Nnonuehmlicteit, au einen Kranz zu erhaften, 
Hätten sei Der gefchäpten Rünilerin gern erfpart gefehen. Hr. &rimm (Buflao Melph) war in Derlamatlon 
ad Haltung gang entfprehenb; au „Hr. Kafehte genügte. Gr. Liebold gab ben Kanzler Brahe chne 
Würde in der Außen Grfeinung, ohne Auffolung De& Chararters, gerabe wie ehım alten Schulmeiter. 
Dötte denn Hr. Pokornp in feinem fo überaus yapleichen Perjonal nicht einen Darfeller für biefe Ralle 
Finden Können, welcher, wenn and nicht fehlerfrei Delamint, fo Doch wenigfeng erwas beffer deutfh gefpro« 
en Hätte? — Das Stüdden, „Cine möblirte Wohnung,“ Schwenk in 1 Art von Görner, weiches 
om felsen Abend gegeben wurbe, it mahrfeinlih aus dem Franöffcen Übereht. Die beitere Stin« 
mung, welche e8 Anfangs hervorrief, hielt nicht lange an, tropbem Ach bie 66. Bedmann 
fo wie au Br. Hai 
wurde; dad Stüd gefiel nicht. Gr. Meltin, melde wie ein Fräulein und nicht wie eine Röchin geileibet 
war, fpieite flfrig and matt. — Im Smifiheneete wurde bie Dberen-Onserture fehe (eur und präcis 
ausgeführt; hierauf fang Get. HülgertG die „Dreamsirie« mit angenehmer, aber fhwadher Sinne. — 
Die Onverture zu „Prometheus“ wurde gu Anfang ber Verfilung fehr mangelhaft ausgeführt, Das Hans 
war fehr vol. 

Am 27. „Die flfche Pepitasz am 28, zum eıten Male: „Parapfuiel= Driginatpoffe mit Gefang 
in 2teten von Berka; Muftvon Müller. Diefem Stüde müffen wir, wie fo nilen aubern, bie Bereibtigung, 
‚DriginabPoffe« genannt zu werben, abfpreiben, denn «6 if weder originell, noch tomife. Sonohl Ne 
Orundibee, 018 Sefonders bie meiden Kharactere, welche une hier begegnen, wie 3. 8. bie Rofge Bantiersfean 
it (rem geborfamen Mann und bem gedenpaften Sof, — Anb f on gar oft Dogeisefen, fo wie bem unser: 
meiblichen Ocgenfahe yeifcsen arm und vi) cben auch Tine neue Seite abgewennen wurde. Die meiften 
Situationen find nic weniger al Fomfe), 3. ®. Die Bettelfeene im erfen, bie Mänbumgafeene im gen 
Miete; and) ber Dialog erhebt ih nur felten über bie lache Mltäglihteit. Berhättipmägtg belebter IR ber 
Brite At, welcher Durch rafere Scenenfelge und einige Spannung bie enfhichen ungünfige ufaafme in 
eiwos milberte. Die Darfellung trug feine Schuld an der Inuan Aufnahme des neuen Stüded, Die Damen 
ini, Mimetfch und Herzog (Beptere afS neu engagirte® Mitglied), die Herren Rott, Shierling, 
Stapt, Orimm, Finbeifen, Kafte u. f. w., vereinigten ihre Mräfte zu einem. ht 
gen Gmjebe, in weldsem fh befenbers ber bitber wenig Befhäftigte Hr. Epire burch die tefihe Ans: 
führung einer Gpifobe bemertbar machte. Die Duft des ‚Hm. Müller beicht and einigen Walgermotiorn 
am Anfang unb in ben Zwifcenacten, dan auß einem Goupfet für Bel. Rubint mb einen Gute 
gefeng für Hmm. Rott, beide nicht gelungen, und einem Gouplet für Keptgenamuten, welcher gar fche an 
bie „drei Weitere, welche Setanntlidh „yum Tore Hinans ritten«, mahnt. — Das Gtid wurde am 29. 
nd 30. wieberbolt. 

Das IofephRäbtertpenter Sich gefölofen. 
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Dperntheater. 





Die Aufgabe, über bie ialienifche Oper ein au wur Kalbıwcgs giliged Urthei zu fäen, iR 

mit gerne lebt. Die Rritit Sraucht einen Magdab ber Beurtbeilung; Biefen MafRab uber fe in be 
fen eier möglichen, ereichharen Beltommenbeit und den thatfäc lic enicten Nefultaten; 
Tonnen: fo foltte € fein, — und fo IR 68. — Diefer Werglec fält aber bei unferer italies 
ifhen Opor weg; ba mirb nit gefragt, wie follte biefelße befet jein, — foubemn folt fie überhaupt 
(0b erifiren, und Tängf Haben compeiente, vorurthilfeie Ctinmen geantwortet: nein, wir brauden 













fie nicht, Die tienfhe Oper, als FeIDRRAnDIge, nationelle Iinternehmung, Hatte eine Berechtigung, 
als fie uns mit einem auserlefenen Sängerfrefe bie neuen, fefd buftenben Schöpfungen von Roffini, 
Beltint, Donigerti vorführte. Diefe nd jept verblat; die eingigen relation befrin (aber abfelut ver» 
werfen) Rovitäten Teert Berbi; am ausübenden Zalenten eriten Ranges Teibet Dtarien ehen fo febr 
Mangel alB Deutfeland unb Frantreichz unfere taienifhe Gefefhaft verliert alınältg auch ben caracterie 
ai 


mationen Zoput, fetbem Fraugofen, Belgier, Polen, Spanier u.a. baranZheil nehmen. Um uns felche 
Opern, mit folihen Rräften wie wir e8 ft mehrerm Jahren erleben, drei Monate lang ng für Tag 
vorzufüßsen , verlohut e3 ich nicht Der Mühe fo viel Geld ausgugeben. Mechnet man nocb hinzu, mie mache 
heilig das öftere Anhören der ber aufgeführten Marhmerte anf bie ohnehin fo unguveräffge Beustbeitungs- 
Fraft Deo Publicums einwirten, und welche fehlen Zefgen (förperliche und geitige Grfhlaftung) Bus Derab« 
feiern jener feipten Gempoftionen für &as Gher- und Orcheher-Perfonat nach fi geben muß, dann wirb 
man fiber miteintinmen in bie allgemeine lage gegen das Worbanbenjen Der italienihen Oper, und 
in Ba6 alfgemeine Verlangen nad) deren bfGaffung. — Statt einer veralteten Modethorbeit zu 
frößnen, töäte man befer, Dem angeirengten Perfonal zwei His brei Menate Ferien gı gehe, und einige 
itafienifehe Gefaugseelebeitäten (mie e8 in einem Hefgen Blatt vergefihlagen wurde) währenh ber bauten 
Seifen gelegentlich gaiiren gu Iafen. 

Da nun aber bie itfienfe Oper in Wien gegenwärtig jeder Berechtigung ber Griden ermans 
act, fe wirb baburc, wie wir Anfangs bemerft, Kit Beurtbeilung des Oeleifeten bedeutend ehmert; man 
wird gar zu (ec verfucht, efieber wie e6 gu gefihehen pflegt, das Rinb mit ben Bade zu verehätten, oder, 
wie 68 wohl manden Krtifer gumefen pafiren mag, au8 lauter Weberdruß, Iammfromm nacfichtig au wers 
den. — Trachten wir zwifen biefen Rlippen fo gut als möglid) Durcgutommer. — 

Woseft muß baran erinnert werben, dap bie Zufammenfelung eine® italienifchen Opemudlepere 
feire gar Heiner Beurtbeilung wtermorfen werben fann, ben e8 IR nicht fcht möglich „ Dasfelbe nach einen 
KuupsPrineipe Herquelen, mad nebenbei gefagt, einen Orund miebr gegen Die ganze Unternehmung abgibt. 
Denn um gegeben zu werben, Braucht eine Oper nicht ehna güt, — ir brauct mu italienüfc zu fein; und 
wollte man auch, fa ein wärnerer Haut) fünflerifeier Gefiunung je die »leitenben Thenterorgane« burche 
dringen folte, aus befleen Glementen ein Reperlir zufannmenftelen, man vermächte e3 nicht, der Sänger 
wegen , welihe in üheen oft gefungenen Partien auftreten wollen, unb fh auch nicht in ber kurzen Zeit von 
brei Monaten zur Grlernung neuer Wollen in einem ihnen gang eutfrembeten Gtpfe bequemen würden *). &6 
Bleibt Daher nur jumer bie age, ob bie Längt Kefannten und aßgebrafenn Opern in Hinsebenber A: 
HoÖT, gebäriger Abieelung und genägenber Darielung gebeten werben. — Reiter haben 






































en eine Reihe aräftfeite 
Berlin! — 


®) Wogegen ie Direstion ker beatfgen Oper währen einer Zeil ven nenn Me 
muftaligegeitieter Mitglieer zer Derfigung da. Da lie fi wohl ein Aperei 
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Krantheitfütte mehe ala zwei Wochen Lang bie vegelmäßige Entfaltung der vorpandenen Kräfte gehemmt 
Heu. Merelli aber muß man Die Gerehtigtit wiberfahren offen, Dap er biedual, im Gegenfahe zu mancher 
früheren Stagiome, getractet hat ein möglich volftändigee Perfenal, — unb baher auch ein möglich 
wirtfames Deperts, — gufammenzufteen. So wenig wir je Hr. Goruet für bie aus Krantpeitöfälten 
entfandenen Schwicigteten verantwortlich gemacht, — fo wenig Lönnen mir Aehnlices Hmm. Merelli 
zur Sof legen. Das qufälig verfpätete Gintreffen ber Fr. Medori und des Om. Carrion, dab Unwehlfein 
bes Brl. Bendazzi, der, &9. Bottini und Angelini, ber Tab bes engagirt gevefenen Balletmeiers 
Priora, uötbigte bie Diretion A mit Lücenbüfen zu Kehefen, und obglei) die Supplenten Gui- 
dotti und Sacchero für ihre Bereitwilligteit unb ihre feifigen, im ergleid zu mander vom 
Wubticum betfatfihten Mittelmäsigteit, niht ganz unverbienilicen Selfungen mehr Nadficht 
verdient hätten, ald ihnen gu Theil wurde, fo much man bad zugeben, Daß Gier Die Befriedigung bed Publi- 
cum und daher auch bie fo möthige günfige Stimmung besjelien abermals der Teibigen Gemohn- 
beit des tägligen Spieens geopfert wurde, denn das Coplihen bes Lpeaters während einiger 
Lage ätte gewiß nicht fo unginfig geirft, als die in aller Gile_gufammengebrachten Darftellungen bes 
Barbiere, Ded Rigolotto und des Trovatoro, meld) Ichtere Oper nur in gefrüdeter Weife gegeben 
werben fonnte, weil Hr. Bettini aus übertricbener Gefäigteit für Die Diretion gu fingen verfuche, ohne 
von einer Unpäflicfeit bergefelt zu fin, amd Daher nach bem erfen Mete aufßsren mupte. Hr. Bettini 
hätte wife je Barnach fragt, wie bem inler zu Mathe it, wenn er Irop 
Kine Unwobljein fingen gu Mfen glaubt; unfer Publicum belatfht zwar jebe Gefchmacfofigeit des Bars 
irags, — Das zufällige Berfagen der Stimme jebod wird ausgehöpnt. — Daß die Unpäflicfeit des 
Hmm. Bettini und die Zerfüdelung ber Oper ben Publieum burd) bie Regie nicht angezeigt wurbe®), iR 
olerbings rügenswertß , allein wir meinen Bas Publicum , weiche berlei Ungufömmihteiten gleichgültig 
über fi ergejen Kt, trägt wohl bie meifte Schuld haranz am anderen Drten wäre fe ek Worfall gar 
nicht beutbar. 

Dag diesjährige Perfenal entpält einige Greits von ben Tepten Jahren Her befannte Mitgticber. — 
Br. Medori bringe ums nebf iprem Leibenfenflihen, fe überaus Seebenben und wirfungtvollen Musdrud, 
die gfeich gewaltigen Stinms Mittel, mit einigem Fortfritte iu den Gebrauch berfelben, und namentlich in. 
Ber zubiger gewordenen Zeugebung, Stelenefes Mäßigen Bewerten wir au an ben in fonftigerBeglepung 
mech immer böcht unerquidlichen Keitungen bes il. Bendazzi und des ‚Hm. Ferri. &r. Debassini 
verRebt «0, und bat eo auch mehr als je nöthig , den Muugel an Miben und ausreichender Kraft Durch ben 
Fünflerifch wirtjomen Vortrag, das lebendige und borb mafsolle Spiel und bie männliceedle Perfäntice 
fit vergefen gu machen, und Hr. Evorardi der fitige Geloratus,-Sänger, hat neuerbings an Geihmad 
und Wirtfomtelt des Vortrages gewannen. Die vielfar) gelobten Damen Borghi-Mamo und Demeric 
Find diefelßen geblieben. Der Gefang der erferen uud bie Dorfelung ber Ipteren ind wegen ihrer maßoollen. 
Ginfachheit zu Toben, mit Zußnahune ber Hugenbiide, wo jene in Oleihgltigel, bie 

Die neue Primadonna, Irl. Losniewska Keipt Stimm. Mitte, welche ie zu einer guten Sängerin 
uatifeisen würden, was fie aber tiber nicht geworben, fenbern vielmehr auf Abınege gerathen it, von 
Bewen fit nur mit Äuferfier Schwierigeit cin Rüchorg finden Läft. Gine föne, ebenfo Hanguole als biege 
{nme , daher zum gefragenen , wie zum vergierten Oefange gleid geeignete Stimme, wird bier, mit Hilfe 
einiger efengee und Darfieungs-Bleufie, zu einem Vortrag migbrand, der mit felener Genfegueng alle 
aijgedsamatifger Bezlebung benfbaren Unasten vereinigt. Roc felten iR bie Gefhmadsverirrung, 
ig mub fo Gerausforbenib aufgetreten; unfer Publieuzn, welhes fi am erfen Mbenb dur einige 










































®) Ziebe Im der heart Raffaiwen Wuntfcan, unter dr Mibeil „Mine das an bifen Worfll Beüglife. 
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grele @ffecte Bienen und mit Gilfe einiger mufitairungurechnungefäbtgen Zupörer zum Beifa Sinreißen 
ieß, fen fc) bei fpäeren Vorekungen feined efienntgeife gu fchämen, und Hatte afferbinge Orunb Bazı. — 
Freubig überrafet Hat und dagegen bie wahrhaft gelungene Seiftung des Frl. Paganini, ala Pierutto 
in »Linda«, Im Spiele war diefelte zwar noch Angflic und gab Die gewmnte elle etwas zu gemthlic 
Zbr Gefang Ginzegen war von tabellofer Gorrectheit, datei gefhmadsolt uud warm gefühlt. 
Mäge bieed nad einmaligen Auhören gefällte Urtheil Durch die weiteren Geifungen ber jungen Rüuflerin 
vollends gerehtferigt werben. Tieemal wurde Re, ro der Anfpruchöleigleit, mit welcher fe ihre Vorzüge 
entfaltet, durch aufauuntennden Beifal ansgegeichnet. Wen wir euffdicbene Anertemung feiner Verbienfe 
dem Zeneritien Ku. Carrion ebeufaßd von ganzem Hergen göunen, fo vermögen wir bad) In ben map: und 
sieltofen Jubel, mit bem die Kriti feine Reifungen aufnahm, durchaus wicht eingulimmen. —Unfere 
8, 8 Dich bern, weiße Qu, Carrion ng mi gr ben und de vr anne 
Unpartefihteit ein rubiges Untheil gewärtigen, fönnen wir verfihern, daß nach unferem Dafüchaften 
eine gute Hälfte jener Sobeserhehungen lebertribung fi. Hr. Carrion, 61o8 als Sänger betramtet, 
denn von feinen heil jcwerfäligen , hits fühlihen Spiele müfen jebft bie Eober feines Gefanges einge, 
Ranbenermagen abfehen, — alfe Hr. Carrion als Cänper Betraotet, Bietet uns viel Pingenehmes, Ber 
lihes, aber wenig Ausgezeihnetes. Sehne Stimme ih ausgefungen, daber Manglos ; ob fe je 
in geweeu, wien wir nicht, jebt reiht ir oft ncht mehr anb; der gute Anfab iR zu loben. Der Vertrag 
de Rünflers it im getragenen Oefang draus nit von jener Oleihmägigteit nd Ginfacpheit der 
Betonung, welche Deu „Meifer Teungeicuen , in ber Goloratur jebeth, welche er burcaus mit halber 
Stiunme , ud oft viel zu life ngt, am mancher Selle tadellos correct, an andern durch bie einfetende 
Grmüung der Stimme gehemmt, und bei weitem nigt immer gefhmadboll. Siflices Fläften if noch 
fange nicht Gefömad. Beil das Singen-Lernen jebt aus der Mobe ft, mb Hr. Carrion feiner Zeit 
fingen gelemt bat, —— Beöwegen if er hoc fein aufererbentlier Kufle, und weil man iu Der Oper Tange 
nichts gehört hat als finnlofes Gefchrei, und fih Dabei, gefchen wir «3 nur, oft fehr behaglic gefühlt 
Yat, fo {N a mac fein Grund, jebes Pinnifime unb, ohne Uuterfied, jebe Verzierung als den pädten 
Triumph gefemadvollehler Gefangehufi ansgupofaunen, 

Dieer Ueberfüht be8 Werfonald Bleibt noch Hingupufügen, daß wir iu Hm. Rossi einen, zwar 
it fer zungenfertigen, aber maßsoilen Darfeller der Buffo-Wartien nen gelernt Haben, und Baj r 
Merelli uns Diesmal in ben 9. Angelini, Benedetto und Segri ein Dreifaces Wunter vorger 
führt at, mändich: drei Vajten, welde nicpt diftenise, und and im übrigen ühre Partien rect vers 
Bienflich fingen mb barfeilen. 

Die von Hmm. Gert einfubirten Borfelhungen des Most ud Ernani gingen präcis zufanimen; 
wärend fi$ im Barbiore unter Hrn. Proc'® wahl fehr rübriger und mühevoller Reitung feit Jahren eine 
UngaSt Wetonungsfehler und Tempiserflfhungen eingenitet haben, weiche eyehn hervorzuheben einen 
eigenen Muffap erfordem würde. Wenn man Boch weuigfens ber Orteferbegleitung mehr Diseretion bel 
Bringen Töunte, 

Mittlerweile begannen auch endlich die Ballet: Borfellungen mit einer fehr Iangiriligen Nesität, 
weite Hm, Balletweifier Martin (an8 Leipzig) yunı Berfafer hat, unb worin Zrt. Priora fi als eine 
gang vorzüglich in ber Geten Spule gebildete Tängerin enwiefen Hat. 

Gube Monats bebütrle ald Gennaro ber während Bettini's Rranffeit cligR herbeierufene Sr. 
Roppa. Seine Stimme eutbehtt der Brfche, Doc) wei er fie gut zu gebrauchen; umb fein Aufad iR wahr, 
Haft Raunensmertp. 












































































Goneerte, 


Dmı April raft fh bie ihren Kreislauf voflenbende Goncertfaifen usc ehumaf gu einer Iepten 
Atengung auf, welche biesmal, mit feundlißter Unterhüung bee unerwartet eingetroffenen Nacheinters, 
hinreichend ergiebige Refultate geliefert hat. 

Daß in Biefem Fache Geleitete beginnt mit ber bereits in unferem Tepten Hefte erwähnten Nuffühs 
rung ber »Eichäpfung« bund die Witwen und Waien,Gocietät, in welher wir den bebentenben Gr: 
folg, dem Bel. Rrall errang, ganz befonbers Dervorbeben müfen. Sid neben der wie alljährlich fo aud) Die 
mat mit Recht gefeierten Keifung eines Staubigl's, vor einem weber beifalefüchtigen, noch befonbers güns 
ig gefimuten Publicum fo vertbeilpaft bemerfbar gemacht zu haben, gereicht ber Rünftlerin, wel befon, 
derö am zeiten Mbenb fehr gut bei Stimme war, zu nicht geringer Chre. Wer Frl. Rrall vor mehreren 
Iaren in bemjelben Oratorium gehört Gatte, frınte an ber Gorreetheit ber Derlamation mie ber mufifais 
fen Betonung, an der, einige Schärfe ber Stimme abgerechnet, gleihmähig enwärmten uud gefhwadvol- 
Ten Färbung ber ganyen Eeihtung, Die Zrtehritte, welche fie gemacht, noch Beutlicer wahrnehmen als in deu 
vorhergehenden durch Unmohtfein Beeinträttigten Keifungen, während hier wie Dort, Bitgmal wie vor Jaß« 
ven, der eble Musbrud, die Meihe und Begeiferung des Bortrages ben ein Beruf des Del. Kralt zur 
Ausübung ihrer Kun! und zum mutbigen, confeguenten Fortihreiten auf biefer Babn deutlich Sefunbeten 
Der dem Bel. Rrall vom Pubticum gefpendete reiliche Weifal Yünnnt mit unferer Snfcht gufammen. 
Gelegentich ber Wieberbolung ber Menbelafopn'icen „Debipussihtser durch den Männer 
rein, unter ber Reitung des ‚Hrn. Stegmaier und ber Mitwirfung ber Seffcanfpiele, verweifen 
wir auf den im Märgbeft gelieferten Bericht. 

Am Ofermontage wurden im Mufitvereinsfanl eine Anzahl Ghorat:Melobien der griehiic: 
Hlavifden Eiturgie vorgeiragen, mit deren Ausarbeitung Hr. Gornelius Stantosits, welcher bie 
Produetion veramfaltee, 8 fih Anger bequem gemacht Hatte. Gr Iegt wämfic die übertemmenen, meitens 
ehr Fun, aber manches Voltsthümtigitnsäciige entpaltenten Melodien regeimägig nur in bie Ober 
Mine, fäßt den it tergenweife mitgeben und baut den Tenor auf bie fünfte Tonfufe, den Dap auf 
Aonica und Dominante, So läfe Hr. Stautonits oft ne Melohe en Halkbugendmel wieberfehren, ohne 
Me auch nur im minbeen harmonifh oder rhpthmifih, gefihweige kenn contrapunctifh zu umfleiben. Bon 
einem Schüler Seiter's hätten wir jedenfalls das Recht, Tüctigeres zu verlangen. Den Chor hatte Dr. 
Stantovite treflic eingefenult und ihm aud) Das frembartige Ibiem geläufig gemacht. Due Aufführung 
war eine fergfätige, gerunbere 

Das „Organo-Basmonleum,« welhee Hr. Oörbiger am 15. April im großen Meboutenfane ben 
Yubticum 18 ein von ihm erfundenes Infrument verführe, IN, fo weit fh nach einmaligem Anh 
fliegen At, cin unsollfommener Bajtarb von Orgel und PhoSbarmonita. (68 hat, des Pedale entehrend, 
nichts von der magiicen Gewalt des erigenamnten Infrumenteo unb erregt in feiner Wegiebung Die zarte 
Tonfarbe Deo Ieteren. Seine Infprache hat nichts Weblthuenbes und außerdem fheint e Leicht verfinmbar. 
Wir bedauern tie Mühe der 9. WiDL und Richter, welde Hafjes DrgelsPbantafie in C-moll und 
Mendeisfonns Drgel-Eonate in B in vergigfiher Weife ausführten. Hingegen iR Die fogenannte 
Originals Phantafle des ‚Hrn. ©. Weigt ein Meiferfäd der Geitlofgteit und Sangweile. Die Zuifgen: 
Nummern waren, mit Ausnahme der von Hm. GrI gefüngenen Arie aus Mebul® »Iefef«, unvafend 
gemäplt und — die vom Banner’ichen Orcefter unrein und roh ausgeführte Weberche Onverture mit: 
ein begeifen — BEL mangelhaft ausgeführt 

Monefsiit 1.24 1. 2. 16. a 












































Die drei Goncerte, melde Hr. Rubinfein feinen beiben erften anteibte *), eielten eine 
geReigerte Zpeitnapne, welhe ih vornepmlic) dem ausübenben Käufer yuwenbete. Wie unfererfeits 
würden und eben jo fehr hüten, Die Gompefitinen bes Hm. Mubinftein fo geringfhähenb zur Sehandeln 
18 Die unfengbaren Vorzüge feine® Gtoviefriets mit fo überfgmenglicen Worten zu vergräßern, «9 wie 
Andere geihan hate. Bractfhe Ceibibefchränfung, grinbliceres Stublum, oder vidmehr ritigere 
Grtenntnig der großen Mufer, Gtreben nad Mag und Cinfacheit, Können Hm. Rubinfein auf ber 
Befemerlihen Bahn, welche Der Teufeher wandeln muß, ven größtem Mupen fein; ald Glasirfpleler jedod 
bünften ihm Die Befolgung Afnlicer Ratbtäge nicht minder dringend anempfehfen werten. Iugenoticher 
Ungeftun rei ibn auch auf Biejem Gebiete fort, er fpielt binabe les zu fenell, fo die eigenen Gompaf 
ionen wie Die Beethosen’chen, bei wel lepteren, da man fle genauer Tennt, Leicht eontrllit werben tan, 
wie Sie ud da eine Stelle mißgtäct, gewiß wit aus Mangel an Betigteit, — daran {bel der brilanten 
Zenit, der rat, Ausdauer und Zatheit des Anfälages nicht zu denfen, — aber weil Gr.Rubinfein nigt 
ieder Gingelupeit Be gehörige Wiehtigfet bil und weil er Ned Burchgängig zu fOnell fpilt, (a8 gar Mie- 
and von ipm verlangt. Schnell und gut nd ja gmeerfei; ein Allegro wie Im B-Trio und in der C-moll- 
Sonate von Beethoven, meles man Presto fpielt, wird vermifht in ber Ausführung und geshuntflten 
an Witfanfeit; ein Adagio, welrhe® man ald Andante, ein Andante, welches mon ald Allegretto nimmt, 
verliert alle Weihe, allen Zauber, den ber Gomponit, wenn 8 3, 8. ein Beethonen war, pineingulegen 
wußte, wie e8 Ibatfächlich in Den ebenermäbnten Toner ber al war, unb maß wir um fo mehr bedauern, 
al6 Hr. Rubintein eine Zurtbeit bed Anjhlags Befiht, Be ch vergügfih zum Vortrage fhöner Adagios 
eignet, — Unerteinenswerth , wenn anch nicht burchucps befriedigend war bie Tlitwirtung Ded Zenorifen 
Hm. Wolf, welder Deutlicteit der Auefproche und rihige Betonung zeigte 

Die Geifungen ber Sr. TurgelsHerrnburg aus Berlin, welche bieber, (In ihre Baterhabt) taz, 
um fh in Goncerien Gören zu Ion, erheben fch, efen gefanben, nit über Das Mttel-Oute. Danke 
Gigenfehoft wird zwar, — weil man tagtäglich fo viel Mitteimäßiges und Cehlehtes hört, — als bas Gr 
gebuip eücbtiger muftalieber Lilbung fbäHenSnwertb genannt werben müffen; aber irgend ein Zug, der und 
thümtiches, felbfiäudiges Taleıt verietbe „if nicht abgumerfen. Ym Deutlichfen zeigte ch biefer 
Mangel an jeibfeigener Schoflensfraft im Wertrage bed Schubertigen „Neugierigens , (deffen meiter 
Zeit im %/, Tact nebenbei gelagt viel zu fhnell genommen wark). Ansrucdvofler fang die Ränfterin dns 
erfe fsttfde RIcd von Beethoven, und fer wietfam „Nas Mäihen an ben Mond« von Dorı 





















































®) Darm hat r. Rubinfein bir Unort der Dichiofen, mad dem legten: Gonert nen eines ju gehen, 
vachgrahmit 
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Chronologifches Werzeichniß der Concerte, 


melde während der Seifen 1851-1835 im großen Hedrntesfaale, Im Seel der Gefehfäeft der Mufhfreunde 
MD im den fänf Cheatern Aatgefanden heben. 


1. Eonntag 26. No. Operntheater 12%, Uhr, &fademie bes ‚Hm. Wache zu einem mehle 
Hhärlgen Zune, 

















2» 26. .» Verein Hr. und Br. Marchefi (Gejang) 1, 
303. Der. Rebentenfaal Gencert des „Muftereins 1. 
4. Geetog 8.» Derein Sr. d. Vodlet (Glovie) 
&» a... Helmesbergerfßes Quartett 1. 
6. Somaben 9.» =» Hr. und Fr. Maraefi 2 
7. Sonntag 10. » Beboutenfacl Goncest bes „Mufitvereind« 2. 
& m.» . Boilgarmeniices Concert bes Hm. Gdert 1. 
9%» 17.» Verein Helmedberger/ihes Quartett 2, 
10. Dienflog 19. . Garfthrater Sefwmifer Brouffil (Biene) 1 
1. Mitoh 20. >» » B 2. 
12. Donnerfag 21. » . > = 3 
13. Greitag 22. = Burgtheater Aademie der „Wien: und Wafen 
Soeietäte 1. 
14. Smabnd 23.» > T = Mabemie ber „imen, und Mailen 
Soritäte 2 
15. Dienfiog 26. » Redontenfaal 12%,» Mabemie des Hmm. Manuffi zu einem 
wohlehätigen Zued. 
16. Dienfag 26. . Deren 7 Helmeöbergerfes Ouartet 3. 
17. Mittaod 27. . Galiheater 7 Sefwifer Brouffil 4. 
18. Donnerlag 8.» =» 7 » » 5 
2. Dein 7 Hr. Louis Facombe (Klavier) 1. 
20. Beitag 2.» » 6 Bieustempsfges Ouartett. 
21» 29.» Guilibenter 7 Sefgwider Brouffil 6. 
22. Sonntag 31. » Reboutenjaal 12%,» Gonert bed „Männergefangvereind“ 1. 
23. Montag 1. Ian. Derein 7 Hr. Vailari (Manbelin) 1 








24. Somabend 6. 
2.» 6. 
26. Eomtag 7. 
27. Dommerftag 11. 
28. Sonnabend 13. 
29. Sonntag 14. 





ie) 
‚Hr. Louis Lacombe 2. 
Helmessergeriches Quartet 4. 
Hr. Bailati 2. 
Bit. Hedwig Braowela (Glavie) 9) 1 
Sr. Eouis Racombe 3. 
Helmesbergerfihes Quartet 5. 
Gefcwiter Rarzef (Bioline) 1 

» = 2 


u 7 
Diebnertbenter 7 
3 7 


31. Mittuob 17. 


% 127 > Sr. Eubulg Strauß (8 
32. Donnefag 18 B 





©) Gil. Brgomaf gab ihr geeiteh Gonerel im Böfendorferfgen Eulen. 
u. 


33. Eonnabenb 20. Jän. Verein 


34. Eonntog 
3 >» 
Fe 
w » 
38. Montag 
39. Dienfag 
30. Breitog 


Al. Eonntag 
32. Somakend 
8. 
a. 
3. 
8. 
m: 

48. Donnerfag 
49. Sonnabend 
50. Donnerfag 
51. Sonnabend 
52. Eomtag 
53. Donnerfiag 
54. Sonntag 
5. 

36. Domnerfag 
57. Eoumtag 





39. Dienfog 
60. ritag 
61. Sonntag 


Dioutag 
. Montag 


Donnerfag 
6. Somtag 
. Dienfag 
68. Montag 
69. Domnerfag 





2.» =» 12, 
An» 7 
2.2. 12%, 
28. » Sofepfläbtertenter 7 
Denon 7 
8.» » 7 
2. Gebr. iebneithenter 12%, 
&» Gorlthenter 12%, 
10.» Berein 7 
eo» 

I.e > 

a.» 

25. » Reboutenfaal 

2. » Verein 

min» 

eo» 

>» 

10.» 











Redoitenfaa 
Verein 
Redoutenfanl 
Verein 


Reboutenfanl 


= Opemißenter 
» Lerein 


» Rebontenfaal 
» Berein 
* Retoutenjaal 
» Berein 





7°/, Uhr. Bel. Wildelmine Glauß (Ge 








ie) 1. 
gr. Bailatl 3. 
Helmesbergerfiges Quartett 6. 
Ft. Wilfemine Glauf 2. 


Hr Vaifati 4. 
vo. 05 
DR 


Mabeie des Hm. Giganef zu einem 

wohlipätigen Zied. 

Aotenie ee Hm. Saphir. 

ärt. Wilhelmine Glauß 3 

‚Hr. und Br. Marceii 3. 

Helmesbergerfihee Quartett 7. 

‚Hr. Schweida (Glan) 

Soncert des „Mufitoerein 

Fit. Wilhelmine Slauf &. 

Draterium Deo Hrn. Hager. 

Frl. Staubad (Basier) 

Ört. Wielmine Glauß 5. 

Hr und dr. Marchefi d. 

Boilfermenifche Concert des.Hm. Gdert2. 

Fit. Wilhelmine Glauf 6. 

Gencert des „Muftserine 4. 

‚Hr. Gilardont (Sontrabaf). 

Hr. Anteine Rubinfiein (Glavier) 1. 

Aatemie ded »Männergefangveseins" zum 
Giebelbaufend. 

Mabemie für ben Brgerfpitalfond 

rt. Weiß") (Einsien) 2. 

‚Hr. Anteine Rubinftein 2. 

Aadenie der „Witwen und Mailen: 
Soritäte 3 
PT 

Gonert des „Mäunergefangvereins« 2. 

Concert spirituel des Hr. Stantomih. 

‚Sr. Anteine Rubinfein 3. 

Hr. Hörbiger Orged. 

Hr. Anteine Rubinfiein 4 

Ör. TuezetsHerrnburg efang). 

‚Sr. Anteine Rubintein 5. 








3. 

















Außerdem fand noch eine minbeftens eben fo große Anzahl halb-öffentlidher Gencerte in ben Salons 


der 99. Streicher, Böfendert 











„ Seuffert u. a. hatt 


9) Dil. Weiß Hatte ihr erden Goran im Senfierticen Selen gegen. 


Toratca@fgmufGanfgehundggan. | 


Antwerpen. Dinstor Räder mit ber Rälner Dyerne 
felfiaft alt abncöfelb Dorfellungen Sier unh in Gen. 
Mm 25. Mir fanden fogar in heiten Sttbten gleidyeitig 
Borfellungen Rat. 

Berl 
=Dhigenin im Muliozr bes Klee Herk;e „de Mantel 
and Gapafeiti;e „Diraelaze „t 

ut 
Shen 
Ballanba,s nered Ball von Taplioni, 7 Dal. 

— Das 1. Saufie bradte in {epter Zeil an cas 
(en Worteltungen: „Gorielan- mit Hm. Deffoir mb 
Br. Geelinger; „Maris Etwart« mit den Damen Hubr 
wubBiered unb Hrn. Deep aus Paßb als GaR; „Seine 
6 IY= mit den 96. Rott (Rini), Fichte (Bein), 
Döring (Paifaf), Molitres „Tarife mit Hm. 
Döring in der Ziele, und Galderons Inire Ge 
Weimnifr. 

— Gine vieratige Gemddie von Bradvoge Mi 
und Sieroje iR yur Derfolung angenommen werten. 

— Sr Rott iR als Grommell in Rauradia 
„Roralifar nad feiner Genfung zum erlea Mal wieher 

teten und mt einem mimulenlangen Splans empfangen 
onen. 

Mesitäten im Arie stBigftkeiter: „Berliner 
Vlanfe; „Erin Kf 
Brelaciger &uviel non Dende; „Gin meikliger 
Sarıgmann, reisiige Yofe von 8. Tiep; „Der lee 
Teumpfe von Wilpelmi; „des Ubrnagers Hut,“ nah 
Be. von Birardinz „Luniden Uaserjat,- Mristiges 
Kußfpie von Börner; „Der Herenefgläfl, eines 
Kult son Lorm; Zerfören und aufbauen,“ «die 
Briter Unsani,» Suffpiee von Reigenan. 

— Sr. Direter Galtenbach hat jeine Lpenter® 
tungen im Henigiigen Eerale begenam. 

— Zur Gißaltung nes Rroltfgen Locle fine alle 

eine Hesgeelte Berfon 
mtl Supelefen-Gliadiger verfammelt un» fe 
au seranfafln gef, anf 50%, ihrer Forderungen ju ver 
diten, wo6 in Detract, daß die meiten Beer Leute jene 
Dermmente mei unter {em Werte ermerben haben, Line 


















































| Wagner, Reffini, Rieg, Gobolemeti 





unbilige ropeftion za mennen wäre. Im Belle ihrer 


Saßlmmung werde Isnen 
Tat zu Silben, der Me Diretien neh Jnfittes erwacht. 
Das Refatat iR fh Die am 16. Mal Patfabeade Wir 
Bererffnung (mit Ausfglap ber Oper) unter Sen. Dirertor 
Inge. 

—— Die Selnahe atjäpeli, wirbeferende Aufführung 
ven Granns „Top Sefa, melde ie der Domlire Bat 
farb, ejlte abermals einen großen Mnkrang. Br. Röfter 
fung $e erRe Gopranparlie auf egeifenbe und nei 
Hollenete Mefe. Ihe zur eite r Haba: 
mann, die 98. Mantins, Ara 
366 Ganzen war Sr. Maffeirder Grell 
führung det „Led Jar fand Belennitld, am 28 
1755 In dee Domfirce Ratt. —&owwes Oratorhum „Dufr 
wurde fü, unter der tung bes Om. Hahn von dem 
ipligen des Jong imsthalfgen Gpmnafme jur Huf 
Figrung gerad. 


















7 für Sinhenmuft und 18 gemifäten Anhalt. Nigt di 
gereguet And die Wofligäigeits, Birk 
— Das Gonferratorkum der Mefl (unter Leitung 
ter 58. Marz und Stern) Hat den Drager Bielintden 
Pesisenb Laub als Prfefor geisennen 

— Der einige Sepaufpieler und {ehe Dorlfer ve 
Könige, Sr. Aruld Soneider, fat Ser 
Zeit ven Dan einer Mteßerfergungeinalı 
mitgliche vorbereitet, welße aber 6a jet 
te 




















— 06 fieint mm außer Buifel, 


dab Director 
Ballner aus Bofn das Rinigkähter’Zprater überniman 


Bremen. — Iu dm ei 

ertene Hirten wir: Eegs Eympfonien von Berihor 

Dengiel ven Gabe nad je eine von Daydn, Me; 

ad Schumann; vier Omertürra von Beeihonen 
ei von Mozart, drei von Weber, dei von 69 
pe son Mendelsfohn und je eine 


















af der Wie 





Belgente Birtuofen yrodudtem 
die 98. Singer, Bazsint, Sing Wirniemeti, 
Walter und Zahn; auf dem Di Br. Sau 
mann, Art. Godsars, de 99. Ialt, Jeff Mieni- 
emoti we Ehulheffi auf den Gele Hr. Reller 
mann; auf der Pldte Me Qebrider Doppler un Hr 




















19. Der Gefang war hun He Denen: Rörker” 
Riffen-Ealoman, Gareline Meyer, Mitt, Ctatbet, 
ande, Ußelaub und Hm. Gigherger serien. 

— Auf dem Sifgen Theater Lam das nruche fee 
atige Ecauiel der Br. Dirgeßfeiffer „Margeerite, 
sie &e6 Anfall,“ dann Me are Over von 
Sen. Conrad (im einig) „de Weiber in Meinsberg« 
ver ufführung, 

Beeafau, — „Le un Eißner von @uplon 
wurde Beete mehrere Male mit anhalten Gefog ge 
‚sen. — Das „are Eonutagslib,” welges nad) car 
"Unterbeeßung von 26 Jahren wirer in Scene ging, 
Beate tur [eine vcun auf drehe do f&lagende Ren, 
Nas Tustlcum in grefe Gert, 

Das Opern dpersir 6 Denat Bin br 
„Don Juan“ (mit Retetien), „Biger 



























upon, „Robert“ “Due 
mariha.n lan Naclagen“ 
ab Apotfeee- 








Deffau. — Der Nasen des Leaters seirb bee 
in Magrifi genommen. Anerfennenmnerth IR es, daß ob» 
glei Duo Den Branb ale Gentrace annulict waren, bie 
WibnenPitlieer auf Beicht des defet ihre Dagen bis 
en haben. 
sung fa uner ber Beitung 
Des Sefapelimeidens Krede Händele „Samfen zur 
Aufführung; die Solopartim murben von den Damen 
RreberMigalefi, Bunte und ben 99. Beicelstorfer 
uns Gilere gefungen. 

— Witgelmis neurhes Luke „der Ipte Znmpfe 
Geige Trlempf wie viele Witte freien), in weldem Die 














— Gine Reprfe bes vleractigen Lufee „ter Böge 
ing« von der PM von ©. mine, fan 
verheßt, zht freudli aufgmommen. 

— 3u den Woftvorellangen ber Ar. Schäffer aus 
Brag wurbe and He Pofe „in Refeabenteuer ver Sen: 
mera Briten, gegen 

— u der Morelung des „Prinz ven Hemburge 
von Mei fan Sr. Würde anf ber Ceene wihrend fie 
mer Grölflung vom Tode des Herzogs chnmäcig zufam 
men. Die Re fm nich za One, aber Me Damen Berg 

md Bayer foren wriler un das Stüd. erde 
in Andı. 

— Bel. Sönhoff wirt zu einem Caffriele er 
— Im MWelteifener made die Pop «Banfin Lu 
aier ven Haltie von Felömann und Egleid mit 
vielem Beifall aufgenommen. In Bien wurde feiner Zelt 
ie Muffügrung unerfog. 

Brfart. — Im Gonerte vo Siegen Mufvereins 
grüßen wit zwei if: Bil, Melfrande, cine junge 





























Sängerin au6 Wolfe, und Den Befonnter Pblenirtuefen 
Hm. Heindt, 

Brantfart a M. — 
Raul und voncl 
überkrömen von 


Hr. Anden gaflete hier ala 
efem Erfolg; bie Zeitungen 
3 Kr Bclkl ft vn la 





Bender fe Rai in zn rlig mit a fin 
open Sender un feine hab Sery aıldnden Ecke, 
eit!= Yoeaıfs Hat Hr. De. Hoifmann feine Hetge 
iffmteit dar tife® Gafric auf eine wärkge Mefe 
tefelofen 











Defonbers unanı 
gruchmn berähtte das KeRdebige Tremlisn 


Hamburg. — Den ben fogenannten Rufersorßefungen 
des mm. Gacıfe haben bereite bie ern brei Rattefun« 
hen: „Don er Prophet,o „de Ongrmolten,« in 
wilden Ne Damen: Titjens, Marimilien, Eimbadı 
BegrendsDranb, Mayerhöfer, Diep un Die O0. 
Kindermann, Maglel, Sgett, Sgmibt, Beder, 
Tigatfget, Tomaseet u. f. m. miticten. Ohne 
relativen Derdiene, wele ih mehren der Gmannien 
m Deie ihres Gngagements erwarben haten, fAmälsrn 
mu wollen, Täpl 06 (den aus bifer Aufammenkelung 
Beutic genag erfhen. daß ein Unternehmen, meldet bei 
dem gegenmbctigen Zufende der Oper Deurfhlande an A) 
fon der Eimierigeiten genug Hietel, und in welgen 
6 übebie die veltio Sehen Rräte, Me Damta Röfer, 
gner, Rey, Bert, Marı 
Steger, Stau 
Bifgel, Bormes — night Kikeiligt waren, fi in Tan 
Hrfger Doiehung Taum über das Merganehnliähe rc 
Keben fone 

Röln. — Am Yalmfonntag wide Beeth, 
große Mefe in D unter Olfters Setung aufgefßrt. 

— Möheenb ver mm abgelaufenen Goner-Eaifen 
(1854-1885) warten fegense Werte zur Aufführung 
Bragt: Bier Eympfonien von Breihonen (moranter bie 
neunte), eine von Qaydn, cine von Mojart, cine von 
Sitten, eine von Gabe; jwel Onverfaren von Meber 
und je eine von Beetposen, Gherußinl, Mendele: 
Spontini, Meart, Egumann, Branl, 
Salomanz gräfere Gompoftienen son Shräter, Re 
jart, Mentelefohn, Verliez, Meinthaler, Hiller, 
wei Glasieonerte von Beelponen unb dns von 
Hiller; Wolinenerte von Beribeven, Menbelefohn 
mb Vieurtempe; Neen nad Eher von Stradella 
Bettini und Berti, o wie Mhoetiige Mat 
berg. — Wagner 
eifig Mal gegeben worden, 
iger at Hier vierzehn al gran 
jeeimal yu mehlibätigen Sweden. — Reben if made 
4 befonere ber Bariton Hr. Rudo1f (ein Eier de 



























ns 

































Wefengehree Girel in Wien) dur feine fdöne Stimme 
Bemertkar. 

Beipsig. — Mentäten: „Oetert in Gohli 
in 1 Ad nad einer Rev. son Mannteufel, 

— Guplows „Een mu Ebner IR winter In Rer 
veroie aufgenommen werben, 

— Ms Ge trat 





up 








Frl. Urlaub and $r. 








Bopig, Beite von Hamburg, Hr. Mittermurger von 
Deeiden, Bel. Tietjene von Bien und Pr. Säffer 
von Drag. 





Dünen, — In der t. Gnglefe warte vor en 
gen Doden tas Beethoven. Siam, von tem aneri 
Tante ißSane Crawford metetic un füc Boden 
ehimmt, volade, Die Golapele Hat dit, für se 
Beate Anal Beserfeeige Gran Da cin Bfeenet 

ige Beethovens, 20 Din, 
Matgefuaen, Die muflalige Nufihrag, 
Yard Yen Ora. Bran) Kagner gelte, braıe ar Bee 
Ayosenfge Were: Aehewerare in C, Zeit aus Biber 

Mare sad Gher ans den Keinen von An 
rin woie m fm. Mora ging Dr mit Ihr gef 
Bella aufgnsmince Prey von Dingeledt, kur ai 
Sefigenfsiclein Damböt im Gberaer nd Geh der 
Germania vrgerogen 

— Je ve ung vor Ofen Im Sefknter anyliger 
den und im Bänghfte der „Monafärlie nonfft gemade 
fen Reiten mifen wir weg das Drama „Den Gap 
imenn der Orten» sen Hermann Herf& Hnjfig 

= Dar Suusider Sr. Saafe I Fünlig jum a 
fen anammı woran. 

m 11. tum das enalige tea 
She web Test um Teer von Wielgior Mn 
alien Aufführung, fh ae mar möfigen Weil 

Get. Marie Geuselti, ve Sameer der berifaten 
Singen, gaict he als Kane, Dies u. fm. Mac 
Sr. Behfeid aus Orap Jar jin Waffe ie hıonar. 

Midas fe Hier Gherubinis „Mine mit 
den Reitaisen son Bray Buchner zurluffhrung femme. 
rg. — Mom 1. @entember iM das Siege 

fc Jahre gu sagten. 

— Desero „Gurantier warte er a 
Je vum erflen Mal gegeben. — Ba. Vetermana frz 
di Zitreie. 

Stgert. — de. Danbos aus Händen site 

ar Ya, Dir 
Begen Biken 



































tirhe um 
ver ef 























— Das Dpernraerter im Dlörg Behand aus felgen 

den (nit eben daflfen) Opern: „eucn;e Dadtlagerz“ 

„Montenl;e „Aehestranie „Taneren;“ Rigeette 
Würzburg. — Hr. Hnder har Hier einiRal gaflt 

















Paris. — Nosiiäten: Opira comiqus: 
ner poelactlg von Rofier, Met con 
mas. — Variiie: „Un home qei a peria son doe eis 
eciq ven Rodrey md Marc-Midel; — „La Quan 
















du monde, „Le premier Avril „Mr. Beauninat« jedes 
einacig, -- Palal royal „Piber or Friguatie — „Un 
Tal d’Aurorgans, — „Pet, pute enaclig von Delacaur 








und Euperfac; — „Lart de 
: eläster goelstig von Bausage 


en einig, — Tait- 
Daft 








Fünfacig und in een Thikere ran 
sale: „La pönil en a demeurer zuelacg von Dxtene 
Beiiter 

— Ehalefprares „Banteihe wurde unlängt im 
Trötere da Cirgan gegen. 

— Die jüngioergangene Zeil Bragte: Bee 








Döprds, Gombert, Donati, Yalekri 
Sorüp. Drfando Saffe, Cats ve Bachla, 





Mrcader u f.w. aus dem AV. mad AVI. Jahrhundert 
zur Maffährang gebrat wurden, uns am fer-Samag in 





Dentelsfogn 
— Mähren 








a del Brille foll Im Tudäte ita- 
ien eine Reihe Verlangen geben. Dat Reyertoit ib 
susfgielih aut ünlienifhen Driginalmerfen berhen. — 
Die Haupiarheler Rab: hie Kerifmte Welle LiRori, 
dann die Dawn Manclni und Bartoll, de 80. Roffi, 
Gattinelli, Bellottirdon, Teffero, Boccomini 
11 — Den Paris 6rgbt 4 Dann Die Gefljhaft 

Sonbon 9). 

Zur Gröffuungefeier ber Ausfelung (13. Mai) hat 
Berlioz einen Marie mad ein Le Di . 
meld leeres in der Kite ©t. Gukade gar Muffhrung 
fonumt. Der Serüßmte DrganiR Heay Emart aus don 
don with Babel den concericenden Orgebjer {o wir and 
Gompoftioren von HEndI fpilen, 

Tonfonfe. — Zum Bertheil 
Segweer es belannten Plane 
ücie« gesehen, in weile A der Zr 
Aefonders anfpigner. 


























®) Das Zufondelommen Hefes Unternehmens lid de 
wei. 










fe Dver in GoventsBarben 
beücht aub fegenden erfen Miylikern: Be Damen: Bor 
Fio, Mey, Diardot, Marray, Nikoni, bie 90. Tamı 

nconi, Bormes, Ora 


Air Rafnsr wine „Bil (bp Bar Me Dann 
Mey un Marran, be $0. Tamberlic und Bormes) 


argeen, und year, Wie «6 Sei falden Geegenfiten. im: 
mer zu gefchen pAegt, unter allgemeiner Theilnafntiofge 
II für Die Mo, ale für die auf Der Bühne Mite 
iirtenen. Bär deli efvorlellungen wire, wie au 
Verso hie iR, Die Auführung irgenb eines fehlen mer 
dernen Madmerla vafendr, ala eine felde Berfindigung 
an dem Beethonenfen Meilenmerk 

— Wigard Wagner fat fi dur bie unter fener 
tung erfolge Aufführung der neunten Exmpfenie von, 
Beethoven Die algemeine Anerfennung und die Ang, 
feiner Golegen ermorden; ie wolfemmn r Nas Wet 
Bi in ie Meinen Details fr, Seweil der Umdanb, 
aß er 68 anbmenig Biipre. In Ber Eoipe bed ans 800 
Werfonen Srfehenben Chores Runden (als Colin) Mß 
G. Revelto, be 99. Bormes ud Reigardt. Im 
Oräeder wintien Moligue und Graf mit, 

















Mailand. — Am Ofermontag murbe das Tatro 
Carcano öfleie mi einer neum Oper: „Isabella d’Aspan 
Tet von 8. 9. ©, Aufl von Paolo Garrerz am 17. 
N Teoratoren 

— Im Tentro ME (let ne Immer Me franptide 
Gefegaft ven Hmm. Mepnabier. In den bein Tage: 
Aheatemn (deila Commeada und dalla Staders) gehn. ir 
enge Sogeufricgefefiaften, in den Ragmiltagkunen 
te Berkelengn- 

— Das Teatro ala Scala wurbe nad em veruns 
glücten Gröfnungsoerfud mit der -Sonambular un) be 

















Ballet von Goluzzi „La Tradicar wirber geflofen. 

Neapel, — Im Teatro mooro wurde Be ältere Over 
wen Merettl „Polearpior mit Grfelg mieter nen in 
Serar get 


— Hier ick Derdis „Bigletor unter dem Title 
=tionellor gegeben. — Die neue Der La coloma di 
Buresllona« von Glaneiti iR Durgefalln. 

rief. — Den Hm. Lie! m 
were ein Drateri 








done cancer 
Chrinianesim 
inio-eliglos In tre part, sritta sopra In Pam 
Morte del Rodentare da Ferdinando Carlo Lickl (Op. 0) 
"us orchetre camponte dal proferi del Teatro e dai 
Sigaori dileianti della socth musica cd alıri= — 








Socalbätter [file difes Wert ala ein ausgejidnei 
und Sie Muffprung ala ehe gelingen. 

— Yin Oermentag gab Me aus DilellntenBefehenbe 
»Socith muslcale eine Mabemle, in welcer felgen Ram 
mern zur Aufführung fomen: Onverture von Eindpaint- 
mer and Meifiger, Diem von Meyerberr mab Werbi, 
Glasierpiem von Tpalberg, und Symyfonie von Mew 
Belsfoßn. 















Srünn. (Gerrefronden,) Machtem bie atreeate Di 
he Derkehungen om 31. März unter gänliger 
smelefigfeit &e9 Paklicume befhlefen Hatte, erä: 
arte am 9. Mpr ber neue Dieeter, St. Blert, Im 
Spclus feiner Worelungen. Das Programm, inelhee dert 
Bere bei feinem Diretlontantete „erafene Batte, mer 
Heben mr zu feße geeignet, Nie Gmmortungen deb ine 
Üigeteren Teils des Sigen Publicume Sebenend herab 
gufimmen. Das merhmiebige Ser beplant mit der 
Anzeige de „ergeben Untegeiwete.“ «daß ihm Der Pac 
von Der 1855, auf fedadafee, dus iR bis Ofkrn 1881 
(iefe (eptere Bufap (bien Grm. Mlecr weht ehr then, 
da er waßrfgeinlic glaubte, De Brinner wärden ehe Nee 
nteinanberfepung it bereämenfönnen, daß men in 8 Jabr 
ven 1681 färeiben werde) überlafen worben; und mil dem 
Verpregen »nißte ya anerlafen, um das ihm gefienli 
Werteauen zu vebtfertigenn — „Dar den Abgang mehr 
Gere ünfler und Ränflerianen,« führt Sr. Blerr for 


































mar der ergeenfi Untegelnete genötbigt eine trimeife 
!f&afı yufammenzußeken und Sitte haher für 
den Oirfang um gilige Nadt.“ (Me im Agence, 








ie un6 cine flnfne Wiener Wötter nahen von 
tigen Grftkoten des Sm. Bletr, von ben sffgen 
Reermen, Se er unierubmen mil, elle, ia Nfem 
Kagebtid Khtt Hr. Blerr die Beinser um Half 
eier ne Mile engairt Hat!) — „Denn een Mes 
fang iR fer, — mammtlich er Beim Theater, mo 
Soft, am 
Get gute Den. wenn fe 
Fünflg bee watgefßet, als Alfet wem). sms je 
de er dur, Das Belannhmenen () der Aünfer unter 
16 © und kim P. T. Yasfiam (ic!) ent mern 
Ya.» (Bier Hal Or. Blerr wahrend abermals einen 
fe witigen Grenkfap auflten weiten, fünte.Naß os 
fo Tomi angeln iR, wir ofen mit de dei om 
Ser. leer zu erfahren. ob Me Künfler «neer ih und 
Sei P-T. Publ“ Sean gesowen Rab) Mac Ye 
fondebaren Yaff. Aeinnen winter die Ang 
Meuerungen dos Sem. Blerr: „Der ergehen Untere 
weie (um riten Mal ergeben?) gikt dan Bederchrien 
(sie) Paklium die Derfäerung. daß cr Mes anbieten 
Tee Aofen fra werde, um Me Aufinenhlt Ns Bee 
Wercrten (warum nit de angeben?) Pasliume za 
einge unb, maß no mehr iR, Die enge frichen, 
ei queifatten un en gungen Steben han ja sten 














das Teenter auf jene Eiafe zu Bringen, welde #6 ala Dat 
e 3) Theaer ber veien, Ibufrielen unb inelgenen 
ein ‚eisgunehmen bemifigt (D ÜR- (Die Hufe 
Hige Miefamteit do neuen Dirctre wicb uns wohf scaen, 
ee 306 hie Theater 

= iR, »engunchwen,« und year Darum «bemäfig,= 
mel e6 638 „einiger Afeaer einer Siebe iR, welde dr. 
Bier eine zeigen sindufiele, und jnlept and cine 











einteligente gu neunen Seit, moriber bie nimmer 
ng mehr Sebfen,) Gutlih 
alter Ginem 





den Morten: 






ieie an, da feue 206 neue Abe 
dem er feine ergebafe (um fünften unb fopten Mal 
ergeben?) Gilahung mad. Dann wird ne «ber Thenter 
Gafier enmägligt, von jenen P. T. Herten und Damen, 
ee 16 €) gu abennien gecnfen, Die eutfallenten () 
Beträge in Umfang zu nehmen u. w.r — Wir Fönnen 
might unbin, den Yon iees Scrifäcs als 
Heägtih mit ter fünfleifen Mirde dee „ergebe 
un mit der Bird des gelobbuelte 
langt, fo 
auf die Sefmungevolte 
Neuferung eins Brinner Aeeuterbenhers, daß Dies nigt 
os ferne Werte fin darf, Tonate man Fatih mit 
Mehtop antworten: ‚nein, fine Worte frb es gewiß 
Mcgt.n — Die none Deceritung be Theaters wurbe ging, 
enemumen, Die lingd gawinfhte Ginfihrung der Bat 
Beeutung, das Hußfe Nrangement des Bufauerraum, 
Paya bie unferem güierzgen Yablicun gegenüber her, mie 
2 
arpfanbieten, ferien Directors, ser werde De game 
Linnafne den Amen wibmen,« — dies Mes verfanfe 
dem Hrn. Biere meftmafigen Dervorru. Die Wahl der 
ef: „Doctor Gau’ Hautläyscen“ zur Gräfnung wurde 
algemein ala $EaR Ladles Seeiguel, de Darlellng mit 
Art. Ziegler um Sen. Tomafelti in den Sauptesen, 
gl fo giemtic allem bisher im vifer Beiehung im Brian. 
Gefieurn.-- Um zweiten Abenbe werde gegeben der „Becher 
von Ravennas mit Br. 2 Mafomicy, Bel. Meldlor, 
den 99. Drepler, Sgmidı und Scäg In ken aut 
vollen, Die neuen Derrationen von Hrn. Näbiger, Der 
oratrar Bes Garlihrater, He Barberobe na Fiptrinen det 
Scfeefumier Brancrsgini, nen engefeigt von Gruber. 
Dunetune ans „Line“ vom Mozart. In die Ecene ge 
ot nem Direor Fler. — Die Darlelung war eine 
wem and ein Yan 
manger Deyichung 
iepigen ausfällt. — Im »Sorntagertufihgene Nebire 
Br. Wagner vom Garltfrafer, Den Grgagement ih 
ale qwetos ermeif. — Usher Kir Bitper gegebenen Oper: 
tueia «Oper und Ammermana, „Norma, „bie Sur 
Gensttene (mil ChawlaGuypirungen!), melde mehr ar 















ar das 






































Messen. 1m m. 1m. 
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Mlnder ungtätic anefele, wollen wir ein ander Mal 
ausfigeic, reiten. 

Groß — Im Gonert ds „Mufverelns fir Steve 
marte werte unter Mnderm Mendelefohn's Mufl zum 
„Sommernastelraum« mit earm feltraben Geste vom 
Breperrn von Binte gar Mufführung gebrast. 

— Rad den furen Dtroißrien wurde Das Ace 
Mit de erhen Aufführung bes Langergen „Breiniigen« 
wider eöfnet, 

— Bel. Bradmann vom Garlieater *) Sat ala 
Nattile en erelgreien Gaßfiel Srgonzen, 

— 91 6 
Freut; der arof 
wien Zeile, 
mehrere Eielen wieherbelen. 

Bemberg. — Das Hiefge Aheaer wurde am Der 
Montag unter der nenen Dierlion mit „Den Juan es 
Afnet, 

Das Programın, welges Sr. Glöggl (über vor 
Refengarten) füen ver eniger Zeit veröfellihte, wurde 
Hier mit grofer Befrköigung aufgerommen ; wir rrfehen 

10, daß die Damen Tietfene und Sanner, fo mie 
die 56. Steger, Bed, Brappart und Car Teen 
mann bier gaflen Weren; Dann verfoit Die Direl 
die bererragenbhen bramatifigen Dictungen der Gegen: 
wart fe zur Auffährung ja Bringen. — Hr. Dlöggl 
übernimmt 1 überteehenen Bufufe 





























Gayr@nt na Fade ein weäfommm Ssgmidee Yabıı 
cum. Mar dur, voflefe Toätigfet in Werbintung mit 
waßrer Mminifratientiaent fann bat Jalitut wirker 
erben, — Die Stellung der pelnifger 
Gefeljhaft der beugen Diretion gegenüber leikt die« 

frißer: es And fhe mie bier 110 Menke im 








— Gine in Bisyig enffienene Meine Brodiüee „Res 
Berger Daguerrotvoen,= welche unter Anderem auc Br Ihe 
raligen Werkälnife Bembergs während der Lpten fünf 
Jahre fehe ießenb zeifnet, hat hier grofed Maffhen ger 











made und größtentbils efridig 
— (Geruefronbeng) — Nagtegfig Kerige ig 
Ionen nei über 6as Gahfsel bes.Oen. Doung aus Min 





rn; wor Jahren der rin Bieerafel als anfrrader 
fer Tenoriltiant angehören, hat ih berffte zu einem ver 
Vienflichen (rifgen Tenor Herangebibel, vem daher De 










Warte des nel befer jufagt ala jene ds Bacl, — 
Siafang April warte im de6 Ruftorreine ©: 
Symipeeic, Or. 5, Beethoven’ Gonertrie 





elen Meifers „Chrius« aufgeführt. Die Akter 
nach ausgefühet, Hingegen war Me Eeifung des Dreher 





9) Dom Gerleater? Die An. 


238 


ed der tief embfunbene Dertrag des Zenert, Im. Dies 
ennei, Iobeneweriß. —- Das Zprater hat fe unter der neuen 
Diretion vo nit Nebeutenb aceeitir; wern je Br 
Brüwuings mie 6 ben Aaffen Hat, die Grifeng einer 
Dpvofton voraufeh, fa iR e arm im Irrtum; im Ber 
gemtbete erfnte fd alles halkmegs. Anertennentmerthe 
not fremnbligen Gntgegenfommens, — Den allen Bisher 
gegebenen Cticden wurde „der Wiener Freiniligen gut, 
Bias von Darıkelm, ing die 
Braneica verienlih barklte, 

Benz alle übrigen: „Rächer 























Räuber; 
and befons 
„Roman ‚Lues 
Kat man fe in kin, 
— Die von fiber bee 
Aaenen Nitgieer dr Oper Frl. Käfer und Hr. 
Fa überogen weit die neuengelrle, und danc) 
Scwiche, auch in ver Oper mitmielen zu wen, dürfe 
Gr. Brüning fh weher ale Rönfleri ned ala Dir 
Hecin migen. — Io aller Aafang iR fämer une ig 
inte mit meiner ecellen Auf neh mehr am mid ge 
Hafen Haben, Inn nicht een jet (don on einer geifen 
Seite dat Unfraut der Lobfubeli ya grinen Ergomen 
Hätte. — Zum Seins norp die Mali, dap Sr. Gare 
meter Sterh auf feiner Darreie unter Michi 
Ber Bien &ieriafel en Gonceet verefalk. 
BeRb:Ofen, — Gefnengsrorfillungen na tn Oder 
Bern: im Matfonatieute „Ar ldezat; im Weker ent 
Grde Gutserkehung der 2b 
Am 79a 











































Wien (eigentlich von Meutadt) als Gut. Im Orth 
ders „Subens in Mabribe, Hr. Mori vom Garifrater 
den Rubens ala Gef 

= Zu der am 1. Aaftgefundenen Huffährung der 
tneiae waren beinahe fünmtlie Partien dach Sie der 
Fetz nah gwarc die Tteleole dard el. Hoffmann, mın- 
mehtiye Sofopernfrgerin, Orga tung Sem. Stegen, 
ben dur Sm. Drabanel un Raimunb dur Grm 
Aufael aus &iny, dur meilen Geiverfellung der Ari 
genacnfen Herren murde „Sernanie gegeben, worin Bel 
Deifer, fünf Sefoverufüngeein, Nele fang, 

— Hm 14. im Wationlifeater -Ruciae zum Debüt 
der Br. von Helloffe und dee Hra. Allinger. — Die 
genannte Rünflerin wid in einer ueuen Oper «der Hnp6 
Gonterr von Tpemn den Hanptart übernehmen, 

Prag, — In der bare werde son der Tonfünd: 
Hertefefgaft unter Witwirlung anderer Weine, des 
Ahraterorheere uab mehrerer Dilettanten, Händel’ De 
rtam „Drael in Gaypiene pum erten Mal ouffihe 
Der Intrumentale The dos Were IR feanatlie son 
Mendetefogn in bed mitniger Weife tgeneriet. Die 
Selepartien wurden von dem Damen Bolfden, Eow 
































Hay. Ringer, Weiß mp dm 89. Rufes, Steinede 
und Gtrafaty vundgefibrt. Dirigent mar Sr. Str 

— Der Li fe Bebirand Saub iR nad 1 
gerer Amefenhet auf Befut fier genen. 

— Die Gngagementeunterhanklungen mil Art, Arı 
Heffer ans Sannoner haben zu feinem Mefltate geführt 

— Die fängt erfhnte Aufführung se „Beten son 
asennar Sat enlich am 21. Rallgehenen. ohne ben Kacı 
gevannten Grsartiugen voltemmen gu elfsrehen. 

— As Süße erfäimen: im Edaufsel Art. Bad 
wer von Vehen, Bel. Renner (Cecalfingeri) von Brrfr 
burg, Sr. Bär von Meiner, He Winter son Min; 
im der Oper Mel. Banzer von Den, Sr. Brenn ve 
Dlmip — rl Renner ud Hr. Bärfc warten 


























— Dat MogarteumeGomird Sat Velof 
fen, im September Iemmenden Jahres en großartige Mu: 
AIR yur huntertährigen Geburtfeler Mezarte zu ver 
enfalten. Bekcantate ver dern Mejartmonzrnte, Mia 
olemnls im Dome, zei große Gonerte in ber Mala, Ber 
fangerropucionen Im Beren u. &. m. werten mabrfäin 
id das Programm bilden. Mile Selm Mejarifet im Jabre 
1832 wird wieber Sr. Bram Eachner Die Yitıng über 
nehmen und die Minden Hofepelle don Kern tes af: 
Yaers Bilden, 

— Nach Berriyung ber MinterrZaifen hat ih ein 
hei Der Shentergefeliheft dahin vereinigt, Im Haute ds 
Arie ein nacträglgen Ar 
gen an eröfen, 

Temebmar. -- Un Palmfenniag warte im Theater 
das Beethonenfge Oraterlum „Gbeifus am Ceberge 
vor geirängt weile Saufe yar Aufführung gebrat 

— 1a Of 
Aus der Dorkadte vom Sanger. di. Seufert, Hr, un 
Fr Rufa aus Yeknn aub Ar, Einf ans Op ale ma 
ir. „Der Yelere von Benehir. r. 
Steinded von Eaibad) und dr. Meyer von Alagefurt 
3m erden Mal: „Der Beier von Nasennar — 
Samibt von Sermanadast, Hr. Chrameta von Darm 
Kung. 


























Wihras der Winterifen, melde am 13. Aril 
cc, fümn 27 Movinten zur Aufführung, 
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Teief. 





Wertungen dee Beutfgen Sefeligaft unter Di 
Ciano aus alba am 9. Mori mit Mafe 
„Sonmmenbfefr — Der Diecer felb und 
Töchter Wieronbrine und Mntonte, Iptere vom Garlı 
este, dann Se 96. Yaumann, Buchwald u. file 
Tem die eıfen Rider at. 








Wien. — A 2. Mal ware im Baryfeater nad 
angigeiger umterkegeng Steie ‚Bamile Strefen 

acer. Hm 5, etfae St. Börher son Dal 
ein Gate ale Mel, in den „Denrmalläcne, Tapfers 
SUR der Matter fe man mllg am 1. Mil in Cent 
gen; weiter Mosiiten ab: „Der Breeillge nad) 
dem Brangöfisen: sun füln.de familler, @&. Juni) 

3 Vanernfelds „Dice — 











Sabilion in ven Hanrellen, iR auf den 20 Mai 
aept. Den übrigen zu ermarlenter im Märıkefte ge 
nannten eyifen iR ned das Städten „Are nad Dos 
feier Binpagefügt morten. — „Der Ieple Trumpfe von 
Wilhetmi in Dreen) und cn Trauer „Dlehamer« 
von einem unbefansten Derfafer, fellen zur Darkeilung 
angenemmen werten fein. — Das GaRfpie Nr Br. Bayer 
Dürt foll euer im Ser Aa Der Bruder 
de8 Hra. Kierfepner, geyemätig in Bi, fell engagirt 
werten. — Mb Gufap für den nic verlebenen Sa 
(eur Mac, ncant man Hrn. Rindorf aus Sannover 
— Die ee Mosiät ber alienigen Oper war (am 
8) Berdie „Trariata mit Be. Dendaygi dann ten 88: 
Garrion uud Berti. — Mozarı'e „Don Gioraan fol, 
dem „Wanderer“ zu Felge, Keuer wieter jur Muffhrung 
fernen 
— Dasflse Watt bradte am 18. April folgende 
Metig: „Dog om Sonnabend kei Aufführung der Drer 
 Rrosatorer die dar Bettinis Seifefeil veranlapt 
Austofangen dem Yabllaım wicht gemeitet warten, fa 
imie wir feher unlrigtel Rind. mit ber Direlion. oder 
1 Bft gelgt werde. Wir überlafen es uns 
den Orstelfprah ten oMeisfen Organs ya 





























— Gaffpieie ifer Overafinfler: Bel. Titiene 
in Hamburg, einzig und Berlin, fohter in Lenbe 
Beben; dal. Wildaner in Mainz (ee Kelle Ag 
Hechter); Dr. Ander In Braffert a. M., EU 
Darmkarı und Stuttgart; Hr. Steger in Pa, Lemberg 
und Beina; Hr Bed In Difelerf, Dany. Stettin unb 
Renten 

— Bit. Kenife Meyer aus Prag, (im Yafre 1849 
tgl der JofeftättenOrer) fell fir das Bad der 
Hereigen Partien am Sefereifeter engagiı fein. 

— Gin Juwel im Werbe ven 10000 A, der im 
Wiegen Ererntpeater neleren ging, wurde vom eigen 
Binder eictig yurücigeicht 

— Der Eiiheler Kai Maria Shlete (de 
tem Camillo gel) gecafi nad Tanger Untabueung sie 
Wat fterarfßer FH8tigfelt wicter zu Seren; ja blfem 
Biete Hat er derDiteten deb Theater an der Mm eine 
einer teen Webelen „Warbarefia's King,“ Bellf 
mie in 5 Men der beten Weite entnommen, 
reißt, und dac Grid fell nun zum Dorhell es dm, We 
gie giebel® nichkend in Scene geben. — Mad ein 





























Aemebii von 
Dietien zur Darfellang angenommen. — Dem Ber, 
Hafen, le nenern Miecbeimifhen Dietungen auf bie 
Bahne yu Bringen, (heut man verlifg eufagt 1u habe, 
— dr. Seid! (jun) vom Dadner Theater her mit vore 
Heilaft Slanat, warhe von Hmm. Poformy engaglc, dar 
Oraen Hat Hr. Winter fein Engageneat yiäglic velafe 
— Das Eommertfeater fell — am 15. Mai mit ven im 
Arater fon mehr ale Veifig Mal gegebenen Sid „Gin 
Wiener Breniligere erfiet werden, 

— Das Garliheatr serfpeit uns abermals eine jener 
Kunfletungen Höberer Gattung, wele Kot eingebürgert 
Rab, nömlig Mi &ysia Thomfon, eine Geplinterin, 
melde frage Tänze prokuit. 

— Die Emeriner Heffunfsielerin Br. Barror, 
son ihrem Saffrel Im Wurge und Garifeater her be 
Hann, iR untängt gehen 

— Im Waren Yafeualaifen Weisaffrater mich am 
12. Mai, unter Mitwirkung ser Geftheufrieler Fran; 
ans Iauner, zu einem woblihtigen Anede Laube 
„Prinz Beirice gegeben, 

— Gisem Berliner Watte zufege gibt et Nor 2 Privatı 
iheate, nee fi 20& immer vermebtm. 

— Bel. Janda ons Wie, gegnmärtig In Hannover 
engagit, Hat fi dafelkk mit Seiric; Marfhner, and 
Be. Sgmargbag in Minden mit einem frifern 
Bifgen Reemfenten Hrn. Giferfe srfbt 

— Hotteis meaches Lufiie 
ale Manuferit gerudt werden 

— Denzäh effeint bi I. 8 Waltiapauffer 
Nie erde Seutfe Ueberfepung von A, Dumas (Schn) 
„1a demimonde,« weldes In Yara fo sel Nuffehen ger 
mag hat 

— Der Dieter Jalne von der Traun (hebt cur 
urue Trageiie ‚Brihric der Stellbanen — Hebkels 
meuche Digtung „Der Ang det Ohr mid Im Drud 
feinen. 

— In Turin erfie vor Muryem ein Met, melden 
der Aafünkipung zu Folge für Aeatefreune von geefem 
Iuterefe fein dürfte. Der Titel (atet: „Scull tor 
pratii sul arte di reciere e di deelamare aelle sun 
eurispomlsnse coll oratria, calla dramatien e clla 
muien,e di L. # Prangeschi. 

— du einem Biegen Watte fen wir wörlih Kal 
genden Cap: „Or. MeRren Sat fig der Iäligen Tiflen 
wegen, melge er alt Director wel unoerffhuter Zubringe 
igkei täglich erhalten hat, von Wien fortbeghe 

— Rüde minder foihf6 Guter De ‚verlkufge Mer 
eigen, der am 26. Met Aattzefundenen Mohlehäigfeite 
: die Hoffaufpeer, Hit se ber, „haben übe 
an aus Humanen Rüdfichten Seeitwiligt 
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Auacast, 

Au tem Bortag des oben ge 

erlläet, Des Nähere Dark den grefen Maflaggitl.« Um 
” 








feten „galemenden. Cinlatung« 
Hafen fi Geche Derfonen, worunter drei Seffgaufpisler 

augeig Yeifer, nfitute:Dorfand, Berkanbe Eier: | 
mer, und ein Snfitat-afer verdnit } 


Drucifehter. | 
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Ar Sängpefte der Monaifhrift I zu (fen 
&.197.&%.23. 1.9.0 gleimter At: „gelanter. 
&.139, © 13. 10.0. »doraf- Rat: „Cara 

(Ratte ange 














©.138, €n23. In -Er Rat: 
©. 140, © 13.21 0.0. neilaiifhr Rt 
© 100, En. 13.100. sarfhannädfiger Ralk: age 
futemicfgen. 
&. 10.23. 18% 0. «Monte Rat: »ineehten. 
Sit, 013.190. 0, racläctigen" Rt: vradfäde 
Ham. 
13.201. 0. «erhobenen Rat: ebene 
23.1001. „Ehaufiele Bit: „Smart 
@n.23 200.0. cangerfenen- Rat: sange 
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fen 
Marder & 173, Ep 13. 190. nei es heilen: «and er 
Nee in Dr. 


ee 


‚Here Garl Fictuer. 


Die Berechtigung und, da aus jebem Reihe eine Pfücht ermächt, auf bie Berpflichtung ber 
Kriit, ben Hervorragenbften Geeinungen der Aiuflemwelt ihre Aufmestfamfeit zu widmen , gibt fi in 
mehrfacger Art, nach vesfhicbenen Richtungen Hinmoirtend , au ertennen. Barb gift «8 aufgumuntern , balb 
au warnen, bald fGonend zurechtzumelfen; Bier fol bie almölige Gutwiclung bebeutenber Bäpigteiten mit 
prüfenbem Auge und theilnepmenber Sorgfalt verfolgt, — bert einem yur Beife gebiepenen, in fh abger 
f6tefenen Streben bie Längft mit frubiger Uebergeugung wieberfolte Auerfennung bauernb erhalten werben. 

Hr. Gast Gichtner, beffen Hinflerfhem Wirten nachfehenbe Zeilen gewibmet find, gehört zu bier 
Teptöegeineten Grfeinungen ; feiner Iubioibualität, wie nicht minber feiner Stellung am Burgifenter zu 
Bofge IR er, wenn au vieleicht (Barüßer önnen mir nkht urteilen), nit gleich nad feinem Gmgagenintse 
antriie, fo bach bald bamach, jedenfalls fit ben Teten fünlgepn BIS amangig Jahren, in jenen Kreis ber Age 
flefenbeit, ber fen organifhen Gliederung, uni) welihe uns eine Reitungen in fo haben Grabe befrir 
digen, eingetreten, — ohne jeboch babei Die Bäbigteitfortgefepter Gmtwidfung und Wervoltommnung, diefe 
Bebingung dauerhafter Wirtfomeit, eingebüät zu Haben. 

Wenige Rünfler ind fo et qu beustgeiten, fo Tect in ber ganzen Gigenthümilcfet ifres Fünferihen 
Weiens zu erfafen, wie Hr. Bichtmer, denn nur bei wenigen frefen und Auffeffung unb Darftlung in 
fotger Rube, iareit und Gbenmäßlgfet vor Die gen; — troßbem mag eö ot geihehen fin, daß bie 
Beifungen bes Hm. Bichtner unterfägt werben finb, weil Nicht8 fo Teicht unterfägt und dertannt wird, 
018 fehlte Natürlihteit, vehted Map und Wesahrung vor oft und gerngefehenen Unarten und Fehlern. 

Bir fpreipen von Fihtwers Individualität und von feiner Stellung; beibe fünnen alt 
überaus glücbeingend bezeichnet werben. Die Gerrliäften Naburanlagen , und bie befe Oelegeneit fe ausı 
gubilben , felten Änbet fh ins um Anderen, — unb echnen wir nad Hinzu jenen Blei, Jene Ausbaner, 
jene Hinge Benähung ber glädtigen Terpältnfle zur Ausbilbung der treflichen Anlagen, wie follte da nicht 
ein fdne® Refultat egeit werben? —— Daß e6 erielt wurbe, brauchen wir nijt abermale u „eieberbolen; 
anfere Yufgabe Bleibt e8, gu efefihen wie e3 erielt wurde, 

Der Befp eines Hangvallen , zwar nicht umfangreichen , aber mobulationdfäbigen Drganes und einer 
bübfigen Oefalt, von auferorbentlich güädlichen Gbenmaße, Befäbigten den Rünfler äuferlih) gang entfhieben 
nu ber Saufbahn, melde er ehr jung betreten Hatte; feine Gefihtegüge doc, einnepmenb Durch Sanfte 
mat und Begelmägigteit, befagen niemals jene viclfältige Musbrudöfäßigteit, wele namentlich in ebene 
iaftigen Rollen nöthig iR, um ben pl er almäligen Weifel, fo wie Die Gteigenung ber &te 
fühte in ergreifenber, binseibender eife auszubräden, und, fei ed baf ber Rünfler befn, einig Hödt 

Deouarfärt f. Ir. n 2 166 » 
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wichtigen Te ber Finferf hen Ausbifbung nicht in Hinreichenber Wefe beachtet hat, fi 6, Daß bie baranf 
Hingiefenben Bemühungen erfelglos Sieben, —- und biefe Iciere Annahme feint und bie wahefheinigere, 
— Zhatfeche Bleibt eö, daß jeht, wie früßer ber mimifche Xheil feiner Darfellungen nicht Ginrechend far 
und beutlich ausgeprägt Bervorfit. — Dagegen iR ber rbetortfihe Xheil in Bichtner's Reilungen bis zu 
einem erfaunligen Grabe der Volltemmenheit gebichen. Wie treflih Hat «8 ber Rünfier verfanden, daß 
ibm von ber Natur verlichene Sprachorgan, welheg, wie fon bemerf, eine ziemlich behräntte Ausdehnung 
befigt ımb namentlich, in der Höheren Zonreihe Niht eoas zu weich wird und zur Seiferkeit geneigt if, 
ausgubilben. Gine feldhe wahrhaft erquldenbe Deutlihteit der Rebe zu erlangen, if nur 
engen Knzabf Schaufpieler gelungen ; von dem Mitglicbern de® Burgthenters dürfte ber einige 
ben Berglei) niht zu fürchten Haben, und namentli den jüngeren Schaufpieenn, bem fogenannten 
mucfes gegenüber, müfen bie rebnerigen Vorzüge Bictner’s befonbere nacbrädtih keiont und al8 
mflergitig bejeichet werben. Beinafe basjelbe gilt ven der fermellen Abrunbung all feiner Bewegungen; 
diefe find fo anfpruchölos natürlich, daß man gang vergit ben barauf vermenbeten Blei in nfehlag zu 
Sringen unb bas eniefte Nefultat zu Bervunbern; und, wenn fh auch bas Öftere Wieberfehren gewiflr &irbe 
Hings-Bewegungen nic wegleugnen Jäft, fo muß man bed geichen, ba Fichtner feine Rebe beinahe 
immer mit zweemäfigen Geberben zu begleiten verfiche, und daf ae fine Bewegungen und Stelungen bie 
atürliche, amgeberne Gragie mit ber burdp Mühe und Aufmertfamtet erlangten Beinbeit, Cigerbeit und 
Ruhe in bewunberungemürbiger Meife vereinen. 

Dan Tann fi leicht benten, we fehr folhe Aufere Dergüge, — Anmut der Gehalt und ber Ger 
feoteyüge, Sicherheit der Bersegungen, Deutlichtett ber. Rebe, Ebenmap bes Ganyen —bem Künfler im Bacıe 
ber Siebpaber und jugendlichen Helden zu Gute Tommen mußten. Diefes Bad) Bietet ber Schwierige 
feiten gar viele unb mennigfaltige. Won dem, ber «& audgufüllen befimmt if‘, verlangt man oil daß über 
fhänmende , Binreifeube euer der Jugend , al Die bezaubernde &ıumutb und Naivetät ber Inerfahemnbei, 
— ud zugfeih jene einbringenbe Auffaffungstiefe, jene ge Berechnung ber Gfeete, ber Steigerung, 
der Echattirung, und jene Auferlihe, formele Abrunbung ber Darfellung, d. b. auler Gigenfibaten, melde 
in deu meiften Hällen bie wer errungenen Früte viejähriger BühnensErfahrung find. — Es IN daher 
fein Wunder, daß bie Grfdeinung eines Rünflers wie Fichtner, im berlei Rollen einen fo gleihmäßig. 
woßtthuenden Gindrud auf bie große Mehrzabt ber Bufcauer berverbrachte. In welden Mafe bie äuferen 
Vorzüge des Künflers gu Biefem Erfolge fit jeier Beitnugen, Haben wir gehen. un erübrigt uns nor bie 
wichtigere Unterfucbung, welch bedeutenberen Ginfuß De von ber Natur empfangenen mb buch me 
fames Stubium ausgebitbeten geifigen Gipenfihaften , melde im Gegenfabe au ben vorenwänten, Außer: 
Ten , bie eigentliche fünflerifhe Saft Silben , auf-ichtner' Leifungen ausüen. 

Wenn je ein Denfe) jenen wunderbaren Infine, welcher mit Aaunendierther Eiperbeit das Deite 
rift , Mar und beuich befunbet Hat, men je einer Dur bie That bewiefen hat, der von ihm anpehebte 
Beruf fei ber allein für in geignete, zu beffen Mushbung (und zwar bife felbertänblih nach 
dem Hüchften Maffabe gemeffen) er die erforderlichen Gigenfhaften mitbringt, — furz, wenn je ein Denfc) 
gum Schaufpiefer geboren murbe,, fo iR «8 Bichtmer. &o wenig wir im Allgemeinen geneigt And, von ber 
Macht des sangebomien« Talente Grwähnung zu hun, geidmeige ben mıs bed Weiteren darüber zu 
ergeben, fo weulg wollen und fännen wir, in Bälen wie ber groemmärtige, das Worhandenfein biefer 
Maiht wegleuguen. Diefe unmittelbare Thaufpieerifhe Begabung et fh burg wuträglige Zeiden un 
ferem Bitten dar und befunbet fh auptfählig, in ber victigen Grtenntnih ber eigenen Reikungefähigr 
Teit, in dent wohl auch Keiuften, vieleicht aber öfter, wenigftens tbeilmeife infintartigen Treffen bes 
mehten Tones, Der vorberrfhenben Ormbfarbe, des eigentpämlicen Darfellungenpls beinahe jeber 
Rolle (je wenn fie feiner Iubisidualität weniger zufagt), alfo in einer ganz urfprüngliceigenthüms 
tigen Sicperpeit und anmuthöoellen Ginfagheit der Auffaffumg, ferner in der Bähigfet, vor 
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guten Mufern viel Tüchtiges zu Iermen, one Be fnflerife Selbitänbigfeit einnusäfen (werauf 
ir mod gurctommen), und enbtich) in ber natürlichen Oragie, hurdb melde die Aufere Borm feiner 
Darfelung einen fo anmutig feeinden eig gewinnt, beffen wir gfeih im Anfange bifes Muffapes er 
mähnt Haben. Allein eben fo wie mir beüglic Bier eptbgeihueten Gigenfhaft babingelangt find, eine 
Vereinigung ber angebornen mit ben Dur ausbanernben Bleiß erworbenen Boryügen anzuertennen, 
fo wirb fi uns auc bei nÄßerer Betracptung ber Hichtuer’fcen Kuffafungds und Durcführungsreife, wie 
69 wohl jhwerlih anders fein Taın, wo was Boljlänbiges, Rünflerifc»Plbgerundetes entfehen fe, genan 
diefeiße Erfheinung, — nämlich da6 innige Sufommenwirten ber Raturgaben mit bem reptyeitigen und 
wedmäfig geleiteten Shubinun , — babietn. 

Ficptners Muffofung macht fh vergugiweife dur Fünflerifche Ruhe uub Mögefihloffen- 
heit, — feine Darfellung burch zwedmäsige (innerhalb beiimmter, von feiner Individualität, oder 
feinen Runfanfhauungen Bedingten, Orenzen eingefchlofene) Anwendung ber feenifhen Wirkungs- 
mittel Gemertber. Ben ber Jugenbfihteit feiner Gehalt ud ber Anmut feines ganzen Mefens auf das 
Gtüctißfte anterfüht, wußte er, wie noch maude pratsbefucher fh eriunenn werben, Wollen mie Paul 
Hufe) (sPagenfreiger), Eouib (»TangenitB«) u. dgl. m., oßne jegliche Ueberreibung,, burch bie mut 
wilige gaune unb Hinreifenbe Lehenbigteit fenes Spiels yu Deiferfüden Heiterer Darfeltungatunf zu 
Rempeln. Diefelben glüdtigen Gigenfiaften, denen wis in feiner Darfellung jeder Ausnabmsreften 
begegnen, finden wir in erhöhtem Mafe und gehörig ausgeprägter Form in feinen übrigen gelungenen 
Supfpies$iguren wieder. G6 iR Diefelbe überrafpenbe Natürlichkeit und Lebendigteit, diefelbe 
fiepere Berechnung ded einzelnen, wie be8 Orfammtefiectes, berfelbe harmlossgutmüthige Gumor, 
ohne jglihen bien: Beigefämadt, ohne bie mindee Schärfe, — biefelse Iugenblicteit der Gr 
Fpeimung, wie des Epiels*), an welhe Gigenfaften fi ned) andere, wichtigere anreben, nämlich: 
din wahrer, eiter, aus teflem Innern Tommenber GemülpSauebrud , ber felkf in ben heiterhen Rels 
fen gtädtic, burhfpimmert, bei ernferen Ciellen warm und wahr Gervorbriht, unb mır zuneilen in 
eioas übermähiger Weife in Mumenbung gebracht wird, — banı nach jene, in modern bürgerlicher 
Sphäre zur Häcfen Wollenbung gebrachte Mbrundung ber äußeren conventionelen Form, melde ver 
Bunben mit bem rißtigen Tacte unb dem fiheren Muffoflungsvermägen, allen Schöpfungen unferes 
Künflers einen gesinnenben Anfırii von Beinfeit gibt, und ergängt Durch bie serRänbige Gintfeitung, Mn 
srbmung und Durchbilbung deo Ganzen, biefen Echäpfungen das Gepräge des Bertigen, in fi Dolenbeten 
und Abgefefofenen aufbrüdt. Freitih gibt e8 gemife Pebantenroflen, wie 1. ®. in bm Ctüdifen „ber 
Mentor«, in weißen Hr. Ficptner, unferem Dafkrhalten nad, die ihm für berli Rollen zu Gebote 
ebende, nufergemähnliche Birtuoitä eimas über daß erhte Map in Mnmendung bringt: die Wahrfeheln- 
Hchteit bes Bargefeten Ghoracters wird Durch zu piel AbfihtIteit gefihwächt, daher auch bie feinstomifche 
Wirtung vermiubert und Durch eine anbere, weniger erferulhe erfeht, ein Bormwuaf, be wir ff auf ein- 
geine Momente Deö font fo vorreflich geipielten Berbinand von Drang (Cr muıh auf's Lande) ausdehnen 
möchten. Auch in mehr gefenpaft gehaltenen Rollen, wie ber „Erip« in Bauernfeld’s „Helener, haben 
mamentic in feterer Zeit einige zu art aufgetragene Züge Plab gegriffen, und «8 thut und jebesmal Leib, 
ben Seinaße burcbaus fein originell gepieten Orignon (»Damentrirge) In bes Berfleibungsfeene zur Sharge 
Heraßfintem zu fehen. Derlei eft dem Hans Bitter (»Deutfeer Rrieger«) ganz gut an; wicht fo bem 
eignen. — Dem Cefagten mäffen wir übrigens Hinzufügen, Daß «8 nos eine andere aerbings im Burgr 
HeateoRepertoir nit abfrei verrelene Gattung Rollen gib, in welchen Gichtner’s Darfelung,, wenn 
gleich vom rihtiger Kuffaflung Zeugnib gebenb , doch ben hörten Mnforberungen (und biefe men koch 
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umbebingt an Künfer wie Hicptmer geet werben) nicht burand gu entfpreien Im Gtanbe iR. Mir meis 
men nömtich, ben Balingbrote (sO1as Mailer»), ben Rühelieu (»Leihtfinn und feine Bolgen«), ben Ganbalc 
(aSiebe nad der Hcäget“) u. f. w., in Deren Durchführung, bei aller, bereits anerlaunten Rigtiglit der 
Muffafung, bei ber, einem fo vertändigen Künffer nie gang vefagenben Geltendmachung eügeiner Momente, 
dennoch jene Feinbeit, melde wir, im Gegenfage zu ber oft mehr Auferlien, mehr formellen bes Gonerfar 
tiondsuffplels, bie innere, weentliche Beinheit nennen möchten, unb melde in bien und äh 
Wollen, fo verigieben fe auf fonft von ehtander fein mögen, unkebingt nothuenbig it, größtenteils ver» 
mipt wird. Die Rolle bes Bofingörote verlangt überdies, dab fi) biefe Beinbeit 518 zum Musbrud eines in 
gefefihaftlige Formen eingebülten , aber nit befo weulger farf enhneibenben Sartasınıa Regen, 
und Gicptner’® Ironie enbehet fo gänzlich jeber Schärfe , dafı die Wicbergabe biefer Seite des Gharar- 
ers gar nicht von ihm erwartet werden, und in folden Bälle, mo lb daß Goftüme beengend auf ihn ein« 
guwinten fein, BIos Diefe Befepung ber betreffenden Rolle getbelt, ober al8 eine Notpienbigfeit Bingensms 
imen werben Tann. Gfädlihermeife bietet und Fichtner’s Luffpiel.Beperteir, wenn wir vorfechenbe minder 
gelungenendtollen wegredimen, eine bebeutenbe Anzahl ber verfiienartigien Charactere, in beren Gehilberug 
Mi fein Xofent , nach mehr als einer Richtung Bin, immer neu bewährt, Mit welcher Meiferfeaft er Biefe 
Aufgaben qu Sewältigen verfiebt, zeigt ib wohl am befen, wenn man einige feiner bebeutenbhen und von 
einanber verfichenen ofen verleicemefe benachtet, wie j. &. Dan ‚errmann (»@refjährige), ben fen 
erwähnten Hans (»Deutfiher Srieger«), Den Titinnigen, aber Gergenöguten Garl (»LäRerfhnfes), Igenb 
einen vericbten Gemann (s Mor zu Gllerbrunn«, — „eife nach ber Stabt«), ben brummigen Maler 
Wallner (sleted Mbentenere), den Oluthen (stepted Mittel«), Friebe (»Bran im Hauer) u. (- m. — Die 
außergewöhnliche Tpätigfeit, weltse Fichtner wären ber fepten Jahre (et 9m. Laube's Diretiondans 
it) entwidet, bie Bebeutenben neuen Rolle, bie er »gefaffen“, Gewähren auf Bas Ofängenbfte bie uuets 
föpflche Beige feines Zafento, ie fewoht im Meufern, ala in ber Darfellung Gervortretenbe Jugenbiiche 
keit feines Weiens; Profeffor Rambert (»Hodzeitsreife«), Sarl Rubrhal (- Häusliche Wirren), Mlfeeb 
Ko Gigenfinne), Lothar (Rategorifiger Jmperatioe), Derzog (»rbeimer Agent»), Orignon (sDamentrig), 
Aintipholus (sIrrungen»), Walberg (»Gefingnif-), Raben (»Maguetifhe Guren-), Hohenberg (»Rrien*), 
Balz (»Zoumaliten“), Rucenap (»Gr wil’s nit anbers«), Bergheim (»Euffpiel«), — bied find bie bebeur 
tenbfien Echöpfungen Fichtner's Im Bache bes Euffpels *); anbere, minber bebeutenbe, ober bie ch nicht 
auf Dem Depertei erielten , übergeben wir; auß jenen, ebengenannten Rollen verbienen Baupffädlih bie 
des SHergogs Alfred und beö Journalifen Bol ald ganz meiferhaft gejeihnet hervorgehoben zu werben. 
6 if miht möglich erfere Rolle mit mehr Feinheit und eblem Schife auszufatten, Biefe wehlthuenbe 
äufere Mbnunbung mit ber Wahrheit und Einfachheit ber Durchführung beier zu vereinen, alB «8 Br. 
Fiptner Hut, und wa er vollends aus bem Balz gemacht bat, iR gar nicht genug zu bemundern; — 
man weiß nicht, wad man puert und am meiten Ioben fol, den bumarififigen Ton, mit welen der Rünfte 
Ter bie Heitere Seite ber Mole fo u fagen Spielend bewältigt, ober ben warmen pocifhen Hauch, von web. 
em bie eniferen Stellen durcpbrungen find. — Sp wenig wir Bamit einerfan , wenn Fichtner 
als „Gohenberg (>Rrifen«) dem fechten Ynfluge von Rührung in ber Icten Srene beo vierten Meteo einen 
u großen Spiefraum gefattet, —- fo fepr bewundern mir Bas eife Marlin einer geltweife heivrtretunben 
weßmüthigen Stinmmung in feiner Darelhug bed Bol 
Bar nun auch, -— wie man nach bem Cefagten Leicht begreifen wirb, das Lufpie in allen feinen 
Berzweigungen bad Belb der Wirkfemteit, wo die fünlerifchen Fäbigtiten Bichtner’s fi auf das Wars 
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Hpeiaftete entfalten fonnten , unb wo feine Seifungen überall einer Iepaften, In Bien jebuh ganz under 
ingten nertennung tbeilbatig wurben , fo Hat fh dd fine Tpätigleit fit jeer, namentlich aber in 
früheren Jahren, auch auf das Gebiet bes Schau, und Lrauerfpiel® ausgebehnt, unb zwar auf jo ehrenbell 
tüctige,, — ja in einigen Ballen auf fo glängenbe Weife, daß mir ums, Angefihts ber fpäter mit gar 
ungleiche Grfolge verfupten Wefebung jener Bücher, einer anestennenben Grinnerung wiegt entmwöhnen Ts 
men. Mara Hr. Ficptner in frügerer Zeit and In den verfiichenften Rollen befpäftigt war, iR Teict zu 
ertlären, 

In bem Rolfenvertfeitungs:Spem in Burgtheater find allmälig , teils Durd) das Geht ber 
Notbmenbigfeit, Aeils Durth bie verfichenen Hnflhten ber Tpeterbirecoren, wicht unbebeutenbe Ber 
änderungen eingetreten. Die Thätigeit bed Infituts im Ginftubiren neuer, und Haupffählih in der 
Wiederanfnapme oder Mrubelebumg Alter Werte, war allerdings zu Zeiten nicht fo groß wie jet, 
baflı war aber auch ber Perfonaltanb um ein Beträtiihes weniger zahle , unb bas Publicum war 
gemößnt , nicht nur jebe erfe, fonbem überhaupt jebe nur einiger Maßen wichtige Wolle (haupt 
fächic) in bedeutunderen Werten), Durch Mütglicer erfien Ranges, oder wenigftens burc) Gihaufpieler 
von anerfannter Tächtigfet und Bühnen-Cewanbtbelt befet zu fehen. — AUS Büchner (1824) is Burge 
!heater engagiet wurbe *), hatte Mnfhüg bereit Daö Bach ber Wäter angetreten unb muur noch einige ältere 
‚Helbenrfien beibehalten, in welche er fih mit Qeurteur tete. Korn belibete damals allein dns Bat ber 
jüngern ‚Heiden anb ber Sirbhaber ; außer Ihm mar noch ein Hr. Rettel für berlei Rollen engagit, ber 
unter anbern ben Prinzen in „Emilie Galottie **) fpilte. — Arvei Jahre fpäter et wurde Sömwe engagirt, 
— tan 1829u9r. Herzfeib, 1834 Gr. Eucas, 1835 Sr. Rettic, während ih Heurteur und Korn 
mer und mehr zuridgogen,, ober auf ältere Roll Sefifränften. Die Periode zuifhen 1830 und 1840 
ietet ung baber folgenbe Bertbeiung ber füngeren Rollen: im Zrauerfpiel: 2dtwe und Bichtner; in ges 
ter Reipeör. Rettich; im Schaufbiel: Fictner und ucad; im Euffpie: Bichtner und Herafeld "). 

Wir Haben alfo gehen, daß Bichtner lange Jahre bindur in jeder Gattung Rollen, mit Nud« 
aßme ber eigentlichen Helden, Def äftigt war. 8 iR begreiflih, daß wicht mr eine fo viefälige hä 
fgtei bie Mügnen-Ormandifeit des Künffere Bi zu einem gany ungewöhnlichen Crabe ber Vistueitit zu 
Reigern geeignet war, fonbern Daß Die Werfihiedenartigfit be ihm geftelten Aufgaben auf feine glädtien, 
Bilbungofäbigen Gigenfchaften Aubert anregenb unb beichenb einmirten, und feine Darfellung var ben Ger 
fahren der Ginfeltigfeit Sewahren mußte. Dies iR nun olerbings eine Art Bilbungsphufe, bie dr. Bichtner 
burgumacsen hatte — und bei welcher ihm fonapf biefe ginge Wefihäftigung, als bie Iefihen Mur, 
Die er vor Mugen Hatte, wie nicht minber Die frunblice, immer Ichafter werbenbe Theilnahmme eined befan- 
enen Publicums — von größtem Rupen waren. Det) bar aut) wohl behauptet werben, Laß Fichtners 
Zalent ih in verhäftmißmäßlg Furger Zeit zu jener Citherheit un Selbmfänbigteit aufgefhmungen Hatie, 
mo nicht mehr von ben fhüchtemen Verfuchen und ber mübfanı angefrebten, von Ctufe zu Stufe mit ängft- 
ficger Spannung verfolgten Ausbildung eines Anfängers, fonbern vom ben reifen Früchten echt fänfterigen 
Wirtend Die Rebe fein Tomte. Ginem Anfänger gegenüber iR Dad Publicum einer Bühne een Ranges In 
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einer fee folgen Lage: ber Fleiß, bie Dugenb, bie glädticen Magen besfelben verdienen Kufmunterig, 
dab ma er ein Teißen Tann, fol Sericfihtigt werben, allein Das tpatfählid; Geleifete iR entncher 
völlig mangelhaft, ober entfpriht doc; ben Ainferberungen nicht, melde zu bewahren aud Cache de6 
Bußlicums iR. Hmm. Bichtner's Leifungen Hingegen Tann man, — — aufer man weile in Die alererht 
Zeit feines Wirtens gurüdbliden, — gerof zu jenen reinen, bei beren-Hnfhauen und Anhören bas Publis 
cum fi gan ehaglich dem Ginbrude der Situation und beö Dargeftelten Characterd hingehen Tante, opne 
für den Schaufpieler zu gttern , noch fi Dune) ihn aus ber Nluflon Gerausgeriffen zu fühlen. Den def 
Beroeis biefür Hiefern in geiffem Sinne gerabe feine ernfteren Rollen. Im kürgerligen Drama . 2. 
friette Sr. Bichtner eine beträctlice Anyahl jener mattsfentimentalen Biekhaber, betannflich bie gefährliche. 
Rippe für alle füngern Schaufpiee, wele barin oft lücerlih, meifens Iongweilig erfpeinen, — uub 
fpiette fe mit einer Meiferfhaft, wele vieheicht gerabe ob ber Natürlichfeit db Spieles kaum nach Ber 
dienf gemürbigt wurbe, Dit Ausnahme einiger Momente, denen, felbf Bei guter Auffaffung, en ehoas zu 
weicher Wudbruct verfichen wurde, — waren e8 lauter Muferbilber von äufericher Aumutb und innerer 
Wärme, von Beinfeit und ZBürde, vom gef idter Berechnung und — ba fole Rollen nur feten Tanten 
Leifal zu erringen geeignet find, — von Finfferiger Anfprucloflgteit. Wir nennen Hier ans dem Fit, 
mer’ichen Bepertoir früherer Zeit bie Sichhaberroflen in felgenben Städen : »amilie Riteburg«, — »Sil- 
berne Hodeite, — „Heirat aus Berminftc, — »Rönigin von fehjehn Jahren, — »Dienfpflihte, — 
»Iägere, — „Re mb Grfoße, — »Münbel«, — »Örheimnige, — „Beifes Blatt u. f. m. 
Ficptmer's Leifungen im Gebiete des Häßern Dramas haben (namentlich von Seite der Kritit) 
nit immer jene Anerfennung gefunben, welcpe man feiner Darfelung Seiterer Ren zuggfand. Wir ver: 
mögen und nur in fehr bebingter Weife den Darauf Gingielenden Anfchten angufglichen, meuigftens Tele 
man «8 vermeiben über Me Darfellung einer gangen Reife von Rellen in Paufi) und Bogen abguurtbefen. 
Die tragifien &cbpabers und Selbenrollen unierfpeiben ih von einander burc) mancherfei Eigenfeaften. 
Zur Eäfung mancher Aufgabe biefer Gattung fanden uujerem Ränffer alerdinge nicht alle Cigenfgaften 
im Bebote, Die in feinen übrigen Geifungen mit Meiht gerübmte Beflenbung ber Aufem Form fanb ihre 
ifen Babens; Gier (mo has ontite Gfim, wie im Lunfpiel das 
ocere-Goftln, nicht mit ber erferberlicen „Wirtuoftät« getragen wurde) bewegte fi ber Rünfiler nicht fo 
frei und ammuthig wie fonf und vermochte fc von einer gewiffen Rüchternfeit ber Durcfüprung nur Rel« 
Tenweife Tosgureiien, baher fein Pplabes, ‚Sippefpt, Phacn, feine Gerserragenben Seifungen waren , wenn 
Qfic Hingugefügt werben muß, bap Die fpären Befepungen biefer Mollen, dasfelbe, ja, nach der Meis 
mung Giniger, noch viel mehr zu münfen übrig Hiefen. Hinberniffe anderer Art fanden dem Künfler 
entgegen, ro ed ih um bie Darfellung Teibenfhaftliger und Heroifcher Rolen Fanbelte. Im 
eigentien Selbenfache, weles feiner Zeit von Cdwe audhliehlih beferifht mar mb nun von 
‚Hrn. Iof. Wagner vertreten wird, Hat fh Hr. Fichtner fa gar nicht verfudt, indem er bios 
die jugenblicpen Biebfaber und ‚Helden gab und fi von ben übrigen — „Drei“, — »Bittto«, — 
sHnntete, — »Bofas, — »Egmonte, — »Daremic« u... fee hielt, Der Rünfler Vrfte Gerin Dun 
ie Webergeugung geleitet worden fein, ba feinem Organe bie nötbige Ausdauer fehle; er war auch wohl 
bereite zu fehr eingefpielt in ein, doc zum heil fehr menig gehaltvaies Suffpiel:ßeperteir , um Ih 
fo Teiht auß ber modern bürgelien Ephäre in das @ebiet der tragifcen Wirtungen hinäbergufgmingen 
und ben fhmierigen Aufgaben, welche fc) ihm Bier gebeten Hätten, Durch großartige Anlage und impanisende 
Durcführung zu enffpregen. Vieleicht ibeb — wenigfeng würde «6 Mid der Mühe lohnen bie Brage auf 
auerfen, — würden unter ben ‚Helbenroflen einige, &. He mebe refleeirenben, fmärmerifgen, mie 
Bofa, der Inbioibuelitit unferes Künflers ganz gut yufagen: arbeit ber Muffalung , Künklerifhe 
Rue und viel Iunerligteit im Auebrud der Gefühlsmomente märe allerdings verhanben. Der einige 
Vorwurf, ben Munde gegen Ficptner’s Darfellung der jugendlichen Geben erhoben, belanb gerade In 
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bem Vermiffen ber geheigerten Beibenfehaftlichtet, beö Begeferuben, Hinseifenben Echwunges. Allerdings iR 
Fioptner’s Inbieibnalität und ber Daraus entteimenbe Darfellungsfgl fein urfprünglic, feuriger. Der 
Hinreifenbe Gihwung, das aufleberube Feuer, Die Gteigerung der Lebenfiaftligtet and Ihm nid, 
jeben Mngenbfid wie unbersußt unb ungenifen zu Gebete; bed) war «a mit Imnere Alte, mad ihn 
aurüpieit, fonbern weit eher Das mächtige Gefühl für rihtiges Mag, das Gtreben mac mögliffer 
Geigmäßigteit deö Cangen, das entfgiebene Buräcweifen alles beffen, mas hart, wild und rauf, 
genannt werden Tönnte. 6 IR Teidht möglih, ba bei folden Grunbfägen und folder Inbisibunlitit 
das Bild eines Romeo, Don Carlos, Mortimer, unter Fihtners Händen nicht immer jene glüe 
ende Färbung erpiet, melde ber Anlage Biefer Charactere entfpräche. Eis geftchen jedoch gerne, dap 
ne Bicptner aud) in diefen Rollen größtenteils, — unb jebenfalls mehr al6 e6 feinen Nachfolgern möglich 
war, — befriebigt Hat, wenn mir glei) nicht vertennen, Daß er ih Bier, ywar nicht auf ungeeigneten, bed 
auf ungewohnten oben bewegte. Weit voliiändiger ausgeführt war fein Meldthal, fein Berbinand von. 
Walter; hier zeigte ber Rünfler —— außer der bei ihm gemohnten Ginzeit ber Muffaffung und einer 
HER wohltpuenben Mitberung bes rheterifgen Musbrus, melde bemirtte, bafı ber flihte Land 
mann (Melthat) unter ben bereli pramgenben Besfen wicht verfümand, und ber safe Puldflag, ber 
natürlich fire Oebenshauch Berbinanbs von ben ipm burch bie überfhäumende Phantafle Led Dichters auf 
erlegten Patos nicht erdrüdt wurbe, — eine ebenfo warm empfunbene, ala Rünflrife richtig berehnete Gtelr 
gerung im Auedrude ber Seibenfihaft. Mer ben zweiten Metfäfuß von „Gabale und Liebes und ben er 
von „Zelle mit Gichtuer als Serbinanb und Melcpibal mit augefehen, ben ommernden Applaus , ber biefe 
Scenen begleitete, gehört, unb die erfchütternde Wirfung berfelben mitempfanben Hat, ber wird wohl mit 
und einfinmen in Das ungetbilte 806 folder Runfleiftungen. en burchjuite «8 nit wie ein yinbenber 
Sligfrahl, wenn Bichtner rief; nich will der Refbeng eine Gefigte enäblen, wie man FPräfbent wird, 
— Daß war nicht Der epte vergwefeinbe Nufichrei deb gerffenen Hergend, — daß mar ber Gchladtruf bes 
Rolgen Bemußtfeins, Bas fi in ben Rampf Mürz gegen bie zu Ehren gelommene Säge und Heucelti; — 
und wenn Bichtner (a6 Melia) mit Alerhet unb Feuer, mit Babe unb Begeferung, unb fo Beut 
Ni), daß man's 6iß in ben Ieptem Mintel bes Haufeß vernehmen fonnte, bie Warte fpra 
der, alter Vater, Du Tannft ben Xag ber Breifeit nicht mehr fGauen, — Du fol ihm Härem . . . 
gu beine Qütte fol der Schweiger wall, — zu Beinen Or bie Breubenfunbe fragen, — ud bil im 
deiner Macht fol e8 Dir tagen,“ — ba murbe jebe Bruft erfoben und geräftigt, bie ängflige Spannung 
id einer froben Zuberfigt, ber Gebante bes Dieerß belebt alle Geryen, vorahnend fah man ben Cirg 
ber gutem Sache, vorapnenb fühlte man «6 fihen aus Melcthal's Worten Heransflingen, mas ber Dicer 
am Schlufe da britten Aeteo fo fhön ausbrädt ; „ir wolen trasen auf ben höfen Gott, — und uns 
micht fücsten vor ber Macht der Menfeen.“ — An Biefe beiden Bellen reiht Ach nach fein Rar in Schillers 
„alleine, den wis uns nit (Gmärmerifge, milder, offener, Hebeneiürbiger, fraftoller, mit. einem 
Worte , nicht edfer beufen Können, als bunt) Bichtner, — eine ber mehtthuenbften Gefalten , eine ber 
erquidtichien Grümerungen and jenen seispen, gläugenben Runfgebilben , den eine bereits Halbentfehwuns 
bene Serie der Darfellungötunf im Burgifeater geboten. — In vielen Gtüden gleicher Gattung wußte 
Bicptmer in minder Hervortetenben ober au minber banfbasen Rollen mer zu thun als fh Bios 
bemertbar qu machen: er machte fi müplih und trug viel zum Gelingen bes Cangen bei, j. 8. als 
Sort VIL. (eDunghau«), Bergognins (»Birdro«), Wrakenburg (+Egmonte), Rusdi (+Abept=), Mal 
from (oMonalbefgie), Denen mot bie muferpafte Reciirung des jüngeren Ghorführers („Braut sn 
Mefina“) und bie fein ausgeführte Leifung als Priny (Emilie Calotti) Ginzugefägt werden muß. 
Weide Ieperen Ballen fiel er auch jeht unch, währen Die übrigen almälig in andere Hände übers 
gingen. Gin Längereo Unmohlfein, momentane Ehmäcung des Organs und dr Gsbächnifies feinen 
‚Sen. Bichtwer im ber Periobe nad 1840 bewogen zu haben, feine Tpätigfeit im Migemeinen mb zwar 
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Hauptfächlih binfihtlic der Rollen ernieer Gattung einigermaßen u Sefipränten. Doch bald erhalte fh 
ber Rünffer zu neuer, veger Ehäfigfeit und wir feben ipn in ben Jahren 1848 und 1849, — wähe 
tenb alerbings mehrere feiner been Rollen an ben bamald Gier engagirten, fehr Gegabten Gm. Eried. Der 
srient übergingen, — am ben Mnfrengungen, melde baö Burgtheater made, um burdp Berführung neuer 
Werte von Hebel, Guptom, Laube, Freitag, manches Berfäunmiß nachpubolen, — eifrigen Br 
Heil nehmen. — Mon Dieer Zeit Datiren mehrere feiner preismürbigften Shöpfungen, fein Schiller (»Rarler 
filer-), defen fGmungvolle Darfellung geiiß chen fo fehr als der Wert bes Gtüdet, und als das In, 
ereffe des Mugenblits zu dem glängenden Grfelge beitrug; — fein Garl (»:Marin Magdalena), ein Characr 
tebilb voll Düßterer Wahrbeit, belict Die eingige ale, bei welher Hr. Bicptner geelle Bazben angewendet 
umb den Pusbruc berSchänfe gefucit und geroffen, — ferner ein Heine, aber vlfenbetes Genrebild, — ber 
erie Jäger in »Wallenfeind Sagere, banı wenn auch eimaß minder prägnant bervertetenb, bad Immer gelun- 
gen ber Miliere in Gupfom's »Urbilb«, — ber Mfab in Gebbel‘ „Rubin«, und endlid daS ergreifende 
BÜLd Deo Königs Oprifian in Raube's „Chruenfe«. Seit dem Antrtte ber gegenwärtigen Reitung Blih 
5. Bißtner vorepmlih im feinen Euffolele befäftigt und wir Haben bijenigen Mollen bereits auf 
Gaählt, bie er auf diefem Felde in neuen Stüden gefihaffen und denen noch einige. vortreflice Leim. 
gen in meu übernommenen Wollen Alterer Ctüce, wie: Baron Aibolf (.Belemntnifee), Rllngeberg 
(olingtüctige @pe*) Hinzugefügt werben müfln, doc) Bliben ihm aud) Die ander Bebiee nicht grund 
fästich verfbloffen. Huber dem König Epeifian (»Struenfee*), bem Bringen (sGmilie Qatotti<) und bem per 
führer (sBraut von Meffinax), bie er beibehalten, gab er fit 1850, nebit mehreren Heineren Rollen, wie 
4, 8. ben Heryog von Weimar (sDeutfhes Dipterleben), in melden feine angemeflene Haltung „ feine 
Züßnen-Routine von unbereenkarem Nufen it, auid wißtgere, größere, wie: Hidlein (Bauerw 
feld »Sieingen«), eine burhdadste und warm burcbglübte ibenle Geflalt, — Germann (»BRäur 
dere), Mercutio („Romeo“), Wilhelm (Bötdes »Lefmifer«), Prinz Heinrich (»Beinric IV.), Glarenee 
(Ried II.-), Dalentin (oBauf=), fAunmttih mehr oder minder trefihe Leifungen, welche beweifen, 
wie mannigfatig erfprießlich Bid imer' Zafent zum Oebeihen des Iufitutes zu mirten vermag, wenn ihm 
der yaffenbe Epiefraum gegönnt wird. — Faft will c8 uns feinen, alB ob Defe Waprheit zu Zeiten niht 
Hinreichenbe Berücfchtigung fünbe; wir tönnen zwar fhmerli einen berasigen Mangel an Einfigt vor« 
audfegen ; bed; müflen wir. ben artififcgen Diretr, der fo regfam un energif, ben ihm anpertrauten 
Boien verücbt, Daran erinnern, wie bald ein Schaufpieler ben Grebit im Publicum, fo wie bie Eu und bie 
Fähigkeit der Iebenbigen Geftltung verliert, wenn er nicht von Zeit zu Zeit neue, wihtige Aufgaben 
au Iöfen befönmt, 8 iR gewiß nicht unfer Wunf allein, biefeu Wint berädfihtigt zu feben; and Tiegt 
&& offenbar im Iuterffe der jüngeren Cihaufpielr, benen wife Leitungen Bichtnera, in jeher Gate 
kung, als Mufer dienen Können. Die Nüictet, beinahe möchten wir fagen, die Mothwenbigteit felcher 
Sinwirtung guter Mufer, folder Bortplangung ber Sefferen tünfferihen (iemente durch Mebeieferung, 
wird burdp Bichtner's eigene® Beifpie Befläigt. Der Ginfuß, den Die Künfle, welde vor ihm und mit 
ihm am Burgtheater geoltt, namentlich Anfhüt und Torn, auf bie Gntwidlung und völige Ausbil: 
dung feines Tatent8 gegabt haben, it unbertennber. Bon Iren: bie Rlarheit der Rede, von Diefem ben ein- 
Hagen Gonverfalonsten, von Belben bie Rue, das Maßhalten, bie Einfachheit, — Dieb ANes von einem 
eupfänglichen Gemüthe allmäfig In Ri) aufgenommen, von einem uefpränglicen Talente getagen , Bud) 
Stubium geffät,geläutet, unb Dund) daß Ginbalten einer fiSRfänbigen Richtung yur vligen SusSitbung 
geöranit, — mußte da nicht jene feftabgefehloffene, tbisibne ausgeprägte fünflerifhe Grfheinung ente 
Reben, melde wir mum fon jahrelang berambern Dürfen ? 

Bir glauben biefe Stige nicht pafender befliegen zu Können, old indem wir mit befonberem 
Narhbruce Daran erinnern, Daß Das reiche Talent umfered Rünflerö Die Irftige Börberung feines Strehens 
im Burgibeater gefunden Hat, im Burgtheater, welches fi aucp darin ale das erfe Schaufpiel-Impitnt 
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Deutf@fands Gemäbste. Man wieberbeft aller Oxten, und war mit Recht, wie fehr ber Künfler, in Ber 
ainme feiner Eaufbabn,, nebn den ld Conditio sine qun non verauögefehten Naturgaben, ber richtigen 
Anteitwng, des Reifigen Studiums bebarf; allein Damit it «8 much Tange nicht abgetan : ber Anfäns 
ger, der alle Hinberufe, die Rich ihm in den eg Meilen , überwinden und ein höheres Ziel erreichen 
wi, Hebarf noch mancher anderen Hiftmittel, deren Abgang man beim Miflingen ebenjowenig zu ber 
rücfihtigen, als man beim Gelingen bie Mitwirtung derfeben anpuerfeunen pflegt. Die glüdlihe Ber 
gabung deö fünftigen Meier muß vorerf mit rihtigem Wide etannt , mit unparteiifher Sorgfalt 
begünfigt, und aus de Rreife der Mittelmäfigteit, in welchem fie Gefahr Luft zu verfümmer, auf 
einen guten fruchtbaren Weden verpflangt werden. Jene Keiter de Burptfeaters, welde einft einen 
Fieotmer an biejes Iufitut fefelten, haben fi) dadurch fon ein Verbieuf erwerben, welches um fo 
Höher anguredmen iR, je weniger ed vielliht bamald erfannt murbe. Aber mit dem Engagement 
des Anfängers if noch wenig geihan, fein Talent bedarf ber Anleitung , ber Pflege, ber veiyetigen, 
vorfihtigen Begünfigung, ber niht zu häufigen, nicht zu befhräntten, überhaupt paffenben Befhäfiigung, 
ber Ginweifung auf gute Muher, Deo Zufammenmirtens Aller zum gleifen Ziwede, un wir glauben nicht 
au irmen, wenn wir jagen, daß Fichtners Talent im Burgtheater jene Lünfilerifehe Pflege, jene Heil, 
ame, netpwenbige Bepäufigung gefunten habe 

Shren und preifen wir baher eine Runfanftalt, melde, Biefes Namens würdig, foldhen Schür 
fern das Grlangen der Meiterfaft ereißtert, — ud gebenfen mit freubigem Dante jener Männer, 
Welpe (wie namentlich Schreivogel) mit ebfer Begeiferung ibr ganzes Keben ber Börderung alles Gblen 
md Quten geweiht Haben. 

















Weustfarift 20. mW. 1508. a 


‚Heinrich von Kleif’s Prinz von 
Homburg. 
Cine Weatsiriige Wiigung 


von 





Wigarl Klayy. 


6 iR ein eigetpämliger Bug. fa der Befäite un 
ecee orten 309 vorigen wab eb jepien Jahrhundert, 
Ref fo vide unter ifnen das meh, warne Lehm abr 
Hann geonmen, has Rben, mic {m der gay Bl 
feiner Arafı un» Gefubbet vn el beetigten Belt 
flag de een unhoete ageben fa, Die deinen 
ten @eife fa an Ken Sbeniletaninne ten 
man fnte füge, Behapln, Dap aug das, was man 
wii Leben nern fan, eine Ruaß iR -- zu Grune 
gang, die grlalten Materen in Die Maiflten des 
&eat Sininzratken, yunci. Dur eigenes Derfgaben, 
ku cn flfo verfanbene Qebensmasime oer au dur 
meraife Leiter, 34 möcte 0 al cam Date der 
Setinigtm Watur Siafelen, dap fe felgen Denia ihe 
as goldene Bern ie ange fü 


























fette das Lehen mit feinen prächtigen Connenpfaten 5 
ihnen auftfun, Ra fe e8 wo mägli vecatten, mit done 
(een Aolg Ahaten, ala bebürften fe tesfelben gar nicht 
dur Diege ihrer Runt, da fi ihre Am von demelben 
du trennen fugten? Die Matur Lüpt mich ungefraft; fe 
wolfiet Me Dae an Jaboitnen, wie fie «8 am ganzem 
Nationen, gangen Beten gut. Mi 

9 des Gefaglen nur an Ben, 
derlin zu erinnern, an &enau, ala den neuen Bit 
fer iefer enfantspordus br beuifäen Bor Wei ihnen 
brachte He Natur e6 ba, Dep fi das Inkilbeu 
fee entleigt; Ar Srad mit feiner Tbligen Crifen, 
teil e6 nt mebr zum „Rushalen“ war, um dat Ding 
Bes reiten Ramen gu nennen; bilige far jebmfalle bie 
Temantifge Echte Nasen, bie hen Dec zu Diefen Lebent 
ilsttanen zählt; ie Natur (Siem fe zu begualgen, weil 
fe oil, al6 cin Mofes Product vr falten Raferien, 
mit fo gefährig war, der Mahnfan fagerte fi pers 
if im ihren Geietmerlen ab, fi fl, wenn Ihnen wie 
























yadant mar, fans 
14 gemugfan Seßrat, wenn le Die ganje per Zeit 
Ühren Anfigten vom deden in Wibeirnc, fanden, 
tern fe fen mußten, mie man bad, mas fe für Götter 
Slelten, für nigte anderes ale Drehtpuppen autgeh. Bin 
den mir aber Bei allen Mefen Die Borgünge im Yanern 
mit dem öuferen Erben im engten Bufarmenkonge; för 
men wir has Wine ans dem Aabern erflärn, fa bap fe 
Dinefogifße Cüde uns das nähere Eindringen in De Res 
urn Benennter Boelen serfänmet, fo zeigt bei Hein 
vie on Reif, Den le Iber and af leder gebdcig 
Betrachten miffen, gerade der umgefette Ball, Wie fol 
ir 08 enffätn, daß ein Denn, der fo marfı und I 

erfültes Sehen In feinen Werten nlerergeegt, ein Mann, 
Bee DR ine menöfihe Om f mon der Mahrmah 
dei entefrte, am Onde zu felgen Refutaien 

Heften, verpeten Pebensanfauung Formen 
ibn, in can Zeit, bie mit ibn Rämpfen um Die 
der Nation fo wel Anrrgenes für feien ei Hat, fs 
erf im Daß Getriebe ber gtlichen Eeltorbmung einge 
fenbießt Da {R ein Mäthfel, wi fe Leit Lnbarz genng, 
das Seidel Sale der betfgen Ration einen Ge gu 
raubt, der für die Sepuungen unferer Rieraar, für Da6 
Grioeden eines föftigen. Rarfen Nationale 







































‚Hunt fein, dem plger 
Wocten eagereiht 1u 


methem fer &rtar. ei 
Weißen, ber Ba Herafen geoefen märe, 6 den Oiganin 





er afifiäen Periode einpueifen. Daf die der Fall 
genden wire, und Daß cs nf con mur eine mehlfie, 
mad dee feühpeltigen Ableben des Diters leiht Ir Die 
Melt zu fhidenbe Dorausfepung, Semeit ALeids Iapte 
Arbeit, „der Prinz non Homburger weihre in all 
feinen elle gemaltige Gebit wir jept näher Before 
wollen, 























mu einem 
Siyt, der an unb für A unvenwefbar, mel in 
nationalen Leben wargelnb, IR vasflhe mar Sei wenigen 

Sgilters Tore auf diefen Bade ger 
Dies Gigdne 
nicht megnaläuge 
‚n Woryige, aber witgend eneas, wat In Baufch und 
Bogen, in Geif und Borm earn Gig im Heryen ber Ras 














en Seaufprgen Tönnte, mißit, mod eub ber Ma 
Serautgeadfen wäre, un wire erpaif) ya ih Juri 
Sehen, wither in fe Hieinwadfen mefle. Goethe (bh 
Betem den Bramaiicen Zen nach Giliere Ze fat 
der Bernnb, der in ih beim een Aufemmentefen den 
Hirifgen Gian, den Ein fir das nalieale Drama 
mäfee, fest ihm Benfelen mil I Grab genemmen zu 
Naben. Der „Beuf« gehört in fewem erden Zhele znar 
der Ntion, ihren egrtpämihen Kämpfen an, iR ar 
Ten geöffnet Auer; der goeite Zhil 

(ufien en Ne Momanti unb ghöe nit far ge 
Runf an. Bon Her Bis af Nie neue Zei head grfict 




















die Mrafe, die Mfetrit, dat Eteinleben, thelmefe bie 
ige, die Unnater in den verficbenen Ragern ber Drar 
weiter; 

magerie, I 


Sehte, wefenefe Bormeniefen and ber abge 
ft aficete GER Der Remanti, das fhdne 
[Gmngvelle aber Kebratungelse Drama, 

en und fingen Dentffande und ende 

Gi die frigkmnie, Dialeil uah unfgdu anatomifende 

Srhaltungswefe bereuen fonnte Der Rallon nit das 

geben, wornac fe me;Cilen Let; ltr große Merk, 

aber and feine engge Yocifge at. 

Muh Yiefen Genirne des halten neunjeaten Jah 
Sunderte heraus ragt Xicif mit der gungen Größe feiner 
Digternatur, mit Der urwägigen Kraft eins jungen Geis 
Aetrefen, mit der Püle weinen, gatiöeeißeter Por, uns 
dem feifd, forubelaben Zorn einer Rarln, fmämerigen 
ice für Nas Daerfan. Und alles Def Ha er mit el 
Beure in feinem „Bringen von Homburg« mideresgt, 
mit Yfem Drama. Hat er der Nation ein Bermädtai, 
fo Rdn mie fin onbert, interlafen, ein Vermäctai. 
Men fe AS Teder mer mit ganı Krmußt iR, ein Ger 
fü. das unfer Belt nod nicht auf Kinrifenbe gebäße 
tende Wefe zu pärgen, zu wirtigen oerdanb. Diee Liber 
1 unfere mafienale Bühne an, ie 
6 Gefarmiheit für gut befunden 


























«6.106 immer nit 
Yet, dab wahrhaft gergene, in feinem Grihe und feiner 


Berm grofartig, in allen feinen Teilen von der Gon- 
ertlon Ki zur Spradpeie herab et Deuffäe Kunkmerl 
dem gefämmten Weite näher gu dringen. Das Tebenbige 

Hebenbig wieergegeben fen; wah uns ven 








Relungsweife inunliß ergeit, das Bewer, welßes das 
Yergeete Dißternert ven dort herab auskrait, dus 
{ent in und meer unb Tann fehald nit verffen. Ar 
fo Tann der ie ber Dramatifh-Eiänen verfolgt mer 
Ben, mur fo fönnen une ale Kce Öefähe üentommen unb 
mit unurunbatem Zauber feifalten, Die im Inneren Me, 
er Digtung RLeiRs Yulften. Ober hat ufere Bühnen 
Üteretur, Haben unfere bewtigen Bähnenrepertoite 

tionen Kunkorten, daß fe 
Homburg« verfämähen Tannen? 








ie 4 fe ne Dat genannte Reife Sanfirl 








21 


tionatee Gepege, dan) gelale 
dur, ce Maib und wehrheiselle Geha 
unpigbe, Try bc eine merip nb Afeli Sanfte 
Finflerige Benätigung de Stefie, wie wir fe fhR 
nit immer Sei Goethe md Seiler, unp Im ge 
ger Gr nur Sei Ghafefpease anatefen nie 
Mutcinen? Wapelid in cr eigen Mer Sb „Bein 
sen won Homburg iR mehr vom eten Beute Bla 
nfeer Worltern, pulet weht Beutfhe af und Bier 
Werfen ale in dem genen Gnnefecinca Städe, das mil 
feinem voltienten Pathee, feiner gefhmlllen Erden, 
fiaiihteit mad fein Hasvereden Bebfagn ans dam 
Tetekurgeralbe ba gefmmte deufge Well sonder 
ifne aus za beraufen oht, abyfhen bp ke 
Binbelrngätie {m Tinfterfier Beyehung kam »Prinen 
ven Demburg« ungefähr fo etgegenäht, wie It Som 
(Herden „Lohignier der Salegelige „Ian 

Dei fhen mi jp, im mie fen A Reite Dias 
ma gum Kunert qualkcit, um die ihm von uns Ser 
gregte Bebeutung ya vetfertien. Mas gufürer Ne Dee 
Des Dramas anlegt, fo verenfgaulicen wir Diebe 
am Selm, wenn wir Eoil fr Särli vom Gang br 
Sanang felgen amp zglei Se je cnyelen We die 
Spänfeiten der Dramaiigen Zednit, Ne Benpet Der 
Anlage deinen wab Das mechoihg Knfleride dr 
nandergeifen eb Wann Nerathehn, um and han der 
Gattung br Saupigarae wab dr Olgeihüligtli 
ir Acimung ung 







































worfgell Dörfing gefglagen; ring Brei von Ham 
Marge ber Welten bob „großene Ghurfüren von Branbens 
Bang, Ari Wilhelm, hat ten Befehl nad Tarzr Rufe 
au Behrbelin bie Werfelgung bob Beinde forlufehen, um 
Ühn am Mhem, mo cr fh einufchangen verfcte, wirken 








große Bulunft gennt, Balb flat, Halb wacend unter 
einer Cie im Silofgarten zu Rebel Ay uud fh 
einen Soreeftang windet. Der Shurfüch fehf, ven fir 
mer Gemalin, feiner Mgpte Matall, und feiner ganzem 
@uite gelite, nimmt Den fenberbarm Bufanb bes Yrins 
ven, som Grafen Sehenollen Davon In Renntaiß 
fept, nicht wenig nerwuntert in Mugenfeein. Der ri 
‚mich von Ahnen umringt, die Umgebung mat über Me 
Taf mördenfafte Gufgeinang iger Bemerkungen, aber dr 
Being lebt ungelärt in der poetifgen Bet feine Som 
ambalitmne , uab tie Der märnlig mare Qohemyalern, 
16 Bringen Brand, ment: 

















der gaye Ben nat in Beer augche, 

Def fin Bemü bare m nihte mehr easfüne, 

As dr Demnt, don er om Dinge idgtr 
Fi 
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Da erfanbt A der Gfurfürk mit ihm den Sen, 
ibn ken gemunbenen Kranz ons der 

Haleete um benfelben zu reifen 
Natalie zu geben. Der Prinz rofl fc fertig auf und mit 
dem girfißten Rusvräden, Ne nur Das mirmerlfürem: 
dolle Genand feine Liebe zu Metalle und bie yeliffe 
Werafmeng feiner atennifen Fufunft And, eilt mit 
ehnfuhtestt ausgehredten Armen der Prinefin nach, 
ineß mit. dem Gberfärlen unb dem übeien Gelege fi, 
fnell yarähjog und den Mengen fh [lb überlät, nen 
Yansfenh, den er ergeft, in feiner Hand yuritlafe 
Im bifem Aanendteiumerfgen Bufanı serharet dr Dein. 
is der gurüttetenbe Schengolern ihm mittel eines Ras 
menrafs aus feinem monsfictigen Cienen ferauseit 
Mit grofee Bermunberung heiratet er fh (lt, halb 
iR er no son em fhnen Gemebe umfangen, halb Acht 































er in der Miligtet ud bier mit Si die 
märfifßen eiter bee ihren Obert eilt. Or 
mei mit wie ihm iR; der Hanbfauh in feinen Sänken 


erinnert ihn an das fAne Mbenleer im Travme, moflt 
er ben @pap Me borfrfen BL um Rab er Dem Hohen 
atlern ufs anefihfiche eräht, In Nee halben dur 
Rande, mit den Gebenfen in Me Gregnife bob Tenumeh 
wogeeh, unruhig, bimet, vol ber ausleihen Unger 
ee, ißer Nie Deufung des Worgeengenen, muß er in 
das @ibteß yurüdtehren, me vor ben Anzen der Ghurfier 
An der Relömarfhali Dörking den Ah 
Ar 
m Sngefit der Pringefin. geninnt der Fein 
Bafıng mit wirker; er mt welter in A) Binein und 
ur immer, wenn Dirling feinen Mamen yur Orke ment, 
(ref er wäglig auf und fhigt Me Debre ten Rede 
merfgall medanlfh mac, chne im geringer von iherm 
Sion Metig zu nehmen. Die Aufregung mid in ibm mr 
Imre größer und erreicht ihren Wifepunet, nachdem ef 
Heraueheit, Nafı der Hantfhu in feinen Händen der Bei 
Aefin Natalie gehöre, der er Hin and mit ofenbarer Der 
mir wiedergibt. Yept weiß Ihn vor Belegabeiten im 
Ange deb Befblenten Merkels wur ned die Kar 
merffamteit Soßengoleras zu weiten, der ühm Die Loten 
Worte der Debre immer {n den Mund Legt. &o iR ihm 
mu and die Orber, mit eher die Banfare Safe zu 
{aßen, He ihm der Aurfürlige Befehl zum Aoprife 
bracht worden, entgangen, weile Umdand fnätee ben 
Gonflt Kerbeifr Me die Orvreenteltung zu at, 
Hat au der Wei frn alte Bemufif 
fein ahnmngöoofler Traum Räbtte fein chnebin Kühn anf 
gregeb Herz zu großen Ahaten un fin @lid, Nao ihm 
im Haftfätafe fo freanlih genint, für Ne Besorebende 
Salat in die Scranfen ruend, geh er mit Bberztem 
Sinn ab thatenfpmangern Getanfen den Greigifen det 
Felgeen Tages entgegen. Damit enel der erke Mt. den 
ir eioat ausfühtler Sebanbeln zn müfln glaaten, weil 
in if Die Grundiöne des ganzen Dramas anf wenderber 










































Amnye Meife vormbfingen, wei ce tn @äfife jem 
Shader ts Yrlayen ic, 

&s die Groftion Sfhen, Wing fd und gli die 
6 (htne, aden übrigen Darhlungepeunteb eith: 
ende ef anf, mil der un6 der Dichter In Die Mel 
feiner Qelen enäht. Mur yori Een (be eier 
eenfrnen ohyregel) emoen A ver unferen Mage 
ar in ihren werinat 6 fo vll Wrdelaiihe Bine 
Ser Gboracerfrung, enge, fo 
si sehen Duit, ankeunen us 
kom prof mitten, 
in met und und anfne Ahle 
nahme für den Beten füen Im Morene für die Aut 
abymingt ie yat, mie wahr and vi ven aler Manier 
iR vie iimerig fi lie Si im Ober 
acer deb Bringen gepiine, wo 106 fo Lit ein Rute 
fomeiten möglig m 





















gemäst 

Man Hat fo oft gegen biefen fomnambulen 
Autrie im Gharacter des Bringen geeifert. Dom 
iRtetihen Etonboundte fü A dem Ditter nt 
Geringe aubaben, umfomche 1a der Dichter jun 3 
fotei mierer abfreft ur Ihn nur als Mittel zum And, 
ala witiges Metin zu der Sandlungemeiie dee ge 
Die die Aatofrophe berefih 
(wäre «8, menn ber Hcd vom Sonne 
Hesafrt vor uns erfiene, in wer Geflı er 
tes Jakloibuum mit in dat Bere Der (hören Ram 
gehöre, &o iR Dice gebeimnifoele, (pmpahifge Zug im 
Wefen „Räthens ven Helsrenm,- alt ein Franhaf 
mentale Netefel, nilih u rerdamıme, weil hir Das 
Wanje den Gharacter der Unnatirlifet annirmı. 

Gin Meines Meier für fh iR De leple Erene 
Defe Hees, wo Aeltmerfiall Dirlng ie Order erteilt, 
Die Gontreßeinben Serinjußänden bed Perf uns der 
eufmertfamen Gemmanbenten einerfete unb des jereus 
ten, mit feinen Orbanten Gef@äftigten Prinzen anbereeits 
iR da dein. in Die Stunion hineingehel; kr ande 
ige Steigerung in der Bersirung det Wrinye, iR von fo 

(m Neben und fo virtune, veranfaulidt, vaß. Nee 
Scrue alein für die grofatige Dramanihe 
KLEE jeugen wähle. Gehen wir nun gem joe 
ber 



















































dem Sttactilte gu Rebrkes 
Un: Meinen Hügel teten) ermarten ber OstiR Keitip, 
nebenbei gefa ein genial angeleger Öbaracter. Graf de: 
Vengeien, Mitmeider sen Gsly mad andere Cficere der 
Neiteei, von Bringen, der im Dorfen zurudehlicen. 
Gntlih am elimeugserte angelangt neh von. eig 
mit teigeriiee Vieerkteit begmnät, Lüfter sen 

henjeiten abet fee Drere von gelern witerhelen, 
ex sem Aitmarjehal mean, ohne auch mur von im 











m fernen Eilatlidhe Ser tennerader Ransnenfäuß 
al ihnen das Signal, dap Be Clacht unler Maführung, 
Senninge Bedommen, und fr Bebadtn aus der Mel 
Ben Fortgang bereen. Mit einer Areabe, die von ruhe 
der ehe zum Datıfonb zeigt, unb mit bemnrnber Ins 
gul, fe fEER mit dem Reine, der fe 
Ten eginnt, zu mefen, fubt das Heine Di 
Hnfüheer den Vorgängen am Schlaf zu; aub ame 
Arunt der ring über be At der Scladterbnung. bie 
ihn, weil er erben bei der Grtheilang derfelden gener 
fe. auny neu eifheint. Da raft Golg den Lehren gu, 
308 range, der Eihwrtenfifer, die Ehangen iu, 
de ruft Der Being begedert: «uf, Rott, folge miet“ 
tt, {m feiner derben Gutmäthigfen, mahnt zur Rufe, 
er Binz, ver gläbenbem Onthefatmus uns Führen Etlace 
Henfeser anfer fig, mil Die Ranfere Hafen Laffın, aber 
der Rreage, vom Geile der Ertmung Seflte Reimit, 
wei mit Seiegedolg auf Ne erhaltene Barle Sin, welge 
den Angif ohne voran erhaltenen Befehl verbietet. Der 
Fein iR in feinem Rürmifen Ne nad Rayf nit zu 
tefänitigen; Jg, me die ganje Sefnft, von Der er bis 
Ser mac geträumt, ver ihm ofen Aigt, me der eträumte 
orte wi r aflingen Amee, fole er 
er Drbre Be 
= maft cr milb, mit 
möufien eben jiht er Im wilben Maflıge den greifen. 
(lactengemöfnten Ketneip der Beigkil, indem er ihm 
Bemurfers gurft: 
Maf Deere? Gi, Rotheig, veiteh Du fo Langfam? 
Ha Du fie ned vom Herzen nit empfangent« 
Das Hat gegindet. Beetigt, im feiner ergranfen Rrie 

ehe Geeitehtit, nuft Kati mit on [o nel 6 










































fe. men junger geret — 
Den Ganl, ben Du ber feet, (Alp I6 ne 
Im Meifall an kem Swan he Men fort! 
Mar, Mark, ie Seren! Trampler Sie Ban 
Zum Konpf, jum Kamp, ver Kali IR Vai! 
ergebens mabnen Se fichere vb Belz an BeSar 
det, ein fe wibenfpenden Offer (pt ner Pi ge 
fangen abfipren, mit bem Rufe: 
36 arhm’e auf meine Kap, felgen, Beiherte 
Hat Ye Yrayen Kühnbeit 
aeg. unler feiner Aefi 
SER des Büren egefen, in den Kampf unb fly Die 
Snrmden aut Haut. Bunöiber Sat fin und der Eu 
gen ZUu unter vn Peinten gefangen Bir ven 

















mg er verniet. Wie framalife 
fen, voll ergreifenber Waheheit FR Die Gerne, mo all 


die erißtet mich, Da Ränt der Peg Her 





gif zu Hab, eugemgrnmmn. Bin | ft sender Gnäfe fr 2 
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Hot r Satin Sach 
geriet em fen Sen; int Binde I fen Zraum ef 
(8 fewört der Selektn en Ongel, mit dem Alammrne 
fänert am des Thrones vermaiften Stufen u Rehm, aber 
ital mad Nifen Mur zu nit. Gin 

intaber Wectmeder tenihtgt den 2er S6 Charlie 
Ben, Grat Erarem ef, daß er Fe in Bein 
fe unb Me Omenltt daft enart. Der Bin ahnt 
it, we genatiger Unfhnng ben erhllife brbt; 
der Gharfür st er dm Men kr Generali, af, 
Wer su Me Reel jum Kamif äh, der Aufl 
angelangt, &e6 Tebes fig und vor ela Rrigegeriht 
in Rem fi. Dee Bein gie fh ae dm Bühen an 
Teen erflgnhe Gefngemchmung mac Km Anke er 
Meß ni, 06 er (af ober mac. Rnbrufät IR 
üb nit mög as Rlar, Ofen Dt denken Seht 
eiyfßen zb en fhners Date fl fan Bid: er 
init eiaan Olemuit, der de Eher se Migakide 
wit awat, un DaB one me ae eine veibnghente 
Gare 6 Gärten anft, üb er feinen Day 
Der Gfufirh aber befehl de Sem na Phi wer 
Arieggrit yu frngn. I Nfa Nee Rt mir Sn 
Musgangeynnet des Gonflictes, angelangt, ber im folgenden 
Meta feine Söfe gan, un Damme un nd url 
meinen wenigen Befiigng A m ehren. Dr Day 
Hatten Beide Gturfüren umgangen, fine ühne jede 
Hide Afaft det Im Ageniie dr UeeRärumn tab 
Oefee een genen Weine gearen Biete, Aber 
Aerngen, fie Gelahtät St Ri orgen Ds urnmginai 
ebwenige, wenn an falle Wort der Rec eufhe, 
fein Erben iM mit dm Geile Wer Cube 
in im Me ihronfen grehm. dab Gef Sat dr 
din die 
Darin fiat, in aer Mine aeigrädt, der rofl 
fitne Gone dr „Beinsen von $ 

Dir Gefit qiör mit dem ewig Genflim 
der Mefägeit; ef mil dm Item Denften wi arg 
in cn8 enflsm cn gig yu fein. Ce Lang alle Bes 
Asede u (ner Derselfemmnung af Ram! engen 
iR fo ig made Wir mn Anh, Mnene unh 
Igemeinfapung fi in ben 9 
em au mug men Min au no fe KAfcr Dz 
ink Owfühlece enfrngn, Re Mrd Doc dem Re 
dia der afyemen gtigen Morm, untrign ober 
dem Age der Grade mit Sm AG aufehen möf. 
ta iR, mie wir im Urlarfe une Unefeheng 
em werten, Sir er Ba. Ente Geic hatn für 

a6 meite Qntenfe; der Diäten rührt ir Ah 
die in der Gefätchte unferer Zeit am der Tagetorbmung 
And, mir Reben ae mil I Men Rinsien bi weil 
Wie mi ne er REES Nr anien BE I der Glas 
form guy afiagbe vermögen. er ec Ber Genie 
mit fe wi Sbenengener Baht, mt de gern Gin 

oßteteden Eiafungiraft uns vor ie Hagen 

















































































und eb Dramas indber 
fonbere, in kem Gebanfen des mitlebraben Zufauere a, 
Ber hai ge, daß wir mlllimpfen mit dem Selten Deb 
Dramas, feine Seien um einen lm Werft mitempfes 
em und unt ent} it ihn burgringen zum eigen Site 
Der Reinheit aub reift de Geitet. 

Der Bein gläht für eine große, in ihr Birken 
gen für Nas gefemmie Dateland gematige Tat, er mil 
em fo felg erräamten Herher und dir Hand 
ner efehnten eiehen geniunen. Er 
abe gänfig, fell er den Moment, der Ifm das @lid 
rel, zu dem ihm eine yertbfetee Ratar im Halktrnume 
den fembolifen Shläfe veticen, nicht aufgreifen unb 
feinen Zraamı einer Bofen Merm opfern? Kann cr tab 
ale feriger, Tühner Dängling? Und naibem er es nicht 
geifon, nachdem er He umnennbaren Breuben eineb esfämts 
en Cirgeb, einer gefundenen Geicten In ihrer gungen 
Seligtit wenige Nagenblide Sibur genicht, fl er dem 
Befrge zur itfe onheim, für einen Cie, den er feinem 
Waterlande zwar elämpfte, aber nit gefep Fi ertäup| 
Hier wrtt alfo zuerf Ser fomnambule Nafrig, dm Kleid 
feinem Helen in feiner Boßkeretigung anf; in 
dee Eiene deo erden Metro, mo, wle wir oben autinans 
erfepten, bie Zufunft im träumerifrerfgleeten Oi 
ie Einer des Prinzen Sefpäfit, Legt das Moto 
überlten, aber gig) geweubelm Sri, dem Ne 
es Bringen jet yum Opfer falen fol. Und daram mu 
dem Bringen bie Cirage des Ghurfüren für nbrgeifig, 
verfommen, ala ein Spiel iehioßmeller Roune; der Sea 
fungtvlle Graf ber Oefangennshmung fe ihn ei fhäter 
aufsehen und emal aufgrgngen Ihn vie geredte Border 
mung De6 Gefee einenchtend und ihn Der Gmabe fühl 
0b wirklg maden. Darum Hat uns ber Digter den Prins 
hen in er leen Gerne Deb zweiten Web in jenem Dei 
fit qmifgen Traum ua Wirtiglet geegt, unb darla 
Higt eaylg Nas Motin zu dem Belragen des Priw 
gen im ritten We unverdandenermaßen 
fo it branfändet wurbe, unb das wir, Svor wir 
eine Gnbgitigeit fehlen, zustcerf ermäßnen mifen 

Wir Anden den Yeazen zu Anfang des beitten Atos 

Serglofgeit feier 












































griränheer geerben ala fe je zwor genefen. Der eos 
wetrabe Brcunb Soßengolern, wähnt er, binge ihn fine 
Breifeit wicher, frz er malt fh bat Qade fehe rofenfarı 
den aut, Berrts Sat er dem Rriegegerigte fein ers Der 
YOr shgegeben yab gfenbt, dapı jept Die Begnablgung ers 
folgen mifle, weil ber Borm den mit feiner Gefangen 
ahnung Genäge geffan fe. Gin Beler, ein Werbehen 
wiki für im mit, bern 

„Bars Yun ein Iebenwirbigee Drbreen, 

oe Mugenlite frher, ala Sefhlen, 

Die (Em e Mat in Eisub gig u Habınt= 





























&: wenig iR er sem Genißte fineh Beck 
übergagt, Sap ihn fger De Mit von Der übe ihn 
verhängten Tobeefzafe mit im mindeilen beunruhigt. Gri 
a Sehengllern ii Bnaßrigtst daB Das Zowcurtkil 
em Bären ger Unter übergem mern, var da 
ermöge der ehe Eirage efben, Line Gnade 
au ermaren fi, ba ei Arge Zwei in ihn auf und 
ex beginnt bie Umerbitilicfeit bed @ejepes nad und nad 
m aha. Zrpt wfheuet ihn Me griulige Werahrung 
tab bevorfichenden Todes , alle die fhönfen Hofuns 
gen fieht er am Borabend feines Gläds jeriärt. Icpt 
gt ihm mitte ei Retung un» Def mil'er mi ale 
get zu Glenbe beige. Or eilt gar Ghufill, ur 
Seinen Maale, tlkemt Bee um Detung {x einer 
Art und Meife, Die feine Gelbfvergeffenkeit, 
fin teten im Treume am Behen Iennjelgne. 
Der Mann, ber für alles Heilige und Stöne anf Erden 
mt jbem Tropfen feines Miueb Zeit feines Sehens ee 
gelanen Hätte, it in einem Magnbide, ibm ibn die 
Burst ver dem Tee mit aler Gehoee ihrer wenigen 
Ouelen beränmt, al das mil Ben, mat er Biker 
anpbeten ganabat war; er, der fin gang Lahn für 
din Sig, fr Me Beiket feine Babe, für das San 
feines Büren in bie Gchange feplägt, facnft Mes: feine 
re, feine Oli, (nen Ruhm für Die ettng De 
wadten Sches Sin un) agt zur Ghurfrhin: 


„Dem Troftuegt nat i0 
Ders (legten, der Deiner Pferde pArgt 
Gebängt am Halfe fehen: ee mi 


&o fehr Hat im der Eired äbemnälligt, Yap für 
im müßte let, ala eben das nadle Dafein, vas da ohne 
ken Ehmud der Ofıe für den Dann eb fe vie 
EAN 

Diefe Scene de hr 
überwältigende dee 
Biete zum Stein bes Anfofee gen 




































nliche, für Obre und Ruhm begeiferte dery 
mit verfehlen ann. Wo eine Reinigung Des Herzens, 
und Eines, eine Anleuftang dar lange Kämpfe zu 
Stanbe gebrame werden fol, und das fol ja in jetem 
Drama geicchen, du 

duun, der Hei von Jreänern befangen fin, dran fen 
IR je ein Rumpf nnb Sieg unmöplig, denn nur dir Nacht 
ermetet 300 Wertungen nad LS und alt ber ine, 
dele Tag. &o iR e0 au bei uaferm „Bring von dom 
Burg.» 6 heburfte einer Ahat, Me Die (aminbelnhe Höhe 
6 Gonflstee in A indgt, einer Aal, in der fih der 
Jertfum, Hier die Träumerei, das Edealchen bed Bin 
jem consefert, um ven ba ans ein Meltergehen unmdge 
Üi, eine Mädtee ya eigenen Geil, eine elfreitung 




















im fdnfen Gimme, eine Rktung des Geidet, bet Hrrms 
mögli zu magen. | 

Der Prinz, fo we mie Ihn Sisger fen, Rand nit | 
af feem, mealen Baben, er fste mehr einer tekumere | 
| 
| 








cn Bufant, Bach fwinhelad peifgen Kanu un» Miet 

dt ci Sen voll umender Mugen, Ja im akt 
der Roter, br if in einer Den seen 
worden, fein Werben me, ab als ihm eine Hitene ice 
ige dien landen tenben wi, ala Das gene Lfige 
Gestnte, das car Mendnagt fo jdn vor fine Eine 
genen, gfammengußärgen Broßt, ba rhuk er Be lt, 
der in feinem genen Zraumeben mar, der im aber 
and} dem wahren, fein ud trglfen cher wiegt. 


















ng unfres Gelben, die in den olgenhen 
Met zu Stande fommt, angebafat; mar von hier an if 
die Umtehr des Prinzen, Me Umfeht vom Edein jur 
Wirttigleit, und die Daraus vefullsede innere Zen 
Kung im Gefühle veb bagangenen Unregis mäglig mb 
einleutend. Ginem eben, mie ber Prinz, verfe 
Meinen Mate; eb IR das Menftige in ihm, das vom 
Seilfal immer unb eig zum Jrren Seflmmat iR, bean 
mer aber De lange Beide von tafend  ufenb 
Bingen führt Ser Meg zur Wollmbung- Und wur fo Is 
men wir und für den Heben inereficen, wenn ex Bf, 
won unfeem Def, Dat von uefrem Dias iR, wenn er 
fehle wie wir, aber auch zum Crfäneniß feines Bette 
var rohen ftigen Reinigung gelang. Das hat une 
RIeiR auf bejanherade Meife in Hefe Lepten Grene 
tten Ketes veranfgauliät: iefer pfngofer 
9 in der Gntmidlungsge 
en iR nicpte anders ale die 
Yrüde zur Bieberauffrifgung feinee umnebeb 
ten Getdf, des ehlen Kernes feiner Seele, melde 
mfg der vierte Met bring. 

Des Peinyen Blehen IR Sei dem mitlebigen Brancn, 
denen fnehin Das Gefüßt Die He Morm if, nicht er 
felgles gelleten. Die Prngefin, Die Im Prinzen ben Ger 
chen bemeint, übernimmt «8 fh in eigener Barfen Me 
Wettung beim Gurfürlen zu erfefen. Maf väfrende Wefe, 
Die der Ghurfüren das Geßändaip eilt; 

„Bir ig ein Aamn, 

Dein Bor, var fit id efaft, Hätte mir 

Das Herz fon In her ehren Bali gefgmelht“ 
fügt Natalie Da6 ngläd abyumenben, aber der Bürk will 
mid dem eigenen Blnte 4a9 unbengfıme Gefeg aufefen 
In der Büle fees een Bernrs ruft er Ratalin gu, bie 
Ähm Die Unbegräneit feines Milene anbeutet: 

„genaf Du nläie Höher, Yungran, ale nur mi! 

IR Die ein Heiligipum gang unbeant, 

Das, in dem Bayer, Daterlab fi nerult« 

Matatie aber gibt fi niit yuflden; in Ihrer feinen 
ef weißfigen Befgrinfieit wi fe and een Berwurf 
egräumen, da6 Wateland werde dennoch weiter Shen, 
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meint fe, wenn Bife vrefänguifvele Eapıng aud einmal 
ngengen merbe. Ms aber ber Ghurfü vernimmt, dap 
Mefee Wien au von de& Bring Kopen femme, daf 
ad er has Sehen der hre vorzche, da Semeilet 
feine ein mener Gebaue; er will ben Singen prüfen, ob 
66 denn will um ihn Rebe, sole Ratalle 
Beratet, Or übergiit ir ein versglies Schreiben, das 
ie er angißt, vom Peinjen Die Befeelung anfänbigen el. 
Die Gerne, die man peifden dem Prisyen und Ratlie 
fotat, iR ein Mußer von Tnfnbung und felnpfedelogi 
fer Beigmung. Der Prinz, der fi fit dr Ipten Ber 
iin und Ra 

der Stimme des Man 

eher Raum vergbunt 



















feinem Dufen In dem 
8 des deitten Mutrites, ber vom BeiR ber Ref 
io durhaue iR neb {m dem die Klage über en Hl 








He &ec6 nur nad Gi und ba gang life Dun, Sat 
N der Digter fin np Mar verfnliht. Ze if he 

lie gang beladen; de fahre Sm, Mfr Tre 
ige Wagen nad dem Sehen, Ds ihn zer fo mädtig 
engen, Hat eine gecßten ebalgung übe Ach unb 
net der Zfat den Dlap grlumd; dayı die Leon 
gralene Borm des Begnanigungfärebens, hab Ipm Bir 
Breit and, wenn er mein, DB im Unegt wien 
afeen, die Gffetigteit, mit der Natalie iu ya Unter 
feel ve riefen gegen wi; — din ale drlagı 
don Gelaen in km (pin Rumpf zu efihn, au dm 
4 glätet, gern fein Aliges Seh vl. Gr eo 
Henn fie Sand, und im Belefäßte fees nregis 
ÜR ihm est ie vehte, farm Ormelamas Jim 
Sandlngiife Mer gesrbin. Bebetungell gen 9 
Bee Umfehr (ie, Being breit, Bernspleen, zu 
meebanigen Me ade Kun eines Chaufplere au dir 
probe frlen tom) in feine Legen Warlen an Natalie 
Üben bbruengtollen Autor elangt, ide ber Prag 
auf: 


























Ronn er mie 
cr zenn di mt Ihm Drum Arie, 








nt Hiemit Sat ber Pelz mit feiner nähen Ders 
gengenheit gebrogen, er hat einfhen gelernt, dap Das 
efep ber Dromung über die Wiltüe bes Inbioduune, 
der Mile des Staates über den Milen der Tinyelen 
gehe unb baß er Dieb elgefeen, lt den Zufäeuer mit 
dem Gefühle ber Befciedigung auf Derfähnung 
der Rreitenden lemente und Sie Gnade, 
die der Gpurfürt dem Pringen angebeihen läßt, 
Tann unfere Theiluahme In vollem Mafe bram 
forugen. 

Selen übernimmt der Ipte Mt de6 Dramas. Rift 
NieBürkliten eb ganzen Regimenle bat, Roitwip an ber Epie, 
aus fesem Garnifonserle nad Beheben fommt und in 
ner Witfgrift die Wegnabigung des Prien, ihres mar 
dern Bühreo fordert, nigt die enifgnligenhe Rede Da 

















wadern Rottoig mit Ihrem vormurfenelen Tone, nt je 
dr8 Hefemgoter, der dem Ghurfirden aufkärke, die 
&äulb am genyen Bergange [IR zu tragen, mil er 
mit dem Yeinzen im Garten zu Besekeli fein Ch 
gehabt Babunt verwirrt unb zum Oinhtren der 
Deore urfihig gemadt, dus ales Srupt den Men 
des Bürten mit, nur dos Gelininii der Eifuls 
Seiten dee Prien, feine Untenwirfgeit dem rege 
groenäber verleiht ihm Die Gnabe bes Märlen und bie 
ori in ber Mitte fener Kriege, He ol auf einen fo: 
(gen Bührer ab, wir «6 auch Dad Naterlanb fein fa. 
&o Hlngt ale aub den rauhen Kümpfen der erfen Me 

nfı mad meflißuend aut. Cine Hätten wir hinter 
winfet: «0 iR Die Wieberaufnahme es Somnambulismus, 
der Monbfäctigtelt in Der vorlepten Eorne, fo price 
ufig und fnnigfädn aud) darin das Eeheen bes Fels 
em, Die endlie Grflleng, feines Manfges, Natalie be 
en zu Dürfen, herbeigeführt iR. @e Aört bei allem Mel; 
der Mnfgenliglit den rein Bramaligen Genuß, den une 
Biefe Hrlige Digtung im Wekrigen ganäßet. 

© haben wir Mefes (Atne Runfmet Ss ans Anbe 

verfolgt. Sehen wir mod) im Mllgemeiten, wo6 uns dm 
„rin, ven Gomburge {a ha fhäpen Taf, was ihm du 
Blog unter ben wenlgen elefüfgen Dramen snfeer Nation 
für immer fer, Den Iräftigen, Im ih enhettigen 
die gelofene Borm, Me fh fnapp ofar au mur @i 
Faltermunf um das Game f6llft, glauben wir vera 
fbanfiht zu Haben; wenn von eigenen großartigen ces 
wen, die, ir Mirfen e6 tet Schanze, an Ehatfpeares 
Gefaltungstraft hinanmeihen, net) Ne Rede fin fol, fo 
Fb fole, außer den Serelis im Werlanfe Slefer Unerar 
ung ernähnten , De biete @eene De6 dierten Aeeb, no 
Natalie sen Bringen zur Unterfertigung Yes Berfes aufs 
fordert, Die gelte des Fünfte Med, wo bie grnbie 
Bigur des Gpurfürßen in ürer ganyen, nallenalen Majekät 
im Dem großartigen Menologe: 
„Ertfm! Wenn (dp der Dep von Zenit wäree u. f. m 
Sereentrtt und Me fünfte hefelßen Acts mit Rottwip 
ı den übrigen Büfführenben Ofen, ber an Dramatie 
(eher Sebenbigfet, am ehenkiger Orupsimung. wenig. geld, 
Tamm. 

Der größte Heiz afer fügt Im Nationalen der 
SHaractere des Dramas, Die von unmiberfeßtcher ah: 
Weit und einer Ginfadpeit ber Husfährung nd, melde 
neben der Genfequng der Morlsirung 
matifhen Rraft unferes KLeift Jeagnlß geben. Da IR nl 
gend einas gualsel@rgwungene, nichts mit der Sophiit 
unfeer modernen Dial in de menfälle Natur Hier 
eingelsgeus, Mes drängt fh uns mit der gunjen Gewalt 
er in fi) Aüten Methmenbiget auf, Met ergreift une 
He innelißft sb feiner unäugharen Raturwahrheit, einer 
Bäle von Becfe und gefunden Sehen. 

Den Gharacter des Prayer ha 
Regen geihen; in ihm Ir jener gemaige Se 


































































ferer Mation, der in jeder Berobe unferer Gefälle in 
enjeinen Männern , felm Re ber Hahm. ober mer 
Seite fer Sefelfigoft angeht, fi antpoeigt. In dem 
Regetenhänfern der Sohenfanfen, Habeburger ud 
Hoenzoltern, Fazen fg Männer, be fo mit dam Belle 
wermadfen nd, die fe der Austrud afer einer Bye 
iieien in Sir, Geit web Hey Sen, ne Ne Brig 
Hamburg und der Ghufärt. Deutfäe Tayfret, kur 
füc ice, mag fe dem Mebe, oder dem Duterlande, ans 
achören. Buffer Bieten, fee ab undengfune 
fie, Arnger in finem Rate nit wontend yu mer 
Sender Sian, vidfgteejes Dehahten gegen ML , wat 
ie Granieen im Organitmas det ganen States an 
wagt, aber and verfßmungerähigen Mitgeiht — 
ie Als {ht in Dem fifigen Geile Deo großen ur, 
fen und vet un6 zur Racahmnung auf. Da bat NE, 
Die Meierfgoft KLeiR am größten geist um ein 
Wert Neeb Gherichen wirg ale Hehenfanfen-Dromm 
in ir großen Gejammißet au. Ad Kottwig iR ein 
tet geyigneles, wunkevoll ergrefches Bi jener cht 
eutfen Gfelifeit nd jenes martotten, (litten San 
Yegrafams, wie c6 mad dem Tore 86 Dice In den 
Heron des Befrlngetieges, im Blücer ı. 
uffebte. Wie för IR nigt die fede Dehähiglit des 
greifen Oberen in der Eeene am Selactfdbe u Behr 
Heli gegeigac, wenn er fat 


uf dem Meß ft” dd wol Yngenb mid; 
Dei iQ ab. ba het ein Eirauß 1 
MR 0b fi Rab unb Sece trennen !e 
Arie maßı ber if Born, ala der junge Ping von Some 
Burg Ah zu meifern wagt. Nug die übrigen Rannrkce 
Aatere {m Drama fi een, Dfingen fe 
and ati geallen; mirgend ce Spar vcu der Sie 
one nirgenb jeue Phrafentoge, je welt etrifhen 
Wunphefen unfere HiRrifgen Deomatlter ware 
Hide 
fo And au dife mit viel Siebe Schande, f Die anf 
Min und Rataie Eetee fämedt ehe nad der Sail, 
erifgpen Tpete, IR aber ativer und menlger empf 
Bela gehalten. Wie (bt fe und wurelt if in vofrem 
Nationalen, wab Bed Digtert BeiR in unfrem Drama 
erigafen, fÜSR Me Sprage IR mit Iren Kern Im Kate 
Brude, mit ifrer einfachen, drben Sadnbeit enaret, mit 
ser mandmal ungfhlagte, urvüßtgen Say und Ruder 
form anderes aftem deufgen Beben enhsadfen und 
Ritt qerctrfif von jmem Pathos ab, das fl Spile 
Damit aber wolen 
wie fee Ungefälahthit br Rebmeife, wie fie yuniln 
enorm im „Bengen von Homburg anf, 
ua a Gene Nr One Ban m 
aber dir pruntlfe Gi 
edge 10 Dialoge, dr Fler genen Chad In den 
Gerontenreigtgum uns dir Gefhlsmaheheit fpt, anf 























































































Aümntligen Dramaliern ver Bufenft jur Darnadadtung 
Sehens empiehe 






Berget nähe 
B 00 fo ziemlic Dftidht einer jeden Bühne, 
ationale Drama zur Pilanzung and 
Witege sugetbeilt iR. aug Kleiß ala vierten im 
Bunte unferer elaffifgen Dramatiter aufjuw 
nehmen, wa nie in vollem Umfange gefehen fen wi, 
(lange ereigmeihe Arbeit 
auf vem Beide deu Dramas, feinen „Pringen von 
Homburg« be uns anf der Bühne eingebürgert hat, 
Marze men zu den zwei Gigen: Malenfein und Te 
Nrfen „Bring von Bomburge afa Me bite, dep and 
Res wie ühre zmei Gfmefern, in dao Her) unfrer Mation 
binenmadfen möge, um dort von rum Der und Rraft 
u tele. 


























Aeber den gegenwärtigen Zuftand 
des Wiener Cocal-Dramas. 





Tran just to 

Expatite frea over all is serne of men. 
Non, mihl si lingune tem sat, oraqas centam, 
Yerren vor, omnes stolias comprendere formas, 
Omnia 





ram poreurrere nomlua pas. 


D. Macieem ver unfern Ariel 1 im dem April 
Heft der Menarfrift afgrorudt fahen, unb bie am 
Stufe jenes Artitld von und übernemmene Bere 
Dftung vor und trat, wänften wir Hr wis 
Berforeien nüht gegeben zu Kaken. Die Urfade Tiegt 
mn aer mt darin, daß vr viefleht nit ver» 
mödten unferen Verfpreden nadjufommen; — nein 
— Wangigeit gef um6 , ob vir auf wrlg und 
Berufen And, umfere Stimme zu erheben , wenn wir 
uns aud) deb Strebend bemuft ib nur dad Wahre 
Bor Augen zu faben, und geredt und offen zu fe 
Berner überfam und eine groife RutSlefgfet und ein 
fömersies Gefühl von ver Frucelefigeit tiger 
Benertungen une Ratbfälige. — Die viel Ansger 
Meurer [In Dit. 
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eignet wurde nit fon von gemiegteren Bebern 
ie Ne unferige ber bie Wiener Vorfadttbenter gr 
frieben und Seradsten wir das Biere vereiben 
— wi pl foßarer Sref Bleibe unbenfigt — worth” 
teiße, fünferifße Rräfte wurden an ein Michi verr 
arudet, für Saden abgnüpt, benen alle Bereduigung 
für va9 Apeater fehlt! 

Auf der einen Bühne wurden biB jet fchotifhe 
‚Satbveny'6 — Baraum's girl of 13 years ago — 
enge Gtorn’® und franifhe Tanzmelfn zur Saupte 
Quelle der Einnahmen gemadit, um die Anbee Sell 
Fi immer, glei die Gröme berten Grit [on abe 
geihft, Alled — um doch ned; rtmad feaale Wild, 
zu Befommen — nadhjuafmen. —— Bald wirb mirer 
eine Gnglänberin tommem —gerip auf; cin Barnum'« 
fer Schwinbel—um auf ben Breien, wo bir Ciufihe 
ei vurd) SigyellGmadhung ned Shleten und Liher- 
Ticgen gehoben werben fell, ben Kan ber mglifen 
Detrofenfneiven »the great english Hompipe« zu 
Hüpfen , und der erfe Wiener Local oder iwnn man 
will, Volfssihter und Kemer, zuglec) Berfther 
einer Wiener Vollstügne, vulgo Kunfanfalt, Herr 
Directer Mefray wird alfein Gomötie bazu fielen, ba 
die 98. Scholz und Treumann zu der Zeit ihren 
efaub antreten voden. Säredtld?! Uber was fat 
‚Herr Director Neftzoy fit tem Beginne feiner Dieete 
tion 68 jept geeet ? — Hat berfelbe audh nur an« 
äherumgsrelje einaß geboten, waß eigentlich u feinem 
Bereige gehört? Mein — dem die Beiden wirfikäen 
Stüte — abgefeben vom Ihrem Wert) oder Umwetg 
— Aröner'8 Tätelein® und „nreht Gute wurten 
mit vera Fundus bed Directerd Carl Üsernemmen — 
und gleid) darauf MiFGLLa mit Zauserteppig*) — Pr 
gita — Areraliiger Unfinn — une wieder Pepite 
und kann eine Bearbeitung vem „Berliner Bummler« 
— alfo eine® Gtüdes, dem fon won vornerein der 
eigenslüße Boden Hier fehlte, und bafer eine Mi 
Surt! Drer iR wiellht der „Afeatralijge Unfinn 
din Stüc? Ger nicht. Auch Log die Bugfraft der 
es nfinns fer nit in dem Werte deefelßen als 
Suüd und der Dramaturg d8 Garfipraters Haute 
FL6R, ad er ed zur Annahme verfäfug, feine grofen 


























=) Ober fol Die au für ein neue Städ gellen? 
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‚Hoffnungen darauf — aber Bel. Müller wollte par 
foree darin auftreten und bie ern Romifer bene 
tgten dh de Srofes fo glüdlih und fennten darin 
ihre wirffomem Kräfte 68 zum Aärflen Grab ante 
falten , ja faR Si6 auf Die Spipe feißen. — Mir 
Haben fon Sffere Saucen, if von Meran, wo bie 
‚Herzen mi halb jo Rart aufrrugen, fredtich vure 
falten feßen. Tanfeno Zufäligelten, Die In der Zelt 
tagen, Famen dem Unfinne zu Gute — ver lem eine 
Bis iept unbepremte Güte uns Nadfiht des Puhlicamıt 
für das Unternehmen 6 Orn. Mefren, dann allge« 
meine Indignatlon über ven böfen Unfang der aller 
nifgen Oper und bed Balteb , der ned) autvauernde 
Grfelg dd „Bräter von Davennar, Blafriheit Dur, 
fetimentale Birh-Bieiffertihe, Mofenthare 
un 5. Kaifer/ige Gomibien. — Das Bulium 
freute fh {el darüber, daß feine Gefigmacsrice 
tung Läggerli) gemacht wurte und aing auf die Bar 
tobi ein; von dieer Seite bemadhet, hat der Lnfinn 
rin Gute. Jept fragen wir aber, wo fell cd nach 
hinfonmen, wenn Publicum und Künfler darauf 
Binarbiten, allen Gefgmad. für va Wahre und 
Schöne zu verbannt 4 am Gerlipeater, 
macpen die Harfequinade mit Zauberteppid und 
Mnfinn auf's Hüfte getrieben, nad; möglich fein 
elöR mit Den Selen Rräften cin wahrhaft gutes Grüd 
Burchpubringen? —— Nein! denn der vermöhnte Ger 
fa des Dubticums muß zu fart gefigch werten, 
und Die wire für den Wugenblid nur wurd 6is auf 
dir Eoige gerirsene Remif oder mirtef baarträubene 
der greler Gfecte (h la »lnreht Gut-) gefhehen 
nen. Für dab Septere wird nun wohl dr. Reiter 
forgen. 

Dog — wir follten über den Zufland Ded Yocalr 
Stücder im Xheater an ber Bien {reiben und nm 
weg nit von der Donauifel weapefenmen. Wir | 
fehren alfo zum Anfang, wifed Ariifels zurüc und 
(wiebeolen, dap mir e Sreuten, 306 fitfhe Meffer 
über die Wiener Vorfadıbühnen ur Hand genommen 
du baten ; aber mit ber Fitifien Bader iR e8 wie mit 
der poctifen. Der’Poct muß dien, und dem Arie 
ringe + wioer Willen die Severin Die Sand, und was 
auf mem Bapier 6 Sa6 Grjeugu eines Gef, aber 
Reis verneint, erfhent, iR oft der edeften Aufregung, 
une oem inneren Yerzen eined wehlmeinenben Char | 





























Tacterd mfirämt. — Und fo wänfhten wir c6 vor 
diefen Arlten verfanden zu hakın!! 

„Uns tete nit ette Sußt, umeürige Berlangen, 
Des Sergne Drang ale eflmmte und jur That 

Und mie fon oben gefapt — ber Eihmez, jo reide 
Die undAräfte mit denen as Def u erreichen wäre, 
ergeubet und abgenügt zu jeben. — &o vle im Garle 
bear jet fen mar die Tee zufammen, den einen 
Gacter filben, ver nur im Aeten Zufammenirten 
MO zit, wie ein ber Afeaterforache Bit, und 
iever Gingelne für fih , obgleich fhR ritig Genüpt 
eine große Kraft, weder. zeft mod ein Gtüd halten 
fann — fo iR im Afeater an der Bien Giner — 
in geld — ver glei Arlas die ganze La auf feinem 
Rüden wage — und Dieb fei ned zu feinem Ruf 
gefagt, — mit Gereeß-Stärte aubbauert — Bier 
Arlob deb Tpeaterb an der Wien IR-6r. Kott; fh jur 
Seite vulbet er zwei mefliße Localfängerimnen, Br 
Rudini und Frl. Schiffer — und in diefen Be 
en iR der ganye Character de6 Local-Grücee, wie 
im Ahrater am der Mm gepflegt mird und gepflegt 
vorten muß, ausgefpredgen. — Gine Pihe ven Die 
tern, He deifweife»ersiemfliie Anfänge einer nm 
Space für as Bocaffüd geliefert und Beferes erwarten 
. Find day reueirt worden, nur Rollen für Sr 
tt zufreiben. @imar, ver nebenbei nel Grfinbung 
un Gefgmac für Ausfattungefüce gute, au Dort 
aenug iR, jmeß mit Gevanen gu verbinden — iR gang 
ahgefetigt. @ fubt aber gewiß Jedermann ein, Daß, 
ein waßrbaftet Tprterfüc — din Stüd Leben, in 
vem Ai Gbaractere vor den Hagen de6 Bublicum 
Külben und entwideln fon — nift nur aud einer 
einzigen Melle Sehen fann, ober dap men höde 
Rens nebenbei no einer Ceralfüngerin geirnf 
Denten wir ung nun aber ein Seid Im Afraer an 
der Wien —- ie feine dee oder via Romifer And 
ioie im Garlipeter — worin Bott geolp eine 
Hauptrolle fiete — rl. Schiller ala Loralfeubretie 
wirkte — Get. Rudini ebenfald ise ihr aufagenbe 
Molke, in der yirligen, Üetichen Manier, Die fe fo 
fehrauszeife, gäße, — De.69. Binbeifen, Grimm 
anforegpene befgjfügt wären, und mod ein Sid yuri 
Schaufpieler vom Talent, bie man fi Längft Hätte here 
enbilten Finnen im temifen Rollen, Dazu bab Brils 
Hante Afeater, Nie große Bühne, das vorteflice Dre 









































Sfr, ven guten Chor — Dieb Ach fe und vereint 
wirfend — wer wollte mit dem Arster an der Wien 
in die Gsranfen ireien ? Un diefe fe einfaden Peine 
eiien, die fo Mar vor Aler Augen legen, daß man 
glauben flle, ver Lapte, ber nur je be einem Theater 
el war. müßte +8 egreifen — fehen Die Diese» 
fon, Die leitenden Organe deb Traiert an ber Wien 
nicht ein}! — Merfwhrbig! ! — 13 Diter — ein 
Dramaurg, weläer in ver Dramatfigen@iteratur einen 
Namen Sat, ein fonf gehibeler Mann ald Dirtr, 
amd Difeb einfache Broßlem wer mid zu Löfen?! — 
Mertmäreig, aber sfnedenn mahr! Welde Ginfüfe 
möfen N an der Wien geltend und britmadgen, um ter 
Helftrahfenten Sonne der Wahrbeit jo in ben ep 
Au ietem, daß totale Binferni entitt und ein Strahl 
des Sichteb mehr zu fehen iR. — Und maß mar dab 
Refltat ven all’ bem verterien Beginnen? Gin Gon- 
gfenterat von Städen, Se let, nur feine VoltsRäde 
der wahren Bekeutung Yed Eorte für; denn tornn 
einem Srüce aud Fiater, Hausmelker, brav Eole 
daten 0, oder Serüßmte Shaufsleer, Schaufpilte 
Kommen, Walgereompeflure sie Qaupollen ind, — 
fo np nis mwoßt rinzene Miguren aub dem Walt ger 
memmen ,. aber Kine Weltöfüde, un Her find ch 
fopar mur Biguren, die ih zu einer guten Delle für 
Hrn. Rott hergeben mußten. Mlleb andere war Rer 
Genfache. Weiß in all’ ben neuen Gtäden bed Xheo« 
Hn® an der Ale eine Handlung, sie auß dem Segen 
Des Bolleb kam, an Bob Dry de6 Woltet gegriffen 
Hätte? — Wo eine ramatiihe Gntttung ver Char 
Factere over and) nur der einzelnen Sauptäaractere and 
der Handlung EHRT — Eo die Teste Zergline: 
mung und Bolge, vaß «8 fo und midt andere Tommen 
mußte?! MchtB — von alle vom Rifte —— nur — 
eine Dlke, cine große dide Delle für Hmm, Most! — 
In einem Stüd nahm Sr. U Sanger einen großen 
Anlauf — im „Wiener Breimiligen«, Das Bore 
(rel, wenn auch enwaß zu Rart mit Watrioiomus ger 
Hoi, iR tech geareltet, Der Schluß defelben, wenn 
auch ni men (weiter Aetfhluß der Qenore von He! 
tei), doch offenbar von großer, velfätpümlid) bramar 
Ufer Wirtung. Aber wie erfätaft vie Handlung ir. 
den folgenben Meten, wie fehr verfällt Or. Langer 
in ie Sanalen Grmeinpläße, von äuferf ehrlichen, 6ra- 
ven armen Geuten , und fehr fhlehten, graufamen 
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Haubherren, zlhen Babritente ; meld ein matter 
Here iR doch am Gnde {eb difer Ryrann! — Wie 
matt le Gens, wo der Sohn in erfftern fell — 
Üsrigens von Rott vortrefli gefiel. 6. Rent iR 
gerih ein aubgepeichnrter Schaufpieer, aber begreift 
er denn mit, wie fehr er Ach und frin Talent ders 
(wendet und abmägt, wenn er mur fd) und immer 
nur fi dom Bubtiaum verführt? Und fo Broteubertig 
{iR überbaupt Hrn. Motte Darfellungeialent nicht, 
daß er nit Sal babin gelangen müßte, fei ® Bund, 
teit der Ghararere jeißR, die für Grm. Rott 
geigieben werben, fei ed dur eine jpt fon febr 
Rart Gervorieienbe Manier, vie er fh angeeignet, 
vab Salo nur mehr.$r. Rott vor dab Bublicum treten 
wire. Möge Hr. Rort der fhönen Berfe Delietes 
geoemten und fih zu dergen nehmen: 














Le Mei auperbe et Tas 

Den iL mesure ei len autım ei ll, 

Lo Mei paraıt renoatre um pain Kappa. 

Ha Mol la mit var 1a erre et wur Tande, 

La Moi de I fit Io care da wende, 

Mais I en fl Io (ourment ei Team! 

Hrn. Rott fi mäßte daran gen, andere 
Scaufieler von Talmt neben fi zu voufnen , aber 
Si jept wurben alle vertrieben. Bir wollen bamlı 
mit fagen, daß Ale taletvoll waren. Mer. ©. 
mit dem jeht engagiten Hmm. Sihierling, der hit 
(Ge Mittel, Stimme und cin behnbares, sidfeiige® 
Darfellungövermägen mitbradte, Otte De Mer: 
Tue gemiß geffidter ausfallen mäfen, wenn men 
eruflid gewellt Hätte. Warum fat man nit Hmm. 
Schierling den „Wiener Breniltigen« fiel fffen, 
eineWRoll, bie Sen. Schierling getragen und Ihm bei 
dem Publicum einen gewiflen Groit verkhaft Häur 
Gin eigentliger Komiter iR Hr. Sehterting ıbenfe 
wenig wie Sr. Nott ein Komiler IR, aber <d IR ja 
ion einmal Site, an der Wien wir an der Donau, 
mr Relen zu freien, Die A, mur nicht Tomifch 
Fine. Denn was man Hm. Grün zuhelt, der ih 
war geme auf den Slg der Wien Hinaufficen 
iR unbeseutend , und Sr. Grün und ©. 
Schotzt! Galisierg und Siunmalaya! 

Was dab Yhraer an der Wien ferner an Städen 
au bringen beabfchtigt , liegt im Sähooße der Bufunft 
— dp zriter MG Gila — Glernt ganteln, der 
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Warnum fe Schreinel iR (08 und day mir en Grü 

08 Göllenreß toßgelaffen. Wir wünfen ver Dir 
on an der Wim ganiß bir gröftmäglichen pecur 
müären Gefolge, — befonbers wenn in ber Arena ger 
Melt wieb, fe eb mit Riten ober Geiltängeen, da 
98 du anf eigentlich dramatijgie Grunsfäge gar nicht 
mehr anfommt, glauben aber unmafgeblih ba 
Diretlon me dem oben fgeten, einfachen, wahrbaft 
Hfeatrliißen Gebahren gewiß größer yeunlkre Gr- 
feige egefen, und fd) nebenbei grode Ghre und Huhm 
enwersen dürfte. Beide Diretionen der Vorfadibühnen 
aber mögen fi) hüten, taß ihnen nit Dale nad ner» 
uniföe „Quon ego« in nie Ohren brähne!! 
























Decorafionsmalerei. 


Unter den Wiener Ipeaterfreunden gibt 
Beträhtlice Anzahl gemüthliger Seelen, melde, aufe 
armwadhfen in der Unlenntniß allen Defen wab außer 
den Yinienwall vor ih gebt, mit Senebenewertber 
Gonfequeng in dem Beruftfein „in Wien je As 
aufs Dee engeritet-, felgen. Diefen muß mar 
türic jeber Ziele an fele Unfelbarl 
Srauem fein, ve «8 auf traten u 
fem Beide oft genug der Ball iR. Mas aber hie 
tehnife Dühnrnausfattung emift, fe türf 
Ah jever auch mur Galbıocgö Runkige un obertädtid 
Singeweißte, dem die Geegenfeit ward in Branfreid 
oner Deutfhland Vergleie anzufefen, übereugt har 
Ben, mie weit unfere Hlfigen Büßnenserbätmife in 
teöhnifger Hinfihe wor denen der eflen Tbreer jener 
Linder zuriet And. Kreild gibt «& Dann jogleid, une 
der Sefagten gemütblichen Seelen, Mande , tie nicht 
mr die Mangeltafigfeit de8 äußerlichen Teatenw 
fens, wurd die Ihatfächlihe, oder bermeiilicge Gi 
genbeit ver mufialiihen und dramatihen Leifungen 
entfhuleigen zu fönnen glauben, fenbern welde alten 
Srnfleb meinen, je püßliher taß Local, je mangelbaf 

Die Bafehinerie, Die Dererainen -— def fäner meree 
Aehiclt, gefangen und getanzt. — Die Witerlegung 
feler Unficren dürfen wir uns füglid erfparen: 6 
reicht Gin fi auspufpreen, um das Lielle, dere 
flben , vet augenfgrintic zu machen. Bir weltten 
































auch Sio8 das Grfändulf von dem Unterfirbe des 
Hirgen Äußeren Theaterwefen® wit dem ded Nuslan- 
308 confatiren. ab Hinfißlid der Ausfarung, niht 
Bios in Worit, fondern in Berlin, Dredven. Darm 
Habt, Münden, Monnbeim u. . w. geeifet wich, 
unb wir fer in fpeciellen: Degug auf Decorations- 
malerei Ne in jenem Stäoten mit Nefer Aufgabe Ser 
rauten Rünfler vor Yen biegen veraus fin, — died 
ausfüßriig u erörtern, Oli einer jpäteren ee 
ir vorbehalten. Boreif Dürte 68 emnünfht fein über“ 
difeb (pcielle Bad cine Andeurung zu erhalten ; zu 
em Yabuic geben wir auß einer von ‚rn. B. Rug- 
ter in Berlin im Uechitreten-Berein, am Schintele 
BeRe gehalten, und im »Deutfhen Kunfblart« 
veröfeligten Befcebe ©) flgeneen Auszug 
„Die Dreoraliontmalerei der Wühne , abbÄngie 

gmar von allerhand eigenfnnigen Gefeten, welche aus 
der Sretrkumigen Xen uns auß der, unter zer 
en Beningungen gu erjilenben Wirkung Seroorgehen, 
gehört zu der ergäglihften aller Künft. Sie aibt der 
erfinkenden Pfantafie den vicfeitgfen Spielraum. 
Alle Grfepeimungen der Natur jahe fie in ibr Bereich; 
alle een ver Gefaltung , mir welden der Dienfeh 
feine Grifeng umgeben bat ober hätte umgeben Lönnen, 
ober die er mit Solg und Stein nie auszuführen are 
dad, vie ihn in Märhenträumen ald nad Wert von 




















Ägauenben Bolte ge 
Bauenben Maler oer malensen Baumeifrt, der Biefe 
Darftelungen ausführt, Ra* fine von ben Gemmeifien 
vorbanten, tele dem wirtlihen Arhlrcten fo oft ne 
ernflicten Siranten jepen. Die Kofmanfääge, in 
denen «8 fi nur um fo une feoiel Qucbrarfuf eine 
man und Aare banbft, ind ra gefertigt, veoiint 
uno füperresivirt. Silimmer Baugrund eriirt nicht; 
iebe® Waumaterial iR in dem Barbentenfe zur and; 
jene Gonfrucion IR fe ine im Ins 











Sicerbit au der tühaten Wi 
fern. Kein eigenfimniger Winbmöler Gemumt se Muse 
veönung wehlberehnuter Anlagen; Feine Bürfin bleibt 
Beim Umbau ded Shlffe in ibren Genen un 


#) Dt uhimmung ver gerheten Rebacion drd gramm 
ten Batı. 


gwingt den Meier, dir Pracitreppe von der Mile 
Tinie zur Geht zu räcen und die Störung der Sarıo- 
nie durch fünflice Gomkinatlenen zu verbeden. Die 

Se Dereraiondmaleei if das wahrhaft freie lt 
für nie Grfndungsgabe des Arhlien.« 

»668 würte Ri ziemen, ten gefhtlichen Dt 
Bli mit ven Decerationen der antifen Bühne zu ber 
girmen. Mur wiflen wir davon nicht et wel Sithe 
Te, zumal von dem, maß für Dee Betrahtung die 
Hauptfache ausmad, von der gel) Künflericen 
Behandlung. An wohlberneter Yerpeeise dat es 
dee geecpichen Wühne fon zur Zeit ihres Atmeifeet 
Aefcytos nicht geehte; ebemferwenia an alten Maidis 
menfünfen, vr 4 ®. vo8 ganje Belögeirge, an nele 
eh Prometheus geeielt wor und auf welchem be las 
geiben-Danalben raten, in ven Abgrunt finten Ile 
Fon. Die Wald ver römifhen Bühne erireuten fh 
nicht minder Sunter Auöfarung; um wenn und 
Apntehut das Urteil de6 Waris fhlbert, mit dem 
Berge oa, ver reif) wachen war, von dem die 
Duclten Serabfprangen und ver mit allem Bnbehör 
leid vom grüchtfgen Rautafıs in Bi ®erfnfung ver« 
fomand,, je mÄgen wir and) ven Mönern jebe Wer 
jung pbantaßifher Gebilde zutrauen. Aber, wie 
bemerkt, e& fehlt und an Sefribigenber, näher en» 
führender Anfehanung.« 

„Die fenifge Ginrihtung der mitelaftertläen 
Vühne legt und fon minder femn.=... „Die Bühne, 
auf offenem Plage und gern am Gnte einer breiten 
Straf eriger, biete ein mäglig $e6es, vifgfie 
geb Geräf, Sie umfahte eine Bälle von Gingefcenn, 
um rel Ränge, für He Darftelungen ber höle, 
ver Gröe und ne6 Gimmels, Häufig au In eine Anzahl 
ebeneinander Sefinbliger Abtbeilungen yrfalene, Jere 
Astheilung war ein befondere® Local, in melden der 
Setreffende Theil der Handlung vor fh ging.* . 
„Die Dioferienbüpne Rekte mit Ihrem belebten, fi 
bewegenden, die @rte der ‚Handlung verfünbigenben 
Verfonat basfelbe und in ähnlicher Anoronung dar, 
wat wir in ben Söhnipaliären in firten Bildern er» 
Batten fen. Auch die drcorulse Yutfattung war eine 
ünlige. .. . „lne ale Vractausgabe des Trenz, 
gu Straßburg tur; Mogiier Johannes Grüninger 
Im Jabre 1496 veranfaet, üR eich mit Sehfepitten 
werfen, weiche Be Biguren und tab Local der Gomd 
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dien bepißnen.« ..  »Die Blätter vergegenmwörtigen 
une eine Büßne , Tele mit reicher, namentlich kaur 
iger Deceration unb mit eier Behandlung der Tepe 
ven im zeitüßichen Gefhmace ausgelatte wer.“ 

„So gelaftete A für Me Oper eine neue Wefe 
der Scenene, der becrativen Autfattung. Man far 
fagen: «8 war ver Bon der Möferiensäßne auf die 
einfacher gemeffene Anorknung ver antifen Bühne übers 
ragen und in einem Hedfibum Behanbelt, welcher er 
Fülle, dem Weifelfiee, ben rhytbmifßen, wei» 
fen, Harmonifgen Verigingungen der Jungen mufie 
fliehen Runf enforad* .  . „Dat Aebjehnte, das 
actgeönte Juprbunbert, Me Blötbezeit derjenigen Over, 
ie oir et ie alte menen, bafen in Biefer prächtig, 
Böantoffcen Dreorationsmaleri {ehr Mertwürtige, 
im Gingelnen wahrhaft Geniale geefet. Bor Allem 
in arditetonifen Darfellungen. Die Bermen der Is 
teren find, der gangen Orfemadrichtung diefer Arche 
gemäß, Ki ver Antife, Im Gingeimen frel, ibn, bare, 
Aiaer bebantelt, aber u Gempeftienen verwandt, 
welee von der Beferänihet kr g 
ge ganz abfeben, welche nur noch tem Biont Baben, 
das Mge turch ein ff unermeßfiies Girl won Einen, 
Defen, Litern und Eehatten zu vergnüg 
„ine Kunfı der Wefvetlor iR Var anfeltt, dep 
Mes in gerfißer Wahrheit ser unferm Auge zu Air 
den Ägeint.n . . . »Die bebeuienbfen feinen bie 
Weiter der Familie Galli, die nad dem Geburiherte 
de6 Begründers ifred Mubmes ben Namen Bibiena 
führt, zu fen. Yofep& Bibiena, in ber früheren Zeit 
und um die Mitte de6 vorigen Jubrbunert Slühens, 
Hat fi durdy Die Decoratlonen, welhe er für bene 
Bütnen u. X. au für Berlin ausgeführt, rt uns 
ven vergügliäten Ruhm enpsrben.“.. . „Cine neue 
Ancegung fa von einer See. we Ar vielligt am 
wentgfen zu enmarten gerefen wäre, — 10 e8 Bß 
dabin an beeDeceration fo gut wie gang geht Bate.«, 

„Des Veltsfeaufpiel war feinen Weg fertger 
Gengen.« .. . „Grit der Mitte de vorigen Yahrkun« 
dert6 begann eb fh, von dem Mine: und Gefal- 
fungborange ber Reupelt erfaßt, aufe Neue zu Heben. 
Namentiich in Deufhland. Leffing Bilet dm großen 
Berfämpfer diefer Bevrgung. Andere fegten ih, 
überall Heft, Matur und Wahrheit Im Grisande der, 
Doefe zur Grjdeinumg zu Sringen. Die Wirerermer 
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dung der Werle Shatefpearr 
Arcben mächtig; dann erffien Böthes „Wög von 
Berliingen“. In Vefem Eaufpil war ie, wong 
dab Gireben der neuen Zeit drängte, 
ät, Dorgiragen alt vor iteriiger Araf 
die Bühne, welde nidt mübe wart, bied Stüd 
gufügren, Teß «6 fd) zum erfen Mal angeegen fein, 
Tefegem Gehalte aud In der Veorativen AusRattung 
fein Recht anputfun. Wie wenig fir bie Auf 
föpfen medite, — sr Deoratlonen zum @äp wer« 
den und alß die een genannt, in melden fat nlchte 
Segeicjnenber Arrnlijfeit, Ratt eines il phantafüfgen 
Dvernprunteb eine Vergegenwärtigung bed Eirtliden, 
908 geifiätic, Gigentfümligen rabfätige mund 
„Der Werfud) war gemacht, aber had Bi noch 
finehorge ein. . . »Die in glängenben Biäte 
een Serauögegebenen Deeorationämerte br rflen Jahr- 
jebnte unfere® Jahrfunverts entfalten mertmürige 
Weifpiele kirfeb Mebergenget, Ipre Gompofltionen fin 
voll wunderfamer Perfpertise, vell kunt burheinane 
der gewnirter Ariteturen, wie in ter alten Bet; aber 
fe machen zugleich den Anfpruch auf hiferifihe Gigen« 
Yet, auf gerollt, und fe ereichen gerade 
want, Rat aller Gräfe, Orhabenbeit, felbR Bhan- 
alt, mur den Ginbruc De$ Ungeheuerligen, ver fi 
nice gang felen, eben weil er finig fein will, (lt 
gum Unfinnigen Reigert.x 
„Died war Die Rage der Dinge, ald Schinkel’ 
Wirtfamtet für die Bühne eintrat. Wie fehr er im 
Allgemeinen für folde Wirlfamtet verberitet war, 
Haut faum erinnert zu werden.“ . . . „Der In 
tensant der Könlgfigen Bühne, Graf Brüht, verfegte 
ven Plan, fein Inftut nad alen Richtungen Hin une 
nad den Anforderungen der Gegenwart Fünfllrifch zu 
gelten: er Hatte die Ginflät, das Siltich Rünfleris 
fßedergetiegenften Meiflafand angusertrauen. Shin 
tel entwarf cine Anzahl von Dersrationen für Brje 
Bühne, welche für bie Neugefaltung det gefammten 
Deroratisnöiefend, für die Ausprägung desfeben nad) 
dem Künflerifjen Bebürfnife ver Gegenwart, für die 
During vffen, wonach jene Gpode bed Ueber 
ganged mit je unfihern und unffaren Berfuden, mit 
abenteuerliden Mferrfänbnifien gefrebt Hate, 
in emijjebender „ weitfigrefender Bebrutung war 
„Die Deeorationen zur Olympia, de jur 
















































Aeehe und andern Opern caffihen Gehalırk find 
eidg an dem eben Grnenungen berelben At 
die {m Ginyenen 6i6 zur gefwel freien Löfung ver 
fömlerigen ardjdefogiäen Broßteme gehen. Die Der 
orationen yurQefalin führen und ebenfo in den fan; 
dr6 Mömerthumeb cin. Andere, wie He jur Arie, 
enthalten ein Fühner pbantafesolle Spiel mit Erfei» 
mungen antifer Art; wäßrend pie märchenbafte Pracht 
des Drientö fi in venen yur Nurmabal, zur ıpali, 
ger Zoußerfäte entfaltet, ebenfefehe Dur Ne geniale 
Nacerfindung hauflger Gealtungen, wo nur aus 
Brucfüden, nur aub mangelbaften Berihten auf 
ein verloreued Ganzeb geileffen werben fennte, wir 
durd; wie tiefe Inmerliteit de6 Tanefeheftlihen Ber 
füstes von Senältigenter Anzlhungöfraft. Datielbe 
Sch den Derorationen zum Gotta, die und in die Bur 
Rände einer etfam Harbarifgen Brübcuftur einführen; 
datfelbe Si den Scenen mittalterliger Romantik: in 
der ernten Wieberfpigelung antiter Bermen, wie bei 
der Galle für Sie Braut von Meffina; in der Gntfale 
fung ver düßern Größe nertifh-romanliger Krgitee 
ur, Seh den Darflellungen zum Dagurb; in dem 
jungiräulüßen Gene feähgethigen Rinhenbaueh, Sri 
Ber@cene für das Saufpie „Are unb Walburgs; in 
der trautichen Onge aıflatfhen Dotgbanes , Sei der 
Decoration zu »Matibor« un »WBandar, — einen 
Wilee, auß dem eb und wie ber ganze Gaud ferifcher 
Remanzen an 


























Biographien öflerreichifcher Ton: 
Künfller. 
Won Work; Yermann 
entf. 
vu. 
Heinrich Gottwart. 
6 war der Sehn deb Ganterd und Drganifen 


Branz Osurwal» und wurde zu Reicgenbadh in Eäle- 
len den 24. October 1821 geboren. Schon ale Kin 





=) Sie I. Heft, 8. 81 und II Hei, ©. 1a. 


emwfand er große Neigung zur Duft uns der erhale 
dene Unterriht Gradte ihm fo weit, Daß er fon alt 
12jühriger Knabe feinen Water auf ner großen Orgel 
fuppliren founte. Gr Ternte Sirauf die Qisline und 
ie Ad in dem Wintersioneerten mit großem Beiflle 
Vören, componirte auch ohne ale Anleitung mehrere 
levier: und Gefangövlecen. 1839 begab er ih nach, 
Breslau in das taofifhe Schullehrer-Eeminar , <& 
arfel ibm aber da nlät, Indem feine Libenfäaft für 
Die Daft wenig Mabrung fand. Entflffn, ch dem 
Waftfede gänzlid zu women, ging er nad Prag, 
mo 66 in mit großer Müße gelang, Im Genfersater 
rlum Aufnahme za Anden und ein Schüler Piris’ zu 
werden. Bereit pwei Jahre darauf fpirlie Gottwalt 
mit großem Beifale in einem Concerte des Gonferoar 
toriums. Dur zu große Anregung der inten Han 
befam er jeoch ne eldhe Schwäche in derelben, daß 
er die Dioline aufgeben mußte. Da die Aerzte je 
Seffnung aufgaben, Die Qand wider tauglich machen 
au Emmen, entfälep Ah Gottwald auf Anrarden 
Wirid' ein anbered Infrument (dat Gern) zu wählen. 
Andy Gier bradte der unermidet Aeifige Junge 
Dann zu großer Bertigteit und verfich 1843 0a6 Co 
feroaterium mit ven beten Bengiffen verfehen. 1844 
ahın er eine Anfleklung als Bufleiretor beim Duft 
verein ya Hoßeneße in Wöhmen an, war bafeli burd, 
zwei Jahre tätig und entferne id} ef al6 die erfale 
tete Zhelimaßıme für diefen Werein feine Stellung un« 
Halıbar madjte. Gr begab fi Serauf nad; Wien uns 
Mat dafelbR in einem von Moliqur gepebenen Con- 
ee mit Beifll auf. Mabald engagire ihn Dieter 
Wolorny für das Wirner Theater als erfen Horn. 
Die vamald Aatıgefundenen Goncerte dB Berlich, 
Bellen Davin, le Gafvorfellungen ber Lind f.m 
Gatten großen Ginfluf auf feinen mufteliiäen Ger 
mad, er fuchte Ai in jeder Beyehung muftarif zu 
Bervolfommnen , wurbe aber in Folge üßermäfiger 
Anfrengung von einem Haltüßel Sefallen , fo daf er 
feine Ynfellung aufgeben mußte. Gr ging nad Dar 
beneibe, um fi wieber hergufellen. Im Juli 1849 
machte Gottwald in Garldhab die Befanntidaft 
Spodre, welder feine Gompoftlenen günfüg Ser 
ntheife. Selbe IB er fi alb Goncetfl auf dem 
Waltforn — miftne in eigenen Gompofllonen — 
du Wien, Drag, Drelan, Crgnip, (beim grefen 
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Wuftfee) u. f. w. Hörem und erlangte großen Bei 
fat. Dorzügtih, gefet feine ee Sompbenie in 
Gmail, welhe 1850 in Drag zur Aufführung tan. 
Ge wure ihm ferner Bali Die befondere Ehre zu 
Iheil, Me dom Profefer Gorbigiani compenirte 
‚Oper: „Lo Serirano pubblico« auf den BraperSchlofte 
dor Er. Majelät tem Ruifer Ferbinand zur allge 
meinen Zufriwentelt zu dirigren. Geine Gompoftier 
men (Spmpfonien, Ouverturen, Deffen und Concert: 
iren für das Walobern) famen in Wien, Prag unk 
Brestau zur Aufführung uns wurben fets mit Anree 
Tennung feine Berienfrö aubgegechnet 





von. 
Iofepg Gfhwandt, 


Gigwanb! wurde zu Gmünt in Rirnthen den 
8. Yinner 1799 geboren, ergab fi im zareer Sur 
gend dem eifrigften Gtublum der uff und wurde 
noch al6 gang Junger Mann als Wuffleheer und Dre 
ganlf im Markte Weiterbfels angefelt, Gier comyer 
ine er dad Gingfviel „Der Wilosieb« von Gaßelli. 
Ms Lehrer und Organ nad Gurt verfeht, compor 
ice er Meffen, Operetten und Singfpiele, am fyäter 
mad St. Beit und in die Pfarre Pufarnig. Garne 
wäre, Lebt er ala prookfoifher Organifi in Rla« 
anf. 





1x. 
Franz Hegenbart. 





Gr wurde zu Gersoorf in Böhmen den 10. Mai 
1818 geberen, wüomete ih geitli der Muft, Tamı in 
6 Gonjereuterlum zu Prag und {erte unter Proftfor 
Hüttner das Bieloncell, Im Jahre 1838 trat er In 
dab Tfraterengagement nach Gap, dann nad Linz, 
1844 mac) Semberg und Tam end ald Lßrer bed 
Wiofoncils 1852 in dad Mojartrum nad) Salzburg, 
wo er od gearmwärtig iplig wirft. Me Gompenif 
für fin Jnfrument erwarb fi) Gegenbart befonbre 
Anerfennung durd) feine Goneertpiree mit Glavierber 
gfeitung, Bhantaflen über Motie aud Selict Opern 
mit Degfter u. [. 10. — Seine Gattin, eine a 
gignete Goncerfängerin, Schülerin ded Wiener Gon« 
fersatoriumd, farb am 17, Drermber 1854. 











26% 
x 
Franz Seraph. Höll. 


Derfebe wurde zu Malacfa in Ungem dem 
1808 geboren. AS er Außen Jahre alt war 
tam er in dab Wiarifen-Öymnafium zu Wien, 1818 
befuhr er die Afademie ber ilenben Künfe und 
Batftege Muflinfitut. As Ne6 Theater an der 
Wien gefhlsfen wurde, Härte auch, nr Lepigenannie 
Anal auf und Bie Zöglinge jerfreuten fc} nach allen 
Riftungen. 2is zum Jahre 1828 erging «8 Hölıt 
fo, wie +9 allgemein drutfen Rünflern zu gehen 
Diegt. Im diem Jahre trat ber Mufierein qur Blle 
dung der Schulpräparanden bei &t. Anna ind Sehen 
und HEIZ! Setbelige ih Gauntfäglig be defen Dre 
genifrung, wurbe Prefefler ded Gberalgefange® und 
Generalbafes 6i6 zum Jahre 1830, ging febann nad; 
Galigen und Sieb dafelbR SO 1831 al6 fürfl, Sur 
Bomirdtifder Muffmeifte. Nach feiner Müdtehr 
übernahm er abermal6 bie vorermähnte Brofeflur $i6 
zum Jatre 1837, von welchem angefangen er ih ind» 
Sefondere mit der Gompoftion befäfigte, 1BAL ber 
endete er in ratoriam und erbielt in Demnfeben Jahre 
den Duf ale ufleiretor nach Innebrud. Im Auguf 
begab fh Götz! zur Guchällungeie 
jart-Donumentes nad} Saljburg. 
AUS Director deb uftvereins in Jnnshrud er- 
eb 6 GEIGE ale Gefontens düchtig und umfichrg, 
Gr orgenifiete Die efe Krberafel, welie gegen adıyig 
Sänger gätie. 1843 erhielt er Nie Stelle eines Dome 
eapelimeitens zu Bünftirhen in Ungarn und trennte 
fi mit fApwerem Herzen von feinen bien Torofern, 
Won da an entwicelte HÖLzL außererdentlige 
Aleiget, ver größte Qfei feiner Rirenwerle, Stiche 
quartetten und feiner elctigen Oyer gehören in die 
Jahre 18491853. Im Jahre 1852 murte er von 
©x. Mojo dem Ralfer für die Wipmung einer Ref 
mit der geofen gofbenen Metaile für Run und Wif- 
fenichafe audgegeichet, 


























x. 
Ahrobald Hürt, 


Geboren zu Yanbau den 5. Detember 1795, 
wiomete A} der Muflt und fpilee anfangs bie Blät, 





neigt MS aber aub Borlche für hab Bagent fpäter 
Diefem Inftrumente zu und übernahm bie Stelle eineh 
fen Bagettiten beim greßhergglidh heifäen Safe 
theater zu Mainz. 1818 Segab er fi auf Runftreifen, 
ieh fich zu Amfterbam, Berlin, Breslau, Bern, Brüfe 
et, Ropenfagen, Branffurt, Hamburg, Summene, 
Bart, Weimar und Wien öfentih Sören un warte 
1823 mad; Wien ad erfer Fageicit zum Wiener 
Doerntheaer berufen. *) 1835 wurde Süre Migtien 
ver Sofrapeie, 1838 Breefor des Fagetts Sem Kies 
gen Geniervatorium der Mufil. Dos eifrigiie Befirer 
ibeliche für 
einen fehtjährigen Lehreours ‚berechnete Fagettfehule 
u sonen, um die Bervelfenmnung des Infrunens 
168 und Die mufellge Yücrigteit vr Schüler gehe 
jet zu egeen, Diefe Schule (R nod) im Danufeis. 


Gertfepungen felgen.) 








Eorrefpondenz. 
onben, April 1855. 


Die Rvallär zweier Gonerigefelfaften Sat an 
eineen Orten ihr Miplieb, weil fe die ben Kräfte 
ivalte. In großen Gtäbten iR fir eher en beilfamer 
Spem, 

‚Ster überbieten Rä} et manchem Jafr bie beiden 
Hbithrmenifhen Gefelifhaften in vem edlen Gbrgeit, 
deu Publicum entweber das Schünfe ober dab Yußere 
orbentiäfte vorzufüßten. Die Goberäßmte alte hit- 
Hermonife Geielifhaft, die in Haunorer-Square 
Rooms ihre Gencerte gibt, bat tra der Geftigen Dr 
doftion eines Afele ihrer Mügliever Setamnilich Air 
Gard Wagner zu ihrem birejührigen Pireetr enoäbtt, 
und eine Auswahl feiner Gompoftionen an einem 
Abende neben anderer Sefannten Muft geösten. Das 
Vublicum , weihed wurd ven erfen Küßnen Grif 
Bagner's enihufinsmirt wer, nämli, daher zum 








998. Hürt pebutite Daft, giidgetig mit 
(date) in einem am 23. Jänner 1824 veraualte: 
ten Goncrte unter Mitsichung der Sängerin Grün 
Baum; Gonredin Rrenper Birigete 








u.a 





ie Beeihoven’fäe Epmphenie auswendig 
pme Wartitur Srigirie (in Bactum, weißes fhR in 
dem munberreifen Yonden noch nie gefeben werden), 
überföinee ihn mit Welfll. 

Ginem Goncert ver neuen bfilbarmenifgen Ger 
iellfgaft in Exoter-Hall wohnte id) vor wenig Tagen 
lt ei, und fand, da der gemalige Gindrud fi) nie 
abfRumpft, den Nefe Kunfarena mit ihren grandlofen 
Dräefer und ber Buhörermafie. die fa ein verfame 
welted Bolt zu nennen wäre, auf ken Gintrelenden 
macht. Sowohl die Diretien ded Dr. Wylbe ald bie 
Aeifungen beb Orsefers waren meiferhaft an Siem 
Abeno, und eb wäre unbilig, wenn ein Aritie, Ratt 
Rh an fe oieem Gelungenen einmal menfilh, zu 
freuen und bed Siem Tabelamted zu vergefen , mit 
boßafter Geretigeit die wenigen Verfehen anf| 
Seen wollte, Die ana gu rägen fein mödten. 

Unter zielen Schönen, weles das rede B 
gramm Get, war eur Außmwahl aud Beethovens 
Apen“ Srfonders Das Durit 
en Selaven ward von MIF Gtabbah, 
und Dr. Hamilton Brabam im wahehaft zeinen 
Sig, fo einfad) und ee wie die ante Ruhe der Gome 
poftlen «8 verlangt, »ergeiragen. Der wilse Dernifhe 
tan der mit feinem centsaßksenben Möythmus folge, 
erregte einen Sturm ven Gnljüden, und wurde ve 
mönnticen Bublicum fa einfimmig. Da Capo 
Hangı. Seldjen Nationen , welde wie die Holländer 
und Gnglänser von Natur fanftmünfig und jener aus 
Übrer Rube zu Bringen Rind, impanirt au ein von der 
Daffe unverfanbeneb Kunert, wenn « gemalig an 
Äbren Nerven rütelt. Gin anberer Gpor, In melden 
weibliche Stimmen mitwirfn, Ash dafin wie in mile 
3 Monslicht auf füllen Bad. Der gemifgte Gter 
nimmt in England einen ganz eigentbümlicen Gi 
sacter Durd die totale Libenfehafleigteit an, mit der 
Sopran un Alt fingen. Sie Ian id nie zu dem 
frößtigen Gnigufladmns Sinzeißen, mir wir ihn Sei 
$eimifsgen Gingvereinen ven ven Sefeften 
ierer deufcen Mädchen Arömen Hören. Di 
fen Ai felsR über dem Kunert und werben 
musßigen oder frafivollen Stellen in ein Gerbafte® 
Fortissimo (egunetkn cin Sisden auf Kefen der 
äußern Grope) $ingeifen. Die Gngländerin. 
Berge Sem Singen nie ben fe, vn ie verfünliche 

Weuaierif un DU m 
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Grigeinung madt. Gin weites Deffeen des Mundes 
ur gar laute fharfe Töne gelten für nit „Indy« 
Iikes uns sem Inbegrif defen maß »Indyliken if, 
möfen Gier alle Runfräcächten fgweigen. Der cngr 
fe Sopran It fd daher immer wie daß Sefänf 
gene Del über den milsen Wogentrang der Infrur 
int, wäßren® er im unferm Waterlande sem birnbend 
rgefiegeten Sonnenticte get. 
Die Goncert-Arie von Mogarı mit Drefr 
und ebligater Glaplerbepleitung, bie @ 1786 für Dil. 
Storace frieb, und Se veren bamaliger Auffübe 
wung er felR bad Glasier jiete, murbe durd) 
Bat. Kuna Zpillon und Hrn. Aguilad set wi 
Big vergeragen. Gmb iR tod} das Glavier alß In- 
Arument auf ine joe Söhe der Bolltonmungeit 
Arad, dp ale Schönpeit (wenn auch muht nie 
Dauer feines Klanged) neben den Gtreide unb Blate 
infrumenten Sri Hält. Wie Manchem mag ver Ger 
danfe aufgeflsgen jein, wenn Mozart, ter fi mit 
dem höfgernen Geftinper der bamaligen Glaviae ber 
Velfen mufte, 206 ben Genuß mod; erlebt Häte, auf 
einen jelden Piansferte feine Gompoftionen zu 
rien, 

Aindfay Sloyer, einer der anerfannteflen Gifie 
gen Glaiefprler, mug Mendelsfogn'sD-melliene 
(art vor. Sein Spiel war vollfonmen rein, jan und 
befrieigend, ohne indefen Begeifene zu werfen. Dieb 
mag zum Abel an feiner üerauß garten, quteilen 
kaum füblbaren Accentuaien, mehr aber nod an ber 
Gräfe deö Mauned gelegen Gaben, we Birtuofenmufit 
und Gefangiefi Sei ven weigern Stellen wur wie aus 
weiter Berne den ‚Hörer anflingen. 

Wach allem Guten, dab vorbergegangen war, trat 
am Stufe ves erfen April see cin Gerrjder über 
alle @eifer Nie Comoll-Spmphonie des größten beats 
fen Meere ein. Der Genius der Shönfeit Kl 
eben immer ein überrafejenbed Wunder, und fo wirfe 
tem vie tnufenkmal gehörten Aerorbe auch Heute wir 
wie ein eeeriher Schlag auf die Werfehenven und 
Gmpfängligen. 

Gine wirerfeprrnbe Wesbafptung Aber den Bere 
trag von Dreefterierfen möchte 14 Hier allen Dirie 
genten alB eine zu behergigenbe age vorligen: Wäre 
«a nit Bilict, den einzelnen Drefterfpiee 
Term ven Begriff über die Befonders zu ac 
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eemtuirenden Intersalte auf grwiffen Tacı- 
teilen zu i&ärien? Von den geringen Hein« 
Mischen Oräefern bis zu den Serühmtelen der 
Haupıfdote hat ie) mir zelieben® ter Mangel an Xudı 
drud füglbar geman, welher auß der Unfenniniß der 
Rißtbeahtung rhrthmifcer und bermaniiter Orfepe 
berräßrt. Glavierfseler von Gefepmart Irnen den au 
ten Zacıkeil unwiltärlic) im Vertrag unterjgrisen, 





und Saft et ed fi ihrem Gefüßt ald eine Norbıwenr | 





diafeit Gerauß, einer {ehr Sifennirenten Wete auf ben 
erferm ein Sforgenbe zu geben. Rllngt die harmenie- 
Frame Rote jarwächer al der Grunbton bed Acc 
fo erfheint ir mie ein Mihgeifi des Spieers; aber 
wenn fie Rat Setent wird. jo empfinde jeberfrer ie 
ASRSeNätel Verfeben, und ab ie serjöhnente Auf 
(ung Im Boreus, Mm Hege die Cchrwierigeit de6 
feinen Aesentuirens für ven Orcefterfpieler tarin, bafı 
er nur feine Stimme allein Gef, ohne ühr Berbäliif 
zu den andern Intervallen üricjauen zu Finnen, Ge 
müßte alfo neben der theeraife gegebenen Regel für 
Die Drufermitglier über Ne Betonung der ermätne 
den Diffennangen, je Werfkummiß bereiten mit unter 
die zu rügenden swrfetichen Teer gejäblı werden, 
vom Berentwillen e8 der Müe trri il, eine Brobe zu 
unterbregen. Das Berflänsniß f were Gompofioe 
en würde dem Yublicum durd; eine aufbrudbvollere 
Arcentuirung fefr erleichtert werden, und befenters 
die fongfamern Säge würden an eig beoentenn ger 
winner. 

Wei Orehercompeftionen, weie mit feinem 
ehe Hervorfcgenben Abpthmuß anfangen und wo die 
guten Tarıhile nit dur ein ots Ginteten ri 
(er Inframente angeveutet werben, IR «6 et für ben, 
der fe zum erfen Mal hört, fehe peinlich dur eine 
Reihe vom Tasten Gindurch deren Ginthllung nicht 
enträfein zu fünnen. ben fo monsten fäleihm 
ganze Perioden vafin, oo nicht ver famunglofen Bor: 
trag. ein fo vefärfter Acord zu Hüfe tommt. Der 
Gemponif fann unmöglich jee Heine Sehatirung,beren 
diefeb ober jene inglne Intervall bedarf, wit einem 
Gefonbern Sferganbe bepehnen, und fell würde eine 
te Aecuratefe durch Die sefen Zeigen na6 Auge 
verirsen und dad Mblefen ter Wartitur erfhiweren 
Dem Dirigenten, dr as Grüd vor ih Lingen 
68 auoienig Durch und durch fenm, rgängt 



































Verfellung, Ne ex von dem Ganzen in feiner Gele 
trägt, den fehlenden Autorud gewiffer Theile. Aber 
dem Publleum flngt einiges fi, andere far, werte 
(68 bei genaurrer Betonung eine Ginseißente @irtung, 
Gerverbringen Kmte 

Seter gute Glaviefpiefer möge fi nur daran er» 
innern, ie piel tiefer in mandje Orefersompoftien 
ergif, wenn er fe jelÖR reprodueirie; <8 war gewiß 
wur der freie Aubbrudt deB Gerlenoolle, wab felhe 
Duft fo veriäjönte, bob er &e velhe Barbenbracht det 
Drefers tarüber vergaß. Warum felte eine gleie 
Verfeinerung deb Yubbrud nit Si dem Zufammen, 
wirten geflbeter Münfler ober auch Diletanten möge 
N fein? Kann denn ein Sforgando mur beobachtet 
enden, wenn #8 alle Snfirumente guglid vorgegicnet 
Haben? G8 gibt dach Gefangschöre, bei welchen Jebe 
Stimme mit dem Auborud eine) Celifen fingt. Wo 
dem Sänger tie Tertworte eine Weifung geben dir 
Stimme yu heben oder zu jenen , va müfte Sem Inc 
Aramentiten dab Bewuftfen der eingebornen Harme- 
niegefege zu Sllfe Tomnen, 

S6 iR in den neun philbermanticen Concerten 
eine Gineihrung getreffen, weiße gan geeignet IR Naß 
Werländniß guter Duft zu fördern , und eine Hefr 
gehende Theilnapm für viefelbe anpuregen. 8 wer: 
den nämfid) am Gingang dd Saale fleine Brodärm 
verfauft, melde außer tem Programm, Dan Zert ner 
Gefinge und den Ramen der Snuptmitwirtensen eine 
Kriit der aufzufüßrenden Stüde und mitunter wertbe 
volle Notien über die Gomponifen enthalten. 

Die dem dieömeligen Gone bigefügte Grläu- 
terung der C-moll-Sgmphonie war von einer fehr fun 
digen Beber gefreben, und auf vielen Wuncten mahr- 
Haft geit- und phantaflewoll. Dieer fenoßl, wie den 
andern Kritifen waren einjelne Yacte der Aprmen und 
Bavoritpaflagen (9) Seigefügt ; fonberßare Rebulaior 
en murben eflänt und gerehtfertig, und auf befn« 
ders merfnfrlge Gänge die Mufmerffemfet de3 Mubie 
teriumd im voraus Hingelent, Bei felhen abgeriffenen 
mufalifgen Sägen, wie fe Hier zwifgen de Kriit 
eingftrut werben, jo Bequem fie aud, dem yarmanit« 
funbigen Refr zur Meberfüht fein mögen, Aal fi dene 
od} eine Höfe Siatenfite Heraus. Die Zubärerfhaft 
Rudi im dem Heft, um ja die rigtige Waflage nicht 
gu verfäumen, Sie nad Yingabe bes Ariifers „one of 

















(hie most ramarkable« fen fell, um wartet nod auf 
eine Modulation, bie {hen vor mehr ald 20 Tacıen 

erüßergeraufgt war. Jubem id tie Bemühungen 
weiner Radbarn Semertie, dad Bud) mit bemjemigen 
dab auf ben Orgefer verging in Gintlang zu Bringen, 
landen mir Ieaft wicker die ben Mein be 
Britt vor gen, wie Re auf ben Dampfbeaten den 
alten Burgruinen den Mücen Lehren, deren Namen fe 
ifig Rubiend aub ihren Santhügern ableen. 

Im den emwäßnten Heften Aber fi) auch der 
Hung Yeßensabrif, Ser Gempenifen, von neiden an 
dem Abend gräfere Srüde aufgeführt wireen. Exlif 
vab Sagenbafte, bab fc baran Fuift, Antrt eine Stelle, 
aD iR gmehmäßlg engeflchten , um die remantlicen 
Gemüher der Ladies, denen mit Bloßem Generalbaß 
nicht Sejutemmen if, für den Deifer und fen Wert 
a imerefiren. Schlogenbe Werte Serühuter Erifte 
Aeer über dat Nufgufübrende fiap angehängt, Yner 
Togien der fraglicen Gompeftion mir poctifgen Wer- 
ken in’o Kid gefelt, überhaupt mit allen Gründen 
auf ven Werftand und alten Reipwittem auf bie Bhan- 
ta ver Bubörer gewirt, 

Die Biegen Iocan Verhälmife bvingen «8 Kir 
der, daß alle Goneerte für menfglihe Baflungeträfte 
Au lang finb, und vaber ver Muffgenlepense, 
npfängliher er iR. und je aufmerffamer er ven Dan 
Ne6 Kunftwerfö verfelt, um fo akgeipannter wird 

Dad frpte Gonert=Programm enthielt aufer dr 
Symphonie, drei Duverturen, die erwähnte Ausmaß 
au6 ven Auinen von When, eine ebenfall® aus drei 
oder vier Rummern befichenbe Aubwahl aus Horelen's 
Gomus, ein Glovierronsert und ein 
web mefteren Arien uns irn. I habe andern 
Goncerten Seigemahnt, mehr über 30 Nummern er» 
Saben, werunter enige große Werte von vier Abthe> 
ungen mit inbegifen. Dad in Stantfepen deb Xorald, 
208 mit großen Roflen verknüpft iR. und ie Gntfernun« 
gen der Kiefniabt Iffen e8 nit der Müße werth er» 
feinen, dap fh Tanfende von Menfcen in Bewer 
gung fegen ftlen, am einer Kuren Mufführung beigu« 
wohnen. 

Großes Interfe in der muftalifgen Wale haben 
im Iepten März zwei Werlefungen erregt, melde Di. 
Garied Salaman über die Grfintung und Entmid: 
Hung deb Glasiere Get. In ber ofen Warlefung be: 
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färteb er dieenigen Infirumente, die dem igenichen 
Glavier vorhergingen  al6 z, 2. tus Hadhret, vas 
Gaeicert, hab Wirginal unbanbert, in banen die Reime 
gu dem jepigen Pionsferte eingehälfe lagen. Dad In« 
erefe an den wertbosllen HlßorIfjen Daten und aller 
icften Anelosten, an denen Salaman'8 Vorträge 
Überreid, waren, wurde ned) durd) bie Aufführung 
einer Reihe von Muftfücen arhöbt, die Ad) in 
nefegifer Orenung, son tem „Carmua's Whistle 
with Variations® deö zwifden 1562 und 1623 6lür 
bensen Bilim Borde ( in Elizabethe 
virginal book), 68 zu einem Menbelsfonn’fchen 
Gencerfüd, felgen. 

Unter den großen SiRerfe) Sröeutenden Infor 
mentenmachern welde in Programm namentlih ange 
führe ieh, Rind die Orkuber ver Birmen von Broad- 
wood, Grard, Gollard, Wornum, Stodart, 
Kirtman, Glementi ı. emwähnt, weßei wir Dit 
fe mir einer geifen fmenlihen Dietär den Namen 
Nannette Streiher, gebormeStein, dermiffen. Bel 
em beugen Mufiter, der in der Rinbheit auf einem 
der Kafelclaiere ven fünf Detaven, von denen man 
jegt nur ned; Gremplere Sei Derffgulmeifern in ver 
Gifel Anden mag, feinen Phil. Gman. Bach fubirte, 
N nicht al6 Biel feiner Wänfe ber Name Streicher 
ÜSer ver Glabiatur im Xraume erfälenen! & propos 
von Streicperfgen Glavieren: 34 befe felt dom 
Jahre 1835 (af 20 Yahre) einm Streicer/iäen 
Bateniflügel, ver mehrere Reifen über Land und Meer 
ausgehalten $at. Weber 200 Schüler Hafen nad un 
nach darauf gefplelt; er Dont in Gencerten, und (maß 
das entfeibende Zeugniß für feine Geliät IR) er 
wuree neun Jafre Tang zum Ginüßen der Chöre in 
einem Bufkeerrin gebraut. Zei fe med der zahle 
veie Junge muflalljge Nachwuchs der Banitle var- 
auf und mod immer iR der ale Streicher ein mehl- 
lngenbes Jnfrument, das feine Stimmung grrabe fo 
ange hätt, wie der zu meinem eigenen @ebraud be- 
Aimmte Erard. Ge iR alfo cin Slofer Aberglaube, 
was id bei meiner Weberfieblung verfihern hörte, ap 
A tie Leichter gebauten beutichen Inftrumente in dran 
fudsen englfgen Alma nid balıkar eisen. 

‚Gier möchte ih mod; die Brage einfgalten: Was 
wir eigentilh ouß den alten Gfaseren, und mo Bel 
den auto ie rer? Mn Bär mie. Ne mu 
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Wrennfelg verbraucht würben. und bed werden fie 
fei6A in den leinften Winfeifäbten von neu fahre 
ten verbrängt. Yaufenbe ven neuen Pianoferte were 
den füßstic verigidt, vor denen Ar Maum machen 
mäflen. In welgem Gen von Gureps Reen num 
die Glapiere, auf denen wir unfere Großmünter sr 
Sonaten ven Bleyef fielen Härten? Hat die Erbe fie 
areflungen, ober Bat ih ihnen ver berühmte Berg In 
Shüringen geöfnel, und fpielt in der Wahrungisnacht 
Brau Benus tie Ouverture zum »Tannbäufer darı 
auf? Da mögten fe fh wohl nicht färker eneifen 
1 das Lirginal ber Königin Glifabeth, wildes Bes. 
orgegeige wurte, rel Ber Mußfeller fürehtee, e möchte 
Aid) in feine Atome auflöten, wenn ein Verfud) ge 
macht mürte darauf zu pieln. Dagegen murte bei 
einer andern Stelle de Reugler de6 Mubirerlumß ber 
fvieigt, da Dir. Salaman auf Händel’ eigenem 
Sarpfiherd Weffen sharmonicus Blacksmith« mit Dar 
iatienen vortrag. 
ine def Innige Xbeilnafıne werben gaif manche 
rer Leer dem Schlfae Deö verbienisalen englifhen 
Sompeniften Sir Henn BißHop feenten. Der alte 
Serr, vr, werm 18 recht Brite Si, ml von Abe 
erbte, fonbern feinem Ziel alten feiner Bertienfe 
um die Förderung der Tenfunf willen erbilt , Leine 
jept von Kranffeit und Reif, und Se vornehme Ger 
Felfhaft, welche Ih umfenÄemte, fo Tange er In Mose 
war, Hat ihn in Bergflenbeit Anfen Ten. Cr vlegte 
Hähelih yur Gaifen einen Geclus von Goncerten ju vere 
anfalten, in weißen feine Selleteen Gommotionen 
aufgeführt tourben. In difem Jahr werten äbnliche 
Aufführungen zu feinem Benefi, ven einigen Runft 
freunzen gebalten , melde zuafeld bemüht find ei 
feige Afelinane im PuSlicum für de Lebenden 2 
Rer gu erweden. 9) er? London fennt, Fan ungefähr 
Berejnen, wel” eine Summe gehfuften Fimpe ein 
Mann von Ghrgefühl mag ertragen haben, che er fl 
en Breunden erlaußt fine Lage wurd) de Brefie br 
kannt zu maden und das Dirleio tes Pubticums für 
Ihn anzurufen. 96 die ein Tepter Schr, nad dem 
man fi, im Conden gu feiner neuen Thätigeit mehr 






































aufraft. Wie im geielligen und pofiifgen Leben , (6 
entennt der Conbener auch auf Fünflerifgen Gekirt 
fein Beine, fonbern nur ben Grfeg an, glialel auf 
tele Wege er errungen wurbe. Wer einmal. aub 
der Mode gefommen iR, deflen Werbient wird fort 
angepwelfet, 

Ginen Rarten Inbufrieweig im enaliihen Mufit- 
Handel Eile jet ir gbfricpen Alma Poltat, Anfer- 
man-Onatrilen , Ganrobert-alepyanen un Omer 
Bada’s Bavorlimärfie Fireraur hat auch 
iegen Ähre Vetäinbfer in ver Brefe gefunten, tie aber 
weniger Seh Unmefen vom mufitlifäen al vom rei 
giöfen und meralifen Srantpuncte angreifen. Die 
Krk Heften A am die Unfilihfet, Se bar lege, 
Tod und Berwundung in Tönen autzubrüden, Ne ver 
Sufbarfelt gewidmet feien. Die Diuftverleger tannen 
aber ifre Saute nur zu wohl. Seit unentlien Zeiten 
Rirbt fein berümter Gempenil, over «8 wird in fr 
em Butt angeblich ein Walzer eter tergleicen gefun« 
den, worin feine Gefühle und Ahnungen Beim Ahieb 
von tiefer Erde autgebrüct Rind. Für de Gmpfintun- 
gen der zarten Jungen Lady Bat eine elf vurchend 
micte Profaned, Dan iR in ver fionabten Let 
durch Deregerfpecuatienen im Genre det fegenannten 
fepten Grvankent G. DM. v. Weberd mit um Lor- 
Reltung vertraut, daß mufifalife Genie immer mit 
einer Waljermeloti auf den Lippen ven Ge aufgeben. 

Im wahrhaft geifceten muflaifgen Areifen mar 
en bie Gempeftionen einer Jungen Dame Auffeben, 
melde unter dem Namen Angefina vorieflidh ger 
arbetee Sräde für weitige Stimmen Geraudgegeben 
Sat. Ir Styl iR, ohne daß man eine perl Remie 
nißceng nacheilen Fine, dem Menvelsfobnfäm 
fe :lufipens pn, daß man ihre Mrbeiten mit Tee 
nen Teitern Syimnen und Gantaten, die er für Die tar 
ienfen Nonnen ferie, fat verweäfeln Fönnte. Die: 
felße Rinlerin iR aud in den beichten Amateure 
Generten Bauers al8 Spielerin aufgereim nad 
mit großer Anerkennung empfangen torte. 

Was Rigare Wagners Auftreten angeht, fe 
gißt eb Gier mie überall zwei Warteien, die fh heftig 
finetwegen bekämpfen. Se niel ih) 6iß jept in Orfahr 
rung bringen Fonmte, iR tie große Mafe db Busıl- 
ums für ibn, uns ein Bünknif von Kunffennern 
Segen ihn. Man wirft den Lepterm vor, fe hätten 



























fen gegen Wagner intriguirt, ebe er nod fire war, 
und ehe fie alfo feine Muft dur ihn fe aufführen 
hörten, was ja nad; bem Urteil feiner Anfänger une 
ertäßti fein fol, um fe rihtig zu würdigen 

Gin Styt, ver wie ver Wagnerige, Nimanı 
den gleihgilig TAft, der überall entscher Bewunder 
mung oder Wiberillen erwef, iR gewiß immer einer, 
ernfen und nolicen Prüfung worth. ir haben wie 
Grfahrung in der Muftgeidicte oft genug gehabt, ah 
der Gtein, ven die Bauleate verwarfen, zum Gefein 
wurde. Der alte Seit der Glucifien une Bierinifen 
dauert ebenfalls durd) alle Beten fert, nur Daß er Rh 
von 50 zu 50 Jahren um ein paar antere Namen 
dreht. ir Haben fäon Sei Yebgeiten dir Grfabrung 
gemadi, vaß Gomponiften, die noch unfere Lehrer alt 
Mebertreibe,  Gfetbafiher un Driginalittäjöger ber 
geigmeten, umfere Mufter gewerten fine. Darum finb 
wir ft miferauie) gegen unfee eigenen Hebergeugun« 
gem. und möchten nad allen Seiten gerdt jcn , um 
un6 ver jener erelufiten Richtung der Onvehnbeite« 
mußte ga hüten, 

Wagner Hei in feinem frffellerfgen Tar 
Tent eine gewaltige Wale, mit welder Yrdmal ver 
Gomponif He Krif angreift, um feinen Werfen eine 
Write Bafın zu bauen. Werm man ven enifepllden 
So der gewöpntigen muftalifgen Schrütgeeheten 
un ihre jeönfad) im einander verfölungenen Säge an« 
Febt, fo Segrife Ad) Die Briauberung, die von Wag- 
mer’ Säriften aufging. Die wire wohl am mäde 
tigen auf dicenige Glaffe gebileter Menfen, oie 
mit eigentlich muflaijc unterigtet iR. Dazu bat 
Wagner eine dgentbäntige Ar jenen Qeern zu ver= 
Reben zu geben, dafı man geifteid fin müfe um ihn 
Ati aufzufafen. Wer fennt niht die Ghwadibeit 
der modernen Geflligaft, Bir für geiftreig um 
jenen Preis gebalten fin will. Die unmualiigen 
alfe, um nit wunım zu erfeinen, die Ruflaliigen, 
um nid mit anerzogenen Werurifeifen einem möglle 
Gen Bortfritt in den Weg zu teten, befleffen An- 
Hänger Wagner'® zu werben. Die ern foürten 
feinen Wiverfpruc mit dem Gintrud, dem fe aub Wag- 
mer’e Buch empfingen, ala fie mun dab Runfierf der 
Butunft fnntidh vernabmen, weil Re zwar ihren Blaue 
Ben, aber fine Ohren mitbradsten: mandhem der Rep 
dem ÄR 08 aber Dabei tele Dem Doctor Bau ergangen, 
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advem er dab Beiden deb rhgeifid ausgebrochen. 
Sie sernaßmen die Ouserture yum Zannıhäufer, Sic 
den ih Seite Ofeen zu, und riefen: „Web, id eriag' 
Dig mitte 

Mic täuct der Wagnerrelt ned eine efene 
Brage, Die nur durch den überriebenen Glfer feiner 
Breunde und Gegner jet vermidlt, aber in wenig 
Jahren zu IEfen iR, wenn bie Yufführung feier Werte 
Alegemdiwe weder gefinbert noch aufgebrungen wird. 
Wirt Verwirrung fan par Ne Krlif anriten, wenn 
8 den Berißterflattern, oe Leber fo oft gefäab, wenle 
ger um Aufrßtgteit zu han I, af darum, für Ihre 
Werfen ben Schein ber Incenfepueng ju vermeiten. Um. 
der Meishaberei willen IR mander Saul unter den 
Gomponiflen ven Propheten zugeäßlt, un mandier 
Brophet geeinigt werten. In dem elften Berlin, 
io man «8 für eine Oräuelifat halten wäre 
Bad uno Händel dem Stabat Mater von Moffint 
fine Stelle zu gönnen, hercit man fit Menichenaftern 

aus 

„Singt dem gätlihen Bropheten“, Kir 
an Bladeit und Gefhmadlefgteit Het Überkicet, 
a8 Die ınobernen Yalieer I ühren Opern Teen 

Gine Varel von Arten einer Wateriabt Tora 
den Yngling Beir Mentelsfopn Sei feinem erftn 
Aufeen dab Gempofionttaent ab und Bemübte fi, 
rag Banfub und Glas Died the SB zu einem Tode 
durhufepen. Wir nnten nod eine Menge Bälle an« 
führen , we tie Rrlif nlätR gelernt und nit ser 
af 




















Durc Setbftäufgungen gemitigt, 
üler jet ben erfien Ginbrud aus, den ein nielßefpro« 
nes Aunfwert auf ihn mad, um id, nicht foätr 
durch ein entgegengefehte® Ucteil zu compremittien. 
Da aber der ofleellen Arüit ein Fhmelles Berißten 
afgenötbigt wire, fo file Re en für almal von der 
Sucht abchen, unfehlbar zu fin, welches gleidher 
Braten mit umebrich iR. 

&o febt ea jet mit Wagner, wo fi Anbän- 
ger um Grgner jo tief verbffen haben, daß fhen eine 
gewifie moralie Garacterfärte beider Parteien er= 
fordert vo, um von ihren Uebertrifungen yurktjur 
febren une einanber auf einem Boden zu brasanım, 
auf dom ein Gompromi 









2:70 


Reipzig — April. Mal 


Händete „Mefian.« — Hr. Mittensurger. — Bel. Tiete 
. Watliter Danferott 
dee Eiabithetere — Die Stilerier. — Br. Der, 





Neserdie ufführungdesSändel fen „Def 
genügt e8, wenn wir Glermit cenRatiren, va die en 
Gifäe Dirigentenfand unfere® Rir$ wieder einmal einen 
glängenden Sieg über Bebeutene, ernfliche Defergniie 
erregente Schwiei dar. ar 
{eperen meinen wir nie Wabl de8 ocald, Me Heine 
Ahemadlirde, de sine fo ungünflige Biacirung der 
Sänger zur Belge hatte, daß ein April berflben den 
Dirigenten nit feben fonnten ; ferner Wie plägice 
Grfranfung veB enfibierten AB, enblic) be über: 
Rürzte Ginfnbirung fiber. Wan wollte nämlid an 
Fangs den »Samfon« auffüßren. — Und ropallebem 
verließ $i auf einige Unebeubeten und Heine Werfepen 
Heinen ber Amweenden die Yuflon, ver einem der ger 
wlriften Werte der Heligen Yonmufe zu len. — 
Mirterwurger, von dem ielfch, fein Lehre, fagte, 
dad er aud fc Hätte ten größten Waß ver urpälicen 
Wüßnen machen Finnen, van — er gevelt Hit, iR 
won Alters Ger bab onfant chöri unfered Publicumb, 
und fo sermedhte er aud) Diebmal im »Tannbänfer« 
(Wolfram), „Berbier,“ „Don Zuan« und vor Alm 
=en6 Seilinge volle Häufer zu macen. — Auf 
Mitterwurger folgte dab GoRfpie deb Erl. Liet- 
jene als Valentine (»Gugrnotten“), Marika, Are, 
Ania. Um «0 in Ginb zu faffen, Bel. Tietjene if 
— fo weit auß birfen Rollen zu urtbeilen — ein Zar 
Tent, aber Tein Genie. Dab Feuer ever Leibenfaft, 
mad Iran Paul dad Gauptmerfmal beöfelbn , geht 
gr ab, man dat Nichte, oder fo gut wie Mihte 
autgufegen , und wech IR man ohne Begeiferung für 
fe. Am mwenigfen forißt ihr Spiel an. Das Bublie 
cum üerhäuft fe mit Bewrlfen db Sucads destine 

Andere Gafrelle fahen wir in den Händen des 
Bet. Ubrlaub und deb Zenor Eppich aus Hamburg, 
von denen genug gefagt iR, wenn man Ihre Kunffufe 
a8 a6 Nivea deo Gmmähnliden, ihre Säule ale 
unferig, ihr Drgan ale nit mehr im Stebtam der 
Grige sin. 

Wolffopn’s Schaufel: „Nur eine Serer IR 
die einzige wramatifge Nositdt, über vie man fpree 


























Gem tan. Der Hintergrund weh ruffhen Lebens 
den oben Echiäten ver Geicifäaft, me «h 
umgetehrt al6 in der Natur, melde je bäher Sinauf, 
ie reinere Suft fat — {A frappant, IR interefan 
Welitogns tramatifße Gbaracere werten , da fe 
gu ieal gehalten fine, vor einem höbern Oriepe der. 
Runfı nicht befchen Können. Demnach wire dat Schaue 
vie liberal Die Ari, wenn fie Ri nur enigere 
maßen madflhti zit gegenüber dom Debüt unferh 
Dicstere, vafiren und jedenfalls ein müsee Pukticum 
vurd) den Farbenten veh Gangen intereffren , wurd 
die Verwidfung foannen un fefeln, 
Monat Mei Hat und Siß jet ein ru träbes @r« 
Mehr eyiar. Frähtingöanfang Acht für den 21. März 
im Kalender netit, in Wabrbeit wurke vird Schaue 
riet erh am 21. Mei gegrbm. — Wenn and bie 
‚Herren vom Gandelöfande dir aeajährige Ofermefe 
in Anbeiraht ver mifligen Umfände und ber Belte 
nennen: 
die Krißb in der Weltlage Hat fd in der Kunfı rohe 
traurig glteno gemacht. Der alte Spruch Fommt wiher 
gu Ehren: Unserm Waflengeräufä freien wie Rufen. 
Der Krirgolärm iR nun zwar {ehr fer von und, audı 
Haben dene Damen ale fee nicht gefchwirgen, aber 
8 war des feine Brrute m 





















den Händen, der Siurmiinb, der feit den Lepten Jahren, 





frit quarant" otto Die Stadttheater gu Granffurt uns 
Hamburg, die Bühne Divenburge u. f. 1. gefegt unt 
vafırt Hat, rünelt auch an unferer Bühne , Die auf 
nicht gerade Sefonberg Rart auf den Büßen if. 
Director Wirfing —— Gott verpibe ihm, top er 
mehr für ih ale für die Kunf ıhat — bateinen 
Statsfreid gemacht, wir man <B bier nennt, der wele 
arme Künfler vahinjdidt, wo nit einmal Vier 
WÄR; 68 iR cin Befehl ausgenict werden, Kap na6 
Aoeater auf zälT Wochen aeiälofen were. Ws 
Grund wurte Salboficiell ein teilmeifer Umbau zum 
Bwet einer veltänbigen Gehung beh Bufhanerraums 
{u Winter angegeben. 6 wird dabei grlffentic ber 
ügter, Beisatperfonen Reuerten bayu bei. 8 iR ein 
Stüd von jener Aemil und Selbfirenie, wide Me 
Weitgeigigte Sei den ernfefen Dingen Durch, 
daß man wiederum die innere Rälte ed Pabllcume 











ver Auferfge Wärniopbarate fu Hebm fuhr. Die 
Kälte die 8 and Herz reiht, weicht nicht vor Wärm- 
flafien. — Wenn bei Moriz Heinrich Haufers 
‚gelern Abend zum Benefice deb Gompeniflen wieder 
Holter neuer Oper: „Der Erbe von Hohenegg= das 
Theater fatt der 1300 Berjonn #8 faflen Fan, 
deren etliche 80 Im Zufchauerraumn aufrled , wenn in 
Dingetats: »Dab Haus dr Barneoebtr dir ee 
Gallerie al Publlcum nur bie pwel Herenfenten unferer 
Tageöhlätter enthielt , fo if das himmelfchreiend und 
nicht allein aus den politifcen Zeitverhäftmiffen — 
Sie menge Grjlfgafid um Mtertelefen gan) une 
rüßet laffen, zu erflären. Nein , das if vielmehr ein 
mened Symptom ves Inbiferentiömus, ver Gefmads- 
eretung und eb fofen Matereliömad unferr Tag 
Gott gehe, Yaßonere Zeiten fmumen,fonht zu für 
den, aß rd @efehter Di Rt, welhediehrgenmart 
von der reichbelchten elaifehen Veriede unferer (äßnen 
Literatur zu Anfang diefed Jahrhunderts trennt , für 
Yundertjährig. haften werden. — Und doch find rrft 
50 Yahre über Sie Braß gegangen, 006 Orab. 
dad Niemand hat auffnden fönnen, als «& plöplich in 
den Bingigerfhren Beliebt wurte, auf nrı Rirhtef 
darnadh zu ferfehen. —- Doch wir trübe aut) vie fünf» 
Terifhen Ausfiten der Gegenwart find, die [müle 
Windfllle im Kunflleben wir aud) vorübergeben , fir 
muß 06. Gin erferulißes Lebntyeien iR «8, mern 
Dann und mann aub ner Afhe Ye Blammme der Der 
geferung empergud, ehe «gilt dn grofen Rännern 
der Raten die Beer danhare Grinnerung gu ernuem 
a fo fand auf, Nehme ie Glelalküßr Ser’. 
daB grümmeiße und dad femarzroihgoltene Banner 
Am den Seiten, ine vi gairiche Hedgeimmte Berge 
and alten Schlhten ver Gefelfhaft, den Meter dr 
Yandeöuniverfität mit dem acabemifchen Gerne der 
Studenten und Dotenten an ver Epife, am 9. De 
in den Silen 300 Bereinäfecalt dı6 Säiliern 

m fi ber verfumlt. Die Amefeden maren ja ee 
isiemen, um Söll die am 9. Mei 1805, me 
Sghiller's Leiche in dunfler Nat von wenigen Breun- 
ven one Beierlieit und Gonduct zur Ruhe geleitet 
wer, verfäumten Lehen Ghren ep am 50. Stecher 
tage d0® großen Dihterd zu nel. Profefer Dr. 
Heinzich Wuttte war der Spreier und er verland «5 
wie Keiner, die Iepten fünfjig Jahre bes nationalen 
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und des ieraifgen ebens nfeter Meten im @eife 
der Hißorifeofilefepfigen Schule zu überfenm 
uns nacgumelfen , wie der Same, der von dem alın 
Beifern jener grofen Zeit gefüet war, bereich aufger 
Hangen IR und die föligen Früdte geragen Sat, an 
denen fi die Gegenwart erfeut. Und Ehiler erlebte 
vas füß-(Gaurliie Wegebnlß , daß er erfuhr Bei Bee 
it , wie man feinen Top in der Nation aufnebmen 
Würde, indem er Sörte, wie fine Mnlfgen Berehen, 
der Serpog von Hugufienburg und Baggefen auf 
die verfräbteNadrißt von finemXobe Kin eine pocifßie 
irwärmeriige Todienfeer auf einer Infel der Offer 
— Srliebe@ — abgehalten Hatten. (nfer Xheaer gab 
an bemAbente drel Poffen.) Der Sehllerverein war 
auch vieömal ber Feflorbner ded Abends. Der Gonrade 
fe Gefangterein eröffnete tab Gange am 9. Mei mit 
dem fer aub Zeil: Mafi titt der Yen den Menfen 
an, und madte aud; nad ver Atc sen Defluß mit 
dem Bertrag einer $pmne von Emil Büchner 
einen Tert von Apel, — bite nen. 

Die Gempeflen warb ruht rap von dem tr» 
möuten Privaterein und ben Solifen der Oyer — 
Behr (Barston) uns Schneider (Tenor) — audger 
Führt umd fand viel Alten Beifall. — Dapifcen Tief 
ned tie Grtictertatn neh gewifen ShlnSac: 
An ten Diehtertönig Schiller,“ unbereutenn. — 
Für die Vereinmitglieer, weläe in diem Jahre das 
1ofäpeige Stiftungefe feiern, Hate ver Berlanb, an 
dein Spipe jener Uniorrfuätsprefeffer Wuttte ft, 
ein gefämavele, einfaz mit Randbilcern in Barben« 
drud verzierte Gedentblat anfertigen fan, To wie 
au ven noch lebenben Künfien und Diäten, ie il) 
Bei von Beten Deo Vereins durch ihre Beiträge verkent 
gemadhe Harte, (An ermamentirteDipfome ber Gprme 
migtifgaft zugeertigt wureen. Die Proclamali 
ifrer Namen von der Manertifüne Gerab war der 
Schluß ver gefaltotlen De unfered Wuttte 9) 


























©) Wie omR der Neue feine Kgabe, an Bir Gele 
dor sie fe Pant Zeammengefn Suhfreteis 
ine Statende ya falten, anfah. vn De Warte 

{in der Wore des von ihm im Memen det Bere 
(ine Yeeuöggebee, Ne fädnken Ran ud Or 
Hißte Se Ggepet dr Siehe alaltraden 
„Senfsuger ın Arie. Siiller-: aRcne mie 
ne Rufe, al Ye ener aemlfden Na, mir 


Auf der Drematifgen Bühne war da ein gefhät- 
der, wenn aud) eiae Übenfhäpter Gof and Dreden, 
Get. Brancitca Berg, un gab der Borfellung dee une 
gemein beliebten „Bedters ven Mavenna- und dem 
»Sau6 der Barnesedt« cin neueb, interffanteb Lüfte, 
Ir piaifges Domellungsratent iR ungwefeiaft brr 
drutend , feweit c# fi in feiner Deefamation und in 
abgerundeten Geften zeigt: da8 aber, waß bie Guflal- 
en er Lendig mat, Der Xebemthaud) der Begeifer 
fung, ver ftbarlige Promeiheusfunfe in Auge und 
on: we wor dab Art? Zr Knnen den Weil 
Übreb großen Hufed ni fen! Bafuta warb nit 
empfangen. Man rebel zwar davon, Daß fe en in 
Münden al8 »iugenblice Heloin und Liebfaberin« 
eine Gberlste Sagen in Rollen, wie Ggmonts lärden, 
daß fie In Dretden ef Julle Oleg (Mertic), kann vie 
Säirmer, enlißdiegeeerte Bauer erfet habe. Aber 
einerfeilß ffeint ieer Juwel () nur in er glängenten 
Gaffung bed Deröbner(änfemble zeit gewirkt werten 
Au Pönnen, anbererfeil hat mob diePofluftunn die are 
ger Stellung nicht eben Aufladen aufele alternde 
Rünfllrin geweint, fe daß fie und nur in Rarrın Dale 
{en wie die ver Bran von Oltenbarnesedt, de 
zung sbnöcigen Tara, in Gedragien, =bangeri 
= Bartin je, wie die der Atuonel, halt Kt. 
— Unfere rffe Rlmunte ab übte Jubelgeferei zum 
Wiltem von Diglievern der Hefbühne wie ga 
ic am. Laffen wir ihr diefe patrietifhen Dhantafen. 
Me ein Wert über das Drama. Dingelfent bat 
die Jore auf feinen Golling Heifen auno 45 con- 























fe die Stilerfeier erfordert, fennt der Unteeide 
me, der im ae gie IR, im Menlamente unb 
in den Mänpfen ner Alıbe, auf ham Marlilape 
einer Stadt und son einer Werghähe herat unter 
ehe verledenen Werbältfen .. „ die Nden am 
Seierfhe ad wahre Beuerproben des whneriigen 
Aalenes 




















pi und übe durch Güsfhe HiRorlfhe Stuhien einen 
guten Grund gegeben. Die Hauptjüge der Tragdtie, 
wie er fie glüclich der Gefchichte abgelaufcht, Hat er in 
Umrifen Sereid in feinem Reifemerfe: Fungu' & la 
orte (IX. Gapitel) angebeutet. Im Wefenlichen fh 
Mu an die Grfite Haltend Bat er verfußit den Wir 
veribruch in der Schfdfalefügung, be über vie Bamifie 
des großen Hellänsfhen Avocaten verhängt wurke, 
wurd) einen polen Gantgrif Hnmrg zu ilgen. Br 
ie, der ältere Bruder, der »fanfte, Rile, plüciger 
ireue Mann,“ wie ihn Sie Ducllen fGildern, geht zu 
Grunde wie frin Water , währen Stoutenburg, 
der jüngere Barneeelit, ver Sauptanfifter und Beir 
er ver Berfwörung gegen Dranien in ber Wirllig« 
Hei, wie im Stüc, fil davon fommt. Dingelfent 
meint den Tod Meinier's im Lite magliher Ger 
vetigtet bargfefen , indem er ven Zug einer un« 
efaußten, halßerwiberten Klee Meiniers u 
mes Bruderb Wee Sineinbringt. Gr verglt aber 
dies Mar und anfeaulid zu maden. Und für ie 
nebelhaft angearuteie Lebe foll er mit dem Aode hie 
Gen, wäßrens fin Antbeil an ver Veridiwörung 
Aufert gering und abgepmungen iR! ind nun were 
fEbn AG auf einmal nad Rriniers Lebe bus 
ungerreur Weib fählings mit Stoutenburg, und dab 
Gange endigt mit der erfzelichen Aust auf ein 
vergmügtee Leben. Die Gefficte vagepen jigt Stove 
nung ned geirennt  gejfitken son feiner vert 
enlen Gattin, und Grandmartt ihn ald Apofaten. — 
Naturmahr jevcch und wahrhaft Ibensgetren iR bie 
et rÄmifge Matronengefalt ver Mutter, und mit 
Recht HeS man Hier Heroor, daß überall, mo fir im 
Stüce ericeint, dab Gange tramatifgen Bluß, Ion 
und Goracter eräft, währene wir fon varin nel 
aufanmengeflteh Stüdhwert Gaben, dab den Ginbrud 
der Aotalität zerört 























Gart Martelt, 


Die nücfte Zukunft des Wiener Gonferbatoriums. 


Gin im Mirgbeft unferer „Monatfärlft« erfhienener Muffap über „das Wiener Eonfernatortum« 
Hat, wie wir hören, in ben betreffenben Rreifen Die Ichhaftede Senfation emegt, — viel bÖfeb Blut ereugt, 
— und vieleicht fogar, wenn und mancher Anfein nicht zu fanguinifen Hoffnungen verleitet, zur Orgrel« 
fung Heilfomer Mafregein den Weg gebahnt. — Man hat der „Monatfrift« Die Cbre angeihan, 
Yäfig ibre6 Anitelsr eigene eine Diretionsfigung einguberufen, welche fo Mirmifc) gemefen fein fol, wie 
mr irgend eine Parlamentäfipung in London, wenn über eine Reformbil bebatirt wird. Auch fir je 
— in Folge fo einfimmiger Grtenntuig, baß bie in unferem Wlatte erhobenen Befipwerden gegrinbet find, 
— ber Gebanfe einer Reform, einer eilfumen Ungeraltung de® Wereind werheriihenb gewefen fein. Was 
Fonf über bie in Folge unfere® Fuffape® geäuferten Vermutungen, Mufihten, Meinungen, Pläne, Bor 
füge m. £.w. gerüchtmeife verlautet, wollen wir mit Stilfhnoeigen übergefen ; wir. glauben jebach nicht 
Serfhmeigen gu Dinfen, daß bie Grifteng bes Gonferoatoriumß in Brage geßeät if, weil man bie gegen» 
wörtig zu Orbate Aebenben Gelbmittel micht für Hinzeiweub Hält, um basfele mit mehr Grfolg ale 
Bisher fortzuführen. 

Dem Pubticum gegenüber, weles man fo oft ein „muftaliigegebilbetes , hunffiuniges“ nennt, 
muß e8 she narhbrüdlic betont werben, mir befdmend es iR, dap fih ein Gonfersaerium in Wien aus 
erPrivatmitteine nicht erbalten Tann. — Muf den Mufiter, der fein ganges Leben der Rumft geweiht , und 
auf Dem Schrifteler, br «8 Th gur Mufgabe gemacht Hat Be fünflerifhe Geflnnung anpufacen, zu Rästen, 
mölfen folhe Tpatfachen böchit fhmerlich und entmutigend einmwirten. 8 iR bie gemeinfamme Bade aller 
Rünfterig«@eflunten, bifem Zufinbe ber Mbfhumpfung mit aller Kraft entgegen gu teten, und mir glauben 
auch die Direeton ber Gefefhoft Der Muftfecunde nachbräctiher alb je Day auffordern zu fon. Aber nicht 
allein die Cefmadeverberbnif, die Cifigteit, Die rafbare Gleichgifigteit Deo Pulicums verhindern eine 
Iebbaftere Betbeligung, fonbern auch ein leiber nur zu jehr gerchfetigter Mangel an Berttauen zu den 
fetenben Organen, Möge baber bie Dirrtion fl} mit aufrtigen, vertrauensooflen Worten an das ger 
Fammte mufiticbenbe Publicum Wiens werben , unb biefem fihere Bürgfihaft geben, Daß dab Kiäher ber 
felgte Spfteme gründlic; geändert und in ein beffere verwandelt werben wird. 

Die Orundgüge einer felden Reform find Im Januarbeft, die weiteren Auseinanbesfepungen m 
Däsgheft der „Donatfehrift« nisbergeegt worben, unb bie Rebaction glaubt damit ein practifhrandfüßrbares 
Burchgveifend nügliche® Programm aufgefelit zu haben. Nämlich: 1. Mufgeben des Glementas-AUnterrichtes 
— 2. Bwecmäßigteit der Schrmethoden, — 3. Befhränfung der Arab der öglinge — und zwar 4. auf 
Tote welche bie Muft zu ihrem Berufe enäptt haben und dazu begabt ind — 5. paflınbe Auswahl der 
Mebungeftide — 6. guter, wahrhaft fünflerfher Unterriht durch Werträge und durch Borführung guter 
Werte — 7. Uebung im Streich und im Boral-Quartett — 8. Mlgemeiner efongsunterriht — und 
9. Anregung zum Gelbnfeffen Im ber Gompoflien — — Liee finb bie Hauptpuncte. 

Daß unter Diefen hauptjälich bie Reform besGlavier- und Des Ösfangelinterrichted *) mit umnache 




































©) Ueber De ef Frite db Unterrits br fit vorgem Herhfr angefeften Gefanpelehrrin Ar. Mardefi mich 
AR mun wohl Bad ein vorfänfges Ustfeil (ln Laftn. 
Denufhef f. 28. DI. 10. # 


E03 


Aotliger Etvenge und gewiffenbafter Ausfpeibung aller fädbligen Glemente wnb Hinbernben Einflüfe berier 
den merden wirb — mu wunmehr von Seite de6 Vereins unpweibeutig eflärt, feRgeNelt und. yugeihert 
ioerben: Hier bet «8: Gmtmeber — Ober, fein oder mit fein, — Alles — oder Rißts, x 


Theatralifch-Mufißalifcher Monatbericht. 


Burgtheater. 


Mn 1. fond die zweite Wiederholung von Bawernfeld's „Zugpägel= unter fehr geringer Zeil, 
nahme bes Publicums Hatt. Border gab man: „Docter Robin“, workı &r. Candoogt bie Paraderale 
fiee, — yum Stufe: Banernfelds „Zu Baufer,.in welhem die Rollen der Tamen Neumann, 
Graffeuberg und Fieber in Die Hände ber Damen Bofler, Hartmann und Rierfäner gelangt 
waren. Die HG. Iof. Wagner und Bictner ind bereits früher Durch bie 99. Baumeifer unb Fried. 
Wagner jupplirt worden; bie bereitö mehrmal8 von Hmm Meizner gegebene Rolle bed Hausfreundes war 
wieder an Hmm. Saroche zurücgefeprt. Man feht, dab es dem Aleinen Gtüde nigt an Befepingsveränber 
rungen gefehlt Hat und daß nur ‚Hr. Bedmann und Ar. Haisinger, bie allerdings das Ganje beleben, 
verfgont gebicben find. 

Der 2. Mai brachte uns Wichtigeret, nämlich: 2ieif’s feit neungehn Zapren nicht gegebenes 
Schaufpiel, »Die Bamilie Scrofenfein«, Bieömal, mit Anßnahmme bes Siluffes und einiger minder ee 
Ten Beränberumgen, nach bem Originale wieberhergefellt 

&arf und van wie @ebirgsluft, aber and wie biefe rinigend unb räftigenb burrieflte «8 
und ‚als Diefes Wert an un8 vorferfhritt. Zrop alen barin aufgehäuften Ordueln, tr Dem [dauer 
fih-bäfern Orundton , der das Gtüd wohl ald das !robuct einer überseiten Ppantafle erfheinen Iffen 
mag, if doc pie gefunbes, marte unb fraftsolles Beben in bem Werte, beffen edle, Tmige, ebenfo mort- 
targe ald gedantenreiche Sprache , beifen Tebenägetreue, menfglich füblende und menfehlich rende Char 
vactee, beffen fpanmenbe, von ber meiferlih angelegten Grpofitien 6i8 nahe an ben ihtuß hin vortueflich 
gefeigerte Handlung, — ergreifend und fellenmeife Bun den warmen, natücliden Reensbaud) erfridend 
nf und eimoiten. 

Gin eigethümlices , wenig efreuliiee BIlb bot un8 Die wnentfisicbene Stimmung des Bubli 
ums. Die Spammmg, welche Die Hanblung jo mächtig eıegte, war zieh allgemein, doh unbegrif- 
fen verhafte man ferniges Wort, den fraftr unb Icbensoollen Befalten fa$ man verbupt in's Angefiht, und 
fhten fi, da man nur auf bie Gntiodfung bed »fhnungen Ritterfüces= gefpannt mar, — gar nlht fffen 
gu fünnen ; ein beeitwiliges Rädsekn fanb man für bie Tänbeleien der naiven Mgned, — doch feine Teben: 
dige Tpeitunfie für ben Ausbruc ebter Männlictet wnb origineler Ghararterjeignung. Mir bebauem «5 
aufrigtig, fit einiger Zeit feiner entfehiebeneren Meinungsäußerung Bes Publiruns zu begegnen; 
wir verlangen nicht, daß man unfere Anfiten unbebingt tbile, aber irgendwelge Anfichten folte 
man Body hegen und äufern tönnen, fon erfahren Direchn uud Schaufpieler niemals was gefallen, 
wißfallen Babe, und vermögen fh nicpt Damuach zu rühten. Diefes Eihmanten , biefe Untenntniß bein, 
maß unan eigentlich denfen und fagen fol, einem Städe gegenüber, beflen ee ver te bach fiher geignet 
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And, eine beftimmte Wirkung Hersorzubringen, munbe durch ben Ginbrud bes fünften Metro zu völliger 
RatSlofigkeit gefeigert. Den fünften Met nad bem Originale zu geben ift nit wohl möglich; Das zufäige 
Grfchen ber Biben Kinber durch Die eben Bäter würde nur abfofend witlen, »e4 iR,* fagt Tied in ber 
Borrede zu Kleifs Werten, „ein vablcaer, unheilbarer Mangel, von bem Ih wohl die Spuren mehr ober 
minder in allen Werten des Dichters nachweifen laflen, bei feiner Siebe und Kenumig Der Waheheit und 
tar, ein plößlies, grelle® Getäft beibe zu überfpringen unb Das Leer, Nichtige bennsch häßer als bie 
Wirfliteit zu Aelen.« »&8 wäre," meint Tied weiter, „ein verbienfliches Wert, mern rin Ditter, ber 
das Ahenter fennt, diefes Schaufpiel für bie Bühne Srarbeiten wollt. — Hr. von Hoibein Hatte feiner 
Zeit das Waguiß verfuht, und aus bier Bearbeitung, welche vor Jahren im Burgtheater unter bem Let: 
»Die Waffenbräbere, gegeben wurke, bat Hr. Eaube bei feiner Diesmaligen Bearbeitung, welhe fenf gräß» 
tentheiö nur im Der gereuen Wieberberfielung bes Originals befand, ben Schluß Seibehalten. Man far 
Mi nite Mattes, Unerquidtiheres, beinaße (in Häberem Sinne genommen) Berlepenberes benten, als 
diefen Berfuch einer @öfung Durch bie Heirat Der Birbenden, einer völigen Lufpiehmenbung, nachdem das 
Wert, Dur wohlbereneie Steigerung, bI6 ju einem Orade ber bramatifcen Spannung gebiehen I, welche 
eine gemaftfame Lafung zur Nothwenbigeit macht. — Diefe Mädfihten, hächten mir, wären wehl Hinrel 
end gemeen, Hmm. Baube zu bemWerfuche einer felbitftändigen (somOriginale, wie von ber Gulbein', 
fen Ginrictung abweihenden) Bearbeitung anzuregen. — Der Orhanfs, dat Keif’fhe Wert mieber in 
Scene zu Gringen, iR am fi) febr bantenswerth unb jeigt von siptigem Berfänbniffe ber Auf, 
gabe des Burgißeatere ; mir mäffen felen Verfuchen, im Interefe biefer Wähne, Reis bas Wort ren, 
obgleid) wir cd auf nicht vefihmeigen bürfen, werm Diefelben nicht gut ausfallen. 
Die Darfellung mar eine alfeitig feige, vielfach Iobenöwerthe. Aber nur $r. Anfbüs, Hr. 
Arang und Fr. Rettich boten und ein fe ahgefleflenee Ganze. Eomabl ber allgemeine Gharacter 
bes Gtüdes, — ber büßere Wiberehen einer fürmife) rauen Zeit, — al ber jebem Ginyelsen eigentblm- 
Hicpe Musdrud wurbe von Ihnen sctlg ertant, tech wicbergegeben unb fehgeSalten. In ber een fo fein 
burbübeten ala gemütßreien Leitung des Hrn. Anf@ß (Sploeher) waren ber gelungenen Momente fo 
diele, Daß uns die Auswahl fhmer wirb; doch mödhten wir vorgugömeife an bie Scene mit bem Rofi) 
(hen Mögefanbten im erfen Me, an jene mit Lheiiner, Jeronimus und Gertrude am Anfang und am 
Gnbe des zweiten Steö, bann od) an ben Beginn ber qweilen Scene be$ vierten Acts einem, moßel wir 
aber binzufügen müffen, hof ber bier Rattfnbenbe Hebergang, als Eploefer fih zu Krieg und Rache 
entfiicft, eine fhärfere Bepeihmung mohl vertragen Hätte. ine ähnliche Bemerhung mödgten wir Hrn. 
Branı (Ruppert) vorlegen, in Bere Der Worte, mit Denen ber pieıte Met beglumt. „Dat chen iR Der Blud, 
ber Macht, bap fi dem Willen . . . ein Am glei beut .. . Mit ein Zehnthil wird" ein Here bes 
Böfen thun, müßt’ er 6 fest mit eigenen Gänben ihun.« Glerauf antwortet ber nom Dichter mit wenigen 
Zügen fo aracterifif Yingehete und von Grm. Rorner feber fo matt gegeene Eanting: sich Tann das 
Serrfgen bir nicht Iehrene m. [. m. und mit verbeppefter Schärfe fl mum Muppert verfepen: fol id bir 
eflären, was ein Dienf fi? — Nähen, nägen fol eri« — Dies Miles hätte nhetorifc bedeutender geges 
ben werben fännen, ohne Die fonf treffihe Eharacterjedänung zu beeinträchtigen ; Defe yeite ch vomepims 
„id; im Dritten Aete in der Srene mit Ieronimus and während der Grmasbung besfeben. Hier mar «6 
ud, wo Bra Mettich (Guftache) fc) gang befonbers ausjeifmete: die Gteigerung bed Pingftgefühle beim 
Mnblid der Gränelthat Bis ju bem Musruf: „num IR er obt!=, ber (menlihe Vormurf: „es häfte Dir 
ein Dont gefofet wur«,— und ber verpmeiflungsnofle Wunfeh: eö möge eint »@ott nicht füumen, wie Du,“ 
und dann, beim Snhören bes johredlichen Wortes, »e8 ift abgethan«, — bie fürchterliche &ewißheit, er felbft, 
der verblenbete Mahtöaber jei Schuld an dem Morde, lee war vortreflch ausgebridt, volenbo erfihäts 
erad aber ber men mit ber gamgen Kraft bes reinen Bemußtfeine gefprodene Berbammungeruf: „das iR 
fein nee Wert! Da iR fo BA, fe vmälih, aß fe ih, Din unibrätee ih, cn und 






































Haut veracte, . . . denn über Bee fegt Das Rechtögefüht, ud) über jbe Bucht und jebe Sieber . . . . 
Bund den brei Gmnannten Raub Hr. Eucas, der feinen Jerome mit fräfigem, wehlbebadten, na 
en Musbrude fprad. Bel. Seebad gab die Agnes. — Wenn wir im Worbinein auf die Schmierigeiten 
Difer fie Ginweifen, fo birfen mir wohl auch Bingufigen, Daß Die Sıhwirsigteten nicht uchwege unb nicht 
unbebingt bewältigt wurben , unb «8 wahl auch nicht werben fonnten, wenigftens nicht fo fchr, als man «6 
am verlangen geneigt R- Mgue6 , wie fie der Dichter Hinfelt, iR burchaus ein abgefchleffener Gharaete, 
umd fonnte baher auch nicht von der Darfielerin zu einem folchen ausgebilber werden. Diefe Mifcung von 
Himbifem, inbliden unb jungfräulichen Wefen, Hleist und ein leenbiger Wiberfpruch , Der leichte Ucbers 
mut deb Burgfränleins, bie blinde Surchtfamfeit ihres in Verurtbeien ergogenen Geifee , und die erfirn 
Bequngen bes qur Sehe enwachenben Herzens, zeigt ung einen werdenden , in ber Ausbilbung begeiffenen 
Sharacter, ber auch zulet ned feinen Abfehluß, fein begeicpnenbes Meıtmel, feine Orunbform nicht findet: 
Dos Cräd fäleht, und der Character iR nicht zur Einbeit gelangt. Wo num diefe dem daryufilenben 
@rgenfande vom Dichter nicht erleben werben if, ba bleibt bem augübenben Münfler ichs übrig , ale, 
enfroeber aus ben verfchiebenen Beranbtbeilen ber Malle einen einzigen ganz befonbers. berontjußchen 
und bie übrigen fallen zu offen, und fo dem Gharaster eine fcheinbare Ginbeit unb eine oft fer wirtfame 
Seftaltung gu geben, — ober, in der Abfiht Alles, was in bem Character enthalten iR, zum Torfchen ton 
men qu Ioffen, — jeben Zug, jebe Gigenthimliteit, jebee Gefühl je gut e6 gebt ausgubrüden, und auf fol, 
Gem Wege, bei aler fünleriicsen Genifenbaftigeit in eine bebauerliche Zerfpitterung ber Wirtungemit 
au verfallen. Frl. Serbach Hatte ben Ieptbegeihneten Weg eingefchlagen und vermochte e8 nicht eine einbeite 
icpe Stimmung unb Daher auch ein beiiebigenbes Gefommtrefultat zu erzielen. Gingelne Stellen wurben 
deifälg oufgenemuen, man Fonnte gegen Auffaffung und Wiedergabe berfelben nichts Wefentlices einen 
den ; ber naive Ten, bie Offenheit und Gerabfeit wirlten ywar etwas beframblich, Hatten aber ofenbar ihre 
Berechtigung ; nur gegen Die beinabe Iomifhe Färbımg ber Eeene, mo Agues Gift zu tinten glaubt, möcs 
tem mir und, trop manchem Gntfulbigunggrumd, ber fi dafür Anden iehe, entfhieden anflchuen. 
Bir meinen, jene Selöfüberwindung, melde Agnes baburc zeigt, Daß fie troß Argmahn und Vorurteil das 
Waffer trint, das ber Gelfebte ihr gereipt, fei eruf und rüßrend,, der Daraus entpringenbe Ginbrud 
Burhaus Tin fomfcher, unb einen fen Servorgerufen zu Haben, Dürte der Rünflerinfelbf peinlich geme» 
fen fein, — wenn and) ein folje® Sactım auf die Bildung und das Verkänduiß unferes »Funffimigen« 
Parterres und Logenpublicuuns ein wenig erfreuliches ht zu werfen geeignet it. — Hr. Daf. Wagner 
(Ototar) gefil Hauptfäclich bush bie geoinneube Aufere Erfeinung ; fein Epiel war ruhig und einfach, 
fin den Geenen mit Agnes beinabe ewaß zu förmtich, zu befennen. Die Gerne im Thnsm gab er mit ri 
ger Steigerung unb au) bie Grfhäpfung der Kräfte in Bolge Des Sprunges war gtig martist. Den Johann 
bes ‚Sen. Jürgen mäfen wir iiber eben fo tabeln, wie wir vor einiger Zeit feinen Melctbal getabet haben. 
‚Hr. Dürgan beftschte fi feine Malle veht feurig gu fplelen ; wir bürfen alfo annehnien, daß das eigentr 
Yicbe Berftändniß derelben ühım nicht fehle. Allein zur Wiedergabe feiner Intentionen mangeln ihm noch 
die übrigen mefentichen Bedingungen. Diefes unfeöne Zufammenziefen der Gefihtsmusteht tan doch 
Mill, — biefed Het wiederholte Wegichleubern des rs und Der Hand nicht als Geberbenfpic, 
diefes mühfame Seroorbringen bumpfer Rehlentöne nicht als Sprache ober Bortrag gelten. ‚Hr. Yürgan 
Yatte Bereits mehrfache Gelegenbeit Ai ald Declamater zu zeigen: bier, mo er ur zu fpregen hatte, 
ging «6 mit dem Mortrag ganz leiblic) ; ebenfo iR feine Haltung auf der Bühne angemeflen, fobald er 
michto qu teden hat; mo aber eins zum andern fommen, und ein Ganges geboten werden fol, 
da iM Sr. Dürgan mod weit entfernt, ben biligen Anforderungen gu entprejen , melde unbebingt 
geiteht werben möflen, vo 66 fi um einen Kunfänger handelt, em bie reidfte Gelegenheit zu Ternmn 
und fic) bemerthar zu machen geboten 1. — Die übrigen Nollen treten weniger hervor , bach hat ber 
nahe jebe ihr eigenthämliches Cepräge und will daracterifit fein. Diefes Streben war bei Dr. Fichtwer 
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(Gertrud) nicht Hinreibenb fitbar ; es mangelte (weran auch wohl as Organ ber Rünferin Eihutb iN) 
au Schärfe, — und webl auc eimad an Teilnahme an der Handlung. — Ben der eigenthümlic bürem 
Färbung bes Ganting, fhin Hr. Rorner niht einmal eine Ahnung zu haben; er gab biefen „Scorpion 
vom einem Denfehen«, wenn auch nicht wie bie friebliden Pafteren, melde er gemäbnlidh zu ilelen bat, 
doch efza wie einen übellaunigen Schulmeifer. Au Pie HH. Nolte und Heufel lböbern und Theitie 
er) Yönnten veit wohl eimas energifiher eingreifen; die Mebrigen genügen durdaus; Brt. Hartmann 
(&arnabe) fie igre Heine Welle gang entfprecen. Das Zufammenfpiel iR voryäglib. Goffine , Derora: 
tionen und fonßige Scenirung auf's Beie befelt. Die Duft bes Ku, Titt iR unbebeutend; baß ginge 
Amar noch bin; fein Kartisen aber if geeignet auch ben frieliten Zufauer, ber «& mitanfieht, aus der 
Baffung und jebes Dacierermitglieb, das zufälig Daranf achtet, ans Dem Tacte zu bringen. 

Am 3. Statt der angefagten Wieberholung bes eben befprecpenen Stüdes, wegen Unpäßr 

ficteit des Hm. Aufhüß: »Der Beahter von Rasenna«, Am 4. „Die Zugnögele. — »Der Bicheskriefe. 

Mehrere Wollen des epteren Stüdes mar ‚Hr. Bandvogt (Stein) Lädelte zu viel und 
fprad feine fange Mebe im zweiten Aete nicht gen und feif. Wärme und Berfäntniß wurde 
fonf nic vermißt; auch bah Sr. Fandvogt äußerlich in ‚Haltung und Bervegung fei feinem Engagements: 
Antritt gewonnen babe, muß anerfannt werden. — Hl. Hartmann (Ama) gab ihre Role yemlic farb: 
108. Fr. Rierfehner (Abelaibe) genügte. — Die Metrigen find befmunt. Das Stüd eb IR eines ber 
Fmwächflen beb «irn. Benebir und erregt beinabe gar feine Theilnahme. 

Am 5. „Die Joumalifene. — Hr. Dörfer, von Bojen, — den Bol, als Sal, — Bil. Boiler, 
Ba. — Am 6, „Der Spieler. — Hr. Bedmann (Gabrect), war nicht befeubers wirkfam, efiens 
fon barum, weil er mit bem Souffeur in gu unnittelbarem Vertebr zu Reben [hien, gueitens weil er ch 
migt bemübte die Meile u diraterifren. Haltung, Beiegungen, Sprache, — Alles war unbefinmt, nichts 
jeigte und ben tüdif.en Schleier, nicts den in alten Formeln eingeroleten Pedanten. — Na war ned 
‚Hr. Nolte (Abjutant), welter genügte. — Won ber übrigen Befepung And Bauptfäclic bie 99. Anfhüh 
und Föiwe (Rrirgeminiter und Eieutenant Stern), deren etmas gebehnte Scene übrigens einige Rürgungen 
woßt vertragen Eönnte, al8 jehr witjam Geroorgugeben. Auch Sr. Iof. Wagner (Ballenfeld), der feiner 
Wolle zölig mächtig war, verdient alles Lob für bie warıne Dariellung derfelßen. „ir. Rarade (Pejert) 
Übertreit, namentlich Im fünften Mte, auf febr bebauerlice Weife. — Das Gmfembte war gut, 

Am 7. „Die Familie Scroffenfein-. — Wegen Unwohlfehn ber dr. Fichtner gab Al. Zeiner 
ie Gertrube und Ir. Winterfeiner bie Urfula. — Am 8. »Gine Partie Piquet. — „Das Oänscen 
von Buenau. Fr. Sronfer fpilte ie Varonin recht gut; Arl. Bohler gibt ihre Kelle mit immer glei 
ern Bleife und if namentlich in ber erpen Hälfte des Stüdes fehr Iensiwerth. — Zum Beflufe: „in 
Gute, — worin Hr. Bedmann befonbers witfau, Or. Meirner hingegen fo nachläflg fpelte, daß wir 
geneigt firb an ein Ummohlfein zu glauben. Unfere Benerfungen von wegen ber Lipree bee Ptiers find 
um Theil Serüdfitigt worden. 

An 9. Zur Shilerfeler: „Die Jungfrau von Orleans. — Bil. Seebad bie Johanna, Frl. 
Bohter bie Sorel, Hr. Gandvogt den König. Werhindert ber Vorfelung beizumehnen, fönnen wir über 
die Beiftungen nicht berihten. Die fenftige Lefchung des Dramas in uud zur Genäge belannt und eignet 
A) (dem Burgund des ‚Hmm. Löwe ausgenommen) weber gu eier „Schiirfiere, noch überhaupt zu ingend 
einem Zwede fünfleriiher Art. Dineis, Talbot, Tibant, La Hirt, Du Ehatel, Habean u. |. w. werben 
auf eine Weife gefpiet, welche längR ein euergiees Giufhriten ber Divetion olB nötfig erachten eh; jeht 
war abermalß eine Gelegenheit dazu, fe wurde jeboc) verfiumt. 

Am 10. „Wilhelm Tele. Hr. Börher den Meichthal als Ga. — Tas anfangs fwantende 
Snfemble beferte 6 im Werlauf der Verfelung. — Leber bie füngR vorgenommene neue Befepung und 
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Ecenirung Haben wir ausführlich beripet *). Imn. def. Wagne 
gelungenen mimifgnusbruces, nach bm Geuabfhiehen dea tpfele, and verbienter Befall wid, 
feinen höheren Wertb beimeffe. Wie matt und nüchtern it namentlich die Grjählung: »&8 iR nicht lange er, 
da ging ich jagen durch Die milten Orkn die Kraft der lebendigen Ghilberung, bie uns 
das Grlchte fißhaftig vor Augen ringen fell, vermifen wir gänjlic. ben folhe Gintönigteit berrfht 
in der Grgäplung bed vierten Meted : > ag im Ehife, .. Wir jllen e8 uns abmechielnd vergegenmärtis 
gen, wie e6 anf dem Eehife yuging, wie ber Sturm fi erhob, und wie Le endlich gerettet wurde; c6 fo 
uns fein, al börten mir 8 fel6R mit an, mie Gehler's Diner fprißt: „Ihe fehet Eure Roıh und unfe, 
Herr, .... und bamn ber Bogt: „Tel, wenn Du Div getauteß,« unb dirfer [lb : »da Her, — mit 
Gottes Silfe, getreu ig mir.« .. . Hr. Wagner aber Jpriht De Med mit bemfelben, opnebin nicht gat 
Tebenbigen Zone, den wir an ibm Tennen ; wie fol da ber Ginbrud ber Mbficht bes Dichters entfprepen. 
Was den großen Donolap beb Tepten Mes Serift, fo fein Hr. Wagner Hier ee Auffaflung geltend 
macsen zu wollen, deren Werth fer zeifelßaft fiheit und Deren Berifigung befritten werben fünnte 
Wagner fprigt bie gangeRebe Haig, in fieberhafter Unged uld; bad Darüber Die rpetrife Schön, 
heit ber Scene von voruberein geopfert wird, iR einleuchtend ; doch wäre ed nur um fo verbienlicher, mern 
ein Scaufpieler den ficern Effect einer wirtfamen Derlamation ber dramatifeen Wahrheit geapfert 
Hätte, Mein wir qweifen je, Daf biefe Hier Der Fall fi. Hr. Wagner bringt uns nur ein Gefühl zur 
Anfcpamung, das Bild eines racpebürfenben Jägers, ber „am milden Wege ht mit Mordegebanten,« und 
fi nur ein Ziel geept Bat, „daß ‚Berg des Tobfeinbs, der ihn will verderben.“ &p Rürsıt Hr. Wagner in 
feiner Bebe fort und tehrt bei jebem Worte nur jenen Gebanten Seraus. Der Monolog, wie er und in 
Kraft unb Fülle ber Gcbanten entgegenrütt, entbält bie wehfeinben Gefühle, welche ben Tell an biefem 
Fürstelichen Wendepunet feined &ıbend erfdjttern, und die Beweggründe, wele ibn zur Tat befims 
mens erf Die gelaffene Vorbereitung: »bier vllend ih',« — Dann Die weßmüthige Betrachtung Ded früher 
geführten Sehens: =. Lebt MIN und Harmlas,“ dann der Racegebante, »Du Hof aus meinem Feieben 
mich beraus gefhredt,- (dab Hr. Wagner fprad: „Wer fih bed Rinde Haupt zum Ziele fee, ber Tan 
uch fefen in Dad Herz deö Beindes,« — hatt: wer fh des Rinbeo Haupt u. {. m. wellen mir alß gr 
Fälfige Zerftweuung binnehmen , ba ber Künfler bo wien muß, bap Hier nicht Haupt und Ders, fon- 
bern Rind und Feind bie Gegenfäge Bilden), — Dann bie Grinnerung an »bie armen Rinklein,« an ben 
»furetbaren Gibfcwur, ben nur Gott gehört«; Dann wieber bie zubige Grmägung : „Du Si mein Her, 
ber Raifer fanbte Dit,« — alein er fanbte Did, um Recht zu fpreden, body nicht, um Dich jedes Oreuels 
Aroftos zu erfreßen;« barauf folgt bie bewegte Anrebe an ben Pfeil, „ben Bringer Blterer Schmerzen,“ an 
möie vertraute Bogenfehne«, am „ben treuen Strang,“ und ber fmenjiche Ausruf »er Habe feinen weiten 
(Rei) zu verfenden«! Dann feht er ih, betraitet Ich ben eg, Die Wanberer, Die vorübergehen, „jeder an 
fein @efihäft, und „meines,« feht er haubernb binzu, „meines N der Mord,“ „und bad,“ fo ermannt er 
fh wiehe, sunb dad) an eu) mur benlt er, Kicben Rinder, auch jebt,“ — biefe Mahnung an feine Rin« 
ber gibt gm Die Rraft, da6 »ehfe Wilb,« auf Das er „auer,< geduldig zu erwarten, fh noch einmal mir 
mit einem feptn, tiefen Mibemug (— »mein ganjeß Beben ang Hab’ it} ben Bogen gehanbhabt«) zu ber 
bevorfehenben hat, zu bem maß er feinen „Meiferfäuß« nennt, vorzubereiten, und bie Bermertungen bes 
Binefejügen mit fnig bebeutungövoflen Worten yu ermidern. Mir glauben nicht, daß irgend Jemand biefe 
tweßelnben Gefühle in dem Bortrage bes Grm. Wagner ausgebrüdt gefunden Haben wirb; — «8 liegt 
efenbar nicht in ber Abficht bes ünflers, auch nur einen Berfuch in diefer Richtung zu machen , unfere 
Vemertungen find Daher gegen Die uns hier gebotene Kuffaffung gerihte. 
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m 11. „Im Alter«. — Hierauf : „Ein Grgiher«, worin bie früher von Bi. Schönhoff gefpelte 
Rolle dem Sri. Hartmann anperiraut wurde. — Am 12. „Radp Zartüfee. Am 13, »Die Ahnfraus, 
mit Gel. Büryburg ol6 Bertha, 

Am 14. Zum erfen Mal: „Das Bild der Mutter, Schaufpiel in vier Aeten neh einem Bor 
fiel: Nach Amerita, von Dr. Gorl Töpfer *). Diefos Gtüd Hätte vor ywangig Jahren vieleicht gefallen, 
vor zehm Jahren wäre cö noch ganz anftänbig burchgefommen, — jet erfhien «8 Tangweilig, Die äußere 
Mae if nicht unverbienflic, enyelne Züge (nd natüelih und wahr; aber Mes mb Jedes iR con oft 
dagemefen, Hanblung und Dialog, Cituationen und Gharactere (felt Maria und Mathee, welche neh am 
beten gegichnet ind) erinnern fo fee an Mehnliched, Geeits ungäfige Mate Verbrauchtes, daf bie Lee 
naßunslofgteit unfere® vermöhnten Burgtheater,Publicumd dem Städe des fonft fo gefhäbten Berfafferd ger 

. gemüber und duranß nidt in (rauen feht. — Bon ben barin Befchäftiten verfland e8 namentlich r. 
Figptner bund feine vortreffliche Darfellung einer eigentlich mehr epifeDih gehaltenen Meile (Hliker), 
ehwas ehr in bie Vorfelung zu bringen. Aug Hr. Banmeißer gab den Mathes träftig und gutatbig, 
Ofme Uebertreibung und fo wirtfam ald möglich. Bel. Bopler hatte einen fGmeren Stand mit der ‚Haupte 
volle (Marin); bie Mole feloR Klett, wie gefat, micht® Neues, wenig Anzieenbed, bas Publicum meint bie 
@eralt [ot unbertmal gefehen yu haben unb Die Vermeidung aller Gfecthafherei, welche 
nannten Rinflerin Hier wie überall machrühmen müfen, it auch nict geeignet auf Die Stinumung Deo Put 
ums eine rafhe, beebende Wirkung auszuüben. Rict nur glänzende Vorzüge, audı zlängenbe Keks 
er werben oft ber comecten Ginfahheit, Der nßlerifiien Anfpruchslofigeit vrgejogen. Dennoch mäffen wir 
Frl. Boßler, gerade Iptbenanmter Gigenfcaften wegen, ald eine der tüigiten Schaufpielerinnen überhaupt 
und inebefonbere ala ein fehr fcäghares Mitglich des Burgrheater-Perfenals anerfennen. Ihrer Durchfü 
rang obiger Role haben sit nur eine fpeciefe Bemerkung eutgegengufeben, welde fih auf jene Scene bes 
dritten Meteo begeht, wo Marin dab Buch erhält, bie durch Julius Hineingefiriebenen Worte let, und 
Mi nad fun Shwanten entjälleft zum Stedbichein zu fommen. Diejen Moment fin uns die Rünf- 
Terin überfänt qu haben. Das Lefen ber für Maria fo wichtigen Worte Innen wir und nicht fo Rücti 
mitt fo fhnell Deufen, der auffeigende Zweifel, ob «8 au vet ji bem Rufe zu felgen, Könnte beftimm. 
ter ausgebrüct werden, e8 mäßte-baun, fo will & une [heinen, Die Gehnfucht nach dem @elichten und der 
baburd) euifanbene Entfäfuß deutlicher, ermärmender, übergeugender Herrtrelen. Bon bier 
Bermerfung abgefehen, verbint Die confequent, yunkdhaltende ımb dot nicht ausdrudsloje Durchfüh- 
rung der Bolle alles Lob. Die Damen Roberwein (Gäcilie), Winterfeiner (Frau Wertpmann), Bicte 
ner (Oräfu Stemau) und Sronfer (Gunba Afkr) kemäbten 1 nach Möglichteit re unbebeutenben Rol- 
Tem geltend zu magen. Inwiefern Bel. Beiner (Malerin Sand) bem Bilbe euffprac, das fi der Dir 
fer entworfen, wüßten wir taum zu fagen; daf bie erwähnte Darelerin indeh Me® geihan Habe, ıım 
ben rechten Zon für biefe Mile zu tefen, und ba ihre Mitnirtung burhaus niht Aärenb gevefen fei, iR 
ebenfalls anguestennen. — Br. Lanbvogt (Zuliue) fprad feine Rolle ohne igliden Muöbrud, und war 
überbies HöchR gefgmadlos geiteibet. Sehr Sran war Hr. Bedmann (Mul) in feine paar Stenen. Pr. 
Riesfipner (HMbore) gab fi afle Mühe beutfich zu forehen und rißtig zu naneiren, mus ihr auch gem 
1 gut gelang, Die Meneren Rollen waren paffenb befet, das Gufemble gut, bie auf bie Gnfiidtung (im 
fünften Arte), vo e8 einige Male in's Stoden geriet, —— Am 16. wurbe das Stüd wiederhit. 

Am 16. „Bürgerfih und Romantifä«. — Hr. Hörer ben Ringefenn als af. — Br. Ror 
Berwein fpielte ie früher von Br. Peche, in Tepter Zeit von Frl. Neumann gegebene Katharina von 
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Rofen fehr Reibig, fr, Inunig, etwas zu bemeglich, auch nicht immer fein genug, doch im Ganzen nicht 
ohne entpreibenbe Wirkung, Ürl. Woßler biefignes vieeit cas zu rubig, au ern, fonf aber fer elöig 
und möfig. Hr. Fried. Wagner Tann ben Sittig, den er gan nach Fichtmer/rgem Mufer nimmt, zu feir 
en beferen Seifungen zählen ; Giniged, wie. &. der Schluß ber Giferfuctöfcene mit Agnes, im zweiten 
Mete war. fehr lobensiwertb; font wäre im Ginyelnen mur etwas Mäbigung im Gebrauch bes etwas ar 
fen Organes und im Allgemeinen etwas mehr Feinbeit zu wünfen. Die übrigen Mitwirtenben mit Aus: 
name des Cafe find Sefanut und Sildeten au bieämal ein gute® Gnfemble. 

Am 17. Mbermalige Wicberbelung der brei Stüde: »"Partie Biquet“, —»Bänschen«, und „Qut« 
Ani 18. » Dad Bild der Muttere, — Mm 19. »Hamlete. — Hr. Börfer die Lilhrele; als Gafı. 

Meder das Gaftfpiel 30 Hm. Börfer, meldies mit bifer vierten Moll beislffen wurde, iR nicht 
viel Grfreufihes gu berichten. Wenn wir eine halbıege günfige Meinung von Viefem Darfeller bewahren 
wollen, fo müfen wir bie Wahl feiner vier Gaprellen fhlechterbingd als eine unpafende beffagen. Wir 
tönen irren, und maßen und über einen fremden Schaufpieer nicht licht ein eubgilig Urtbeil an; dach 
feint uns Hr. Förfter, bunt Außere mie Dun) innere Gigenfdaften, voryüglih auf das Bad der Natur 
burfen unb ber Harmtofen, beiten Bonoivants angeriefen, wo feiner ruhigen behäbigen Darfelungsart ein 
anerfennenswertber Zug von Natürlicteit zugefanben meiden mag, ein Zug , ber, auf Bollen ermferer 
und ferferer Zeimung angemenbet, bei weiten nicht mehr ausreicht, — Die Direction aber mülfen wir 
aufmertjam machen, Daß Meifenwerte wie »Gamlet« wenig geeignet find, zu Gas und ProbesEpieln ver« 
weubet zu werden. Weber dem Gate noch dem Publicum Tommt ed gu Gute, — bie Einheit ber Dar 
Reihung gebt Dabei verloren und bie Würbe des Dichters wird let gewahrt. 

Die anı 20. Rattgefundene Wiederholung des Birh-Pfeifferfgen Echaufplels „Rofe und 
Möschen« erregte Iehbafte Zbeilnahme und Befribigung. Das Stüd wurde von allen Mitwirteuben mit ber 
Iobenswertbeften Ärifge und Rundung gefpielt. Vertrefliche Ginge-teitungen Bieten namentlich dr. Bair 
dinger und Dr. Baumeifer. Arl. Hartmann vermag leider gerabe ben bebeutenbfen Moment ihrer 
Delle (ats Men unmiltüric erräth,, dap fie nicht fumm iR) nicht wrffam zu gehalten; biefem 
plöpticem Aurufe fehlt der egreifenbe Auöbrud, Dad Mienenfpiel in der vorhergehemben Scene war Bib« 
mal auebrusvoller, und Die ganze Sole überhaupt reiht Aeißig unb voirtfom gegeben. 

A 21. „Die Wiberfpänfige,« neu befept mit Br. Würyburg (Ratharina), Frl. Bofter (Bianco), 
‚Hm. Baumeifer (Yetruchio), Hm. Earoche (Gremie), Ken. Meisner (Lramis), — werüber wir bei 
päterer Gelegeneit Seiten werben. — Am 22. „Bata Dorgana« bei fpärlich befussten Haufe. — An 
23. „bie Verleferii,“ worin Bel. Seebach zum erfen Male Die Gareline und zwar mit allem Nufmanbe 
Über tiefen Gmpfinbung, aber opne bie erforderliche Masheit und Ruhe iielte; auch forach fe eft gar zu 
Heife. — Die auögegeichete Reifung des Hmm. Earocpe (Gobridge) iR befannt. Hierauf : „Der Water der 
Tebutantin.« Mm 24. „die Maife aus omood.« — Am 25. „der Sonnmendpef. 

At 26. »Bauf.« — Was iR nicht fon afles über bie Depbife-Epielerel gefagt morben? Gallen 
ir Bee verfhiebenartigen Grörterungen noch um eine vermehren? Br. Raroche Hirt ich befanntich am bie 
Weimar’igen Neberlieferungen, er gab ben Mephife al8 denjenigen „von den Geienn, bie verneinen,« der 
dem Herrn man wenigen zur af ,« weil er der „Schalte iR, ab wer Biefes Susfpruche , Temer ber 
Schiters und ber Onrtenftene, fo wie manch” anbrer Gingeluheiten gebeft, ber wird ber vielerteperten Auf 
fafung des „ru. Earoche um fo weniger be Berechtigung abfreiten, nl6 wir feitper au Tine Heatraifge 
witfamere zu jehen betamen. «Hr. Davifon, ohne in ben omifgen Seenen das Harte Auftragen vermeiben 
gu Können, naßım Übn {m Canpen feiner und fpibfinkiger ; aber «8 gegte 1), Daß ein fo gemitblier, auf 
tiöfiger Teufel das viele Rlügeln ebenfe wenig vertrage, wie Die Außerlic grflen Barden, wech ihn 1. 8. 
‚Hr. Döring zu verleben pflegt. Gin weit voftänigeres BILb zeigte und Hr. Deffolr. Das bömonifhe 
Giement wurde Hier mit großer Gutfhiebenbeit und eferner Gonfequenz in den Vosbergrunb gefeli. Den 
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Depbito bes Hm. Sabilfen bürfen wir ala einen der Mufamunterung nicht umwürbigen Berfuch beachten; 
irgend eine eigenthümliche Bedeutung nnen wir ihm nicht angehehen. In feinen erfen Scenen war $r. 
Gabilfon Nehtlid erbrüdt von ber noch ungewohnten af einer folhen Aufgabe; mit bem Worwirtechriten 
der ‚Hanbfung gewann er mehr Zuerfiht und «8 gelang iben mehrmals den Aubbrud der Boßheit mit unger 
fe gelungenfn Steilen waren ber Monelog: »Verachte 
nur Vernunft und Wifenfhoft,« Dan in der Iren Scene mit Fauft: „reift bu nad dem Donner . 
en unfuldig entgennenben zu gerfhmettern, ba if fo TprannensArt ch in Werlegenbeiten Euft zu maden!« 
Das ironfe Element der Melle trat bei Hm. Gabillon nicht [harf genug beroor, und in den Iomichen 
Seenen erhielt ih fein Spiel nicht immer auf gleier Höhe. Der Mungel an prägnanter Betonung ber 
Worte bürfte wohl auch mit Schub daran fein. Hr. Gabillon fprißt meifene nur ben Anfang jches 
Sabe® gut, nach bu ern Worten aber intt Die Stimme, wit jeder Musdrud erhält bie ipm gutemmenbe 
Bedeutung und das Gude verhallt wirfungeles. Wir hoffen indep von einer emsaigen Wiederholung Cine 
Rigeres berichten zu fönnen. — Die übrige Darkellung war, mit Ausnahme bes Grögeifes, der von 
einem Ansten Echmupfen geplagt zu fein hie, bie gewoßnte fer fühtige: Hr. Jof. Wagner Bemälligt zwar 
feine Riefenaufgabe micpt (wer müßte dab fein, Der fie bemäftigte!), dad) fpielt er bie Belle mit Kiebe und 
Hingebung , «8 gebt ih fhtlich vom Herzen, daßer auch viele Stellen mit epter Wärme belebt finb, das 
Gange nicht ohne Berfänbnib aufgefaht efheint und allen Beifall verkient. Unvergleictic) fif) und wohl, 
Auend ind Gr. Fictmer (Valentin) und Fr. Haiginger (Maribe): wenn bie Beiben zu fpreihen anfangen, 
To fühfe man ei mas das Beift, vw Schaufpieler seben fünnen. ‚Hineifcnd ihn IR das reihen bes 
Bil. Seebacı, eine Leitung, Die feit einem Jahre Sehentenb fertiger, abgeilofener gevardn ifz bad tife 
Gemüth, der Hineifende Schwung der Rede, Die einfac-finnigen Scpattirungen, bie meiferhafte Gharacker: 
Sutidtung von der een GIS zur legt Seene, — dies alles mirtte mächtig ergreifend , — biefe Darc 
Rellung and auf gleicher Höhe mit bem Werthe ber Dichtung. 

Am 27. des Pingifees wegen gefehloffen. — Mm 28. Oritiparyerd „Traum ein Brben.« 
Diefe wunderbar angiehende Dichtung fefete auf's Nene Die Aufmertfamfeit des Publicume. Auch bie Darc 
Relung verbiene bie (ebaftefte Teilnahme. Hr. Def. Wagner (Mufan) erfaple feine Aufgabe mir Ber, 
Rönbui unb Rraft ; mangelt ihm auc) der belebenbe Schwung reicher Phantafle, — jo Seibt fein Streben 
nach mögliher Grmärmung und fein orgliges Maßpalten jehr Iobenamerti. Bell Kraft und Bauer war 
Hr. Karodıe (Zunga), cs er tüctigten Geifungen. Bel, Würzburg gab zum erfen Male 
die Gülnare , und war ganz vortreflich, tabellos in Wort unb Geberde; bie früher immer aufgeopferte 
Wolle Hat dadurch ebenfe gewennen, wie bir Rünflerin fl, Beren Gpieefer überhanpt alles Sub verbient. 
Neu fehten uns aud Hr. Anfhüb (Rönig), obwehl er dire Rolle fit der eiten (am 4, Det. 1834 fatt- 
gefundenen) Vortelung immer gegeben Hatte, — ne, weil fin Epiel frfger, beleter, misiuner mer, 
weil er namentlich bie Halblaute Rede im dritten Net: »Rufln, Bir gab ic) den Dalh« — fo gung andere 
auffagte und einen fo erfijütternben Ausbrud Bineingulegen wußte, daß mir mit Bemunberung eine neue 
Zunft Schöpfung bes würdigen Meifers zu erbliden meinten. — Pr. Koberwein (Mina), Hei Lucas 
(Man vom Belfen), Hr. Bifor (Raleb), Hr. Rorner (Meffub), Hr. Bric. Wagner (Rorlfan), ale 
fragen nady Kräften zum Gelingen des Ganzen bei. Nur Hr. Stein war Mbrend; eb if au eine gar zu 
anderiche Idee, biefem brasen Darfteler des Michel Quanbtner einen löniglichen Kämmerer fpielen zu 
Taffen ; veir Härten bie artiifche Diretion nicht für jo (paßhaft gehalten. Dap die Statiien wieder möglihft 
Armılid) angethan waren, und daß Hr. Titt bie Opromen’iche Mufit ebenfo unbarmbergig Dirigirte, als ob 
68 feine eigene wäre , vereht fi von jelht. 

Am 29. „bie Ropalijten«; am 30. »das Ried von ber Oloder, »bie Zugoögel«, „mein Sterns; 


am 31. „ber Eommernactstraum-, mit Bel. Seebad als Titania. 
Menatiarit t. U n.D. 165. ” 


























































Borftabttheater. 


Von dem 1008 man ein Repertoir zu nennen pflegt, hat man im Garlthenter feinen rehten e« 
gif mehr; 68 feht befe Bühne in Difer, wie in mand) anderer Begiebung. bereit$ auf dem Gtanbpuneie 
des Zeaters an der Wien. Das Panler bes theatralifgen Unfinnes mirb von beiben Direeionen und 
Deren Ganmerträgern eufaltet und mit eifenuer Gonfequeng emporgebaten. 

Das Ctüd obigen Sedeutungevellen Namens wurde auf der Neßrop’fhen Bühne vom 1. Si 10 
ununterbrochen fortgegeben; bar tanpte Pepita wel Mal, Tags borauf abermals „Lhreatralifger Uufinn«, 
dann wieber jwei Dal Vepita (gu deren Benefice und für die Armen), dann wieder drei Mal „hratral 
feperUinfinn« (ein Dal zum Wortbeile des Berfafers) Zu dem Tängen der Spanierin wurden folgende Stüde 
gegeben : „Der Ehrgeiz in der Kühe“, — „Das abgebraunte Baus“, — „Hinüber und ‚Herüßer« (1wei 
Ba), — „Der Bechter in der Arena«, — „Der gemüthlice Teufelr, — „Die fälimmen Buben, — 
„Der sefende Gtubent*. — Jaıe Zeitungen, welche mit jo aufepfenber Tpeilnafme Die Unternehmung des 
Hmm. Mefrop In Schub nehmen, hatten mit flumppirenber Miene ber Melt mütgelfeilt, daß Hr. NeRroo 
für reiche Mbwechölung, durd) Vorführung mebrerer einactiger Novitäten geforgt babe. — Diefe Novirk: 
ten befräntten ih auf jene drei Urinen Gtüce, welche im Mprübeft erwähnt worben nd; wir rathen alfo 
jenen Weruchterhattern fi (bevor fe ihre Sefer mit ben im Gaslthenter zu emastenben Greigniffen. befannt 
mochen) zu Hm. Netrop, oder noch beffer Directe zu Hmm. Orois zu begeben; fir werben bort oieleicht 
erfabsen, ob man im Garltbeater ein Perfonal beifammen babe, mit welchen man eine Beibe Heiner Luft 
riete in safber Abrechölung vorführen fönnte? Die Vorführung obengenannter abgebrofcener Gemäbirn, 
worin in Grmanglung eines Jelbffänbigen Perfonals Die Dirgirenden Romifer br die Wirtungetrafi ihres 
Talented abnügen, — Hiefert berauf bie bee Anhwert, 

A 19. ging zum erfen Wal die Bearbeitung des in Berlin bereits über fertig Dal gegebenen 
Stüces: „Die Berliner Summler«, unter gäugliber Thelnabmetofigteit über Bir Sreter Des Garlthen- 
ters. Hier beift «6 „Dom Stand und vom Standle; der erie Met it recht frifd und Iebenbig angelegt; 
das mit dem Loralifiten des Dialoges ein cites ocaledsWiener Wild hingefcit worben fei, möchten 
wir mit behaupten ; Doch war «8 Immerhin eine Ibensnofle Grpoftion welche von den HB. Retro, 
Grois, Fang u. [. m. gang vorzüglich geipielt wurde. Die zwei anbern Mlete eutfprachen jedad Teinee- 
wege ben Grmartungen, welihe bie wirffame Gineitung erregt hatte; die Handlung verflacht ic) 
gang gewöhnfichen, Gunbertmal dagemefenen Inteigue, Der Dialog wird fchmerfällig, Die Gouplet find unber 
Beutenb, Hr. Scholz Hatte eine für ihn gar nicht paffende Rolle, — eine Ast Intrigant, ber vieleicht burd eine 
Iebenbige, daracteriifhe Darfekung zur Geltung gebradit worden wäre, während Hr. Shot mi 
jedes Wort ben Souffeur nacfprad, — Hr. Treumann gab abermald eine jener Rollen, von den er 
fetöR mie zu wiflen fchein, ob er Re al6 Komiter er al6 Giebhaber fpieen fol, Frl. Müller fennte ich nur 
im Gefang behaupten unb Gr. Dufius quätte fi und Die Zuhörer mit einer dyarasteriifc fein fellenben 
Darftelung eines Geishalje, an welcher wir bie Webertreifung in Masfe und Benehmen, und hauptfächlic 
den wahrhaft unmäfigen Gebrauch br& Teinesiege angenehmen Organes rügen men; — diefes Alles 
Aufanmengenonumen fonnte Tin günfiges Refultat Gaben: das Gtüd erlebte eine Hljhneigend tale Aufe 
nahme und nur zwei Wiederholungen, nach melden Raimunds „Alpentänige, -- zwei Mal „Lheatralir 
fer Mnfiun- und Eilter's „Bänber« austelfen mußten. Im Raimunden Stüd war fonberbarer 
eife Die Partie ber Eocalfängerin wicht durch Bas für biefes Dach engagirte Örl. Müller befet. Mtragalus, 
Roppeltopf, Haatud und Augufi waren in den Händen der HG. Gämmerler, Lang, Küfer und 
Rot. Repterer (Sof des früberen Schaufpielers und Direct Hm. Mo1f) iR ein pübfeher, junger Mann, 
ber auch den Rofinöfg in Den „Ränbern- mit einer Routine fpiele, welche weit mehr vom einer frühgeitigen, 
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vieeißt adyubäufigen Befäftigung in allslei Rollen auf Proningbügnen als von felbifänbigem übten 
und Denten Zeugniö gab. Angenommen aber hier wäre ein Gilbungsfäßige® Talent vorbanben, fo fan «$ 
auf einem ber beiben $lefigen Borlabrbühnen, wie fie jept Find, mr unbebingt verfimmer. e iR 
da ein veberkher Areielauf — fein Perfonal, daher au feine Stüde, fonbern nur nme, Dreis 
actige Rellen mit Oefang für Romier, — fein srbentliche® Repertoir, daher aub tein Perfonal, 
fonbern mur etlihe Kemiter mb eine Dienge Gpifobenfpieer, Die ungefähr fo viel geiten. alt Stafifen. Da 
Haben fie's mit Scilter's »äuber« verfucht, und haben glüngenb benicfen, dab eo nicht geht. Das anye 
war mit Yu6naßme der Gerne mit dem Ahgefanbten (je hiht in Wien der Pater) set gut einfubirt, unb 
ber Gafı aus Franffurt, Sr. Blattner, gab den Garl ganz verfänkig, pe lebertreibung, Aellenmeife mit 
vieler Wärme , — aber Die Webrigen! bie Ginbeimifhen!!, Die Schaufpieler des Hm. Nerop!!t Br. 
Sol (Abgefanbte) wußte au wicht ein Wort von feiner Roi, doch «8 I Bea ein Privilegium bed Hm. 
Scholz; bie 56. Gämmerler, Roll, Micälisund Mahltneht (Schwer, Kofiustz, Herrmann unb 
alter Moor) unten aflenfald nad als genügend gelten, — aber wo Amalia, Fran, Kofler und Spiegelr 
berg fo gefpielt, tefpeeioe fo Befept werben Lönnen cber müffen, da iR wenig Ausfht auf das Fünf» 
Terifcpe Blühen und Orbeipen ber Bühne, und eben fo wenig auf anhaltenden materiellen Gewinn 

Daß das Unternefmen des Hm. Meftrop bis jet Durch eine übergroße Nachfiht des Publicums 
getragen mirb, bewies abermals bie bloß fühle Aufnahnıe ber am 26. zum erhen Male zum Bartbeil des 
Hrn. Treumann aufgeführten Original>Pofe in deei Mten des Hm. Flamm: „das Spottgedicht- 
Wenigitens glauben wir nicht, d paar guter Gouplets hinreichende Entfhäbigung bieten für eine 
abgebrefehene Hanblung, Lingf verbrauchte Poifeniguren, einen platten Dialog u. dgl. m. — Unter Ditees 
tar Garl fnb beffere Soden ausgejht umb ausgehöhnt werden. Die Darftellung war befrieigenb, 
namentlich) Bel. Zöllner vorügfie) wirfum, fe wurde verbientermafen gerufen. Senf erielt mır Hr. 
Treumann für ben Vortrag fees Gouplet einigen Befal. — Zu Biefem Stück, wie zu ber früher bes 
fpracpenen Nooität hat Sr. Gapellmeiter Stenpl bie Geuplet6 ziemlich wirtfam in Muft geeht, feine Gntre: 
Red Diuf Hingegen Behr gar zu ausfchliglic aus Walyern, Poltas u. [. m. 

Am 27. geföloflen ; am 28. unb 29. „das Spottgedigt-. — m 30, »Doctor Bauf’ Haustäpp« 
den“, — Am 31. »Lpeatraifcer Unfnne. 

Während das Garl-Tpeater immer Hefe finft,, — wird die Schweiterbühne im ihrem längf 
angebafnten Verfall nicht aufgehalten. Wohl finder Ad zu Zeiten eine fAüpende Hand bereit iu das 
Stiefel biefer Bühne einpugreifen und verjäßste Berberungen zu Befricigen. Mur auf Die Befrichigung des 
gefunden Menfihenverfiandes denft Niemand, man vermeift ihn wohl, alt ein fräheres, lange nicht 
mehr gefepenes Mitglied Defer Bühne, auf die Batffp’äe Penfionscafie, obwopt auch ta bie Werhrmäfige 
Heit fer Anfprüche Gepweifelt werben tann. «ör. Meftrop if noch nit fo weit; er hat zwar fhen einen 
Gireus in fin fehönes Lheater engefgmmuggelt, — allein Hr. Bolorny Hat bern zwei, — einen Zages- 
Gireus und einen Nacht:Girens., da fann man [id let Denfen , was im einem felhen „Zufituter für Die 
Höhere Ausbilbung ber Ceiltängrei und Der vermanbten Rünfe geifan werben faun. Ilm das Ziel fhneller 
Aw ereitgen, wird jeht gar doppelt gefpielt. Diefe fogenannten =ibeatralifhen Borfelungen- waren fl 
genbermaßen eingetheift: Im Xheater an der Mien vom 1. $i6 4.: „Gin Wiener Breimiliger“, — „Gin 
Hausmeißer aus der Borftadt-, — „Wo heit ber Teufel-, — „Straub und Lanner-, — vom 5 bis 9 
drei Mat Geib's »Berggeit“, und zwei Mal Raimund’s „Alpentönig« (bee nen in Scene gefeht): 
vom 10. $is 21.: „Ein Filz ald Prafer.e — Zwei Mal der „Wiener Freiniliger, — »da Tom 
und fel Burgeie, — „Gteauß und Sannere, — „Der GMLOS“, — zwei Mal „ber Berggeif, zwei Mal 
„der Diamant Deo Geitertönige-, — zwei Mal gefgloffen; am 22. Die Spmphouie bes Hm. Fidl, baum 
Fünf Mal geftoffen; am 28. „die Dracenbößle bei Röthelfein«, am 29. „am Glavierr (), amı 30. bie 
„fine Mülerin«, am 31. Zum een Male: „Gin Intermejjo in den Pprenäen«, Pantemimifges Diver. 
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Hfinent, mit Tängen (2) und Cruppirungen, in einem et, von Racyer, — bie vier leptern Borfeflungen 
ergängt Durch Die Productionen Der Miß Ella; im Gommerifeater, welches anı 12. eröffnet wurde, fanden 
don diem Tage an. mit gweimaliger der Witterung wegen erfolgter Unter$reung 6is 26. breijehn Prebuc: 
tionen der Mi Clla und ihrer Begleiter tt; al8 Balie dazu gab man vier Wal die „Steiubeübeitur, 
Mat den „Hausmeifere, — vier Mal ein neues Quebliet von Merlin „ber Teufel holt die Gomönie«, 
und vier Mal eine utuc Pofe, das »Gälenoß« von Garl Bruno; am 28. ging dag, voriges Jahr im 
Stadttheater durchgefallene, Elmarfge Stid „Trommel und Trompeter im Sommerthrater neu in Scene, 
one mehr Erfolg als früßer u eringen, und murbe bi6 Gnbe Monats wiederholt 

Mas die genannten Arenn-Moniräten betift, {o glauben wir genug gejagt zn haben, mein wir 
fie a würbige Rivalen bes berüchtigten „auberteppice«, vom Garl:Xheater, begeihnen; fl gehören fanınt 
und fonbers in das Gebiet jeuer mächtigen Gerrepein, gegen welche, ten Ausjpruche Schillers folge, 
feon Die Götter ich vergebtih aufgelehnt Haben. — Dem Meperteir des Stabttbeatere iR allerbings meht 
Nmeolung als gemößnlich nacgurühmen ; mur betanb biefes Meperteir mei aus Stüden , welche 
gleich mach ihrem Griheinen zwang Biß viergig Mal beruntergeleiert werden hub, daher längft jede A 
gehungetraft verloren Haben, Mit fo verfpäteter Nbwesfung IR Den Reperteie niht gehefen. 

Das JofepbRäbterthenser blich gefihlefen 




















Dperntheater. 


Zwei neue Opem, „La Troviata« von Verdi und „Marco Visconti« von Petrella, find 
entjcieben burchgefflen. Jene it minder Lürmenb , aber ebenfo inbaftaleer mb wiberfinnig ala bie iheren 
Werte des vielfhreibenben Gompenifen ; in biefer eiger fh bie Talentlofigeit bs zur offenbaren Unfäbige 
feit. Im Garl;Lheater Icht da6 Publicum über ben »Lheatrliien Unfinn«, unb neunt «6 eine Parobie; 
— mas if cine fo matte Parodie gegen Die füredfiche parodififge Wirtihteit im Oeruthenter ? Wie 
Temmt €&, daß Biefed Pubticum über Verdi und Genoffen mit eruühaften Mienen zu Gere fit, ala 06 
68 fih um Runtmwerfe handelte? Im „Marco Visconti« wurde nur ein Mal gelacht, — als näntic, 
ie Beben Singerinnen fi aus den Mrnen ihrer Verfolger Irifen , um — um Die Gtretta iss Duclts 
mach einmaf zu fingen ; viele andere, hochtemifge Momente gingen unserfünben vorüber, fo 4 ®. das Zen 
get bes ern Mes, ein wahees Meier Befer Gattung. Schade mus, daß einige Mitglieder ber tlienis 
fen Oper biefe dem Runftgefhmade im Onmbe förderlich Geltfperfflisung gar zu weit treiben; ber Spaß 
verliert daburdı jeben feineren Sinn 
Die Aufführungen älterer Opern wurden günfiger aufgenommen , und mirben gem, nad mehr 
Veilmapıne erregt Haben „ wenn nicht das Befehungsioftin bes Hrn. Merolli (in fe Ten Das ihn angeht), 
in Spftem, welches Darin befeht In jeber Oper minbeftens eine Partie unpaffenb auszufällen, Befe 
Teilnahune oft im Keime erfüdt Gätte. — Ta iR 3. %. »Don Pasquale gut bricht, mit Ausnahme 
des Zenors, „Mosöe bespleiden, mit Ausnahme der Primadonna; der „Barbieres IN erf nadr 
trägfid) gut befept worden. Femme gereicht die Dlinwirtung des Sig, Ferri mehreren Opern zu großem Radıs 
tbeile, während ber tühtige Everardi wenig Sefiiitigt wirb. Sig. Gugliel 
Baritono angegigt frht, fa erfi mac Verlauf der halben Saifon zum Aufteten; Biejer mit guten Mitteln 
ausgetattete junge Mann, befindet fi im Spiele noch im erften Stadium der Anfängerfaft, und man 
feımte nicht daran Denfen ihm au beihäftigen. Hingegen hätte die Altitin Sigra. Paganini nad) ihrem 
erften Debüt weitere Werifihtigung finden jlln, zumal bit I 
ums, wenn man noch überdies bebeutt, daß Die Rünflerin Durch feinen glängenden Ruf unterfüht. war, 
eine fehr günfige genannt werben fan. Die Rritil zeigt ch freilich andere gefint: in biefem Bereiche pflegt 
man anfprucholst auftretende Grfceinungen burc voreliges Murtbeilen und fegenanute. wehlmeinenke 
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Ratbfchläge zu entmuthigen, während eine „erh Sängerin«, wie Sigra. Lesniowska ober Sigra. Bon- 
dazzi ihre Gorbern unb ibr Publicum fnbet, trog Uimatur und Gefhmadfefgteit. Gier fafelt man von der 
Strenge und ben Hohen Nnfprichen bes Wiener Publicuns, aber einen Sig. Perri als Gaslo V. (Ervani) 
tigt man fi gefolln, die Sonnambala mit Sigra. Losniewska Hält man für möglid, — diefe Kalle 
gebung , biefen Wortog ber Gantifenen, biee Auswabt Der Berierungen , biefe Repräfenation ber Bel, 

Häft man geiten, fo chmes findet, war Gott jei Dant nicht vielen, aber bach einigen Beifat 
ehe Aufmunterung für Arebenbe Runfjünger! Weleer Traßt für begeierte Runfferunde! 

Wir wünfehten nicht mifverfanden gu werben: mir, verfennen burchaus mut, dag bie heutige 
itatienihe Oper an dan Damen Medori, Borghi, Paganini und ben 6. Bettini, Carrion, 
Debassini, Angelini, Everardi, nebf mebteren Anderen, Die nicht Aären, reht tüchtige Aräfte Sei 
ii Beflagen «8 nur, daß Die Direction, fets befvebt weniger verzügliche Mitglieder vorpufhieben , nichte 
ober wenig hut, um jene Schlinge des Pubticumd andere zu Befehäftigen unb überbies meins beutfh nnd 
ıtalieniic oft gehörte Opern gibt, Auf Die Reprifen Led „Don Giovanni«, »Otello« martet man vergebens, 
Bes bie „Cenerenola« wird zulept berausgefürbert. Mn füßnere Griffe mit Megart, Cimarosa , 
Paesiello , jelbi mit Rossint's längit vergefenen Welen iR, aus oft befpragenen Gründen, gar nicht zu 
dentenz und doch founten ung Die Dtaliener (fie haben «8 yum Teil bewiefen) einen „Don Giovanni, einen 
„Otello«, ein. „Matrimonio segreto« u. Dpl. m. geben, mie e8 ben Deutfihen gar nicht möglich iR. ber 

jedem Sprecher fehlt bie Sprache, fehlt den Hörenben ba Obr 

Das Ballet greift indeß zurüct nach ben Grgeugnifen einer früheren Zeit und tut gang reist baran. 
Die „Epiphibe« bietet uns eiıe einfach nuige Handlung, anfprehende Länge und, mas mir ben HG. Pugni, 
‚Hertel, Strebinger u. 1. w. recht and Derg Iegen möchten , eine paffende, hübfhe, nicht Kärmende 
Mufit (vom Schneighofer). Keier if mur Bil. Priera’o Eeifung eine genägenbe; während man von ben 

en Tängern und von fämmtlichen SolosTängerinuen, welhe uns Hr. Merelli biesmel mitgebracht 
bat, mit vollem Rechte, wenn auch wit, namentlich in Beiehung anf das Opernibener, oft gebrauchten 
Worten fagen Tann, Dap fie dan Befiheibenften Anforderungen nicht genügen. 




































Eoncert-Beridit. 


Der Lriumph des Ghrißenthume ober bie Auferfehung. Ghoraeteriiihe Spmphonie in brei Mbtheitungen 
für Das große Orchefer, componfet ven Ferdinand Garl Sic. Op. 90. Aufgeführt am 22. Mal im 
Xbeater an ber Wien 





A Us iR flbtoerlänlig, daß auf Grand eines os einmaligen, [O6 Durbiides einer Yatitr ober lbh 
and nur Glavierfimme etbehrenden Mehörens von einem tfer wingeenden durcglicterirn Bee eine fo umfange 
eigen Bert uud nit ven ferne Me Babe fein Pan. Bor Mile fragt 66 fig: m erli darge 
Hegten Stofe unfrer Spmohenievinmlliiä, che, sßtiger gferden, zu veinanlaifen Aafıng nah Behanlung 
eignet und wege Momente Velden wiberkteben Yifer Werörrerunpart Dar ee fo wefenli) felenhafe Ann 7 
MO Kater ergibt fh wun, auf den genli agemei gltign, zur ven eice {ehr feinen an ek 

eorfenen Süheiigen Grunkfap ynihgeungen, wc nnd gemaches Gefihläeken 
ft, web nur bi eenigde Onwedung fe 
fogenannte „aratniflige Spmponier und ee un 
geten Habe. Zugegeben mämlig, Daß der »Ahjhieerete des Helandet- Ad ein Inifybramatget Tenlber mit 
nifßem, elfo weitatiifgem Beiefämade gang Herr, daß dab (bebet deb Herrn den 
Serenfansf, das wuthenbranete Giediemen der ungläufigen Penge, as welgen Stimmungen feine Deruri 
Kreuigung juc fhauberollen Tat grelt, und ber Dar eine fol Bcheigeträngle Schmer feiner Mi 
mufalifgn Siofes die Ale enthalte; an Durrungen von der Urberrugang, vag mit (ht anternbere Dıcanı 



























uch für einen Segabten Zange gefucben wech fönnen, ale die vföhuungemiden Regungen Gfrißl geuäber feinen 
Berfelger, detgfeiden Se Gefüßteimmung ber Acugen fees Tode  fner Grablgung fo wie GlLid ber erabene 
Beranfe feier Mufrlehung: fo ringt od füen der Aufelldfen Tonanfawung in be Kuzen, Daß felger Mo: 
mente tee Dem vom veinm @efäßlstehen abgemanbten Slefen Gange Gpeili in en Delgarten und anf Den Galnarin« 
Berg, ferer Sem Verufpeilungeacte Ghrifi at felhen gmommen, fo wir enli feiner Serzyigung un feiner Cclfun, 
wen dem artepfßle on und fär 6 ein egenlldes Tofein nit inenshne, und erfäclat ch bennoß, Lei 
ahyenifit, leisfem ymangnneife eingelget werben Hunte Vu dufree, mil der wahren Yönen nihte gemeinhaßrabe 
Babel, a6 Tonmaleel ad ander dem Ginarlehnahgemerte oe Anger. Deo] bahartrtige ef pefgen einer 
Zenfprae unb einem Hagrgale lfe verbuntener Auferiger Alangwirtungen iR alf De erke und npfadligte Munde 
Re unferer Spmpbene. m aleinigen Standvuncte ausgegangen, eigibt iQ Eide Wet ale ene Hate 
heit. Bas nun Pils Sgeeisart arelmngt, fo Arien {m brfelben joei Wefer: da Im fesch eineberee, als bu 
ie geirgene Sele fles wickigen Watee angebidele Veufe Erin, Beulen unb eben In Tönen; mebnbe aber and 
Yes ftih abinfmadtabe ialieerhun mil all feinen Berigen, 04 well, mit alen yeühligen Babler 

einer Berfbrerisame und Gehalt. Dafer Aebt neben fo manden egiheutg emporgeleimten und entwidelten 
Weranfen wicter eine fo Uebefige, Rüctige Tonfrae, cn fo aufzefahrnes elenlfes Nice, va man am Habe 
Ber Haft Fommt, CidL habe und cn völlig Ayltofes Wet gegeben. Ehen wir ferner De in jenem Inframental 
werte niherglegte Arbeit am, fo IR br allringt, fihr wege ga) Aüctig Kingemorfee Selen abgegnt, cn 
maßerbafer Al in ber Anlage mad weiten Antpubpung ber einjelnen Tonjlge wafrgunehmen. In fo geringen Mefe 
näher unfer Gompenit mil feinem Bebenfeffle umgegengen iR, um fo ganifebafter eig er in Der Oekalteng vs 
jermenfen un vhpiifen This un in ber Onbrumentatien, At egntigen Gonftapunce iR unferlinifte Dtfe 
on) un gar lt ange, een weni mit ignfich anti, 2-5. Rreng horalarliger Ra. Wi shacen be ia Hohe 
Grabe, Das die Borm der eigelsen TonRäde unfrer Somphonfe Setcift, fo IR fe eine Bean abefgleftu, ebramäfig 
f&öne, Dab aud von Meer Exit ein warmer Posen aufrer Beer den waderen Gompeniken nad fein Bert tif 
ur men wir in frembfhafic vor den Balgen eine zu weit gebrängten Berliche für wielkeegte Tenarten, Fir 
aus allen Wltfeilen y yllaubte Tartwefn, feuer fr nkeb mgeigmige Orgeance, ri tür mohnlatecfge 
enuege warnen. Fobalb es in einem einigen Barte gr Unsibung fomınt, Acht e ihm ganz wohl an, uab wirft 
uf ven mußt gebleten Sörer foga Im Häten Grade adtunggeicenb. Selle aber def olynänpige Schreiber 
16 in Men, wos wir mo@ von dem [nen Talente dift tefichen Maflee zu gentetigen Haben, Alitend feftaft 
elären, fo wäre Seh vom Ueel. Rech mäßten wir Siyafigen, daß wir in jmer Epmpfonie ganz Gigemthümtige 
gefnbtes uab dabei grüßtetheil® Alongfhtnes Begrgne zu Haben uns rinnen; au iR une fa mander Tingeragte 
und ausgefäbte Aptämergag dem Merle eufgefflen. Wir fen al: Des guten Stofee iR be Bü in ben Werte 
unfees Bi@L. Mädte er nar Nahinkuber, cn dur Die ihm feinenmege 

u vlg fie und in feiner beten Gefanung unhngfamer fer zu mechen. IM man Ne6, Ade man 
Sinn zu Sehen, yugleih aber, cin Ganyr gu werden, un) Nefe Lehmdig entwicdlt, felgerägte Aerm, unhemt von 
Zeit, Belt unb Me, Immerkar unfhlunger zu falten! 

Die vom Gomponifen mit Geh unb Kerntiß geleitete Wafübrung war, eglid befmefe ufertg, do Mar, 
Behiman und einig genug, um einem geilen Chre ju riligem Oefammtiberlide Sehifid zu fein. Mondes Gin« 
jene darin, fo unter Anderem bir Selofelen für bie Bein, Blöte, Oboe, Elarineie, für da englifhe Gern u 1 
it auf fo manger sem ganjen Orgeler ausgeführte Sup war foger I hafem rate g 
tig abgeht 







































































u Betzef unfner im Mprfefe enthaltenen Reccns 
on über dab War: bie Gilmmfühgleit va Meafken ev 
alten wir vom erfor btfilen, Sms. Giret, flgaber 
Seien, weles wir durgens feinen MaRan nehmen, 
dem Bunfee des Seren Blafenens zufolge, unfern Selen 
ie, 

Ka die Adaction der „Menatfgrifir 

Suse ih mid zu Dant verpfgtet hlene für de 
ge Toeinapne die Cie melnem Berl mie meinen Der 
Arebungen ienen, re ip mt Mergeägen, mie ehe 
6 in Ahr gefvollen Zeit, fi von Jane un 
Bartliet, var wahrhaft Indie Beheben au, 
Ber Run un) br dahin einfälapenben Wifefgun auf bie 
Weine zu Self, un) ihr Sur Doram mad Orden, Me 
ven alle niijgen Jnfcin wimmeln, Wahn ju beten. 

as den Grunde werben @ie geiß nit ven 
eigen, gegenmärige Bufgrift in Ihrem näclen Monatı 
fie afızachmen. 

Sin Ber, van ehrt map fhjci nen iR, fie 
I eleten, iR geiß feine grage Aufgabe, efnbers 
Denn dr Defafer nad Mär Raebte, wobel ddr De 
rate Sertträgtgt wiß, sn Aal, der um fo na 
ärger edel, wenn man enolgt, Daß dem Berafer 
FlOR Mes fo beuli wer Mugen Acht, va er über dus 
Serögee feiner Darbekung oft zur varc, Grfchrung 
Suffaß erhalten Tann. Qa iR alfe wohl begufli. dap 
Bei Beurteilung meines Wertes Wifserfänbnife Ad ci 
geilen haben, wevon id im Iuteee der ifo, 
molhmennig eine Orllärung geben maß, Me (den Der 
ofen der efefenden Sit! Frunblihh hinnehmen. es 
Fugen mil. 

Zunöwert mögte 14 auf den Ti slacs Befornas 
tore gänfig vengläten: Dean cs war nie meine AA 
das Beßehende umgugehalten, fonbern das Behr 
Vene gu geben. Der erke @fein, auf den derefer der 
cl do, iR meine Darlelung des Bortamente, wo die 
Weraussahme de gocten Tone gegen De gen 3b Act 
mefes verkopen fell. Da 14 die Gefangehunf in Dali 
Air Habe, weldes ala die Wirge derfelben eat 
wid, fe glaubte ig mic) in meisem Met, das Id eben 
ae in Malin gerieben habe, 
aigen Oefangeirtueen Halten ya 
auch Weufge Gefengewerte übeeinirmen. Obwohl dies 
mar Gefgmadofuge 0, fo glaube id Net eimenhen ın 

ern der Enibenweifel mit dem Zonwefel 
vnfäüt, die Bindung wie unslfommener, 
eig and Hart wir; daß der vorheger 
Wende Tom jo viel verirt ale Der folgende geninat, her 
Bas Seimap. alt im minehen Leber; Sup abi Dir 
Weraubnahme (o Hein {R, daB felhR der ganifehafihe 
after Nee Heentia ponica ter Sinfeit zu Sch mehl 
wegen fa 

Run femmt Be Rebe an den phpfeleiigen Teet, 

in welgem fir die Fragen mat eine befimmten Ze, 
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* 
und nach eeer bemhfänitühen Dauer der Darauf bier 
Yen Benannte Ben u 
ee 

Me eine Megigung da Yan mn 
906 un mit der fogmannten Brakfimme, ae der en 
gemäß Tnsilng, mögl fi, ab da ic Mr vl 
Mänbige Husteung der, Innnhelb wilticlig fee 
Grenzen, eipaienen Tour, weh iher Musihung für 
Sprage uud Geloratur ala Ziel der Cebhlänkigeit ge 
fat nad für die Gredgng De Bee je mad der enge 
Hrn ober weiten Gepung ieer Geagen, mad je nach den 
abiaiurden Agenten ele Gälers cine Ze 
ae Sie wir Jahren beäimmt fa 
Mes gefagt zu fen, was man m 
geuanere Befimmung It fh nit gehen, weil der Bent 
Heine Dafoine iR, der Me Onfale bei Der Berfäehen: 
Yet Ye Denfgen von Bebisgungen abpängen. die I meh 
mem Berte asrährig angefet 

Bean nun 1. ©. cin Srgabies Ybirbrum ih ein 
Hofes Ziel ft, in einem gänfigen Alter das Stabium 
Gegat, und endlich nad ungefähr Sir Jahren Aber 
gleigartige Gilmme ven bei Detasen fo verfigen fa 
ii über ine (har Epraifimm, oder wie man ch 
Aeengen Sinne von enem Rinäler frdern fan, fo Düfte 
in fe Sefalet moßt ale Kther deannten Urfolge 
des Gefongeanterites überefen. Mber benachten mir 
ar Me geingten Guflg, Die jr geunbesnfe in fer 
ner Gllmme eelden far, %. I. einen Umfang son juel 
Detaen gieitartig, Alngnber und Ye, vererae 
arer Zön, fo ih Ms ein bei Männern Heuutage {ht 
Brauer 


















































erafrer Stimmyuland. 

Weiter unten werden Yrudäce von Baragranfen ju: 
fanmengelit, woraus. Sem eräen Mnblid Aiherfrrihe 
Herserpugeben feinen. iR man aber Befe Baragraphe 
{m Zufammenhange mit dem garen Gapite, wohin fe 
gehören. fo mr man darin Die Arengle Log ju Anden 
ße haben: bean $. 86 handelt von ber phns 










meiße var ben Mangel 
er merfglicen Stimmergane We 
Hingegen $. 482. Me Methmendiglit. eier abfigtligen 
Sergbehimmung bare, um alle Täne innerhalb Seen 
vefativen Grenyen geigartig nad mögligfl vol 
Sustilen ja fünnen, weil, mie (fon frfer in meinem 
Werte erftär iR, fein Mefep die vhyffc mönlige Wellen 
dung der Morsildung feiner Bähiteiten je eriden fan 
Run formen wider mehrere Brugkäde von Para 
grenden vor, Me einen geüifien Austen zu hlben fee 
men. welpen Purhguhanem id gerade and Mer (heiten 
will. Sat ein Ja u Stimme zur Glriharh 
Hei gebradt, fo fanu e8 son feiner Stimme Gebrauch 
(den, wenn fe audg mict den höcken Brad der Entids 
Kung ereigt Sat. Men Nrfer Mufprud; fan fi m 
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auf Shoe Seen Ye im Magen Bezifen fat, is 
em fen free wi, Daß eine vollemmene Mate 
ding 


wasfenken Jatisisuen befindet ih alfo eine ausgeglihene 
Stimme yennelig auf dem höcen Gnholdlungegrak, 














wenngleig, nur velatin; die Berbibung geiieht ka 
nicht meßr Such Benmonblungen, fee bar} wnneflihe 
Verdnberung des Diapafont, mas, mean mar Liefer fle, 





feine Störung im Gefange verurfaht. Bei enmadfenen 
erfenen Bingen wich die Stusgeifung nur mit em 

dar (afotun Häcen Gntwitungegrad erfelgen. 
Bean alfo angeraiben ti, sen feiner Stimme nit fr 
der Gebrand zu masgen, ale 66 alle Aäne anf gleier, 
fotgic fm Lpterm Bulle auf der hüten Guihungeufe 
Reben, fo iR Me Werwidlung nur (geinkar, und enans 
Bund Bersegelung de MU mit ven Bein 
Deren, de6 Abfeluten mit dem Reativen 

In einer Hengetrudten Namertung hibt a6: „Ob währ 
rend der Mutation der Gebranc der Glmme gette 
werben Tonne, mögen Merz und Phrllsgen enfgeiten.“ 
— Uns über eine Cache rtfteiten zn Mann, IR eO elf 
wenig Sefeie grünbli zu fenmen. Da nun aber 
Wifene über 1 der Meute 





















me vereinbar iR. fo Tannen and Dh 
wetäßic urteilen. Oben 
alte bei vratic angeelten Vefuten chmas benei 









il auf Die Art de Beraheb Mes anfommt. Webrgere 
ann je euende Benfe ohne Phnfalap pe fein, fh Fit 
auflären. Dean file der Gebraut) der Glimmr nid 
gefatet weder, fo birfe man and wit rufen, Lan, 
aut and anhateab fperden uf. m.) Meine Uebungen 
aber folen wur Ne Ralır in ihren Befrebungen. unter 
Rüge. 

Setti warte ig mir 
ven Auoprad: „Biekeiht iR 
een Durcführung= am welchem das Gute iR, Ya er it 
beremterf geben wurde: dran De rfelge ax mern 
fertigen, fo wir Se Grfgeinungen an meinen ned in ber 
bung Begrfenen Schülern, die genau mit meiner Ahrsr 
vie überelahimmen, Bmeifen eigen 
frieten, gar vrachfäen Durfbre 
Genf mh id ka 
Hreitungen, der paid mit dem Kusafungseifen! cu 
er Eiele, wo ven fünf Detven Umfang Grmihnung ger 
fait, zufommenböngt, Ne Benerlung machen. daß ih 
feige set ig won 
grgumdrli einen Bemeis ren Fon). nur tm Inketefe 
er Mifeafaft ongeihet Habe, wohl wiflnb. daß über 
Sanpt jeher zei ein Halb Detanen überfelgende fe 
er irme für ten gegenärtigen Elerbrunc der Bf 
pordls iR: wei werden najre Maclonmen Seren 
Wera davon ya magen mifen. 06 iR feili wunder 
Mar, daß tir Denfeen im une Pübigeiten bergen, ven 
Ben vi 6i jet feine Mh hate unb Haben! aber 
wahr Bleibt «6 dennod- 



































Theatrafifch:mufikafifheRundfgau. 


Amferdam. — Hr. Inder gafire Hier dreimal 
and zwar als &yenel, Atgerd 
fetg. Gr wurbe dar 
auf das Behe unter. 





d @loin mit großem Ges 
on Marra und Hm. Robert 





— „gefentae (2mal) — „Die Stummer — „Die Bra 
srrung von Gerinibe (Imal) — „Birabelae — „Eberone 
"Marine — „Ballandar (ma). 
Im Zufegauerraume Nas Opernthenters wird eine 
ige Veränderung vorgenommen: Parterre und Tribane 
imeden befefit, und ber ganze Razn mit numerrten Side 
eusgeflt, Wan ervaret von difer Mafregel einen Ges 
ing für sie Gafe mad eine Berminerang ber Glagut. 

— Diet. Intenbang [el einer von bam Tenoriden Sr. 
Mentine zu eritenden Gefangefule eine Unterdigu 
Augeiget haben, 

— Novitäten: Im Kenigl, 25. „Der Dirgerfehn 
ven Walengias, Zrauerf I Aeten von Qua. Im 
Fr. Wild. 24, „Lin Ro gern 
San. v. Säultes; — „Labige 9». Hadländer; 
Die Alten Im Yarem- P.; — „Gin Ghehans 
(pteme, Kuffpek nach dem Branjöfigen von Derrmann; 
— Die Gfemduner auf Urlaube, Lulfpiel 126 dem Bran- 

































len; — „Die Wunderinkerr, Gerrbit von Börner; 
— iin Tränen Im Barlfr Rellere, Socalfemant; 
„@ein Yoletete X. m. d- Ar. von Denede; — „Das 





Bias meiner Braue & v.Helme; — fürmlig einer 

Brannfgweig. — Geisel 
gie au Sr. Radwanı 
— don Juri Si8 Sevteme 








Er 
„Troubapcues fra nit a 








der Heide Bas Aprater geflefen, wur während der Me 
Kürten viele ausnahmaneife einige Borkelungen geger 
Ken were. 


Danyig. — Diveter INrronge. Hehe in Diele 
dor, Abernimmt die Gftung Deo Kiefgen Teratere. 

Darmfladt. — Zum Goffsiie vn Sn. Geunert 
aus Stuttzat warte Mefeuthals „Derflhrer- zum eu 
en Mal gegeben; wen {m jeder Ginfigt verfhlte und 
Tangeelige Srüden miffel top des ausgejeißneten 
Sic dea geihäpten Gofe. 

Dresden. — ihren der een Duartale dire 

Nena f. 2. u. D. 106, 








Yafres fanden 28 Operuserdellngen Reit; Ne einige 
Novität war Meyerbeers „Rorokern; neu einfa 
Dirt: Bellinfs „Raciandlerin«. Im Ganzen ge 
‚en maß Ds Dpergerii le wenig befelebigene 
Sind, She 
vubini, Spontini, Mehil, © om om 
mift man gäefig, unb (rg der Jet, melde die Werber 
meisungen gum „Rechferar erferterien, ungeadtel fo 
ander Hinbernfe, wire eine fifhere Thäigeit der 
Dpernrgle gemiß fihr emminfäht, um and möglid ge 
wein, 












— Yin 28. April fa 


die „Bauberfäter, je in 
dur Muffe 









Re} 
meriger die Damen Bunte (Aigle) web Wehr (Ber 
ine). Nur St. Wetzelforfer (Lamine) und Brl. Bredo 
(Baagene) befrieeigten; Ghor and Orgeker warn gut, 
die Bones und Maferberorationen hingegen gar zu mals. 
— »Homöeyatifge zennt fi ein Mine Erids 
dab unlüngft Hier gar Sufführung gelangte und nit 
.- 
— Im März de6 vorigen Jahre wurde hier von 
Beige jüngeren Rammermufllrn berf, Gapcle und cin 
Hifgen Pieniden ein „LenfünflerBerin« gegrimde, def: 
fen Aufgabe darin behebt, in wögentligen Eiyungen, 
ältere, neuere und neueße Tonwerte fir alle Gatı 
Hungen ker Kammer und Hausmufit zur Aufführung 
iu bringen. Diefer Deren fand eine fo Lbhafte Retna 
Te daß er Berets 89 Migleer zäplt. Im een Yahre 
Ant in 30 muflalifgen Berfomml 
rumental, ad 3 Gefengmece zur Kuführung gelom 
fowie 2 mifeufgaftige Vorträge gehalten werten. 
Hamburg. — Der drlerlen MRußerverlelungen und 
i im Aprgefte Armibe 



































Gin fötefen Ah nad die Dann © 

Seifinger- Bürd, Seyler-Dunent 

un die 99. Mittermurger, Eindem 

Haas u. f. m. an Bu ben Oper „Bigaro« — „Norm 

d »Bihlio« warte das Ballt „Bifler und „dee Mac 

tere Traumbibe unter Mitwirung dee Bil. Delta, de 
” 
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Bit Keiufirt, der Gefliiler Benpt m. fm. angehen. 
— Dab ganpe Unternehmen war eine Sperulation, bie 
fh weht ein pmeiteh Mal Tau miekerbolem fe; in 
TünfterifgerBeyiehung war ber Grfolg ein fehr 
geringer. 
Hannover. — Am 15. April fan sie ee Worlels 
Hang der Seribertubericen Drer „der Bemfe 
Diet Wert, welter zu den fAmäceren Aryenel 
»Stummen- gehört, verbaut nur 
dem guten Gufemble und der practollen Maattung Be 
Neid, heifäige Mafnahne, Vie es bei ums fan 
— gr. Mitteli vom Gartheoter in Wien gaficte 
er ala Seiler, Volg, Rubelf (-ter Landwicie) und 
Futig (34 lebe (ige), wermagte joe Teinen 
Yurcgefenten Grflg zu erringen und teilte Hierin dar 
8006 vieer fäbeaifger Känfler, Sr. Wittell yigt eine 
intetigente Aufafng, Schwung der Dte, Gemülh, Su: 
mer und ein armanbich Benehmen. Cigenehaften, welche 
unfeen einhernifgen Darellem nit in fo Jchem Grade 
am Bebete Rechen; dafer bat hier gefälte, enfelige Urteil 
Fehr gu beflagen 
einig. — Das Sommeripeaer wure ers erfl 
te die Zufommenfelung der Gefelfhaft (ft wenig Gr 
frnligen erwarten. 
Wänden. — Die wermittige tucte Graf gar 
ir in der „Banbltentoctere — „Des Malers Ira 


















































iR“ «bett und Dala 
und fanb ungebeuern Weifall — in hen Zeitungen 
— Hm 4. Mai fam ein neues fünfaiget Trauerfiel 
sur Waffübrang „Der Pilger in Ielans« von Yanl Serie. 
— Neger Yang wurde penfnlrt. — Der Tenor 
51. Wiedemann dat une mitber verlafen; alt Erfap 
wurde Sr. Auerbac ans Arusfiu &. DM engair, ice 





Ser in feinen Autritislien — Mlamir und 
em hat 
Steffofm. — Die Vorkellung des „Don Juan am 
12. April Hatte das Bemerfensmeribe am fd, dap das 
zweite Finale zum erden Male voilläntig. nänlig mit 
Wufnahme des früher hier tie überall asgeilofeaen er» 
eits gegeben mund 
Sr. Anden gadir hier, 

Stuttgart. — Am 21. Aoril fam Halenya „Rönbs 
sin von Gaperne zur Mefführung. Die Tenormartle des 
Dioncenige murbe von Einbpaintner für den Baflken 
Spät umgeanbeitet, Der Gomponif, welier ter erfim 
Aufäbrung fezunohnen verfprewen hal, fonate megen ber 
Wroben feiner neuen Fomifgen Over, Paris nit verafe 

— Die Irpte Nesitit im Ecanfpel wer „die Mies 
en der Kenlgin von Navarra — Hr. Alifnigg gar 
Airte in dem Stäce „Jeder, Duft von Eindyaintner. 

Beimer. —- Das fon mehrmals erwähnte Wericht 

Saptoms zum Toeateridntentanten 


nile — 



















































Warit. — Grand Opira: „Im väpres sliennse, 
fünfatig von Geribe, Miuf von Berdi. — Thöktre 
Aprigun; „Jnguarita Nindienner, Deistig von Gainte 
George mb be Senwen, Duft von Halenn. — 
Falals royal „Lo, dreactig, von 
Geignand (is: „home 
ana ennemi er; — „Un 
onear qei pa Ambigu: „Joelyn 16 


Gardo-ttes, fünfetig von Rournier und Meyer. 

— Beitem Te Drum von Berllog (neides nit wie 
Hünzip Geriet warhe, er jet, fnbern beit im Nahe 
1949 comvonirt werben 1A) füngen 600 Auer einen Chor 
And in gwel ankern Ghören mirften 200 Serten und Dar 
men mit, 

— Die farieiffe EeaufrieleOeflfhaft, eröfnete 
am 22. Mai im Thistre lien den Eycas iheer Dore 
Aetungen mit @iteie Pelficas „Francesca da Rimlate 
ud einer einatigen Bofe: «I gelost frtunatie 














Sonden. — Rad -Conta Org und „Pidelld« tagte 
ie ialmife Open in GonentiBarder: „Lalhsir Kamo- 
it Br. Beflo, den HS. Barboni, Lablanı, 
Srayiani, um «I Trovatores mit den Damen Rev, 
Wierdet, von $8. Tamberlie, Grazlanı. 

— Die unter der Retung hob Sm. Mila Achenten 
Wredueienen ber „Musical Unione haben am 17. Mril 
mit der Mufführung Haydnder, Megarifeer un 
Weethaven'iger Kammermuft begonnen, As Ritittente 
fir def Sulen ib Daihı mani Hi 08. Grat, 
Goffeie, Geoser, HU, Piatii um der 
Yaue. 

— Bet Real ons Min har Serie In mehreren 
Gencern mit änfert glädligen Geolge Bbitit; ihre 
einerreträge — „Brüßtingli« von Menbelafohn, tn 
Nie Ser ven Schubert, „das Velldn- von Mogart 
— fanden allgemeinen Beifak; da6 lepgenaunte &ib 
maßte fe mirterhefen. I enem am 21. Mai Ratgean 
Neuen Genete der „Amateur mi iatge fang Br 
Kenlt Nie Gevatine aut „Areftäne Dann abermals tus 
Witten“ uno „Bei 

fame Wei, dap fe Rärmif gerufen mar 
med Mentelsfohns Wergengrufe yar ala 
feivenbit vertrag 















































Wieresburg. Re 
Seifen Hier engagit. Dir Damen Dosio, Lett, Marai 
Dewerio, He Serren Tamberlic, Calsolari, Bettii. Ron- 
can, de Baslal, Taplafieo, Dil, Lablache, als Balltr 
eier Perro, ato eide Yangerin Bel. Ylla 





Mailand. — Das Teatro ala sala, meldet mit“ 


Temeile mit Werdis „Lombardie wider efnel worden 
( braste tätig, cin neued Ba von Golayji » dus 
Tara I wen DL Decalıl nd Lage Kane 

eher vor dem Bailinder Bablium, bei melden 
Mi feet 6. min. Die Zion mare dar 
den Gerihenten Miniter Carte und den Tänyer Benco 
angehen. — Aa 29. Mai Tan nl Meyerbeers 
„Profetae zus erlen Male zer Aufführung. 

— Im Teatro Careino werfet Der „Templarioe 
mit dem „Troratoree ab: in (pterer Oper fast eine 
Sepälein ver Unger, Fri. Ruptnl, melde in denhiefgen 
Britengen fehr gelobt mit. 

— Im Genfersaerium wurbe von den Eiern eine 
dreactige Der „La Tirloser aufyfähel. Der Componit 
Beig ans Blume, (ebene ein Seiler des Gonfer 
Baterfuns) diignte ji. 

riet. — Im Teatro Maaronor Änden jept Opern 
vorfellungen Aait, melde mit Berble „Lembardie en 
öfne warten. Diem flgten „Norma „Beatrice di Tendar 
at „Barbieen 

— Im Teatro grando warte bs wiebefprecene Grid 
sen Dumas (Eofn) unter Vom Titel: „U den mon 
ouin In clase media gehen. Ghenbaeßf gab man 
Hiyic einen einatigen Ecpwant: „Sorta Sebasopol 

— Der belanate Diletante-ßerein „Socick Fi 
wmosie-dramatica del Teatro Core verandaltte unlängt 
einige Vordctungen, welde {he Silent autheen und iv 
een unter nern folgende Merle zur Dartellug 












































foren: „Polineo« von Aliteri; — Der fünfte Mc von 
Wangon?s „Carmagnolar, — „Casa morar vom Dolı 
Boni; — mad ans dem Brunpäfen „Un aolfanello fra 
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füochi« und „Madamigella di Seplire 


Waben. — Am 28. wurde das Yprater unter der 
Diretion vos Hrn. Kottaun eräft 

Brünn, — Im Monat Mai farm hier felgame 
Nerltiten zur Nuflüfeung: Benedirs -Dienfboiene unt 
Keifers „Krömers Tecterlein,« weiche Beide wich ange 
fpreen Haben, dann „Gin Brinner (9) Bürger , kürzer 
Tiges Bamilingemäße in drei Nuten vom Ditedoe Plerr, 
meiden deep der wien fGinen Neden üer die „Brünn 
Virger- mur eine (one Aufnahme fand, md eilig zum 
Werte 106 Bel. Melchior: sie Zaprögele, das 
Gänscen von Budenau up st ats, von melden 
dab gneite Chiden mod am mein anfırad, währen 
der Grfelg des erfern befontene Purcb Bas grobfärige 
Set ver Br. Wagner beeinträchtigt werde 

— Bei der gar ClenPeier Aatigefundenen Me 
Führung der „Den Garles- iR Die MusHaltung Leben zu 
ermähnen , wöfren» die Dardeiung fhr vi zu winfgen 
übrig if, wie Denn überhenpt mo@ feine voldänkig ger 
mügense Worhellung Ratgefunen hat, 

— Der „Barbie sen Sri machte en cemplelieh 
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Bianco; Br. Tuczetsgerenburg gelite einige Male 
mi vielem rel, 

Fünfliren, — Unfer neuer Komifer unt Raplfeur 
91. Seidl (iptere Zeit in Cerenburg, Neudett und 
Vaten) dat fhe yelalen und wir» während der Senne 
merate die Leitung de9 Singen Theaters überukmen, 
inden Dircter Wagner mil diem Ziel der Gecgaft 
vaa Oft er 

Rosititen: „Gin Gefangenee in Sikrin-, 
Saat iv Mamma ve Brangöffhen von. 
Vogl, (ital durdgefalten) „Gine Värgermelterwaht 
in Rrüpwinfel- nad ben Franzen von Iuin un 
Fern eltueegt Gate — „Aare Blauet« — „Gänahen 
von Bann — „Bin Sue. 
= Babepaft efrali fr jeten echten Maflfeeumd 
war das längere Gaffpiel fe teflihen Staudigl. 

Berberg. —- (Gerifsentemg,) Ir. Wlöggl hat uns 
fen im run Donate feiner Teatelitung dar das 
Saifriel ses Gofevernfängers Sm. Steger einen [den 
Hange etßehrten Runden verfhaft. Das Bublicum folgt 
Bifem Gaifiele mit ber Lktafteten Lil, obgleich 
hen die italienfe Wortragsweie des Hm. Steger nicht 
vet munden will. Aber fr. Steger geiee über late 
fa Stimmittel und füpt Ser Grpanflenäraft Drfelsen 
in der ige freien Bauf — das iR genug, um daß hie 
Aae Yubticam fogar zu ethnfasmin 

‚Herr Glöggt dat den ern 
fer Tpeotverbäfiife Dur das Ongegement einer une 
ahmbaen Slmadenna geidan. Aran Sgreit enRirge 
Berger, ein früßer siegefgägtes Miglie® unferer Orer, 
iR mearings für Nefebe gewonnen. Die aflen Bücher Ind 
fen Dun Sie HH. Runz (Map), Köhler (Bariton) uno 
Sigt (Renee), dann kur Är. Sammermeiter (Mi) 
wertete. Die Siherigen Debut für de Oper find fa 
Bardpchens mifgtidt, 

Im Siausiee Haben mir im ueroffesen Monat 
dem «een sen Rapcanar, abgerehnet nihte von Dekan 
tung gefen. > fein au zunöchk im der Intention 
eb Ora. {6931 zu legen, vor Allem dem. fogenannten 
„speisen Oefemmarer dea Yublicams zu gegen, O6 
auf Biefe Weie den fändferiigen und fenfgen Aalervrune 
9er etforeigen wert, wollen mir Yaßingeelt fin ofen. 
ar wollen wir vererl der Dinetien saben, mit anf 
em einen over antera Gebiete, in dem einen ober andern 
Bache Hufergenöbeliges Eiten zu molen und srlneht 
anf cin Buregchente gleigmöfiges Anfemsle abjujchen 
Man me ein Onfhäfe mit Seinen, ein Aumindtut mit 
einer ausgeprägten Kurfonfiht führen, um Nnelcunung 
a8 Faden. Mir gehen biertei nit allein vom ihaliifgen 
Stontpuncte au, ohplelg wir auf dazu beretigt wären, 
da unfer Thrale- gu den reisen ter Menardie 
aiert.. 

Der „Beren gar eförberung der Tonfand in Gatir 
gen“ Hal am 13. Das geile Genen in von Rıvontene 
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fan gegeben. Beetb osens Symphonie In -dar (1. &ap) 
Bat ee jeher Aedige fürn wnb gufenmenehenen 
Im Publ ge 
‚Me! — Dafer 
fand um fo größeren Beifall Daslingers getufgpete 
und grhlfefe Mapelon-Gantate für Bolor und Gborr 
Rimmen mit Drfeheregletung bei ci fälrhten Guns 
fembe. Ge Geviniletentin feet mit flhreer Gerne 
He unb Eier Sr. Boromall unit yenlice Dir 
uoptät auf der Bike, war are Mi Mfanyenz dr. 
ref. Wellmann ntoidelte wirl Tetull i einem Ad 
io für Diele; von minder Bebutung mern die 
hrgen Bien, Dr. Gullias gerne. 
Binz. — (Gorrefvondeng) Mie ein, befonberer Mut 
imerffunteit würds Weremmiß. erfäriat ın6 de am 
14. Di Ratghae yonih gelungene Vorelung sen „Ui 
Harn um Dt.“ Nam weite gnögte Sr. Reuter, der en 
veränhiger Erpafpeer zu fin fäint, in der fe 
gen Saure dr Bandit, Braun Bränming alt rar 
er war munter, flag: mb zunenetig, nad, meine 
Peicen efgmade aber — ai fenfemifh genug, wur 
die Beatrice ungendhtet der oft berberen Eprade, die ihr 
in den Bond ginge more M — eben um dife zu mir 
dern — jebmfall fein fol. Se. Wolff gfaubte de 
une für Ai (gen Ianpmeligen Gegläkiener (Hehanfe) 
mit ausüßeii genug geben ya Hnnen und marke dabur 
= 106 Hangwefie, als «6 ff der Ball gef me, 
Die Holteifge Deaheitung hat men für ih, 
mil ine mefelie Seterbarniß, ba fee De Ace eben 























































ergligen Haslenfene im 
erlen Nee gerabee Annien. 

Im Mebrigen ermüfne id in Rägtiger Midfgan der 
Atberigen Worfekungen: „Breifdige, „Dean, „Bells 
far, „Don Zumne, „Luca, Yartaner und „Eirabllar, 
on denen „Beifare allenflle ausgeenmen, eine Oper 
nerguüdtiger ala Die aubee gegeben wurbe. Afoas Kefer 
ding «6 im Durtfguitte mit ben Etiden: „Mathe, 
„Deberaße, „Schule ded Rrbense, „Ranfmarı von Mner 
Ramentid ging fptere Done 
Aelung gan) erträgtig. Mid, feint A in neuerer Zeit 
ein Gnfemble — in der woßfrerfanbenen Bebetung Ne 
egrifis — anpubahnen. Dei der erfen Vockelung ber 
„Rhenfe Krone“ m im einige Eielln 
ungalanter Weife af bie aegemnärige Diteeice bejoyen. 
Mekrigens efrrur A Dlfes Sri wie der »Breimiliger 
Hiufger, namentid (omtägliger Wirerhelungen. Die 
Seilerfir am 9. Mai wurde durd einen Befprelog vom 
Saufen Cuba! arte orige Drama, 
dab Mo an die Bruder von M Egmitt und Nat, 
mit Eindpaintmerfger Ruf und ebenen Table fung 
arangirte „Bi von der Ölsder in nit unwürbiger Weihe 
Hroungen. 

Die Boffrele ber jogenbtigen Liebhaber Brl, Rote 























mer, 206 Zenorißien Arnold und Baflıken Hurd far 
werlüußg eben nar einpungifeien. Der chemalige Span 
rieter der Singer Bühne 9. ram, der 
Sarg. Rrantfurt 2. elite, iR bi 
febt aufgetreten gu fe 
Für meinen Tell alanbt fit jeher, in 
Bereutendes Talent zu finden, und Manerte um jo 
mehr geife capecrte Unarten, Me feiter G 
Venen im eye lagen. Ob er fe abgelegt, 
germörig alt Beuibeilen. 

Seid berigte ih; Daß das vorn Caprimeider 
M. Eon mit Hlfe der biegen Kchertael-Brefinu« vr. 
tete Gencert AA vielen Well efeute. 
der Sept Bäueligen Unterhaltung De „Brehfinet« mar er 
der gefeete Matn db Mbredt. Die Bye Steel 
Hit aufer ben circa 70 autißenben mod gegen 100 Hod 
elemente Mitglieber. Diefe nefmen gegen Qulag jühr 
er #4. GM. Tell om dei Häusliden Winerlnter 
Baltungen uud den Cängerabrte, melde jene ansfglie 

Dar Hefe Gineißrung hat die 

Mitel zu verfügen. Hlerurg — 
ech mehr aber Murcy die feige Beiheuerung der au 
übenben Mitglider iR fe in der Sage genen. dem Gar 
yelmeiter Storch eisen Yahrtgehalt von 000 d. GO. 
eh feier Uebefeblung anpabiee, fa er ep elict, 
die erfe Ghermeißerdife ber ing &itertafe anpınchmen 
Store Hat Ne Annapıme Difes Mnrbitens yugefagt. — 
ine Wiederfelung der „Therfe Rronee (20. Dei) ware 
Bun as plöplige Unmohlfin der Localfängerin Bel. 
































Rörbter milten {m Stice unterbregen! 









eigen Drama von Brad) er Sofa dur Bar 
era, 

— m 16. fand eine Worfelung „der Bucias Aa 
degt Marc De Späler der muter ber Keitung des Orn. 
Gentituoms Srfehemden Hormashifgen Grfangeäule. 

— Die 99. Drarter und Der gafirten mehrere 
Male mit vielem Beifall, neben biefen Gerven mad A} 
unfer Srater Tenoef Hr. Mever Sefondens bemefkar 

— Im Natienelihrater Vebätiete Br. Engd-Eiline 
ger ala Fiber un wurbe engage. 

— An 13 Mai fam das Molfefid: 
Magyarboobene ud anı 19. has Originale 
Watt Zenre „Husıar eilay« zur Aufführung 

rag. — Mn Nositkten Bela ir „Therfe ren, 
„Balals un) Imenhause, „Mein Sterne, „Cinsten von 
Gin Hufe, „der Dirtehuiere von Böhm, 























— Wil interefante Abende verfafte und des Gate 
vie des Sen. Daafe ans Ringen, — Br. Door aus 
Wien (gfept in Less) hat nit gefalen und Dirt and 
formel) engagiert wem. 


— I ter Dorn galten Mer Damen Beelig aut 
Riga und Günther ans Ran. Laptere mache mgagirt, 
— riet, — Die Mositäten im beutigen There 
maren: „Aber Kronete — „Gin Hendmeiker aus der 
Vordadte — „der Fehler von Ravennae — „Harfenit 
uns Bifgern ‚Der venfifße Sundmehrmann 
and die franzöfie Bnerine — «Gin euer Montenide.- 
Am 31. fefhloh Sr. Gallians fer Wertellungen, 








Wien. — Im Burgtheater fol am Montag von 
41. Yund die ee Worhellung des Saffeieis „Der reis 
iger nad dem Braspöfigen „Un Ele de familes Rate 
Anten, 
— Kuh Bauernfelve „Birtuef 
den Berien zur Aufführung gelangen. 
Zur Wiederaufnahme find ange: „Dat Eifmads 
fähigen — „Der Ange — Freie nah Berfärifie — 
„Benföahaß und Rue. 
— Die unlingt Aattgehabte Repefe der „Ahnfran« 
aridah in Bege des andrüdtigen Beichls 3. I. der Raie 
fe 














e Dirften no 











— Bauernfelb at ei 
volle j 

— Gin Traurfriel „Saul, von Mori Reid. iR 
eingerigt warten, 

— Die Shaufsielein Ar. Mein, gegenwärtig im 
Ahrater om ber Min, fo für das Bargtbener mgaglct 
fin. Singegen beRäige fi) das Bereits gemelnete Gagage 
ment her Sm. Kierfner ans Ein nit. Derflbe fell 
iin Zhraer an der en uireten. 

— Bährend der Berlen felen Be. Haizinger und 
Bel. Reumann in Rürnderg anb Minden, Bel. Marze 
Hurg in Drag, Ör. Bedmann in Beslan gafiren. 

— Hm. Tpalbergs neue Over -Crition di Sre- 

Funk zum erlen Male gepe 


wer Egaufsiel beinahe 

















werden Darauf zur 
Autiren wir ble, daß Sr. Thalderg ehe Mal gerer 
Fe ward, 3 8. mach Dem een Met zwei Mal, mit mad 
Revolte Zufimmung, Me übrigen 
f@irdener Dpvofition Ne eig 
Meer die Sraßlgtigte Aufführung tea „OL 
unb die Weigerung bee Dem. Garrion, Den „Redriger ju 
Ange, fd verfbietene Wermuthungen (aut geworden. In 
er „Gazette dei tetrie Faden Wir einen darı 
lien Bee] den Rünflers an Die Reaction des 
„Corriere allano«. Boll Atung für Die Msfrrche der 
Reit, fo Lange fe auf die eu Bezug ha 
Garrion nit für vußt, top Bsfelte N 
Dre Müntecs Seforege, Iu Benug 
1 B06 „Rodelgen eflät er, Daß ei fahr 
er Matrag, den er nicht erwarten Font, and nicht 
Monate 1. I m. DL. 168, 
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in geßeltt wurde; bee eptmes jo ter Ball 
gesefen, fo Käte er — nit fewohl ans geragtem Siehe 
er den Beifall des Wiener Bablicums — fordern aus 
gang Sejonberen fänfleifäen Gränten (articlari e 
Venieni raploi artitiche) be Uebernafme Ds genannten 
Barton vermeigern müffe, 

— Die 

















Nirfie faum Kofi 
meden, ob fih aber Sr. Merelli Samy Laftn wi, 
un eati mal mil Gm. Forri zu wefdenen, ae 
fen ie fh 

— Sir na dee Gräfrung der euifgen Eaiion 

BeoserBaßfsicte ser. Neu 
Gberubinte „Wofeteiger 
Mowards „doconer — Mogarte „Untfikrung 

Revitäten: Wuhers „Beafr« Das Uehlk a 

geicnaigen Bleu be erigen„Juherfeit") 
and Blotons neue Dver „Ali 

welter in der „Erleriiigen 
In &uafen ter Orerutfeatmdi 
ein vrfenlißt mete, fi 0 em Slaf; „Mafer den 
den Angefhrer vrie «nur einen eigen ren der 
Allgemeinen Evernfagnallon gen, ud Nifer iR: Mans 
sel an Servorbringang neuer wirfengevoller 
Sut erfandener Operab Vertitaeen 
weißer Oeendann fpiter auefährtic befbreden 
erden fell» Mir erinnern Kimit an Diefee Den 
foregen unb Hab bei je efahren le man Seifen 
Wie, dab Se. Gornet gmöhigt war Im erden due fr 
zer Blteg Dalfö und Hleten, — in porn 
Renee zu geben, — nd für dab Begimmene Bette uhr 
aserals Sloten und Huber veruheriten, 

3 — welder nal 
a8, übefehlt — enthielt bie »Mafer 
(6 enckennnden Auffa — On Het 
Renfaßen, mit der naraeteriäifgen Hin, 
wegtaffung felgenten Eoges: von dem Damaligen Ola 
er erfen Cremer almälly mit herunierheigend 
au dem jepigen flägfigen Aunfverfall tes 
Kürnihnertbortheatere, 

In Diff mel Hünfig der Teetepetl; 
uf Darlanzen det 1. 1 Sofoperfängnt Sen. Dei um 
Se Sen. Sraunfhweiihen Gefingens Hra. Aron «tr 
date der Detail u „Bar in Yommert.- (Dife 
Serrn hatt näntih geninfät, Sn. Dirt Eirronge 
in einigen feier Baraberalen a fh) 

* Die Sefevernfagern Rıl Hoffmann hat Tin: 
6 in Yeib, un yoac we wir de dortigen Blätern et“ 
aehmen, mit Beil gahnt; ale ie Shen Paste ber 

u Margartie (Öugenstine) unb 

































































ft genannten 15 Bühnen, auf 
ufer« Bereits aufgehhet wor« 
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en iR, Feb noch folgende 28 Ainyipägen: Kraeburg, 
Aaltmfhht, Bonn, Bremen, Perslan, Coburg, Gin, Fafe, 
Danzig, Dretten, Difetorf, Aranffrt a. D., Gral 
Königsberg, Magtebarg, Mänfer, ManeheimBofen. ip 
Retot, Hera, Shwerin, Etetin, Reimer, Wicstaden 
(m Münten und Bein iM Ne Auffübrung in Anfiht 
jet. In Win — — — —! 

— Gin Art. Gmilie Meier aut Berlin fol Heher 
feinen, um einige Spmehenien ihrer Gempoftion zur 
Muffrung zu Segen. 

Or. 3. Seimesterger reit Diefer Tage nach 
Serie, 

— Gine in blefyen Mätten erihimene Recame er 
WIR ud wen den im afthraer benerftehenben Arge 
nifen. Nah ZUR Thomvfon felyt am 26. Ar. Friche 
Bnmaver, am 1. all Dr. Marr, am 10. zwi 
Berge, am 16. Bel. Wilhelmi, Mi difen Gäre foll 
unter antern and Bauernfelds „Met und Thraır« 
juel in Min mo anfefannte Städt on Beaevirn. fm. 
rarten meren 

te Gepenfog ze Okiyem heilen mic mit, taß Gmil 
Deurient auf eisen Gafiviebäntrag 10 Sem. Nefren 
‚tert hatz ser Werbe aufenem betr, mo Pferde 
and Runkreiter gehe, nüht auftreten Obte dem 
gefnmmpbtüctigen Kine = 

— Raum kat Sr. Hoffmann das Ieater in ber 
AefenbRat an Ad gebracht, fo erythli man fh fen von 
mehreren Ungagerunt, wie 4 2. sen dem ded Hrn. Sic! 
ale Dramafurgen, des Hrn. Bor ala Oberreifiur, der 
Fr. Shätter ale toclfingrin. u fm. 

— Zur SOjrigen Tebtenfier Schillers warten onf 
den meiden Wähnen Aeorteltungen verantalc, ud mat: 
in @ien und in Orag «bie Dungfran« ; In Berlin: Broloa 
vom Birazpi, Outertire za „Oberone, Wötdes „Laune 






































100 Beribiene, 





„Wallenheins Lagere und Lekae Bil 








— in Dresden: Prolog von Hübner nur „Walitein: 
Arllogier ; — in Rüncen: „Das Lie) von der laden 
amd „Wallendrinstrilogie; in Darmfadt: „Das tion 





von der der un) „Baledeas Kay; in Rrantı 
Furt: „aba and Büber; In Schwerin: «ke Maut 
von Mefinar; in Stuttgact: «Die Mur; I Gaffel 
„ara Site: in Bremen: „Aion; In Prag: 
Brofog nß „Walenhens Tode; fa Ling: Yelog von 
Suveit mb .ras &n an Die Areer, Drama mon 
Semitt und das „Ed von der Gleder; in Vrinn: 
„Den Garen — Die Bihaen I WER um Yeivala 
feierten Ken Tag af eine eigene Weie: auf jmer gas 
men Eangers Bofe „irnß m Cauız« — au Nie: 
Die Yatager — ser Flaggen ale Aherrectuler 
Und „Ne Wiener in Berlin 

O2 füb in der age, den Sunkirnden die one 
grachme Wade mitjbelen, tb dr, Ga von Halte 
Sieen Ser nad Win foumen wib,-um einen Glas 
von Dorefungen zu sranlten. 

* Wir macenunfer ee ieh nf De ftgnte 

‚mulfem: Gine von Mogar! cenpennte 

discnr Sanb grritene Behmee (das 
Mit, 20 Segen Mai, u Bol) iR un 120 0. 6m. 
am serfaufen. Anfrage werben ven br Grpeiin der 
Menaifhrifte an den Gigenämer Kfchert. 


























Druchfchfer. 


Im Sriete der Menatfrit iR un Iren: 
S.20 &.1. 3281 rlamihe Aaıt „rim 





nn 


Aeberficht der Leiftungen des Burgtheaters 
1854 — 1855. 


Die Scaufpieltunft weubet fh mit den Meuferungen ihrer Lebenötbäigleit an dad Verfänbuif 
und Die Gmpfünglichteit Wieler, und muß fd) baher ihrer Stellung, ja ihrem eigeuften Wefen zu Felge, das 
Urteil Wieler gefallen Taffen, unb Benfelben foger einen gewvifen Ginfluß zugefchen, einen aljuScbeuten 
den, — ben der Qerfänbigen ib wenig, Der Sachtunigen ned weniger uud bie deilnabındoofie Empfäng 
Hibfeit äußert fh auf gar verihiebene, mich immer qwechmäfige ober heilfüme Weife, — Tinen alljugerit 
gen, denn wer auf Be Drffentlihteit ongerviefen iR wie die Echaufpletinf, fol and) bie allgemeine Meinung 
Beräcdfitigen, ben gefunden Stun, be in üren AuSfprüchen Iheifs Has anfgedeit, Heil Hef verborgen Tiet, 
forgfam beachten. Dieer, Achtung uub Beachtung forterude gefunde Cinn, erfheint, ben Ruukleifungen 
gegenüber, im boppelter Getalt, nämtid; Dun den Aufpruch unb bie Beifall, ober Ungufrichenfeitägihen 
des Publicums einerfelt, andererfetö bus bie amakbängige Meinungsäußerung ker Arilt. Diefe in ber 
Virertion gegenüber bie unfürlige Vertrein ber verländigen Anfihten, ber geredten Wünfce, der fl 
verfänbigen Forderungen des Publieuns; fie muf aber bafür forgen, daß ihr das Publicum biefe wichtige 
Stellung einzurd igt werde, fie muß auf biefed Publicm Ginfuß zu gewinnen fuchen , hanit 
nicht eingene vernünftige Ainfichten, eisen fo vielen unfinnigen Heußerungen un ber gumepmenbenlntbele, 
fefipfeit, unbeadstet verfhrsinden, bamit nict jebe unbefengene verRänbige Aufeffung abgefchredt, ergrimmt 
ober angeetelt, vor dem „Chor von hunberttaufenb Marren« zurächweiche und fih der Ceffentligteit entzche 
Denn bie Kult dabei nie ergibt, Bo, fo wei e ih chne Sinlnfehung ihrer böpenen Orunkfähe möge 

— dar fee Degleiter, Rathgeber, Werbinbete und Derreter des Puklicumd fein fol, dann wird 
Sr and) möglic fein anf Me Heranbildung eines gefimben Netheils in Gachen der Knnft mit Grfog hir 
yumirten. 58 muß übe vorert barmm zu hun fein, bie Zefplitteung ber Anfhten zu verhindern, fe muß es 
dater vet auf hanlich maden, da ein Ureit, um sofgitig zu fein, nicht bios auf die einzelne Keitung, 
fondern auf bie ef Dur eine Reihe vom Leifungen gu erfemnenbe fünflerijde Inbivibualität, — nicht 
8108 auf die Thätigleit Giniger, foubern auf bie aller Betpeitigten, — nicht Biss auf einzelne Bor 
Reltungen, fonden auf eine Reihe derfelben, — nit bies auf Die Grgebnife des Augenblids, 
fenbenn auf bie eined Längeren Zeitabfemittes, -- alfe aud nicht Bios auf Darfeller und Dar- 
geRelltes, fonbern auf bie Leitung des Iufütuled, niht Sos auf das Mepertoir einer Woche, fanden 
auf die Gefammtthätigteit eines Dabres Gingemenbet werben fole, — und zwar nict auf Orunb 
verjönliger Veriebe und angenblidticper Ginirtung, fondern in Bolge jener Anfsauugen, die filih in 
Üsrm Veprung mer nt zu mem Fb, Die aber, bur ibige Webregung und eetmöfige 

Borat [2 u MIO, 
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Vrnügung gemachter Grfahrmgen geläutert, auf naturgemähe, fe eingeprägte, foiematifh ausgebitbete 
Grunbfäge fügen müffen 

Nach) Allem wat wir, fewobl in ben »Rerenfionen« wie in ber »Menatfrit=, über Hmm. Saube's 
Diectiouefübrung gefchrieben haben, wobei wir und, ber Necte uud Michten des Rrfiferd eingeben, nier 
mals fehentn, das wos und tadefnsiwerth fen als fhes gu begehen, fan es uns Durdaus nicht 
Grfaunen fegen von mancher Ceite nlS grunbfäglige Gegner dea Hm. Laube bei 
— un doch find wir e3 wur in einigen Punchen, unb Haben ed nie verfäunt, ben guten 
unferes artihifhen Directors Gereitigteit wiberfahren gu Iffen, mb den Durc feine Thätigfeit errungenen 
Gefeigen Nehmung zu tragen. Much haben wir es mie verbehlt, Laß wir in ber Berufung bes ‚Hm. Laube 
au ben Poften, ben er nun bereit fit mehe old fünf Japren beileibet, ei im Prineip gang Iobenswerthe 
Mapregel erblit Haben, Frilit gab «8 fpäter Kngenbläde, wo bie gefaßten Hoffnungen ju finen begannen 
ein nach dem zweiten ober briten Jahre Der neuen Reihung verfuchter Rüdblid zeigte und Danches gar 
aubers al6 wir e8 ermartet und gefeft hatten. Allein top felhen Anpeihen, tb der Meinumgeverigieben: 
beit, melde in manceım Punete qwifgen und und Hm. Laube ohmaltele, Haben wir bach niemald bie 
froßen Gofinungen, Die gereigten Erwartungen, die eb am Hm. Laube's Grnmmung hüpften, aufgegeben; 
denn bei allen Fehlern, die begangen werben mochten, wurbe Doc auch viel Outeß zu Lage gefürbert, die 
Tüctigleit der neuen Leitung ich fib nit serfemmen, ein neucd, vegeö Leben war nit abgufpreben. Iu 

jem Sinne Tautete unfer Urtpeil bei den jährlichen Ueberfiten, Wir freuen und amı Schluffe des gegen 
wörigen Tpraterjapres, fe kmer Gewahrte gute Meinung gerehtfertigt zu fehen und ie ergieten Refule 
tate mit entfehiebenerem Kobe bervorbeben zu nen. Reperteir, Perfonal, Ginzeluleifungen, Ges 
fonmttariefungen, —— fo manches au dm Gingelnen baran ausgufelen if, — fub wobl gerigue, wie «6 
die mum felgenbe Wefpredung beweifen Dünfte, Das eben ansgefprochene Lob ald ein verbiented eriheinen 
au fafen. 

Bein wir uud frogen : wa gehört gu einem guten Deperteir? aus wegen Glementen joll «2 zu 
Fanunengefet fein, um troß den erfdwerenben Ginlüfen des täglichen Spielens fünftlerifchrentiprer 
end genomt zu werben? -— fo erhenern wir an bie von und bereit mehrmals aufgefellten, daran begügfir 
ben, und Hinreicene Har büntenben Orwndfäge. *) Diefen zu Befge iR 8 ur Auflelung eines guten Res 
perteind nhig: 

1. in der Verführung ber Glaffüter bie mögliche Lelllänbigleit zu erjelen ; 

2. dan meweren Probucten tramatifger Siteratur, benen einige Bedentung zugefpracen 
werben Tan, bereitwillig Thür unb Xbor zu öffnen, unb 

3. in der Auswahl ber übrigen Gtüde einen geläuterten Gefgmad zu Schub. 

Bezüglich ber eben aufgeteften Bedingungen muß erfannt werben, Laß dr. Laube [ih mit befon 
berem Gifer bie Grfülung ber erfieren, allerbings wihtigeren, angelegen fein Heß. as in biefer Richtung 
feit 1850 geleitet worben ft, verbient Be Inuteie Anerfenmung , mb wenu wir auch geitweife mit den 
eingeaen Dafregeln nicht einzerfanben waren und une von manchem geivagten Verfuche nicht viel gu hoffen 
fehle, fo find ic mn, wenn ein ober ber andere Werfud bie Probe befer GeRand, als mir e8baffen tonnten, 
um fo cher bereit, Den nachträglichen anbaltenben Erfolg, unb jedenfalls bie Gefaumtheit Der Bahingieln: 
den Vernibungen , welde mit Bald größerem, bald geringerem Glück, aber mit vieler Gonfequeng in unande 
gefehter Folgenreihe unternommen wurden, ald das Befultat einer tätigen, beharlicen, von finferifier 
Gefianung Durhbrungenen, Directionsführung anpuerleunen. 68 verlepuf fi woß berDlüße in bau hmaten 
Biefer Direeionsführung gurichublättern, um gu feben 10a «Ör. Saube zur Hebung bed vor ihm gitife 
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etwas vernadläfigten elafilen Reperoird geihan hat. Im ern Iakre (1850) wurden gleich Anfangs 
SötHes »Bauft«, banı Spatefpeores „Julius Gäfare, fpAter Schillers „Näuber« und nehftei 
Muh RICH geniale Pofle — „der gerbrochene Krug — dem Burgtfenter-eperteir einberfeikt, die 
bereits am Wepertoic befinblgen lafrhen Dichtungen — unter aubern nach längerer Zeit Orilipargers 
„Dedens, — in größtenteils neuer (wenn an nit imer yoedmäßiger Befehung) wicher aufgenoamen. 
Im nächten Jahre ging «6 fGon rafer: Spatefpeare's „Deinrih IV.« und »Gerilanus«, ferner beffen 
„Gomddie der Jrrungen«, — Böthes „Böhe, — Silers „Turankote, — Grilfyarzers „Teuer 
Dienern und „deB Derred und ber Siche Wellen« innen mehr eber müuber al Nesitäten beachtet werben. 
„Stavigo«, „Jphigenin«, „Machetb« und andere wurden teweife nenbefeht. Anfangs 1852 famı Spater 
fpenre's »MRidard IIL.= und von ba bis Mitte 1853 folgten „Biel Lärm um Nichts“, — »Imagena«, — 
„Was ihr welt, fümmtlich nad) dem Originale Hergerihtet, ferner bie Wieberaufnahme von Orillparger’s 
»Sappfar, — Racines „Bhübras, — Rleif’s „Rähchene, — Göthes „Laffor u. j. m. Das Ihe: 
Herjabr 1853—1854 braßte Shatefprare's „Antonlus und Gleopatrar, ganz nei, fenier bie für bie 
Wbne neue Ginigtung son Schillers „leder, nebenbei noch Verfuche mit dem Wechtrißhen „es 
runder und Darind«, — Müllners „Sculd« mıb Galderon’s „Don Guftierrec; ohne abermalige Neu 
beiegungen ven »Iphigenia«, — »Winna on Barnhelns nf. w. zu rednen. Die eben abgelaufene Sei 
fon enbtih, — 1854-1855, — um melde es ih hier Hauptfrlic Handelt, brachte Ehateipeares 
»Sommernachtötraume und befien »Dibelo« — Schilters „elle, — Kleif's „Bamitie Schrefenfeine, 
dan als minder Gebeutenbe Novität Lopez de Vega’s „Stern von Senilla«; teilweife neue Befepune 
nen von „Wallenfeins Tab, — „Elavigo«, — „Ridard IL.“ — „bie Wiberfpänfiger, dann von 
Halm’s „Sohn ber Wilhniße und »Orifebise, von Laube's „Strucnfeen, Brillpargers „Traum ein 
debene nf 

Aus Diefer hen Weberfiht zeigt ib, Daß Hr. Sande in Zeitranme von fünf Jahren mehr 
denn fünf und gwanzig gröere, elaffifdhe Werte gang eigeutfih men Aubirt gu Tage gefändert Bat. 
Wir find weit entfernt zu befaupten, bap alle Miefe Werfuche gleich gut gewäblt waren, gleih wedmäfig 
ausgefüßst murben und glei vorteilßaft auegefallen ind ; viehnehr haben wir umfere Daranf bepüglihen 
Wewertungen und Ginwenbungen feiner Zeit m werben Iafen, und manche berfeiben bürfte wohl 
gang ungegrändet gewejen fein. Namentlich gilt dis von ben wiederboften Berfugen, das Shateipeariige 
Kuipiel in feiner Mrgefalt, &. . mit al jener Nobeit der Form und Bes Ausbends, welche den aus jener 
Zeit fammenben temüftienYProbucten antfeb, wieber enguführen. Bis jept füeinen Die tpatjächligen Gr, 
gebniffe und Reit gegeben zu Haben, beun von ben genannten Berfuchen Bat fd — fein eiuziger ald 
permanenter Repentoirgumachö erhalten Fenuen , während Die Durch Heu. Deinbartftein bearbeitete, une 
en Begriffen von eier Gemäbe näher gebrachte „Wiberfpänfiges Ihe feit Jahren immer gleich gebtichene 
Aunpiebungstsaft auch euer bewährt Hat. Diefe Meinungeverjeiebenheit hat uns jedoch mict nerbiuber, 
Hrn. Eaube unfere Snertennung auszufpreden: nicht ANeB Iäßt ch voraus beftimunen, namentid) in Thea- 
Herjacen, wo Der Erfolg gar oft von fo geringfügigen Urfacen abhängt. Uns gilt vor alem Das Eheben, 
der Gnbzwed, Werfen wir einen Bid auf bie Kelfungen der abgelaufenen Salfen (1854-1855), fo 
eigen fi und voreif jene Grgebnife der eben aufgegäbtten, ehe bemn fünfläbtigen Thätigfeit, nette 
ih als bleibende Gefolge (im Orgenfage zu den mißlungenen ober bloß epheneren Werfuchen) batı 
Melle, und «6 zeigt fih uns femer überhaupt bie Gefammtheit des elaffifhen Burgtheater 
ie 00 der gegenwärtige Direelor zum Zeile vom fehren Bergängern übernommen , zum 































































in enthielt von Shatefpeare 9 Werke, nimlih: 7 Trauerpiee und 2 Lußfpiee; bon 
Börde, 5 Werte; von Schiller 8, von Keffing 2, nämtih 1 Trauerfpiel umb 1. Suffpel; von 
Reit 2, vom Orillparger 4, und mac manche weithoofle Schöpfung gegenmäntig lebender Dich 


ter. 6 muß Daher ausgefprochen werben, dab das Burgibeater dem Zeil feiner Aufgabe , meider 
dariı befieht Bas elaffifche Nepertoir underfehrt zu erhalten und mit inmer erneuter Gorgfat zu ver. 
vollfänbigen, nach räften erfüllt. Das bie uud da geäuferte Werlangen nad) bem einen ober dem an- 
bern, fang entbehrten, oder med nie gebotenen Werte Diefer Gattung iR in fo fern ein unberehtiges, 
16 «6 gerade weil man viel gethan Hat, mict mögli war Med zu Ahun. Dan braucht besmegen wicht zu 
nergefen, welche Ausbeute Shateiprare nod) bieten Lönnte, fenır Baf Galderen bisher fait gänglich unbe: 
cfchtigt geblieben if, endlich daß Reife »Prüng von ‚Homburg — Griliparzers „Ototar« mintc, 
Reno benfelben Mnfpruch auf Die Darfıllung Hätten, aI6 mandes zur Aufführung gelangte Wert. Tor, 
irie gefagt, «6 Bietet bas bereits Gelefete bie fiherfe Zirgfhaft für bus noch zu Leidenbe. 

Was den yoeiten ber oben feigeeiten Orunbfäge, Die Aufnahme mener Werte, betift, {6 
wirb auch Hierin Wieles und Anerfennengwerthes geboten, wenn auch nebfibei Einiges verfiunt, wond ben 
Aust zu werben verdiente. Zwei Autoren find +3 vornehmlich, wefe man grunbfäglih von ben Bretern 
ben Burgtheater feru halten zu wollen fieint. Brauchen wir nach Hinpuzufügen, da wir Hebbe md Oud: 
Gare meinen? Won jenem {ft nur „Judith anf dem Bepertair. Zwar wurde im vorigen Jahre mit einem 
füeren Werte bes Dichters mit jener zur »Magelona« umgetauften „Genosefa« ein nicht buregreifenber, 
aber auch nit gerabeyu unglädliger Berfud) gemacht. Wir weilen gar nit fragen, warum »Dlaria Mag: 
datenae, eheß Der Dramatif) wertfoolläen Gtide neuerer Zeit, überties eine der vollenbeifen Darelmgen 
e6 Burgtfenters, nicht wieder aufgenemtnen wirb, Denn mir mögen und wicht der Befchäunung ansfepen, 
von dem Berfoffer &6 „Dorcoro«, ben Dramafurgen, unter bffen Ynfcht Stüde oie „Wipigungene, — 
bie „Gugländerin«, — »Englif u. a. m. gegeben, einjelne Musbrüde unb Meuiferungen;, nie wir Re in 
„Gate Morganar, — in „Zugsögele, — „Romulus« zu hüren belommen, auf em Surgtheater gebultet 
werden, — über bie rehten Begriffe von Cittißteit Selehrt zu werben. Wir wollen banuit jene Abfen 
Beticpteiten, weldse ich Hr. Gebbel zu Sıhulben foinmen Iäft, nicht verthebigen, bie von hm eingefln“ 
gene Ricptung nit vertrelen, aber, fragen wir, wie taun bier eine Amögleicung noifhen dem ungebuns 
denen Walten einer verirten Diepertraft und Den gebieteifhen Bilpnenforberungen Sefer erzielt weiten? 
Busch engbersiges Berfehlieen der Büßne, bamit der Dichter fi) von den Schwierigfeiten, die mau Ihm 
in ben Weg legt, objdreden fale, der Kühne entjage oder in feiner bisherigen Richtung verharre? cbeı 
durd) jene edle Siberalitit, jene Auge Bermittlung zwifhen Dichter und Publicum, welche der 
iterariipen , wie ber Aeatraifigen Mufgabe einer. folgen Bühne fe wohl effprcht, weiche dem Die- 
er Orlegenbeit gibt, fein Merk der fenlicen Beahtung vorzulegen unb bemnas au über die 
Fehter beajeben, fowoßt buch daB Fackum ber thentralifhen Darftellung , ald bunt die verfhieben, 
artig, Taut. werbenben Ustheile des Publicums und ber Kritit beffer belehrt zu werben, alß es burd 
ben abwelfenben Vefpeib isgenb einer Theatetanfei gefchen Tann. — Bollenbs unbegreflih aber feine 
Biefeß Verfhliegen des Burgtheater einem neueren Producte Hehbel’6 gegenüber (mir meinen bie „Agnes 
Bernauer“), welches zu den Herfömmlicen Einwendungen (in Bepug auf Sitlihfet) auc) nicht den geringen 
Anlaß bietet. Ohne dem Srice felhR einen bebeutenben Werth auzufgreben, Fnnte ih Boch Memanb dar 
über beflagen, wenn Dem Derfaffer ber »Jubilb« menigiens bie Gelegenheit, in neues Wert dem Publ 
cum vergufüßren, an Die Hand gegeben wirbe. — Gin eben fo fsiematifch abweifenbes Verhalten fihent 
man im Burgtheater gegen Hm. Ouptow bewapren zu wellen. Mir find der Meinung, dad, wenn von 
einem felgen Sihrifieler ein neues Wert efeint, die Burgküßne Ach beiten falle es aufsufüßren ; ob «s 
gut fi, ober mit tage, wrbe Bund bie Mufführung erhtlih. Inbeffen aber icheinen befenders in Ic: 
ever Zeit Rüdfiten fehr Heinlicher At bier vorgumalten : »hilipp und Perege, — „Lan und Söbner 
nd wicht nach Wien gelangt, und maß nad) mehr zu bedauern IN, das ältere Oupfowihe Repertit bes 
fräntt ih auf zwei Vorfellungen Ded „Urbildeö« und zwei bed „enner«, und zwar biefe Ipteren in 
der minbergünftigen Jabreöpeit (am 1. September und am 5. Juni). Bon den übrigen Gtücen beo berüigms 
































ten Eoprifelers tom auch wit eins gur Kufführung; namentlich vermiffen wir ungern bad »Weife Blatt« 
und ben ferungrehrcaractreoien »Uriel Acsfa«. — Die Biben genamuten Dihter, male feit fünf Jabe 
en nur Dur bie Suffügsung je eines neuen Stücks (nämlich bes, ebnchin vom Theater an ber Mien bt: 
tannten „Rönigelieutenants« mb der „Dagellena«) berädfihtigt wurden, bilden übrigens eine doppelte 
Ausnahme ; ben in fonfiger Beziehung, man muß Dies anertennen, Bringt Das Burptbeater jährlih eine 
wicht unbeträctliche Anzahl Originatwerte. Leider entfpriht De bramatifce Prebuetionstraft 
gegemmärtiger Zeit nicht in bebem Orabe ben guten Mbfichten ber Diretion. Indeflen, was in diefer Ride 
fung geihan werben iR, hat darum, weil 6 nicht immer gut andfef, nit minder veles Anrecht anf 8 

mb Aneiferung. Während ber Periode 18501854 murben 62 Werte beutierYlutoren der Gegenwart zum 
erhen Male aufgefüßet, und qwar: von Olte Qudiwig 2, von Preihtler 3, von @anerufelb 5, von@upfen 
Avon Br. Birch-Pfeiffer 4, von Walbherr I, von Mofentbald, von PIEY 1, on Baumann 4, ven 
Töpfer 1, son Benedis10, von Raupad 4, von Pederer 2, von Wilhelmi2, von Mantbner 2, 
ven Hadländer 3, von 9. Gorm 1, von Saube 1, son X Meißner 1, von Braunau I, von Ar 
gelg 1, von Odrner 1, von Goper 1, von GL 1, von Hebbef 1, son Äreitag 1, von Putlih 2, 
ven Feldmann 1. — In der mumehr Beenbigten Saifen 1B5A-—1855 waren von ben 19 Nonitäten 
9 Sriginafwerfe ; ımd zwar je ine® von Prechtier, von Fr. Birche Pfeiffer, Mälter, Töpfer, Buts 
tits Benebir, zwei von Bauernfelb, mb ber geheimnlfnele „Feder von Masenna«. — Mit Befem 
epteren Sat bad Burgtäeater einen Auferft glüdlihen Wurf geifian, denn abgefehen sen jener rt Eenfaion, 
meeje Dur bie gerezte Neugierde, Dura) Tat gewordene Vermutungen, Dur bie mehr ober minber senden: 
iöfe Zuffofung Bes neuen Trauerfpieis unb bergleißen Außertiche Unfachen entfanden if, Blikt Kot 
ech en quter Zeil eht Pünflerfer Wirfung, melde burt) dad Grfeinen und Dur bireinundywangig 
Wererbehungen Difes Werles (eine frilih eimas zu hohe Anzahl) ausgelkt wurde. Der „Bechterr 
Heißt dod eine der Gebeutendten Gricheinumgen hramatifiher Eieratur überhaupt , und jebenfals 
feit einer Mnyabt ven Fahren, in gewiffen Einne vieleiht fit Grilfparzers Verfummen, bie 
bedeutende, und Dife in bie Oeffentlieit eingeführt zu hafen if mebl mehr alß ein yufäfliger @lüds- 
fa. — Die übrigen 10 Nevitäten waren Ueberfepungen, Deren ab nicht Durdhgehenbe zu billigen. Dich“ 
tiger Zack pfegt nicht immer babei vorgumalten, und ben feinen Gefhmad, ben mir ‚Hm. Laute, 
besor er nadp Wien far, ganz frabersg, gugetraut Hatten, vermifen wir Kängf in vielen arikifhen Ma- 
vegein des neuen Diectort, mas mir auch aljäßrlich (iehe Me »Resenflenen“) beyüglic ber eben Bafhings: 
fräße betlagt Haben. „euer ging «8 in biefer Beziehung ehons Ceffer, aber Gefmachlfigteiten Tamen be 
ech in Binreichenber Anzahl ser: gefehmadlos und bieer Büßne umwürbig nennen wir 3. 8. bie Mat 
won Eric wie: „tie Wutracher, — »ein Meiner Romans; ud hätte ein Direler, dem tünfterfge 
Ziwede bößer fehen als Gafenefelge, unb ber feine feine Lilbung In jeden Falle gu bewähren entetefen 

bie aerbinge febr ginfig aufgensumenen Erei Heinen Ctäde „Partie Pigiet«, — „Bänschen-,—.Hute, 
son welen Die Geben Legteren gemlich wert find, wicht mit fo unglaubticer Beharrlichteit wicberheten 
Hoffen; ein fee feingebilbeter Direter hätt ferner Hmm. Bauernfeld's sSugbögel« guräcgemiefen, mit 
dran Bebenten, ba Bas Burgüßenter nit ber Ort ji für berlei Stüde qweibeutiger At, für Prebuete einen 
bürgerfigen Demi monde entnommen, er Bäe in ber »Fata Morgana« bie Erene mit den Lhierfüpfen chne 
Oinabe gerihen, begfeiben manche Stelle im Dioleg Miefes Sticed, aß jedenfall für Nie Würde unferes 
RS RUnfinfitat fo bedgefaltenen Burgthenters erprißliher gerefen nore al wenn Sr. Knube Schillers 
Werte — mie fllen wir e3 HI anabrücen —— »veränbert= umb z. 2. den Melihibat fagen läft, „bie 
fen Schlöfler „diefer Wögten fallen“ oder König Pbilip : „Toledo ihr fib cin Mann, — hit mid 
vor diefem date Mas ben Grfeig der emsähnten Mesitäten ber, fe Abt befunntlih der „Beihter« 
obenan, und ih yur Seite, Tomifch genug, bie Drei Meinen Etäd, deren üc, nebenbei gefagt, beim Urteile 
des Yubtioums fein Zenanip befanberer Gefhmantsfeinbeit gibt. Doch wat man zon fo serfdiebenartis 





















































gen @fementen nt in jebem Zalle und nict immer in höherem Grabe forbern tan, das felte fh Lac 
woßt yon bein, feier »Afhetifgen Qualitäten« wegen an bie pipe gefellten Gingelmen enwarten Iaffen. 
Nicht jo burgreifenben, aber immerfin guten Grfolg mıb mehrfache Wieberpofungen hatt 
Spatefpeareige „Eommeriaptstraume, — Er. Bird’s „Rofe und Mögen“, „Mein Sterne 
Scribe, mad Bauernfelb'8»Zugvögel-, während bie mein anbern Neuigkeiten e8 nicht über tige Häfs 
iöfetöverfeifungen bringen Fonnuten und mehrere, wie „der Stern von Sevllar, — »Digel Gelonb«, — 
„Linboum und Sohn«, —- »Charfofte Adermann«, — „das Bild ber Muttere, — „das Goncrte, in 
Bolge ber Zpeilnapimötofgtet Bed Puklirumd, e8 mit über Drei ober vier Borfellungen brachten. 

A bie Novitäten reiht Ad bie Wiederaufnahme folher Stüde, welhe. unter ber gegenwärtigen 
deitung noch nicht gegeben worden waren, nämlich: »Wühelm Zelle, —— »Digelo«, — „Familie Echroflne 
Reine, für deren Wahl der Direction ba volite Rob gebüßrt, „die Eibleihhänbler=, — „bie beutfhen Alein 
Räte, von welchen ba6 feptgenanute oc immer siel Wirtungetraft bewährte, „bie Chmäbin« wıd »das 
fepte Miele, wele figlich liegen Seiben font. Diefe Wiebernufnnfmen Kiefern uns alfo ungefähr 
Baefelbe Crgebnip wie Die Nopititen, nämlich : die unpaffende Wahl mehrerer Gtüde, welge um 
{o fabelnswertper iR, je weniger fie alS notbiwenbiges Uebel erlänt werben Tann, und bie volltommen 
au Biftigenbe, ja hohgupreifeide Wahl anderer Werte, welhe entweder bem Weperteis zur Zierde 
gereichen, uber Doch wenigfend Die Teilnahme ber Gebideten iu Hopem Grabe erregen, und jedenfalls, wenn 
man von bem bedauerlichen Benufein Der Hebbel’gen und Gußfowihen Prebucte abfeht, ben zweiten 
Punet unferd Repestir-Pregrammes, — „bie Gröftnung Ded Lurgtfcaterd alle bedeutenden neuem dia“ 
matifgen Werten«, — old Hinreigend berüdjichtigt erachten läft 

Der dritte Bunct befand Darin, win ber Wahl ber übrigen Worfelungen«, nämlich drd Reper- 
Hei überhaupt, »einen geläuterten Gef mad zu befwmben“, und wenn auch in biefer Beyicbung , namant- 
lid in ben Teen qwei Jahren, ber Zuitand bes Meperteire ic) eher verbeffert ald verfhlimmert Hat, jo 
Hfeit bie Beibepaftung und Die Ginfepmuggeluung von Ctüden, welt, — um eine unferen Zpeaterferuuden 
feit jeher gelänfige Rebeneant gu gebranden, — snicht in's Burgtfeater gehören“, eine ihmache Seite der 
ertiäfgen Geitung. Bei bier Gelegenheit mäffen wir jedoch bemerten, da mis feineömege zu jeen Arie 
fe gehören, denen alles was nicht von Shatefpenre, Gäthe, Schllter und Mein, umwürdig feine 
geipielt und gefeben zu werben; mir erlauben un Die taufenbfälig wiebergefäuten Seremiaden gegen Rau 
Das und dr. Birheßfeiffer, gegen dad Deutfce Rübrbrame, geget Das Feamöfche Intriguenfpie, gegen 
Stüce 10 bantbare Rollen ind (welches Verbreen von einem Schaufpieler, Danfbare Rollen fpielen zu mol 
Ten!) u. dgl. m. burcpans nicht Rihhaltig zu finden. ir wiffen auch, Daß Lie Direction zu ihrer Redhtere 
tigung bamnuf Hinmeit, daß Publicum ‘ft ein fer gemüfpte, bie Forderungen ber Gaffa feien auch zu 
Beräcfihtigen und «8 „müffer täglich gefpielt werden, Grfere Ginuenbung Dürfen wir in fo fern nicht 
gelten Lafien, n16 ja das Burgtheater nicht gegränder werben id, um ber Gefhmad» und Gehantenlfig« 
Hei, er Srivelität ober Schwerfälligtet eines (nlekhviel welchen) Theiles ber Zuhörer willtemmenen Nahe 
muugeRoff zu geben. Auch die Gafia-Rücfichten fllten bier wenigftens nicht über bie fünflerifhen Bor- 
derungen gell werben. Was endlich dad Tägli-Epielen,Müffen anbelangt, fo wären mir ieleiht 
in unferem Deche, Bier mit Nathan zu antworten: „Rein Menfep mug mäfen, — unb ein Deroif müßte? 
Was müßt ex ben ?«— Könnte wohl Sr. Laube wie ber folge har barauf antworten: »Warum man 
ihn seht Bitte, und er fr seht erfennt, das muß ein Demifä« — ? Wir yweifen daran. Dafür it aber 
auch Hr. Laube fein Dennif, fonbern wohlbetalter arifher Director, und ein folder muß wohl fo Maw- 
es müfen, auch wenn SUBORS Vebingung wicht zutrifft. — Wir Taf baher biefe Ginwenbungen bebin- 
guingeweiie gelten, und betennen, ba fie mancher überilten Mahrrgel zur Gntfhulbigung Dinuen fünnen. 
Zropdem aber glauben wir bh, Daß Der nicht genug wähleifihe Ochhnind des artifilden Disetors dazu 
Beittage Las Meperoir mit nicht bieber gehörigen Glementen zu belafen. Du biefem Sinne garen, 
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Hat und 3. 8. bie Nothuwenbigteit Schiller »Räuber« auf Defer Bühue einyubürgenn, nie recht einleuhten 
wollen ; Die rohe Form, in weiter man uns Ghatefpeareihe Gomöbien geniefbar zu machen glaubte, 
Hat mobT auch Bapı beigetragen, biefelben bald wicber verftinben zu Taf. Mb bach nd Birs Merte, 
besem Gehalt nen das Aufführungsreht vinbit, und baher nur über ble Form ber Bearbeitung und Gier 
vühtung eine einungöverficbenbeit zuläft. Wenn es fi) aber darum Banbelt, Stüde bie entwcber veraltet 
und abgenügt, baber nicht mehr wirffam find, ober deren rohe Späße, verbrauchte Gituar 
nen und feplechter Ton bie Mirfung zu eher nactpeiligen Fempeln, Side, wie z. 8: „Enge 
ige, — »Dr, Robin«, — »Derfpreien intern Gerb*, — »Bomulus«, — »Giner mup Beiraten-, — 
»Eihuldigr, — „Ein Tiger, — „der Schneider und fein Goßne u. f. 10. vom Repertei zu enffemen, fo 
dürfte vieleicht, mit Ausnahme des „Werprechende, fein einiges vom Publleum vermißt werben, — die 
Gaffe wirbe hofentitch au) ofue Drle einefige AusbilfoRüde mi Yer leisen, unb zur Musfülung ber 
daburch entfehenben Lücen bürfe id bei genauer unb verlänbiger Sichtung vorhandener Etüde manches 
efee vorfinden, Die Angabi der zu befeitigenben Werte iR Beier ohnehin geringer al je, und toir märben 
‚Sen. Raube baflr no viel wärs banfen, wenn er nt burch Aufnahme newer Stüde wie »Cin Meiner 
Romane, — »Die Blutraher, — bögel«, bie vermerfliche Gattung mirber vermehrt Bälte. 

Die Gintpeitung und Wiederholung ber Stäce war, jebed mit eliden Ausnahmen , eine 
verfändige. Diefe Ausnahmen beziehen fi Beömal $lod aufNovitäten. So ande ber „Buhter« ZI Mal, 
„tie Partie Piquet= 16 Mal, das »Gänschen unb ber Hut=, 13 Mal und zwar 11Mat die brei genannten, 
amauflööbar aneinanbergechten Gtüde zufanımen wicberhit, fo Die »Bata Morgana, ohne befonbens gefals 
Ten zu Haben, 7 IRal, fo ber sfleine Bomanc, auch 7 Mal, oboßt’er entfgiehm mipfalten Satte. Das 
Beift gerabegu auf Die ühtigen Regungen ber Pubficumslaune fpecufiren, unb bem gefunden Urtheife 
entgegemmirte, alin ber Tgeaterjeltl iM gebubig, und das Pubticum auch, — jener TA Rh Mes hin 
aufbruden, biees Iäft ih Med voriplelen. Die Gintbeihung ber älteren Gtüde war, im Gegenfate gu ben 
eben bepüglicp ber Nopitäten geäußerteu Maptmehmungen, eine zwedmäßige, fomapl Hinfhtlich der Abe 
weihöfung ber vrsfhiebenen Gattungen bromatifer Port, role Gnfihtlich ber Wieberpofungen Ber einzel 
nen Stüce, baber au das Repertoir, mit Ausnahme br berüßrten Fälle unb anberer oo Unpäpligeiten 
den segefmäßigen Fortgang färten, in feiner Gefammtpeit, ein weßigeerbnetes, zu nemen iR. 

Bei einer folen, vom Mußferifh-practifgen Stanbpunet unternenmenen Durchflt des Reper- 
teis das and ber Ginfluß, ben eine meßr oder minber qwedmäßige Befebung, ferner bie größere ober geriur 
gere Oenauigfeit im Ginfubiren ber Stücde, auf beren Grfelg ausübt, nicht vergefian werden, Die Zufame 
menfegung und Verwendung bes Perfonals, das Inangrbriugen der ganen Mafchine, mit 
gleigmöpigem Gebrauch aller Rräfe, Silbe daher, nachdem dab iepeteis ausfüstic bem Ieberbfide ber 
Aefer bargefell murbe, ben Gegenfland einer nicht minder wichtigen Befpreshung. 

&6 if in Ichter Zeit foDanches gefiricben worden Aber bie Snhänglihteit bes Publicnms an ältere 
Xoratermitglieder unb Bas Vorurteil gegen newseintrelende. Diefem Morustheile wollen wir igerfid Teinen 
Werfihub Ieifen, wenn e8 bay beiträgt Dad Urtheil bes Publicums gu vermirren ; dach fünnen wir bie Ber 
mertung nicht unterbräden, daß eö eben auch nt gut wäre, wenn alee Neue ohne Wahl gutgeheisen, 
wenn ber ee befe Schaufpicer, Bios weil er infl, vielfeict, etwas Lehen Tünnte, — eben folder Hub: 
gehn teilhaftig märbe, wie ner, ber weht zehn Jahre Tang, mub mehr, an ber Musbilbung feiner 
Bißigteten, am ber Berooktemmunung feiner Hinflerifpen Cigenfhaften gearbeitet, ber Ri einem raffefen 
Studium ergeben, Humberten von Dienfchen heitere Stunden verjchafft, Thränen ber Rührumng entlodt, Cer 
fübte ber Siche und Begeiterung, ber Mibe und Datbung, des Muthes und ber Unabhängigteit eingeläßt 
und auf feinereeheenvellen Bapı mit parfer Mühe und täglich emeutem Kampfe ine brvortagenbe Gieflung 
errungen hat. Künfer fher Mt verbienen wohl ungendhtet ber Behler, bie fie Haken, weil fie eben 
Sud nur Menfen find, jene Aufänglicteit, were ohuchin. ihr fentiges Wien Tauım Aberbauert und 
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wete man ihnen oft unoeritig geuug noch mehr verfüren zu wollen fehint. Jchenfalls aber iR e8 fon. 
Berbar, und zeigt wenig Mufrigtigfeit ober allyugeringe Reuumiß bed. thealalgen Räbernerts, men 
Sinige , wie fe 68 — zu Qasteigmeden — für nötig erachten, von beu Gchrwirigeiten, welde er Diner 

om aus jenem Borustpeil und jener Anhänglitet erwachfen, gar fo viel Mufbebens machen. Man [eint 
dabeh zu vergeffen, aber I <6 abeptid aufer Acht, baf bir Disrtion gerabe in bien: Smeige rer Ihdr 
iigtet. einen unbereenbaren Ginfluß ausübt, ber, fobalb er mit iger Vorht bemupt mirb, ein 
entfgpeidender werben muß. — Hr. Laube hat und gejigt, was nach birfer Richtung geleifet. mer 
den Tan. 

Don betagt fi, das Pubficum Hatte fe an feine Ormoßnbeiten, e9 mine nur inamer feine 
alten Richie gu fehen, and allerdings war vos 1850 der Rerratb an jünger Kräften, am fefgen, auffeis 
muenben Talenten, im Burgtheater fr frglih Bemefen, feuer Be rt wie iefelbn dem Publicum vorgeführt 
wurben, eine jo Ängtic zurüctfaftenbe, daß bamir dem Bebirfniß nad) feter Gmieuerung ber Kräfte und 
Bortpflougung der guten Schule nit Hintänglig, eutfpredpen. werben fennte. Ueber Biefen Zuftanb, — 
pricht fi Hr. von ‚Holbein in feinem „beutfieu Wühnennefeu= ©) folgendermagen aus: „Die Aus 
Bitbung jugenblicper Tatente wurbe mir am fAmerfen; denn das Publicum misbil. 
Higte jebe Befepung, bei welder cd einee feiner älteren Mitglieder beeinträchtigt 
glaubte, und jüngeren Talenten fehlte 6 Daher an Mufmunterung und Oelegenbeit 
fih die Gunf des Bublicums zu erwerbeie Mir find nicht geneigt die Michfigeit diefer 
Vehauptung au Keireiten, wir begnügen uns Damit bie tpatfählicen Befultate jener Tbätigteit, 
welche fi jeit 1850 unferen Augen darkiete, nachymweifen. Im Zeitraume von vier 68 fünf Jah 
ven engagitte Hr. Eanbe die Dann: Wagner, Shöuhoff, Graff, Berg, Banini, Daun, 
Würpburg, Hartmann, Seebac, Bohler und Kierfepmer; — bie HH. Io. Wagner, Lufe 
Berger, Meisner, ‚Holm, Mayer, Vaumeißer, Paulmann, Verfl, Iwerenz, Dürgen, 
‚Heufel, Gabillon, Brang, Dauner, Nolte, Landvogt, alfo 27 Mitglieber, von denen 2I in 
Reden erfeu Ranges vorgeführt und befäftige wurben, 7 von ihnen haben bas Burgtheater wieber verlafe 
fen, bie größere Anpab iR gebticben und zwar in einer ibef® bevorzugten, theils mit de Altern Mitgliebern 
nleipberedtigten Etehung, unter Iebbafter Anerfeunung ober doch wenigfiend freundlicher Dulbı 
Pubticums. Gin berartiged Refultat muß jebeu, der den früheren Zuftanb deö Turgtbeaters ge 
überrafien. Wir Tonnen gleich auf Die guten and bie übeln Bolgen , welche. baraus eufprumgen And und 
och entfpringen werben ; vorert aber müe wir ein befonberes Gewicht Barauf Tegen, daß Biefe in wenig 
Jahren zu Stande gebradte Durchgreifende Veränderung, im Engagiren und Verwenden neuer Kräfte, 
einzig und allein der tHaträftigen Gineistung des Hr. Laube gugefrieben werben muß. Bir heben 
Dies fo nachbricich hervor, mei e6 Yeute glbt, bie, genen Parteiguecen zu Rick, kn Ginflu einer Then 
debiretion auf bie Geranbildung von Talenten, „anf bie Jufommienfielung bes Reperteire, auf daß Uetbeit 
des Publicums u. f. m, aß fehr geringfügig bargufien fi befreben. Eo gibt «8 . 8, — in ber einen 
ober. ber anbenn Beuffhen EladtsBireetoren Die gänzlich unfähig find ihre Aufgabe zu efüllen. Cie forgen 
weber für ein gules Mepertir, oc) für ein tüchtiges Perfonal, ie Hegen eine Beilige Cchen vor der Auffühe 
mung elaffifdier Werke, augeblid Kos darum weil ie Dieeißen nicht Gefeen Tönmen, und auf der andern 
Seite tum fe pr Möglichfes, um durch Ropeit, Iuconfegueng, Unmifnbeit, venfehrte Anfchten, verfehlte 
Verfucpe, unentfpiebene Mafregeln, hurz Duni ihr oöig unfünflerifhes Cebahren jebes Talent zu ver« 
Rhenihen, jebe foffende Araft zu entmutpigen, jeben Kunffreund zu empören. Dafür haben aber berlei 
Xpeaterdieeoren einige Heinere oder gröfere Journale zur Verfügung, unb Diefe übemefen dann bie un 
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banfbare Müße ale Inconfeguengen un verberbigen Mafregeln fo gut «8 eben hehe mag. zu entfehntbis 
gen, zu sptfertigen. Zu bien Reihtfetiguugeserfuen und Rettungsapparaten gehört nun chen bie im 
Kreife jener itifhen Zortüfes jo beliebte Beweisfüßrung : »e3 gib feine guten neuen Werke, bie ältern 
find veraltet, oder man weiß fie nicht mehr zu genießen, oder men fan fie mict befeken; — 6 gibt eine a: 
bende Talente mehr; »bieGinen find zu alt, bieYinein zu jung, jene fen eıattet; biefe ned nicht wei 
jene Haben fi) Unazten angeeique, bife Haben noch feine Webung erlangt; bag Publicum iR nit gu kefe 
Bigen, e8 wünfit das Neue unb Hänge am Alten, bie Qritit (bie unabhängige nämlich) it ner viel äsger, 
bie it poreifig und abfpreihenb in ihren Weteil, Die ikt ihre Gehäfigteit fe met, Den Ditectionen Tant 
und öffentlich ipre Bebler ius Gxfiht zu fagen mb Respenfhaft zu jedem für das mutbwilige Zertreten 
fo vefer Hnflerliger Seine uud Wlütbenz und die arnıe Diretion if doch jo unf@uldig an dem Unglüd, 
— fi femme ja den Werfal des Jufituts, man braucht ür üb nicht ef bergubalten, le Iäugnet ihn nicht 
weg (weil ie «8 nit ann), aber wozu benu Davon fpreipen? Miles anf der Welt if vergünglig, cin 
Zoeater iR alfe and nur bayu da, um in Verfall zu gerathen, das if ja »0a8 808 bed Edhönen auf ber 
Grdee, wie Schillers Thekla fügt, — und was« — fepen fe Hünpu, — «hat ben bie Dirrtion Label zu 
Gun? Halte euc) an’o Pubticumn, an bie Künfler und Autoren, an ben Maugel ou Talenten, an ben Ginfluß 
ber Glementarereignife, an bie Mangelhaftiteit ber Geigapparate, wie fünf in Repgig, — an Altes, 
us Himmels Willen nicht an bie Direetion, denn Biefe it da gang unbetheiligt.“ . . . Co ungefähr 
Tauten bie verfpiebenen Audlaffungen jeuer Journale, welche, aus Teiht zu enmefenben Orknben, gewie 
Dirctionen gewiffe beuticen Theater vertheibigen ; berei reburifhe Ergüffe enbigen meint mit ber apobics 
en Bepauptung: „Talente ud Kunftwerte fallen vom Himmel, — temmt eine günfige Zeit, fo 
hwerben wir auf) ein gutes Xpeater haben, — if der Moment nicht barnah, fo nüpt alle Mühe nichts, — 
Tolglige . . . Die Sclubfeigerung it Teiht zu gehen. — Angeficts foler und ähnlicher Behauptungen, 
wel wit entfprejenben Gitaten zu Documentisen und wit viel Mühe tofen würde, ift e8 nicht mehr ald 
bilig, ‚Hmm. Eaube das Zeugniß zu geben, dab er nicht zu jenen ebenbegeineten Direteren gehört, A 
‚Hr. Kaube nach Wien tom, fand er einen Rrei in fc) abgefihloffeer, vieleicht Durch jeitweife Ternachläf- 
gung, aber au) burd zu einetige Beihäftigung, etwas eflafter, aber Doch tefich buribilbeter Aräfe, 
au besar Borgügligfeit wir nie gegwefelt, vichnehe feit jeber benfelben das Most geredet Haben, An 3 
fette beinape gänzlich an einem jüngern, auffeimenben Glemente. Das weibtige Perfonale Hatte gar 
nichts bergleigen aufzumeifen, im männihen fand Hr. Sande als enhwidiungsfähige Talente bios bie 
95. Fried. Devrient und Dawifen (weld) Iepterer damals Gelben unb Liebhaber fpielte, beflnn Beruf 
au fogenaunten Gharacterfade Sr. Eaube aber fogeidh erfaunte und gefiidt zu benüken mußte). Gine Der 
Hauptaufgaben, und gewiß bie fhwierigte, war alfe das Perfonal bured Engagement wıd Heranbils 
bung newer Kräfte zu eirfen, zu srfüngen. I ben ern Jahren wor Das Rejultat fein allfeltig 
befricbigenbes, mehrere neue Zcquiftionen, auf welche man id febr viel zu Onte Ida, vermonhten nicht 
durehpugeifen, auch wurben, angeblich un biefe Reorganifation Des Perfenald zu fördern, Mafregein ergrfe 
fen, auf melde wir nit mehe zuräctenmmen möchten unb weiche lieber vernicben worden wären. — &o 
eig wir uns and) damals gegen biefe Mafregeln erhaben, — in Principe, Daß bie Burgbühne eines Ted 
tigen Ratnuchfes beburfie (Siebe L. 8. ber „Necenflonen« &. 230) waren wir, — wie «8 fi) wohl von 
fe verfeht, — mit der Ditction einig, ud wir mäffen anerfemen, dap Ir. Laube fein Mittel unver: 
Fucht Heß, um dies Princip durchzuführen. Deufenigen, deren Rath meiens darin befcht Nichts zu 
tun, abumarten, „ba ea nun einmal feine Talente gibt, in unferer hunffeinbtigen Zeite — Hat Hr. 
Eaube gejegt, was ein energie Wille und confequente Bemühungen vermögen. Tiefe Crmühungen, 
welge oflmälig einen Bearbtensmertgen Kreis jüngerer Rräte im Burgtheater verfammelt Hahn, wurden 
in der jüngabgelaufenen Saifen vom beiten Erfolge gefränt mb gwar namentlich dur ben 
Sinti der Damen Seebad unk Bopter, Legrüten mir im jener ie Kyuftin kr beffungeneien 
Mina [24 mM. 00. 
















































30% 


Begabung, wele im Burglfeater Me höchfte Ctufe ihrer Rund zu er 
Hanz zu verfhofen Berufen iR, — fo Re fi bie Mirtfamtelt br Icptgenannten afS eine zwar anfpruct« 
Tofere, aber gleichfall entfenicben FünfTerifche und ben Infitute nicht nlnber nügfiche herans. 

Wir Haben weiter oben angebeutet, ba bie sorgemommene Perfonalveränderung wnb bie hamit ver 
Sunbenen Mafregeln gute un übfe Bolgen Haben. Die guten Befehen Bat, Laß bem Verlangen nach 
einem tätigen Nachrufe Rechnung gelragen, und fomit in biefer Hinict Sie Zuhimft des Wurgiheaters 
gewahrt worden if, ferner, daß Die meuengagirten Mitgieber, Durch ihre Bnzabl unb Burd; ihr met vom 
Fenereifer ber Jugend beeeltes Streben, dem Direetor in der Ausführung feiner Anfihten bereitwilig an 
bie Hand geben und bem Repertoir eine größere Abmeihafung fihern. Der Ginfuß, ben Hr. Laube auf 
bie ven ihm engagisten Mitglieder antüst, it fen barım ein nüplicher, weil Die Anerkennung barin 
enthalten iR, 8 fi Die Direeion einer Bebeutenben Bühne bie natürliche Vermittferin qwifden bem Ares 
benben Kunfjünger unb bem feier nicht immer utbeemächtigen, aber bfo eher zum Ahurtheifen genegr 
en Puktium. Diefe Gerehtigfeit mp man Ken. Laube wiberfahren fen wo immer er auf) nur einen 
unten Begabung enteft bat, oder etbedt zu Haben glaubt, ba Käßt er nichts unverfucht, um biefen Fun 
ten amgufadgen , Defe Begabung zu entwideln und das im son dem Vorbandenfein berfeiben gu 
Überzeugen ; wenn {id unfer Director vorgefet hat, einen Schaufpieler zu Geltung unb Beltebtpeit zu brinz 
gen, jo Fimmert er Ri) nicht im Geringiten um die taufeud Zweifel und Ginwenbungen, melde ch bagegen 
aheben, — und wer fh auf vorntfeisfreien Standpunet fe, wish, glauben wir, nicht anfehen, Biefen 
Brincipe beigupfchten, baß nämlich ber Director berechtgt, ja berufen fi ber Gntwifung un Ausbilbung bes 
Zatented nach befer Ginfiht fürderfich zu fein, ohne bie Anfprüche bea Publieums und der Rritit zu Aber: 
Hören, ober gu mifachten, aber auch abe ic) von ihnen impeniren qu lan. Freilich jet man babel voran, 
ber Direetor fi ein fäbiger, verfaneötfarer, ruhig urtbeifenber Mann, beffen Bemihungen. ausietiehid) 
bem Gebeißen der Yinftalt augemenbet find, ber felgic) jene fipenbe Sorgfalt nur dem wahren, echten 
Talente angebeiben Läft, Men iefer Direefor, angenommen er wäre fo wie wir ibn gefilbert (und wir 
glauben dies bei Hm. Laube mirtlidh annehmen zu Runen), beferDirectr Deibt den doch immer mur ein 
Menfh: mun iR aber nits menfchlicer alB der Irrtpum, nichts häufiger ald bie Webertreibung, 
namenti derjenigen Mafregeln, wel man auf eigene Fauß, gegen ben Willen, ober wenigfend bne 
die Zuftimmung Der Dabei mittelbar ober ummitte[bar Qelheifigten ausführen will. 8 fan baber gar nicht 
fehlen, daß and in der Berwenbuong des Perfonafe, im zeitweifen Veranftelen des Ginen, im Zurüdbrängen 
bes Anbern, Mißbrkuche Rattfnben, denn c8 barf woßl als confatict angenommen werben, daß Mitglieber 
deo Burgtbeaters wochenlang verfucheneife in hen Rollen büngefellt wurber, — und fi) yulet bech nicht 





























018 befäßigt erwiefen Baden, maß fehr zu bellagen if, inbern bie Burgbühne wehl nicht ben paflenbften Ort 
für dere „Berfurien abgeben Dirfte. Die Brage, ob nicht berlei Fehler, welche zu den angebenteten Abeln 
Folgen ber Rattgefunbenen Durcigreifenden Perfenalveränberung gehören, und welde allerbinge nicht Teiht 
au sermeiben waren, fi Hinftig minder auffallend zeigen Könnten, fei einer anberen Gelegenheit vorbehalten. 


Br jept nur fo viel, daß bie Befhäftigung mancher Mitgicber allerdings nicht ganz nach Wunfie, ja in 
einpenen Bällen vöLLig unpaffenb war, unb baf ie häufigen Debüts und Gaf und Prebepiele man 
(er Cefammtbarfellung Übre Mbgeffoffenbeit und Ginßeit, manchem efafiigen Werte jene Weihe und 
Höhere Bedeutung, welche bei ber Vorführung Beöfelben beiuahrt werben fonte, verfügen mußten, Much bie 
bamit verbundenen gahIlofen Befegungsveränderungen haben gwar den nücht zu verfennenden Bor: 
Seil, die neueintsetenben Mitglieder in ben mannigfaftigten Aufgaben zu serfucen, fie ver einfeiiger Ber 
fäftigung qu Bewahren, und wohl and) zuweilen das Uekergehen in ein anderes Bach u bemerfeligen; 
doch werben Biefe guten Orunbfäge zu Zeiten in eas überriebener Meife yur Ausführung gebradt; Rice 
Beieifen bie gbfreigen, 6fo6 wegen neuer Rellenbefepung alsubaltenben Preben. G8 gibt Clide, melde 
alle Jahre neu befept werben, Rollen, welde beänbig von einer Ganb in hie anbere gehen, und treptem 
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wird manche unpaffenbe Befebung früperer Zeit, wie}. ®. Die bed Reiceier und Ofell („Maria Ctuart«) 
de9 Tibaut, 8a He, Talbot u. a. m. (oFungfran“), Mitila und Volker („Ribelungenbert«), Laby Matls 
Horougb, Belingbrode (Bias Wafler) — u. f. m. traß misberholter Mahnung mit Rarrer Gonferuen, 
beibehalten, und neh mance neue ebenfo unpaffende Befegung Hinzugefügt: fo And 3. ®. 
das Küthien bes Bıl. Hartmann, ber Drang Moor bed ‚Hmm. Franz mb der Melgipal des Hmm. Jürr 
gan ebenfo unmöglich, ala «8 3.8. ber Egment bes ‚Hm. Iof. Wagner if. Au gegen bie Bejehung 
ea Otfello, des Tell, banı mehrerer Rollen im »Ctern von Seolne u. f. w. find gegründete Bebenten 
erhoten worden. 

Das »fatififhe Verzeihniße, welches wir unfere „Ucberfcht« folgen Iffen, gibt über bie Baht 
und Ginthpeifung Deo Meperboirg bie nötpigen Daten und enthält auch die genauen Angaben über bie 
Befchäftigung ber meiten Mitglieder: iefe Angaben find fon an und für fih in glängenbes Zeuge 
niß der angeftrengten Tpätigfeit unfered Schaufpiel, einer Thätigfit, ber wir mit Freuben Die vote 
amgetheilte erteunung gelen. Was Hr. Laube im Einftubiren der Stüde, in der immer ementen 
Belebung Des Zufommenjpielö zu Tifen vermag, hat er Kingft beiiefen. Das tägliche Spielen A Teiber nur 
au fehe geeignet einen erfplafenben Ginfup auf ba6 Zufammenfpiel auszuüben und Ratt einer geregelten 
Xpärigeit eine handwertomäßige zu erjeugen. Inter fo sel Worfellungen iR «8 überhaupt fein 
Wunder, wenn e& mitunter fhmwächere gibt, wohl aber it «8 gu beflagen, menn werthoofle Werte dazu gehö« 
Ten. M8 joe forwächere Vorfelungen nemen wir: »Egmante, — »Glavigo«, — »Dungfran“, — 
elle, — »Nhrienner, — „Lady Tartüffer, — „Stern von Seolla“, — »Burht vor der Bıcuben, 
— »Wlutradpes u. [.w. und zwar iegen nit genigenber Durchführung mehrerer wichtiger Rollen; and) 
0b 68 wohl, biefleipt fogar äter als im vorigen Taprgang, Borfellungen (meift Kieberholungen) , melde 
niit genz gut zufanmengingen. Doc wurden Befe eingelnen Bälle bund) Die große Mehrzabt trefflicer 
Vorfteltungen glüdtic verdedt; wir erinnern beifpielmeife an: „Bau, — »Behtere, — »Grbfärs 
Rare, — „Neuberine, — „Lraum ein be, — „Hofe und Rshene, — »Läferfäule«, — 
»Bournalitene, — »Bartie Biquet, — »Bepeimer Agents, — »Salgdirertere, — »Zugögele, — 
„Hauptmann von ber Sihanwaher, — »Derfpreien Ginterm Herb, — »Moguetifhe Gun, — 
Rofenmüller und Binter, — »Lufipiele, — sbie unglüdlige Ge, — »Gr wil's nicht anderse, 
meöß manchen andern mehr oder minber gelungenen. 

Bieten uns fomit bie Darfelhungen des Burgtfenters in Begıg auf Sie Beftteßungen ber Direr: 
tion, der Regie uub be9 Perfonals, wobei auch bie gute Gomparfenführung unter ber Leitung des 
Hrn. Zuft nit vergeffen werben darf, im eigentligen Zufammenfpiele, beinahe durchaus Genir 
genbes mb fo mandes Unsgegeihnete, fo wäre ein ähnliches Pflegen und Veroolltemmnen mancher 
notßwenbigen Zugaben HER wünfgenswertg. Die eigentigen Requifiten ind wohl gewügenb, die 
Musfattung an Möbeln reicher unb eleganter, 018 je früher und auch fie Leitungen der Derorateure 
Hieten manches Gefhmade und Gfectzole, wenngleich Hier ned) Giniges zu wünfben übrig Beibt; — 
jedodp un Befes zu erörtern, müßten wir ausführficher werben, ald un8 nach bem mit biefer „Uebeficht« 
bereits in Anforudp genommenen Raum möglich ÜR. Vieleict fuben wir ein ander Mat Gelegenheit bayız 
für jet fügen wis nur noch Das wicderbofte Verlangen nach grunbfäglider Cinführung der gefchloffenen 
Bimmerbecorationen Hinzu; — Bas Mefultt ber Bisher gemachten Werfuce , bürfte Befes Verlangen 
befürworten. Dan Krauchte j Bfos ale wensangufertigenben Deroraionen nach Befem Spleme maden 
au fafen. — In Bezug auf einige Gingelbeiten ber Seenirung — das Yufmachen beiber Thürflägel, das 
Herumfiteppen ber Gefiel zum Gefpräc, &as unmenbrfgeintiche Arrangeranut ber vorfommenben Jweitänpfe, 
w. bgt. m. vereifen oir auf Die baranf hingielenden Benierfungen in Den Mecenfienen (I. u. VI. 8). Was 
wis aber mach weit machbrüdticher Bervorbeben müfen, das iR bie ebenjatis fihen zu öfteren Malen 
gehuferte Rlnge gegen ben Zuftanb bed Garderobewejeng. Wir wollen in bie Gepeimuifle bed Burge 

a. 
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Hbeaters nit einbringen, — feine indiseretnn Bragen fielen, — 3. ©. wie man wohl dazu gefangen Fnnte, 
um gwifen ber seit nit gerabe muferhaften Sigurinenzelßnung bed Gofumiers, bem inbisibueflen 
Gejemade der Ditglicer (namentlich ber weiblichen) und ber »von Meistömegen« gefhmadvoflen Gutfehris 
Bung. Der Dirertion gu genauerer biferifhen Treue, gu befferer Barbenzufommenftellung u. {. m. gelangen 
Aönnte, Aerbings feben wir im Burgtheater reiche und gefömadvolle einzelne Anzüge, aber feten 
mehrere zugleich, und ein Stüd, wo alle Mitwinleuben gleich pafenb cefumirt And, Haben mir noch nie 
gefeben. (6 Tommt einem dor, als 6 jebes Mitgieh ih auf eigene Bau fein Gofim beforgte, ofne zu mi, 
fen, mie 8 zu ben andern paffen werbe, und fommen barın auch mebrere prchtoole Anzüge gufammen, und 
freut man fi, daß fe zufällig zu einander pafen, fo erfiheint pläplid ein Dupend Statiften, — und alle 
Hufen iR veriwunden ; wir erfparen dem Keer Die Schilderung biefer Anzüge: wer e8 mitangefeben Sat, 
imie ber Bondoner Gemeinderat Withard II. Die Krone anbieet, ober wie bie Parlamentemitglicber zur 
Soire der Königin Ara Iommen, wer bie Ritter, Knappen und Reifige im »Nisehungenfort«, in ».deine 
sb IV.= u. [.m., oder gar bie antiten Trachten in „Jubühe, — »Maktabter«, — „Meeres uud ber iche 
Wilene, — »Ipbigenine, —»Sappho« u. f. w.erbidt, wird unferer Schilderung Taum mehr bebärfen. Um 
fo mehr aber bebarf Me Diretion einer dringenden Mahnung, fi fir bie Pradit bes Anzuges, Die 
fie Gingetnen, viel oft wo «8 minder nöthig wäre, gefatte, nicht an ber GefammtsGofümirung euts 
figen zu wollen. — YWBas wir an ber Ausübung ber Gapellmeiferfunctionen Bund Hrn. TILT autgufegen 
Baßen, iR IAngi gefagt und mirberhoit worden ; das Taeiren bes fonf fo begabten Mufterd gehört aut) 
au jenen fihambererregenben Dingen, Die man Felt mit angefehen Haben muß, um Ad*bavon eine Worel« 
fung machen gu fönnen. Die Wahl ber Zwifcpennet » Muft genügt zwar, ba man nüßt Daranf zu Hören 
‚leg, Kumte aber Gfes fen, torun man Raft den aus Opern entuommenen aber bad eperiih 
Mingenben Runımenn, eine Punswabl mus den Schägen gedisgener Kammermufit in gordmäflgem Arranger 
ment bieten wollte, 
















Biden wir zurde auf bie in biefer »Ueherfihte erwähnten thatfäcigen Cryebnife der Lause', 
fen Eeitung, ımb auf bie unfererfeits daran gehnipften Bemerfuugen, fo finden wir — ein weltberühmtes 
Iupitut, unbebingt das erte in Deutfehland, an beffen Spike, al artiRifhen Leiter, einen Mann von © 
und Zbatteat, vielbewwanbert, it bles in ber &ieratur, fonbern auf der Bühne, der, eben nicht jebr mühe 
Terie) in feinem Gefhmade, nicht ohne Aebler und Gigenfeiten in feinem Schalten und Walten, aber mit 
nermüblichem Cife, raßlefer Tpätigleit wnb Yusbaner Bas ibn anertraute Iufitut auf gefhicte uud, 
allem Snfepeine nach, auf fehr erfolgreiche Weife feite. Was zur Erhaltung und Neubelebung des Burglheer 
terö getbam werben Tann, wird gefban, was gute Sihaufpieler unter gefgidter Führung Teifen Finnen, 
wird geleitet; mad ein Reperteir an elaffcen mb Iheatralifiheirtfamen Ctücen bieten Tann, with 
geboten. Daß babei in unb micber emas geficht, runs Teber nicht gefchen fee, ehoas unterfaffen wirb, 
was getan werben Inte , iR waßr, unb wir baßen natürlich aud) biefer Bälle gebucht. Zus Unterfuhung 
in wie fern &8 Mängel git, die mit br eigentlichen Organi ine gufammenbängen, if nicht 
Zeit ned) Raum. (58 bebifte einer eigenen Musehnamnberfegung ud wiirde uns zu weit führen, nem wir 
machroeifen wollen, on8 Gierin ea zu wünfehen übrig Biebe. Wir haben «9 in bie Muffahe mit ber 
astiftifcpen Reitung ded Hrn. Laube zu Ihn gehabt. Die Freimätbigfet, mit welher wir überhaupt, und 
fo auch Biesmal unferen Zabel geäußert, dürfte wohl ben audgefprocgenen Lohr einigen Werth verlesen; 
um fo mehr fetuten wir ung, biesmal mehr Gelegenheit zu ob ald zu Zabel gefunden zu Haben ir 
ten ur, e8 ieferten und alle Chenterdireteren ben 2unlap au Ähnlichen Meuferungen ber auf 
friebigung. 





























Statiftifches Werzeichniß der Leiflungen des Burgtheaters 
vom 16. Muguft 1854 bis 30. Juni 1855, 


Repertoir 


An ben 299 Epielabenden mucben 1335 Stüde (wovon 84 den Abend ausfüllen) aufgeführt 





Neue Stüde: 2 Trauerfpiele. Aeltere Stüde: 28 Trauerfpiele. 
6 Schaufpiele und Dramen. 32 Schaufpiele und Dramen. 
11 Buftfpiele und Poffen. ‚56 Suftfpiele und Poffen. 
19 (wovon 9 ben Abend ausfüllen). 116 (wovon 7B ben Abend ande 
film) 
Neue Stüde. 


Zrauerfplele: »Der Feier von Radenna« (21 Mal). — »Der Stern von Seoilln« (4 at). 

Scaufpiele und Dramen: „Die Furt vor ber Breuben — »Wofe und Röshen« — (beide 
8 Dal) — »Didel Golomb« — „Birmbaum und Sohn“ — „Charlotte Ndermam“ — »Das Bild ber 
Duttere (jebrs 3 Mal). . 

Ruftfplele und Yoffen: „Cine Partie Piguet« (16 Mal) —»Dad Gänschen von Buena“ — 
»Gin Hufe (beide 13 Mal) — „Ein Sonmernachtötraum« — »Mein Steni« (beide 11 Dal) — »Die 
Blntraer (8 Mat) — »Fata Morgana“ — „Der Saljdirerter« — »Gin Meiner Romane (ebes 7 Mal) 
— „Die Zugvögele (5 Mal) — »Das Concert (4 Mal). . 

Aeltere Stück. 

Reauerfplele : „Otfelloe (5 Mail) — „iedeoe (A Dal) — „Fauf« — „Hanlete — 
„Ricerb JUL.“ — „Glavigo« (Jedes 3 Mat) — „Göp von Berlihingene — „Rabale und Rieder — 
»Bolenfein'620d« —»Die Jungfrau von Orleans“ — » Struenfee — »Ggmont» (ehe 2 Mal) — »Die 
Daltabäer« — »Der Grbförlere — „Der Nibelmgenpert« — »Grommel'd Lob — »Der Müller und 
fein Rinde — „Zubithe — »Medene — „Die Apnfene — „Emilie Caletti« — „Die Räuber« — 
„Maria Emart« — „Röuig Lars — »Belnri IV. — „Romeo und Duller — »Dulius Gäfar« „Don 
Gartod« (ebes 1 Mal), 

Shaufpiele und Dramen: „Die Batfe aus Lomoob« (8 Mal) — „Wühelm Lell« (7 Mat) — 
„Der Sommenbfefe (6 Mal) —»Das Lied von der Glece« (5 Mal) — „Abrienne Sereusreur« — Dorf 
und Gtabt« — » Das Räthihen von Heilbronn“ (ebes 4 Mal) — „Die Hamitie Shroflenkein« — »Die 
Garlsfählere — »Zurädjepung« — »Im Mltere — „Die Vorlferin« — "Balentinee — »Die Ber 
Ahwifere (von Seutäner) — „Der Cohn der Wilbalge Jedes 3 Mal) — »Srlemer — „Wemere — 
„Baby Zartüflee — »Orifeidis« — „Der Epieler (jedes 2 Mal) — »Werirrungen — „Mathilder — 
„Die Neuberine — „Doktor Robin — „Gin aller Muftant« — »Rönig Meue’s Tohtera — „Eine 

















308 


Franc — „Gin beutfigee Digterlebene — „Die Ropalitene — »Gin treuer Diener feined Herm — »Der 
Zraum ein Lchen« — »Iphigenie« (ebre 1 Mat). 

Kufıfpiefe und Poffen: „Ninna von Barnbelne — »Sähulbige — „Bomutus« (jedes 4 Mal) 
— „Der Stiefoatere — „Migel Berine — „Gr if nicht eiferfähtige — Giner muß heiratene — »Das 
Berfpregen Hinterm Herd+ — „Englifd« — »Cin Luffpiel® — »Die unglüdtiche She durd; Dellctefe« 
— »Die Journaliten" — Die LäRerfguler — »Die Deutfgen Rleinädter« — »Der Vater der Debur 
tontin« (jedes 3 Dal) — »Pagenfreicher — »Das Iepte Mittel — „Dad Ichte Abenteuere — »Reichte 
Tan aus Birben — „Die Velenntnife« — »Rrifene — „Der vermunfisene Priuzs — „Der geheime 
Agent» — »Dognetiihe Gusen« — „Das Ubi des Tartüffer — »Das Gefängniße — »Die Guchzeit- 
eifee — „Rofeumäller und Binter — „Der Schneider und fein Sohn — »Die Ehwäbin« — „Cr wil’s 
nicht andere — „Ein Tiger — „Gin Freundfipaftsdienfte — „Mad Mitternacht — „Der Martt zu 
Slerbnmm« — „Gin Ant« — „Das Tagebuch“ — »Gr muß aufs Lande — „Die Wiberfpänfiger — 
»Wallenfein's Roger« (jedes 2 Mal) — »Biel Lim um Nichte — »Das Glas Waller — „Donna 
Diana — »Oeifige Liber — „Zu Haufen — »Die Frau im Haufer — „Der Eirbeöhtiefe — »Der 
Vetter« — „Das Lügen« — »Die Sileihbändter« — „Der Hauptmann von ber Sarmager — „Der 
Weg durd's Benfer« — >Cin Gnieher» — „Die Iranfen Doctoren« — »Bürgerlih und Romantifh“ — 
„Der Blaubart« (jedes 1 Mal). 








Perfonal 
Mac dem Jahre des Engagements.) 
1821 Br. Anfhüg  fpielte 18malin 11 Stüden | 1821 Hr. Anfhäüp  fpielte 69mal in33 Stüden 


1822 Je. Bine  » 50» »10 = | 1828 » Bihtner 0 Bir n40 - 
1831 Sl, Zeiner » 109. »38 1826 » Cüne 80. »26 




















1833 Br. @ronfer > 500 m 19» [1820 » Dee» 88 > 
1834 Bel. Witdauer = On» 6m [1833 »karohe 0 l2ör »dh » 
1835 Br. Wettich » Ten» 1836» Rutas »12En 240» 
1839 Dit. Neumann ln n3T » | T1BB » Rettih nr» nd» 
1840 Br. Hebbel » 0» | 1BE . Mierihner » On ndö - 
1830 „ Lieder » 92» 220» | 1848» Rommer » 92» »40 > 
1841 » Roberwein > m ndh. | 1B4D » Wagnerlärid)s 105» »38 » 
1845 » Haijinger =» 59» »21 » [1846 » Bedmanı 0 Ihn »62 . 
1850 » Wagner » Mu on don | 1BEB » Mmabung  » Bir 235» 
1853 Sr. Würyburg = rn 24 = | 1800 » Eußberger . 158» »50 » 
185% » Hartmann > 92» »20 » | 1850 » Meier  » 142» »B2 » 
1858» Bohlen m dlln »37 = [1850 » Waguer(df)» Din »43 = 
1854 » Geb nA» »22 » | 1852 » Baumeller m. Iön »42 » 
1854 Br. Kierfemer » Gl» » 15» 1852 » Dürgen  » 1085 nBl n 
Für Nebenzollen find noch bie Damen: Bin | 1853 > Gabillen » 0» »22 » 
terfeiner, Migner, Mittelt, Cidlip, Paul | 1853 » Brany » ds »2l > 
mann, Outperl, Weber und Eander. 1853 » Iauner  » da » ld» 
Für jugenblige und Rinberotlen: Caroline | 1854 » Landuagt 13» »28 » 
Steger, Ierefe Baulmann, Famni Minarsit |  Gür Nebenrallen: bie 59. Pier, Schmidt, 
and Gbuasd Henfel, Baulmann, Rolte, Henfel, Gtein, Berfl, 





Bwereng und Werner. 


309 


Säfte: — Hr. Deifeir, vom Hoftheater in Berlin, 6 Mal — (Hamlet, Mephite, Perin, Marineli, 
Duley Haffan, Colingbrode). Hr. gandvogt, vom Gtabtthenter ju Hamburg, 3 Mal — (Site 
er, Ferdinand von Walther, Reinharb). — Hr. Börfer vom Gtabitbeater zu Pofen, 4 al — 
ely, Melithat, Ringeltem, Hamlet). Hr. Hahn, vom Stadttheater zu Gamburg, + Mal — 
(Ingemar, Reinhard, Tgumelicus, Den Carlos.) 


Neuengagirte Mitglieder: — Bel. Bo5ler vom Stabttheater zu Hamburg. Antritisrelen: — Iofanthe 
(eXinig Ren’ Taster), — Iulie (»Die Betenntmifer). — Bel. Serbach vom Stattifenter 
zu Hamburg. Autritörellen: — Konife, Greichen, Jane Gpre, Glären, Ialic, Oppelia. — Fr 
Rierjepner, Bit. Ontperl, Hr. Sandoogt nnd Hr. Nolte. 


17 Mal wurbe bie angefüntigte Vorfellung Im Lanfe des Zages abgeändert und zunz wegen 
»elöplicher Unpäßlifeit« der Dameı Würzburg (3 Mal), Hartmann (2 Mal), Hesbel, Rettic, 
Bopfer, Rierfpner (1 Mat) und der Hd. Baumeifer (3 Mal), Anfpüg (2 Mal), Bedmann, 
Meirmer und Gabilfon (1 Mai). 


Die Damen Perhe und Graffenderg waren während ber ganzen Saifon, Al. Wilbauer vom 
10. Detoßer SI8 4. Februar und Fr. Wagner vom 1. Derenber bis Gnbe der aifon burch Rrantfeit 
pre Berufe entzogen. Zei. Witbaner Hat (on mit 1. April ihren Urfanb ongerelen. — Der Souflur 
‚Hr. Müce if geforben. 
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Ein naträgfiches Wort über 
Fräulein Marie Seebad). 


(Gingefantt.) 


Das verlegte Heft diefer Blätter Erahte einen 
uffap über Brlufein Merie Serbadh, der von fun- 
diger und woßfwolfenber Beber gerieben, von tem 
ernfen Willen ded Berfaflns geapte, Bier feltenm 
Künflernatur die verbiente orgfame Beratung unt 
Qusfgefie Mürkigung angebeen zu Lafen. Blei» 
eoßT ref berflbe einige Qemertungen In uns Herver, 
die tie turd eine in dem Beuillion der » Orferreidie 
fen Beitung« vom 30. Mai erflemene Reit. ber 
pten Vorfellung de „Baufl= ncberzufgelßen veran- 
Haft wurben. Da daß Material für das Meihet bier 
Monatfärit vamalb breit gerknet und gebrudt war, 
Tonnte die geete Mebastion unferm Wunfee, dife 
Wertungen {m dabfelbe aufzunehmen, nit ent- 
foregen, et fi je; ihnen, wenn e8 uns ni zu 
rät dünfie, eine Stele in einem folgenden Heft inpur 
räumen. Wir fugen gel tm Verfaler joer Cha- 
cderifiß bie Wahrheit, die in menfälläen Dingen 
geifigen dem Für un Miber, Bald der einen, balb der 
anern Seite näher zu figen Yegt; taßer Knnen 
vor, von unferm Stanbpuncteauß, ein naßträgliches 
Bert, wenn e& nun wirflih in dem Interfle der 
Künflerin und dem in unferen Xugen davon unjer» 
frennlicgen der Kun und ber Aunfbiltung gefpreden 
iR, nit für ein berfpätete halım. 
Denn die Ari im Algemeinen die Aufgabe 
Hat, gwifen dem Künfler und dem Publlaum zu see 
dm, die greifen, aber gesägnlic mehr gefüßtten 
18 erlannten Anforberungen beb Tieren an jenen zu 
formuliren, die Intentionen beß erfieren Hefem Flar zu 
magen und den Inflinet, der vernehmlld ber Mafe 
innemopnt, zu derjenigen Höhe deB Berläntnife 




















Ginaufgufäutern , defen ie überhaupt fähig IN, men 
Re tegeaft für ben Rünfiler da8 anregende Berment 
nabläfiger Weiterkilsung, für dad Publicum dee 
Hebel fortfpeitender Gefämaceentoldiung fein fol, 
dann bürfte fie dod woßT im conereien Ball und in 
der Ynienbung auf eflimmte Perfönliäteilen bie Cine 
Sehe ihrer Aufgabe vor der andern maßgebend here 
vortreten Laflen, amd da will «und bean Seblnten, 
daS fe der Tiefe um Deicfafigfeit der. Bffeen 
deifungen dB Bräulein Serbad; gegenüber noch zu 
wenig geifan Habe , reiben ned vor dem Pulicum 
im ab ze Süß zu elen, alB dap fe A) im ihrem 
Aodel ni die Auferfe Werfiht 
zur BAüht maden file. Mir m 
Ransen fein. Eräufein Seebach feint une fon Sept 
auf einer Höbe der Künflrfhaft angelarigt, wo cin 
unbebingteb und unberufenes Leb ihr nicht mehr 
fGmeigein, cin geeiir Zabel fe nit verlegen Fan, 
allein bevor fi überfaupt nur um Lob ober Tadel 
Hanbelt, müßte man ben Beweis geleert Haben, daß 
man au wirii ganz den Sinn ißrer Auflaflung ger 
teoffen, müßte man gewiß barüßer fin , ihre Inten- 
tionen oUänntg. erfaßt und eri@jpfenb entwidelt zu 
Haben. Und gerade biefe Bauptfae bermifen wir 
in den Sißfeigen fo reiliien Ovationen ter Joure 
natifi an Bräulein Seebad Häufig genug; fie Halten 
Mi mit ügrem Beifall mefene an Meuperligeten der 
Darfekung, ehr Im ben Gef der Kelle und ber Aufe 
fang , die bunt; denfelen bebingt iR, überall ger 
börig eingugehen; BiefeYit son Reif wird daher audı 
mit iprer Rüge nur Neuferligfeten sefen, ohne 
dur Aufllicung weber ber Künflerin ned bed Dubli» 
<um8 weft beizutragen. Mag die Tageöpref ber- 
teen Blüchtigeit in der Beunthelung von Kunfe 
werten jeben Fadee mit andern größeren ober Iliner 
den Sünden, die fe fd) zu Schulden Tommen Kit, 
derantiorten fo gut fle fann; wir erwarten von ihr 

















im Ganzen eben nur Altglihed und darum Gpher 
mereß, Um fo weniger bürfen Krütiter von gedieger 
mem Urteil und geöifbelen Grfehmac, deren Abfiht 
ABÜR, alleb Grofe und Echöne im ver Kunf zur Gele 
fung gu Gringen und mit Natb und Afat zu förtern, 
ergeffen, daß fie mur zu Teiht Gehlagwerte für Jene 
Togestrif fGaffen, wenn fe verzitig und allın un 
Seinge genealifire, afne etmeber werher die anet« 
Tennenoe Würdigung der einzelnen Runfföpfungen 
mit ver genen Wärnie und Begeiferang, mit der 
Hingabe an den Genius ded Dichters und des Künfe 
1ene, bie ihr Beruf al6 Interpreten die Genius für 
das nach Berfändnif ringenve Bubticam erfersr, 68 
gu sam Wuncte geführt u Haben 1 manınum milden 
Künfer zugleid Ai kefinnen mag, eb tab Bnhtt, 
ab man gewelt, auch überatt auf ne zehte Wefe und 
mit dam reßten Mafı erlet werben und 06 fi nicht 
noch Bäbere erfieben Jäpt —; ober ohne wnlgftene 
den allgemeinen Zabel dakurch metksrt zu baben, daß 
man $a8 Befontere mil der Fühleren ruce Eriifgen 
Werflankes eingehend prüft 
Senf mir zu ben Schwieriteiten, die dom » She 
Bahn-Breijene ded Talente ohnehin im Lege Reben, 
eine neue von unbereenbar weigrefenten Folgen eft 
auf den gangen Gntwidlungsgang &ed Hünlerigen 
Indioituumb gefügt. Den «& Silet fh fo under- 
re eine Aerretgpe Meinung über den Wer und die 
Grengen ber Berwenkbarfeltkefelen bei ter nur ale 
amablsecen Glafe ded Publicumd, He das Eelbfitene 
fen, Selffienpfinben, Sei6hfühten etrerker nie ger 
Trent ober Kängf tler weferm Sat, und aber and, 
at mit dem Rünfler gu denfen, zu empfinden, zu 
Füßten im Stande I, fonbern Ned Als dem Kritifer 
machıfut, auf eff Worte fir nun gerade fAmört. 
Die fogenannte ungebilete Menge zeigt en Schönhelr 
ten wahrer Kunfgekilbe gegenüber oft einen infince 
mäßigen Tact, drr und juweifen wunberbar überracht 
und zu tiefem Madbenfen seranlaft fat: das Wolkd- 
ie mit feinen of fo ergeifenb garten Rlängen iR feit 
Sahrhunderten serfummt, aber wenn Sie Energie 
Bed Ginned, and wre dasfele Gervorgetäßt, au 
elenben iR, fo AR feine Gmpfängligfeit dad) me 
merbin geticen und offenkart ib ba, mo tie Dar 
Rellung den sten Xon beö Belttfiehr® trif, mie y- D. 


im Greten oder Glärden, mit Befhämendem Beinger 
Monate f. Ip. n. 1a, 
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füßt, Sene andere Bractin des großen Publicumb dar 
gegen, Ne vorzugßmeife Me Halbgebildeten und Ders 
Otte in fh begreift, Gafı mit einer wahren Leis 
denfjafe nach felen allgemeinen Schlage und Farhe 
wörter, indie fie alle Mchierfandene Srguem eine 
reiben ann, un «8 ein für allemal zu sortommenben. 
Gebrauch aufjubemabren. Plan zfe und nidt der 
Uebertreibung. Zi oft Kann man Aeuferungen hören, 
wie folgende: „Jungfrau von Orleans — Bräufein 
Serbach! Men Gott, vi iR für die Mofle ja wel zu 
f&wag!« und fragt man am anbern Tage, wie hat 
Venen die Darfeltung gefallen? „In den Iprifgen Giele 
en Ginreienb Fön und innig, in den Kerifen zu 
förwad« Dan IR mit einen Boruribeil Hineingegan- 
gen und glaubte mit einem Wrtbeif Geraud zu Tome 
men ®). Zu allen Zeiten Hat nicht ter Aehbare lb 
den Gelben gemadt, fonbern jened unfihtkare Envat, 
weleh mar Ge nennt une welches Örlulein Gere 
Bach in nicht unbeträdticem Grabe zu befigen (hrnt 
Gine kmpefante GeRalt und eine vellmuchige Stimme 
eletern bie Wiedergabe beb Gehaßenen, ber majelär 
chen Würbe, weniger fon Nie der Greifen Leiten 
füoftiäfet, aber fe machen don cimalgen faux-pas 
som Grhaßenen zum Lügerlien um dee Mäglicher 
fübtSar, wenn ver Gef Die Auferen Dimenflenen nicht 
autfält; umgefehet legt aber gerade im Triumph ved 
Teperem Über Die Ungulänglichfelt er Körperlichen Mit« 
del cas fo gewaltig Wirfungefähfges, dap wir ff 
ine geringere Auöflattung nady Befer Seite Hin, al® 
wir fie in Wahrheit bei Fräulein Seebad; fünnen 
ten fafen , neben einem fo fetenen Heiıbum gelr 
Miger Begabung, neben dem Schwung der Dbante 
dem eSendigen Auffeffungöbermögen und ber fefbfe« 
Hfepen Gelarungefäbigfeit unferer Künflerin. für 
durdjaus Lein Hinbernib zur Grreidung de3 Gräften 
au, auf Sem Gebiete der vramatigen Darfellung 
Halten mödgten, 

Brüfen ir num aßer fe Auferlije Audflattung 
eiwoß näher. Die Oeflt des Fräulein Serbad) hat 
denen (Aöne Mittelmah, welßeb der Weitligfeit am 
Heften anfeßt; fie iR yart, wenn man mil fhmälj« 















>) Zeige Demerfunzen feinen uns fer iftig, und 
für Ai und Pabticm glei Sehrlgenswerg. 
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fig, aber too Ne Doll lt einen fGmeienden, gram- 
grbrugten oder gar femerggebroienen Ansorud dere 
Hangt, IHPt die Gnfihlebenheit üfrer Beivegungen auf 
ine eminente Lchenöfraft ter Förperligen Eonfittion 
fliegen die fe übrigens aud, font Hinlänglich ber 
wäfrt Sat, 3. 3. burd He Meife nad Danzig und ihr 
ermaiges Auftreten vafelR in dem Luren Zeitraum 
der Ofterferien. Ihre Büge find edel und bedeutend, 
ge Haupteequiften aud) für mojettihe Würde und 
Selbenthum, &ie man beiden Königen unb Geroen der 
Wüßne ger oft vermift. Was end das Organ Ser 
frit, fo räumt unfer Reiifer ein, Daß e6 in »tigente 
er Beziehung auf bie folgen Bäbigeiten deb Orkus 
Tein Seebad und auftadibr zufagende Bad durde 
@uß nit fhiad zu nennen ei.s Und Gier ind wir 
am einem fehe wichtigen Wunet unferer Gegenbemere 
fangen angelangt: Der Ausbrud »das ihr zufagende 
Bady,= Tann fubjetio und ebjecie verfonten werten; 
oil man bamit fagen, Daß Hac, zu wel ih Brän« 
Tein Seebach ihrer ganzen Indisteualtät ach 
araen fühft, ba And ir Hberzeugt, ba We 
Weiteres iR, old worin wir fe Süßer Haupiääti 
fäftgt fahen. Sell aber vamit angedeutet werten, 
dad eben Bräufein Serdad) mans Oränden Kuferli 
Ser Art (Gefale und Drgan Keireffend)« am Keen 
Aue, fh en für allemal auf en Sefmmteb Bad, das 
ren sfonfigen Bäßigeiten« angemufen iR, zu fer 
fränten, han tritt ber Derfafer in benfelten Witere 
foruch mit fi feIßR, ben er in efterem Fall ter Künfte 
erin zumuten würde. Diefe fühlt die Mängel, tie 
ide noch anfaften, geoiß cn fo gut, mo nicht Safer 
lo eben andere; fie fliehen mit dem Gröten und 
Gerlien, was fi gefhafen Hat und feaffen wir, 
MUB der Gigentfimticfeit üfreb Weiens, jener Imune 
derbaren, allerdings nad nicht voflfommen harmenifi) 
vermittelten Verbindung eine® Durhtringenben (darf 
Geregnenden Werftanbe® und einer mit aller Unmiiee 
Sarfeit der Maturkraft wirtfamen Bhantafe. Daber 
di, wir wollen «8 zugeben, vieleicht manchmal zu 
ort geriebene Detilmaleei auf der einen Site, auf 
er anbern bob Umrußlge, Selig, Asgeifne in Ber 
megung und Geberbe, De unsorbereteien Ueßergänge 
{m Gingelmen (bemm im Ganzen und Grefen finden 
toi gerade ine Gauptfäsfe unferer Künflerin in der 






























Deferfaft, eine Beige von Stimmungen fein und | 





maturgetren zu entwideln und ineinenker überzufäße 
ven), Nm yürben wir aber fürdten und einer (wer 
Tem Ungereftigeit gegen Nie einfehtige Saufeer 
f&ultig gu machen, wenn wir bei übe nit dab late 
Berruftfein voraußfepten, Daß diefe Fehler durch eine 
feige Befränfung auf ein Aefimmted Fa, nommen 
wir ed 138 SentimentalsXraglihe, immer zunehmen 
ano enklid) zur andern Natur werd müßten. Une 
mögtiß fann Re ben ihren Bäfigteiten angemeffnen 
Wirfungetreis In ber ausfhtiticen Darrllung von 
Nollen rennen, Sie fe y 3. guingen Ihr Orgen In 
einer Höhe zu haften, dr um ein Bebeutende® über ihre 

Ürlie Stiaunfage Ginausgebt, ven Rollen ferner, 
tie mehr ober weniger yatbolegifge Geelengufänbe 
(ilkern und deren Geif daher eine geile Unruße 
und Franfhafte Bevrglüßteit mit Innerer Rothiwendig- 
fit Seingt, die enlid teilwelfe eine fo große Bere 
Wwandifäaft unter einander Haben, daß nur bie forgfäle 
iofe Detailaubfüßrung ver Ghararterifik ie aueinan« 
derhaften fann. Fräulein Seebad muf Gelegenheit 
finden, und zwar nielfache Gelegenheit, fi aud) auf 
dem Gebiete dus Hereifßetrogiigen zu beikätigen, 
Bann merden fh Die Gegenfähe in ihrem Wefen, die 
auf dem Kißgerigen gewiß niit von ihr gemäftten, fon» 
dern hund die Biefigen Wüpnenverhältife ihr vorge 
geicpmeten Leg im eine immer viternatirihere Enan« 
nung geraifen müßten, gu (&öner Harmonie außale- 
Sen, 838 „Ungelämer in ihrem Streben nach dem 
ehabenen Biel der.Runfioelenbung würbe fh mildern, 
die innertich gewonnene Rube würde in wän- 
(endwerttem Map ifre Darellungen Außer) dur 
tringen und zu unüberrefflichen Kunfgebilsen abrun« 
den und verffären. Bir verfennen nice ie Schwierige 
feite, die Mefer nothiwendigen Geltung ifrer 
Wirfungefohäte aud der Natur der befehenden Bere 
Yältnifeermachen mögen, allein eine um fe ganifen« 
Haftere Vorfht glauben wir ber Aritt anempfchlen 
au nlfen, wenn fe müßt defe Schwlrigeten gegen 
ie eigene, auf dab Wohl der Aünflerin geriete Ar 
ige vermebren will. 

A eine nicht eben gläctihe, eifweife Ruban- 
wentung der in denn rifel ber »Menatfägifte andger 
forodjenen allgemeinen Säge überrafite und jene im 
Gingang emähnte Recenflon ver Item Darfellung 
de8 Grelin, ber wir fpielid mod enige Ranbalof« 























fen zu oben Gaben. Mer Alm fhrint «6 und, daß 
#5 difer Retter von Anfang an zu uele Bragen ger 
Relt und darüber be nötige Nnßefangenfeiteingebüßt 
Habe. Wird e8 fo gut werben wie fon? Wirb Serbade 
Green ned) eben fe einfach und frif, foduftg und 
vectfi fin, ol vor adj Monaten? Wirpesnihtrider 
fein au Verlanb und ärmer an Schwung; abftlicher 
und meniger naio; auögeführter in. Ginglnfeiten 
und von weniger frien Umeifen? u. f. m. Derglee 
Sen Brogen an Ih {eÖR Fb gesößntic) Gemplimente, 

man em eigenen Varlanb, dem eigenen ferfen 
Beobadtungstalente man, und präjubiiren bar der. 
Antwort mt eine Art Vfycolegifjen Rethrmentigfeit 
Und fo Tantet Sefe kenn aud) fofort mit apodicifger 
Buserihilifeit: sin Bejer neuen Darflkung Orct- 
Send waren die Ginyelgüge mit einer Genauigkeit und 
Shärfe ausgearbeitet, daß aller Duft und 
Schwung darüber verloren ging“ Zugleih 
wire, weht zum taufenb und erenmal et dem Ablee 
Sen Balthafar Demmer’s, an been guten, alten Bible 
fer erinnert, der vor vielen Ynbern wenigflens den 
Worzug gemürptiger ichenbwirdigtitveraut at. Doch 
wa Gat wenn eigentig dem Ynbenfen dies (ngfl Bere 
icenen, ven übrigens Se UnferSlißtet ver fin 
Seablene gfert iR, die Ehre verfgaift, br warmen 
voetifgen, Iembvollen Grjjeinung Greläens gegen« 
über cin tunffinnigee Gemnß In Anfpruch zu nehmen? 
Wenn Bil. Seebad das Eickeigoichtigen (im er 
Hang ved Rönigvon$ufe) burdjeine wiegenbe Weegung 
Ver verfepränften Arne und eb Oberleibes austrüdt, 
fo. iR die® unfünfterifch und unfhn, weil & übers 
Mfg, cin Zuviel (in den Worten der Meapfer: ein 
Hirten, Bäligen oder Wärgfen im Geht einer 
Denmerfen Matrene) iR.“ Dafdergleihen Berner 
gungen natfafih find, davon überzeugt Ieben ein BILL 
auf die Zubörerfaft irgend einer mußfaifgen Brstuc- 
tion, Sie ind feilih nit immerfdön; wenn ein Danny 
mie Übereinandergeflagenen Beinen feinen Tadirten 
Stiel nach ben Xact eines Strauß (ben Wales yendels 
arig füringt, fo N die Wirkung allrrings Fa 
Yünferife zu nennen. Dagegen belaufen wi 
unfer Leben gern ein Seldes Rind, dab die Schelle 
ter Jungfräuicfeit gu überereten im Begeif iR, in 
diefem unmillfüticen Anfämirgen der äuferlichen 
Geserzung an ven Ahyıhamus do Ad} in Xrhumen wlte 
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genden Serlenlebend und mögen darin beinahe einen 
teicten Hauch und Anflug jenes Dufieh wieberertens 
nen, ken unfer Kite Liber in eier Darfllung ver» 
müßt Hat, An diefed Pröbehen von Detilmalere flieht 
fh eine eben fo mifperlandene Apsllcaien des Were 
wurfs sen unbermittelten, fbrungweifen Hebergängen. 
» Das Miten, welch brim Beginn dub Licheb fi, 
mi fo Hinbifeher Geberbe enlult, Fan von Sem Forte, 
Ganges Birdes nit fo ergriffen, bon feinem &äluß nicht 
fo melangeif gefimmt werben; von einem felhen 
Anfang gu einem foldhen Gnde if ein Sprung, fo weit 
wie vom vierjehmten£rbendjahre eine Mäscnd zu Ihe 
sem feßgehnten.« Wer einmal verpleißen natürliche 
Gewoßnfelten angenommen Hat, pigt fe nicht 
vom slergeputen 5ib fuhpeönten, onen Biß zum fd- 
don Lebensjahre uns varüßer Beizuaten; der Yn« 
fang iR mid das Ginfullen, fordern De beflems 
wene Stimmung, die Hler mad) ber Intentien ded 
Dißterb mod dazu einen ungemähalicen übernatürlie 
Gen Grund Hat; tafı Oreigen troß aller Anfrengung, 
fi kavon frei ya machen, zulept bad) wieer in eine 
vermandte Stimmung ‚gurüdfält, zumal die orte 
118 von bem Dicer woßt aud) nicht ganz unabfichtid, 
gewältten Liebes Re von felöf Bafinfüßren, das iR 
fein salto mortale, fonkern menfälich wahr und gibt 
der gangen Scene er üsren iealen Bufenmenhang. 
Serate auf felden Boden muß dat Samenfern der 
Verfußung fallen, wenn «8 nigt eberläglige Shöb- 
e teißen, fentern Wurzeln fälagen ll, bir dab 
umfgliefense Orfäh aubeinanderzufprengen Kefimmt 
Ab. Und eben birfeb Umfihgreifen der Sünte in einem 
an fi een Gemüuh vefinlicht ab unferm Ren 
ten fo anfäöige „Rumme Spies in der See bei 
Grau Sg werdttein mit unübertrefliger un; Grct- 
Sen iR Hier fo gut Gaupiperfon. ald die Eprecenden, 
tem Die Bedeutung per Scene legt im Gontraft uns 
46 Handel fh Hier weniger um „die Werfpetive von 
Frau Marife’s Kammer,“ ald um den Berublid in 
das Sohidfal einer von Hölfjen Verfüprerfünfen un 
den Seele. Wer ieen nt zu geisinnen wei, ob- 
leid die eflicge Rünflrin {fm mit einer bei aller 
Ginfadeit der Mittel fo ergreifenten Berfänbtichteit 
eröfne, wer muß freific) das Gebet in ver Rirchenfe: 
me gu ihränenreih gerodhen, zu überflutend, ganz 
| außer Rand und Ban« finden, denn er vermag 
ee 
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eben aud) nit don Spmerg mitgufüßlen, ber in dir« 
fem »@ehein wüßte, er fe ven Dämon veb Wahı« 
Rund nit, ber Breit unter der Schwelle lauert. Deo 
ampfindliher mag frifi fin „räfenabled« Obe in 
der Kerterfene von dem unfhönen Eramipfen bei der 
Scilverung dad ertrinfenden Rinted Berüßet worden 
rin; nur geben ei ie zu bebenten, ba pi Wahn 
ge dam Rind in ven Le} nahyufpringen glaubt, und 
daß qwar das Waffer fine Balten hat, woßt aber daß 
Berlum ter Hefbühne, mithin dad, mad unfer Re 
eenfent Stampfen nennt, ward; die Situation cben fo 
motbtwendig geforert wird, a18 dab Biätfcern Bei cie 
em wirfligen Sprung in bad af. 

Bir wenden und von Bifem nüchternen Doppele 
ginger Wagner’, vd ehrfamen Bamulus des Doc 
tor Bauf (or fo würde difer die Sache Sehankelt 
Haben, wenn er ie zum Afema einer Stplükung für 
die Pingffeiertage Hätte machen wollen) zu bemgeehr« 
den Berfofer jener Ste in der Monarfrift zur 
und freuen und, if in dem Urteil feine Male 
berited zu Gegeguen: »Daß die Darfllung auf glee 
ger Höhe mit dem Werthe ver Dirung fland.« 




















Biographifches. 
Kaminsti und daB polnfcpe Tfeater. 
Von Dr. Gulalius Hormel, 


Jede Periode ded Orileslebens fait Te) Tab 
Ühre Männer, ifre Scheer unb Lünger. A auffallenbe 
Ren zeige ed tie Kunfgeiichte. Zurrft Temmen bie 
Vorläufer, um der neuen Zeit ihr Lager abjuflden. 
Dann tem fe [ÄSA mit irn Yutenwähtten, Be die 
Kunfrce ind Lehen tragen umb am Längften am Eiracee 
Tuber audßareen. Ihnen fetiefen Rh Gingelne an, — 
gufegt ef fomunt ie Gefammißeit, daB träge made 
Hintende Welke, CB it auch dab erfe,defen Gifer er= 
Haftel, — und bann feben jene Männer allin , vr 
fannt und ven den Kläfen der fogenannten. öffent 
en Meinung verböhnt und angefenbet , dad) geiren 

jarrend 69 ame Ende Ihrer hahın Yufgabe. Co 
ein Mann war Jan Nepomucen Kaminski, ber on ben 
afzen feiner erfen Jünglingerefe SiS zum Tepten 














Arheuguge dem Hofen Kunfibele, dem er fein Langed 
Leben geveßt, gen SIG. Mit feinem Sargbedel 
föiept Ah tie fönRe Zeit daB pelnifen Ahraters, 
Ya8 gegenwärtig feinem Vefale fer fnell enigegen« 
zueiten veobt 
NÄGR Boguslawski wife veir fan Jeman 
den, dem bie pelnhe Bühne mehr zu Kanfen Hätte, 
als Kamindli. Die schflige« Berlone DO Fol 
fen Teeatere iR fa einzig und allein Kamine 
Wert. Unter feiner Yetung Alben fh die Scheu 
peter, die Apratersihter, unter ihm emitente fh 
he Grfihiepunet, — er Keriherte die Natlonalliter 
tatur mit den wundereoen, velbefonnten Weberfehune 
, Galveron's und Shafefveares 
‚norum gentium. 
Im Yahre 1777 bei Yemberg geboren ging Rar 
minsfi fen in feiner frübefen Kindheit nad) ber 
Gaupiflabt, wo er feine erfe Glehung unb Bilsung 
ebiet. Unter den damaligen Zeitserhältnifen Set bem 
Febr digen Nünglinge Bloß der Befud deB bauten, 
Xbcaterd ben einzigen geiigen Genuß. AB zeönjäbrie 
ger Knabe järie er Nie efen Verfe. Grf al Bir Kar 
dinstlfge, und (yäter die Doramsfifge Truppe In 
Semerg polnifge Verfellungen gab, Hatte Kaminski 
Gelegenheit Stüde in yolnifger Sprade u Hörm. 
1794 fam entid) Boguslawski mit jener Gefelle 
{haft nach Benberg. Da er Tonne er Ri} einen rede 
ten Begei von tem Zufanbe bed Nationalifeatert 
machen. Und batp Ran aud) Sei ihm der Gntfätup 
fe, tele er fpüter eßtte, fin gangeb Sehen der Ser 
Kung ber Nationafbüßne gu witmen. Boguslawski, 
der mit practice lide bald bed Jungen Damned 
Satent erfannte, Genüte in zu allerpanb Neberfegume 
gen und änlien Arbeiten. »Drzewo Diany* (ker 
Baum ber Diona), eine Operette nad} bem Nalienie 
hen, war Kaminöti' erle Arbet, Se zur Auffühe 
rung Fam. Hacdem er die früßeren fogenannten »uhle 
Tefeubifßien« Lchreurfe afeleirt Hatte, fuhte er ein 
Ditetententbenter zu Geprünben , welches aber halt 
Serboten wurde. Die Heine Gefeliheft erfuht darauf 
dinge Mole im polniißen Theater aufgureten und 
wire fehr Seifälig aufgenommen. Gr organifrt feine 
Arappe und geht nad; Kaniniee Podolski (1809), io 
er and) gute Gefäfte macht: die Cfelfigafe wählt 
Kamimsti zu ihrem Dieter, was er übrigens de 





























faeto fon war. Mad vielen Wanderungen Font er 
ich nach Odefa, wo ter Gouverneur Bürf Nicher 
Tien ifn uns fein Aoeater auferortentich Gegümgt. 
Gier war er auch Gößern Anferserungen qu entipreien 
im Stande ; und nachdem er und {eine Gefelfhaft auf 
fie Eee die Sehr» und Menbejohre durdgelebt 
Gatten fen fe nadh Seniberg quril, wo Raminsti 
1809 taß cute pefnifce Tfeater begrüntet. Bis 1844 
Hlieb er Dieter, -- und nachbum Oraf Skarbok tab 
neue Siaufpieifaus eröfnet hate, war er auch da Sie 
an fein Sebendrnbe Dramaturg Ki der yolnien Ger 
iehiget, 

Lemberg wird für lange Zeit fein feles Runfle 
infirut Sfipen, wie «8 unter RamindLl’e Leitung ger 
wefen. Die Bouza, Nowakowski, Smachowski, 
Starzowski, Rojmers, Aszperger, Starzewe 
ka, Rutkowska, Damen von Seen Klange in ver 
Berdigte 28 pelnifgen Teraters, — uns auf Bor 
guwil Dawifon haben ihm ihre Hukbilsung und 
einen Zeil ihres Rupmed zu Danten. AUG Schaufsir 
Ter Leiete Kamimati [LE nur Unerbeblides, wor 
tentgeia ihm au) Ne natürlichen Mittel fehen. 
Seine bee Melle war Garl XL, — feine late 
Dösarto Galli. 

Mebr als fehgig heute, frangöfhe und fyani« 
fie Etüce turen von ihn für die Eanbager Lühne 
Übenfogt und Srarbeitet. Unter difen reifen fi) die 
Ueberjegungen Celler ger Dramen den Hefen Yrr 
heiten Biefer Art würbig an. Imı Drade find 6Iod Ne 
Balenfein’ice Keilogie (Wallensataja, 2 Ber. Lem- 
berg 1835) und He goei erflen Srenen von Den Gar- 
108 efienen. Außeroem fennen wir ned) »on ifm eine 
Meberfegung von feben Balladen und Gedichten son 
Seller, — dann »die Räuber, Ve „Jungfrau von 
Drleand« und „Maria Siuart«. Gr gehörte übrigens 
gang jener Gaeren’icen Blihtung an, die feiner Zeit 
FIßR am Gofburgiheater einen mächtigen Ginfu 
ste, Don feinen eigenen Bühnenarbeiten erwäfnen 
wir 6fo8 den zweien Teil zu Bogusiawakis »Za- 
Velon« und dann „Starowierzeayzna i postgp ezasue, 
ge {ehr populäre Weltefde, die «d med) für Iange 
Bei Bleiben vürften. 

Im änner d. 3. trug man in Qemberg bie Arrbe 
en fe dies Mannes binaut, in daß fühle Walt 
er Erde. feinen Grabe ande feine treuen Freunde 












































und Genoffen, bie durd; bie jepigen Berfäftni 
Xätigeit am Bemberger Aprater entrfen find. Bon 
fetöR lieg bie Brage über Die Zufunft Befe® Infituted 
auf. Die Tepten Monate Haben gantvortet: ein „Deus 
tiner« an der Spipe, Schaufpieter ohne Xalnt, 
Wuslicum in der größten Apatfie—daf Gott erbarn! 





Kirhenmufik. 


A Gin ware® Tonerrignif gegenüber den were 
Vürrten allgemeinen Zuflänben unferer Kirgennuff war 
sen ke an einem und benfelen Tage Pfngffenntage) 
im Stephandvome und ker Garlöfirche und darı 
gebotenen Aufführungen ber Beethoven’igen C-äur- 
Def. Grfere und Arder dure) Berfäumnih ente 
sangen. Sadjtundige rüßmten fie une aß eine in jeer 
Art vollenteie. Wir nehmen Difed Lcb ruht gern auf 
Sreu und Olauben an. Dann «6 Berhtigt und He vorige 
fäbrige Mufführung des gebeten Meiferwerteb, wor 
mit Sr. Breyer feine Wirffamfet al8 Domcapel- 
meißer eröffnet Hat, zu einem günfligen Urteil, Wir 
wünfiten mur, daß «Or. Brever und mehrere arte 
(er Geifeöfrömung und gwar in Öfteren Mer 
prifen barbrägte. Gb gibt Nigtungen unferer Rijen« 
mufik, welhe fl für fogenannte Kenner ned immer 
016 verfteirte Blber saften, &o Be alen Yallener, 
die Mieberländer, sie Mtbentfhen; fo Sıb. Bad, 
Vogler, fe6R Gherubini in ken meen finer 
firäligen Were; fo enli Naumann, Bernhare 
Kein, Schnabel und jene nicht unberächlihe 
Weiße wahrhaft frlenseer Gontrapuneifen, die zum 
großen Theile Wien zur Seimarfrte ihres Wire 
fenb ein wüßte Gatten, num aber, Beinaße gang vers 
geilen, GöARene cine Taum Keadtete Zirbe der Arie 
und Bibtieteen abgeben, wie z.B. Galbara, 30 
melli, Bur, Tuma, Gafmenn, Yonou. Am. 

Unter usführungdee Beethoven en Deifer- 
werfeb müfen wir vor lem die Boltfäntigteit 
1obınb Hersorheben. Das iR fon ewab: man hört 
100 wunberferriche Kunfigebilde urfprünglig , rein, 
unverfürgt und qufaleS, während eb an anderen Orten, 
16 Unfenntniß der Fünflerifgen Aufgabe, mnb ale 
and diefr Unfenntniß enifpringenben Behfer ungehtn« 
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dert verbersfihen Sirfn, mei nur In arg berftünnmeter 
Weite geboten wirt. Ghenfe zigte und aud bie Auf 
führung fit den gewaltigen Materie, der gifehen 
einen gut geleiteten Ordheler» und Gefangöförper, und 
einem, wo bie flarre Mitelmäfigkeit an der Spige 
Rebe, obmaltet. Das Meife wurde nad) Kraft und 
Zartheit richtig abgehuft und Ketent. Man merkte 
wem Ganzen tige Verproben, iebesfen Gifer für 
tat Wert, fachfuntige unb von Ginem Grife getragene 
Witrirfungeglior bau) an, und ga 
Reue in Hrn. Mupprecht den würdigen bortegenten, 
ver feine unfergebene Körperfchaft gang wohl zu Ienfen 
und qu Sefeuern weiß. Hätte Niefer tefliche Mufiler 
an in den Mlegres cin Siächen Maf gehalten, und 
fie niet gar zu meit in das Tfeatralife gedrängt. 
Died der eingige Dafel jenes wahrbaften Kunfiger 
muffed. Aber tir müfen ehvad feleren Nachorudes 
auf diefer wunben Stelle daft alter Eirelicen Aue 
Führungen unferer Hauptflatt Eeharzen ; dem das 
Ueberflürgen der Rirdentemyi {R in Grunbfehler 
beimabe aller unferer Ghorregenten. Seine Quelle 
mag wohl darin zu fudhen fein, bafı bie meiften Ober» 
Häupter unferer wem Gotteßbienfle geweihten Hallen 
qugleidh wirfenbe Glieder ded Allerweltsergnügungse 
tempelö, hrater genannt, und daß fid ber 
ihnen eine Art unvermittelter Mifung pwifc 
giöier und hramatifcher Tonanfehauung ffgeele 
et. 68 freut une Übrigen® Imn. Rupprecht auf die 
wärme Anerfennung für jene Tunffinnige Art fpenden 
gu wünfen, in welcher er Beethowen’s firchlideh 
Meiftermert diesmal gruppirt har. Micht Teiche hätte 
viefer erhabenen Schöpfung Werwanbtered eingelegt 
werden Können, ald Bogler's großartiger Gnmnus 

aanete spiritus, und der jo enug datehene, 
werterfgünernbe Arbnungsmarfe) aus Gperubini's 
Mreifimmiger A-dur- Def 

Nur Zufall it e&, bafı der Chor der St. Peterö. 
Hirdhe in allen unferen Biöberigen Breichten unerwähnt 
geßlieben. Im Allgemeinen bemerft, zählt er unter bie 
Beflbefellien ter Stavt. Dan pört dert meift gebiegene 
Rirchenmufit, bismeeilen fogar gang eigentbimlich und 
onrebende Werfe und nuar werten fr mei vom 
Blatie, ohne Vorauögang einer Generalprobe, geielt. 
Greitih mh man da öfter cn Auge zubräcen und 
fid befrienigt erflären, fobalo mur ben Noten und alle 





























gemeinen Dortragepelen gehörige Remung geragen 
wirb. Aber fehl in diefer Rüdiht überrafht den 
Mufter vom Et. Peeröcore herab öfter cine Dar 
Rellungötweife, Sie mit der Richtlgfet au die Beinbrit 
und Schönheit ver Betonung gu einen weiß. Und bifer 
Umfand iR 6, ver Hmm. Greibel, tem thällgen 
bellmeißer Sefer Rinde, und feinem aus trefligen 
Künfiern ipeife ergenifiten, Geil zufällig vermehrten 
Werfenaltörper ein Fauteh Wort pri. Diefer Brit 
Hat nur ven einer bafrlöf am Dingfmentage gebotenen 
furgen Defle von Bändbacher Kunde zu geben, 
Gänssaßer fat zwar fein Bild dietmat in einen 
enggebrängten, wenig vergierten Rahmen gefaßt. Nur 
das Grfange: und Eireldqnartett GöÄRend, He une 
vermeisicen Arompeten und Paufen hat er In fer 
ner O-dur-Deffe benüpt. Und dab ganze Werten 
füte fauım %/, Stunden aus. Allein e8 Aekt darin, 
wie in den mein Rircenfachen wiefed Mimele 
Rers, vie wahrer und mannhafter Gehalt. Södf 
Befrinigenvet iR über deren Aufführung zu fagen. 
Bor Allen Leben wir an Orn. Gapellmeifer Oreivel 
ie innere Arengfirhfige Mäfigung im Tempe. Chor 
und Orceter gifen ohne Schwanfen el ineinander, 
Wins und Berte in allen Abftufungsgraben wursen 
von den Mioirfenben genau eingebalten; turg, bie 
Darfellung irug Barbe, eben, Mundung, Med 
am fih, wat man biligerweife verlangen kann, 
HöcfRunpafiend war aber He Auhmaßl der Fine 
Tapsfüce zu Meer in ihrer Ginfaceit fe würtigeeraft. 
gehaltenen Dee. Gin frseles Bapjo mit Ger von 
Diasefti und eine ungemein anfprucörstle und bene 
mech von Grmeinplägen überfllte Sopranarie von 
Breger Hütte Licht Grfaltvollerem tie Stelle räumen 
fönnen 

In terfelben Kirche iR am 10. Juni eined ber 
Silteiht fürgilen , aber in jeber Tonbeyiepung werte 
rigen Rincheuwerke Yater Migarl Hayon's, eine 
der Zettänge mac) fa unfeinbare Mefle In C-dur zu 
einer seht wohlgelungenen Aufrübrung gelommen. 
Diefe Missa breyinsima , um fie seit zu bepeichnen, 
rägt, mamentlic) in übten Item Partien, eine wahre 
afı felenvelle, urräftige @evanfentühnfeit un einen 
rbebenden Abel des meledifjsharmenifen Send in 
A. AS Graduole mirde vet yaflınd Mozart 
wunderwürbige® Ave verum corpus, und zum Offer« 









































terium cin Serafarig, alfo im Ganzen fehr weevofl 
Aurdgefüßrter, nur torgen feiner alle fgurenreißen 
Inftramentatien etwas zopfg Llingenber Befverpfalm 
von der Gempoftien beelben Meifers gewählt und 
glei der Mefe recht gut und fe im Tacle und Zeit 
Maße, wenn au im Canpen ensab Kühl, afgefret 
und abgefangen. 

Die Hofeapelte Sradte zu Anfang viefes 
Douated ein neucd Werk, cine Die in F-dur von 
Gruti. Im Algemeinen Gemerli, Re fih dire 
fer Gempenift als ein egenibümlicer Säviergeif, 
und was ned} mehr fagen will, old cin männlider 
Rünflerheracter reifer Art dar. Seine Meloien nd 
voll Kern, vurdaud eigenariger Bildung und bfipen 
die Borgüge einer vielfach gelafteten Rbyıı 
gründticfen Declamatien. Seine Harmenifrung 
ÄR immer ee, Heli, ja Im Ginzlnen fogar voll er« 
grifenber Serlenmadit. Seine Art zu ontrapuneiren 
ÄR cine Tef gewordene und zu felbfidäpfeiigen 
Befen erträftigte Frucht einer gesgenen Schule. Wir 
meinen Hiemit De At und Meie Bogler’s und feiner 
Säle, zu denen im weitefen Sinne auch unfer Gen 
ponif geht, ter fi übrigens nicht vnig an Dach, 
Wertgoven und Gherubini und au an dem di 
Ahümticen Aerordendufte Spohrs und Menb 
FoHn’a Gerangebilet Hat. Gine fernere Olanzieite aller 
Grutfejfgen Rirchenmuft iR enkich de würberelle 
Met der Jufrumentation, elle cin tefe® Veriraute 
fein des Gempenifen mit kem Ordhefer und feinen 
inmeften Wirtungen bezeugt. Bir Saben «8 ale Gier 
mit. cinem waßrhaft Nuserwäßlten ver Wiener firdh- 
Nie Tonfeper zu thun. 

Diefe irälüge Neufeit erfrute ih einer würde: 
wollen Umgebung durch zwei GinlagSRäde von Cibfer, 
weiße Seloe in Die glädtiäfe Shöhferet deb Alte 
meißers gehören. 

@ ıfdle und feld, wire unfere auß früßeren 
Safren geisonnene Meinung über bie Darfrltung firch» 
Hier Lomnerte in wer Shottenfirche kur Ne une 
meßrigen Reifungen ber dert Setfelliten Kräfte zu 
einem Beöffälufe geworden. Sonntag den 17. Iuni 
9a5 man {m Llfer Rice Dojarı'a B-dur- Def Ar. 
Mid. Haybn's fun» und geifreigrs Beatus vi 
Armelt und ala Dfeteriun, das für Gelofaf-Gher 
und Oräelr gefepe: ».Ad to Donine Terari animamı 
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meame besfelben Meifert, Gegen bie Mas iR nichts 
inguenden. Dad Mogart'ide Wert iR ohaleit) wie 
das mife der Kite von Mefem Tongeife vor einer 
Tepten Schöpferenede (alfo ver den Silence, ter 
Weir, dem Ave verum und ber Srelenmefi) Darger 
Braten, mit augenfeeinliger Flüchtigfeit, Hod als 
Gingebung eined günfligen Hugenblidet, auf das Par 
vier Gingegaubert, tech voll melokifihen Need und in 
einzelnen Teilen übereich an jener gewisgten. far 
monifihen und contrayumeiifien Kunf, die unferem 
Mozart, er mochte [reißen maß und wie er weilte, 
nun einmal zur pweiten Natur und Seele geworben 
war. Auch die Beiden Ginlagefüce ML. Haydn’s gühlen 
au den fernen Perlen feiner Mufe. Aber alles def 
wuste von dem {on fo tätigen Chor une Ordheer 
der Säittenfirde ganz außbrudelos abgmadı ; 
und in den Alegrofägen wußte men nid, eb man ein 
Hentrartige® Preflo, oder ein in jeden Deluigungee 
ont gang woßl gebörigee, in der Giiglen Stätte aber 
ehr übel angebracpes Hüpfen und Davonflichen aller 
Singtismen und Infrumente vernehme. Der Ipiere 
wähnte Vorrwurf if wohf am feprfen ben dh fonf 
tüchtig mußtalf gebildeten Cherregenten per Scetten- 
ie Hin. Biegfer, von defen Leitungen al8 Dirie 
get wir aus fräßerer Zeit vie befere Runde zu geben 
wilen. Au) wurde, mie ei ler Gilferigeit ganz 
begrefüch, oft HAAN unrein gepiee und gefüngen, 
Der Soli enjilte mit fnem giemlid Rinmverlegenen 
und weibelofen Bortrage des MR. Haydırgm Offers 
erium eier auch nicht bie geforderte Wirtung. And; 
936 man die Mogarie fo einfache und geangeoe 
Weffe gängtih verflümmelt turd He wibrfinnige 
Burgat von Pofaunen, deren graßmuflöfnliges Ge 
hrößme fi) Befer tapeöhelen une heieren Tenfprache 
Oroenlßer ganz fonberbar Grraulelte, namentlich, Im 
Dana, 1ve man mir die in fnelfem Sturmgalepp 
Gerausgebfafenen Ahtenoten ber Pofaunen, vom Ber 
fange aber, für dem mit gang einfad) unterfüpenter, 
Hössens in wenigen Stellen fgurrier Begleitung Die 
garı Nefed Gtüc, fo wie de ganze Meile gefgrichen, 
Beinafe gar nita zu serneßmen im Stande war, jo 
an ih in Gebanfen an irgenp einen Drt, wo 
derek Bere gegen alle Kinjlerifge Gruntfäge-un 
vernünftige Anfhauungewelfe Beinahe zur ehenden 
Regel geworden finb, verjet glaubte, Endlich mörten 
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wir dem Drganifen diefer Kine in die Erinnerung 
führen, bei feinen fen seht Hübf Garmonlfrien Brk« 
Tusien nit einen gar zu verfhiwenterifien Gebraud 
don dem im längerem Werfelge vibrigen und hät 
UnfiejtId Kingenden Schnareregifer yu madjen. Neben» 
Sei Gemerft, ıfäte wobl aud ein aufrichriges Wort 
er ie jhr grfaßtenen Bufände dr& Orgelfsield auf 
unferen Kirendören Neih, 








Mufikalien. 


4. Meberbarfe. Munmaht geiler und meiger Melle: 
0b Ainberliter älterer und neuerer Zeit; den did: 
Higen Deitafnlen feines Aheueren veenfgen Late 
Hand Bargebien ven G. Mbolf Büttner. 2 Gele; und 

2. Geil, Notar, Gemäth und Daten, Gne Aurnahl 
din vnb zweifmniger Rinder: un Wofftiter mit 
enfuger Pionfertebegeitung; and alt felsRtäntige 
Glasierhäde ju gebranden, | nad Alt; Gerantı 
geacen von 0, A. Büttner, 2 Seile 

Beise Were in ©. W. Körners Delay ja Gr 
fur uns Beisig- 








A © vantentivertb die Abfiht, welde einen 
Sammelwerfe der Art wie da8 chen vorfigente de 
ag feiner Gntfebung und Verpflanzung In Yas fent- 
Ttie Neben vermitlt; fe tragen Hrn. Büttner’ Ar 
tefogien doc diefelben Gebregen, an Denen die wein 
irer Borgängeriunen dabinfifen. Ber lem fehlt 
dem Gangen eine Tegifh uns Funfgeehlic) bfinumte 
Gfieerung. Ge finde fc Terreb meledifehes Gellinget 
mit iefich Gebaltvellem , tbeil® aus unvifiger 
Zonfpradge des deuten Bolftgrfühls und Banuft: 
feins Hervorgegangenem, tGri Metern Gohen Wanges 
Surtehnten , ganz Iofe, ehne Plan, ohne Sichtung, 
Bios ben um Dafik zu geben unb zu machen, alfonadı 
gung Suferlihen Mücfihtm , untereinansergewürfelt. 
Much gibt A Die von Herausgeber diefer Sammel- 
werfe nach denn Gefihtepunete einer Lichter fange 
und laviermähtgen Ausfährbarfitungeivanbeteimm- 
und fielgeröit zugeupte armenifirung ter qu ®runbe 
gelegten Mefodin mei als eine fo Talmfafte, under 
Selfene, HöEflend einem Anfänger oder einem im nice 
Ariglen Grabe deb Dilettentieous erferrten Dufker, 
Hupumutßenbe, dap-woßl jben unßefangenen Dafter 



























um der oft fo innig fSönen Grunbmlotien willen, 
ine an Urkervruß geengende Wehmuth bel tem Durch 
Glide fofer Ginftedungkarten überfommt und man 
8 bei Weitem vorgegegen hätte, 6les ben If 
fannten un iheuer gewerkenen, aber von fe unfäner 
Hüte fosgelöten längen Segegnet zu fen. Bir dife 
eben ausgefprechene Unficht, fo becbe ie au erfäcinen 
möge, life fh {af auß jeem Grüde ber gedahten 
Werte sine Bülle von Belegen anführen, wären er 
Merenbifpiele am Orte. Gr fernfht Darin eine wahre 
Hafe Befligense WILHieÜfTeh und Panlofgtelt in 





| allen Dichtungen, deren Gindrud die Öreube wohl fehr 


settunfelt , ein Wert vor une zu fen, dab au der 
Duelle ©e8 Beifsmnundes und eiafihger Tonmeifer, 
wie zB. eined Prätorius, Säulg, Graun, Mor 
jart, Beeihoven, Mendelsfohn u fm. old fo 
ce Seiteermrächtuife überfemmene Sanguelien 
uns zum Genufe darice. Mägte in Ginlunft forge 
fättiger Gi jelßen ihrer Oruntier nad fo. kunfföre 
Berichen Unternehmungen vergegangen werden! 











Eorrefpondenz. 


Leipzig. Mei, Iuni. 

Sr Wenzel web Bel Glout, — Wotltbätigitsernerte. — 

Hafens Der. — Or. Bet und Bel, Kitjens. — Lepte Morı 

Rctung im Stabtibeter. — Yuifang tes Gonfesalerium. 

— Sommereater. — Deitlager. — Die Brent. — 
Dr. dab 





Nadträgtid) Gerichten wir neh, dafı die Gäfle 
Sr. Wenzel aus Danyig und Bl. Glaus aub Braune 
fweig ale Ggment ung Glärcen zwei anfpreienke, 
Geiärinungen waren, und für unfere Bühne seit 
nicht unglüclice Aequiftionen fin sürfen, 

Gin Goncert zum Befen einer ungiütfichen Bar 
ini, in der Greimaurerloge Wafbuln veromfafte, war. 
der Tepte Ausläufer eier reißen Eaifen und iroften 
ausgegicuet zahlreich befugt. — Bel. Tietjens Rrbt 
018 Gencerfängerin ungleid fer van al8 Opernfäne 
gerin. I vifem Goncerte mum erfreute fie das Ohr 
Durch cin vet fähnes, abgeklärt, nur ein wenig 
Bibrirendes Stimmmateral, angenehme Geforaturen und 
Biorituren. Gine neue ober gar 














wißften Biecen at fi uns aber hurdaus night gegeben: 
die Lieber Shubert's und Schumann’ Biel 
twirtungefes für un, kai fe fo efgtelt Angen för 
vn muften. Die Oreifgiligti in iprem Gefe wife 
Tan ifrer Gefänge Berüete und nit winter ananger 
uebın. Daß Concert $radte ned Davids Selster- 
rag der Zeufelsfonate von Tartini und ein Bert- 
Hoven’iges Trio für Pianserte, Gele und Beige 
(Mofgeles. — Reg. — Davit). David fpislte 
it der seminenten Tedpnite, bie frutgtoge fen 
Bunder mehr iR und die man nur dann agpten far, 
wenn ein entfpregenbed Grgengewidt ünflferifden 
Ernten, fer Aufaffung und gänziger Durfgeifie 
Bung DebEtofeb zuge mit jenen Salongemrzen ger 
Boten ro. — Leptese Pofufate erfüllt Dasid nift 
immer und neigt ih über die Gebühr dem Spieleden, 
Fünfter, Meffnicten u, was, wenn «6 Ki fie 
fürn Eirigmuftpieen verfommt „ einem Siüler 
des eraflen Spegr feine Gfre mad. Wie din fele 
er Bonn cuf felde Irwnge fm? — Grflig 
Weil er ste gute Breunde hat, Si If alles, nur 
ie Die Wahrheit fagen; gueiens well unftbare, 
inere Gemalten jeen fremden Geigensirtuefen von 
Gehalt von dien Mauern fern halten und wenn ja 
(oc Rinao ver Biene den Zaußerwafo betritt, Ihn 
on Auftreten verhindern. — Der Gefärote fnnt 
vab, jagt Gafpar. 

Auf der Opernbüßne fan er tier eine lhe 
den@äten, ne nmel Bölten von Magdeburg, Bed 
und Sıl. Tierjens, Ueber Bed gericih aud unfer 
Duslicum in ein fanatifge® Gntgücen, wir fett, wenn 
Am eine famofe Begabung aus vn Füllen ber 
Dater Datur engegentlkt, ch an einen Kowelen ber 
Ruclame garlafer Shwcf anfängt, und vun « wett, 
da eb einigen alfgurfichlihen Ungeffen auf fein Ser 
und (tar Sinne nit, oßne unhöflich zu fen. wiber« 
Arten taan, So fagen kann Ihrem Bed eifte Herr 
den und fhwere Rränge entgegen und war de. Breiens 
Hein Gabe. Uran Sie dad all Succeh nrmnen, fo 
Hasen @le mafl Met, aber mur fo Tange, aldi 
para verbehte, daß ein Afelfdes Dublicums auß der 
Partei ded Gentrums jan aus den brei gewählten 
Motten — ver Vger (Im »Naftlager), — Baliar 
— Zul — den Mangel fenerer Säule und gemäßlter 
and freier Mimit Ferausfüßlte, ver jeben epliien 

Menafor 1.23, 1 D. 100. 
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Dann finbern muß, zu den Graltados üßerpugefen. 
Dan tadete fine Manieren im Gejange, dab Cifher« 
vererängen bei inbiferenten, grabe für feine Gtlume 
Iage paffınden Stelen, daB „Heulen, ie man eb 
Tulgo neun, enblih, Inst not cast dad Tremeliren. 
Bat bei ihm (om zum Safer gemerben IR. Arap alle 
dem nnen Ele Rich zu dem Sänger grataliten, da e6 
jo, wie der alte Schindler meint, jegt gar Fine rede 
ten Sänger von guter Spule mehr gibt. Br. Tiete 
Send iR ein fer gern geehener Ga und Fann man 
br aud) Tine autgrelfnete Bovcutung beimeflen , fo 
darf san ifr aud) alt In Partien Igrifer, gemütße 
iöpeitrer Bärbung, wie die Gabrice im »Dlatlager«, 
di vele Anerfenaung berfagen. Iu jener zeljenben 
Dper war ihr Bujammenfeiel mit De fehe Seite 
gend ; — dagegen fett br in anberen und mar rar 
Gilden Melten der Hefe Wellenfhtag Herifger und 
aeilfjer Libenfaft in Xen unb Spiel. » Das Nahte 
Tager=, Sefept mit Ihr und Wed, IR daburd wirber fo 
Seicbt geworden, wie e& diefe Äufeft melodireiße, 
wean fon „den Range 28 Bramatifcen&ebene dur 
Weberfüle ded Ryrifgen verhällenbe« Oper verbiet, 
Xreuger war sein füler Gef, der fen eformar 
tor, gefmeige denn ein Reoolutlondr fin wellte« und 
doc} ale Renemmifen feiner Zeit überlebte und fein 
Name wirb noch in feruer Zufunfe fingen, fo Tange, 
ekiertränge und Sängerbünde gibt, Die in Im einen 
der Atmeifer deb flicten deutfcen Lirbes und Led 
sierflamigen Minnergefange zu efren Haben. 

58 Tegt wir ($Uchid ob, Ihnen von enem 
Dpernverfußie zu fpregien, der ein sebembeb Beugnif 
von dem gefunden Sinn ber euigen Jugend iR, die, 
wenn fie eiaß Teen weil, RA quer an die geprüfe 
ea eier der neueren beutfien Schule anlehnen muf, 
he fie den geisagten Blug auf eigened Glüd und in 
eigenen Bahnen unternimmt. Hanfer *) Hat und da 
eine Dper gerieben, in ber und Dufik und wieder 
Duft gebeten wird, fo dap man fi berwunbert frag, 
#6 man mich jüngR enf den Stannpunst ala einen 
fing übensundenen, al8 eine Unmöglitelt hat ver« 
Bir Haben einen Güsfeen Strauß von 
Belovien mit nad Haufe gebradt; Hanfer wird zwar 

















©) Mori; Hari Hanfer, Gapelimiter in Minden, 
10 frin Water Director dh Gonferatoriamb iR. 
{N 
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ti fein und uns zugeben, Daß nicht aldefe ffönen 
Biumen und Blürhen auf feiner Blur gewacfen And, 
inteffen iR der Me ned rel genug, Der Ghararı 
fer ver Oper {R wefennlich menbelefohnif ; Haufer 
ir ch nach Brfem refato glüdtißen Anfang durch 
eigenartige Schöpfungen feinen Meg fußen müffen und 
ei trauen darauf, er findet ihn au. Daher üßrie 
9608 einen Stef wie Belcifa — Yenn Wer ieht er. 
„Erbe von Hopenegt« mahrlih fo ähnlid wie ein 
Bruder feiner Schweler — gegenüber vn Grinnerumgen 
an die Bigeunerueledien Weber’® mäßfte: yugt von 
einem Muth, ver noch Größeres verfprit. Der Grfalg 
der Oper war bei der eften Yuffübrung ein unbekingt 
glüdtißer, man rief ten Gompenifen mefrmals und 
warf ibm einen Kranz aufs Butt, 

Die Aufführung felbR war eract, fo weit hab 
in Bezug auf unfere Oper gefagt werben fann; das 
Snfemste Gilt zufamımen. Die Darfelenden wettifer« 
tem unter einander mit erfifilier Begeierung tem 
Gemponifen gu Siebe, und unter ihnen All gebüßet 
der Drau GüntgereDagmann für ihre präctige 
Wiebergabe der Molle ter Bigeunermutter Drda ver 
erte Brei. Polgar, der iterbürtge Bigeumer, wurde 
won Braffin, unferem bekeutenb iber ie Blätheet 
avancirten Bariton, vet Libtid repräfentit — Hätte 
Bel. Andre vom Sofiheater za Drfau ald Burgfräue 
Tein Agnes von Hahenegk niit f nel bei den ernftr 
Ren Stellen geliheft und Immer wieber wie erpwefet 
geläelt, wir wären üprem Spiel enige Anerfennung 
gejelt Haken, wie or fe ihrem Gefange nicht ver 
gen Ban 

Die fepte Aufführung unferes nunmehr feinen 
Vreimenatlien Gommeretaf Satenten Apeaterd war 
Mogart’d »Bigaror, und paar ver einem reht an« 
Mindig gefiften und Geiter enegten Haufe. Died ter 
auch ein Act ber Siberalität. Call «8 be durd) eine 
gute Benefeinnaßme die würtige Beteranin Frau 
Spee für die Drangfae einer fangen Kranffeit u 
entfhoigen. Der Stern bed Abends war Frl. Tiete 
jens. Sie wurde ifrer gräfichen Mole fo in allen 
Baiefungen gereöt, baf das Publicum fi mit Abe 
ielhmungen „ber erfen Glaffe mit Gihenfaub« etc. 
Dabei darf Je nicht unerwäßnt Steben , daß audh 
wie gu jebe Bigerevorfllung eine tele tppifäger 
wordene Gefalt Hnzuiefern Tönnen, fo Tange wird, 























Gran GüntHer-Dagmann Sefpen, das Urbifd 
der Sufannr, möge man fagen, wenn man niäie 
wüßte, da Hinter den Bergen cu) rufe wohnen — 
die man freilich noch mit arfehen hat. — Mit dem 
Anbrud) de6 erften Juni fen fi; — fo IR ed Dicke 
tenb zufolge ber Tbeaeroerfafung — alle Gontrarte 
vom unteren Gferifen is Hinauf zur Primadonna und 
rem Oemal, dem Mufttirecter Witt, Ya vie Stefte 
dedfelben fll, tie man hört, der Brabe Guterpe-Dirigent 
Riecius Fommen. — Die Mufter ve Drdefers folr 
Ten ortbeaßfe werden, d. $. Re folfen gu Anforüen 
auf Ihe Salair Serätigt fein, gibt aber Bälle, we 
feißß der Malfer wab Mehr verforen fat. Une Ki 
fgent ein for Ball zu fin. — 8 Grundfod deb 
Sau und Arauerfpiels folle die neuengagirten Re 
Sifrune und Schaufpeler Pauli und von Dibegri 
ven, ferner Bödel und Stürmer, enid) bie oben« 
ermäßnten GiNe Wengel uns Frl. Claus ber 
men. US neumgegirt für die Oper nennt man ser 
sten Frau Günther-Badmann, Regifar Behr 
und Garl Scpneiber. Lrpterer iR berfelße, zu Deffen 
Defih und der Bericterfatter deb englifiien Arnd 
meum’s, Mr. Chorlen, vom Düfelderfer Muftfee 
Her gratulien gu möfen glaubt. 

Alle Diefe Rünftler find aber et vom 1. Grpteme 
Ber an engagirt. — Die bafin feht «3 fehr fflimm 
mit den armen Qruten: am fhlimmpten mit dem Chor, 
— Um nur eiwaß zu Ahun, wurde ben Gferperfonal 
in Orwandfauteeneert zum Benefee gewährt, ba 
wei Hübfen Grflg Hatte. Dep Teitete dad Gange. 
SS ÄR vie ein föner Bug von Ihm, zumal da man 
weiß, mit ee unangenehmen Rebmumflnben fein Bur 
rädtrtt von der Orchefierkierion ed Theater im 
vorigen Jahre verfnüpft war und dafı er geloßt hatt, 
ie wieber um das Infitat fi zu fümmern, noch befe 
fen Schwelle zu Setreten. — Yufgefüßet muren die 
Promeigende und de Hebriben-Dusertärt, De Binafe® 
gum erfien Yet von »Bibello« ib zum areiten Aet der 
»Baußerflöte« — Beide Gnfenblc Fangen Äuferf reg 
und Hart —: ein Duett auß »Irfendas (Bel. Brete 
f&neider und Geneider); eine Derlamation von 
Frl. Glaus (»Dr8 Rinden Zuorrihl« von Saphir, 
vorgetragen mit del Stimme und ml Bein), eier 
Tineoneet, cempenirt und vorgetragen von Drenfehort 
— mit Del Behagen und wenig ige, und alfe 























ohne irgenbwele Wirkung auf bie Zuföre. Der Tag 
Rand feet unter dem Minfiaß wos Gunsafermes, 
Äebed) war trop ber Gihe ber Saal in alen Dimenfir 
nen gefül. 

un ta — fünf Lage baranf —de Sanpiprü« 
fung deb Genfersatoriume in Gompofin, Soleil, 
Sologefang, Duazteite und Drfpeerfie. Die belofter 
Ren Namen waren Ya Gomponiften : Otte 
Singer aus Cora mit einem SympSeniefah, Niceli 
von Wilm aus Mlge mit Lebercompoftienen ger 
(äliger und erigineler Art, und als Solefüngerin 
FrL. Augufe Log aus Bernburg. — Singer 
fünzte blos den erfen The feines Wertes auf, 
man erfa aber, da er In diefen gar viel Hineingepadt 
Hatte, fhen fehe wel Daran. Derharacter war br. 
Unfere jungen eute eben +8 ja einmal mit [menge 
verhängte Haupte wie er Grher von Rboraflan cine 

— Im Drgelfiee und gefligen Gher« 
se echen früher fl gie 
arten ih ein Der Baltin aut Danılg (mit Schur 
Manns Deppefuge über »Badr) und Gfr. Bint 

Eulgkad) durd; Compofition und Spiel einer Go- 
ate In Gemell für Drgel su, 

Das Sommerikeater in Gerhad’s Garten, eine 
Sarmante Cinrictung, eine reijenbe Anlage , Ne nur 
den einım Üchler fat, bafı man bort auf der Bühne 
und por ber Bühne Komöbie fplefen til, macht roh 
Üörer verbfinlien Regent und dreifach aufrlgter 
Söminte anffeinend fäTrgte Geffäfte, ahgteid, mas 
Wetter Si vor wenig Tagen renplari gänflig war. 
88 Acht auf einer febe niebern Stufe, wich deöfalb 

1 von Roudd und Bierverülgern mit Vorlicbe — 
natürlih nit für Die Kunft — Befudt. Die Lager 
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Blätter enthalten fi jeer Befpreung feiner Kefun« 
@en; wenn mer mit ea die paar Reifen In der 
ach viertelläbrigem Babrbetrieb wieder Reden geilie 
Benen »tabtpote ded Sefannten &. DM, Dettinger 
venen wollen. Difer tert fhrich Äber dab Stabtr 
bear mit {6 viel Bpantafe uns Big, top man nur 
Bedauern Fonnte, Birfe Aebeten kur ben fe turchtrine 
genben Geit ser madten Frieliät für den großen 
hell unfered Bublicume ungeniear gemacht zu fehen. 
Dertinger Hatte ch ÜSrigend een Kligen Mvocar 
en und Dlebateur zur Ziffheie einer Wige efehen, 
und fans je feine Inbetioen 6 Woden im Gtabiger 
Tingnife bereuen. — Auf einem wurfaus. nobten 
Stantyunete er Krk in ber Muft, wie in allen an« 
dern Dingen, halten fi bie »Grenjboten«. Brofefer 
Dito Ja9n, der muftalfge Gerrepondent derelben, 
{R Jet nach Bonn els Vrofeffor der Archäologie une 
Runfigefgäte übergefihlt, was von mandjer Site 
ber fehr gen gefehen eed. Erine Kitten über Nie 
Gervanspaubcencerie waren fo treffend und mahr, und 
Yaßel in der »göulägen Cefehriengroßhet= der alten 
Zei gehalten, daß fe Beim Publicum fehe wirtfam 
wurden und förmlich Duräfilugen. Die Anfänger 
Davis fönnen den Ipte Angriff nech Heute ni ver« 
winden, — Seine Beeihoven-Bisgraphie Läft nnd 
immer auf fh warten, maß bei der Eihwirrigfeit der 
Arbeit und der Zerfreutheit »e6 Mater, weräßer 
fer Hagt, nicht alu fee auffallen muß. Dagegen 
gibt cr Sitreri® in Ruryem den Iierarifcen Nadtaß 
deb verflorbenen Brisatbocenten Dangel herauß , ber 
| ie Snterffontes über Bragen der Aebtit enihalten 
| fett Gurt Martelt. 
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Bas Herr Director Hoffmann hun folte. 


(Sin Programm jur Snerehenben Wsberräfnung de Lofeffotriratere.) 


Dirft man einen Bid auf bie Tange Reihe jener Iaunenbaften Machthaber, jener Muker ber Uns 
Mpigteit, in bern Händen zu verfhiebenen Zeiten bie Mehrzahl ber beutfgen Tühnen, bie Sefigen wicht 
ausgenommen, fi befanden und zum Theil fh noch befinden, unter, beren Gehafren , wo. Die ABI, 
Mär oft nur durd) die offenbare Unfenntniß gehemmt iR, fo viel Gutes verfiumt, fo viel Ehleihtes 
Seförbert wirb, — dann frägt man fich gang vermunbert, ob «8 ben im Zereihe ber Schaufpiefunft 
mit möglich el, einen anbern Bukanb herbeifufübren, ald ben und Schillers Bieseo fe treffend» 
Sumorinife) (bilder, wo jebes Mitglied einen gu feinen Fäbigteiten nicht paffenben Beruf enwäßlt und beir 
(ieisweife „der Maufmurf bie Oberaufht führt unb alle nertrel) vermaftet Abe.“ — Brei) barf man. 
Bei berlei Behauptungen ben oltbertänmlichen Zufap von den »chranzertfen Yudnaßmen« ja nicht vrgefen, 
und — ernfipaft gefpreden, — bürfen wir «4 mit verfennen, dap fi bie gegenmärtige Seitung be6 Burge 
Hhenterb a[8 eine in vieler Beziehung fühige unb wmürbige enmieen Hat. 

Ueber Hrn. Hoffmann ein auch mr annähernbes Mitfeil zu fällen, iR nit mögliß, bevor 
wir ihn an Ort und Cielle in feinem neuen Mirtmgstseife Hanbefn gefehen Haben. Cebört auch er 
zu der Siöaar jener Direceren, deren wir oben ermäßnt, fo it jebe Mahnung an bie Eichtigeit 
der übernommenen Mufgabe, jebe Beiertung über die Art mb Meie diefe zu fen, mit; — 
— öbte Dagegen Sr. Heffinann gu den wistlid; Berufenen, dann follte man freilich anneSmen Runen, er 
Mile befler al6 wir Miles, mas mir ihm zu fagen haben. Inbeffen iR cin feine Zhätigfeit Geginnmber 
Directer oft niht fo Befannt mit ben ehelmifigen Werbättnffen, ale er «6 felbR glaubt; er IR noch überdies 
gar bieferlei eigennüßigen und unberufenen Ratbflägen auögefeht, Die verbetiche Routine, ber braueme 
Scendeian, in ihren taufenbfätigen Formen Teuer fon mit folder Gehnfucht auf ir neues Opfer, 
— top ein wahres frehmüthiges Wort mindeftens fein unnüßes genannt werben Ian. Bir wenden 
und baber gang aufetig anGru. Hoffmann, und fatt (pn mit hergebradsten Rebenbarten gu Bewiltomm- 
men, bieten mir ihn eine offene Darlegung unferer Snfepauungen über feine Küntige Stellung unb bie uw 
ergreifenden Maßregeln. 

Dir gehen von ber gewiß nicht idealen Morausfehung aus, ber neue Director habe fi, einen 
pecuniören Gereinn zum Zwed gefet, und fucge Defen Zued baburch zu erreichen, da er Bas Pubticum 
qufeiebenftelt und bie Fünferifgen Anforderungen, fo weit bies bei einer Prinat-Speeulntion zu verlangen 
iR, Gerüdfihtigt. — Ge wird mun vor Men nöthig fein Das Terrain emmen zu Ternen, mb fi über 
mande beßchenbe Berpältuife feiner Täufcung Singugeben. 

Die neu eröffnete Zofepgfiabt befinde ich vier anderen Lühnen gegenüber, von Denen nureine(dad Burge 
teater) gut geleitet wird, — Hr. Hoffmann möge ch an Dem Gebahren der drei andern Direetionen ein 
Beifpie nehmen. Woran ranfen Befe Iekteren Hauptfäglig? au dem Mangel einer guten Drganifation, 
Teuer eineß eonfequent burhgefüßeten SpRems, enlih bed rihtigen Bertändnife, foebl ber materlelfen 
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wie ber FünfTerifcpen Interefen. Was Bleibt affe Hm. Hoffmann au thun? Ware gründliche, pracs 
Hifche Reform in ber Organifation bed Theaters, Vereinfagung der Gefhäftsführung, grmbfäplihe Befeis 
figung fpäbticher Ginflüffe; — fener : reifige Meberlegung: was iR ausführker, was nicht? — 
feier Gutfotup: Dies IR mein Plan, ben verfolg' 1, troß allen @inmenbungen , welde bagegen 
erboben werben mögen, auf Durchführung biefeb Planeb vermenbe id) Gelb, Geduld, Ausbauer; wer fo 
bentt, amd Das möthige Gelb, wie bie erforberlihen Gigenfoften mitbringt, bem fann and) im Sofepb« 
Mäbtertbenter Das het held fein, denn: ein eonfequent verfolgte® Epfem Hat immer bie meife 
Wadefieinliteit burhgubringen, während änglices Mmfertappen amd Grperimentisen, ertranen 
and Zeilnafıne untergräbt; enbtih feRe Ueberjeugung, daß ber materielle Gewinn, wem er 
ein bauernber fein fell, miemals auf Reiten ber Fünflerifchen Iutereffan errungen werben fan, während 
jeher Rünftlerifche Wertheif, wenn er au) im Angenbilde niht ven großem Mugen zu fein fhent, boch 
hen Buf und ben Greit der Huatt erhäht, baher im Berein mit andern, eben fo Rünklerifggmedmäfigen 
Dafregeln, au gu peruniärem Ceminne verhilft 

Ailein dies And mur allgemeine Rebensorten, wird man fagen , gebt uns pofitioe Werfilägt, 
ap zu fun ei, um ben anbern Bühnen — — unb zwar fommen fier natinli vorerft Sins bie beiben 
Vorfubtthenter in Betreßit — den Rang abyulaufen? — Darauf foll ung bie Anhuest nicht gar fmer 
fatten. Gier iR unfere Meinung. 

Sr. Hoffmann engogire unter feiner Bebingung irgend ei bisherigen Miglicb diefer 
Bühne, ferner forge Sr. Goffmann dafür, daß er einen Monat vor ber Aufführung fein ganged 
Berfonal verfommelt, unb eine Beträfliße Anzahl bereit gelefener und jur Aufführung yaffend befunbener 
Mannferite vorrälig Babe; währenb Befes Monats Taffe Or. Hoffmann Die größtmögliche Anyapl 
neuer mub Älterer Stüde mit Genauigfeit einRubisen. Das Refultat wird fein, baf bie aus verfhie- 
denen Gtäbten zufammengebracsten Sihaufpieler ih bereits ehoas jufammen eingepielt baben werben, daß 
die meiteen Proben während ber Gröffnungstage nicht überfürgt zu merben Grauen, ımb im BöchR maß: 
fheinfigen Halle, Daß mehrere Nooitäten gleich Anfangs Echlag auf Cchlag burdfallen, iR doc ben Ginas 
Für Arsechefung und Erfrifhung worben. Um ferner, Bnüßtlich bes Beperoir, efalg» 
eich mit ben andern Bühnen eoneuriren qu Ben, wirb wohl bie Secals'Boffe auch hier einen nicht unmichr 
tigen Beflanbifeif Silben ; old Mleinfernfpetin bünfte ie fc) nicht behaupten Tannen ; c6 fehlt an Darfels 
tern, bie e8 mit Nefoy und Scholz ober mit Rott aufnehmen , und an erträglihen Rovitäten biefer 
Gattung; Hr. Hoffmann Inffe übrigens fine Gelegenheit unbenfgt, vorhandene Kräfte anpufpormen und 
Ünen , Durd) Herellung eines guten Gnfembles, ben Erfolg zu erfectem; doch verlaffe er ih nicht 
auf bie Poffe alein. Ausftattungöftäde müflen grunbfäktih vermieben werben , ebeufo alle Derfuche im 
Gebiete ber Runfrelterei, der Pepita » Ella» Lhempfon-Cattung, Opmnafiter, Tafihenpieer u. bl.; 
ein Baltetcorps zu engagiemn IR gang unnöthig, ebenfo Die Anfgaflung einer Haus-Claque und 
der gemößnligen@eirecenfenten. Derlei Baffplels&onenare ober permanente Befelbungen bürfen bei man 
Ger Bühne, wenn e8 IHundig wäre ihren Belrag menigitend annäßernd nacyumeifen, genug ausmachen, 
um bemit eine Angapl tüchtiger Sipaufpieler banermd an bad Infitut zu feffen *). — Wir önnen unmöge 
Iid) annehmen, ba Biefe nicht zu finben wären. 8 if nicht benfber, Daß fämmtlihe Provinptheater Defter« 
weiche, fännmitihe Hof und Eabttfenter Drutflanbs nit eine genfgende Amzapt Schanfpielr und 























9) 90 gist in der Ahentermelt jugrunhgegengene Direloren, we freh Wären , mern fie jeben Menat nur Dir 
Säle enwerten (nt von dem, mad fie en! an nermeitli einfufreihe ide menatid zahlen zu 
miffen glankin, ef nißt ein um 8ab, — nen, Sie um Sähiweigen u erlaufen; — uab bad) werben gerade 
folge @agen am väncligen vaahll] — 
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Scpaufpieferinnen Kiefern fönnten  welge eintn Ruf nach, Wien annehmen mirben , wenn {bunt wegen 
künftiger regelmäßiger Gagenbejahlung einige Sirperbeit geboten würde, und melde, Heibig zufanm- 
men eingeipleit, fähig wären ein fi in Xfeater zweiten Ranged. ganz paffendes @nfemSLe zu bilden. 
Dazu einen guten Chor, ein gutes Orteßer unter einem tätigen. Gapellmeifer , ine. praclfge 
Drganifiung der Brgie — wub das Perfonal iR beifonumen. Das geihweife Auftreten bebeutenber, Bär 
fe sine Mnönahme , ja fine Gemohnkei, ja fein öfter wieberhoftes Mittel, um das Publicum anpulcten. 
Dies muB in Die Iofepbflabt gehen , nicht Bloß weil be berühmte Name einer answärtigen Gräfe ober ber. 
helicte cined einheimifen Romitess am Zettel Net, — «8 muß fommen um de täglich. Gebate: 
men mitten: fm Vertrauen auf Die Fäbigeit &e Direcor® und feiner Mitglicbe, 

Kur Eines up Hr. Hoffmann nicht glauben: da er mit Schlehterem oder Mittelmäfigerem 
Beginnen, und ber Mrufeit wegen auf deu Zufprud , ber vorhandenen Cchwierigeiten megen, auf bie 
Nacsfiht 8e9 Publicums rechnen une. Bei einer Aufalt wie bie Jofephfadt, weiße in ber algemeinen 
Meinung fo tief gefunfen if, bedarf ed im Gegenteil eines guten Anfanges, eines energüchen Worfehreir 
tens auf er zu befahrenben Bahn, bamit bie &eute von vormperein Befpect haben, Ber dem Publicum niht 
imponist , be rüßtet nlht8 aut. 

Die fogleic begonnene und almälid) ausgeführte Bildung eins Mepertoird wird bie Haupt 
face fein. Wir winfehten «8 Räme enblich einmal ein Direor, ein practifg benfenber, Teitenber , orbnen 
ber Seit, ber ben Muß Hätte, ben genen MeperteirsEchplenbrinn br Hiflgen Wortabitfeater über 
ben Haufen zu werfen, Möge Hr. Hoffmann biefer Eine fein. Um dies zu Sewerfieligen, müßte, neben 
einer anftändigen Eocalpoffe, ein zum Teil mit Demfelben Perfenal, zum heil mit etwas bebeutenberen 
Kräften beiehtes, onfänbiges Euftfpiel, mit und ohne Cefang, und .besgleiden cin erträgliches 
Scaufpiel gepflegt werben. Die aufgufügrenben Stüce Hieyu würben fd um vieles leichter finden Lofer, 
als die fogenomnten Walföftide Hilger Borfabtdichter. G6 Handelt fd darum, erfms MILES zu geben, 
— menn man 68 antäubig befepen fann, — 1 im Burgtfeater yurüdgeiefen, ober verf oben morben if, 
ober auch Überhaupt wc für jenes Dufitul paßt. — Den einpeimifcpen Sieifinelen, benen, aus weldem 
runde 6 jei, baö Burgtheater verfehlojfen Bleibt, und weldpe fi} beöiwegen Doch nicht zur bugenbweifen Der- 
fetigung von Goralpefen mit zwei Gouplet® unb en ober zwei Diden Dielen für ben ober Die Ramiter, 
bereit fuben, — fllte eine Bühne wir bie Dofephfabt ofen Neben ihnen märe «6 von grofem Nuke, 
el ie burdh De Borfüsung ihrer Werte mehr prctifhe Rennbuß von den Bühnenwirkungen erlangen 
fönnten, die Saufpieler erielten eine gany pafenbe Befäftigung neben den matten Gpifobenolen 
der heutigen Poffenfaifate, und bie Divection hätte einen Borat von neuen Stücen; FAN eines Durch, 
fo nimmt man ein zweite vorn. f. w. Bicden bad felöft bie HG. Preibtler und Mofenthat, welge fo 
Siemfich ele Jap ein Gtüd bei Hm. Lande unterbringen, mic anfehen, die Jofephiaht mit den gemih 
abfeidp emporteimenben Brücpten ihrer Mufe zu erfreuen ; auch Grm. Bauernfel’s Icpt efpienene Werte 
haben einen Beigeämad, ber ie ganz enfpieben Dazu Bereit in anderen Räumen aufgenommen zu wer» 
ben ald wo ic jet ein gwittehafted Dafein fiten. Damit if aber bie Ausbeute an neuen Stüden burdr 
aus nicht erfhüpft; eö hanbelt fh nur darum, bie Hände nit in dan Eihoop gu legen: Hr. Hoffmann 

ronffut, ee muß alfo wien, daß Hinter ben Bergen aut Leute mehnen, Seute, welge Städe 
fhreiben, fo out und fo fhlept wie unfere luheimifgen »Digptere, Da ind bie HS. Benedix, Putlit, 
Börner, Oenöe, Mppeil und Br. Bischs Pfeiffer, welche, mit ned) einigen Anden, fänmlice beutfge 
Wibnen een und zweiten Menges mit Novitäter verfogen, Die auf Den MBretern eines Baftheaters fl eine 
gar traurige Bigur fielen, MG aber auf einem Aheater gweiten 5 gang paffnb ausnehmen 
Dinften. Dap Burptbenter wünbe fi) wohl füten ein Stüc wie »Englifr, — oder flhf mans von Ber 
meßir verpufühten, wenn «8 von ber Woriabt Ger bereit befannt wärs, und brächte «6 Badfelbe dennoch zur 
”uffügrung, fo wäre, — lb abgefehen von jenen Fällen, wo eine berbe Pofe In bes Borabt befer Beet 
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werben nn , als in er Stabt, — Jebenfate Die Wine, Biees Zuerft gebt, fm Werfeil. Due Sir 
vortommen iR bann eben bie Sache einer Mugen Diresion. — Diefed Zuvortemmen fan aker neh ganz 
inderS ausgebeutet werben: nicht nur hinter ben Bergen, ancı jene ber Üliffe wohnen fehrei elige Dan 
fen. Die meifen beutfhen Bühnen, anch bas Burgtheater, wien Dnven zu eählen, was jenfeits bes 
Rheins gerieben wirb, — mar bie Wiener Vorfabtbügnen nicht. ‚Hunberte von Städen jeber Gattung, 
— Dramen, Luffpiele, Waubevile®, — eins, gwrir, bres, bier, fünf und oft mod mebrastig, — were 
den fühfic in Poris fabieiet, — fie gelangen balb nach Dentfgfanb, oft gemlic) tangfam ins Burgihenter, 
— aber niemals ober mur Höchf felten umd ann erf völig verbafihornt in ie Aiener Worftädte. Und 
doch finb bies Stüde von Sühnenfundiger Hand gemadt, eruf aber heiter, aber mei Tcöpaft anrepend, 
mit danfbaren offen, efestvellen Sihuntienen, fung tie gefhaffen für ein Theater, wie wir «8 neben dan 
Wurgibenter Haben Yönnten, unb für ein Pubticum wie ir 68 wirtih baden, Die Mihtigeit diefer Ipteren 
Behauptung läft fi burd ben Beifall erweifen, be biefes Publicum je vielen im Burgtheater gegebenen 
frangönfen Stüddhen fpenbet, wie ef in ber Tepten Gaifen ben ungertreunlien: » Partie Piquet«— »Gäns» 
ne » Gut», welhe ftbem bu fammtlihe Provingtheater die Runde machen. Warum folte ne gute 
weite Büßne berfei Stücen dem Publicunn nicht vorführen? freilich in Rott-Thenter geht fo was ict, 
win auch bie Kräfte vorbanben wären, unb im Neftrog-ScholyZreumannTbeater (bunt) Abtürung: 
GroissTheater genannt) geht e8 auch nick; in einem mwohTbeftellten Lhenter ginge ed. Ober würde man 
vieleicht auf die „unerreihbere Beryüglihfeite der Burgibeater-Darfellung Hinweifen? Mir gefrauen uns 
gu befanpten , Daß eine gute Gefelfgnft zweiten Ranges , Beßchenb ans Scpaufpiefern, mie wir. fe geil» 
wei im Gerltgeaer fahen, — wir erinnern nur an Birfbaum, Heefe, Mittel, Morit, Treumann 
— Er. Heefe, Fr. Olumaner, Gil. Dub, Br. Weißbach, Frl. Rönnentamp, in Etücten wie tat 
Gnschen« oder der „Qnt« wohl in bie Sepranfen teten Tonnte, gegen Die Hoffuungsoelle Jugend , bie ung 
Sr. Saube vorfüßrt. Und doc) gi e8 im Burgtheater noch weit fwägere Darellüngen son Rerfi Stüden 
al6 die angeführten. — Um alfo vortemmenben Falls gerftet qu fen, IR «6 nötig ein paffendes Perfor 
al beifammen zu Haben , Dasfelbe in Mebung gu erhalten, bie Mitglicer je na) Ihren Bähigteiten 
und nicht nach Willie und Lane zu verwenden, ferner bie bagugehörigen Auöfattungsgugaben (an Der 
eorationen, Goftime, Gomparfeie u. f. m.) gut gu oubuen, und burd forgfältig abgebaltene Proben 
in tüchfig ineinandergreifenbes Zufammenfpief zu erielen und jebe Außerliche Störung in der Ecenis 
Tung zu vermeiden. en aber fo wenig al8 möglich dem Anfeine einer gefährligen Goneurrenz der Dark: 
Hung ausgefet zu fein, müßte man f$ bemäßen bem Burgtheater hurh Schnelligteit und fertwährenbe 
MöwerhöTung den Rang abjulnufen. Hunderte von Stücen, wir wiederholen «8, erfpeinen jährlich 
in Parib: von Biefer Menge ind gemiß gwanyig bis breißig hier aufführbarz maß forte nun eine ihre Mufe 
gabe Geherpigenbe Diresion AHun? Ale halbwegs Brauhbare aus Paris glei Überfeen, und jo 





























fmell und qugleig fo gut old möglich aufführen Tafen; einige gang gelungene Stüde wären gewiß barunter, 
manhe erhielten ih eine Zeitlang auf dem Mepertir ober hätten bach ald Novität dem Repeiteir Ahr 
weihelung verliehen; behält au bad Burgtfeater einmal mit einer von bien Meberfepungen ben 





mung, mit allen Tann Dies nicht der Fall fein, ja nicht eiumal mul vielen, bau das Burgtheater at andere 
lien yu erfüllen, anbere Aufgaben zu Jen, «6 bar nicht baran benfen mit einer unfergeorbneten Bühne zu 
Goncurrren, wäßrenb biefe nit zu Ihm Hat, als gerabe Das, was bas Burgtheater nit immer tHun bar, 
ober hun Tann; denn «9 gibt Gtüde, mie 1. 8. »Le Demi Mondes, welde in Pario Xuffehen machen und 
ies wenigftens ein vorübergeßenbes Inteefe erregen würden ; das Wurgteater Tann Diejes Interffe nicht 
Befriebigen , wol aber ein gutgefetete® Worfodtthenter, Alcin unfere Tpraterbiretiongn leben alljufer 
am eingeroftetn Bosmen, an ber Teibigen Routine, am Orunbjähen, deren Sticaltigfeit burhaus nicht erwier 
fen iR. Gin fer Grunbfag, und zwar einer ber nerberfidten Darunter, iR ber, ein Ghid, weites 
gefäit, ohne Unterbrechung zu wiederholen, fo lange «0 »giehte, Stuf Disfe Ms A «8 micht mögli ein 





ordentliches Wepertir zu ehallen ; auch das Gufemble feibet Darunter, indem bie Ghaufplefer ih an 
das gebantenlofe Berfagen ihrer Rollen gewöhnen. Bielmehr fote Arts eine Nooität der anbem auf bem 
Buße folgen, mißfäüt die erfe, fo hat man fhnell einen Gnfap bei ber Hand, gefält fie, fo fan man 
je altenisen. Aber dad begreift Dir nicht, wertpefie Tpeaterdirtoren des Gegenwart. Guch jet meitens 
(eeun ihr nicht zu ben bewußten »rühmlichen Kußnafınen« gehört) Berfäubnif, Unternehmungsgeif, 
Unabhängigkeit der Aufichten, und wenn Ihr auch nigte bafür föunt, daf Euch Biefe Gigenfeaften 
mangeln, fo verdient Ihr bach den jhärfen Tadel Dafür, da Ir, biefer Mängel ungeachtet, Eu) nicht 
fgenet, au bie Gpike einer Kauft ober and nur einer Speculatiend-Anfalt zu telen un Das: Vergnügen 
vom Zaufenben, wie den Gnwerb von Gunberten von eusem fhmantenben Willen abhängen zu Taffen. Kenn, 
Dr nicht wiht was Ihr wollt, ober wicht beu Muth habt «8 ausyuführen,, aber fein Gelb «3 zu beein, 
— wein Ihr u) dur sure Seeretäre, cuze Agenten, eure Glagueurs, eure Journalifen , eure Regie 
feure, Dramaturgen, Gopellmeider oder andere bevorzugte Mitglieder pin und her (een und ire machen 
Taßt, — wenn Ihr mit jeber neuen Dafregel unwiberleghar beweifet Daß Ihr von euszem Gefcdfte nigts, 
aber auch gar nichts verfeht, — wie oll Dan gues Streben dem Wertsetern einer unabhängigen. Meinung 
jene Mchtung einflögen, weiche einem würdig bafichenben Infitute iu der Perfon frined. Reiters. gegalt, 
werden muß. Sollen wir vor Gucp Befpert Haben, fo müßt Ihe uns Durch eure Reiungen dazu zwingen, 

Mau pflegt ber Rritit da vorpumerfen, wo8 dad ihreß Auntea if, — das einfache Beuntpeiten bes 
Gebotenen , ohne anbere wirtfanie Anbeutung gur Heranbilbung ber Talente, zur Förderung der Infitute 
&8 gibt jeboch allerbinge Bälle, wo «8 der Mritit eulaubt und woßT auch ipre Pit fin büsfte, pofitioe 
DVerfläge zu macgen. Wir Haben eo bissmal verfußt und glauben babei fomoht den füuflerifgen, wie 
den inbußrielen Standpunet Ginseihend berädfihtigt und jeenfalls durchaus nicht Unausführ- 
Bares beantragt zu haben. Wir münfchten fehr, Gr. Hoffmann hiete ed in feinem eigenen Inter 
veffe für angemeffen, unfer Programm , beffar Rusführung in ben Beiden andern Worfabitfeatern an ben. 
verberligen Anfiten der Direcionen feitem mäßte, — qu Behezigen. 














Theatrafifch-Mufikafifcher Monatbericht. 
en Burgtheater, 


Am 1. „Die Hecpeitsreifer von Benedir. — Bit. Neumann gab zum erden Dale bie 
Antonie. Reu war auch del. Hartmann ola Famulus. — Hierauf: -Migel Perinr. — An 2 »Die 
Werleferin«, wobel wir unferm Referate noch Hingufügen müfen, dab Hr. Sandsogt feine Aufgabe nicht 
gang mit jenem Gene, jenem Gier zu erfaffen wußte, Ben man von jebem Shaufpicler wohl fordern barl, 
und gwar hauptfäctich auf einer Bühne wie De unfere. Sr. Ranbsogt fe feinen Gafin gang gut und 
Hat fi auch mit dem Glovigs viel Mühe gegeben; alein auch ber Arthur ber Bapard chen „Derleferin« mil 
gefpieft fein, mit Wärme und guter Haltung; Hr. Eandvogt nahm ihn eimae zu fehr obenhin. Was 
Tonf über bie Ruplofitet, bie »Verfeferin« wiebe in's Reperteir aufzunehmen, gefehricben wur, Then und 
von einem fehs einjeitigen Stanbsunete aufgefoßt  unferer Meinung mad verbient ein Ctird fihen allein 
despatb bie Wicberaufnahme , wenn e6 zu einer Reifung wie bie bes Sn. Sarodpe Gelegenpeit gibt. — 
Am 3. „Das Rithhen von Heilbeann« Piquets, — »änshene, — »Dut“. — 
Am 5. »Werners, worin im Raue bed Taget, wegen Unpäflichteit ber Sr. Robermein und bes Ken. 
ußberger, Br. Rierfhmer und Hr. Rorner deren Wollen (Marie und Docter Belt) Übernahmen. 
Au 6. „Der Eopn der Bi — An 7. Des Brohuleicuamefeßes wegen gefleffen. — Am 8. 
»Die Familie Schroffenfein“. — Am 9. „Gromwel's Gnbe« mit Hm. Larodpe in der Titerolk, 
Bel. Serbach alS Eady Glappole und einer fhaubererigeuben Bejepung ber weiten übrigen Bellen. Am 
10. „inne von Barıpeims, Am 11. „Die Räuber« mit ‚Hrn. Franz ald Fran Mor. — Am 
12. Die ungestentigen drei Meinen Ctüde, — An 13, Ctait bes angefagten neuen Gtides: „Der 
Breiniliges, wegen Unpäfliptit des Han. Baumeifter, „Die Hehgetsreifen, Hieraufs Ein Art, nad 
einem fangöfgen Baubenide, wie der Bette id ausbrücte (a18 ob dir weifen einartigen Meberfpungen 
bed Busgtbeaters nicpt benfelben Urfprung hätten), mit ‚Hmm. Ganbsogt aid „Arthur Derwon 

Am 14. „Ein treuer Diener feines Gem“. Hr. Gabillen gab bau ‚Herzog Otto, Rellenmeife 
een, dann wicber minder gut, ale wir «8 envartet hatten. Seine biöperigen Darfellungen geigen ud meir 
Reue den Mann vom Werftand und riptigem Urthei, zugleih aber au den anfertigen Schaufpieer. Gr. 
Sabillon müßte fih ab, um den Teidenfchafrlicpen Auebrud zu fen, mas ihm aber, wie gejagt, mur 
Relenweife gelang. Mn ber Muffaffung ber ganzen Rolle war nichts Wefetlihes ausuufehen, in ber Scene 
mit Grup (2. Me) wurde Vieles vet fein und finmig markt, ebenfo die fpäteren Wahnfiunsfeenen, Fin 
gegen Blieb der effecteihe Schluß bes zweiten ce wirtungslos, der Ginbrud, den das Barte Wert ber 
Cröfin auf die empfublige Seele des Prinyen hervorbringen fol, weron bie weitere Gefaltung &ed 
Sharacters, je ber Verlauf aller folgenden Brgebeubeiten abhängt, erhielt im on unb Orfihtäausbrud &es 
us nigt Sie eufpreene Brkung, In der gab See 68 Briten ie mar een au mehr 
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Bteiß und Intettigen, al8 Lelbenfepaft und unmittelbare Wirtungsfraft emerfbar; tr feiner 
Hebeutenben Zungenfertiteit gelangte Hr. Gabillon nirgends, fo fehr er au gu wänfgen fie, zum 
eigentichen Redefeowung,, ben diefer beicht eben nicht im fehmellen Cpreden, fonbern in ber fünferis 
fhenwelebung und Steigerung des Wertrngd; troß feines Aonten Orgauee war er noch vor dem Gulminationd« 
puncte biefer Scene erfhepft, tro feiner hübfihen Cefinlt mangelt ihm in ang und Beregung bie gemin 
wende Anmut. Derlei Aufeslice Müngel Taf fi jedoch Durch feifigeicbung Befeitigen, und Sat Hr. @as 
Hilfon einmal die formellen Seiten feiner Nufgaben mehr in feiner Gewalt, fe wird Bes, bereint mit be 
ibm nicht abgufpreigenden Verfiänbnif, vieleicht einen höheren Kuffwung möglich machen. Seine Leitung 
al6 Herzog von Meran war eine ber beiten, bie wir ven ihun gefepen: berfei Mufgaben bünften weit 
vorteilhafter auf Gm. Gabillons fernere Gntwndfung inmieten, al8 manche andere ber ihm yugetfelten 
Rollen bes jogenannten (harasterjaces. Noch befer wäre c8 aber, fo fheint «6 un6, wenn man Hrn. Gabil« 
ton in farfemarfirten, ober auch argirten uMfieeoflen Ge@äftige. Sein Benebiet im „Wiel Lärm un 
Nichts wıb and fein Ludwig XIV. im „Unbild- Habcn uns biefe Meinung beigebracht und bie unfängf 
Mattgehabte Wiederholung des erfem hat uns dan belänft. — Won deu übrigen im „Lreuen Dies 
ner« Mitwirtenden gatte &r. Hebel (ertrube) für bie Tibenfaftlihe Durchführung ihrer undantı 
baren Rolle Sufpruc) auf das meife 2ob. Hr. Unfhüb als Banfkanus if befannt wub berühmt; feine 
Sefung iR in ber erfen, allerdings anyiebenberen Hälfte &e Stäces, ein Meifernert an Mibe und Klar 
geit, Der in Tränen gerfirfende , vom Scömerz übenwältigte und [htwächlich geworbene Bantbanns bes 
vierten Mes ÜR ung, geftehen wir e8 wur, nicht befonders fpmpathifg. Gofte hier nicht bunc) einen belle 
tecen , mönnliperen Ausbrud der auffalenben Schwäche &rö Stüces entgegengenrbeite: werben Finnen? Br. 
Kodewein (Grup) fpielte mit Ale unb Verfänbniß, nur eroad gu Beweglich, zu beitig; ben Busbrude ber 
Aingft in Miene und Geberde in ber Scene mit Otte (2. Yet) tunen mir ben Worwurf der Webetreibung 
mict erfparen. — Hm. Eucas (Rönig) wäre, gur gänzlihen Abrundung feiner fer verbienftwoflen Seifung, 
mehr Gemeffenheit und Rube in der Declamation zu empfehlen. Ale Nebrigen genügte 

A 15. „Die Vorlefein«. „Die Braw im Haufer. Ian Icpieren Stüce Hatte Frl, Neumann bie 
Role der Zlma wicber übernommen, nnd ber Oefamutwichung bes von ben meißerhafien Seifungen ber r. 
Haiginger und bes ‚Hmm. Fichiner getragenen ab auch, von ben übrigen Mitwirtenben fehr Reifig ger 
rieten Stüctjens nur Vorthil Bringen fon. 

Am 16. „Reihifm aus Eicher — Ucher die Neubefepung ber Bricberite dur Grt. Wopler 

1 fc) wenig Grfreulihes fagen. Iener Zn ber Einfachheit, der lichten Ratürlichteit, fa ft jene fonft 
io wohlthuende Ruhe, Gigenfnften, welche wir immer mit Verguügen an Bel. Bopters Leifungen wahr 
genermmen Gaben, waren Sie nicht au ihrem Plate Muthiwillige Caune , Brohflun, Erbenstuf, Leichte 
Goteterie fllen dan ernten Eiebbaber quälen und bes immer wicber angieben; ein fo Pills, fanfte LBefen, 
wie iefe Arien unter Bel. Wopler's Händen geworben, Küft ber Webellaunlgfeit des Doctess nicht ein, 
mal einen Barwand. Fricheite fl Bas ganze Etüd beleben, — Brl. Voher Hat niht dan Humor bay. 
— Die Befepung der übrigen Rollen war bie befannte. Im Zufammmenfpie war mehr gute Caume und guter 
Wie 016 Arenge Genanigtit 

Au 17. Der Spieler“, ziemlich gut befußte Vorfelung. Am 18. enielte bie alte »Läfter 
fntee ebenfalls ein gahtreidh befepte® ‚Haus. Das Ctäc wird von ben Trägern ber Hauptrelen, — 
99. Aufch, Karode, Bihtner, drt. Neumann — mmübertrefic) und im hönfen Iufoumen- 
fpile mit den übrigen febr erbientoll Mitnistenben gegeben. Ar. ierfihner (Amalic) Jah seht Hbf 
ug, jpilte aber ihre Heine Rolle gar zu förmlich, obne einen Bunfen warıer Empfindung. — m 19. 
„Biel Kira um Nichts. — Dem Lenediet des Hm. Babilfon mangelt «8 an Schärfe und an Graf bes 
(Hörudet, — bie Inteligeng im Ganyen, manche Feinheit in Gingelnen und eine. große Bungenfetigeit 
nd nic gu vertennen, und fpregen für bie Verwenbbareit bed Künflers auf folhem Gebiete. Beuebiet 






















































{iR feine Teste Rolle unb wer ibn fo fpiet wie Sr. GaBilfon noch jung unb, wie wir Hoflen, au ehrgeisig 
iR wieer, der erlaubt uns bie Wahrfeinlihteit eines weiteren Fortfäreitens anunehmen. — Frl. 
Boßter (Gero) genügte. Die fonfige Befehung war bie befannte, —— das Enfemble gut. 

An 20. „Der geheime Agente, — Eiömächeres Enfembte. — Gute Güngelleihungen, naments 
Hi Br. Biptmer (Seryogin) ausgegeihnet. Auch Ge. Laroce (Steiuhaufen) und Gr. Fichtner (Herzog) 
voryüglie. 

Am 21. „Walentinec. — Rift gefehen) — Mm 22. „Die Ceffwifer« (som Leute 
mer). Die Lifung des Bel. Eeebach (Gugenie) iR eine woßtburdbachte und in fo feme vie zu fehr burd- 
Aubirt, als bie Künflerin nicht nur jebem Sabe den im zutommenben, fenbern aud) einen befontern, 
egentgüntigen Musdrne geben wi unb baburch Gefahr Läuft von der angefrebten Einfachheit der Orr 
Rafkung ehwas einzubüßen. So war 3.2. bie erfe Scene mit Wallner burcaus wicht zu ben gelungenen ju 
däbten: es hätte ba gar Wieled einfacher, fhlichter, unmitelbar-Gergicher gefagt werben Können; auch mabute 
ihre Dede fllenweie an einen —— bei Frl, Seebad bidher felten wabrgenemmenen — Urfehler aller nord» 
deutfgen Shaufpieleriunen, wir meinen jene fingende Betonung, mit welter jeber Cat. (bald wie eine 
Frage Halb wie eine Audrufung) unvermeiblih endet. — Mit ber zunehmenden Seelenaufregung Gugenieus 
wurde Frl. Geebad)s Spiel natirliher und, mit Ausnahme einiger Stellen, weldhe viel zu Leife geprer 
en wurden, fer wirtfem. Mamentlich bie Serie dee vierten Meteo mir Wildenterg wurde mit ianigiter 
Empfindung gegeben. -— Der eben genannte Gharacte, fand an m. Fanbrogt feinen glüdlicen Dar- 
Reller. Wir vertennen nicht Me Schwierigteit, ner Ralf, Bei Deren Zeitpmung ber Tither fl nicht Sineie 
hend unbefangen geiefen zu je fein, eine entfprecbenbe Sürbung u geben wir contatien bled, Rap ıbr. 
gauboogt Biefe Scöiierigtet nicht Im Gutferuteften zu überwinden vermochte. War es Mangel a richtiger 
Auffafung, war es Unfäßlgteit dad Gmpfunbene mb Gebadte rißtig auszubriden, — wir wüßten «3 Tann 
an fagenz fo wel ur ih fiber: fart der Irantbaften Bitterfeit, der beißenden Ironie, der Rol- 
ven Verfohloffendeit eines mit der Welt zerfallen Gharacters, fahen wir die metanchetifhe Oeichgiltig 
feit uub daß Blafte Rächeln eine gelangweilten Mengen ; man Tann ich denfen welchen wierquidiie 
en Gindrud eine folhe Keiung , in Berbinbung mit einem geemadlofen (ef zu eleganten, kan zu 
feowerfüligen) Anzuge , berserbringen mußte. — Sen. Re tich (Watner) fpreen wir das Lerfiänduiß 
feiner Mufgabe nicht ab. Dec it er auch nicht ber Mann Diebe gehörig zu Beroftigen und zur Geltung 
zu bringen. Würde und Iunigteit des Kusbrudes wollen Ach Bahn breipen , vermögen co aber nicht, 
alles bieibt unbefiimmt, verfhwonmmen; ber Sıbyang eines euffprecenben Gefihtsausdruds, die fereotppen 
Wersegungen, bie fingenbe Betonung, bas Aallenfifen ber &nbiiben, berfei Mäugel Allen fh bindend gwiften. 
der Mbfcht bes feibigen Shaufpielers und einer befriedigende Musführung. Much Hr. Meisuer (Belbner) 
Befriebig bier weniger ale in andern Rollen, ton8 aber miche auf Rechnung Außerlicper Mnfänbe tomunt: ber 
talentoole, vilverwenbbare Künfler präfenfit ih unvortbeilhaft in derfei Rollen des Gonverfationsihidh, 
ber Brad {A ihm nicht günfiig, noch weniger aber das furze Rödihen, weldes er bie'mal trug. Leider hat bie 
Werfenligteit des Schaufpielers gerade in biefer Gattung Stüde einen grefen Ginluh,, fonft würde Hu. 
Deirmers feihiges Spiel, dem «6 weber an Gutmütbigteit uoih an Beinbeit gebradh, mehr Ancre 
Temmung gefunben haben. — Der Für, mit feinen falbungeveflen Rebensarten , fand an den. Anfhüß 
einen vorteflicgen Repräfentanten. Huc Hr. Piftor (Gerichtöpräfibent), ber nur eins zu lee forac, und 
Hr. Encas (Baron Wildenberg) wirkten verfändig mut, während Hr. Stein (Rnorting) wohl hie unb ba 
en seiten Ton aufehlug, benfelben aber niht bewahren fenute, und auch mit ber Yusfpradhe, wie 
gewöhnlich, nit im Rehnen wer. Das Zufammenpiel wor feines ber ben. Der Ginbrud des Chüdes it 
übrigens an ficd fchen, ganz abgefehen von Befegung und Dartelung, ein böcht unerguidlicher. Mag 
fein, dab jener Hang zum Moraliiren, jeits Verwalten einer, manchen Ibeen unferer Zeitamit abficptlcher 
Sgrofpelt eutgegentretenben Tendenz, uns partei Aimmt ; aber au Die Fünfferifce Bearbeitung 
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Bea erfiegenben Elfe fheint uns mit Sefonbere gelungen, Be Eprache nicht über bie Altägliheit 
afaben, bie Gheraftere mit Pußnahme bes gufmütßigen Beluer, wenig anzießenb unb wenig baufdar. 
Bir glauben baher bieNothmenbigfeit berBeibehaltung biefes Stüdes am Repertoir bes Burgthenters bepweis 
fein gu önnen. Ste aber Die Brauchbarelt bsfelben von ber Dieetion etannt werben fein, fo mire & 
auch nötfig einige Roflen paffender zu befegen, um baburd) bie Mäglihteit einer befferen Wirtung ermeits 
Ni zu made. 

Mm 23. »Das Lied von ber Glade.« — „Der Vater ber Debütantin«. In lepterem fpielt Fr. 

Rierfihner bie Mofa Held gang angemeffen, Frl. Hartmann bie Debütantin genügend, ‚Hr. Sandoogt 
aber ben Grafen ehwas nachläffig. 
’3co«, — eine etwas animirtere Verfiellung, als diefem Trauerfpiel gewöhnlich zu 
Zeil wird, mad das übernolle Haus durch mehrfachen Beifall anerfannte. Dieier galt zumeift dem großar- 
tigen Epiele bes. Hm. Aufhüg in feiner erfen Scene, den gelungenen Gingelnbeiten in der Tebendigen Leis 
ung des ‚Hm. Saroche (Mulep Haffan) und ber warmen Empfindung, mit welcher Br. Raberwein (Gleor 
more) üre Scene mit Fiedco im vierten Mete fpielte. — Auch Hr. Iojeb Wagner verbient Iohenbe Gemäß 
mung für feinen richtigen Vortrag ber Rolle. Den Charakter bes Fiesco bingufellen, wie ihm ber Diehter 
offenbar gemollt, weltmännifd fein, fehlangenffug und fartafifch, dabei an Geift feiner Umgebung weit 
überlegen und vom Gauche einer glühenben Pbantafie ummebt, — das Üt zu fehr gegen bie Matur des ges 
föägtenRinflers. Sein Benehmen gegen DieRobii iR zu färmlih taft und veränbert ch anch wicht, ton er 
aum Bofte fpricht, während er bort Tiebenswürbig fein, hier fiebenswürbig vertraulich, und Babel auch etwas 
berber fein Könnte. Inbeffen Bat Gr. Wagner einzelne Momente, wie ben faR mehmätbig vorgelragenen Mor 
molog des britten Mcteß, Die in ihrer Art seht gut find, mer zum Character ded Bicdco wenig paffen. — Hm. 
Sabillon’s Gang und Haltung war wieber unverantwortlich vernachläfigt. Dach gibt er feinem Ginnettino 
eine entfeiebene Färbung, während r. Friebsich Wagner bem Galcagno aud) n Heinften Gharac» 
terzug, ber ifet von andern Dugenbrollen unterjheiben Könnte, au verleihen weih, — Hr. Mensburg 
(Sasse) Getanntlih im Tranerjpiele nicht beimifch unb Gr. Schmidt (Zibe) vollends Aäreub iR. Hr. Ror: 
ner (Anbren® Dorin) fpricht feine Relle correet. Hr. Jürgen (Bergopuino) ließ 
gung viel zu münfchen Übrigz «8 thut uns feib ben jungen, nicht unbegübten Schaufpieler Iebiglich durch Mans 
gel an Bleiß unb Acffanıteit auf ber vor brei Jahren fo glüclich begonnenen Laufbahn fo auffallend zurüds 
Tegreiten zu fehen. — Bon den Darfelleru ber qweiten Rollen find bie HG. PiRor-(Zenturione) und Nolte 
(&omellino) Tobend zu erwähnen. 

Am 25. „Das Tagebuh.« — „Gin Ayt.« — „Der Blnubart.- — In erferem felten geger 
Seen Stüdihen fpielte Frl. Neumann bie Lucie mit umahahınlicer Ratrlicpteit, Anmuth und Feinbeit. 
Sr. Bicptner (Wiefe) war voll Reben und Gumer. Hr. Mettich gab ben Rafchler dushiwege frifh und 
wirffom : bie früßer von Wilbelmi geipieften Rollen finb, wie und bereit mehrere Beifpiele gegeigt haben, 
in Hm. Rettich’s Händen gut aufgehoben. — Auch Frl. Seiner (Fran Rafihler) genügte. Gr. Kierfhner 
(Corn) Hingegen verbarb feine einzige Serne burc) bie gewohnte feife Baltung und ein gar ausbrudöfefes 
Spiel. — Im „Arzte war Hr. Lanbvogt (Dermood) Klos äuferlich ein Gngländer; von Feinheit ber 
Auffaffung war nichts abgumerten. Bel. Bofler (Gmille) genügte. Fr. Hairinger (Mad. St. Altan) und 
‚SE, Löwe (Darmentier) find vortheilhaft bekannt. Wie der Kaufnam La Rofe on Hm. Paulmann 
gelängt iR, haben wir nie recht Segriffen. — Im »Blaubart< bewegte fih Arl. Bartmann (Bern) nicht 
fehr vortpeilfaft. — Die Rollen ber Marquerite und Leonibe waren ben Damen Kobermein und Kierfdr 
ner anvertraut, beren Leiftungen, im Vergleich mit jenen ihrer Vergängerinuen, ald genügenb bejeichnet wer- 
ben tönen. Das Stüddpen felbft ift aber weder an fd, noch ber Darftellung wegen, wertb auf bem Beperteir 
Seibepaften zu werben. 

An 26. eröffnete Hr. Hahn aus Hamburg ein GaRjpiel als Iugemar im „Sopn ber Wilds 
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mie, umb, ep dad wenig gablreich verfommelte Pubticum Halt, maß. wir jedoch geneigt find 
weit mehr ber Wahl ber Moll, ala ber Inbivibulität bes Rünflere zugufhreißen. Gr fpiete den Testofagen 
die zu gaßın und conoerfationell, lieh aber Babel ben verfiänbigen Schaufpieer burdbliden,, ber viellicht 
mehr Kufmunterung verbient hälte, Die fonfige Dautekung Deo Halmhen Ocbites if eine feihige unb 
mit Ausnahme ber örenben Mittag bes Hr. Schmidt Monio) und ber wirbelsfen Leitung des Br, 
Beinen (Retän) — genügende. — Die 99. Hersfeld wıb Korner (Poliber und Miron) fpieten mit 
Bleib mob Vertänbulg; auch Hr. Nolte (Limarch) mar entiprenb. — Die Partbenia bed Anl. Würze 
Burg il eine gang vorgügliche Leihung und ed freut und, nach äfterem harten Tadel, der reihbegabteu 
Riuflerin unfere reubige Anerteumung darüber auöfpreihen zu Tönen, Wir bebanen nur, bap Brl. Würze 
burg nit gef madveller gelfibet war und ba ihre Armbewegungen Hl und wicber eig wurden. Dit 
der Reeitation der berügmten Berfe: „mein erg, ih will Di fragen« ind wir nit ganı einverftanden, 
wir münfehten Hier mebr Ummittelbartit der Gmpfinbung: das Sich der Mufter muß Porihenien immer 
gegenwärtig fein, fe Braucht nicht in ihrem Gchächtnüfe nach benBerten gu fuchen. Eon worAües gut, auch 
ber @rfichtöansbrud entpredend, Giniges, wamentlich der ganze ef ct und ber ee, bereich; bie eber« 
gänge der Gmpfinbungen wurben richtig merfict und über dem Ganpen ehwebte ein wahrhaft mohlthnene 
ber Zug ber Orrabgeit und Gutfoflenbeit. 

A 27. »Dorf und Stabt.« Hr. Hahn den Reinhard als af. 

Am 28. „Die franfen Dartorans Neu war Fil. Neumann als Zrau von Pieflen, deren 
Spiel, im Derein mit Hm. Fücptner Qfred), bem verhlaßten Stüde eos Leben einhauchte. Die Nebrir 
gen genügten. Enfenble fmanenb. — A 29. „Der Bechter von Mavenna« ‚hr. Haba bie Titelrolle 
ats Bat. 

"on 30. „Don Carlos Hr. Hahn bie Kitetrofle al6 Gaft, Bil. Seebad bie Rönigi 
Burg bie Gboll, Sr. Gnbilfon deu Mb. — 8 ifut und Teib bie Iepte Borftellung der Caifon mit 
einem gegen Die Direetion gerihteien Tabel Kepichuen zu müflen. Das Sihilferige Wert mar feit 
mehr al6 einem Jahre nicht gegeben morben: «8 neubefept in Scene gehen zu Iafen am Iepten Abende 
ber Saifen, eine® Cafe wegen, ber ich gerabe im Trauerfiel al8 ungulänglich eniefen Hatte, und auf 
fol Art deu Wer ber neuen Befepung gu beeinträchtigen, bie Rünfler ine begreifien Derfimmung zu 
überlafen, ohne igenb einem Wunfh bee Publicums yusergutommen, ober einem Anfpruche der Anti ger 
vet zu menden, ft — gelinde gefagt — Teltfam. Wir berißten einfweilen, dab das Stüd ned ärger 
Aufammengefricpen war alB gemößntich, mıb daß von ben in ben Hauptrollen Minvirtenben einbeimie 
fben Mitgliern, me Fit. Würyburg, dann Hr. Barorbe und Hr. Wagner (Philipp und Mofa) ie 
natürlihe Berfimmung zu überwinden verftanden — unb verfparen, eine eigentlihe Befprecung auf fünfe 
ige Set 



































Borftadttheater. 


D.— Im Gasftheater murben Bis zum 8. »Berrenets, »Pfeferräfee, »Rumpaci“, »Die Wiener Eu 
benmäbgpene und »Lpentralifher Unfinn“ aufgeführt, werunter fih als neu einflubirt bie pEchR veruns 
glüchte Dartekung der BirdePfeiferfchen Gomdbie ausgeicnete, und Die von uns feither gerügten Män- 
gel im Perfonale und Gnfembte beo Garltheaters unter ‚Hmm. Mefso'S Direction on’6 Heite Ridt fehte. — 
ine migfungenese Verfellung im Gufembte und ben Gingelleitungen Hat wohl auf Befer Lüßne nad) nit 
Hattgefunben (unter Gast mäse fe unmöglich gesefe) uud verfprigt uns große Genäffe Bei ben Gaffpiefen 
fremder &üuffer, melde —twie großartige Reclam in allen @lätiern gemelbet Haben — dad; in Stüden aufe 
treten, bie nicpt nur auf zwei bis hre Tomifhe Rollen berenet find. Nach biefer Schaufpiel- Vorfellung zu 
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wrtfeiten, werben bie fremden Rünfler unb Rünftlrinnen eine reit waere Unferfüßung bei deu ei 
beimifcen fuben, und Bas beutfge Schau, und Euffbiel in ben Zerieumenaten bes Burgthenters in Wien 
weht [hön vepräfenfirt fin. Bel. Geyaanıı mung mebf nicht ganz chne Talent fein, vermochte aber ber 
Weile de6 Pfeflerröfel nicht gerecht zu werden, und son den ‚HB. Pfeffermann (auf ein Debütant) 
und ganger fhweigen wir ieber. Das tomifge Mrangenient im 4. Met aber, no Hr. DIHALIS als 
x verhaftet wurbe, Günter den Wachen here mub in eine gan aubere Goulife abging, Dann gang gemi 
lich au6 Biefer Goulife wieber heraudtrat und der Wache nachelte, bürfen wir nicht verfgmeigen. — An 6. 
war Bie erfeOafvorfellung der Dig &pbia Thampfon, und aufer am 7,, wo das Tpeater geihloffen, und 
am 20,, wo zum Nbiciebe der Romiter Scholz und G. Treumann ber „Unfhme gegeben wurde, tanjte 
bie Mi $i6 zum 25, 18mal. Der Grfolg war, wenn and) gerabe fein glängenber, bes ein anftänbige 

Wis Ihompfon, ein iebices, Klonbes Mäbchen, taugt mit ziemlicher Gray, aber von einer höhere 
Runfferigteit oder überhaupt eng PrägnantsEchänem, eiht Khulerifgem und Nationalen fouuten wir 
in allen Bas ber blonden Tochter bed Nebellandes nichte entbeden. — on ihren Tanzen behauptete 
ih eigentid wur Highland-Fling — alles Mebrige war matt — viel ungarife Pas in englifhent 
und feottihen Nationaltängen, bie Truandaise war ganz ohne Gffect, bie fpanifgen Zänye eine Radhr 
ahmung ber Pepita, ohne been Bener mb eite Nationalität. Mir Gegrefen beshafb au burchaus Die 
Vereistigung wicht, wein cd nicht fon von vorieherein auf einen Kumbug akgejchen wäre, Deutfihlanbs 
SHeuptfäbte, wo doch atıch nor Tänperiunen son uf And, mit folder Unfetigeit u burcgiehen. Mber mod) 
unbegrefcher war und während Deo Bafpies ber Mi5 Thompfon die gefammte a bes Garle 
fheoters. Schon eiamal Hatte man fc bei bem@affpele ter Seunera Pepita lamit, ba von al da aore 
Her auspofaunten Nosäten nihtGine fan; — fit Drei Monaten wußte man, daf ME Tpompfon kommen 
mürde, im allen lätternregnete «8 mieerORerfamen über bie Maffe ber Dovitäten, relihe man bei Defer Os 
Tegenfeit Sicten würde —und Bas großartige Refultat land mus 3, fage Drei eincligen Nobiräten, tuovon 
mei Brillant buchfieten und eine Gingige — »Währenb ber Börfe« von Mauthner, cin artiges Genrebilb, 
durch Grm. 6. Zreumann, weiter einmn Börfenfpeculanten in Das, Qaltung uud Sprache voreflich gab, 
über dem Mafler gehalten, einen halben Grfelg hatte. — „Maps and Taps« ımb der „bimanifie Stiefel, 
pwei Wideten nad) ganz büsfeen Wanbesilles aus dem Franöfiihen Tecalifit und verbalhomift won 
Garl Bruno (bem Verfaffer des Zauberteppiche), heben Me Durthgefalenen, umb c& yeigt mirtich von 
großen @efmad, aus ber verberangefünbigten Maffe von Nopitäten grabe Dife auserwäßlt mb dem Publis 
cum aufgeift zu Gaben. Mur ein Grund iR denfkar, ben bie Direction zu ihrer Beribeibigung anführen 
!önnte, wenn übe nlcht biee Vertheibigung fon felöt ben Grab bräche: — bei bem jehigen Stand bes Per- 
fonals war nitpt Anbereß zu geben; ben wie wollte man ein fehned Euffpiel ode ein Intriguenückten befepen 
— nd dann hätten bie Drei „Herren Komifer wicht mitivielen innen. — Das Repertir zu ben Tängen ber 
ME Inompfon Seinub alfe aus Inufer alten, abgeleierten Srüden, bie im Garlıhenter zum Ueberbruß 
geichen find — »Schlimme Buben“, »Bürgermeiherwabl«, »Serous, ‚Herr Stuberl= x. ı. In der Kor 
mädle „im Zimmer“ feierte Hr. Scholz einen Thumph, und des ‚Herrn Magiter Perride verdarb ein 
Debitant, Hr. Baulmann. Mu mt fine Debätanten Gat das Gurlibeter fer sl Olit, uud mern 
man «8 mit Bleiß uneruäßee, Fönnte man feine fhänere (9) Wahl tefin. Wer empfiehlt denn folhe & 
ter, umb gibt ihnen ohne vorherige Prüfung Gebentenbe Kelle, um ver dem Wiener Pubiicum zu Bebätl- 
ven?? Im nabgebrannten Dans“, von Exhidaneder, bebäticte ‚Hr. Ariebrid Hopp, friher ein Tangläh 
viges Mitglied c8 Geopalbfiäbter Theaters! — Fuimus Trojes! Die fhönRe Bngabe ber Dirction war aber 
ein Dieetiffement, arrangirt von Arl. Oringer, Balletmeiferin bes Garlthraterd. Gefemadlefere und ver 
Worten Zeng 11 woit mb müßt Dagmefen. —= A dab Orte shnete 16 unr Gapfimefe 
Stengel enigemafe fo feht aub, baß Miß Thompfon gar niet meiter fuyen Tonnte unb abgeben mußte. 
— Mes zufammengefaät ib be Akdfhrtte, meihe Das Garltpeaer unter Neftroy's Dirstion von Dior 
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mat zu Monat gemasht, nicht nur allein je mertbar, fonbenn anf eine Weife progrefis, ba «8 jeben wahr 
sen Runffreund wit Tespaftem Kummer erfüllen uf, ein früher fo gut geleiteted Theater einen gemiflen 
Verfal enfgegengehen gu fehen. 

Am 26. „Affe und Behutigam« von Neftrop, wit einem unglüdtihen Afendarkellr, Hm. Nor 
wol. Die Berreufungen ber Meufcenbarfeller fnb oft fon yum verpwefeln, und nun gar ein Sfeubarfel, 
Her, der Mes, wur fen Me wor. Hr. Ditecrr Netrop — caffih, einzig in folpen ipusen. Mm 27. 
(um Seren beo Rinberpltns in Baben): »Die Waife aus Lonoed«, unter Mirirtung des ‚Hmm. Wagner, 
ber Damen: Seebad; und Hebel vom Burgiieafer. Ein volles Haus und (hafter Beifal, Tohnte die 
verehrten Ode für Ipre Kingf anerfanuten fünfleriigen Leitungen. nd ging die guuze Borfelung gut 
ämfonmen. A 28. eröffnete Frau Friebe Blumaner, früher ein gefhähtes Mitglich des Garltfeaters, 
jebt preuß. Seffehaufpieerin, ihr Gafpiel in ben Qufpielen: bie Auftfhläffere — umd „ber Befuc aus 
Sipmaben« — das erte Stüd if befamnt und murbe fehon vor einigen Jahren mit Frau Frieb-®lumauer 
gegeben. Do zweit IR eine Außer Kangweilige Widette, wele jethn Bun) das wirtih vertreflihe Spiel des 
gefcäpten Önfed nit genicßbarer werben weilte, !n 30. yum erfen Male »Tantepen Unvergagte von Börner. 
— Ein Stüd in Benebir’ Manier, Leit aber gefälig gearbeitet, einige seht bübige Citmationen, fonft 
aber Pies alt, oft bagemefen und breitgeieten. Frau Grieh-Blumaner bewährte auch Hierin ihr ande 
geieicmetes Talent für Gharacterrelen; jede Rolle iR Fiber aufgefaßt, mit feinen Nüanen, ohne alle 
Uebertreibungen ausgeflatiet, mis Schade ba bas Organ ber Rünflerin den Oefühlöfeilen von eimas ftär- 
ferer ärbung nicht gerept zu werden vermag —- jonfe Bunte Frau Brieb-®lumaner mit allen Darfteltr 
Hüunen von Ruf in Diefem Bache Fühn in bie Schranfeu treten. Die Mitgliche des Garltheaters gaben id 
erfiticge Düe bie Gafin tapfer zu unterfüßen, weles auch beu Damen Pelfet und Heymann ziam- 
Nic, erfolgreich gelang. Bei ben Herren, Sefonders den HB. Julius und Brauumülter, werhe pübfge 
Wetten Hatten, that aber bie Ungeiohntheit fc) in Derasigen Rollen gu bewegen, ihren Bemühungen Acht: 
Haren Eintrag, indem Dieles als outit, und Anberes farblos erfdien. Hrn. Braunmülter jeint fein 
Gebächtniß überhaupt nicht gang freu zu fin, ober er Iaborirt an eiuger Unfenntniß der deutfigen Orammer 
Mt. Das Gaffpiel der Frau Frieh-Blumaner Gatte 6 jet Leider finen günfigen perumihren Erf. 
Das Hans war immer Teer. 8 mag wohl viel an ber Wapl ber Stüde liegen, aber gesiß das Meite an dem 
Miftrauen bes Pubficums gegen Darfellungen von Eur und Schaufpielen in Diefem heat. 

Im Sommertheater gab man am ]. „Trommel mıb Iramperer unb am 2. ei neues Stüd von 
Feldmann: „Des Olüces und bes Ungtücs Gnunen,» Boffe mit efang und Zang in dre Ntenz Mufit von 
Mütter, Die Ites bes Stüdes, obmwoßt fon annähernd oft von Felbmanı bevüht, bat- dach fehr wirt: 
Fame Momente, welche der Dichter ad geithidt zu Sehanbeln wußte. Das ganye Stüd if etwas Leihiertig 
gemacht, obfijon «8 auch wicber einen großen Vorzug vor allen fogenannten neueren Poren Hat, näntic, 
ben: Baß in biefem Gtüd wenighend nichts geredet wird, was nit nothwenbig zur Handlung gehört, Wis 
und Spaß aus ber Sache felbt entfpringen, ohne mit ben Haaren Herbeigegogen gu werben, und alle großen 
Lireden und Pumoritiihe Abhandlungen — Teiber je Die Stedenpferde unferer Romiter -— vermieden füb. 
Feldmann fit wenlgftene flbAändig da — ofne Beihilfe des Demorrites-Weber oder Eichtenberg's 
und älterer Qumorißten, Der Tepte Met aber, dem bie fomiihen Gituationen ber beiben anbem te fehlen, 
Hönnte beömegen auch ehund beffer fm Dialog auägensbeite fein. Gefpielt wurde gut — Bir HB. Rott, 
Srün, indeifen, Röhring, die Betas. Ueh md Rudini wirkten vereint mit aller Kraft, und au 
Or. Bieig wäre gang an feinem Pfaß geivefen, wenn er mr nit immer wie mit einer Ausrufungstroms 
et anf einem Jaßemartt fpchen wolle, — Be. Ueh trat and in Bifer Pofe guet als Sängern au, 
amd zeigte eine gang nette Stimme ud enbe Befangabildung; ihr Gintritäieb, id nebenbei 
gefagt gar mit Teiht iR, trug fe recht fauber vor, un war'aud) ganz tüctig in bem Duett mit 
Frl. Rubini. — Die Dufi des Hm. Gapellneifer Müller war dem Gtäde angemeffen, — Die Aufnahme 
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ber Bofe vor eine Befälige, ohne jebodh in ben wien Worfellungen große pecuniäre Erfolge gu erjieen. — 
Nachdem man fie alfe, wie «8 fon am biefem Tpenter Gitte, fo Iange (zwölfmal) frigegeben, 6i6 Niemand 
mehr hineinging — gab man zweimal den »iener Freimiligen.« *) Darauf folgte eine Poffe: »Did und 
Diünns in drei Mten, von Subwig Gast (2), Mufil von Müller. Um über ein joldes Macwert ber 
Wahrheit gemäß zu sefeiren, müßten mir nadhgerabe grob werben, und wir möchten ben anfänbigen Zar, 
Keen wir uns. feilper beflifigten, nict gerne aufgeben. — Wehe — Dreimaf Wepel bem, ber ein foldjes 
Stüt zur !maßme und Aufführung vorifugt Die gejhändete Woltepsefie wird ch bräuenb erheben, um 
isn zur Rersenfihaft ob ded Freveld zu piehen. Rein Dialog — fabe Goupfels mit fhredlicen politifhen 
Sfpielungen, Pautemimenfpäe mit Prügeln — und has nennt Ihr eine Wiener Loralpofe? — Und uerr 
angt, daß das Pubticum fecsmaf fein gutes Gelb dafür ausgeben und ins Theater gehen fol? Nash Fehr 
maliger Master des Publicums fing man wieber mit bem »Wieuer Freiwilligen« an. — Der zu fagen wäre 
von Uebel, 











Woltöbiter von dem eigentligen Berufe der Boltsbügnen! — Wab fol es? — was beweif ct — Gb 
if nit einmal für die gewößnliche Unterhaltung gefdict genug angelegt unb ausgearbeitet ; Cefgmäh, 
finale Wie, bie felbR das Gnfleriepublieum nicht mehr veigen, und von Menfisen, von Gehalten aus 
dem Volle, ad dem Leben gegriffen, feine Spur. Wo erifirt in Wien in folder Schneibermeiter fommt 
Gräulein Tedıter und Leprbuben, wie fein biefem Stüc verfommen? Diefer Säueibermeiter Hat ein guteß 
Gefhäft, get mit noblen Geutem um, und wel" ein Betragent! Ober joll Bad Wig ober Spaß fein? 

‚Hr. Rott hatte Diet zu reben — rebete und pie auch gut, fehr gut. Mir Sebauem aber Hm. Rott, 
daß er feine Kun unb fein Talent an fo fhredlicen Gachen jo fhredtih abnügen muß, oder will! — 
Hr. Fieli verfiel wieder In fen garfigen Behfer ber Ucbertreibung und De fh Servorbrängenben Gomdr 
Bienfpielens, Gonpfels und Duft auf gleigem Pivean mit dem Städt, 

Im Theater a. d. Wien eröfnete Fran Brauneder Schäffer am 23. ihr Gaffpiel in 
Heltey’s „Wiener in Berlin« und „Pepita! mein Rame iR Meyer,“ vom Hahn. Zum Eclufie: bie 
Madrilona.— Drau Säffer wurde som zahlreich verfonmelten Publicunn mit großem Beifall aufgenoms 
men, und wir fügen Hinyu: mit gereptem Beifall, was ihre Keiftungen als Socalfängerin und Scpaufpiekerin 
detrft. — Schöne Grfeinung, anfpreifenbe, wenn and nieht Rarfe Stimme, gemanbier Mortrag und 
angereffene® Hübfipe® Spiel find Die Boryüge, welde Frau Schäffer im bobem Grabe kefikt, und es bleibt 
iur gu bebenfen mıb mit wahrer Trauer zu bemerfen, ba eine Rünfferin mit fo felteien Gaben wie Brau 
Schäffer zu folhen Sifsmirtein ihre Zufucht nehmen muß, wie die Pepita gu Iravefisen, und auch im 
funzen Rödden (weit fürger ald die Pepitn) bem Publicum ewas zu jeigen, was einer mahren 
Künprerin nicht aneht. Dap Freu Schäffer not) Dayı Sübfeh und guf tan, befet nichts an ber Sat, 
Be eine fo fhäne Zugabe ber Yan ber Drau Schäffer für ipre ider und Duetten auch iR, fo Bleibt «6 
bed nur gu bebauern, benfelben zur Anlochung für bie grofe Menge mißbraucht zu fehen. — Brau Shäf- 
Fer fpielte Gib jet vor vollen Häufern. — Die Berwenbung bes ‚Hm. Ziegler in Loralrllen ift HER un 
paffend. — Mehrere ber übrigen Ditwistenben in ben Geiden Stücthen waren gerabeyu örenb — befonbers 
Hr. Schierling als Iube Meyer. Gr Hatte feinen Begeif von ber Relle! — Hm. Fielig aber mäffen 
wir dab größte Gob für feine waßrhaft ausgeeißnete Reifung ala Theaterbiener angeben Lafen. Wenn 
51. Bieliß immer fo fpieite und unfere weiter oben auögefprochene Bemertung berücfihtigte, mirbe m 
Bald qu den Belichteßien Rünflemn Wiens gegäpit werden. Sur Hüte er ih vor Meberieibungen. — Im meie 

















9) Des mit oma gur Beer br glädtigen Rädtunft da „Gans Yrgel in Gumpeldfichen« von Paris! 
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teen Berlaufe red Gaffpiee ficte Br. Schäffer bie Rand’ im „Werfprechen Binterm.perde, bie Rofel im 
legten Genfesin« seht anmuthig — nd zur Darfelbung Des Inga einen förmlichen Gantraft Hlbete 


Dperntheater. 


Bfangs Juni wurde bie dritte talienifche Novität gegeben, ohne ick mehr Erfolg u erin. 
gen al8 die beiben andern. Der Schein-Grfoig, den Einige bem Gomponifen zu Ehren imprevifen wollten, 
wuche burdh die Ipeifnaßmsfofigfeit bes Publicums und bie gang befenber® frenge Beustheilung ber Keiit 
auf feinen wahren Wert zugeführt; ein Monat if feitbeun vergangen, — wer fprigt noch von Gem. Thal 
Bergis „Cristina di Sveria«? Libretto und Partitur gehären im eigenflihften Eime einem übermunbenen 
‚Stanbpuntte an, bie Aufführung war eben and) nicht ber, uns nech jept zu eiuem ausführlichen Berichte 
igu veronfaffen und ba wir ba-allgemeiu gefäfte Urtheil HIo8 Gefätigen fnnen, fo glauben wir mit 
gutem Gerifen unfere fer mit br baranf bezüglihen Museinanberfepung verfionen zu fellen. (Ei übrie 
gend jehr an bedauern , dab Hr. Thalberg fo wenig Begabung zum Opern-Gomponiften verrät, und 
zwar mit wur Diefer einen Oper wegen, fonden Barum, weil gerabe Gm. Tpalberg das Glüd zu 
Zeil wurde, fein Wert in muferem Operutbeoter zur Aufführung angenommen zu feben, ein @lid, 
mach welchen fümmtiche anderen öfterreicifgen und morbe mie fühebeutfien Tonbipter vergebens 
fömaten. Und wer ermift wohl bie Gemitbefimmung eines Duftes, ber al feine mühfem er- 
werbenen Keuntnifle, al? feine geniffenbafte Berechnung, al’ feine warme Empfindung unb Geelenbepeie 
Aerung: einer Partitur eingeprägt bat, und Biejed Tebenövolle Grgebniß feines leisen ald tobter Buchfiahe 
dor fh Kiegen fit, anverfanben, weil ungefannt, ungefannt, weil umaufgefüßrt, gleloie ob fein füms 
merliges Dafein Daven abhängt, ober fein genifenbaft erfiebter, aber niht erlangter Ruf, — das 
tägliche Brot der Geinen , oder daß etz feined Leben®, der Begeiftembe Bunte bed fhaffenden Genius. 
Sonberbar und für Die armen: Gompenifen fatal geung, — man Hagt über ben Mangel on guten 
OpernsRovitäten, man ihrt aber nit ehem Zinger, um junge, frebenbe Talente zu enmunhige 
Übnen zu nühen, —— ober au nur einen Verfuch mil ibren Werfen zu wagen, denn fon das iR 
und Grmuthigung. Bo fi bie tafentoilen Gouponiten, fragt inan ung, aber wenn Guc einer beim 
nähme, fagt, Ihr Herren, — bie Hand anf’3 Gerz, — würbet Ihe ihm eure Bühne efhliefn? — Die 
Aalen Deo Rämtnertheribenters (vergangener uns feier ach Hinftiger Zeit) mögen biefe Frage beatte 
worten, 














Gine ber merbmürbigfen Grfeeimngen der beurigen Gaifen wor ber pläptih ausgebrorene 
Roffinisäntpuftasmus. Wir haben nichts dagegen, Daß man, ermidet Dun den „Biel Lärm um Richts« 
des Sigr. Verdi, zu ben „Wie ed euch gefälte des Sigr. Rossini flächtet, an ber fifcsfprubetnben Sinlle 
feiner Melodien einen Angenbtid ausruht, aus ben brilunten Geloraturen de$ Sigr. Evorardi endlich die 
Grfahrung {hdpft , baf unfere Dentfehen und die weißen italienifhen Sänger biefen Theil ber Gefange, 
bien vernachtäfigt Habe, — und bamı , nachbem man fi an ben füen Früchten Sinlängtic arfabt, 
Die Notömenbigeit erfennt, gu gefänderer Ref, welche Rossini (felnnn»Tell= und »Barbiere= ausgenommen) 
ebenfo‘mentg u Bieten vermag. ald Verdi, feine Zufuht zu nehmen. Weiter werben hoffentlich unfere 
Aegebacenen Rossini-Gntpufinfen In ihrer heilfamen Reneion gegen den »Werbiömus« nicht gehen 
wollen. — ine andere Frage iR aber au, in wie fm ber bei berlei Gefegenpeit ben Sängern gefpenbete 
Beifall ein verbienter fi. Wei Dem burchgefallenen, afjitig mit echt veruefbeiften Otallo wollen wir 
it permeilen, unb menben uns Hieber gleich zum Gledenpferbe der Heurigen Galfon, zur „Cenerentolas, 


Da Yeupterben gr gänfigen Aura ir, enge Bär Aummern mißtenen, ae hu 
Heuufont 1.24 u. Dı 100. 
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Wiederholung dereißen Bormen ermübenben Oper müfen mir ber glängenben geifung be$ Sigr. Everardi 
umb der Seitung bes Hrn. Edert zufgreiben. — Dieer Hatte bie Oper mit einer Genanigfeit einkubit, 
mel wir au bei den mun begümnenben Deutjcben OperBeriellungen angeıvenbet zu feben wünfesten. 
Namentlich waren die Gufemble-Grüde gany vortrefli eingeübt und wurden von, allen Mitwirtenden, 
meifterbaft ausgeführt. Sigr. Everardi hat burch Die Bosticritte, Die er in Gefang und Spiel gemacht, 
daB ob, weliies wir ihm fchen bei feinen erfien Muftrelen im Biefigen Operutbenter (1853) gefpenbet, 
glängenb gerebtierig. Sein Dandini if eine vortrefliche Reifung, — im Cpiel chenfe fein als Icöhaft (im 
berüßmten Duett — Un sogreto— eiwa8 zu Ihaft), nirgends alltäglich ober BIo6 nad; ber Sipablone, im 
Sefang ebenfe corrert als geihmadeel. Won bem viegefeierienSigr. Carrion fönnen wir ler nicht ganz 
basjelbe behaupten, wenn wir ung auch berife bie guten Gigenfhaften biefed Rünflers anyuertennen, 
Diefe befchen bauptfächlih in einer grafen Routine, in ber Kenntniß feiner befhränften Mittel, in dem 
mafvoften Gebranth berieben und in einer Wärme bed Vortrags, welche geeiguet iR, ihn über manıhe 
Rippe Hinwegfommen gu fafen und jeber von ihm vorgeragenen Nummer eine befebenbe Wirkung 
am serfßaffen. Mit der Anerfennung Diefer Gigenfihaften enfernen wir und jeboc yemtic weit von. jenen 
Bewunderumpöflostehn, welche dem Sigr. Carrion hinfihtlich feiner Stimme und feine® Wortrage info über 
fowengticem Mae gefpenbet wurden. Dem erfen Ginbrud, ben ber Gegabte Ruffer auf une gemacht, 
Haben wir im »Aprilbefte« Worte geliehen und üunen Darauf verweifen, ohne vor bem Bertwurfe alugrofer 
Strenge, ben man und vielleicpt gemacht Haben wird, yurüchufcherden. Diefelben Wahrnehaumgen find in 
uns feitben, in Balge mebrmaligen Zinbörens feines Ramiro {n Der Cenerentola«, ermeit werben. Mit Mus« 
napme weniger Stellen, die ihm gang vorgüglich gelingen, Sat feine Goleratur, obwohl noch immer viel 
efler ald. Sie fünuntlicher beuticher Tenorifen, buncau nicht jene vellenbete Abrunbung und Glätte, bie 
le Haben müßte, um deu Ausruf des Gntgüdene, ber im erten Angenbide dur) ale Journale flog uud 
einem bci des Pubticuums imponice, gu rechtfertigen; vielmehr tamen in mehreren Rumntern manche Pafs 
fagen, befonbers Heine Säge von vier aber fünf Steten, Morbente u. dgl. m. vermicht heraus, was minbetens 
deu Beweis liefert, ba Sigr. Carrion bei allerdings glücfier Anlage yur Goferatnr und bei einem gemiflen 
Grabe ber Bertigteit, bem er barin erreicht Hat, buch manche wichtige Gingenbeit aufer Sht Täßt. Gin tes 
nif gang aßperunbeler Vortrag Ten babei nur feten yum Borfheine; bie Kusfürung gan TeichterStellen 
genügt oft nicht einmal ber einfachen Borberung vchtiger Nbufung und reiner Intonation. Was ben Bots 
fing Be6Sigr.Carrion Setrif, fo hat feine Beitung in Der „Cenerontola« auch Berin unferlärtfeit Befäigt: 
siel Routine und eine oft wohtguende Wäcne find olerbings vorhenben, and vermeidet ber Rünfler wohl: 
weist dad Foreiren der Stimme und alle Bamit verbundenen Untugenden.. Dafür gerät er abe oft genug 
in Das andere Grtrem, —— in füßlihes Släfern, affetirte® Ritarbiren, plöglicjes Neberfpringen vom Berte 
zum Piono ehe aflmäfigen Webergang, u. dal. m. ‚Hüten wir und affo, aus Abfden über bie Ihnarten 
und Uebergeifle der jeht herfhenben Gcfangömanier, in unüberlegte®emunberung be Unerten und Mebergeifle 
einer früeren Gefangsmanier zu verfallen. — Inbeffen Tann ber Ramiro de$ Sigr. Carrion neben tem 
Dandioi bes Sigr.Everardi inmerhin als eineGtübe ber» Cenerentola«,Borlellung geten. Nächt ihnen mp 
uch Gr. Roffi genannt erben, ber feine Rolle mit vielnı Bertänbniffe gibt. Don Sigra. Borghi-Mamo 
it der Belebungsfunte zu Dem errungenen Grfolge gewiß nicht auögegangen. Wir geichen gang.offen, daß 
und fon fange wichts Geif und Gefämadieferes vorgefoumen it als die Conerentola biefer Gängerin. 
Sigra. Borghi fpielt das Afıhenbrödl im Geidenffeld, — ein Deweie, daß fie bei Uebernabme der Rolle 
über bie Bedeutung berieben gar nicht nachgebacht Babe; fir meinte wohl, smwerm e3 nur gran üß«, — und 
dachte nicht, daß die Mermligteit und nicht Die graue Farbe bes Anzuged wichtig iR. Bon allın, 
mas Sigrn. Borghi überhaupt bush Geberben, Gefihtsansbrud aber Dramatifge Bärbung bes Grfanges 
fm ganzen Berfauf be8 Städes ausbräden folte, een unb hören wir gat nic: scher bie mleibelle 
Telinahıne für Alidoro, noch ben Unmuth über bie Härte ifrcd Waters mb Die Saunen ihrer Schwein, 
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weber bie Meberraf gung Selm erfen Amblid bes Ramiro, noch bie wedhfeinben Gefühte, mit melhen fie in 
berffge feine Bere, feine Shwefaubet, DaB Wieberfinbe beim Fee, bie enbiche Grfennungs- und Bereiniz 
gungoeene erfüllen file. Wie entzüchenb [bön müßte eine Känflerin fingen, um eine felhe Thenahmatofige 
feit im Spiele einigermaßen zu entfhulbigen?Sigra, Borghi gat allrbings eine hübfche Stiume von grofem 
Umfang und fetener Oteigmägigteit, — manche Goloratur gelingt Ihe ganz gut, — anbere aber And ver: 
wicht; in Ber @ehlenferigfeit it fie feine Meiferin (um mie sel cerscter unb ficfenber fang die Angri 
has Eihlufrenbo) und ihr -Wertrag erhebt Ach nirgends zu einem genügenden Grab von Wärme. — Daf 
man im Publicum mit einer flhen Scifhung gufeieben feln Tonne, beweif nur, ba ber Tifbrauh ber Kraftr 
Gfecte und des Leibenfpaflicpen Spiels viele Leute babin gebracht Hat, bie cite Mittelmäßigkeit {hör 
au finden. 

„Maria di Rohan« wurbe tbeitweife gut gegeben; von ben Mitwirenben Hatte jeder einige gute 
Momente. Sigra. Modori zeigte und {n feter Abwechölung alle Borgüge und alle Fehler, melde wir an 
ir gemoßnt finb. Sig. Bettini fang Finiges mit moßlifuenb «lan Ausbrude, Sigr. Forri mäsigte ih 
Hin und wicber, 006 feiner Seifung , der im Epiee jeber hararterilifhe Zug mangelt, wenigftens im 
Gejang zum Vortheiligereigen mußte, und Sigra. Paganin) fang traf ber hier fun anereisenben Stine 
ihren Part gan meit, war aber im Gpiefe muflcer und befangen, un Bayu noch gar unbertbeifbeft ge 
Meidet. — Daß die Sige. Bettini und Forri um Gofim ber Zeit Qubwig XII. bie Haare modern 
du tragen füd erlaubten, muß gerigt werben. -— Stubiıt mar bie Oper gut. 

Das Ballet tonnte Heuer burgans nis Hervorragenbes.Leißen, weil bie eigens bayu engaglıten 
Witglieer (gwei Länger und ein halbes Dupend Längerimmen) mit Muömahme bes Zul. Priora zu ben aller 
mittelmäßigften Wentreern bieer Gattung gehören, wie ie und ned In feiner, — beutfipen ober talienifihen, 
— Caifon vorgelommen füb. Die durch berlei Engagements am ben Zap geegte Mifachtung bes Pubticums 
verdient, da Defes fi blab Rülfihweigend abyumenden für gut intel, wenigfens von Seite der rifit eine 
ante und empfindfide Rüge. — Die verdienfvolle Tänperin Frl. Priora lieferte hen dadurch einen 
Beweis ifred Talentes, daß fe ih in folcher Umgebung einigen Weifal erringen ounte. Gin neues 
Divertifement ven Golinelli: »Gito und Zefine« bot einige FASTH Aufantmengefügte und Fri audger 
führte Eufenble-Tänge. 

Sihlietic gelangen wir zu dem am 28. unb 29. unter bem Iebhafieten Beifale bes Publicums zur 
Auffäbrung gebraten „Don Gioranni.« &o unweibentig tsffenb wir die Befühigung einer Disection, 
wel eine joe Worfellung fh TER zum Schaben fo Innge serfhieht, cbaraeteifren Könnten, — To 
wollen vor biefen Berfoß gegen Den gefunden Menfchenverfland — biefer it wabrfheinlic) von bem Direelore 
verfanb fepe verigieden— biesmal auf ih beruhen Tafle, uns ganz ben Erfolge jener zwei Mbeube gumenben 
und ihn, in freubigem Anfefuffe an Das Ucheil Deo Publlcumis, einen verbienten nennen. Obenan Ürht, 
wie e8 zum Erfolge ber Oper mötbig if, der Repräfentant der Titelrolle, Sigr. Do Bassini, bejien Reifung 
wir bereitö meßrmals mit Worten der imnigten Bewunderung erwähnt Haben. Diesmal mar der Rünfler 
Beffer Bißponirt a1 je, unb feine Eeftung mar in Cpiel und Gefang noch feiner, fiherer, abgermibelr c1s 
in rüßeren Jahren. &6 gab damald, wie jeht, Leute genug, die fih herabliefen den Rünfiler ale Don 
Giovanni „recht rane gu fnben, amb dem Wortrag des „Lä ci darem Ia mano« als „gelungene ju 
degeihmen. Mir geftchen, baf wir Sigr. De Bassini gerabe an bifer Stele in mufltalifges Hiufiht am 
fmächten finden, weil feiner Stimme Die Biegfomtelt, der füße einfihmeieinbe Ten, und baher auch feinen 
Wortrage bie Anmut, weldpe in biefem Momente jo nöthig it, abgeht. Doch weiß ber geübte Sänger bicfe 
Hinbernifle gu umgepen uub feine Leitung bleibt in gefanglicher Begehung eine Durdjaus cormerte, fie, 
hirffome. Die Ordfe feinee Don Giovanni Hegt aber Saupffädlig im Epiele, meldes uns in Sigr. De 
Bansini einen ber eften bramatifen Rünfler gjeigt fat, was und bie Darfelung Racer ittienifhes 


OpernsUisanmen blo6 ahnen Taflen Tomte. Brelich wirb er Durch fein männlicpecbles Meufere auf" 
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Hefte babei unterfügt, aber man würbe fehr irren, sem man. bien Gilfemistel einen allyugeafen: 
Ginfuß sufgriebe. Das. burcpbringende Derfänbnif ber Aufgabe, bie vollmbete bgefhoffenheit in 
der Durchfüßrung berelben gibt ben Musfclag, und in Biefer Beichung iR De Bassini's Reifung eine 
ber vorzügligiten, bie wir im Gebiete Der bramatifgen Cefangetunjt gejepen. bie mäßig unb fein wirb 
da Miles audgebrüct, wie Fefich mastict ber Untrfcled des Benchmend gegen jede ber übrigen Merfonen; 
wie fet und männtid die Haltung in dem Zteifampf mit dem Oruberneur, wie verführeifch Berlimen 
gegenüber, mie zurictgafleub, Halb fpötifh, bald mitlibesel mit Donna Elvira, wie inwrlich Beumrnbigt 
und doch äußerlich fhlau geinft im Quarteit, wie anefehroden im Finale bed erhen Yeied, no er allein ber 
deohenben Menge gegenüber Rebt, — mie jorgles im zweiten Act, ald e, ned. in Oefabe (Qmebenb; wur 
wieder an neue Abenteuer benft, wie ungläubig Jpötelnb am Orabe bes efhfagenen Feinbes, und wie va 
enbtid;füßn und erfhütternb in der Item Senne mit bem Geife, wo unter Do Bassini's Händen. ber Cha» 
acter des Wünlings ih, wie ed in der mufitalifen Ausführung diefe Scene begründet it, zueinent 
imponisenben Bibe Roger Wilenserhebung unb großartigen Unterganges, zu einem Bilde von wahrhaft irar 
aifher Größe emporfhwingt. — Sämmilicpe Übrigen Mitwirkenden fürberten bie Anfiührung. bes 
Meiferwertes na) Kräften. Zunächt der aufererdentfihen Kunfihäpfung De Bassints feht Sigr: 
Angelini (Gouverneur) mit feiner durch Rraft und mufterfafte Intonationsreiipeit ausgepelueten 
eng, Sigra. Medori mit ber fwungooflen, namentlich in der Driefarie gelungenen Ausführung ber 
Anna, Sigra, Borghi-Mamo mit bem Hübfien, einfachen Bertrage ber Zerlio, Sigr. Everardi (Mas- 
otto) mit ber möglichften Geltendmachung feiner Rolle Cr fete wohlberechneie Teilnahme an ber Hand: 
Yung; — wir bedauern, bap Raum und Zeit und nit getatten, Länger bei Def, oflerbinge nicht burcpaus 
voflenbeten unb abgerundeten, aber ded in hohem Grade verbienftlichen und anfprewgeuben Reis 
füngen zu verweilen. Mu) Sige. Rossi war ein tüchtiger Loporello. Cxibjt Sigra. Lesniewska anı bie 
Elvira alß ihre befie Partie aufepen. Der Gefhmadtfigfit, welche ihren foufügen Eeifugen aniebt; 
war hier ein Damın gegogen. Manches gelang ihr gang HüLTG, in ben Enfembles gif ihre Etimme vor 
Hbeaft ein, bie gange Reifung war nirgenbo lörenb, vielmehr bie mb da ber Gefammıtwirkung für 
derlich. Unbedingt ber Eigmwärhfte war Sigr. Carrion, befen Bertrag, abgefehe von ben häufigen Schwan 
Ten in der Iutenation, a Oleigmäßlgret, Rube und Beinpelt bie mb da mandes zu münfgen übrig tief: 
Doch verimanden Biefe Scattenfeten unter der glängenben Cefarmmtaufführung, an ber fid Chor und 
Drcefter unter ‚Hmm. Proch's aufmertjamer Reitung Reifig betheiligten. Das Publicum war am erften 
Abend in gang befonders feeubig eregter Gtimmung, Beinade jede Nummer wurde beifllig aufgenemmen; 
das lach darem, bas Gpampagnerlieb, dad Mastentergett, ber Breißeitser riefen enthufianifchen 
MPpLaus Herder, mb nad) beiden Aeijhläffen wurden Be Künftler Rürmifc hervorgerufen. Cs war ein 
Erfolg, wie man ihm nicht glängender wünfegen Fomnte, Wir frrıten uns wieder einmal zu fehen, 
wie dasjebe Pubticum, meles jo zielem Cchlehten, Grbärmlicen und Tittelmäfigen ein geneigtes Ohr 
fentt, doc aud für wahrhaft Lünftlerifge Leitungen Sin Hate 

Der zweite Don Giovanni-Abenb fiel, wenn auch weniger fürmifd, boch eben fo gänitig aut. 

A 30. fLoß bie ialieifge Saifon mit Bruchfüden aus: »Rigoletio« — »Luerezia« — 
»Conerentolan — „Trovatore« — „Norma« und einem Divertifement 

Das Bepertir Diefer bei Donate war folgenbermaßen eingeieilt: 

An den 81 Spielabenben fanben 68 Operur, 9 Ballete und 4 gemifite-Werellungen ntt. An 
9 Abenden murbe das Abonnement ber Lagen aufgehoben. — Aufgefügrt wurden 17. Open — 
»Mosex — »II Barbiere di Serilla« (10 Mat) — »Rigoletto« — „II Trovatore« (7 Mat) — »Ernani 
— »Luerezia Borgia« — »La Ummerentola (5 Mal) --»Marco Visconti= (ten), (4 Wal) -— „Don Pas- 
qualo« — „Cristina di Svezia« (nei), (3 Mal) — „Marin di Rohan« — „Otallo« — „La Sonnambulat 
— »La Traviata= (nu) — »Linda di Chamounix« — „Don Giovannie — „Lucia di Lammermoor« 





































ZEN und 3 Wallte — sMelhiee (ara) — sEpipiber L-s@iette mn Zerlinen (nen), (ches 


3 Ma), 


Die Thätigtit des Perfonafs wub nehfbei auch bie ungleiche Verwendung bedfelsen wird and 


olgenden erfiic: 


Sigra. Medori fang. 24.Mal in 7-Open; — Sigma. Bendazzi.12 Mel in 3 Open 


— Sigen. Lesniewska 26 Mal in 6 Open; — 
Sigrs. Paganini 4 Mal in 2 Opern; Sig Demerie 15 Mal in 3 Opern: — 
7 Open; 
igr. Sacchero 21 Mal in 6 Opem; — Sigr. Roppa 2 Mal in 
1.Oper; — Sipr. De Bassini fang 28.Mal in 7. 
Sigr. Everardi 17.Mal in 3 Open; — Sig. Gug] 
Opern; — Sigr. 





3 Opem; — Sige, Bettini fang 24 Mat in 7 
Guidorti 9- Mal in 3 Open; — 








Angelini 24 Mal in 











igra. Borghi-Mamo 28 Mal, in 6 Open; — 
igra. Rizzi 14 Mal in 
ige. Carrion 37 Mal in 8 Open; — Si 








&ern; —- Sigr. Ferri.30 Mal in 7 Dpem; 
mi 2 Mal ot 1 Opers -— Sigr. Rossi 22 Mal in 
egri 12 Mal in 2 Open; —— Sigr. Bone- 





detto 17 Mal iu 3 Openiz — &r. Gnpelmeiter Gdept Sirgite 8 Opern 37 Mal mıb &r. Prod 


10 Opern 36 Mal. 





Tfeatralifch-mufikalifheRundfhau. 


Umferdem, — Die beuifßen Oyernvordel: 
Hungen waren hier {o Bricht, Daß ein berariäes Unter 
nehmen auch fir He nächte Gallen in Mestt Ark. Br. 
von Mara, melde 60° Mal in-17 wefidenen Belen 
fang fe abermals für 60. Vorfeungen gusonnen [ei 

Berlin. — Dvernvorhellungen som 21. Mal 
die 24 Duni: «Arefeäge -— „Bernfen — „Weigerung 
von Gerinthe — „Äogeantinn: — „Dan Juan -— -iRarı 
dar — «Figures Hatyeli- — „Oberen — „Weile 
Dame“ — „Hattingen — „Etramer —. „Üjrar u) 
Zimmermenn- — „Dallanlar (3 Mal) — „Madiar 
wma. 

— Bel. Ziejens gafiete Hier elo Donna Kane; 
Maciko, Balentiar, Gräfin Mmerise, Agatfe uns Rajı 
Der Ürfelg war, mean auch frin grofarliger, fe Nadeln 
eärennolfer. Leiter wer das Sand der green Sie ir 

ine nur (Ama beat. 
Der Generabgntendant Or. m Yülfen har 
nit mac für einen Zhell des Gpers und der Beamtenfgaft 
Be6 Thenters Höfere Behalte ausganikt, fendern and 
mehreren jängern Ahndlern in Anbeiradt is 
Reibigen Eirchene nicht untetetende Getrs@ralifcationen 
Ber Zeraterafo pufoman Kaffee 

— Davifon gatitte hier ale Hanlet, Mara 
Hinten, Reohite, Gares (.Blariger), Barfoar (Biene 
in Farie), Marineli, Eiteo u. (. m. Der Grolg mer 
din auferorberiticher, mie man Ai einst äpniden 



























fi ehr enger Zeit mißt entfinet. Das Dreher mafte 
iebehmat geriumt unb im Gippläge umgesanbult werben: 
— Der Könkg Ciß dem Rünflre such Hmm. ©. Dülfen 
ine rigwenierte Dofe zußelen 

Mm 22. fand auf dem Pr. WÜLhR. Ih. eine 
Wehtipätgeilerfckung Aal, in weiger Sr. Natwaner 
enb Wirn in Eeenen aus „Tele uab „Lurraglar miete, 
iebech ohne Sefenbenu Grfelg, Den Glazypunet ilsle die 
Bofe „Ber it mil, von den 59. UXrrenge up Bros 
Beer meienhaft gilt 

_R m: Im Br. WilhR. 29. „Die Buge 
eägele — Dieter and Baner«, Driginab£uffriel i 2 Mer 
tem von Qartled — „Gin Ya in der Beiden, 
melBenebib in 3 An vor Di 
„Bin armer Milienier, Bee s. Blamm (pw een Gatı 
verlung des Hm. Terumann). — Im Rönigf. 2. 
— „Or dat feinen Gut vengefen". — Im Kroll. 26. 
„Der Herjog von Gnferar — „Gin Brdutigam. der fene 
Braut vereicatl 

Coburg. — Gm. Schwarz ane Wien, beifendras 
mätie Borefangen in Augsburg fo Stlest waren, munte 














































Zelent benäbten zu fünne- 

Britden. — Movitäten: „Das übel gehütete 
Mören- , Ballet — „Mein Olädefern“, Luffpiel in 
1 Metnacp Geribe — „Gin Gute, Bee in ı Met nah 
Br. von Girarsin. 

— Die Dre eier das Weiftäpm 
Gen“, Maflvon Gondre (mat Bra) (R yar Maffihrung, 
genommen. X. Heft fieert Ne Ußerfegung, 











Brlig. — Dam Sieperigen Director Bea Hofe 
Hhenters in Sannover Sen. Baron von Perglag iR be 
Kfge Düne unlr [he günfigen erfälefen überlafen, 
orten.” 

Hamburg. — dr. Eagfe wird währen) ber Mer 
uate Sal, MageR and Srpiwnber einen plus ven 
etelungen, vertafg im Gebiet ds Eafoet, Traun 
riet unb de6 Gonsrfatienelaffpies, in ähnliger Mae 
ri die vom ihm im Beijahe gegehenm Opernnorlis 
gen. veranfiften. Das zeige, gefdmähtige Hamburg 
Kat jet fine andern Dvenwserfllungen aa bie, welde 
Tivoli2fraer zu Anden fad. Unlängk wurde „Don On 
große Dre in 4 Men, Mupt von Mozart mb zum 
Sitafe ca grofer hilanter Benerregene giychm. 
Diele der Sheutebien Maftnunmern warden wegrlafe 
Ber Dialog Sngegen Sbenlrb enscltert wnb mit met 
nen Eigen verfehen, Bar has Drcefer war gnägent, Der 
Sätuffenerger Sanlıle ben Semorruf de. grfanmten 
Wefonel, Und fc iR mod fine Aufiht anf eine ba 

fung der Hefgen Lhrsterfrage! 

Minden. — Km 2i. Raiging endlid Lorzings 
ine yam erfen Mal in Sror. Die Aushattung war 
Vraßisel, die Defepung fergfülig, Nas Anfemble at; dr 
rigen sentid gefefter. — EeautiebRoniätr: 
„Das &ch von der Öleder mit Bildern (jur Seiler), 
Zöyfers albelanter „Tapeefhle — Otte tapıl 
„Melfablerr und Br. von Girarbins „Eaty Tarife 

Stuttgart. — Or. Naufger verankalteie mit 
VenBöyfngen feine Operugule une führung von Boiel; 
Wiews Opruee aber near Gaere., 















































Bräffel. — Kürzlig wurde hier eine neue 
mifge Oper: „La Pille ioisibier in 9.cten von Doiele 
dien Cohn, billig aufgenommen. — Die Der von 
Sousre „Isaline on Io chaporen hane« erält fi fe 
wäbren» auf dem Anerlit 

Warfeille, — -Leonoro de Mödieise, große 
Oper in 5 Mcden von einem elafelmiffen Gemyanifen 
Hrn. Agnelty, Kate einen brillanten Grfe 

Yarit, — Mevitäten: Opire comiqus: „Jenny 
Bette treiatig non Seribe und Auber; — Thötire 
Iyrique 

























Pollaort; — Varlite 
(ur Wiomerifiuung) von 
Oonnithae und Bourdheis: „Furalshed aparument“, 
tinatig von Cormon unb Grangb; — Galıt: „La sur- 
int Frödäriee, infactig von Vanderbarch und Du- 
manoir; — Ambigu: „Früre ot socur, finfartig wen 
Möry und Lopez. 








— Zrog allen BeitnugssReclamen tann ber 
Gefig ber Derdifgen Dper: „Los räpres sicliinnne", 
ur als cin fehr geringer Sejeißnet werben, 

— Der „Domi-Monder hat bereits feine 
Hunderte Maffihrung erriht un bie Qimnahen betrug 
vurifnitic 3000 Branıs, 














Bondon. - (Gorrfpondenptiageg) = Die Opern 
Mefirngen in Geenbaren marer im Yun: „Dan 
Oieramnie, Be. Maberöborf (hat! der unpifiden Br 
An, Dome Hans) — Bi. Marcay (Fein) — Ba 
Bofio (derline) — Hr. Tamburini (Don Jun) — 
Sr. Mario (Don Oitare), dr. fablads (Emorde) — 
AN Dacieren, Br. Diaedel — Gr. Mario, — Tamı 
Harini, — gablade. —Bormes af) — „I Par 
nie Br. Brifi, 88. Mario, Sablage, Tamburlnl; 
= Den Pasqnaler, Br. Grifi. 99. Mario, tar 
Blade, Tamburini, — „Oli Uguetin, 9. © 
Gel. Batrapı 90. Mario, Bormet, — „Normac Br. 
Srifi, Sr. Tamberlie, — olaenuiar, Br. Grifi, 
96. Mario, Tamburial 

—Im „Troratoren fand Br. B. Mey reiglige 
Gelegenheit, Se Kraft mb Atbener ifer Stimme un den 
Bil vn fe isn Mafgaen gumenbe, zu Brbäign. Das 
Sir Ballen I feidem es gänfiyr für Die 
Ten gefimmt, als nad dem „Biliee; cin 
Vendgeitener Onflg iR jetoh nit wahrimehmen. — 
Dieserbeer iR angıam 
Rente, der am 10. Sul 

— DieGoneerial 
Gutes prophegeitSatt, gefaltet ip milermeileredit Leshaft. 
Bertiey iR fit Zeyem hier, um mefene dlafilhe Gons 
Gele ya Nilen. — O8 IR widfd Befall waren, 
Rigart Wegner, üertrifig der unfrantlgen Kaffe, 
Bien Her gefunden, habe Zobon Bere verafen. Dep 
Sife Radig die Kane burg le Zemagen madte u 
nirgends andy mur ein Ameifel über bie Glaubwürdigkeit 
Berfben eefoben mu, Bareif erlens, dep mar ir 
Deufätanb über die Kontor muftaliigen Berkäimife 
fehr fälecht unterrichtet iR, femer, daß jebe dem Gomr 
peniden dee „Tamhieft- ungimdige Aagriät mit fe 
Henee Bereit anfggefen wo. — Mag fin, Dah 
isn der arte Zal, mit Dem ihm Die Art verfolgt, ht 
Sejeners angenehm Bere, Me if ja nad In Or 
um vie Aclng Nr pilherm: Gorcerte d 
Fannilidy bie vorgäglichhen der Saifon), zu ber er ih 
hit, aufpaeken. Das ade wuh Lepte Difer Ge 
(ee feib am 25. Juni fa unb Site: Ynßrmentle 
werte von Evohe, Menbelsfegn, Beeibesen un 
Weber, fer ein Summelfges Glasiasen (Or 
Baner) die Bifhügpre (Brl.Crali, „Th sit Song 
von Hayın (ME Dez) unn Det Hei Brandt 

Ham Sropfeln«, 





























































+ Biraltjägeligfindaugfeuer wennsleig 
in geriugese Mnyah) Einger ua Jnfrumenaliten ansalen 
Säadern Hier engeren. Dem meiten Beifal ehren 
Die Beitungen. einer Bienerin, Bel. Gmille Rralt. ©) 
eher dab Debüt biefer Chogerin fgt cin. Embener Wat 

„Das. (le Gontei Ir Amateur Society war Se 
meteneweh dur Me Grfgeinung ensr Qinkerin von 
autgepigneem Zalente, Tr. Gmile Krall aus Wien, 
le vie Garatir and „Buiftäpe dan in Dentfiab 
fo vlftfäntige, Wer felln gehöre „Beläen- von Mc 
yartumd Mendelsfohnt „eifinglide verirn — 
Bet. Mrall no cie fAdnr Eoprenfnme, melde Ah) 
che bar Gleiffet, ae“ dan große Musbehmung ber, 
Aegier auspeignel, unb eine gute Meifahe; aber, mas 
mehr glt, fr Hat einra Funden der heiligen Feuers, 
ad verfeht eb ln Aeitorbem zu emärmm mad gu eu 
Aufahmi ohne bie Meutjalge “won Glngern aller 
Sünder fo of anpenenkeln ante Imäßigen Gifte. 
he Suseradeeie iR wunbernll bet un Bee Gigs 
Hdeft zeigt fi Befonters in Beyarrs Bid, eine jenen, 
wi, wie manche Säuberfice, cine fhe (Amer areide 
Bere Derenlgung von Derlamatlon un Befang cm 
Hifgen.« Die Mitwiteng Ds Bel. Krall in dom © 

art de Birnen Planiden Son. Bauer (orlhen es ein 
er ganäßehen bjeiie‘wicb) wache in mehreren Bib 
ern folgeabermafen Sefproen 






























6 Bel: Kroll a8 eine fee Tebeafgaf 
se, le Aferh toten Dazen auydatte Lang 
gan Aforers ernift werten. Dife Dane IR of 
eine Sewanberangemicige Bähurftegerin (an ad 


Hung, melde durch Opermpiecen Im Goncertfa 
dem ereeicpt mirb.“ 

Merlag.Chrenc Wi mon in Behem 
Mofe erferul über bie HöhR ausbeuitevolle Masfühnung 
der Fahnen Weberfgen See: Me nie mie Der 
Serumner Ser ein.Dit, rall aus Wie, melde ei 
vertefige Seprenfinmr kfpt, vrin mit ne fe 
Aesn Grab won Erbeafhail un) hramatiigem Oil 
(dramaue fe). Das Andante warte 
‚Gefangen, hingegen verbient ber fonflige De 
91m Dane anbelnge 808. Ele wib sn Keruene 
guiftion fein für bie Sonbener Gonterte und würde, mer 
wen mit, noch weit vortpeilfafter anf ber Bühne erfcpeine 
a 3 22 

Gin anderes Blatt fagt: .. . — „Die Bacalı 
peoduetionen waren son erfrm Wange, Ari. Emilie Krail 












®) Barde Bereta {m Maihete baren 




















{ons Wie), eine für’ifeb Rand ver Sängerin 
nen gündigen Ainbrud In ber „Ecenes der Mpahe 
rn „Brefhäge, we Ae mit Gefühl und (ah ju en 
Arömender) Eebenfgaft vortrg, überis eine Eopranfinme 
on Arafiand fäpner Qualität entfaltet 
Fine andere Beurtheifung lautet: „ir band 
weite Gelegeneit gehabt, Br. .RraIT eh eine Sängerin yu 
Anlipen, melde in ber ifule:det beten Dramatiicen 
Gefenges volfemmen Yet iR. Diflke infrte in 
Doners Gonrit sin glänenbe nah fbbaft gefärbte Ass 
führeng der grofen Arie aue „Brelgige und gab mehreren 
Siem einen fo femungeigen Muskrad, dad ib Me du 
Wirefaft ofrabar Durfyadte (cha an erden eb won 
peropih. in dh audiene) unb ber. Kusbrud Ne Leis 
als nur (wer purgehallen werben fonat. Der enloe 
Madihei Hefe von fo Dielen Talente yigraben Leiung 
mar, Da Bel, Kroll ofenbar ein weites Bed. ala ver 
Gonsrifaa für die nölige Guidfung ihrer Bähiote 
Binarf, be Bemegun, ber Bild, yege Bj Anlage 
Nie Span, sad mir geefln nit, Sep mir nad. mande 
are Orfaltung des Taenes in ihe eben wären, un 
fe, wie c6 bem Dernehmen mac) Baßfitht wird, fa ber 
Goventebarera:Dver efgeinen fefte.r — Diem Uthele 
er Sri enfpad) au her Beifall ds Babliemt. Dat- 
fie Haie einem ander Maftab der Berikeltung ale 
ie Gefangen der Sängern, und nad, Beruf einiger 
Moden genießt Diefe Brei ener in Yonten gemöbnli 
ER mac längerem Merselln ober serergeenden Ra 
ermisaren Beliebige; fie wirt mit in den ganäßlkhen 
Gonciten der Seifen (Ammieur Society, Uulen of art, 
Paiharmenis, Heuid Paner, Biellsisfe Deide 
uf 9), mi bel ihrem Grfgelen jeumal wit 
en mas gerufen, zur Wichnholung 
er, und iR Beni in alen mafllichenden Kreis 
er Welt als eine ber vorgügligen Gefanger 
‚Mlerinmen Iefant, Die angerchme Crime de Be. 
Salt, ihr trefflicge Meihobe, die Anzige Auswahl 
ihrer Bere, welge ein een fo cei@paltigen, ala 
gemähttes Rente slafifder Gefangehüde, (von Mer 
4, Hayon, Weber, Schubert, Menbelsfohn) um 
en, ad endlich dee poetifihe Dan, mi dam fe ie 
iger Reilangen yu beleben weiß, rehtftigen in vollen 
Moe ie der Aanfein zu Apıl gemertn fo.überaus 
Sündige Safrafıe. — Don ben rigen ii Hetze 
(il ers cngebärgecen, hl Tärli engefomwmenen 
Sängen, Den Fineirlung in Gonerien Iobende Ancn 
Heunung eblet, önnen angefiftt werben Nie Damen: & 
Novelle, Dolby, Gornet, ya einSr. Diancpi welden 
mit $rt. @. Aral in Deigmanne Gonertiathenlige 
Dart oua der „Eöhfengr, »Öslbe Gattin, wert 
fer gel ©), emdliy der befote wid beihte Tenerif 



























































2 Du ar en ierfrgenen Sf 
ei Yasha 


Bar 
Beicparbt, der een dm Beptife feht nad Win ehe 
in. 


Weiland, — Reue Dyer im T. 
„Elodia di 8. Mauro von Calino Bas 












Birrangefommen. — Die sm 
ihre früheren Gngegement bel Ber Marker großen Ober 
brfanate Cängerin Bel. Maffon fol für Me nächte Cal: 
fen in der Scala eugagle fein. 

riet. — Im 9. Iuni zum erfen Mater «1 
all Monstari, Opera bat di Tauro Raslı = am 10. 
„Ernanl- — am 29. te am 30: „Tach 

— Im Teatro grande f@(oß bie Compazula Lom- 

gen mit einer Weerfgung von Char 

Mi tem „Diereletor Yu Bolge 
ine arge Dermmlung grannt merten ma 

Benedig, — Rene Oyer: „Virgnine von Nil 




















Wadın. — Wie altjährlig, fo wird and 
Vener das Xheaer ehe weg, Kefuct; oft And Te 
zwanzig Serfonen im Parterer. Hr: Dior Rotfaun 
Sat für Me Anfertiße Serigtung der Theäters Sl gu 
bon : der Bingang iR jet viel ywednäfiger engerictet 
wnb hübfe becric; and der Geauplag wre renenr, 
jet wire nur zu wänfäen, daß die Workelfungen 
omas Sefer fernirt uns Aubiet wire. 

Prhan. —(Gerrefponben:) Die Städe des deren 
Dierder Blerz deminiren auf anferen Meperele auf 
Yeinesmnge vortpellafte Weife; Nie. Wirerfatungen 10 
Bürger Aad fAwed Seuct, Ne zwei Di 
Bppenföer und. De Bärgere 
meitermaht in Keähpoinee, Bite mach brm Aranffihen. 
gingen fpurkos über Die Bretter, währen De zum Dar 
Mel ses Gen. Tomafelti grochene salferfige Nesi 
Mt Balale und Irenkause jiemlid. anfvrad, Im 
Saure fahen wir eine vet-grlungene Dorkeung 
der Birgepfeifferfgen „Günklinge. — Biel 

verdienten Beifall fand eu, rad Gahfpi 
Bel. Sarner aus Wien und: 36 Hm. Yevaffenr m 
War, welge {m Ballte „des Malers Traumbilke an in 
dem unbebetenben Divetifement ven &t. &eon «Me Mar 
Hetenberine gafirten und vom. Helge Malletoms auf 
Were unferlügt warten, Hingegen äftten De Opener 
Regen, Die uns Sr. Rare gamı Meden gab, Ir dem 
Ungenügendfen, was mir Fmdifem Pace In Brkın 
je ee; wab namettig anf ke vernnglädte Bars 



































ER ei Orden 
u. 


vom. — Sr. Blondi 
Seninees On die 





Arftung des »Aaftingera (am 13.) melde bem Bet 
folge «auf Werlangenr Aalliunb, um anf die Bieder 
aufaahae deb „eiifere {am 10.) Beisy Fat. = Ip 
mar auc Mr. übrigens en zu marlfgreierig angehinr 
Bigte'Vuedartung zu. don oßichl auf dire an eine 
werthuolfere Opec Hätte gewendet werden nme 
Bine Berfelung; de; wie dir »Brlaner Reulgfeiten- mit 
wollen Reite jagen,. an ten (ins etimnertes. mar das 
Benchreitss 5m Roc welßer in cinmn von ihmifeli 
Beareiteten  Srpeufiee cn Rindengce und Woleglide 
Brieci don Gerofen are, uud iu 
Atın fe ver 
Balereinen GimPihem Lan zum Befes gb.der One, 
war der Protusfion enigrehtub, Fein glädliger. 
rar Diefer Monat Stade uns nur mei 
gang undedertende Mosltäten mad pmar um 
Hrn. Starke ans Hamburg, woler hier il 


























falten. vom) Steele sand) Danns ser 
Hanıer vor Ariedrid, = Hafer Hmm: Starte gaficin 
ne die 69, Dorn ans Mad) Mitte ans Aehcume 
S@otı (Bafih) ans Aanuser, Yann Me Damen Nude 
Hoff aut ganbncq zn Hoffmann aus PR; 
Am 10. Junlıfamı men. in Sera gi 
e Wofe «Draen Tbonit gibt el 
un, um glei wiesen wen mahrfgeiaic anf 
immer vom Reurtole in sufgulnten, 
Mil — Das Hiefigernew berorirte Theater 
wurde Sanetig den; 12, Dunl, mit ein Seele wen 
Roppenfeluer, gefvroden vom Binder Denemp; er 




















— (Gorefsonbenn) Das Zhraterrit 
Monate Junl murde dar die Gef 
55. Starte, Schelt mar Mifeam nit mangenehen 











«Ricarts Bankerleten 
„Daene un Sander, „Doctor 
Kangere u. du me, woher ven Frau Vrünning 
vet Hei mnb Iscer unterhäp Yaıde. ‚Eetne Sebenhiar 
Het, fin Tolicer Qumer und Fran Brüning mltuge 
bare Drofikeit, mit ver fe ala Yafenteh Eeitehit der 
Sen. Starte efhien, Aempelte>eliie erahplihe Mon 
Relungen ga einem; ven unferer gamöbnlid, mas mageren 
Hausnennsto fehr ahfeenben Intern Were. 

Dee munehrige Seite Oafihanficer Or. Schfeib 
(ine im Grap) verfche fi bei uns in Shalefpenren 
=Oibelo«. ingeatetsbeb Belt vraltchen. aber len 
Styles feiner Mimi und einer gewifen Ranjelteet in der 
Derlämatie, war feine Lebung eine nidt unbeeatfene, 
Befenenb: im den open: fpigen. Mit ‚tem »Dage« bes 
Hrn. Belt, und mil der „Unille« 16 Bel. Brudbrän 
Tonnie man A az befcunden, Sr. Renter ala „Cafe? 
mar gut — in,der Raufgfene. 




















Hr, Ulfram ebenfalls vom Ciabtifeaer in Ham 


Burg und ehrmals Gier engegict, gaficte secliuig als 
Wällenfein und Zeil, unb mich uog als bar u.a m 
antreten. hr SrApt ausgeeignete zeige und hußide 
Mittel, Dennoch fgeint cr fh Nies dur, cc genife 
darode Manier und eoette WAguligteit im ride ju 
vereren. Die im „alendein» befgäfigen Damen: A. 
Sgmid ıttela), Bel. Vrudkräu (Oriin Lern) un 
Dat. Haller (Semegin, Biejlte die im „Eier Brei 
willigen die „Aubutlerin?- fo autgeieignet rich), *) cut 
Testen. fi über Mufgeben auf eine, der Didtang 
mod, unmwinrigere Meie, ala mancher ver eiiftigten 
Herren. Bit. Bradbräu fah Mech wruigfens get au, 
mb Kat ein angenehmes Dryan, aber has Berciihe 
Grment gebt Ihe gu einer Zenfp ab, möhicad fe im 
Taunig gemirbticen Bade deu Gonvertionstädes ganz 
eatfpeigt. Se gehört an ju den Mnkerim det geacunder 
tigen Theater teyimeaf, daß Frl. Bleifmanz, Me im 
Babe der Gelteumitter mitt ein. vorziplihes Zen, 
fr eine Provinjbühne wie Se unfere eine fanım erfegbare 
Meqiftion iR, und fh eben au als Gräfe Tety jden 
Str for aenäitite, am Dife Abende unbefgtigt Bl. 
Da dir nie yum erden Male uab immer auf Koflen dee 
Sfammteiabrudes, zumal Si einem Brite wir „Balirar 
Reine geficht, fo Reiget fig naricid die Mipfimmang 
in Publioum. Aa Zei war Or. Ulfcam mehr Atter ale 
Wauernkeb, wel zu wenig elnfad, und matanmahr, ob 
moßt eine hereie Shoehegur und in mandem Gin 
einen groß 
Berigli ber Over Mirte  intreffsen, vop auch, 
Bier Meyerberra „Nobert« in feine ufpringige Rorm 
gebradt wurde, und Die große Arie Der Pringefin haben 
5 in Ein) mit mehe im wirt, fonbern wirber im 
weiten Mte gefangen wirb, woßel has Duelt zuifden or 
Bet und abela, and ber Gher mit der Zamierfrie im 









































porien, ber Branendor {m wirten mad Die fange Arie Ber 
ram im fünften Me neu aufgmommen wurten. du 
beunten iR no, daß der Slrfge Teratercapeilmeier Sr 
Mbenbrotf dat, war fi im »Roteris nldt Inframens 







fen Brane entforag, ver 
» fo gm; joe 
Be ihm ber ale 








an. In 
isn grhen „Grnanie und die „Unbelannter am 
Reveseie ab und zu, Gapelmeier I, M. ©t 
MO man in Ring anfükg gemacht, we er dem 
Hondfage vad Maffanterigie fig witmet wab als ühorr 
meer der Sibetael „Broffan« angehel iR. Mm 


9) Date — gelte sagt — ungen Befun 
De Et 
I ed, em ma gr ann Bee 

Beaufsrft 21.u 0. 0. 




















33 
27. Iuri serandaltte Diflde eine Gartrrintehatung 
Wances wur mit Begleitung der Püilir! gmadt, 
 moriber man mit erfhredten Bari, weil die (som dal 
aiften Begimeate Haugmig) brap ib, wid wie De 
Betafel unter Storage Ruletung gan wehl nu 
(wi am 1. ul das rar 
ehnrd. anfgeährt, 
_ BeRDfen. Batvordellung der 
Mg taria Tpompfon Im Bräser beutfepen Thea 
ter farıca gmei einaclige Nsithten pur Mikhrung: che 















| imärehe von Purtig ud ‚Nemee auf dem Burtane 


mad tem Gngliihen von WebL — Weitere Nonitd 
ten waren: „Gin moberner Runf« md Krägers „ 
ieur Nagsem. 

— Im Hetionalthrater wurde am & var 

Yak Bla kirälye (-Röndg 
der Binder) uab am 9. die Blottowfde Die: «© 
deln wit Br. Grufs@aifer um dm Hd. Gllinger, 
Ielekfalufy un Burya, zum erhm Mal geachn. 

— Im Behher Genfernatorium iA auf Han 
Tegung des dın. Brafıs Maren Pronas der Bıfhtuß 
gefaht worden: daf gur Höheren Kussilvung im Or 
fange ein neuer Proffer er  fomit ven nun 

















au diei Brefeforen fangiun fee. 
Brag — Die einzi 


m Rovitäten Im Iuni 
en Suffpiee „Die Died 

dotene uud „Die Gerrfofte unb in der Arena Gimar’s 
„Berinanb Raimanbe. — Hingegen fan mir eine Meuge 
Geffelde: 1. a die HP. Sieger und Sigel; aus Wim 
amd Brt Mönmenamp ou Oray Gegenmärtig geht 
Bier Art. Würzburg. 

Salzburg. — Unfer Kanttmann ber Dieter 
Stelggammer gab Fir eine {br gt defcte Darleang, 

— Am 6. veranfallee a6 Meyastrum ein. greirh 
Gencer fir Me Ahgebrannten ven Er. Jehann. 

Ariel. — Director Galtiane Hat das Teatro 
Mlodramuiica für drei Ealfons geaditeh. 























Wien, — Das Burgtheater wird am 16. ugıd 
mit Sgitiere „Braut son Mefinar eröfnet; am 17 
oder Beier ven Ravrnmar, am 19. „das las Bafern, 
— Die erfen zu erwartenden Mevitäten ab de, megem 
Unpögligfeit ses ra. Baumeißer verigesene «Breie 
= uud Du Meliners „Bestenten von Dart 
— Brl. Seebad benägt Dir Rerien ju Oi 
friten in Beh, Graz. Hamburg. Denaheim, Minden. 
(Denen) 
— Am 5. Jul begann im Operntbeater die 
deutfehe Gaifon mit ver „Bugeelien-, Br 
Hoffm mn (a6 Brdun) ale Margarethe behätirte unb 
Frenntiße Hafnafme fand. — Die übrigen Leifungen 
Fragen. He befannten Doryige aut Wngel en fi Das 
Infemble war zerfahtener, hie Scrnizung mangeb 
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after ats je: a6 Bubllcum ylenfie glelogiiy Den 

50. Inder um Drarler würden Arinje ugnserlen; | 

am der Seele ver Rünfler wirken wir das Orig | 
lafen: faun fe vn enma6 een. was 

ehe zu den fAmeidelbaften Anerteanungsgeihen gehört? 

— Yin 6, wurde die „Stumme von Pertiie graben, am 

7. Wiltelm Tele, 

— dr. Mar, der im Garitheater fin 
ie ala Menjiger in Benedirs „Raufmans« fo glän- 
jemb Srgennen hat, gibt Kemnäch die Suaptelle in 
Dauernietvs Hier mod nit gelannten Tide Wet 
um Arten 














— Dem behtrjenden Öerücte von cam dns 
gesement des Sen. Behl bei Hmm. Hoffmann in eier, 
eher Qigenfioft mie vorbem im Garlihrater no, 
mit wibeforechen werten. 

© Die Glafe far Beuribellung mufitalifßer 
Indrumente ud bamit sermankter Begeände an der 
Warifer Musheflang hat Aid ereils conituirt, und Sn. 
3. Helmetberger jum Bräfidenten, Am. 
how Wieetjeiseuten, Ne 99 Derlio, um Aötia zu 
Serrtären gewählt 

— Die Prüfungen des Hirfigen Conferrar 
kortums Haben berelis begonnen. Die »lieligen Nch- 
miensrteilung Findet am 1. Angel Madmittage 5 Uhr 
Matt. — Brüber mod fell eine anferoetlice „Denerale 
Berfanmfung« abgehalten werden, um Neviekefredenen 
Reformen jur Kenntif ver Mitgider zu bringen. B 














| Hm. Wlägat 





ieäte febe ja minder, daß pie fi In größerer Kur 
Abt ale gemehalin einfänken 
— Der von dem I 






Aübrang des Title „Neabemie der Tenfund« von der er 
Nerte unterfagt worte, 

— Ber einigen Lagen war in einer Bresinyladt 
Die Mahl eines neuen Birgermeilere, ur Verherrligen 
956 der vorige Theater Direor an def Tage 
Birgermemal ia Ari, Ko vo tn Al: 

ine yitgemäße Borkellung! — In serlden 

Man De nehmen vl Bye Kl Suhl 
Auf dem Theatergeiel ale =Defidanfeler un erden 
Komiter eo Dorburatfeaerie Sein! 

— Auf einer deutigen Bühne — um pm 
wit in der Su 
ui, worin Ale arten. 
Id cerit) auf tem Zettel ae „dergsge beilhnet Rand, 
und ven ten Sanfte bald ur — deren 
Turglauc, tal Menar — Anig — Meet Miet 
wurde. Arili efgah Dies In elvem Torater, wo mehr 
Rundreitereiate Bhaufritumt geiricken wi 








































Drucfehler. 


Im Maitefte der Monatfeeit: 
©. 205. 3840. © fol beißen: «Nee Tongebunge 








Gröffunug der dentfchen Saifon im Operutheater. 


Yefammtauffüßcung und Scenicung der »Gugenollen-. 





Die italienifche Saifon iR mit Lem I be gegangen. 68 war unfreitig die gläne 
gendhe, erfolgrechie feit einer Reibe von Jahıan, gu welchem Refultate Die Zufemmenftelung bes Reper 
tere In feiner Weife, Die Zufonmenfegung dd Perfonals in gerhigen, Hingegen die Preisermüpts 
gung und Die verbergehenbeu mangelhaften Reifungen der beutf.en Seifen in Hobem Grabe beigetragen 
Haben. Unfere Aufgabe fannte es nicht fein Be itatienihen Opemnverfielungen ausführlich zu befpreen; 
ir fomnten os micberhet Bora] Sinweifen, Daß jener breimenatliche Aundnaßunöyufanb bes Operntheaters 
nich ur jeder Berechtigung ermangle, fonbent viehmege erwiefenermaßen auf ben Gefehmad &e3 Public 
sume, ferner anf die Brftungen Deo Oberes und des Orcieers, feglic auf dad Enfemble ber beutfihen 
Saifon, [ARM einmirte. Die Wiedereröffnung bier Tefere Tegt und (dies wird Jeder einfehen, 
ber Bie Zeubenz ber „Monatfehrifte fennt) bie. un Se Mcht auf, das Opeminfitut derfelben 
ofendergigen Befprecung , bie wir biöber gehbt, zu unterziehen, Mein mas läjt ih prüfen, emägen, 
befprechen, wo Daß Mebel Greitß fo weit um fi gegriffen Hat, daß Biele an der Möglihteit ber Rettung, 
verpmefein® 

Wir Haben kie Gröffnungösoreilung mit angehört und Gaben uns tief verlcht gefühlt, tünflerifc 
wertet Durch Das, was mir hören und feben mußten, wir baben noch anderen Borfelungen beigewohnt, um 
Haben md enfeht gefragt, ob wir träumen und irre den, ober jene Aindern,, ob wir das Ochür verloren 
Haben, ober Jene, ob wir vertehete Begrife begen von der Darßelung eines anıftaliig,bramatifcen Wertes, 
oder Jene? &o weit R «8 gelommen, weil man auf erlih gemeiute Warmungen nicht gehört 1 Um 
Haben wir und Oundere, Dar für Iahr, Monat für Monat, der artiifgen Leitung, fammt allen Regi« 
(eure und Gapelmeitern ausbrädtic un ausjührlid bargelban, wo ber Sip bes Tebels fei und welche 
Mittet zur Heihung ergriffen werben fellen: ohne Hofinung auf unmittelbaren Grfolg Haben wir im 
verfiffeen Märg bie von All verurtbife, von Niemand vertbeibigte eutice Calfon lien fehen, ohne 
Grwartunng einer burcbreifeuden Berbefferung Haben wir fe im Juli wieder eräften fehen, — und bes 
haben wir e8 noch ärger gefunben al8 mir «8 un® gebact Hatten, ober wielmeßr, ber enneute Mnblid der 
verfrerenden Wirtung fe Höhf untänhleifcher Ginfläfe hat uns auf's Neue ergifen und Bamiebergebeugt. 

Was blelbt uns, unter fo benanbten Umfäuben, zu Am übrig? Melden Meg fon wir ei 
Ühfagen ? -— Sollen wir gänglies Stifihnweigen beobachten über Die Geifungen uuferes Operutfeaterst 
Diefes Chilfhmeigen wäre allerdings ein fer beedted und durch das Geleiete in mancher Hinfiht gerecht: 
fertiges; allein e8 biee Dies den ehrlichen Kampf, ben wir, unferer innigfen Iebergeugung zufolge, feit dab 
ven im Iutereie Der Kun und bes Publicums führen , plöpli abbrechen , den Kebhubfern. und Reibreren- 
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fenten willtemmenen Raum gönnen, bie berfeenbe Gefhmadsserirning ruhig zunehmen taften, die Hof 
mung auf einfunalige-Befferung aufgeben und bie opnehin nur zu Heinmüthigen und verzagten Kunffreunbe 
ech mehr entmutbigen. Dies wollen wir nt ; unfer ofenes Wort fit au ferner dem Heinen Rreife der 
KinflerifheCefinuten teen gur Seite Reben unb Diejen Kreis oo möglich erweitern hefen. Sollen wir aber 
jebe Worfeflung, die wir gefepen, in ihrer Gefammtwirtung und in den eingeinen Reifungen der Rünfler 
usfüßrti erörtem ? Das Hunen wir wohl bem Burgtheater, nüht aber dem Operntbenter gegenüber 
burchführen: in jenem if Giniged zu tabehn und viel zu loben, in Diem wenig, äuferit wenig zu oben und 
ehr viel, unenbtic viel gu taben. Lob I leichter kurz fein, tan weit eber ber näheren, tiefer eingeben: 
ben, ausfüßzlichen Begründung entbehren, ala Tadel. Wen wir, in ber Vefpreung unferes Sıhaufpile, 
Tagen: »da8 Gufembte war qut=, — fo i alles auf Befen Bunet Brgügliche damit ausgebrüdt, und weint 
wir fagen: „Gr. & fpicte vortefliche, — jo wird fid in den meifen Aüflen raahrchenlich ber Refer und 
jedenfalls der berefenbe Schaufpieler damit beyügen. Bas hingegen bei gepen Gingelne gerihteten Zabel 
betrift, fo haben wir «8 oft bebawert, baß-aum uud Zeit uns nicht erlaubten benjelben genauer zu moti- 
viren, dem der Minter bat jebenfals das Deshr zu verlangen, dap man ihm fage, warum man fein 
Spiel mangelhaft fndet. Wenn wir mın hen in der Befpreung des Wurgtheatens bedauert Haben, 
diefem gerechten Verlangen (aus Orünben, welche Die Anforderungen Des Yubllcums an bie Kriit beiefen), 
wit wiljaßsen gi fönnen, — uum wie viel mehr müßte Died ber Ball jein bei der Bepredhung der Opern 
vorfelfungen! Um den Tadel, deu wir van Gtandpunete de allgemein auertamnten mufitalifgsbramatis 
(hen Orunbfüge gegen Die Seihungen unferer Operufünger (unb gwar mitunter gerade ber geeierien , ber 
fogenannten »Rieblinge de3 Publicums=) erheben müßten, zu begründen, —- au gugleich and) bie Leit 
gen des Drdeferd, des Cord, der Megie, er gefammten artififhen feitung zu beurteilen, — dazu 
Bebürften wir wenigens eines Doppelt fo ausgebehnten Raumes, als uns zu Gebote frht und als mir der 
Sebuld unferes Leer Barbiten möchten. Wir feben und Baer genöthig, fomubl Biefen Muffad, als au) die 
im „Monatberiite« folgenden Befprecungen der Opernverfteltungen in gemifer Ginfiht. zu befhränfen, 
monde alerdings au wigtige „ aber in Diefem Hugenblide nicht fo tief eingreifenbe Arage. zu. befeitir 
gen , unb und gang ber gunächRswichtigen Seite unfered Operulebens zugumenben, Tamit meinen wır 
die eigentliche astififhe Leitung, — Wahl, Befepung, Ginfudirung, Oejammtanfführuug 
der Opern, — von deren ‚Handhabung das Gebeihen bes Zutituts abhängt, Deren Beurteilung daher auch 
fo met eigentih in das Bere ber Kunptriit füllt. — Man Hat uns befuldigt gegen Direcionen uud 
Rünler mit allumeitgeiiebener Strenge vorgegangen zu fein. Bir glauben uns indep nirgents von, ber 
Wahrheit, wie wir fe jeen, entfernt zu Gaben, und meinen, Die Weberfcht bes Beitungen des Burgipear 
ter6 *) fi, ein iger @ereis, dad mir bereit ind eine, nach uiferer Mich, fähigen Direction die Inntete 
Anestemmung zu gelen. If e8 wohl unfere Schuld, ba fich Die DperntbeatersDirertion nicht als chen fo 
füchig bemäßet ? Was bie Müller beit, fo haben wir nie bacan gebact, fie für Die Bepler Anderer ver 
antwortich zu machen, und find vielmehr bereit allen Schwierigteiteu, benen fie unter den eftepenben Were 
Hälften beinahe erfiegen müfen, Rechuung zu tragen. Wr werben. 8 zwar nicht loben. Hnnen, wen 
anfere Sänger anb Sängerinnen fhledt fingen, — ein wir werben und vorerit fragen, «6 bie eingelmen 
Seifungen unter einem Derastigen Eufemblr, wie eB gegenwärtig im Operutfeater efteht, nicht nethwene 
Big Teiben men. 

Das Gnfenble, bs Zufammenwirten Aller zu einem Zee, und bie baburd erregte Gefanmıtz 
wirtung, — Bas it der Brenmpnnet deö tfeatraifihen Lebend. Ga if wicht mur bie gegenmästig fir und 
gumächf rhtige Seite, weil uns gerade biefe am meifen gefährbet zu fin feint, — foubenn überhaupt tie 
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eigentiche Scbembfrape eines Theaters, welche als folhe auch für bie Mritt die enffceibenbte Wiestigeit 
gewinnt und gu deren audfüßrlihen, erfhöpfenden Unterfuchung Die Rriit fc) verpflichtet and fin vellien 
Sinne berechtigt fühlen muß. Im diefem Ginne wellen wir bem aut) über bie Oefammteufführung der 
mBugensttens, wie fi uns im Hifigen Operntbenter überhaupt geboten mirb, jebech mit. befonberer Bey 
Sung auf die am 5. Duli, yur Gröftung der beutfhen Elfen Raftgehabte Borkelung Biefer Oper, ein 
maßneubes Wort fpreiben, ald Grgebuib jener Ginbrüde, denen wir {chen mebrumal6 ben gehörigen Auötruc 
gegeben, mb die fh und Diesmal, Met für Aet, Gerne für Creme, mit nener Pekhafigteit aufgebrun 
gen Haben. 

Der ganze te Met beruht auf dem Aufammentoisten Aller, namentlich de8 hors und der Dar, 
feller Heiner Bellen. Dieje einen aber nicht umwichtigen Kollen verlangen bühnetunbige und aufs 
ati) gebilbete Darkeller, welche Die fanvierigen Wectotive und fogenannten Marlanbo:Eäbe correet zu fin, 
gen unb fc) fein und gemanbt zu beuehmen wien, was men von ben gegenwärtigen Wepräfentanten Diefer 
len Siligermeife gar nit verlangen fan. Penner baden fib im Unufe ber Zeit, in Folge ber 
dielen Wieberhofungen der Oper, eine foldhe Menge fheinbar geringfügiger Bebler eingefhtichen, Die 
mußtelige Ausführung von Seite des Drceflers und des Ghers hat au Corgfamteit und Cenanige 
Heit fo. viel» eingebäßt — (biefe Steie bramatifd zu beleben, Daran murbe ohnehin nie gedacht), — 
daß gelublihe Abhilfe bringenb wöthlg märe. er umifilfifhe Theil biefes eles in unbammbersig 
gufammengefrichen worden, unter anberm and ber Sahlup des Chores „Zur Zafele (welher im 
früheren, um ein Beträilen Tangfameren Zanpo sirl mirtungereiher war); wir wünfhten Licher 
den nicht enden mollenben Gheral, ber bie Kanbhung unterbricht und bei aller muffafifhen Schönheit, ein 
feenfiger Mißgeif it, — gefrthen und manche fihnige Stele in ber Introduction amd im Binale wier 
beraufgenammen gu feben. Seenirt IR Befer Met gar nicht: feiner der Mitwirtenben weiß wohin er Id) 
meuben foll; manches wird völlig. Annlod Dargefelt, 8. wein einer Defer Seren ruft: weicht wid, 
Bad ich fie feßen fanıı= — un eö Braut niemand zuriczuseihen, weil ihm Niemand den Weg. verfiel, 
ober mein ber age nach dent Sir Raoul de Nangis frägt, und das frangöffhe-Sir englifh ausfprücht 
(&e), un mern dan Moreel, Nat feinen Herm von weitem bem Pagen zu zeigen, oder ihn Hinyuführen, 
eben beiben fiebenb, gar nicht aufhört fe Taut ald möglich gu rufen : „Ritter Raoul if mein Herr, febt ih 
bier — Dieer 3, Befer I70,« amb dergleichen Unfinn mehr, melier bei ber oberfäblidten Remutulß bes 
Tertes unb ber Geenerie Jedermann auffallen muß, mr — fo fheint «8 — weber einem artififhen Diree- 
ter, noch einem Regifeur. — gen wir noch hinzu, Daß Die wichtigen Doflen bes Revers und des Pagen 
üngenügenb befept find, indem ertere mit vtterfher Mumut bargepeft: und {n leichter, anfpredenber Art 
gefungen fein wit, und ber Page boch minbeens einer Rrengeerrerten, das heit wicht hund Bitandiren, 
Trenlien, ober gar Disloniten verunfolteten Susführung bedarf, — fo glanben mir Lie Notbwendig: 
teit eines durhaus erneuten Studiums, in mufifnlifcher ımd in feenifcher Hinfict, fammt 
paffenber Befehung, mit gutem Rechte verlangen zu Dürfen. In Beyug auf Iebtere fälngen wir var, bad 
wenigiiene bie Hi. Kreuper, Mayerbofer und HöTgel zu den erwähnten wichtigen Mebenrflen gu 
verwenden ; fl. Zietjens war voriges Jahr fo gefälig den Pagen zu fingen: felte fi) beuer gar Tine 
ferer vielen Primabennen biefer Hübfchen Mofle annehmen wollen? und wäre e& bean flehterbings 
ammögtic iu gang Deutfelond einen Baritenifen, der Die yum Mevers gehörigen Gigenfehaften befäge, aufs 
gufinden? Freifih, einem Talente wie, &. Stodbaufen gegenüber, bat man wur ein mitlidiges Ahfel- 
guten, mit den bertämmlichen Ausreden über „nicht ausreichende Stimmen ; Dafür engagirt man drei, wir 
Routiniers mit wenig Tatent und eben auch wicht viel Stimme. 

Der gaeite Net 1 beffer fubirt ale ber ee: wur das Echwurguanett 
mächtige Betonung jerrflen, has Finale bingegen, wie gewöhnlich, präcis ausgeführt. Det 


in Die Scenirung. Da «6 einmal ven allem Anfang fo fengefelt IN, daß Meperbeer's „Ghor 
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ter Babeuben«, in einen „her ber Sipenben« umgeianbelt werben muß, fo Bat bie Onträftmng der Rönir 
gie über Das öftere Ginbringen be »fähnen Rnaben«, das Efihteden ber Hefdamen Bei ber Nachricht «& 
nabe nein Ritere, bie Berubigung, Die ber Page ihnen gi, »ein Zud umfehlingt je. feine Augen, — 
offenbar feinen Siun, unb folten alle barauf begüglihen Becitative einfach geitrihen, oder beren Zertwte 
verändert werben. Warum ©. Bris allein unter allen Riten des Hofes Thwarge Aricoß: tgt, iR bereits 
feit längerer Zeit ein Ocgenftonb ber eifrigfen Ferfehungen aller Mufitgelepeten und Theatetunbigen, — 
dei eine bramatifhsnmuflaifße Bebeutung bat da8 Ting jedenfalls ind Diefe Strümpfe ein Zehen ber 
dunteln Pine, melde St. Bris fhmiedet, ein Spmbol feiner Würde als Präitent des Vereines für rafe 





Setriebene Belehrung ber Keher, — ober bios das Trauertieib um eine unmieberhriuglich babingeichwunbene 
ei 





ne? Wer wird e8 und elären? 
Der dritte Net begiunt mit dem früher fo beliebten Gocalcher ber Soldaten, mit Tenerfols, eine 
wele je, mit ber arten Orcheterbegfeitung unb ber ihwachen Husführung ber Sänger, ansich, 
GIS ob irgenb ein tafentlofer Machahmer bes «Hrn. Verdi fe eigens zum Gchrauhe der Wiener Oper com- 
penirt Hätte. — Das ZigeunerLallet finute füglit ganz wegbleiben, Dagegen wäre ber Zanteior eine 
wilteumene Zugabe, werm man nit immer benfen müßte, daß bie präcife Musführung biefer Numz 
ner in unferem Operntbenfer, bei bem Probenfofteme , welches hier üblich iR, nabegu eine Unmäg 
icfeit wäre, und dab fid ber Ausfprud des Hm. Gormet: „Ju ien reicht man alles weg, 
was zu [Amer üde ®), immer nen bewährt, — Das Recitatio de St. Bris mit einem feiner Freunde 
in, burd; manderlei Musloflungen, fo untlar geworben, baß man mie rt begreift, um mas «6 fih 
ben. eigentlich Hanbfe und "noch weniger wie Qaleutine „Alles“ gehört Haben läune, was nicht geprer 
ben wurde. Gin Mufterbild fehlechter Scentrung iR der Moment des Rampies, me Raoul mb bi 
Seinen von den belekten Genoffen bes ©. Brio verrätherfb angefaten werden. Wei bervegtes Bd Fönnte 
da Hingeheiit werden Die aus Dem ‚Hinterhalt beroorgefommenen Söldner, vereint mit ©t. Bris un ben 
wei andenu Pittern, werten fi anf Raoul und feine Freunde, welche tapfer ben ungleicen Rampi beichen, 
BIS Mare die in der Scpente nebenan befindlichen Hugenstten zu ‚Die gerufen bat, bei deren Auktid Cr. 
Bis mn auch feine Olaubensgenoffan perbeiruft ; — e8 braughte wirtid niht viel Ropferbrecbens, um 
Hier eine Iebensvolle Darfellung gu enielen. Statt deffen ldben bie Gerren ganz unbeweglice 
eben einanber ibn, und finb gegenfeitig fo ferunbfich, mit ben Nngeif zu warten, bis ihre Gegner Ber« 
Mäntung erhalten Gaben. Da Hat c8 doc fe weilanb Gtaberl befer verlanden, alß er ef qwei Bauern 
cine Zweifampfs- mıb Bettungsfeene einfubirte, in welcer zulet, Durch eine wunderbare Bügumg bes 
Scidfale, der Oerettte al tod nieberfürgte und ber Ostöbtete unbereglich eben blieb und durchaus nicht 
eumfallen« wolle. 

Der Verfewörungeier im vierten Nete geht im EnfembIe ganz gut zufammen und verfehlt auch 
feine Wirkung nicht, treh dem abfeubericen Anblide der vier, mit »gälbeuen Reiten« bebangenen „Hath6: 
Hermn« welcge „bie Waften fegneub einseihen«; doch das ft wohl wicht zu ändern, wogegen eine energie 
fchere Tpeilmahme deo Gberes an der Hanblung wohl gu erregen und gewiß bem Osfamtefete fürber 
Tier wäre, 016 die Oleichgitigteit unferer Shoriten ober gar bie Prisatfpäfe, denen fi Biefe Seren und 
Damen auf ofener Scene zu überlafen für gut finden. Berner fann und ber Fleiß und das Werfändniß des 
gefägten Repräfentanten bes ©t. Wris nicht abhalten feine Stiummittel ale-für diefe Partie durchaus 
wicht mehr ausreichend zu betracten, inbem ber font jo fen mufltaifhe Sänger, in Folge Befes Nichtans: 
zeichen, Die Hohen Töne oft merlich zu tief einfeht. Unferer Anfiht mach bat bad Operutheater an Gm, 
De einen für Diefe Partie gang geeigneten Eänger, — Im Daramffoigenben großen Duett zwifcen Wale 
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fine unb Raoul wird bereits fit Kingerer Zeit, namentlich von Seite bed Teners, tauım ein Taet mnfir 
talifd) correct vorgetragen : daß it ber Triumph jenes fo beichte ne Musdruds, unter welchem 
os, 108 man font »@efang« nannte, gänzlich verföminbe. 

Der fünfte Aet it kung und Bietet fine weiteren Störungen in ber Seenirumg, bie mufitalifche Aus: 
führung if Alan, — Pubticum mb Mitwirtende And glei ermübet von der übermäßlgslangen Daner 
der Oper. 

Sine ausführliche Befprechung ber Gingelueifungen tegt nicht in unferer Aofiht. Wir begni- 
gen und mit einigen Andeutungen, An ‚Hm. Drarlers feflicem Moreel it namentlich der fiftige 
Vortrag des Schlactlicbes wnb die gefanglich mie Dramatifc recht feurige Mitirtung im Duett mit 
Valentine berporzubehen, Ärl. Tietjens fingt Die Valentine mit Bleib mnb Sorgfamtet. Die Rritit hat ihr 
einfimuig vorgehalten, ba fe in Spiel und Gefang nicht genug Wärme und Porfie entwidle. Art. Tiet 
Jens hat fi biefen gerepten Worwurf u „ergen genemmen, umb fucht fh:mun gemaltfum In biefe Rolle 

arbeiten. Bergebenss ber Ton Befelben (bramatifch wi muftalid) bleibt übe fremd; die Rünhılerin 
und Die natürliche Folge bavon iR, baß ihre Leitung alle Beiie, alle Unbefangenpeit verliert. Art, 
Tietjens iR feine Mittelmägigteit, — fe hat Sinn für Ginfacbeit und Maß, für richtige Gintbeilung und 
eorreeten Vortrag ber melobifen Säge und würbe in bem ihr qujagenben Rreife (Tonfter, ruhiger Gbarac- 
tere, vormiegenb melebiiber Boll) Oelungenes leihen. Jene Wärne, melde man von ihr verlangt, für Ab 
nit herzanbern, jene oe, welche manche Krtiter fertwäßrend im Munbe führen, läßt fh niet comumanı 
Bien. Wo c6 heibt peflioe Orumbfähe, fettehenbe Regeln der Gefangs- und Schaufpietunf geltend zu 
machen, da folen wir Qrititer mit aller Strenge verfahren; Hüten mir ung aber buch fete Wirberhetung 
altgemeiner Bebensarten aber abfracter Begriffe ben Ründler zu verlegen, fit ihm mit unferm Ratbe 
gu üben, das Zalent ir zu machen, rat ihm beigufehen. Bellagen wir vielmehr Nie Notbmwenbigfit, aber 
dabeln wir bie Verblenbung, ein Talent in einem ihm nicht qufagenben reife zu befchäfigen , und narben 
wir jebem Rünflerfih feiner Aäbigteiten, feiner Imbiibunlität, befer al «3 Teiber oft er Fall i, bewußt 
gu werben und in dem. ihm dur Die Natur angerwiefenen Wirtungtreife feiner Gntroichung und fs6ilbung 
eifrig nachpufreben. Ginen auffalenderen Gontraft Bürfe es fäwerlich geben, als Die Walentine ber genann- 
em Künflerin und der Raoul bes Heu. Znber, im Duett be vierten Met. Hätten wir nicht unfere Meir 
mung über bie mufifalifche mid fprachliche Betonungsmeife des ‚Hm. Mnder in den „Menfionn“ 
wie im der „Monatferit in ausführlicher Weife bargetham, fo böte und fein Raoul reihliche Gnlegen- 
heit den oben ansgefprechenen Orunbfab von der otbiwenbigen Strenge der Mrltifer gegen Be Berlchung 
beiimsuter Regeln aus Neue zu bethätigen. Tonbildung und Ausiprache, Gefangsvortrag ınb 
deelamatorifcher Musdend tännten vor dem Richterhuhle nes echten Muffrs und eines unterrichten 
Spracpmeifers wicht betehen. Dagegen waren Haltung uud Ausfeben recht fin und siterih, das Bench; 
men voll Audand und natürlicher Anmut, die Geberben einfach und angemeffen, das Mienen 
und warm, der bramatifhe Auöbruc feurig unb edel, und namentlich Die Gtele: »Du liebt mic, im Duett 
mit Balentine von Hinreißend Tchöner Wirkung. Ueber Arl. Hoffmann, welhe als Margareida de 
tie, tragen wir ein nach Snbörung mehrerer Partien gebildetes Uctheil nach. Die übrigen Rollen Au ber 
reits al9 jämmtlich unpaffeud befekt ermähut worben, 

ir Yaben «8 verfucht eine getreue Goilberung des Ginbrudes, ben bie Gröffnungeserdeung ber 
beutfgen Saifon auf uns Gervergebradt Hat, unfern &efent vorzulegen. Dife Schlberung Bürfe bargelban 
Haben, daß, gang und gar abgejehen von ben Worzügen und Mängeln ber in ben vier Hauptrollen 
Zefäfigten, — ja trop der Anertennung ihrer Reikungen ald genügende, — das Meperbeeriche 
Meiferwert auf größtenteils mangelgafte, tadelnswertpe Weife gegeben wird, md zwar — 
weil ehue Anpabl pweiter und Britter Rollen nicht gut befeht in, weil bie Orcheferbegleitung unb bie Chöre 
nicht qut Rubist ind, weil die Seeuirung nicht mit Sacı- und Gffetteuntniö beforgt wird, — lauter Mäns 
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gel, meiche nicht mit dem Herrchenben Mangel an Gäugern und am Opern-Positäten enffenfbigt werben 
tunen. Was anfer ben als gemigenb anertannten Seliten zu einer wefiden Gefanımtanfführung 
der Gugenotten gehört — gutes Dreier, muftaifc geübter Ober, alle fonfigen Rebenseqniften u. f. w. 
— ale iR Da, €8 verlangt mur gebraucht, nur Benüht, mr gelelte zu werben. — Und bod feine gene 





gende efantanfführung 9 


Kirchenmufik. 


A Wir fepen tiehmal am bie Stelle unfers ve 

en Monatberite über Rirjenmufi, ein oe: 
ned Wort über Nie allgemeinen Sufänbe unfere gie 
Hiögen Tonlıben. 

Die Olleverung unfered Berwurfes IR eine zueir 
face. Der erfte Bancı umfaft die Mt, wir ber 
Wien Kirenmaflt eomyoniet wird, der weite aber. 
die Wefe Ihrer Darfleltung dur) unfere ausfüb- 
Feuben Kräfte. 

Das alle Gi unferer Betrachtung führt auf 
wenig Gifreuiet. Der unjerem Fatboliigen Gulnud 
in A" und Iren eigene fombellige, alle zunErtent 








ven ganzen Äuferen Menichen fortkrängenbe Gparaster | 


at fit mehr vorm einem Galben Yahrhunderte ine 
Art deo mufftaiißetirjlißhen Wejens auf unfermhd- 
ven fehßeft eflät, die, fo Slübene, geifeid unb eb 
Saram serfügeerf im ihren Anfängen fe aufgetreten, 
fo arfaßrvoßf in ihrem ferneren Gntpuppungen , ober 
Hagen mir beffer Ausurtungen, fi erwiefen bat 

In erfer Einie war eb, am weiten zurüdger 
Orflen, j6on ea am Weginne und in der erflen und 
weiten Hälfte ed vorigen Jabrfunderis, der in fer 
er Urwaßrbeit gang verfannke Wie, Gef und Gin- 
Ruß ver üalienifgen Schule auf einer, und jener 
Hände auf anderer Seite, der in unferen Wien 
Genyenifen zur eine überwiegende Berlice Für daß 
Weinmelovifche, Yan aber wirter ein Engflidet 
Sieben mady mögtiht reier Ausbeute aller nur 
ventbaren eontrapunctifcgen Bormen oder die 
et Kormeln rege machte. Man gerich demzufolge 
in ze Gngpäffe. Cinmal weängte vie Luft mach Atır« 
Bee und Gingänglictei unferen YBiener irdhent gu 











3 einer fo cifeligen Hemephenie, vap ganye Meffan 
| oser Gintagsftäce zu Tage famen, aus deren Partitur 
! ren ein geübter Toni mit (ehter Rüge alle Met 
nm Hüte Arien, und Höftend wie al alleinige 
Soreierin vorwiegene Gigen«Eingftinme und ema 
en biefe Ipiere Rgenden Bundamntafba Härte bel 
Gebeten fönnen. Mes Anbere gab fi) ald cin Bu 
Üiigen, Bhtbergebörige. Diet war de pätr in An: 
Hin Herautgeälet fogenannte Airhenfi, jener eins 
fömeigelnde, melosifüiche, der. auf feine Urqulie 
duritgegangen, mod ee, gefige, ja fl neilö- 
fee Spuren voll war, ber aber im nacgrabmten Mb: 
file fon geräßt dur Bohlen Werfdein uns auch 
durd vie Obnmaßt, fo Natirfiee un muftalii 
Gefunzes zu fafen, fi Sarellie. Diet vie Aber 
tungen ve6 Duranter  Wergelejee und Marcelto: 
foto auf Ziener Boten 
Auf anderer Seite Tnfte dab große Bu 
HEndL'S in feiner martigen Ginfaihit, ner gem: 
tigen Diatenit und feiner eontrapuniligen Fülle und 
Tiefe unfere Wiener Tongräbter mit umoiberehlicher 
Genatt anf Das Bari de frengen Sapıt, der aber 
von jenen Madjahnern, bie dei wahrhaft großem Ren 
neiter Gafbara, Yuma und Gafmann eima aut- 
genommen , Tange nicht mehr im Ginne ved Mufert, 
fonbern abin angedeutet wurde, ihre Bartturen nur 
a mir eeht eihen Bermehwerte, alfe mir Busen, Ga 
nons, Untebrungen, Jmitaionen, Fury mit Runfitäd- 
Sen aller Yet zu Durfpiden, ohne je auf den In 
HaTı ver zu Orwide gelegten Worte auch nur die 
nintee NÜEMSE zu nehmen. Und bci da contrapune“ 
en Sanpıete ati Reben gelicen, Fragt 6 A 
verter; auf welche rı wuree vn, abgeben von 
altır Gharaceitt,fetbR mn ie (eieren von Gele 


























der Wiener Kirenmuftiäuiede deB verwidgenen Jahre 
Handertd gebabet 1 HEndLE sro vikfachfer Bere 
gigung Yenmech fo mirtagspeler Stimmengang wurde 
in ven zu Wien erlandenen Augenmaffen 6i8 zu ven 
Harnädigien Verfolge Erilgereieer Xhemmn , ate 
menifolgen und Fortfreitungen niebergeerädt , Ne 
fon armun geneben zu Haben glaußten, wenn fe ceht 
FR auf Xonila und Dominante Seharrt; wenn fie fer- 
wer ven Geigen- und Wahgeigenerus, und diefer in« 
Arumentalen Xonfarbe entforejenb, den Sopran und 
aß fo figures ober wikmeßr Aoöfcze wie möglich 
Hingefct, dagegen ibneu gar miftd baran gelegen 
wat, 66 Ale mas mitten inne Hrgt, ein feißRRänkle 
968 Ieufprußteht, over eine Halb ober gan Ir 
aubgehenbe Holle behaupte. Died war der Stande 
vunct weine Meutter'&, Ulbregtäbergeri und 
rer Gemofen. Man vente fi alfe Mefe roßlafe 
German» und Grlfedarmuth. Unp fo cin Komme 
ding nannte man Kirhenmufl ! 9 wire wohl 
Giner geween, der gu gleier Bet Tote und wirft, 
rei nit zu Wien uns nie imlener Gift, 
dern aubmärtd gan Hi und et fünfleif, und nicht 
ur von Deftereidhb Gauptfaht, fonbern beinafe non, 
der ganyen übrigen Minelt faum genannt, dlelmeniger 
gelannt; aber Finer, ber Durd) Ale, wad er fon dar 
mals gefaflen , Dun feinen Yled überragenden ale 
gemeinen unb fpecel teigiöfen Tomgeit, und durd 
fein (ebenbiges Beifpel gewiß viele Opumächtige von 
der Gucht tbtgehorene Aoten zu freien geheilt, unb 
einem höferen Grfennen bed Tonreiced in die Yrme 
geworfen Hätte. Difer Glnyge ber @ingigen Sift Geb. 
Bach, Uber der ehrenfete Reinpiger Canter , hefien 
Berrüde das erleugtef Borfgerha defen an 
dötrrifged Gewand dab erife und wärme. Tonfen, 
der Wels Svefte, hate niit dab Gilt, von ben bar 
m Monopeliftn bed Kirhenfiyls in UDken ger 

tan zu fin. 
©o fand die Sache der Kincenmufil in Wien 
vor dem Grfginen Haydn und Nopart’. Dank) 
se Seen Meter wurde in bie allgemeine und. au 
hie geiflihe Sonwelt in ueued, unläugsar Slüthens 
Üvoigered Heben verplanıt. Gc$t man auf nen Grunbe 
feim vor Haydn Mozartiäen Art zurld, fo cr 
fätlßn cp une Hierin ine Vermirlung der mitte 
fen Memantil mit ver HEndT’een Miafif nes Ri 
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Genfigte, In Haydn und Mozart Hat fd jeder Orr 
wanfe zu einem weit und Seat entfalten Melskirne 
Arome verförpert. Segar der ern Gentrapune, die 
Reife Gnge Hat ih Im ifren Werten auf da6 Inige 
jener elnfeifchen Tochter vermält, bie man Gejang 
im engflem wie im weiten Sinne nennt. Mber das 
Gotteingeberene 2Befen Meile führt, neh einer Fülle 
des Sihönen, auch eine eben fo große Menge Ned Bere 
Füßrerifgen mit fi. Denn fe feht im näden 
Bande mit der Sinnentelt und dem Auferen Meufdhen, 
GeRener entfgöpfe fe qunöreeft ihre mächtigen Unzer 
gungen, und teil folge be lepterem in umniberfche 
item Bläthenreie ver Rede mit, Melodie IR eine 
Digi er eigen Borfepung an nie Wabrhaft-@uten 
Sie iR darum, üeem teen Wefen nach, heiterer 
Art, forglefer Erbenögenuß ihr Abyriden, frölicher 
Gmporstid 1b Gotvertrauens ie Schile. Huf runs 
diefer Beratung ergibe fd} denn Haydn’a um Mor 
aazte veligsfe Ynfcanung ald eine vorwiegend bıl« 
tere; Iebensgemußfächtige in ded Worted beiten 
Sinne. Aber der Lebenögrwed I nit nur ein um aled 
Folgende unselünmert „Ornichen bio Zagebe; € 
gilt and, ernfrre Selten aufjafaffen, ver» und jurüde 
auffjauen unb zu eriägen, waß man fell un fan. 
Uno vazu gehört Genf, alebings ein muthiger und 
getiertranenber, aber. nad eine Stimmung, di, 
ferne won befäntigem Stern, Lücelm nd Pubeln, 
au im fi gu geben und Über dem milden, Heteren 
Sternenpelte au einen höheren Mifter zu gewähren 
und gmwar lebenn, ar feine Grretgteit nt minder 
Fürtens, anzubeten die'rafi Hat, Defe Mufftfungs- 
fit war unferen beiten Mefern nicht aufgegangen. 
Iore Kirenmufit frömte in fat anlofen uhr! bar 
Sim, ohne Rüde auf He-heligen Worte, Me oft 
gan Gatgegengefepus ausorfien. Won Dultung. 
Seibfserliugnung, von bem Werbile, das uns Ehrie 
Ab audy im Leiden und Eterben gelafm ; cher von 
einer Andactäflmmung, die Selfes aud mur von 
Verne Genie, enthält Haydn'a und Mojart's Alt 
enmuft der Eparen gar Fine eer nur fehr wenige 
Da 100 id ernfere Unelänge fünsen, Halten fe fi 
entweder nur auf eine Teiche Nurdihtigen Oberfläche, 
Taffen fh alfo te Kepen Grunde nur auf De Yniwene 
dung formeller Xonbifen, al6 4. 8. Nr fgenannten 
foncepirtenSaraionien, Bochalte u. |. 1. juräführen, 














352 


um geben fi fLSR ba in einer Welt, er man, troß 
unläugsarer reinnuflaifer Scönbet, nah Gonvene 
tionele Bug für Bug abmertt. Der ed wie ser Graf 
dr6 Yebens nit einer gie auß wem &beaterfigle une 
Bertigt in 208 Eilühe Gebe Übergefiämuggeicn 
vemantiißen WBeie vernedet, ver Jene hbfe Wert- 
ang zur Hauprface der. mutfaliihen Derfellung 
enpergefßmungen, und. Nee (hrinbare Innerer 
dem Sören ad veliglöfe uf ingereet, Im Unkrigen 
Siebe eb beim Alten, 8 bed wirr, Freilich immer: In 





wedung ürferer Ancegungen auf den Zonmenfehen 
gekent Beißt und ie au) im Gerlihfen Sinne efült, 
daran lotgefungen, gejubelt mit vröbnenbem Schalte 
dee Dißjer, mit Iebpaftehem Gepräche der Grigen, mit 
freaig echfehinehendem Sangebjauber ber, oft ganz 
erringll „une en au unter einem peiffen Seb« 
ter der Poligbenie vereint, dad) vormirgen» aufolre» 
id, alfe dem muffallichen  Gonfitutioneliämus 
dem. form gegemlbergefellten Singfinmen , ver 
Spenber-aled Guten und: Schönen greiet., Selten 
will, gu einem schten Boltlange femunen: Das-Hur- 
wonifäe gält Rd) bei Hagda’s und Mogarı's Gpir 
Gureiomus der Rirßenmufl au) aß Aurchgängkg Im 
Distenifcen und Arenp Tonveriwandıffaftlihen. Aus« 
weiungen in enlegene Bebiee if man felten. Ber 
oronet man ihnen wenned, fo tragen fe, aller Schön« 
dei, ungeachtet, mehr. die Wläche-ded Hhantafifihen 
Get, ala den Rern- der Iogüfhen un aketifhen 
Neifwendigfeit in fi. Man hört, vonker Birerion 
abgenandt, die Klänge nd waren Gntgücen. Aber 
das im Glauben und im Verfläneniffe de Reigiöien 
vet arte Menfeengerg muß fit) am Gnde dach ger 
Reben , dapı die Urt Rirenmufi fehr weit abligt 
von der Wahrheit. Haydn’ uns Mozart’s Con 
rapunt endli} iR, mie fen oben angeoeute jener 
iviegeldete, ver aller Berbütlung „allem Arabeöten« 
artigen mit Arenafer Belgeririgfeit aus wem Wege 
acht. Daher Fünfte mau, auper ven Leitfaßlidten 
Umfefrungenun Gngführungen, kireingeibter Zonfinn 
gewiß gen der Beiratung drö Suuptgebanfend abe 
Hört ua ablih, iu Gayda’® und Mogart'a firligen 
BWarıisren fewerlichauffogenannte Sesenfünßeves Gone 
tragunstes ßen. Mogart iR feiic darin um ein Ber 


























Brutenbes weiter gegangenals Haydn. Elche flne une 
verwürbigen flinen Mefen in F und D, feine C-MReffe 
ni er ieenhaftenA-mol- ge Im Benebieus, fine for 
denannteGredo-@efe@dtr. 2), endlich feinekitanen und 
Vefpern u. A. m. Yab vefen Werten fpriht und tobt 
ft ein Schendfauch eigener Weibe und Gräfe an, der 
auf ein tefeo Grartfen feinen zum Gentrapumiten 
eben fo mie zum Weieiter vorbefimmten Weißt in 
Aiafins Krhlihen Tonfägen und In HEndI, ja 
man mödtefogar vermutben, im großen Yenprebfeten 
Bach, unverfennbar Helfer. Man vergefeditfalte 
auch nice fin ebnegeidhes Avo verum corpus, da, 
ebmopl nich ig ontrapuncifh. wech einen Geil 
der Beftpauliceit, Dr& Grufes, der religiäfen Ianige 
dei aufm, ie er wir in Sinne dr urileichen hrir 
Rrmtire angutzeffen given. Man ninfe mdlih an 
ingelneb in religiffen Begage Umübetrflice aus fei« 
ner Serlemmefl, mamenil an deren cfln Gap, an 
6 Recordare und Dowiub Jesu direr einigen Tchr 
ihönfung; Aber dabıfno eben nur Seitnblide-in in 
böheren Beben Ne Mojart um De Größe um Made 
feine Rönnend und gu zeigen, viltiht: mebr wurd, 
Gbrgeiz ald burch ‚inneren Drang aufgeidhelt, uns 
graben: Unbrim Algemeinen sgbe: ft R 
Kirgenmuft fogar obräctiher ale Je Haydn, 
in omtrapuneifem und velaniterien Bepuge mer 
niglens gewiß. Dabır fammt «6 bean au naß Mor 
aarı'6 geile Werte, ungeachtet ihrer wunberlichtie 
en Nufit, umateld micriger hen, alß felöß dos 
Winsefbrtentende von. Jefeph und: feine Bruders 
Wißcel Haybn, während dieer finem Bruder fer 
Iemperwanbt in jetem Zuge » obs nicht fe reike: 
gabt. ihm,'ha 10 er-Göhere” gewollt, an That ger 
wordenen tiefen Bifen und [el an adeifden Gent 
weit überboten dat. Beiflelöneife fi. Hier mar fer 
mer. meißeroollen doppelörigen- srönungsmeff, fe 
mer zwei Herlien Baflnmefin in D- und A-mll; 
emtid, feiner einig. hhnen Meitte: sin’ adora- 
one“ gerad. @ find Heß Werte, de allein ger 
nügen, Dial Hayon als einen der: Grfln jener 
Art im der. Hrligen Tontunfgefghte Kinzufelien. 
3efepg Dann värfte-In fanen B-Meflen Nr. 1 
und 8, in bem.Greb- feiner Demoll-:Meffe, in fer 
mer Güclien um Marlapellermffe, de ünergäng« 
lite contrapunetigen Denfankler, Dagegen“ in ten 


























weißen Theile feiner Heinen B-dur-Defe, im Er 
eatnntor feiner Grdur- unb in jenem der ebermähnten 
Mariopllermefk, enlih im Gratins und Ft incarna- 
das feiner BMefe Ar. 1, die munervelifen Beine 
einer andädigfrufgen Zenfele niebergeegt aben; 
wätzend als Webrie mwebf die ihEnfe und wirtunger 
eidie Arbeit, Ned) einen eigentlich, getbefhauihen 
Kern uns al 

Iee Nachbildung großer Mufer, fe ginge 
denn von Lurdaus Geifedebenbüriigen aub, verhängt 
ver wahren Kunft alemal Ubtes, und die helfefen 
Batgen fer afreterfihfe ind unberipenbar; denn 
fir areien if ein in wen beiligen en der guten Sudıe 
und zerfören Die Gmpfänglihfeit für benfelten intane 
enden. ne u Beferem berufen, einer folgen Irre 
fung eliegen un im Girome be gemeinen &ebene vers 
fommen. &o hat kenn auf) Haydn'a un Mozarı 
Wirken anf irhligen Tonfede eine fange Salbe une 
[eIBAMGndiger Rachhänger auf feinem Gef , die 
fon urpränglich wenig Grgabt, wurd ie Ängfih 
abgegutte äußere Manier ihrer Seiten Borbilser unfere 
Fattelihe Rircenmufit jenem Bancte der Berflahung 
augefüßrt Sat, auf dem fl 613 auf die neue Belt 


















Reht, Der Sauptflamn Yiefer eben fo Taletlofen wie 
Werblendeten if Leider nur In Wien zu füßen. Der 
vorwiegend melodifße Gharacter Haydn-Mojart'- 
fer Rirenmufit Hat bei den allutsiligen und bequce 
men Wiener Shülern in ein fo arged Menepelifne 
Au mit de eingefangichen umgeiälgen, haf hier 
weit und Srit gefponnene 


ichenlüde erfanden find, 
uumfehränftfe Walten 
ren fü, die Höcene 
dan und warn fi} zu einem Taufe oder Abıretungde 
act ihre8 Alfeinbernfhereihten an sine andere enuemt, 
Wehe Lpere fodann jene eigenmächtige Treiben, ahne 
die mindete Müdfiht auf wie zu Grunde gelegten 
Werte, meifend in pomphafter uud falfer Hefe 
Migkeit fortfept. Mes übrige Stimmen: und ordher 
Rate Weten Läuft ganz unfelöffändig Gegtitene und 
eubfütlenb 6a nebenher, verieimmt in nebemfäche 
iger, zufäliger tllung uns felten Tommi cö zu 
einem autgeorägtenltlange. Und wei Hobl und geite 
163 fingt obeneren noch diefer ewige Singfang. Der 
Dentenbe muß fi fen über eine felhe Ruf über» 
Haupt $ecrmpört fühlen, in und) höherem Grabe abe, 
Menafarf 1.8. u Rs. 
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mern er Nefen tönenden mit dam erhafenen mört« 
Lieben Inhalte vergleicht. Denn felten Gig aus diefer 
machgeöifeten Meobienfelte in auch nur Leilicer Gr> 
Fndungägeif hervor, fonbern dad Meife iR ungejjidt 
verwendeter Gemeinylap, Abfhaum Hayın- Mer 
garten Martes, unfgön im Getanfen und in der 
Betonung, lüdenkaft in der Durdfüftung, enelos in 
der Gintönigeit und Ginfärkifeit, weifelos, untirhe 
ti, oßme Glaube, ohne Kraft, obne Lebe und abne 
GeiR, ohne Bora und nur (ect, vumpfed 
ben. Nee die barmloje Breube an der Schöpfung, am 
Schövfer und au Dafen, wie folje aub ber Say, 
Megarı'tgen Kirhenmuft und entgepenleutei 
nur allzu verfüßretich und oft anfadıt, fenbern dat 
Teifetlte Sinenleben In ven Tag, daß gerfirutehe 
Nacfallen Gergebracter Gebetformehn, die aber jber 
Werwonstfäaft mit ver wahren Anbadit vellänbig 
entäußert vafehen, farrt und auß den übereinantere 
geibürnten Rotenföofen jener fogenannten Rirenpare 
üturen am, mit denen un bad Gerz brgabungelefer 
Länger der Haydn-Mozart’igen Cie übrihätet 
dat, und verfolgt mon kie Annalen der Wiener Kire 
Genuß 86 In ihre neweflen Grffeinungen, zu über: 
Auten nit aufhört. Die in ber geifigen Tonanı 
fhauung unferer Beiden Meier fo nolhtwendig brgrän« 
dee Omomatepsett ve sellgid® mufaliehen Musorur 
ed Hat ferner in ker Liber gu einer Ghule, zu einem 
Spfeme erfassten Tonfapwelie ed Ziener Anbau 
968 in ein fo ängflüe® Autmefen ver einzelnen Sere 
tetworte umgefälagen, daß ed Gier Rereeimp geuore 
ven, jene Stellen der Mefe, vie eine Anferlihe St 
gerung aneuten (1. ®. gloria, ascendit, resurrei 
W. fm), durch We volle fealenartig emperfebende 
Xonmafe wieer zu geben , une fele Worte, bie din 
Sinten, ein Ballen, ein Rufen, sin Weriefen m. dgl. 
auträcen (wie j. ®. dewendit, sepullus est, er 

terra pax u. fm), ad bie Tonreifen unferer 
irben Wiener Ractreer mit umnierfechli) geicerie 
fen Madwerte in da6 tiefere Rlanggebier Bröngen 
Nur deu Schall, lit der Qedentung, nur dem Schlme 
er, wid ber Gefüßlöfimmung bed Xerted wiro hier 
nachgegangen. Giner ver fnnfojefen Gebrändie ver 
Haybn-Mozartißen iR der, ber den Arifel des 
Gredo, ver da [autel; seujus regui mau erit Fnis« 
entweder einen wirklich, unenelicen Ganam , over cin 

“ 









































354 


unverfältniämäßig breit gefvonnenes Ommebe von Ser 
Auenzen zu Sauen. Die iR wohl der augenfällge Uns 
und Wiserfian. Der Gontropunct unferer Natyügter 
fränte fh mei auf Die innfofete Anwendung Jerr 
dur) Neurzer zum Aeuferften gebrängten Grimmen 
führungsart ein, welde von der antiquirten Zonlebre 
le decn Namen »gerlider Gentrapunet« (ontrapune- 
tus Horidus) bejelnet worden if. Dieie angeblihe 
Binde Sefteht in einem perpetuum mobile der Geigen, 
und der zu ihnen in das Geyenbeisegungbverbättni 
gefelten Bäfe. Dah flhem Verfahren gmiß Cap 
und Grgenfa wirr In einander verkömimmen, naß «3 
auf fee Art zu feiner rubten Abglierung und Yb- 
Tunsung der Tele, noch iehwenige zu einer organle 
fen Neife eine® ganzen Kunfiwerfed fommen Tann, 
werde ih von fabf. Den einer vergeifigten Kun 
döberer Gtimmenvermebung, canonifher ober umtehr- 
Barer Agemenanbeit, von einer über den Are Rüde 
gen Gelingens Ginausragenten Art ver Gnpführung, 
frz von A’ und Jebem, maß über das Cebit tod 
bergebracten Bormelefens eebaben iR, wird fl der 
woßimwehlendfte Mufiter in don Bidleikigen Parıituren 
dub Haydn. und Mogart-Nadhirebs nis finden. 
Durcgreifense Ausnamen von diefen eier zur 
Kegel efarrten Verfale unferer Wiener Rirejenmufit 
gibt auß früherer und neucfter Beit woßl nur febr 
Wenige anpufüßren, Die vergangene Periode zeigt und 
vor Allen Hummel zwar al8 einen außgepichten 
Haydn-Mojartianer, aber doc ala einen Meifer, 
der, wa ihm an eingeberener Gefindungsfraft une an 
igenartigen Berfänbnifie % vligöjen Inbaltes abe 
Begangen, Durch großentbeila «de Declamation, gewählte 
‚Sarmenif unb Durd) eine Si in dab feine Glen dere 
meiste Bollerrigaft ie Bir contrapuneifge Arbeit 
gu afepen ermeßt Sat. — A der alte Eldl, obs 
wohl gang im Haybn-Mozartismus eingeebt, har 
auf Erchlicgen Gebiete manden Glücitwurf geihan 
und iR ld wahrer Deifer bed tehulfhen Inhaltes 
feiner zum Nebendberufe erwäßlten Kun jebr bed) zu 
igäen. — Gibler Hat in jener Epoche, wo er, um 
und fo auszubrücen, mehr GändIifch arbeitete, ven 
Giräligen Tonicag mit fer vi Chönem,, ja fh 
Unvergänglichem bericpert. Später bat Teiter auf) er 
it zu einem Ssfablonenrompenifen in obermähnten 
Sinne verlacht. — Weigt hat fi) als Rirencome 





























ponif immer unverfehrt über den Geffern erhalten 
Alle, waß er auf Difem Belbe gebeten, iR voll melor 
dien Rees, barmenifgier Mannigfatigeit, 
dunctifgen Yärbenreithume, Rameniic waltet in 
Weigt’s Mefen eine fo durdgingige Gleicberehti 
gung de8 Stimmenlebens, ba je zmete Sie 
Bratfäe in feinen Barrituren eben fo grwigtecll 
Prruträftig Singeett erihchut, als bie Sertömmlid 
fo Senannten Beineipalfimmen, Gefang, in ded Be 
erclfer Beseutung, IR ie befrudptenbe Gele aller Weir 
gerigen Kirepenwerte. Schade, ba der märdige Arie 
Rer uns deren fo wenige Hinterlaffen! — Ihm zunächt 
dürfte Woröiffef mit fner zwar an Summel erite 
ermden, aber HE gefrechen unb a vielen Selen fh 
































tie, ja fogar in Altwälflanıe und Bad's heilige 
Tonfcäpe eingreifenden B-dur-Meffe und mit feinen 
Brio gerabe in religiäöradetifgen Beguge mundere 





voll gelungenen Ginle Im großen Kir» 
rumerte m — Gänssager 
bat und, ald Deppelfler Abreiitöberger's uns 
Wenter's, chen fo mußtalifd) Durtblloetes, ale unter 
der Ginwirtung be Icpigenannten viel wahrhaft Geife 
weißes, Sihwungoolled nur eben leiser zu Diele 
geboten. — Der alte Seifried fat zwar mandet 
Gute, namenlid) harmonif zei} unb würdig Aus« 
geattee für Bi Kiree gerieben, varunter feine wirte 
Mid) fhöne B-dur-Mefe. Aber nebenbei hat er au 
vielen Schwulf und Schlentrian zu Tage gerden. — 
Von Umlauff dem Jüngeren vermahrt die Sefcapelie 
gel Doteten ver eoenrungeselten Ehönbrit, fonR 
aber Lier nichts mehr, Diefer Gchiberufene iR, auf 
ein feed Wirfen und. ireife® Ende zurädgrfeen, 
al8 ein durcjeus Berfommener jehr zu bellagen, uns 
in nos; höberem Grave die Silige Kunft , weier er 
1rop feiner zeißen Unfprünglifeit und ungeachtet ei 
nc6 gereften Wiens ned) fo wenig geboten. -- Kranz 
Saubere gibt fd ala Rircencompenift eben fe tiefe 
fühlenn, gebantenvell, ja genial, wie übrrall. Doc, 
fehlte im jebe fulmäige Durhbilbung, Nie I ihm 
eine sontrapumetfce ober überhaupt eine irmggroller 
derte Tongrflt gelungen , und Liefer Umfland iR eb, 
ver ipn al8 geflicen Tenfeper ungleich nieerer el, 
a18 fein angeberenes Können und glutifriges Wollen 
in ver Aunft und glauben maden Könnte. 

Im neuefer Zeit ft unter Den am Wiener Plate 


















eöenen Riräiencompenifen dor Allem der an Bach, 
Vogler, Gherubini und Menvelsfogn zu einem 
erfüllten Melseier, Harmonifer und Gentrapunc« 
(ie erfartie 5. Grutfch zu rühmen, Der Diann ver« 
felgt in feinen Mefen einen gang eigentmfichen 
Gang ; und wenn wir chen feine Verbilter näber ber 
geidmeten, fo fe ferne don und, iefen. treflihen 
Künfer einen [eRRändigen Nachahmer ner Meier 
au nennen. In der Ret6 gewäßlten Art feiner Garmonier 
führung un Ordrfration bürfte en fcharfer Spfherr 
ind andy wie mit Spohr Vermanbtrd bemerfen, 
ohne je bie Werfe unferes Brutfe felÖR nur ente 
fern einer Monieritheit eiulsigen zu fönnen. Im 
Gegentbet iR un8 nid fi ein Ternigere® „ manne 
Gaftere® Tonleben enigegengereien , als chen in der 
Riccenmufit unfres teflichen, nur elyubehrienen 
Grutf. — Ludwig Motter, der dem Berger 
nannten an wahren Berufe zum geiflicen Te 

am mäßten Acht, fhrelßt zwar im Ganyen fehr 
Hepbnsmopartich. Doch iR ie Barbe feiner EBerte unb 
Aufbrudöbetemung viel Trliher ; Nie Art, feine 
Teen zu führen und zu barmeniften, aud; am Stu 
Nam HänDI'E (ab das Gontrapunetiche beteifi) un 
Evodr's (maß den accerolißen und mobulateriichen 
Ibril angeht) geflärt und feine Stimmenbewegung er- 
wei fi geifig Seht und jihMfändig. — Die 
Hüngeren Lit, und force feiner meierfaft gear« 
Weiteten Sarmenifirung ver Jereniä’fen Klagelicher, 
geraden wir in unferem Leptrn Monatbrite mit fur 
den, aber berzich gemeinen orten, aufpieroirnunmehr. 
Beyug nebmen, um diefen tigen Rünfler, trnne 
ei nur auf Grand einer einigen Ahat, unferen 
auserwäbtten Rirgencomponiften anjureiben. — Ior 
hannes Hager iR in feiner ver lingerer Zeit aufger 
führten feinicen Mefie, fo wie in feinem son uns 
Hünyic Seprodhenen Oratorium «Johannes ver Tiufer= 
ven fhönen und fegendreihflen Weg als Rirdmom« 
venit gegangen, der fh nur geben Läßt, nämlich ben 
Bads und Mendelsfohn’e. Möge er nicht rufen, 
un fie entjieven außgefvredjenen Beruf zum geif« 
in Tonfeger räflig ferilden! — 9. Herde, 
aud, einer ber algubeeitenen und var Leber eng, 
setannten Wiener Tenjünger, Hat uns Biber mit vier 
DeTen,, darunter eine in vlefen Blänern Sefprodene 
Vecatimefl, befgentt 
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Fübigten veligiäfen Tonbichter une überkis einen burdse 
Mldeten Mufiler voll guter und f&öner Intentionen 
eig Gaben, der vojiglich an ber reihen Konuelie 
Mendelsfodn’s vie Arudtbringenbes enfchönft hat, 
ven ven alfo noch Trees zu emarten Reft. — 
In feiner zweiten Mefie bat auch 9. Haven einen br 
mertenöwertben Bortfritt zum wahren Gerfäntniie 
ber Musica sera gemacht. Dädhte er Biefeb mur durch, 
ein tüciges muntaifhes Farhfutium und Bund. vie 
nansgefepte Dfege iener Meer, Bachs und Den« 
detöfobn’e, denen er A in neuerer Zeit mit ber 
fonderer Borlice angefhlofen zu baben-feint , reht 
een und Müren! — Gndlic wäre unter den zu 
Wien tebenden Tonfegern noch der gete und gemütb- 
reiche Nerbteutide ©. M. Nottebohm anzuführen 
der in Allem waß er gefhrihen , vurch vie meerbaft 
geprägte Borm friner Tonfprache, kur bir Sinnig 
Hei finer, on Bad) und Renbelafohn gläuterten 
Harmonit, Durch den würdigen Dates feiner Daela- 
matien fon vom Saufe and zum Kircheneomenien den, 
entfiekenfen Beruf und Ne weigebiegenfe Durde 
Hilvunn zeigt. Im bier Behauptung Sefkrtt und ned 
mebr eine une leder nur aud der Duräfiht ber Hands 
Ährife Setannt gewordene Mefle feiner Durdaus vers 
Mändigen Arbeit und feiner wirklich fäönen und eufen 
Aonfeee, — Bieleiäjt mag außer ben genannten noch, 
mandes filhwirtende Talent unter die. außerwählten 
Kireneompenifen zu teen fein; uns je iR 
Feine® derelsen, weder namentlich, sd auß feinem 
Taten, befannt geworben. Dre wlrdige Tengelehrie 
Secpter Hat woßl Vieles der Kirche geweiht. Doc iR 
feine Mufi, fo eel im allgemeinen Sinne, dennoch 
mr einfeitiger, weil Tvigich comtinaterifger Art; 
daßer. feined Mamens an diefam Orte mehr aus 
Hefler Ahtung feiner Wirtfamfet old Tonbenfer im 
Allgemeinen , denn old eigenilid) erfindenber und ges 
Aaftender Gompenif Gewährung gefickt. 

Außer vom Berrice unferer Haupıfibt wire 
von den Segefiunten uns in Jeber reinmufiflifigen 
Art zu Deifeen Haben Mange® emporgereiften Sonne 
miten veB uifelaates nad) ter al Denter und 
Tondihter vurdnoeg fisändige, geifreihe, Tier 
hen veröfijene Tomafeef zu nennen, teffen twun« 
Yerotfe Celemmffen in IE und Comoll, deln Es- 
und Codur Mefie enkich noch Tange nit serie 
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gemäß anerfannt fit. — Berner wäre ed ber, feier 
garten veligöfen Tonmufe wegen unenkid) einnehmen 
ve, oleichfall® (hen vafingefhletene Wirtafiet, 
ven wir al einen auf firhlichem Belbe wirtenben muf- 
faifgen. Anacreon ober Goray, alfo rung ger 
nommen wohl aud al6 einen Haydn» Mezartiften, 
aber Nennod,alß einen flGAMÄnBIg Begabten und I 
beiontere maß Beinfeit dd Gefihmace® anbelangt, alt 
eine ner achtungemürbigfen Grfäeinungen deb fr 
Tien Tenreieo zu Seylnen un gekrängt fühlen. 
Gnttid zästt Wösmens Haupifadt noch, eine wahre 
afıe Ründlererte unter Be Ihren , den Organiien 
6. R. Birfe, einen Tongelehrten euer Urt, der, 
an Erb. Bad’ und Bogler's Lehre gelärt, cbenfo 
gereanot umb gefedüppig ald Imprebifater auf feinem 
Riefeninfrumente Mi} Kewegt, a16 er In neuefler Bet 
uch mit gwci wabrbaften Rermvrrfen be RirhenfylB, 
einem Te Dev und eincr Meffe, beroorgeirten if, in 
wrthen fi eine ebenje reine At, wie en feltene 
Reife und Mlfeiigfit ver tehnifen Meiferfdaft 
ipieget. —— Ueberbaupt zeigte ih daa Bäbmerland, 
fefentere im verfiffinen Jahrhunderte, an wmahrtaft 
gediegenen Rirdieneempeniften eier, alB irgend ein 
anderer Boten. Möchten daher tie Werte ind Britt, 
Soita, end Gzernohoräty, Rezelug, Serge, 
Bath, Zelenta und des genialen veligidfen Dichters 
füngens Tuma, ja nid fe Eelte efgohen werden! 

Die Sclubfrage unfered Keutigen Arte nach 
der Art, wie in unferen WienersKirgen die 
anfgeegten geiflißen Tonfüpe gewählt und ausger 
füßrt werben, afüßrt infeferne ine unbefrient- 
wende &äfung, old man im Allgemeinen mit der Wahl 
des varzufelfenben frelichen Tonfioie fehr enahenig 
und enfetig nergebi. Haven und Mozart, fo wie 
derem Anhang füllt den größten Theil ver alljährlich 
wieertehrenben Programme unferer zeigiöd,muflalie 
fen Varlellungen. Sek. Bach uns Ne alteutfhe 
Schafe er Rirenmufk wird von unferen Gborregenten 
al6 gar nicht dafeienb Seradter Ad dem Gebiete der 
teren afienifigen und nieerlänbifgen Cehufe taucht 
hödien® Sie und da ein Gelsförnden auf; ta) wire 
8 gleich wieder durd) einen Cihwall von Havbn- 
Megartianen iott gericht. Sbenfo felen erflingt 
Veribesen, und war tan HEhflene feine C-dur- 
Def, ice je im mehreren Kirchen {ehe vrtänzt, 
































vater verfümmelt. Nrberhaupt IR hab Ummobeln, Bu« 
Ruten und Reugefaltenwellen tängft muferiltiger 
aerte, burc Seigefügten Yufrumentalponp, will 
Kürlihe Kürgungen und unerganiiged auß cgenem 
once franden Gebantenfofe yufammengelefene® Fid« 
wert. cine der wibeliäfen Gewehnbeitn der Mrs 
mer Riräeuromponifen und Gapellmeiller aus fcär 
herer und neuere Zeit, Seifrien Hat darin den große 
arılgfen Unfug gerieben. Leer IR aber ach mer 
Gibter noch Weigl von dieer (Aneren Sünde fee 
auipredhn ; und jene unlogifgen Rüryangen aber Br 
Haren Hayon iger, Mezartider, Beethoden’icen, 
Sherubintiger und anderer Airenmuht gegenüber 
Find Gevauerlicher Weite grofentfeils auf diefe 
würdigen Künferffultem zu wälen. Und bir 
Meueten äflen dat Zreißen der Alien, nur char 
Wergleih ungefßitter up geiflofer, nad. — 
Gterubini macht fih da und bort, mif aber audı 
Augefugt, vernehmbar. Wogler fäelnt vor Mehrzahl 
unfereeBiener Gborliter ne ganz unbefannte @röft. 
Naumann iR al vermeinter Bopf ganz abfiß ge: 
gt, Schnabel faum wem Nauen nach befanmt. 
Mori Haupimann's wundervolle G-moll-effe iR 
feit dem Ofterjonntage vd Jahreo 1843 cin enjigee 
Dal wieder gegeben worden. Won den übrigen fo & 
Yen Rirenftüden Ve Meifers fennt man 6 
gar nicht®, führt alfo begrificeruefe auch nichts 
auf. — Menveläfohn wirt, weil er fin autsräd, 
ic al6 Mefe, Grabuale der Offerterium überferier 
Gene Wert und Ginterlafen, mwabrfeinfic feiner and) 
au anderen, ned vie engbersgeren Gründen, wel“ 
Mindig umgangen, er, der größte und erfeuchteite 
Kirencomponit ver Nenyet. — Gbenfomwenig, wire 
Wernpard Klein und de Berliner Zonfule über 
Yanpt, fo wie Meiffiger nur feten, Schneide, 
Spogr m. jew. gar mich beactet. In dieer Atefecht 
fo Feb eB Hier ehe Därfig aut 

Was tie Art beit, die nötigen Tonwerte 
zur Aufführung zu 6eingen, fo walten bier der ebl« 
Mände mebrere cd. Au Def reönen wir srerl Daß 
a allgemein eingeniete Verurieil, «8 gebe nur eine 
einzige für den Vertrag von Rirhenfaßen yuläfige 
At, und zwar jene trodene„ aller Yuborucsfeinteit 
Hare Abiplelen der Meten im Tacte, und in einem 
Zeitmafe, daß entweder über Gebühr jehleppenb, over 






































anfanbötibrig ref) genommen wirb, — | 
egenttiße Art ker Gefamatauffüfrung und das Dirie 
ren der an Der Splge febenben Gporleiter und Gar 
vellmeifer, — Wenn von der Aufführung Nie Rebe 
muß. notbisendig von bem ertbe aber Uns 
werthe $e6 aufgeführten Grgenflanbe® abgefehen were 
den, mean und aher ber Gifer einiger Chorleiter, in 
feieer Getenntni ihrer Fünferfen Picten old 
manche vurd; Ctellung und Ginfuß Segänfligte Zar 
Lentfofigteit, von Zeit zu Zeit ine fhfne Tengake 
ätteren un weureen Stolß Varbringt , — [o IR Died 
noch fange fein Grfat für die in Ginfit auf Präffien 
too Bufammeunsirens und Migtofet veo Beltmaßeh, 
— vom feinerer Wfatirung unb tiefer enbringenber 
Auffaffung gar nicht zu teren — fig fundgebende 
Dongeldaftigteit. One Jene biefigen Alrdjendöre zu 
ermäßnen , wilde allgemein zum Mütelgute oder zum 
Sihteten geäfle werten , glauben wir &, bei aller 
Werüdiihigung Sufebenber Hinbernff, autfreihen 
gu mülen, daß und aud in ven meifen, einen Seruere 
Fagenten Bla im Wiener Kircenmufieben Gehaupten« 
den Stabts und Berfadifirgen, nur HdR felten, 
wahrhaft befriebigenve Aufführungen rellgiß» 
fer, oe welehe dB eigiä6 angenemmener Werte ante 
gegen teten, Eger Micenden, Unfüßigfit der. 
Dirigenten, eingerofete Gewohnheiten, Hindernbe Gins 
Müfe serfeletener Met, vereinigen fi, cin fo her 
vuuerlihet Befutat Herserzubringen. Rithenddre, 
derem Stellung eine günfigere wäre, find dem get“ 
Toten, anmafcnten SäTenteen verfallen, wie a fi ja 
im Kunfeben immer wirber ald wahr much, daß 
reftid) Sefepte Oreefer unter fhfhter Retung nur 
Stets ter HÜERenG Mittelgutes Teen, währen 
gute Dirigenten, mit ifnen unterfchenden Rei 

Hingern Wertes, Tüctigeb zu Stande bringen Fönnen. 
In leerer Desiehung verkienen Die 99. Rupprecht 
(Garltlirhe), Greipl und Gager (St. Beer, Brans 
decaner und Angufiner), Ziegler (heiten), 
Gder (Miweriitirge), 8. Schubert (St. Anna) 
unfer aufritigeß8o6, für ihreenergifgen Bemühungen, 
und dad Debauemn, daß eB ben meifen unter (pen 
mich mögltc iR, voinsig abgegfieberte Proben Ihrer 
Aufführungen vorangeßen zu len, daher fe auf das 




















gefällige Kommen oder ungefällige Ausbleiben ven 
Diteranten sermiefen mb: daher dann auch Das | 
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GrÄBtenthei® Improfice oft {ehr Mohr und Unfetige 
Fotermüfeigzufammengelefenen 
ipnen al® Gntfeuleigung bit» 
Fertigung unfered Tate. 





Deutfehe Bühnenzuflände. 
1. 
Der Verfall der deutfchen Stadttheater. 





G6 iR ein Yiiger Trof, wem «8 zu Haufe 
Fötet gebt, ih fügen zu fönnen: Se Andern geht’6 
oc lim; au) And er weit entfernt «6 mit Denen 
zu Baen, melde 8Ios in brtel vergfeijenden Betradj« 
Hungen He ebligate Bowunderung für vie »Tunffinni- 
gen“ Wefrebungen der Heimat [hövfen. Vielmehr fel- 
Ten mir vie Rlayın, derbe ertönen, bene 
oen, weil ie auf unfer Knfterifiheb Treiben In mehr 
@18 einemfale anwendbar (ld und und manıhen nide 
tigen Bingerzeig gur eifrig anputrebenten Beferung 
erteilen Fnnen. Geld eine lage Silo ven Inhalt 
eined unter dem Füc „der Verfall der entjgen Ctant« 
rter« in den „Orengboten« erfälrnenen und filsem 
in mehreren anderen Blättern veröffentlichten @u 
auf den mir unfere Refer ganz. Sefonber® aufmertiam 
machen, und beim wir nur ned ine, ben Standpunct, 
den wir del eimehmen, eflärenbe Bemerfungen vor« 
angeben Tale. 

Bon ganzem Herzen fällen wir und den in 
jenem Auffape ausgerosgenen Anfißten über die re 
fügen %e6 Berfalls ver deufeen Stadtrkeatır an 
Die Größe ver Shaufpielgäufer, ver über: 
teiebene Ausfatiungsaufwand, nad Mebere 
Handnehmen des Birtuofenthumd, bie Gr- 
rühtung der Sommerbüfnen, das Bernade 
tätfigen ded einfagen, gebiegenen Zufam- 
menfpiels, — gühfen auch wir zu den Grundübtln 
unfereß Ibeatralihen Rebens und wir haben und bi 
jeter Gelegeneit namentlich über den weroerblichen 
inf der Sommerieater, rädfiteloe autgefprechen, 
und ma in jenem Auffape über dir Möglicteit. und 
den Borieil eineh guten Gnfembles an Gtaktbrater 
gefagt wird , da6 Haben wir unferen Vorfabtiratern 
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Oft gen gugerufen. et dirs Seit ken nur ine 
mer mitber, wie mangelhaft de Verwaltung ver 
Bühnen erganifit, und welgen Händen dire Ders 
waltung anvertraut 

Dafras Badıverbättnißder Diretionen nit 
wenig gu tem Berlale Seigeivagen babe, Nekt außer 
Bweifet; allein mt der Befetigung bed Veryadıtunge 
Voflemd Sinti und ned mi vie ereißt. Wir Könn- 
ten ein wunderbares Beiliel liten ven einer 
traten Bübne, welie, feinem Ar nicht mehr Berpahtt, 
ned wie flat gewerten iR. — dene Sinterif- 
vecihe dor Dieter eineb Grabibratens fnet, Find an 
Verse aud) verkunen. Nicht Jenem allein mir 
»ra8 vlonmäßigeSerangleben junger Tatenteerihnert, 
und jee nüglihe Ginrihtung, welche eine Reibe von 
daten raucht, um ihre Wirkung zu zlgen , umande 
florbar.« — Darm fübfen wir uns and Yurdaub 
ice übereugt, daß tie Anwendung Der in befigtem 
Nuffage vergfricenen Mittel Kinreir, um tat. eve 
Befte Refutet zu verfäffen. — Die » Dauerbaflge 
ve8 Infituteb", Ye »Sicerfellung des Gtatß”, würse 
affereings ten Mitgliern cine willtemmen Bürge 
fcafı für vegelmäßige Auszahlung der Hagen 
Bieten, Wie viel Yamlt erreht wre, veufennen nit 
wit, ebenfewenig aber, tafı Taturdh ken angefüfrten 
urtißifchen Gebrecen Teineäwege in furgrefender 
Weife abgeboffen wäre. Das nanige Beijeln der 
Schaufsieleer würse faum daburd) verbindert werben, 
denn ed fommt Kefe® Wecjeln ja aud) an Hofıhea« 
tern, welche nen fen Star Gaben une materielle @a+ 
untl 6ietn, $Äufig ver. Die übrigen Mefultate einer 
Hünferifhen Yeitung, namentlich aber die Grrichtung 
eines guten Gnfembie, Finnen wurd Ne materielle 
Sicperfellung der Düne aletinge angerıgt , aeföre 
dent, aber nicht vapurd allein in Autführung ner 
Fracht uns dauernd erhalten werten. Ad Beleg fönne 
ten sol abermald mandje broeutenbe, viautgelattte 
Vübne ctiren. GB femt am Gnde bed) immer % 
suf an, wer an der pipe febt und nach melden 
Srundfägen das Ganze geleitet wire. ir Sebalten 
nd ver dife Seite Ser wichtigen Frage und Ne neihe 
wendig varaus entfpringenten Felgerungen in nem 
weiten Auffape gu erörtern uno Ifln hier Sie amnähn« 
ten Berragtungen über ven „Werfall ser veniihen 
Staptubrater“, melde und zu den vorkchenten Berire 










































fungen veranlaßt $aben, in ihrer ganzen Yutoehnung 
folgen, 


— 86 if fi Bull, DB zu geier Zeit Die ger 
den Than von Bamkurg not Rratfrt om Main in 
eine Rrif gefomme Bei meldher eo ih um ihe Ber 
Reben Baht un daß da Regler Thrter anf di Mer 
te gritefn mi, aner de Dormante einer alien 
(©. melde ii green Tpeatwechlnifen 
engen Wasıen Beni Ten Ian. Seit nie Jaıer 
1 And une Eiiteter in der aaa Bag, dl we 
1 er von einem rien toben mitt mehr die De 
Ann fe Ha ip Senden Hm, fe baten fe im ber 
Hat det to ee Magen für Die Ku, 























hen ee zuälige Murnahın 
I mo gerade ders ictiger Dirigus mit Mate, 
ung alter feiner Mräfte e6 verdeht, den Tugenden Bar 
ut eirige Jahre vor Nam Qlnkarz je bemaken! 

«86 fd auch nicht bie Stahtheater Deu 
len, welde Trant find; ke Tree, melde durch 6 




















fr wir Eibitfetern mit gli« 
die Seftfeter gegermäctig in Bone 


ft, iR vor adem Die Cißerbeit ein {ehem Gras aut 
dezunä Ber Um, daß fe im Ihrer Mehrheit um einlae 
Gerase mirkiger gebliken find 


als Nie Dünen, melde 
en het. Die Steige der 








maßgebente Wille einen Dafen, auch 16 [Amäden, 
föcint Bei Der Wiboe doc nor efere Melle herserg 


Wringen, als ein Werein vor Netienieen oder Nejmige In 
ang wee in Tbeateranelegenheten Die ange u 
ein vAagt, eine Aäbifee Werwaltung.r 

„Daß 66 im Allgemeinen mit dem Beufgen Thrater 
{etc Act, mit der Kun der Spaufricer, der Ai 
afıne des Pahlicams und dem Verkältuif ter Finnahmen 
iu den Ksgeben, Be And Alagen, Be fet fange Zeit mit 
mehr oder weniger Giniht und etigeit erfoben wurden 
eier u fo met wicherhft veren follen, ala eb In 
er Mac der jept Iebenben Generation Üeh, ühnen abyu: 
Yet 

„Das Teraer iR nit mehr das eine allgemeine 
Interefe des Publicumt, wie es yur Zeit Gebet, Eirir 
dere, fer Weihe figen Leitung ju Weimar wer. Unfer Sehen 
(R ernber geworben nnd der Deurfäe ft feine Jorale 
mit ansrgliglic mehr im Reid der fadnen Kunf. Die 
Benegungen, mele in 323 Betfe Leben gelemmen fh, 
aten die Brotueienten unt Ne Gmlefenten mädıig ev 
Are und Nie Aegehrnte, unpfrchene und neh mache 



































Ogeomart. wie gerabe jepl, ermibet von earm sera: 
tigen Berfeh, vom drufen Yeben eine arır Oefaltung 
an are 


ner, FR wenig günfig für bie Aramaifge 





Scpifißeter in auffalrber Wei gering IR, fo iR Now 
Das Beperleir Der Theater mh fo arm. Daß mit Irop 
der bunten unb wunberlihen Gontrafe ber Eile un Wat 
tungen fi ein wärdigen Geben {a der Kant erhalten 
Hunt. Bean nit ein jedes Jahrehut Dayı beruf iR, 








Werutendes Beue zu fAnfen, fo mißte doc nit un 
mögli fein, bat Worhandrue eufändig und mil Bchagen 
gu veprobuleen und zu genen. 





-UCb Bach IR Die midi der Ball. Die Kun IR ver 
fen dar cin Bufammensirtn neer (fer Altar 
Fuer darey die großen Scanpilföufe, melde fimmilid 
der Oper mad nit dem vetlenden Sgaufpicd ya Sie 
onfrirt worden. Der weile Raum, der nur dar Rarfe 

Des Organe gefüll werden runde und dem 
Sohaerirer gu fhe von Dem Bufhaner atee, vsarh 
Bat correte Sprcden, die feinen Miansn det Spl, Sie 
fabere Ausführung des Detale, Das Beifiel Ver Oper 
fiber gu eine reißen, ja Graläfen Mabkakung, Be neun 
oben, be Deeraionen und Ofeete warten dem Dark 
{er wad einem auerBiadigen Publiam zur Saupifahe je 
einer fümmerigen Garäkigung für die fehlende Ri 
der Dardelung, Dos geile Gusliht ywang ut. ger 
Böden Cirigereng difer äufeligen Witel“ 

„Sole Wränderangen fgaften zwar Ye Mögliätei 
üröferer Ginafmen, abe fe eigerten fer and Die Rsr 
en, nt mar für Goulifen aub Garderobe, forben auch 
Die Wagen. Der Mufoand, wegen der Shanfpieler bi 
den gröfeen Theatern einem venöunten Public gras 
über maen maß, iR on oem Orten fo bedntenb genors 
Be Da ein Jabrrgchaft von Laufen Aura gende mar 
anbreiden würbe, die Garrerebrunofen gu Den. Dapı 
Ham, Voß das Uebnfanbuehmen geöerer Runkroeil uns 
ter dan Spaniel un» das almälige Berlsfgen der 
guten often Runfirbiionen in den veräliifmäßtg tens 
sen Darteleen, welde ein geöfrs Tall oder Migee 
Übung befaßen, cin unerfeuliges Wiehufeathum gro 
109. Si welden ver Zotaenhrud der Dargeelen Stide 
te gewann, Die Gagenforderungen Dagegen fh übermäßig 
Aegeten, &o wrten mehrere Umäne ufansen, bir Bübe 
Fang und Ueerhaltung ened Zpratis ja einer (he eis 
friigen Sade a matten, zu einem tscnten Gefaäit, 
Weläes wufcher and veclär wurde, fohld alt ein vgl 
Tender Bere ie Ans Veen 

Der Lgte Bedeb des Yeti Ahrens aber ware 
den die Eommerßuen. In ihnen Sat Ne Mermiberung 
dem hören Civil erei. Fin Yallcum, meldet beim 
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Vierglafe, Marl und Coinlen confunlrend. im Tabalır 
Bampf, water freiem Himmel, bei Topelig bie rohen u 
wigtefen Spöße der ebirmlicden Stüde deladı und 
Schanfvihr, weiße dieer behaglic geniehenten Wa 
mit geöfter ufrengung ihrer Lungen Dar, asgefamuie 
Eröfe rofes Goletiren mit dem Yahllam einen wohl: 


















es man nit mehr 
fenern, mil ansgeträdt, Miglie nennen muß. 
 Maften an ie Eelhungen ver Diger un 
Dareler, melder im Commerikeater anelgt wein, 
iS auch auf Die Leitungen 168 Hanpiheaters über, die 
Muffe von Broleariern des Shaufpielrnden, weite 
Dar Dife Infitete in enfrtender Weife vermeht wie, 











dur ae Kigen . 
ee, das Yoblam und Die Gallrien ber fen Inf 
Fate. @6 tÄBt (9 Sefaupte, Daß nihte fo ehr Das Were 
Hat, ale Der Au 





„Bean Nefe Uebellände Die Staithener mehr drätr 

Im ade al, fo fl Ye Same 
ande % 

werben, daß fe ganı ab 

gehe waren, den fe Toren veraufihlig nur an 

‚den Drten geeifen, melde menfieanei Intelligent u 

oßlfaben» mare, Der Sage, der Zeite 


















en auszugeben, aber fe Tonnen Fiein eigter Mur 
99 Map Halten, aa Lururidfe Qofiater. Bei einer fe 
main Yepanblang des Pablicumb, welge vermie, Has 










ifen Loeater auf 
eigaften Wertkeil verjigtee, Wirtuofen een 
MS yu efela, mb feine gunje Arafı Saranı 
rer, ein gutes Gnfenble, wergliges Tempo, fergfäti 
968 Gindubiren Durhjucgen, j dus Baht dir 

e Beate Haben. Dap 
2 ÄR Bier am da vorübergehend bemiefen 









Stat defen zeigten He Ciobtifcater aß ohne Mate 
nahme die entgegengeepten Grfheinungen. us tunfihti 
ger Geninnfugt wurten einzelne ride mit übermäpger 
Beact ansgehatet um Baburcp das Knappe und oft Diet- 
guine gemöhnliger Dardetungen dem Publicam vet A 
bar gemagt. Ciatt aui ein gutes Unfemble zu halle, 
wurde Seo Ginfukicen, ber fänlerlfge Zeil der Dark 
lung in der, unverantwerilien Weile vernadläfigt. 5 
fehlte die Ginfgt und Ne Kraft, Nas vorhandene Brande 
date zu Senupen uab feryuilben, jbr6 junge Rrckfime 
Talent fente fh aus der wären Wicfgaft fort ia die 
tafigere Anmofrfäre eines Sokrates, Die Bernarläfle 
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mug der enbeimifgen Keite fute Ye Dircion zu er 
pen durch mofenbafte GaRfpiele. dur wele Bas Mahl 
eöhnt, Sub Meperter gehört und Ne Gi 

em Menats wur auf Roden des näcfen eböht 






Das iR Me Scpld ber weitem der melden Dirigen- 
m yon Erabithetern, und Bife Menge von Umehrlge 





nifalon bei ofen beuffen Stebiheatern Se jet cn ver 
ehrteb gemefen iR. le find fümmiliy Sie jept Sulitute 


green, wele anf Aut an Bear 
warten.“ 

m Birfn Babtverpiliiß Kgt Ser Grund, daß jet 
ie Elatieaer in Ihrer großen Merfeit Im ofenkaren 
Werl {ade 

GB gab Zeiten, in denen ein folhen Derbältih ehr 
cin gutes ater ar Beige Hahn Tonne. Im werign 
Jahrhumbert, mo die engimen Ganfnieler nad unter 
Yrincpalen yufanmegubalten gewöhnt mare, eh nad 
in den erfen Japgehnten Brfeh Särulums, mo das Tas 
der ein Saupigegendand ber. Ofeniliten Weieeung dur 
Die Zageprefe unb be Unterhftung Dr gebeten Deuts 
fen war. Damals founen vieidt geefe Rinfler, wir 
Me Reuber, Schröder, ober wenigkene Lebraffailihe 
Thraterirunde, 3.8. Rüfner in Ein: Mbede in Dre 
Tan, ine gang Kraft har ep, wähenb ihrer ade 
Be Büßne Hreufgbringen. Aber ion bamafe Lüfte un 
Bebarh Me Unferelt Des Unterichmene euf die Ringe 
on Kffhmung.r 
© »Oegenmärtig aber, wo her @tat der Bühnen geöfer 
Und Bas fs bebetenkr genorten {R, wo dat Inteefe 
en der Düßee bei tom woblhabeben Gebieten dar ers 
fee Deren nm int rt, m A 
fe sendet u der Bihne chen deshalb 
Keira I 0 fe Pier Won 
daß. ein imtelgenter und eräffger Warn feine Griden, 
on eine Zpratrfprulaion fgt, und mean fih ein folder 
Finde, is auch für ihn fehr Fer, wiefeiht ad, um 
wol, le Fahr ein feldes Juliet in Bor zu bei 
gen. Denn De ebergengung, el huge Eric 





Im verpate 



























3 allen Zufälen einer Senenligen Zeit autgeept 
IR, das bella fonoSt fene Unternehmungen, ale eb and) 
den Ründler Ihn gegenüe In eine ungenfige Kape et 
Mar dem behem Bühler iR ein feet Anfammenbalten D6 
Stammes feiner Bfelfhnft, Der unemiehri 
mb rien Kräfte, ein verbeilßates Befepen der erfen 
Rücee auf Me Linge unmdgtlg. Gin ylanmdfige Derane 
gehen junger Talente weld ihm HEALIA erfämert, jede 
wipfige Girrißtung, melde eine Reihe von Jahren Braut, 
irtung ya gegen, wi ihm ananefheher. 

Yan fein Sconfpieler auf Schenteit engegiren unb map 
deshalb oft Hähere Sayen zahlen, als die Seftkater, er 
Heiner Nigtung fänen Yafltıt ten Gharacter der 























Dauer und Beühgtelt gen mad IR deshalb in der Sage in 
eben ungänigen Beitmement fein ganye Jnkitt in Frage 
ande zu fee 
Das {R das Uinlüc eines Baltuntenehment, fit 
unter ben BeRen Bichtern, un aber gbt hi große Mehr 
JOb folder Yattunteruhmer wer von fnanlser nad 
m Fünflerfer Seite Ser irgenhwelde Garantien der 
Trier, Im Gegenteil iR die noterifge Unable 
das Gewöbnlige, m» tiber Dlangel an Bildung und Wer 
Fpetabiiän mi felte. MBle femell in ven Händen fel- 
(der Ernte Da8 Theater verwilbern Tann uud was cn fol 
der dreier und roßer Gefell dem Pahlium u Beten mat, 
da0 IR om vielen Orten febhafter empfunden als. bellgt 
worden. 
=rgen dife wnfißere und Iroflefe Dartenwicifaft 
il nur eich, met Ai I Den Bei 

















mug Nie Sigerdrit 
yaben 
Das Gtadtihenter maß Bir Dauerhaftige 
Heit einen Abotifgen Inhltntre daten 
„che li mög dh cir weriaete Organle 
(tin, ohne dab dr Nähen Commane Kokem barıns 
ermadfn, un Inder Dgel ofne Bali Riten für 
Site 
„Be dem miten Darfgnitt der Ginntmen cine 
Ber Ligten sc Aare mi er Masgabal ds Can 
het fg. Din Ciat garni ir Sewrie 
indie Ehe ds Taten mic ein Dinar get mit 
fee Sefate mb milder Nematfaft af inen Zn, 
ia en Dit er We Sr eimalen Hekäfe Dr 
Gr het vi fonräneAstng dr Ja 
(Safe Abe anter Direer Wermeltug br 
Stade Der geitle Dicgen maß cn aber Une 
ler fin, der ÄR anihenber Rift ge. -— Die 
Yorke Nefer Oirihtng Rad ohne 
3weR wir Baar vie RägligTt green. ine 
ernte mad Aöne grfäflice Drang in Me Wermalt 
je Bringen, Dab Seele wich cin Veerefe von dcr 
Yagtrk uabhinlgeenteruhmen, be eiten ih gan 
Berepaen lät, mini fr Sc. fr Drraionen, für 
‚Honorar 1c. ausgegeben werben fan. Darmadı twirb ber 
gene Znfgel 1 Jake bene. Der Narkdlade 
ante ran Ne Shdereil, mie er 0 it ti fr 
sem Eiathetr Hr ap r wit im Du MR eds Jahr 
den wir in ie Kage fommen muß, ein meh Gmpagı 
met zu fen. Or fan unter Umtbaden auf dbentet 
page were un hal den Worth, an ein Mt, fin 
Bamtienlen, be Gnjcheng fine ins mil gufrr 
abe Ynfen za Aare. Gr id fer et mit eier gerne 
aeın Ge In fihen Merhlifen wucken fin onen, 
Dab 88 dr Dat (A, jet dcr Blei der Sagen, 
ee se irn Sertkater ymiter Or meb Si dem 
Siartkuer Senken son gliger Vungtertit yüclt 






































werden. — Das aolge Wedfeln der Shaufpiler wirh 
Yabare verhinben, en fer Stamm, namens) für yeile 
und drlte Bäche, erhalte, und was vor allem mictig iR. 
ie Musbiltong Junger Talente ermögligt. In das ga 





Infitut Tome fäon Nabund) eine anfändigere Haltung, 
20 dine N cin eferen Derhltnig yeifhen den Danke 
Iren und dem Puklicam. Die Geaufnider Ieben 14 mil“ 

er in, 18 entBcht gröfere Ginheit des Eiple, Mob 





enifoen, Me Dermefueng du enycae sbrmäfi gli 
jede Darungen, Day gepäafte Bahr um Sie dur 
gen abfagene Dipligfeli der gesöpligen Ausfatung 
19 vermieden. Die keikungen ver Spanier wer 
um fo vi kefe, daß man Befeen inkl In dm it 
gm Subanb und in Kfm gereten et fa wien 
Henne wit. Denn di Belt de Jnfiats fat and 
ine größer Drmnung des Raperens yr Bel, am fg 
Algen Meganlamus der Proben und Dr Going. Os 
air mögli jedem Srct eine gefere Sergal gu mine 
men, #8 wir fi, Beenden Beh und Arfı af cr 
ieoc feilerige Mafgben zu mente. Das Sühere Drama, 
weiges {ah gung vom Meerer unfaer Giebleler ve 
{menden iR fan wieer gpgt meten, und das Mr 
Abe felger Gride win fr dm gelben Bufgaur alt 
ie eine Dual fin 
een diefe Darfele auf) ken eiteugten fh, 
eigen geöfees One am Act Kahn, fo wi 
d0g car Gemmane (it genlt fin. ie Beranortihe 
dep fen, tele dr Rängen Cafe mögligencfehu, 
die Warante bs fehlen Gate arlfen Tante. Duft Ber 
Beten, fo matilip be einer Adtfgen Gorgeratin, wir 
fi aber ürll ale wu autwefen. wo man N fen 
Grat de0 Yetee mag den Werfähnifen dr Sidt un 
enter 1. Harte gar Zeil 
m Gt, weder in eiylnn Jahren 80.000. 
ale wopt übrig, Der ggeanärtige Düfte 00,000 
it ereigen, an 06 ik Faım anpunchmen, daß Bei der 
geeuviutigen Beralteng Se Gimnafen any mar Nfe 
Musgeenbihe ee, Men IR c® ar mög. feR mit 
nem geringen Oi, nike ml 88,00, (ern Derle 
geriet B, ein bes Zhraer Srukeen, al jpt mit 
75,000. In Bea wenighent fat Die Gommune einen 
ru ya Sfrye, vap bei einer anläaigen Wermatung 
Bifer Gt tur Die Gianahmen ni gebt een fol 
Hat vo feger Do6 Jah 49, Da [oinhtee Kheaejchr, 
meiges Deutfanb ji der Herrgaft der Brangefen ers 
(61 Sat, gene in der Zi, in ce Di Dimelone 
Befälfe ungeract waren, un) To bie Gauapier 
5 file we, Bmiren, Dap e mägi iR, 
ein ofen Jafıta dur Ag FihR ya hal 
hc. Wehe Orfeenger de man I meßten abe 
Sri gar 
über er afabe Bean, milder im Stun I, a 
Beulen I. n. DR is, 
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Dieter ei felges Unterucfmen eiiyiiätn und u er 
Halten er mis alt zu Ren fer? Mad Sfr Olnnanf 
R angerinet. Auc map man A) Tor magn; wilde 
Grfererife ei Itabe Berbnlieit, bie Ha zu clan 
gesifen Grabe al Dramter der EHEM Btratel meiden 
Tann, Han maf. Das Megiment fegramier geitider 
Scrifheer, Dramatatgen ic. Hat A Im Wlgeneien a 
et Banlafen. Benlgrs für ein Satihaer ih ar 
feibe mit grofem Beulen srceaben, Man fm mit Orig, 
Aramatiger Erf genen fen, und dad ehr eng 
serkhen Ganfiler yu fen mob ein große Inh ja 
verwalten, Ja fein De feige Runkhidung der Ser, 
en. melde über heat zu Alerben mir fi 
geoe don Eianpirern egnüde et lb ungnignd be 
‚eifen, unb mob anf dem Paper und als Mhrafe ceht 
Rat Ming, iR, mie ie Sagen dei une Ak, auf 
Ai nambeften Erlen of war der Demand 3 
Uenatnif der Schefoiche 

ff. ©ien Gbaarb Desrlent jet vortefig in fer 
Weisinte der Meufgen &gauitent‘ vet, mi 
wen Ergen bie Zirtlltng Der amade Ei 
Beier und Reiter, melde nit [ÜR autäbene Rünflr 
are, er beefgen Bähne Se jet ghret dt, Im der 
en Bat iR Sgeurt,Dap fie Diäten ih nad enln 
Japren emiet ud eutäfät von dr Wähne zunidjogen, 
mil Une der Me der Tpesepeläne afhine 
fen, as gemeiR ir ungefitten Yefanlung ober fo, 
verlaen Beratung der Biel zur Ka fl. Gene 
Ausnaßn, wege min ep fehn, Ron Be Mal 
aidı um, die vorggemeie für Möcfe ihnen gl. Da; 
19m gibt es under nfern Altern Schäuselen, welde 
































egitalnte Senifen Haben, allerl 





* Rünler fe, der, abge er (ÜR dem 
Spiel eifat Ha, dag die That feines Befgäfes gran 
Bereht, und im Glaube iR, feinen Saufen je im 
yenien, ad Se eomplkice Deealtung det Snfätte zu 
Heiten. Wohl aber mup er De Bärgfgaten der verfünligen 
Jategriät, eier enlen Eiche zu feiner Kun und eier 
reenen geelfiaftigen and dramatifgen Bang ger 
Ben. Unb ganz arm frb wit on felgen Minnrn nad) 
aigte 

Gin Eletieoer fat fin Sofa fein, auf weißem 
Die Kuaf aruc gemagte Arperimente wab fäfne Berfuhe 
maß. @4 fall en [len Hgtigen, Bürgeliges Unten 
en fein, fol dem Pohl, weiges Da. Gelb Herz, 
foneiläie Muaf Ds char Gntwidigung darf gef fein, 
(6 fol and Step ennepmen, Vai 8er Becher tan. 
Gi gefte Dar mag an füum Her Ray 
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Hmente wagen un ae yeiflefe Rigtungen role, 
din Starieaer feß mil dem vorhandenen fern Mer 
Tat der SunR ep, mehr af feld, le Seine A 
fen, vn du and dem Gefgmat es Kage einige 
ehmung tragen wub wo cu gegen ihn animfen mb, 
ind Dis Befgeae, serfätig m alıatkg arfhchen. G6 
fell gute Ginnapmen magen. Mag maa Dies für 
inen Seng ober Weriel Halten, dab ganze Gadvehäl- 
AB poingt Day Deal iR c ventheihee dap der Di 
Teer afer feinem atimäigen Gehalt and) cine Mor 
ii an Da ja hofaben Gtntäßrfäen eilt, Dit 
1 fen Inlrfe mi dam Der Kommune Ientifcen, 
Ge mis Arge darauf acten. Nah der garmin Gtat 
ict Aefgnen werd, u wüh A frzih bar Häln, 
Be Gtoefe in Grabe zu fehn, er web and lag har 
Sad fl, dom «geßen« Balladen nähign Ge 
en ya ifam mob im fe Lau ya ep. Mad 
ren fein fen Chat, fein Gheey zb feine nd 
hate Errlng, während Ne Cigeret und Daanefigte 
ver Bine (pm mög maden. mit Grat und Daltng 
fir die Jetefen dr fßnen Sun ya are, wir Dir 
ücfigı auf Den cgezm Bere ia define, auf den 
Aönfen Gafen Ausie ya efrar. 
enter folgen mfdaden wire co akenins mögid, 
6 jet in often wnb täles Sahäeter fr 
een. Mer was hier und Ale I Been tler mar 
fon oft un gu andernne fat unb gepreipt moren, 
Bat — fürn ml, — wir ungehert mb ohar Stade 
Srfader. Denn no fad in Defand Die Alben 
Magirae Vjnigen allein, von melden Die Ram 
intöfonece Ds Zpeter Si jept am wenigen Mörterang 
erfahen Sa“ 







































Arber den gegenwärtigen Zufand 
des Wiener Cocal-Dramas. 





Di be Britt, gehe le nu sem ohfertlen ter 
vorm fubfetiven Standvund aud, Hat geoffermaßen 
ihre Lrretigung, fobalb fir auf den Kern bed Opus 
gebt, und Perfonen mur In fo ferne Serücfätigt, ale 
iefe mit jenem Dpab in Berbinbung fehen und einen 
guten oder fällmmen Ginfuf z.B. auf die Yen 


2 Ele Aprilkeft, © 200 und Maifet, & 202. 
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gen ganger Sufltute ausüben. Beme fi «8 won Und, 
den dermaßen Gerehilgten Beurellungen, aud) wenn 
Fe nie mir unferer Ani ü6ereimmen, one 
iren qu wollen, Gbenfo wenig Tann «d unfre Abe 
fie fein in Den Kuren Unifenunferer Auffige »über 
ven Buflanb ded Coralbramas«, den feleliden Gin« 
Au der unberufenen, unbereilgten Krititer nad allen 
Seiten Hin ericöpfent zu Seleuchten, Der gegen 
tige Arte, al8 Schluffein zu den Seven verberge- 
gangenen, fol Rd Sid mit jenen Notizen befäftir 
gen. melde glei am Tage nad Jever erfen Borlele 
fung in den meiften Siefigen Zeitungen erfjine. 
Das fell man zu jenen Motion fagen , die, jo 
kung ageifen fi ink, nictworfereniger Diaterhe 
Untbeife fälfen und ein für allemal ned am Abende 
der Berfeltung, sielleiht fon nad dem ern oder 
weiten Me, dab ganze Stüd und vie Darfellung 
Beelben mit enigen Werten abıfun. Mur wenige 
Blötter Gringen foäter, — und aud wird nur aub« 
nahme, far metisirte, aufgründliennfcauun- 
gen Berubenbe Aaffäge. Biefe wenigen Lötien Mus 
namen abgerefnet iR cd Üblih. daß man mach der 
fen Vorfellung eined neuen Stüced einige Werte 
darüber zu lefen befonumt, als: „dad Stüd iR autger 
eignet, oder „es iR'ein Schmarn“, toben Seren 
Referenten feinebiep® barnach Nreben See fegrmannte 























Self sub der Natur der Sache zu begründen, ja nit 
einmal fi Mühe nehmen, sub einfache Bactum wie 
9a9 Städ vom Bubkicum aufgenommen werten ib. u 


Berihten. Und bad) Hätten berlei furye Netigen. er 
dar einem Werth, wenn man id varanf Derlafen 
Yönnts, daß ie Jene einfadie Bactum ver wahren Aufe 
nafıme unparteiii) cenfatiten. Aber bie Herren haben 
meißens fon vorher ihre Parole , — ihre Weridte 
find vavon abhängig , ob. ver ober jener Didier zu 
ingenb einer Goterle gehört, ©6 daB Xhraer, über wel“ 
6 gerade berichtet wird, mit ver bereffenden Ardacı 
dien auf freunslicem Buße Rebe, u dal. m. — 
Mad dem einfügen Yublicum une dem wahren 
Grunde ver guten ober jölchten Aufnahme wire gar 
mit gefragt. Dan nehme nur nach mer een Berr 
Aeltung ie MorgenStätter in de Hand: man wire 
Raunen üter die einander wiberipregenden Berie 
Der Gine lobt über die Maßen, was wer Andere, mit 
Füßen ti. Diem pufolge iR: fon nad den queiten 





Miete allgemeine Miffimmnung autgebraden, währen» 

Sener von großartigen Gefelgen unb nranmaligem 
fen nach dem dritten Yte emäbit. Matürli: der Gine 
ging fhon nach vem reiten Arte, der Silit auch 
dem Bubtfeum nit ganz mundete, Seraub, — hie Par 
vote Heß „Sehmarne, alfo fnell ein Bäuchen Par 
die auß der Brleftaihe gegen, ein paar Zellen mit 
Weit Yaranf gerieben — und die Ariit C) iR 
fertig, Der Andere made eb enio, —- aber ef am 
Schlaf, — ie Yaufburfhen aub ber Drudree chen 
Serit, unb ag8 barauf fi dad neuglerige Puslicum 
fol Ungeheuenigkeiten. 

Bir Srgnägen und wit biefen Andeutungen über 
die Art ne bieRetigentrti gebanbhahı eb und frar 
gen nun: wor nägen folhe Referate? — Den Dice 
dern ums Darfnllern, Bir befert fin wollen? dem 
Direter, der die Öefgmacerigtung des Yakflauma 
Fenaen Ternen sei? dem Bublicum, welfed ganiflen- 
Kafte Ausfunfe über daB gegebene Siüd verlangt? — 
Abe, wird man vielldt elmmraben, «& wizb fo viel 
Gobenered, ja Echlrhte auf den BorRabtthratern ger 
arten, ta Tann ja Sie Art nicht umbin au Epfer 
ereB zu Bringen, um nur Ale fehnell abyutbun. Dab 
GrRr zugegen, — müffen ini de wem Ciluf des 
Sapıd in Draug auf die Beitebühne wierfprechen. 
Asgefrpen davon, Yaf je Ginwerdung den gerägten 
Haupifehler ber enwäßiten funzen Berichte, die Unpur 
Sertäffigfeit Yerfelben, durchauß nie zu etfänte 
digen bermag, word baburch eine fräfliche Blicglige 
fit gegemüer ünflerigenlätigen Interefien an ven 
Aug gelegt. — Die Krüi fell Rd gerade bei fegen 
nannten Bolfsfüden bemügen ver allgemeinen Meinung, 
Gehör gu orefafen , und felbR kerlei ahemeren Ger 
fhrinungen; wir fir die Beitsbäßne zu allen Zeiten 
Gervorgebradit Hat und Gervorbringen wir, von Fünfte 
Herifen, voltstpümligen un fülicen Standbuncte 
aut, die geeignete Aictung ameefen. 

Gerade be tomifge Düne war, foßald Re ihren 
Beruf richtig erfannte und befelgte, ber Spiegel, der 
ie Gltten gern und wahr zurhehuarf. — Binder man 
aber wohl in unferen Beitungöbericten fele Grunb- 
fühe augeforohen, wefie den Diihter, dm Edan- 
fpiee, dab Pußlicum auf ben zerten eg Sinmellen? 
Wan frint da wirt, dab Doltshenter alB einen 
Tummelplap feähgeliger chung für junge angehende 
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Reife, oder Sufhger Unterhatung für In Dieter 
Reelame ergraute tif zu Setrahtrn. Die tank 
iin Referate vrrben Händen Unteürdiger ser Une 
füiger anvertraut, — une daran fell en geniteh 
safe emwacen? ren wir eb nur, ob IR met 
getommen gerade mit srfer Selle uneter Rufyußänte; 
wundern wie und nlät, wenn Bublicum, Schaufpieler 
Und Diretoren daB Riftrauen, ie Geringfhäpung, 
den Gel, monde fe Defeb Rreben erfüllt, zulet ger 
gen alte Krititer fehren und fe atle in Beufd 
md Bogen veruriellen, — und Kebenen wir #8 rt: 
von einem felden GeSahren IR Für vie Wotesihne 
fin Gel zu erwarte. 








Theafer-Staftitik. 
Yapröudy der Theater und ber Gapelle in Weimar. 


Küngic) iR in Weimar bei Herrmann Böhlen 
din sdabrbuche DuB berigen Araterd ua ber Gaprlle 
(oon Richard Wohl berausgegeben) erfhlenen, wel« 
1508 fi von alten Bißßer befannten allgemeinen oder 
Toraten Ahrater « Journalen auf febr vortheiafte 
Weife untefgeier, And) gehalt 5 Weimar vund 
feine glängenbe Qergangenfet, o vie Dur bie Anınee 
fenhet quer fo Georutenber Männer on der Epige web 
Vheatert und ver Gapelle wie Heimi; Marz uns 
Grang Liögt nad und nady ju einem wahren Fünfte 
Hchen Gentralpumete in Drufehland, Yahır Mr Grüne 
Yung eine folden Iahrkuches um fo willtemmener 
“ 








Sein Hanptaugenmef hat der Verafler auf die 
SpArigeit ver Sofzaelle gelte, und rerfetig ie 
in der „Ginfeitung« auf folgente Weije: „8 werben 
vursh Bisgt8 erlgniwele Zbätgfeit als Diigent und 
Gempenifl Yünfterifh fo maßgebende un für Die ar 
Metifge Buunfe Deufgtande fo wichtige um. folge 
zeie Meineipien mit einer Gnengie, einer Gonfegung 
and einem Gefeg verreen, tele Jet in Deunfgtane 
anberwÄrts wergebllh geht werten Ynfien. Die 
Wilde der Veufhen Kunfmelt find daher gegenmärtig 
ie 6rgefeetzuflmmenb, til mißgümfig mb le 
derfirebenb (meil für bie eigene Zufunft mehr oßer mer 


iger mit Reit Sorge) auf Weimar mußfalifhe 
Pi 














Vorgänge geriet. Gine Überfitlige Zufammenfele 
Tung verfeben vürfte folgfid. in einem »Sabehud; ber 
großberogticen Sofcaprler teinetfalit mit: Stile 
fhmeigen übergangen werden, um fo weniger, al 
Brage nach Zulellung. princiosoller Brogramme in 
der Gegenwart eine imner bringenbere wird. 

»3n Berüciäuigung ver igeathümligen Runft« 
Aufände, in welchen wir une geaemiärtig bergen. (0 
leder ziemlich (hrof gegenüberfichenden mufitaliihen 
Bartelem, deren gegenfeige Apätigteit uns mehr und 
mehr einer Fünßlerifen Acife entgeaenfüßrt , wele 
itr Germent in Beimars muftalifgrn Gentralpunct 
1 füßgen hat, — verfücte der Seraußgeber no einen 
Sgrit weiter u ıbun. Gr fat im dritten Abfepnitt 
— aufer ner überfigtligen Zufammenfellung 
der Ratiiigefnangrllen Ungaben und bed Reperteird, 
feoie einer, Bieran Ad, Müpfenten Unterfuhunn 
und Bergleijung der Mefultate — ned) cine 
Reife frittfher Bemerkungen beigefügt, thile 
über Me fünflerifce Ritung im Agemelnen, 
rl Weimar jept dur) Riezt Sahnbrecpenb verrit 
und noch ferner vertreten wirb; Aheild friiher 
diejenigen neuen Werke, weiße im Merlauf der 
Salfen in Weimar, fowehl auf ber Bühne ale Im 
Gencntfeal, zum een Male vor die Defeiliätet 
raten. Weimar bet fit lngerer Beit den mehlber 
gründeten Ruf, daß auf fünee Bühne und in feinm 
Goncerten nit nur viele ällere Werke zu Gehör te 
men, welde man auferkalß Weimar felten ober nie 
fennen iernen Tann, fondern vafı zugfeid) viele neue 
und ehe Seseutenbe bramatihe und mußfalhe Barte 
Übre Baufbabn Hier Sepinnen, und won bier auß ihren 
tünfterfen Weg, ıbeilwee mit überrafgenden Ber 
fulaten, verfolgen. — Bir erinnern mur beläuflg an 
Die Opern : „Lohengeine, »Tannbäufer« und »Blier 
gender Halländer« von I. Wagner; »Benvenuts Erle 
ini“ von $. Berlioz; »Donfred und Genovefa 
R. Sgumann; „Röng Afrde ven d. Rai 
Afonfe und Gfrella« von Br. Säubert u. a. m. 
fo wir an die Infrumental Werte von Berlio. 
Aiazt, Rubinkein, Reffu Mn Diefe Einleitung 
fätießt mit folgenden Worten: »G6 gilt, in unferer 
Ben vor allem: ein Fünfleifäes @laubeneber 
Tenmenih gu Haben, bapjelbe ofen außgufpreen und 
































nad, keflen Reäften tur) Wort und That zu beprüns 
en und zu verteten.« 

»Weler Glaube ver für di 
Kunf Hetfamße, welder engefhlagene eg ver allein 
rütige fi — taß fanın und wird erf bie Bufunft 
ehren. — Diefer Appell der Rünfler an 
ice enforinge (mit BBtHe'® Wort) 
men Ietenblgen Gefühl, daß «8 ein Unbergänglüheh 
gebe und, wenn and müßt gleld anertennt, De zulıgt 
ub der Dinerttä fc ber Majoriät werse gu rireuen 
Haben. 

»irft nun Jeder mad feiner Beten Ginfiht und 
Urserjeugung zum Ganzen, und geht in Am, was 
ex außfprit und unterniemt, offen, eetid um 
Annungsselt zu Were, fo wirb um muß Serand in 
Zukunft dab erfprielichhe Refulta für Die Run ganı 
von fel6R bernorgeben. — BIO dahin iR eine Dißrufe 
Fon nie nur gefate, fonbern fogar neihwendig und 
wünfgenöwenh. 

Dein win der jrgigen Bit fe Memanb fänele 
gen ober nadgeben. Man muß reben und dh rühren, 
nicht, um gu übereinden, fondern fc auf feinem Por 
Rem zu erhalten. Ob bei der Moforltä oder Mineritä, 
IN ganz gleigiltig!« 

Die erie Abtheilung des Jahrbugies umfaft die 
»Perfonale und Binanzfatifif« bed Toraterd und ver 
Gapelle ; — die yore Hefert dab Verzigniß des Bee 
vertied dB Theaters Gapelle in ber Seifen 
18541855 — und die bitte enthält eine Lebere 
Acht der fatififchen Angaben und $ed Repertoirt, 

ud den „Notizen über ven FlnangeWtat= erfeben 
heit, Yaß unter @öche's Leitung ber Grfamuteinnab- 
inte und AusgaberGtat 24,000 Thaler nid über, 
und gwar betrug damald die Gafeneinnahme 11,000, 
die Subventien zum Tpeater 7000 und die Befolsung 
der Gapelle 6000 Taler. Unter ver Intendang des 
Sreierrn von Spiegel war ber Giat in der Galfen 
1846-1847 (een felgenbermafen gefisgen: Caffen« 
einnahmen 12,000, Eubvention 20,532 und die Gar 
velle 11,305 Toaer, Cumma 43,837 Taler. Ginige 
Jahre fpäter (unter ber Jatenbanz bed Rreiferrn von 

iegefar) blif A die Gaffmeinnaßmme auf 14,000, 
die Euboention auf 28,800 und Die Befoldung der 
Gaprlie auf 13,200, feigtid der Gefammt-Ciat auf 

































56,000 Ihaler. Wat den Ausgabe und den Gin- 
maßmertat der Tepierflefenen Gahfon (unter der ne 
tenbang bed Greiferen son Beaulieu, Mercennay) 
Serf, fo mar eb dem Befofler noch nicht gli 
forte Angaben zu geben, wech Heft er fi Künfige® 
Jabr nadhtragen zu Können. — Das Weimar’fge Ahra- 
der faßt taufenb Berfonen; die Höfe Ginnafıne Ser 
trägt im Abonnement 150 Thaler, Bei aufgehekenem 
Abonnement 300; Be erhfften Prelfen dad Doppelte. 
— Die Saifen beplant Mitte September une bauert 
is Gnbe Sunl, Im Winter And wögentid vier Bor 
Reltungen, Im Sommer dee. Der BerfenelsGtat iR 
verßätinimäßig ehr gering, nameniiä) »erffeint 
die Defepung der großßerogligen Hefcapelie, In Der 
radit der gefgerten Unforberungen der Grgenmart, 
nei als eine zmtih, fmadhe. 05 mirb allerdings 
fertwäßren® an beren Vergrößerung gearbeitel, und 
die Gewinnung eirr ober meßrerer neuen Kräfte fat 
in jeber Gaifon fort Kefür am brutißften. Unter 
den vorhandenen Milgliebern find foger muftaifge 
Kräfte fen Ranged zu nennen, die eich mehr ter 
minder allgemeinen ufea fi fen erfrxuen. Dennods 
ÄR ver Belond von 6 ciflen und 5 zweiten Bietinen, 
3 Biolen, 3 Geli und 3 Gentrabäffen ned) ein, für 
die Aufführung der infrumentalen Runfüwerfe unferer 
Zeit fer geringer gu nennen. Die Vermehrung bed 
8, und bie fee Znlellung eines brtten 
en une daher die nähen Mufgaben 
du fein, die Her zu erregen verfht werden folum.« 
. ode numerifä} geringer unb in ihrer perlie 
fen Berlärtung ihwantenber aber bieSilfämltel der 
Sifigen Sefvee And, um fo Sewunbernäweriher in 
ihre SeiRungen. Und puar Hier nt nur in relativen, 
fonbern in abfelutem Sinne. Daf bie eimarife 
dee unter Pi6g'6 Setung tahrfafte Meifereif 
gen gu vllbringen vermag, IR eine fo oft außsgefror 
dene Zoatfade, daß wir fie Hier taum zu mieberholm 
mötßig haben.“ „. . »Bir enwänen Seifpielice ber 
»Tennhäufer-Ouserlüre“, deren Aufführung von der 
Beimarifcen Gapelle unter PiBzre Dirctlon die ine 
al normale iR, die wir überhaupt fennen, und die 
A. dem enufperäend au eineh Rufeb een, ben 
eine Gapele in Deutfland ige gegenwärtig freiig 
magen Tann. Wenn aber der überrafie 
Hörer In felden Momenten aud) vergift, mit wle ger 



























365 


ringen numerifgen Mitteln ein felder Grfelg enielt 
werden Beute, {o muß um. fo Lefafter in ihm ber 
Gebante rege werben, da jet Hier oder nirgends font 
in Deutfelond der Ort fi, um Infrumental-Gen- 
certe in vegelmäfiger Bolge, in Borm von Abonne« 
ment»Goncerten Gerjufllen, bern Programme, 
wie veren Ausführung in Zulunft unbebingt ebenfe 
mutergitig fein würden, ald «4 j. ®. be Aufführun« 
gen der Wagner’fien Opern In rimar jet fon 
Rad... . „Gin zuelied Hinbeeniß für bieige Gon- 
eetaufführungen Set noch ber Mangel eined Gon- 
vertfanles dar. Der hierzu gesähntid benupte grefe 
Saal sed Stabihaufe IR nur ein Neihhehef, welcher 
auf die Dauer nit aubrrigen Tann, namentlich dann 
nicht, wenn regelmäßige MbonnementtsGencere ein 
riäte mäisen. — Con fener größeren Bufauer- 
räume wegen wäre die bifige Hofbühme alb Kecal 
für verartige Aufführungen Sei Weiten verzisen, 
wenn man fe bafkr enfpredend eintiäten,d. $. wenn 
man auf I6r einen gefäleffenen Gonsertfal wurd Delıe 
wände und Dede erefen Könnte, wir ibn 8. 
Gartöruber Hoftfeater feit vom Muftfet (1853) 
Beipt, und wie ihn bat Drestner Kofthrater nad; 
Rihrd Wagner’s Beriälag fon früher erh 
Goncertauffüßrungen auf der Bühne werten und müi- 
fen fo fange immer den größten und bften Theil ihrer 
Wirtung verlieren, ala man nit darauf Bevad IR. 
den atufich [lichen Einfluß der Rrinwanbmände, 
der offenen Goulifen and Sofften dur) den Bau rind 
geitofenen Saales mir Solpmänden zu Sefitigen.« 
„ALS Glanypunet ber verfleffenen Goncertfifon ins 
die drei großen Inftrumentalconcerte von Clara Schu 
mann, Hector Berlioz und Joan Raff nam 
fh Gervorgubehen , ven denen mur das zweite (um 
Defen deb Venfiondfends) vom Puklicam Ieter niht 
fo 6efuche mar, al8 Ne in Defen Goneerien geboten 
Kunfgenäfe 8 verienten.« 

elinter ven Generrie im Statifaus möffen wir 
den vier Soireen für Rammermufil unbeeingte 
Anerlennung zellen, 8a fr in ihren Programmen unk 
in ihren eifungen vorzüglig. qu nennen waren. Hier 
Breite Ri dab Publium fehe feshaft, une In der 
anertennenöwerthefen ie 

Der Berfaler werdet fh nun dem Theater zu 
und Sreinet bie eben verflffene Gaifon ale Tin gläd- 


























Tiße wenn glei relatto noch Immer Dieleb gelefet 
murte, mole® fon an fi, ned) mehr aber in Sin» 
it auf andere Büpnen, eine rühmlice Anerfennung 
verblente „.  »Gin großer heil der Galfen verfrich 
Teiber mit Verfudien und Grfoßrungen, die man madgen 
mußte, um ben Werfonalltat ned Heftes in 
Stegemige zu Bringen, wele® heweife dur une 
vorbergfehene Bufile Immer wieer $ 

„Die afte Zeit Nor Opernafen verang ohne einen 
genfgenben erften Tenerife, Ne erfe Cängrin mußte 
auf einige Monate bie Bühne serlafen, zwei nauenga> 
girte Unfängerinnen Hatten noS, fein Meperter , ke 
Stelle cine Opermregifund wor unbefept u. 1. w 
„Rei folgen Umflinben unter 142 Spielabenten 52 
Dpernvorfelfungen zu ermöglichen, in denen im Gans 
gen 22 Opern (14 große und 8 fomife) von 18Com- 
veniftn zur 1 famen, unter welden 4 neue 
und 5 nun eintubirte Overn fi befanden, — iR cin 
Reutte, wele® man dan ef richig würbigen fan, 
menn man Die Opernserfälnifie anderer Bühnen in 
Deutffand, wie fe jegt nun einmal Liber geworden 
Find, Tennen gelernt Sat. ir wellen nit in Abreve 
Rellen, Daß unter dien 52 Vorftekungen ch mandıe 
fine, der man wie Gemmenten Berfälmife, unter 
denen fie i’@ Soßen gerufen wurde, deutlich nad empfin- 
den mußte. Dec) möge man nur dab jepige Opern: 
Meyeteir der erflen Bäfnen Deutfland, namentlich 
von Wien, Berlin und Dresden erfl genau unters 
fucen, und prüfen, iaß man dort mit serimenberie 
fen Mitteln, mit eermen guanttatisen und qulitae 
tiven Keäftn, und mit (a nurhgängig vovpeter Der 
fepung de8 Perfonald und ber Gapele Life, er viele 
mehr miche efet, che man einen afehut fünlerifien 
Woffab an die Opernleifungen der Geimarer Dühne 
in einer Gaifen su Tegen verfudt, die dur unglüd- 
He Weine als eine, wenigftend zur Säfte ver« 
Terme und unfrudiibare von vorn berein erfannt ere 
den mußte.« 

„Daß man unter dirfen Umflänten thrls auf 
einese, den Kräften angemeffene „Spiel-Dnern- 
eine Zeit Gang A; Kefirinfen , theile aus Rüde 
gegen die Debütanten und Anföngeriunen vie itaienie 
{en Overn von Dei alo man fon Hier 
gewohnt iR, freauentiren mußte, war natürlidh 
Unter ven neuen um ueweinAubisten Overn 























| Gatten werden tann. 


zeigte A dasfelbe Werfättß wie im Opern-BReprte 
(olr überhaupt. © fonnte nur ine große Der (Be: 
novefa«) neu, unb eine neu einkutirt (»übin«) Serge 
gefell: worden, wärend man fh im Uebrigen auf 
Tomife und italienifhe Seihränfen mufte.« 


unter den neu elnuieten ÜR feine, welche ander» 
Wirte niße fen belannt wäre. Die „ünins, der 
»Walerträger“, der „Maurer“ , der „Brauer von 
Breflen« And auf foR allen Opern: Ryerteien Dat: 
fands, — Nur Weigl’3 „Abrian von Ofader taudıt 
frtten noch auf, und gwar mit Get. . . Zum ef 
Wal Überhaupt In Weimar geben wurden Jaber Mus 
fe Yiger“, cin einatigee Genrer 
Gil aus der suchen Sagenorlt, einfad und bar 
166, hier und da durd; Original»Pelokien interefan, 
im Ganzen fehr nobel und gefäidt gemadıt, aber ofne 
dramarifgen Schwung , und deöfalb für vie Wühne 
au one nachhaltiges Iuterffe. Der Gomponif fell 
Beaßfihtigen, geälf veraige Genreiler (in einem 
ct) zu entwerfen, vohe Sie verfiekenen Nationalie 
tüten des rufen Meides in ihren Sagen und Wollt 
melosien haracterifen. ler davon hat er fihon 
vollendet (aufer der fbilfgen eine eine süherteflice, 
vefnifhe un Kofafen -Dyrreite).« 

















„Aus vielen Gründen war und Shumanı's 
„Genovefas eine ehenfo inteefante als merhwirbige 
Movikt, Dan Tann viefe Oper nen nennen , denn 
Fe wunee vor fünf Jahren nur ori Mal in Kenia 
gegeben und dann nit mirber. Man hatte anders 
wärts nich den Murb, nach vem Leipglger Näterfolg 
aufs Maue ben Verfudh wit sfr Oper zu wagen. 
Nur Weimar machte firr abermals cine übliche 
Ausnahme, weil Sei der Hefgen Oper die Beobachtung 
und Auferhthaftung »Fünfterifher@frenpuneter 
no nie da6 „Dachen« über vie Aufnahme oder 
Miftaufnapme eines neuen Runfiwerfe zu entf 
Diet. Und Schumann fer bedeutende Künflerie 
Arbeit nicht ohne Weitere auf immer dem Gtaub der 
Arche verfallen zu lafen, war in ber hat ein Fünf» 
ferifger Gbrenpunct, IR kur diee neue Wuffährung 
auch nur Seiefen werden, vafı ohne Umarbeltung det 
Sorte dire Oper in der Ahat auf tie Daner mit ger 

fo bat man tnigRene geria, 
on tat, wad man than Fonnte , um für einen 
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unferer erfun jrgt fobenden weutfäen Gomponifem 
Boten auf der Bühne zu geminnen.“ 

„Im Shauipiel wall ein äfntiges Mifgeiäit, 
der plöpfiße Rod dub trflihen Siedler, Se Lange 
Krantbeit Genaf's, die Käufgen Unpäfliäteiten 
mehrerer Mitgliber ber Ugeng keb Sen. Pal) 
mitten in der Salfen, Web alle® zer den ganjen 
evertirbau, ven man fer Aläig vorbereitet Hat. Die 
sum Gr nad und nad) herbeigegegenen Kräfte traten 
ei et gegen daß Gnbe der Gaifen ein und Ir Gin 
iritt verlangte Gofe und Debüt-KRellen , Gel wilden 
RG dab Meperoir mehr eder inter den Wänfen 
und dem Mepertoir ber Gäfte aufälicen mußte.“ 

„Da die Oper turch die wohtbefannten Befere 
eieverßälinife und andere. Gefamicken. gemößntid, 
noch mefr al das Schaufel in Gontributlen gef 
wird, fo Hat das Schaufel Immer auf be undante 
Sare Aufgabe, ebergelt für Die Over enfpringen zu 
müßen, febaln befe erfafmt. — Mir führen Hier ale 
Tbatfaßie an, ba in der vergangenen Gaifen 22 Borr 
Aeltungen am Tage der Aufführung thele aßger 
feat. Ahelß aögeänbget werben mußten, ein Si einer 
Seifen von 142 Borfellungen überauß ungünfiged 
Nefultat , ba die Unpfl.der abgeänberten zur Ar 
yabt per aufgefüßrten Worfellungen ih bier u 
1 ya 6)/,, woraus alfo über 15 Bescent 
Balul ewig.“ 
8 efläric . dab dab Lußfpel {ehr ber 
venticg in den Worberarand trat. 40 Luffriee und 
Gefangpefen und 4 Gonserfationsflüde, zu 12 
Dramen un 8 ernfen Schaufpieen , alfo 50 zu 20, 
N fein gläctigee Berhätniße .. . „Tas frangäfige 
moterae Quffviel war dund 8 eberfepungen In 16 
Werfellungen vertreten, Lie übrigen 68 Suffpielaufe 
Führungen paren wenigflens deutige , mit Ausnahme 
von Galderen, Moliöre und Spafefpeare — 
inem riumlret, tffen Rünflererrijft jeer geile 
dete Deutfge fi) hl mit Braten unterwerfen wir.r 

nt den neucn Fufielen war {u Ganyen 
wenig Grfreulihes. Venedir »Dienfboten« und 
„Goncet; Bilelmia „Lepter Arampfe; Schlie 
wian's »Brauenpollif« und „Ölüdefern haben 
au {con anberwärts ihren afemeren Weg gemadit, 
once werden ifn ned maden, Das Grperiment Merr 
weitg’s, „Beide Bügero« older auf Die Dühne zu 
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Bringen, mißglüdte. 8 achört mefr vapu, alB zwei 
»Bigaron zu föreißen, um cn Beaamarheis zu 
werden. — Säneider's „Brößlige unb dub „Mar 
Vers Meiferfüdte (988 aber Fein Meiferüd iR) war 
Ten fer alte Noplkten, bie verfpätet genug ihren Leg 
nad Weimar gefunben haben“, 

Vom tramatifgen Grfihtäpune aber gerabeju 
derer waren que rangBffge Grrungenfihaften, 
weiße und Bafın und Marr aus Pariß nad) Deutfdr 
Tan verplanzt faben: »DMan fucht einen Grieper« 
und „Gin Börfenfperulant.« 

„Die Gefangenen“ von Gdiig Henrich ind 
der Berfudh einer fehr jungen und ungefeßaft ber 
gakten Dame, nicht ohne Gefhid in Seribrs Bufe 
apfen zu treten. ir wünfghten ihr, vap fe ihr Sur 
Tent auf Befere Arı verwerthen möge „Die 
8 angergte Joe eined Platen»Dentmaled 
Gradste uns eine fehr interefante Berfellung zum 
Beflen weeiben. GB war eine Hiforihe Auswahl 
bramatier Scenen und Fuspr Gtäde, tele die int 
wiclung ded Drama's won Hand Sad bis Paten, 
mie den Zrifgenfufen: Grgofius, Gettfäen, @eftert 
und geifenig zeigten. « 

Ben den übrigen und gebotenen neuen Dramen 
(eien Laube? „Briebrigje und „der Befier von Anr 
denne“ nur Aüghtig Serüfel. Belse Tenut man ander: 
wärte fen genigend.« 

BI jegt nur der Weimarifgien Bühne anı 
gehörig, waten paei Dramen ven Hlefigen Diem: 
»Bernfard ven Weinar« von W. Genafl, und str 
‚Serzeg von Yıhen« von 3. Mant. Grferes hat fh 
Hier des allgemeinen Beifall gu erfreuen gehabt, und 
verbanfe beb nicht ea nur dem waterlänbifhen Stoff, 
fondern einem inneren ßteifen Werth, ber ein fer 
Gereutedes Katent und dad ernfefe Streben Bars 
Mandeln — nenn. 

Gin Gfeifes aan man Rant’d sGeriop von 
Aupen« night propfagcen.*) Der Hirfige geringe Orfolg, 
dabel noch nit Im die Wagiale, weht aber vr 
Grundmangel ver ganzen Ynlage bed Srüdes. Ge iR 
u feiner jepigen Gehalt Kin Dügmenbrama, fon« 
dern cin Dügjerbrame, Mur Durch eine grüntlige 























®) Zicke die Befreiung Yes Wertes Im Bebruarhet 
©. 
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Umarbeitung dB ganzen Werteb ante din gin- 
Rigereb Nefaltat riet werben ; „Steigen allein 
bar’ nieht. — ie it vernehmen, iR der Befafer 
Gereli mit einer neuen Bearbeitung für ie Wühne bee 
fig. Wir wünfien feinem Unternehmen ven Sen 
Grfelg.« 

„Der große Grfolg, den Meihner's „Prätene 
dent von Dort meuerkinge in Prag gehabt haben fell, 
fäint und ein mehr Iocafer zu jein. Der Ginerud, 
dem Bap Crüc Se feinem eften Grfgehnen in @Belmar 
machte, mar fein Brkeuteber, und ale un fin, 
mit Bei. Mar er vierte und fünfte Net erheben fh 
gu wert dramanfem Schwung, die zwei erfen find 
ne Intreffe; Grhalt und Arbeit Im Ganyen we im 
Ginetnen Find über$aupt gu ungleld.« 

=Dab man aber junge Dramatfer in ihrem 
ernen Streben Hier zu unterflügen fuct, if In jedem 
Balke fee anıtennenbwertß, und verdient um fo mehr 
Servorgehoßen zu weroen, als mur wenige Bühnen ih 
Grgemmärtig Diefer MufgaSe mit Gonfequen) und einer 

if, gu immer nöthigen Seiöfverläugnung, 














„Nur ein Wert Heißt und ned) zu emnähnen 
üsrhg, ein Wert etener uns Tekarer Art, da0 nur 
Weimar angehört und immer nur Welmar anger 
hören wird — Schillers »Sulbigung ter Rün« 
Men... Diefes Befiplet, wildes Sgilter 
auf Görhes Beranlafung zur Verlobung teb dar 
maligen Gröpringen mit der Großfürflin Maria Pau- 
Homme verfaßte, war ie fepte Driginalarbeit, Ye er 
voffenpee. Um 12. Nooember 1804 Tam fe zur Yut« 
fütrung, und fee Monate nadper war Schiller 
fon von und geflenm.« 

»Bünfelg aprevergingen fitbem. 8 erfälen ver 
9.Mov. 1854, une mit if ber fnfgaläbrige Jahrestag 
jenes feflichen Ginyuges ber Oroßbergopin-Grohfänfin 
Wars Paulowna in Weimars Mauern. ie lite 
die eimarifge @ühne den fehligen Tag würkiger fern 
Yennen, al8 wiederum kur Schillers »Hulbigung 
der Künfte!e Das Beffpiel unfere großen Diihters 
erejlen nochmal vor den Mugen der erhaßenen , von 
Allen mit Degeißerung Hecverehrten Drau, in einım 
men feßligen Gemande.“ . . . »Nch ven einer 
Geier wünfgten wir zeht Grfrulihes und Anaführe 
He Serien qu fnnen, von der Sähilfer 























wete am 9. Mal Vefed Jadred vom größten Theil 
der beutfehen Yprater mehr aber wenige ff began« 
gen wurde. — Das Weimarer Hoftheater, anf wrlhed 
A Gier marbriß Die Vllte quer rüten mußten, ber 
gnügte AA aber, an Nefm Tage Giltere „Den 
Gartob« aufjuführen, und die Aufführung aIB „ur 
Beier 206 Fünfigiäfrigen Tovettaged von Geiller“ 
auf dem Zettel gu Segldmen.« 

Mach der Unfihe ded Verfaflerd aber „mußte 
Welmer, wenn überhaupt eine, and fe eigene ber 
fondere eler Haben, und «8 feblt nit an einkeir 
miigen ihren poetigen und muftalifgen Reken. 
wel fi einer felgen Hufgabe mit Freuden unterzor 
gen Hasen würden. Gine Aufführung des, in dicfer 
Salfon nit einmal neuen „Don Garled“ war aber 
feine für @elmar angemefee Beier. Man Hätte dar 
Her in siefem alle vielleicht befer gelfan, auch He 
darauf binwelfenbe Begegnung auf dem Ahentegetel 
au unterönfden, um Ailfemeigend über in Bartum 
Nintoeggugehen, über weljeß bie Anfiien fehr ver- 
fötenen zu fen feinen.“ 

Bande wihrige Frage, mie. 3. He Organie 
fation der Bühnenvermaltung, die tehnifge Ginric- 
fung, ter Benflenöfonb ber Gapele, bie Wergfeihung 
der Blnang-Statiif der Weimarerbüne mit en üßrte 
gem Softheateen, un namentll da9 recprofe Werbälte 
miß geifßen Bühne und Pustlcum Gehält id) dırBere 
fafer vor bei einer anbern Gelegenheit gränklic) zu 
erörtern. Den Schluß dirfeß gewiß {ehr interejanten 
Wertes bildet ein Audzug drd „Programmes der Hinfe 
ferien Büßnenaufgaben unferer Belt“ welhed Franz 
@iogt vor längerer Zeit in der „Neuen Zeifeft für 
Dafite (2b. 40,'Nr. 13) veröfmtliht Sat. Wir Ser 
dauern, daß und Der Mana nicht geattet e8 hier abe 
gubrucen; bed vifeißt bietet fh ein ander Mal eine 
Getegenbeit taz 

Der Anhang diefeß YahrSuches ntfÄlt den vom 
Hofrat SAFT zuSgllTere »Hulkigung der Rünfler 
gebieten Prolog unb Gpilog, einen Furgen Meeelog, 
208 in feinem 26. Jahre nady dreirägiger Rranfbelt am 
ZI. October 1854 verlorbenen Sofigaufpiler® Siehe 
fer (Marr's Säle), — und enric, ein Namente 
Vergeiämiß fhmmtliher im »Iahrbuger ermähnter 
Berfonen. — Die Ausflattung &eb Budes Läft nict® 
au wünfgen ütrig. 






























Theatrafifch-Mufikafifcher Monatbericht. 
Borftabttheater. 


Naben Fr. Frieb»®lumauer am 1. Duli mit ber Wiederholung bes »Lantihen Unverpagt« 
ihr Gadfpiel Im Garltfraer gang unerwartet bejeloffen Hatte, eröffnete am folgenben Tage Hr. Marr als 
Wenzinger in Benebir's „Raufmann« Bas feine. 06 iR Dies dab wichtige Greigniß, welhes unfer Borfabt: 
HBeateberiht feit Tangem gu vegifriren gehabt Bat, unb weichen fh offenbar noch weit erforuiher gefaltet 
Gaben würbe, wen bie Perfonals und MepertoizsBerhältniffe biefer Bühne c6 erlaubt Hätten. — Der 
Rünftler fiete 13 Dal (darunter 2 Mal zu feinem Benefre) und zwar 6 Mal bie chengenammte Rall, 
1:Mat den „.Gergog Briebrih ben Oroken« , im Töpferfhen »Gergoge Befehl“, 2 Mal ben Ghena im 
»Juben« (neu in Scene gefet), und den Gautier im »golbenen Rreug«, Suffpiel in zwei Heten nach dem 
rangöfhen von Harıys (new) 2 Mal den Margus ven Geigliee, in „Helene von Geigliere (neu), und 
2 Mal ben Gdarb in Bauernfeld’s „Welt und Tpenter« (neu). 

Hr. Marz iR und ned) von einem Turgen (Engagement im Burgifeater ein werther Belannter. 
Sein gegemvästiges Gafpiel Hat uns neuerbings bie Uebergeugung verfhoft, ba wir & mit einem Kiünfiler 
erfen Bonges zu ihm Haben, beffen eifungen, in einem gerifen Rollefreife, zu Den vorjügligen der 
Beutfegen Shaufpieltunf zählen. Sein Streben iR Ginfachheit, Ratäsfiteit, Vermeidung aller unerlaubten 
und. oft fogas mancher elaubten Gfete; feine Durführung ber angenommenen Muffalung von eijerner 
Gonfequen, fein Organ art und ausbrudsnoll, feine Musfprade ungepwungen uud Deutlich, mr Leder 
dom befonber® (anf hervorretenbens jübifihen Mecente bepatet, fein Mienenfpiel von ergreifenber Bahrbeit, 
feine Ocberbe maßvall, aber beeigmenb, bie äußere Maste fergfam bereimet, Die Cohattefeiten Befer 
wahrgaft nklerifhen Iubivibualität teten mur bann hervor, wenn Hr, Marz Rollar fpielen will, die 
außer Dem ennäßnten Rreife finer Wirtfomteit Hegen. Nach denjenigen, wele Sr. Mast Drama gefpiet, 
dürfte e8 fhwer fein bie Orenzen jene® Kreifeß genau gu behlmmen , doch Können mis Die Bemertung nicht 
umtebrüden, daf bie Wahl eine geößtentheils verfehlte und der Verfuc fein Zaleut als ein vielgealtiges 
gu Setunben, ein um Theile miplungener war. Der Erfolg ber een Balle im Benebirfgen »Raufumun« 
woßte fi) ei feiner fogenben in gleicher Reöfaftifeit wieberhofen. Gein alter Brig" war ein gelungenes 
Worträt , aber feine Role, fo wenig wie bas Töpferfche Product ein Gtüd genannt werben fan, ba 
war nict6 zu machen; —ben Gumberland fen „Juhen« fand man veralte, und &s. Marc tonmte ipur 
fein befonberes Interffe mehr abfeen. Weit mebr gefel er ald Gergeant Gautier und als Marquis von 
Seigtlere. Wir innen uns mit biefen Beben Seifungen nur theifwelfe einverfanben erffärn. Zur 
trftgenannten Role fehlt Ihn Das miitärifge Meufere, bie Galtung, bas Benehmen eines rangfifgen 
Soldaten, ber »bererensfiärmere genannt wir. Die gute Anlage Deö Characterd mab ber ergtefenbe Muse 
Brad, br Ming im pain Se mar Tm Hieihen , dab Dageinbe Seen zu fen, Ken 

Menafgef 1.24. 5. 3 100. 
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Hices haben wir an jehneu Marquis auszufegen. Iener fine Ten, jene elegante Toumiüre, das anmuthd 
vollmüsbige Aeufere, welches biefen Gharacter in jeber Situation begleiten fol, wurde allerbings ange 
ftsebt, aber bei weiten nit in winfenswertbem Mafe erreicht; doc) mangelt «9 nicht an fhanf mastiten, 
geifreichen Gingelnbeiten, und das Gange war voll eigenthümtiger Echenbigteil. — Ganz unpaffend war 
die Wahl des ElfardRo im Bauernfeldiicen Euffpiel. Zu biefer Rolle gehört frifhes Leben, feurige 
ufiwallung, Hineifenber Schwung und dabei Gefmeibigfeit und Olätte der Form. Hr. Marr traf blos 
Teptered und felbf Befe Grite des haracter, —Bie Muge Reitung ber Sntrigue — wer, unferer Snfit nach, 
mich genug Tiht und fein, nicht genug imponirend und bewältigenb; doc) Das it Sache der Nuffafung. 
Srfigenannte Gigenfpaften aber, Die Neuerung eines noch Jugendlichen Feuers, bie unbepwingliche Riche 
zur Rund, dad eifige Olügen nad Wahrheit und Gerehtigleit, wo blicb Das !Uled 7 ber Künriler felht, 
in feinem ängülich zunichholtenben Spiee, fen fc befen bewußt gu fein. Den verftänbigen, Fuutmiprichen, 
actvollen Ecpaufpieer fen wir in jeber ole bes ‚Hmm. Marr; eine wahrhaft ausgegeitpnete Schöpfung 
war, im Berlaufe feines Gaffpiels, eigentlich nur ber Anfangs erwähnte Menzinger in Benebirs »Raufs 
mann«. Daß Stüd felht enthält neben manchen Längen bed Dialogs, bei aler almätigen Verladung ber 
Handlung einen wicht wegguldugnenben Vorzug in der garasterififgen Shilberung ber Hauptrole. Wie 
nnübertefic) mußte aber au Hr. Dart Biefen Menzinger vor uns Gingufellen, wie er libt und Lebt, fo 
worttarg und gemütgreih, fo eigentbülich und fo einfad, fo natürlid , dap man ihm gar oft Begegnet zu 
fein meint, und fo fünflefe) ausgearbeitet, ba man nicht weiß wad mehr Bewunderung verdient, bie 
Boltenbete Denfchenfenntniß, die einer folder Leitung zu Grunde Tegt, oder bie unglaubliche An- 
fprustofigfeit, mit weler Ser ein meißerhaftes Kunpgebitbe entfaltet wid. 

Bon den vier Nositäten, melde zu Hm. Mars Gafpiel im Garlpeater gegeben wurden, 
— if bie Bawermfeldifge jedenfalls bie fmäche. Mit feinem „Welt und Teatere tritt ber geitreide 
Eupfpietbigte viel anfpruchöneer auf als Benebiz wit feinem ehrlichen „Raufmann« und der Berfafer 
deB sgofbenen Kreuze mit jenem Oensebild, — und befriebigt bo feineöwege bie beroorgerufenen A 
fprüche, Anderfeits üR er noch weit weniger im Gtanbe Die Feinbeit der Fern und Den Gruft der Eituation, 
welige beifpielömefe in Dem, vom Burgtheater her befannten „Bräufein von Ceiglieres enthalten ind, zu 
eegen. Mader wipige Gebanfe verfminbet unter ben see gfeihgiligen Dingen , weldhe ib bie Han 
deinben Prefonen zu fagen haben, Die Charactere find Leicht fligirt, Die Qandlung beginnt ziemlich, 
fpammend , niet fih aber im gemlich gemöhnlicer ZBeife ab, umd verläuft zulcgt in gang altägliche Ger 
mmödieneffete 

Das Gapfpiel des Hmm. Mar war geeignet dem LußfpielsBerfonal des Garltheaters reichliche 
Segeneit zur Gntfaltung efriger Tpätigteit zu Bieten. An bier ete e8 auch nicht von Seite ber Mit: 
glieder; man fah ihnen ordentlich die Freude an, einmal ehvas Anderes fiel zu Dürfen als Iangmelige 
Gpifoben , welpe den Romitern ald Folie Dienen. ber Freude an der Sache, Ale und Gifer enfenäbigt 
nit für den Mangel an Uebung und on Zufammenfpiel, entjcräbigt nicht für Die Cüden im Perfonal und 
fü bie barans nothiwenbig entfichenbe Befehränfung oder Berballkomnung Des Reperteis: wir glauben nicht 
au Iren , wenn wir behaupten , ber gefcjähte Gaft habe auf manche freflide Melle feines Wepeteiss ver: 
Aiten müffen, weil das Perfonal, welches er hier vorfand, ihn babei nicht auf gwed- 
mäßige Beife Hätte unterRügen Können; von den Stüden, welche dennoch verfucht wurden , Liegen 
übrigens die fehmirigen, wie „elene von Seiglirer, — „Eelt mud Theater, — Mauges zu 
wünfepen übrig, 

Loir And weit entfernt, ben einzelnen Mitgliedern einen Dormunf barans machen zu nella. Sie 
Haben Ale ihr Möglictes gethan, und Mauer unter ihnen {R nicht ohne Talent. Da it 3. &. Bit. 
welter, weie Snfwmertfumtelt und Zpeimahme verdient. G6 mangelt ir niht an Berfänbniß, noch an 
Rüge mangmal feint ige Spiel eimag alt und gemeen; berh hat fir namentich alo Orralbine. im 
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„Kaufmann“ (melde fir im Gangen chnas unenbfichen gab) in einer Geene bea zmeiten Meteb ber 
wiefen , daß ihr Iunigfeit der Empfindung nicht abgeht. Bor Mebertreibung brauchen wir Frl. Pellet, 
welche auch Auberfic) wohlnusgefattet IR und ihrer Teifete viel Sorgfalt wibmet, nit zu warnen; dich 
mehr muß ihr Spiel an früfger ehensrwärme noch gewinnen ; ihre Beregungen finb yumeilen fehr eig, 
dns fterotepe Uchereinanberfhlagen ber Hände, mährend Andere fprecen, iR nit Hübfd , Bas von Natur 
uS angenehme Drgan Hingt yuneifen etwas bumpf , Die Rebe, obioeBl beutlih, iR manumel zu lee 
Fit. Delter's Spiel iR Helbig und anfpruchötes, — «8 muß noch Belebter, wietfamer werben, — Talent 
iR verbanpen. — Frl. Heymann hat unfäugbar mehr Routine, und fpielt ie naiven Reflen mit lem: 
Hip mathricer Brüche, and) ühre Teilite IR immer gut gemählt; daß if aber ALCE was wir zu ührem 
®obe fagen Fünnen, wogegen wir bie Zehfer er Rebe, das ogenannte Mürgen ber ZBorte und bie (be ehe: 
Bin (wachen Organe) baburc entfebenbe Unbeutlihfeit, ferner bie übertrichene Beweglihteit , bad ft» 
wäßsenbe Winden ber fine unb bed gangen Körpers rägen mäfen. Ben dem Borbanbenfein einer wäre 
meren Gmpfinbung fonnte man fd) in ihren bisherigen Doflen nicht überzeugen; ba «8 ihr an Beinbeit anb 
Sragie fehlt, bat ud fen ife Spiel im Mautnerfigen Ctüde „Während der Wärfer gezeigt. Wie 
8 tam, dab Bıl. Heymann, froh all Liefer nict8 weiter als glüclihen Gigenfehaften, ‚fh bei ihrem 
erften Debiit als Peflerröfel Die Gpmpatie unferer fümmtlicen Theaterieferenten in fo hohen Grade zu 
erringen gemußt bat, weflen wir nic u ergrünben fuchen; übrigens wundert bico und nicht, gebt unS auch 
gar nictS an. Die Meinung Aebt jebem fr. — Das Bach ber een Bicbhaberimmen bea Fufpiels iR Durch 
die genannten Damen ganz enftändig Befeht. Nicht basfelbe Yünnen wir vom Bach der ärligen fonehl als 
bangirten Mütter fagen. Br. Seutta und Ir. Walter lub Aelige Schaufpieferiunen, melde unter 
GarDs @eitung gwedmäßig verwendet, jene für ernfte ältere Rollen, Diefe namentlich in ber Local» 
wofe, nirgends förenb waren , wel aber jept ben ihnen jugemutbeten Aufgaben burcpaus nicht genügen 
fönnen. Jene Mitglieder, welche in zweiter Reihe fommen, 3. 8. ein Brl. Miller und Andere, find gar nicht 
zu brauchen , für Jugendliche Ausbilferalen bios Arl. Fried. Rromau. Wie Acht cs num mit den Herren ? 
Ned) (hlinmer: MI Eichdaber eben wir die O5. Michälie und Langer für erfe, bie HB. Gränberf 
und Roll für zweite Mollen Diefer Gattung. Von Diejen vier Dersen find Die fen brei weit öfter Mörenb, 
018 möglich. Or. RoIT if bis jept noch febr Reif, geymungen und überaus phlegmalifh, c8 bringt Tin rehte® 
Seben von innen berauß; doch wollen wir ihn nicht gerabeju al8 unbermenbhar betrachten; man müßte 
ihm nur Rollen geben, Die ihn ywängen efeaß mehr aub fi beraußzukreten; and) Hr. Grünborf mag 
einen befeibenen Play ausfüllen, 4. ®. im „Raufmann« verberb er nißts, aber fein Halbfrangöffer 
Shevalier im Täpferihen Gtäd gebört unSebingt gu dem Grbärmificten, was und je auf einer Bordakt, 
Hühne geboten werben ift, wofür wir nicht Den armen Gehaufpieler, ber «8 nicht befer Tann , wohl aber ben 
Director, zur frengen Verantwortung giepen müffen. Was Hmm. Langer beiift, fo würde ihm in einer 
Tbenterfhufe, »gäb' «8 berglchen«, feines Organee unb feiner fonfigen ins Auge faenben Äußeren Gigens 
ehaften wegen, die Aufnahme alß Hatutenmibrig unbedingt versegert werben. ‚Hr. Nefiren aber nimmt ihn 
cm feine Wühne und Läßt ihn Eiebßaber fieen. ‚Hr. Ranger wirkt überall reht Aefig mir; eein melden 
Stubien müßte er ih ergeben, um vorerf mur rebem zu Ternen, umb weide® Talent müßte er eigen, um im 
Siebbaberface fein Meufered überfeben zu lan. Man wirb uns nicht aumutben , berlei Gngogements gut: 
en ober auch nur mit Gtifämeigen zu übergehen. 8 Heibt alfo Gr. Micälis ol8 einziger präfen, 
Habfer Eieöhaber, ein junger Mann mit guter Haltıng, einiger Routine, vielem Zleife. Derelbe egt Derr 
Mänbniß, Munterit und Mube, mus mern er Ins Feuer Tommt , überfärgt er N; er hat Den Orafen in 
Weit und Lheatere mit angemeflenem Tone uub guter Haltung gegeben, do) Fagen Ihm hie munteren 
Wollen beffer zu, uud fein Nicolas im »gelbenen Rrenge war eine rt früihe, Durchwegd befricigende 
Leitung. Hätte Hr. Nefrop einen eren Picbhaber fir ernfe Rollen, fo Ynnte Hr. Mihätie gang 


vaffenb befihäftigt werben, fo aber muß Diefer bad erte, fentimentale Fach ausfüllen, wogu er duch faum 
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ausreicen binfte, oder man veriptel auf je Std ernfierer Gattung , wag fi auf bie Länge der Zeit 
ger nicht Burhfühsen Läpt. Sen. Julius mangelt e8 nicht an Werflänbniß, weßl aber meitens an Ad 
Brudofäpigteit. Organ und Ausfpracie, Gang unb Haltung Relen feinen Seen Jutentienen bie unübers 
winbligften Hinderniffe in den Weg. 8 fprißt für ein Talent, daß bie fhwierifte Role, bie er jeht 
zu fpielen Hatte (Destoumnelled im „Fräulein son Seigliere«) , ihm am been gelang. Hingegen in feinen 
übrigen Holen, j. 8. Jabal im „Zuben«, Döbkein in „Welt und Xheater« , war feine Darfeltung im 
Haren Grabe ungenügend , ja von gerabezu Abrenber mg auf Ohr und Auge, wie auf ben Sinn 
für Ginfadheit und Mas — Hr. Braunmälter fein bie Giebhaberrllen aufgegeben zu Haben 
den Major inı Töpferfchen ».Hergogs Befehle seit fifh und cheracteifüfe gefiel, fon wurbe er faum 
Befäftigt ; Hr. @ämmerler fpielt einerfeits noch immer Siebhaber und verfuche fc anbesfeits und zwar 
mit. überrafegender Gefidtcteit als Intripuant im Bauernfelbicen Stüde, Or. Sallmaper verfucht 
much alerlei und genügt nirgenb, — feiner Rede, wie feinen Gehtsgügen mangelt €8 ganz und gar an 
jebem Musbruce, bafür iR aber auch bie Haltıg immer nachläfig, Die Maste meifens verfehlt, für Heine 
Wollen — ta alle bie wir eben genannt erfie Bächer befleien und ba feier Die HB. Orois und Rüfner 
außerhalb der Rocalpofe feinen paffenben Pla fuben Finnen, — ft beinahe nur Hr. Belnes und bebin 
gungewefe Hr. Cang zu gebrauden, und diefes fonderSare Genglomerat von allerbings zeht Heiigen 
Scpaufpielern (a einige borunter mict ohne wahred Talent finb; Saben wir Geeits gefog). Die aber zum 
größten Tpeil nicht qwedanäßig befdäftigt werben, — unb war vornehmlich weil nen eine Darfeflerin 
 argister Mutter-Bollen, eine erte Krbfaberin für fentimentale Wollen, ein erer &ickpaber für Ähnliche 
Mufgaben, eiı Darfeller ernfier Väterrflen, ein Intriguant, ein Schaufpieler fr Ionife Ruffpiel-Gharacı 
tere, wie «8 Hr. Ereumann fein fönnte, fobann noch meßrere Mitglieder für Rollen zweiten und beiten 
Ranges fehlen, — das follen wir eine complete Tpeatergejelfcaft uennen ? «Sr. Neitroy Hälte dach Am 
Zulk in Wien bleiben unb feine Ditglicber fpielen fehen follen, denn er trnt fe mahefceinlih fat gar 
nicht. 69 iR fonberbar gemug, — fatt fh dann zu erhelen, wenn Scholz und Treumann Bad Kepeieir 
aufret erhalten, ertpeilt fh Hr. Netrop febf einen Urlaub zugleich mit jenen Beiden, im Kugenbiid, 
wo dns Ange beo Wüßnenleiters am näthigten wäre, um über Reperteir, Befepung und Zufammen 
Foiet yu wachen. Allein <6 wird ja im Garlipenter Bloß ara gefehen, daß ben Winter bindurch alle ofen 
Scene geben Lönnen, Die Übrige Zeit, ba heißt 8: HF was Helfen Tann; 
mad) den Runfeiterimen Tommen Die Längerimnen au die Reibe, dann ein Baar preufifße Hofihans 
fbieeriuuen , Bann ein Paar Zwerge, und vegeimäßig mit bfen alterirend ein. artfifher Direetr aus 
Weimar. „8 formt Mes in einen Magen“, fagt Raimund. Breili) war folge bunte Mifhung auch 
unter Gar’ Leitung oft genug an ber Tagesordnung. Aber bie Nuorbnung und Ausführung war bad 
ein Kiscen anbert. Das Meperteir war nicht befepräuft Durd) auffalenbe Süden in Perfonal; biefes wurbe 
angemeffen Befhäftigt umb muferbaft zufammen, einfubiert. Jept IR aufer einigen an fih jehr aner- 
tennenöwerthen Seifungen fan unr bie anfändige äußere Nusfattung, welche allerdings gegen früher 
einen Fortfritt befunbet, zu Toben. Die Mitglieber, — wir fd weit entfernt ühnen bifes ober irgend ein 
anderes Verbin, das fie wirklich efien , abfneiten ju wollen, — geben fh zwar alle Mühe fo gut als 
mägtic gnfommenzwwirten , doch Bringen fe «im beflen Balle nur zur Wermeibung aller Gebeuteuberen 
Störungen, zur genügenben Durchführung des Gtädes. Bon Arenger Wachfamteit der Regie, von 
wahrhaft präcifem, tafe) ineinanbergreifenbent Qnfemble muß ver ber Haub nad) abgefehen werben. Wir 
indep würden «8 unserantwortlih finden, Daß &r. Meftren «0 nicht. für mölhig erachtet, Diefem wichtie 
gen Moment feiner Diretionsführung, den erten Leitungen feiner neuen Gefellihaft, beiyumohnen , wir 
würben verfuhen ihm zu beweifen, daß ea viel rüpmensweriher und woßlihätiger wäre jenen Gefpäfte 
tüchig vergufehen uud dad Wohl einiger Gunbeıt Beute, beren Bortlonmen von isn abhängt, mit fer, 
Miperer, tunbiger Hand zu Teiten, — ala ned) fo oft bei Wehlthäigfeits-Borelungen, von denen uns 
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Zeitunge-Beclamen woblgefäig ergählen, mitzumirten, — das würden wir, — wenn und wicht enfile, 
bat e8 im GarlıTheoter um Mihts beffer ginge, wenn Pr. Meftrop babei wäre. 

Ueber bie eben ermäßnten Gafvorlellungen ber beiden Zwerge, Dean Piccolo unb Jean Petit, 
wele in »Eulenpiegel« — »Pegpafatin unb Racelsfen« (2 Mat) — „Lumpaci« — „Einen Zur« 
— ‚Gut Walbegge (2 Mal) — „Dr. Bauf's Haustäppchene — „Entführung vom Mastenballer — 
»Outmacer und Strumpfwirter« (2 Mal) — „Die Betamntfhaft im Parabeisgartel« — die Neitropicen 
nd Shotzfigen Kollen gaben, bürfte, wenn man bie Sadıe betrat al8 mas fe iR, nämlicp ld eine 
»Rlenigfeite nur Outes zu berißten fein. Hr Petit Hat ala Diniaturbild unfered Scholz fehr gefallen. 
Doch fpriht und fingt er mit Anfrengung,, wirb Daher fehr oft unverfänblich. «Hr. Piccofo hingegen 
Spricht verneßmlich, betont richtig, ingt gang auflänbig, bewegt fc) Fehr routiniet unb Behmbet ein unvertenne 
bares natürliches Talent. Bon ben übrigen in den genannten Poffen Minvirtenben And: Bl. ZBTiner, 
die Bd. Hopp und Lang für ihre Refige Mitoirhung mit Muspeihnung zu nemnen. Das Zufemmenfpiel 
war größtentbeils [ehr vernachläffigt. 

FiL. Biere, welihe am 21. als Dora Diana bebttite, Feht ned) immer fo Rath aus mb 
Meibet ih. fo gefömadvoll und präctig, wie zur Zeit Ired Engagement® im Burgtheater; ihre Geberben 
Haben fritbem an Bumbung , ihre Mimik an Auöbrudsfähigtit mertid) gewonnen. Die Ausfprace iR an 
genehu uud correct, daB Organ bei mäßigen Gebranche von pmpathüfcgem Timbre „ aber nur in geringem 
Dafe modulotiondfäßig, und fobalb eine Teibenfhaftlihe Steigerung angefrebt wird, nicht mehr wahl: 
Mingend. Gin gemifer äußerlicher Mnftanb , ber fi felenweife zum Ausbruce wahrer Würde erhebt, eine 
Bedeutende Binenerfahrung und viel Ruhe , foihe Gigenfgaften Finnen einen beinumten Wirkungfreis (in 
welchem jeboe) bie Donna Diana nicht Hineingejogen werben bar) mit vielem Glide ausfüllen. Mein wir 
fönnen nicht serfgmeigen, daß jene Würde und Buhe in gemiflen Dlomenten zur eferreuben Kälte wir, 
amd das Gtreben nach perlifhen, fGmungreigen Ansoruce cin vergebliies bleibt. Uebrigene Hat Brl. 
Vierec im Gorlipenter einen Thweren Gtanb. Nach ber Shilberung, die wir eben von bem Perfonal ent» 
worfen, Tann man fi leicht verfellen welher Art von Mitwirfung die geihähte Gattin Rh in 
ihren erfen Wollen, — Demma Diana, Mnna von Oeferreih, — zu »erfreuen« Hatte. Hr. Midälis 
Hatte als Don Gäfer einige erträglige Momente und fpielte im zweiten Stüde den D’*rtagnan vet 
feifig wenn er and weit Hinter feinen beiben Vorgängern in biefer Rolle (Hr. Heefe, Hr. Mittelt), 
gurüdblich. Neben ‚Hmm. Mihätie war in „Donna Diana mr Frl. Heymann (Blereto), in »una 
don Deitereid« mr Bel. Peller in einer Nebenrolle erträglich. Wie mangelbaft afle übrigen Koll in 
Beiben Gtüden gegeben wurden, — (biefer Perlnl Defer Ripelicnt!*) biefe Könige und Gbellentet!1) — iR 
unbefereistih. In »Auma von Ceflerreih“ waren felbt bie Heineren Boffen auffallend feteht beeht, und 
das Zufanmenfpiel jhanberheft: — eine ber abfehredenbften Vorfellungen, bie wir gefehen 

Die bitte Mole beö Sel, Wiered war Morguerite in dem gleihnamigen Shaufpiele, welhes Br. 
Birds Pfeiffer nach einem Roman des Dr. Birch verfrtigt dat. — ir Finnen und nur dazu gläd« 
wünfhen, dab &r. Laube biefed Gtüd gurächgemiefen. GB gehört mubebingt zu den fhnwächfien Werfen der 
Hatentvollen, büßnenfunbigen Berfaferin. 68 wurde hier der „acht des Zufalis« von vorneberein ein jo 
tweitgebeputer Spielraum eingeräumt, daß für bie natürfihe Gutwidhung der Ghonnctere feine Gelegenheit 
mehr übrig Blch, Die Greiguife reihen fh ohne inneren Zufennmenang an einander und And zu Befannt, 
um Interffe zu eegen, ber Conflict der oler Gnuptdhanactere wird, bei faft gängficem Mangel an 
feineren Zügen, an ergrefenberm Auöbructe, unter einem nicht enden wolnben Small von Ierten orten 
förmlich erdrüdt. — Frl. Biered, in ben Momenten ber Rube unb Gelaffenpit seht verbienflig, fand 















































©) Gin Eeitenfä zu dem „Herjeg Fridrige, In Töpfer „Tagttechle, iR die Ummenklung bes Fardinfe Kge: 
Gen ebenfalls In einen „Deregt- 
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feinen warmen ergenston, feinen and Hefinnerfem@emüthe hersortringenten Autbrud in Miene ber Rebe. 
Diefe Welt fheint für ie eine oödig verfhleene zu fein. Die übrige Tardellung mar fo vet geeignet, den 
eriüfigen Reber nur noch fühtbarer zu madten, Ratt in yu sebeden. Namenitich gift Bieb von 
Hm. Braunmütfer (Gberkous), bes in enkffem Bathos förmlich unterging ; auch Brt. Belfet (Mat. 
Yobeufnie) retete fh mit Mübe, uud gar ef in ihrer Icten Creme burcb migteit gefprociene 
Werte, „Hr. Michälie (Suiviee) hingegen blieb unretibar in biefem alles verfhlingenben Meere verloren. 
Bet. Heymann (Gieepba) Yämpfte wader mit bem feinblien Glemente ber Phrafenmacherei und Mammerte 
fh au das den MelodramenRegerinnen eigentpümliche Nabebrechen, ‚Hr. Sallmaser (Densfe) feinereits 
war jehr fleißig uud fücste Sturm und Donner zu übertönen; der Mangel an Steigerung brachte ihn jebe 
um allen Gfiet. .r. Orünborf (Bertrand) Bringt «8 nicht uwege , einen Tängeren Redefah corret zu 
Üprehen, Der Wirtfamfte was Biromal Sr. IuTins (Misa), der in einige Seenen cas Reben bradte. Die 
Nebenrollen waren genügend ausgefüllt. Im Enfemble Aodte «8 bie und ba, bie Srenirung war gut. Tas 
Stüd murde nur ein Mol wiederholt, — am 31. fpielte Frl. Wiered wieder Die Anna von Ocferreich zur 
worfeten Gnfrlk. 

Das Sommertheater lieh den balden Juli unbenägt verhreiden: mit Ausnahme eines einzigen 
Xaget, an welchem Die fhlehte Witerung die Vorelung verhinderte *), wurden biS 14. bie „@fretbris 
ders gang gemptich wiederholt, Tiefe Erd erlebte lfo bie fünfgehnte Werehung, und bat gehört cs 
zu ben mißfungenfen Gomöbien, welche auf Biefer Schaubüihne vorgeführt wurden, und hat bödfens an 
Sonntagen einige Angiehungstraft bewährt. Im Iuterefe ber Rund fan 68 und nur enaänfht fin, won 
die treuen fhlechte Gefpäfte machen. Wie man aber „Diretor« Beigen mil, umd fh fo wenig, befeben 
tan, hub Thätigfet, burd Abıwechstung bie Ernte anguloden, wie man feinen eigenen Bortheit auf 
fo fenderbare Art vernachläigen Tan, — bas IN nicht Leit zu Segeife 

An 15. end gab man ein nenes Städ: „Ein beutfer Schullerers, Lebensbild in drei Meten 
mit Gefong und Tang von D — —, Muft von Müller. Wenn wir bem Autor zu alrerfi mit ben Bor 
twurf entgegentreten, Die Hanbtung fe ilig abgekruicen, fo wirb er und gunr nicht wiberlegen, aber uns 
doch antworten Fönnen, der Kern der Hanbfung fei allerdings nicht neu, weil wach dem Bielen mas bereite 
in Gomödien und Remanen gefhrieben worden fe, ehas Neies fh Überbaupt gar nicpt mehr fnben lie, 
8 fomme aber 2UeO baranf an, wie Der befannte Stoff ausgearbeitet werben Tel. Mi geben gerne zu, hab 
with viel barauf anfommt, Doch aud, in Diefer Begehung lüft fih über das betreffende Stüd ten günti« 
966 Urteil fen. Die Mache, — der Scruenban, — die Situatisnen And mit Zeig und jener Bühnen: 
fenntniß, vefpe nicht unbebingt aut) Welt und Menfebentenntuiß voronsfeht, angeführt ; zwei Arte Tony 
geht daß Ding fo fhelubar natürlich fr, felgt eine Scene ber andern, wie man «8 in Hunbert fentimentafen 
Derfgefiichten und Dorfeomöbien gefeben hat. Im bitten Nete nimmt ber Berfoffer einen gealtigen In 
Tanf, um fch von der Seeriraße ber Atäglichteit gu entfernen, er will eriginell fein, — aber €8 gelingt Ihm 
wicht ; bie fung bed Ruotens Durch bie ingirte Härte bes Schufmeifers gegen feine Toter iR fereist und 
gar wicht wirtfam, Die angeblidı Darans zu eflärenbe löptiche Wilensänderung bed Outäberrn feineswege 
Sinreichend motiit, Die orighuell fein follenbe Wendung mit dem „Srhanfpielermerten« und bem „Tomichen 
Daters {R meber femift) mod ern ud fheint wie bineingegwungen; — Die gage Ganbfung. eilt 
alfo in bereits Belountes, (Ängi Micbergefäutes, — und in uneuidlidevergeblices Hajcen 
mach Effect. — Der Dialog if fiehenb und correct, wie man «8 in Büchern zur Genäge Andet, die Wärme 



























































=) Yetanntlig maß 6 donnern . Men wnd bageln ober meniflens Aunbenlung in Strömen giefen, ford wirb bir 
ArcuasDordeling um feinen Preib abgefnt. Ge iR bie eagige Weegeneit, 1o die Dierien mit Fegfeit und 
mad einem Peincte han 
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und Hatürigfeit des wirtligen Kebens fehlt gänzlich, mit aleiniger Musnahme der Wolle, ded Mar 
ind; fein vernünftiger Menfc wird, wenn er nicht, zu weißem Zwede «8 auch fe, Gomäbie fpiet, jemals 
fe reden, folhe Bücherphrafan herfagen „ wie namentlich Diefer Shulmeiter. — Derfelbe Vorwurf if 
die Gharacterilit ber eingelnen Perfonen. 8 it bed) arg, wenn der Hanswurf, bie fomifhe Gpifade 
Stüces die einzige Bigur üft, welhe einige Spuren von Eebensmahrheit an iQ trägt, — mb bie it Her, 
mit Mathias, thatfüchlih der Ball. Der Berfffer Hat auch verfuct ber Schullehrerstopter Rofa einen 
Aufrich von Gutjleffenbeit yu geben, und hat Bifen Ton ziemlich confequent beibehalten, Dad ber fl 
fenbe Ginfuß ber Handlung und der übrigen Character, Die Bedeutungsioigeit, in melde Die Rolle ber 
Rofa fh im dritten Ate geräth, Lffen biefe Iobenswerthen Werfuc zu feiner enfpiebenen Wirtung ton 
men. Ale übrigen um bie Titelpartie geuppisten Figuren ud unbebeutenbe Meufcen, melde in Wüchenn alt 
Hergebradte, im Kebru ganz ungebräulice Redensarten im Munde führen; der Schulmeifer felbt iR wohl 
eines der Denfiürbigten Greiplare jener Gattung Wühnengefalten, melde vom wirtligen geben gar ni 
Haben, ala Höchiend bie Trodenbeit und Langweligteit unb für wege unfere Bortadtbichter fo viel Wars 
liebe Gegen. Woß wir ben angebeute, kit hier nad) weit auffallnder, übergeugender zu Inge: Gcenens 
tenmtniß bebingt wicht Welt, ned Menfenfenntniß. Diefer Schulichrer iR gewiß eine Lpeaterfigur, 
wehe, Halbwegs erträglich gepilt, mit igren Rebefloeteln und Zeitungsphrafen eine geile Wietung auf 
die Leit Sefriebigten Gemüter Häberer Arenabefucer ch verfehlen wird. Aber jene Tugenbprebigten gebör 
ven auf Die Rangel, jene Ecbenöinasimen in Bücher und jene Ringe über mangelhafte Bezahlung in unabr 
Hängige Organe be ffetlien Meinung ; ober wenn man wi, fan wohl aud) Alles Dis auf ber Bühne 
beäßt werden, wenn <8 nur auf gefihldte Weife engeflchten wirb und ber Cbaracterpichnung als Folie und 
Ausfpmüdung dient. Der Character aber it Die Gauptfache, wub ywar namentlich bei fo einer Figur wie die 
in Rebe Rehende, welde bellmmt ut eine ganze Gattung Menfchen ju repräfentiren. IR dies nun ber 
Bat? Hat jener Scrulfehrer des Qerem D — — and wur den LeifeRen Zug son einem beutfcen , ober gar 
von einem ößerreigifgen Sepulmeiter? — Solen wir ned hinzufügen, Daß mir fer erfnunt waren mac) 
Tanger Zeit wieder einmal Goupfed zu hören, welche, wie Giner in tinem Bauernfelbigen Stüde fa 
sivegen Berbacpte der Gümnelgung zu lüberaler Tenbenzannäherung- bemerft wurden. ns wolte «3 ih 
en, ald ob beei Nruferungen überhaupt unpaffenb, dem Berfaffer niht recht vom Herzen gungen. War 
dies vielleicht eine vorgefaßte Meinung ? 

Die Darfellung war Im Ganzen Hödf unficher und fepfecht memorirt, und in Bolge kefaı 
auch ehr ängilih und matt, Mus Hr. Orün (Mathias), der aber aud) die Danfbarfe Holle Hatte, war fo 
teiht in feinem Glemente : querft cin plumper Spaß, dann der Musdsud ungenisteler Selbbefrichi- 
gung, bann bie Grwarting bes Beifall Anderer, welhe Bam yumeiten mirlich erfolgt. — Weniger befrt- 
Bigte une Hr. Rott in ber Titelrolle. Gef im dritten Aete gewann er feine gewohnte Wirtungstraft; bis 
dahin war feine Darfellung von einer Saufelt und Mattigeit, Die wir war mit velem Becte zum Zeil 
Der Barblofigleit der Wolle zufreiben fünnen, Die on ‚Hm. Hort aber fonft iu ebenfo mittelmäfigen, ja in 
noch viel fhledteren Rollen nicht bemertt wurde. Namentiih war der Rührffet, mit dem ber erte Act 
iicpt, gan Lalt, gemtgs und efetlos ausgeführt. Hr. Swoboda (Butsperr) gab feine Rolle gang cuts 
fprespend, ebenjo Brl. Rudini (Malihen), die ige. Frl. Wep (Hoja) war allerdings eutfeicben und feR, 
ie &6 der Character verlangt, allein die Wärme des emühe foilie man dach durdkliken fehen; auch 
gehört das Organ des Frl, Web gu denjenigen, welche ih nicht zu jeber Nolle eignen. — Hm. Rafchte 
(Wilhelm) mangelte 8 an Gemäth, an Beuer, Hr. Grimm (Laut), der lägfih einen Iutrigant zu fielen 
Yatte, war zu jehr auf das Weufere feiner Koll bedacht. — Der vortommenbe Tanz if seht bübfc) arranı 
gi, Die Mufl bes Hm. Müller, allenfalls mit Ausnahme eines Liedes (Malchens im zweiten et) gar zu 
gemägnlich und matt. — Der Grfolg war am erfen Tage ein ziemlich Lirmender, das Stüd Hat auch wei 
ferfün einige gute Häufer gemacht, wiederholt wurde 8 9 Mal. 
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Am 28. wurde eine Originale (21) Poffe in brei Aelen, Beitelt: „Cine Ansfpieferine von 
Langer, mit Muft von Müller, zum Vorteile des Bel. Aubini zum erfen Male gegeben. Der 
fatentsofie Xutor nimmt im erfen Xete einen vielberfprefenben Anlauf. Das Gtäd fheint seht gut anger 
Tegt, ber Dialog it fir und einfach, bie Geenenfolge natürlich, und bei raferem Zufammenfpiel würbe 
der Ginbrud ein nad vortbeilpafterer gemefen fein, a6 er c8 ohnehin war. — Bon da an jeder merr 
den bie Gituafionen platt und aßgebroften, jedeö Juterefe an ber Verwidfung hört auf, ein ganz neues, 
mr eben fein gutes Stüd feheint ba vor unferen Augen zu beginnen unb wir hören eine fogenannte »uolf6s 
Hbämficen Sprade , Denn fo nennt man eö Heut zu Tage, wein Arbeiter auf der Büßne im Bocal»Diafee, 
aber in fhmuffigem Zone Dinge fagen, von denen ipre Urbilber im Leben gar feinen Begriff haben. Me 
iR unfer unbergefller, wnerfehter Rapmunb mit feinem Slerian , feinem Zitiernabe, feinem Babafud, 
feinem Moctigall und feinenv Valentin, dap er Bieje Herren belshre wie man Gefalten aus em Volke, 
uroichig [Olihe, ungebilbete Nature, Faber der eraer Gattung, dramatifch reben ober handeln Täß. 
Gr würde ihnen fagen daß in Om. Langer’s »Ausfpieferin« bie Sitberung ber erfonen und Zufänbe 
größtentbele bramatif& unmahr und nit einmal wirfem, daß bie Sprace meiftentheils unpafend, 
Häcgerlich und fituationswibrig if, und daß z. ©. bie Scene, wo bie Arbeiter ben Salonmenfchen gegenübers 
gefeit werben, wenn auch noch fo gut gemeint und , in anberer Form, in mancher ‚Hinfiht fer geretfers 
tigt, doch auf Defe Ant gegeben zu einem Rubin Puppenfpiel berafint. „ine Ausfpieerhes Heißt das 
Städt und die Aielole vefchwindet gänzlich, — «8 wirb wel gefprochen von der Wergangenbeit, von ben 
Sharacter ber Ansfpielerin, fe gewinnt zweimal durt) Zufall ein Vermögen, — aber vor unfern Augen tut 
fe gar nichts, nicht eine feine Wendung, nicht ein gefühlsiwarmer Ton erfreut uns am ihr, fie entwidelt 
vor uns buch ihr Fühlen, Denten und Handeln nit einen Vergug und nicht eiunn Mangel. IR das ein 
SHaraeter? und lee in Dem Kotteriegeiinnft vieleicht Die Begründung zur Begeichnung: Originat-Poffe? 
Dos Stüc Hat übrigens dem Pukticum giemlich gefatten, bem Berfaffer mehrfachen Gervorruf unb der 
Discction einige volle Häufer verfhaft. Die Darfellung war nicht befonders animirt. Hr. Rott (Iatob) 
Hätte feine welsebende und witöfagenbe Holle gewiß ebenfo rafch und energifh gepict, wie ale Aynlicgen, 
imur hätte er fe rüber tnen follen, was Dieomal wicht der Fall war. Hr. Rott mußte deu Goufllur 
algulaut mitreben ofen, und feine Unfcherbeit Grace das Gange in Stodung, Fl. Rubini IR weber beo 
Loralbinlertes, noch bes forenten (carititen) Hochteutfd mächtig genug, au iR ihr Orgen zu fhwach 
(namentlich für die Arene), um im Allgemeinen beriei Wolen wieffam burhyuführen , auch wenn biefe 
minber unbantbar und unbebeutend wären, wie bie in Sebe febenbe Ansfpielerin , ans welcher überhaupt 
gar nit zu machen war. Gr. Orün (Mur) tomnte e8 wieder in feiner Mfcht, ja reht Tomift) zu fein, 
mich über einige fomifhe Menferlicfeiten bringen. Liegt Den im Grtemperirn, im Dreinreden, im Geflchterr 
fhneiben das Romifhe ? Gelingt e8 etwa Hmm. Grün feine-Dollen von einander zu unterfheiben, beufelben 
uch wur ben geringen eparacterifiiien Zug zu verleihen ° Hr. Orän äß ur zu Gpifoben, und felhR ba 
wicht immer, zu brauchen. Auch waren dem Werfaffe Diesmal die Haupffiguren weit weniger gelungen, als 
4.8. die drei Gpifeben — ein »Prartifante , ein „gemüthtihere Handherr und der Geiger mit feinen 
Spriipwort von „braven Mann“, — weide denn auch an den BG. Nöpring, Stahl und Bittner 
ang poffenbe Repräfentanten gefunden Hatten. Die übrigen Mihvistenden genügten. Die Seenisung war 
angemefen, der Tan, von Hm Racer arrangist, fehlen seht Hübfe), wunde aber aus Mangel an Beleucr 
ug nicht vet Deutlich gefehen. Won der Mut iR ur das hübfe Aleine Duett mit Chor am Schluffe de 
esten Neted ermäßnensmeri. Das Stäcd wurde an ben felgenben Tagen wiederholt. 

Im Theater an der Wien dauerte das Gafifpie ber Br. Schäffer biS 16. fert, am melden 
Abende bie vierundgmangigfe und, dem Zettel zufolge, »Icte« Gafvorfellung Rattfb ; doc} meibete 
der Zeitel wie fon fo oft eine Unwahrheit, bereits fünf Xage baranf begann Br. Schäffer einen neuen 
Gpelus von Zanpprobuetionen , heim auf den fpanifchen Tanz ut bie Nachahmung ber Pepita [geint «& 
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„Beinahe ausfieplih abgefehen. Iene 16 Boreilungen und bie 6 felgenben brachten: „Das Merfpreigen 
Binterm Herb« (10 Mat), „Der Breiberr als Wildfhüp« (3 Mal), »Sichte Benderin« (2 Mat), „Drel 
Darin nach'm Ieten Benferin« (4 Dat), »bie Rinder des RegimentSe, nach bem Bramgöffigen von Blum, 
neu in Gerne gelegt (2 Mal), „Die Hanmmerfehmiebin aus Geirmart«, neu in Geene gefeht (2 Mat), 
bie Wiener in Berlin (4 Mat), „Sennora Pepite, mein Name it Mayer« (17 Mal), „Cin Reifefibens 
feuer Pepita’s« , Pole mit Gejang und Zang in 1 Net von Bapın, neu (2 Mel), „Spanifc aber Ange 
ff,“ Baubenifle in 1 Net, feei nad) Dumanoir, von Herrmann, nen (6 Mal), „die faliche Pepitn« 
(2 Mat). „Der Engländer in der Alemmes und das Ouodlbet -„Durtpeinander«. Dazu beinahe jehen 
Abend GI:Die, Mabritene u. dyl. m. We wie Br. Schäffer, fo glüdlid begabt {t, um Durch 
Rede und Gefang ein guted Ctüd erfolgreich zu beleben „ fo follte man jene tm häctten Grabe 
itänflerifhen, den gefunden Cefgmad aneleinden Langprebuctionen Denen überaffen, die nichts 
Veflres fönnen. Ober haben wir Br. Späffer vieleicht zu günfig beutheit ? Mann auch fie nieleiht 
nichts Seferes? MS Zrimm in deu »Bepimentstindern und al6 „Sammerfhmiebin« muöte fe alles 
dings mit durchgugreifen, doch fehen mir Diss auf Rechnung beider Stüce, welche LängR jebes In 
tereffe eingebüßt haben. 6 tut une eib, da} Ar. Schäffer nicht al8 „herefe Rrones« aufgetreten if. *) 
Ihre Nanb war ein Wagnif, aber fein gelungenes. ‚Hier in Wien, wo die volenbete Meiferin in beriei 
Woen fo Sefannt iR, muste in dt. Scpäffer's Darfellung die Mebertreibung, das abfihtlic Schaue 
der Muffoffung, felbfe bie Unrichtigteit des Mnzuges auffallen. Von ben drei Mositäten, welche nur 
gefpiet murben, bamit [lieh getangt werbe, Gerubt Die eine, „Epanifih ober Gnglifh“, auf einer rat 
tomifcen Iber, beten Ausführung aber zu gedehnt iR. Dit Diefen Gtäden alfo, unb den fipon Bekannten 
ähnlichen, Hat Ir. Schäffer ben meifen Erfolg errungen uud einige volle Häufer gemacpt. Wenn fh bie 
gefipääte Darfelerin biefe eingeleh, fo Därfte wohl ipr Gelbfigefüßt auf eine wenig angenehene Weife herabr 
gefimmt werben, — unb was iR der Eihaufpieer ohne Srbfgefühl, ohne Werthjciignng feiner Hinflerifgen 
Gigenfiaften? Und berufe man fi ja nicht auf ben Cefmadtdeo !Publleums, ben man, wie ur verdiene 
fen GelbRantiage, einen verberbenen (Gilt. Das Publicum if dab, was man aus ihm zu machen 
weiß, das Publieum, namentic in Zien, verhält fd) meifene pafio; «6 würde auch bie ärberung eine® 
befferen Gefämades wigt von fh welen, — aber Jene, welhe Macht und Einfluß haben, Direcs 
tionen , Künfler, Reiter, — Die line Minberpeit ber aufgeflärten, denfenben Beurtfeiler, biefe Ale 
möfen Hand anlegen. — Bon der Art wie" bie genannten Stüde befekt, eingeübt unb in Scene geeht 
woren, if nicht viel Anbesed zu fogen, ald: bie Befehung mar meilens vertebst, Das Memeriren der 
eingenen Rollen oft fehr mangelhaft, von einem eigenligen Zufammenfpiel gar feine Rebe und bie 
Seenirung oft läcperlich und miderfinnig. — Da» Werfprehens mar unpafend befet, denn Sr. iegler 
tan den äferreipifhen Dieleet nit forecen und „Hmm. Scoierling’s Haltung unt Musfehen IR nichts 
weniger ald jugenblid) und frifh. Rollen wie den alten Solbaten in den »Begimentötindern“, aud) den 
Ontel in „Spanifi und Englifh«, gibt er auf jehr verbienhlige Weife. Auch Hr. Bindeifen bewährt 
allentpalben ben tätigen Schaufpieler. Hr. Bieliß zeigt ein fies, Ichenbiges Talent, meles fh , bei 
künftiger fergfamerer Vermeidung ber zuweilen hervortretenben Afectation in Sprache und Benepmen und 
rengerer Ueberrondhung bed Gefangßvortrages, auf recht erfprieglie, ja glängenbe Weife entfalten Könnte 
Das Zufommenfpiel iR, me gefagt, in Den meifen Borfellungen mehr oder minber unvolltommen, im 
»Spanifd, oder Englifh“ 3. ©. wunden Häufige Schwankungen Semertbar. Mae bie Replefügrung ander 
angt, fo erinnern wir baran, baf im „erfpreden« fatt einer Mpenpüte ein gemauerted Zimmer mi 
Hiefägeeib und grünem Racelofen und im vosbenannten Gtüde ein Salon mit vier Doppeligüren , mit 
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Sänten, Spiegeln u. f. w. zu fan Ctubentenmwehnung benügt wurde, und daß ber Zmifcpen- 
act, factifeh, volle 22 Minuten Bauerke. 

Da8Cartpie, meihes Frl. Graf, aus Garlarube, am 17. als Queie im „Tagebud« ind als Dis 
sanbefinn eröfete, hätte einer moblansgerüfeten Bühne Gelegenheit yu erößter Thätigeit gegeben. Bir 
Branen nur binguzufügen , dab bie Gattin Tags nachher abermals Be Miranbelinn und bay 
„Nehmt ein Grempel dran“ und bie Dabeleine in „Ihr Bild« , am 19. aber Die Sabine 
vom ganber fpielte, um zu zeigen, dab fi bie Repertoirs und Perfonal-Berbältniffe bier gerabe 
fo imerquidtich gehalten wie drüben im GaelsXheater, wo Grm. Marr’s Gafıfpiel eben nur In Folge von 
Befepunge- und Ginftubirungefgwierigfeiten ins Gtoden gerietb und bie gehefften Refultate 
ifen lief. — Bel. Gruft iR eine fingebilbete Schaufpielerin , deren ebenfe anfprucbölofes een u 
iged Etreben nach Ginfachbeit alle Anertenmung verbiet. Lebendige, vafch Bandelnde , cofete Nar 
uren, wie die Miranbolina , eben allerbingo außer bem Bereiche ihres [hönen Talentes , welches fih vor 
{ugemeife zus Mbfplegefung einer rubig eiteren Gemülhsimunıng au eignen [heint. In ber »Mirandor 
Hina- fahen wir ein nenengagirtes Mitglieb, Hr. Urban, welcher einer kleinen Malle am geraht 
werben fomuke, weil feine Sprachwertenge nicht in gutem Zuftande ind. Im Töpferfigen „Grempels hat: 
ten beide Mitfpielende fälect menrict; wamenttidh it biefer Vorwurf ‚Hm. Ziegler (Onkel), 
während Hr. Cicbold (Deffe) mehr Durch fein in jeber®egichung välig ausbrudalofee Spiel Nörenb wurde. 
— Die HH. Finbeifen, Orimm und Schierling unterfüpten bie Gaftin in den genannten Gtücen mit 
allem Fteße, 

Nachdem am 20. ber „Schullchrer« durch ungünfige Witterung an die Mien veriheudt werben 
war, und am 21. und 22. Gr. Schäffer, wie wir oben berichtet, abermala gaftct hate, ging am 23. bas 
ielbejprecene Stüd bes Hrn. 9. Drmas (Sohn) unter dem Titel: „Modernes Treiben« (Deni-Monde) 
Bei asfefucßten Haufe in bie Srene. Ca iR eben feine anyehenbe Aufgabe für ben Exhrftielter, — das 
Treiben Liefer »Balbs&ßelte, iefer » Zitter-Öefelfheft« zu fGilbern. Aefibetieies Zartgefühl, Hinflerife 
Wefinmmgsreinhelt , wohl auch meralifce Orunbfäge , welde in felihen Ballen beinahe auf bioje Prüberie 
Binnwolaufen, — Hätten Manen verhindert, Ach baran zu wagen. Indeh Hr. Dumas hat es gethan 
und gar mit nicht geringem Laleute. Gin reigenbes ZUR wird unfern Mugen alndinge 
der Orgenftanb rear nicht Danach, och befit er Demi-Monde Vorzüge, welche nicht weuig ausgiekig in bie 
Wagfehale falenz <8 wird und nämlich eine mit Bühmengefaid verfetigte Gomöbie und ein Städ rel: 
1e@ Sehen grgig, Babel eine Iohenömertbe riefen bes Ansbrucs, ein woßltpuenbes Vermeiden aller Phrar 
fenmacherei, — rectfhaffene Beute, die nicht immer von ihrer Rechifhaflenbit, — vermerfene, bie nicht 
umer von ihrer Bosheit reben, — was wir, nebenbei gefagt, umferen fämmitichen Gemdbienfhreibern jur 
Nachahmung empfehlen, felche Gigenfehaften reötetigen gewiß Die Iehfafte Tpelnagıne, melde ein nicht 
nbeträctlicher Zeil des Publicums auch Hier dem Ctäce yumendete. Die Weberfegung it verht Mehenb 
in gutem Deutfc und Doch getreu dem Driginale folgend. „Gin und wieder iR wohl Einiges im Dialog ger 
at ober weggelafen, bed) Die meißen feinen Nuancen Tommen seht beufich zum Dorfiein und murben fer 
gar (mirabile dietn!) ziemlich allgemein begeifen. — Bon beu Darfellern finb bie gefhägte Gaftin als Ei 
fanne, Sr. Grimm als Dtisier und ‚Hr. Fimdeifen als Marquis mit Ausgeldnung gu nennen. Grfere 
befand fi zwar abermals nit auf Dem ihr qufommenenben Felde, führte aber niglsbekomeiger ihre 
Auferit fwieige Aufgabe mit Beinbeit und Mäfigung buch. Bel. Ernft wäre für eine Bühne, wie es biefe 
ober. eine ber beiben ande Worftadtbähnen fein Könnte, eine gan) unfäßbare Aequiftion. Bei dem. 
gegenwärtig an der Wien und im Gast» Theater herrjgenden Gyfame würbe en berartiges Engagement 
gu feinem erfprießlichen Refultate führen und einer talentvellen Künfferin gar wicht zu wünfgen fein. — 
Die feine, mafvele und dach größtenteils Beuth und fcarf geung hernertetende Auffafung bes Sm 
Yrmm, fo wie Die freng bemahrte Auferlige Mupe feines Spies, Hat unfere immer. gefegte 
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gute Deimung ven bem Talente dies Echanfielers befätigt. Noch chvas mehr ven Biefer Schärfe 
ab Deutfihfeit der "Intentienen, ein ehnas frierer ‚Humor, namentlich aber mehr Arecchölung, 
Modulation ber Mebe, — ımd bie Leitung des Hm. Grimm fan ald eine gang vorgiige 
Hiche, wahrhaft Minftlerfhe geten. Mit tefliher earacteriifcter Minneirung fpielte Hr. Fit: 
eifen ehe beiten Gemen. Die Damm Oraube und Mellin (Bicemtefe on Verieres md 
vom Eentiß) gaben ihre Rollen ganz verfänig, Hr. Fleboid (Hippaipt) fan, wu inan von feiner re- 
denen Sprecpweife, ber Unbeweglichteit feiner Gefichtögüge und der nidiöweniger o18 deyanten Neuferlic 
teit abficht, ala Höchftend genügend betrachtet werben. Richt jo Hr. Deder (Hdatph), der eine gute Hal 
tung und ein gewifles falonfäbiges Benehmen in jeber Role für das ingig-Wichlige zu halten fpeint und 
weder feiner Rede, mod feiner Mimit uud feinen Oeberben irgend einen heraetriifcen Zug beizubringen 
weiß, Bon beim militäriihrgeraden , feurig Tiebenben , leidht aufbraufenden Character des Adolph mar in 
Hm. Deders Spiel gar feine Epur. Auch Bst. Bertbal, welche übrigens febr Anghtic fhien, und Aber 
Haupt kaum geläufig zu reben weiß, Tomte, bei allem guten Willen, ühre allerdings wit lichte Rolle in 
feiner Weife bewältigen. Regen Sei geigten übrigens alle Mitwirtenten, ofne Yusuahue, und beder, 
freuich war «8 und, nad langer Zeit wieder eine präcie zufammenftudirte Borfellung zu erleben, 
wofs Hm. Director Potorny und ‚Hmm. Megifeur Liebold bie wärme Anertenwung gebührt. Die Cxes 
nirung wor anänbig — nur 59. Grimm und Deder kei der Seirte der Vicomefe nicht im 
Brad erfiienen , war ein rügenemerther Verf ber eine irtbänfiche Auffafung, Das Chüt wurde beis 
nahe Durchgehenbs mit gefpaunter Teilnahme angehört, Rellenweife Seifälig aufgenenmen und 4 Mal 
wicherhoit. Wäre bad nicht ein Bingergig für unfere Vorfabttbeaters-Direetionen, wein fie noch für beilei 
Bingergeige empfänglich uud gute Rathfeläge zu befolgen im Stanbe wären 























Dperntheater. 


Boi 1. bio 4. blieb Defe Bühne gepertt 8 Hingt wie Bitere-Ironie wenn man bie Behauptung 
aufelen 56x, Die vier () Tage feien belinmt, dem daß ganze Jahr hinburc, mit Ausnahme ber Der: 
woche unb ber brei Beihnachtötoge, unausgefept efiäftigten Chor und Oreftergerjonale cine wohlver, 
diente Erholung () zu verehafen. Mehr dem achtzig Vertehungen itaienifter Open unb Ballett 
Hinter ib, gweihunbert und Vorfellungen ber beutfßen Saiten ver Te), während all 
diefer Zeit fechsmat wöchentlich drei 6i8 vier Stuubenslange Proben, — und als Grhehig . . . wien 
Zagel! — Nach folder Mubezeit fonnte man doc) wohl von ben men erfrifchten Rräften bes Opernthens 
ers eine vorteflie Gröfnungsoomellung gemärtigen. Gonberbarermeife Bat fi Biefe Hoffuung als gan 
unbegründet ewiefen: bie feilberigen Leilungen bes am Spitaplag gelegenen Thenters Tflen burdaus 
Heine ibealeu Anfpauungen auftommen mb vermeifen und Immer auf die nadte Wirtlihtit. Wir haben 
Herets in Dem am Anfang Biejes defted erfcheinenben Muffage unfere Mbfcbt ansgeororen , ms nunmehr 
in der Befprecsung der eingeinen Vorfellungen Hauptfäclich an Das Gnfemble gu halten, meil Died der 
Bunet if, der gegemoärtig am ärgfen vernachläfligt wird, und mo ber eine Vernachläfigung am wenig: 

> fen Durch unberespenbare Umftände herbeigeführt, baber anch am wenügiten gu entfchufbigen Ü. 

Am 5. »Die Hugenotten« (Dirigent Hr. Pros). Br. Hoffmann ans Brünn die Margarethe 
16 Saft. Hr. Minesti, Never. — Diefe Vorfelung it in diefem Seite (5. 345) einer ansführlle 
hen Befprebung , in welter namentlich auf das. höhf mangelhafte Gnfembie hingenisfen wird, 
untergogen worden. — Das ‚Haus war voll, der Beifal, bau GH. Ander und Drazler gegenüber, fellen- 
weife ebhaf, 
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Min 6. »Die Etumne von Portiele Dirigent Hr. Gert). — Diefe Vorfelung, von ber vorigen 
Saifon ald gut Rubirt umb fheilwelfe gut gefungen, befannt, gebt Beuer fchom nicht mehr fo präcis zur 
fenmen. Namentli gilt bie vom Ober, ber (8 an ber nötfigen Mtfamteit fehlen lief, ber Eihlub der Bar 
sarele verunglüdte; ber Marticor wurde [hwantend ausgeführt. — Bon ben Mitwirtenben verbienen 
Hr. Steger, — bann Hr. Brappart und Frl, Dietrich Anerlennung, Auch Bit, Eiebhart war jemlid 
bei Gtimme und fehr Reifig. 

A 7. „Dilpelm Tell« (Dirigent Hr. Gert), — Bil. Weifer, aus Briun, Mathilde als 
Saft. — Das Enfemble im „Xel« iR feit jeher eines der mangelbaftenen, — namenttid find es die 
höre, welipe Ser zwar mehr Tbeilnahıne an ber Hanblung und fifhes Leben zeigen, aber in mufite- 
Tifeper Begiehung nicht eract genug gufammenmwirten ; das Allegro ber Jutrobuction fanı in dem 
bier eliebten Ternpo nit andere a[8 überftfrgt erfeeinen, Das Gufemble mit em ber erfte Met fällft, 
Haben wir noch niemals febferfeei gehört ; —- gamı verfehlt, ohne Präciflen und ohne Gchmung wird 
in ber Mütlifcene ber or: „O Teil, wir folgen bir- — ausgefüßrt, und ven ba an geht ed fo unficher 
fort 6I6 zum Metfhtuß. Die Apfelfeene ginge Beffer zufammen , wenn fie der Tarfeller des Mubelf ber 
Harras nit Beeinträgßtigte unb die Melle des Gemmmp beffer befept wäre. — Die Scenirung ber Oper 
iR genügenb. 

Die Beifung bed Hm. Bed (Zei) Hat und reiht angenehm Serüßrt, indem ie von neuen Bert« 
f@pritten bed raflos frebenden Mnflerb Zeugniß gab. Namentic) finmen wir bem Bortrage der Gasatine 
Beim Apfeliiegen unbebingte Anerfenuung zoffen: ba IN uorärlihe® Oefüht, bramatifhes Berfänbnif, 
eorecte Betonung, firenges Vermeiden aller bimbenben Gfelhaichere ; baß beißt doch wieber einmal den 
ten, fühlen, fingen. Hr. Bed if ein Künfler im wahren Sinne bed Wortes, er frcht nad Beroolfomm- 
ung und iR fib bes rehten Weges bewußt. Bei einem folden Sänger bürfe 8 binreihen, wenn man ihn 
uf das feiner Reifung noch Fehlende, — 1. &. bie Rellenmefe auffellnb Hervortretunbe Shmerfäligteit bes 
Weeitativootrag, — ober auf üble Gemohnbeiten, 4. &. dab er ngehrien«, »fehrjen“, Aebrjen« aus, 
ri, Rattz »gehen«, =fehen«, Aehene, — aufmesffom macht, um ihn zur Salbigen Werbefferung feier 
Mebeifände anpunegen. — Weber bie Seifung deb Bet, Meifer — fpäter. — Hr. Steger (Mmeib) hatte 
einige Momente glädtiger Stimmentfaltung. Die 95. Maperbofer und Hölgel (Meichthal und Seh 
en), dann Br. Cup (Oedirig) wirten berbienhlic mit. 

Am 8. »Die Zauberflter (Dirigent Hr. Gffer, zum erten Mate nach feinem Urlaub). Or. Shmibt 
8 Drag, Garafıro ald Gaft. — (Dicht gefehen.)— An 9. »Aleflander Strabella«. (Dirigent Sr. Prod.) 
Bet. Hoffmann Eeonore, ald Gaf. (licht gehen.) 

Am 10. Zum erfen Male; „Saltarello, temifced Diverfement in einem Met, in Die Ecane 
gefeht von Sen. Brappart. Was das für einen St Haben fe, ba cin — von Hm. Rrappart übrigens 
mit vefer Oefpiticteit bargeftltes — Inbisiduum, mebrere Sxenen bindurch vom einer Art Cpringtrampf 
befallen zu fen feheint, — Haben wir nicht herausbelommen. Das gehört zu den Beinheiten der Kämth- 
nertbortbeater-Ghoseograpbi, von weicher und and) in ber nachfolgenden Meprife bet „Dohert und Ber- 
franbe (worin dr. Oontiö in einem Pas do deux mit Frl. Pocdint bebätite) ein Pröbehen gegeben 
wurde. Wenn bie Yntvort Darauf nicht gar zu abgebrfsen wäre, möchten wir fragen, wie man mr auf 
den Gebanten fommt berlei erbärmiihes Zeug zu geben unb wenn fon gegeben, «8 in Diefer Gaifon wie: 
deraufgunehmen? Ueber bife Frage hätten wir Geinabe vergeffen, ab aud) der nene Zänger nicht gefiel, 
und die übrigen Zange mit Ausnahme ber Reigen Beitung des Gel. Poechini fehr mittelmäßig ande 
gefüßet wurden, 
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An 11. „Die Hochzeit des Bigaro« ) — (Dirigent Hr. @ffer). Das Orcheer fpielt Teibtich im 
Zack fort, Doc meitene zu art, ber Aor Tot nach, fo gut er fan. An een war bießmal bie Abs 
führung ber Ouperfüre un bed erien Finales. as ie bier übticen Tempi anbelangt, fo ind bieflben 
nach unferer Meinung mit dem Ceife ber Gompoftion finesiege in Einklang. — Da bie erfe Arie Eher 
sußins „Neue Freuden, neue Schmerzen ganz [ewungloS beranstommt, muß Leider ber Stimme unb bem 
Vortrage ber berefenben Darfelerin qugefhrieben werben. Aber Die übeigen Tenpi? Das Tereit: „Die, 
wa Här ddpe wirb diel zu fehnell genommen, bie Gingelnpeiten ber Begleitung treten mist Ser 
aß, bie wirtigen Wenbungen Diefe gefungenen Gefpräcs werben überbört ; geicfafls zu fmeit iR das 
Allegro marziale bed „Wald wirft Du Heiner Prahler vergeffen“, dagegen wirb bie Arie: „Romm näher 
und ne Hin vor mise ohne rund rect bebädhtig genommen und der Schluß „wenn ben bie Mäbthen ie 
ben, jo willen fie warume, in gang ungebüßrlider Meife gefhleppt. Ton bem Xerette „Gufanne, tom 
Herand“, gilt baßfelbe maß wir vom bei erügenannten Terette gefagt, — «8 wirb viel zu fehnell gef 
gen, ebenfo Figaro's Arie: „A, öfuck eure Augen“, — und noch einige Stelen im zweiten Binalt. 
— Diefeb ft unfere wumafgesfihe Meinung und wir gehen damit von der Anfhaung aus, daß bei 
Moyazt, namentlich In beffen »Bigeror, biefem Mufer eines geifteiden mufttalifien Luffpels , teine 
Note unwichtig fei und man bamad)fireben fee, jeder Schattirung, jeder haracterifiigen Ben 
dung, jeber geifreicpen Pointe ihr volles Recht wiberfahren zu Laffen, wad nicht bund Tange 
tweiligen Debuen, noch burdy ungebäßrliches Jagen erreiht werben Tan. — Das Gnfembte biefes Wertes 
wird noch überbies dund) bie ungenügenbe Befepung bed Eherubin, bes Bigare, bed Bartels, Ded Mid 
te, — benen wir and noch bad neue Wärbchen Hinzufägen mäffen, beeinträchtigt. 

Fit. Wildauers Sufanne iM belannt und beliebt. Mir haben bieamal neh mehreren 
anderen gelungenen Stellen, aud ben correcten Bortrag ber Gartenarie Iohenb hervoryueben. Die 
Gräfin iR jebenfalß bie bee Rolle Ded Bel. Tietjens, in Gpiel und Gefang gleich Reifig und abgerundet. 
Nur bie üble Geweßnfeit bes Incinauberziepens ber Töne iR zu rägen. Die GB. Kreuber und Rod 
(Sof und Antonio) geben Ihre Partien enfpredend und Fr. Lug iR als Mareeline in Gefang und Dat 
Reltung gang enffieden gu loben. 

Am 12, „Die Qugenotten«, — Bol. Soulfe Meyer aus Prag, Balentine als Gaf. — Die un 
verantwortlichen Mängel im Gnfenible in ber Befepung, Im Ginfubiren wıb Seeniren baten wir ger 
Fhilbert. — Lebhafte Tpeilnapne und entfbicbenen Erfolg errang bie Gafln, über Deren Befähigung wir 
Beripten werden. 

Am 13. »Ealtarelor — „Robert unb Bertrand«, — Wegen plökliger Unpäfligteit bes Hm. 
Sontid, ful deffen Pas mit Bel. Poccini meg. — Das Hr Brappart ben ifm zugemorfenen Kranz 
fiegen Heß, muß al8 gute® Beiplel hervorgehoben merben. 

An 14. „Tele, — Hr. Rublp, Amolb als Gap. — (Mict gefegen.)— Am 15. „Die Ghumme«, 
— An 16. „Linda von Chamounise (Dirigent Hr. Proc). Ful. Meper bie Titelrolle a6 Gafı. — Micht 
grfegen.) — Mm 17. „Der Propfet« (Dirigent Hr. Prod). — Die Befepung der Hauptrafen war 
mit Ausnahme bes Oberthat,, ben Or. Minetti übernommen hatte, von früßer ber befannt: Hr. Steger 
Fang Bis Zitelroe, Bel. Tietjens Die Berta. — Das Gnfemble iR im erfen und im zweiten Mele geni- 
gend, felenweife, 4%. im Eouernibe, fogar seht feurig, Singegen im weiten Verlaufe ber Oper nicht hin 
seigenb prächs, namentlich geht ber Docalgefang im Dome: „oit fhfipe ben Propfeten-, niemals cormet 
und mit gehäriger Intenationdreinfeit von Statten. — Am 18. „Daß Nactlager in Granadar. — Bil. 
Holm, welche bereit in Der „Bauberfläte, als engagirtes Mitglied die re Dame gefungen Hatte, 
Gabriele, a8 Gaf. (Mit gefehen.) 
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Mm 19. „Bibelioe — (Dirigent Hi. Eder). Bil. Meyer bie Titerefle al6 Cal. — Die 
Sciirigtit, ein folder Wert in feier Onfommtheit, wie in allen Ginzelnheiten, mit Arenger Präc- 
Mon und Gorretheit ausinfüßren, Legt am Tage, und e8 iR ned fehe yu vermunberu, aß Bei ber fünf 
Terifhen Demeralifatien des Biefigen Eherd und Deo Drtefterd, Bas Gufeible noch fo gut Aufammenbält, 
tie eB tHatächich ber Fall N, maß bem ‚Hermu Gapellmeiter jebenftie yumı Lobe gereit, wenn teir uns auch 
mit dem befonbers feflenweife nicht binneicheub Kefimmten Tactjblag nicht einuerflanben erflären Können. 
Bele Meinungöserfhiebenheit ywifhen und und ben jebigen (wie bem früher) Dirigenten in Leyug auf 
das Zempo einer nit geringen Anyaßl Nummern obmaltt,fann ber Sefer aus ber in ben „Wecenfienene *) 
entpaltenen Geörterung Biefer Frage efehen. Diesmal hielt ib das Ordefter verpättmißmäßtg beffer, 
der Eher Hingegen unficherer, fhmanfenber als je, und au von ben Mitnlılanben waren nit ale 
tactfeß. — Der Canon murbe ganz gut, mit Der nötigen Eiatting vorgetragen ımb das Finale bes 
erfen Aetes ging Birömal giemtich gut zufemmen. — Dagegen murbe ber Chor ber Gefangenen ohne Prä 
eiften ausgeführt, das Mbogio de& Alorehan (Anfang des weiten Aetes) wird fet jeher Dur plößlichen 
Cilen be& Sängers, weliher in jebem Tarte beinahe ein Mptel überfpringt, gränbfich verdorben , des 
Quartet desfeben Mt fammt, in Folge bes fhnellen Temnpes, um ae muflflife Omnauigteit mb an 
sum bie vom Tonbicter elgns vorbereitete bramatifihe Gteigerung und daß zweite Finale enlid Tibet eben, 
falls an chranlfder Unfiherheit &c Chores und an ber firen Ibee Dr überfhnellen Zempi. — Der Race 
des Hmm. Mayerhofer, fchen befannt hurch frenge Gorretbeit im Gefange und feltene Beinheit ber Ant 
Hrrate, war ieamaf fräftiger and mirtfamer. Die Melle des Minifers war bare) Hm. Hölgel eutfpredend 
Befht, 















An 20. „Robert umd Bertrand.« — Hierauf: „Divertissement dausant.« 

Am 21. „Cpaar und Zimmermame (Dirigent Or. Pros). Bet. Hoffmann, Marie, als 
1. — 68 i0ar en guter Oshanfe, welcher bie Direrfion Beong bie Bübfehe Oper leer Io Mepertole 
aufzunehmen. Mit gerecptem Lobe Tann Dieömal ber Scenirung gedacht werden, welche eine burcbiüege 
Forgfäftige war. And bie Prof, mern gleich bureh bie feite Ausfprache ber Mehrgahl unferer »erhen« 
Sänger vielfach Beinträcbtigt, war be, was fifen wel fagen mil, von Seite aller Mitwirtenden gut 
memoriet, und baburd ein reit anfändiged Sufammenfpiel erielt worden. — Mit dem mufis 
tatifegen Theil ber Oper war bied weniger Der Ball: im Orchefer fanten zahlreiche Miögriffe Natt, 
was frei bei bem Mangel an correiem, tactgemäßen Bortrage ber Sänger, nicht immer qu vermeiten if 
Das Docal,Sertett war Mbertirgt, bei weiten nicht feierlich genug vorgetragen, das Finale fmwantenb, 
Singegen ber Temehe Chor im briten Wete, recht fi gegeben, mr Durch bie Poffeefereien eines Choris 
en. (al6 Amtofereiber ober eoa® bergleihen) verberben. — Won ben Mitnistenben verbienen bie 08. 
Ander, Gl unb Bed für ihr Reifiges Spiel, Leperer auch für den fhönen Tortrag brö Gparenliebes, als 
®ob. Gang vorzäglid gelungen war der Zan Bett bes Hru. Hölgel im Spiel und Cefang, und zwar 
amientfic) im erfen Nele. Die Arie »O sancta jastitia!« Hatten wir noch nie fo ohne Ueberteikung , und 
ech wirtfom vortragen Hören. — Or. Maperhofer (Befori) war fehr brap, auch Br. Lub (dr. Brom) 
genügte. 











A 22. Orflffen. — Mm 23. „Bobet der Teufel« (Dirigent Hr. Proc). Frl. Meyer, 
Alice und Frl, Price aus Gopenbagen, Helene, ald Bäte. Mas wis an dem Enfemibfe biefer Vortellung 
im Opernteater ausyufeten haben, iR Kngft bes Breiteren bergefegt worden. **) Diedmal Semerften wir im 
erlen Met, aber nur Nellemoeie, ein ehoas präcifered Gingreifen des Ghors. Zu einem wahrhaft coreeten 





Sr. 2.6.0. 
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Zufazumenwirten bringt man ed nit mit einer, nur um bes Cafes wilen, mifmulhig unfernommenen, 
Ühleuberifep burcgemahteu Probe. Der Cifer des Hin. Gapelmeifers, die Raunendwertpe Routine bess 
felben, wie bed Orcheferperfonales, Hält freilich am Abend ber Vorfellung das Gange, fo gut c8 eben gehen 
mag, fan, Behr zu een iR maß mit bi Se ber er ufee Doem Inf. A And 
die fünferifgen Berbäftife Des Teperen nicht Bach. 

Am 24. »Die mee Brane Dirigent Or. @ffer) Wenn sine Ope le eine Zellang auf den Res 
pertire Seit, fo geht Re nicht mehr gut zufammen, das obgenannte es gibt.Bavon ei neurb Zeugniß. 
Und doch war «8 bei Der vor gwel Jahren flaftgehabten Meprife vortreliß fubirt, — was fol dann erft 
au6 einer von allem Anfang an fehlerhaft eingeübten Oper werben ? Doch daß Liegt Miles an ber Teibigen 
Boutine, am tagtäglien ‚Hanbwertebetriche, an ber fünferfhen ober vielmehr unfünfterifhen Leicht: 
Terigteit, am althergebrarpten Schlenbrian. 

A 25. »Martha« (Dirigent Hr. Pros). Die intimen Freunde unfere® Operntbeaterd tHun fh 
viel zu Gute über Die Mögligteit einer ywels und dreifachen Befepung der erfen Öefangspartien. Ohne 
ben Nuten, ben eine vorfcpfige Anwendung be6 Aterirene der Direstion bringen Tanı, in Mbrebe zu 
Relen, mäffen mir bo barauf aufmertfam machen , daß ein ümmerwäßrenber Befehungsmeiel, wie er im 
Dperntbenter an ber Tagebordnung Rebt, auf das Eufenuble bie nachthefigte Wirkung äußert muß, weil cr 
da0 eracte Zufammmenwirten der Künfler, in gefangliper wie in bramatifcer Begiefung, beinae zür Aunmöge 
iteit macht. Wenn g. ®. &ponel in vorbenannter Oper meprere Repräfeutanten bot, welde im Spiel wie 
im Gefangauebrude, ja felbf — mad bei er in Diefer Bepchung unter den jebigen Gängern heuripenben 
Wiltürlicheit beinahe unvermeidlich gemerben fi — in Bezug auf Tempo, auf ten: und Worteintheilung 
vöRig vom einander abmeiden, wie it «8 bay möglih, dab bie übrigen Mitwirtenben und das Orchefter 
ie) damnach viren? Die, namentli) in foler Bepiebung oölig vernasläfigte Aufführung der „Martha = 
dat nenerbings Birfe Bebenfen in und erregt. — Die Damenrollen waren in ben Händen der Grid. Tietjens 
und Schwarz, Dr. Steger fang ben &ponel, und. jeber von ihnen hatte einige Momente der Wiitfani 
Hei, ebenfo Or. Maperhofer, ber zum erfem Male ben Plumfet gab unb meber verbash noch frbete 

Am 26. „Die Hugenotten.« — Bel. Meyer, Walentine, ald oft. — Wegen plöplicher Unpägr 
äelt des Hmm. Minettt übenapm Hr. Hölyel den Nevers, und bie HH. Zuf und Maperbofer heiten 
fi) in die Rolle bes St. Dris. — Mn 27. „Mebert und Bertrand.n — »Diverfement.r Gr. mb Brl. 
Beier ald Bäfte. — Am 28, „Die Ifigen Weiber von Winbfor.“ Hr. Schmid, Halaf. — Mn 
29. „Der Brope.x Johann: Hr. Steger, Bertha, wegen Unpäfligteit des rl. Titjens, Erl 
Sieshart. — Aın 30. »&janr und Zimmermam.« — Am 31. „bie Stammes (Dirigmt or. Gffer, 
Hatt des beurlaubten ‚Hmm. Edert.) 




















Verwandte Stimmen. 


Gin Selannter Hiefiger Krltiter fridt ber 
„Birne Bfer aus Berlin dh Gelegenheit der Aufl: 
Kung von Gperubints„Mafertegree im betign Oper 
„Ruf 106 Angereprde üereafgte mid der lic 
. {es huferen Rejmitile eulbehenden Oper 
eingefunbe ati. Man verflgete mir, daß der „Eafles 
Iräger, obwohl hünfg auf dem Aeperlece, Ned) immer 
ein fees, afehligee Publium habe, Bein iR and Ne 
enge Beute Stadt, Die noch Gludifhe Opern being. 
„Armiber und. „Doofeube fab bet verneflige nd Reis 
Befngte Worlellungen. Auferen Silber die been Rate 
fden Opern ben Kern Dsslepriies. Wir möfen bee 
wen, in biefem Panct Sefgämt Hinler Bein yuächude 
ben. Gin cafifßes Neertie zu Hier, iR feilig nigt 
Nat rt eine Agent, fnbern einer langen, anf 
guenten Kinflerifgen Borberitung. Das Berlier Over 
Anblium IR Ahketih mangen, bar ar weileigrake Ti 
Aion son der Bine aus aRfeih ergogen. Unfer Oper 
palm {Re ml, An muftaifger Aalage un Gm 
Birgitt gaeiß joe morbkutien üeelegn fat das 
Pablium ded Rümthuetfecfenens ai jene Tünleriiäe 
igtung ebalen, Me la wefändige, Manselle Kita 
ihm mit ver Zeit zu geben im Grande mie und fe 
ie. Die Hallenfge Seifen und das Yebersiigen Kali 
(her Maft and in der deutfhen Seifen Iagen eine 
Hamtjäulb an dem Yünflerifeen Zuridkleben uferes 
Sperapubtieums, bs fg mit vom fengeißdeen, tat und 
verfändniolen Yublcam Des Wurgihesters nit mefen 
an, 6 beider gießen Empfiagligleit fih ge 
it men fennte, hlte 6 Dunc) cine Keife von 
Jahn unblrt unter einer arten Kitung gelanden, 
Wie He gegamärlge db Burgthetes iR. 
Fin anderen hiefiges Blatt Lift fi über be 
Direionführung der Im. Gornet felenbermafen ver 
mepmen: „chin iR c6 mit den geofen Zrablionen des 
















































Kärntguertfortkenters gelommen? — (in bentfger Ri, 
Hl) zu Gaffpilen in ein Hirges Tpraer geladen, ga$ 
die eines Rünflers wächige Matwort, vafı er eine Wihne 
nit Seelen mil, auf Welder Gauer, Kunkreiter und 
franige Tängerinnen ihr Wefen treiben, Wäre Im glißen 
Ball ein Operafänger etwa weniger berhtig, ine fie 
ans zu erheilen? Ganfler und Runfreiter vom Mer 
Hier — Das iR waße — ad über die Opersbine mod 
mit gegangen; das IR ober auch Med, mas gar dufefi 
 Gerarchaltung dicer Beer gefälht, Dir Berm iR 
wenigtens basafıl, Dem Wefen nad aber iR wiflih der 
Gaulelei hir und Ador geöfie. Wir erlaneen Desfle 
an die frz gegebene Palelfene „Galle 

nit mehr ala @aufterail? — Wir erinnern 
de veiegere Papa 
Dagegen? — Haß war ie Wiener Opern: 





























innen; in Miefen Räumen einmal zur auftreten ja 
Yonnen, die Tree Ju jahrelangen Stuben. @läcig, 
ie en errang, daly war Jar, dieer 
Wühne ala Miglieb anpugehbre, Aal; in der unlrgeore 
meiden Etung web immer eifrig Semäht A4 den Lit 
EL Sofoperafänge in Wiens bauernd zu bewahren. Dies, 
ie Hafen Gagen, mar hamals das Sotio, mel, 
des die belen Kräfte Deufglande mad Bien drängte 
war es, mad fie on bifee Infütt fee 
Bee! Heute iR ob andere. Gene wird Nee 
Merigen brolfert, Dir, fohald [ir mar ein hidden Rüpge 
gemerben, berfften ben Micen feheen ober ie abenteuer 
Ticten Bebiegungen ihres Wleibens Allen. Die Uhre, der 

And in bie Fremde grgangen, tie isner Opern: 
Hühne Sefommt nur dann nad, bie Pehfrance, wenn fe 
defer ja ale andere. Der Orc halter geht fein Eine 
ger mehr mach Wien vd mahrlig mit Bet. Das Luke, 
difes Infitet in wenig Yafren fo gänglih vernichtet ya 
Haben, iR aber Dub Merl des Hmm. Gornet und er win 
06 der Melt, wie en der Kunfaefsite gegemier du 
verantnorten haben.« 
































Tneatralifch-mufikalifheRundfhau. 


Bom 25. Juni Sis 14. Iufi fanden 
nur Balletvorfellungen Ratt, 
(Mat) und „Matinr (4 Mal). De 
ade Juli Hieb das Zfeuter gefgloifen, am 
4. Maga marde 66 eher mit „Aabine 
— Die erfe Rovität der Gaifen mid Bag 
mer „Zannfänfer ein; Diefer fe [dee Bin, 
Here Die Reifen von Mozart wu Kof 
finde A 
Der Intendant Sr.» Hülfen Hat eine Qu 
Hofungsreife auekrelen; fpäler begibt er fh nad Pas 
iR. — Or. ©. Rüftner befindet A in Siaien, 
— Die Ragrigt, daß Fr. Adfer die Bü 
Derfäßt, fein fh mit gu befätigen. 
—Roviiäten: Im Br. WR. 29. „Lanpmeider 
Baucel« (urftenlht auspefpet werben) — „Thraraifger 
Unfane — „Der Gang ins Srrenfanee, fümmilid ju 
Hm. Trramanı's Gaffylıl — Im Krolih. If: „Der 
18 Jahren — „Die Heirat vor dee Laom 
„Un Elinngen im Parfer Reler — „Gin 






































De 











den Gormfvon 
Nayenug) Sul ven mare, nunmehr ang) 
Ser in Antrag, Di iätihen Bpören fen mämtid de 
Brufleuführungen in eengliigen Rinken nit mehe gr 
Battn, weil De Würde der Rirke barule Ir. 

Dresden, —Mesitäten: „Baby Tartifte — „Die 
Dinibetm — „Partie Biguie — sat miä In — 
Br. Rep IR nad irn Ulanb in Micolai „Lufign 
Weikeee wirer aufpten. 

Branffart a, I. — Hr. B. Yordan, Berfap 
fer Deo Sußfpiels „Die Brbtlingere wi, ferem 
Werchmen mad, de Eile dns Dirclrs am organ 
Arten Stotfeier überuchmen. 

Hemburg. — Die fogenannien Shaufsirb 
Mudervorkeltungen ven Hm. Gadfe uhmen fi 
wege euen erafgten Bergen, Die weten Acta 
gen OR jo, wele Mr verhengegangeun mittelmäßigen 
Epervorkeungn Ds Ges. Sadfe ir Die Bafın ge 

Wert. u m. 106. 























10St Habe, foreßen RG mebr ober micher engen tar 
deind darüber 





ve Hrn Deine 
ße üereafgend g 
ausfet; aufgeführt marke emantife Oper 
dee Meten na Shatefpeares „Unde gut, als gut 
Muft von G. Damel. Die Litelrile wurde von der ehr 
maligen Opernfängerin Br. HerbR+JazedE grfungn. 
Hannover. — Einem ausführligen Beriäte 
ber Die Reißungen beo Hoflfeter im chen a 
fenen Zpaterja he entnehmen wir fe 
dem an 85 Mbenben Opern son 24 ve 
gegen; darunter 5 neue 
„Beide Strip — „Eäuu 
free) und 4 nen eiubirt (-Wilfgi 
Unge — „Zelle — „Dorfbrbiee), Dramen, Chan und 
Xrauenfiee werben circa 3 aufgeführt, Euffpele ins 
über 70, ofen, Wauberilke und Ehminfe über 20 grge 
Ben worden. Gäfe erfäienen mehr als 20. Die Damen 
Data und Steger unb Sr, Bei, Desrient find nen 
engeglet worden, B Mitglicber Haben Nefe Bühne verlafen. 
— Um 28. Juni fam ‚Acer, große 
{tet m. 8. Br. von Herflots, Muft von 
zur Aufführung: Mkmer 
Hr. Belmminger — Merde: Bel. Garrigues — 
Gnander: Hr. Bnerr— Gparlon: Sr. Wabel — Ober, 
weile: Sr. Haufer — Herales: Or. Beullict — 
poll: Hr. Oberins — Thanates: dr. Oberhoter. 
— Hin 30. Yımi marke Mas Thraterjahr mit @dtdrs 
obigen gefäfoffen. Dir Berien baum ven 








































@eipig, — (ormvonbey Ausg) Anfange Zuli 
darb Hier die feit Gnde vorigen Yahreb an unfeer 
Doer enegite Eängeria Bıl Bracica Wagner, fiber 
in Bag, in Der Bähe dr Jahre unb Temiten ie mit 
Cc angteeen uaD gutem rel (oryfgen Lau 
Kahn. Us war ein mnangenchmes Sefammentefen der m“ 
Is Sinfgedene das Zfraer 








 eldet {o ganz in der Stile Ratfond, Be Che und Ms 

merfamteit verloren, melde ihr Pahleam, wie Goflegen 

(ulig waren. Sie warb Segraben, one dap ie men 
= 
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Seife tes Yubllues Lande daoon enbicten. Sebf ein 
Ohrender Nachruf iR Bi jet no nicht mu Acer genen. 
eb doc war fe ein ienefpreßendes Milli unferr 
Oper, wohl Berufen, Neem fit 
mebfgefgulte Cäageriunen mehr dr 
Gen Tann, ce tätige rip zu weiten. Ar Debut mar 
Die Gabriele im „Aaclager« und Bee Ware wurde von 
übe ung i 
den Hier ar 
Me MG foper mben der eminenen teilung Mitten 
Wurgers cühmlige Aneelennung gu erehgen. Amer 
6 fe in gefangliger, beiamatorifger uns minifder 
ii gwar Jane ig velate 4 Hi an 
neßgente , anmutßenbe lage Bilker der darguelen 
den Gehalte. Habe ihrer Me! Med Dee um fo mehr. 
Fi ie im eben geht hat, wenn ca wahr iR, 
wir fr 
Ree der Bemigensden Mdenmirtigelen a Knpf 
arbabı hat. 
Der Var die Cellefung Der Later der Maik 
in ver Gen 
va Ort 








das wohlbepae und 











































nanjerwali ng in De pam 
iären Berhttife fo sicer Bamilien Hi 
Ben iR. Und od Gaben Wi 
garantie Contract. Ge {R jmmevel gung au 
gen. daß man gen Jalkadige, mie 
übernommenen Berfigtungen una 
Tenmen unb 266 obahein buie 
der man De Befhmerden der Rinfler enlgegena 
Gert jede weiß dateien Band, sfhmeipe den 
eines Kunfferunder empört Sat. Ge henfät mar 
Sinne, di Eiimme dr eff Qntekung, harter im 
Tabtium. IR dei melih FÄRR der Richtig ufers 
Bubtiunt, der din in gar Bhen Ahern Arhene dein 
Wagner Siererpelommen, un W 
fen und jur Berntwortung zu yehen, 
eingeladen, #8 ar nid! der Bihe werih 
ibm, al er vaßfadert warb das Wahl 
teen zu fen, 
Auıf iR cin kt ge 
unefegi für 
8 Me iR in Mbemieet, (nee tige Ne: 
A ang gu geiligen Buflouführngen vera geiet. 
on og {Aa in wert und neuer Zeit einer meh 
Betonnten „fenen aber mögen: Partei von Migeriden 
im acakemifgen Senat gelungen, eisen Befleß van: 
iefhen, worzeg die Kirde Hnfghin unnadtäfl don 
Riegenioneeen, mie Re aujöhlg fi von Drache 
Bitmen ab WaifaBeah sranllt muren, veftlofen 
Wien fo. Die Case iR nunmehr fo etfaien, daß 
Hein ibn: oder Gira mehr mög, iR, Man vor 
Mia 14 Tagen dat dat Direlerium je Goneike dir 











































Yoß fe mämtig op ihrer Jugend mit eine | 















Berefenen Ceride für nie Hälfte ish Werthes veraue 
Hioniren müfen, was ein Zeigen fR, dap fe auf nit 
einmal die Sofnung Sat, im der ufanft die Rinde 
wire zu geminmen. -— Uns das if dasflde Yeihz, Das 
Dur Dal groß aanerden iR in her Mftung, der Welt, 
und dat mn fein Kocal mehr Fat, bie Werte benfefhen 

Meiders wärhg zu cher zu bringen 
Bon tramatifgen Begebrnfeten fan id Ihnen fest, 
yerinsti nit freien ta mißt allen bat Slabtfeate, 
fontern für mich menlgtent das Gommereafer serflefen 
iR. 3 mag meine deit und meine Beer nit einem In 
Ainute weiber, Sei dem fi Die Snbisiuen — um nit 
Bo Häreren Mutbruf zu gebraugen — det mateicllen 
Iaterefes auf der Bühne and vor der Bühne berumteeben. 
Am 16, Juli (as der Dichter Perrinand Siolte aut 
Gola vor einem Liber mehr gemäplten, dran jahren 
and gehenden Yaflicum die pwel erfen Met feines Pr 
matiigen Geldes „Raude vor. Der Bertrag, weder 
Hangvol, wöeneirt uud geilpoli war, hat uns ebeafo wie 
der Anhalt, der in Mnlrnang an den ern Aheil von 
Birne Fand Den Ct in eigmartiger Wafe weiter 
im Großen un Banyım Högtid Seriekigt und 


























enteidel 
erhoben 

Segalz 
netten 
feine Redng zu übernehmen, und auf Velen mit ner 
Hiufiger Musflirung der Over ein greigenes Schanfiel 
au eatiicen. Die „Being Mg, 20 Oh“ weft fh 
ehr vie von Neem Untersehmen. 

Mainz, — Diefer Tage (Anfang Knguh) gu 
Airten Gier Br. Dalpinger und Ar, Neumann In „Dorf 
ur Erapte „Oleilige Liebe, Am Glnier“ (mit den, 
Iawner) und in Bauernfelde „Are 

Dinger (6 Nopität Haben mir nur die 
iramonfen Wtueten: „Man fugt einen Grjiche und 
„Zee Date gu bezidnen. Bir fefen im biegen 36. 3. 
iolgeme Beritigung: „4 efläre Hrrmit, dap ip mic, 
mit bem Shrüileler Qrgen Wiferle nit verbeirtken 
Fanny Schwarzdad, 1. Sicfe Beforerafängein 

Am 23. Duni fand Sie lpte dor- 
att. Gegeben wurde br „Bei, 
in weißem Br. Palın jun epten Mal auftrat, indem für 
das mäce Jahr Ar. KeifingerswBärk. engagitt wurte 






































Opöra comique: „Lan. 
(m Barbier um Batta, Mufl 
„Un mar mitopen« , Preaclig 
— Yalal royal «Le seretior bel pri, 


Varia. — Rovitst 











yeriaig ven 
Seene von Bri 





(Beine 


vrooemgaifger Munbort 
ven einer Merfileedtefeigaft gegeben.) — «La bigusn- 








ich spokene, ei 
des ae 





ter, ect von B 
utig on Albarie 








Aalant-, — Vauderitie: La mariage dolympe- 
acig von E. Augier. — Porte- Saint. Martin 
„Parioe, fünfatig und in 26 Table. 

— Das Thösero Iyrigun bleibt bie Unde As 
guR sefhlafen. Die Sailer de Gonfernetoriums haben 
fl) drei Ate on Blu = mit when Os 
folge zur Muffühenug gebrat; das Orteier and unter 
der Seteng des Hmm. Pasdelonp- 

— Zur nähen ütalienifhen Saifon unter 
Der Eeitung des ehemaligen Tenoriden Sal 
gie: Ne Damen: Grisi, Boccahadı 
jEhi, und bie. 86. Mario, Carrion, Mongini, Corsi. 
Ererardi, Grazianl, Angelini. Zucchesl 

— Mr & Mistori Bat die Bewilligung er 
Halten, mäßend Ner Menate Februar, Mär und April 
mit einer alienifhen Echeuficgffaft, Yen Seltung 
fe übernimmt, Nrei Mal wöchentlich und ymar ahwadelnh 
mit der üaierfgen Oper zu free. 






























RmeBort.— Die erfe Derfellung der Racel 
IR anf ven 1. Eertember ffgefpt 

— Am 25. Juni wurde im Metropolitan 
Aheater, das Sei 3000 Perfonen faht, das fte Sänger 
eh der beugen Gefangerelne nerdanenifanifger Stäste 
arfeeet. Daoflbe rag einen Yurtpaus Yeutfen Gherace, 
mas einen egentämlicen Rei aucäbte. Sänger zu een 
Bere Haren die Sränte Peilbephia, Bali, 1 
(hinten Renwig, Rigmont, Nen-aren 
for. gelfert. Gröfet wurse das Goncrt mit Ba, 












were Ouvertüre un «Mimpir Ueber 600 Eänger wirt 
Dirigent fungiete Dr. Curl 


in dr Gon 
Yergma, 








Orepeerfsieer auspailten. Der ber 
fannte Gempeniß Gmeral Emoff iR zum Director ernannt. 








Mailand. — Das Teatro Re wurde amd. Juli 
mit Rossini „Gazua Indrar eöfnet, Die Krfnahne 
mar eine beige. - Am 28. röfete tab Teatro 
Carcano mit Donizatti« Don Sehen 

Roverede. — Meyerberrs „Crociator hat hier 
ehe gefallen. Gegenwärtig iR man mit dem Cinfukicen 
der „Salla dei Nord wefelsen Meier eifrig Der 
fait, 
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4 Sie 
La score, 


Ariel. — Am Ealafe der Seifen fand 
von Hrn. Mayge eigens cemponicte Oi 
per astusiar zur Rufführang, 





Venedig. — Mm 11. Juli eröffnete Bas Teatro 
della Penice die Semmerfaifen mit dem hir nach uns 
Aefaunten „Profta« von Meyerbeer. Die Oper, melde 
mit grofer Wraht am Gofämen un» Desralionen in 
Scrue zefept, aber fehr mittelmäßig Sfapt IN, wird fi 
dem anunterbroien fergegehe 








Bränn.-- Wir Haben Diesmal gar feine bei 
ende Novi ten, hingegen un fo mehr ©. 

Barunter waren jme der Di 
Mevori an Blumaner un der DH. Bedmara 
oe. - Dior Alerr hefadet id auf Reim, dem 
Wernchmen nach um fi feine Difne sügtigere Rudfte 
greinnen. In Hinfit auf Me Oper wire Des fordere 
wänfenterth, indem Re in ihrer gegenwärtigen 3 
fammenteitung fabR fen Sefgeibenden Anforterungen un 
möglicp genügen Tann. 


Lin, (Goriondenp Katz) Wie man senimmt, 
eich Die Hefe Zprateineien um einen Gebe 

ine jnenbtie up frtimentale Sikkabin unb Sal Ss 
ei cine neun Gapelimeder ($ra. Dayonı) apa. 
Vicige af, DB 6 die Püfgen Thratrgukine eimat 
efim!? Werl gebe er! Den fillige, in feiner 





























Sphäre ge ve Schaufpieler ueb Regiffeer 
5x Wei fact fir ee Seh ei Melkelung Mr 
An fi fiBR cab gar ya WERE ya Saufen. MI 





Beweis feine Beikn zipe 1@ anf. mad er Als in der 
srhtifmdfigfuye Zeit sen dien dei Woden 
Welrnterge (-Mroalen-), Mar (tar), Eine 
due‘), Spin (dummer zu Safer)> 8aS von Aufe 
Kö (e2 Tage an den Yen ec Rüden), af Sie 
Saufen (.Beheier Ara), Bi Stehen (Rrägers: „Date 
am Schnr), Sieer (m ‚Ar. 7770), Opener de Roger 
enter (eYarie Biqute), Rath Pefer (cUr maß aufs 
Baer (sJneliken“), Aalen (‚Amer Dad). 
$r. Weit gerne fpi, fun man ihm dog nid 
sur Sa (gen? Aber daß er nit fmer gut fit, das 
oe im das Suötium, namen im „gceinen Agenten“ 
un in „Ar, T72+ ulät met verlfen. Die ücien Der 
de 306 Hmm. Wolf um das Rare dr Big 
She werden, wie 1 werte, gcimägig almenalih an 
anderem Dei dem iner Yakicam beanat gegeben, 
der ep mir die Aujtung Der fon neh gegebenen Stide 
(rl. Wen Moslkte at Her sein Öute anb ‚zum 
erfor Date im Tate» nit Dargegifen. Baht Haben 
ie Seleäaprin Bit Atein uab Ir. Baletmeider Beau 
wat sem Sofia in Rarerte und poor mit gingen 


















































Greg fe dr. Wrop aa Oma verafg eh 
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„Gnglif6,r dann Frl. Ungar als Sabine in ter „Ginfat 
um kunde 


An neuen Opern werten der „Blige und „Tanahäufer« 
einkanirt, Sogar von Olnd's „Jnhigmisr wur ganun: 
Met! Geurage IR uns alfo mit afyufregen?! Geil 12. 
it Br. MerrarBoltmer in Enz und fol auch Anfangs 
im Later fingen. 

Der Siege Mufit:Derein, der, ungeachtet feines 
rüßmliden Etreene und mander, namentlich im lepien 
Winter anıleunentmentgen Goncetleitung, In fenen Bes 
rufe als muflalifge Sehe, und Bildengsanfalt an 
einer mobernen Serfahrenbeit unb erganifgen Gnfrftung 
Haie, Hat den Statthalter Gen. von Bad yum Prolerter 
emmäßit, fen 
größten Rufen fein dürfe, 

Pep-Dfen. — (Gerrerendeng Kunzıg) Caffree, 
migte ala @affpiee! Bepita and tn 
din Sannoseraner mit ber Aleinigteit 
Roten, rl. Seebad, Mr Blumauer u A, 
Bub, Daprifgen AU un dose mineram genzium — 
Gelegenheit gang um (hrreige Betragtungen iber 
Werth und Magen ver Gaffricde im Mil 
Arten, wenn Me Grfahrung 
flier Brtracgtungen Bamiefen Hält. Daf wer Der Ger 
Mhmadl dee Yablicams, weher die Hnflerifien nad Ne 
mateielen Inireffn ber gaffreien Bühnen daburdı geder 
Bert merden, daß Hd felten ein Ränfler von en Kar 
mentefreuten Yaben in ber Brembe Befebener unb Pre: 
far in die Seimat yurehtt, Narüßer nd Gelehrte und 
Ungeeßeie wohl mit enanber einig; aber bei der ganı 
Richtung, melde Nas Tpeerwefen unferer Jet einmal 
grihlagen Hat, barf an Dat Werfgminben Blfer Sitte gar 
mit gebcht werden. Und den Dirlionen mittlerer und 
Heiner Bühnen iR e4 nicht einmal ya serargen,, wenn. Fe 
mit Slfe Seribmter BäRe fh über He ungänfigen Cr 
imermenste mit Ohren Himeragubringen fußen. And) wirt 
8 Base Beuel, wenn dd gerade jept ein Anathem aut: 
Drehen welt, da 1 an ben Dareflungen des Bl, Eee 
Bach nigt weniger ala Me gefammte getildee Benilerung 
unferer Doppeilant mich erqudt Habe. Meßer Die Seihans 
gen bier Mnflerin autfürli u foregen mäßte um fe 
überlüiger erfhcinen, ha Diflte gerade in herr Zeit 
ferife wleenboft ie seQRänbigke un geritehe Marie 
gefunden Hat. Die von allım Gemaglen fie Mehr 
ibres Spiele, Nie Junigeit und tiefe Gmpfndung 

er übermälligenbe Kineifenbe 

en Merle, Sculfe (Gabale ab 
Batfiße (in Bened ir gleignamie 

































































dich), Brite, 
gem Egenfrie) Sranberten vor allem ihee Detteme 








Gretäen, in melger Ipieren Rolle Br. Seedad 
angendtidtig wohl feine Rebenkufferin zu Fichten ba 
Dei er das Bedher Pahlicam on Bärmifhen Mplau, 


Sernerruen, Blumen und Kcinjen nit een Tc, fraudt | 








fa ernkbet gu werten. In Beehung auf folge 
aeien möge I mie cin Mer erfunden. Gem iR ce 
Cine wii fAdne Eile. den Anker vr Aeöaye und 
Wlemenfpnben zu che, wäh e IR mar zu Bene, Daß 
Ber Mifbeand Nee me (0 maader andern Demonfration 
fl erh geraut ha, @elbem «6 aber Eile gmerı 
Ken, jr Tingeria unb Rukreterin ganze Blımeas und 
Gemifegirten vor Nie Herentoberuben Bäpe ya. were, 
fine das Publ mit licher Gcanile wei, 
eft ein un0 derbe Kran) Be gefhrihe Kaffe 
Heben Dlpmp herab. bie zum Nebtum jerädlgen maß, 
san wie kunde Summen mange Lketerin 
Ben Blemenbündfen ju sereren geben, fen mit arm 
Werte Ye gange Kt dr Qubigeng ce fo NEAR weis 
eigen Gboracer angenommen Sat, fe 

ern een Ranges nik! dur gligen Ham 

Am fhncden wäre Der Hape sieleigt 

Shen, wenn R4 mafee Anker mit mehe wa As 
fein geben mol, ale Lgen fe igetmelden Werth 
u harte Denonfnlioen. 


Den trgifen Genäfen wihernb fer Kane 
Bei. Secdag lieh Ar. Bried-Blumaner -Baren Shui 
elinttge, „Lauten Unverjagte, den „legten Gultengetele 
and Abnige Waare felgen. Der Gaf, Ihnen ebmftle 
Binfängich belant, Hatte 1 der Kejichen Aufnahme iu 
erfreuen. Weiß” cin duffger Rerteir uns Diet Bafı 
fie tefert Sat, möge bat Beifsiel De 22. Dali zeigen: 
Brufeen Theater „dr fepie Gulden (dr. Blume 
ec); im Befker Semmertbeuter: „Angeolauft der ein 
Sof und Gundertaufend Gulben“, sure Bofe des Tier 
tert an der Mine; im Ofarr Eommertrater: „Genf 
Siefgaften oder cin Meiner Jeriume , „die Maife von 
1 „Gine Meine yöklung ohne Namen (aber. 
male Br. Dlumaner); entlg im Ratlonalkealer „a- 
euiesing (Safer), Bis 



















































Heater zu acben. 

Skat die Rünferfämalben wieher Heinmärte quo: 
Pad mub die Gemther ih wieher im ben normalen 
Bubonb ber Dinge gefunden Häfen, mid ee am Rlape 









mifen Mitgleter 
ie fernen Helen Aoueiren, märte man ihnen Der 
Arenge Reit efabares Ware 1 
— Um 29. ging Beldmanns Pole: „Des dir 
des und det Ungläde Saunen«, zum erlen Male in Ecru 
Prag. — Das turje BaRfpiel ber Br. Medort 
iR felsRoerßändlch ehr Bifant ausgeftten. — Aus) Frl 












Würpburg gehe fehrs Me von ih Bei und eingefähete 
„Bate Morgena- macle aber ein complete Ai 
Or. Yauner, eörnalle vom Burgihenler (hen Gehfieh 
ein Ongogement bepmeden fol) murte vom Pablicam mit 
Mdfiht und Wohfwele , von der Ki ader mit vier 
Strenge behandelt. Im Eläden „Am Glevirr« made er 
6 and) ur eine Süsfhe limme an feinen nein Os 
fangeseritag reht vorteilhaft 6rmerfsar. „@in maderar 
Bart nad Trautmann von Böhm mund, ber hibfäen 
Musdattung wegen, genlig Keiflig aufgenommen. — Der 
Mm Zreumanns Gohfyiel zum erfen Male aufgeführte 
„Tratralige Unfen« ware antgalfgt. Der Size 
AXagetbete« Semelt Darüber water anderm gang rilig, 
def Biefe Pofle mit den burgeflfeen Reßcovfäm 
„Rbeaergficten« miht mr bus Biecen Arfabung bes 
Stefes, fordern au Die fo gu fagen cumifhe Gerade 
fepung de0 eigenen Gtanhee gemein hat... «nd nich 
ein Bunfe von GER ebrr nur üefprmelnder Banne ad 
uns ein Lädeln ab... Sr. Treumann karte, 
nfer in der Eingfere, feinen fonberfigen Ofect maden, 
































br die Darfeltung ded Garaalla war ohne Seife, weil 
für eine allgemeine Parodie za matt, unb de über bie 
ehna copirte Berfnligfeit im Waffen If: vielleicht 








war Davifon gemeint?... Unter ken wife nift for“ 
Verf angenehmen Ainegungen det Abe drängt fh mus 
end Me auf, wie zuei intelligente Merspolen (Bin unb 
Berlin) Nefe Grbärmlicleit Sjuken Tonnten, währen» 
unfer Poblicem, aufenge in safloer Langemlle, fräler 
Indem Umiilfen dagıgen protein, unb 






Mmfänden das Gtüc zu miberhefen iR eine Taclofaleit 


des Gahes und der Ditecion. Ja der „Bänerlefgm 
merträglic albernen Rräfminlieber (mie iS ein ante 
Hlfgeb Watt anthridt) Tonnle Hr. Zreumann and niht 
ect darhgreien. Den meifen Orfolg errang er In der 
Bofe „Ein Buger 
Zemetvar. (Gortfonbemp Hung) Seit Gröff 
enteidelt die Directlon eine nit au 
fängnende Thätigelt, und mird and dafür, mern «8 Die 
Witterung mer halbwegs zeäft, bar) gießen Bufyeud) 
Sohat, Die Sbeuteberen Monitäten waren der Reife 
maß: Gin Wiener Beriiliger — »Therfe Stones — 
„De ewige Duden — „Palais und Imenhande — „Der 
Bönig wrner Zee — „Des Armen Lägteleier — 
eareht Onte — „Gin Procch pmifgen leuten — „Die 
Seheimaife der Eapeler — „Die falge Fapl 
„Das fünene Biatte — „Gin Minden vom Ihatere —- 
"Gin meifer Difellos — „Die weihlige Stiwadı- — 
Rippraföfer — „Das Bänden von Budeneur u. [- m. 
Den meiden Gefelg halten bie Bale Brpias, bie „Rronee« 
und ‚Unceßt Gate. Den ven nenen Milgliedern iR Or. 
Rufa ber belibteße; ganz ansgejifpet wirt er in Gar 
Tacrolln , wie j. 9. Raimund (-Lronese), Bormanb 
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(-Palait und Jrrenhaner), mährene er in den cyatı 
A Temifhen Rellen nie gung Meeiebigl. Gehe brav iR 
fe, befenbere im Goupfevortrag. Much Bel. 
dei einem Theil den Yablicume fer beiht, 








inet, Duden u. fm. bien oft ei gan an 
ntiges Unfenbte. — MS Che fie Me. drin 
0 und Bein und Ip bla Tpompfon 








1. (Dat Scidfel dee Wiener Gonfen 
toriums)—Qn der am 31. Juli abgehaltenen Gr 
Ber „Geflfgaft der Maflfeunder 
eitennenswenher, wenn and gt 
ung er Kufgoke, ine Reform 
6 Seantrog. Das vergeefee rn 
jet emitt sich Gniee, aber au mandee Unnracifde, 
menge Salbe Mefrge, Romenlig muß Me Der einer 
Reueirung der ohachin unberätligen Behale mehrerer 
Brofferen eine ehr unglüdlige gnanet merken. Mat 
Folge Net das Fnangiete eigpewit Yekren wel, 
His Se Unmöglihteit eine felgen Geige einge 
Ärhen; Berne elek db Vroec dr Dirtin, namente 
id über Nie Seabfitige Beeligung des Glmenarnters 
i6hs. über die Berbeferung des Hlaniere und Gefange 
rt, fo wie über Me affetige Derwegerung. eier 
igen Frangiellen Untechigung de Berene, Andentun 
gen, melde eier fr 
Behergigung wahl minig genden 
aber efelge ein ofenberıs Mifiranenepetum gran 
die Direct wad juer dur Öruennueg einer aus 
Berfonen, — yoci teenhubigen unb Pi uebatifen 
Sünder, — beknben Gommifen, In mel no überdies 
wndegreiftigermeife die beifeiter Drofeforen eis 
Sähter erlät, ud Nc9. dire 
, Wallner und Do d geniflt made, din hößR bella 
geusmertßes Refllat, in Pole Defen jnd die 
fo falimm Reben, 
Met einer Wefhlimmerung an eines bermaligen Bor 
Ahrens auf folger Bahn eines Gutes hofem Lt. 
— Rat der Mieberlge, melde die Dietin erlttn 
alten wir Mae fir verpfligtet, In corpor abjutee: 
den. Mir indef werden fräter Geegeneit ben 
angeegten ragen ga erörtern; für N 
Derfgerung, daf wir at afkerem 
ten, mee une die Sefeen zu fein äh 
an been, 
Apester-Magricten) — © 
Hbeatralifigen Renigfeiten IR gegemmäclg, fir ger 
Sie, menn and nit immer gleigartigen, Do 
egten und fo ebnfo ot geläufäten Hof 
ungen und Orwartumgen, beglig der. herannahenben 


































































Husdente ax 











Berbft: un Binten 





ion, Mad faım mc ge garen. 


im 19. Mugad beginnt das Theateriahr anferet 
0 immer unvegleigicg frikh und impouirend Valle 
Barıh 


tere, mie em gemelet, mit der 






rn, tele erträglich Bef feeßen 
Yönnen, anvertraut za fen Seffen. Die nnnmehr unbe 
mei gewordenen Gaffpiele bir uns gurf Sm. 
Strang (dem Matten ver Befannten Sängers) ne 
De fad «In immer De einbeimife 
geleitet sen einer Tünflrig geideten Ti 
wege wit Me hfen Soflnungen bauen lnen. 
erält ei mit der Crernbühne, bei welder Nie et 
mirerehrenten Magen über hen Mangel an Sängerinnen 
und an Cpern uns mißt den weit Beträteneren Mangel an 
einer tätigen, worganifrenten, Fünferifa gefinnten 
Direction vergefea machen folm. Die Zweifel, eb Br. 
Titjene bir stikt eder mad, Berlin geht, ch dr. 
Steger feln Stimmergen Hinfig in Mali zu ver 
wir an Frl. Meyer 
Bereit eragifgen 
eignelen Grfap 
ahpehense Ar. file 
Tag geminmen merder, Die Must, Sap uns pllig, 
einige elaffifche Opern (-Eurgantter, „Waftrträge-) 
ahrfgrinli in eenfo mangelhaiter Orfammibar 
Reifung, mie die Serefs am Repertir efstlihen (-Don 
Buane — „Bigaree — «Biblior u. fm) und N 
täten von Blotem, Grlel und Schäffer gen 
erden — vie As ned de Orem-Zaifen In ihrer 
Sefammigeit nigt um ein Saac ker macn. ns 






































[6 vergeht eine Eaifen nad der andern, ohne had eimas 
Reiteb gen wäre. Im April femmen wirker Ne Is 
iener unD ce feen Bereit die Damen Medori anb Ben 





dazai un Me 60. Bettini, Carrion. Sacchers, 
Debassini und Angelini wieder engapirt ji 
enfe fe fälimm wie a 7 
der Mien und an der Donau; da iR alte 
nit einmal einas Intaielte 
06 gu enmarten. Der Srrordehente Agang des 
Srn. Lang von rpigenannler Bühne, einee Afigen Shane 
fieers und practifg unter Garl eingeikten Kegifeut, 
Write für das Unternefmen det Den. Wehrop cin neure 
empfindticger Bertoß fein, welder Rh duch dr 
gement tea Hm. Eieolk in gleiger Aigenfgafı ja einem 
eifßareu Uetel Arlgern märte. — Im ver defer‘ 
Ratı Ant die 88. Bork (Oserrgifen), 
Rgifeie), Winter (Gareltmeiter), femer Ne Dam 
Rohebed, Aiane und Aölder enagiet werten. Dat 
Ungagement dee Sen. Weiß nad mehrerer fräßeren Wit 
glieer befärgt fh sicht. Man hoft viel sen der neuen 
Unternefmung dee Sm. Hoffmann; wir Jake aller 
inge viefahen Grend nice Gofnungen ju übrilen, mäftn 































aber 824, von wegen oft eher Tanfäuman. ut Bor 
fict uud Mäpigung va 

— (Ar. Seebad mm 
16) — User vie rafg am 
De Bel, Eiebäg, in Peih un On 
id Die „Wien Zeltenge: „et Arlı Seerach in 
fer ef ferfährt, die Berl der Burg zu Henn, f6 
mid fe meifwennig mach Beenkigung derelben einen Ev 
Helungeurtaub trkärien. Ofenbar Rimmen vie unmäfigen 
Mubrengangen, melde fe jept im heißen Eominer gu 
ante, mich mit ven wehfmelfenben Mfihten überein, ie 






Badiviet- Centre 











eben, wenn feier eben fotter ein gemifer Akt der 
Aerien auekrhtll nicht zum Gaffriel vermendet werten 
Dirt. Mlebad erfhien in Mer »Denane eine Repiif, in 
eier darauf hingewice 1 meh? unbe 
darem @isAuß auf Ne geilige und Autige Bibunz co für 
die Banohner der. Rron muß, mean 
Re Digters ort 
mung vernehmen." „Daß fonadh“ fo Hift ee weiten 
Zelt von Gafrelen Se einem einjelnen Darteler, einer 
Angenen Dachelerin segen Ne vortpeilaften Wirkungen 
Suf 3a9 Yublicam mit in Nepmung fommt, fee fh 
gleldfale von {ioR vreüchen, umfonehr ala ch einat un» 
galmmüig erfint, den Bei Gnlsgenbeit cine Wei 
Rattfindenben Torverigen Rraftebraud; firnlid je con 
fotien, ba fi bonn Doc fin Ränfler, feine Lnflerin 
am eine Bühne irn, veradiet, un» da eb ferner Nie 
Weatergefßlßte aller Zeiten und Veler Ich, taß das 
Talent in der Apat nur dur) Rete Uebung der Rund. 
it, Atarbet und Ruhe ger 
m erden Manget an erim Bübe 
mer Gelegenheit geboten IR. @o heilig 
ie in den geigen Tageteotien eines bien Bl 
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enfbaltene Mitbelung über Brl. Seebad zu Besahwortm. 
Io, wir And fogar übeyegt, 





ee Mitteilung wäre von 
anere Müglicer bes Durge 
fester (6 vilfache Ginladungen zu Gaßfielen erhal. 
mie Bel, Seebad, vermuthtid ihreb Taletes wegen 1, 
Tbcil mu. Cote der Derafer jener Retiz, menu er 
anders ein Marn ven Kogil , nidt Darin, daR Davis 
Fon von feinen Searigen Gaffoilen bare ;mölftaufen® 
Bulden ©. I. nad Haufe brachte, eine Rundgebi 

fresentliner Gelbgier Anden? —.- Toys var 
Temmt Sie „Deine nodmals baranf zur, uud mei: 
„Man füngt an, über Thun mad Kofen der Miglierer 
des Burgibroers mäbernb Der Ferien Atengere Auflcht zu 
führen, ja, dem Wernchmen mach beaflhtigt man foge, 
Die Mligliever Durch einen Tell der Brien zur Rabe con» 
act, gu ymingen. Seite man aber dem meraliigen 
Seaftvereraud weniger vitelide Weforgeis jepewenhen 
Für gut Anden, al dem phuigen? Und iR 6 nit wie 























der He morsifße Diät, Sop St. Bedmann, Mit | 
go te 1. &. Solbnghetes, Sei nlegefet fees 
Bresaner Gais ven Knierim im „Rumpach 
Kanduse, dom Pinyernuf in „Doctor Bauft 
äppen“ u dal zu pin Ah Sie Anelt 
nl #38 damit. mit Me Oeabe vrbenke, daß der 
feine Ten, Mer Ta der eiere Gefhmad, frz der gi 
Aige Theil dra Römer, cher melden Darelngn im 
Bargtenter müßt mög, ein flten, harınter Ihe? 
Dver fofte das Bererbiß der geißigen Mitt merk 
30 fe {mb Gemiät fallen als dab Ser Telißen 
Ss Arben Sie zei gang ver 
genäber. Bir fnen aab Teiner 
von Beiden unbehingt aufleen, Ber dl Sen 
ihre Krüte übermäßig anne, Hand fe un 
Hay un unfünterifg, — ai wir abe nur ee 
Yefungen, nit übe Nefpline und Geheeintfetn. 
ger u eöctern, Die Ditelin oder wäre ebenfe un 
Hug, ebenfe unfünäterife banen, wen fr. nor 
möhtenb der den Mänflem von Rettöwegen 
temmenben Beren, va Th uns Kfm eis Bilgier 
rs (rare ober ale, gi Her gleig) mi inuffirfher 
Strenge überwacen une dis 2an and Lafın mit {hr 
an Gepoeifeker Wareigung irpenbeie befgränten 
ie. 

— (Dem gebäßer ein Kranz?) Bei eier er 
Hingn Reigefenteren Borkelungen der „Enmeuns fe 
ERig während der Gherehetn im beten te ein 
ran auf Ne Bifue- Beoai, mir wir wun einmal Feb, 
Ham ab wur de cac Bedanfe: wein Epafragel, dt um 
auöligen Kranyorfens mähe, Wil dar öfter Mieter: 
bolung Yfer Denon 
grade am upafaste 
dem Sublium Me &uR dayı geimlig verladen,» — mas 
ns in fer sßeeoetieb Unterchnen din. — Tape 
Harn Bern 
Gedasen, Sap der Arany ernfli gemeint wer ud, 

ger Anfri dem »anvermiligen Oberer 
= geaeltn habe. = Um jene, Be ce beidlten, 
icer gene Aundı 
























































ung a 
Veneten mi, baß. wenn man auf feiert Leitungen 
unbehritbarer Borgiglihfelt und Hinrifenter Wirt 
er Operadger eineiege der Dafür gear 
ete Gegenanb fein Dirt, kenn bifer Rörer ft 
ie winfaenswethe Meinhit der Intonaion. Me Arenze 
mb Beben, endlid die Teilnahme an der 
Handlung wab dat feurige Sufammenmicn vermifen. Bär 
feige Ränge Beet iR 
oa! nit wobenigt gu verutbe 

















&eitung, bei den Aufrenzungen der fünf bis fa 
iwögentlig, Batiindenden Creravorfellungen unb den eben 
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(0 efmaligeu Droben, find efere Reungen Taum möglig. 
Allein fir Me Unmögligfeit Guten ya feißen wirt 
I doc au nd feinen Kran. Dier get «6 bem 
Blefe, der ongeftengten Thätigeit bes Gherverfenla? 
Wir miften nit fir warn, in Sacen ber Kun, dar 
äglie meter Brote gig 
gedef werben Könnte? Angenommen jeR, dir Reifungen 
enferer Oberes wären in der That fo verfeflih, mie 
Ginige eu zu glanten feinen, dann Hate men beref De 
materielle Lage der Mitgliher ju verbefern, die Dieclon 

Die Gogen ehähen und Me übermäßigen Anfeens 
gungen der Mitglieher vermeiben, Nas Wablicum mäge ale 
Pobeneweeße dar Applaus beichuen. Der Kranz fell 
nicht den plumpen Spafe, mit ber Gamerabfheft und 
em. Getrisefen 


































Hanbwentamäfigen Anfrıngung geweiht werben; ber Kran 
— menu ex eine Ausjeicmung fen fol — gebäbet ande 
fetipl dem wahren Rünfte, den et Hnlerfgen Lei 
Aungen, dem Qrgbnife eier Stabi und weiheoler Ber 
geirung 
ee Urifeit) Bei Gelgenfeit care 
Schäffer meint der „Mobepieel. 
Witung ihres Talent eine ander IR, als 
9 Schiller, deren Sterben 
infinihaft mehr der Tieie (2) nacyeht, und eler Innern 
Bfn@ifsen Orfaltung ihrer Bellen nadfugt“ n. [. 
— (Eine wigtige Gntdedung) Die „Theater 
Hat entbedt, da Ne lpie „Don Juanıore 
(am 1. Nuguß) „in der Tolatität eine Der ge 
d inteefntehen () Seifungen. unfers 














atmet (2) Set, aa suß die Murüßrung dr ber 
igen Tonmeteb ehr großeniheits aueyinete (2) 
igfeitver Recenfenten in — Bari) 
ar vom 20. Jul dan wir Bolgner: 
Mus Bart madt man folgende uud für Me Zuldnde 
der MienerQeitit fihr Aeherggenmerthe itkeilung: 
Anfolge einer Mage, weiße Se Aindler der flfligen 
Meflcateme, dab Taätre fange u ande g 
ihnen bi den Minierlm be Innern gegen ie He 
Journale eingereit baben, welge db Gauficern Bel 
Are, ie fe diflben mit Tel in ihren Witten 
Sehr, ml die Wehe gegen de Lern im Bilden 
defngeahe anf dat Arge einfreten. Difr Unfın 
et fon fange in er fangen Def, un die Ber 
Süte wi Ag midi ci Bei emerden, wen fe 
dnflen abfgaft. Dem morliigen Elantpancte cut iR 
Tel großer Untere geifhen een Baniten, tr em 
eifaben von feinem Rerdede an inet, enb einem 
(een Eat, weißer Hinter eine Berborgen 
din Länfler feed Auf Serank. Die Demsulfton 
nei or ng mar De Rünffer, fnden auf den 



























fenmalifien Racwude wıb emlid fer das Babll 
cum, wen folge Grmelnpeit der Gefinnung Ad. 
mir 8 fo oft voremmt, Der Talent und Namen iu 
Bränien glaubt.” — Mir Yzen nigt unfin uns den 
vorfefenden Aufıhlen unsebingt angufgliehen. Der 
Unfug, der mit Hiufticpen Recenfionen gerieben wirt, 
übrig malgerste jbe Genye amt find e oft 
ehe Kfüiate, aber ne nit Hinlingli Selannle Rinder, 
ee Daruner (ben, wöfrend mande bereits eräfmt 
geworbene Erler, Zonfeer, Sänger mad Chan: 
bieler, tt fh — was gerade fie am Leigtelen ifun 
tnnten —- von der fOmähigen Gerefgaft ber Fiiigen 
Reclam faigemachen, ihr Mögigfes Ian, um Me Ib 
Hebeiebe Rünflgtet zu item Gnnfn aus; 

— @ogarts „Unferstigleitt im Diener 

















Dverntheater) — Die am 1. Kuguf fatighahte 
Vorkelung des „Don Juanı wer — gen atıfhen von 
em Berge mit der wlängR girl elienifgen 
Bordebung Beer Oer — cine namentlich im Unfenble, 
ie fon of, fhe vernailäffigte. In der Eine db 
Magtmahls {ft Eiprelo dm „unferkigen Mejartı 
He Inden, unb einige gutmätfige Erlen opplaubire; mad 
Seien aber Jene, melde das sufenlige Werte des 
Weiters nigt nur ni4t Tünklerif@ yar Geltung ker 
gen (a6 iR ige dem mög). af nicht einmal 
Gerceet einyufubiren fi Ve Mibe aha, mas 
abe in Befagter Scene anfallenb yemorrat® Mehl muß 
has Bert underblig fein, da co fÄhR bel ener bern 
gem Kfügreng nigs von feiner Kbrafeifhe verrt. 
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Die Hefelichaft der Mufikfreunde 


and ihre Aufgabe. 





Webt mir cine Mafe grob 

34 San’ Cu Yraus eur State hehe; 

Des Sans map Ri iR nigt zu brauden, 

In Dart fnpt fi fein Beben handen. 
Bauerafete) 








Nehmen wir an, e8 wirbe am irgend einen Runjveränbigen, aber mit ben Biefigen Runfzußänden 
gängfiey unbetanuten Mann bie Frage getelt: „Weiche Borflelung macen Sie fh ungefähr von einen 
Gonfervatorium der Muft in Wien t« — Würde niht die Antwort HER wahrfbeintich folgendermaßen 
hanten: „Gin Mufil:Gonfervatortum in Wien benfe ich mir behogtich eingerichtet in geräumigen Goneert« 
und Shullocalititen, veilich bedacht mit einer Subvenfion vom einmalfumdert und fo viel taufend Gul 
ben, auferbein unterläßt Durch Die Iebbafte Teilnahme ber Mufitfrrunde und Kenner ; Biefes Gonfer- 
vatorium Hat Reh zur Aufgabe geieit, jähric eine gewife Anzahl Gencerte zu geben, um burch Vorfüße 
tung älterer and neuerer Tonwerte ben Gefmad zu heben und zu läntern. Eine Hauptaufgabe biee® grof- 
artig angelegten Infitutes, diefer Mufit-Grbaltungs-Auftalt; iR narirlich die alfeitige, gründliche 
Bfege bes Muffunlerschts. Diefer umfaht zwei von einander tHatfächlih geiennte Fächer > den Gfemens 
tarantericht, — Bis Böbere Musbilbung. In den Glementarfhuln wird baflr geferat, dab einem nicht feht 
gabfreihen, fonbern forgfältig gewählten Schülerteife bie tnfangsgrnbe ber Mu in zugleich grünblicer 
und prachifer, ansegenber Weife, wie es bie meiften Prioatanfalten und Privatlebrer Taumı zu bieten Im 
Stanbe find , beigebracht , indbefonbere alle auf Die fünftige Entrldfung der jugendlichen Stimmorgane 
Vegugbabende mohl in Acht gemommen, und vor lem namentlich Bas Bertänbmis der guten Duft und 
der Sinn für richtig betonten Wortrag früßgeitig eingeprägt werde. Zur Häheren Auobilkung werben nur 
wenige Schüler , männlich folbe , welche al6 vergugsmeife begabt erfpeinen mub fh ausfhlielic; ber Kun 
wibmen, zugelafe. Gine foldhe höhere Ausbilbungsfpule (fir Gompafitien, Gefang, Glavier, Violine, Dior 
Toneeil, — auch für Blasinfrumente, je nach Tedarf), eine folge Echule in Wien, wo noch immer bie bften 
Stümuen u Anben find, wo ein unverfeunbar gefunber Shun für Muft ned immer forbejht, we ber 
Künfler fo vielfach zum Cihaffen und Wirten angeregt werben Tann, muß für gang Gurapn eine Mur 
anfalt geworben fein ; Hichtige Käufer von aneıfanntem Rufe chen an ihrer Epite; ihre Drganifation 
iR mach den von auswärtigen Afnlichen Unternehmungen geivonnenen Grfahrimgen practifd und bauerbaft 


fehgefelt. — So,“ würde der Mann Hinzufügen, »fo bente ie) mir ein Mufit-Gonfersatorium in Wien, 
Vonafgriif. äh u. 9. 168. En 
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mb gibt «8 Tin folhed in Der ob ibred Kunffinned und namentlich ob ihrer Borliee für Mufit viel gerähm: 
tem Stadt, dann, — num Dann fehäne fh deflen, wer Schuld daran.“ 

Und Bien hat in der hat Lein folhes Genfervatorium, Wien hat nie eines gebabt, gar Mande 
Aub wohl Schuld daran, ob fe id aber been fänimen, wifen wir nicht seht, — dab aber feine Aue: 
ficht auf Vefferung vorhanden if, das if gemif. — Wien befit neh mehreren Mufit: mb Cefangs: 
fhulen, über welche ein Wort mitgufprecben wir und auf päter verfparen, ein Iufütut, dem man hin 
nd wieer eine Vebeutung gugufprehen bemüht mr, welche durch Be thatfäcfichen Grgebuife immer aufs 
Neue wiberlegt wird. — Wir meinen die „Gefellfhaft der Muffreunber, — einen Verein von Dilertanten, 
hehe Ai vor beinahe verig Jahren Die Börberung Der Tontunf durd) Weranfalkung graier Goncere 
zur Aufgabe gemacht hatte und fpäter nach und nach engelne Schulen für Oefang und für Ir 
verband. AIs man Dieje verchicbenen Zweige des Glementarunterrichts für oil Snfrumente (ei einigen berfel- 
ben mit jemachen Verfuchan bfberen Anlbildung) beifanmen hatte, ba mannte man «8 ein Gonferbalen 
and glaubte en Bebürfnifen Der Rund Hinlängtih Retnung getragen 
Hat man ih breißig Jabre lag bamit bepäftigt müttelmäfige Wäfer und Geiger, welche dann in Borfadt- 
und Peosinpientenn ihren Sebeneunterbalt fun mußten, auspubilben, im Jahre 1848 wurde «5, in Rolge 
der mangelbaften Gebahrung wıb der Zeitereignfe, aufgelä, wei Dahre fpäter unter einer neuen Direer 
ion und mit in eigen Puneten verduberter Organifatien mieber eröffnet, — um jene Ausbildung don 
Miteimöhigteiten aufs Neue vorpinehmen, — und im Jahre 1855 — ohne beu Ginfuß befonberer Zeiter- 
eignffe teils abermals in Folge vielfacher Mängel in der Organifation und Verwaltung, theild in ganz 
fogüer Jolge Der prcunüären Berbältnie, zu dem ähnlichen Refultate einer bevorfehenden Muflöfung zu 
gelangen, 

An jenen viebefprocenen zwei Auffägen, im Nuner- und Märgbefte ber „Monatfehrift-, hatte «8 
ein gefäpter Mitarbeiter unferes Blattes übernommen bie Vereins Dirrtion auf Di In ber Organifation bes 
Gonfervatoriums vorhandenen Mängel aufmertfan zu machen. In der Tat fühlte ib auch die Direstion 
gu enegiicem Ginfhreiten bewogen, Gine Generalverfonnnling wurde einberufen und ein Reformprorct 
vorgelegt, weiches aber nach feiner Seite Hin völige Befriedigung bervonumufen geriguet war. Jebe 
aber zätte jene® Project vielfache Anpoltspunete zur Grgielung eunee Beffern Zuhande® geboten. Dazu gehörte 
jeboc vor Allen Die fee Meberzeugumg, daß der Zuflaub, in weldhem ich das Infinut frit Jahren bes 
Findet, am feinen Preis Länger frtdanern Dürfe- Diefe Webergeugung feeint (wie «6 denn bepüglic ber Gi 
fit in die Notbwendipfeit einer Reforas etwas langfam zu gehen pflegt) uocb nicht recht die Oberhand 
gewonnen gu haben : man ii noch fo ziemlich allgemein in Dem Zrripuun befangen, dag bie gewaltigen Ge: 
breen , welche plöplih, und nad der Meinung Giniger, ehr zur Umpeit aufgebedt wurden, Ab mit 
leiter Mühe, mit Hilfe einiger unwefentlicen Veränderungen befeiigen legen. Diefer Mnfiht war die 
Dajorität der Ocneralorsfammdung, als fie auf die Grörterung der Diretiondvorfcläge gar nicht eingehend, 
in uuerbörter Berbiendung, ein Ontacten über die Art ber Reform bei jnuen Herren beitlte, welhe 
18 @egues jeder Neferm befannt waren, oder deren Stellung im Gonferoatorium dur etmaige Wars 
änderungen gefübrbet wäre, welcbe folglich als Micter in ührer eigenen Sache eingefegt mmusben. — Leider 
wäffen wir ober audı binzufügen, daß Bie Direetion’felbf, bei allem guten Willen üfrer einpehnen itlieder 
und bei allen I6blen, wwnn auch erf fpäten felßRänbigen Ginfereiten mit dem eformplane, ih bat eben 
auch das Areben gegeben hat, als ob ie glaube, baf Blichwert in felgen Balle Hinten fönne. Dur nr 
vatben eniger jener Berbefferungen, melde von ber »Monatfrift« vorgefihlagen worben waren, glaubte bie 
Dirertion Yes getham zu haben: die höhere Ausbildung für Orlang, Glaser, Orgel und Gompafiton wurde 
gugefianden, der Glementarunterricht aber fineomeg6 befeiigt, obwepl man reßt gut weiß, daß «8 fi mıt 
den verhautenen Mitehn, nicht mac jeder Richtung pin, nach Wunfe fbnlten wnb walten Kt. 
Nacdem Mande der Meinung gewefen wa Eiöfefulen gänglih aufgubeben , um mit daft mehr 
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Rraft und Sorgfalt, mit bete sihliheren Mitehu nach einer Richtung — oder bed) menigftens nicht nach 
alten Richtungen bünyuneizfn, lie fie) bie Mebryabl ber Directoren bewegen Bien bereits gefaßten Plan 
wieder aufyugeben, Die Bliferfhulen zu behalten, Dafür aber bie Cepalte ber Profefleren herabjufepen, ein 
HER uugliliger Ginfad, welter Leider vermuten It, Daß felßf bie Näufleiid gefinnten Mitglieder ber 
Direstion wohl bie Ibee der Reform mit pläplic ennachtem Gifer zu der Iren machen wollten, aber weit ent 
fernt waren bie ganze Tragweite, bie eigentliche Bedeutung und die fperielle Dichtung, welde diefe Heform 
Haben müßte, gu begreifen. Pacht Durch Mehuctionen in ber jemelfigen Gumme, weiche bien aber jauem 
Irede zugewenbet wird, — fonbern Bund die Vereinfachung uud nofhgebrungene Bejehräntung ber 
vom Vereine übernommenen Aufgabe, je mach ben zu Gebote ieheuben Oftfeguellen, müßte eine Verbeferung, 
wenn eine foldpe überbaupt möglich N, angebahnt werden. Eben fo unfiher und fhmantenb ging man in 
Betreff der fpeielen Leitung Deo Gouferontoriumd zu Berte, Das Bedürfnif einer Veränderung wurde an 
atannt, — allein ber Verfuh bemfelben zu entpreden Tann [rerlih alS befriedigen gelien: ber gange 
Beformentmuf ber Siretion ug ben Stempel bes been Wilene, ber ehrlihften Mit, 6 nach alt. 
Tangem Schlafe enblich erwacpten Hinilerfcen Oemiffens, — aber zugleid ber Neberfürzung, bet Helbheit, 
der Unfertifeit: barauı ging Beuth genug hervor, bap fi bie Diretion in ihren Verebungen gebeumut 
fühtte, und qwor, erftens durch bie immer wiederfehrende@eldfrage, zweitens dusc bie muter den Direc, 
Hienemitglieder hesriende Meinungsveribiebenbeit. Auf jene Tommen wir noch zurid, — biefe aber 
fo mie ber barans enffpringenbe Mangel an Gnergie bat ih fomehl in Ber Generaverfammlung, wie in 
der darauf folgenden Untbätigteit der Diretion in wahrhaft Belagensweriber Weife Hunbgetban. Oleih 
anfangs verftumte man «8, Den Dirertinneberfilag einige Tage vor der Gigung ben Mitgiedenn gebrudt 
mitgutbeiten. In einer flcpen Rebensfrage , regen Grfparniß ber Drudtoften, ein fo arges Berfäumniä zu 
begeben, if wintich feltfem. In der Gifung felbß, — bei weicher ber Peäfes , Hr. Für. Shönburg, 
fette, — if 6 Teer bem gefpäpten Präfes-Gtellvrtreter , Hm. ». MIcbI (deffen Bemhnngen um das 
Sebeien be® Vereines ale Anertennung verdienen) burchaus nicht gelangen Den Gang ber Berhmblungen 
gehörig qu leiten und gu Beberefhen, und auch fpäter, nachdem bie Generafoerfnnmnlung in fo ungäntiger 
Stimmung geilen worden war, ie bie Dirction Mes gehen, wie «6 eben geben fonnte;.e6 wurde 
its geihan, um den Borfhing der Dirertin in officieller Weife dem muffeunktigen Pubticum jar 
Reuntniß gu dringen, nis um Denen, Die in ber Oeneraloerfanumlung nid zugegen waren, eine auth 
tifge Schilberung ber Rattgehabten Verhandlungen mützutbeilen, nichts um ehoa abflptich oder zufällig 
verbreitete ieetbikmliche Grgüblungen, der Wahrheit gemäß yu berichtigen, nichts um bem Pnblicum zu je 
gem auf weile Art die Dircllon be zwifhen ihr und der Oeneraoerfemmlung ausgebrodzenen Conflict 
aufgafaflen geneigt und melde euergifhe Moßregeln fie unter folden Perhältifen zu ergeifen gefenucn 
fei. — Die Divetion hat ih offenbar abermals mit dem oft angewenbeten Epfeme bee Mbwarteng ber 
gwügt. 6 mögen fehr becptungewerthe Orünbe gewefen fein, weiche le Dazu bewogen, wir beiten auch 
Niemanben die Berejtigung yu einer berartigen Gutfgliegung, — alln mir eılauben uns bie Direclion 
Aufmestfam gu machen, daß fle cin eigenen Freunden und Muängenu gar [öwer macht fie.gu unter» 
Rügen, und de, wele geneigt wären ihr dac Wort zu reden, davon abfpredt. Tir wünfgten die Direc 
ion hätte etwas von jener Rüßrigfeit entmidelt, buch welche bie Grgenpartei fh bisher ausgejehuet br. 
Die dem auch fe, die Öcneralverfammlung Sat von der Partei Paul-BifeHef ein Ontadhten 
über etwa einyufüßrenbe Reformen verlangt: wir werden fehen was uns bie Fünfer-Gommiien gebracht hat. 
Ginea aber if gewiß, bie Beldfrage it «d, welce.ben Musganges wub Vereinigungspuunet aler Grörterun. 
gen, woher fi auch immer Tomnmen mögen, bildet. Als Parteien vereinigen id in Deu beträbenden Oehänd- 
fe, Daß e6 am Gslbmittelu mangle, um die im Laufe der Zeit, jehr enweitente Mufgabe, welde ber „Or. 
felfeaft ber Mufitreunden uud der fie vertitenden Direcion yugemutget wid, genau und müsbig zu erfüle 


fen. Me Parteien vereinigen fi) in biefem eiänbnife, und Doc oil Niemand Bas üngige dat 
se 
















































was barans zu folgen it, — nömlid eine Bernunderung, wenn man mil Berfleinerung ber Oefainite 
imternehmung, nad Maßgabe der zu Gebote Rehenten Subfbi 

Seten wir bot endlich einmal Be Kätige Phrafenmarherri 
mei , wie wir eb ja gefehen, doc zu nlhts führen , bei Seite un 
md enffehieben au, 

Die Verwidlung, in weihe bie „Oefelicaft ber Mufilfrmube« geraiben iR, ÄR Leicht zu Durche 
fhnuen, wenn man gewiifenhaft und einfichtövolf genug if, ale Hißher wohfgefäig bewahrten Tän- 
fungen Känftighin zu vermeiben. Diefe Verwidlung berubt näufi anf einem organiigen Wiber 
Fpricce qwifhen dem Suede bes Jnfitute and defen litten. Difer Wiberjpruch tät A genen mar 
weifen., 

Was will bie Gefelgaft? Sie wil 1. MbonnenentGonrerte geben, 2, Giementarunterricht, 
3. Höhere mufttaifce Kndbilbung erteilen 

AG 1. Diefe Goncete follen in Bezug auf Baht und Ausführung ben rengen Bortermgen ber Ger 
genwart entfpreen ; Hhtige Dirigenten für Ghor unb Orcheier feten banernb augehelt nd bejobet, mit; 
wirfene Rünftler autänbig Bomerst, ein auderefenes Ortefer, wohl and ein Ausbilfscher, zu gahleihen 
Broben Gerbeigegogen, und demgeimäß begabt, endlich auch neuere Werte, teren Vorführung eine Pficht di 
fer Goneertuntemnehmuung if, gefanft un Die Gopiatur davon beforgt werben. Zu biefen Goneerten betont 
irtes Mitglicb feinen Sperufip ober feine Gintritötante, — Bird Ale toi vie, fche viel, 


Ad 2. Gin alle Zieige der Duft umfaffender, auf eine große Angahl gun Theil umentgeltich In- 
mender , Ecüler Berecneter Glementarunterrcht fell zum Bicde haben, Die Anfangegränbe der ARHÄI in 
dnuerbaft wfrbiger Weife einguprägen, ein Zwei, welcher bie fortwährend gefpaunte Aufueutjanteit, bie 
immer ermäbende,, fpreill anf Diefen Zweig gerichtete Sorgfalt pracifch gebilbter Lehrer gebietrüh er- 
reift; wenn man wicht alle Geilfamen Früchte dies Unternehmens vereitelt fehen wil. Mu bedarf es 
Bier der Zeit, und bie thatfähich erelihten Refullate ten wit fo ofentuntig Iofnenb zu Tage. Das au 
Hier Die Roflen mic gering find, verficht fi wohl von jelbft ; überkied find Die bem Gifigen Gonferanteri 
geörigen Räumlicheiten offenbar gang unpureiend. 

AA 3. Die Gößere Kusbilbung (webure bas Infitnt er auf ben Titel »Gonfersaterium« Anfprud 
machen faun), wel 6iß jebt nur gang Lüdenbaft erieilt, frz aber, unb zwar queft in unferem Blatt, 
unter nacteägliger Zußimmung ber Mehrzabt ber Directieusmitglicber und vieler Knflerifd, gefinnten 
Vereinsmitglicber, al8 eine Ganptaufgabde be6 Gonferoateriums bezeichnet wuche, — verlangt bie Ber 
fung und beingemäß au) Die Generinung ausgejichneter Qcher, ferner ebenfalls gnägenbe Räumtitel 
ten, enbti ent, ale tünfTerifgen und Beonemifchen Onrantien betende Organüfatien unb forhmäbrende 
Amparteifige Webermachung: 

Dies alfo wäre bie dem Mufvereine gelte Mufgabe. — Belcher At aber And bie ihm zu @e 
dete fihenben Mittel? — Eine Eubvention ven 2000 f. von ber Gemeinde und von 3000 fl. vom 
Stante ! Ferner das Schulgeld, die Saalvermieibung, die järlicen Beiträge von einigen hundert Mitglier 
dern, wogegen aber Die vier großen Goneeste beinahe umfenft gegeben, unb uebfbei nor bie‘ Steuern, Die 
Interffen be früheren Anfebene n. &. m. Berhtigt werben müflen. Die natürlihen Relgen baven waren 
Bisher: theila mittelmäßige, thils gute, nie aber ganz versäglite Gonertlitungen, — ferner ein enlofer, 
umpractiftd befriebener Glementarunterricht, hie und da ein halber Werfuds der höheren Mndbilbung, and 
enbtich, Sein Mecnungsabftuh, ein gang orbenltiges Def. 

Damit föeint und vorert Eines bemiefen, daß ee nämlich nicht weiter fortgeben dürfe, wie 
Bisher, — ben wenn für daß jept Geleiflte bad Gelb nicht amsreicht, wie viel würde ef anegeneben mer“ 
den müfen , un ehwas wahrhaft Fünfferid 





ı bie allyulang bemahnten Rädichten, 
Fpreiben wir unfere Pnficten Beutlic 
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SR e8 num nicht möglich bie Ginnabinsawellen ber „Oeielihaft« fo weit jıi erhöhen, ba bie 
biet begeichnelen Imeife, — bie Geneerte, die Glewentar: und bie Ansbildungsfbulen, — gleidyeitig 
und ihürbig amgefrebt werben Können, — Dann bleibt, zunfens Gradhtens, ber Direetion und hen einficts: 
vollen, von Partel-Geterie- und perjöulichen Abfichten wicht volänbig verblenbeten Mitglieben, nichts Anbe> 
1e6 übrig, als fi) ausflieptih auf eine jener bei Nufgabeu u befhränfen, Befe aber genau und 
tätig zu erfüllen, 6. b-: . 
hweker dd Genfersatorinm gängli) abfhafen, wit ber Gullärung, Dub «s wnmöglid ei, ohne 
Enbsention ein felßes wirdig zu eıpalken, und blos eine Gomeert-@efellfcinfe Hben, wehe ar in 
iefem Bache wirfih Ausgegeiinetes Ieifen 


ober bie Goneerte abfafen, die Höhere Aısbilbung nicht in das Progranın aufnehmen, und fih 
it inc nfrulfn ben äig eten, Siementarfhule (er Art maialiin Mldntnhate 
WahrsAtnRalt) begnigen, was geoiß auch von grefem Ruben wäre; 

ober eich Gonerte ab Glewentorunterriht abfeeffen und eine Meint, aber gebiegene Ehufe 
fir Gempoftion und certeten, gebiegenen Worteag dm Gefang, auf ken Glaser, der Wicline und dem Bio, 
Toneel gründen, vie ee fie — eine gute näntich — zur Zeit in Wien wicht erfirt 

Dan wird atworten, daß dm erleen Falle der Stnatdr und ber Oemeintebeitrag uub das Edhut- 
geb, —— {m zweiten und beiten aber, Der Beitrag Der Mitglieder wege. — ir bieten auch unfere Lor- 
Fhtäge sr in Ermangelung von eioas Bifierem. 

Glaubt man in ber Ihat, dab Wien weber einen Gpehus:nusgegeichneter Gonzerie, ned cine tüch- 
fie Giemetrfäne, nen gehiegene Bilbungfnle bey en ml, — am möge man, ai Qt: 
feit di Ceie eher, ganz offen ertüären: 

ein fänftferifhes Unternehmen ann in Men’ ilch? gebeiben, und hide dauernb gegrfintet 
erden, ben 68 vet fh im Wien Fein gefunber Cum für Muftl, fin fünflerfdes Inteefe, fin Berkänb- 
mi, feine Teilnahme, — e8 will Reiner den Sädel nen, um ein Runninfitut von fe ober Bebeus 
tung, welches, gut geleitet, fo Hertiche Frücte gen müßte, — zu erhalten. 

Dog fd) bedanten wer wil, oder wen e8 tif, für befed Gompliment, — wir ind nicht gefonnen 
«6 rußig eingufecen. 




















Zugleid mit vorkehenden , den Standpunet ber Rebaction bejeicnenden Bemerkungen Iefern 
wir, auf ben Baunfc des Berfaffere, einen fürzich bei Wallisauffer efgienenen Auffab : »Iur Rare 
Qenifaion Deo Gonfervatoriumd« u. f. w. von Hr. Profeffor &. Bagge, weider ih darin als Berfafler 
jener beiden Gonfervatoriuma-Krtitel im Däumer, und im Därgbefte der »Monatfprfts betennt und 
bie Berantmortlicheit ber bin ausgefprechenen Meinungen auf fih nimmt. 

Wenn fc) baburch von felb beransfelt , dak die Rebartiou der „Menatchrift« nicht jeden ber 
von «Hrn. Bagge aufgeeilten Gähe, famnt all den barans entfpringenben Bolgerungen „ al6 ihrer eigenen 
Anfiht völlig entprechend begeihnen möchte, — fo Lünen wir doc nict umpin «8 far und beutlich 
auszufprecen, daß wir im Principe und in vielen Gingelnheiten mit unferem geebrten Mitarbeiter sflig 
einserftnben maren, e8 auch jept noch And und Die Förderung und Vermittlung feiner Anfichten al6 eine ber 
Tendenz ber „Monatfirift* ganz angemefene Aufgabe berarben. 

Der folgende Auffat des ‚Hmm. Bagge erinnert vorerf Daran, daß ber im Mänbefte erfhienene 
Anifel, obwoßl dan! Tin Anfpruch auf unbebingte Wahrheit gemacht wurde, bennech bieher Feine eigent- 


























Hiche Wibertegung erfahren Habe. Die Mehrjapl ber Direetionsmitglieber haben bie Ricgtigkeit ber 
vom ber „Menatfärift« geäußerten Rlagen aueıfannt unb burd ein fogleic) in Angrif genemmenes Referun, 
Project unfere Vorfläge zu ben ibrigen gemacht. Jene Partei aber, weite Rd in ihren Anfihren und in 
igren momentanen Interefen verept fühlte, Tih «8 allerbings an Rührigfeit nicht fehlen , um ferwoßl in 
öffentlichen Dättern, old in der am 31. Juli abgehaftenen Generals Berfammfung die öffntlihe 
Meinung gegen unfere Reformvesfiläge zu bearbeiten. Die Herüber vermommenen Aeuherungen befanden 
aber 1Bcl® in fortgefehten perfönlicen Angriffen gegen Die „Monatfehrift« und ibre Mitarbeiter, theiß in 
lfeiger Wibertegung beffen, mas Im ber „Menatfnfte nicht behaupte morden war. Mir Haben cs für 
Zeitsergeubung gehalten auf jene Angrfle gu antworten ; anf biefe fegenannten Widerlegungen anhoertet 
mu unfer geehrter Mitarbeiter dur) feine »Gelduferungen ‚« weldhe geeignet fein bürften, jedes weitere, 
umabfirlice Mifverfönbuip zu vermeiden. 

In Wetrachtnahme ber bereits Rattgehabten ud hüuftig noc Rattbaben folenden Berhanblungen 
über bie Verhältffe ber „Cefelfaft der Muftfeeunder und fperied über den Önrtbeftand Bed Gon 
fersatoriums, und bie Mittel befen Bertbeland zu fichern , beften wir «a für eine gang efonbert jet 
gemäße Aufgabe unfered Blattes (mie wir «8 Miäher geihan und im vorigen Hefte autb für bie Zutunft ver« 
fpreen), efene Anfchten „ welche uns Die befferen zu fen fcheinen , nach Kräften zu vertreten,“ auf ent: 
fhiebene Gegenüberfellung ber Parteien hinpuwirfen, die Direction’ju energüfchem Handeln anyufpormen 
mb die tHatfälicen Verhältwile Pier barpulegen, 

Die beiden Bier gelieferten Muffäbe (be veriebenbe, wie ber folgende) bieften, jeber in feiner tt, 
Seitragen , das erwähnte Ziel zu ereigen, arfeit in Die Verhältuffe zu Bringen , und bie Neberzeugung 
von bem, was getham werben fann, fefzuellen. 

Möge an die nähe Generals Berfammlung zu veiferer Unbeilstraft und beflere Gr- 
euntniß ihrer Mufgabe vereit Me Mothwenbigleit einer totalen Umgefaltung” einfehen und bie 
Nusführung derfißen Münflerifchrgefinnten Kräften ansertranen, — deu wie der anfangs ger 
nannte Schrifiieler meint; 




















Der Def Drenät Geld — cin aller Brert, 
Mer das Oulb braucht Denfeen audın 
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3ur Reorganifation R 
des Conferoatoriums der Hefelfchaft der Mufiäfceunde des 
öfterreichifchen Kaiferftaates. 


Bon Colmar Bagge. 


Wetter 
„Man verlent weg 





worte 


Indem id ven felgenden Masrinanberiepungen meinen Ramen beifüge, befenne id mid jugleid. ale 
Autor der Beiden reflen Genfervaterlumd-Artfel in der „Benatfift« und nehme Dadurch bir Beranmerifihe 
felt für Web, aß darin außgefgrochen twurbe, auf mid. Dab id zuerfl anonpm auftrat, erlärt ih einetr 
Beil aus vom von mir geegten : meine Perfon mid in ben Borbergrund zu vrängen; van aus 
dem Sie zu Bande allgemein angenommenen Enfleme ver Anongmirät Sei Oetanifein und Beoreitungen öffent 
er Infitate. Gegenwärtig erfordern die Verbältnife mir aud meine Ghre dir äfentlihe Nennung meines 
Nanene 








Wien, den 15. Auguf 1855. 





Fer Berfafır, 


Wein Anite} Über „das Wiener Gonfersatorium- im Mörzbeite ver „Donatfgrifi« hat, mie id 
nie anders. ermarten Fonnte, derfhieene Brurtbeilungen erfahren. Wir Alles, was ein Ginjelner eder 
ine Grfonmudeit von Berfonen in der Borm ver Eprahe oder Siift auffell, felen ale ein Nılom gelten 
wid , {enden viffaden Wiberforug finder; mir man ja fegar die (forfinngfen Ordactienen Seveutenter 
Wbitefopten Kette; mic man ferner Me auf das Beinfe ausgedaditen Noten gemirgter Diplomaten mit 
Grgennsten Beanterte, weh inen enigegengefehten Gtanbvuncı al ebenfe beadstungsroürhfg Sinfellen; — 
fo Fonnte au mein Artifel feinen Anfpruc) auf unseeingte Wahrheit machen, uns ic Bin welt von ber 
Anmafung enificnt, einen folden erheben zu wolle. 

Wleihrwoßt muß id bemerten, va ih einer eiyenaligen Wivetegung meiner Eäge weder in er Berfh, 
ech aub den Munde einer muftalifhen Mtoriät begegnet bin. Die Befornhung der „Blafeinhrumente« in 
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den „Blättern für Rufe fara id folge nit geten Iffen, da kaß, wad man zu wibefegen bemüht 
mar, vom mir nlät behaupten worden iR. -— Wenn id dagegen zufammenfile, nad abfchliche Gnt« 
Aettung meiner Behauptungen , verfebrte Yublegung meiner Anfihten, von feindlichen Bartegeie und ver» 
egten perfönligen Interefie nette Unterfiebung befonberer Motive aus meinem Artitel grmadit Yaben, fo 
(re ip einen ganzen Berg aufgebäufter und in einen Ankuel verwirrter iberfprüde vor mir, deren Berfegung. 
Sichtung und Wirvigung ih mid zu eigener Refıfertigung und zur nötigen Aufklärung de8 Pußlicume unter 
iiebe, und zwar mit dem entfirbenen Bewuftfein: immer nur da8 Bechte gewollt zu Haben, unb nie vor Ver 
Abfiht , Irmanten am feiner Gbre zu fhaden, geleitet worken zu fin. Der unpartelifie Lafer wird mich 
Goffeutich mit Grtufo ann Aäelinabreiouf Neerinefäbrichen Bahnt yrifhen. Spplla une Gbarpfdis Segleiten; 
ri hal, wi man ei Biprung vn Reiten Imre ef fie ben ir, Hr mi 
denen nu gu oft In, @beiforuch Rıken. 

Dat, ah Im der Lepten Generaloerfanumlung genen ven Diretiontnorflag von einem augenf 
untünflerifgen , anderefeil inet interefisten Stantvuncte aud vorgebragt wurde , erfime faum einer 
Wibrrlegung würbig,, ıoenn +8 fi mit Si bieer Geegengeit Gerausgellt hätte, sie wenig unfer Publicum 
und Hefe@enerafoerfammlung auf ven.Rern» und Knetenpunet der rage vorberete, und geräftet waren, benfelben 
arüneic gu erörten. Man fat dab felfame Schaufel erlebt, daß eine Diet, welhe SiB dahin Daß bee 
Vertrauen genof, un welche mun auf Grund öfentlich ausgefvracener, 68 dahin unoierleter Meinung, de 
fie alt der ührigen üßerinfimmend erflät „in neuc® Progranım auffelkt , — Sirüber von einer Partei, 
toreger offenbar. eigehe momentane Intereffen mehr am Serge Tagen ald we gute Sache, bei ver fe in der 
Bofge ebenfalls nur gewinnen Konnte, in gang infumaner und unwürtiger Weie angegriffen wurbe. Dan Sat 
ferner 306 felifame Shaufpiel erlebt. dapıeine ßfride Berfanmlung aus Unfenntnif der wahren Sachlage 
und einem ei vctem nicht Sinlängli metiirten, cder nur Künflic) angefagten Mibtrauen gegen ee Direr- 
ten , deren satlhe® um aufictiges Bebabren bei ver allgemein Gefannten Gbrenbaftitei Ihrer Diglieer 
woßt über jeen Zweifel erbaben iR, fe) Dur einige Redner gung von der guten Sad abe, zu dem verept 
Interefen einiger Herren Ginziefen ih, Ye in der That ‚wenig Kunffinn und vet Ggeiömus an ben Zap Iren, 
da fe im blinder Wurh über gewiffe Vorfläge jede Künfleriige Vervelttenumnung des Infitute für fiel, 
unnötbig und Kädelich etlärten, ja Dure) ben Mund einiger Nebner alle Galle gegen mid als murbmafligen 
Verfafer ned Ariels ausglefen Heien in welchem cine Böherflelfung des Infituts verfangt, un» Rreng, 
an die Berpfitungen gegen Kunf und Künferlugend gemabnt worken. war; — fehlen <& doch faR, als 
wollte man. aud) mir sie Schul aufbire Sinangen ded Gonfervatoriumd nic im Mübenelen Iur 
Rande fin. 


Mur in Berücfihrigung Bier Popfognomle ver Generafverfammlung fonnte id nid beim 
Anden, die Sauptsorwürfe, die man mir macht , zulammengufllen, und eine Grläuterung näneh Anifele 
iin Mörzeefie, dir zugleich al6 Grfäuterung einiger Puncte des Dirrctiontverfclage® gelten Fan, einfichen 
zu Iafen. 

Dan wirft mir vor: 1) Ungemeee Tadelfugt über les, at .tas Gonfersatorium bez. 
2) Bevorzugung ve& Glaviers vor den Diofeinfrumenten 3) Geringfdägung red Glementerunterridtes, 
weißer dod a8 Wißigie und in der Kunf einzig Boftoe je. 4) Die gänlüge Wernirrung ber Nalalt vr« 
antaft gu Haben, imbem dur) meinen Mile die nerörce zeibrandense Gntsidtung gehemmt werden fi; — 
gugte) aber aud) Me Gntlaflung einer Anzahl ven Profefleren angeflsht und Die fo ehr perehrieenen Gehafie- 
beraßfepungen verurfach zu haben. Gnblih 5) van Werjeug ehrgejger und flsfcher Zrecde u fein 
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Wenn man nit ala Ränbiger periobifiger leirent , fonbern außnahındreife In gewifen unfiern 
Zeiten *) einen Arte veröfentlicht, welher den ausgefprodienen Bwed dat, Licht über cin Dunfel zu werfen, 
(Pas dad nur Denen angenehm feln fann, die gerne Im Trüßen Algen; — dat aber Ionen ein Oreuel il, 
Sie infeen , baß ein Bufand beffr fein inne und felle, — Die aber den Sip ver Rranfbeit nit erorfgen 
fönnen) ; — wenn man einen foldien Ati in bie Welt font, fo fann berfelße naturgemäß nit andırd old 
tat erfgenen. Ge gilt ber nadjumefen, daß griife Umfände ber Gntwidlung Hinberlic) ind, dap Manr 
8, waß man al gut oder votrflih Syläänen fännte , nur beößal6 minder inß Gewicht füllt weil eb von 
einem GöSeren Stantyuncke old ein Untergeorkneteb fgeint. I Sebauere inbef aufeitig, wegen der noik- 
menbigen Kürze miht aud; dad an fi frhr Coßentwürdige Szene zu haben, veriidenen Büchern 
geleitet worben iR; I Mitte dapurd vieleigt manden Berorifligteten ausweichen fönnen, Unsefangene 
meiden mid, jedoch diefer Ginfeltigelt nicht Seiculbigt Haben, fonbern id) bi Übergugt, daß nur die Der 
troffenen Diefen Unftand fo fäarf Betenen. Zuem if dab Reben in manchen Kreien fo zur Gmoßnbeit 
geworben, daß es für dem Berfaffer unnöthtg erfäien, auch Hefe ala Wufgabe zu übernehmen 
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Daß die Wafeinfrumente nit ebenfalß der Pflege berürften, — daß [om tätige Schulen für 
feld nic ehr wünfiensmertb fen. — taß das Lernen und ehren eineb folden Infirumenteb nicht feine 
ißgen Schwirigteiten Babe, — baß All babe id} nie behauptet Die Frage drebı fih Bed barun 
Wiener Conjerval mit feinen Siäßerigen Mitteln und bei feiner Aufgabe ver 
Die fi, für diefe Schufm Direct zu forgen, DI Se ihm zu Bebete gefellen Mittel für Diefen Bwedt 
großentell gu verausgaben. Hierüber fanın man erfgledener Meinung fen; dd} wi mid) über meine Anfıhı 
Beuticher aß Hiäher erflären. 

Orlefrech Sefltt, wenn id nit ice, fünf Duftigulen, die ven Nomen »Confersatorium“ führen 
An allen Wefen wurben bißher verzugfmeife der Grfang und de Ordeferinirumente mit mehr eder weniger 
Gefelg gepfigt (Gempoftiondunterigt, Glabier un andere Gegenflände wurden mehr als Siljehubium 
Betrieben), Das Brager Gonfersatortum Leerte und Tiefer mod Geute wadere Buffer für Ipeater und Wiltär- 
mut, Ginzelne feiner Zöglinge haben fi foäter durch befondrre Begabung un plüdlihere Werbättniffe Häher 
binauf gefmungen (Galliwors, Slamit, M. Dreiiod, Keub u. U). Bür meinen Bird genägt «a zu 
eonfatiren, va das an muffalifäen Talenten rege WöSmerland ale brei Jahre einen Nacucht von Bläfern 
alter Art etläft, He entweder in Xheaterorefter, vll aber auf aud Mangel an Stellen in Mi 
mufifjöre eintreten. Die erferen finden alfo Gelegenheit fd weiter autzubilsen , und wenn man Gier in Bien 
erleigte Stellen Srfepen will, fo wife Abrateragenten dur $ähere Gage Reute Herbejufgaffen, — mern 
uud; flarn „Uhlmann, « fo doA junge Archfame Muffe, Hr in dom Ketreffenben Rünferersine Sal genägenee 
Bertäpite machen. -- Aber ein Gonfersaterbum Im höeren Einne (mie das von Menvelöfahn in Selpitg 
gegründete und organifirte) Befigt die öerreihifce Monariie nit , 1 meine eine Muftjule, wo nad} ven 
fl, Yädagogifd rotionelen Prinepien daß Höhere Talent eine im entfpregende Pige Finke. Das 
we Talent aber, für welde® in Wien cine Anfalı brärhen muß, wenn man nid um bir Gntilung 
unferer Runfyußänbe gerrhte Beforgniö hegen fol, — wmirb mid allein einer anderen Behanblung (auf Bir 







































9) Die unmöglihfeit der Fortführung ber Mußalt in bilfriger 
sanfigere Arten» an, 
Deuufgrit [. 6. u. MI. “ 


fe mit einem jäpeigen Defeit Heut Sintänglich 
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id noch qurüdfemm) Greärfen, — «6 mirb auch rine andere Wahl des Inftrumented tefln ala var 
miedere; 68 wird fi in ver Regel, wenn «8 Stimme bat, zum Gefange, auferbem zum Pianeforte *), jur 
Wieline, zum Bieloncet wenten. Bejondere aber hab weibliche Geflecht, unter dem «8 oft fo fhöne Talente 
Sit, bar mur die Wahl zuifßen Oefang uns Bianefore. *°) — Une Höber begabten Jünglinge und Mäp« 
Sen, vie fi denn Gtavierfpiele witmen wollen, find vemmadh genötigt: anmmeber einen Aprusen Priva- 
nterrit zu nehmen (ber mei enfeltg Sleibr) — oter I’® Musland zu geben. Wenn die Kafen unerfi 
id ind. mäen Re muitalijd verfünmern wur untergeben. Dur bie Bernadläfigung veb Unterrichts im 
Giaserfpiete wire alfe unierem Gonfersaterhum eine große Anzabt br fAönfen Talente entpgen, und ri versa 
den fnften Talenten vie bee eegenbeit fh olfetig zu Silben. 

Se if ober ned in Antered, welhed mir die Unerläpfigfeit der Biege de8 Glaviericds berantzu 
fetten fhrint, und id mufi bier einen iwunden Sie? wnjerer Aunfyufände brüten , indem ich die Brage auie 
Relte: Wir groß I Das Höulein Derer in Mien, die ic einer lchigen muftalgen Bıldung rügmen Können, 
ie eine febentige brilnabme für tie lern Muftgattungen au ben Tag Iegen? (Die Anyabi und ver Befuc, 
unferer Goncerte geben Gieihe fpraßente® Zrugniß.) We Hleiben Si Interfügungen junger Rrebjamsr Känfller 
uno Kunftonfalten, die einft ver Raiferfaoı fe fer zur Birde gereiten? — Ih mil meine Meinung af 
eingefleben ; Die Haupturlahe Meier afeitig yugehantenen bebauerhen Grfäeinung Kent in ver Dernac- 
1ifiaung echt mufifatiicher Bilpung; die Urfache Diefer aber in bem Zuflande ve® Privar- und öfentficen 
Unterrihtes. Die Mebryabl unjerer Brivat-Glavirrfebrer mer fi wenig um vie Werbreitung muftalifger 
Olloung,, AR Abre cgeme vo oft fer gering Daß Wreduchen von Safonfldeben wird enhurter non ihnen 






























©) Die yore Stelle in der Keibe der Akafliger (mac dem Gefange) nimmt Jas Gavler ein. Mean der Grfang 
Be fejetie Wing erems das (Savier die objetior. 6 dcht an efard. für velkäunige 
Vorkelung vct muflslden Jnbate uber aden Infeumenten, da co fr fi allein wurd dar Bermögen cuce 
eaylaen Spielers Sell, Garmenie wid Volupkanle ju ftn srrmag. In Diefe Stufe ce das unierfe 
Saörument, Daber it für fln Infrmat {o vie und befendere jo gehafeige Sitratur vorbankın wie für dat 
Glaviers von Bad tie Beethoven, un weiter bit Gpopin, Wendeldfohn. LiRt (mb mer noch zu nem 
 uäte) Fab tem Glaoier die Aveakeniien Gaben gefallen; mas für Orteher ober Quartet u. |. m. giäricen 
Rem Garen in allen Bearbeitungen am 


















Nefelbe tägl ja maßer 
Ari, mad. ubenies un ala cin nenes Projerl ter Ditecion aufgeht. da fe De@ ion jet vier Yahıen 
eilt. — Au vofidene Musfäte gegen Re und mich fe ih Mare anmworte : „34 Bari wen der Beier 
acuirage nihr jüeiten, ohne jur 328 weiige Grjdlet eigen Reit auj fünheriige Wltung, auf ie Baba 
Wu nöaler Belinda fo weit Mile un Bereigen weiten, ya feiern. — Gin wukeli Lose iR Nefem Ger 
irre gelten. Dar Mreutban frert € in Gundeen wie der Orlet in Datemb, amd Dur” «6, weil. im 
Re wnp Rrlbele in Ztnetd und Wofenthum aufgingen. Wir gehen es In den Rue unfer Erben, Kern one 
mögen feine, esofenitajt nirgad entbehrn, am wenigen in ber Tonfanfl. Mir ertrunen wm dien Die" mine 
Bewole Beinheit und Cüerbelt feines Qnhints jür ale was wir Das-Qut’ an Sädne wenuen, wir bemunsern 
ie alle Zeitgenfen übenagente Tigreröße eaer George Sand, ja ir mein une fntihg 
den Münten ud Ziunbribdrungen jper bl und Aufeitucfn aberire nieer. Mar die Onfähin zu de fu 
Häe geißigen theme amyenteiten, Sanit Wir 
ner dab anbgen wit wit 3 Liber eigen vi, uns Held eemicrigenb mu fie Gefüge," zu Ihr herab. ab. wen 
na nad aem Grunde sagt, jo fell er in er „geihigen Zannäce und Untergerbmetfeit-, in der s@ütleit und 
äsgiteit” der Gefgteäte Legen. erer im „Mangel u dcr Ungechaiheit gränigen Dirung», In sie 
Sinne at cin auswärtige Genjeraterium >a6 Wemjetionsketium zwar ala Bankzrifeides Mittel zu heben 
Wetlkitung ancılannı, aidesinucn abc Weigränfung aui Hofe Harmonil uud „Kedeatungen über 
dar Weitere yeanet 
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IeIÖR 6egünfigt, over ie men vie eigene Sffere Anfcht dem Bildungemangel der Eiten aufenfern. I muß 
Vier ganz befonberd don Gap betonen: Nicht varanf formt «3 an, bafı man daflfche Mufi fiel vorr ficen 
Taf *), (ondern varauf, daß das Berfändniß derflben geöffnet werde. Hierzu genügt feine Bled tefnilc, 
oner aufRadahmung und Anlernung berubeube Vortragßbildung, auch nit ver Befuch einiger Goncerte; — fen 
dern mur Jene, welcher ih ausilielich und eintringend mir guter Mufi-befkfig, wire mufaifche Bilbung, 
erlangen, und ic Halte das Bianofortefple, verbunden mult Orfangb- uns Gempofiionsfenntnif, für dad wis 
Fame Mel dazu 

Die Süvung tügtiger Glavierfpieler und Lehrer iR demnach car Lebendfrage für unfere Kunfzu: 
Rände, und nur in niefem Sinne Fonmte I dem laviere, gegenüßer anderen Snßzumenten, eine befondere 
Wigigtet betegen. Bevenft man ferner, vaß ein vollfänbiger Gfopieranterrht in ver gebrudien Infiruc- 
tion de8 Gonferoatoptums feit ri Jafıen vorgefhrichen iR, efne bet worden gu fein, 
— und ale der all vorfommen tonute, daß Raute an der Wronin) Göfne ober Tächter,in das Wimer Gon« 
ferpatortum fgidten, um, im Glaslefpile außbilden zu fffen; une er ter eben, daß hier gar 
Heine Gelegenheit gebeten fei, —— fo wire man-beprifen, naf (6 lrfade aenup hat, mich Herüber eraf aub- 
Bufpregen, 
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66 tür fd) wet zu Gunden der Glementerfülen fagen, und alleriings Hat ein. Runffinger Verl Zelt 
ums Arbeiefräfte sereren, com er einen Ldägeren ABeg mieer zurücgehem muß. um auf ne rechte Baba zu 
Fommmen ; gute @lementarfähuen And eine FÖRlCje Sad, die (4 finrdwrge gering anlage. A harte fi 
Hier miezer mr um die Brage: ‚Ob fofhe ad direete Nufgabe eines Genferoateriumt aufgeht ieromm können; 
68 mon dei Zöglinp auf Balbem Wege Arben Taffen; ob man vorgen ira verbandener guter Afementarihulen 
auf Höhere Musbilkung gerabeju verzichten fol, . 

8 tommen Girdel die tel um Kocalitäen unferer Aal fo’ febr In Beirat, daß ih Heer 
reifung verfiten an Diefem Orte nicht ganz übergeben darf: Linferem Sonfersatsrhum in® drei Srpugimmer 
zur Verfügung gefelt: cin größere®, mo Höcflens 30 Bögfinge obne zu erfikten Map finden, um gwei ganz 
Hteine mit je einem Beufer; ven denen das rire yugleld; Garksrebeimmer de® Goncrtfaues IR, und Yadurd, 
Febr ofr'vem Untere entgegen ei. In dien Drei Zimmern fol 190 Zögttngen Unterieht tee wer“ 
Bin! un zwar in aften möglichen Anfrumenten, wlfenfafiißen Rchern uns Ausbildungegraten! I gar. 
YaB, 6 Tange man nicht Math und Dre fat. Veen Uebeißane (enwa wurd Mutquartirung ver Wibtirbet 
md ve6 Seren Kanjlibeomten in ein‘ bmasbarıs.Jaue) zu bergen man überhaupt un eine ermmgs« une 
zwedmäfige Cehulbalting nicht wire denken rännen. 68 eifallen aber son den: 190 Böatingen ned Iren 
Huttoeift end 90 Blet auf die Glementarfcpulen de6-Grfangeb md der Yiofine mit 15 wögentlihen Grünen 
im großen Seputyimmer. Wein die Anfalt nun vem Boitfnifie bäherer und meuerer Schulen enfprehen 
wefe, fo müßte fie wohl die Glementarfputen jdön der Gintbilung ns Matrmes nnd der Bet Togeh auf 
Neffen. Bu großem Dante mäßte man Ibe aterings verplier fin; wenn ie Dhel und Au: herbeigu 
{haffen wüßte, u für ALLES Tongen zu Können. Ar Mb aber au für jet Ginelnr genügend. Denn 
Biker war Nie Unzabt der Gepulfiunten sie ju Färglich Bemeffen. Rum der yehn Bistinr oder‘ Giirpile, 
Sier Vietenellißen . mit dret wügentien Stunden abjutbun ‚CHR offenbar sin Achter ; wer ich ied vurd ve 
































>) „Met dof möglich Mile’ ben ale Ahle und Auufkemmde: fentern Sof Werne der een len Run 
aupingfih ann hängt) werden, üe WoSlibat in ig auichaen Hnd m MA ber‘ erkriten. dach. ufere 
Angabe. Sir HR ice und Ahrenynect’Aür Jeben; dr ein erg Ha fr And wet für Weltecht, mp BI feine 
Musnahr zu, De nit: Beralh dr” a Rünferehre nm Lehrer 
Warı. Genf, &. 20. 
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Dangel an Raum uns Miueln enıf@ulbigen läft; genügen taum fe8 Stunden. — Ob das Verlangen nad 
einer Gepebung der Anfalt gu einer »Hocjdule für Muft« en Segrünbeee fi, darüber erlaube i& mir ned; 
Ginige® zu fagen: Wab wärse man wohl heutigen Tage6 von einem Abgrortneten in einem Barfamente fan, 
der fi eima folgenbermafen audfaffe tohrke: „ir Sreuchen cure Ggmnafin und Untverfräten mic. Gebt unb 
gute Belfsiäulen ! Wenn der Bauer unb Hankwerer ef, (greben und rechnen gelernt hat, {R’8 genug! Dit 
euren Hohen Wilfenfaften, dem peilfephifcen Zeug {od man feinen Hunt aus dem Ofen. I einer ein 
Qefeoter Menfc, ein Genie, fo mirn sr fc fhon felber in Die Qöhe Bringen , auch ohne nwirt zu Haben!t« 

"Braoo! Man hat wahrlich in ver Beneralverfanunfung ganz Ähnlich gefrehen, und eine Partei bat 
dabek eine ze große Beeube Sgelgt! “Er Grauen Wläfer, Oreflermufiler, — aber feine herumreffede 
Wirtuofen auf dem Gloolere. Gomponiften Siften Rd} von fethf.“ So EB «8, umb «6 hat fa einen Giimmer 
von Wabrbeit. Dennoch IR +8 in birfer Ginfrigfeit grunvfelf. »Herumrelfende'« Wenn «3 Darauf an- 
täne , fo Sraudten wir auf feine Bielin- und Gefongstünfler , benn au diefe reifen bitweilen herum 
»Birtuofen auf dem Glapiere!« Wenn 6 fih um folde handelte, bie und mit ihren baarfiränbenben 
Rraftäbungen, mit ihren Blitierpaffogen, mit ihrem modernen ingtfang Blenden weiten, ann hätte man Reh. 
&8 Hat aber wirtid eine temifge Erite, daß man ni verflehen will, um mad «8 A Handelt. Soll id 
er meiläufig audeinanderfgen, daß mir Rünfller im ehelflen Sinne brauden, bie und durd @efang. 
Gäptere, Biolin- und Drgeljpel die Dracitweste unferer Meer vervollmeifen und auf der Hähe Ihrer Auf 
aabe Reben?! Und ip man {of} ein Rünfter sirleiht ofne Fehr viel zu Teruen? IR doch sbrd Srrnend gar 
fein Guben ! Man unterjjihe ine wohl und werfiche mid zii: Mad Benie (mel fo fin iR mie dur 
Bus oder Emaragb) Biltet fi auf gehebmnifpalle Zefe mir wenig äußerer Zuibat von jeiSR, ward in mu 
derbar fänelteh Zuffaflen und Gig-ncignen tufen, was der große Mit wer Zalente (au. drr 
Höheren) nur burch unabläffiges Errnen fi fe weit ancignen fann, al ip für feinen Beruf nothmenbig 
Die Dafe de$ von diefen zu Bernenden iR aßerzu groß, um ganz geehrt werben gu Fönnen. Am 
fann von einer Anflalt verlangt werden, daß Ar ALTeo gehe. G8 wird vaber auf ein amedmäßiges 
njichen dB Notbwendigen anfommen, wobri der Zi Beiß dab wa Lücdenbafte 
im efegen und zu ergängen Haben wird. Unter vaß Moihmenbige seine ich aber, wie (Gen gefogt , nicht. allein 
Gtementerfgulung, tehnifge und Bortragsbilvung Darmenielehte unb Genttapunct, fonteru uud; grnauc Ber 
fer Whrafelogie; 
Renntnife von Bora une Anlage von MuftRüden; Infrument w Gompefiientverfuch *) 
As dir far mur an einer Hochfchule gelehrt werden, oder an einer Anftalt, di fogenannie Ausbil? unge" 
elaffen bei, in weiche auch Golde eintreten önnen , Ne ihre Borfenntnife anbertmo erlangt. baken. Cine 
Drpanifation nad} der zweiten Art (weir am arifer Genfersaterium) fe aber jeenfalls dir Difveftion über 
Wiek voraus, Kr wir Ber in Wien (Amvelid Leit erlangen werten. 58 fonnte alfo vor Ser Han nur an Dir 
Grrichtung einer Socfele getacht werden, welde Ri von Gäheren Gähulgebern feiA erhalten fünnie. Un 
einer felgen wre der Glementarunterigt in ner ben Debhrffen ber ion erwachfenen Böglinge etiprshen- 
Ben Beife gegeben werten mäffen, insem man Denfelben von einem anderen Gtanbpancr ihrer hährren Auf- 
faffungefäbigfeit anvapı, Hleryu Darf +8 bann mit rer Jahır, fonbern villeigt nur ebenfo ser Menatr 

3 Habe überhaupt gefunden, bap er im Jünglingsalter bie rehte Grfenntniß mad, die sehe Lern- 
Bugierde enmit An unferem Gonfereaterium iR ver Zepling in ber Arge sun diee Zeit wit jrinen Studien 

























































2) »Selsh Golden, denen höherer Scörfungeberf nit inmehnt, wird die Tpkigei bre Wlbene fi 
In ie Sunß, ertere Bärkigung ihrer Aufgabe ganähren. o merken alle Gebieten anf Der 
Möndigen Muffägen unb Mkhundlungen, ja zu Berfemaden angeleitet, — nic weil ale zu Schriften mar Die; 
fern beruf lab, fern weil Madd über bie Eprade, Dral: und Dardelungefrafi midi anders un welaten 
Mar Mar. Obenıf. &. 207. 








fertig, wod fell nun felSAfändig in die Welt ieten. Wenig geffigt unb fünflerifch gebildet, wie 
fol er fen den feren Rampf ywifgen Bretermerb und Hinfleifger Grfinung antreten! Gine 
dungSanflalt würde In jept ef zu fefleln vermögen. — Der Gurb des Scpjiger Genferatoriums beginnt in 
viefem Alter, dauert drel Jabre und fhlieht ales Neihwenbige ein. Dies iR Silig; benn ein aljulanger Gurt 
yeröre Leit bie GelbRftänbigfeit, un ba fortmährenbe Detriten deb Yahrerd hebt Ti die Belbüthä« 
Hgteit ver Zäglinge auf. Weine Varel iR daher: zwar Glementasunterridt, aber nit Hlementar- 
f@ufen für Heine Rinder und abfolute Anfänger; fann Höhere Ausbilbung in all Ameigen drr Rufl. 
Was von Gempoftionsunterigt anfang, fe glaube id nicht, daß Jamand der Mafht fen wis, in Orerreit 
allen fi a6 Höhere Yale, fGaflene Bhantafe u. (m. antgehorben, wähtene mar aut nen Brüfungereicra 
ten anderer Gonfervaorien von aufgeführten Duarttien und Simphonlen erfäber, He von Zöglingen com 
voninn waren. Wer da meint bie Lehre Hnne gar nidtd bazu thum, dem empfehle ih vie Marr’iden 
Schiftun aufmertfam zu len, und dann ort Darüber akjufpreden , mofern er überfaunt mitzufprechen 
Bereigt 
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Diefe Vorwürfe zu euträften muß id) zuoßrvenf auf den Interfdiied zmitßen einem Bertunge- 
artitel und einem Directionsbefluffe 6inmefen. Der Golere tan eine inbiiduelie Anfcht qu einem Tün- 
Terien Sramppuncıe erfeben. und auß bemfelben tie Dothmenbigteit gaiffer Reformen nachyumeifen verfudhn 
Der Bweite läßt erwarten ober voraudfegen, daß cin folder Refermperfälag nid allein gehörig georäft mer 
ven fi, fondern daß man andy ven Zeitpunct, eie Mittel um Ace ad gu feiner Duräführung wöthig, 
erigeint, woßl überegt und dle Ginetungen jwedienli; getreffen habe. Mir welchen Nete man mic, für 
die Befeläffe ver Dirction uns für bie Mebalitäten der Autführung meiner Worfälä;e verantwortlich maden 
teil, fenet mir (und aud) wohl Denen, tele wife, dap A nicht Mitgli ver Diretien Hin, unt daß die 
Brofeforen jur Berathung biefer Angelegenheiten nit Bigegogen waren) nic en 

Dan fonnte selriht zur eine Generaloerfommlung einberufen, SLo8 um die finanzielle Bage 
eb Gonferpaterkumß ur Sprache zu Bringen , und von ihr Die Graägtigung zur Ginleltung einer Ananpsien 
Dperatien in Borı einer Subfeription u erlangen, die auf Grund ver bargeellten Berhältnifle und der 
Orfeigerten Tinßleifgen Anferberungen oielit zuerft innerhalb der Gefelticpaft aufzulsgen grmefen wäre, 
(Wenn jeved Digi nur 5 A. begefeuert hätte, {o wären von 60D Bitgliesern 3000 fl. erlangt werten, 
ir zur Algung der [htwebenben Schul und ber augenbfitlichen Grforerrife grnügt hätten.) Da man «3 aber 
wobei nd beenden Tafen burfte *), fo Fonnte man Bie Subieritien allgemein machen, um dat alibädife 
Kaiferpaus, den Hoden Aa u. f. w. zur beinahe nedmals bringen» einladen. Der Bitte um Ritwir- 
fung zur Grünbung eines Gende für ein vaterlänpifges Inkitut Hätten fih, befonders 

m die Gefeltiaft felbR mit gutem Beifpiele voranging. wohl Wenige and ven 6 

den Glaffen gänzlich entzogen. Man gibt gera, jobald man wei, daß Jemanbem Paburd) ei 
den geholfen mirk; —aber man gift ungern, aud) wenn man zu geben Bötte, wenn ie @abe vereinpelt erfhint, 
und, fo zu fagen, jwifihen ven Fingern jerrinnt; oker wenn man nit Aere Bürgfaft zu habın glaukt, daR 
dat Gegebene wiklidh zum Nupen der Cube verwendet werde. -- Sobale Neje Subferiptien im Gangr war, 
fonnte Sie Diretion mit den beveutenoflen mufialien Rotabilliiten Deutfälande, mit Berühtmten Lehrern und 












































©) Die pesuniäte Eiterbeit vo Aafalı erfordert gebiet: Unabhäugigfet sen Den dem Zetfel unlermerfe 
Winnabmen der efeltgaft als Concert nabbängigeit von Der eben weäfeivellen Mayapl ablesen 
EN ifrerältiä difer u den unentgeblig Lerraben wei) Leere yori Deithile der 
ı irmögfich der Mel zum Werte gereißen) -— alfe ein Capital, hefen Ainfen 

Für die Zwete ber Anhalt ausalietig verwendet werden, 








(kat Hier 





Mitgieern anderer Gonfernatorien Gorrefponengen anfnüpfen, — eine Gemmifften auß Hiefigen maßrhaft un- 
vartefifchen und unbetpeitigten Künflern Siten, um über de wahren Benfrfife ver Kunfl ins Rlare 
gu fommen und verfjichene Gutaten vorüber zu erhalten. Sie Tonne die Schule einfieilen wie Bilker fort: 
führen, je nachdem ver Gang der Binanjoveraien Die gefatet Hätte. Mac Wernbigung Ber Teteren tonnte fie 
ie Grmiterung ver Socalnäten in Angrif nepen un Die Künfige Organiftion fefllfen, mit (ren Breffl- 
vun über einzelne Yuncte fi) verändigen a. f. m. 

Wenn die Diretien einen felen eg nit einfhlug., fo mag der Oruns baven im Zmrfel an bem 
Gelingen einer Veratigen Ainanpmißregel von ihrer See (ob mit Orunb oder mt — IR einr andere Brage) 
= ferne in dem Gefelf,afelatuten und der alljäHrlichen Neuwahl ter Diretion zu fügen fein, — 
einer Gincihtung , deren Zmedmäßigeit u unterfhen nit zu meiner Afiht gehört. 

3 meine aber, 08 Hehe fi noch Wiel zum Befferen werben : 

Die Gefeltfhaft der Mufıtfreunde möge zu vem guten Willen ifrer Direction und 
su deren Bäbigtelt Vertrauen faffen, fir aber zu Iräftigem Handeln auffordern und ihr 
wie Mittel dazu bieten; vor Allem aber fi die Anfict aneignen, dab man mit Bliden 
und Ausbeifern mit viel welter Iommt, — daß eine große ade groß behandelt fein will 

3 meine, ver chem Sepelurte eg inne mit inlgen Mbffrgungen noch Heute zu Betreten möglich, 
Der Dirseriontverfchlag bärfte bei aller Anrrfennung Deb Guten, das er enthält, memigfaden Methfeationen 
nergogen werben. Mer im einer größeren, von einer in A einigen und Fräftigen Ditrtien unternommenen 
Fnangilten Operation, und in ver Anbafnung einer wabrbaft Fünferifiien Organffaten Liegt meine® ractent 
Be einige Hoffnung für eine Ltlige Zukunft, 
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Selirpiä muß ic) no in Partemandver in’ weite Li Allen , welt nicht® Andere ya Ziee 
at, alt mich dur) Anmenbung aller Art von Beroägtigung and dem Genfersatertum zu enfernen. Man gibt 
nämlich In vunffen Anbentungen in ber Breffe u. [-{. zu werben, ich ve Bioß zur Unterläpung che 
Wehrebungen einiger Herren in daß Gonfersatorhim eingefgmuggelt werden. Dantt man die Ynge is 
würdige, muß. ie), obmoßl umgerne „ einige hierauf Seüglihe Dorumente und einige vermiltrinbe Thatfacen 
Beröfnttißen. Das erfle Docnment Hauer wir folgt 

= neuer Wohlgeboren! Ju Berichtigung rer vorgüglihen Hinflerichen Aukkiltung und über ben 

Herrn Profetor Simon Seihter ausgefprodenen BWunfd; werden Gurr Wehlgeberen Biemit 
von Seite er Dieertion ver ©. 9. 9. 6. A. ermächtige, Bei dem von Hrn. Beihter an ham Gonfersatortun 
9 ®. zu ertheleneen Tintrrüte in der Sarmnenie» un Gempoftionelehre, emjelben ale Afiftent unter vflen 
unmittelbarer Oberanffiht nach apgabe ver Ihnen son fm jutenımenden Weilungen an kr Hand ju gehen, 
wofür Sie übrigens frinen Anfpruch auf ein Gntgeit an die Wefetichaft zu elle haben wersen.« 

Wien, den 3. Oxtober 1851 
























Die Diretion 
Sen. Sclmar Baggı. oomn&R 





As Hrn. Seöhter's früherer Schüler, mit welchem id) ferimähren in ben freunoläflen Bertätnmen 
Ran, fie ip wohl zu bem Amte feines Afihenten gang geeignet 

Weit; am Anfange do Unterrites meldeten fi aber mehrere Aräulene zum Stuvium ver darmonic- 
Hebre, mb Die Diretlon teh bei mir anfragen, 66 id} wett den abaefensenten Unterriht ynflben. über 
mebmen wollte, — wet ven and mit Zuflumung ded Hmm. Secpter ine Weil geht wurse. Nach ven 
Wräfuugen erfolgten einige Zufghiften ber Gefammtpirectien, von Denen id Be wichtigen ebenfalls im Aus- 
auge minhele. 
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nuer Wohtgeboren! Indem Dir Disetlon der Gefelfhaft dom Wahlarte de6 Pchrtörpers zur Gonfl- 

tuirung ded Borfanbes de6 Gonfervateriumb volen Beifall jet, ernennt ie uf Grunbfage Nrfer Wabl Cure 

Wohtgeboren zum Berlefer am Gonfersatorium für bie Dauer bed Schuljahres 1852/853, und verlibt Ihnen 

in Rüde I6red bißberigen veroienfticen Wirfens und veh Ihnen badurd) vom Bebrförner gvorbenen Ber- 
auent den Tel cined Profejorb au Gonfersaterium« u. | w 


Bi 











ven 12. Auguit 1852 
Don der Direction 
‚Harn Brofelor Selmar Bapge. DOR.RDER 


„Suer Wobtgeberen! Die Diretlon d. © %. M. 3. 3. &. hat fi benogen gefünsen Guerer Wobige: 
oren in Anrefennung Ihrer autgeeijneen mußtaifßen Kenntnlfe un elftungen Nr Stel inet orenlichen 
Brofefers der Sarmoniefebre und ted Gontrapuncie an dem von der Gefllihait gegründeten Gonferputerium 
au verleißen, und Ihren vom 1. October 1. 3. angefangen Giefär em in monatlih verfalenen Raten zu Bebr- 
Genen Jabrrdgchalt ven 200 A. G. DM. anjuneifen® uf. m. 


Wien, den 26. Juli 1853, 
Die Direction 
Seren Brofefer Selnar Bagge HM ER 





Benn aber die Brage aufgeheli würde: Wie fern 16 jur Benügung ds Gonfersaoriums bebufs 
fenlicher Wufführung von Werfen einiger Herren Dirstient»Detglieber (über deren muflaifhen Werth in 
fenslihen Blättern Geräte worden IR) mitgeirft der bifele Sand geliehen Kälte, jo Tann Ich nur die 
Gegenfrage Allen: Wer faß zu der Zeit im Berande des Gonfervaterlums, weldem das Red zufommı, 
id über die Bermenbung der Kräfte zu Äußern? — Und die Antwort wich Seifen: Grabe Dieenigen Gerz, 
vie mid meiner nunmehr au dem Publicum Sefannten Anfihten wegen in die Mt eflätn, und Mit anfbler 
hen, um meiner, a6 Mflgen Beurteilen, To8 zu werben — Mögen fe Ve Immerhin Ind Wert fegen. Ih 
aber wende nie meine Webergengung sräugnen, are einer Stelle wegen zum fellen Grudßler werten 









Die Suite. 
Fin Beiteag zur Gefgicte der Glaviermufit, 
Yen ©. Rottebotm 
Ginteitung 


6 vi A immer, daß Sei Benbepuneten in dr er 
fast, dei Grade magiden Gegen. Ne mit einem 
mfg der alten Werhätfe verhunen find, Ye nen ei 
(rende Zeit onfingli hob sen ber allen Grragene als 
Migeiar urberwunderes vehfänig wet nnd 
&5 lange al Kräfte dur eine Befätigeng und 
Wteigug an der Gntwidlung vn mit der ann die 
ige galt Yemenbrohnden Reis in Aufyruh ge 
nommen Red. und die Mafeke ver neuen Zeit mach jeher 
gef &funa Satz fo fange wird and Dat Ale ki 
Seite qfgeben, veronnt and unreht Geanfeilt werden. 
DR aber ver mit der neuen ei Severgetngte Arm in 
im Elanum der Bafe gie, 
eine Gntwidtangehufe de 
Stüldent, zugleich em Wüdbllden auf 
wergeine det und ce gerußtere Miigung drfle 
Ben cn, 
Wie in alten Shit des Dafins, im toben des 
Single fehl als in dor Oefhigte gungen Wille , 
fe iR ie Grfdelnang au in Ser eigißte der Malt 
mahrjanehmen. Med. ©. ac um Ddndel in der 
Wie des vorigen Japıhumne Me Alter. ee große 
rate dar vafgen Mat 
Hal na ihnen 9. Haydn, weft unserihl 
men grfen Wergingen, ji feiner Mhtung irn cu 
Sera u auf ganz ande, ncun 
Be Gpode der neuen Mafl, Mehr wi 
MS fon Wogarı der Von. Rumeiig macht Rs 
Bänderfger Giefuf in fehem Bildunpegange Semerfir. 
Bei Beethoven Mit nech eine gräfere Manäterung er: 
in den Bee fie mülen and file Beide iR 
. güfige Vervaniiait mi 9. ©. Dad eutfgien 
dem Hayba ger nidt, Mogarı wenig 
or. Bag und Berihonen 
gen faheto geilen Rat, 
1a tem den Bat Giß pl cignen Frcnaiiihen 
Goarace, dr nad Dad zum erfenmal wich in Beet 








































Hosen mödtlg bemertrii. Difes Oersortbren der Inner 
ice, dies Getentmacen eine geiligen Inhalte ala 
das die Form wenig Vrliemeade, Sefe Serrfgaft det 
| Oro ütnfant, wege Beethoven ind ten, 6 
| Ammte au den Gang den die bear Muf nad. ihm 
} fere Zelt nehmen fee. Dart Beethoven a 
was cken, Im fälcht Rh Die game 
| moberne Beutfge Mufl an Wie er fi} zum Mepıkfentene 

den nad Herfäer ener neuen Kunfriätung auflgmang, 
Hörten Haydn un Mozart allmäli aufder uumittel: 
are Musbeud der Act zu fein; Def ihr Burädieten 
aber war Bepfele von eiacm Wehrherverreim der Deren 
er älteren Set; namentlich, 

Verthoven ten möhtighen Ginfoß auf Die Cut 

der menern Muß! gewinnen fol. In difer Rüde 
meurung zu ener Altern, ber Gegenmart nid angehöcine 
den nd aufer ihr Rehenden Runferfgelnung erfgeint une 
































wegen, u fi fe erfafen uns ihre Mufgabe ergreifen 








zu fönnen. maßte fie aus Ihrer Unmitlelbarlit heraueeeı 
an und in die Wergangenfeit zungen. &o Ifat ee 
Wendetefohn. den mir Na arım freie al den Genind 


Mendelsfehn un mi 
ifren Werten, eerer 


der sterne Zeit. key 
fm Scpumann Seurtunen i 








einen übericgen® Sofelihen, Leplrer hen mehr Inneren 
Ginfaß, dom 3. &. Bach auf fir andgräbt dt, Beite dar 





dabei Sanafrad. Cind dad enige rer Werte 
ferem Jahrhundert eramene Rachslüke der Baden 
Mach Ghepin iR zu nennen, ver Bahnbreer 








mb Bei ihm Bashihe Ginfüfe mit zu verfennen. Ueber 
Bunt iR Bife Sinnigung zu Bach am mean Urfehe 
ungen auf dee Geier dr bentfen uff eigen, be un 
Ruufbenaftfin on nähen An, 

dem Ge der Ongenwarl Durkrungen und e . 
mit aber von der Derpangenheit fh ganz beherren 
Kan. 

Bu diem Hinäberpeifen In Me Bereit, ala ein 
1 Gnteidhungegang Der neuern Muß! wefentl eines 
Fender Moment, gefelt Al) and eine allgemeinere Bere, 
tung der bebeulendhen Tenmerfe der allen por. Unferer 
Zeit fien e8 worbehlten zu fein, Das Inorirn une 
Doretern wicher gut gu magen, namentlich, Lift fe RE 














fee Qu Bätigum 9, & Basis aim Hi 
um 1830, 
4 einem al 








4 [pätere Darte 
nern innigern Berkäabui 
erben genägen, das zu zen. Ma 
mit 30 Jahren Nie Rirgencame 
faunte Sipige, war insefondere 
ver ncch fürerer Zeit ein Bag mit fleken 
Jen Die alfhelige Mefführung der lpteren (a m 
Siitien Deufalants  fehfverfändlig gnuerer, 
ewehltempeicte Glaser“ fay über ein halbes Jahrhundert 
Bra, ehe es Band eine geöradie Ausgabe den Muflem 
und der muftahifen del zugänglich gemaßt marte, Die 
erde geörute Hasgabe wurde im Jahre 1209 I 

weranoiet  diefer fogten er In anferm Jabch 
Helannfen Veutfgen Maszaben. Wie dafin fennte eu N 
mar durch Möfäriiten verbreten. fo Daß 3. 9 Meiart 





Da 














68 mar auf Diem Wege Teanen {een Tonnde. Jept be 
det eb fi in den Sünden aller geileten dasierpieduden 
ab hie Rorerung 


Mufler, und feit feine Bebrutung 
ner genauen Kennt bereiten in den 
wur gefeiget zu haben. Die 
werte Ban‘ mit wenigen Ausnahmen, el in 
unferm Jabıhuudei, Die meißen er foptn 25 
Jahre. User dien iR eine Kunfzattung verein , ie 
uch wong belannt, zu den originellen Bepfunı 

gen gehört, wege die Mafgeficte aufjmefen vermag. 
86 iR die Suite. Bevor wir af fe näher gehen, Nürfte 
eg inlges erwähnt werden, wah zuplig die Mandteru 
gerade am dife Sompofulentgattung reftferigen mag. 
was Glavieraufl kei, 

im Welten nigt über Me Tonatenforn, wie er fr 
Sinetiß, Hinausgegangen. Ja Beyer 

ie Eonate ih mebr zurüdgetiin und andere , Mer 
Bormen Haben A bersergeängt und in ber mufler 
ia Wet große Deliipeit erlangt. So Berrntenter 
ie neuen Gewmrouifen uud in größeren Rormen geile 





































einen : Ghopin in feinen Major 
as, Ginden, Walern; Schumann in feinen füferen 
Glavieween u. fi. — Diet Mebergasigt Heine Ber 
men etfrci@t ganz der snefelis jefehenken, antiefi 
inbisipualifrenden Milang unerer Zeit. Taber and u 
fer Reidtgum on tefligen Yiverm. Der Cibante legt 
mn fhe mafe, gu ähnlichen Yildungen in Heiner 
die der frubern Muflepoge angehören, yuvicyegeife 
Das Wehnliäe Set Die Suite, — mil dem Unter, 
fhete gegen Ne moterarm Städe, dap in ir eine Behr 
yohl von feinen, an ig jlikisdigen Sägen dur, en 
Fe at ufihlingees Dans der Ginfeit yfamımeazebat 
Ten werden. Dad übrigens die Enite ala ein Werl Ihrer 
Zei au im Grihe 



































409 


werden muß, ofo Die Analogie mil den maherarn Grjdei 
mungen and ühre Goonzen hat, vercht Ra von fehl. 
Wir Haben cu mus gar Nufgabe gel, in das Wefen 


















end neue Hanbbiger darüber mil 
Bee gar Muftärung über fo mande 
ten, der Gegenmart frenbgemertene unh {he ferliegrde 
inpelsiten Beilay e Senat, gefiel und 
Anfemmengeieht. Miegends aber 








ind Wen enpnegn, wohl er a 
werden wie Scan gurhdlommen 
te anbelangt, fomace Dil 
utöntigei und Mongefatigeit ver Queen nit möge 
18, eine wii gefhihtide Darhelung zu kin 
MG Hiten Te, Mfgrinft 6 auf Xe Mitkellng von 
Glnyikiten, Die Oefäidte abe har u ni fühl mir 
lager, mit den zu 
1 irer Basinbung, mit ihrem Sufammenfong 





















widtong, das olmälige Weren mad Waren 
Rames varyaren. Aber nit einmal De Gaif 
Suite täpt AS fißer uadnaeifen: eben fo wenig Lt 6 
6r Gutmidlungsgang graau 














ihrer Geile mög iR un mar 
iR us auftenahet, IR gebaut und 










we im weiten Sinn 


Die ros vera und. 


Dayn gebören, mach welee re Muyahl un Majeinanter- 
il ii. Di 8 mai de Ba dr Oniie aa im 
Gntnilung, wie fir fo ün vide Gemper 
en vl Sie Dee Buben da u Di 
el Des Jebjeaten Japıhunteeia zu verbafen Han. Co 
geringe Verrutung Nee Gompoftionen aus an fe) Jaben 
mögen, und fo wenig fir jonchl Hafiilig ihrer Darm 
ala irre muflalipgen Jahalı geiluct An 
Tefe au emegen: fo waren fie — glei 
Anfe, ala Verbindungen — dad) naihuen 
mb ung, ühuen die Form almälig fih mehr Sinnen 
” 
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und gu der Gefötofeneit und Kusbiung gelangen Fonate 
in melden uns dl Nie Suite als eine in ip vl: 
Bete, ausgerräge Canfform enangentrf: 

Die eigentlige Suite, ale Aunffeum, d. $. die ent 
iidelte Suite, (M eine beimmte Neitenfolge darıc 
Heiiger, gößtenbeil auf Tanebvihmen Seruhenber Zn 
le. Die behimmte Folge der Ttüce I: eine Mille 
mante, eine Geurante, dur Zarabande un due 
Sigue. du diefer Bierppt teten of neh ein Prälu 
dium uad ein ter mehrere Intermegi (Bavotte, Mer 
much, Vaffepien u W.) worurig je Ne Grundform 
einsowegs aulghoten mir, eben fo wendg mie ca bei der 
Sonate der Ball iR, wenn zu hen urprängligen die 
Zügen no eine Introduction und ein Zerrio eter rine 
Wonuet Hngatreten. Das Peitudium (Priambulun, Cave 
fe, Manta u, (m) bat wönlih mar die Gigenftaft 
und Mufgabeeineb Worfsiee, wnp gehört ae folgen night 
jur eigentlichen Euite, Die Iutermeyyt haben cine dos 
Bermittine Steg, ähnlig wer db Eierzo um der 
Meunet in ver Sonate unt Spupfenie- 

Dap die Suite frampöfften Wefprunge fein milk, 
ii dehaupteh worben iR, weil ja dap Mort ein (range 
fie ji, pr Rh nit annehmen. Der Dane „Suit 
Tamm cr dm Mafıng Des achtiebaten Japıbundeis a 
aacpem die van Damil bejicneie Gompoftionsgeitung 
fan Lange befanden ale, Der Name iR ifo in der Zhat 
iger al die Bar unb ©, 

And andere Namen warn. 
tita, Barlie, Ordre nf 

Der ende und ehe Scheifeller, Der ber ie Suite 
Meriget, iR Seb. de Drossard. da feinem Diionnaire 
da musique (fa zweite Auflage vom Jahre 1702 vor 
Heat) Wrfhreibt er Re meter dom Meile «Samater wah 
und fe hier „Sonate da Cawerae. Broxsard unlerfhri 

die Kienfonate, 
iera« (ie Ka 















































omata va Gamer, Bar 

















imerfenaten) sont proprement den sulen de plaieurs pe 
its pidces propres A faire dauer. Eile comment 
rdinsiement par un Prölude, apı vlenent Tllemande, 





1a Paran, I Gseraute ex auten dans un Al drin, 
Snae reanat I Giprı, Im Menuets, I Chacaen 
@ autren Ai gay. ei Wut la compond nur ie ke 
Non un mode et job de slta — Ta Sana da Cha 
(&ir@eferate) commence orinirement par un meure- 
mens year} möjstarar. enite via qurlge fe 
me en om wehrjgceig frter (Be dr ei 
en Maflaget) vefahten Macfa wir no Aeheres Mn 
ygfigtz „la Sonate da Cha se. dntingun de elle 
Gem more da Camera cn Bali, vo cr ge I woe 
Fame de call da Chiem-nant der Adaplo. den Lar- 
(ie. mil de (gun qui cn (uk Im Allero. au 
1 go les monremente da cal da Camera ont com 
pre ap ie Adagio, dir Fun mooremm rögk 






















Uno Sarabande or 








Beige hier ie Sonate da Camera gar 
. ar [eeemal anders. Die zulpt Kefhrlebene I, ab: 
Aechen von Nm vorhergehenden Adaylo (% I. Prllbiun) 
geng überifiinmenb mil Drjenigen Aorm, Dir a Grunde 
md Mormalforn der Suite Sngefelt wunbe. Die juert 
Hrfgiebene ilfpige Sonate da Camera IR Nie Culte 
Die warm 
Weniger Rrog in der Rorm und Kcken mehr 
Säge gu, al die Deutfgen, Der bekennt der Tan 
Alsen Zuite-Gomvonifen iR Frangeis Couperin (ge 
boren 1068 in Baribı Seine Sulten (deren eer Ahr 
inter kam Titeiz „Suites de Pier pour Ie Claein 1713 
Varla ein) And meideneile fer fang: einge et 
Battn jegar aber zmanjig Säpe, die außer ver üben 
Altemande, Courante an) Sarabande zum geöften Ahr 
ie wunbelighen Meberfirlten tagen. Ge fnk vas wir 
«Airs särivoxe und aAirs gayar Drowsards 

In Drutfetand erfgeint Se Sulte Immer nur aus 
einer geringen Anzahl 
welche anb ber Bitte Ds Rebgehnten Jap 
Au drei Zipen befrhen, efsa aus einer Alemande, Con 
rante und Carabante. Diefe Weigednfung in der Anzahl 
der Stüce führe aber am erien a eier Behimmibeit in 
der Bor. Ehen gegen Onte des Aebyrhnten Jahchunderte 
Fheint Heel eine aigang eingehen ya fein, nad ie 
Aelges Mlemante. Gonrante. Garabande, Mgue — ale 
mein ale Genen der Emite zu geen. Die Stehen une 
Selmntn Suiten, Ne A um efglheten Ar Grass 

anfäiepen, wahrfdeinig yuglelg die et 
Haupt qeradt warten, fat Me von Deh. Kubaau. Ele 
erfgienen der Yahre 1889 in & 
„Reuer Glasiräbung erltr Toril, befebend in 7 Par 
au dem Ur, Rec Mlr Difen folgte 1095 ee Borfegung 
ale poeier Teil der „Olnsieritungs nad eine ueae Ma 
Hage des erfen Tori, woraee auf ihre Werbreifung zu 
fetiken iR; Um See dit Kaginnt au die lüleyit den 
Saite. Cie ware jet das elibtehe geöfee Glaser, 
ini Aioa hunbent Jahre [ter De Sonate, um Sit eu 
Nie anfing in der Wie dos 
der Warte und im Disertifenent unterugeben. 
mar der wumittelßarr Borplnger 9. ©. Bat 
tor an der Tomate in Eeinig, Tuch In der Oefaldtr 
Der Eonate wire fein Rame erwähnt, 

Die Sehe und Sefannte, ungerade Sul 
Sie obige vrfäpige Ferm brehuctet, iR we 
Rroberger (get. 1828 in Dill). Cie trägt Me Dub 
esyabt 1840: re Tonart iR Domall, Da aber derbe 
Gompenik in fpitern Suiten Nee Form wider wald 
fe erfeint ie bier nur ale eine gafilige: 

Ir alien fand Sie Eulte niht den eben vie In 
Branteid und Deatfland. Dir brrulenen älter ii 
enifen Tenfer, ir den Glaviereempenifen beippähten 


ieıa Sünt 
















































































ar, nänlih Girlame Frescobaldi (gb. 1891, Erzwr 
ai en Der Wehe in Sam) und Domenke Sear- 
Tatil (geb. 1093 in Reapel, ge. 1737) zeigen eh Mar 
bereng ai Die Born Der Gult: Bei Corel aber, kom 
Aeunnten Wiefpiler ned Gemponften, Rakel mar fe, 
mad gear im einigen feiner „Sunate a Viino e Viele 
ar. In der ft der Wiollamaft wi der 
ame Corelits, wie erbaut dat damalige alien, 
mit größter Mnjeinung geram. Die Matar der Beige 
er frbrt ein amern Et 
Men ma daher andere Bormen jagen, ober 
Sie Suite, wenn fe Wafaahne fan, we 
enger erien. Dies war beoaders de Babel der Bons 
eliener ya einem Sid ganz anderer 
ahltn. War Froscobaldi hit Ad in ker 
Gowrnte, Kir Aeient wur feld uob nißı al Cap einer 
Saite de ihn vortommd, an die anfpeinglice Born. 

Ginige lasiert von Händel nähern fg der von 

Bean Sonata da Chin befgriekeen Berm. Mar 

(sinfigie Borm unfer Suite, ai 
ohne vorbegehntes Yedladhm. Die Bi rät Hub 
aefen Ver Händebfen Glarlemerfe vrgenemneze As 
Bra de# ufbringligen Titels: „Lesen fer he Harp- 
(Slanieritungen) in „Sees iR nit ju seht 
fetigen, unb Tann Lit ju dem Jeripum verelten, Chide 
fie Eniten nehmen zn wollen. we eb nit fab. Dar ee 
Theil Nr Lemon erfhin 1712 in Bonbon. I Deuter 
Ha iR mod Heine volkbenige Ansgabe efieen. 

Bon def. Seh. Dach den mir gemum 19 Hole 
Aindige Suiten. Die ec fee gab er fl goen 
17260. 170 Seren. Gr nannte fe Vartiten. Gi hide 
Ben erten cl fner „Glarerübung-, Cine fekene (in 
rangöffer Ar) flse 1786. Die man felgen fuge im 
fragen Eipt mad Se fegenamien jede. engliigen 
Smiten warten er iu afern Yahrhunert gmdl. 
u Bat aeitte die Suite Iren Gumietientvanc: 
(0 bei ihm af! Ye Berm, von einem peiligen de: 
Het vläadig angel. In den Eniten Wade dat 
cin Hader feinem sonen Mutbrud' gefimen. €o 
rag fe gang das Garräge dee Glefintä. Cie (ap 
wahrhaft Kunert. MO feld, wud mr ea flde foren 
Fe gm genommen werten , m miht alt Mile von 
tet Tugefoitliger Beratung; — fndern ihr & 

Henngt vie Wictigtil ie Jon fr Be Buftihte 
Zontunt sep irer Hefe 
Dee Bf af dem Tel von Bad en Gni: 
Konz enten Keen zur Bemäthtrgägung sefertitt« 
— yet Vfab Den Rand Der Emile gegen die gr 
Hamm abrige Samalige Woiemuft, Difer- gegenüber 
yeah in de Enite ein Aeeuleder Echt vor 
Die at Gavirmuft wöntih Sehand vor unb auır tu 
Enite inter one Daraus Raute er fgilen Side 
Aieratn, Gangonen, Berfile uf. m) = 
ifermigen, if gefehtm Tänym; — ober 
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lsfen, chapfbii gehalten, genannten Bhantas 








in fee, Me am die Außechm 
Bnden der Homopbonie zu fen; — und 3": in folder 
die alle Befln des Tacte um des Mathe able 
Ale Surf der Deuhführeng verfämähen und jete, eine 
grade fee Wer juräceien.. Meifen and dire Gem 
Atlonserten Werte von der größten Deflndung auf (mir 
3 ® Die zur fepten Rategore gehbrene, im Dr At einer 
en Jmpssifaion gehaltene schromatige Yhantafe- 
3. Bad) fo ih dog eine je berfelden mur eine 
Ru tigt, eine jibe do8 Qegenthil von 
der ander, der Cipl ine jeden enzuläg fr bie andern. 
Keine Heer Michtungen wurde in der Snite engefdlagen: 
Fouben in ter St anb Meife der Qedaltang Ihrer sin“ 
efnen Eäge wurde cin yebahat. Jatem mak 
eirrfeite w Augirten Eile 


































id die Nacahmungofermen jur Aamendurg br 
fang eb, eine glädihe Werbinbung ber ‚Homenhenle ut 
Bolephonie anabahnen, Hiermit eine freien Kunde 
Aut ya (han, der anf 

fe ur Nufnapne eines geiigen Inhalts war zur Dark 
Hung eine ansgenrägteren Gharacters befählge. Qe war 













ie, Dage um er, ie eine 
faten Kunffermen einigten fig wab Tamen im feiehen 
Sriel ar» Wibafiel yor Anwendung. Das mar eine Bin 
gung ve frengen Schule und dee Das hear Erben eraf 
Feten Sinnen, — eine Eiigrinung, Die in allen Ameien 
Wer und zu cten bemelbar, A immer miehebelen 
wir. Hiemit gefgah in der Enite der erfe Ei gu 
iner feeen, fÜbäAdndigen , inpaltsoern Jußramentl: 
uf; zugleid er lepe entieene Sri in hem Ueber 
gang ber Rurhenmafl zur meitien. — Bere elgt die 
Suite die erle, inig begränbete Verbindung und Anrin: 
anberreihung mehrerer Stäcde qu einem Ganyen, u einen. 
Gotta. Das war tn dor Befgiete der Infrunentafmuft 
ver ee Errit zu eine yufammengefegten Ruakform. — 

ine Sefonbre Gruungrafpft, die wir der Gnite gu sen 
ten haben, iR der Durtruc) bes Sumors, überhaupt 
des Humorillißen Gfemens, der hir zur auf dem De 
Hit ver Jufeementafmufl Aattond. Fe iR das nit Der 
Samor eine „vergl, Fordern ber die jiserfiligen 
Gemüike. Vurleste Ay geindend (mie der Sumer, 
der Eprae anf ben Mip). fand er fu den Racafmungs« 
formen. wir fe Me Smite ji. und in inellen 
Arien einiger Stice die glidlidfe Mregung und 
eegnbet, Ri ya enlflten. Worzugeeife Dertrer die, 
er Mltmg RD &, Dog. @r Mat auc Hierin vos 
Herlite geidet: Gr erfhlob mob. das Webiel eine eis 
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men. umgetrüten Snmers <- mict ae ie Bofge I 
Üben angemepbten Kanfl de Genfrapmeis. fontere and 
er des ptbme, 





Haydn's Schöpfung in Paris. 


Gin Nückli von Maga Garhı 


Deutiälans hat feine Gingerakemien, darin die 
Hungen Generationen am den Werfen after eloflücher 
Meifer, vergügli) an Draterien und großen Rirchen- 
Gompofienen, groß werten, (efiße Anatten muß 
Talifer Bildung. England hat feinem Sändel, ver 
Sei einem Dußffe fehlen Borf und in tabiteneter 
Ausführung ein Grgenflond anbäiger Verehrung 
aworben i. 
Granfreid , oder rihtiger Ward — denn vie 
Haurfadt ehe in Kiefer Micung gegen einge räfme 
fihe Auönahmen In der resinz zurüd — Barit hat 
dergfeigen nicht; cd hat feine Singecatemien, bat 
feine Diufitfeie und fennt, mit Yusnabme einiger zer: 
Areuter Berebrer Des Schönen, veren Öfhetifher Sinn 
eood mehr verlangt und eklere Brdürfifle empfinet 
aI6 die alrägiche Abrnttaimg, zu der fh die har 
Tufige Dienge Im Se Theater träng, von Händel 
gut wie nichts: — die Over verfhlingt alle Ar 
und magt, ein unerfänti Ungeheuer, anı Med ker 
da6 ihr gum Opfer vrflel; Die Dper if bat Bin 
Wefrebungen, ver mächtige Maga, ber va ge: 
e Bublicam anzieht. An wie Tunffinnige Huf 
führung irgend eine® Eeeutenden elafien Werte frür 
Herer Zeiten iR gar nic zu venfen; Mozart iR über: 
wunden, (fu Segraben uno vergefen; une wenn «6 
einmal in Kirche ever Ihrater ju einer aufergemößnli 
hen muftatifgen Anfrengung tem, fo wird dara 
Fein MURtfe mac) keurfhem Begrifi, fendern ein 
monfrdied Gencert mit auefglichli modernem Wi 
gramm, und nicht aub reinfünfleritäen Antrich, fr 
dern auß perfönlihen Rücfihte, zu Ineisibuelien Inc 
(den oder eiter Selbtgenfge. Den felchen gräfern Ten- 
werfen, Ve in Deurälano Jabraud jahrein zur 
führung fommen und durch Langjährige allgemeine 
Werserltung geläufig geworden find, gelangt in Waris 
ab un zu wohl vi oder jene zu Gcher,, Jen mur 


























































fragmentarih . flkt das Conserratoie , eter the 
dig die mach dire Becale fo Benannte Genserte 
aeieligaft, begnügt A mit Fragmenten und gibt 
A gar Ausführung ganer Werke mich Her. Doch 
dei folshen. außeinandergerifleren Brußitücden. a 
größern Werfen tie ; U. Beethovens „Duinen 
vonltihen- oder Mendelsfehns »Somurrnadtt: 
ann, folte man meinen (sem der unbelannten Welt 
 Dratorien {neigen wir gan). wird doch wohl 
für Zufammenang und Verfländnif dur erläus 
terabe Programme gefergt und jemit der Zuhörer in 
Stan geht die Rüden geifig auszufüllen una vurd) 
Vertrautbelt mit dem Kehanbeten Sujet rat Kunf- 
wert nach Jupalı und Bedeutung solflänkig in fi aufe 
gunebimen, und zu geniehen? —.Reinetweg, eb wire für 
mict® geierat. Der unverbereitee Zuhörer muß Hinneb- 
men voa8 ibn, in freiti velfenzeter Ausfüh- 
Fumg , geboten wird, ud ohne weitere Belehrung, 
one anern friifhen Maifab old Nie Namen Berts 
Hoven und Menvelsfohn, auf Antfheirung Mt 
mehr oker minder angenehm affidrten Obues fein ini 
Bituelle Urteil fällen. wie «6 chen jeine Bildung ever 
Untiltung gefattet. Das iR ın einer Hauptfladt der 
ifation. ein betfagenemeriber Zufland ter Kunf, 
wire man fagen. Geoiß, In Biefe Klage Rimmen tier 
and alle wahren Vereßrer der Kunf ein, und ofne 
nabme. ber c&iR fe, und fmerlih zu intern 

Die silfältg ineinandergeifenten Uriaen finb leid“ 
de machguneifen al® zu Sefetigen. Gin folher Nad 
ei {R Bier inef nicht anfer Bmed. Dirfe einleiten: 
den Bellen Haben eine antere Befimmung ; fie offen 
Mur ken Standpunel anbeuten, won welchem auß wir 
Sefugt ind eine vor länger dann jebm Jahren zum Ber 
Ren des Hirigen Tonlünflernereins angeorbnete Yenf- 
mürdige Beier aß dab Aebentenbfe mufttaliiie Gr 
MB des Tepteefoffenen Bierteljahrbunberis zu Sep 
men ums zu Gunften verflben din Denfblatt in difer 
„Monatfgrifte zu branfpruden. Bir Haben cd frei» 
id) meiR mit ont zu hun, — denn wm 
ders old Berflrhme felhe Gefangäbeten. Me jept 
nur mod al6 Chatten einberwandern , und dir 
Duprea der fen vamald maufeleht war. Chnell 
eiten die opten in Bürger'8 Ballae, aber fnller 
och bie Lebenben in Paris; wer auf diefem aufribene 
den, vermictenden Boren als Aunfheres zehn Jahre 
























































sorbäft, der muß ein Granitmenf fin und von un: 
Sermätic, ganberfäftiger Mater. Unter denjenigen 
aber der im Berfelg diefer Mitbeilung vu Grivähnen: 
den, Sie nicht SL, enden wirtlic vom Beben 
üben , 6efndet fd) leder Hobencck, zu unerieh: 
em Werbuf für ie Cretiaft ser Gonerrte im Gene 
feroaterlum, tie er gründete und zu fo heher Uhtuor 
Mrd zu Segefen wußte, — der begiferie Bertfoner 

Wenn im Gebine der einen Infrumentatmuft, 
nid ehem saß ort aögefhleffen ein fhafender 
Senins ven Bedürfnffen eines Belled entfperhen 
Fonntr, defen vegfamer Grit bei bereföjenber Berflan« 
Brtaustilnung und Iopicher Echärfe vorgglid auf rat 
Wort geriet iR fo war e8 Hayon, in veffen Inbii 
Hitualiät e8 weniger La}, ie gebeimnüßvelfen 
de6 menfelicen Gemüthe zu ergründen, alt fh in 
einem beitern. tichtfaßliße fdne Bermen beingennen 
Spiele der Gmpfindungen zu ergeben. In jeher Teich: 
em Durcflrigeit mußte er einem Bol ufagen, tab, 
allem Sgwanten und Schweden , aller Schmännete 
abbolb, überall mit dem Merlande fi) üer tie Gr 
igeinungen de® innern und äußern Bebent Recent 
Au geben unabwellich fi) gebrungen fühlt; einem 
Wolle, das Gleigerict, arbeit und Heterfet auf 
ver Sefräntung fAEpfend, auf) das Gxbirt det Runfl 
nad eigene felgen afamerbgefhlffenbeit abgränit, 
und von Ahr inmerbafb feler Ordngen nis Häheret 
verlangt ald Xebenderbriterung durch Hurmenifie Ans 
Kigung der geiigen Kräfte zu angenehmer Peihäfti 
aung ver Phantafie. Haydn mußte ein Liebling ver 
Brangofen werben. Seine Ginmesart war tie irige 
jene feiner Gigenfehaften eine feld, Kir fie an Werten 
er Kunft überhaupt ald Mertmale eb Xreflichen prier 
en ; ihren Afbethen Forderungen entfpracen fee 
Sauptvorgüge: Ginfecheit ve Stofeb , Mlarkit vet 
Geranfenfufet, Gbenmaß ver Bormen ; ihrer Natur 
feine Geitere Ruhe und Befonnenbeit . fein harmtefer 
Ser, fine Sieben 
galt er gegen dad Ende 
allein für ben Schöbfer un Begründer ver Symphonie 
und dr8 gearbeiteten Quartett, fenbern auch — und 
denn Mozart'e Meiferjdaft in def 
tung war vamala $ier ech niit zur Anertenmung ger 
Hangt — für das Hödfle wat blühen im Nefem Bade 
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geteilt werden war. Beim Grfgeinem fines Drato: 
Hlumd: „die Schdbfung", care er offene alt $trr« 
fer im Nriche der Tönr. Rein Wunker ale, wenn 
{m Hnfebung der viefem berühmten Werte gemitmeten 
hcilnahme Parik «andern Eiioin zinor zu ıkım 
Füße, und menn die Kunde ton einer Beerfehenten 
durd) Steibelt'e Bemühungen vermittelten glängem» 
ven Auffübrung reiben nicht allein bei ven Künfe 
Term den Lebafeten Anllang fans, fern gar balb 
auch zum Gegenfanke der Öffentichen Aufmertfünteit 
fi erbob. Der Umfland, va viefe Beier zunäch dem 
Fiegefrönten erten Gonful der Reyublil galt, mufte 
a Interefe eigen, sie Erwartungen auf Daß EA 
fvannen. GR Tag im Men Wahl zugleid eine glück 
Anjsifung auf den jungen Helden, ter, nachdem er 
mächtigen Arnd dab gefäßteete Baterlant gerete, 
ver Fiebentpalme Geimfehrte und Inmitten der Ber» 
eüttung af8 Schöbfer einer neuen Oronung ver Dinge 
auftzcten zu wollen fie. Eieff genug yar Beyebtng 
vrägnanter Stellen des Dratertumb. auf vorlense 
Zuflnre, auf Werbäfnife ker Gegenwart. Die and 
dent Chaos bersorgerufene Schöpfung, vab Fiat 1ax! 
viele ter Wreide und Danlhonnen fanden im alter 
Xntwenkung ne Berentung, Die Reinem entgebenonnte, 
uno die in fo Sewegter Zeit alle Gemüker entzünzen 
mußte. Man weiß mie empfänglic) ver frangöffce 
GeiR für dergleichen Ginsrüde I. wie raft) in Aufe 
Kafung pelitiiher Deyüge, fo dab en Bühnenküd, 
und felßR ein unbeneutendet, a6 auf hrennendem Bor 
en mit Gef und Oli öfetiche Zufknte oder 
Berfonen anfreft, bat ene einzige @ituarlen, I 
Cap entbäl, vr für eine unterorite Anfigt 
ne augrnblitich nach Luft ringeuke energie 
Weitsfimmung ven fehlagenden Yusorud bariete. 
afln fon vaburc eine Zeitlang in Baris Glüc 
Sen Tann 

Im Erard’fehen Bamilenfreife zunädif; vamals 
in Mirevunct ve® mufaifpen Lebend, ward dat 
noch unbefannie Oratertum, deffen Baritur Gteibelt 
u6 Dentilane Srachte, mit unglaublicher Begierde 
vurd6lätert und am Gfanler proket. Mianche® barant 
au) gie vom Bla gefungen, zur großen Breuer 
anmefensen Saulfreunde an ven fhönch Tonfäden 
106 beräßmten Meere und an ver elenen Rertigeit 
der »petites allemandes“, wie man Erard's Adten 
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manate, die Jungen Etrafburgerinnen , wele zur 
Megarrige Arien, womit fe ein Schwer Breund 
Berorgte, in Pariß befannt gemacht Saltın und Durd; 
Deren Vertrag, wie überhaupt durd) über muffalfge 
Bilvung Qufichen erregen. Somit {dran das 
Erardjhe Saub, wo die Aufführung sed geiadten 
* Drateriund befgeflen, vorbereitet ua Zur) die darin 
halten eegelmäßigen Singproben 
16 Autgangspunct der. ventwärbigen Aeirigteit- u 
Betrachten, bie Hays Namen {m Branfeic) auf den 
Höden Gipfel cd Muhmet erheben fol 
Der 3. Ninefe des Jahres IX oder um Grid 
iu ven, her 24. Decaıber 0 Jahred 1800 wer Der 
ag, am melden Abends unter unerhörtem Zulauf 
ano fer zu Sewäligentem Antrange die Aufführung, 
im großen Dvernbaufe (Thöätre des Arts) Rattian 
Dec cd Rand geichricben, Dap fr mi in Käuflericher 
Hinfcht allen eine denfwärbige, fendern aud) in ame 
derer Beziehung eine verbängnifvele fein felte, uns 
die Boveurfamteit Kiefer großen Tagebbrgebenfei, welt 
ın Warit beichäftgte, bald ganz und gar verfhmine 
dan reärbe im ZufammenRoß mit einem Greignife erne 
Rerer Art. Schon anvrribalb Stunden mar nad Haus 
vum Groräcen voll, al8 plöpic) ein aus der Berne 
auftradzenver furhiburer Anal Ye rüsten Hriken der 
m aub frieliher Unterhaltung. freie, 
das Gerücht von einer Göllenmafiine, 
von einem Merbverfuäte auf den erwarteten erfen Gen» 
fü überalt Gin Ang und Delärzung verbreiten 
Wenn auch, nach einiger Zeit ver vrädeneften Stine 
mung, bei wem Gintrict dd ver wenig Minuten dem 
Untergangeentronnenen &ebliugs ale eferguiß fcwane 
uno die Habe allınölig Rd} wieber einfelie, fo war 
ad vom fo nahen entjplichen Vorfall und der gewals 
tigen Grigünterung dee Öenücher voch um alle Samın, 
fung geben ; ver je wunderbar Geretete Blick aud 
fermerbin- ver. Oegenhand alla Aufmertfaukeit , und 
der Ginpruc ver Täne ging für einen großen Ahell der 
Anwejensen fafl rules verloren. Michi aber für ie 
wirtensen Künfler, deren anfünglihe Barwierung im 
Kaufe der verfhreienden Ausführung almälig ver: 
{mans und unter der wacfenben Gewalt der Zöne 
ent in eine Beaeerung unıfehlng . heren Ginwirr 
Kung au auf einen Theil ved Dublicums nicht aube 
Bleiben Loantr. Dife Hanfirımung zu Segünfigen war 















































OS nicht fo fehr guiguet ala De Haltung ve erfen 
Gonfult, die feinbur beitere Ruhe, mir weer-er 
feine gange Nufmertfamfet der mutigen Geier zur 
guwenden Seffen war währen, nad) den gerofenen 
Wabregeln, von außen, fine Beunruhigenbe Rune, 
Heine Störung einbringen lonnse. Somit hielt: Jeder 
mann deu Vorfal für einen verunglüdten Morer« 
fu, ohne cine Ahnung zu Haben von ven dabei ger 
faltenen Denfejenepfern und ar on Darper- 
rung 9). 

Sion wätrens Jer eflen Ginäbungen waren Die 
dei ver Seabihigten Hufführung beieiligten Känfer 
(in folgem Grabe von den Schönheiten vd Werted are 
grifen worden , sap fie in der Örmeralprobe auf nen 
Begeierin Antrag 18 Violonclliten Fröderic Rous- 
nenn, cined der Begründer der nad ber Strafe, mo fr 
Aattfanden, ihrer Zeit berümten Gonserte dr Rus 
Glory, den einfimmigen Befhluß faftr, zur Ber« 
berticiung diefe® großen mußtalifhen Greignifet ine 
golnene Dentmünge auf ifre Roflen prägen zu Tafen 
une kem alten efer durd) Ueberfedung derfelben in 
Begleitung eined Danffereibens ihre Verehrung zu ber 
eigen. Die vom veraligen Gefmeraileur Nicolas Gat- 
koaux, einem ber gfhidtften Künfler feine Bach, 
geiertigte Denterünge Aelin Hayon'6 wohlgetroffnet 
Wilonip var, unp auf ver Kehrfeie eine Aebenbe Keen, 
üser welcher in der Mitte eine® Sternenfranzet wie 
Iobernpe Blamme veh Wenieb ; am Buße der dei in 
weniger Rbaren Biguren; Dufeugett und Yan, oder 
jatar ano Kun. Dazu eine angemeflene Uanfäeit, 
son dab Beigeegte Sentfreiben eine weitere Aub- 
fügrung. Dakfelse, von. hundert eben amp many, 


























®) 46 Dinfer der Bitoßr St. Nice um» unter 
fen was fogerannte -Deiel ber Hnlal. Muflacader 
mie, waren dur die Grplaflen mehr oder minder 
Wefaidigt werten, 9 Meufgen geiöbet, 28 {dw 
vermnndet. glädlifere mit geringen Werlepungen 
Haven gefemmen. u da Werundele geärte der 
lo Geiger und Mankelinrietuen damals brhhite 
Mine Rridgeri (igenlie Aricer, der mit feinen 
Beiten tafetvelen Tegern jenes Hr! bawadate 























Beisgerta cin Gent, in meiden Nie Fungere 
Toter ae Sielencerituofn mitwürte. 








em, temmen ie zur 
Ausführung feined unferbticen Werted »dir Schl- 
Dfung« auf dem Thödtre des Arts verinigten frangd» 
Men Aünftern bei dem Meter mit. ver Witte 
den Auserud der Verehrung und Begeferung, bir er 
atmen eingehöft, als Qulvigung emigegen zu nehmen 
und quofeid, Die beiflgende hm gu Ghren geprägte 
Ventmünge. 86 vergeht ten Jahr, vaß nit der Sıhze 
Tonfeger mit einem ntutn Grzengniß ir Ränfler re 
freue, ühr Streben erfeir, in der Runfl einen Bert- 
rl prächte, dab unermehllge Gebt der Sarmenie 
noch emeltrer, zum Bere, ba ihnen feine Grängen 
gret Fnd auf den Iraßtenten Babnen, die Haydn 
zur Verberrtißung der Gegenwart verfolgt , und zur 
Bereicherung fünftiger Zeiten. Die granvitfe Gonerde 
ilen 36 Oratoriums un überiift ned mo mödlie, 
alle was der große Gomponift Höher tem flaunenben 
Gnropa dargeboten. Im der Nachahmung dd Yltiorre 
dens aber fplnt Haydn fein eened Mo aearhen u 
Haben, aller Welt Smelfenb, daß feln Nam fo fange 
amwauern werbe al das Geflir, Das Ihm frine Srrabe 
{em vertie.« 

In einer Rachfrft zum Lebe ed Kupferehere, 
der feine Arbeit auch al8 Dargebradite Suleigung br 
Art fen wolle, bie eb: 

„Wenn mir nachträglich nech Die Gefdiiteit 
mo das Talent bervorbeben, mit welchen ver Rünfl« 
Her, dam wir De Dentmänge verbanfen, unferr Msfcht 
6 gtDete ansguprüen wußte, o möflen wir hbrr« 
Die auch Ki cafe Gnfionung anertemnen. Die fh mit 
dem einigen Yon ed Nintınd beynlite, Nor Im am 
dien Tage zu Teil wire.“ 

Haydn antwortete 

„Beine Herrn! 8 fommt brfonders grofen 
Künflern zu, Mutın zu ethelen , uns wer darf auf 
Difeb fhöne Berraßt mehr Anfpruc machen alt Gier 
Sie, melde De grändfihhe une enfhttvole Theorie 
mit der gefhidteßen und velfenimenften Grerurion vrr« 
em, einen Eihleier über Mir Mängel der Gempenle 
Rem werfen, und oft @chönbrten in Yenflken etbaten, 
wel fi felöR nicht weroutber beiten. ui jede At 
Haben Eir fh durch Berfhönenung ver -Sheplung® 
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das Red envorben, on dem Beifall Tri zu nehmen, 
elcen die Gempofiren erhalten Hat. Dieje Gere 
tigfeit, die id Ionen vwberfabren Taffen maß, (dh 
Ionen aud dad Paslicum miberfabren. Die Htah- 
ung detelben für Lore Talente iR fo groß, dafı Ihr 
Weifat don feinigen beflmut; und daß Ibr Bea für 
Brlenigen, ie ibn erhalten, gewifermafen an anti“ 
dirtee Dutm der Nachwelt I: 3 habe oft geemefll, 
Yaß mich mein Mame überleben wiree: alfln Ihre 
Ghte Aöft mir Vertrauen en, und Vak Deafial, wo“ 
mit &ie mich Behr haben, behtigt mich wett zu 
glauben , Daß 1 nicht gang Aerben werde. 9, 
meine Herren, Sie haben meine grauen Haare gchrönt 
and den Rand melned Grades mit 8 
Weiner; fann nit alle ansbrücen, wa 
det, und id fonn Ionen meine Hefe Dantbarfeit und 
Grgebenfeit nit färeiten. Sie wrrken jäblge wür- 
Sie, meine Herren, Ne Cie die Künde aud 
muB und nücht aub Gigennup culilsiren. wur 
Gäcdyüter fr nihtß, aber Ruhm für ale balıen.« 
&5 der alte Serie Havon. Dan wei mir wir 
Freueigem reg er Defe Baifer Sendung. melie Dur, 
dem £. 1. Beifafir Grafen von Gobensi an wem 
Staateminifer Bürfen von Goloredo in Wien guganı 
gen war, aufnahm mb rer Mr ebrenbe Außyeidhnun 
en noch von Barls aut Nefr flat. Im Sabre 1803 
von der „Gefellfhaft der Maflftrande« vafelhR eine 
weite goldene Gbremmünze bei weliher Weligenbeit 
dem anvefenten Büren Gfierhags Im Gencet eine 
eefreuiche Ueberrafihung Seeiet wurde 
feines weltßeribimten Gapeltmeters mit torbeer ar 
Frönte Bü zu einem Gegenflande der Wercbruna yer 
macht und von reiher Beleuchtung umgeben, an einen 
erbabenen Orteded Saale zur Schau ausgrfelli hatte 
Grwa um Neelke Zeit af fine Grnennung yum ante 
wärtigen Migtiee des Rationaflnfiturd der Mifln: 
faften un Künfe ein, net Befonberem Beritenm 
mungsgruß sed Srereäre, Nomens ver ibn ange 
fenen Glafle ver Runflacasemie, abyefafit im don Ande 
drücen der ehrenoßen Anertennung ; und eng, mit 
ini nicht minder erfrefißgen Velohungafihreiben, Ni 
ifim im Jahre 1805 von Gherubimi perfönlih über« 
feicte Obrenmebalke de Genfersatoriund: Jeore Jahr 
Grade neue Denfmüngen auß Franfreld; und alt an 
dem Berüenten Gencrtiage in Wien, wo ter glädliße 









































Dratoriunit un 
feinen aröbten Triumph erlebte , ver franyäilde Betr 
fgafter Grof Andreofin mit Vergnügen bemerlir, 
Yaß Haydn die fm von ver „Oeelfiaft ver Mufl- 
neuen verehrte Münge wie ein hrenpicen oder einen 
Droen an einer Schtrfe In Rnovfloce mug, fate er 
Rh allein Befe Mvaile, Sie müflen ale 
Waailn, Vie in ganz Granfreid ausgeheilt werrem, 
= Wohl nie war ein Tonfünfier fo vnand- 
Yande ausggeißnet worden, wie ver 
Gomponif ver »Echövfung“, der in einen legten Rer 

en das fltene Blüch gmoß., ch zum Brgen- 
Rande ver euibufafüfgen Werebrung ver ganzen U 
öoben zu feben. Selb vas raurigfe Greigui fi 
ihn, Da6 Greigniß, %a8 den ireugeinnten , Gott und 
dem Ralfer ergebenen Sänger 90 Gtammlirked Defler- 
eis „Den erhalte Dranz den Kulfere am empfinte 
iten iefen mußte, der Ball Wiens im Jahre 1809, 
eIÖR Did elite wenn Renbenven Grufe noch Breutiger 
auführen aus dem munmeßr fennti vaperfürmensen 
Braufreih ; aber eb machte ihn auch zum Tore rei, 
ID der unerwartete furätbare Donnerfhlag ber len 
































Ranonenfhüe, der an ver äußern Einle der Berta, 





Wehmung lag, ibn fo mädtig efgütert, 
Yäutte fine Iepie Stunde ein. Man weiß mie der ven 
Hibem Scret mrifene. vom consulfnifäen Bitten 
förerlih erlngenbe. Aabenunslebengilährige Srris 
vonnesh ale jeine Geiröfeäfte faumeln foante, 6 

wundernöwürälg In dr Xbat, und in wibernarirtiger 
Anfirengung der Stimme ber yufommenfaufeaden. eir 
fhredenen Dienerfgait er. Fürdtet uch 
mie! wo Haydn IR, da Fann nis geiächen!« — 
Wie Oficee de eingericten feindlichen Dere® wolle 
ten ibn feben, von dem fie fo ve gehört, un Ber 
fd — ein jhänes Beugniß für Dir Mach der Runf, 
efbR Inmitten Butger Ariegewirren — ihm den Zell 
ihrer Gfrerbietung zu entrichten. An 26. Mai. jo 
eyäht fin Sraund, ber Yansjafttmaler Dies, fünf 
age vor einem Sinjheiben, da er eben jene Radalie 
Hagarupr Get, warb der Def eines in franzÄRfhen 
Dienfen Repenben Gufarenrnmefer® gemrlst. Saunen. 
empfing ihn, vier feine Gewoßnbrit, im Bette Der 
Bremse gefand ihm, daß er jet fnge, und um Ihm 
einen Beweis davon zu geben, fegte er A a Gla« 
vier und jang vie Zenoraie aus dom zweiten Ihile 























der »Daßreäyetene. Haybu Germunberte die rührende 





fhöne Stiume, ned mebr aber Nr Birtmeftäe des 
Sängers, der dem Belange Ansbrut 
ven Weg zum Serjen ded ne zu Öffnen 





wußte, dem kafo Kir belfen Rfränen über die Wangen 
Mofen. Kaum Hate ner die Arie aubgefungen war 
6 dem Bett, genäbert, fo verlangte ihn Haydn zu 
umarmıem, vi im gu fd) Gera und bebedte ihn mit 
anyäbligen üffen. Bee geritben In eine. elche Ger 
einumung , vaß ie ven heilen Bitern über 
fatten wurden, nd de Rutmefer beim Scheiben ver« 
Binderte feinen Namen Ijrfich u fchrelben. Man rich 
auf Sulimi... Diele Borfall ereignete Ach, wir 
arfagt , fünf Tage ver ven Hinfheiben den Meifert. 
Tab Sei jiner Todehfeir Die bähften Berfenen der 
ranöfgen Gmmeralitt zugege waren, iR Stann. 

Seit jenem benfwürkigen 24. Derember 1800 
und. der frz karanf folgenden Wirberfolung, war bie 
»Schöpfung“, zwar im Gonfervasorium ader in Prir 
vatvereine ab und zu wohl ned) brucflüdhseis, volr 
Räudig aber nicht wieder zur Andführung gelomua 
Sine eläe, von Multfenunden mit nit unbebrutenr 
den Kräften, aber Doc nur vor einem verhäftnimä 
Meinen Buhörerfuife 1843 im Tisoli-Boncarfa 
Beranfalte, brachte turch Den großen Gefolge belen fir 
iyyu erfreuem batte, daß Wert rider in Unrrgung, 
und veranfaßte Jafır® darauf films des Gemite der 
Künflerafecition Bir Wabl befelöru zur Wasfüktung 
eines großen -Gencris zamı Bahn der Benfiensee 
am meiden me6R ver Gonfernatsrlumgeflfhen 4 
die Bifbe- der Barier Ruufgenoflenigaft Babeiligen 
file. Dit größter Tpeilnahmme murde die Anki 
Aigung ver auf deu 1. Novenıber fegefrpten Mufl- 
feier aufgenemmen , und bie Erwartungen der ner 
enden, deren viele auß zweiter und bitter Sand War 
Gerrepläge, und felöt die umgünfgfen, wir fünftehn, 
gwanzig und fünfundgwangig Aranlen. Gatten cıfichen 
müffen, wurben vollanf befrickigt,fo-daß Diefer Wörus, 
ungeaciet der. ungenägenden Befepung der Selopar- 
in der Ahat als einer der [nf und gen 
ricfen zu Sezignen IR, den Die bifigen muftai 
Annalen jet vien Jahren aufyunwifen haben 

Die Aufführung fand im grofen Dverubaufe vr. 
Rue hepelletier unter befpiellfen Busrange Ha. 









































Die geräumige, practwell geiämücte Wüpne mit ihren 


fünfsehm  ampblrbeatrali ic ‚erbebenden Eiufentei» 
den, auf weißen ‚unter Blenbenter Beleuchtung das 
Sikıim di: Gofften Hinaufreideude Order veribrilt, 
war. dieämponirenbe Ansrvuung, bie bein Nufieben 
1eB Morbange ven Anwefrnben, einen Schrei er eher 
vafung und Bewunderung entlodte, der bald in den. 
auefen Beifall überging wab ala frebige Wegrißung 
9eS aufgeeliten. RünAlererfonels Sur den ganzen 
Saal eigelt;.ver Saal fibR mit frinen Bihtarihtef- 
fenen Görerriben. io areh. fe voll rdhgeigmücher 
lien Frauen und foeliher Männer, une In wel« 
Am nad feiner Seht Hin ein derer Raum zu grmite 
teka war, das alle® gufammengefaßt gewährte einen 
unbeiäpeißti practvollen, wahrhaft zauberfen An 
SIR, Auf,dem überbetten Drieferzaum Nenecger 
Helen rauen, Hinter ihnen dad männliche Eingprrr 
fonat ; im Vordergrunde fe rrigverhrimte Arfele 
el. num. Genpfange der Selen Seril, Bei dem Cine 
rt dr, Solifen etänte ein lautes Biltemmen; Ho- 
b der waderr Dirigent, ner Bearünker Der Gon« 
ierpateriumgefelichait, warb mir dreifaßgen Orui 
emfanaen. Js 8 mußten eb ja Ale, verantten 
Ar Die Ginführung Wreihovene in Branfrid und 
den. berlicen Genuß der Cymphenien deb Meifmb 
in mnerrgleilicem Woritag; ihm gehüfrte die Gbre 
aller großartigen, würkigen muflaifgen Unterneh 
mungen unD dab Beroienl ber Belebung ernten Kunfl« 
Fnns dur; beharnihe. Sinrifung auf Runffäge 
veutfcen Urfvrungs. Cr mar Ah vefen Sasaft, und 
and) der. Anertennung ; er glängte vor Brenbe c6 dem 
Reta wiver anfegenden Weflalöfum, und (en jchr 
GlÜAUS. 08 datt. drB ganzen Gaaeb jene er 
Stimmung bemächtigt, di.großen (rmartungen vorr 
anzugehen pflegt, Jene Stimmung, bie in außelefenen 
Bälle Wirtende zu ungemößnigen Beifungen brfauert 
und Yapefenbe zu. freudig würbiger Mufnabme des 
Geteißsten, Bee aber zu unperrübter-Hingebung ber 
grfet. Cine felche Stimmung , die, ceetrhe Ratte 
geißgen Wirtenben unb Genipenden , Sefrlt Ye tn 
grwöfnlicen Vasen üngereheten eitenn Lens que 
Hans srhöhs.nie.rätes erihlie ie dans uam er 
aonat Bar Elan nnd Miererfehhag cine Wecteiice 
Hung ver Gemürber, weiche fein vermag bir aufübenbe 
Runfunz den heiten benap ihrer Gaben 6 zu.ibrem 


Höhen Wisfel ya Reigen. Much glänte fe, neh che 
Merafari 74. non 
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Wie Köne Segennen, in Aller Augen ; Re Seherrihte, 
die mächtigen, die fürlicen wie ke geingflen ice 
er der zahlreichen Verfarumfung, Alled war ein Auge, 
ea Obr un eine Seele, und Bing an dem erhobenen 
TaciMoc Bed Dirigenten. Fürwabr cin erfebenber Dior 
ent für Segen, ker empfänglid; war für den rau 
fenven Blügelichlag deö Gert in uns; erbeben» zur 
mal für ein Beutfrd Gemürh, wife veiändi 
eine Ynerennung weuifäen Geiles in dem 














von Selten eineb in Sitte und Denfiefe ihm fremden, 





auf eigenen Werth Aelyn, giftigen Walted: -- denn, 
Ni Orden der Beier waren Haydn, Weber, Hänsel. 

Bu einer ausführligen Sefvreijung ver Auf: 
führung. mamenili Si fo weirefpettsem Intrfl, 
iäre hier mit der geeignete Dit; einige allgemeine 
Bewertungen mögen genügen. Wenn in dem großen 
Duct Aam und Gva’s mit Chor 1. U. vas Dreher 
—— dab ee der Welt, wie ed damald Berlior 
manıte — mo wit dem Karte dad; ben Sängern 
nach zu feüß einfepte und var eine jornige Bewegung, 
968 Direstore gurädgehalten werden mut, fo ga der 
Born wohl mehr der Unficherheit deb noch fehr uners 
fabrenen „ern Menfenpaarrs« alB en fi eg 
den Naturfräften. Bean ferner ber Gbor, Kefchen» 
and vom Opernperfonafe, don Böglingen dı6 Conser- 
Vatoire unb aeverdenen Dilettanirn, wenen Die treffe 
(id). cigeibte Meine Detfche Sängerfgaer ve ‚om 
Julius Stern *) cine wilfommene je Gtüge bot, 
ab fernadh fhien neaen die mächtige Jnfrumentale 
vracht„ fo mache Vier Wißfens weniger vom able 
verbältmiß errähsrn, ald vom gänzliden Mangel an 
der fo frbermben Webung ver vollen, breiten Gefangee 
weife Im Singacabemien, die, wenig Etätte audger 
nommen, wie jäon Semeft, in Brantreid leber noch, 
fen , und BA zu deren allgemeinen Ginführung der 
Ghorgefang, jumal in der Gattung der Dra 
auf begrefih,. wenn ‚auch Die (mache Geite ber 
Grangofen Bleiben mir. EBenn mn aud; in Deutfä 
Kan en, o rt beiepter Gbor no gang anderd auf 
araıhen baben würde, alß bier der Ball war . fo fam 
auch Gier immer nei eine. Zonmaffe von Impofanter 
Wirtung zu Gehör. Up He fmächere Selte der Yufe 


= Nasındls Muffeieder ind Beyriner einer Eing: 
Academic ie Berl. 
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führung mußte welehe mißichen ver Anteil ver 
Seifen Sreinet werben. Die Meifen unter ihnen 
waren elt, und de füngern Feine Deifer. Diefe, die 
ngern, fltten nah eifingen, jene batte fi ng 
autgefungen. Mad. Damoreau-Cinei (ef Grfangtr 
iehrerin im Conserrateire) md Lerasseur Baten 
nor firon fünfiebn Jahren ibre Höfe Biläte eebt; 
frigehm Jahren bat Mad. Dorus-üras Ihre Gtinme 
fa gang verloren, Duproz die jinige volänni ein» 
gebüßt. Wenn Iepigenannte Dame (Gabrit, {m erfen 
Theile des Dratoriume) vurc) inete Mudbile 
dung und Gewandıbeit fh Semährte, fo war bad ihr 
Hangtefer Yon zur farbfoien , hännen , vurdfihtlgen 
Giadfeeibe geworben, Hinter der ühre fie Schule 
wahrzunehmen eben fein fonderlice Grauldung we 

während dagegen Mat. Damoreau, an eminenter 
fünitericer BäSigfei jene vieleicht gar überteffend, 
immer ned eine gemiffe Bälle und ri 
Sei, dir im Verein mit der. begenbernpen Liblid- 
fein ihrer Singweife no lange den Hörer zu ante 
dem verfprach. Hu) wor fie im zweiten und drkten 
heile, mamentlich in der großen Pshur-Aie, die für 
re Stimme HESR günfig Tag, worte, infofern 
nimlid ein niht zu läugnender Sühnenanfrid che 
fer Betigen {m Bortrag mb gang befanderd im 
Behanefung der Verzierungen diefen Ausbrud julät, 
den übrigend ein Bid auf Haypı'o eigene Brhandı 
ung jener Art in teeifcher Afihe in Erwägung des 
Zertinpaltee weht rehfetigen därfte. Roger fang 
im ern und dritten Teil ven Urie mit fäfiger, 
rifer Stimme, ohne allyufche Den Wühnsnfänger 
Burcßliden zu fan, weiR mit angemeffener Wirte 
Duprez, alß Nie im weiten Ahele, rang verpwifelt 
und mußte ale feine Kräfte gufammenraffe , um den 
för ertfommenn Gipfel Der gehalten Töne ohne 
fomähtichen Grury zu brhaupten. Mur durch übeirier 
Genen Ahraterpathes vermaßte er überpaupt vamald 
mod AS in feinen Opernrolten zu erhalten , um zu 
fingen, mußte er freien tönnen ; und Bier, wo ihm 
Biefe Srüge fehlte und ie erforberlihe intenfibe Arafı 
Durch michte zu erfegen war, fünf er denn and) mehr 
a6 er fang. „Me Wird uno Hobelt angeihan« 
war er im er Yet mit, ver Are, ald er fc Buch 
die beräßmte Arie, Die mit jenen Wert beginnt, in 


























Höher Anfrengung Kinduräfälun ; niht alein — 
on uf, ihm 2a6 zum Ruhe wachfagen — fügte 
erden Tönen feine Verzierungen Kinzu, fonbern er U 
— mas minder lobenswerth — foger bie vorgefährier 
benen hinweg, und fonnte von Glüc jagen, daß er 
ohne Unfall davon fam. So Rand +6 vamald mit dem 
Haupthelven ver Bariier großen Oper, ben balo darauf 
zu feinem eigenen Sihaben der wadere Roger von 
de fomifen Oper erfegen folte. Wan Sebauerie dm 
Heöbegabten Cänger, ver dur fin maßlofe wramar 
fße® Feuer und duch eertelkung feiner’ ature 
wbrigen Wale In einem Beitraum bon weh Sabre 
fein herrlidhes Talent jo ganz wat vernichten Hatte, 
und entlich Ihn mic ber dene burchgebilveten Rünfiler 
und (einer fräßerm Größe geüheenben Ahtung" Nicht 
Hange fol eb anern; fo-thaf feinen Matfeger fa 
varfelbe Befßid. Und Gucymard, dıfen Grfape 
mau, le lange wir ver eh machen? Huf nach 
‚einander werichlingt Die Barifer große Oper mit Ihren 
Fünf Ycten und unausjüllbaren Räumen, ein Unfelv. 
ibte beflen Göbne. — Barroilhet und Le 
hatten ih in die Partie des Raphael geteilt, und ber 
Hanbeiten fie nad; Mafgabe des ihnen zu Orbote 
Rebenden Tonumfanget , d. 5. millfürlich. Grflerer, 
der eine noch fo frifce Grionme befaß, aber mehr Baryion 
ald Daß, verfepte die tiefen Töne und Baflagen in eine 
ibn bequemere Höhere Qage, während Reperer mit abe 
gemupıem , {naremben Tone zur Sefellung drs 
Gteihgeslgis vab eugegengeepte Berfahren beoı 
und jo gern alß Tricht bi8 ind tiefe D Hinabfdhlug. Der 
Gryengel mafte R49 gefallm la. Hermann-Leon 
und Dem. Dobr& (Avam und Gos) medien In fal« 
er Umgebung durd) jugenlihe rifge wort ven 
Ginprad eines neugejgaffenen Benfenpaars und 
tnizften wohlthuemd auf Gemärh und Ohr, wenngleich 
die paranifihe Sermanie einige Dale durch Tänr gr« 
übe warbe, de Serobtih an Sum Cünbenfall or- 
Überfreften ; offenbar hate, top der Durgemadm 
©äule, der Junge Hermann-Löon den alten Dam 
noch nicht abgelegt ; benn er fennte bei offen que 
Willen und aufrihrigen Befreben vec) nice Immun 
BRädfälten in de ned; unibernnumene Shnäche ante 
‚gehen, fondern verfünbigte Ach Häufig an der reinen 
Sntonatin. Goa dapıgen oerhilt A faR durcmeg 


























Amtoelhaft; fe fang ehne Bali nd war flug wie 
die Schlange, von der fie fi in feiner Weife zu ver 
Betenen Feädgten der Gitlteit ereiten eh. 

Wenn übrigens vorbin im Wortrage einer ber 
Dam der Bühnenanfirid) gerügt wurde, fo galt brfe 
Wüge mehr ober minder aud; den übrigen Golifen, Die 
füngern vielleicht ausgenommen. Sie wird , Keilkufg 
Bewer, woßl nicht allein fier, obwohl Hier ganz vers 
zugömeife, foudeen überall die Seifungen von Opern» 
Fingern in einem ihnen fremben ober de ungewohnten 
Styl teen; dem ihr Vortrag mird entweder über« 
Haupt einen Sefimmten Ausbrud an Ad) ragen , und 
in vlefem Fate unvermeifid einen ramatifchen und 
1 felgen mlıfin unangeneflnen , ober, bei babe 
Aigen Vermeidung defelen, cine Dürre und Salt 
Tofgtin verraten, De von der Unfißerheit der mit den 
Grforseruffen und dem Character eines folgen Stolß 
wenig sn gar nit vertrauten Sänger ercugt werden 
vorzägtic) im gehaltenen Neciatio. Narärlid, 
in duner, er fei Rünfler over Handıerter , will aus 
Wem gebetenen Material tab machen, jeber uadh 
feiner Welfe. Die igentbüntiche Welie aber ter Operns 
finger Hat, wie bie der Scherer , Breergeruc. Die 
Anbnahemen And felten ; ix Branfai. we alle® dra« 
matife Bärbang erfält, die Leiht im thearafiihe 
Spreijung antartet, Segrefichenwife feltener ala in 
Deutane. Sin Höäfler Vorzug aber der frunöffiäen 
Sänger, neben jenem Zug yum farten Maftragen, fe 

den Breterm Achen over nicht, iR, bei 
mußerbafter Glinerung be6 Bortragb, Besunberungd» 
würdige Druniäfet der Außfpradie. Roger iR da 
von cin Ibendeb Zeugniß und übertraf ned) jüngfl in 
Druifgland , wie allgemein anerkannt werben mußte, 
af auslänbifger Bühne uud in fremder Epradhe fat 
ohne Yutnahıme feine Beufihe Umgebung, eine Ueher« 
egenfeit si. zum großen Atel ganif den techn 
Mebungen in ven Declemationdelafin beb Conserraire 
au verdanfen iR 

Bei fo geringen Mängeln in Berglec) zu ven 
überwirgenen Boryügen der Ausführung forte vas 
‚Hagen ige Oratorium feine Wirtung nicht werfehlen, 
Huch fand «8 ven ungemeflnften Aatlang ; um mob 

7 Wenige, waren ie andere mit der Natur und 
Weife dee Mtmeifers vertraut , meden wurd einige 
Wiutärlißteiten Im Vortrag ver vorgefärichenen , am 
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AS oßnetin fäon welligen Gejangteegieru 
Yetem Genuß de6 Dargebotemen fh verfünmern 
affen. Die Anbern, — und fie Silben Dad eigenilie 
As große Bublkcum , in weldem Jene wie Iren 
im Der verfgmanden — mertien die Sache nid. 
Mirgends weniger, al gerabe bier wäre 
puritanifße @trenge ift Hänne 
in feiner gran nice die angeijce 
Kefe Bags, nit ValeRrina's Weihe und Sal 
bung folten in uefprängliger , unantafbarer Rein: 
beit und enigegentrelen: fendern der. finklichfrofe 
im Gebet mod; jubelnde und im iefnnigren Gruft 
ven feine argles. eitree Natur zieh, Res aus 
muthig, läßelnde „Watt Yaydn.“ Kann doc oh 
Hin von einer Tiefe-deh Genanens in Haydn übere 
Baupt nid anders bie Mebe fin ald nad) Mafgabe 
feiner inviolouellen Weite. Bemertt je nad), Daf der 
Ginerud. der berühmten Stelle »Und «3 warn Nic! 
don zem Gfrt"euguiffe aub frühe Beten fo große 
Wunprr Seriten, bier ven Grmartungen Leinchirge 
eifach. Dirfer plöglihe Durhbrud der Den 
ub der Melle in Sie Durtonart, der om jenen oben, 
Hruegten Autumpbtage Haybna in irn fe Blpirl- 
108 sinfhlug und den alten an jelbR bergeialt über 
mältigte , daß er mit emporgebobenen Armen fchludhe 
Aenb eußrief: „Mich von mir, von hort font Allp!« 
diefer Durcibrac; mochte zu jener Zeit in feiner Reue 
heit überrafgenb genug wien; fit aber hat man, 
Wan mußfafiche Efecte Seff, fo Del und Mandhns 
fei eich, naß man üßer Dinge der Ar jo Leit nit 
mebe eraunt, am alerwenügften aud) über Lictefete 
iu Raunen Geiegenbeit bat in den Brurrungöverfuchen 
unterer eben im hantifße Finflerniß audlaufenten 
modernen Zeit, mohe meif die erenfie Arafı ern 

am muß, mas dir inenfise verfagt. Deehalk dem 
anch mag in-Bariß bei Dirfer Gelegenheit , gur Unte 
vüftung eier Mufifoerfändiger, cune Heine Auferlihe 
Werfärkung in Ynvenbung gebracht worden fen, die 
dartn Sehanb. daß wicht allein Die ganze Gihaar der 
Sänger und Infrumentaifen in jenen Durchbruch des 
Kite en, fonbernfogar vab Lit el, nämlich ver 
während ver Dnfinimentlleltungalimälig und unbemertt 
abgenämpfte Kronleuchter im Saale. Diefe materielle 
Racilfe iR aracteriiä für Die frangöffhe Auf, 
und einer ju den vielen Belegen für bie Borliebe er 
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Drangefen für (blapente rramanifiie fett. Und wenn 
mir Gier ohne Borbevatıt meinefes . grmfemapen 
sen felbf und aus eigener Giwerfraft ter Hame Ber: 
Htog aus ver Bevor fÜR, fo mag fh eh, falle ihm 
Defe Zeiten zw Gefigte formen folten, mei fer über 
und wertügefhpter Breunb erflären unäcft auß ver 
Kir anfreifenden gu fer Inß Gewicht falenten Keufere 
tchfet feiner Nigtung, une Yan auß meine eigenen, 
Hitfang db Spruceb „8 werte Ba! noch ermanı 
orimpen Untlarheit über de rrbfelpafte Matur wu wir 
Wiberfprüche Siefeb mächtigen Geißed, br, ein zweiter 
Gofumbut, dur) cin Yeben von Kampf und och hin: 
Durch fo fed. und undergagt al genal anf Gnbertang 
meuer Welten autgag , und and Das CI aufzufegen 
wußte, wie ber Gefe, nor nicht fo einfach um üßer« 
dengend ala Brfer, Doch ferimm wir auf unfer 
Wufitfir zur 

Auf das Oratorium felgte, nach angemeffenet 
Ruhezeit, die „Oberen«-Onverture, ein Lieblinge 
Al ver Gegen Mufter, und hier war das Orcheler 
in feinem Clement. Mei allen Jnfrumenten Hedibe- 
Füßrnte Weißer, ventende Rünfller, in Geif und That 
vereint und durch Zufammenmirten und Grfahrung 
Hunger Jahre emährı; neben ihnen und um fe derum 
füngere , aus ifrer Schule Heroorgegangene Talent; 
wolf eingeäbt'mit-ihwen , bis in die geringen tee 
nüfcen Abfihten bes Tonfeerd eingerveibt und ju beges 
Aerter Tpat bereit; has Ganze, eine Ehaar voll tuf 
und Eiebe zur Sache, vol! Ehrgeiz, Muth und 
Rrafı, fhlopfertig in grgialier Ungebulb und feuiger 
Befonnenbe: det NaB Bin deb Consorvateite-Dre 
Geferd , wenn die Hhlinge Brethosen ober Garl 
Maria von Weber zum Rampfe rufen, und ver alte 
Seeaführer, sen ben der Örif aufging, Habeucck, 
mit erbobenem Stabe den Angriff berberitet. Mir 
gaußeriip Dan erfhlcht urpfägid ich dab Rech der 
Romanti beim Grfallen deö gefrimnihvoll anbeben. 
ven, und nach langem Yabalten almälig verfemin« 
wenden, trigen, reinen Götmerten®; ie fo nedifeh 
unfaßbar das räßrige Doll der Gifen Kinturäfhtärft 
durch ie auflipenven furgen Säge ver Öladinfrunnente; 
wel einen Duftrinerlicher Bläteathnenbiemit eigen: 
fügen abmeäfenten Tromprienaoree; wel" bmmies 
Yehen, welch" Ringen und Ränfenberemtfeflten eier 
im Mittlfa; wel” Girgebjauchzen der Biolinfguern 


























mit vröhnenten Zuithenfgfägen det ganzen Orgehrne 
im Ginale! Wie ein raufenner Walsfran’ Herab 
Hraufte im Hofe mit webrhafe unmeberfthlider urn 
Tranerser amgegrfenen Finatfape die wereinte In- 
Arumentatmafle aber, {aß zu rail, gu Armin: 
Übermättigen® „ im anfhmellender Bergung MO um 
Schluß». . Der Sin aber wire nie vernommen, 
Üßertäußt der mächtige Sturın der aubbrehennen 
Wegeißrung; nur bad Brißen zur verlangten Wieder, 
defung vermag ben 10Benben Aufeuhr zu Häntigen un 
wur die Gautofe Seile ufallt abermals Süon’a 
magifhes Herm. Daf vo Weber einen felden 
Artumph un Wariß erlebt hätte! — Dec, bei ter 
Schtufnummer ef, beim Eher aut „Iurad Macta- 
Muse felte da6 Entzüren den Hälften Gipfel er 
Feihen, ums aud die mußte mierbelt werden. und 
wurde «8 mit einem unbefrisligen Ecmumg wet 
Gemüther. Gelofal trat er ber anf Händel, 
feiner majehänfgen Brecht, und was Grfaunen über 
Die Binfachhrt, m ver eine {oh Derrichtein 16 nt 
idelt, wirtte jo mächtig auf die enfammten Ger 
märten, daß Jeber ne Gintrit 8 in veräcter Ber 
fehung. immer eifenbafter dabefäreititen Tbemats 
von unbepwingligen Yanäyen der Bewunderung ber 
grüßt wurte. Die Löne fetem fi gu plaffepen Wil 
dungen an; ein unermhfiher Temyl Rand vor-dem 
inarzen Auge, un eingereiet Volt, dd nabenberrloen 
gerwärtig, ver al-Sirger rinzeg uno fein Danfopfek 
Grade. Wireiger Beißtuß einer an raten Grmae 
und echter Gemürberrhehung ale reihen Kaufe! 
Die verfieoenen frangöffiten Srufrühen aber 
an Haydn, nebfl Haydn’ Matworten, davon wir im 
Safe Difeb Nuffapet eine Broße geben und die ih 
Fer zer mir legen Habe, Silben in ihrem Mastrude 
der fänften, reißen Denflißeit eine areieneen 
Gontraft mit der denfmürbigen Bet, in der fir mtr 
Randen, mit ben Geinnerungen aus der fo nahe Ligen. 
den Scirrdenserie. Cie rıgem gu bergirhebenber 
Betrachtung an, vurch ven geieerien Bewet, daß > 
gar ie blwtigfen Welteregniffe wicht Sermägen “tie 
Bande zu vernichten, welhe Sie srmandten Geiler 
ums zarten Semüher der verein Wölter ver 
Gene, jelßR der pollfä verfinbeten, vr den Gottee 
ienf bob Schönen unt Folen zur unfchtbarer Kirche 
mfelingen 




















Don Inan. 


ingen über feenifge Ginrihtung un 
Auffajfung ver Gharacıene. 


Amen 


Die tur Frl. Mever's Cafiie veranlapıe 
Aufführung »e® „Den Juan bradte und neben ihile 
wei anderer Berhung und einigen neuen Deestatie- 
an auch, cin von dem Biöher gebräuslihen abweichen 
9e6 Aerangement der Eelußfeene. En wenig vatjebe 
auch unferem Jorale eıjoreien Tonnte, begrüßen wir 
dach (dom ven Berfuh, „die Oper aller Opern“ euw» 
id von bem bertäimmichen Blume zu beein ; un. 
hir wollen virfen Aulakı nicht verübergehen fallen. 
ohne usch auf einige anbere Puncıe in ver ferifßen 
Sinzifung wie in der inaitienellen Auffelang ver 
GSbaractere Hinpumefen, welde einer Reform Pringeus 
bebürfen. Bir verlangen ja fe menig, nur einige Wire 
tür gegen das Dieiferwert bed Defers. Btät gegen 
Mozart prehigen, dab-mag HEÄR üherlüfig erfäeie 
men. uno tech. bat und gerade nach jener DVerfellung, 
cin fomliher Vorfall brwieen , wir jehr Darflelter 
mb Duslicum Ai diefer Pierät nach und nad ente 
wögnt Haben: tie Donna Anna wurde außnapmänclie 
inmaf ohne eigene Ausfhmüchungen und Bufäpe ge- 
fungen, und bie war für daB Ohr eines unfeter Rri« 
it ensaß fe Ungewehnteb, ba berelbe die Sängerin 
wegen ver.» Wegfaffung einiger Berierungen in ser 
Briefaie« entihulsigen zu mülfen 

































Sängern unferer Aaye auf 
ine nen auseinanerfeen, dab fi. um ihre Piht 
ganz zn fällen. venfe gute Siaufpieler.ale Sänger 
fein müßten. Dab weiß Ja Ieb Aino! Deich, aber 
imo And vie Gager, deren Epiel wirflihee Stusium 
er Karpellenden Gbaractere Sefundeie 4 Willich 
feine Open Beige sin fehe® Stunlum enifhieemm, 
und gemiß in feiner tt und der Mangel debilben 
fübibarer entgegen, old im »Don Jaan“,man mag ihn 
feben, we und warn man well. Yufd treue werben 
Ne Eshabtenen, bie rainenelen Bi 
der core nad vom Dur der Bergänge, He «8 wir 
der ibren orgängern abgrguct baten, un fo mır« 
von dom Xufeine na aud unfere Gnfe npd sunfre 
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1 orte une wir würfen moht behaupten, auf) Vopntärfte 


Der iu einer Bee jur Aufführang ringen: feben; 
melche won der gefunden Bermunft Län gerühte füin 
fette. Diefe Alagen find fon febt oft hebm, and 
in ben fogenben Boriälägen wirn nen wenig Arucd 
Anden ; aber fo lange ven Befäwerden nicht abgekol: 
fen murbe, iR eb.ja Mht Kat ooterum ceneco täg: 











und fer Wat vn 
vaß dire fo fan nuaneh 
tenbe, fo Iebentooll veelamirende Mut blich sucp 
einen Tert erhalte, melde fe) viefeite anfhmicgen 
fönnteanie a8 Gemanb einem Ibenbigen för qeornie 
tem Körner. Eat wir jept baten, Darf häcflene wer 
GSlieserpupve surgligen werben; ur deren the 

re tab Ried ver Melone Sal zum Zeafpraigte 
werten fi frannen muß, bald in unfhinen Baftin 
Aattert. Unb oenn mn gar, ve Waß ur «zu Huf, 
vorfonmt, jres Sänger feinen eigenen Rent zum Bılen 
gi , unbelünmert «6 erflße zum Mbyimus, um 
Reim; ja zum Grtanfen sis von. feinem  Graenvart 
gelungenen Terte Ad fe eder nit — fo (R’ man 
wohl Beriigt zu der Brage: Um Dad ment Ari 
Vielit? Die libige Brarid manger neuerm Gemponis 
Ren. iheen: geegenifid componisten Targmeledlen in 
fo weit paffente Worte unterlegen zu Gen, vap allem 
fate ein Zufammenbang in baß Ganze Tot, hat’uns 
Freilß) daran gewöhnt, den Zert einer Over al etnad 
FAR Nebenfügtien anzufehen, und In bet Rat darf 
in vieen Gäen ber Zufthaue fi gratltren, wenn er 
von ven Worten, vom ganzen Guiet nichts verfeht, 
‚Sier haben mir «8’aber mit einer wirflihen, au ohne 

ie Duft ihren Werth bebauptenben Dichtung zu shum; 
weißer Mozart nagbictete, einer Dihtung, meldet 
ein feißRRindiger Aıbeil an dem Interffe Erd Bu: 
faner® nicht Sertten werben fann. Franz Kugler 
— auf Neffen fätemtmertöe. meh zu vmig, Befammt 
gemorene » Bemerfungen über Don Yuan unb Aigaro« 
(Arge 1858) wir Gier mebrmalß beyugnefmen menden, 
== Hat die Gegiferarie und dab Gräntchen alB Breben 
Hier neuen Meberfegung geliefert. Möchte er fh vo 
einer veliänbigen Bearbitung Ded Lett unterziehen, 
Yamit mit mehr auf ale Sagen wit Afelgudrn ger 
antmertet werben ante: alerbinge Tin die Arte 
Ahtncht, aber mo ie Bffenen? - 
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Was vreinpelnen Partien berifil, fe iR bi Don 
na Anne, Donna Glulra und Ottavio ein gänpe 
Ticjes Bebfarifen am feltefien gu tägen — voraußger 
fe, Daß Die Dareller überhaupt Gekaltungsfäbigteit 
Heften, Die Toter, deren ganze Gele von dam Ger 
vanfen ver Mache an bem Werrätber un Mörder er: 
fit wird, dab fnache Wei, welien alle Seiten der 
Reibenfaft vor umd emihült, ber reugeherfame järte 
ie Liebhaber — fie Find von dem Dihter wie vom 
öfgricen Zügen gepeidnet, 
Baf gemöhnli nur über en Sunel ober Bumnig mit 
ven Darfellen zu rhten Bleibt, Der Barltonif 
glaubt meifene genug geihan zu Hafen, wenn er feine 
Biecem mit Geoalerelen Anflande verträgt; und 
mean man auch gern auf eine wrfich ife Muflalung 
Br6 Gbaractere Verzt Liften will, fo Bleiben Doc nach 
feier Beiärivung der Anforüce zwei Momente fh 
immer Hinter den Sligfen Anforderungen zurüd: dab 
Ghampannerfieh, jener vrägnantefe Auborud veb 
Horbelnden Iicberanutbß, de die ganze Welt nur für 
feinen Genuß gefjaffen glaubt, und die Kiräho 
feene. „ABenn Ge fr auf der Bühne {oben werten“, 
Täpt Dutibigpeff feinen fogen, aber Statue 
Argenüber mit vor Vertorgenhrit lipenben Augen, Iro» 
ir und Gotieläferung auf den Lippen, wärend den 
Zuhörern Ye Haare zu Berge Reben —=. Ber fah ihm 
fon fe, den dinelato panito? 

ertine wird in Win mit einer fo vollendeten 
Hafiniten Gefrnerie gegeben, daß Die Mabetät ver 
ungen Bäuerin Lvigfi al6 Gemini ihre länslide 
Biereri als abgefeimtefe Werehmung, erihrint 











































Routine atein apun mic, 
Leporello! Welde Kette von beraen und Wer- 
geben gegen Wernunft und Griämad, gegen Dichtung 
und Gempoftion führt difer Rome an unferem geii« 
gem Ange veräber! Du Krone alter Buff’b, waß har 
ben vie Bafıen im anf ver Jahre and Nr gemadit? 
Rich einen Gragiof, einen Matcaril, nicht einmal ven 
deinen Sansiwurft der Winfeleomöbir! „Ginen rohen 
Hlmpen Zälpl, von bern man «8 fo meig 
Begreifen fann, wie in rin „Don Quan« um ch vul« 
daS Mogart ihm eine folde Bälle melsäifgen 
































langes in ken Bund zu fen vermodie« *). Diefe 
Worte Find zunächt gegen die Bearbeiter des Tertee 
geriet, wer aber die fine Manler fennt , mit mele 
er Here Drarler bie Megfererie zu fingen Hat, 
wer ich feines Bußflabicens om Monument, feiner 
geitzeigen Soäfipen unterm Uifd in ver Shlußfeene 
eelanert, dar wirb zugeben müffen, daß der Bonouef 
in Bemfelßen Grade Ye Darfeller tif. Sen. Drarler 
möchten wir eine Stelle aus Dutibicheff int Gtamıme 
Sud färeben. Zu den Worten: „Weher Ger, Barın- 
Begigeit, wagen Sie nl zu wei, helft 8% 
«an verlange jeht von Reporeflo Feine Poffen mehr. 
Diefe Zeit iR für ihn, wie für feinen Seren vr 
und möge vaß Gag) de ganjen Partei dem un« 
ofen Gißronen zu Xhrl erben, der fh von jett af 
ur ned ven geringen Epaß erlaußt. Gin Darfeller 
in ver Oper muß fin Spiel Retb nach ker Mufit vice 
em. wie Hier Weäct de Muft die Höcfe Seelen: 
ang aut.“ 

Die bergebradste Darfllung bet Gouverneur 
iR vollends Im Gäcfen Grabe ilufienfärend. Rugler 
macht mit Recht auf das @Blderfnnige einer fehnernen 
Reiterfatue aufmertfam. Wellte man aber and; von 
den tentfcen Webenfen abfehen, fo müßte der if 
twenigfent auch Im ver Legen Scent zu Bierde erfeis 
nen ; denn Yaß die Bigur mit kam Kapfe nidt, Voß fe 
fi von ihrem Stanborte frlbemegt  1äpt tie Bhanı 
date ich woßtgefalen, Me aber vom Merde Perabfris 
gem un zu Fuß weitergehen zu Tafen, wiberfreit 
fel@A im Mörden zu fehr der Kgit dB Healen Cine 
Statue zu Buß, ganz in Ver Giellung wie fr nadter 
Keim Gaflmabl zu erfhrinen hat, wäre Yaber ans. 
fefkaft entforeienben , und wärte , chen burd) vie 
Gteigmäßlgfeit ber Haltung, br ihrem gwiten Grfärl- 
men eine viel größere Wirkung bervorbringen. Dirk 
ameite Auftreten des Gifte FL ff immer gang ver- 
fehrt aub. 6 iR ein Reinermer Gafl, der Da naht, Me 
fäoltenden Särite auf dem Gange erfäreden um 
verfgeuggen Gira ums die GäRe, die Tufl veutet 
Iene Töne am. Yeerelle apımt fie mit dem Autorud 
106 Gntfepens nah, man meint, dab Poblum mie 
Vrönen unter dem Tritten ber Stotur — um da glei“ 
























Ruten aD. 


rn Dann der aafe Daß Serein auf feifen Sohten, wir 
er Brüßling inb Yan oder wie ein Danny in ben Dale 








Dat Find Alnigfeiten 9 Weringe Heine. aber 
abe wefnulie Züge zum Bil, und. mar dem 
Unaufmertfamen auf unb ber der Bühne Fan br Brge 





fat vrfelben gnigrhen. Auch in der Scene feibR wird 

.8 Steinerne, Rrgungölsfe jeltr genug gemabıt; al 
%a8 Ieptemal „Don Juan“ bri dem Drud ber eigen, 
‚Hand fi warb und Frümmte, wurde der Arm der 
Satur, welie vo ven zegtkiegen nit Be gerinaße 
Benrgung eigen Därfte , fo Sefta, Kin und bergerif- 
fen, Daß bezfelße, wäre er wirtlich von Stein gemeen, 
unfeblbar Härte abbreen müfen. Weähalh die eine 
{ag-wirfungsvotfe Anoronung, nad) weißer ber Gef 
Möglich, Don Juand Hanp fahren Kür, und Bier 
aufommenfünt, abgränderı wurde, fBonen wir. nicht 
degreifen. Grat vffen [hlepoı Sept der Eine ben Anı 
dern Hinter ih ber 658 gu — Verienfung , um dert 
gemeinfgaftih mir ihm zu verfnfen! Nehmt fait 
Sgmir — Refroy, Rat Bed — Scholz, un 
dife Scene Tann, wie fe da iR, dem „Abratrliigen 
Unfinn« einerleift werben! 

Die, neue Schlufpereratlon und das Weulafen 
der Zeufel IR von meßreren Selten al8 ein beaeusender 
Slng der AReit egichnet werben ; wir wel fer 
mrönege für Me fadefhmingenden Rarsen in Die 
Sogranten treten, vod feinen die an wur zu deatlie 
en Gäven über dem Schlußtableau aufe up abfhmer 
Senben Blevermäufe ser Machtrulen (oiten wir Glaff, 
Oromung ober Grub nicht rißulg erfannt. Haben, fo 
möge unfere gofagifge Umwifenbeit uns entfguligen) 
ige weniger abgefgmach al jene Rinder der äle 
in menfligen Gralt. Berlioz fol vorgeiglagen 
Haben, ver fepten Scene (nad) vem grgemmärtig ger 
HrSudlißen Arrangement , denn urrünglid, felgte 
Getannitich dem lintergange Seb Selten mod; ein Binale, 
in wegem ale übrigen Berfonen noch einmal auftrar 
den) eine Art Toptenfeler für den Geripteten folgen ju 
Haffen, fo daß unter dm Alängen baß Dies irae der 
Werkang felt. Kugler eeflänn AH aus Innern uns 
Auferm Gründen dagegen, ‚over möhte wrlmebr den 
Geusernene arm Don Yuan fubhltirt wien, te 
Baß die Kirhfefsfene im. cur Gapelle- verlegt. und 
dort aud das Toptenamt für ven Griclagenen. abge 
Halten würde. Glan de6 Dies irae will er andere 
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Abeile 3 Rrquiem Gaben: Lux porpetun und Onaana 
in ersebis, Wir mädten von virfer Jar fagın „ was 
Kugter jelsR von verYBerlion’ichen a 
Gevante. dat twab überrafiiend Yaponirened , aber 
— foll einmal jttier Gingrif in das. Recht der Ar 
Haren geßattt werten, wo wäre bar die @renget« Bir 
Fürsten, vap dies eine Beifpel zu febr gefährlichen 
Gonfequenzen führen 

ganze Höllenfertael einfad} wegfallen? Cr win, mg 
man ibn außfatten, wir man wolle, dad, immer nur 
eine fomifge Wirtung machen, und jene Bufammene 
Rürgen de Don Yuan und glepitiged- Merinten, 
du8 Geißes (nnd nie Oper eben fo erifenb.ald wär 
dig Srißliehen. 














Verwandte Stimmen, 


Dei Grlgenbet der. Gröfinung 
Besjögigen Seifen im Burgbeater 

Bemertungen über 
Das Auftreten vr 
„Braut 





Gerd in Spillers 
n Beifinar 

ner vor längerer Zeit eftenenen Brefäre, 9) 
manchen Xbraterfreanden nicht unintereflnt erfihrinen, 
Rd vltmebr mehrfacher Bufimmung refrram. 

„@e oft se fagt ber Berfaler ; wibeile ale 
Freilich ehr untergeoreneter Mitwirlenber belle ala 
Bufcheuer. der Aufführung Befeb Trauerfsits beige 
wohnt babe, fo bat md ehchmel Das erfle Aufireien 
de8 Ghord oder vielmehr Dospeient in’ber Gral 
fung, le Re wentglene auf von mir Gefannten Abratern 
üstic.iM, anf daß unangenehmfr berührt. Diee bris 
ven einander feinelld gegenüßerfbenben höre teren 
gleihpitig unter doc Gchalle einer unfihtkaren, wahr“ 
Arnlic aub den Wolfen berablänenben Mufil, Jever 
Mon für Baun- Sinter einander. im der Berm eins 
fesmannten ver einigen Jahren {rör ÜbT griverbenen 
Binfemerice® fi Banıgenb uf, marfäiren ganı 
frunig, wie auf ehem Grercerplape nebeneinander 




















9) -eminiegen unb Rıferlenen chen een Eau 
ilert- — Batin. Bei Danter nad Humblot. 
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dorbeh, amd rnglren A, ebenfalls gany mike 
einander gegenüber , und mm erfl Keginut der er 
tor: »DIG Gegräßt ich in Gerfurdt 1.» Der zweite 
&bor örtdiee-breigchn Berfe<rufig mit an, nun 
eine hen aber af immal dir Bobheit and »zürmend 
ergrinme Ihm Dad Herz {m Bufen,= kju dom Kumpfe 
iR vie Hanf pebalt;= allen vr Berußigt fi Inder 
Geinarrung om von’ Geitefrieken welrer. 34 mi 
met gt va Schitter fowcht Die Merfänmuft alt 
das. gelgeilge Aufıeten der beiten Bafbehöre , wie 
er üch aubbräct; und dab a die’ Bühne Serumjehen 
aussrädli; vorgefärien bat: wit’ aller Verehrung 
dev, Vic) gegen Ihm eye, Tann Ich mid nit von 
der Anfiht iennen, daß Schiller bei dem Berfuh, 
den Ghor der alten Tragdbie auf die Bühne zu 
Guingen, id rüdfihtlih der nur ermäßnten Dorc 
irften bil zu febe an de Lore er (inket des Chor 
acbalren Hat BI in Den zeichen Teagötien niemals 
verlegt IR. wogegen Spiller direlbe vurch die Dur 

, in meer er den Ger erfheinen Läßt, wölig 
boden bat. Gr fagt zwar in dem, dem Trauer 
fpiel vergeorudten Muffapt, daß er ben Ghor zwar in 
ori Tell elle uns im Streit mir Mi FR ware 
geRelt Habe, diefeb aber nur der Ball fei, wo er alß 
wirtliße Verjon und alß Binde Menge mithandle, 
al6 hor und ad Iheale Derfon aber immer eins mir 
14 FUBR fi, alten Dee eriirbene Muffafung möge 
ernigßrns beider aearsalifgen Derfelung fhmerlih 
enfenabar, fin, uns wenn SchilTer Mb vlaudır. in 
den fpäern Spenen die beiven Halbchöre nich, gleidh- 
Aia fondern. zu werfiebenen Zeiten abgehen und 
auftreten gu Jafen ı.fo fee I nicht ein, meabalb «a 
wgngängli neihirneig fin flle, Mi been Chöre 
Bei item een. sfhrinen auf sine ganz annatürlide 
Wefe glekdgetig, verufüßren. Mir bat a Immer ger 
fenen „ Dafı Das. Auftreten 9b Ghera weit wrsiger 
und, von, wit. größerer, ihetralifßher Wirlung fi 
Würde, wenn, mit Wegfall,der ganzen Merimuft, 
maß einer. hurzen von außen eriönenden Zanfare von 
Oörnern und Trompeten, der. erfle-Ghor allein vom 
einer Seite un) yuap ni eineln marihirene.. fon 
dern in cine Grupve auf, und ber Gherfühter 
fee bei dem Ginrit mit den Werten beginnt 
= Die begrüß.ih in Chrfurt ac.= 




































stinter Diefen orten freie der ganze her 
bib an ben Vorberarume vor; jept Hört man von der, 
andern Sehte wieder ee Banfare, welehe ie Antumfı 
BeB anbern (forb anjria ; unter den Mitten Aniftbr 
ine Benegung der Gnteäftung bi dem enwarteten Gr! 
feinen rer Beide; da ride ber Gferfährer 
feinem Gore: „Tief in der Echeloe — Ruhe das 
San . 

„Der Ghor zieht fh num auf De eine Srlie bed 
Abeater® zurüc ; ven der andern frtt der zit por, 
er Gßerführer Ruf 6i der Grölihing deb ofen 
Gerd ‚ums Bricht fogei im Ne Werte aus: -Bür- 
end ergrimmte... „Und ber waltenbe @ottesfeiebe 1° 

„Der zweite Ger frdiet mun vermärte uns 
orönet Ri} auf der engesengefehten Site brd Thratere, 
worauf Im einer Baufe bei Shöre einander mit feink 
chen Biden miflen, 618 ensild wer Gherführer Dre 
erften CEhor& zu diefem,  gleidfam. entiäuloigenn, 
Arie: „Meere Baffung Bine Sem Alter, 
36, der Wernünfige, aräßt zur 
id gegen den zwelten Gher mit den Werten wenbet 
»Scl mir willfemmen 

»34 war auf fo vernegen, melden frübern 
Herren’ Meglfeurs ven Borfälan ju einer felgen 
Arrangirung der Scene zu madien; allein 18 wide 
mir immer emoledert , Naß Deeh ent Unmnäglkätrir 
ei. uud war en wel zu unbebeutendes tbearaffge® 
Subeet;, um had den Urfachen Bifer mir alldinge 
einigermaßen. unbegreifichen Unmdaliefet «fragen zu 
dürfen.“ 





























Eorrefpondenz. 
Das Bregerägraten 


Clgeneine zur Sririrng Iaptfgan) 


Die Prager Bühne nimmt 'onier den Vitfäen 
Abeaterimfhtuten Deferreihö ; melde auferbalb: des 
Bereigee ver Hefbeng fallen , den erfen Bang rin, 
und-reibe fh unıniuelbar de beiden Winner Hofihrer 
ierm’an. . 


be ve gu einer Tiißen Leber ne Im fünge 
er Brit @ebotenen friten, wollen wir ven 
Hbümiiden Berbäftaffen eo Brager Theaters wurd 
einige eläuternde Bemertungen Redmung tragen. 

Das Brager Theater iR Sefanniih Gigentb: 
ver Söhmifepen Stände, unb Reht unter ver 
tung des Sandetausfäufeb, an Affen Snipe 1 

e Erattfater von Böhmen Srfndet. Die une 
Beitung dr8 Thratermefens Hg geaemwärtig 
in ven Hinven eine® dem Ranvetauäfiufe angebären- 
den Futendanten, Diee Stel iR eine el unkingf ine 
ben gerufen , da in früheren Jahren ein uud meh« 
reren @liekern Ver eroelterten Qanbebvereiung bee 
Gender Toraterausfguß mt ter oßerflen Führung trd 
Ahraterd betraut wor. 

Der orte Intendant war Hr. Graf Nofit. wi 
ee vor drei Jaßren abıra, weräuf Hr. Guberniaralh 
von Bergenihal mit der Inteusang betraut wurde, 
und dirfelbe auch bie zur Stunde führ 

Unter der Intendang Aebt tie Thraterbiretin, 
deren Verbäftib qui fentlihe Mo- 
difcatiom erfuhr, fie Die Gtänte dir früßer dom 
Dreier gelefrie Subsention einfellen. Seit Des der 
Felt iR, Fan He Diretion viel feier und’ unabe 
Hängiger Srwegen, al6 bob fm ham Belten ber’ Subben« 
Honirung ver Fall war, und «8 iR ver Birtungsfreis 
der Sntenbang nur mebr auf eine Gontrile der Dir 
tion befräntt, deren Tenteng Sabln gebt, cine auf 
fattende Deteisrirung der Bühnenjufäne Sintanzur 
Hatten, Ale fern Berpflihtungmn det Dieition, 
sine gemife Angebtiven Nesiräten aufjnfübren u. [. 
ns, obmoht noch im Gontrarte zu Ari brehrnn, not 
an "Soßen nicht Srocteen Börmliäfeten Herabarfan« 
Ten. Doch find ver Intendant Inter nad eitige Ber 
fuaniie verblieben; fu wöliten wir Kit befinitor. eine 
Weränelige Beffelung ro Rrpertsirs , was emfihrl- 
dene Wort Sei nnabıne von Bühnenwverfen amp Ale 
mafme son Künflern zählen 

Der Bad deb Prager Ahraterd wird immer auf 
{eds Yabre autgefärieben. Bis’i Die Deeifieriahte 
mußte der jemetige Dächer —— ober Direter -- einen 
Härten Pachteltiun zahlen. Direr Ref fpier weg, 
und 08 star, mie bereitß era, fogar unter der 
vorigen Diretion eine Snbbnttenitnng ein. welthe 
ber Höchfen Betrage auf 10,000. Gulden jährlich, 

Movarfrift (18. 1. D. 180. 
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Rirg, Mit Stöger'? Diretintantrtte el dic Sub 
ventionirang mr. 

Der geommmärtige Director, Herr Stäger, über: 
mahın dab Toroter zu Oftern 1852, Gi 
das Shrager Tprater Gereit® von 1834 Gie 1846, a 
Buzcgiel Badtierminegelett. Den Anfang feiner erfm 
Direrionöperiobe fann man die gelbene Beit dd Ya 
ger Ahraterö wennen, Damald wirkten die Buyer and 
Wodborefg, Bid um Demmer im ver Dym, 
Bayer uns Polamato, die HeröR und Brei im 
Scaufpiee in ungeläliter Kraft. Alte Thrater 
batinıö® geratben in glinbe Verzug, mean fe on 
irfe Derione der Gräger hen Wirkfanteit zarhd« 
vente. 

Damald war Yab Prager Tfeater- au) Slofed 
Stedinpeaer. inter Qof fmann's Diration (vom 1846 
5i6. 1852) fam ein Sommeriheater hinzu, weldee 
1849 eröffnet uns feitem regelmäßig Betrieben wurte 




















— 06 zum Borthelle Seh Gefammiinfittes, weilen 
wir im AogenSlid umunterfuß Iaffen 
Abraterpachtobjet iR alfo das Gtadtibeater un? 


Due Arena, und die nuptoerpflichtung gebt Dahn. Na 
im Gtattbeater gti Beutfch: Überaes {m der lin» 
fenntägtic, aud; SEHmiTc un im Sommers 

beat vom 15. Mei HB Ende September abweifelne 
Vene und bömifä grift were: Redner man die 
abi der beugen Abeatwrosiflellungen im Grantheer 
fer auf 350, ie der böhmifchen Sonntagbvorfelun« 
gen = vom 28. Erptember 8i6 16. ui —— auf 36. 
Hey 100 Urenanbende, fo tritt 

Bi cine Oefamtfarmme von circa 496 Vorkllungen 
im Jabee, die der Dirztion zu gut fommmen. Öle wire 
aliebinge varımd. brifet, daß Ar eine höhe 
raype belfnmmen alte muß; bach find bie Siraub 
erwadfensen Yußlogen ziemlich gering, da bie bähmife 
foieienben Ehaufviele, wenn fe nit auf Bei den 
Dratfcjen Bühnen verwendet erren. im ber Regel fine 
fieen Gebalte Sieben, fenbren auf eine, nad Umfän- 
Vena auf zwei halbe Ginnapmen. angeniefen Ans 
Gingegen iR die Diretion nit aebalten, eine fhR« 
Mändige Arenagcelihaft u umterbalten. Die Ehaur 
Äpiele dr8, Giabntbeaters, Dreifler, Gher und Ballet 
diefeb Teieten wirfen auf. dom Bande Did Sommer 
Aheaterb mit, np eine-Derflelung auf dirfem made 
der Dirrion, einige Feine Öratifrationen, die felR 
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den Scanfpifern ern Hanged gegeniber nl über 
wei Gufoen Reigen, Fine Seienberen Grvenfen. 

Xub Hefer Darfeflung refultit, va die Ditr 
tion aus den ihr gu gut Fomumenzen 96 Borfellungen 
eine artige Gefommteinnabme berausgieben fan „ dur 
mal dab. Gtantebrter bei Verellungen in Abonner 
ment 6is 500 Gulden. bei Borfellungen außerhalb 
det Abonnements $i 900, im Ball »ed ausgerlune 
ten Orceters feb -biS 1000 FG. M. abet, 
abmerfen fann. Der Grirag der Söenfäen Werft. 
gen und ver renaabenve Ar fi be niedrigeren Brele 
fen eimas tiefer, del Find au im Senimertbenter Zar 
gebeinnaßemen von 5+ bis 600 fl. feine Setenbrir und 
foSalo Gäfte Höhere Grvenfen nöibig machen, entfar 
dige Ach die Diretion wurd Befftllung höherer Dr 
it deren Jutilfenaßme auch in er erna Ginnamen 
don 8: Si8 900 Gulsen elalı were 

Sind vie Ginnabmen,: wir man febt nicht fard, 
auch ‚anderriith die Mutpaben ziemlich 
aroi, ohmebl immer mi oigrof. daß fir dab Prar 
aer Araer Sei einer balbıega raionelten WBirtbfhaft 
da6 ventaßelße.Unternebuen Beier Art in Deutffanb 
au fein verhinderten. Zu viele ginge Moflände nur» 
en Ger zufammen, als°wah wicht ein gutee Arfltar 
enielt werren folır. Wenn auf eine Besöllerung. von 
über 130,000. Serlen cin cingige® Ahrater (mt, 
fe zabfree Beoölferung. dem Infitute das 
Webensighe Intereie entegenträgtune KunAfinn mit 
Wetten verbinvet, welche fe über ziemlich, bebe uns 
feit oier Jahren ‚bedeutend gefrigerte Beefe Binmeg« 
feben. lafen: fe And dies allerbings zwei mächtige 
Bacteren für sa6 here Gelingen und Gewinnen. 

Der gefammte- Andgabruflane des Mrager-Xhra: 
ers püfie ah jähelih auf 180,000 6i6 200,000 A. 
Aelen , weven auf feße Gagen 120,000 entfallen. 
Die Sagen Ann anfänsig. unb nur in ber Dper bi 
eielnen Känflern Gochpramflen: Dier Fünmt 18 vor, 
daß Hl Weimbenna 5000 A. Gehalt, noelmit 500 A. 
gatontite Einnahmen und einen breimomaulichen Lr- 
Taub hat: Much ber efle Tenor byiebt AO. Sn 
erheben (ih aber De Gehalte nicht über 2000 A fire 
Wegug, u vrlipem fh eite Halbe Einnahme get, sie 
im günfigfen Ball 50: nicht überfeigt 
Die beveutenäfen Kräfte es Schanfpielrs möflen Ad 
mie 1400 Si6 1800 R- Gehalı und ver halben Gin: 
















































| nahme Segnügen, mur bei einigen tretm @pirihensrare 


fin, tie je mid über zwei Gulben eigen. 06 
And Heß aleringe frine Bezüge, wele ie Geninnung 
tüchriger Rröfe and dem Aublanve unterügten. Dean 
eitR ein @efalt won 1800 fi. enforiht, die Geiooer 
Hältmifle {nB- Auge gefaßt, er einem Bejupe von 
1000 Abalern an einer beutfen Bühne. 





Aus dem Siher Angedeuteien vefutiet, ap kaum 
din zueites Abrater jo günfüge Grfelgsganeen Sic 
und vap man fonad au an cin fo verthelkaft ge 
Rees Inf einen Aremgeren Mafia zufegen befugt 
Die Himeifung auf die Cafe, die Porafe: „Wir 
ifen jcben, daß wir Gerausfommen« iR unter fo 
günfigen Untänden feine Dedung, fein Seite gegen 
die frengere Kr, Gin Xbrater, meldid an manchen 
Aagen, an weißen rei Verfllungen gegeben werden, 
bequem eine Gefammitapebeinnahme ven. 2000 #i 
2200 A. ED. erielt Sat. Gar fein Recht, ih Binter 
die Geffa dm Anfersrrungen ver Kunft gegenüber yu 
verfeen. 

Gragen wir und, ob ie Wraper Bühne d 
Hei.» 000 fe ihren Miteln nad Teen Kännie, fo 
wäen wir die Brage verneinen. Wir mäffen de jhon 
in jo lang. vorneinen. als nit allen Bädern — wir 
mot nit Tagen, Dura) eine würbige Def 
iontern nur vurd eine Befepung überhaupt Rednung 
getragen werben if. Denn dat Schaufpie: ind Auge 
gefabt fo haben. wir zur Stunke feinen Helden — 
denn Dr. Bätfeh ÄR mehr auf cn ankeres Brtb binger 
wien, — ‚teine Kicbpaberin. ereifgen Genred, — 
wenn Gel. Daun’® Mil reifen bier nicht and = 
feine Selbenmutter, a Teine nur balbwegs anänbige 
Anfanperamr. Ge iR, um Beifpele u aeben, »abale 
uns fiber nit möglih,, weil Line Mlford , “Don. 
Garlos« nid mögllh, weil fine Gel, „de Junafrau 
von Orkeaus« night, weil feine Jusgfran, und » Emilie, 
Welotti« niht, weil (ÄSR Feine ankänbige Butter da 
iR. von der Orfina gang abgefehen. Br. Bret's 
D6pfigeleiventer Zuftand mad ein genfglifee Aukr 
füllen von Rollen, bie Kraft erjereren , wie jene der 
Drfina, eben fo unmägli, wie die entfprahene 
Wirnergabe von Üppig ener groß angelegten Gbaracı 
Aeren wi jener der Gbeli oder Milfon. 

Bebten fonach fen die Glen , die zuc Ber- 


























voliRänsigung wetbig wären, fo Fann von einem eine 
Beintißen, fen, tüctigen Wirten Tine Meer fein 
Man fann fi weht bebelfen, aber eb wirg überall 
fhten, 

Dit ver Over iR «6 im Ganzen nicht wel befer 
Beet. Sie Hier geichjale cin Bild ver Zerfahren-, 
ei. Die beten Rrüfe Abe fe A tbeita Ren, nette 
in nöcer Zutunft entrüdt. Ben Steger nit eıf 
au ipreßen, fo iR der wadere Dr. Schmid {dann 
bin und Brt. Mever im Begeiie ihm zu folgen. Das 
tägı Ach mun altereinge mit beRem Willen mit 
wenden , und fine auch in Frl. Geeliy ein an 
Rändiger Griap für rl. Meyer und in Hrn. ärens, 
Mweniftre ein halber für Gen. Schmir zu eilehen, 
iebte 006 immer mod der Gelveniener, Reben Immer 
Beben Tenors Hrn. Reicpel'e Leifungen in feinem 
radeon Werbälitfe zu feiner Refbarfit;. zudem 
Aetı andy vie Goteratunfüngerin Bil. v. Dradt auf 
pem Yuncte für iumer von der Yühne zu, jeden. 
ud ver Bariton Sr. Steineder wich mehr vurd) 
Autes np Cräfiges Spiel als vurd) geoie Stinmitel. 

68 fe alfe Hüben wie vräßen an dem euflen 
Werbeninguiffe inet feäftigen Meyerteirs — am Am 
iwedmäpigen varfelenpen Kräften. + 

Wadpen wir der Drientirung wegen Die allge: 
meinen Werhälmmffe va Prager Abraters ausführlich 
vorgelegt Daben,, fännen mir nunmehr mit einigen 
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Worten die füngfen Yeifungen zuiemmenfafen 
Das Belo ver Nesitäten fap ohnebin Brad. Das 
Shaufpiel brucpte und ten abtrännigen Liebling Brl 
Daun mirter, Wir fahen fe Bisher in ven 
imifern- , in „Biol“ und in „Dorf und Sta 
und fanden fig ebay fo innig une fifh wir voem, va 
ie un6 vertffen. "#n Eiche dd in Banıburg und Orap 
gafivielensen Bits. Lehner afhien Brt. Neldier 
om Brünner Theater bei und, wur tuß Yublicam fo- 
fort wurd eine Jugendliche und angenehme Grieinung, 
wurd) ein mahres innige® un unmanleisteb Spiel 
np angenehmes. Drgan für fi einzunehmen. Frl. 
Melchior fieke, isber das Wieferrätiien und dat 
Kerle, {opt mit anfererbentlichen Grilge. Jor 
neo &afibiel brate un juei Nevitätn, varunter otie 
Im Uebrigen erlebten nit im Shaufsiele 















wegen, der in der Arena (lebten Were kalber 
ig vom Etayel laufen fennte, yrüchgeegt wurde Gine 
glei Mutylfmung wiserfuhr in der Oper Bert: 
Heven,veffen„Bitlio« geihfalo3 reumann weichen 
mußte. Bet, Meyer iR von ihrer Siegerefe yrlde 
gelehrt unn al6 „Rinder mit eoas farguiriem Dre 
gan aufgenen, Srl. Aonner, in früheren Yahıen 
Gere, cin Mitglied unfere Bühne, bat ein auf On“ 
gement ielees Gahipie ae Mabella ın „ober“ 
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Theafcafifch-Miufißalifcher Monatbericht. 
Burgtheater. 


Wr müfen feder Im Auguß unfern Berkt gerade fo Segimmen, mie wir ihn in Juni gefcheffen 
hatten, — mit einem gegen bie Direeion gerichteten Tadel. — Damals fand es Hr. Raube für gut, 
Den feit längerer Zeit nicht gegebenen „Don Garlog« om Irten Abende der Saifen, eine® Gates wegen, nei» 
rfept in Scene geben gu taffe. Jept will Gr. Bande bie Saifon mit der Aufenanerfeige von fünf 
Arofen Trauerfpielen, deren jedes Die angeftrengtefen Bemühungen Des Verfenals und der Regie in 
Anfpruch int, Beginnen, — Nach der Nepeseisehtbeilung felte gegeben meiden: am 16. „ie Braut von 
Wefina,« — am 17. „ber Fecter von Ravenma,« — am IB. „Die Jungfrau von Ortrans,” — am 
19. „Hamlet,« — am 20, „Grommen'e Cute,“ — auferbem für bie nächffefgenden Tage und) „Banft« 
»Wolenfeins Tode in Musht! — CB iR minbenens jebr unüberlegt das Neperfir plähli (bi 
Beginn ber Saifen) mit lauter großen, ernften Stücen zu überlaben un Den Exhaufpielein delei Anfren« 
gungen yuzummuthen (dr. Nettich j. 8. mußte bie zwei ftärfien Meilen ihres Meperteire, die Rürfiu Ia- 
della und bie Tpuenelda, nacheinander fpieen), — welche ZumutSung verufrftiger Weife gar niet zu ente 
f&utbigen iR, da mit ben in ben genannten Traneipieleu bejeftigten Mitglicbern eine genügente !njabt 
anderer Gtüde zu Sefepen gewefen wäre, —— und deren Grflähung Daher war in der plätlichen Munarbe 
Hung einer tragen Yaune gefunden werben farm. (68 ıBärbe uns aber Teib thum, wahrzunehmen, Rab and) 
fer Burgibeoter, ffen tefliche Reifumgen im vorigen Dahrgange wir freudig anatamt, — zu 
Zeiten der gel: und faranleulefen gaunenbaftgfeit nt Milfir anbeimfalen bürfe, In Befer Be- 
dehung bietet uns das Operntheater Stoff geung zu ernfen Racdenten. — Mebrigens hat Lie Dice 
des Burgtbenters wieder einmal bie Gefahtung gemadt , daB eine fo abnerme Repertoireintbeilung nicht q 
Buncgefühet werden fönne. Am 17. wurde nämlich, wegen Unpäflichteit des Hrn. Iof. Wagner, Halt 
Banlete das Schanfpiel „die efhmifer« aufgefüßrt. 

Im Serüefihtigung des Gegangenen Reperteirfehlers, Find Die Bemühungen der Mitglicber , das 
Möglice zu leiten, nur um fo Bantkarer anuestennen, auch bie genannten Vorjellungen feine 
bejonderes ansgezeichneten waren. Iu Shilters „Braut« bewährten ih die HB. Anfaüg und 
Bicptmer (&berführer), wie immer, Dur) Pie Mac der tadellos cometen Rede. Naben if eine jener 
ofen, in weißer Zr. Rettich Ri) zu dem Fehler, ihre Aufgabe in Gingeluflecte zu zerlegen, am alle: 
wenigten Binseifen läßt. Die Ciüuflerin liefert une bier ein gang wirbiges Bd, ben «8 weder an Ruhe 
noch an Majenär feblt. — Bleibig umb met rcstigem Muodrude gibt Hr. I. Wagner den Gifar; nur ver, 
gibt er e9, im Muffe, fine Gcberben und feine Haltung zu überwachen. «Dr. Eucas (Manuel); been Lüch- 
gteit ich auch iu Dem ihm nicht geläufigen Stpl bewährt , war Diesmal befenters jeucig , und iprad auch 
deutliper als jenfl. Ar. Roberwein, weldhe doch früher den rheterihen Theil ihrer Won fehe gut zu 
bemältigen muhte, brachte e® Dicemal nicht zu einem fhrungvoflen Ansbrud der Berfe und überhaupt zu 
feiner einbeiticen Tarkelug der oe. Beide Geptgenannten gaben ich alle Mühe, den angel an pia« 
Rüfer Geialtungstraft und an Auferer Jugenblicfeit Durch cin möglihft beicbtes Spiel zu erfehen. Der 
Alte Diego sertrüge wohl nm einige Wärmegrade mehr, als ihm Dun bie fenft angemefene ep 
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des Grm. Henfet verlichen ward. Unfere Mahnung (im vorigen ‚Pefte), »c6 möchte bie gweiten Partien 
des Ghors Schanipielenn, welche erträglih Beutfc fpreen Töunen, anmertrant werben ‚= it. wieeicht 
ungelefen, jebenfals unbeachtet gehlichen. Mir hätten übrigens Direeion und Regie fehten nicht ef 
darauf aufmerkfam gemacht werben müflen, um gu begreifen, daß man Be’ eritation einer, wer au ni 
geringen Anjadt von Schillers veltönenden Verfen niemals an Hrn. Stein übertragen fellt. ‚Berker 
war Die Haltung einiger zu dien Ghören vermenteten Giatifen geradezu INerlih. Endlich wäre, mac 
iimferer Mafiht, audı dem erhen Auftreten der höre eine el ungenwungenere, natürlichere Grm 
Hicktung zu wünftben. Wenn man fi über irgend ein Werfommmniß nur mehr ans Gemohrheit nicht yumt 
geben angerent FÜR, an it bereits Die Gefahr vorbanten, Daß jene Anregung das ein’iober anbere Mel 
felgen wirk. Wir maden daher die artififihe Diretion auf Befen Rail aufmertian uud serwefen birfelb, 
iededen, dem e8 näher intereffren fellte, anf bie Rubrit: »Benwandte Stimmen in Diem ‚ef. (©. 423) 
Mein die wieberbelten energiühen Mahnungen der Rrtit gegen verfehlte Wejebungen nnd Mangels 

hnite Tartellungen, erweien fi nur zu oft als gang vergeblich. Diefe Bemerhun Ri uns bei der 
menlichen Aufführung son Echilters „Iungfran« auf Neue aufbrängen. Seit Jahren haben wir mid 
Atidere Befe Vorkekung ol8 eine des Infitnts unwürbige begeihnet; umfonf: Dan 'baf wohl einige 
Meleinen defekt, — aber wie?! Der Ainig, der’früber von Kt. Baumeifter fo zieni qut gefiel 
hwurbe, Keinbet cs nun in den Händen bes ‚Hm. Eanboogt, hefen Darfellüng ib — im eigenen Inter 
iefes jungen Schaufplelers ei «& gefagt — alß eine wahrbaft beirükenbe, weil ungureichene und nn? 
sureonungsfähige, ennirfen bat. Teufertich mangelt Hm. Kandvogt die Saltung, das mürdenefle 
Benehmen gang und gar; Diefer Mangel ht fh zwar aus ber Jugend. und ber beprüflichen Wefangenbeit 
enttären, gibt aber nicht bie Berechtigung zur ebernahme von berlei Repräfenterionereleit. Mein, vund ned 
wet feier in, De AnfFaffung ded Gharacters war eine grindlth falfhe , geradezu verfehrte. Er, 
wie Sr. Landoogt, im Stande it, den bamlestänbelnben, Ieihtfinnigsunbefangenen König, 
der Durch rtterlice Kichensiwünbigteit den Abgang der ritrelicen Rühnbeit, des fEniglichen Mühen verde: 
den fe, in einen jentimentalen Orübler zu verwandelt, wir ed dr. Gandoögt gegen alle gefhichliche 
und peetifcie Wahrheit seritohenb, gelhan, — ber fprict fi Felt bas Härte Meeil. — Anl. Bobter 
ibrerfeits gab die Eon fein bürgerlich). wiebein überhaupt beinahe fünmttiche Miteirenbe, bie Därfelferin 
der Tiere wicht ausgenommen, iu Ihrem ganzen Ween, in Ton, Ausbrud, Gekerde, Haltung und in ber 
Auffafung, — envas, femobl dem pocifchen Znbalt, al dem biftrifchenZoben des Bargefelten Meres näfig 
Witerfpiehendes an [Ih Hatten. Dah dr. Wettich zum Talbot, Hr. Rorner zum Tibaut, Frl. Jeiner 
zur Sabean jelebterdiige wicht ausreichen, it bereit ofr genug wiederholt werden. Der Dünsis des Hrn. 
Eucas, obwohl von mehr ritelicer Saltung, Tibet au fehr an Rraftofigfeit dee Organs, Uneutlihteit 
Ad Verworsenfelt ter Mede; ter Elouel des Heu. I. Wagner if flter al Die äbnfichen Leitungen Dies 
Riunters , — felbh Lie Meine Mofle bes Racnl fudet feinen genügenben Beprüfentanten. hr. Dürgan 
mit id) feine Zeit zum Gintreten , zum bembelen, zum Gintbeilen der Säge, jum Audfprecen der 
Worte, — feine zuctenben Hand: id Yrmbervegungen Fb velenbs zum Terpiweifein , und die Grgählung 
von ben „fehzehn Bähnleine ÄR bed el6 efte Spresübung ed Derlamirenden Anfängers befannt. Her. 
Dürgan mangelt e9 nicht an Talent, -- er bat fchen Giniges geleifet, was une bies veransiepen Läjt; 
aber jeir mehr ale einem Johre femme er gar nicht veimwärte. — &a Yire war Dieimal Dun ‚hr. Bau 
meiner sortbeilbaft befebt; der Burgund des Hmm. Föme ih eine vortrefffüche Reihung, unbebingt bie 
ge im gamgen Stüde, welche ih in Bert, Geberde und Haltung, im Vortrag der Verfe und in nfter 
gem Echiwunge, dem Örife bes Dichtermertes, genau anffiet, ta fi vom ber Keiftung Ded Bel: Würpe 




































































®) Ar. Woßler’s teifung wäre Seite ae jenem Menbe von dem 
ihren Berafe etjiht, Beintäctig worden fi 


iin. wel fe mod graemmäntin 
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burg mit unbedingt behaupten läht, — Jene imponiscube Hoheit ber goitgejendten Heldin , vereint 
it De unberouften Zauber ee: Weibliche, — eine potifge Berfämuegung Bifer beiden Glemente zur 
Anferanung zw bringen „ iA der talaıtollen Künfierin wech nie gelungen ; die Aaptiihe Begeiterung, mit 
welher fie übe Aufgabe erfaßt, erhält fh nie lang genug anf gleicher Höhe 
Heb ibre Poontafie zu tüpneun Ainge, Futt aber algubalt in das Gebiet der AU 













gie, welche A. Würzburg feit ihrem erfen Auftreten in biefe Rolle (8. Mai 1863) gemanıt 
i gunchumende Ruhe und Gicerheis ies Epicd, fo wie bie friiche, wohlthuenbe Segeiterung, melde 
Wien igren Keiftuugen Aunbgibt, mit mormem Yobe begrüßt werden. — Das Zufammenfpiel war 
in der „Jungfrau, wie in der „ranr von Mefflna» und im „Bedter- ven befonberer Rafchbeit und Prde 
if ; alein jo Hoch wir biefen Borzug auch zu fhähen gewebnt find, in deu eben befprochenen Dichter 
werte if er Doc nich im Stande, uns über eine in fo ven und fo wichtigen Tpeilen mangelhafte Dane: 
bung der eingeinen Rollen zu eutfhäbigen. Gin folhes Wert würde wohl mod; eincu Verfü neuer Befer 
Hung lohnen, j. 9. Garl VII, wie cbebe er, Dunois; Hr. I. Wagner, Lionel; Hr. Kand- 
vogt, Talber: ‚Hr. Franz, Tibant: Hr. Auferäp, NMabran: Zr. Nettic, Corel: Zr. Hebbel, — währe 
vend He HH. Dietrich, Kerner, Endberger uud andere bewähute Taueller Die jeht ebenfalls ganz unge: 
wügen.befepten Wellen zweiten Rauges-gut ausfülen Könnten. Air Reben übrigens nicht 
Bingte Treflileit der vorgehlagenen Befepung, — mir «s Denn and) jene nit uufese Art 
fpläge zu tbum. Mein eine Darelung dis Sailterigen Wertes, wie fie jept geboten wird, iM 
n Zufganer aus dem fnjen Gewohnbeitsfehlunmmer aufgsärtehn; igenb 
eine Wobilfe ft Hier unumgänglich ueifwenbig ; entweder eine vanändente befere Vefehung, ober, folte Due 
unmöglich jein, — eiue wohl ebauerlihe, aber in Den Augen vieler Kunffreiwibe gersig Binfänglid) gereht- 
Testigte Gubfermung biefer Tragödie aus dem Neperte. 

Am 21. jolte das LunfpielsRepentoir bes Burgibeateis mit ben aus der vorigen Saifon bin: 
längtic) betonuten Trılingen: «Wartie Piquet” (Bul. GidLig bie Rofa Hat rl. Dartmann), „Bänschen 
von Bubenan-, “Dut«, — ern weiben, mas die becpeldene Anfrage, ob bie Wieberholungen biefed 
Rleeblates nun veider in chenfo umaufbaltfaner Weife fertgejept werben, wie früber, vrge macht. — In 
Bolge eines plöpligen Numohlfeius des del. Voäler wurde jedod fttt De6 zweitgenannten Endes, „Nat 
Witternacht« eingeben, 

An 22, „Rrifene. Ueber bas ousbruddlofe Spiel dee Hmm. Eucas (Doctor), fo wir über bie 
Vontefliteit der übrigen Keitungen haben wir und fon mehrfach ausgefprochen. — Am 23. „Aauf 
(Siege Maifeft ©. 280.) Hr. Meizner gab biesmal fast Hin. Brieh. Wagner bau Trander. — Am 24. 
„Die tanten Dostouen“. Die SB. Fictner uud Lucas, bar Fit. Neumann ausgenommen, — 
Die Aröger ber bebeuteuderen Molen nicht fer bie Borfeung mar eingefiüchen worden, das Enfemble 
fAwantend. Frl. Mittell als Jofe genägte. 

An 25. Zum erken Male: „Der Areimiliger, Kufipiel hu drei Met, fi nad Bapard mb 
Biesitte, von Olfere. — Die Handlung diefes Srüdes niumt Im Anfang einen Anlauf, dem die wei 
er folgenden, glelich unwahriehenticen Berwidlungen nicht vet entiprechen , auch die Choracteriit der 
eingenen Berfonen gibt eb als fhdrfer ausgeprägt dem gemohnlich, geräth aber Bald wieder in gemohnte 
Fahnen. Der Dialog endlich it nicht je fein, aber vet Richend, „Las Gange, trop ben erwähnten Blöfen, 
mit apne Interefe, ellenweife fee fi uud Icbeusvoll. — Die im Gangen ziemlich geivandte Neberfepung, 
eutpätt mitunter gan) obfegeulige Gingelnbeiten, «6 fagt 3. 8. &iner: „in bien Trouble, — und we 
anders : am feiner Trunfenbeit fi der Heine Blanc fand (le petit blanc, — ber meife Wein nämlich) 
dgl. m. Onfpielt wurde mit jener wohltbuenben Rafcheit und Rebenbigteit, welche bau Cifer der 
Staufpiler und die Tüchtigeit der arihifben Keitung Temyesgnen. Im Ginyelnen Haben ib eigentlic) 
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Ar die 99. Boumeißer (Alfred) unb Meirmer (ireton) beroorgetban. Gräcter möge mr bedacht fein 
Die ofpubeftigen and. eigen Airmbemegungen und die oft ungragiät, vorgebengte Haltung yu verbefen, 
Sein frifßes, Oewegted Epiel im eften Ale wicd baburdı ned mehr geinnen. Den gweiten et The 
‚Hr. Boumeiiter mit ber efeulichhen Ruhe, und namentlich die Scene mit Antenien seht benlid mub 
nicht obne Beinbit. Recht watürlihstomifb gab Hr. Meirmer ben guairäigen Trompeter. Frl. Rei 
mann (Antoni) und Sr. Buca (Cbrif v. Ormend) führten ihse Rollen mit geofenbajten leise durc, 
oöne ihnen eine cigentpünnlice Wirtun wit dem Obriken vielleicht mäglid qemefen wi 
eötugewinnen. Fri, Neumann murbe für ben Vortrag eines, Übrigen ehr let gemählten, yar u 
en, Eiebbens Ieöhaft applanbit. -- Fr. Qaiyinger (Ar. n. Eatournele) trachtete re ukamgenehnte Reli 
fo prägnant und zugleich fo mäßig als möglich binzudeden, Fr. Rierfehuer (Mariette) gibt Ad alle Mäbe 
gut zu fielen, ie dürfte auch ba eine beahtenöwerthe Routine erfangt haben. Sie fprict jet {gem Beutli 
ber, und wird fih mit br Zeit aub woßl en flefenberes unb reineres Deuff aneignen, am das Orgem wirt 
man fib gesößnen, au ihren Betomungen, an ihren Beregungen wird, — tehnifdh genommen, — menig 
antgafepen fein; — allein nach einem Nusbrude ber „Herglichteit oder der Feinbeit, mad einem Zeichn 
HünBiertfeber Mufoffunge, und Durcführungegabe werben wir, — Bas febt zu befürchten, — vergebens 
fucen. — Bil. Gutperl (ifo), dann die 59. Dürgan (Erwin), Kierfihner (Mudre), Schmidt (8% 
Dienter) genägten binlänglic. Awei neue Derorationen nehmen fich reiht gut.and. -— Das unwahrfihein- 
Hiorfnelte Brieffbreiben des Art. Neumann mahnt und baran Brote genen det fenifihe 
Unputömmlisteiten immer aufs Reue in Erinnerung zu bringen. IA «8 Beutbar , baf ein Sıheeiben ‚won 
welhem Leben oder Tb eines Menfihen abhängt, in welchem um bie Feilflung de6 Cine gebeten ud 
dafür denn Zindern bie Hand angeboien wird, — ba ein felbes Schreiben mit Drei Bis vier baılgen auf das 
Vapier bingemorfenen Etrihen angebeutet wird, wie «8 birämal ber Hall ıwar ? 

Dem neuen, im Gangen ziemlich Keifällig aufgexommenen Stüde folgte bie »Bintracher, eines ber 
unpaffenbhen Repertir-Musfälhungsuirtel.. (Siebe Sebrmarbeit, &. 96.) 

Am 26. Wiederholung des »Ürsiniligen-, — dazu: „Gin Me. — Br Rierichner gab die 
Smilie gang geuügend. Die Webrigen Rind betaunt. (Siebe Junihet , &. 330.) 

Ai 27. „Berimungens, 

An 28. (Bötbe's Geburtstag) »Gpmant«, — Mai folte meinen, Dicjes jo-Temgejunbe , To 
überans. Dramatifc) [hmungpelle Wert, in weleen ih der Hei vollendeter Ratünlicteit mit ben Zauber 
einer, milden Yorfie zu einem jo ergeifenben Ganzen verelnigt, mühte Ecbaufpieler amd Public. in ie 
enhöbte Stimanug verfegen, und jene mit brgeiherter Airhungstraft, biefe mit unbeguinglicher Zbeilnnhuue 
erfüllen. Dem id-aber mit (0; einerfits gibt uud Bas Burgtheater eine giemlic Aaue, beıtümmerte Dar: 
Rellung des Götbecpen Trawerfpies, andererfeire bringt unfer Publica wur den Liebesieenen wilden 
Gpmont und Rlörheu Theitnahme.uud Berhänduiß entgegen. Der eigentliche bramatifche Genfict, 
der Kampf um Glaubens: und Meinungsfreiheit, — der ganze veitifh-biforifde Ointergrund, Die.Icben. 
fprüßenbe , egreifed- wahre Cöilberung der Bufände jener det, der, gloreidıe Tab ded niederländiicen 
Heiden , der feinbare Sieg der »verräterlien Gewalt ,« und Die tropdem Iehemblg gaworbeu-leber 
vengung, dab iu Untergange des geopferten Gingelmen bie große, unbepwingliste Sadbe, für bie er „lebt 
and foht, und der er fc jet Fidend opfert,= Tirgreich hervorgeht; -— won alledem feint unfer Bug: 
Hbeater- Publicum, wie e8 in Dumpfer Nsfpamaung und leichgitigeit da Abt, nihts.gu wien, michtBsanfe 
zufaflen, nichts mützufüßfen. GBÄR Dies eben feine fehr erfreuliche Wahrnehmung, doc, um geredl u fein, 
müflen wir befennen, daß von der Wühne herab jo giemlic Mes geiban miıb, was bieen Mangel an 
Zeilnahme und Veränduiß heroorzubringen und zu erhalten g i 
foreigen, daß Birämal (da gar feine Probe Nattgefunden Halte) bie Weltefrenen dad gemohnte frefliche 
Bufammenfpiel vermiffen liefen, — fenberm wir meinen, ber Tom, ber fet.jher in.Diejen Seen vare 
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bereit, fei Durcbaus mit der rihtige. Statt ber gebrcten Angflicen Stiommung, weldse uns ben Zuftend 
der Ormülßer vergegenwärtigen fol, feden wir eine platte Furdtiamfeit und elente Spafmacherei, Haft uns 
VBrüfels Bürger ald meinentan eingebichterte, durdı bie auf fe Gereiujtinmenden Gefahren auper Baflung, 
gebrachte Männer vorzufübren, geigt man fie uns als wibrige, füge Eelapenferlen ; alerbinge weihen fir 
ben zurüd, ala das einface Birgeumädehen fie plötlic unsorbezeitet yur Race aufrufen wi ; allein bet 
wegen fd fie wech nicht aufgegeben , weder mtb noch fraftled, azu drüden wohl, niht zu unterbrüde 
die game Webentung bes Stüdee Hegt ja gerade, wir bemerlt wunde, in ber Webergeuguung von dem enblihen 
Siege, der gulen Gare, welcher Sieg nur dur Me Ansbaner und Dannhaitigfeit eins feäftigen Weltes 
eslongt werden fan. Wie fan aber der jeenujcbe Ginbrud diefem Bilde enfipreben, wenn und nur Gr 
Barmılicleit mp Spaßmacerei gebeten wirb? ‚Hr. Meızwer it old Deiter an und für fh gan FOR- 
a, aber Das Cekächter, welchen cr erregt, läht das Publienmn in bie Per bedingte erufe Climmung gar 
nicht binelnfonsenen. ‚Defter iR cin bomirter, fieliebenber Bürger , beffen Oeftnnungen den Anbern gegen“ 
über moßl hin und wieder en Halbmiediges Kacheln erregen , ober. ben Grnf ber Eitwation nicht vergefen 
Hoffen Dürfen; Or. Meiner el fd bier — was eu feinesmegs Dieje feißigen , verRänbigen Känflers 
Art ÜÜ — gu fehe in den Wordergrund. Hr. Raroche iR in feiner Act ein gang audgegeichneter Banfen, mu 
dankt auch erste zu fehr am Die Tomifche Wirtung feiner Rolle: «8 würde fh vieleicht der Dlübe Iobnen, 
zw verfuchen mas wlt dem Banfen gehehen würde, win man bem.feichtknigen; aemiflenlofen Patron mit 
dem feinen Kopfe und geläufigen Munbwerfe, bie aufnlenden, Auferen Zuthaten wegnähmie , and bu mit 
etwas ernäbafterer Micne iu Die-Brüfter Bürger bininreben Tiefe. Würden eine Worte Dann nicht ein 
Aringlier eicheinen ? Würden fe nicht befer ginden? Gtatt des immerwähreub befäftigtan Ir. Stel 
Aönnte ein anderes Mitgfieb eureten; mod weit unverautmerilier it 8, Hmm. Schmid als Bunt 
Allen Die übrigen Dorfeller- Heiner Rolle genügen, uub büren, wenn ihre Geenen neu enfubirt wär, 
Ben, md weun bie fouf fo ahtfame Degie Corge tige, deu Orunkten bes Gtädet fehbalten müb bie wich 
tieren Gingelnbeiten prägnant beroneeten zu Laffen, Duncauß befriedigen. 

Reubefest war Bradenburg durch Hm. Lauboogt; meiher und mit einer nubigen, geimüthoslen, 
Mar Bunchgefüheten eifumg überrajete. Bir ung mar auch das Aläthen beo fl. Seebac eine neue Grfei 
mung, und zwar eine Gefheinung der häcften Nufmertiamteit uud Tebenbigten Theilnahme würdig, Die Ser 
en mit ber Dntter wub mit Bradenburg, bonn jene mit Gymiont waren iur Gangen genommen wabte Mufers 
Bilbesvongernütböiunigem, Icbens und ficbefrebem Yndende, in ieburchdachter uffnffung; namentlich unbe 
die tbatträftige Seite Deo Gharaetens bervorgebaben. Diefe Seruen rourben wur burch ein Teihred Tremolir 
ven der Stimme bei Oefüblsiellen und nd ei Rellannifes Berlafen jener wobltöuenben Nafürlchteit bei den 
maisen Stellen. in chwaß gefrübt , -— wie bei bei einem jo aupergewöbnficen Lalsıte wie daB des Frl, 
Seebac jedes Wort, jede Miene, jene Beberde in Mnfhlag font. Im ihrer Iehten Scene , welche fie 
fouß: mit ergeifenber Wahrbeit gab, mm das allpueife Eprecben ber Sıhlußworte als ein Fehler, der In 
Gr Gecbans’s Darfellungen ofr sorfonmut, Arenge gerägt werden. Mag and bie Sitnation ein- Cömpfen 
Der Stine vorfereiben, fo barf Kies hoch ofeubar nicht 6id yur väligen UnverRänblichteit angewendet 
werden. Fi jeder Beiebimg volleudet mar bie Ainreke an Die Bürger in Der anfrengenben Masttfeene, — 
das ıwar fertig und abgerundet, in Vortrag und Oxberbe, gelfig beiebt ur Sinrefenden Sihmung ber 
Keibenfhaft, — Durbaus fhön, wahr, fünftTeriic veif. Diefe Scene bürfte beiejen haben, daß Anl 
Seebach mancher Ibenfeojlic-btroien le, ueche Bißber von Cielen al u andrengend für fe gehalten 
wurde, Pboflic uud geiitig vöfig gemacfen wäre. Ten den befmnten Leidnmgen Der Ar. Metti (Ber 
gentin), der 96: Mufsng (Oranien), I. Wagner (igmenr), gaben bie beiten erfien Zengniß von der ot- 
Beräeten Beierjbaft unjerer würdigen Künfler , bie bitte aber von erfreulihen Aorifhritten und Iobend: 
wertheu Bemühungen des gefbäpten Mitglieds, während ‚Hr. Arang feinen Niba, mit deu kefannten lidew 
faftich green Rarben , mir beinabe Aeberbaft gereytem Tone ngeibnere und hr. Iürnan (Aerdinand) 
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abermalb eniicben ungureienb mar, da er Die eren Ihnifen Bedingungen beö Gomöblenfpelens nicht 
au erfüllen vereht. 

An 29. „Der Breimiliger — 
— A 31. „Dos Fräulein von Seglieren, 





in Tigere. — A 30. „Orifeldise — Br. Roberwein Gine 








Vorflabtthenter. 


Am 1. Auguft wurbe im Garkthenter Die alte Hoppe Pofle: »Das Haus der Genfufionen« 
nen in Sceue gefet, yum Vartfeile er beiden Zmerge, gu welchen Ri) biesmal und) ein britter (Br. 
RB Ioyfü), um das Mecblatt vol zu machen, gejelte. — Am 2. fpielten bie brei Heinen Kiifler „zum 
Tepten Male und am 4. und 5. »auf viehjeiiges Werlangen* ned zwei Wlol und zwar abermald Im eben 
benannten Gtäct und in Der „Betnnnticaft im Parabeitgerele. — Mn 3. hatte ei. Wiered.die Marı 
Querite a16 »Abfbiebsrole« gegeben, und anı 6. fam = Philigine Welfer«, DriginalsChanfpiel in D cin 
von Sallmaper, zur erden und einzigen Aufführung. Diefes Städ if ein neuer Veweis von der Ver: 
fäßiteit der „Agenten, Zeitungen, melde «6 und al8 ein Meiferwerk angeprifen Hat; dns (pin 
erfammelte Publicum war gang anderer Meinung, deun als Die Breunbe des Werfaifers eigen Beifall 
Aufenn wollten Harte Roos war aber volfommen verbieut „ Denn die Hand- 
hung it obue Iuterffe, bie Gbaractere find ohne Dart uud ur, und der Dielog behcht aus einer enden 
Kette von Gemeinplägen. Die Darkellung war dem Werte angemefen; bie Dekutantin del. Winter (au6 
Wegensbung) erwies fi als volfommen unbrauhber, Hr. Kang parobire den alten Mefer, Or. Braun 
mäülter gab den König ohne Würbe und Anand, Hı. Michälis den Pringen ohne Wärme und Gefühl, 
5x. Sanger (Konrad) fprach ganz gut, aber für eine Eicbhaberrele genügt Dies nicht, ber Derfafler febft 
machte aus dem guten Bugger einen recht langweiligen Schulmeifer; nur Hr. ®ämmerler (Ranzler) genügte 
Durciaus und überragt Die übrigen Mitglieder. Wohin iR 8 gelommen mit befer Bühne 17 

A 7. toten Die HH. Scholz und Treumann uadı ihrer Runfreife zum erfien Mai wieder 
uf wu das Bun und Schaufpiel iR wider für zehn Monate ei Eeite gelegt. I e8 bei einem foihen 
Speme möglic , eine nur halbwegs anfänbige Gefelihaft zu erhalten? — — Gegeben wurden Die drei 
Meinen Städe: „Während der Börfe« — „Die Gomöbie im Zünmer« — „Die Bürgermeifermahl in 
Rröhsintele und Tags daranf „in Zuchs« unfreiig ee Der ben Wollen des Hm. Treumanı, wider 
darin fein Tateut in der Gbarocterfirung auf das Olängendfc bemäbzt und in ber (uwar nicht hinein“ 
Dofenden) Genie, wo er Zra Mibridge nadıahmmt, cin seht artiges Runfrädien Uefert. Bei jeder Orr 
Tegenpeit fan man ih aber aufs Neue davon überzeugen, daß Dr. Treumann in deu auß Dem Brangö- 
Men überfepten Ciüden (wie eben biefer „Bud“, obmehl «6 ber Ahratejetiel verfhmeigt) eis en 
fpredsenber wirft, al8 in dan Wiener Rocalpoffen, in welden er Ach, top aller Mühe, dac nie recht beimifc 
Fübten wird. Unfer alter &epofg it von feiner Reife fer fi) und gefräfigt yurügelehrt , maß befebers 
im „Bucbex erfihtich war; Mberhoupt mar Das Gnfemble Defer Vorelung fehr gerundet. Am 9. rat 
Diver Nefrov zum erfen Male wieder auf und zwar in »Unverhoft«, worin mehrere Rollen bund 
die Damen Zöllner, Baver, Jäger und Hm. Mibälis neu befegt waren. Am 10. famen die 
»Gifenbabmbeiratgen« welt alß das Proltpp einer verehrten Befehimg (br. Treumanı old Wie- 
mer und Hmm. Renrop als Berliner!) bejeißnet werben fännen. Diefem Stüde folgten Bis zum 17. 
„Doctor Faui’s Hausläpphen“, — „Die Wırner Ghubenmädhen-, — Des Krämens Züchter 
Hein, — Die drei Heinen Stüde „der Weiberfelib in der Ktemme« — ( 
— ber Zrirforratfo« und „das Dounermeiter«, — die pier Stidchen: 

Wenatriif. 23.1 D 16. 
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Güte Ganbwebenmenn und bie franzäffge Wänerin- (mit Frl. Müller in ber Kitehroll) „ber Gang ins 
Imenbaus — und „Gepmanı Lenp*, »Ranıpl= und »Gulenjpiegel,“ 

An 18, ünfuntgwanzig Jahre“, Feftgediht in niederäiereicifcher Mundart von Steinhaufer, 
— „Rataplon“ , Banberie in | et, nacb dem Franzöficen von Pilfwig, uff von verfiebenen 
Weiten, — und zum erfien Mal „Spabifontet, Be in 1 fer von Schönau, Gouplet von Grün 
dorf, Muft von Binder. — Das Befgekict — zwei Scenen (im Jahre 1830 und im Jahre 1855) 
von Hrn. Orois al Bauer in feiner gemöhnlthen niet unisffomen Weite gefpruhen — iR nicht befer 
umb nicht fülehter als Gundert andere Prebucte Difer Gattung; das Vauberill fonmte natüsih durd) bie 
Damen Müller, Zöllner, tie HH. Julius, Groid u. j. m.gu feiner Geltung gebracht werben, indem 
MR fämmtlihe Mitwirtende in Diefer ihrem Talente fremden Epbäre nicht beimifch fühlten ; die Poffe eur 
ic) enthielt eine Berfsibungsree für Orn. Treumann und weiter nichts. Zrob ber Bemübungen be6 ‚Hm. 
Dbensdtegiffeurs, weer webrfeinlich durdı jene Mitwirkung in allen drei Gtüden der Feivoritelung 
einen befonberen eig oder Olauz verleihen welt, tan biefe al eine im Ganzen verunglüdie begeichuet 
werden. Beibe Stüde wurden am 19. mit „Bär und Baflo« wieberbelt; dann ta „Mönd) und Soldat; 
Gomöbie im Zimmer und „Doctor und Ari; — »Ginen Iur will er fh machen, — 
„Der Talismen« (Bil Albert vom Peitertheaier al neuengagirtes Mitglied, bie Baraniv); — «hen 
Malifcer Unfiun* (2 Mal) — „Cine Feinbin und ein Freud«, — die brei Aleinigfeiten: „Während ber 
Brfen — „Die flimmen Zube“ — „Heomanı Lanp“, — „Berrehnet“, — Die vier Stüdhen: „Das 
Salgder &ber, — „Der Derffhulmeiher", — „Die Gomidir im Zimmer — „Das Donnernetire. „Gier 
Bnbnbeiraten«, —— „Rederich und Runigunden, 

Man febt aus dem bier angeführten Meperteit, daf, wenn das Gurltbeater auch feine gelungene 
Rovität brachte, doch wenigiiens wiel Abweölung in der Vorführung der älteren Stüde burihte. Das 
nen eingeführte Spiiem, oft einnetige Stüde mu geben, Zinuen wir nun billigen, wur müßte auch 
in iefer Gattung für größere Abwerhotuug Eorge geiragen werben. Das Gnjenble ber alten Boflen war 
größteutbeils befiedigenb ; bejonbers ermähuenöiwertb Rind wegen ihres Bleißes unb ihrer wirtfamen Dar- 
ellung neben den diei „Mataberen« noch Zul. Zöltner und die HH. Mibätis, Lang und Hopp. 
In der menen Bejepung maner Rollen fanden auge Bere datt, wie 3, 8. jene der jungen Witwe im 
Raiferfcen Srüd: „Cine Feindin und ein Breumd- dur Fr. Walter, ‚Hingegen hätten wir «ö geme 
gefchen , wenn Sr. Nerop feinen Zampl , welcher dutchaus nichts Eorales on ib bat, und immer eine 
feiner fwöchfen Lehungen war, om Hm. Trenmann abgeirete hätte 

An 1. und 2. Auguft wurde nah das Quohlibet „Durcbeinanders im Theater an ber Wien 
gegeben, am 3. blieb Defe Bühne geleffen und am 4. nahm fr. Schäffer mit ihrer 33. Gaftdarfellung ol6 





















































Randl md old Abelnide (»Ernora Pepitn mein Mae it Meyer“) AUbfhied, um, wir uns einige Blätter vr“ 
ergufonmmen und ımS aberinals EI Ole und Madrilena vorzutangen. Wir füns 
wieberblt unfer Bedauern außfpreien, da Ar. Eibäffer; melde famop 


erten, im Spätberbite 
bei biejer elegenbeit 
wc übre Häbfche Stine, ihren quten Gefangssertrag, Ihe angenehme Perjönlihteit und he grobe Row 
tine, Berufen wäre unter ben Eorolfängerinnen den eriien Plap eingunehmen, ale übre guten Cigenfhaften 
vernacläffigt, um einer verberblicben Mode-Eaume zu röbten, und ihren ganzen Ghrgeis darin zu 
{eben fheint im Pepitarofim einen blafnten Yartercepublicum zu gefallen. — Mm 5., 9. und 12. füc- 
fete ich die „Ausfpielerin« vom verrepneten Sommertbrater an ie duftenden Ufer ber Wien; am den 
übrigen Abenden nude nit gefpikt. Yı 13. wid 14. gab Art. Gruß nach ihrer Rüdtebr von Crab nad 
mei Dat die Sufame im „Demi-Munle« als ai, An 15. und 17. abermals dir „Ausfpielrin« , am 
16. geilefen und eublid am 18. zum eriien Mai: „Warum traut ex einem Dectore?Pofe mit Cefang 
uud Tanz in drei Acken von Feldımanı und Bann; Mufl von Müller. Vorber sach Ar. Berchtbal 
in jebr mangelhafter Weite das voriges Dabr a 4. Ortober von di. Schwelle geprorbene Steinbaur 
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Gere Gebicht „Der Kirdengang« ; dab Schlußtabfean war, mie beinahe imuner bi folßen Irbenben Bil 
den, flecht beleuöptet. Was bie neue Pofe betift, fo iR fie gut angelegt und fcplecht burchgeführr; 
überhaupt war ber gemäblte Vorwurf für ein grobes Std nicht ausreigend; der Dialog it Miegend und 
mit ohne gute Ginfäle; leider finb aber bie meifen berfelßen fhon jo befahnt, daß fie fine große Wir, 
tung mehr ergilen fonuten. Dos Gouplet iR nicht fhlcht. Der Beifall, im Anfange fehr Iehafs, nahm im 
Verlauf des Stüces immer mehr ab, und am Scluffe war alles fill. — Der Darfellung gebrad) 
bie Gauptfache: das Rafee, Mlappende, Fertige. Die eıfe Aufführung faten man überfürgt zu 
Haben. Seit der Leten Novitüt wasen gerade drei Wocyen verhriten, aber bie „thätiger Dirction und 
die „ufiriger Regie Hatten waßrfeintic bie erfien zwei Wochen im dolce far niente zugebradt , und 
Bann amı Ipten Mugen£lid er das Etüd über Hals und Kopf fr iu Crene geieht ; anders fi das 
fblehte Memoriren und das oftmalige »StedenSleiben- der meiften Herren und Damen nicht zu ıflä- 
ven, aber in feinem Ball zu euteuldigen. Hr. Mott in der Wolle eines bummsbreiten Bedienten, 
wie felhe in ber Wienerpofe fit wubeutlicen Zeiten beimif) find, weilte mit den Zügen fomife) fein, und 
magun einen Oang au, ald ob er drei Tage Irummgeiclefen gemefen wäre, was ihm felbft vieleiht Cpah 
machte, aber Durchaus wicht temifch war, und in Gegentheil Die Wirkung feines Spiels eher beeinträchtige. 
Das Gonplet trug er wie gemöhnlich jebr gut nor. — Hr. Orün war abermals — Hr. Grün; für diefen 
Scpaufpieler gibt <6 Tine yeei verfhiebene Stück, feine gwei vefhiedene Rollen; cs Tamm nur eine ein- 
aige Perfen Bariellen, nämlich — Hru. Orün; da mo feine Art gerade hinpaßt, wirft er gemich femifı, 
bach möchten wir ihm tathen etwas mehr mit feinen Gellegen zu fpielen uud ereas weniger mit tem Publ 
um. Sr. Aielig zeigte in einer Gpifode, Daß es ihm Gruß um bie Sarhe fi, feine Eeifung weint volfe 
Anerfeunuug. Hr. Binbeifen mag vieleibt bei den Wieberbohungen feine Holle gefpielt Kaken, am 
eiten Abend hat er (ie Dos dem Eoufleur nachgefpro en. ‚Reit bras war Frl. Kup in einer ihrer Indie 
itwalitär gang aufagenden Nele. Frl. Meß will burcaus ehr vornehm, elegant und fein fen, iR aber mr 
Halt, troden, Reif und fogar oft unverftändlic. Die Damen Rlimetfih, Mudini und Hr. Grimm 
wirkten enfprecient. Der unsermeidlige Tan) — weler nebenbei gefagt in eiwas paffenderer Weife im 
Sräce hätte eingeitioben werben Lönnen — war echt pübich arrangirt und präcis ausgeführt. Hm. Müllers 
Duft gehört zu den gelimgeneren ; das Quartett mil Gher it ganz püßTd ; «8 zu wicberhelen, uud befe 
ters som Anfange, war tactlos. — Am 19, wurbe basıelbe Stid wieberhelt, am 20. »Jum Vortbile 
des Juftut der Nraderie Der Tontunit von den Zöglingen heofelben aufgeführt“ bie Weigl’ihe »Schweis 
gerfanitier. Tom 21. biß 31. munben feine Vorfelungen mebr gegeben. 

Im Sommertprater wurde die „Auspielerine not II Mal, „Gin Beuticer 
1 Mat, „Warum traut er einem Toetor« 5 Mal und endlich „Der Beiyäre, Voltstrana 
federn in 5 Nein, wit Benügung des Baron GötvBe’fden Ramancs „der Dorfuetärs, von Spigeti, nach 
dei Ungarifgen fü die Beutfce Bühne fci bearbeite, Mufl von Begnär, 6 Mal gegeben; 8 Mal wurde 
Ber fehlechten Witeruug wegen nit gefpict. -- Das neue Stüd — defen erfe Aufführung am 26. Hatt- 
fand — Üt eine ganz gewöbulige Ränbergefichte, welche allenfall in Ungarn ale Nachtlang ber vermärpe 
licben Geritobenteit einige Zpeilnohme enwedten Yan, Bas hiefige Publicum aber zientich talt Lie. Ge: 
pie, wunde nur theilweife gut; Hm. Nett fen fein Langer Mufenbalt in Iinganı für kerei Rollen 
es, zu Ratten, hingegen vermadpte Gr. Orimim au nicht einen daracteritifdhen Zug iu der Welle Deo 
Viola Gervorpupeben. Sehr bıaz war Dr. Findeifen als Cberfublricter; Pie übrigen Roflen find uner- 
Heblich , das Enemble war mict safch genug. Lange dürfte fi dire Yelladrann [Amerlid auf dem 
Repesteic erhalten 
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Dperntheater. 





Am 1. „Don Inan- — (Dirigent: Hr. Pro). Art. Meyer Denma Ama als Cal. — Die 
eingeinen Dartien wurden mach Kräften gegeben. Die Leitung der Gapin war Jelenmefe, 3, 8. im Berähmz 
den großen Necitanio, von Bervorragenber Tedeutung und bundigehends von einer Wärme und Thritnafme 
an der Haubtung, weide auf diefen Bretru zu ben Seireneiten gehöien. ‚Hr. Ander {A cin seriflicher 
Scravie, Hr. Maverhufer ein taellofer Mafete, Frl. Wildauer fngt Die Zerline corret, Don Inan 
{elR, Tora Gzivn und Lepscho find eben nicht Licht fo zu Sefeen, mie man e8 wünftte um chic vor 
ilbafte a gu eigielen, Das Enfenıbfe aber fönnte beffer fein, wenn man mir wereri enfchen 
wol, wie cbä e wird gang vertehrt aufgefaßt, — Nas Aubante 
Ad das Alegro eo ohne Be ernße Mejelär, das Echanrig:geierbofte auch 
mir im Geringien und verwifit, mit gänglicer Verunläf 
gung jener Denttichteit und Musführungefeinheit, welche gerabe hier vom Gempruifen zur Hauptanigate 
geleft wurde. Das Quartett „Traue dam fafhen ‚Peucfer nicht“, — eine ber wunberhertitfien Eihd- 
pfungen Mozarts, deren Bergrpreifenbe Melodie mud erfhütteenb wahre bramatifiie Ausarbeitung bei 
verftändnißvolfer Durchführung den Kenner ensgieten und felbft ten Baien, bei Halbısene gchund gebtie- 
dener Auffoffungsgabe, zu aufribtigem Weifale Ginreisen müßte , —- geht num fon feit Iabren (nanent 
Nil) in deutfchen Mufführungen bed „Den Dnan“) fait [Purlos vorüber; Bas große Pubtienm erlangt gar 
feinen Begeif von ber Schönheit biefer Nummer, bie Eänger fühlen «8 begeifliherweife jelbit nicht, weil 
fie Niemand darauf aufmerffom gemacht hat, wie falt, wie iroden , wie bramafifih anebrudsies und 
mußte vertehrt fie Nefelbe vertragen, ber Renner scubet Ach mit Abfhen und Gnträftung weg von einer 
felgen Verboflfornung, uud bie verfhichenen Reiter bes Aufitutes, beziebungöiweife des Dichefers unb bar 
Scenisung, meiten e8 chen fo wenig. Bern biefe Serien mir fünftlerifcier @ewiffenhaftigfeit den 
Werth eines Tontüdes zu fhäben , die Wirtung Desjeben auf tas Publicum zu beurbeifen, und bie Hrfa- 
den eines ehiwaigen Milingens Berausgufben uten, je wärben fie ieflict uufern Bersunberung für jenes 
Quartett beipficten, fie würden fih ferner übergengt haben, weich geringen fer Lafelke auf ihrer Bühne 
Herverbringt, und Rh Die Brage Nellen, woran Dies wohl Hegen möge ? Biellht, — wer weil, — 
gefünge «8 bann einem biefer »Praclier=, zu begreifen, daß erfiens Das Quartelt im Ganzen etwas gu 
febnelt genemnen wird, 16 einerfeits (omoßl Dem rührenben Andbrud bee ‚Haupfimetiod, alß bem edlen 
weihevoflen Gharacter des Ganzen intrag thut , und anderfeits das beutlidie Hervorfehen ber Darin vor. 
Tommenben fenefleren Bewegungen (Don Inan’s und Gloita’) verhindert, da ferner bie Musführung 
Teine, weeber im Gangen barmonifch ineinandergrefenbe , noch im Gingenen eorerte iM, und zwar begüglich 
der Dramatifchen Wiebergabe biees wichtigen Momentes, namentlich Don Iuan und Gisira beinahe Mrs 
am woünfen übrig Tffen, und bepüglic ber mufitalichen Ausfüßrung befonders Teptgenannte bie ir aufge- 
bindet, lerne fhwer wiegenbe La] nicht mit geffriger, gleihnäßiger Rroft ya tragen vermag, während 
Feinereits das Ortefer Durch ungaried, ungleihmähiges Herakfpielen der Begleitung das Nebel wo 
Ich fefimmer macht. Mm Biefer Rummer neue Oeltung ju verfbaffen, und zwar eben mit den vorban 
denen Kräften, müßte man fie 68 ins Einzelne, Wort für Wort, Rote für Rote, nad den aid 
weife gang Mar am Tage liegenden Intentienen bed Tonfepers, nen einfnbiren, und han fe lange pre- 
biren — BIS «8 gut zufammen ginge. Cole eine Wrobe wäre für unfer Opernthenter fer eine ber 
ongiehenbften Nenigfeiten. — Nadı befagtem Cuenelte iR es eine eben fo mihtige , alb herlihe Runt« 
fhöpfung allgemein anerfannte Nummer — das fogenannte MastenTerget — welde oft ganz fehler: 
Haft, immer ohne jene fünftlerifere Weihe, welche Mefenwerten gebührt, und bier nech gan be- 
Tonders dringend von der Situation gefordert wird, zus Darftelumg gelangt. Drei Durch Gharacter, Echijal 
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und Abfihten von einander verfgiebene Menfcen, in einem gemcinfamen Unternehmen begriffen, von befln 
Ausgang ihr Gebenäglüd abhängt „ vereinen fib noch einmal zu inbrinfigemn Gebete: fol" einen Moment, 
durch Mozart’s Sphärenllänge zu einem Rungebitbe reiner Poefe verfär, in al? feiner ehabenen ine 
facheit zu erfaflaı und dargufellen, Dazu gehört eine reine Begeiferung unb re Intonatten, feitlihe Sees 
Teufinumung Der Sänger und rictige Stimonung der Blasinfrumente, Hase Berlebenbigung ber Situation und 
urteste Betonung jeber Note, weil in der Kun bie wahre Pocfie der Auffolung mit ben hanbiertömäßige 
profnifcen Wort, und Tonausbrud, Hau in Hand gehen muß, und Iterer fogar unbebingt gefordert were 
ben barf, weit er and bei Mangel am höerer Begabung gelsitet werben Tan. Die Italiener (namentlich 
in ber ebeuveilofenen Saifen) braten zum Masten:Terietie doch einiges Berflänbniß bed dramatifen 
Momentes mit; in Vezug auf weibenoliee Gefaffen der mufitalifchen Mufgabe , auf technifdhe Gerrrtheit 
eben je vie, — die Deutchen aber in Boppelter Beziehung weit mehr zu nänfhen übrig. ALfe auch bier 
gebörte, wollte man anbers bie Sad regt anfafen, — ein grünblich erneutes Studium. — Bas 

m Kunımein anbelangt, fo wurbe diesmal im Gnjenbie Sei Weg des Balfees, ferner in der 
ng &eporells’s an Die eintretenden Masten velljändig »umgenerfen ‚" mährenb der Breibeitschor 
und das Aucgro des Finales ziemlich gut gufanmengingen. Das Heine Duett, mit bem ber geile Het Seginnt, 
wird unbaribergig beruntergebeht, al8 ob bie beiten Streitenben abfihılic auseinander Tommen 
weiten. Bon ber victigen Auffafung des fpitern Duetts ywifchen benfelben Beiden (»O Zilb von Marmors 
Heine«) Haben bie Doriragenben, fo wie bie betreffen ‚Herren Dirigenten ber Senne und des Orr 
gar feine Aug, Das wird fo Tufig und harmlos herakgefungen, Baf wir umilfirtih an Shake» 
{peare's »Sonmernarbiöhtaum“, und au bie Art wie Maus Zetel der Weber und Peter Equenz der Zime 
mermanı (bie ebihihen Seel), bas Gomükiefpielen auffflen,*) benten mälfen. Wir ehen es orbenti mie 
diesSerren bei Rd bauten: wir Fub ja wohlbetale, vidbelobte und gutgegablte Mitglieer ber Wiener, Oper, 
der Gine ol8 Tell und Prinz Hegent, bffn Bebler swoßl zu erfragen“ find, seht jhhensmwertb, ber Mubere 
zum Bertram und zum Sobeupricier wie auseılefen, aber beileibe fein Den Juan und fein Ser 
porelte, und das Im Gintergrunbe if fein Risch, Bas über uns fein Mondichein, funbern gemalte Lin 
wand amd erleuchteter Bappenbedfel und neben und fipt fein Bd aon Marnrrfiein ab ringsum it on einem 
Seifte fine Spur, mr auf dem Perde fit ber Medicinae Doctor Br. Schmid und dentt ib: es gehr 
ice vet gufommen mit ben Pofunniften in ber Gonlife, uud vom figt ber.r. Gopelhmeiter Proch, mut draft 
Ri, e8 gebt war ht gut, — maber «8 wid fhon gehen." — Dan branchtnur bie pin Late Defes Ducties 
zu hören, sie e6 Bier gefungen nelrb unb mie jener fe serflingenbe Schauer, ber adı ber Jutention des Ton 
ieges, den Eeporelo beberfcht und auch bereite be füßnen Wükling ergrifln, son Bew Darfelern und deu 
Drtpeer gar nid martit wir, um bie Richtige unferer Beimertung mitufüßlen. Mile Bies wurbe jebech bei 
der Berfillung am 1. Augufr uocb übertroffen durch bie unverantwortliche Berballpornung bes gnei 
ten Rinates, weldes Beomal Tann gehirig memorirt md entweber jülecht or, mas auf eins beranslenunt, 
gar nit probiet worden war: unter bäufigen Beblgriffen, Ocbümigfehlem mb dem ohnehin eft betfagten 
Mangel an Gerrertheit mub ieerer Auffoflung ging Die Cper zu Ende. Yen den Kummer, Die si nit eitit, 
gehen wohl einige sientic pur zufanmen, — «6 find größtenteils rien, ud die hier begangenen ehler 
Tonnen auf Neduung des Bortengs der betreffenden Mitglieder, ohne unmittelbares Verfchulden der 






















































2) „Onitige Branen cher fAdne gnldige Braten , ih melte wänfhen, oder ig wollte efuden, her ih wellte ge+ 
dein Haben: fürdten Sie niit, tern Cie mid fe; mein % dad Yrigel Wenn Lie Yigten , ig me 
bicher ale cin töne, fe dauerte mid nur mine Saul. Rein, id Sin nicht bergleiden; id bin cin Meaft) wir 

au; — unb Hann [at ihn nur fhnen Macen nranen, mad Ihnen rund heraudfayen, daß er Eine her 

Sipreiner ik (Statefprares „Zommnagtitaum.) 
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Diertion. Mein biefe Hat, unfercd Gractens, eine Sinlänglic fhnzere Veranttworhung zu tragen Burch das 
Diifglüden ber genannten wichtigfien Nummeru ber Oper, und zwar gerabe jener, Deren Gelingen 
weniger von dem größeren uber geringeren Talente ber Gänger, fondent von bem Kleiße, ber Ginficht, 
der rihtigen Auffaffuugsgabe und fhatträftigen Ginwirfung der leitenden Organe abs 
Bängt. — Bon deu zwei neuen Deserationen it jene zur Rirchboföfeene niht olme Effect; amı Shlı der 
Dper it die geioffene Beränberung — Berlegung der Tenfele in Deu ‚intergrung, — ywehmäßigs nur {nt 
wir Damit nicht einverlanben , Daß ber leinerne Gap jekt, um nit Den Juan zu verihneinden, mad dent 
‚Hintergrunbe gebt, und eine Gntdedungsreife nadı einer pafeuben Verfenfung unternimmt. Arnfeliger Seit 
der it einmal arbentlih verieminben fan, mp er gerade fehtz Dies iR nicht die Met, dem ohiehüt 
wuglöubigen Don Juan zu befehien. Da if ja Befer felbft ein viel mächtigerer Zauberer, — er gibt fh 
3. %. für Geporell aud, ebne feine Stimme, jinen Gang, fein Benehmen zu verändern , ohne fein Gcficht 
au verbergen, ofne feine Rleidung unter einem langen, weiten Mantel zu verhüllen, — hurz ebne 
wendung jener Mittel, melde gewöhnlih dazu Dienen, Icmanden nicht ertenmen zu laffen. Selte 
Hererei wird am Cpitalplage mit Verliche geiichen 
icer Mogartt= ruft Keporehe, und erit beinahe an einem Stid Faja 
Ten hatt! 

Am 2. (nebenbei gejagt bei einer Hibe son 29 Grab im Chatten, — d.G. im Operntheater) gig 
Die erle Ballet Nopität über Die Bretter. Fine mesitanifche Räubergefhichte, wenn wir nicht irren, bereite 
in der Sarifer großen Oper, mit der Zängerin Mofas in ber Gauptrfle, unter bem Titel »Dosita« gegeben, 
wel Gier unter der Auterfhaft des Hin. Borri, unter ben Nanıcı »Garite« o[8 panteninifihes Ballet in 
drei Meten, mir giemlicem Grielge aufgeführt wurde. Die Pantlung it eben nit gefreiher , al® Die der 
weiten meberuen Ballet, allein Die Tänze wenigfins find HABT, die eigenen as bien mandes Neue, 
die GnfembiesFänge find gut gruppist mb sel eben. Mil. Pocchini gibt ihre Malle mit einem Ausbrude 
and einer Nenekrung, welche uns jebr ef und den Wunfc erregt bat, diefe Gigeufchaften aud in ihrer 
Darfteltung der Fenella mehr bervortreten zu fehen. Cbenfo gelungen war Art. Pocdint's Leitung als Län 
gern: rüßmenswertbe Aortnitte Mad wid zu nestamen. — Ten den fibrigen Tängerinnen Find nur Lie 
Damen Ricei und Price einigermapen lebend berserguheben. Die mimifgen Posten And in genügender 
Weife Befept. Die Austattung gehört zu Den fegenannten „prarhteollen,« —— d. b. 8 mmnde viel Geld bar 
verwendet, ohne im Ganzen enoas MünfieridvWertboofles, ober auch wur ehwas Bleubenbes zu erzeugen. 
Die neuen Derorsrionen erbebenfih nicht über bs Oemähnfiche ; neben enigen neuen uud fhönen Getümen 
bemertten wir manche, Die weder nei noch fhön waren. Die Sennirung war, bis auf die gar zu fünfte 
mütbige Grploflen, angemeflen. Die Mufit enthält eingeime Bühfche Stellen, wurde aber irob dan Wer 
übungen de Dirigenten Fr. Strekinger, in wahrhaft barbarifder Weife von unferm Oneeher herr 
Antergepilt 

2m 3. Wiederholung der „Gosita,« — Mn 4. „Die Hugenetten.“ — Dil. Meyer, Dale 
tine al8 Tefte Gafırolle. — An 5. Ratt Bes angefegten „Oberen,“ »Rusregin Borgia* (Dirigent $s. Giier). 
— At 6. „Garite 

Am 7. „Dubrar (Dirigent Hr. Eifer). Art. Weifer die Tirelrlle als Cat. — Obgleih 
Riefe Oper eigens für das biefige Operntbenter componiet murbe, jo bätten wir Dec geminfht 
De gänglic vom Neperteir verfgminden zu fehen. Bei Biefer Getegenbeit fünnen mir nicht umhin aber 
wald darauf Hingumeifen, wie betrübend cs il, daß einpeimifchen Rünflern eder anerfannten Talenten 
Teutfehlands nice mit gleiber Vereitwiligteit Die Abere unfere® Operutbeaters erehlefen werten, al6 es 
U MU Crzup anf Rie DH. Balfe und Flotom der Aall it. — „Jubra« sereint übrigens bie 
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Mängel eich unftaren, efretlofm Terteö mit jenen einer färmenben , fidten, gebanfeilefen, ud, mit 
Yusnahme einiger Stellen in ben Boll ber Zigaretta unb des Yeje, — nict einmal Auferic effect 
uf; Diefe Oper folte daher auf einem gewiffenhaft zufammengefiten Wepertois gar nisht geduldet 
werben. Breifih iR Da6 bieflge Operutbenter weit entfernt ein Feldes Beperteir zu been, 

Die. Gefammt-Mutfübrung ber „Jnbra« if, wie wir e8 in bien Mumen gewohnt find, eine 
burons mittemäßige, daber auch wit geeignet, dir Schwäthen des Tertes und ber Parliur zu verdeden. 
Von den einzelnen Reitungen in in gefanpliher Beziehung befonders das von Hmm. Wed (Gamsens) {ehr 
auöbrndövoll vorgetragene Grbet drö nweiten Meta, beyüglic de eifrigen Anfanımenwirtene Die Darkelung 
der Zigereita, de6 Jofe und des Rönigs, durch Bri. Wildaner, bie ‚HD. Gel und Mnder, Iobend 
enäßnen. — Frl. Müller gibt ibe Heine Partie ganz gut; auch dir Hd. Maperdofer, Roc un 
Rad! genügen. 

Am 8. «Robert der Tenfel.n — Ale: Bet. Tietjens, — Dfabela: Bel. Hiedbart. — Mu 
9 „Garita.r. — Am 10. „Der Frcifaüg.r (Dirigent Hr. Gffer.) — Frl. Weifer, Agatbe, — Hr 
Hölzel — wegen Unphlicteit des Hmm. Drarler — Gafpar; Gr. Heinbold hatt Hm. Hölyel, 
Killon. — Die Erbärmlichteit der Sceninung und die Mängel der Oefammtanfführung ind in be 
„Reenfonen- IV. 8, &. 67 ausführlih kejpracen werben. 

An 11. „Die fufigen Weiber von Windfor.- — Das Gnjemble wie gemäbnli fhwantend, 
im Orefter vielface Mifgrife, das Duett zwifcen Faliafl und Bluth, Dur mangelbaftes ujanı 
menwieten dee Ortefirs mit den Gängen, verborben ; bie Gimelnbeiten der Infimmentin 
Gifendors des Dritten Notes Dun rabrö Anfafen und Mangel an Präcfion, nın afle Getnung ge 

Im Gingelnen. müffen lobenb. hervorgehoben werben : ber meierpafte-Wortrag. Des Wiolinjolse 
durb Hu. Mapfeber, die euergife Seifung bes Hmm. Mayerbofer als Hlutb und zwar namentlich beflan 
guter Rectativvertrag und bie fetwäßrende Tpeilnahme an ber Hankluug; ferner die verfänbige, Ichens« 
volle Mitwirkung der Damen Wildauer (Fr. Huth), Schwarz (Ar. Reich) , der HH. Schmid (Fall- 
aM), Hölzel (eich) und Kreuter (Spin). 

Am 12. „Dberon.e — An 13. „Die Zigeuner.“ Hr. Bteger: Tbomas. — Am 14. „Bios 
bert und Bertrand.“ — „Divertissoment dansant,« — Am 15. »Einba von Ghamwmir.« A 16. „Mat 
Hba.« — Dim 17. „Gari 

Am 18. Neu in Scene.gefeht: „urpantber — (Dirigent Hr. Gffen). — Um fid ber 
eigentbümlichen Bebeutung biefed Wertes wohl bewußt zu werben, if e6 nötbig fi zu erinnern, baj Das 
felbe al eine abficitice und gewiß notbmwenbig gewordene Reaction gegen bie überfhmäuglice Bean 
Berung der füßseinfhmeigelnben, verlodenden Klänge Roffin's iu-die Rune fat. und Weber in Di 
fem Falle lit in Fehler ganz anderer (rtgegengeichter) it, als bie er befänfeu wolle, vefaden tounke. 
Diefe Fehler wurde denn auch mich immer vermieden, &o wenig wir anfieben, „Guryantbe- ala ein tief 
bur&babted,, Rekenweife meifelich außgearbeitetes, im Gingehuer yum bächen poeiihen Wertbe fid et 
Bebenbes Werl anguertenmen, — jo wenig Anden mir e8 nöthig und erfprieöich, zu vefenwegen, dab neben 
ber Gintbuigtet, Berworsenbeit und Bedentungöfofigfeit der Handlung, aucd Die Mufil von manchen Härten 
umb einer geiffen Gintönigfeit nicht gang re fei. Die wußtalipce Grfnbungsgabe , wenn and) 
ti genug um gar niande feiner Machfeger unb Zeitg u Ocdanten ya bereern , hatte fit 
dern Gutfchen bes „Freifhüge jene Auf, jene Unmittelbenfeit, welche ur Bewältigung der hier gefeften 
Mufgabe mötbig war, nice mehr in vollem Mage beihätigt. Der Strom der Phontafle raufahte nit mehr 
fo öraufenb unb bemältigend Dabln „ ober war «8 eine ber oben enväßuten eigentbümlicen Bebentung. brs 
Wertes entfpreceube, abfihlid berbeigeführte Folge Der Intentionen des ompeninen, daher der Gute 
Faltung einee veideren Meiobieureiges zu Gunften Dramatifiher Gfertverfuche mb berlanaterifher Behand 
Yung der Rollen eatiogte 7 In biefem alle mar er übel beralhen: «8 Dünfte ih bald die Gelegenheit finden, 
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das Zoom, welcher Mc drum, freng genommen, Die Hufgabe bes Operneomponifen fe, eingehender 
dargulegen. Bür jet nur noch Die Bemerfung, daß, unferer Meinung nach, bı „Euryante,« hie Ordifter- 
Begtetung ‚u febr auf Rofen der Gingimmen Servortit, Daß dieft, mit Ausnahme ber Zitelpartie unb 
weniger Gtelen ber andern Partien, entneber zu fer in ben Hintergrund freien, ober über @cbüßr ange: 
Aremgt werden, daß. eine gemife büftere Gintänigleit über bem Ganıen fenvebt und auch Dance zu jet 
gedehut feheint (Bebteres freilich zum Theil in Folge ber Befcaffenheit des Tertbuchee), da das Etreben 
1a dramatifcper Wahrheit hie und da, in ben Partien Epflots und Gpfantinens auf Kofen ber 
mufitalifipen Schönheit ermungen rnrbe ; müßısud ih Der Gmponit anberjeits beumsc zu einem uns 
wenigftens ziemlid auffalend bänfenben Bertoß gegen Die bramatifche Wahrheit binzeiben He : wir meinen 
Bier bie feltjame Ginihmurggelung-elner elspauten, in Tergen- und Gerten.Cängen busbgeführten Salon« 
»Polenaife in das inHcbrigen fo abfibtlich ramatifc gehaltene Ductt der beiden Grauen. Macdem wir burch 
Diefe Bemerfungen Ben Webenten, voeige „Ganmyanthes In uns wachgerufen , Worte geliehen, iR «8 und ein 
Beichtes die gablveichen Schönheiten, weie Darin entalten find, — ben wilben Zauber, ber uns bie 
an Zeste fo farblo® geblicbeue Gefalt der Gurvantfe zu einem jo (hönen Gebile reiner Poefle verlärt, 
die angeircbte Gharacleifit ber injenen Boen, die vielen melebifhen eber daracteritifigen Gebanten, be 
wpreitice Weide und Bocle mebterer Nummern, namentli der Savatine Gurpantbens in G-mol, im 
Dritten tee; bie berrligen Wirtungen der Sufrumentation, bie forhoibreub ie sie Dramatifh glei, 
lebhaft anögebrüdte Xpeilnahune des Ghores am ber Hanblung, — wit inniger Bewunderung bewsorgubeben, 
inie wir denn auch glei) Mufangs Befes Auffabes Den hohen Werth bes uns endlich michergegehenen Wertes 
aneıtannt Haben, und biee Wieberaufnahune im Inteefe unferes Operntheaters, gegenäber ven all dem 
Scleihten, und Mittehnäfigen, welde® uns Jahr aus Jahr ein aufgetifht wird , gutheiden müffen. Ob 
bamit weist im Gefmad des Publicums und in der Führung unferer Oper eine weitgeifenbe Berbefferung 
angebahnt werben fe, müffen wir gar jehr begweifen. 

Die Durchführung ber einpeen Partien Heß sei weitem weniger zu winfhen übrig, als es bei 
andern, met daufdateren Tondichtungen ber Fall if. In Bezug auf Darfekung der Moilen bietet ur 
mpanthee unfered Gratens — nicht mehr, nit weniger Schmierigleen als bie große Mepeyabl der nur 
einigermaßen wertgollen Opern deutfen, frangöffhen und felbft talienihen Urfprunge, und jene Bor 
derungen , welche man bejäglich naturtahrer, bramatifh beleter Gharartrfung der Rallen verninf” 
Higermeife an den Operufänger Aellen fol, büften Dur) das zarte, eble, fhmungvole, — mit einem 
Worte ausgezeißnete pielbes Hru. Under (Molar) in volitem Mae, und durch den ebenfo verfänbigen al6 
Hroftvellen dramatifiten Ausdrud des Hr. Bed (Eoflart) in inweichenber Weife befriedigt morben. fein, 
während Bel. Tietjens (Eurpantbe) nirgends Rörte und in Der feten Geene des dritten Meteo mehr Wärme, 
ls wir ermartet hatten, zu legen wußte, und kei Fr. Gfillag al ehwa au fpenbeube Lob ic. auf 
Die einfache Genfatisung ded Pleies und guten Wilend befüränten müßte. — Der gefanglide Theil 
der eingehnen Partien bietet binfihtlich ber Intonationsreinbeit, der Toctfetigleit, ber Arengen Giuhaltung 
des Tempos, der Ausdaner u. f w. zablieje Sahuwierigteiten, welche, was bas Grile anbelangt, bunch Ärl, 
Tietjens und Sen. Auder, wad das Mebrige anbelangt, van fämutlicen Mitwirtenben gut überwunden 
murben. Oelegenbeit Durch jhöneu, gebirgenen Gefangsvortrag gu glängen, haben eigentlich nur Die 
Wepräfentantiu ber Ttelrofle und der Darefer beo Abolar , welie au Diefe Ceite ihr Aufgabe befer 
Löten al8 in irgend welen andern Partien; namentli fönuem wir bem Vortrag der Gavatine: Gier Bit” 
am Duelle {m dritten Nete, und bes Alegee „Zu ibur, zu ihm“, mil welchen jeuer Act, nach der 
matigen Ginrichtung fhllest, Buch Brl. Lietien, — ein recht warmes Bob fpenben, Desgleihen frruen 
wir uns Die ebenfo mufitalifch correete, al8 pocfüe-erfüllte Durchführung ber Romanze: „Unter 
Bläß'uben Manbelbäumen”, dur Hm. Muder, dem Schönen beiguyäblen, was uns iefer Künfer je 
geboten. 

































































Der Oefammtaufführung, unter Hm. Gffer’s Leitung, fan man im Ganze eine 
Sorgfalt als gemÖhnlich nicht abfpreiben, obwohl mir johen Rräfen, nie ie hier zu Ochote Reben, weit 
mehr egielt werden Fönnte. Chor , Orheier und Soloparte waren diesmal ffenbar eract einfubirt werden, 
in Baetun, weichen in Diefeu Apenter jlien genug verfemmt und als wichtiger Hherifher Memeut ber 
vorgehoben zu werden verbient, Dad) Lich erfigenannter Körper zu äeren Malen bie Reinheit ber Intenation 
vermifen; und Die ausnobmsieiie berortrelende Deutlihfeit der Tertworte macte, in Folge der 
mangelfaften Husfprache der GB. Ghoriften, kei ben emieiten Stelen einen tenüfcen Gindrud, fo 
dag man geneigt wäre, die berfämmlie Undeutlicteit zueüd zu winfden. Zum Jigeror 
wurden nicht genug Walbpönier verwendet. Die Reifung des Ducheftit if, wie,gelog, ald eine präcife, 
anuerteunen ; feinere Scpattirungen zu verlangen, dad wäre dod) gar zu „Äreng« und »Heinlihe, 
man mb ja fr fein, von nur wenigiens im Tacie fertgepiet wirb, und wenn fh, wie Diesmal; ein 
vegerer Blei hunbgibt. Um völlig gerecht zu fein, wüfen wir ned erimern, daß allerdings eine Scattirung, 
verfucht wurde, und zwar im Mbagio-Dittefap ber Duvertuse, eine Schattirung , welche fo fin, fo gar, 
fo pianissimo gegeben wunte, Da gar nicht fegefllt werben fonnte, ob deu überhanpt in biefem Augen 
Bilde geipielt wurde ober nicht, worüber und vielelht Ki Kretionofreunbligen Mätter Auffluß geben 
tönen. Weber bie Tempi, wie fie Hr. Gffer genommen, Hätten wir gar Mandıed zu fapen, hoch wollen wir 
6 Yesial bei ber Verfiherung beweuben Iaffen, daß; mehrere Darunter unfere hmenfen Gefühle, unferr 
Anffafung des Weberhen Tonmeites gegenüber, viel zu fehmel waren, — fo Be Ouertüre, — danıı 
dag Finale des euten Meteo, we Der wunderiebtihe Mebergang ven D- in B-dur, ver ber Stelle: „hu 
wicterchen, Gplontine!e, gang unbemerlt vorüberging, dann dad Duett „Hier nimm Lie Seele mein 
weiches verworren beraudfaim, u. {.w. Die äußere Nusfattung und Scenirung war nicht fplendib, 
aber zemlih gut angemeffen. Gin Hiefges Blatt bat N Dorfber aufgehalten, Laß eine zur. italienifen 
Oper „Marco Visconti« vererigte, mit ben Wappen Piefes Ocfälecht3 gegierte Deroration zu »Gurantber 
verwentet wurde: melde fonderbare Maivekät, auf einen Terfloß Gewicht zu fegen, wie fe in Defem Theater 
zu Hunderten verfommen ; glüdtid würben wir uns prelfen, wenn einjt eine Zeit fie, wo nur mebr 
Tote Verhöfe in unferm Operutfenter zu rügen wären! 

Am 19. Wiederholung der „Gurpanthe«. Anı 20. „Die Stummes, Am 21. „Garitar. Ame 
22. „Gurpanthe«. — An 23. „Robert.“ Frl, Weifer Alice But. Wildauer Mabella. Am 24. »Belifar« 
(Strigent Hr. Prod) — An 25. „Die weiße Fran. —- Die diesmalige Wicberhelung Liefer Oper war 
ine au im Enfemble jehr gelungene. Hr. Auder (Ororge Brom) war gang befonbers gut bisper 
wirt; er fang un fpiete mit Zewer und Beritändnid. Auch rl. Ciebhart (Ama) muß wegen ber correct 
ron uub der größtentbeils gelungenen Ausführung der Geloraturen Tobend erwähnt werben. Gewohl bie 
Senannten, als and die übrigen Mitwirtenden, Frl. Witdaner (Semp), die 9. Drarler (Banci 
und Erf (Diejen) nicten mit uf und Liebe yufemmaı. 

Ai 26. „gernanis (Diigent Hr. Gffen), Tielrole: Hr. Eteger, Glolra: Zul. Tietjens. — 
27. »6yaar ud Zimmernianne. Sehr Inu Vorfellung. — An 28. »Strabelle,“ Anı 29, Etutt der 
meihyit des Figaro«, ungen Unpäflipeit des Ärl. Riebhart, „das Nadtlager in Oranabas, — Am 
30. „Garitas. — A 31., Rott „Dnbras, wegen Unpiplicteit des Hmm. Be „Die Bigeunerine, 
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Tneatrafifch-mufihatifheRundfchau. 


Magen. — Unter der neuen Direellon des 
Sen. Greiner wurden im Dalanfe gweier Morale 
Sreißig verfgiebene Dvern aachen. 

Berlin, — Dorfeilungen im Overnhaufe vom 
1.60 20. Sage „Era: 
dar — „Der Bauer — „Der Beafer — „Die Srums 
mer — ‚Gataneher —(8 Mal) „Beben ud Bertrand — 
„Das fgdae Mihden 











— ‚Robert ver Teufele wirb in burgaus 
neuer Huphattung nöchhen Monat In Serne gehen. — 
Br. Mmds aus Breslau ao Ihr Gahfpe ale „Albee- 





„Be bei Buflanten ifte Bee baakla 
39. „Der Stralauer Bifäyagr. — „Die gfährlihe Tore 
tere — „Rojt, Feangofe und Wirrlinerine. 

— Das Sgaufpielgaus wurde mit „Nntir 
ner wider erfet: Mel, Zube (rief zum erfen Mal 
Titeeole und Hr. Reger aus Branfert a. M., als 
ru engegirtes Wlglid, den Riten; Sr. Wermdal gab 
den Hämen, Hr. Deffoie den Teitefas. Nendelsfohns 
Wuft war son ru. Gapelimeier Taubert mit ber ges 
ten Gorgfalt einfubirt warten; Nie DS. Mantine, 
Bfaierge, Baffe, Micler m. f. m. wirlten im Oboe 
ii. Die Vorfelleng mer, wie A de MOM 2. 
autorädt, mit Allem und ef, aber jedenfalls fehr ent 
Keiescuem Beifall aufgraemmen. 

Dresden. — Die Iepten Rovitäten na 
v- Girarbin’ „Lady Tarlifer uud Täpfers ei 
Kuhie „Loft mid Tfn-. Boielbiens alerliehte Dre: 
atte „Der mene nteherr- made neu in Berne ge 
Get und fehr Beifälig aufgenommen, ofmehl Sr. Rats 
ion, welger faon vor zehn Yafeen fire Stimme mehr 
Hate, füden gefanglien Tyeil er Melle unureigend war 

— Sr. Kiebe IR mac feiner Rranffeit im 
tanpeicie wier aufgetreten, — Ju Böthe's Oeburtt 
dag wurde „Beuß- mit Ar. Baner, den 89. Bürde uns 
Davifon geaen, 

Bel. Kreifel ans Riga, welge mehrmals 
gehirte, fonzte ihrer unpreißensen Stimmmitel togen 









































— dit. Gmile Rrall, zulept in Darmfadt 
engaglet, weie in der (eplerflofenen Goncrfafen fu 
Zonen mit fo wielem Orfolge gefangen, mich Hier zu arm 
Soffoiie enaret, Dir Kinklrin fl, unter anbren, au 
ale Ratfarina in Reperberr® „Norhferar aufireim. — 
rt galt hir Br. Palm aus Ciatgart. — 
1 m 








Aolagn. 
Feantfart a. I. — (GermfpondmyLugag) Bu 
unfern Bufentempel Aepen im Rugedlide wur nod. Dir 
dafern Winde; im Innern iR ale neergerfen, um nm 
Serge u werten, Das iR nam der Umbau ware Then“ 
ent, von be large Kr Rebe war, und dr eb eff: 
fen wurde, welt ie angfthenBn Sogn Abonnenten eftärt 
Hatten, fe wien Ihre Abe 
ee Zudand dus Sarfet 
antergogenwirbe. Dice Umban fol ten Etat 100,000F.. 
and dor wird Dem epentfigen Berärfai, dem der Der 
gröferung bes Thrtes, wir fe durch Ne ynahmmmbe Ber 
sälferung und Var Das Auftömen Der Bermden naffnen: 
Dig iR, mißt getgt, fordern nur bem Drange nad Cie: 
ganı und Moverffrung. Bär dab Deifahe der Summe, 
di Diefer Umbau ereit, hätte man ein much Tprater 
som Orand auf berefen fönnen, währen) das vatrirte 
Aorater Göfene mad zb Yahre genigt. Diefer Behr 
wid Sie fhe Sffagl, aber er N man nit mehr ya Anden. 
Während def Umbanes, der vier Monate ebeifl. 
entöchren Wir man alle Thetergenüfe, das Berfonal Bf 
Bet A auf unfriiligen Ucanb, unk erhält für fr 
Athen die Gage vom Eisate Beyakl. Wenn id Fate, 
dab wir jept anf alle Tfeaergenäfe via möfen, [6 
erfen Cie fon Daran, da I alle Euragat, die und 
geboten een, nit wei Ball, an Reden Maptab der 
Kam zu Igen. &o 1. 8. mil unfere Sommertähne zu 
Behenfelm aleinge was fehlende Toealer erfepen, Ar 
Arenge fh on, fpiet jeden Tag, aber je mehe fe über 
6 anfpannt, um fo fleter lb ie Geitunge. Sie 
6 on, au Scsufriele unter den Eihweife here 
Nngefgte zu geben wab mb Dabei fo (rmopant wab ta 
if. dap einem ber Bf difer Bine mielid 
wirt. Ga fat fi nun cin weue® Daubeile I dem guorn 
ieen Gakhofs each, mit der fi. 
die Tieaterrrunde Branffrts [gabs zu Halten. Dieie 
Gefetfit zitt 3-4 eunägige Mitglleber, dus Uebrige 
iR Shunb. — Unter Sefen Umfänden mufe «9 dem be 






















































Tannten fgöfigen Komiter &evaffeur mit feinen yaar 
Degen ti werben, ie In chen Reihe von Lertel 
ungen fm Saul der „Harmenler vie Gnftion und ni 
Giid zu magen. Dice Dereltngen Behanden mei in 
der Rrrebuction Sumerifger ud Tomifer Gemein, 
‚worin Bevaffenr gan lin dat Perfnal Set, unh 
ar fin grefr pedfge, winijgen und Sumentiger 
Aalen ale Walt etäfte, — Man Hand as voriker 
ab jept eifint wie ein Deus ex mach er Gira 
eng mit feiner Sunfriterefefteft un mit feinen Tine 
‚era, um uns bis Gnde Srplenber don Mangel de Afrar 
en nit Fßlen gu lan. Man Sat Sen. Beny für fie 
men Gircas Mehmal den fAgafen Wlap, ber Ela einer 
Sen Bgeung meh, me Cafe Balam 
ie ‚Cream Ser 
Ken ai ya 
m weile I de hen ei Ge 
Ale Goran iR, 











Rufe 
aber auch Death, mil er wit, 
einige Ränfler von felteer Begabung mit hiuher Eint, 
äßeend die squeßifgen Worzöge ber Gefeligaft belantı 
id lite ya wänfgen übrig fan. 

Die near Wermaltung un Leitung ber fig Bühne 


un ohne 


iR manmehe folgenbermafen pefanmengeelt: Intendant 
iR der Lufpitbiter Roderig Benedir. Def zur Gel 
Acht der engere Autfauß der Metiengefeltfgaft, melde 
6 gebiet Sat, und der Der Senat Die Unternehmung 
für it Memnug — natärig mit Beniligung cher 
Stanisanteriäpung — überltgen Sat. Der Iatendant 
wid qwar fel6RRändig verfaben, iR abre dad) dam 
engern Kuafpnß verautworlig, wie Mefer wider kam ger 
Fern Gemitd ber Gefelligat. @6 iR femit ine fehr coms 
pticiete Verwaltung, eher angepaßt einer Sankt al 
einer Sundunleruchmung, uud das war chen auf der 
Grand, warum rb fo fmer Hlelt, cinmn Intendanten zu 
Anden, tropden san eine grofe Befeldung und rine Tans 
üäme für Sr Stellung autwarf unb fi4 an vie erfen 
Hegpifiun Direteren Deufglanbe weitete und fe jur 
ebersahme der Intendantur eilan. Gere Roteric Bei 

if enli zu, m die Sie vorert 
vresiforife fr ein Japr. OS die Mahl eine ga ih, 
das map die Zeit ren. Juniemeit if) Benediz Tenne, 
Halte id Defeben alernings befähigt an einem Imfltu, 
Ben mic aljegeofe Mittel zur Derfigung eher. $a6 
Sihaufriel wärtig ya Leiten. Ob aber aud die Over? das 
Rebt noch Bahin. Jubeffe wire es gar fin Unglad, wenn 
ie Oper, Die bisher Gier herrfüend war, eisa6 von Ihrer 
Vräponderanz verläre, vab wenn ber Gefämad [o g 
winde, Daß er fh begnägte, da Drama in erer un 
Oper in preiter Bine Reben yu fen. Mur wenn hab ge: 
fickt, iR ui Hofnung für das Brofperiren der neuen 
Bühne, 

hell der Dielen Die Oper vergeubel mich , banı wich 
and {m near Haufe Die Meine Stoateunerkigung nit 
utreen, uab mir werben Bad mir Ma Aufen, wo mic. 






































Beun aber au {m der Zufuft wirber der größte | 
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Aanten, aß Ditcter Hoffmann dab Tfetefeif Aruers 
os verließ. Unterefen wird 9x. Rederig Benedis hab 
feine Divetinsteföbigeng bei der Gempletrung des Wr 
font zu eigen Haben, denn Sünden und Berlin hab 
uns 56 der tüßthen Mitglieder weggdapet, Beute, 
Sie ni fe gu efen Alob mad Die in gut efgt wer 
dem mifen, fl nit glei son vornherein ie Dinetionte 
Befähigung des Sen. Benebiz seeiiel fe 
Beipiig. — (GersfpontenpAuageg) Anfangs Sen 
Kember fol das Stadttheater micer eöfet werben; 
man Sört fon jet Girls von mihtigen Ungegements, 
mean Diefe auß nit fo eochitenter Make fad, wi Die, 
le Benedir dem neun tenifßen Dircor vom Aral 
Fast Zeter von vorm fern Me flecefen Aufricen 
Aut. Win Ienor Marlom, von Paris emwaret, ein 
Gi. Bartget von Peribung, affe wiherum aus dem fin, 
geneigen Exfereig, fab die Sauptaummern, die wir in 
der Gideolere gejogen. Mögen’ nur Tuer fein. Dah 
Eid nit immer Iraf, iR geniß, weniger gif iR, dab 
Bit and cu engeplat iR. Das Sgaufpiel weit sine acar 
ee Eicher, Bul. Rrafı, deren Mndlerige Vergan- 
senkt in Jamburg weriglens ju mäflgen Arwartungen 
der Zutenfs in &enaa berg, und einen ern Ce 
der und Helden Weugel von Dangig au, da wir fen 
uab an dem man feine Brcube haben wich, worum N ber 
gute Stein feines Zateris mit dem Diamantenland wohl, 
meinender Keil und celgitiiger Aureähepung wid 
faleifen afen. Gehen Is ih dus Progamm tes Ger 
mandhauss Direcorlumd für den Winter 1653 -- 1880. 
und dis git rühmices Zeugniß von menigfene Aferir 
Ser Reforabereinoiligtit. Das Umween der Bamitienbile 
Ki unb Der vefbnligen Wille Hört auf. G8 wird jrte 
eines Die für die 
© auf Nee an ins 













































20 Goneete Setrögt zen Taler, 
eingehen, wer da will. Die yerfäntigen galten mar 


fir ie auf ter Aate gmannten Defoen, Be Genre 
ar ste fr Mfg, Der ganye Saal mi (o cin arws 
gemalt und lauter Speefge elften. Dab iR 3a Menke 
ide; Reg und David werten für bat Weitere foren. 
Du der „Qnterper iR and cn gie Anfang ju fen 
An bie Elle Ricelne, der das Dreher aab die Oi 

{m Aeater üememmm fat,  Drgaif Langer, cin 
Haieter Dun unb tler Dita, Der Stk die 
Bauer Gefangeäbungen glei uab weit nd bei 6 
af enmacb, berufen wochen unb Hal angenommen, wie 
heran, Der emäfute BaulineuBängerverein, der 
1 sub (er Cradle oe geocfnen Gibenen unter 
Obrkitung ect Proffons de art efammafpt, 
dat eigen Kufhmung geoms 
men, daß Ne be get, eitipell, der Sonboer Imre 
faie, Ya verigen Yahı, auf Jafaa Amsühleng, sec 
ih dem Baar eftide reyoflionen wegen be Ungage 
uete zu einer Sängefihet na6 Sonn gemadt. Daran 
Tonne unter en ekmaleden Wepäiifen nis werben, 
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86 yet aber von dem Me, Bf Sterniln had. genug 
eb um auch im Ausland gefben zu werten. Aug Lift 
figt Ten Deren gar bed vom Wallenläher Rede ber; 
eben fo her migerate Herzog won Weimar, cin „alter 
Yeisiger Student. — Im Saale der Auterpe börten wir 
gten Mentog ein Gencrt det ahathenben Gerellmeiere 
vom Theater. des Aörigkberger Witt. @s wie juf miht 
wie Wefonteret auf. — Das gehtge Tageklatt veröffet: 
Hin een Ned grofartiger Cißeralität, melde Nat 
Telament eich Hefgen Meufkerrn und Mufkänstert 
Wähme (A. Deters) Srfantet hat. Diefer edle Wären 
Mat der Siebe feine Genklung vermadht, während yuei an 
dere Santetehtufer eines heterogenen Gefhfteyuelges fl 
mer Rome verbfiben. Mefagte Duftkendtunn fell mit 
ibren Garlttien einen Wer, son nahezu 100,000. Thin 
Mater. Von Nefem Rense mi eine Stiteng ine Leben 
gerufen werden, welehe Reibfeiente unb kfenters Schals 
Finder $6 gem 49. Jahre mit baram (elte unferfigen 
Fol. Das Gange wich ter Cberanfiht dh Staktrtbe won 
em fi Telament emannten Gemilö veraltet. Ginteiten 
seit die Gomleng unter Vrocnra fort. — Ghre und 
Dant tem würdigen Greife! — Sr hinterläft unter 
Anerem eine werthrele Jnfrumentenfommlung, Yarınter 
beräßmte Wertbosenfäe Qnartett, d.h dıfın 
Infiramente. Huf een Tähliden Amat's, Rupgierss et. 
her fi won einer ehe Bfrunbeter fingerer Rünfer 
die Meilenoere Nr. claffücen Streihmuffiteretur ser 
ragen, und Nefe Privateenerie auf feiner Wila genen 
eine Beben Rufet in unferer Stat. Man ei mir von 
feinen Begräbni, bei welchem eier fine Anbeiter rähs 
rate Werte der Anfänaißteit fra, wihrent rin hober 
Geißlider ker Trauer gemäßftere Worte ih mb tem 
Werlortenen den Danl der StaM ins Oraß Nimnnlerief, 
Bob eb dem erfrttenefen Ginbradi gemadt ha 
ennircte Mefktor Nas ielingefnd rs Werlärten, ein 
cinacı faönes Magle ven feinem Areun Cpobr über 
einem Grabe anfimmte nn elle Mnmefenbe ven dem Fe 
der unfetharen nahen Gridermelt erneife 
om 







































































„Tannbänfer wurde 
Brad und Sorgfalt in Terme fat, bei 
er erem Wordellung war da6 Sant gedrängt voll und ee 
mrurben alle Minnieenben fo wie ber Reifrur, ver Gar 
ieülmeißer u. FW. unjötige De gerufen; top. Diem 
Anfern Grfog rfte Dife Faltung SRuft bier feinen mad 
Haftigen Rintrud herserbingen. Mas Nie Aukführung anı 
Belanat, war nur das Oräeler unter Lagers teflider 
Yeiteng untebeiaft, De Fböre binaraem wit Ile ger 
mug und oft fmanleah, Unter dem Zetim f 

este die Gifeth febe core und mit vi 

















was die Arau Denus erfonert; Or. Kindermann (Melt 
Kam) Batte für gute Menenie. an Hr. Neermann 


oben an; Arl. Ehmarba@ hat nichts von dem | 





Heunte mäßigen Anforberungen ge 
Mtfren (andgraf) vellenne ungneihent 

.# fänfactige Origimalstaffpiel von Bette 
(Sol „Wit uno Aore, wildes am 18. jum erfen 
MAL gegeten warte, fat eine fehr Füble Aufrakın 





Hingegen war Sr. 











Mailand. — Dat Tentro Carcano, weißes, 
nie ie bereite gemeldet, am 26. Juli mit „Den Sehne 
itianer eöfnet turde, Bade Hofange Mage eine nene 
Drer tes Altiden Briceialdi, wele tmfel mat mufte 
am 15. megen Mangel an Iufora gefiteffen mert 

— Im Teatro Ri wefelte die „Cora adra= 
mit Nr „Cenerentelae nd Rarn mit Nr nenen Ciet 
„Clhudia- wen Muzi, melde gem anfırad. dupt 
ie Erernfifen bene uch die fefannte Franiöffee San 
regeeigoft te6 Sen. Maynadier bat ihre Werke 
arn Serie Begonnen. 

— Dar Teatro alla Canoblana foll an. 
lember mit Donizettiie „Faroritae unt kam Malte 
«Ense Ging 
Werten fein; Rice 
nis „Paritanie — Meyerbeers 
meue Orer von Rusad'sla Sirenn“, 
— Rür Nie GarnenafsSeifen Im Tontro alla 
a find kenits Br. BarbiericNini mb Nie 58 
arleni, Massimitianl, Oiraldon), Nanni, kunr 
für tat Mallet Sr. Merante mit feier Aran und Ne 
jet in Paris fo belebe Tängerkn Berntea engagit. Die 
Zaifen fell mit Vordis „Vesgi Sielunie if 
were. 

Tee. — Im 26. Muguf fan im Teatro 
Mauroner cine greie mufalf ademie zum Mori 
des Oreekerverfonate Nat 

— Rür vie jept Bepinnende Gaifen Im Tea 
tro grande unter dor Getung eh Impresario Lasina 
in die eren Rücher folgendermaßen Befpt: Serrane 
Ira. Dejean, — Mt Sigra. Mintrali, — Tenor gr. 
Negrini. — Bariten Sige. Guleciardi, -- Daf Sipr. 
Cornagn, — Dirkgent Sigr. I, Rieci. Die erle Erer 
(ER der „Proftae fein 

Penedig. — Das Toatro della Fonice iR nun 
ud geflofen ; teäbrent der gang Salfen arte an 
fatidti der „Proftar gegeben. 
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Baden. — A 25. fank bier unter dr eimas un 
Sehinmten Begetrng. -Mchibälgeie Berklleng“ ei 
estate Prebuellen muter Mitwirkung des Hrn, Di 
vectors Reitcon und Ars.hmm. Obereaifrure Orois Rat. 
geben werben: „Die firmen Yubene und Be in Wien 
werkotenen Run Nöten in Melfermm, Die Leitung tes 








Sra-Seron fand, wie fi sen fe6R verfeht, die 
vendRe Nufraknr, 

Bein. — Dae Hafpiet des Art. Rudieft 
emette ber. eine nit geringe Thrllnahme. Am meiten 
gel fe ale Grein. Wenn fi das Gericht ennt Gnzer 
gements difer Mnfterin kei uuferer Bühne Gehstign 
fette fo wäre dem Paßlinm und der Dirclon mar. u 
gratliren, 

— Die einzigen behentönderen Nenitäten 
waren Bauernfelßo „Hola Dergenar wildes unbegit, 
Hier Meife yemlie gehel, MupTonws neuchee Kuh 
„gem mb Zöhner, bs [each fehr Mh ankeneramen ur, 
uib Verdi oßremerrefender.Tronte 
ehr angefnreten hat. Die Muführung war Kfe 




















Wrovingtühme fremd. Nie Memerfung. auf den 
In Biesrne qefapt vom Dirrr Blerer geraden 





ide, 
— Am 30, gab dr. Midarb Ser ein gubefuhtee 
Sonert, Sr. Gaprlmeiter Gert Bepfeitete auf dem Pier 
Gray. — Brag fantte une wei She: A 
Kenner, melge uns mit Banernfelde gli mikle 
gene „Bata Diergene« bean! markt, wofür mir ihr ger 














feinen Ban wifen, und Om. Weitender, melder A 
ats en fehe siejelig gblldeter Rünfler tewähee. 

Ns anhaltend 

«der 


hl. — Das Theater wire 
fafeten Wetters trgen — yiemlic art Macht 
Stiekotrante mit Ar. Denemy, den HöBirleisl 
mol m Widauefer Hat angefrreden. 
BeRDfen. — (Gorrevonbenptaizn,) A 
futee Grfrinung In unferer Abrateret während er fpten 
Wege maß abermals ein Sal. Breuer weten, Al 
&ina Fur aus Berlin, um fo interfaner, al wie Ta 
worber in demfelßen Molrnfach, ja zum Theil in zefelken 
alten Ar. Serbarp Hatten auftreten fehen. Art. Aubr 
iR mit ioneren mb Suferen Mill unzemehulid. wid, 
usgeatiet, gieigmohl aemiunen wir Ne Neberjeugung, 
daß Tiefe den Onfihle unp jener geniale Bild, meiger fer 
foct das Bacte eremmt , ihr mit in dem Mafe zu Til 
geworden, wie ihrer Borgängerin. Leiter mare une Nie 
Gelegenheit, Biete Beglee angeln, nu in Partien ge 
hoten wie „Mathlter und «bie Walie von tamankı, Be 
mm ermetlide. Ale grade in her Ipterm elle ul uns 
das Gefpte Iebbat auf. Die Münflern vertritt über 
iefe Rigur in dem ern Yoelle des Stüce gay abweir 
end vom alen übrigen Dareferimmen Derflben, einen ar 
wmifen eeifien Bau, Re fin? ein hc angichenken Ya, 
ie neue Waflfing feapsiche anf Yablicum und ih ee 
au gnopem Beifall bin. Aber veon Hundert junge Mötchen 
Dura unmernänfige Teramnei zur Melandeli gefinmt 
mecden wife, Die Jane Gore, wie die Gerrer Bell und 
nad übe Sie Dir Bfeiffer fe failern, verliert dur 
eie Darelung alle Mocelogifge Wahrheit; Nee Tann 









































einer fo denfenben Eeanfei 
und ea TREO Bea wchl nur annehmen, Daß fe ee 
hureaus etnae Mur fhafen wolte. Ihre glänzentfe t 
ung war unedingt Me „Marla Etvorte, und bier vor 
ftem Ye Terre de driten Here mit Gfhef: Dafie 
mußten mic feli mehrere Male die „Marge 

in Ranf nehmen, welste angeblich fir Ar. Burger 
Een, von der Berliner Intenbanz alt ongeremmm wer: 
feit Wenftenser 

Ball. Die BirebePfeiiferfen Ctüte daten af cin 
leiden Sciefol: die Ari weiß dae Mttige, Undibe 
fee Diefee Kbeiten jbeämal wmwihele 

ficam febt Ser wehl ein, aber unterhält 9 16 
Shuufrieer feben 6 and wohl ein. wollen A aber die 
Yonfsaren Rollen nt entgehen fen. Die Diretienen 
fee. e8 wahrferiti en, fernen fh ober über Ne vll 
Sir, mab ob Ne Qerfferin en eafeht oder nit, M 
Bang aeicalti, genug fe Yet A einfach pic aan. Wen 

fe doc) ae Anfrengung vergebiih iR, wou ned einmal 
om Bieer, zum Ueberfinß auf Durdant enfütliber Bars 
16 Bemegenten wehiadifgen „Säidfaltemäbier tar 
Skorfigterumt üben? Dab fe 106 unferem Of meh 
Tach etegenbit, fin wies Totent zu entalten! - An 
nt für Areme Nor Bone — wor mer Mklicam in 
Allgemeinen dem foirichen efache nad gu wihffen nit 
gerät el will — aniebem mar die zum Beneher dos 
Ronitene Häve von Hrn IuR aus Mirn arrangite Aue 
rung der „Bfoder, Die Faleaur Sefeesgten In hohem 
rate und bie arten des Meiters und der Weiler 
Fanten In Den. Morig und Ar. Gritl eufpredende er, 
freier. Dayu gab man — „tot Mel der Qandwefe 

Webnlide Rnnlge Sufommenfelung br Revetere überrafhte 
ent am 17. Maya yur Worfeier bes Webursieee Er. 
Wejeät des Reit: der Mellehemne Telgte eine Beks 
omverture der Gopelmeifere Ropharl, mad diefer „Men 
Mann geht an 

Fir die Oyer falle In Ar. Briedeid eine Pc 
dena ganennen werben, Meflbe vermodste inbefen nit 
6 in Die GonR des Pablcume zu Ringen, und fell pt 
Fir Arab eugagie fein, Danfbar müfen wir ir fein, de 
ie @affoiel nad fanger Zeit einmal tieer Die Kuführung 
Mes „aferteägerr wenn and aldi weralafte, fo boc 
ermöglichte MWecpe Ormuidung nach „Dernani« uud Genfore 
ten! ech habe id zn Beiden, Daf ein Br. Stetiner 
von Gier (ala Aran Moor) un ein Mel. Eehner von 
Wien (ale Glara in «Burüdfepunge) ihre Wretehäde vor 
we oklegten, und Deloe, femeit fi} über Anfänger abıre 
heiten Läßt, zu Defmungen für ie Bufant mehl Beer 
Higen. 

Im „Mationlipetere zeigt Ad eine afeulihe Mr 
famtet. Ceit der Rädlehe Mer Br. Dellofp und dur DO. 
Gitinger und Büredy von ihren Urlankrcfen haben 
wir mit den Genennien unb den Damın Ralferärnf, 
Vogva, Gllinger, dm 59. Jelelfaluffi, Reina 
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RöfseaHi, Mufüheungen bed Proppelen, Dem Exbafi 
„eeubaboner,»Runof« gehabt mel in fabem Grabe keftic, 
Bgen Ionen. Dap für VefebTfeaer eine neae Oper „Maabe, 
di Algemerlar, Taf vom Muftallenfänster Gar Hapı 
Tinger in Wien, Tert von dem jet gleigfais in Wien 
esenber Sepriifeiler Sigmund Daltacr, vorbeetel wi, 
eben Cie au6 den Badpellungen wien. In Shaw uns 
Sußfiee (eb vorpiglic Br. Wulyonaty, deren Sehungen 
A über baslivenu bes Geäfaligen erhehru. Ahr feines 
Talent banäfet fig ebenfo auf hm ehiugiigen Behiete 
— mie 4. D. tärzig in Den Rollen der Aalfarina in 
Wichor Sng0% „Angelo« und der Deidemona — wie im 
md ein Heiger Bortritt id 
nperteanber. Ia jüngker Zeit brafte bie Büfne pi 
feiten ber einen Mufe: Egyik a kei Kol 
Weisen) unb Asp juhder (ee fhdne Eiafhit), 
1 feinem Hohen Werife, aber mindefens ebeufo 
utand dem Vfsgeife viel mehr enfpragen» ala unjäf 
der ns Branfueh und Deutfgfand Hergfalten Städt, 
as Angeretige Ueberfeger mitunter dem Puhllcam zu 
Bieten wagen, Mafkr Kferte de Nufihrung det „Kit 
tauträr a nögbole (Anci Ciperlem aus dem Dal) cin 
in feiner Art merbmiehigee Weile. Gmovsfa, He Srlkin 
Viele fnnpfgpen Müßrhädes, frauft an der one, ihrem 
Rebentgläde, yerfonicirt ie üfrem Gelichten Mabed, zu 
entfagen. Im erfen Mete And fr hierfür sinn Bormand 
in Der Weigerung Ihrer jaflnftigen Ecoisgerlten, Gear 
vefe’s Stiefigweher mit in ihr Sans aufzunehmen; Bram 
fe Hat ihrer Aerhenden Madter gelebt an der Coirler 
Mutterele zu vertzelen. Um das Derfpreipen erfühen zu 
Munen, tun fe 1 sen Andre une Bleibt mil der Schmer 
Ber jefammen. Im erlen Zuifgenct iR Iptere zufühige: 
wefe gehochen, und zwar mit Hinterfafung eine berdien 
Rufe, [0 Daß die Mufopferang ber älteren Sepmeher nicht 
If genügt zu haben feent. Wefelig der Lob jehes Sins 
dern men den ebenen fo ice ber Bife Krumunb 
anferer Heldin eine wilfenmene Gelegrafeit, ein neue 
aufrulfümen und — bob Städ nad um einem Hd yu 
welöngern, Um der Tabten Ansenlen zu (denen, nimmt 
Re zämit) verca Wergehen auf A. grrlßt Dabuc die 
en gefnäpften Yanbe, med iR im written Her eh im 
Begrifi ya verhungern ober zu efricen, al eine Beraabin 
08 Mille mit dem Paslicum ales auflärt. un Brno 
wein, Die Opfermäthige, bonges malgrd ihrem Andrd ia 
die Kme fährt, U Mes Maier von Mbfurnickt überfehte 
Fi. Komloury, um die Tele fielen zu Runen! 
Temesvor. — Director Sirampier eröfinet 
Das Stavithenter am 13. September und würd wirher 
witrenb ber drei ern Jahre feiner Keitang Opern, 
Saufsiele un Pofen zur Auflhrung bringen, 








































































Wien, — Burg: er) Die nie 
Ren Rovitäten fub im Bargiheaterz das einclge 
Rahfpe von Bauerufeld „Die Drtofen, weldeb ser 
gangenen Mint jäte gechen werden fon und penis 
gel! ware, Dane. Meißuers fünfciges Teaurefil 
ber Sehtendent von Dorle, Bis jpt nur auf den Bühnen 
von Weimar un Prag cher fonbeliden Grfeg aufge 
führt am ie neue Benrbltung ds — Bereits auf 
allen deei Borfabtbühnen gegebenen und baber zur 
Genige elannten — BirgBfeifferfgen Gectramas 
„RG und Mergen- (na dem gleifnamigen Bulwer 
en omas) unter dem nenen Ziel: „Der Trauer. 
— Gr den 15. iM Ropeburs „Meafäenfaf mb Arne, 
Nas fit Kocns Abgang ven der Bühne migt mehr gıge 
de, angeht. Die näffen Meyrifen And dann 
— „Der Ringe and „Ifner und 
fe Diefeb Monate Acht und and dat 
erde Debut de Gen. Bißtner Eohn ber, und war 
als Hans Bätler im »Deatfßen Krieger, — Bär den 14. 
im Overntpeater Grifars Oper „Bule Rad, Here 
Yantalene angefpt. Unfere Ivarnale weren fi) wohl 
Nesmal bie Mühe aufaren Böen die Handlung beflien 
Weil zu epählen, Ya fe dur Die wiheheten Nafı 
Führungen von Ricci „Paniere Camore« auf Verben 
Bühne, fo wie br „Blörkrgruber im Burglbeter und 
906 „Eervus, Herr Sisperte im Gerlieater Hintängic 
Belonat fein dürfe. Die Grifarfge Det fh wurhe 
Here vor zmel Jahern san Der Wien“ aufgeführt. Das, 
iR lfo vie erde Movilit (1, me das Operthenter 
fet mebe denn onberials Jafeen za Kufhrang gebrat 
Beben ir! — In de gueten Gälfe de Mona Haben 
wir bie Weprife von Mirslo Ifonard’a „Jernben mit 
Get. Biebhart, vn 55. Under mb Bed zu eoarte. 
Die tragifge Bose des Burgifeatere) 
Wenn wir das Mafineberreifen von fünf graben 
Trauerfieen — „Brand von Mefine 

fen, „Samlelr, „Gromnele — ju Anfang hr Gafen an 
Heien Sommers übenben, milder Ausfiht auf »Bant- un» 
„Walenfen« in ben mälRfelgenben Tagen, bflagt Bad, 
(a sreh eb Saupfäclig im Interefie der Eenfiler 
der Dirfion wab des cafihen Repeteed Difer 
ine, wegen wir mit mehr Ueberlgung ud Same 
Kung vorgefäbrt zu fehen wünften. Mean übrigens 
einem Hüfgen Mate Seharpek mit, da die Dirlion 
Heine Euffoiele geben fonne, weil Ari. @raffenberg 
rast, Br. Halginger unb Ar. Lieber umohl, At 
Woher efbörft uch Ark. Hartmanm wie Sr. Brit, 
Wagner nißt yrädgelet waren, — fo Nürfte mer, 
werden, Daß auf Art, Braffenderg und Br. kicer 
ehnin nit Nah Ar. Bofler 
Se Gore fpiete, efe wohl auß eine andere 

Wet Hüte geben formen, ud ap bee 
Ber drei andern Geyannlen für das Banpfener rin fr 
Genedee Hinerif abgeben Tomate. Gb wi uns (inen 











































































al 06, genı abgechen von. ernkeen Gonserfatlotden, 
di Mfäbrung von Buffpielen wie „Der geheime Agmt« 
— Senn von Baraheine — „Das Grfünzaife — 
Das Bat Mofer- — „Die Ieemaliien« — Die Mn, 
Mönler — „Das Lope Menu“ — „Beiden aus 
Biber — „Die Befenetnifer — „Gin Breantfeafidient« 
iteraagte — „in dute — „Das Ginshen 

1" — Das Tagebuch — „Romlude — 
„Das Berfpeegen Sinlerm He" — „Der versunfhene 
riny> — „Die Stwisin- — „Ur mile niht andet« 
— (im ou6 dem Mepriet Der lpten Ealfon) 
ac jr Husfüle nit wemhgig genact werden Ton 
de, abyefepen von jeren Städen, melde Bot d6 — im 
Barzteate ohnehin zur Iglihen Orwopagelt grnortnen 
— Brfepungorfels einer engen Arien Rolle Senf 
Hätten, um auführbar zu 

— (Antwort auf eine anthaebrungene Bor 
Hemit) — In den uns wege 
Yet dor „Monafgrfte aufgrasemmenen. „ragtrgl 
Bote über Bel. M. Serbadr war ang einer in ber 
„Ceiereidifgen Zeitung” vom 30. Dat efhaltra Recen“ 
Ton über Rt, Serbads Greigen tehlnb emähnt mern. 
Der Berfafer fer Reef, Sr. A. 
























ir 
Frtitene bietet af Me eigentliche Polemit (das 
Kinfage „Beer » Sodeblibene, wie @ &r. D. nenn) 
grgen den Derfafer Ds ‚nohträglicen Worte; wire 
nic behauptet, Fol. Serkad habe in ihrer neneer 
en Dardeleng bes Green Die in der „Drferreigifgen 

matferifte wertfeikigten 
er inbife ifen Sr. 








Füge vermieden uns 
intm Ohgner SeRenben Meinungeverfichenbet, 
Biefem Tepteren Mei gegeben 

ige Beractung« der „Tagetiil« erift, weiße unferen 
Mitoreiter unb auch wohl une vergemerfen wird, — 
{a iR 6 wohl amt nt fo arg, alles uner ermerer 
Bogner anzunehmen fgelat. Ainem mahıfltfihenten, von 


um 


.e ferner Die „uneabe 





den Beten Mbfihten befeten eitifer, wie Dr. B., bau 
en wir mit er jenes Gefühl zu füllen, melde) Jiden 








ergreift, der ehras Mehtre zu Stande bringen will und 
#4 mit aufehen muß mie ih Mofelt, Unmifengeit und 
of 104 viel Etlimmere um ihn Ser breit mad. Mer: 





Bings maß, will man anne Mr Breifeit der Grrtenung 
genahet fin, — and der wernbfäeumgnskidigen 
Stimme eine gene Berahtigung sngeRanen, cin geifer 
Spielraum efen gelafen werden. Migiebehemeniger aber 
iR en die Pügt einer. genifehaftm, gefemmgerolen 
organ, 14 thafälih, — Bu ie vrfalgte Rhtung, 
— von jener Gattung Mentider Stimmen Areng ab 
fontere, Gine elge Mbfenberimg, — wran fe [dar aut 
gran wi et amp von mann Se I 
annafen, I ie, »Binfhafte n. 

Fran, 6% 8 Mi, wein m he, mie Se 
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mit Eaätentalf wab Ueberagung zu färebek, an 

Befebe Afahrng maden, — und dann weft ifien, 

dap Hei, mi melden er feine „Ontgrgeuage Brtt, 
geräfetgte mar. 

em Meinen IB affeb rein) — Diefer 

Ne mander Bretace unferr 









en Diern 3 fm. gif ale 
heutfoe Tif@tenvice vor, weiße efeber mit nnfait: 

ofen; Die famerfen Drangfae ead Me vn 
27 





ii 
ben feßen. Die valfen jenen Blätter, melge im Gele: 
defommeln fo überaub gef@iftig And, ee Gelkete ans: 





Zmentfeibefte Anfandigung. — Mm 2. 
September perfümbele im Operntbeater ein willig, 
grörudtes Zettelden Balgenten: -Eegen 

gel des Gr. Bocchini Tann das Pas de 
Ren Me mit aufgeht werden; hogryen Beiben Be ans 
dern ger Ta 








Bocaitkten ein Be at (er Driteil De6 Grtrage 1u 
einem mohlihitigen Zwed) in Verbindung mit einer 
Darfellang des „Aiemer Briniligen« auf dam Pelsrayı 
fen Eommertkener. Um einige Gulten fennle man ale 
Unterltungen geniefen, Ofe Zanymaft, Ehe: 













ken im Tpeater an der 


Teilen (Banen-. Das Pablinum aber-— wir me 
Fangent, zaenbe Publicum — Hleist eln zu da 
#8 verfammei fi ein gemülliger Ares von Be 
Wefannten, gutem Freunden ber Eiüler und ihrer Bere, 
weiger dann pAigIfgulig ales fin und gat finde, 
les pplandirt und Heraufrft. Diefes wollen wir nur 
eendatien, um dee er des Auferen Crfolg, den die 
20. im Theater an ber Wien von Den Söllagen der Wear 
demie der Lonfund aufgeführte „Eihweherfonliee errungen, 














und den gef Zeitungen mit ermangeln for So angın 
(lagen, ib rote Licht zu Rellen, Wir eaten je ants 






unter ben fAmmillgen vorgeäß 
auf nit einen förten. defen Ctimme 
Haloee gebe wäre Bon muflalifger Bildung, Bortrag, 
Wetfobe, Deelamation, dramatifgem Musteud, »geiiger 
ntalione u. f. m. men mir gar midl; wem mar 





iSter Ctimme au Nuspauer zu fehlen. Das fümer und 
Tone nit dar (lepten Anfap [hen für fin yanges | una jaöiigeen, halle dr. Suppe 
&eben verborben Hätte. Cingelerat war ie Oyer yafahel, | üsemommen, 334 Ordeher Hit Ah gut, ner jäien es 
aber die meiben Tempi vergeifen; Epiel und Bra een | Pur Aelraweite zu Aarles Begleiten mit jeam dcs 
Ades zu wänfeen übrig. Brl. Worpaga feine mike | Opemifeaters rnalitn ga mol, 

efme Talent, aber one gute Maleitung: auch (cent > 












Sprechfaat. 


Herr Meraceurt 


Bon Erite der Direcien der „Orfelfoft vor Mufffreunde« und ihrer Anfänger wire vielfach über 
unzureichende Mittel gellagt. Me Tann aber tab Ginfommen ter „Oeieligaft« vermehrt werde 
die Diveclon nits werfuht, um neue Mitglierer zu zrutiren? I und Sundert Andere 
mic weigern wenn wir Aufnahme uns fejortise Ginzahlung des erflen Jahreöbetraged den Beifleuernben 
eteiert würde. Mir und Gunert Anderen wird ed nicmald einfallen, den Amtsfhunden, Gtatuten, Gin- 
eltungen u. f. w. der „Örfelliäeft nadhyufericen, um gu erfahren, unter welen Dletaltiten Re uner- 
Aüge werten will, 9 erlaube mir dieen Mangel an Geicäftfinn mut an Verwaltungsmethere anzudeu- 
ten, ein Mangel, welier unmöglid) Sefcben lönnte, wenn Die Kanzler der »Befeficaft“ ihren Obli 
ten mit de nötigen Unfiht nachfäne. ER 


























Aederficht der Leiftungen der Worftadttheater 
1854 — 1855. 


Weictice Hifomitel, enoünfete Gelegenheit das Wehe zu Tifen, Racfift oder Ofeihgiltigteit 
des Publicums, abfihtliches oder nothgebrungenes Schweigen der Ritt, mit wenig Worten das Zufam 
menwirten der günfigten Imände, vermag ben Mangel am einer unfihtigen, pracifhen Diretion 
ich gu vederen, Um wie viel mehr aber muß Defer Mangel fühlbar werben, wenn namentlich Die erfie der 
ehigen Ledingungen niht erfüllt vcnd., wenn Die nätbigen materieflen Mittel wicht, ober de nict mehr 
vorhanden fd. Wie tief üt doch febft das äußerlich reich botirte Operntbenter Durch jenes Difverhältniß 
pwiftden der Aufgabe eines Kunfinfitutes und dem Leiungsvermögen feiner Reiter gefunfen I Wire 
mp 09. ent einer Poloarbühne ergeben, welche bei faR gleicher Ungulänglichfet der Teitenden Kräfte nit 
Dusch gieihe mateiehe Gilfemittel fepergehelt in. — Breilich pflegt man, und zwar mit velem Beibte, 
den Bühnen zweiten Ranges, den Privatbühnen gegenüber, Tine fo Arengen Anforderungen zu machen. 
Um fo betrübender iR aber bamı die Wahmiehmung , daß unfere Woradttpealer-Directoren nit einmal im 
Stande find den Giligen Wänfeen zu genügen , wefte man nothgebrungen im Interefe ber Ruf, in 
ide des Pablicums, der Schaufpieer, ber dramafiihen Siörffeller, wie nit minder im Zuterfle 
den Dirtion feibp Aellen mn 

„Villige Wänfe« glauben mir jene nennen zu Tonnen, welche , einem Peivatuntemehnen gegen« 
über, von der Grfüllung üreny äthesifher Forderungen abfehenb, Die Zufriedenheit des Publicums, 
den peruniären Gewinn und die Örindung eines dauernd gedeiplichen Zufnubes als 
maßgebend für dir Richtung Ber fetenden Organe beiradten Jen. Won diefem Staubpuncte find wir in 
nferen monatlichen Berichten imuer ausgegangen und die baraud entlebenben Betrachtungen haben wenig, 
Tröfliches geboten 

Mac Gart's Hinfseiden und dem zweimanatlihen Interim, welches darauf im Garl«Ehenr 
ter folgte, (sat Or. Reftsop als Püchter an die Spipe Difer in fe vieler Weiebung veicbefeiten Unters 
mehmung, len annehmen, der old dramatijßer Schriffller wie olß Schaufpieler ausgegeitiete, in 
feiner Art unübertrofiene Rünfler habe fih nebil der Brage „ob er Den Pacht begablen föunen, and jene; 
ab er ein Theater zu fiten verfeher, vorgelegt; — genug er rat wit abe Buserfiht, gefügt auf Hm. 
Grois als leitenden Oberegifeur, uud auf eine großartig organiite Rechamenfolge in mehreren Heinen 
Tageoblätten, vor ein Publicum , welhe® dem Sickingefihaufpiele in feiner neuen Gigenfoft mit unenblls 
der Geduld ud Beounberungewürbiger Nachfiht eutgegenfam. Mehr denu zehn Monate And fetbem 
verfoffen: wa bat Hr. Neitvap geleitet? 

In Beyug auf die Wahl der Nositäten wollen ir nicht Anemg fen; bie producirenden Rräfte 


Ad var genug, Jahre binbunc) war nichts geihan werben, um Die Wenigen, welde vorhanden waren, aufs 
Biestaniı 20 Wi 106. “ 
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qumuntern , in ihren Gefferen Betrebungen zu unteren , auf eine gebeilihere Bahn zu feufen. Unter 
den Novithten jeber Bühne befuben fi) befere und jälechtere Grgeuguifle, — der Crfolg läßt fib nicht 
im voraus fo genau Sefmmen, Die Direrion famı gufricben fein, wenn fie bes Jahrs zwei ober brei 
neue Repertoiüde gewonnen bat, was biesmal im Garltheater mit „Rrämers Tächterlein , »Untecht 
Gut“, „Tpeatralifher Unfinn- der Fall war. Wichtiger und für die Befähigung ber leitenden Organe 
maßgebenber fheint und die Gintheilung bed Gefommtrepertoirs, die Zufammenfellung und 
Befhäftigung bes Perfonals, das mehr oder minder Dervortreieube Streben nach erarten Zuf 
menwirten. Damit febt e8 num bei Dun. Nefrop taurig aus. Das Revertir an jeher Torlabibi 
iR mothgebrungen ud der Nufgabe bier Ieteren entfprecheub, ein buntgemifchted; allein Alcd- bat 
feine Orängen, and die Buntietigleit und Reitferigfeit eines Boradıtpeater;eperteie. Unter Garl's 
geitung on ber Winunb/oh/ber Bohn, ;herfhten. Mei Leine Änbetchen Prindipien tale Bis zu 
dem Meiferrcid, Die Bühne in eine Reitbabn zu verwandeln, war er nüht gelangt und mein er 
Zafenfpieler, Opmnafiter u. dgl. als miormeitane Zugabe feinem Publicum vorfegte, fo war dab 
fein Unterueßmen auf Fotibere Glemente bafıt, — er hatte ein im Gingelnen, wie im Gufenble 
meiterbaft zefommengeflelted- Perfonal für Die Bofk, und ein tühtiged Schau: und Aufpiehäufemble, er 
war ein erfahrenen, practifcen, gefhidter und arbeitfamer Director, ber jedes Mitglied auf den 
feinen Aäbigfeiten entforedenben Ping zu feflen und befun Begabung, fo Bald auch nur ein Rünfchen vors 
Barden war, Hug zu beugen, zur Geltung gu Bringen, und aus bei vorbanbenen, gu Zeiten fehe unvoliRäu: 
digen Glennten ein gwedmäßig abehfelubes Kepertir gu Bilden wußte. Hr. Nerron, — fannmt Oberre- 
ifeur und Zeitungereelame, — Hat «8 zwar ebenfalls mit der Poffe, dem Scham und Bufpiels uud ben 
einer geagteten Büßne minder wirbigen Zugaben verfügt. Aber wie? Hr. NeRrop bat aus den Zugaben 
eine. Hanprfache gemacht: 51 Veritellungen ber DiE Elln, 13 der Pepita uud 18 der Thompjon (auf 
294 Spielabenbe) vom Novernber 5id September, fd Ginlängliche Bemeife Dafür. Und derli Seiltänge: 
seien und verfhiebeuartige Kunfitüce wurben nit einmal dazu benügt Abwechslung in das Reperteir 
gu Bringen und ben mueißkeichäftigten Dasellen (ben Director elbi miteinbegiffen) Die nötbige Grbohung, 
du vrrfaffen. Bon einaetigen Städen, welche bei forgfamer Ausmabl in paffenber Befegung bier gan 
am ihrem Dinge geivefen wien, und deren Garl zur Pepita + Zeit im Zeitraume von fünf Boden 14 
eine mb 6 ältere in meißend genügenber, manchmal gang vorgüglider Befegung zus Darfelung gebracht 
Hatte, wurben, jet unährend ber 13 Pepitar und Der 18 Tompfonvorfeihungen,nur 7 Nositäten (meif gäng: 
ic mißlungene Stüce) gegebeu, und mehrmals wiederholt, währen iur Webrigen be font allein irbenbe 
Yoralpofe and zu ben GlasBorfellungen und bergfeiden herhalten mußte. Aber die Localpeife, bie man. 
mit befonberer, Barliche zu pflegen meint, mußte nicht allein in fo.unpaffender Weife zum Ausfülungsmit- 
ei Bienen und Dadurch zeitweilig gurRebenfache berabfitn, Re follte überhaupt auf mägtihf weehete Beife 
ormanifirt werden. MI® babei berubt wäntich auf Pie immerwährenbe, gleichyeitine, glekhfürmige und gleiche 
wichtige Mitwirkung der vier Herren, welche fh bie mvier Remifere Des Gaslthenters tiuliren Laien, glei 
ie v6 fie mun gemüthlihernfr, oder heitere Rollen, Jutrigants, Wäter- oder Eiebhaber fpielen. Neben der 
Rücdiht gegen bie vier möglich Ditleibigen Rollen Bier Herren verihwin 

met des Ctide, ie Scpenung oder Grmübung der wihtigen Kräfte, bie medmdige Wei 
jeden Mitgliedes, fomobl jener wir ‚Herren fell, als Der Uehrigen, welche ld be Gpifodefpiler bebanbelt 
werden, nito wird in Betrapt gegogen, um was fi eine vorforgliche, fohoritänbige Direcion ampelegentht. 
befünmern joe. Der Diseror, der Oberregifkun und die zwei andern unensbehrlichen Mitglieder feinen 
bloß wader Aaranf Ioöjpielen gu wollen unb jebem neuen Stüce gebt die bächft intereffante, nur eins Herotgp, 
geiortene Wittbeilung der Zeitungereclame voran: = wächfie Novitär im Garitbeater iR die fo un jo 
betitelt Bo (oder Ghoractergemälbe, Nebensbil u. {. m.) bes Din. 9 ——, in welher Die Bauptreflen dur 
ia Bamite ne Bahn > A 58. Nehren, Schal, Trrumann u Greie kt fun Ruf 
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fol Weife wirb auch has Poffemepetoir iefer Züne nicht mebt lange ff und akrerpalungsreich le 
ben, wub wur dureh) bie äußerte Aufrengung jenes vier Herren jeitweife belebt werben Können: 

Stelten fh der Durführung Diejer Hauptaufgabe Des Garfibenters erei Dun IUnerfaheengeit 
und ictpümtihe Auften Gersorgerufene Schwieigteiten entgegen, fe mußte die an fi) weit fhnierigre 
Grpaltung eines Shaw uud Lußfpieles, unter den gegemwärtigen Berfälmifen , yollenbs. zur 
Unmögliteit werben, wie «8 fh aud) im nerfoffenen Sommer thatjädlich eriefen bat. ‚Der Mangel an 
tüchtigen Kräften Diejeo Baches und noch mehr an erninftiger Befäftigung ud forgfältiger Nebermachung 
derieiben , bie. daran folgende Beferäufung des Repertoiss, da eine bedeutende Anyahl Städe mit einem 
ietien Perfonale gar nicht beicht werden Fan, ber Mifcrebt, in welchen Diee® dadurch gerät, erfihweren 
gar jehr, wie man ca heuer gefcben, Die Beranftaltung Knfleifbebeutenber Gaitpile und verhinberu gang. 
und.gan ein zeitweife , —— gewiß in jeder Beichung hächt vereilhaftes Alteruireu des Schau: und Luft: 
rieles mit der Pole. 

Zu Garl's Zeiten. batte fih das Propalbäbtetkenter, durch jein Repertsix, fein Berfonal 
ud, bauptjätich durch Die rege Tpatfuaft und ben @ei der Orbnung, welche feinen Leiter befeelten, in 
jeher Wegiehung über Bi beiben aubeın Borfiaktbübnen, ja fÜbR was Pie Ziedmäigfeit un den practis 
fen Nupen ber Dirertionsmaptrgelu beirift, über Das reidotite Operntfenter eıheben, und mir Haben 
feine Gelegenheit verfelt. biefe Wahınehmung zu allgemeiner Geltung, gu bringen. Cbeufo wenig. burften 
ir ea fiber verfhmeigen , Daß, unter Hu. Nefroy’s Reinung, in Zeige bes eben gefhiberten Zufans 
Bes, top Oberegifeur und Zeitwmgerectame , bas Garlikeater in Hinälerfder und theatraij prachifher 
Sinficht uunmehr faR denfelben Stonbpunet einnimmt, wie bas Tpenter.an der Wien, mit dem Untere 
fiede, daß jenes gegentuäctig noch von früher her ein ziemlich rehbaltiged Stammreperteir von Eocalpoffen 
deflpt und nech nicht denfeben materiellen (nawentic nanpiellen) Scpwlerigteitn unterworfen if. In allem 
Mebrigen, — Wapl der nenen Stüce, Wiederholung jelbit. des Durchgefallnten Novitäten, Aufgeben des 
Staus und Eufpieles , Anmendung der unmürbigfien Keiqmittel, jhlehte Verwendung des Perfenals, 
Wernacläffigung bes Gufembtes, — Können fc die beiten Wüpnen (hrueterlih bie Hanb rigen 

Die Zerglieberung ber Anaugielen Zerrättung, wel an ber Wien obwaltet, gehört zu jenen 
Brogen „ deren Erörterung wir nur ungern und wotbgebrungen ber Oeffentlihlet übergeben möchten. Mir 
ur noc Ginzufügen, daß in uuferen Augen eine Bühne, deren materielles Korttommen 
festwäßren® (. 8. almanatlih , ei der Gnpenautiahtung) in Brage gefeitt iR, jeher Berchtigung, 
felopftänbiger Grit ermangle, — wenn uns nicht verhtyeitig eifiele, dap Fnanpieh-gefiherte Unter, 
mepmungen ft ebenfo Knfeifpenerbeiid wirten wie jene vermglüte Speculation, von ber bie ehe 
iR. Darauf jedoch, baf am der Wien, an eier Bühne, welhe bei yuednäfiger Verwaltung die Berl 
Hungen. eines, erfapnen Unteruehmers jeberpit wit Grfelg frönen müßte, wie ea auch frühe, 4.8. unter 
Gert, der Ball war, — der gegrumärtige Zuftend eine natürliche Zolge verehrter Abnnifration und in. 
eber Hinfiht unpracifger Seitung ji, — barauf müffen wir immer wieder qurldtommen. 

Die Grrichtung des Sommertheaters bat, troß ben anfänglicgen materiten Gsfolg bieer Neues, 
rung, nicht wenig gu jenem Nefultae beigeagen. Mor fan einem Jahre frichen wir *): „Die Gommer 
theater ind die glängend pergeiceten mpfangehallen ber Gemeinhet, ic drängen bie Schaufpieltunf in 
ihrer Gutwidfung:gurüc, Ae verderben yon Grund aus ben chten Eindeud. eines Büßnenenfenbles , fe 
einen in jeber Hinficht bie Apentnlifhe Iufien, fe find überdics auf die Hilfe bes fhönen Wetters an- 
gericfen, ie müffen alfe uvermeiblic, entweber mit einem Male ober altmälig, jeden Lhratere 
nterneßier, der Damit fpeeufirt, gu Orunbe richten ; denn eutmeber wird burd) flchte Witerung bie 
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hange Epeculation. verborben , oder im mementansginftigen Ralle wird, Durch den (hädliden Cinfluk 
eine folhen Unternehmung , ber Grebit und Kie Mnfferifhe Gelting bes Theaters auf lange Zeit unter 
Graben,“ — und biefe Worte haben hurdı das Schldfal des Potosno’fgen Senmmerthraters eine emeuerte 
Wehräftigung erhalten: im ebenverlefenen Genimer mar, froh der anbanernd fchönen Witterung , bie 
Tagesbüßne auffaiend wenig befucht: wie hätten fi denn erf bei ungfnftiger Witterung bie Verbälte 
ie getaltet? und wie fhfeht fohnen ih fooeht Die Werlebung jeher ünklerifchen Müdficht, 18 Die pie 
Faden Anftrengungen unb Mühen, melde ber gleihyetige Wetrich eines Xhcaters und einer Arena verunfacht! 

Die Gefungen der Pokorno'ichen Bühne, überfictlich betrachtet, gleihen fe giemlic jenen ber 
frübern Jahrgänge. Wenn ac) bie unb da ein ffhüchterner Berfu ber Befferung gemacht munbe, fo war 
68 Boch eben mir ein »fhüeterner Verfuh“ ohne Mebergengungäfraft, obue Gonfequeng , ohne Berhänbnif 
amternenmmen, während anberfeits jcbe untünitlesifche Mafregel in grofartigten Mafiabe durchgeführt 
wurde. Gine glänpenbe Renpvirung des Aufern Erhauplapes (im Tester an der Men) wurde eran- 
Maltet, a8 ob man Geld wie Heu zur beliebigen Terfügung bätte, an dem Rolleumonopol bes 
Hmm. Rott wurde feife gerütelt, aber meift fo ungefidt, daß mur mißlungene Berfudse dabei zu 
Stande famen, an ber Darfelung des »Demi-Monde« Fennte man merten 1va6 qu einem fühtigen Euftr 
fpiefperfonat fehle, und gupleih, weide braucbbaren, wur der Dermenbung Barrenen Elemente vorban: 
den tären,, aber Biefer doppelte Mint des Schiejals wurde außer Abt gelaffen, bad Gailfpiel der Ar. 
Schäffer Hätte ennünfehte Abmwechefung in dns Reperoir bringen ännen, es murde aber von Geile der 
Direction und der Onfin nur Dazu benüpt, um, meäßrenb dem Hr. Rott in der Arena fpilte, an ber Wien 
mit einigen aufgeopferten, unpeffenb befäftigen Migliebern und ehven: fhechten Drcafter*) einige abge 
brofene ältere Gtüde aber elberne Neuigteiten in mangelhaften Gnfemble vorfilen md durh Fr 
Schäffer möglich viele Pepitatänge ausführen zu lafen , was frilih auch eine gaiffe Angabl und eine 
gewifle Gattung Zufcganer ins Theater Iodte, aber erfend aus vielen oft wieberbeten Oh 
Ti erfgeinen muß , mweitens auf bie Länge ber Zeit, wie breit velfache Grfabrung geigt, nicht ei 
mat gewinnbringend erfheint, ba jene Aniehungsfraft Tine Dawerube iR, um Die Geiftungen der Beiefe 
enden Zühne an eigentticen Merthe, wie an Grebt unbereehenbar viel verlieren. 

Dir tunen alfo nicht umbin, in Deyug auf das Thenter an der Wien das ju wiederholen, 
mas wir ben früber des Breiten auseinanbergefeht und in Kelimnte Ferbernngen unb &nfpräche *) jufam: 
mengebrängt Haben. Der erfe Sritt yur Befferung müßte hier unbedingt eine practice Regelung ber 
Finangielten Berhöttuffe uud einfehtsosfle Organifaien der Sconomifhen Berwaltung fein. Dabei müpte 
man aber nicht Reben bleiben, jondern bie Ubjebaffung der Sommierbühne wb bie Anfkellung einer 
tätigen Regie müßte gleichzeitig vorgenommen werben. Auf fele At nur wäre es möglich afmätig 
die Grrihtung einee geregelten Repertoire, mit Betmeibung der fpanifcen Tänge unb ber übris 
gen verfucten unb noch zu verfuhenben Geiltängerien, Me Neubelebung ber Poffe und Erriätung 
eine Schaue und Euffpiels, bie paffenbe Verwendung jebes Mitglicbes nnd bie Hertelung eines 
Hßtigen Zufammenfpiels gu beyweden. 

Daß ber Zufland unferer beiben Torfindtbühnen — in ber That miflih genug iR, um ener- 
güfce Klagen unb jäleumige , burcbgreifenbe Abhilfe zu veraulaffen , befes bürften wir wohl als zweifellos 
feßgefett betrachten. Da Die „Monatfehrifte fet ihrem Beiehen ben Peitumgen biefer Bühnen eine weit 
audfäßsticere und ferglamere Befbrecsung witmet , als ipuen von Seiten unferer G. Golegen ber hiefigen 






























































9) ei Doppelsorellungen frict Sao geadfnlihe gute Ortefer in der Arena, wodurd Me Jnfrumente lien, und 
die Geifungen nidt geninnen unb nic! einmal Beaet werten, währen) ein untergeorbneies Orcheßer im Theater 
der Dorfelang zum Rachele gut. Sin near Rewe von der Terlehrifeil der brtigen inritung, 

0%) Reenfonen IL. 2. ©. 62. 
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Ruin Theil vis, je Tönen wer gur mäberen Beleuchtung biefer für unfere Theaterserhältnife fo wiche 
Higen Aragen auf jene Befprecbungen verieifen *), indem wir uns bier hegnügten, Rie Mangelhaftigfeit 
ber @eitung jener Yühnen in ihren Otunbgügen unb bervortreienbiten Cigenthünlicteiten überfichtlic 
darzuiellen. 











Statiftifches Werzeichniß der Leiftungen der Worftadtigeater. 


ECarftheater. 
Bom 1. November 1854 bis 7. Scptember 1855: 


An ven 294 Spielabenden wurden 102 Stüce (wovon 47 den Abend nicht ausfüllen) aufgeführt, 
wur gar: 
Nene Stüdte: 14 Beflen unt Gharacterbilker, | Aeltere Stüde: 51 Boffen und Gbaracterkülber, 
15 Luft» und Schaufbiele. } 22 Luf- und Schanfpirle. 
2D (wesen 16 ven Abend nicht aus: | FB (weven 31 ven. Mbens nich 
fü). ! ausfütlen) 
Neue Stüde: 
Heften uns Bharactechider: „Lrofiger Mafen- (94 Mal — „Der: unbererige (28 Ball. 
„Die Rinne Tigrekier (25 Mal) — amt But: (8 Mal) — Der Bader in der Mar (13 Mal) 
16 Mat) — „Der Minonifee Etiefelr — Rider und Zmider- (beide 3 Mal) — „Dem Stanp 
— Dat Gpeltgite — ber Der — „Cie Eolsehenuhihefe (je 3 Mal) — „ran 
entte (2 MaD — „Bape and Zee (1 Mal 
Buß eur Ehanfpiele: „Mährenb der Warfe- (7 Ma) — Der Raufmann- (6 Mat) — Rufe un 
Zaen- — “ar Teine Duiten® — „ine At doerr — „Bargarier (je 3 Ma) — U uns Ahle: — 
Tante Umerppte — Öulene son Gegner „Das geleme Amayı — „Der Def aus Cemahen (fee 
2 a0) — ‚Warum iR er gelorken?> - eArage unt Htworle — „Des Seren Magens Beiden — „Bhliine 
Meter (ee 1 


Aeltere Stüde: 
offen au Ghararterbilder : -Narit.in Gireltan- (10 Mal) — -Die fällmmen Yuben- (0 Mal) 
Der reifen Smdente (8 Mat) — Die Wärgermeilermaht in Arhminfel» (7 MEN — -Gifenkahnbeiraten“ 
Peter Ronis Hantfinrden- (bee 6 aD) — „DI Wiener Eintenmibdten — «tinen Jar wit er fd) man“ 
— „Der Barowetermader auf der Bauberinfele — „Der gemütblige Tenfl — „Gerrus, Herr Einpel- — „ir 
mn Baron (jet 5 Ma) — „Der Dorfigstmeiler- > „Diniter, Geriserr — »Gin Garfler — „Gutmader u 
Srnumpfiiter- (era 3 Mal) — „Das Haus der Genfufsnene — „Das Me aus der Derfant- — „Üulenfsiegel- 
— -eirbengihigtm un Heiretsfahen- — ‚Der Kfe Weit Yampajvagehmuse — „Tanpmeiter Baurelı — „Lin 















































°) Eiche den „Ricblid- im Iannarheft, &. 21. Ye Betratungen über das Mimer tecalbrama, April, Wei: ums 
Sutihet, ©. 200, 257 and 307, — ferser den Monaierigt In Jen Hefte, namentlich im Jalieit. 
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Bnge- - „Der Arantefer — 





Ir unb Arfar- -— „Der Trfäkslf (ec 3 MAD) — Zum erfen Nat in 





Arater- — „Das abgebrannte Haut“ — „Bee Benferln  «eample —— „EIN un Lande — -Unserbofl- — 
nd und Boltat- — „Threlenffaictene — „Die Untführung vom Mastentale — „Wereeu» -- -Beipeltin 
and Racelojrar — „Das Gut Baldıd- — — dee 2 Rat) — -Iabiene 








Betteine — „Der Beni 
mane — Malte unb Srmhante 
Ger we fein Seiliegeöere — „Die efsamngropele Gemöer — „fe and Welle 
und der Mefgeafeide (ja ı Mal. 

Zuß- und Shaufiele: „Der nusfie Runtochemann und bie franiffde Binrin- (7 Mal) — «Die 
Gemövie im Sinmer« (6 Mel) — „Der Gang in renbaus- — „Der Weierfein in der Kemmer (ie 5 al) — 
Ralbe Haare (3 Mal) „Ratalanı - Die Aufl — „Der Zuter — „Nana von Brenteige (te 2 Mal) 

- Dat al br über — „Der Gıgeg in dr Rügen — ee iR weilte — Danke — „man Yale“ 
= 230 be — „Die Rengin ven fayhn Jahren» — “Das Bifiuesten- — „Die Male aus Eomesdı — 
Zeig Preigenent Beil» —,„Dinma Diner + Dir, Riber yes ı a0: 

rofoge uns Fefgebihte? „Hill ven Eavhir? yesrahen von Ben. Naßron beim Hut ek Din: 
fin (1. nd 2. Mes) — „Des Heufis Scape von Steinhaufer (IB. unb 19. Mat) —- „Liege sen Glein: 
Serts(M)  Brhmmena u on Eicinntr (0. An 

Berfona D 

Die Damen: — Abert — Bancı — Heymann — Heljapfel — Däger — Rrenau 8. — 
Kronau d. — Miller —Mollner, Müller Blei, Geua + Stengel — Walter — 
Zöllner. — 

Die Gerren: Braunmäller - Bugner — Bolne — Gämmerler -- Yottbanl — Breis 
(Oserregiifeun) — Gründerf — Hopp — Julius — Rüfner —Lang (Regifieur) —Langer 
Wigitie — Rehron (Director) — Roll — Gallmayer — Spol; — Seribeni — Arcum 
— Treumann 8. (Seeretän). 

Gapeltweiker: r. Binder um Sr. Stenjl. — Drgefer-Director Hu. Krottentbeer 
— Balleimeiferin: Bel. Oringer. 

Asgegangen: nie Damen: Nönnenlamp, Morip und Galliane, ie O0. Nerig und Shmint 
Berner bebütirien fogenbe Mitgliever, wurben aber mad} eine eber mebrmaligem Mufiden nicht engagirt onen 
dafs witer enlaflen; die Damen: Beyer, Ungar, Vasli, Yulius, Winter, Ne SH. Kalt, Matt: 
ner, Rahftneht, Vefferkorn, Paulmann und Gayrlmäer Stalj- R 

Säfte: Br. Sricb-Blumauer (or. Geffgeufricein) in ori Velen 4 Mel. — Bel. Viered 
(or. Seffauipidein) in Di Nellen 6 Mal. — Hr. Marz (weimerier Sofheaerirecter) in fcht Role 
13. Mat. — Die beiten Zwerge Piccolo une Betit Iner in zchn Mollen 16 Mat und der Zwerg Rip in 
ywri Melt A Mal, gleiägelg mi Non Beiten andern. 

Sprobuetionen : Mip GIle 51 Mal; — Miß Xpompfon 18Mat; — SenueraPevita 13 Mal; 
-— die Gere Broufjil 6 Mal; — Hermas's Goeorama 4 Mal; — Gr. Strauß mit feinem Order 
Are 1 Aal 

Die Damen Serbach und HeSbel und Sr. Iof. Wagner wirtten in ner Wobtibäigitsefil- 
Yung mit. — Sr. Sapbir serafaltee eine Heatemie um Se Bütogefunde 

Zu Bayup auf vie Anfrengungen der »trei ren Kemer lt fi {eigene Nejltat ran 
Hr. Nefren firte 213 Mal in 11 neven und in 33 älteren Stüden; — Hr. Salz 211 Ma in 10 nem 
m in 33 älteren Sräden ; — und endlich Sr. Treumann 219 Mel in 13 neuen und 28 älteren Städen. 
can man von den 29% Eprlabenben Me fießen Wochen abreßne, welde ve drei Serren anf Bifen zuger 
Bra, fo zeigt, Daß mährene Ihe Biefins im Verlauf ven zehn ienaten nur circa 30Werfellungen Ratt- 
fanben, wo nid ale due Seren mltgwirtt fälten und mr vier Berfelungen, in melden Teiner von ihnen 
eigäfig ganefen wäre. 

Gin einzigeb Mal vurde die angefünbigte Worfellung «tegen ingeretener SGinbrenifer im Baufe Deb 
Zuges ebgeinen, 





- — Roter und Kunlgunder — „ine Beibin un) ein Frcum 
„Der Zigeuner {u der Steinmepmertte — „Des Teufels 3 
= der Alpentänig, 
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Theater an der Wien. 
Bom 23. September 1854 bis 7. September 1855. 


Wägrend difeb Tbrateriahre® fanden im 2rater 208 Berfellungen Rait, unb'im Gommerihen 
der D6. Yepiereb wurde am 12. Mal eröfet ; 22 Dof wurde ver ffhten Witterung vorgen nicht gefpiet; 
das Abeatr blich während ber Somnergit an 43 benben gefhloffen; an’ 50° Abenden fahben gleifigeittg 
Ham Ahrater und im Sommertbeater Verfelungen flat. Die Zab1 der fämmttichen Worfellungen iR atjo 388: 
Aaigeführt wurden 100 Ctüde, woron 5 vom Abene nice ausfüllen. 





Neue Stüde: 30 Pofien und Gharacterbiloer. Aeltere Stücke: 33 Poffen und Gharacıerbiluer. 
11 2ufte und Schaufpiele. 25 Lu und Scaufpiele. 
1 Yanonime. ES (onen 34 don Mens ni 
42 (moron 19 ven Abenp nicht aude ausfüllen). 
füllen). 
Nene Stüde: 


Yoflen act Gierarterbider: „in Wirer Beiilige (9 Mai) = -T (07 Mal) 
Cine Natfpierine (20 Mal) — „Ener Bla, mein Name iR Beyr» (19 Mal) — „Die Wirlieitere (16 Rat) 
I 200 deufber Sticker: — „Der Gier — »&freuf un Tanzen» (dr 19 Mal -ı „Der Betyarı (12 Ba) 
66 Oiäces vo 106 Unglide toner (11 Ma) — „Barum Ian er caan Dert- (7 Ma) — „Craig 
er Onglifhe — „Das Wein bei Sieg es 6.Bah — „Der Arufek Yall Sir Gons 
en — „Das Sälenrg: — „Nur vemanih- Berater — „Durgeinawer- — „Gin Behr“ 
— -Bum gelteen Sirene (je 3 Sl) — Bun, Dune _ Ausglihean — „Die Brankar 
Bunge — »Egwert ud Yinl- — „ala Mfabenener Boitso- (eb 2 Mal) — Dugacll un tar — 
Die Blappamhter — „Der Gehören (eb 1 al) 
Sußs uns Egaupiele: „Reverns Zebra (7 Mal) — „Der Jamie (8 Mai) — „ine Harahur 
5 Ma) — Mopitr — Cine Matt in Gnfantianyl- (be 3 Da) — „Der, Beier von Re: 
Verla) — „Ihre Stimmen (hibe 2 Mal) — „da den Bädern on Spear — -Biam Namen will er 
ine mußte Wohnung — „CuRan Mai ere Sicher (rer 1 Mal) 
Pantomime: „Bin Iuterueye in den Pourien- (2 Nat: 
Aeltere Ztüde 
Soft (bilder: „Das Werten Hintern Sad“ (11 Rab) — Gin Sausmeiher 
Bortarı WM @ienbrietar (9 a) — „Wo Aadı dr Leaf (0 Be) — „Die fat Selen 
Un Bilg als Pofer- — „Kram nah Trompele- — „Der Berggil“ — „Der Di 
oe Feat ih im Derfpamt> (een 5 Ma) — „Das Ullimatem in dur dafle — E88 — „Drei Yahln 
Bat depten Benertn dees 4 Dal) — «Der Beier ae gi e Ranille Biwermilee: — „Das 
Oharbramte Hau (joca 3 Mal) — „Diem ud Zephleie — „@itepie Beeren — „Der Ungläner in dur 
Aiemmer — „Bin aller Deufgarier —. „6 — Der Verfäpndere — „Der Mipealnig web der Dem 
Maren -> „Das Moden von der Eraler — „Die Gamaerfgmihin aus Eieemart- (de 2 Mat) — „Der 
Wet Oeitete — „Die wehtigen Der — „Die Sentehe von der Sodyelt® — „Da Zonl un fein Bari» — 
„Die faire Rleßerbäurrien — „ie none Gieriötunge — „Drismbrrifig Minuten in Orknberge — „Dutmader 
ua» Ermunsfeirer (ben 1 Wa 
uf: und Shaufiele: „Die Rastde im Daglisgen (7 Mal) Ein Kat — «Bir zue Tuovin 
Bf — „Der Werne — „Die Wieser in Bells (des 4 Mai) — „Die Serien — „Damm un» ge 
fehte — „Der Cap an Ubebringer (eos 3 Mal) — -Sahe Bricde wab Hefer Graben — „Die Batrader 
Sir if men» — cl Gi ai — ie Rider des Begimeltr (ed 2 Ma) — „Den 
Sefmider in tanfad Nnaken- — „Der vrmunfäene Bein — «ER und Bhlguar — «Immer ya verfe 
Die fra Tale ur — ‚Nehmt cm Arempel dm — „Ahr Bike — ‚Die Gift vom 
damen eine — „Der Müler u fein Minde (en 1 al) 
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Brologe und Geßgediäte: „Der Riröemgang- von Steinpaufer (4. Det. unb 18. Hy) — »Profeg von 
Mira (48. Ron) — „Die Zakunit- (0. Min). 
Werfonal. 

Die Damen : Beräigal — Branto — Ghiaparci — Gloffeg — Brande — Alimerig 
— Künpler — dup — Rellin — Rubin — Säilter — Stummer — Urt 

Die Herren: Altmann — Bauer — Bittner — Ylanf — Boulet — Burl — Deder 
— Bielig — Binveifen sen. — Bindeifen Jun. — Grimm — Grün — Kaffe — Liebol 
Reaiffeur) — Rellin — Röpring — Rott (Resiffeur) — Eger — Sgierling — Shiy — 
Seidl — Epiro — Stahl — Swoboda — Urban — Ziegler. 

Gapeltmeifer: Hr. Müller un Hr. Suppd; — Orgeferdirecior: Br. Brad. — Bal- 
Vermeißer: Dr. Racer 

Abgegangen: die Damen: Schwelle — Ghlavacci Banny — Dielen — Kaad — Yerr« 
mann; die Öerven: Korn — Löwenberg — und Winter. — Berner wurden noch folgende Mitglieer 
meu engagirt, aber nach eins ober mehrmaligem Nufirien wieber abgedanft: dir Damen: Bier — 
Sugarig — Herzog; bie Herren Hopp — Langer — Sulzer — Victor — Barry u. [.m 

Georben: St. Bertolt. 

Säfte: Br. ShujelfarBrünning in fahs Nollen 6 Mal — Br. Brauneder-Scäffer in 
reisen Dellen 33 Mal — Bel. Yaura Genf (vom Hofıkeer in Garleribe) in jage Den 10 Ma 

Produetionen : Srüoma Yepa Bargas mir ihrer Örfelicaft 10 Mal — Schora Dolores Mon 
Herito mit rer Gefelfgaft 13 Mal — Mip GIIa mit rer Gefeligaft IB (wovon 13 Mal im Sommer: 
Ibeaner) — Orn. Gngl'6 „Großes Grcloramas 6 Mal (uno aufrrrem noch 9 Mal Racnlttage um vier Lkr) 
— Br. van Haffelt-Barı$ 3 Mal — die Gefgwißer Narzel 2 Mal — Hrn. Lidl'd „Dratorium« | Mal 
— Borfilkung ver Acabemie der Zonfunft 1 Mal. — Die Yankfirafer Dilettonten-eeligaft 1 Dat. 

Die Damen Gerbad, Würzburg, Neumann, Haizinger, Lietlens, Hürgerid und die 
99. Kutas, Baumeißer, Bedmann, Meitner, Verfl, Under, Narzek mitten in qmei Bobt 
nbätigfeitsverellungen (eine un bie MittagtRunbe) mit. 

HT. Rott fpiefte 283 Mel in AO Srüden (welche Frl den A ken). Wenn man von 
ten 335 Spielabenden die vier Wogsen abraipne, welie &r. Rott auf Urlaub zubracie, fo zeig dh, dab 
‚Hr. Rorı während bed ganzen Teraterfaher® nur an 24 Abenden nicht beichäftigt mar. 

6 al ware die angefüntigte Worfttung im Yaufe Deö Tages abgeändert, und zwar 1 Dal negen 
Hrn. Vertbetd, 2 Mat oogen Hm. Nett und 3 Mal wegm Er Sgilier 

































Die Suite. 


Ein Beltrag zur Gefchichte der Elaviermufit. 
Wen @. Nottebopm. 


1.9 






in den 
denjenigen, di ver ala Mi Grunde 
ferm defsen Seinen: ya Mllemandr, Gourantı, 
Sarabınde un Giger 

Die Mltemande mar fen vor ihrer Mafnahıe in 
Enite ein Slbtes und befonbert von den Deufhen 
Gompeniten geofgte Toni, Mur Shrek neaam 
Re ine uhr Beuie Grfnbunge, Des in Beyug auf dm 
Ramen. re Tarar (der Wieiarelic, (be Belmep 
din möhie, eo Alegeto; fe fängt mil eier har 
meifene mit einer Rice aber Ecdeichneinte im Auf 

on. Cie iR eufer dem frdter u berühren Kir 
ingge Sri sr Gulte, vos aus feiner Taf 
Sersrgeggen if. Wenilene Lift Mg cn folder der 
Drang mißt naneife. Der unter bemfben Namen dr 
Tante fmätie Tan Ark aufer aler Yainkung it 

er Mtemande, un R ud wefntih von ihr verfler 
en. Die Mliemante und bi Garabande Rn Menign 
Sipe der Suite, bi melden Ne Hamonhene Efreibar 
am men angenenbe wich, mit dem Untere bee, 
90ß Se Sasifimme in Der Allemande mehr Age 
Gin ae in der Earabande. Dit fc dr Obefinme 
er erren nur au eier in Biguen echten, claic 
den, beten Gantlene, weder germüber dir ande line 
me fi los Selelkad verhalten. Be ner Sf 
ur Palphonie win die Or 








































ern limmen merken ben Gang der Oberfine 
me anfurhttend, orfeprab ober uadahrud, mar an ein" 
jenen Stellen eingreifen und febäfäedig werben. Die 
deigmäflge, ft in anter Mgten ober Sejchnteln fer: 
arhenbe Bemegung der Oberfinme,, Me Wermedung, her 
merfegenber Mpnifmen und vhaihmii Kersrtretemder Bir 











guren (mir fe B- derGonrante eigen Ant). Bir Mer 


=) Eicge Kuzudket, ©. 406 
Art. 22. u 20. 100 
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{ehe aller anf einen Rebentcteit fanden Kecete 
(nte Re z.B-Hle Barabande hat), Die vorfrfigende So: 

Die aut Siefer 1 ergebende life aber 
ernüe Saltung, Be enfage Tactrt, Das mäßige Belmap, 
— of Nas vereint geben der Milemande den ruhlgem 
Gharacter, Der fe Sefontens geeignet macht, den Reiten 






















der Suite als Nfangepäd yu ecfem. GB IR dat eine 
ventemplatior Rafe, eine Ruhe des Anfange, De nit wie 
Be der Inbe auf eine vorergegangent Bemegung 
Beuel, fordern bie einer felgen nur serausgehen fa 

Mattefon ft in ber Mllemande bus Bil eeed «pufier 


denen ober verguägten Gemüthes, das fh 
mung und Ruhe ende ®) ö 

Die Gonrante iR ein uefpringli franöffger Zar 
im Deripneltah und von eimas rafher Wemegung. IE 
Zanyfid Ang fe mit eine turen, mei mit einer Me 
tetnofe Im Auftact an, besepe A) werjugmeife in yunes 
ren Meta (Deal mit Gi 

verlangte (nad; alter Borfgeifi) einen mehe Raflicten 
als gegfeften Vortag. Cie beRand aus zuel furzen Les 
Ten, weiße wiherfet wurden. Der Cehluftct enes jhen 
Til Rand, ver Berzeidmung entgegen, im Eeipteerele 
act. Yan fehpeuten Yafrhunkert fehe Keiht, iR fe 
ter eis Tan 


Di 






















einem felbäänNjgen Jufrumentaltäd, ba 
Zange Selamt, fange für fi allen SeRaud, uad fpäter 
dem Reihen der Suite als gweiter Gap eingefügt wur. 
Der in ohyhmifer Hinfeht merhmihige beim Lang 
Hos Bei ten Zeifläfen entrelenbe Tachweäel wurke 


ie dir np fe folge Glee rigen, fe 
art 5 dl Yale 
er 







Fa 
Sal au len 

ie haar 
rfhnnge ren Din male Wide anrike 
He ante, Tode 1 en 





— ein 
1 meren, menn 


en Green Im 
Finnen Ger 
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im Vertrag au auf andere Ste angeht. 6 
aihı nur Genranten, In den die id vfgie 
men Kataten, mir der melgr Drcienber gem, 
alten. fnken au flde, im denen, ment and der 
Derpmeiitc voreidne iR, der Sränitilat der 
rbenfgente Dat Behnben, ale dife Gig ab 
Sineftrn In der Gompofion dur un) ggrinener 
Mar Gemornen u (af, ohne Jän Davan den Bla 
de Ganzen ga Aktn, fühte zu er mehr yohntenen 
Behanklang. Die Volppfonir, deren die Milemande cat 
Behr fzz, iR Ta der Gouranic, wen ad mar a 
Sera zab mit urgingla anyemantt, gekten. — ct 
346 panmengenommens — Ne ungeabe Tadart, der 
Tachwefil, Ye mir angemanbte Benson. der are 
ige Mpthmns der Figwe, - za Rh Lat Mahl 
miß der Gourante ji serfeghenen Mllemante ae 
Taten @egenfapes. Wehetfer Mlfemande em mafige, 
in Ri cinpeiger Oberen, fe th in er Genyante 
ein Gntrgmaige su, cn Matinenkrghebe, cn Un 
ii, dee Bwchelt. Die Geurante Kt Ne Alle 
man af Bedarf abe fü der Wefßmang: Diet 
mit der Garabanbe ein. Mn fr fe rhfpmifen Rem 
ter Sarabande drigt id der enizmeite Gbaracter ter 
Genrante 
du Otte ir A rer, gtifen maagiih 
den Mammung under mini Weknlun tur Wer 
ns Gourante (vom fan. core) [fan un ustküngn 
Im er behenen eine euere Dom, me zum di 
Befeh von dr iglfien web urbrigig ragen, 
(Count Fanjıhe) and wohl anne a 
nanık mer. Ge wine (6 ie Thun 
hingehen. Die lei Gouranke, wel ürgee 
ie ni one falehthin an6 nur Gourante (hlinfgz 
Comet) gmant rt, A im Dres, filmen im 
Treinitdlat, Kat ein fee Actmaß, dire Ale, 
Algo ai KB Senat 6. mare hamiigtih haar 
Arie, Nam Sinne eb Were enden, in 
An Bipeine. I difer Rom Ant fe 6 Auf ale 
Weiß. Erin mache de au a dee Glaser ie 
Arge ı mite A Val äber man Krterungeh ge 
ie den Ma in Sfr Dem erfbeint dan nit: 
MB der Genrante jur vrherehenen Milemanbe at 
Nav On 
een un und ef beiden Arten der Gourante mt 
Aenb no eine Vie Me, die, ide Fe fi Arlen Kur 
a nie un bee yu vermitde fe, amade tab 
leer Hat da. fe die Seuleigaänliafien Nr 
een anee, weiße Nfe weft von einander unter 
htm, nn en Toro und eben da ahuthe 
 istye Dr Cvorant Franzi un di slnlenhen 
one re Conrauie, Annan, — nich in au 
io Sufegaung für Aalen Blend» at Te 
mit Ve Seen une Valid wur do Fire ge 




































































mein. Händel iceied ie melden jener Gonrantan indie | 








fer Borm und erinnert und de iter 
ienfgen Spule uns an &ie Nufgabe, melhe ihm in ber 
Befigte der Muft zupemiefen war anb Me namntlig 
Be ibm als Overucomponif Herveteft, nämtid: Nalier 
mifgen und Deutfges gu vermitteln. Bei Bag, Hingegen 
iR bier ber Ginfuß der frangefgen Eule nißt gu wer 
feunen; er fgreb Die meien feiner Gouranten nad tem 
Werbilde Couporins Ir franjeffger Met. In Halli 
fer Mit Hat er wur wenige gerieben. 

Die Sarabande (. 1. Orelfgaftang , nad de 
anifgen Sarbo, Lane el Grfeigasat) iR ein 
Hangfamer, erer, grviätifger Tanz im Drelmltle ober 
Dreviretae, der no int, in  Evanjen anti fein {ak 
Im Bayız auf ion Urfprung wird Die Garabande nad) 
mit ven Eorereen in Berlubung gebradt. Cie füngt 
mit dem Mibertct an und belcht end zwei Teilen von 
ie agtZaclen. Ms Vertrags eilt zunäß der yurite 
Til eine geöfere Autefnung. Mbpihmifd, eigethälig, 
and ven graniötfen Sharacer Segeiänent IR der immer 
auf einen zweiten Tatil fallade Ginfenitt ober Schluß, 
eine meldifden Grippe und die aut Ser Verfemeljung 
de& zeiten and eilt Tacıheils Srsergehente Welenung, 
wefelken. Selten wüıb der Schluß auf den hiilen Ract 
hei gefipten. Das fangfame Feitmaf, (va Andanl 
und ter dern Gharatter der Sarabankr eufforeene ge 
mefene, fa Fmerfälige Hang der Melokie veraulafte ein 
Yen Damaligen Je gekümad enfsregendes und and wohl 
wurd die Befhafenhlt der Infrumente gebetemce Muss 
foren und Wergern ter Melodie dur, aerfi elite 
men und Figeremweit (grömeneı). Die Giarigtung uns 
Shicant unferer Juframente {pt dr eigtigen Hasfüßrung 
feier Wergierungen große Ointerife entgegen. — Das 
hsthmifge Weir der Cnurante frangaise unb ie 
SAR unb Vanelihfet der Coarante ialienne fuden'an 
er een ebpthmihen Cealtung, an der Larafanen Der 
wegung und an dern gravfttiigen, eraei Gharacer der 
sabande einen berubigeden Gegenfa: Der marfite 
genigtige Reottmus, die Srvareente Betonung eine 
Übleten Tatteilt, ienflls auf ene vetausgeheube Be 
megung Briten. braten aber anbereifel® He Sarabante 
elft In as Werhältiß Nor Grbundenhet, das fr fung 
Hart. Die Sarabande vermag nit ahzufhlichen. Na 
einer Seite Hin verfbnend ; Sabarf fe RR der Dermite 
tung: und Sier ie der Qumor, De Afhe, Me Streit, 
der Gigne uob der Intermegzl (Bavotte, Paffepich 
af), Mlge den Graf der Tarabande verfügtie 
nd, Me Suite Iren Qate führen und zum MOr6LaR 
dringen. — Die Earabande [R in der Sufte tas Ziüd 
der Mihte, ehca dab, mod Dat Magie Im Mer Sondte iR 

Die Gigue iR dab Finale der Enite. Beror wir 
de und auf ihre unfprnglige Born — als Tanflit 
— näher einge, maden ir auf einen Jun aufmeffam. 
er fe — in ihrer Grfpeinung ale Sultenfap — 
antern Zipen ver Emite unlefteitet. Wan Bf 



































































ac greife eyalbimlice Mb 
men. 6.2 Gercerfen unb fo ihre Chen, I Der 
Saite vu ee Anfee Born Bing uns geetfeit 
ieh: — fü hl 14 Die @igue— ale Sulafıp 

feine verrlige Aeflmmte Auere Tom mn) eteht R6 3a: 
Var einer Öbarceriit, wie wir Re bei den andem Bir 
den onfegen fomen. Die Olgue efhent in den verfgier 
Yeden Formen; im Buiffieiac nehl wir Im Biene 
Setetat. im Reifehtzehnetsch frneht wie Im Dies 
tet. . m, im määlg (ongfamen Lampe fühl wir 
im fine, ale Rignatfp ud ala Bugato, Kemenfon 
ob vegan n.fım. Dos enge allen Biguen Gemein: 
fae wäre weil Ne pueihelige Cape, vie ar it 
mafgebenb fen fan; Me andım Gaitafge pben fe nd 
Wen al Sägen vor @ulte at 1 Ne Oigur am m 
Men von rer aufpringtien Oefaltung et. 

&b das Wert Bigue mil dem Hallaifcen gina 
beige), mit dem engen II ber gi (rrfl. Wege), 
der mit dem framefläen piguer (ringen, hen, mit 
ea Meinen fälenfen) yafamnembängt, map Yahln ge 
Pet fl. 

Urfriegig iR Be Gigur >) ein fhneer, A 
ger, eglifger a von befimater Race wub Oele 
ang, Dre Tactrt war der Dnstlateh, ler dr Degen 
ak. 8 wem a ha Ahlen we ke | 
ige Ai in der Cbailume var 
Wer de Segragictc vorge 
ge Tell von je agt Zac; kei eier Wereihmung 
36 Zmtfigttuces iR aber jeer Zac als ya Eine 
tete zu nehmen, cn Kekan dann ol {ee Zr ans 
vier Tactn. Ihren Öbaracer nat Matrhefon «lüche 

Shaterveace amiknt He @ig 
















































„ie Kürmen um Wit“ (im zweiten Auf): 
Iiar me, Heros woriog, wedding, and repenting, ia m 
Scotch Jig, a measnre and a cinquo-pace: che Ara sit 
is Doc and haty, Ikea Seotch ji. and fall as fntaei- 
Jannery, modest, as a measare, fll 
of sta and aneioateys and then comes tepentanon, and 
Weihe Dad lege falle Into che ennuepace faster and 
astr, dl be sk Into his ge 
"— Denn eh Da, Ser, een, heiraten mob Kerr. 




















en fe phantalifh ; die Hacyeit manieric, N 
igfeit; mb Da 
Horumt bie ene wab fäl mit isen {afmen Beinen ia Be 





3 3 Tan I De Opec no gaming el vn 
malen Mateeen älig uns Die im | 
Hilde Sattareite (it Achnlati min Ihe han 
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er un fcheren, Bi fe ihr Ar 
— ale Tanz — warte de Bigne 
in Die Suite uufgeerimen mp yur Renftarictung ge 
yon. Air Geltung abre ale Eiluffag Inb Ihre Mr 
gabe, de Suite, abjafälihen, führte wu einer fugemarti 
gen Behaktang. Mate wie Bi den antern Eigen nat sl 
der igue die Bugeform angebtaht. „Bun Befätnß eine 
ger, Lie Die alte Way. En endete ih Dir Gigne 
iu einem Angatofag, um Sir Angrnform mirde en wefnb 
ig die Bigue als Ehiugfap huraceiftentes @imenl 
Mit dem ervetreem der Fugeform als cin weni, 
Sherarterfifen ngen andere ufpringlie Gigratbün- 
teten der Gigue an mehr oder wenige gercjeteten. 
Die Fugenform tat fu Den Berbegamd, Ne eigetfige 
guenferm Im den Hfutergeid. Unter dem Wettungtnas 
imen der Wigue Antet man fegar Glüde, br gar eine 
pin de ie rn inne an 
Gene in Bars franpfher Saite in 

Brwnoh atmen mie in vr igae Pte Orr, 
Prien Denen fie fi Seit, —- perl Glemeite, ie ihr 
fingen er vereint Me Gigenfgaft eines Eiluffapes 
Benz 06-flab Bat: 1.-der. urfreängihe: Glgamiparacr 
(Wrädtitit, Bewegte) und 2. be Bagenfern, Has der 
Mesa \abn su abet Ren, rer 

ine — als Kunfform — inne wohnt. 

Außer der bisher befhrlenen enzlfden oder gemäbn« 
Hicen ige Unterarten, bie 







































Sure (done). Eriee Hate ein Tangfeneres Zeitmaß ala 
Me genöfnige ige, hanyie 1 Im Grctaste, filter 
er im Dreiptetac wen untere Rh cıhmifg Ban 
figtid ned abend von der gewöhnlichen Giane, dafıine 
mer 208 erfe MGId don je dee Mic yancit 
Demzag wire 4.2. Bie@igue In Bodiprafer Hm 
Suite (Ouverice na franiffger Urt) eine dar Matı 
!efon fü fiber bie Eure felgenbermafen vera 
ee fanafunen und yanciten 

anfgbffenes ef an, hrümegen 
Pe Sr den Epanten blieb fr 

Ban wir dab Biere yufammen, fo fen wir in der 
Aitemande, Gonrente, Sarabande mb Gig: 
rent) vrebene Bsenen, Me je eine zer andern im 
Werbätnif de6 Orgenfapes Anke, De Ach gegefelig re 
vorrfen, ie A gearneitig anche, Ne R6 erinie 
















” ne] 
(eher Selen 


enig geniu iR 


1 der Sgplegetigen Uekefp 
Menurt« mirengepetens Ne 
mit gemeint fein: vu Shaleh 

B Teine Dienurt. Gsen 













Men Kante ang „Car 
inlihen Abyiömue der Sarabande mıgen bärf 
Bes Wort dem ci ae ( 


veracı oe 
mt) weht wide euren. 





(86 Hein una men uni ned Dilmigen Cäge übrig, 
weiße die Aufgabe haben, Garabande and Gigun, ben 
Gen der een und Me Glalclit und Blädthtet der 
Mgtren zu vermitteln. Ge Anb das Slide Seiten und 
samattigen Garant, vedifger an& hamsrfifher Ratır, 
anti: Gavotte, Bourren Baftevied, Renurh, Mir 
3.0. Ele fnb das in ber Suite, mas cima Edırie ud 
Denet in ber Gonate ab. Ihrer vermittelten ieleng 
erg fafen inf fe mit dem Samen Intermeggl gufanı 
men; di alten Sultencomponißen warnte ie and „cas 
gemifgte Stider oder „Balanierler. Ihe Cielung iR 
imifgen Sarabande und Wigue: feltn und nur dann 
Arge ein Jurermeizo unmitklbar wor ber Sarabandı, 
ern au ua Dnfelen eins form. 

Die Gasotte iR in munter Franeffgeh Lay 
im Heinen Albreutat (2) von almild. efämlader Der 
Wrgung. Cie Sefeht wie Me meifen anders Lande 
ans yoei Zeilen, ven bean Dre erfe unfprünglig wer, 
Ben poele at Race eilt. In der Suite ihr 
mung auf feine beflmunte nyahl von Larlen fr 
fränft, Ste Saoegt fi im Afanitten von zuri zu ed 
Tucen und fingtjeten Ziel mit poci Werten im Auf 
Hacke an. Beim Cab eins jhen Zeil füht immer eine 
albente auf De se Taclälie, Der Mame ber Garotc 
(tl von „Garotse (ine Bergefefgeft In br Dauphind) 
Selemmen. (dgl Das Dieionnare von Minage) 

ML Trio der Bavotte erfheit junelen eine Dir 
fehte Se wel orglsundartig und nad Al to ge 
Benannten Jaframenies (Munetso {R der franjffge Aut 
heut fir Daslfut, Eodhfeie) der Wap immerert auf 
Ginen Zone ligen Hebt, über wegen baum be ann 
(gensfali por) Stimmen Ayrirn, Der ausgehalirne 
Bapten wird mit dem franjöfhen Nusbradt Bourdan ber 
eißuet. — Ru findet man Sie Müfeite aa felshfändi 
966 Zonfäd {m Sehtaciltac unb von largfanee Bee 
gung; fe iR dann enhuche cin Zanjkäd oder ein. zu 
Weitnnienffhrungen befimmies Buff. Mus difer 
(eteren Mäfette hl id dat 9 

Die Beurzer (Bourd) iR wie die Gasıte cin 
Aemtic vfeb eange® Tanz fm Heinen Madre: 
Hack, Uufpringli band fe ans nuci Zpelen von je wir 
Zacın. Cie beegt AG wir Die Gapolte in Mofgnitten 
Son ger  goci Zcten, fünt ober jhen Zei ml cace 
Bielelnele im Mulate an. Die Zieifeläfe falten mit 
inte Qabens or Driirielnse auf Die ee Taclhälfe. 
Ihre Heimat fl Me feanöffge Breiny Aurergue fin; 
mad anbern Mitiellungen abe fl le an dee panifgen 
Brocin Bicaya Rammen un» auf) rt als Tan) ned, 
istid fen. — Gin der Bourree Anlider Lanz iR das 
Rigobon (iguuden) 

Der Baffepied iR ein urbringig auß der frank 
Men Srvinz Deotagne Rammender Tanz im Dreacel: 
act und von tafger Bewegung. Gr beicht in ter Rey 

mehr ls mei Teilen wab Seinnt jeten Theil 























































it einer Mtelate im Muftct. Qecht er Mas and mei 
Teilen, fo folgt ganähnlig in eier andern Tonart 
peritee Baffepich als Trio, nad weldem dann der ee 
wieveolt wirt. Aa Tanz fldee Baffepieb der Renuct 
Fehr Shntig, mar finder a Ante ds vor 
gen Jafrhundere in Branfeip med fehr Selicht gemeen 
Fin. lud Hat fine Borm in der „Dnhigenie in Mnlier 
au einem Yallefid dent. 

Die Mennet iR das einige Enid ber Suite, tus 
als Tan mit gan) fremd gemorten IR und Dad Ai) 
als Jnfrumentaltüt Sie auf uafere Tage Echauptel mır 
weiter enteidelt Sat. In der Perm ala Yudrumeneifädt 
iR BieDennet weit über ken ufprängligen Gharacer des 
Zanyes Hinausgrgangen. Ma Tany fat fe den befamen 
Dreiseteltst, eine eheas langfane, gercffene Benegu 
un befcht in der Regel aut ael Teilen von je act Zacı 
den. Jeder Teil fngt mit dom Mieerfhlag an und der 
rgt in qweitetigen Mbfniten. Unter den Bela 



































en Menuetten hat je aub „Don Juan ben egrat, 
ügen Typus der Zanjform wohl am meifen Saft. Um 
Wenuet eine geödee Autehnung 


der Fugen well 
iu geben, fing man 









dere Eräde übervng, weun fe au migt veiimmig ger 


fe waren. Das Wort Menuet font vom frengäffcen 

en Särite der Tan 
vaben Becher. Mat ber Nagabe Brossard's Aammt bie 
Denver aus der franzäficgen Brovinz Feilen; nad andern 
Mitteilungen ober fol Ne erde Menurt non Lally com: 
veniet unb 1083 wen Qubinig XIV; und eine feiner Dar 
Teen in Beifall getanzt worben fein. 

Bei dem Worte Mir I nicht ehoa am eine le In 
unferen Simme ober gar am ein Eich ohne Worten qu den 
Ten, fonbern an den Begeifl, don bie fremffhe Errache 
mit Biefem Worte verkidet, Der Aranjfe nennt nigt mr 
jene Se. fordern and [ee Zanpwelf, jedes Tanzfid 
Air. © mag Gier genigen, iieb von dem anjafühen, 
a6 3.9. Rouffeau daräker jagt 
aut moreean de musique rocale on Istramentale formant 
un chant eier und: La marigee moderne a diverse 
Mupicen daits qul sunriennent chacun eupice 
de damse, dent cm airs portent le mom (Menuet, Ca 
vote etc.“ Demnac fhen mir in dem mit «äire Bee 
meten Gtiren eine Bern, De in ihren allgemeinen Zügen, 
in der geriefigen © irn ya: 
Bon an mit ven ann 

































fen amtefgeet, dap fe an fine befimmte Taclart, an 
feine Kelten Rfyißmen gebunben und and feiner X 
form Bevorgegungen iR, nie ea die Allee 
mande — als JnRrumentatfid fh fübARIehTg entmidet 
bat. — Afer diefer in der Suite angasankten Form 
Äntet fi au „Alre ale Wepicmung eich In der Reyl 








etßeitiger Kevarigen Cape (Bpirarie), der ner Rebe 
wen Naritionen (doubles, Verkepprlungen) sorungeht und 
Bien als Zen Heat. Die Bigurals 

formen teen Hier gegen Die home 

Da der Gulte iR Me Anwendung der Barlaicnrnform 
Feten, Die ofneble ausgerrägte Bolpofonle nd. übenner 
grad Agurale Behenklang der meifen Säge lafen Taım 
med eine weiter, gehgete igurirung ober Qarrung jt- 
A Hlufgfen Findet fe ip und bei her Sarabande und 
(frmönfhen) Gourante. Und bier kefhräntt A die Das 
tion (dooble) meißens zur auf eine Art arıre Samos 
aifer Bigeration. Ben dieer Mt der Veririn iR aber 
ine, eine Melanie yu colrien uns mit ale Dryerunı 
gen (sgröments) ju umgeben, mofl ja antrfgeiten 











Kirhenmufik. 
Ueber ven Zufland'des Orgelfpiels in Wien. 


A Der füreeutfie, vom Fathelifhen Cultus 
getragene Tongeiß nimmt +, im Allgemeinen bemrrft, 
ver Bege ded Orgelfpieles eiwab Leit. Schein« 
gründe für eine fe oberlädtige Behandlung Krfes 
Refeninftrumentee Anden fi zuvörten aleringd im 
Srremonlel ve fatlifgen Gottrvienfes fl, been 
Bauptfähliger Keen In ver eutfieenen Aelgung zum 
Sgmbeligen und in vefen fa aubflichenter Piege 
Tiegt. Dempufolge üßenvirgt auf unferen Rirdjendören 
938 infrumentale Befen mit all feinem prunfvels 
(en Bugebär; während Singegen die Orgel und ter 
orale Yonfap, jene gesatlgen Seroise wahrhaft gie 
Riger Oegungen Ned in Gott und in beffen mahre ne 
berung verfenten Menfihen, auf unferen Tathlliden 
Kirchencören in sine größtenteils untergearanete, 
mebenfüciche Stellung geerängt werben. Aus jmem 
Getäpäntten Wirtungdfrife, den man fon von vor 
meperein der Drgel in unferen Tathaifen Läntern, 
namentlich in Wien, anjumeien für gut Befunden, 
attärt A venn fon in efler Linie folgerichtig Jene 
geringe Sorgfalt, welie man Sir fer jeher dr Anfs 
Rettung velffändiger, d. , mit einem ungebrodenen 
und wenlgfene den Umfang von ger Orten efällene 
ven Deka verfehener Orpelwerte zugewandt Hat. Diee 
18 geringfgätende Berfahten, jenem veiglöen In 
Rrumenthered gegenüßer, if fo weit gegangen, ta 
656 gum grgenteÄrtigen Mipenbtide Drferreide Mer 























461 


Iropole in einer einigen über vielen Kirn eben wire 
er nur eine einzige Orgel Seherergt, wie mit 
einem nad) den Sapungen des rsmatfen Tengr 
fätets verefigen, und den fon oben zahlenmäig 
nachgeoiefenen Umtrei behreißenben Pedale vrfeen. 
gleicfam alß cin Unicum bafeht, von hem man nicht 
begreift, wie ed, al8 din der Ioce mach Beländige, 
fh unter eine Sion fo mangeibafter Intrumente 
feier Art verirer Gabe. Leber iR chen Dieb einige 
mit einer der Wütenenfeltung de Orgelfpiel in 
Wien fo erlebigen Uusbeute befenfer Daus Detteh 
ine Verhebisfertiräe (je der Blarifen in der 
Jojeoäfadt), in welche ich ver mufilicene Stähter 
mr felten, am menigfien aber ein wahrhaft gelsgener 
Drganift zu veliecen pfteat. Budem if leeb der In« 
ention nach einzig, baflhenbe Orgeliwert fen fit 
Jahren in einem fo jäahhaften Buflande, da ganje 
Reiben von Xafen der brifach geplierten Glapiatur 
femoßt als des Berafd nur vafıben, um ven Raum 
au füllen, ohme jeoch audh nur den Leiten Ton aub 
den merfen Gehötg Hervotrten zu fen. Uno (löf 
da, 10 eine eigentiße Tongebung dem Geböre efene 
Sar wirt, äußert Ah deren Wirfung eifleen un- 
Hünfltg vurd das Orele und gänyh Unteine ver 
Stimmung. Unter fo Gewanbien Umfänden iR nerür- 
Mid, aud) bier jeer Weg zur Gntfeltung einer höberen 
Kun de3 Drgelfer, «8 erfhrine See enter Im 
Gesunde feier contrabunelier Improstfatien, ober 
im Borttage ver beufwirdigen Werte eins Bad 
Gändl und Mendelsiegn, ffon an uns für fh 
abgeferrt; und felhfl der geiegente Organifgeitte, 
einen felgen Werte gegenäSergeelt, in die unmeg: 
famfle Menme ber Unfäigeit, fein Rünferliht 
Feuchte u fafen über Gläubige und Unglänbige. Auch 
einem felen Ausermätlten Slihe dann niht® 

lb in außgefaßernen Yreeebensiben beruriutahven, 
und auf dirfe rt metharbrungen hem Befee der 
men unferer Biegen Orgeliiler 0x professe nad: 
gufelgen. Mech) übler Acht «8 um bie übrigen Orgele 
werte unferer faelifgen Kirchen. Denn nehften, 
daß die eben ennäßnten Sünben tiber die ef der 
gleiäänrbenben Temperatur auf) ihnen ohne Aut 
nahme ontleben, durhmißt Ihr Pedal immer nur den 
HER Keigränften Umfang son 1Y/, Dctasen; Kabel 
verfolgt «8 feinen freng hremalihen Bertgang, fon« 
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dern iR durchgingig auf ten Motbbebelf eines gebre- 
Genen Mannalfaffee vernlefen. Dur ale ife Nele 
ände fäle denn natülich eb auch mr ferne Röt 
feit Himseg, Sir Muferbilder cihten Kircenf 
febenbigen Bortran auf ser Orgel den Breunten geile 
en Xonfapes vernebmbar zu machen, 

Was umfre Drganifen anbelangt, fo tift 
die Mesrgapt von ihnen ter Werwurf einer HöCR 
(ütenbaften Bachsitdung Don einen Auffgmunge 
Nee großentfeß [ehr Beränften Tinnes in dat 
Berid) der Kunfgeichichte uns Wiffenigaft R beiden 
menigiten unferer Orgelfgläger ne auch nur entfernte 
Spur angutefen. Ba über den engen Kreit der |. . 
mitealtntihen Wiener Bonffehule,alfe über Retter, 
Abregtöherger, Breindi und Genofen Kinand- 
ragt, iR ihnen ein gänzlich unbefanntes, ober cin un“ 
wegfanes Fels, Eribt ihre gefvellen 
Bar, Muflat, Sahmann, Aum 
draft, Belenta, Gergert und M. And ihnen 
versonne incognitae ober ihrer Beifebträgbet ingratac, 
um wit viel mehr Dach, Hänzel und Mendes: 
foßn. Bon iefem auslänsifen Gelihter wellen fr 
fon gar nichts win; döchfend beugen fi fi teile 
Bor jenen grofien Damm, theild vor eingelen Säpisen, 
fr aus irgendwelche Sammeltverfe abgeguet uns 
wedsanifd autwentig gelert Bafen. 88 zähle zu tm 
unerbörteßen Seltenbeiten, wenn ein Organif unerer 
Hauprfadt in feinen Prälusien höhere Blugverfuche 
in die Zonen 86 bapprlten ober ned) mannigfadher ver 
weten Gentropuncted, odr in jene ber fugirtnn 
orer canonfien Siylert unteralmmt; eber enlic, 
wenn er Themen au dem aufguführenen Kirchenwerte 
mitt und fee nad) organifgen Tongefrgen zu ver 
arbeiten A anf. 

Asgefeben jeked) von inneren, alje von feld 
Grünen, wege ıheild and der Wahrheit des Ftbo« 
(üben Gultus, teils aus der, HÜAft umgenägenden 
Bauart unferer Orgeln nadıweidber erfdeinen, fecht 
der Bufand 86 Orgelfpieis in Wien ncd unter an« 
derem, äußeren Drude dahin. G6 iR nämlich dem 
Drganifen faR nie eine zur erfhöpfenten Durchfühs 
tung eine® Seörutungdvalleren und centrepuncifdh 
gefügigeren Ipema’® außreitjende Zeit gegönnt. Raum 
hat das Drgelprälkium begonnen, muß «® fen 
wirer de8 Wintee zum A6ßSIafe gewärtig fein, wit 






































A fenf der Ooteßnienf Über Gebühr fange biraut- 
dfae. Daber Gele es BÜLfA in ver Yonica Beben, ever 
böcfiens in die verwantte Dominante over Mellten 
rt übergehen, um dann Behende, mittefteined Ruds, 
obne MEft ob er Togi} und ARheifh am rechten 
Orte, in ber Gaubitenert de$ aufzufäßrenben Kirchen“ 
iwerfed angelangt, tem Chorus der Grigen, der Xi 
beten und Pofaunen unb ber fhreinben Singfimmen 
308 ununfränte. Sprugreht einzuräumen. Unter 
Biefem Drude wre such fRR der vuröileife une 
grfinnungeräctigfte Orgenif elirgen. Denn der ıkım 
erwähnte imfland IR feinem Geifte und feiner Bhantafıc 
ein mi lit, bödlene mit bem Saldigen Werlufe 
feiner Stelle zu Breitigenber Semmfub. Auch ver- 
Reben «8 die wenigen unferer Orgelfpier, mit vom 
Gebräuche ser verfhiecenertigen Maier fujfuntig 
und Fünflerifh zu gebabren. Sie jpielen entweder mit 
vollem Werte, oder fe gehen jlhe Ngifer, die zu 
einander fin Abe fhöne, kin baren Brgrin> 
dete® Alangperhältnl Kilen. Dieb mangelhafte uns 
geichmadhoitrige Megiftriten rührt, fo wir ale 63 
jept erwähnten, auf diefen Hoctvirhrigen Bwelg ver 
Rircenmußt Seriatügen Gebreen , in erfler Linie 
von wem gängigen Agenge einer nach pibagegtfäen 
uno fünfteihen Grunbfägen gehörig abgeglieerten 
Drgeffcpute in unferer Meftenaast her. Wähner 
iR Sierin dem Mutterlande Defereig weit verant 
gest. Schon jeit Jahren Sept eb eine da Unter 
ricpte im Orgelfpiele eigene gemeibie Mn 
Rate, welde insbefonbere fit dam Betyuncıe, ir 
ein fo tef erfahrener ume wifenfhsfuid durdgebil 
deier Rünflerventer wie 6. 5. Bitte vorfeht, fh 
gu einer felenen Blüte enfalet und fon in bem Um 
Manse die fhönften Früchte übrer Wirtfamtet dinge 
Metl Gat, vaß die Werke ened Bag, Händ, Men 
deisjoßn, fo wie überbaupt bie ganze Yiteratur det 
Drgelipleis unter ken Gän den Köpfen au 
‚Herzen der Schüler vcf beereifih ei pracih He 
gebieten Kunftmenfgen in einım fo hohen Grabe 
beimifc geworden, daß «8 eine wahre Breube if, tie 
Böglinge diefer Anfile mit einer folcen Gerwandibeit 
und —je mach ihrem angeborenen Talente — auch 
mit. einem jelpen Gevantenzeigitum uns mit nr 
io grünelicgen und zur Selsftbattraft erlarten Wale 
fenbeit in der geiammten &reratur der Orgelmuft auf 



































den gr 
ieben. Brei; iR «8 gang einleudtenb, daß, mur eine 
38 Zafent von Seite der Schüler mer Anflalt vor» 
ausgefet, Mh unter {0 anregenter Büheung Grfelge 
fer Art zeigen müfen. Dean Birjeh felbR iR, neh 
feiner ausgegiasten Luhrgaße und umfaffenben all« 
demeinen Bilcung, wehl einer dr geifreiäfirn Im- 
revlfaeren auf ver Orgel, weft der enplge Droer 
müßt Deflerreige, dem die natürlie une zur Bollreife 
der Meiferfaft entwitlte Kraft gegeben iR, jedes 
Beistige Ahema in den fpanneräftigten Waffen und 
Formen, der Arangen oder freen Schreißart aut bem 
Stegeie Surdgufüßeen; und e8 genügt weht jgen, 
ibn öfter u Taufgen, un auf die ferlensolfe Art jur 
rigen Dege des Drgefpleld angeregt zu werten, 
und e8 mad und nad} and) zu einem mehr lb ge 
!ichen Grabe von Gnvanbibeit und Muffwung in der 
oraelmäßigen Ymprovifaion zu Gringen. ‚Hier in Zen 
SeRebt war. dem Namen nach aletinge auf cine 
Drgelfgule. Ain ihre Erfolge reihen biß jpt nüht 
über ve8. Lürtigfle Abfpeln ver gewöhnithen Kite 
ati, over bächens über ein rofalienerige Ders 
irren in ungegliederten Xeserbfolgen Sinaus, Möchten 
er fonf jo tbätige Kircjenanufitveriu zu St. Anna 
und beffen in anberen Richtungen ver geiflicen Aon« 
Fun fo tätig. Bewährte Borfäude (Schubert und 
Notzer) dad fänftigpin auf eine viclfitigere Biepe 
Bed Drgelipifanterrichs Beracht nehmen. 

dran Schütte dieed Tongebete® ragt unter 
ven Wiener Drgelfielern nur eine äußert geringe 
Baht von Beferen uns Ausenählten Grzor. In erfır. 
Neibe Kiefer Legteren ehr anfer, Domorganifi A. 
DIS, cin Künfler, dem vor Allem eine fer gereifte 
Keantniß von der inneren Mefenheit und Wirkung 
föbiget jinee Infrummnted zu Gute fammt; uns der 
in feinen Drgevortrögen nt allein cine Brachtente 
werte ehnüfge Gawandtkit, fenkern aud) ein wahr 
Hafted Ruufigefäb und einen nicht wenig geläwteren. 
German In der Auswahl und Benhfung ver Bavale 
und Negiferefete an ken Tag zu Iegen verfeft. Aber 
au) abgeichen son kicer, um und To aubzubrüden, 
verpefigten outine, wele unferem WÜOL, auf dem 
gen iR, entwidet.er and in 
nimmer ein vihßegabte® und 
in ser geifigen Webrutung der Arengen Tonforuen 



































rigen aller Yuftrumente ih, Kemwegen zu | 





Dielerfabsrne , alfo Jevefalts [dönes und ger 
Aalen, Wer ever af, in Bolge DeB fans forte 
drängenden firliien Wituels, aud) auf dien tüche 
gen Künfler jener Deut der. Unmgliäteit, feine 
een fowoht, ab jene feinem Besüctnife engepränten 
frenben Tongebanfenreihen Yurhjuführen, 

Seit dem Tore de6 alten, würbigen Gaprlineir 
Rerd Dregöter und felt dem Gintite feines geft« 
vollen Schüler® Morter In eine andere vom practi 
fen Orgefpiee abgemantte Etslung; fit dom Beit- 
Duncte enblich, wo der old Organif nicht minder ride 
ge Director. 3. Schubert nur EG fellen die Or 
gelbane eeigt, Hat unfer Wiener Orgelisieleribum. 
den eben. ermäfnten. treffen BIT außgenenimen, 
ie vie Bfferes ol mehr oder müner gefidie Aue 
inilen, ober Liige Stümper aufzemeifen. Unter tie 
gewandteren ractifer züftt unter Anderen der Or« 
geniß an der Dominicanerfiräe, Hr. Bilet, uud 
defen Sohn, weler in gfeifer Stellung am Shot 
tendore wirt. Yu der jüngere BibL, Organit an 
ver Peteröfirche, gehört zu den anefennenömwertheren 
Reutinfen. Wit gang Sefonberem Lobe, odafeid mehr 
vom Stanbpuncte feiner felemen mufteliigen Natur: 
Gegebung und einer vielfetigen practfgen Renntnifle 
de6 Infrumented und ver ihm angehörigen Altratır, 
verblent aber der an der Midaelere und Augufli 
nertirdpe angeelle Drgeuif Rusiöta emeäßnt ju 
werden, Der Dann Has eine Mafe.guter Orgelnunt 
; yräluhet er aber mad ie 
genen Sinne, feiR Sefonderd Nie Art feiner Garmoc 
nüfcen, namen eilhen Durchführung ime 
mer interefont. Mur begeht er ifmelfen ben Bebler 
weten er übrigens mir vielen Anberen, Sie fi,nit 
einer. ‚Berzüge rühren, Enuen, gemein Hat), babe 
die Drgel llju caviermößig behandelt, d, 6. Die Lone 
und Aecorerifen zu fnell auf einander folgen läßt, 
morurc vie Alanguwlrbe bed font {6 erbaßenen Infur 
menteb verloren geft. — Seäter niame ald Ton- 
denter eine fo guny afgefonberie, und fein üißereihes 
Din und Können hofauszeifnenge Stellung in ber 
gefammten Kunftwelt ein, dap eb wohl jahr Fein 
awäre, mit ihm über ein wenig anzepentes, if nur 
in gevößnfißen Aeorofelgen fie) Srwrgenbes Drgelr 
fie reiten zu-wellen. Die-Drgel ver Sofcapelle iR 


















| rwabrfi he Mangfeön und in ir Sıtaunung aud 
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init rein genug, um einem Meier wie Gehter fee | 


fein und zur Aubbeute' feiner auf refltisem und 
päbagegifchem Lege fon fo rei enthällten Runfein- 
ie un gifigen Getentnß is Eefens antıgn 
zu Gönnen. Wenn aber jdn Gollge in der Qefeaprie, 
‚Hr. Breyer, aus der Orgel einen volfändigen Blä- 
geU mac, und im einem von Mccerd ju Accord bufeleu- 
nigteren Beltmaße feine geitlod gedaten und eben fo 
vuregeäßrten Prätublen abfielt, fo. verblmt bie 
wohl one fnrfe Möge, ba eine folhe Art des Orgele 
68 ganz gemadit iR, nie Andächtige und Rünfr 
Terifgefinte reiht ara zu Aären, was beiden Sech« 
ter’fgen Vor» und Radvielen, De immer Im @eleie 
du6 Ynfanseb und der Gerfömmligen Würbe verhar- 
ven. niöt ver Ball iR. 

















Nekirofogifches. 
Zontd Grauert. 
(eb. den 18. Dec. 1910.— Gef. den 20. Kaya 1655) 


@. 6) Der Darer ve6 Prager Schaufneters 
geuis Grauert war Runtiub beim Griminalgerichte 
in Berlin, in weler Stat fein Sehn Leuis geboren 
wurde. Diefer war zwölf Jahre alt ale fin Vater Rarb 
und Bilete fi, zum Sandfaftsmaler aus, um feine 
Dutter une feine Gefewifer zu unterfügen, in feinem 
eungehnten Jahre verebeligte er fi, mit Art. Bertha 
ram uns dal varanf Borg ihn ber damalige pr. 
Seffhaufricer 9. Schneiber, welder auf einem 
Difetanttenibeter ein Mal mit ihm foirle, Ad der 
Bühne zu witmen. — Sein erfes Engagement 
in 10 er, in der Oper und {m Schaufel 
der Liebling web bortigen PuSlicumE wurde 
und nad} fünfebalb Jahren wem Direior Hoff 
mann für nie Prager Bügne engagirt murte, 
wo er durd) zehn Jahre zu ven beltebtelen und 
thärigiien Diglisern zibte. GB gab cine Zeit, 
mo Grauert eine außerstdentlice Tpftigeit ent« 
Aa, und gfeihgeitig al® Gharactere, Gbargen 
und Boffnfpeler wire. Diee vielfeitige Ihi- 
Hafelt enfüßr zwar fpäter cine Cinfhränfung , ale 
man inne wurde, DaB Daß at) Deö boraterplelers 
dem ıhätigen Scpaufpeler gemtich fern Tag. IS daß 
























egentlihe Terrain, darauf Orauert ju Gaufe genen 
fen, muß man die feinere Gharge Seinen und 
Hier waren 8 Mollen, wie 3. ®. Banguler Müller, 
die der Berflorbene auf vergüglige Art zur Geltung 
Grade. Bulept hatte @rauert einen die zu Innigen 
Bund mit der Arena gefloffen, alß daß bie faR 
Teienfafliße Tpäugtit am Sanıe nit feine egente 
fe fünfterifehe Gntoitlung hätte beeinträchtigen 
fetten. Dot wirkte ı in fogenannten »Treumann'- 
ien* Rellen wie in „Geroinut« — „Der Dumme 
hat's Glüd« — „Seymann Lemye u. |. m. mit 
Gtäl. Graneres frühes Hinfeeiten iM jedenfalls 
su beoauern und aufallend «8 nur, naß feneß er 
Brager Poralblätter vom Verflorbenen einen autfbr- 
Hidperem Nefrelog geiibmet, wie «& dar Rrbling des 
Brager Bablicums weht vereient Hüte. Dem Mirer 
Yublicam {M Grawert ven einem vet glädfie 
Gen Gaffpiele am Burgtbeater Sefannt. Gin Cohn 
des Wersticgenen Hat eben wie tbeatraliche Laufbahn 
eingefäjlagen und wirft ald Anfänger in Bredfau, 
Der Werforbene hate 14 während feiner anderthalb 
Jährigen Rrantheit yaßfrecher Berefe der allgemeinen 
Teilnahme zu erfreumn gehabt, und mie denn dat 
Leiten ale freien Grgenfüge bebt, fo Hatte eb Brik 
Haafe, der ehemalige Aival Grauert's auf dem 
Gebiete veö Gharacierfüßed an ver Brager Bühne, 
mit untertaffen, Sei Gregenbeit feines ten Gate 
rief in Prag, in ber auferorbentligen Brnefiser- 
feltung mitgwirten , wege vie Dirreion Grauert 
Besiigte, um dem fämer Yeibenben einen Ba 
enifatt in Aörlip zu ermögligen, wo er am 20. A: 
gu feinen Eeiden erlag 











Franz von Holden, 


a. 10. 





Ge. 9. September 1865. 


Brang ven Holbein, ein Nacfomme veb ber 
rüßmten Malers Sant von Gelben, iR in Bügers» 
dorf bei Wien geboren, und wurde im Mofler zu Rie 
Hienfelo, unter befonberer Situng dB Directors Mt 
und ve6 Äraters Sabiefaue (Pprfer), erzogen, A 
ver Wiener Univerftät vollendete er feine Stubien, 
ging dann nad) Yralim, erfielt nad, feiner Buräce 
funft ine Stele beim Pottoomte, me er joh, 





Balp serfih, um unter vom Namen Fontane ald 
Sänger und Guitarreipieter nach Mufland zu 
neben und päter als Shaufbieler und Sänger in 
Deuricfand aufzurreien. Seine erfte Rolle war ter 
Rocca in Winter'9 „Dvferfefs bei der Döhsel 
hen Gefeltigaft in Brauenfaot. Dann gab er Con 
certe in Branffurt und Berlin und ef in (eurer 
Stavı ein Engagement bei ver Fniglichen Bühne, 
wo fh Iifland, Anfelm Weber, Schnabel und 
36. Hoffmann feiner annahnen. — Nahrem fh 
Holbein ned cine Hehe von Jabren Bimursh mit 
ver Berfertigung eines mufifalifchen Jnfrur 
mentes (auf welchem sie Saitenfhnsinung der 
Aeolßbarie mitrift einer Glaviahur Gervergebracht 
wurde), mit ver Gompefition einer Oper und 
der Umtpanstung von Schilter's „Gang nach vem 
Sifenbammer“ zu einem Schaub: „Bribelin“ ber 
iöäiige hate, Fam er 1806 mai Wien als Thratere 
Biden an ver Wien, unter Bath une ührich Tamals 
mebrere Srüde und Overnterte. Spiter beat 
Holbein in Regensburg wirder die Bühne als Tem 
pelber in „Nathan“, febrte dann nad Wien zurid, 
wo er unter anberm den Don Yuan mit Grfelg fang, 
wurde 1810 Tpeatersirecter in Bamberg und 

in Wüngbarg, In ven Yahren 1812 uno 1813 
wait Holbein in mehreren Stäpten, wurde in 
Garterube engagi, fam vanı als Oberregiffeur 
mach 9% ann ala Director nach Prag, mo er 
wurch fünd Jabıe deu Wühe vorflane. Diefe Stelung 
verrauidie er 1824 mit. jemer eins Hofthratern 
Fectors in Dannoner, weldie er HB um aus Jahr 
1841 betlitee. Zu Beier Zelt wwurne Holbei 
Wurgteater Saufen und bald darauf zum Re 
Kungörath ernannt. Die artiflifche und arm 
rative Yitung Deo Buratbeaters brforgle Dols 
Bein unter Graf Gpernin, Landgraf Fürfeuberg 
ano Graf Dietrichfein, ven IBEL SiB 1850, jene 
De8 Operntbeatere querß als Borland veo Gr 
mie, van als Aominifrater, enlih als Dir 
restor, unter Hru. Grafen Yandoronsti, x 
1848 bis 1853, und blieb von da an 6fos mit ter 
öconomifshen Leitung erfigenannter Bühne 
Beanfiragt. Dirfe Stellung Hate er nei inne, ala er 
der Gerripensen Gpibemie yum Opfer el, 
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Dies ie gerängtde Sclverung *) eines jo 
Hatiooten, velbanegten Labens, Ueber $ab Fünfller 
tüice Wirten Helbein’s fine fine Ne verfhier 
iihten ausgeiprehen worten. Wielleiht 
fene andgekehntne Gelifbior 
gropbie ve& Vererbenen den Anlab zur genaueren, 
einvringliceren Würeigung feiner Kinflerifgen Zu 
fer. Der Ton, von Helbein alt Yoeatereieter 
a, iR Bere ji feinem Mugeben der are 
Aigen Yetuna Saum; — Bi genaue Kenntniß der 
Tbrarrdeenenie, die Orvnung, Genauiglit und Res 
geimäplgfei jener Berwaltung, Sie garen pre 
iehen Verteferungen im matreen Theile 28 Büße 
in der Lage dr6 Untererfenae, die 
Söfliteit neo Beuhmend gegen feine Unergebeen, we 
gegen Ali, wel mi ihm in Beröbrung Yanen, der 
ete Wille in der Wege der Ihm anvertrauen Finfler 
en Saterffen —— ind vielfach anerfannt weren, 
und siefe Anertennung darf ibn an je in feine Tre 
Brubefäte naßtalen 


























Verwandte Stiunmen. 
Movernes Schaufpieleripum. 


Das frangöffhe Bach-Jcummal „Ta Presse 
rates veröflentißt eine Meibe fchr badtenameriber 
Auffüge aus der Über feines Hauntreractcurs, Gin. 
Muriel, unter wem Gefimmtitel; „Le thöätre aus 

öhwie. Mir entnehmen Biefer Arbeit felgenes 
gewiß gitgemääe Gitat 

„Die Schaufpielerinnen beutgutage , obwohl fie 

fi oile gehen, bilden dennech drei fehr verkhieene 
Stoffen. < 

1° Arne, welche einen Augenblid wahre Riche 
ir Kun gefüßte un fi für Dee ind Ververben ger 
Rürze abe: fe haben der Kunfl Alles gecpfrt, und 
ie Kunf if. in den meiften Fällen, undanfbar gegen 
fie grwefen. Dieie bremen neähnlic ihr Lehen in ber 
Wrosinz, unglüdtich und vergefen. 


























=) Dem 1953 enfhienenen -drulfeen Bihnenmefen« 
den Holdein entnommen. 
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2° „dene, welige zum Theater gegangen find, um 
gu glängenden Vermägensumfänben zu gelangen; fir 
Haben Gere , Yafı ihre Jugend fe und jo lange 
dauere und ihnen fo und fo viel eintragen wre, und 
da fie fein Ser Baben und feine anderen Nudgabın 
machen, als He für ihre Teileite, welihe ihnen ke Par 
HerresSabitnda mit Hundert Wrocent wergüten, — pie 
ben fie ih Im Def von Hfufern und Staatsyapleren 
zuräd, Giraten oder werden Berfnefern < 
„Die Tepie Glaje endlich iR Die vr gealterien 
Yoretten, venen Be Büßne einen Tepien Olanesfdim- 
mer verfißt melde 6 jo lang al nur möglid an 
em Tölpeln, Be fi burch ihre Äufere Stellung betr 
Sen Iaffen, anflammern , 6i8 fie eines jhönen Tapes 
erden find, daß ihr Director ie mit mebr 
igen fan — und fie übrem Schidial übeläßt, 
worauf fi ih Bann auf öffenilicgen Villen Gerumtrei 
Sen un zulegt Sanömeiferiunen und Barapluieverlän 
fertanen werten. 

inter Difen Akon Anbet man einige feitene rem 
Hase von Schaufpielerinnen, tee kur fortwährentes 
Spielen mal) ein Bach Anden , das ihnen qufagt; 
kann erract wie Kunfiebe i ihrem Herzen, Re wers 
den Reifig unb gelungen zu einem gawiflen @rad von 
Verfitrtbet, welchen fi zur Zelt ihrer Bäche hätten 
errelßien fönnen , wenn fie Diufe gebabt hätten , Sie 
eigenen Bäbigfeiten zu engtünten.* 

„Ohr ci fe beututage Feine Schaufpieler 
Hinnen?« 

„Dan wird und zwar viele nenn 































1 veeihe, ohne 


Berserragenbes Aalent, der Ipnen gefelten Aufgabe | 


und une Weifals voirig ind ; allein nebmen wir 
an. 6 gehe deren dreißig, fo mirt man nicht zwei 
darunter finden , weiße dh) während ber Lepten 
sehn Jahre ausgebildet hätten, und nicht eine, 
welche von Diter Segen Knmte ; Geirachten wir. 
ie gefammte Künflerlugens, wir envesen nicht einen 
jener Sterne, welche cine Künfleifhe Umgefaltung 
werfen. 
»&0 lange tas Yeter dab Gebiet ansiäreiien- 
der Weverichfeit und nicht Bus Gebiet der Kunfl fin, 
fo lange bie dur dad Sal vergofnete Derämnbeit 
das Zalent unteroricen wird. —— fo lange wird audı 
feine Wierergeburt mögtid fein, und, van zu einem 
meßimbaren Grarhnife u ge 
























Welt von Lafern aufpuwübten, vaf ein Zaubern, ein 
Zurücfchreten ver einer Aufgabe, von ber man nicht 
weiß, wie man fir unternebmen fol, Fehr begreifich 
erfhelnt. Die Wurzeln $es Unbele zerireuen fh nach 
jo vielen Seiten kin, daß eine voländige geelichait: 
He Uingelaltung unternommen werden muß: Ririe 
Umgefaltung wire auch nad) und nad vor fi} gebe, 
aber Gert weiß 06 wir, fo Jung wir and ein mögen, 
Biefe große Veränderung erleben werden 
























Eorrefpondenzen. 
Nagtiinge aus London 


Gin Berit Über alles Vercuenbe, das Sinnen 
einer Londoner Galjon gun ebör femmt, müßte in 
Gioßes mochued Wegiter werden; c8 iR alfo erfpreli 
er, nad einige Zeit vie Ginträce zu faım 
ieffleenbe in ber Seele bafıen geblichen. 
Wer allen Glasierfielern, Die nähen bb Brüb 
ings in gonven aufrraten, fat mehl 6. Halle den 
größten Griels gehabt. Cein Vortrag mirb on Fein 
beit, Genialität, binreifenben Zauber des Lones bei 
den melvifen Rigtgealten, wie an gewaltiger Macht 
Über das Inprument Sein Baffagenflurm , felten. er« 
ige. Schon vor 12 Jahren, als Harle's Künfler- 
uf fi eben in Warid begründete, Hat Ne tamals ver 
Robert Schumann revigite “Mnıe Zeririft für 
Dufts bäufge Sruägnung feiner Silungen, und bob 

1 Hoch über ben Lroß dr neben ibm Rrebenten Gpher 
meren empor. Halle har befannih fein Talent auf 
Ne Verfeinerung ausübender Kunf concen“ 
Art, un Hat Dir Grwartungen, Die Mh in bifer Yin« 
Ahr an ihn Fmüpften, glänzend erfüllt. Sein mebr« 
jähriger Aufenthalt in Mancheer brrugt , nnd 
Weiter von edler Ndtung durd) den Ginfu feiner 
Weberzeugungen in einem weiten Kreife wirlen Tan. 
Der Gatten Ai die een mufiflifhen Kräfte, wele 
durch eine Golonie hunfchrender Deutfihen Grbentens 
verlärt And, un ihn gefanumelt, und cin von. ıkm 
Brigrtes Goncert, dem id vor ehurm Jahr bafeldf bi 
wohnte, Rebt mir mit jinem clafihen Inhalt une 
einer worgügticen Ausführung unsermifht vor vor 





































yon, gib ea eine jelhe | Seele 


HALLE if mißlefen nach Conven üÜerzufetein, 
und vie Slübente muflaifce Sphäre, vie er in Man 
rfer um fie) ber geilen „ oder doch zu erhöhtem 
Leben angeregt hatt, zu verfaffen. A Mein Nefeh 
Weöfele gibt tab Gerigt en Wınfand an, vafı Halle 
a6 Yebrer ver Fnigichen inter {et angeftrlit werten 
fole, eine Geftärumg, bie ih ef SeRätigen muß, ehe 
ein Werfeil daran zu Inipfen if. Mir weiten dem 
(er um feiner Ab und wer Weit willen wün- 
daß ih ihm cin Ebirfungefrei aufuhe, ver in 
geifiger Brzehugg nit unter feinem vorigen Rebe 
Devenfatts iR feine Anwefenheit für joe Gtabt, in ver 
ey fein Fünfierifeher (laRuß geltene mad , ein &r 
in ; und vor Allen fan Sonten im Verhältnifi zu 
m Gefammimufttreiben nie u viele Beritter der 


dafifigen Nichtung in fi) aufnehmen. 


Der Heine Auıfur Napeleou murte wie Alles 
Anaunenswüreige ebenfalls in Konten vielfach gr 
feiert. Beufepe Derice fAilern diefen jungen Rünft- 
Te, alö sen einem Graf und Berfüntniß erfüllt wie 
ide zum Vertrag ver een Gonpeftionen Sefäbigen. 
3 war nicht fe nlüdlic) dieQnefve fünftiger@räfe in 
einer Seifung zu ren, welche der Aufepferung eines 
unpergäition ebenslenge® une gelunder Nerven weitb 
gemein wäre. Der Aleine lieh ih offenfar zur Mate 
der Gefeliaft Grab, und ic) muhte miht was id 
mer anflaunen file, ob den Jungen Birmefen, der 
zu Zeiten Later yaufte, ale 200 Meufen färrapen 
Tom arıelige Zabl von wur 200 Ian 
die ein jedes Yauten auf dem Glavler ned) zu 
tönen im Stande wren. 
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Unter Wagner’s Diverien Höre ih unter An: 
derm ven der alten pbilfarmenifehen Gefellißait Mo- 
sans Spmphenie und Beethovens Dasto- 
rate, Dies Orchefter Aebt auf dem Bunc fein weite 
OiRertfen Ruhm einzubäßen, und Wagner's Gege 
er Haben te8 in ven Zeitungen Ieciglid feiner Dirre- 
Hien in die Schube fieben weilen. Died iheint mir 
unfitlig; denn fethR wenn Wagner's Dirigenteneife 
febr von der gewohnten absiche, fe Yürfe denned) ein 
Dreher viefed Manged \werer He Meinbeit und wa8 
euer des Vortrags daburc einbühen. Brite Grforte: 
Miffe waren aber bei manchen Cteflen zu vermiffen, 
un zwar, wie mir eien, Durch eine gemüfe Nahtäfig« 
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it er älten auf ren Corbeern vuhenten Orgel: 
mitglirter 

Gefetfhaften, tie für den Dertrap clafüiger 
Werte einen verfäbrten Ruhon bripen, sau fe fehr 
auf difeß Voruntbil, un fleben im eigenen Glauben 
an ihre Unfehlkarfit f fl, vafı mach einer Weiße von 
Yabren nis mehr im Stande iR, fe aus dem Shen 
drian Gerantyurätteln. Sie Den Ach in einem zwar 
een, aber doch abyrflefenen Zirtel ben Eympher 
wien, die alfo Jedem im Kaufe einer Icentlangen Ränf- 
Herbahn jebr oft verfommen. Daraus ergibt ch vie 
Meinung, Cop nur wenige Vreben möthig frin, um 
dem Berirag eines weblbefannten Werte wieer feinen 
Helden Schl zu geben. Yeiter aber iR dir ei 
ehe Stimmung nicht gurädgurufen, mit der 
dem an eine felche Gempsftion ging , ehe man ihren 
Inpatt ausgenefien hate 

Die Orchefenwefe, die din der nenen philhare 
monifen Gefeifhaft Görte, waren egentig mit 
mehr Geif uno wahrer Sorgfalt vorgeragen, alt Nie 
in ver Serühmten alten 

Der Ouvertüre zum „Tannbäufer« wurte bei 
ibren Aufführung durch die alte pfilbarmenife Ger 
ielicpaft ein genrutter Gemmentar Begegeben, ber dem 
Waubticum dat Verfänbniß Befer Gompoflien erfinen 
fette. Die Sue Gerchten anfangs mit Ratrem Orflau- 
nen vem GbacS von «Garmonien, Rab fi) auf tem Or» 
der entertie, wenn man überhaupt don Bear 
einer Gnwirrung fir fole Acrondfelgen annehmen 
will, Gegen Nie Mitte aber brach er jüngere Theil 
3e8 Yubticumd in underbehfenes Lachen aus , werein 
gegen daß Ente jo ziemlich ker ganze Saul einfimmie 

Daß fhöne, geißreihe Intentionen und Annlih 
wohiflingente Duft fo feten 6ei einem Tenfänfler 
Aufanumentrefie! 

Wenn man Wagner’ und finer Brumde Ber 
fhreibungen iener Oper geleen Hat, une hört fi date 
auf lt dem vom urbeiligen Dreiflong und der Tichen- 
den Mutter Septime erogenen Ohr, jo wird man am 
ven Gontraft in Barnum' allbefannter Biographie 
erinnert, von auf ver inen Seite eb Buches ein Holy- 
fhnie v8 Pantafeils feined Mermäbdens und 
uf der anbern deffen Original yegt 

Unter den neuen Grfejeinungen ver welkticen 
| Singerwelt Hat Ad Bel. Gmille Kratl aus Win 
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auf’8 verbeilgaffte aubgezeiähet, und burcibr einen 
Hbümlihes Befen eine alte Brincpicnfrage wierer 
geregt, eb nämlich Gencerigefang und Operngefang 
wefentlih Seim Vertrag zu unterfheiten cin. 

Die junge Künflerin trat. efe fe den auf der 
Sonzoner GonerteTtibine errigeneen Ten Iennen 
echte, mit der geofen Arie Agarbens auf. Der Ir 
Haft vier Gempoftion verfedt. zu Pramatifger Bär 
Sun, um fo eher wenn eine Sängerin mehr auf der 
Büßne a8 im Oratorium zu Haufe iR. Shen tab 
erfe Seroorfreiten Der jungen Dane war dab Or 
genieit ve Herzoglmnenfrits, den eine Gngländerin 
Sei fer Gefegenbeit annimmt. Wie ein fräblicer 
anfpructefes Kind nahm fe raid) ihren Dlap neben 
dem Dirigentenpuft, und lieh ungelinbert durdh cin 
Täfigen Notenblatt ihre wunderbar inefigenten Yugen 
über den gefüllten Saal Ginfehneifen. 
Kegann zu fingen , und tie (höne wohlge: 
färutte Stimme Seftieigte Sl den erften Tacıen des 
Necittioh, Gb folgte die Geben, dab Laucteibe 
Auge Geb fi) wie umwiltürlid, une {aß fhien vie 
Gehalt id) eben wie zur Aniebengung zu fenfen. Dec) 
daS war eine Yäufhung: das Unfehöne eines emifhiee 
denen Wecel® ver Stellung unteblich, und taB Ata- 
Bio Aoß vubig gebalten dahin. Nun aber wurde Nie 
gmingende Macht des feigenten Weges der offenbar 
in Mufit teenden und arfmenben Sänperin zu Na. 
Dann zudie sin Binger, dann wendet ih dab Gaupt 
mach der Seite, oo fie fie Schritte dd Geliebten zu 
serarhmen hoffte, und en) Rimmten alle Pulfe in 
Wahrheit in den Gefang mir cin 

Dat eie Gefüßt ved Pubticums fien Mifkil- 
Hung der ungewohnten Scene zu fein, und febf in 
Denen, die er med ehr Jugenblichen ünflerin Herje 
Hi woßtweltten, machte Ad eine Negung erfhredener 
Behämung getene, Aber va fc) Kalb beraudfiltie, 
wie fin die Grenzen der Schidlicheit inne gehalten 
wurden, und we Art. Rralt jene Bewegung nur 
Hei anbeutei, melde außer der Wüßne als cine zu 
aufgeregte ten Ginbruc res Ganzen geärt Bälte , Ta 
fhreiz das Boruriheil, und ver ungemeffene Applaus 
Heim Schuß zeige, va Die eine zine gute Yatur den 
Sieg über ven Zopf vavongeitagen har 

ine fo Peihevene Oefticulation wir tie &r6 Ört. 
Rrali hebt offenbar den Vortrag einer tramatihen 




































Arie, ABio einmal Mufl, in welcher Libenfdailice 
Gmpfindungen wedfeln, außer der Vühne vergeitagen, 
und noch dazu wich felten in framter Sprache, fo And 
ini den Künfier Sanlbar, der dur das Abe 
gewenbete Mittel von Bild unt Ocberte, unfern Ber- 
Mineniß zu Hilfe femmt. Ber muß nicht gavaltfun 
m fi halten. wenn er eine Citation, die er in fer 
Seele empfiner, muftslfg ausoriden une dabei Rare 
und Reif Reben fit. Giner Dühnentünflerin gar muß 
bie Ciiitchen unnatürliher vorfemmen al8 wie ange 
meffene Bemegung, mit der fie ten Rbbthmus beglei- 
tet. Ben diem Srandsunct aus erfien Da8 grabuell 
ih Reigeune Gebertenbie, mit ver bie Sängerin ihrer 
genialen Auffafung der Breifdüparie Luit made, 
wirtid fpontan. Diejenigen aber, wele die Sache 
müßt fe unfehulig, fonsern nl8 cine Kerenele Aunit- 
teitung (mben ver mufalihen) deuteten, maden 
jedenfalls kamit dem fehönen Rinde va8 Gempliment, 
daß ie eine der größten Schaufsieerinnen fein mäfle, 
md Das mag fe ich (hen gefallen Taf 

Am meifen verlept über ein Pedet Zerbuchen der 
Bertönmilden Ferm ind immer diejenigen ©; 
men, die ein Mebnlihes entweder EBR nicht Können, 
ter den Mutb nit Haben, ver dem Publicum ibr 
Ianerfis zu enbiüllen, Bei wahren Künflernaturen 
ft iefe Verfeämtgeit darum weg, weil ibnen to6 
Butticam ein Heilige iR. 66 iR dad Bolt, ven fe 
Serirauen, auß tem die Run enig bervorgebt und in 
deien serfichente Seele ie ununtweibt zurüdteßrt, 

Die englifge Rrii atte Im Ganzen vap chende 
Unebeit üße Bit. Gmitie Kalt, daß fie ine volentete 
Sängerin fein würde, wenn fe ibeen Entpufiasmuß 
Künkigen möchte. Dies iR eine Srim Engländer flyer 
vofete Anfepauungeneife, daß das glühenbe Gefühl 
Ai in ferne Bande fgmseden mäfe, um el, vielmehr 
wornebm zu Seifen. Nicieveleieniger hat man 
feten das Publicum fo von Herzen aufthauen feben, 
af6 venn es frößliche veutfche Mötchen fang, wie Kir 
Gärten «3 ife verlieben, 

US einer Normaerfchrinung der entgegengejeg: 
en Nitung möchte ip einer ber verzüglihften engli- 
chen Gensertfüngerianen, Diß Dein, bier amälı 
I Babe ie oft gehört, aber mie rat mir ihr Bil jo 
Garacerifiic; abgefhleffen entgegen , ala an einem 
Abend, to ich fir neben Ört, Krali hörte. Miß Deiby 


































































iR nad onglicen Begrfi 
Mande Heraufgewachien (ihr U 
ber je mächtig iR Ne engl 
im Haltung 
er böcien Ariserarie unterfheien. Im täglichen 
eben iR fie Bürgerich einfach unt efrien, und gur 
Rune heine ein eter innerer Beruf fe gegen zu 
Haben. Miß Dolbo zeigt fh ven ihrer Rärlfien Seite 
in ten Händel’fcgen Oraterien, wo fe die Altyartien 
zu übernehmen pflegt. Für wife, wie für alle ernfle 
amd elegiiie Muß eignet fd} der vunfle Wielenelt» 
fang ibrer Stimme am meiften. Gine beiebene Kraft 
Arengfie Ginfachbeit machen fir für den Vertrag 
der Rirgenmuft unfhäpkar. Unbereglih wie eine 
Säule an ihr Direlal geifelt Rebe ie da, und «a if 
al6 06 fie von einem fernen Morgenretb angeglänt 
me wie Demon geberfan tie empfangenen Töne wire 
vertlänge 

Wi Dolys ee, mirtlid (döne Grfhcinung 
AR Arop der Mühle, Die übe angeilse if, mohlihuand, 
da nie eine Gefgmadlofigfeit und nie di entfernte 
Spur einer Afeen 
Haugfame, gebitene Weife gehört zu ihr tie 9 
Arieterin 608 Aterrbumb. 

Den Tenerißen unter ten Jüngern Goncenfä 
gern, wedhe jet an derTapeberdmung Find, bafte fat 
allen etwas Yücerlihes an, well durd die futlime 
mit ver fie aufinven, medh erhöht wird. Ich 
dab vifer Temifge Anflug von der Naturge 
ide wer Temerften überhaupt ungertreunlch if. Gin 
hunger Denfeh müßte aud) an Willentraft in Hreoe 
fein. um, mit vem perfiten Maturgeiient einer ihönen 
Yenerfimme egabt, einen gefunten Character u Be: 
Hatten. Die Schtenbeit eier Tenerlimunen made die 
Inhaber verfelten zu den gefußteflen. Werfönlichteiten 
in ver muffalfhen Wet. Schon ehr fe Nie Kun zu 
itzem Beruf enwäßlt baßen, Fine 
feligeftihen Kreifen. vet 
Wuftoereine Haben ih um ihren Bel geritten. Se 
weht. GEN Ai rer Befgerde® Sb materiellen 
Stimmenfleinoke von vorn herein für eine Runfigräfe, 
dulden wit don Wiverfsnuch ned gefilweifien Mufiters, 
und iR empfinbtich wie eine virzehnjährige Prinzen. 
Benn ein Yenerif überhaupt ein anfpruifefer Wenfch 








te, daß die Kocher 
ı felgen Ynflans fi) wen feiner Dame 























en ihren Gindrud Mört. Dife 




































Steibt und gar ein verläntiger Käufer wire, je wart | in Furzer Zeit herangebilse, und ver jept 
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GStaracter einem Yalınte 





man überzeugt fein, da (ei 
ech weit überlegen if 

Unfere Tenerifen Haben eine unmännliche Ber- 
fie fir sie Sorte von Gompeftionen, in denen Ri) 
die Gerbemegentften Melotien um den faben Wunich 
Breben, eine Blume der ein Bogel zu fein. Buneilen 
ibn fi auch ein vierfgnötiger junger Mann warn) 
in einer Zbräne zrflichen zu Fönnen, und Icbnt fo bin> 
gehend dab Nerenblait nad) vet, ven Repi nacı 
inte, indeh die Stimme zu einem unbörkaren Dicht 
vergeht, daß man wirt, an feinen Grm rabei glau> 
ken uf. Die kur fhe® Gefängel angebileeie De 
ibene übertragen unfere Tenerfte liter aud) auf ten 
Vertrag guter Muft, und no neulich Höre id einen 
ven ihnen Mozart's »Dalla sun pacc für feine 

igen im Concert mißbraudhen. Ganz uner- 
ägrid iR «8 Nee fügen Diminuente-Birtuofen Hän- 
wel und Olud vortragen zu hören. Da mo der Abe 
Rath eines Sapes in perifer une mufitalifßer Sin: 
ht sen Teen Ton in volltÖnenber Kraft verlangt, wu 
tt «8 vom Sänger ein, dab Werballen feiner Stimme 
im dreifachen pianieimo zu preduciren. Kommt nunncd) 
die Grbfünpe aller Orcheften, zu RarfesAccom 
Bagniren, Hinzu, fo Bleibt Matt eine® ausrutoole 
Gndreime, mur ber Amme aber weit geöffete Mur 
teb Teneriflen übrig. Dies weiiiche Zartgefühl. zu 
wem zie vellfoimene Gaben; Jesmal unfere 
Rt, dat va dininuendp zu einem Spinumehfaten 
verbünnt , an bem nur noch akgebredhene Fehen der 
Melovie Ratten. Dife Manier iR nüct Vergeifigung. 
fonderm nur eine mateicle Bervünnung des Toms, für 
melde ber Verfafer 1:6 Strumelpeters fen allen 
angefenten Tenerifen zweifelsohne feinen Supven: 
Kafpar al® warnendes Beifpiel Uhuftrict Hat. 

Schlimmer al6 difer Tenoriftenunfug hat che: 
an {n unferm Baterlande das Oevereite ven Wän- 
mergefangsereinen (die den Namen niit verkienen) 
auf ven Gefämad rngavirlt. Die Quariette von 
Wein und Vöglein, Blüntein und Yeuglein, Blät- 
fein und Sternfein Silden eine vellRänbige Wolkusten- 
Sammlung, 

US cin vortefliches Gegengewicht der Ger 
fmareverirrung fo Wieet gegenüber Rebe der „on 
doner neutfägr Männerchor“ da, den Genf Dauer 
igon aut 
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103 Mitgliedern beiehent, bem Runflfreundeine Quelle | Fönnte eine geeigneteie Verfönictei gefunnen werden, 


orten Genuffed gu werben verforit. 

’ Menvelsfohn's Doppricher aut 
„Detipus in Geloned“ vontiefem Verein vortragen, und 
warn um fo mehr überrafct von der Schänfeit vet 
Stimmentlange wie von dem Fünfleif gefhulten 
Vortrag, da ic wußte, dafı die Sänger el fit enma 
einem Jahr gufannmenmirtten. Declamatlon ver orte 
und mufitslifge Aecentubrung waren gefhmadvoll ab: 
arwogen, und Die große sbnihmife Pebenbigeit Yet 
Vortrags verriet welch Hares Beflänknif und wir 
arofe Luft an ver Sache hie Witglieter befien. 

Wild eine Aufgabe iR aber auf) für einen ber 
vies Mendelsfonn’ige Werl, das zu dem Brifdee 
ten zäh, dab er gefaffen! Unferm Sinn fagt nun 
einmal der amtife Hand) am meifen zu, wenn er wir 
fanftern Bormen durdbringt, die die meberne Kun 
ibm vertieb. Ih weiß nit ob Diet 2 
Antite durch) den Stpl unferer Zeit lelhjam Befillirt 
zu genießen, eine Grm iR, dad) dife Cigenhit 
unferes Gefüßis 1äpı AG nicht ablenpnen. GEM Nie 
Gettärungen Leffing's und Winfelmann'? richten 
von neuem den Bid bed Jahrhunderid auf Die Anti. 
Dann fmeideten Hölberlin und Wlaten une ihre 
Metrit ind Ohr. Die Wet verfeht beute ten Ganona 
eher al6 den Sceyas und lebt Böthe's Ih 
wärmer al6 Aefnlos‘ „Helsinnen. Für tie une auf 
eig sererene griehtfäe Tonfunft geben und Sie Bis 
den Häffgebideten, vom Gift des Alterthung wurde 
drungenften Meier, Ofuet uud Menveläfohn, das 
Tengebite, va8 unfern Unfprügen gemäß if. So 
war griefce Muff wahrlich nit, aber fo fpiegelt 
Ai Im unfeser Ginbiltungefraft ihr Joral, 66 iR der 
Reiz ded Marmerbiles mit dem ers warmpuli 
Neben vereinigt, 

Dan fellte von Seiten der Gompenifen auch 
Braten, weh cine Säule für don Mbpthmus dat 
Meirum der Orieiien iR, ferne, wie monde herrliche 
Dve unferer nenern Onrier in fllz gehobenen Mailen 
ic} uncomponirt I, die nanz fo wohl der Mut 
fügen möchte, als ver alte Sonhotiet 

Dah der deutfeje Männerchor in London ind Re 
ben gerufen und fo rafh u fünfleiicher Beeentung, 
Grfeigert wurde, vertanft man Haupifädlidh der An« 
vegung 6. Bauer’s, ber ihn Kriget, und nit Tec 









































nom dem Verein Auffhıwung und Dauer zugleih zu 
garantiren. Bauer iR in ver Bülle feiner Araft, als 
Dirigent und Gempenift feine Mäbe feheuent, um Bel 
{endete zu Lienz; er vertritt jene würdige mufifai- 
fehe Michrung, bie alles Teere gedanfenarme Sylel mit 
der heiligen Kunft verfmäht, und dahei {A er von 
einem freunstichen gefäligen Gharacter —- eine Gigen- 
fehaft für tejenigen, der Biele zu einem gemeinfanen 
Brved vereinigen fell, ganz fo wichtig wele Badılennte 
nie, 

Gin Männergefangveren iR eine wirfche Grquie 
dung für Sunge Deut, Die um Kanfmannfand ge- 
HErig oder um anderer Verantoffungen willen frem in 
Wenden Ichen mülfen. Wie manche berfelben Find 1rop 
magfenhafter Gmpfehlungebriee in der gefelligen Cine 
öve ver Welihade faf verpwefelt Mer an veutfchee 
Familienleben gewohnt iR, Tann fi) nich an einer fer 
welten Ginlabung zum Diner genügen Tafien, die ihn 
feinem Herzen näher bringt. Die Ghararteserfelefi. 
Hein der Gngfänder und die Berfehente Sitte machen 
8 Fangen Austäntern unfägli fer Zutritt ober 
gar vertrauten Werlebr in ben Bamilienfreifen Lontens. 
zu gewinnen. In weldhen foftbaren une geiftävtenten 
Vergnügungen Ginfamteit und Langeweile Manden 
trichen, Der Bei Tage an’ Gempteir geefelt, Abenns 
fi} mady einer Auffriung feld; menetenen Dafrins 
febnte, iR wohl zu denfen. fo fen in diefer Hin- 
ht war. tie Gründung eined Gefangvereins in der 
Chr KEN wünfgensmertt, ohgled} wir fen Selif- 
zwei muffaifihen Stucinund immer in den Worberr 
grund felten wollen. Dat Beglüdense gemeinfamen 
Gefangee amniee fi) bald an dem Gifer, mit dem Die 
Düglicker tie Cache förderten. We fpräce fi and) 
fekenbiger tab Vaterlandögefühl aut, nad tie Duut- 
fen in der Arembe zufammenbindet,ald in ven gelich« 
fen Rängen des beutfhen Hetee? Und if 
veitefophife GeiR Deutfhlanns audy in de 
Gebilsen unferer Yonunft unerfennbar Tebenkig? Cr 
ist er echte mationelle Zug Xer fe von allen an- 
dern Gempoftionen jcherf unterfhebet! 

Ginen Beleg des feiern hat ebenfalls 6. Baer 
in feiner eflen Sumphenie geöraht, Ne mit wehtoer- 
dienten großen Beifall on Afred Mellon’e Orthe- 
fer ausgeführt, aber vom Gemponifen {LER Birigirt 










































wurde. Dife Epmphonie IR Im Seflm Enof der Neue 
jet gefhrieen, fo gut alB irgend ein anerfannted Wert 
Biefer Gattung aus den Iepien 20 Jahren , unb denr 
noch auf unbeireienen Pfaden wandelnd. Id möchte 
den Gefamaufol eineo muftalifen Zeitraunns einem 
an Grbirgen und Xhälern reihen Größrid vergleichen. 
Die Gegend trägt im Ganzen Ginen Gharacter , wech 
(aut fi) der Strom von diefer Höhe, von Diefer 
vorvagenben Belfenflivoe gang anders an, ala von jener 
Yaube aun Ufer, von jener Infel ber gechen. Wir füne 
1 von jevom Rünfler verlangen , maß er ein 
ue6 unßelannted Sand endete, wie «8 Beriboven 
yeikan, Died ven Beethoven entbedte Kan IR aber 
och umerichäpfich ei on verhülten Schönketen, und 
irver Meifer, der einen neuen reigenden Bad durd) 
Wald und Zlur voll Überrafgenber Wendungen barin 
entedt, iR und wilfommener ald derjenige, der, um 
Unerbörtes um jeben Bee zu geben, und im bie LBÄfte 
Ginauspäft. 

G. Bauer's Brnoll-Sympbonie muß jr ger 
wre beim Ginfubiren für das Orceher fen, weil 
fe mie echt qu hurchfauen, und denmec) natürlich, 
uno folgerichtig gebaut iR, Se eilt a9 Publicum 
in Spannung, ebne ed abjamatten, une iR cin durd« 
aus fröftige, geitwelie und anmutkiges Kunfiwert. 
eigen, ver fähig iR, Beim enfen Hören einer 





























Sompbonle in Gevanfen deren Wah zu bgiffern, wird 
fi augteih Wie Webergeugung feßfelen, daß bier eine 






fir ein gweiteo Orgelerwert In Angrifl wi 
din gewaftiger® Belb beberrichen wir 

63 jet nicht vergffen werden, saß G. Bauer 
au al® Giavieripiefer unter dem Grfhrinungen ie 
Wehiets eine Gerverragende Stellung einnlannt. Unter 
Anderm rat er mit Summel’s Leblichen Asdur- 
Gencrt auf, vefen warme fübdrutiche Bärbung und 
graciöie Bewegligteit Jeden inig erfreut. Hummel’ 
Sipt IR und wie ein Leber alıbefannter Bram , der 
wenn er mach einer Abwefenfet in unfere Mire wier 
derfebe, ale Geitern Jugendträunme auffifht, weil er 
elöA min feinem herzlichen Weien immer jung gehlie- 
sen. 6. Bauer'o Spiel iR vurcb Maßhalten und Ders 
Mönoigfeit aracteriit, uno man hört ihm an, dafı 
deren une Dirigiren ihm davor Semabren feiner Dir 
Auofrä den Bügel fiehen zu If 
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Bapı man die gefammte Aoätigfeit Died Künf- 
rs ind Auge , fo muß man ihm was Zeugniß geben, 
daß er ed vor vielen Zetgenoffen verfeht, dab Grbe 
iGeil unferr füngften mußlaifcen Vergangenbeit zum 
Anbahnen ver Zufunft zu verwenken. Möge ihm un 
feiner jungen WRangicule va efrige Gmporfreben zu 
der seinen Kunfböbe ven verbienten Rubm auch) In 
weiten Rreifen fihern, 














Das Prager Theater. 


(Die artiifge Rritung. Die Okerregie. Bonatberit.) 





Wenn ver jüngf das Prager Ahrater nad feinen 
allgemeinen BeRandaverhältniflen Kelten, {6 ers 
übrige und nunmehr einen Wlid auf vie milunter vor« 
Aüglichen Kräfte defer Bühne zu werf 
Die artififhe Llrung ve Brager Ahenters führt 
Stunde der Dberregfleur Sr. Bifger, cin ber 
weiß jeit zwanzig Jahren am biefem Treat ihtigen 
Shaufpieter von vergüglicen Mitteln, Sehe) sor« 
wiegend manıralfäfer Rürung, Die Grfelge feiner 
Aätigfit alb Oberregifiur ud er abgumarten, Dit" 
Ber Gat ich diefelbe wenig, hemertbar gemacht; and 
fan nicht überfeben werben, daß 008 Prager Theater 
in mander Beziehung Hinter anderen Dünen gurüt 
iR, welde 9 bei natürligen Lanfe ver Dinge weit 
überfügeln follte. Nice nur, daß wir die meien Do 
viräten er zu Geht befommen, wenn fe Hantieh 
abgeblaßt find, herr oft eine faR menatrlange Dürre 
im Ryan 

Neoitt im Stabitbeater geben, wenn wir sie zuri 
Vagaelten „Bugoögel« und „Dumm und gie 
ausnefmen, wele von einem Gafı ına Schleppiau 
gruommen werben mußten. Zigt dad Schaufpiel un- 
verantwortlich tange Sradh, fo bericht der Don 
vollends eine Übreögfeichen fuchense Deor. CS ii als 
6 fi BiePrager Over ander nfeenefegung bed + Tann 
Häuferd= eine unbrlbare Grfhöpfung gehole hätte, dm 
feier. wäßten wir fanım, daß «B nee Overn gibt, 
wen wir nit zuweilen davon Teen würden. WS 
man den „Tannbäufer« in Scene fete, und der Grfelg 
%a6 Unterneömen tränte, ging man mit großen Blänen 
franger und rine große Oper nad der andern folte 
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vom Erapel Taufen. Dao IN num Med geniic im 
Sande verronnen und man pofaunt «8 nacigerae als 
ein Greigniß aut, wenn «6 inlver zu elner Meprlfe de6 
„Zannbäufere formt, Diefe Dede auf dem Dpernger 
Site fäl nur beilweie der gegenwärtigen Opernre: 
gie gar Saft, nämlich infefern, af innerhalb der sehn» 
menaticgen Wirtfamfet berfelben fein Anlauf genom 
men wurde, um cin nened Opernmerl in Scene zu 
ed. 
Veltommen zuredmungsfähig bleibe dicke 
jeech für die Nachläfigteit, weiche Ih mi feften im 
rem Desorasienönefen geltend mach. Man 1äft 
einerjcts einige Muferoecoraionen ins Feld rüden 
uno witmet dagegen ankeren Sräcen eine je gering 
Nufmertjamteit, daß wir, Deroratiomen zu Geht 
Wetommen, weile bereits vÄLig frblefe und in Degen 
genangene Mireliheile haben. Freilich, c3 gab cine 
Zeit bel uns, wo Sefld, Scpbas und Lehufühle 
Rächer und mübjellg gelte Stellenzeigren. Aebnlihe 
Arnjeligeiten And mau freili) über Retes Hinuifen 
Lecalfsiit verigmunden. Sie daracteieten ven 
Anfang der gegenwärtigen Direten, und waren um 
fo Semertlicher, ul gerabe de aßgeietene Dirction ihr 
Hauptaugenmerl auf eine glängenbe und folentise 
Ausartung gerichtet hat. 
Weber ver autflichen Leitung des Prager Ihear 
1er — uno anders fan wan die Dberrele dh nicht 
iehnoebt übrigen jeit dem Ginireien Der 
Stöge chen Diretion ein eigener Unfern. Der efle 
Dberregifiur war ein Or. Bor, der eine anzuerten: 
mente Begabung für die Juferneepung eined Aust 
nungsüce batı, fon aber nich viekNühmensmeribrs 
Heitere. Ion löle ver crmalige Megfiea des Veiniger 
Vbraterd, Hr. Wartheld, ab, cin Mann, der fein 
Augenmert auf minuiöje Details rüßtee, anfatt auf 
da Wefanmie (oizugehen und ven Bei zur Geltung 
u ringen. Diefen beiden Oberrgifeuren, wide nebf 
der oßfigaten Gimapıme einen anändigen Gehalt 
(1800 Gulzen) Keogen, Rand ned, wenigens ner 
minelt, en Dramaturz zur Seite. Man würde ih 
aber jebr irren, wenn man das Wort Dramatıra hier 
in einer Bereutung nebnen würde, welie man dem 
ielben zu unterlegen Ylet, wenn man von einer Aubr 
füllung der Dramaturgenfelle dung Aräfte wie 
Buplow, Breitag, Benerin ui. jpriht, Ders 


















































elße Hatte jührfih wei Veffen für die Arena zu fahrie 
Kiren und jotte nebenbei fein Öutacten Über sie yur 
Aufführung eingelaneten Stüde abgeben, au Celer 
genfeitöRäce mach Bedarf berellen. Diefer jehr untere 
georaneten Wirfjamfeit angemeien biriqt die Di 
(ion der Vrager Dramaturgenftelie uud nur fehötun“ 
et Wulden. Msn seo Dramatırgen Hil Vorl 
Ren wurch, fine Oetegenbeishäde wurden ir matt 
Sefansen uno jo bee man die elle ned Dra- 
maturgen für bie Zufunft vacanı zu erhalten. 

So soncentrirt ld denn die ganze Gewalt in der 
Han des Dberresfieuns, Hier müfen wir nun > 
wereerft Semerfen, Daß eb eine fhlinme Sache ii, 
wenn ein aeioer Scpaufpeer die Stelle eines eitensen 
Meaieurd ausfüt, Die Sache verihlinmerr ch neh. 
wenn id) der beireffende Schaufbieler an einen fr 
ihn Wenbepunete jeier fünfleriicen Wirffamfeit 
Befindet, wie Dis eben bei rn. Bilder ver Ball iR, 
der aus vem Selbenfadie ned) micht gang erautgeireien 
ibm qufagensen Spfäre fuht. Dei 
fo bewsansten Umfänten muf ennwener der Schanipie‘ 
Her ober der Dberreglfr 039 Rürgere ziehen — nad) 
Umfiänzen and) Bee. Sigi bat in unferen Halle 
der Schaufpieler verloren, denn Sr. Bifcher bat fa 
mehr Zeit feine Welten gu memoriren, gfßtcige denn 
eiße vurhzufuiren, ums gibt dann auf 
aifäjher Aiefe Rebende Leitungen. Anbererei it 
A nich sertennen, saß dem gegemvärtigen Dberre: 
Air eine geife Gnigie innewohnt, wech ibn vor« 
1belgaft vor feinen Wergingern aufzechnet. Auch cn 
Hrbeutender Bilvunzsgrad femuıt Hrn. Bifcher zu aut 

Im der legten Zeit bet und das Schaufpiel nur 
die zwei bereits genannten Nevitäten, melde But 
Melchior zu ihrer Ginnahme bradte. Deine bewäbr: 
ten fi) al8 vet amufante Klenigleiten, ie gewiß 
mandpe Wienerholung erlebt hätten, wenn Ext. Mel- 
tor nicht pIögtih mit venfesen ohne vorläufige An 
ieige ihr GaRfpiel abgefhoffen Kürte, welches zu den 
gtütihten gehörte, veffen wir une auf verwandten 
Gebiete erinnern. Gine angenehme Grfheinung , ein 
Bertiges Drgan Ras die Fmfern, Iunerieit uns 
Narärlitet, Brlfße und Janipfelt es Cpielr wie in“ 
eren Vorzüge, welche vem Bräulein gu gut fanmen. 
Fri. Welchior picltenan -Vfeferräsgen“, Das »Lorles, 
die Amalie in ven „Grgiebungsrefutaten und die weiß: 




































































lien Borcerelle in ven »Bugoögeln“ und In „Dumm 
und geehrt 
Das Höfere Schaufel brachte nur eine Reprie, 
öp von Bellingen“ mit jebr anflänbiger Der 
fehang. Hr. Biicher zählt ven Göp gu feinen gu 
Rollen, Hr. Weilenbe den Sand von Selkip 
feinen Seflen. Bel. Daun gab die Marie, die Glfaberg 
Hate Br. Spegöffe an Stelle der abgeretenen Bine 
der übernommen, melde in dieer Wartie vorzüglich, 
gevefen. Biel einigermaßen bervorragenbe Borfellune 
gen im Scaufsiele waren noch) „das Öffentiche Ger 
Brimni«, in welchem Sr. Weilenbed, und „de Gelb 
fmiene Söcherleins, in welchem Brl. Yecpner zum 
erfleanat wieher mach ihren Urlaubereifen auftraten 
Weide gehören gu den seroienfliäten Minglirern unjer 
ver Züne. Beide auch hatten ihren Urlaub gu einem 
alüctien Goffpiele in Grap Senägt. Art. Yedhner 
Grade ihre frühere Brifde um Ratürlicteit leer 
mi zuräc, $r. Weitenbed entwidelie a8 Haustol- 
meiter im öfentien Geheimniöe die ganze Saune 
feine® vurdeadhten, wrofüfgen Spieles. „Dab Hient« 
ige Oeheiniß= gehört geifermaßen zu den Mufere 
verfelfungen an unjerer Bühne, auch mad äußere 
Ausfatnung anlangt, da man Die von einem Beffpice 
Gerräßrenben Bracteoflime vom Stüde angenaßt bat 
Die Giniährung dicfe® Galveron’igen Gtüdet if 
ievenfaßb ein Berbienf ver neuen Oberregie. MO 6 
Ah um Die Wiederermechung teö Intriguenflüces » 
der und Hanricub« Handelt, welches Ti} 
»öffettige @eheimnlß= anfehnt und eine Umfereibung 
Bröfelsen Hidet. fepte 68 die Regie wurd, da anflatı 
der matteren Gepie tus Galberom’he Driginal zur 
Werführung tom. welche, wir bereits angeenter, eine 
fo waere wurde, dap fh vu Stüc Aatig auf vem 
Kperteir bebaut 
Die Oper Sradte als Greigui — wenigfend 
wire die Meprife alf ein Greigui ecrett — eine 
Wieveraufnafmene® „Tannhäufer“, viemal isch ohne 
Winisfung dıB Gonfervateriumd. jomit in giemlich 
ärmlicher Basen. Was äufere Ausfattung anbrlangt, 
tigt unfer » Tannfkufer« nit lit mas zu wänfegen 
übrig, Anders iR eb fc) mit dem Webrigen Sue. 
Die Scliften And nicht vurchgehenbe auf iener Söbr, 
je ie gewaltige Tonschtung erfordert. Zum Tell 
wermögen Re abfelur nid mebr u genügen, wie de 
Wenafguiit. 23.1 DM. 160. 
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immer noch ind Bold gefüftten Beterenen, zu Ihr 
fte jene foloffae Stimanbepabung, welehe dir Barı 
een in Anforuc) nehmen. Am (Slimmfen fonumen 
in iefer Bepiehung dir Brauenrellen weg. Brl. von 
Brodit, cine Goleraturfängerin mir anprehenben aber 
igmaden Mitteln, vermag an vie Venus nicht halb 
Ginanzureihen un Frl. Meyer iR bier mieberum in 
der anvächtige pafiven, weibenotfen Partie der GTir 
be nicht am Mate. In der fepten rprie machte 
Bet. Günther, unfere Mrfin, einm Verfuh mie 
der Gllfbeib, an Stelle ver efranften Meyer, der 
arärlih audh nur Halb gelang. Die Giifaberb, beyier 
Gungemeife die Repräfentantinen derfelben, haben eine 
Art Barracomiomagie wifen poeleinbeimifgen 
Recenfenten angefaht, havan der eine für rl. Meyer, 
der andere für Bel, Günther in Sie Schranten rt. 
Der Grguß der grgenfeitigen @rokteitn iR febr erg 
ey gu lien, Der Rampfolap IR vad Tageblatt: „Mer- 
60'8 Xngeiger« iners und ver » Tagröbotes anbererfetß 
Die beiden Derren find breit auf anderem Gebiete 
der »Bumburger Thratercronif« — hart aneinander 
geraißen Im Inter der Brager Art, melde fh 
Wangen immer als eine {ehr wirdige Kemieb, iR 
ein folger »Brofgmäufeterg“ um eine Opernfängerin 
fer zu Sellagen. Die Sadse Hat aber efl angefangen 
uno dürfte noch manche ergöpliche Pointe fern. Iim 
mit dem „Lannhäufer“ vollends yufjtiegen, fo dat 
derielße Siäher cina fünfsebn Wivriholungen erlebt, 
toriche ale rot bejucht waren. (8 wäre nur zu wine 
hen, dah wie Yeltung dr6 Brager Gonfernatortums 
MG fe Mberaf ermiefe, Die Mitmiefung Ihrer rät 
med für wei oder vier Borfllungen zu gelatten, 
damit das Wert wirer in früßerer mroiger @efalt 
dem eriefralen Theile nad) u Gehör Lime. Aber au 
one Gonfersaterium bite die Diretion immer wenig 
Ans für ein Dugend Trompeten mebr beim Ginzugte 
marfehe fongen Hönnen. Trompeten And noch in Prag, 
woßifeit u erbtten 

Weiter gab uns die Dper nod eine Meine Borte 
{epung des Gaffpieled der wie verfauter für DR 
gewennenen Sängerin Raihalie Serlig und den Aue 
Fang eines auf Engagement abgefehenen Gafipieet 
des Bel. Glfe Serlig, der Scheer der Yorgenann« 
tem. So routinirt uno mir wahrhaft großartigen, frt- 
fen Stimmmitteln auszerüfet Ah rt. Ratpalie 
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Seetig audwich, je fehr Heht ihre Schwer, melde 
Hier die Ya in »Jeflenda« und die „Jenny in 
wer „nrlfen raue fang, auf Dem Stankpunete einer 
it einer fragen Stimme Sepabten Anfängein, de 
ih mehr für den Gonertjan ald für ven Apeaterbeten 
eignen würfte. As weiterer Ga fang del. Danzer 
das Aennipen im »Brelfhüge bereit zum zweiten oder 
Written Mat, Gin angenehmes Stimmchen verbinnet fi, 
mit einer et grayßien Grfeinung, um 2u6 Brdulein 
dem ennchen ganz gewadifen erihcinen zu laffen. Uus 
der Bang ved Afeatergelch iR nich zu erichen, 06 
e& mir Gut. Panzer auf cin Gngapement abgejeben 
onen ob ein falhed vieleicht (chen abgeifleflen iR 
Ieoenfals wäre Bel. Panzer ein anfändiger, wenn 
u nie elfäneiger Gef der Fri antienen, 
werwenpsaren Franditca Wagner, vie und 
wurd die lngfe Zeit ihre tünflerifien Wirtens an 
gehört, Ss fie ver einem halben Jahre mach Lepiig, 
ÜSerfiklt, to ber op ihrer im Aufırten begriffen 
Apätigtei en frühgetiges Gnbegeiet. Ge fomımı und 
eben im ven Stun, va die Sürllung einer Overnieus 
öreite geniffermaßen eine emindfe bei uns if. Mir er» 
innern an die jugendlide Herrmann, melde ver 
mehreren Iafren in verfelben Sphäre wirten® einem 
eben fo früßpeligen Tode eulag wie Brancisen Wage 
mer, ihre wenn auch nit unmielbare Nacfelgeri 

Das Ballet Grade und vie Yapla Atompfen an 
ler Abenten. Das Sommeribeter brachte auch cine 
Gefdmann ge Novitit: „Ded Gläces um deb Une 
glücts Yaunene, die aber mit viel machte. Mech ger 
Hingeren Ginbrud machte eine andere Noltät; »Die 
Prager Stubenmängen“, wieder Arena«aeaifeur dr. 
Hp gu jiner Ginnabme bratit. Meberbauns dat ie 
Diretion die Marine, die Arenarinnahmen def in den 
Setember zu rüden, movurch Befelben Bedeutene cin: 
geengt werden, vollends feuer, 1 die Sanitätsnerhält: 
fe vom Arenabefuche mcg allzu günfig Mb. Die 
98. Beihmantel und Rönser braten alte Stüde, 
»Splobisen und der „Bauer ald Millionär ale Gi 
nahme, 






































Neiprig. 
Eratihit ven Starttheaters 


Bei Grlegenbeit ver Wirereräfinung des Stadı« 
ibentrs möge noch ein Heiner Düdbtid auf de ©r> 
ieiche und vie Babtenoerfättmife unferer Wühne Blap 
Anven. Die jegige Onganifanıon, ein nemineled Bad 
perhäftniß geilen Imprejarie und Stavıra, dt von 
ehr junge Darum. 4 nenne ven Vactiiling einen 
mominelen , weil er Glos auf dem Papiere Aabı uns 
im Mugenbtide eben jo wenig gejablt wird, ala ih 
wefen Betrag viele überpaunt in nes Päcters Si» 
del Anser. Diefe Drganifatien vatist el wom Jabre 
1817, in weldhem Hefraib Küßner als erler Director 
nit ein Stadtrat contrahire. War Befer Zeit bflano 
Hein efes Apeaterunternehmen. Tinter ven Befek- 
iaften, wel zur Meigct Yeipgig beachten, nimmt 
ie Deeedner priilgirte Den erlen Rang ein. Dier 
fette abat Ad, 1777 unter Bondini auf und gab 
non dirfer Zeit an Bald in Dredoen, balo in Leigig. 
zuerd Wrivatunternchmen, von Micaci ISI4 an 
aber Srastsanfalı als »tnigliche Hefffaufselerge- 
jeäihafen ihre beliebten Borlelungen. Die fie war 
„Emilia Galeui= un fans rem 20, Dausber 1816 
Aatı. Im Winter war man von jefer aufs Unger 
miffe geßelt une auf wandernde Aruppen von {ehr 
verihierenen Kunfuien anperiefen. Die Lpte war 
die Seronvache Dpar- und Schaufpiegefelfgaft, 
le mit Weigels Oprr: „Die Un 
29. Mörg 1817 ihre Voreltungen Geenbigte. Die 
erde Aufführung unter sen neuen Argime war die 
vom 26. Yuguft veielken Jahres, Spilter's »Braut 
won Mefınas. Dit vifem Lage er erhielt Le 
ig ein feiner würeige® „ cin Aehendes Aheater. Gi 
Tönigicgen Neieript befreite «ö won Abgaben und ger 
mwährte 66 dor Stadı auf 12 Yahre hinaus. Wine Der 
iiien von 150 der angeiebenfen Männer des Grlr- 
ten« uno Raufananntfanbes batıe wie efle Bevrgung 
Bayu gegeben: une aus bien Wertionären wurde dan 
ud) das Gemite, der fogenaunte »Aheaterrein, 
gewäbtt, wesher Ad der Doppelaufgabe, der Organ 
fation einer neuen Gefehigeft un vom Bau eines 
een Trans in Werbinbung mit dem MaglRrat, zu 
untrieben Hatte. Das enferenihe Gelr ware wur 































































eine Xeienemifion zufammengebraci, welche der Ah 
teroerein veranlaßte und der Srantrah auf 12 Jahre 
gerantirte. — Oberbaudireder Weinbrenner war 
der tönlfhe Yiter dd Bauch, der in den Mugen der 
gamaligen Welt Kevundernörehrein erfhien. Auf ihn 
Hemmmen alfo ale die den und zahllefen Worfrringe 
und Aucbane, die jet Da6 Auge belitigen! — Das 
alte Aheatergebäute, welcher 1760 auf der Triegric 
iegen Stöne ver am Nanfäbter Thore gelegenen Bafri 
son einem enferberiten Yatriiiigen Kaufmann 3 
mie nad ven Dauer des Gunfünflichen Schanfriel- 
Hanfeb in Dredven erbaut worden war, mure nad) 
Sliäteigem Befland wegaerifen. -— Der Cat, der 
vor ver Direien RÜRner’e nur onen 32,000 Ihar 
Her benagen Hatte, eb fh unter der eilfjätrigen Di 
eetion Defeß gekingenen Runfigelebeten, gemiegten pro 
mosirten Zuriften und wadern Mittämpfers ver Ber 
Freiungetriege, auf 68,000 Taler. Küfiner gab nad 
Vhrater 1828 ab. 68 folgten mun wieder cin paar 
wandernbe Truppen: dann aber warb imAngufl 1829 
ein nigliges Sefibenter, dab jäbeich 75,000 Akt 
zerausgabte und nur 55,000 einnahm, eingerihtet 
Sc im Dai 18:32 Hört e wiever auf. Die Unterneb- 
mung Mingelbarbı'a von TBB: Hi6 1844 Sradte 
ven Gtat auf 70 — 75,000 Ginnahme tri 54,000 
Ausgabe, Nie de6 Dr. Shmint von IBHI— 1847 
auf 84,000 Shlr. Repierer mufte aber hoch aufhören, 
wenn er fi) nicht gang ruiniren wollt. Yen vem Bup- 
get de6 jepigen Directort Wirfing, welcher feinen 
Gentract Renjabr 1849 antıa, hat bither fin Sieri 

er emas erfahren: und due bat jenen yuten Orune 
Wer im difet Birfal dr Ainanzen bineinfehauen weile 
es erlebte feel Dinge. Man jhäpt ven gegenwä 

tigen Beland auf wenigen 70,000 The — Dr. Rüfl- 
ner bat bei feiner damals enormen BelaRung Munber 
dates geeif. Wirfing fat meter die 500 Tr. 
































(fpäter mr 200) Goneefiondgee. ncch 3000, fpäter | 


1000 26. Mietbins zu zabten. Kepterer wird ihm 
roetmal auf Anfuhen erfafen. (e Gar fell don 
Anicein, alß ob died Aled wit zureigen wollte. Die 
Neigelt verlangt Subventienen der Ahrater von Staats 
wegen, wenn fe andere Keflchen jellen. Rüßner hat 
in ten 11 Jahren allin 23,625 I6fe. an Bine ber 
zahle, Hay med) 17,000 Thir. für Werkeferungen, 
Ausfürlung de Stabte oder Bafigrabene x. und 
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| mußte fi ned außersem sad gange Insentar felber 
anfehafen! — Aus Küfnere Mittbeilungen über 
eine Ahestertetung in Pepiin erfehen wir. daß bie 
böchfe Ginnafme bei einfachen Preifen 600, bei Diebe 
preifen 730, Bei den Häfen Preifen 830 Thtr, 
trägt. Die Ginnahme in ven zwei Sauptmeflen Selle 
fh drca auf 18,000 Ahfr. — Das Haus faht 1350 
Werjenen. —- Das Perfonat det Infitute® Sisen 200. 
Viper; barumter ins 17 Schanfvieler und Cänger, 
10 Damen der Oper une des Shauiplels ı. 32 Mile 
lieser vom Ger, 12 Tänzerinnen und 20 Steven () 
und endlich 40 Infteumentiften, deren Gehalt som 
Matt) garantie iR. Nach dem allen nimmt unfer Yhen 
ter unter den Adpiicen Bühnen Dautflande nad) 
dam Hamburger une vem Aranffurter (erfine it 1852 
mir 200,000 Abtr., Iieres mit 85,000 Ahle. Bup- 
90) ven dritten Mang ein. Hin bebeutenber Anyie- 
Gungepunct für gute Känfer iR vie mit dem Tester 
verbundene Fheaterpenfionsanfalt. Dr. Rüßner fat 
Feten 1. Jänner 1822 gegründet und ich bakurd 
für alte Zeit ein hebed Versianfl erworben. Damals 
batıe vie Anfalı 1200 Ahle. Monte, väter (1852) 
mehr denn 30,000, Yab Dreifache 16 Befandes von. 
1828, Die Gafe zahlte in neuer Zelt 2750 Ahr 
Wenfenen an neun Berfonen aut. Wehe Befe Fonos? 
Grflic aus ven jührligen Venefievorfellungen (ei ind 
deren ge und fe fönnten, wenn man mit ver Zahl 
er Zeit und Grüße vernünftiger zu Werte ginge licht 
1000 Thtr.einbringen — aber...) gurten 
ven 1 562%, Btragenben Bagenabjügen ver Bitglie 
der, dritten® aus dem Abguge ven 5%, von ven Gafl 
wielgonoraren, eutlic) aus den Zinfen. Penfisnöberee 
Hg find nad dem Statut viejenigen, welie ein Jabr 
Hang Beiträge qeablt und überhaurt hs Yahre auf 
Zähnen ıhätig waren. Zehn Dienfjahre geben cum 
Anfvruch auf Y, ver Gage, {ht Jahre auf Y,, dere 
felßen: nie wirb aber mebr ala 300 Aklr. gejablı 
| Die Anfatı hat fepteren Betrag bereits autgerahlt 
| und zwar an Braun Neumann Seffi. te venfiißen 
126 Jahre Gindurch Dejegen Hat! 

Dies iR ein Heiner Uri unferer heat 
in Bien auborüdbaren Verhälti 
Abeaterlahr die Hoffnungen nice zu Schanden were 
den Taflen, Nie man auf Die Leitung db Ban 
jen, melde gemipigt durd) Die gemachten Grfahrungen 
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mad, vernünftigen Brinepien verfahren Ternen muß, 
uf Me Energie der Negifeure und des neuen Mufik- 
Bireten® und eine febenbigere Beteiligung des Bubli- 
amd zu fegen wagt. — Die Gefahr iR vor den Thor 
ven, biete man übe gefaßt und Srfonnen die Stirn und 
dergeffe man feinen Nugenbtict, waf ed einen Ram 
auf Leben oder Xod um bie Wahrung eines Nation 
Heiigthumn veutfer Kunf güt, wele® in ver Yiter 
raturgefjlßgte eb deutfehen Velfes eine der bebeutend- 
hen Rollen gefiet bat 








Das neue Shaufviel und Opernperfonal. — 





Nie fa man dem Beplan der Saifon mit gröferem 
gen engegen. Die Cäulen de allgrmeinen Dertranene uns 
weite woren durdg Schuld des Directors und die tage 
er Umfände erfrütten worden. Ju pam fmehie ein ger 
Seimeiofle Dunfe über ven neurhen Crertienen jenes 
Smprefarie, nur vage Gerühte von Reuengegenenie f 











ota Braite jebech Sfere Refllate und ein Paar glüdlie 
Mequißionen zu Zage. Mäftend ter Ausrfenkit de RE 
ige ineipgig gab man. zu Folge hoher Onfractien, Rı 
were“ Euifpiel „Donna ‚meldeh in feiner Side 
ige eipeiligen Befepung ju einem Augäk unferes Rus 
Vereine ganerben zu fein fheint. Diefe Aufführung gibt 
mir gleich, Gelege beivfenben neuen Bihaens 
errungenftaften vorgufübren, In erfer Reihe muß ic 
6 Diana Ar. MopfRavı and ale Don Gifer tm 
Bereits genannten Hra. Wenzel nennen. — rkere 
eine fadne Bram Das Gebiet des Sgufriele uk 
Höferen EuRfside, das Milb einer vehenten jungen ran 
mit al den Iiebenswirigen Bigeneiten, Saunen, Ren 
uns Gämäen, Sat fdeint mir vorzugsielie da6 Beh 
eo Bühnenberufe zu fein, In lm felten Weiten iR fe 
volluf genägenb , wenn fr fen hie ant da ber Baltur 
des wehren felen Zonen enibehet. Mir fahen fe nur nad 
im „Ball son Glerbrume. Wenzel {R uner Heb. ei 
Aefge elite Samlelger. Gr hat vor feinen Vorgängen 
ie Dugenb und He Mitige Eule fan une aber 
feinen unangenehmen Mangel an Stimme, melde letere 
ri übe einen gli fnappen Umfang hat und Dur einen 
mangenehen Betten aufäl, nit vergeffn machen. Sein 
Ggment, Graf Leider, Den Gafer haben une &u 
gierig grmadt, ob fiQ aub Dem guten Bond feiner natär: 
Tigen Waben mit ne veigere Feicte un Naflla 
Neem tafen. Der Prinz ven Bearn in Moretes Drama 
war ein anberer Neuling unferer Bühne, den mir. fon 
ala Bradenburg, Mertimer end Helfen Dger gecher, 
(an mit Lerquögen gefehen halten. in junges 
Reis, dag wohl Jaltung, aber noch feine Bewegung Hat 















































wei <& fly un {che ins Pelz (eich, aus vom aber 
ie Zeit wohl Gimee mechen Tann. Im „Agment- bebü 
ice no cin Art. Mayer, melde mitm 
son Warnpelnr fahen. Cie iR ahgerei 
greift ven fit. de il 
ein, mit gelangen Aıl. Claus, 
in, die vor dem Zirluß des Thratere im Dat diefe Malle 
jo nufercm groben Wenige gab, fir unfer Theater gm ger 
winnen. Die Dirstion Hate nei mehr Karten autpupie, 
Ten. Art, Aranle verein „Maria Stnart- he Del 
eben ihr Br. Gurt als Rennety. Ordere erfien und in 
ihnen angenchmen Gefhrinung ale eine Hditige Darfiller 
in: mur mache Re und nidl Den impenirenten Ginbsud 
in Königin, einer Yelbin des Weftngnfls. Ihre. zweite 
Sofle wird Narienne Meconsrrar fen. Mir falbensitn 
ifo bie bahin unfer Utheil. Ar. Gurt made, mean and, 
mit in Birer Role, Im weder fe Die nagifde Soteone 
u genen fehlen, dach DeRo fiherer und velhändiger ale 
Bertrand in ‚Maurer und Saleffer“ dur, 
eaffeidenes Gläd, brae er zum 
ngagements auf Dauer qeniß. In 
Gahfyide vos Bel. Betrifomsi im 
font. Sie 
im naisen Bar lic 


100 in „Min 
- Warum, der 

































Beige auf iu Darelangee 
Gem Mht, vrfelben ei guet Diognicon Rec, flhe 
8 mit em Wert über Nas Theater, mob die einzelnen 
Dardeer angeht Wein ig über de gefetnen Yrmali 
(wen Worketungen vefemeen fe: fo mödte id „Marla 
ine Hager, „Donna Die: 
mar als Neffihrangen von Deflung emmedenter At te 
einen une tr Dialer meine Anecemung het fat 
ar auf va Gifie yelietn Siebe unp ir ni! 
angädtigen Gnenblerface nit seathalten. 

Mac He Oper. zu der id mmumehr üerehe pt 
einige gie Maflnc. Dorad Ach an der Bplge des Dis 
Sene cin genifr (enliger untefger u weh 
der Darm (man frei in einige Mile in en 
Beten“ za) Klara, mas Den Taciehab Stift, non 
Hangirigen Setung, wol age Sebung ter Galerien 
ceie Ser, Or. Riceius, Gr fat tem Ole de wahıen 
Runkfnges wob sie mit Bde gepare ergiide Ei 
30 Orsebebrigenten. Gr behinite fon im maffalifhen 
Ahee vor Agmentsehang (1. Sept) unb kan gets 

(6 in der „Santerfötn (2. Eort). Daftie@gmentmufl 
gan tifig ging. wie tete er anere fein: da Zhei 
Bes Zitrone iR ja kei dr Gene mitwiclab, ale 
m fein ‚Argimen genäht, Darfle fr fd frli 
mit ven der „danberötr fagen: woran dir (ie uns 
He mentele fremden neuen lomente {hub waren. Ber 
Tungene Wreen fer Met eruenen und secnigeuen 
Sand waren er die neuem Drermabende „Romeo und 
dal, stacrgia Borgir um gem Tell aut „Mauer 
um Silefer. Die are Win Br. Gurt Sat ld Mac 
ame Yertrnp, wie erähut, nen, Dr. BänihenBnce 



































mann. vom ofen lg ufecr Bine, der nie hlmden 
Eeubrte on meh dem 40 Jahren, aber vie Maßen ge 
item. Br. Eye ie Bosgingerin, (rin fir and me 
gen ibeer Kronbeit auf lange Zul vrlren. — Ufer 
geiler Zune Or. Sipneiber hate Hwmal Die Note det 
Hungen Banner, währen er end don Ofier yu fngen 
gie, Bir been an ice jungen Sonn een Jancl 
en mir immer met wegen feiner fmelente, nn auch 
ig volfefigen, um wenig, (ienraken, mean auch 
mit meafweihen Tener fgen lernen. Erin Ylap ii 
mametig im Geucafans der Draorlun, — Zuguiß 1 
fen fein Seetener Eucet beim Difeberfer Bulfe. 
Sin Rügtie ter Darmläber Biber, Marlefl, fnp Me 
Meile re teen, ae fe, Rap e für Ye Dubärer peinlich 
at gu hen wie er an den Alyren finer Züngemole 
mit gäbe und Math vorbei u fhen, wie Me in 
nee Unfierei au hen fammesoen Maren in Epic 
mat Haltung fand. Much Yen, Ar. Miller, cine anfre 
Deiteninnen der Dre, war nt web e fein joe uns 
at Huber von ihr verlange. Cine Eilnme oh de 
et ten. cin Lit ohur Yamıgung: dab Mayen 
Baron or del — Dayıen ef Ob 
men, von Boräeiungen wie N vom 12. Sartemder, mit 
Ar Bartel ans Dadh amp Bel. Menbeib aus Pic: 
dung ferien u Tunen. Weiße WRe ans don (dir 
men Singeroade Oeleri waren du willemme. 
Frl Bart date ie Orage un Ste if ram 
vet in Saltung un WIE un das fh6ne Girl eich 
eigen Rayefopend, Sam weiter mißtt als Ye Ara 
un? Böll Ft, um den Schken Brct usenyuragn, Bir 
ler einmal, map fr Dee uns ned andere 
Broen irrt Talente gehn. Anl. Meupold — in der 
Warie der Jolie —-ıR mit God aufgehrein und vanfı 
in Arfeig du ein Mlongfare ihre Diyant. Die 
Aufuft wire then, 08 der Adler der ale Bug 
enlafene ihrer Stimme ein zu srtfemner iR der 
Ga Marteit. 


















































WeRb-Dfen. 
(errireneng» Keep) 
Die Zeil fit dem Mbgange meine Lepten Beritet 


ic eriquihle verfrigen, und er gewinnt tn Has 
Habe die Dirctlon De beulfen Thratee wäh: 





Er 
fein, al 
ven des gaßfreleigen Sommers gar nt daran gekaı 





daß temjelsen miete ein Hec$R und ein Winter folgen 
Winden, melhe una auf die Seifungen ker eigenen Aräfte 
Befäränten. Berforeten freilich wird Wie, hier wie über: 
al, web jeer Murrende erhält Die bald rößen, hal 

feimen felleate Autment: „Tannbäufr«! Das wire gan 
feben. wenn mit iR gu defen Aufführung , Deren fol 
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dot and ned abgemartet werden muß niht acc) mande 
Wede ine Yard jehen märte, melde mehl Fan fämmte 
einen Sofrung akyefreif werben Können 
Bean neben vereigeten Neuiglete, mie Yan 
Nusfseleene, wer mehr Dur had pie der de 
Beutenteren Darf ala Sur den una faR ganz {tem 
en. Sof gehalten wurde, immer micter MR Die lima 
ratio: Rıl. Seclig von Prag, Bel. Baader von Gra 
uud Br. Brauneder: Sepäfer. rfere Hat [ih une ver 
äufi in einem maflaligen Yotpowri zum Benefı ter 
‚Sen. Strosel mit Scenen aub „Luclae ud „Robert ter 
Teufe vorgeführt. Daß die Dame über gimli tee 
ende Etimmmiti verfügt, iR außer Smefel; ein weiten 
Unsfeil wäre uud Drfen Brucfäden selig. Br. Brann- 
eter fäl mit dem „Werfen Ginle Sad-, le 
an Smangiger«, verfgicenen „Pepitbene mad Vergleichen 
Nur 90 ih wire dat Gaffpiel Beer 
iernewürbigen Känflerin son lngeer Dauer fin, und 
ir hofen Detmegen. Daß fi, wenn mit jenen abgefigmart« 
on Garecateen dem fhlcten Tagergefhmenl ber Berlins 
Wie Tribut entrichtet fein wird, uns mehr Gelegenheit 
geten erde, uns ihrer Keifungen ale Loalfängerin uns 
Soubrette u eufraen. Me „Nondt- mar fe all, 
und der Umfand. bap ihre Mafaffng feine originale iR, 
fann un ben Benaß an bereiten nit verfinmern 
Im Nationaltheater erhlet Ar. Heltofp var) ten 
heßteeien Wach ihres Wenehee cnen. chiraden Bene 
von ter Gand des Yublims, drum Der von ihr gemählte 
Mgeletts- {dt fiwelid ned Jemand Ina Afeater 
Ar verelben Bühne erigiean Seigligetis „Nagrapi- 
(der Orofoater), ein vg hiclige und gatgefietes Dell: 
Ri, wm „Diana de Lyer von Merander Dumnd. Echn 
vum Beten der Br. Eatförgy. Die Gattung der Duma 
eben Stüce iR Hinlänali) delanat, und das genannte um 
Hein Haar tefer als Die „Dame ans camella-, „Dt“ 
monder und Senforte. uns wir Sebaurrn ten Ali wer 
en die Schaufriee, vorügli fie Darfellerin der Titel» 
tell, darauf verwandten. Borberetet weiten „tet Sure 
 Theru und Bognär'e near Oper „Maria 





































































Im ugaf Hat das. dene Theater cine der tidhe 
tigen und beiebteßen Mitglier, Gmil Rafis, dur den 
Ton verferen; fimmtlihe Goflegen unb feine gablciden 
perfenfigen Freunde gaben ihm am 18. das fepte Gleite 











rar 
(&erefrondeng  Auepıg,) 
dee ganzen Sommers Hat unfr Thratrjet“ 


mit femden und gam Theil Berifimten Ramen geprflt, 
f Nefen Bamenteitum aber befränfte A ax im 
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rue der ganze Reihtbum unfrer Ieatalijgen Som 
mer. Sei et, top mander Cal wire) ner en fe 
efnändte abgeficftee Neyereit ha NaR mander Andere 
ataade, für eine Aorinzlaltent mie Oraj ji das Alice 
mod mn, dat Belanatele noch interefant gemup, eter 
men mir der Mbels Wurgel am cirenm Runikere 
balfade iR, Nuß das Aemerteir der Lpten 

Monate vie mehr Nehaligtit mil einer frätid anade: 
men Halbe Hatte, ale mit. einem Mihensen Garten Dar 
Tutti jeg daher au in den meilen Aällen den Eon 
igein draußen dem Selelit im Partere und die Is 
rerifatlonen ver Molsfinger den Yellas der $9. Werki, 
Moto u. {m ver, je Daß dir Anpile een fo wenig 
in öfenerfer alt iu Meter Hinfiht fremd gawirtt 
haben. „Rigeletter, „deinanls, „Strada! dr. Mllin 
ger, som Matierltfeaer in Bed. Tonnte m der Ayat 
Teine gefmadsefere Anfmabl trefen, um und gu temeis 
jen, Haß er mahtenn feiner weiäfehen Abwefnket von 
Oray elleringe wenig am Stimme eingebäßt, aber and 
inenig an Mutkiltung vereben und ned weniger an Nentine 
ii Eric gewensen hate. — Wien fgidie une eine ge 
Äötefene Nhalanı bramatiger Mindler, voran den Afor 
Sepety Dab er war nicte Neues brasie, fonate ihm 
ie wenig übefgenommen werben, als baß er in feinen 
Darteltunger immer der Ale, Gleide M. Die weile 
@chafo an {epterem Hmande tragen gemiß ie Theater 
her. melde ihm fel langen Dahren dir Meiten auf den 
Keib freien und co ihm völlig unmäplih machen, ant 
feiner Sbisialiät berantpuetn. Or hat bei fen af 
ineten Nie Yacer anf feiner Seite gehabt, und Due Mei 
in Fir den Memier Nie Soße Ari. Die afemeine Ent 
ung über die Nelleriwehl Abret Parse Tonımt uns 















































eines afletlrt vor; alleringe And „remll“. „ae 
Alingekegen , „der reihe Marne alte tlannte Gtice, 
ber doc KüngR mit mehr auf Nom Meyereice fe eheis 








(Of voliRienig Mtageloß wi bie „Jurtegung" „Tau 
grnigee, „Better „Derfund Stade, „Walfeu. ne 
he wi une anf andere Weranlafeng yum fe und fo weten 
Tate mußten sorfielen Iaflen. — Dafı il. Erebad 
entöufatifeen und verkieten Beil fand, raue ih 
nen mit zu fagen ; der Halte auch Diet Nas eine 
"Stötaen- eine Merienner und cine „Waifer im Oele! 
— Sr. Baumeiter Bat als Yeimbie (Miterfriadige), 
Yhamelieue (Rute), Fer ». Werten (Refe an Rasen) 
Hehe gefallen. wenn and) jene naiven Theaerbefuce, welhe 
von einem jeten Mitgliee dro Hofburgibetere eimas Mod 




















nienagemefines eemarte, fi einigermafen m 
— Den Ep I 
er an er Wi 
Tübne mit ide 
hm verögfic gufogenten Partien 
eier 1. mit veigliäem 
unglictihten in ter Maßt iheen Qafrllen mar Art 
@raR von Gerlruhe. A meien Anziebungehaft unter 
den von Ihr qesähften Sticen hble hat meterne Tre 
dene an6, und doc fe suele Mühe auch Bel. Genf uns 
die meiten cibeimifgen Darfellr fin gaten, Leben in 
Dies Pl ya Pringen, mir verlien dat Thrater mit. vr 
Grmpäntung. sap die Verflangung rer Parifer Beide 
auf reufgen Boden vor nht geringerem Ungefid jenge 
te die Verkeufgum „Meternet Teeiben« für „Dem 
monder, Selten wir Iuden eter meinen über Nee Keıme 
ter und zum Uebetuß noch bel) nlumı 
Nee auf Grund der mebernen fer 
ungeieorie an tampenlit geegenen elften Berhät 
if, Befen Pb von Cittenlefafet wu Gemeineit, im 
weißen Ser Verffer flhR mit ofeaharem Behagen bes 
umfeeien ? Mae eibt der Dibee, der Kun überhaupt 
mocp unterfagt, radtem dem eiflärien Vrlekerimnen der 
Venus valgiraga der Zunitt gehatte wartet nd 
id wurten une ned je Prager GiRe sengeihel, Aut 
Keopner unb Or. Weilended. Au. Bedner fpielt mei 
Rene Kelten. in denen mitt gu gefaen Se ner einigem Zac 
te Faß womöglich A, un ir Mefen wurbe 6 übe Leicht 
ie Bergen zu geinnen. Dagegen weilte 6 ühe nit ge 
fingen Bauernfelss unglütlige „Bata Mergana« von 
dem Sifbrug zu ein. dr. Weilenbed iR ein wi 
Hegebter und Rrebfamer Ränfler; wenn er Nefenungeatiet 
alten Orfotg ergete, fo iR daran nit allein 
der Urand feel, dp ein Larcıpe fein Worpnger in 
vemfelten Wetenfacge war, fentern voriglig bie His jur 
Gortcater einflige Nfafung manger Sharacne und, 
mie wir alauden, der Mangel emfeheneweriher Barbie 
Seine vorgägligte Yeihung war der alte Oheali 
Partie Yiguele, wo uns der af ein ehe ahyenmdee, 
mit großen Riese ausgefißtee Bid vor Mugen führte 
Die Oper hat in Inter it wen „Bafenfemie, 
ie ‚Redphrankerine, „Jebann von Jarit-, „Auidäpe 
„aurar gebracht, und zum ehem Auftreim der Primas 
Henne Art Schmidt mad Melauf ihres Jrfandes den 
„BropSeten» (dr. Epmidt: Aier. Al. Baader: Brrr 
da, Hr. Get: Johann) 


nf! fahen. 
Wiener maht Dr. Rott sem Ihr 
er ats ehemaliges Mitglieder Wraer 
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ThHeatrafifch-Mufikafifcher Monatdericht. 


Vurgthenter. 


Am 1. „Die Eöflnfhuler. Welannte weflihe Yeiftungen des Art. Neumann, der H9- Anfhüß, 
Riotner, Laroche und Bedwmann, gutes Zufommenfpiel. A 2. „Wernere. — Iu Beridiictigung, 
fe Vorfellung im Mepertoit nit angefagt gevefen, war das Gnfemble genügend. —— Bon ben ei 
sehn Seitungen it jene der Ar. Hebbel (dulie) Die einzige bedeunugsvolle, Docs verdient auch Sr. 
ig OBräfiet) für die effiche Repräfentation feiner wubanfbaren Re, jo wie dr. Rorner (Dr, 
Fels) für feine Aeiige Seihung, warmes Lob. Die übrigen Dlihwirteuben gaben fh alle Mübe, wenn aub 
ofe befonderen Grfolg. »Werner« iR eine ber mattefen Keilungen des ‚Hen. I. Waguer, bei weldem ih 
Gonverfatiousiticen -- die Untugene des JurleiferSprechens bereits fe einge: 
miRer zu haben jeeint. Da Hr. Eucas mod) imwer ben „jungen“ Fels ipelt, unter eier Direction, welche 
Geit dem Begiune üprer Wirfaunteit A die möglisft „Jugeubliche Wefegung aller (iebhaber: und anderer) 
Wollen zu einer Hauptaufgabe geiell zu baben feheint, Düfte wohl Mauchem febr beframdend erjbeinen. — 
A 3. „Mina von Baruhelm-, 
m 4. — „Maria Eimarte. — Solte tie Rriit und insbefendere die „Monarferift einigen 
Mutbeil an der Neubefepung des Keiccter uud des Ofello Gaben, {6 bedanfen mir und für das endlich 
rrungene Kefular jahrelanger Rampe. Was dan Dell anbelang, fe Fünnen wir nunmehr über fein 
@dit öl Bruig en. 2 Dun, Wette Händen iR er gut aufgehoben mad wir Sande mi 































Ber an. Qubiffon fetesnege Teen Meier genden ha, Wi 
Sr. Gabillon jene hofuänniide Yiebenswürdigfeit, jeue valendete Sicherheit im 
der Keibenfoften ir jeirer Madıt haben. Mur dur) Seubende Repräfentatien, Iebensooes Ausmalen 
Ber Gingelubeten ud überwiegende Neife der Auffalung fan Geceter uns imponiren, und nur mern 
&x und imponirt, wirb er erträglich. Die Mühe, die ib Hr. Oabillon gegeben, dan Ghoracter möge 
gufteßen, jo Deswegen nicht verfanut werden. — Vorteelic war &r. Anjehüg (She 
Bunp). Ar. Nertih's Keifung als Stifabeth it befannt und bie wit welkhen die 
»aleibnerfce Rönigin- von übe hingefeilt wirb, oft gewürdigt wart des Merbbrjeble 
Mortimer (im yweiten Het) wünfhten wir vorfhtüger marfirt, nit. gar jo aufälig und aber. 
Fel. Würzburg’ Maria it feine gehungene Leitung und jeder, dem am der weiteren Gnfaltung ihres 
Tutentes gelegen , wirb ber begabten Künflerin von berlei gemagten Berfuben abraten. Ihre Leitung 
war ertens fon tednifh verfeblt, —— das Mienenfpiel is gur Verercung forest, die Ausfprache nübfam 
und sefhmerli, die Rraftfellen ohne rihtige Beredmnug des Stästegradee, die Bewegungen zu baiig, 
oft mufeön ; zu diefem Mangel an Außerliher Ruhe mıb au rühtigem Made gefelte A, fo weit von 
Hößerer Geltentumacbung des Gbaracters ei jo gänzlich verfeblter Temit ie Rede fein fann -- eine ganz 
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gemäßnlice, aler poeticen Weihe ermangelnbe Auffafung : in erfen Me mehr Gleidgitigleit ale Ruhe, 
bie erfle Erene des driten Aeted („Lab mich der neuen Freißelt geniepen“) ohne Schwung, die Srene mit 
Gifadeth beinaße an's Zrivinle Aneifend, iu der Echtußfcene mehr zu hohlen Pathos geneigt , old zum 
Ausdrude ergreifenber Webmuth und imponicender Würde. — Hr. I. Waguer's Spiel als Mortimer ih 
im erden Mcte bei der Gryäblung feiner Befehrung eins zu fat, im weiten Nete von wohlihuender 
"Shärfe, im brütten Bingegen Durcaus verfelt. Die unfhäne Stelung, die geballten Käufe , die Ber 
gerrung der Gefchtögüge, das Gtoden ber Rebe (hier, we leibenihaftlice Erregung die Rede beflgeln 
fo) macen einen eutjcieben wibrigen Gindrud. — Gr. Branz gab den Burleige mit. entiprediender 
Würde. Gtmas mehr Schärfe des Ausbrudes, obne ber Rube Gintrag zu Ibun, wäre wohl noch zu wi 
fen. Hr. Horner (Paule) genügt; ebeufo Hr. Kierfchner (Davifen), obwohl beide Holen eine einkrin 
gendere Muffaflung uud glängenbere Tartellung yulieien. Bon dan HH. Hersfeld und Arusburg 
(frangößfeen Oefandten) iR namentlich Legterer nit am feiean Plate, und wir fönnen nur den Wunjd) wier 
erholen, Biefen tafeutvollen Schaufbieler in towmifcben Gpifoden des Euffpiels mehr, Hingegen in eie 
eu Kollen bes Trauerfpield weniger befcäftigt zu fehen 

An 5. „Die Ropalifen, oder: Grommell — Oenerals, mit neuer Befehung Des Yarrien Dun Hrn. 
Rrang ud des Aleehwoob Dur Hm. Nolte, wele üben Pla gang verfändig ausfäiten. Das Srüd feibt 
mag durch feine Tuben für Manche eine gemiffe Augiebungdfrajt bemabrt haben. Mn un für ih gebört 
68 nicht qu den werthoolleren, ja nibt einmal zu ben effetvlleen Probueten Bramatifcer Riteratr. 
zum 6, „Zurüdfebung«. — Gine ehvas überfürgte Worfelung. —- Hr. Lucas bat Ah in die Rolle des 
gobed fo ziemlich eingefpieft. Fr. Aufhäß (Fr. Wrihe) war fehr wife. (Siebe: »Donatfgrift“, 
Ionnarbeit, &. 48.) — Hierauf : »Das Verfprehen hinterm Heid« , wit der elaflicen Beifung beö Art 
Wildaner, aufs Lehe unterrügt dund Hr. Stein — Br. Bedmann iheint bereits in Verlegen 
Set gu fen, auf welche ct er feiner Dofle neue fomiche Wendungen ergwingen föunte, Baft will ea feinen, 
al8 verliere die meliberümte Loralpofle des Wurgibenters au Wirtungetrajt. — Am T. „Der geheime 
Agent“. — Aoı 8. Gefdlofjen. 

A 9, „Die Garlejeer«. — Art. Seeba: Laura; dr. I. Waguer: Schiller; Sr. Qucas 
Hergog; Hr. Brang: Rieger; Hr. Meirner: Ko. (Miht geichen.) — Am 10. „Das Lieb von tu 
Soder. — „Gin Freiwilliger. — Am 11. „Don Gaulos-. Hr. Kandaogt : Garlos. — (Nicht gejeben.) 

Am 12. „rein nach Borfehrit, oder: wem Sie befehlen«, Euhjpiel in vier Neten, von Täpfer. 
— Yan die Diretlow , Dur das Heraorbofen Died als Lufibiel angelegten und ale Pole dundge 
fübeten , mummebe veraltet und Findifc erfdeineuden Stüdes, den Berveis fiefern weilte, Daß dad von 
mancher Seite vie belabte Repertei einer früberen Gpoche ebenfalls (ir das gegenmäntige) verwerfiche Ge 
mente enthalten Babe, -— To iR ihr biefe Bemweisführung velfemmen gelungen. Das Repertir, wie es 
jest üt, bebasf einer folen „Wereiderung- wicht; vielmehr foten Be Rebler ber Vorzeit eber vernuce 
den, als nachgeabiut werden, und der iumer neu anwachjenbe Worfentram fo viel als mäplic entfert, 
oder beffer gefop, wicht gugelafen werden. Wen hart deffen Cie Wortführer ber aritifden Reitung , wit 
ohne Oftentation, eiflüren, das Boilenhafte Bünfe nicht aus dem Burgtheater auspefbicben werben, 
68 werte hier, allen Mabuungen zum Trope, abficbtlic gepflegt unb gebätfieh, — fo wiffen wir nicht 
felen wir annen ob fe fühner Bebauptung , ober uns freuen über bie Offenbeit Diefer Neuferung. Frilie 
if bier die Aufrichtigfeit feine vollfommene, — denn neben den „äfeliihen“ (4) Gründen, welde Hrn. 
Saube veranfaffen die Poffe zu cuftiviten, gibt «8 no andere, weit prefiihere un weit mächtigere 
Rüdfibren. Aber bie Divcılon Des Burgtbeaters fagt uns wenigtens ofen: was fe will — anb weit 
Rens will ie Gtmas, während man drüben am Spitlplape außer den gewöhnlichen fitifwnfätigen Kab- 
Bublem misbt eine jeummaliiihe Stimme auffinden fan, melihe «8 unternägme die dort. benfihenbe 
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Verwirrung in ein Epfem zu bringen unb vom Etanbpunet einer höheren Muffaffung der mobernen Opern, 
Teitung, zu vßtfertigen, 

Das neu in Seene gefepte Stüd fand mit Mubnahmne der eminenten Reifung bed.Gen. Bihtner 
(Muguß), —eine Besvoragenbr, aber eine fer felfige, gerundete Darfellung, been äu Perf Ecbenbigteit 
inar in ber Teivlaität bes Stüces ihre Gntfulbigung Andet. Die Gharartere ind Bloß Außerlich angegeigt, 
ofne Kern unb inneren Halt. Feines, Garacterolee Cpiel zu entmideln war ben meifen Mitistenben 
üßt geRattet. Sehr lebhaft filten Hr. Rettih (Sperber), Sr. Baumeifter (Lpeabor) Br. Haipinger 
(Bemunte), Sr. Xoberwein (Pauline), und wenn Icptere mandmal ehoas zu meit zu gehen fchlen, fo 
war eher ber Rellenmeife Hervoriretenbe Mangel an Ratirliteit im Musbrude ber fäflichen Rune, ale bie 
ebertreibung biefr lepteren basan Eihuld. Muh Hr. Meisner (ücling) gab ih alle Müge; Ueber: 
freibung Tann man auch ihm nicht vormerfen, bach jheitete er an ber Mbgefhmadtheit feiner Rolle. Hr. 
Iürgan ($ubwig) verfußte «6 feine Mofle haracterififg zu geflalten. Frl. Würzburg (Sophie), dr. 
Rierfpner Couife), Sr. Baulmann (Fran), Hr. Berl (Peter), alle nahmen fi Hergpaft ber Sache 
an; — allein «8 war eine [ülthte Gace, bie le gu vertheibigen gepmungen waren. Gelb Gm. Bihtner 
gelang «8 mist das Gtäd geniefbar zu machen; und doch gehört feine Leikung zu ben fhänfen , welche 
und der leben&mürbige Künffer geboten. ir hätten nicht geglaubt, daß e6 möglich fei, biefe Rolle, in 
biefem Gtüde, fo meiferfaft mie auß einem Cuffe Hingufele, fo gintich vor jeber Hebertreibung zu 
bewahren. 

Am 13. Statt ber beiden angefagten Gtäde: „Im Alter« und „der Sreimiliges wurde wegen 
Umpäßlihteit ber Br. Hafginger gegeben: „Beichtfinn aus Riehes, mit Frl. Wildauer ol8 Brieberfe. 

Am 14. „brienne Recousrenr«, — Eine ber wenigen Darfellungen des Burgtfeaters, weiße al6 
größtenteife verfehlt bezeichnet werden tünnen. Bel. Würzburg bringt zur Ausführung der Titeree 
feine ingenbwle eroortagenbe Muffaflung, und gelangt nicht einmal zu eier effetollen, ja auch mur correct 
Durchführung berfelben. Hr. Meisner als Mbhd, aus melden Da Burgtheater einen »Blcomter gemacht Bat, 
AR nicht wohl ur Beramtroostung gu giehenz eben fo Br. Mettich als Fürf von Bouilfon. Aut) Sr. Rufbers 
ger Tann fi in dem Deichonnetnicpt wohl zurept finden und gibt wur bie und da einerichtige Unbeutung über 
das Wefen Biefer Rolle. Br. Hebbel (Bürfin von Bonilon) füge bie prenicht one Energie und Birffamteit 
dur ; Br, Rierfcpner (Hesgogin von Aumont) genügt. Mein das Ganze, — mit Ginfluß ber inet: 
wegs eleganten Kleidung ud mach weniger eleganten Haltung der männlichen Gtatiten, — Bietet nihte- 
defomeniger Daß Wilb ber vollenbetfen Grbärmlicteit br. »Abrienne« it gene fein werthoofle, wirmehlein 
gefgict gemadpteb, efecreiges Ctäd, — allein das Burgifeater iR tHatfäglic nicht im Stande basfelbe 
mürbig vorgufüßsen. — Der Wahrheit gemäß muß Hlupugefügt werben, daß. bie Mehraht ber Zufgauer, 
Bun bie effetvolle Mache und bie fpannende Handlung angejogen, den Abflanb ymifcpen der Intention des 
Werfafere und der Hiefigen Darfellung überfeht ober ih überhaupt von einer effern Darfellung einen er 
Geil machen Lan. Daher aucy Änbet »ibsicune« Reto ihr ohlreiges, zufriebenes Publicum. 

Am 15. »Dienfipenfaß und Reue«. — Ueber das Miplihe feleper Berfuhe — Bas ängf menfge 
rend gum Zpeil Weraltebe wieder zur Gelheng yu bringen, — if bereit6 Wieles gefogt worben ; im vorlies 
genben Bale Tann bie Direstion fi immerhin auf Die Wahrnehmung berufen, Dap biefes eine fo belichte 
Stät feine Wietungetraft auf das Publicum noch In ganger Griffe und Unmittelbartit andübe. Am 
meifen verblaßt fhienen Die Tomifhen Figuren bes Bittermanm unb Peter, welihe bean, — traf er netz 
face, in maner Beiepung vieleicht etmaß zu weit gefricbenen, Bemühungen der HG. Qarorhe und Meizı 
mer, — müßt mehr seht Burhbringen Tannten, Weffer gefaltete fi ber Aufere Grfolg für bie Qulalin 
bes Bil. Seebad, obmehl wir gefchen, daf wir ben Ausdrud des Echmerges in befräitllchenm Mafe 
gemildert and bafle mehr Denlicheit unb arbeit ber Rebe bewahrt zu fehen gemänfht hätten. Hr. 9. 
Wagner gab ben Meinen fehr einfach , beinahe zuräcgalteub und ohne tefergeheube Wirkung. Die HG. 

Monaiärit 1.29. u. D. 1. 
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Franz (Creis), Rettich (General Winterjee), Lucas (Major von ber Horf), Er. Hebbel (Bräfn) 
gaben ihre Rollen befriebigend ; auch Dr. Rierfehner (Lotte) und St. Paulmann (Franz) genägten. — 
Das Enfemble war ziemlich gut. 

Am 16. »Damlete. — 9.3. Wagner, in berZitelrelk, ertete Lebhaften, ja enthufiifigen Applaus 
und poor mit vollem Anrecht barauf. Hamlet it nicht nur feine befe Rolle, Tonbern «8 eft bicfe Dazs 
felung ganz abgefonbert im eperoir befes Künfere, Hoch erhaben über Ach, maß er und fonft bietet. 
Sein Hamlet ii burbadıt, burgfüßtt unb mit velem Gelbfisemußtfen, mit ungebinderter Wirtungstraft 
Burcgefühet. Man bedenfe noch Dazu, um welche Riefenaufgabe «6 fh bier Handelt, und wie fhwer, 
wie beinahe unmöglich «6 einem Gingelnen wird, biefem Character nach allen Seiten bin gereht zu 
werden. Much Gen. Wagners Reifung hat ihre [Amächeren Seiten. Es fehlt ipm Die günbende Wirtunge, 
fra ber Ironie, bie Tiefe, ber Gruft des Humers ; feine Scenen mit Gülbenftern unb Rofentranz werben 
dadurch zu fÄnerfälig. Die Auffaiung der Scene mit Ophelien iR ebenfalls unferem Gefühle wenig ent- 
fpresgend ; wir wünfihten bier eine minder Aberfträmende Aeugerung, fomobt be, ber vermutbeten Yinmefen- 
beit Anderer wegen, Angirten Wahıflane, als des Gefühle gegen Opheli, welcrd in Hamler'6 Seele Ihnaft 
ber fllen Refignation Blap gemacht Hat, einer OReflgustion, bie ih in ten Warten .ibr Hütter mir nicht 
glauben fellen, id liebte eu wicht," — und iu dem berüßmten, „geh' in ein Rloer=, Drunlich genug ande 
brict. — Bortrelic in jeber Ginfiht war Hrn. Wagners Eplel im erlen Aete, dem Geife gegenüber, 
der Dionelog „Grin ober nigt feine, mit Iobensiwerther Ruhe und gutem Mußbrude, die Scene nad dem 
Bntermeno fehr effetvol gefprocen, jene mit ber Rönigin meiferhaft, voll Out und Leibenfsaft und mit 
fetten gehörte Rebefgmung, von da an au) das Iebrige gut 6i yum Schlufe. Gt. Seebas's Ophelia 
Hat uns, ofen gefogt, unangenehm berührt, Die Wahnfinufeenen freilich waren, — wer and oft un« 
beutlich oder qu lei gefprogen, — mit vielen geitreihen Schattirungen berehert, die zweite inöbefondere 
mit einer ffetvolln Weubung beflofen. Mein die Anfangsfeenen, bie natürlichen, ihlichten Ynfanger 
fernen, — warum biefe wicht natürlich fpredjen, wie einem bie Sprache verlieben ward, warum nach der — 
mimfeh entfpredenb durchgeführten Seme mit Hamlet; — ben Monolog „D weid! ein chler Ge if 
Hier gerßäste, — fo unnatüsic , fleppend und fingenb fpreihen ? möge Hier bie webmäthige Wetractung 
von Hamlets früheren vieloesfpredenben Gigenfchaften . ber Vergleih berelben mit ber gegenwärtigen Zers 
üttung und enblch der toflofe Qinblid auf das eigene Glenb, — möge bes Auleg Bis zum verzmeiflings: 
votißen Autdrud bed Echmerzed gefeigert: werben; — menu e8 bie Rünflerin jo fühlt, fo auffaßt, wir 
werben e8 bier ebenfo moßl gelten Laffen, wie Den Yusbrud filen, enffagenben Leidens ; —— niemals aber, 
Heiner, irgenboie entlärten Auffaflung gu &iebe, önnen wir us eine foldhe Verirrung De& Rebenusbrucee, 
ine foldhe Meugerung falfger Sentimentalität gefallen ten, mie wir es in bem berüßsten Donologe in 
fortmäßrenber, unfeliger Steigerung, biß zu ben velnbö verfeblten Schlußmorten: „daß — ib — fah, mas 
— ip — fab, — und — fehe — mad — ich fehen — erleben mußten. — Unjere innige, oft gehuferte 
Verunberung vor bem genlalen Gtreben Des Brl. Seebah läßt «6 uns Sefonders angelegen fein, bie-Rünfe 
Terin vor ber Bushenben Gefahr der fentimentalen Unnatur ernilich un warnen, 

Sr. Karospe ül ol8 ein bortreflier Polonius belannt. — CS tut und leid von dem Ränig dea 
Hmm. Köme nicpt baefebe fagen zu fönnen. Keines der vericiebenen Gefühle, weite biefes Rönigs Seele 
wecfeweife erfüllen, Boeheit, Heucelei, Schmerz, Meus, Sinuenluft, Abfgen vor Me TlbN, — Ari in 
‚Hm. Löme's Darfılung hervor. Freilich in Glaubins feine festridhe Partie. Mlcin +6 war ee Zeit, wo 
Sr. Cöme noch weit undanfbarere Rollen Biod Durch fein Spiel gu lebendiger. Wirtung brachte. Waru 
fotte er vereite ner Bies nicht auch mir feinem König Glaubius verfuhen ? Kann er dis nicht (bemw 
am dem guten Willen bürfen wir nic gweifeln), fo wäre jebenfals eine Neubeiepumg der Role in Antrag gu 
Bringen. — Fr. Mettich (Rönigin) fügte ib durch ihr mafvolles und Doc nicht ausbrudölofes Spiel hans 
Qt in das Gnfembie. „ir. Fandoogt gibt den Karried ve mit warürlihen Jugendiener. dr. Rete 
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in früherer Zeit von im bargefteilten Goratio biesmal Hast Hrn. Dürgan »löpfic Nbernam- 
üb in guter Haltung, aber ehwaß talt und förmlich dur. Die HH. Hersfeld und Mrus- 
Burg (Bofentrang und Ctbenftern) geben fi alle Mühe, aber man gelangt doch immer zum Gthtuffe, daß 
wei Mitglieder mit gesichtigerem Organ, eleganterer Qaltung unb ungeswungenerem Benehmen hier befr 
am Plahe wären. r. Rierfünner (Fortinbras) genügt. Hr. Bedmann (Kobtengräßer) wirlt in feiner 
Meinen Holle tüchtig mit. Die noch geringeren Bollen ind entfprecpenb befeht, — das Gnfenble gut; — 
nicht fo die Ginricptung des Srüdes. Im fünften Acte wird Die Handlung Durch Austaffung mehrerer 
nicht umvichtigen Seonen völlig unfla; wir maen Die Diretion darauf aufmeıtfam, und erfuchen um ger 
eignete Menderung. Sole fih die Länge bes Städes einer volfändigen Borführing aller Seenen entgegen: 
eflen, fo dürfe, umferer Meinung nach, weit cher bie Todtengräßerfeene fammt Reicenzug wegbfeiben, ala 
dab wir über Hanlets Abreie und Müdfehr im Unfferen bleiben, und über bie Aufforderung zum Rampfe 
mit gaerted nur aub Hamlet’ und Horatios Munbe einige Andeutungen befommen. Weil gerabe on jenem 
Rampfe Die Dede if, — fo möchten wir die Darfeller des Hamlet und des Knertes bitten, Die Gate etnas 
ermühafter zu nehmen. &8 it gar zu ummahefeeinlic, wenn Raerted [hen Beim erften oder qweiten Stoß ger 
froffen wich. 

An 17. „Im Alter — „Der Freiwilliger. — Am 18. »Menfenhai und Reue. — Am 19. 
»öreien nach Torfrifi. — Am 20. „Romuluse — „Der Freinlliger. — Am 21. „Endlich bat er «6 
doch gut gemachte. — Der betannte tole Spaß wurde von ‚Hrn. Bedmann als Mengler zur befmöglicen 
Geltung gebracht. — Bon den übrigen Wollen waren jene ber Mofa und bes Jettchens burd) bie Damen 
Gutpert und Rierfehner, jene bes Gauptmannd br Hrn. Wettich, welche gleich ben übrigen Mitmirs 
fenben, tücptig iu das Enfemble eingriffn, neneebt. 

22. „Nathan der Beifer. — Neu war Hr. Rranı old Demnifd. Seine Leitung war eine vers 
Ränbige, tabelles.comerte; Humor und Phanrafie muıden vermift. Das Gnfemble war cin vorüglihe, 
die HH. Anfcrük (Mathan) und Baroche (Rioferbruder) ausgegeignet, alle Uebrigen völig genügend und 
Aügtig, Nichtebeleweniger löunte eine Aheifmeife Vefepungeveränberung, — ungefähr wie fe in der »OR« 
deutfehen Poft« vom 26. Erptember beantragt wird, — Kefenbers Frl. Würzburg als Cittah und hr. 
Yöme ald Dernift, — ber Vorfellung nur zum Vortbeile gereicen, 

An 23. „Das Räthehen von Beilbronn«, — Brl. Seebad gab um erürn Male die Titelrolle. 
Wir meiden pieleich ein anbermal Gelegenpeit baden auf biefe Borfellung zurädzutemmen. 

Am 24. „Die Gefwiter« (vom Göthe), — GB IR mur ein Meines, eiı actiges Eräden, — 
aber Die Hand des Meifens maltet gar fihtbar über dem Canpen. Göthe, ber erhabene Schöpfer eines 
Bauf«, — „Egmonte, — „Ob“, — „Tao, — einer »Iphigenie«, verfiand e8 wie feiner, fo zeit 
ibliht,, bürgerlib , einfach und natürlich zu fein. Aus bier in Befen „Befhwihern« tritt unß ein anmur 
{big Belebteß WÜd entgegen, bentenbe, empfndende Denfihen von Fleifh und Blut, ein Stid warn 
Dulfirenden Lebens , in Heinen, feinen Zügen meiferlih gefilbert. —— Die Darfrllung mar teilmeife 
eine refliche. Ramenttich gilt Dies von Frl. Neumann, melde wir, — mit Ausnahme ber was zu eleganten, 
foubrettenastigen Toilette — durchaus und unbedingt loben Fönnen. Die Kinflerin Hat mit ihrer Marianne 
enerbings bie Bichigfeit unferer bereit feit längerer Zeit geäußerten Aufiht, ba fe „nicht nur in heiteren, 
fonbern auch in erntmaloen, gemüthtigen Boll ganz ausgeyechnet wrte«, — baß [le «8 verfiche »rühtenb 
gu fein, ohne weinetig zu werden“, daß fe, „mit ehıem Bid, einem Lächeln, einer Miene, einer Hand 
bewegung, einer Spike, wer rübre, ald anbere mit Hänberingen und Gejgrei«, —u. f. w. 9), — Sefätigt. 
&o war <6 auch Dieömal : ber Gharaeter sihtig aufgefast , der Gemütheguflend bes jungen Mäbdens bis 
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in bie fleinfte Eingelfeit getreu ausgebrüdt , bie Epradge tabelns correct, art, innig, vom reinften Ges 
fügt Durbrungen, Dabei immer einfach und anfpruch6los, opne die Lifte Gpur von Pathoo und 
falger Sentimentalität, — Bes ed, Durch bie Bereinigung ber Hugen Bereuung und bes wahren 
Gefühte, der Ieenbigen Anteilnahme an der Handlung und beö befiheibenen Mafhaltens und Anfilichens 
an bie Mitfpielonben zu einem fcönen Ganzen , gu einem fertigen Runfigebilbe erhoben. — Nicht je volle 
änbig Hat uns Hmm. Ficptner’s Leifung befriedigt, obmohl.auch Te viel bes Treflien entfiet. Sein Wil: 
Helm iR und zu weich, zu fehe geneigt iu etfer Rürung zu gerfichen. Natürlich, einfach, wahr, wie wir cd 
von Hrn. Ficptmer gemohut find, famen eigentlich nur die Anfangs» und die Sehlußfeene zur Darellung. 
Um fo mepr iR 8 zu bedauern , dab felbf bie Voryüge des Känftlers, — Rlarbeit ber Rebe, weile hier 
ger befonbers vortheifpaft Geroorgeteten wäre, — und Gbenmaf der Bewegungen, burch DieQerlegenheiten, 
weiße einige Fehler im Memorien ihen bereiteten, fühlbar gehindert wurden. — Reit gut gab Hr. Herye 
feId den Habrier. Werm man bebenft wie wenig Diefer Küufler Seffäftigt wird, unb wie lit ber be 
Schaufpiefer baburdp aus ber Uebung gebracht werben fan, fo muß man bem ruhigen , correcten, wahr 
smpfunbenen Gplele bes Gm. Herzfeld eine befio freubigere Aneetemnung zelen. Was uns von der Bars 
Rellung amı wenigften angefprechen Hat, bad war, offen gefagt, — dad Publicun, welches fiber eher 
das Stäc noch bie Darfellung hinseipenb zu würdigen verfand. Üreilih bieten Die „@efhmifer« feinen 
iener Borgüge, mit melihen bad „Cänsipen von Buchenaus fo vefhmenberif ausgefattet if. Ind freifih 
folten ©3150 »Cefpmifer« von ber Direrfion mit mehr Mufmerffamteit Befanbelt werben. Gehört ehma 
mr bie Wahl und nicht auch bie Zufammenftellung der Städe zu den wichtigen Mtributionen der 
artifpen Leitung? Wird ein Publicum, weles formt uın fein Urtpeil über eine neupuengagirende Sour 
Grete abyugeben, in ber geigneten Stimmung fein, an Göthe' „@efimitemn« Gefpmar zu finden , bie 
Beinpeiten beo Gtädes und ber Darfltlung oufzufaflen? Cignen ih die „Orfhifer« ala lofes Dors 
fpiet zur Gofbareihung des Bel. Mein, ans NewStrelig, im »arifer Tangenichts« % 

Die Darfehung Defes Ieteren it eben feine ber beften. Br. Fucas (General Morin) hat wohl ben 
träfig miltäcf non, aber nicht gang Den hier nötigen Humor in feiner Gewalt. St. Bedmann (Bet) 
iR fellenmeife fehe fomifh, überteißt aber manchmal, Reit ih gu ehr in den Worbergrund und wählt 
euch ein gar zu outrirtes Gofüm. Die Damen Winterfteinerund Bichtner (Madame Meunier und Br. 
von Morin) genägen durcpaus. Auch Hr. Sanbvogt fpielt ben Guard mit Heiß und Rufe. Mit Bit. 
Baulmann (Giife) Tann man woßl, beim erfen Berfuch in einer gröferen , ern Rolle, Nacfigt üben. 
— Was bie Cain jelbf berlfit, fo Hat fie Die Rolle be8 Eouis. in ber erfien Hälfte des Stüdes in einen 
Men ergefogt, ohne etwas Davon Hervorzußeßen, er vom brtten Yete an ermänmte ie fh und bas Au- 
Biicum. Das Auftrelen in folgen nach) kapu gang abgebrofigenen Parabereln , in melden gewiß einige 
mich yu berfehfenbe Wirtungen bereit legen, bat, flbf im beiten Balle, dach nur das Refultat einen Schein, 
erfolg au ergelen; bie Mriit muß dann immer abwarten, ob auß ben folgenben Keftungen eine wirfche 
Begabung zu erfpäben el. 

Am 25. „Cine Partie Piquete. — »Das Gänscen von Bucenan« (worin Bil. Bopler nach 
Hängerem Unmohlfein zum erten Male wieder erfien). — »Cin Gute, 

Am 26. „Der Vaterc. — Hr. Abolf Hichtner Eduard als Antrtsrole. — Der Runfünge, 
weldper und an biefem Abende qum erten Male vorgeführt wuube, trägt einen mit fo SieemDiete gefier- 
ten und beliebten Namen, daß felh am die fhichtenien Berfuche feiner faum beginnenden Tpätige 
feit, gröfere Anforderungen gelit werden , ald «8 niefligt einem andern Debitanten gegenüber ber Ball 
wäre, Dafür iR aber aut) gerabe biefes Debüt von den günflgfen Umftänden beglsilt. Die Anleitung 
eines Deifers wie Hr. Gaıl Bihtner unb einer tüchtigen Schaufpielerin wie Br. Bichtner, ber begünfigte 
Sintrit in's Wiener Burgtöenter, Die gefpannte Thelnafne und nachfihtövelle Aufmunterung von Seite 
des Pubticums , folder Wortheile genieit nicht jeber Neuling, und Manche dürften Ai bei fih benfen: 
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»Der Bicptner Hate gut, dem wird's leiht gemacht, ber if u Geneiben !« Wir aber wollen und barob 
Fremen; dem wer bebarf folder Begünfigung und liebevoller Pflege nıchr, ald ber feine Eaufbahn begin, 
ende Darfellenbe Künfer, Heiße er mn Fichlmer oder mie Immer; — beforge ja Niemand, daß ihm 
die Wege ollgubequem geebnet, bie Pforten allgumelt geöffnet werben, — «8 bleiben noch immer ber 
Scpwirigteiten genug zu überninden. — Was unfern bieömaligen peielen Fall enlangt, fe war das 
Debüt des Hmm. M. Bichtner, mad Außerlihe Kumdgebungen des Publicums betrft, ein glüdlicee 
Ueber die eigentliße Richtung und Bebeutung feines Tafentes wird fi aus anberen, fpäten Beiungen 
Beer fliehen Tnffen. — Diellcht wäre e8 angegigt, den Jungen Men noch einige Zeit von ber Büßne 
fern zu Halten, ober werigiiens ihm nur von Zeit zu Zeit in forgfam gewählten Rollen auftreten zu laffen: 
fein Musfehen it ech emae gar zu fugendlich, mau mirb wenig für ihn poflenbe Meilen finben. Gat- 
tem mir übrigens dem Arebenden Runfjünger fen jept mit einer itiigen Bemiertung entgegenteten, fo 
wäre e8 Der Rath, er möge vorgüglid) feiner Rebe bie größte Aufnerffamteit zuwenden , um derflben wo 
möglich jene Klarheit unb Deutlichfeit zu fihern, melde fein Water in fo hahem Done beflkt. — Diefer 
Teptere Gatte im genannten Stüce zum erfem Male bie Rolle be8 Baters übernommen , und führte fe Dur 
mit berfeißen fifhen Saune und feinen Scattisung, mit berfesen tactvelen Ginhaltung ber Orän- 
gen des Anmutbigechönen, welche wir lüngf alle an ihm bemunbern, welthe aber bismal das überaus 
gabfrei) werfammelte und In freubig enegter Gtimmung befindliche Pußlicum mehr al® je zu entzücen 
igienen. Ört. Neumann teilte mit ihm bie Gbre bes Mbenbs. Ihre Mgathe, feon von früheren Darftelluns 
gen Setannt und gu einer Gattung Rollen gehörig, weite mir Im Allgemeinen nur ungern in ben Hänben 
diefer Münflerin fehen, emied 6 mumehr alß eine ifrer wellenbeifen Geifungen. Plerbings iR e& der 
HöchRe Irlump ber Anmuth, aus biefer Rolle ein fo rejenbes Bilb zu gefalten. — Ar. Rierfemer 
Hatte bie Gran von Mecfeim zu fpieen Belommen, eine Aufgabe, welche für lefee feit einiger Zeit fo vie 
Befäfigte und Aeifige Mitglied unferer Bügne ofenbar zu Marl if. Mit ber fcönen Toilette und ben 
aflerbing® anertennenswertben Bortfiritten in ber Auferlicen ißnenfunbe, reicht manı hier nicht aus. Br: 
Rierfihner fprac seht Beuth, betonte aflenfe rühtig, allein 1a6 Br. Rierfihner in Ihrem Spielt, 
in Ton, Diene und Geberke alß Beinbeit ausgeben wi, fo offenbar dad Gegenteil von aller 
Beinpeit sund Anmutb , dap und Bad bebeutfame Schweigen bes Publicums gegenüber einer 1elpen Leitung 
völlig geretfertigt und eine folge Befepung Biejer Rolle mır Durch bie allerbing tatfächlice Neth 
gebeten erfheinen Tann. — Bal, Bopler (Gmili) genügte. — Hr. Meisner (Abfer) Hat ben rihtigen 
Ten für feine Relle vergebens gefucht. Das umsilfürlige Lägeln, die abgerifene gerfadte Bade war In 
gar nicht am Mae ; biefer Tabel muß ih fe auf das Menfere erfteden. Die Blafiriheit, welie in bir. 
fen Baron Mdfer mit ber Lehendfuft obmecelt, muß gang ernfipaft mern fein, um bie eabfihtigte fein” 
tomifehe Birtung gu enlelen. — Das Zufammenfpiel war ein vorzüglich. 

Mm 27. »Bedeoe, — Min 28. »Eigenfinnn. — Bil. Meje Lisbeth. — Hierauf: „Der Liebes 
eefe, Set. Mejo Anna. — Die Caftin war in den Keiben, wenig berverreiemben Helen weit dor“ 
tHeithafter Hingefeft als Im »Tangenichts«. Eihabe nur baf pr Organ einen fo unangenehmen feneibenb 
nafalen lang Hat; bie Musfprache IR auch mict immer meet, aker bo moßl ber Brferung zugänglid. 
Sonf fheint Frl. Mejo für Mollen wie biefe Anna im „Biebesbriefr reiht braudibar; fie faßt wis 
unrißtig auf mb if befebt bu Ginfacfeit zu wirten. — Br. Rierfener (Abelaibe) iR Hier väig an 
ihrem Plafe. — Hr. Sanboogt fplelt fine Rolle seht brav, nur bie „Arifur« it bier unpaffenber al6 je. 
SE iR Dies übrigens eine Gemiffenöfrage, melde mir Hm. Tanboagt (da er fhR nuht zur ebenen: 
gung gelangt, wir — fonberbar er ansfibt) enbtid deh verfegen müfen wenn wirb Ar. Lanboogt ih 
bie Haare fhneiben Toffen und ie ragen wie anbere Steblige? — Hr. Meisner (Haus), Hr. Laradıe 
(@aibach) und alle übrigen Mitirtenben Haben ihr Mögligfies geihan, um bem ziemlid matten Etüde 
einiges Beben einzubauen. 

Am 29. „Die Familie Scroffenkein«. — Am 30. »Rönig Ricard IIL.- 
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Dom 1. 6i8 7. gab man Im Garltheater zwei Mal „Unrecht Gut= und ben „Theatralifcen Un- 
Fiun« und ein Mal „Die Diener Stubenmätsen —. Der Zerrffener und bie Drei Riciigteiten: »Serond 
Herr Stuperl« — „Der Dorffhulmeifere und „Der gemüthlice Teufel« — Das Theater au der 
Wien biieb während Diefer Were drei Mal geihlffen und brachte an den anbem vier Abeudeu den 
»Betpäse zus Dorfellung. — Im Sommertheater wurde vier Mal nicht gefpielt, wei Mal der 
„Betpäre gegeben, und ein Mal in Verbindung mit der Schwender'icen fogenannten „Babeptyie 
„Ein Wiener Freiwiligere. Yin 8. Sieben fünmsliche Theater geichToffen. 

Am 9. im Sommertheater: eine Novität „Dlih pblar, Schwan mit Gefang unb Tanz in 
drei Acen von Böhm, Mut von Müller. — Ueber Deje abgefämadte Komödie eht noch eimad zu fagen 
oft id wall nicht der Mühe; fie murbe med) am 10. und 11. mieerhalt. Am 16. und 23. „Gin 
Diener Zueiwiligere. — „DIE Kpbiar Tam mec zwei Mal im Theater zur Darielung und ver: 
femand , befenlich auf immer, vom ieperteit. Dasfelbe Schidfal hatte ‚Hmm. Raczers Drelactige 
Pantomime „Der Zauberjlaf«, wele am 14. zum erien Mal gegeben und vier Mal wieerbelt 
würde, Bei diefer Gattung Nheatralifger Vorfellungen fomınt 3 dad) haupffählid auf Die äußeren 
Befelfe au: die Muepattung war aber im Chanpen Arm und Tppifi; bie Deceration alt ud uns 
yafenb gewählt, bie Garderobe abgmüht, bie Mafcinerien (von Hm. Gervaid ans Lelgien, *) un 
bebeutenb, und fie gerieten überdies — mie ed bei Der Regielaigleit Diefer ühne und Sei dem 
Mangel am einem orbentlihen tefnifhen Perfonale nicht anders fein Tann — wie gemöbnlic ine 
Stoden. Tropbem fen am erfen Abend bie Vorfellung gleich) nach Halb neun Uhr zu Gnbe war, {ah 
Mi) doch bie Direetion efı vom briten Abend an veranlaßt, der Pantomime einactige Stüde voraugeben zu 
iaffen. Diefe waren die betannten Bldetten: „Mein Brad iR im Verfagamt« — „Wie zei Tropfen Waf- 
fer — „Die Zerfireuten«. — Am 19. zum erfien Mat: „Folgen eines Ghampagnerdufels«. Zufams 
menbängenbes Quodlibet in zwei Acten von Blant. Mufil son Müller, Die Einleitung it seht frfc und 
wistfann (mit Ausnahme Deö gang unnöthigen Suben, welcher überbied von ‚Hrn. Bielip in had wiberticer 
Weife bargeftelt wurde) und auch bie erfe Mbtpeitung des Cuodlibets durd bie rafe Aufeinanberfoige 
einiger gang furgn und recht brafifh zufammmengekelten Scenen ziemlich tomifi; aber bie zweite Akıke 
hung befcht aub gamı verfehlt gewählten Seenen, und zum Schluffe frach das Publicum fein Berdanı. 
mungsurtpeil vernehmlih aus. Ueber Die Darfellung it nicht viel zu fagen. Hr. Bielip übertieb, Dr. 
Srün war matt, ‚Hr. Möhring noch am wirtfanfen; der Eouffleur fhrie gang erbärmlich. Abermals war 
die Vorftlung um Halb neun Ußr zu Enbe! Zwei Mal wurde biefed Ouoblibet mit einigen Veränderungen 
in ber zweiten Abtheilung wieberholl. 

Am 22. wnb 23. gafiste Bel. Ruf, ans Hamburg, old Gperidane in Raimund's „Berfgmen. 
ber mit vielem Grfolg. Darauf erfgien an qwei Abenben „der Diamant bes Geiferlänigs“. Da Gr. Rott 
id fit 9. September auf Urfaub befinbet, fo waren bie ef emifen Ren in all ben Biöper genannten 
Stüden durch Hm. Schierling befeht, welcher befonbers ben Balentin nicht unverbienklich gab. — Am 26. 
wurde Daß uralte, ng verblaßte „oaterläudifer Schaufpielin 5 Men von Ziegler: „Der Landkurm nor 
Tirol= mir Hm. Eiebold Hmm. Rafchleund Frl. Berthal in den Hauptrollen neu in Scene gefept und ehr 
Mal wiederholt. So mittelmäßig auch bie meinen Rollen dargefelt wurden, fo mar doch mmigiens de 






































©) Im „Lennhäufere von Sewitfänigg warn die fo yempfaft anneneictm gany unbebeutenben Mefdinerien een 
Hrn. Gervait, wilder aber hamala dem Theatereltl jufolge „and Paride mar. 
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Gnfenbte gemli befriedigend. Darauf fotgte an zwei Abenden „Gin Wiener Greimiligere und am legten 
September mad eine Nosität „Cine Bud;brudereie, Gharacterbib mit Cefang uud Ichenden Bildern 
in 4 Mcten von I. Bernhofer, Mufit von Müller. — Diefe Krbeir unterjgeibet ic) in gar Timer Weife 
dom den fit zwei ober Drei Jahren aufeinanberfogenben Probucen ber 13 an Bifem Theater engagirten 
„Voltobichtere, Die langweilige, enrwungene Gprlichteit , mit obtigaer fpecffch wienerifcer Gemünblic» 
Heit(mec bay von Gen. &icholb mit gewohnter ausbrudälefer Rebjeligeitwicbergegeben), — einige eben: 
arten, Wergleihe, Wortfpiele, welipe nicht zur Situation paflen, Hödft malte Gouplets , eine paffable 
Berliniode für Hm. Bieliß (von biefem ganz gut geipielt) ein jüifger Banauier (von Hm. Findeifen 
mit gewoßnter Routine -— gejibet) en tugmbafter junger Mann, von deffen Berdienfen Manches ange: 
deutet wirb (von einem Gait, Hm. Maas aus Hamburg , genügend dargefelit) und eblich, yum Gr: 
gößen Wieler, bie unvermeibiche. heiratsfufige Tomifche te (eine wibrige Grene, welde nur durch das 
mäßige und bed ondbrucbooffe Spiel der Fr, Rfimetfeh fo wirffem wurde) u. |. 1. — Yufrichtig gef 
dan gefiel uns much ber von Hrn. Grimm seht gut Dargetllte Intrigant am beten; in der Scene gwifchen 
Biefem (bem Factor) und bem alten Prineipalen, war, gegen bie Abfcht be6 Verfaffers, bie Wernunft gr 
Gentheils auf Ceite des ertren,, ber,, unferer Anfiht nach, mit vollem echte, gegen das in der Bucbn 
derei des Hrn. Winter Gerrfhenbe »Schlafmügenjoftem- eiferte. — Der Hanptfehler biefer HH. Dichter 
beiebt Darin, naß ie 68 nicht veriehen ober nicht vermögen , bie ehrlichen Reute einfach, natürlich reden 
ji faffen. — Miher ben bereitö genannten , zeichneten fi) no Br. Eehierling und Die Darfeler Heiner 
Delle Dur eifige Mitwirkung , Bet. Web Bingegen Dur ihre unerfhättrlige Gleigitigteit aus. 

Im Garlthenter: au 9. „bad DREDL aus der Dortadt=. Diefem folgten bie vier ungertreunl 
Stüdgen: „Borhe Haaren — »Preufifher Landwehrmanne — „Gang ins Imenhaus« — „Paris in 
ipeldau«, dann „Lheatralifcer Unfiun«, — „die falfhe Primadonna« und nd am 13. zum eifen 
Mal; „Zwei Tetamente«, Gboraeterbild mit Grfang und Tanz in drei Aeten von Raifer; Muft 
von Binder, — 

Die Novirär — bie erte fit viertpalb Monaten im Oebiete ber Poffe — Hatte einen voländir 
gen Grieg. Die Hanbfung üR war weber neu, noch befonbens fpannend, aber reiht gefgidt gefhängt und 
mit gang Gübfihen Gpifoben veriehen; fhabe nur, da Hr. Caifer feine neuere und wirtjamere Löfung der 
Intrigue berbeijuführen wußte, inbem auf biefe Art der Erhlup notömenbig bie früher fer gänfiige Gtim, 
mung um Vieles Herobbräden mußte. Mit ganz befonberem Fleife.i ber efte Act gearbeitet, beffen Gchlub 
eine bebeutenbe Zirfung erjelte unb viel zum Gelingen bed Ganen betrug. 

Was bie Darfielung etzift, nommen wir vor allen Anbern Hrn. Scholz. Obwohl bie Rolle gen, 
eh umfangreich iR, hatte er ie Doch gut meimoriet und führte ie beafifch und wirffam bund, ohne 
au mur einen Augenblid in Mebetreibung gu verfallen, mogu ihn feine Bole ect Hätte veranaffen fe 
en. Durcy die Hinnegluffung der Scene im beiten Hete mit Frau von Wallpaud hätte bie Rolle des Balyer 
Hedeutend gemonnen. — Hmm. Meftroy fehlt für Gbaractere, wie der des Gurfhmicds, das Gemith; dar 
burd) geben alle baranf berihneten Sfferte unbedingt verloren; pingegen weiß Niemand Beffer ald Hr. Res 
Arop ales, was einen fastaifgen, ienifcen, geifeinben Anfrid Hat, auf Die präguantefe Art perausgur 
Yeben, fo wie auch jeben Zip, jedes Wortfpiel, jeen guten Ginfal, jede geigidte Wendung im Dialog, ja 
fogar dem Barmiofeten Spaß zur größtmögliden Geltung gu dringen. Ucherbieß mas Pr. Meftrop am erten 
Abend wieber fo befangen, tab er bie Rolle dem Souffleus nacfprach und an eine Gealtung Dee Gharacters 
gar nicht Deufen teunte. Das jebr gelungene Gonplet ug er, wie immer, fehe wirfem vor. — Wie vie Or. 
Treumann dunh unpaflende Bejcäftigung von ft nen Talente fon eingebüßt hat, zig ih in 
Diefem uenen Stüde aufs Deutlihfie. 66 it wahrhaft betrübend, zu feben, wie ein fo reich begabter Künt« 
Ter Durch abfihtlies Verlennen feines wahren Wirtungetrifes feine gange Zufunft untergräbt! Hr. Treu 
mann Hat fc) in Scherer Zeit je ın Die unbebeuteuben Poffen-Liebhaker mit Goupletö eingeipielt, daß er «6 
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gar nit mehr verfuht, eine neue Rolle bramatifih u gealten. Diefer Victor if gear som Berfaffer nur 
fer oberlächti Gehandelt worden; um fo mehr aber hätte fh Hr. Treumann feiner Rolle annehmen fel 
Hemz e8 iR ein fußiger Patron, aber Dabei ein Menfh ohne Herz und Geniffen, verfgmigt, fchlau Bereänend 
und einer jeden Sileßtigteit fähig. Hr. Treumann jeige von allebem gar mipte und fpielte Die Rolle wie 
alle feine gutmüthigen Eichhaber in „Rrämers Tächterlein“, — »Unreht Gut«, — „Cine Feindin uud ein 
Freunde u. f. m, oder bielmeßr er Hp die Rolle gang fallen. Sollte fle — da fie ek mit dem jweiten Mer 
beginnt — nicht fapmer genug gewejen fein? — Gebr brav war Hr. Michälis (Berthold), (lift, cs 
fach, natürig und warm. — Auch die 59. Julius und Grois (Falter und Mumann) warn sit 
serbienflich und wirtfem, ofme ih zu Uebertreibungen verleiten zu laffen. —- Gang vorzüglich gab Bil. 
Zöllner bie Heine, aber Hübfehe Role ber Garollne. Ueberhaupt Hat Diele Schaufpelerin, fit (rem Gngar 
gement im Garliheater, febr bemertenöwertfe Borfihritte gemacht; das Grywungene, weldes früher ipren 
meiden Darfellungen anflebte, fo wie das immermährenbe Lachen und „NaiovTfun« hat fe geößtentbeils 
Befeitigt, ie yelgt ümuer wielen Fleiß und richtiges Beränduig, und unterfeibet ih vom wien ihrer 
Gofegimen dur) eine immer ber Role genau angepaste Toilete. — Frl. Baper Hingegen Nept jeht noch 
auf bemfelben Punch, wie am Tage, we fe Die Bühne zum erfen Mal beat; fie bat nidıt einmal 
Die erforerliche Routine erlangt, um ihre gänglice Talentloigteit zu verbeden. Nadbem die Dirertion 
iefes Mitglied zuert als Eocalfüngerin, dann als naive Eiebhaberin erfolglos vorgeführt Hat, feint 
man es jeßt noch wit bem Bache ber fentimentalen Riebhaberiunen verfuchen zu wollen, aber nach ber 
von Bil. Baper eben gefpielten Rolle bed Tinchen u untbelen, bürfte «8 auf diefem Gelbe aud nicht 
Veffer geben. — Die übrigen Rollen ind unbedeutend. — Das Gmfemble mar fcrnantenb; befonbders Rörend 
wire der Souffleur. Der Unfug bes zu Inuten Souffiren nimmt fit Rurgem in unfern fänmtfihen Then, 
teen auf fee betlagensmerthe Meie übeshand. — Die Scentrung HE Mandes zu wünfgen übrig; bie 
Duft iR uubebeutenb; das Haus war gedrängt voll, ber Beifall, befonbers nad) bem erfen Met, 
ein allgemeiner. 

Das Etid wurde Bi 21. ununterbrschen fortgegeben. Un 22. mußte «8 Abenbs wegen Unpäplic: 
feit de Hrn Treumann abgefagt werden und man annsweicke Die »Schlimmen Buben und „Bär unb 
afar, worauf ih das sole Haus im Augenblid Ierte. Hr. Treumann Hatte fen anı vorigen 
Mbrud mir mi großer Ainfrengung feine Delle Sis zu Embe gepilt, daher «8 eine grofe Madläfig: 
feit von Geite der Regie war, für ben folgenden Mbend fein Städ in Meferve zu Baben. — Au 
233. wurde »Eunpayie, am 24. der »Öutmacher« gegeben, und am 25. zum Benefit dis Hmm. 
Micpätis „Doctor Robin« und „Der Parifer Taugenihts«, Hr. Hungar von Hamburg den General 
Deorin als neuengagirtes Mitglied. — Im erten Städe war ber Benefeiant feiner Aufgabe nic gemadhr 
fen und wir Können ihm mur den been Willen und vielen Fleif nachräßmen, im zweiten Städe Hingegan 
war feine Reifung eine durchaus befriedigende. Bi. Gegmann gab ben Sonis seht fi und Icbenbig mit 
vieler Routine, jebod) $inberte ber fiber nicht mehr zu Sefetigenbe Epracfehler jebe bebeutenbe Eirtung; 
au IR das Organ für fope Rollen nit ausreichend. — Gel. Peltet fprach Im erfen Stüde zu Life nb 
ne Schwung uud Begeiferumg; in ber zweiten Boll vermiften wir Ratürlicfeit und Gemüch, und fanden 
ur (eres Pathos uud falfe Sentimentaität; aud) {ft Fat. Pellet oft ungragiss in ihren Beregungen und 
Reif in üper Haltung. — Sr. Hungar war im Anfang feiner Rolle von einer unbegreiien Trodenfeit 
and Menstonis, bann auf ein Mol Bochtrapif; vieleicht fagt ihn Dad Bach ber Famifcen Alten mehr zu. — 
Die Damen Seutta, Walter, die H9. Gämmerler, Sallmeper und Jullus gemügten, Brt. Wbert 
aber nicht; das Enfemble war nicht rafe genug, — Mm felgenben Abend fpielte Gr. Morig, welcher von 
Hmm. Nefrop wieber engagirt wurde, im »Goimarzen Peter«, bajı: „Ein Gantlere, — Am 27. 
»Verreönete, worin Hr. Orois (da Hr. Roll wieder abgegangen zu fein fheint) den jungen Loisl 
geb. Am 28. „Unsehofte, 
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at 29., zum Voribeil be Hm. Brauumüller mb am 30. wieberbelt: »Agued Vernauerr, 
Hintere Gemälde aus dem Mittelalter von Oberborfer. Bei ben Befteben der gegenwärtigen Dre 
tion de& Garlthenters, Basjelbe zu einer Univerfalbühne auszubilden, muß ie Wiederbelebung jener fcife 
feinenen fterromantt, weite faum noch bei ben Ännichten Gerumgiebeuben Truppen Pflege finbet, als 
eine notwendige Gonfequenz erfheinen. Wir getchen unfere Umiffenbeit darüber ein, weler Periode bes 
Aingefehmades Biejes Giferlhe Gemälde feinen Urfprung verdanft; jedenfalls hat Hr. Braunmüller burd) 
die Wahl beofelben zu feinem Weneice mehr Muth als Gefhmnd an ben Zap gelegt. Bon einer tragifhen 
Her iR in ben ganen Ste feine Spur, Mes würke gu einen gang vergnüglicen Schluß gelangen, wenn 
nicht die feige Giferfucht den bergoglic) barifhen Grheinrath Mastell Baifeder zu fünchterliten Ränten 
aufbepte, melde er gelegentlich von feinem albernen fwaghaften Mituligen, Dem Schreiber Bincenz 
King, ganz gemütbörubig verrednen tät. Dieen Gcheimrath hatte Ri ber Benefcant zu feinem Parabes 
vierbe auserfehen, wnb wir mäfen aneıtennen, dab er ausfab, glug, die Arıne freupe, bie Augen zol, 
murmelte, dann wieder heifer auffchrie, gang wie e einem recıfcaffenen Wöfewict zufommat. Gr war übrie 
gene fo in feine Fnfern Pläne vertieft, baß er während ber Dahre, welche bie Ganblung unfaft, fh nic! 
cin eingiges Mol Zeit nahm. das Gofim zu weihfehn; von Augöburg BiE ins Nubienpzünmer des Herjegs 
Gruß zu Regenoburg, von Minen nach Straubing, mo er ald Mögefanhter des Gergogs efeeint, und zum 
Rlofter Rormel, folgten ipm Kiejelben Neterfiefel, und blieben ihn and bei hen unfrei 
der Brüce fren. Die MH loncube Gerehtigeit ii nämlich fehr prompt: fan iR bie unglücliche Agnes vor 
fern Augen in ber Donau verfunte 1 and der Intrigant fehen hinterher. — Bel. Peltet ats 
Agnes md Hr. MiCALiS als Mbrecht ipielten mir vielem Zeig, od reihen Die Mitel Beiber für dieje 
Bücher nicht hin. Auch Die Mebrzabt ber übrigen Darfeller pa, was fi eben thun Kehz den Ritter und 
Neifigen aber, welche nit rübmenswertber Unparteilipteit Met am Net bald dem Water, bald dem Sol 
dienten, bleibt dab größte Berbienf, wieberpat die laute Heiterfeit des Publicumß erregt zu baben. 
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. Am 1. oder Propfete, — Die der Gaffa und einem nicht eben fehr feinen, gebiegenen Oeichmade 
au Ehren veranfapten, allzubäufigen Wiederholungen biefed Weuted haben eiuen wahıhaft eutiersenben 
Sinfui auf die Gefommtdarellung ausgeübt. Diefe iR jet von einer wohl fehr begreifichen, aber &e6 
wegen für den Zuhörer doch Teinedveg6 angenehunen Fabrläfigleit. Der „Prophet gehört zu jenen Opern, 
weldhe gang gut ein Jahr fang von den ausgeflanbenen Mübjeligeiten ausruben und Bann, neugefräftigt 
and. eafifcht, wieber aufgenommen werben fönnten. — Dah auch die äußere Austattung, Geftüme, Deros 
sotionen einer fen Grfrifhung dringend nöthig hätten, verict fh von febft, audgenommen, man nailte 
tes diee ald ein warnendeo Wild von der Bergänglicteit alles Arbifcen aufbewahren. — Die drei Haupt: 
iten waren durch) Hmm. Steger, Br. Gfillag und Ärl. Tietjens befeht, von welchen Tchtere burch 
Stinmfrifhe woblthuend wirkt und bie Bertha überhaupt recht fäftig und Iebendig getltet. 66 vefcht 
Mi übrigens von felt, daf Die befannten jhönen Nummern und Gfeetfide ber Oper, wie fie auch 
gefungen wurden, von geifer Seite ber ihren hesfömmlichen Applaus erhielten. 

Am 2. „Robert und Bertrand« — »Divertissement dansant«, — Am 3. „tie Ehunme«, — 
Mn 4. Statt der angefagten »Gurpantpex, wegen Mupäßlicfeit des ‚Hrn. Under, »Kucegia«. 

An 5. Zum erfen Male: „bie Gagele von Bafforas, Ballet in Drei Aeten, von Bonn 
Mut von Holger- Pauli. — Dan Stof zu einen Vallte ber oientaijgen Mähribewselt zu entnehmen, zeigt 


don beferem Wertänbnäfe der Sad, als Jene befanden, welche uns mit Gonverfationsballeten im Dococe» 
Wonangrät Tr. Di m 
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Gofrim ober gar im modernen YUnguge Beplüden. Wir hefen übrigens, e8 werbe bem ganz tüchtigen Ghereor 
grapfen Hm. Bournonsilfe ein ander Dal gelingen, jene Ideen mit mehr Rlardeit amd Zufammenhang 
auspufüßren. In biefer „Oagele« (berem Titel fon nicht gerechtfertigt iR) Bietet und ber erfie Net ein gank 
Hübfehes Wild Tebendiger unb vernünftiger ‚Hanblung, mit gefäligen, aus ber Handlung entfpringenden 
Längen. Fat. Prices Geifung it in mimifcher Beziehung eine fein ausgeführte und auch in den Kängen 
ine fehr anerfennenswertbe; das Spiel det Hm. Frappart iR einfach und ausbrudsveil, das Iufam- 
menwirten Alter, namentlid in der Scene, wo ber berfolgte Chef verborgen wirb, meifterhaft; 
Hr. Bournonviile Hätte Bier für feine Gompaftion, wie für feine chtige Seitung de& Cangen ben wärm 
en Beifal verdient. Aber unfer Publicum Hat fd) zu ehr Daran gewöhnt, im Ballet weber an bie Hand: 
fung, ech an das Gnfembfe, fonbern nur am eingeine Sprünge und Kraftteuren zu benfen; «6 mag wobl 
auch fein, das das Theater anı Cpitalplahe in ber äfenticgen Meinung nicht mehr den frühen Stand 
punet einnimmt , daher man auch dann, wenn ehwas Gutes geboten wird, Teine Luft hat bershaft zu 
appfaubisen, um a ja nicht deu Gnquenns und Lobhubfern beigegäßtt zu werden. Nach beim zeiten 
Ale wor bie Zurächaftung bes Publieums Geffer angemenbet, inbem berelbe wicht fonberlih zum erten 
paßt, vielmehr einem anbern Mähren entuommen qu fen fheint, und au an fi) etwas untlar if. So 
fönnte 3. 8. gefragt werden, warum ber verfolge Siheif fc) nicht vermitef feiner fünf Pichter aus der 
fataten Lage, in ber er ih Sefubet, febft berauswäncht? Allein mit Fragen und Wünfcben if ed cine 
mißtige Sadr. Jene Heben unbeantwortet, Dieje unerfült. — Wie bem auch fi, mac bem zweiten 
Mete foramt ein deiter, von Denn man auch nicht recht wei, ob er Dieber gehört, ber aber Hauptfälich burch 
Tänge ausgefüllt wird, wie ein großer Theil des zweiten tes. Diefe Tänge find mei aanz hübfeh, und 
namenttic Bit. Pocbini Hat fih barin befonders ausgeeicnet, Bon ben zweiten Tänzerinnen iR nur Frl 
Ricei Lobend gu enwähnen. Das Enfemble if durdaus präcid, die Muff enffpredenb, von den 
Derorationen, die des ern etes ziemlich hübich, die übrigen unbedeutend, bie Golüme zum Theile 
glängenb, in und wieder aber, das des ‚Hm. Frappart z. B. und der Männer überhaupt, von aufaen 
Ber Sermiichtit. Alles in Ale genommen, fan von einem bejenbers Durchpeifenden Erfolge feine Rebe 
fein. — im 6. wurde bie Novität wieberbelt. 

An 7. „Dou Sehaftian« (Dirigent: Hr. Eifer). — Hr. Feitbner: Gampens als Gajt. — Yon 
den eingeinen Leitungen find nur bie des ‚Dim. Mnber (Aitelrile), welter befonbers Das Duett im zweiten 
Nele fehr zart vortnug, und des Hmm. Steger (Abazaldes), ber bien Part zum erfen Male und zwar fs 
Tenweife Traftooll uud fenrig fang, Tobend zu enwähnen. — Das Enfemdte mar ziemlich qut. Die Oper 
ging ohne wefentfige Störung ven Stotten. — Am 8. Oeeloflen 

An 9. »Eurpantße«. — 8 iR oft bervorgefoben worden, daß feit den Direetiendantritte bes 
Hrn. Gornet auf die wenen und neneinftubierten Werte eine Sorgfalt verwendet wird, bie m 
den Darfellungen ber übrigen Beperlein-Openu vermist. Dabei wäre jech immer etwas zu ge 
Hönnte fh, mit der Befannten Outmübigteit, weldie einen Zeil unferee Pubticums auegeichnet, Der anger 
weßmen Hefinung auf eine befere Qufunft Gingebenz man une bie Sache fo bereiinen: wir verbanfen der 
Operuoermaltung (abpejeben von ben Nosititen, weldie entweder gar nicht Tommen, oder in Gefalt eines 
eigens componirten Madpwertes einen neuen Verweis ineligenter Kuntförberung Hefe) järlich min, 
denens zwei neulufenegejete, gute Opern, welche gut einftubiert werben; Bleiben biee auf dem Beper- 
fein, fo Lönnen wir annehmen, daß in zehn DIS Amölf Jahren ein Neperteit von mehr als zwanzig aut 
fubierten Opern gufammengefelt fin wird. Geiber fan man jebech gegen Diefe Berechnung einmenen, bap; 
it nur eine heuer guffubierte Oper im nächiten Ihenterjahre vernachläfigt werben Finn, fonbenn — 
und das if das Mertwürdigte an der Sache—dap bie heute qut einäubierte Oper bereit bei ber Bitten ober 
vierten Wiederholung an der Mangelbaftigfeit tes Eufembfes fheitere. Mit wenig Worten alfe: »urpantber 
war vet feibig umb correct einfnbiert worden, bie beiden erhien Vorfellungen Hiegen an Präcfion und 
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dirigen Sufonimemeiten beinabe gar nichts yu wünfgen übrig, — 16 mir and (im vorigen Hefte) gene 
fenbaft mitgelfeitt baten — unb jest, bei der vierten Vorfiellung, waren bereit alle gemobnten 
Fehler bes bier frmlih eingebürgerten Schlenbriuns auffallend geworden. Die Chöre maren öfter falich als 
wein, das Oxcheher ber eitigen oft beflngten Zerfreutheit verfallen, —— les vou einer Kauigfeit und 
Steichgiltigteit, welde wahrlich ihres Oleicen fuben. Wohin Las une, ober vielmehr umfer Opern: 
tenter noch führen wirb, vermögen wir nit oransgufagen. 

An 10. »Die Ongelle von Laffora.« 

An 11. „Der verforne Schn« (Dirigent: Hr. Efien) Hr. Keithner: Rırben als Caft. — Aus 
Sbrfunär für den Lonkicter bes „Domino“, ber „Stummens, der »Ballnacpts und fo vieler nibtchen 
Werten geringeren Wertes, fan man wohl an difem „Verloren Schn- mitledig Tchweigend verüberger 
den. Wenn aber die Demoralifation in Saden ber Mufit weit gevichen iR, daß bus witrige Geier 
einer indif gewerbenen Ginbilbungeraft von einer vernünftigen Operumufit nicht mehr unterfhieben wers 
den fan, Bann muß ber Refpeet, den man gern felft vor bem verunglüdten SBrobuet bes greifen Tonfehere 
Sewahte, der mach einer anberen Kicung. Sinirtenben Gntrüfung weichen. 16 Sr. Gosnet vor zuei 
Jahren diefes bereits umter Holbein ohne Olid gegebene Opus wieder bervorhalte, haben mir *) 
Barauf Hingewieen, daß biefe Reprife burc feinen irgenbwie gefalteten Vorwand ertlärt werben Hunt. 
wir 6 n8 alfo jept mit einen energifcen Prefeft gegen Die Beibehaltung biees Tresen, fnnfofe 
Sefmettere , weißes bad nur mehr höflcteitse und gemohnbeitshalber „Muft« genannt wird. — 
Dieer Protei wirb Durch die wie genöhnlih böhR nachläffige Gefammtaufführung biefer „verlor: 
nen« Oper boppelt gerechtiertigel. — Bon den einzelnen fchuldles zur Mitwirt peilten zeigen Frl. 
Tietjens (epdta), Frl. Bochini (ia) und Hr. Draxler (Bochoris) am mein Blei und Verkänt 

Am 12. „Die Sechjeit des Figero«. — Mau weiß, wie wenig befriedigend fih bie Birfige 
Vefepung und Gejammtaufführung diefes Meiferwertes gefaltet. Wegen näßerer Bezeichnung der 
verbanbenen, bebanerihen Mängel verweilen wir auf bie früheren Befprehungen (Siehe Behruarheit, 
©. 106, und Julipeft, S. 381). -— Am 13. „Garita«. — Am 14. „Die Stummer. 

Am 15. „Cute Radt, Herr Pantalen!« — Kemifce Oper in einem Ste, nach dem Franöfifgen 
des Kocrop und be Morvan. Dufil von Albert Orifar. (Zum erfenMal« and niht aufbem Zettel) 
— (Dirigent: $r. Gert), — Nachdem anderthalb Jahr verfoffe And fit ben Tage, an melden die 
Tegte Novität (natürlich war eine Flotonm’fhe) im Operntheater gegeben wurde, fam enklich ein au 
Bühnen Wiens (mit Ginfchlup des Opernthenters jelkR) bereits in verihiebeuen Defalten befannt. gemorber 
nes Wert zur Mufführung. tn Rie Sorgfalt mit welcher man ih Kefiebt, une mit ten ausggeineifen 
Broburten einheimifger und fremder Opernliteratur zu verfehen, — vibt ib noch Die Ibee bie »lang dere 
nacläfigte« Spieloper zu pflegen, Die Sänger au haracterütifhe Mufeffung, feinen Dortrag, beutlie 
Zuofpracbe zu gewöhnen, tt Der Tagen, Iangmeiligen Ballete huge Bivertifenents und hübfehe Opereb 
ten qu geben, u. j.w. Danım alfe mußte „Cute Rat Herr Pantalon,“ gegeben werben, — bamit 
it endlich die Spieoper fen gegrümbet, das elafüfce Repertir bereichert, die Nositätenlite vermehrt 

Die Orifarfche Muft gehört feinrömwegs zu der fein geifreichen Schule der Boieldienfcpen ober 
Auberfhen tomifchen Oper. Dit Nusnaßme ber Introduction (melde aber Beöwegen body um bie Hälfte 
gefüngt werben fönnte) ub einer wunberlielichen Melodie (bei Leli'® Erwachen) Änben wir nichts Mens 
mendwerthes. darin; wir vermifen fonehl ben Teihten Gebantenfluß, als den einen Fafnachtfchere angtır 
paffenden Styt; Bieles it gegiert, venworsen, ja lärmend, im @tpl der modernen groen Oper, ohne bie 
mindefe Spur von muttaifchem Hummer. — Die Darfeltung gehört zu ben fetenen, befferen Reiungen 
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bier Bühne, Dialog nd Mufl waren forgfättig Audiert. Hr. Juf Ciitoffele) war im Spiel fehr 
brach, dr. Wolf (Aeio), Bit. Shwarz (Buciein), Hr. Maperbofer (Pantalon) In Spiel und 
Gefang tabellos. Zul. ‚Halın fatella) hielt Mh ebenfalls in Deprelter Begichung reit wader. — 
Das Orebefter genügte; hie und da murbe fegar piano gepiclt. — Die Aufnafme war feine befenbers hir 
ige. Dot verbreitete as Iebeubige Gufemibie und ie trof aller Aßernheit Loch unmiberfebticen toi 
eben Wendungen ber allbefanuten ‚Hanktung, ziemliche eiteret. 

Dayu: „Der Torrendor,« ein Ballet des Hrn. Bournonville, weites nur einen Vorzug, ba der 
Rüge, Kefit. Das Mertwärbigfte darin iR, Laß der Torrendor feinen Ranbaleuten das Kefantene Ctierges 
fect mimifep auseinanberfet, was «Gr. Price mit sidem Feuer zu Stande bringt. Die Damen Price und 
Ricei, fo wie Hr. Brappart wirften verbienffich mit; auch das Enfenbfe genügt; mr Der eine Tomifche 
Suglänter Hatte nict8 von ber drafifthen Wirtumgskraft, welche ihm voriges Jahr en fen umbetannt ger 
licbener Hr. Büffel verliehen hatte. Die Krone des Abends, Gelegenheit zu ranfendem Befale, war der 
Vortrag bed Bielin,Soles burb Hrn. Mayfeber. Dap fo yauberifh- ammutbige Töne in Bien Räumen 
ertänen?! CS Rbeint unglaublich. 

A 16. „Die Gngenotten.« Hr. Steger: Raoul. — Am 17. „Gyaar mb Zimmermann. pr. 
Reeuger Ghatenmnenf. — Anı 18. „Oute Nacht, ‚Herr Pantalan.n „Der Torreador.« 

A 19. „Ferdinand Gertege (Dirigent: «Hr. Gert), — Wen Die neulich Mattgehabte Worftellung 
ber »Guryautber (üche weiter oben, Seite 490) uns bie Ueberjeugung verfcafft Hat, Daß Opern, die mit 
oiler Yühe und Corgfat eingehbt, bei ber ern Torfelung gut gufammengingen, bereit bei ber. vierten 
ber fünften Auflüßrung ind Schmanfen geraten, — um wie viel mehr mubte »Gortepn, ber feit einigen 
Monaten nicht mehr gegeben worden war, ben verheerenben Ginfüffen bed eingeriffenen Echlenbriand zum 
Spieiyeng Bienen. — In unferm Operntheater iR mehr als einmal im Jahre „Simon und Iubä: Da 
daft der Ser und wi fen Opfer Gaben. Diesmal verfglang er allen Ansbrud, ale Nüaneirung, all 
Bener in ben Gufembtefägen, bie reine Intonation ber Gerifen anb ber Bäfer war, wie fon oft 
das bebauernemerthe Opfer Diefed böfen »Föhns« (wie be Büfcher im »Teil« ibn nennt); von ber Dubertüre, 
welche gang erbärmich yufammenging, 66 gun Schluß ber Oper wurde bas Weite unverantwortlich übers 
Rüzt, — unb fomit bleibt und auch Bier nit weiter u hun, old daß Nebel zu eonftatisen und bel une 
gu benteu: Hr. Getert verfebt €8 wohl ganz gut, ne Oper einzufubieren, aber ehı Gnfemble fifh, 
fräfig und rein zu erhaften, bei dem gegenmrtigen Zuftande unferes Opemtheaters, Bas Tan aud Hr. 
Gert nicht. Da Die Schuld wur zum geringfen IHeit den Gapeheifter tif, das Knnen wir uns 
eben fo moßt deuten. 68 iR uns auch nicht um irgenb wele Perfänlchteit zu ibum, fonbern nur um bie 
Genfaticung einer Thatfache. — Darüber Hätten wir jebeh hab vergeffen , DaB Hr. Schmied bie Part 
des abgegangenen «Hrn. Radwaner — Montezuma —— mit fifcer Stine, einer Intonatien und ILL: 
em Musdrude fang 

Ai 20. „Die Gngeler. — Anı 21. „Martha. Hr. Gr fang ben Fomnel bel guter Stimmisper 
fiion, mit Iobenswerihem Nusdruce und vielem Güde. Sowohl er, wie bie andern Inhaber der Hanptr 
volen, — die Danıen Eiebpart und Shwarg, und Hr. Drarler, — wirtten mit uf und Liebe yufans 
men. — Das Gnfembte, in Beyup auf Chor und Orchefer, übertraf abermals an Nacläffigteit und 
i@lenberifcber Neberfirzung alles wad man ehuchin Räumen zu Hören vorbereitet iR. Wir 
wife vet gut wie oft Die Wilkieichteiten, melche ich die Sänger erlauben, Das begleitende Dribfter ver, 
wirren fönnen; jest aber beginnt gerabegu der entgegengefeßte Mirbrauc) vorguberrfben; die Sänger 
vermögen fhtehterbings weber Musbend noch Gertetheit in ihren Wortrage walten zu Tan, mei alle 
Tempi jo unbarmberyig gejagt werden. — Amı 22. „Cute Nacht, Gerr Bantalon!« — Hierauf: »Salı 
elle.“ Mod find vor mit im Rlaren darüber, — warum r. Frappart in biefem Balleten ben eigente 
Ni immerfort Hüpfen mußt 
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Am 23. »Dom Schaflan.« Hr. Grl Schafian, Hr. Bed Gameens. Kepterer fngt dien für 
ibn befonder® anftrengenben Part mit vielem Feuer. — Am 24. »Rebert.x Bil. Tietjens: Ale, — 
Siebgart: Mabella, 

Ai 25. »Iubra.< Wir haben iryich bie Orkube, welche für bie Gutfennumg Biefer wie fe mancher 
ntern Oper vom Neperter foren, bargelegt. Diefe Gründe fib bie einfachen von ber Welt: ehlechter 
Test, felechte Mufit, fblechte Gcfammtaufführung. Lepterem Umfanbe föunte (kefonbers da bie einzelnen 
Feitungen größtentbels Iobenswerch find) allerkings akgefelfen werben. Aber wogu? Warum fllte ih 
‚Hr. von Blotom nicht ebenfo gut ein mitelmäßiges Gnfebte in feiner Oper gefoen Iffen, wie der gute 
mürbige, von Seporelo „unferbtiche prerfamirte Hr. Megart? 

A 26, »Garita.« — Amı 27, Hernanie (Dirigent: Hr. Eetert), Titerele dr. Steger; — 
Gieira: Frl. Tietjens. — Sollen wir fe maio fein ume ned) wieberbelen, daß auch Befe Oper auf, einem 
fünilerifbeachtungswerthen Repertic feinen Plap finden würde. Mat braucht cher ein ÜberteiebenergPurit 
zu fein, und mit veiltinenden Prof Reis mur von „Deuter, bramatifiterr Mufit zu reden, um den 
Wunfe) nad jonematifder Verbannung, jeder nicht fowobl un-beutfcien, af wielnehr unefhnen Duft zu 
Degen. Mn 28. Statt der angefagten »Zigenneri,< wegen Unpägtihfeit da Ben. Hölzel, „Be Stım 
An 29. „Gute Nacht.» Divertissement dansant. An 30. „Don Inan.ı — (Siehe Auguiheft ©. 436.) 
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Berlin, — Dorkeltungen Im Overnhaufe som 











27. Maga, ke 29. Crstenber: »Bronhe — „Qugent 
tee — „Ara Diavoloe — „Den Suanı — „Bigaser — 
Regimenliectere — „Lanerebe — „Dlanrer“ —- „Arm 
fee- — Montes — „Alle (2 Mal) Vallanta (3 Mal) 
Robert und Bertrand — „Eatanellar „Gemeralta 





Se Wimbe aus Areslan gaditte 
ne etc in nalen Grau 
8 adıin Beten der Sale 
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Ben Dedens ie fln: do Ye „Am Glare 
mi der Be. Deere. Sim. un Ar Maubert, Sr 
Aniacic Dideveama „2er Ciemm von nmel 
Smile de Weltner I ver Tele, art ame 

Saiafe „die webiien Deiner von Betten dr 
ie Ran wit Yon Eid der Rönlahake 1 cs 
rein I und an Kir slngabde rede erben er 
Ant. Be Benubert fote Se Züchele, dm Amen 
Eiite made R4 suh dit. Weide ud Di. Belnenı 
Kına mt sertibah mbar. Das Dan we yorknat 






Sr. Mantine 



























Selle und das Nablicum faien velfommen Sefeligt. — 
Die erfen Nepitdten Nefer Bühne fed: „Gin ran 
Mgeenliftes Sinenif-, Vefe In ı At. — „Der A 





ter Wilene, Schranl in 2 Men von Gläfer. „Das 
Yigmee, von Benetir, 

— Ar. Wilbn. &9, Rovitäten: „Das Calı ter 
She zen Sbrase — I Kin Blue nn Se son 















Se. 
— Day Seftheater wurde om 
2. Entenber mit Meyerbei in cimas 
ice erälß 

Warme ih 
In) enpapist werten. — Das 
mit ver eren Werleltum 1o6 
a Oeeihtee Oritinar: 
Welen- Arl. Smerger 
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ine zu ereee 
Sttäten waren: „Bo Seren, 
@ncpi in Selen von Matti, ud ‚Or 
mit iferüctige, Quliel in 1 Mt vo 
Ben suntrbörgten Geräte u Bolgr 
ware Sr. von Eaticpen Anradirten art ein Sr. von 
rice, ehemals Cfiir, ipt Dipfomat, Andern zufelne 
ein dr. Naumann an He Coipe eo Heflhratene geheilt 
werten. 
"Das Unternehmen des Direetere Neo 




















mälter, cin zweiten Torater auf Action ju Bauen, 
einen genfigen Reripang, und es wurte Sereitd nen Dem 
Nelondren cin Gomits merergfig. Giufwelen hat St 
Mesmüller die Morfellungen 36 weiten Trans am 
23. Cent, nie lm vorigen Winter, im San dee Gewand 
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ac Bar Egatiarbester anler Mauriere A 


Ken, bei geörhugt vellm Baufewirker er@ffnet; Die Bor 
Relung beyann mit Bethes „Cefawilet«, von dan DO. 
immermann und Bohl in Aıl Gcfmann (aus 
Fenigeterg) gest; tiefem jeate „Das gelbene Arrıy- 
mit ten 50. Nsarb and Gidenmald jun. um Anl 
Hartmann (aus Wien); ten Belalap tete „Das torte 
Sänarpelte mit At. Krap en Hrn Gafrar. 
Simmtlige Dorklier warten wieerhet gerufen, fe wie 
ud dr. Manrier, nelder in einer Lingen Rohe feinen 
Sant ausprac wer nglit and fein Berauern, vap ihn 
He auflegen harten Wefepräufungen wiß! yekatten 
alten tnferseingen sep Yubliums ger zu werten, 
Dannever. —— Unter deu vielen Wifen, milde 
‚ter Seil auf Öngopement bei une augereen fat, 
keiner Rh und Sr. Maroif cin Eciler des Orfange 
© Girel in Win, weider bei feinen erten Anti 
hen ale ‚ergo in »Lucrepn Werzie eine Tele Sinne 
ac entfiel, daB die Arie Mani da cap verlangt 
Karlsruhe. - Die Hofbähne wurde am 10. Au 
ui mit Mebuts „Jaceb und fine Eähuer wieter eröffı 
het. Mn 19, fan Sillers „Lildelm Tele neu m 
Zene geiegt und am 26. Die erde Nenität, Delteis 
Tübne gegebene Rulfpi „AL ober 
Junge, welch A aber Ip Te lien Onfente un 
Ber za wersiglicen teifungen der Damm Genf 
Sakalein ihn DO Rutelot, Dont m 
gentweg, Tele befandern Wrfoges zu erieuen hatte. 
Min. — Der neue Director Sr. Rabe eröf! 
wete dus Theater am 16. Sept. mit Shalefneare 
AKanfınann von Venedige. Br. ChreibersLis@kerger 
 Velühmer find engapit werben, aber ned nit 
Vernchmen nach 
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den geoßeetige Werbereltungen g 
Tagner if verreit, um die vergiticten Ränder feliR 
Dar Oxieler fell mit 40 Yeins um 40 Se. 

20 Lealihen, Vielonellen unn Goutradtfen 

beept meden, und man eignet für dem Ober menigtene 
auf" 1090 Sänger, Mm erten Mbend mim Haydn) 
‚Stöofung: (RH. Samaribat, An Diez, Ir. Anc 
6 und Sr. Rlndermann) aufgibt und am zwei: 
ten: 1° Eunzkenle Ciwoll von Beetdesen, 2° weiter 
et aut Gladie „Ornheise, 9° 22. Yalm von Men: 














Befefohn, 9" Antoucien 6 Epohrs -Aefoner, 
5 Suite fi Saletoheamene von Buß, 69" Easnare 
In Seen Amantler, 7-0 
Hrogart. serie Dial nu Al 
vor Bintel, : ae 
fen. — Gin Apelt unferen Berfonale i 
ag Belkin sie Roh gan, Wer nt aa 
unter der Brtung unfrd Mlen Dieaeıs Walinee 
Äh Sie Gaben wir anekefen Öpernsethellwngen 
Weldesam 10. Ort. mit oBenduanr Begonnen De 
oe. an ia, Auge merke sah ershiihrn 
ter zen Da, Diner 2hemE wider eröffnet an 
wor mit Saiteve „ran sen Mflear, I welt 
Fe intetiimeisnag > melde fin sur sten So 
zn cine Amde anfr Dihee ger, al Donna 
Sheter virke le fand, Rus hr Mittelt wider 


fer, femoht dur, feine fasne., 
dur fein Tiet, Sum 
Bar -Bthar mit Be Thela sub Een in dr Zieh 





e aut Oft non 
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TR als None, — Ark 
cr She ig für Tine 






Paris. Revitäten: Grandopi: 
voo,Zert nad Br. 6. BirgeDfeiffer ven Drvelt, Ro 
9. 8 Sadfen-Godurg. — Thödtre franca] 
itenuı des reines, Fänfalige Yalfsel von Ldan 
= Odöon: „Maltre Fariiee, Delatiges Drama. ven 
George Sand. — Chöätre Iyrigue: „Une aut h SC 
viller, Opercte von Nuittor um Beaumont, Maff 
von Barbı wdoriflerndimer & mourir Male 
acig von Masson; -- „Cousln Verdurer, einactg sen 

Pommerenz und Zaccone: —Palaı 
re de M. Porusiere, re 
Fandı — „Las pröcigure , enacig von 
Maro-Michel. = Varlötbe: ala thödtre den Zaun 
ven, enarlig von Cormon und Granger. — Gaite 
=Les'gucus de Berangere, finfactg sen Dupouty und 
Moinauz 

— Hm 2, October wurde bie ütalienifge 
Oper mit „Morde öffnet. Veftsftigt waren die Dam 
Fiorentini, Pozzi un die 99. Angolini, Carrie, 
Ererardi. 
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— Die Herbäfaifen wurde mit einer 
pre des Matten Giuseppe Apollo, Geitlt: 
„am 22. Emmi. eröfinen Wa peeite aeie 
MReverdeenn „rondets un als Write Dr 
migents „Dollar bekam. 
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Inte. Am 30, Seplember warte de Dier 

der für Orbenburg vor Dirrter Retan 
Seielfhaft in jhe ankerie g 
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Aal. 8r. 6. Bir 
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fra von Orkan pranien ne Inner Die hier 
1100 Bam se Besen m Try 
Men vngagict Aa) Bub Mudter, Br. Biihen dr 
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geden mare, ni! micher! 
866 mitt über Ortung unp Vüncliet 
Heheigen Yarlinen Kane fe tmae alt yaflm. 
"(Die Derebter und Werepen 
Hrn Wander) Dielen efuden in ter Zi 
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Darlele iiden Allen. — Se. Meheon [el 
Sant Bienen Kemfr Gera ft Drucifeffer, 
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Tegtemr. 


Die gefelfchaft der Mufikfreunde 
als Goneertinfitnt. 
Bon 3. Pagge. 


In Felge ber Wirren, welche über has Gonfernatorium Bereingebrechen finb, murben auch bie 
weiteren Werpältmiffe ber Gefeiißaft der Muftfreunbe un Die Mufgabe.berfelben von ber-einen Geite in 
mohıwollenbe, von ber anberen in Aufenft hämifcper Weife längeren Unterfucungen untergogen , umb- wir 
Halten «8 für unfere Picht, and anf biefem Rampfslape au eriheinen und eferen Anfihten ıvo möglich 
den Gieg bereiten u elfen. 

Worin befeht bie Mufgabe ber Gefelihaft d. DI.? — Die Nebaction biefer Blätter Hat hierüber 
fürgic jehr bemertenswerthe Andeutungen gebracht, und indem fie Mefelbe in brei Rubriten teilte (gebe 
gene »Goneerter, — „Glementarunterricht«, — „höhere Bilbungdanftalt«) ben Rath gegeben : falls gemits 
gende Gelbwittel nicht aufgutreiben wären, fi) auf eine der Drei Aufgaben zu befräuten unb biee tüchtig 
gu löfen, Bon anderer Seite bezeidwet won die von Rachmufitern ausgeführten Goncerte al ben „Areber 
i@aben« (1?) bes Infituts. Bieber Mubere mebnen, man müffe eher ba6 Aonferanterium fallen Ifen, aber 
die Goncete in bisherige ober wollfonmmeuerer Wei fortführen. Was iR mon in Befem Mirfale von Anfibe 
ten und Meinungen das. Rechte? Unfeser unmaßgebliden Meinung mac; tann Die Gefelfhaft in biefen: 
Mngenöiide, aus Rüdfirt für, ie biegen Kunfgufänbe wie aus Oränben ber Swedhnäigeit, weber bie 
Gonrerte noch baß Gonferoatorium gänylich folen iaffen. Sie Hat zu beiben poflive. Aufträge, bie von 
werfebiedenen Seiten Iommen : zu den Erfteren von ihren Mitglicbern, bie vor Alem Goneertabennenter 
nd, — gu dem Anderen von Grant und Oemeinbe. EBüsbe man Das Gonferoaterium fallen Ifen, fo wire 
den Deshalb bie Goncere nicht Sfr werben. Dann erfhiene auch ber Jahreabeitrag zu Bei. (5 fl. Gintitt 
in vier Goncerte; von Diefer Seite betrachtet muß feperer allerdings and) ald Unterfügung bed Genferuato- 
Hlums angejehen werben). Wirde man Dagegen Da6 Goncertinkitut fallen Affen, fo feben wir abermals nit, 
iwie.da6 Gonferoatorium [ic beöhalb Heben fette, da die Zahl Derer wohl ehr Mein fein binfte, Die bios 
das Genfernatorium ald Lefranfalt bunh einen Iafresbeitag zu unterhügen geneigt wären ; man 
uite ie benm Durch Zöglingsconeerte entfäbigen *). Die Knflafung De® Ginen mie des Anderen würde, fo 




















») Gen Mefes Haben wir in jenem Kufe uguffeft, ©. 397) angebeuet. Gs feift nämig dort: „Dan wıt 
anfwerten, Haß im erken ale ver Elaalc und der Omeinbebritrag und dar Shulgel® — im jmeiten und dei 
ten aber der Beitrag der Mitglrer weile u.“ 

Meaarfrft (74. DM Mes, D 
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Fürten wir, fo viel bebenten als „Aufläfung ded Vereins“. Gine felde wäre aber mır in dem Falle 
micht al6 eine traurige Goentualität angufehen , wenn fihere Garantien fi) Dafür höten, daß bie von ber 
Sefelfgaft überiommenen Aufgaben eine auberweitige beffee fung fänben, — wenn cha ein anbere® 
allen Anfprüchen genügenbes Goneestinfitut entfünbe, — wenn ea ber Staat das Gonfernatsrium auf 
eigene Rechnung nähme. 

Das Dilemma wirb demgemäß alfo lauten : Gntweber Goncerte und Glementarfehule, oder Gans 
eerte und Höbere Bilbungsanftalt. Wir Saben uns fihon in Betrefi de Gonfersatoriumd für bad Echtere ent 
fgieden audgefprocgen, und werben nicht ermangeln Die mod ie unb ba auftauspenden Bebenten bemmächf 
au gertreuen. Für Heute iR Die Gefeihaft ala Goneertinitut ber Gegenftand unferer Unterfuhung und wir 
gedenfen auch aus ben Hiefigen Runfzufäuben, mele allein zur Drkentirung Belfen innen , nadhyu 
meifen, Daß bie Goneerte ber Gefeltfgaft eine Netfwenbigteit ind. Ueber Biefe Kunfzufänbe mäen 
hir quer ein lare® Wort freche, inbene wir einige noch jiemic inet im Schrange Sefnbliche Hufienen 
gerfören, 

wur 











wir neulih in einem Auflage sop Auguft Gathy (Gapdws Schöpfung in Paris, Ci 
Rüdstid« im Nugufbefte diejer Wlätter) folgende Worte Infen: »Deutfland Hat feine Singacabemien, 
darin bie jungen Generationen an den Merten alte elfiher Meiter, vorzüglich an Oraterien unb groken 
Rircencompoftionen, groß werben, trefliche Anftalten mußtalifger Bildung. Cngland hat feinen Händel, 
der bei feinem Muffe feblen barf und iu trbitionefler Ausführung ein Gegenfand andächtiger Verehrung, 
gemorben if. Branch, oder rihtiger Paris: — beim bie Haupffadt Reht im biefer Richtung gegen einige 
Tühmlihe Ausnafmen in ber Provinz uni — Paris-hat berglelhen nit; «8 Hat Tine Elngacabemien, hat 
feine Muffe und font mit Ausnahme einiger gfieuter Werebrer bes Schönen, beren Ahelifiher Sim 
etmas mehr verlangt und eblese Bebürfnffe empfindet ale die atägliche Mbfütterung , zu ber ih bie fen 
ußige Denge in bie Apeater Drängt, von Händel fo gut wie nis: — bie Oper verfhingt ale Kuäfre 
mb magt, ein unerfättlig) Ungeheuer, am Reich ber Töne, Das ihr zum Opfer verfl« u. {. m. — ba fiel es 
uns fner aufs Herz und wir baten: tout comme chez nous! Wir haben auch fine Gingarabemien, 
(it Ausnahme der vielbefprochenen Schöpfungs, unb Jabresgeiten-Aufführungen durch eine zu wei Proben 
fehnel gufammentreteibe Sörperehaft), feine Mufitfee, und von Händel, Bach, Ofuc wifen wir fe wentg 
tie bie guten Parifer. Die ngahl unferer größeren Goncerte (me die Spmphenie den Gipfelpunet bes Is 
erefeo Bidet) iR fer gering (fh — und Biefe find nicht fher ; andere beutfee Stäbte haben qwälf sis 
dreifig). Die fihlicgen Aufführungen find geößtentheils fhleubrife, da fie mumeit ohne Gmfembleproben 
vor fi gehen. Der Einfluß ber Oper iR auch bier ein Me verflingenber , da zu wenig Zeit uud Mube 
übrig Bleibt um mit ber ben Ausfügrenben fo notpwenbigen Sammlung ber geiRigen und Körperlicen Kräfte 
am bie größtren Goncerte unb deren Proben zu gehen. Unfere Goncertfunden find Die ungefchfteen; bie man 
efinnen kam, — u. [.. 

© febt «0 bei unds und doc iR das Bebürfniß eines Icenbigeren Mufiftreibens unverlenne 
bar vorhanden, mr IR bie Anzahl berer zu Hein, die auf Fäftige tfhiedene Weife nbfeibe aner- 
kennen. 

Bei der Scömierigeit mun, welche Darin befeht, Her In Zi, 1 fh faum ein öffentliches Mufit 
infitut, — bem nicht eine großartige Staatöunterfübung zu Theil wird — Halten fann, verfhichene 
Imfitute neben mb mit einander in bie Höbe zu brüngen, von denen eines bas andere zu ergänzen und 
Bun) Goncursenz zu fürbern vermöchte (wie in Leipzig Gemanbaus: und Guterperoneerte-— wie frner in 
Berlin Gingacabemie, Sternfcher Gefangverein, Spmpsoniegefelfigaft u. [. m), FÜR die Aufgabe in 
ihrer ganzen Sıhiwere auf bie Gefelfihaft b. I, welge mit ipren bisherigen Mitten unb bei in Bisberi- 
gen Berfuchsarten ber velftändigen &fung ui gemadfen erhpeint, —und bad fh ihr nit entgehen Tann 
und Darf; dann fi beftt, ad eine Genertgefellhaft, eine Gingacabemir, ein Gonferoatorium vor MiIem 
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Braucht, — was eine nene Gefefhaft eft mit großen Roften fie verfhaffen müßte, — nämlich eine reihe 
Bibtirfet, Iufrumente, et, wenn auch ungwemäßig gebautes, aber body nermenbbares unb In Betrefl ber. 
Sepuftscalitäten ber Enseiterung fählges Rocale ; — und endlich eine anertamte Stellung in ber Befbeup 
durch die Tpelnahmne on übrer Reifung feitens Hoßgefeter und fomit einfußreler und Vertrauen erweden, 
der Kunfifreunbe (wele Theilnahme‘ nur vieleicht nicht anegiebig genug Benükt wurde). 2ingefihts ber 
eiıten Gitnation Dürfen wir nit verfgweigen, Daß au wir Die Gefelfaft einer Reform an Haupt unb 
@ticbern bebürftig Halten, und zwar einer eruteren Reform ald derjenigen, hie vor fünf Jahren ins Wert gefeht 
würde , unb. daß bei entfeglebenerer Giubmmming oder Befetigung berjenigen Gtnfläfe, wele afljugenau 
mb prineipielf mit bem früheren Regime verfeilungen erfjeinen, unb au in ber eben verflofenen Gpece 

18 die eigentligen ‚Hemmfihuße jegligen Fortfrittes ih enniefen Haben, Hinftighin einer Träfligen wahr: 
Haft tünftterifepen Keitung Rain gegeben werben mülfe. 

0. Mir fehen uns um fo mehr genktfigt, diefes Berlangen ansgufpreen, o18 man jept gang deutlich 

rtennen Tann, wo manche Sente, dle jur Direehon Im Direter Oppofltion fefen , binauewellen: aus Abe 
neigung gegen eügelne Perfönlichelen "tele aus‘gänglihen Bertennen ber Hünftlerifpen Anforderungen, 
Nie man an ein Mufifinfitut zu Relln berechtigt I, Areben fie nach ‚Herfzltung Der alten Diettantenmirth 
(Saft, wo 3:8. ber arifife Direitor des Gonfervatorhums unter mei Wieebirertoren und wei Infpecs 
fon Rand, weiße, fämmtlih Cilettonten, ben Borfanb bes Genfervateriums Kitbeten 11°) 
605 3:° Kabren nie jur Hauptfach zur, Wir fagten, ba Die qmar reformbebäsftige, aber auch reform 
umb Teiftumgefähige Ocfelichaft d: DR. einer Fülle von Mufgaben fa unterlige; und wir fügen nun Fin, 
am, daß le ebendespalb meralifser Anterfgung und pecunlärer Stärtung bebürftig fi, — wofem Ihr 
nic ein Zeil der Aufgaben auf eine berupigenbe Zeife abgenommen werde. Unfered Gradtens wäre ber 
Pbllkemmsnifge Körper allerdings getignet einen geil Infrumentaltoncere) abzunehmen, aber nur unter 
geriflen Werausfegungen ober Bedingungen. Diefe wären: 1. Belltommene Stabilität und Gicerfel- 
Tung biefer UntereSinung, — 2. bem Bebfrfnife angemeffene Anzahl der Gonerte, — 3. reihhal 
tige Programm. ©o fange ber phllharmonifehe Bereln bei feinen gmei Gonterten fehen eit, fo Tange 
das Unternehmen überhaupt von Zufäligteitn abhängt, — fo Tange fan das Bebirfnig ber Deufifferanbe 
ich für befriebige gehalten werben, und fo Tage echt für Die Gefeifhaft b. M. die Hufgabe fe, bas Behr 
Tenbe qu ergängen, aber ein weitheisigere8 Ziel zu verfolgen. I unferem Gebächtniffe iR ber giemrid Iange 
Zeitramım noch nicht verfcht, to alle güten Goncerte fünslegen, und nur bie Gefeliaft fortfuhr ihrem 
Muftrnge , wenn: ai in einer den frairigen Zeitverhältifen entfpregenben Weife nachyulomumen. Bir 
wollen inbep ben-Zag loben, "ar weichem id jenes Berbältmiß dahin geinbert Habe wird , Daß Die Gefell 
faft bas Genferbatorium und vieleicht eine Mt von Singacademie old ihre wefentlid einzigen 
Aufgaben Setrachten Fam. 

Aber find denn bie Goncere überhaupt jo wichtig, Bebarf e8 eier gräferen Zahl berfeiben? Mas 
fetten fie und bringen ? Sie felen uns bringen: Gebiegene Aufführungen 1. jener anestannten Meifermerte, 
die Das Puölisnm fehen ange fennt und ie, und bie auch für unfere Ränflerjugenb bie ef unb wi 
Velanntfchoft fein nidffen (Daydn, Mozart, Beetbooen, Menbelsfohn); — 2. jener älteren Werke, 
welce großartigen Inbaltes finb , ihrer Auferen Form wegen aber son vorurtheilöselen Goncetleitenn ber 
nacläffigt murben (Händel, "Ba, ofte Datliner u. f. w.); — 3. von Merten neuerer Gomponifen, bie 
A) anberomo fon Bahn gebrochen habin (Schumann, Bade, Hiller, Benett u.) —— und end 
Ni 9. von Werten einbeimifcper Arebfamer Tonfeter;, deren Gntiwidlung von der Mögligteit oder 


















9) Ginen folhen Zuflonb wicker herjufellen mar der Werflag, melden Herr Banl, der Guuptrhner dr Antis 


Weionmperti, anfe Tape Brade: 
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Unöglicteit abhängt ihre Werte jelb gu hören und ber Beurteilung ber geblbeteren Prefe, Des werlän 
digeren Publieume zu überliefern , wowit im günfigen Falle die LuR wub Freubigleit am Chaffen md 
jener materete Grfolg erzielt wid, ohne melde ein Boctfgreiten auf ber opnediee fAnwierigen Bahn ummäge 
dp if. — Reine von biefen vier Hufgaben Darf von einer Goncertunternehmung ohne Narhtbeil für ben 
Rungußonb außer Acht gelafeu werben, unb die Nupahl der Concerts muß fh nad dirfer Borberung sie 
few. Der philfarmpnihe Körper dat von jenen,oier.Yinfgaben nur. Die erfte, biefe-aber größtenteils fehr 
tücptig gel ‚Die Gefelfihat b. IM. Hat bie brei erden in Tostusihsendem Kampfe mit Hlaberuffen aller 
At zu löfen gefucht, jedenfalls in ber abgelaufenen Gpache 18501855 mit beierem Grfoge (vom Künfe 
Ierifcgen Standpunete) ol8 in den früßeren (pocpen, melde eigentlich wer bie Mufitfete old ehwns hifle 
vifd) Bebeutendes aufıuweifen haben. 

‚Gaben wir e8 mun als notbiwendig beeicinch, Dad Die Gefellihnit Kir Konzerte. nit fallen af, 
fe müffen wir nad) beifügen „ Daß Biefe Genserte von Gachmufitern und gar den beiten, dir'man hakcı 
Hann , anögeführt werben müflen ; denn-bie obigen Elufgaben erfordern. fanfmäßig gebilbete Spiefer nicht 
folihe, Dir ton bio® aus iebhabersi überall Dabei find , wo,es etwas zu geiget gibt; Ginige wieflih ber 
Sage gewasgjene und tunfeifsige Diettanten (bie man berw eigentlich nicht: mehr Dilttauten neu: 
nen Tann), — fo.mie eben foldye Zöglinge,des Gonfervateriums folen damit wit. auögefleim gemeint 
fein. —- 2Bng aber in aller Welt fol man von Dathfiglägen Halten , bir auf dem Gabe huben : „Die oon 
Bagmufitern ausgeführten Gencerie find der Krebsfhaben des Infituts?« Beffer wirb 
63 fein unparteifd die Urfacen zu unterfucen „ weiche bißper.befferen Goncertleitungen „pünberli auaren, 
und Bodure) maurben ebelfanb Gefetigen. zu helfen, ir wollen «9 verfuchen „ inige biefer Wiebeänbe 
dargulegen, 

Fangen wir beim Diriglpulte om, fo wollen wie äfentich benu muftalifhen Talente, dem aus 
gegeicneten Gedächtnif, dem guten Willen und der Gemaubtheit bed „Hermi artififpen Direters alle re 
vechigtelt wiberfahren Jffen, beun 68 find Dies Gigenfnften, bie nt alguhäufg vereinigt anputrefen find 
Um fo wünfibenswerther muß es beähalb esihehen, Daß Derfebe I, auch in anderer Begichung jenesjätn, 
feben bei ben ausfügzenben Dufiern in Höheren Orabe qu enverben vermöchte, welches Bauptfächlic jene Span 
mung, Sufueffaneit uud Wilfäbrigteit ermeden und wach erhalten Tann, bie zu vofleubeien Orspeftefeifune 
gen je notbwendig Aud., Wenn der geehrte Herr, von bei wir freien, fieh.fo fen an-bie Sache gu allen 
verunhte, daß er Fb ganz barüber vergäße, — wenn er, EbR gen nub pünchig fu be Grfällung einer 
Dbtiegenbeiten , Bnsfelbe, auch ‚van Mnberen verlangen würde, ohne gerabe hier ben Kinler und Director 
zur Schau zu fielen, -— was gilt die Wette: es würde viel mehr ausrichten, Die Zahl iehier Irtunbe würde 
ih bebeutenb vermehren, und — bie Zeitungen hätten nit nötbig ich barein zu mifcen, maß wahl das 
ierbee wäre, Wolle und ber gefhähte Herr ht veitehen: Wir wünfchten, daf bie Sache eur erfrau: 
lien Aufhmung nähme, uud je beffer die Sache Lusch ihn Gefördert werben wirb, bee. anfharer un 
engebeuer wird er uns alleget Anden, 

un Drsbepen übergepenb bereiten wir, daß Die Benüung der Siglnge des onferanteriuns 
Hißßer eine nicht gewng wählerfge war. Unjered Gractens müßte-bie Grlaubni mitgumirten sine Ansyeir 
mung fein, welche wur Jemen zu Theil würbe, deren bereits Lünftlerifche Bildung. Hüufänglice Garanı 
tien für eracte und belizate Pusführung ihrer Partie böt , ben jeber Untereiptete zul , won welihen 
Rieinigeiten oft bas Gelingen eingr Stelle abhängt und nie bas beite Zufammenfpiel Aiter durch Unachts 
fomteit und baftiged Fortflrgen ingelmer paralpzt werden fan. 

Diefe Aingelegenbert hängt übrigens fehr mit dem &ocale der Goncerte zufammen, und wir mäffen 
geftepen , Daß wir giemildp Gebeutenbe nactbeilige Ginfüffe bes für bie Tereinseoneerte faR zu großartis 
gen Redontenfanfes wahrgenommen Gaben, bie und einer eingehenden Prüfung zu Bebünfen feinen. Grhens 
in Beyug auf bie Roflen. Der Snal fofet ywar nichts an Miethe, Dagegen iR die Lejritung der Beleuch» 
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kung und Gerricstung bes nales ein großer ?Pofen in dem Meuuongen der Goncerte. Much erforbet bier. 
Sant ein fehr art befeptes Orcheter (namentlic) in Betreff der Streiinkrumente), nwelher Mmfanb ent« 
weber abermal.bie ofen bebeutend vermehrt, ober chen jenem Uebeitand zur Bolge-hat, daß man als 
viel unentgefblich mitmirtenbe Ruäfte ferbejichen muß, zum nrthele (wie wir oben gegeigt haben) ber 
Bricifion ber Ausführung. 

Aber. auch; anf bie Stimmung bes Aubitortums Läft fh ans Erfahrung en nachrbrliger ine 
Ruß. macpmeifenz ein großer, ehr: hoher Mau, oßne Tageslicht, bei eben nit fer verföäwenberifer 
Otte und Rergenbeleuchtung wirft burd) fein Dunfel trübend auf die Stimmung ded ganzen Menfchen. Da 
amtemmen‘noch ven mufolihsnenftfcse Ginbräce für menere Werte mit ihren oft ehr fuhiien Inftrus 
mentolefsten (Mendelofohn, Shnmann, Gabe) iR biefer Saal nicht gany gänftig oaleih Manches 
ganz berli fngt ,Tepalft bocp manches Andere gar zu fer: Der Panten- und Lrompetenten Lüjt 1b 
mich fine genug erfüden, —- er überihreit forttönenD, ohne Schuld des betreffenden Mufters, yatere Sigu- 
von, Des Gintreten bahurc) unbertänblic) wirb. Darans ertlät fh warum in dem tleinen eigentlich une 
foönen Bereinsfanfe neue Werte vie fhneler verfinnben werben und größere Wirtang beroorbringen, als in 
dent großen Reboutenfaate, wo-bas Publicam oft eine ege.Kälte Darlgt- 

+. Die Hufftetung beö-Drcheftere iN üherbieß ber Mt; ba bnb:Hebelmoch vermehrt wird ; Indem bie 
Welinen , welihe Doch bie Ganpeträger bes mußtalifihen Gebantens find , fehr weit Sünten gefept fin, "wor 
drch man befonbete auf ben Parterefperfigen oft Mühe hatıbiefelben au seruehmmen: Man wirb biesanf 
Gnigequen ber Rebonienfaul feider Anzahl ber Goneeribefücher wegen nothmwenbig, —— ber Gefeligaftsfeat 
Habe fh erfahrungemäßig nlo zuein erwisfen. Wir glauben aber, daß einerfeid nur eine Ahnmafe weit 
Breiten den Beboutenfank bei ben Gefelfihaftsconcetten außfült*) und daß iefe eibiiete‘ fehr) nad 
heilig auf bie Ginnaßnue wirten; benn’bei ber Reitigfeit le zu erlangen trfpasi: Macher gens fünf Gnle 
ben. Sibererfeits glauben. wir, baf ber Gefellfhaftöfoal bei: fedent Abonnement aller: Sperfihe (amd gu. 
Sperrilgen fan ber ganje Raum verwendet werben) eine Hinlängliche Zabl von Befurhemn fadt; um die Raftein 
zubeiten: Bir müflen Hier auf bie Imedmäigfeit der Ginriptung bet ben’ Phifgarmonifchen, Parifer Genfer, 
erhuns, unb Reipgiger Geiwonbhauis-Gwneesten Hünweifen, gemäß welcher prineiplell gas Leine Freie 
amögegeben werden. "Die Säle ber Seiben Bepteren find ebenfalls yiemlich Hein; Dagegen IR as Aboımement 
FOREN, und: vererbt fc) (befonbece in art) berast in den Familien, daß e6 fait umnröglich iR Stpe an erlan 
gen. Gine folhe Einrichtung Hat zwar ben Nadhthil, daß der Genuß guter Mit Manchen: unyugänglich 
wird; allein fe bat’anbererfätß:dn8 Cule, ba bie Gonrerie vie gefherter und befe fein’ tännen, — ja 
mäften ;'benn füld? ein Heineo aber Retigeo Publicum bildet fh nach und nach zu einem wahren Ares 
Pag heran. © . 

29 vor mehreren Jahren bie:wöchentlihen Ghorübungen unter-ber Directon'des Hr. Stege 
maisr eingeführt wutben , fepten mit-aufibiefeg Unternehmen‘gtoße Hoffnungen. Was anbermärte unter 
dem Ziel von Gingacabemien , efangvereinen u. dgt.längft in Blüthe Raub und bereits Herrliche Brüche 
getragen Hatte (Cure frheibe Aufführungen von Oraterien) — dab fllte unb tonnte Hier ganz fügtkh als 
eine bar Aufgaben des Deäftsereind angejeßen und ehanbelt werben. Wir lännen febeh bie Bierigeeitung 
Miefer Ongergeibeit feine gang gküdliche nennen, und +8 fort für umfere Aufiht ber Umfland, bad "wie 
Anzahl der Tpellnehmer eine fo geringe geblicben ih wenn man Die Zäglinge be& Gonfervateriumd abs 
see; Bleiben eiwa 130 Mitwirfenbe übrig welche überbies jehr umegelmäßig erfheinen), nnd wir Then 























) Sierans erflärt and Bar Tomifhe Inteireio, wildes in der fapteh Wbenerafserfummlung ein eben nt fehr 
mit Yen Verfätnifen ver Ofeljaft vertraut faeinende Mitglieb je Wet dab, Indem ee-son einigen" Tanı 
fenben:son Mglidern frrag. un Dann gu flnem-rkatnen erfahr, va drtem mar eina 000 find: 





a6 beshaft veranfaßt , gefüht auf mehrjährige Leohachtung, Die Hauptgebrechen Befed Unternehmens von 
unferem-Stonbpuncte aus barzufellen. 

&E’wird Tayım möglic fein bie mitmirtenben, zum Theil fehr“ intelligenten Ständen angehörigen 
Herten und Damen’sei uft und Freubigteit ber heilnahine zu erhalten, wenn fh erlens in ber-Retung 
biefer Webungen ein fo febtkarer Mangel an Ginfeit hund gibt. Zweiertel Direetore; unter menig übres 
einummenb in ber Pit uud Weife bie Sache zu behanbeln, oft in ber Huffaffung ber. Zempi und dee dem 
Zone im Ganzen und Gingelnen zu gebenben Goforites fAmurgerabe entgegen (melde Gmtyreeiung freilich 
fo gut «8 gehen wil verbergen wirb, aber wohl dem Mätmirtenben gar bald Alar wirb und ibn unangenehm 
berüßet) — wirten ermibenb und berabftimmend auf den Gifer aller Beteiligten, und man würde ehr. u 
echt th bem naderen ‚Hrn. Gpormeifer Stegmaler in die Scpube zu fen, ia etma unter brmDruste 
der Werbältufe vom ähm nicht geleitet worben IN, — weil wicht geleitet werben Fonnte. 

Gin zweiter Nebelfanb fheint uns in der At er Benühung und Behandlung bieies Ghorper, 
fonafes gu liegen. Bir halten «8 für unpwedmäfig in ben Goneenten einzelne Ghöre von einem Umfange 
neben Sympbunien und Onverfüren zu geben. Dein, abgefehen van der fonderberen Zumuthung an Derren 
und Damen ons gebielen Ständen, fiß wegen eines Chores fhwarg unb weiß geffibet in ben: Rebauten“ 
font zu verfügen, um bert während ganyer Spmphonien u. bpl. mie Gäringe zufammengepfercht in dem 
ungünrtigften intel Der Onllerie Reben gu müffen, Halten wir & für eie mürbigere und amfern Kunfe 
dufänden zuträglicere Aufgabe, gange Oratorien aufzuführen, in welden ber por befanntfich eine wire 
tige und felßpftänbige Rolle fpiet. Gine Scheibung ber Goncerte in reine Infrumentalconserte und 
Dratorienauffübrungen würbe daher [er weiinäfig erföeinen, und wir würden für Ieptere Den es 
boutenfaal, für Grfere ben Bereinsfaal mit abgefonbertem Abonnement vorfhlagen. — Daß bei ben 
Ghorübungen After Zerte probirt werben, von denen nit Die gehörige Anzahl von Auflagimmen vorpans 
ben, wobrch alfe nele Anwefenbe zur Untbätigeit gegmungen werden — müffen. wir auch alß einen 
Weifgrif beeichnen , weicer fe ur Grtältung bed Cifers beiträgt. 

Germer möffeu wir ald burchnus nofpwenbig eine genanere Prüfung der Mitwieenden bei ihrem. 
intrtle anempfeblen. Cine {eihe Prüfung beicht Überall uud verbißt ober wit abfgreenb Bob-auf it, 
weldge wirtlig Niet. Lönnen. Schön iR viefeb u. a. in ber Berliner Singacabemie eingerichtet, ie fü bie, 
Schmäceren sine befonbere wöchentliche (fogenannte Heine) Singübung Aatrfndet, aud ber.ber Ueberrtt 
in bie „großen erh nacı erfangter genügenber Bertigeit möglich 

Noch Gined Und zwar eine befiheibene Anfrage: Wenn das Programm der Gencerle fpät, etwa 
im October, feRgefelt wird, — if e8 mothiwenbig, dap für ben November gleich ber Ebar In öffent 
Hiche Ihätigteit gefeht wird, und nach einigen wenigen Zufammenfünften (sieleiht überbies mit vielen 
menen Mitgliedern) Werte, wie eima ben Eobgefang, vorführen muß? 

Ale biefe Mebelfände Haben wois efprochen, um durch Ste Befitigung eine Unternehmung in ler 
am bringen „ Die wahl jebim wahren Mufitfreunbe fehe am Heryen Legt. Wir fügen nd binzw, Dad 
wis auch deöwegen die Gefelihaft d. I. fehr geeignet Halten zugleich ein Gefangverein pu fein, weil 
mamentic bie mußtalifche Damienwelt vor Allem eine Bertrauen erwedende Haltung unb Ansrbuung ber 
Webngen zu fordern Berehtig if, welche auch Niemand fo icht gemähren fann alß.bie Dirertion ber 
Geielfaft d. M. 

Ueber bie Ketung De® Wereins im Gangen Dürfen wir der Bolfänbiglit wegen, umb-um und vor 
dem Borrunfe allzugrofer Devotion zu wahren, unfere Meinung niht zurädßalten. Bir haben und fhon 
oben nolltemmen bamit einzerfianben erlänt , baf bie eberfte abminitrative und Bconomifche Keitung 
non einer Tiretion beforgt werde, bie aus fo chrenwerthen und in ber Gtabt Sochgefelten Perfonen befeht. 
Nr Föunen wir den Wunfd nicht unterbrücen , af in rein fünflerifgen Mngelegenbeiten, in Bragen bed 
Ynerripteg, in Fragen über einpufihlagenbe Richtungen, Programme. dgl. eigenen Fachnuflern von 
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ielfeitiger Bilbung, deren Gharacter zuglel jebe Befürchtung eigennübiger Beftrebungen ausfließt, mehr 
Welegeneit gegeben werde fh audgufprechen, und daß man Golden mehr glaube, — daß man endlich 
vein mußtalife Obtiegenbeiten, wie Direstion von Productionen und Zöglingeübungen, Beurtbelung vor. 
Prüfungen u. dgl. Künftlern überlafie 9. 





Diet iege in bifer Begiefung auf den Schultern des artififegen Directors , von weldem ver 
angt werben barf, baß er In jebem vortammenben Falle echt fänflerifhe Principien mit Nacsbrud, Behartı 
icfeit und Gintanfehung aller perfönlicen Motive zu werheien wife, und eine genauere Belimmung 
und Mbgrengung ber Oblirgenpeiten ber verfgiebenen Serten Wereinsvorhänbe wirb notbmwenbig erfheinen, 
bergufellen. n 





mu Ginheit und Klarheit in bem ganyen Organlem 





wagray 28 der Sat ver 
Beforgung einpelner {nern Wichungäfei gehörigen Angelegenheiten eigene Gomie befltmen und benfelben, 
formle ihren eigenen Gipangen su Wadmänner beiyieen, melde nit Mitglieder der: eieliaft nbe n. (. W. 


Kirdenmufik. 


Weber Ricdentempi und 
gen Vortrag getlißer Tonne. 





A Son in einigen unferer Monatberigte wurde 
in tabelndem Ginne jener fo Häufig vorfemmenden 
Meberfürzungen ber Beitmape sei Gelegenfeit 
frelißer Aufführungen gedadit. Die Quelle Nrjee 
(nmeibrigen und unfünflerifgen Gebafrens mäffen 
Wir vorerl {m dem Umfanbe erfennen, Yafı bie Mehr: 
jabl unferer Gporrrgenten zugleich wirtense @lieber 
daB Thraterorchfere ober Ghoreb ind. Giner eg une 
verfögnbaren Ziifeit von Runfmelten Ihre Die 
bieten wollenb und von dem Streben befelt, & werer 
mit den mufifalfgen Drama mod; mit ber tenlich ger 
efenbarten Rire zu verderben , bringt die übernier 
gende Zahl unferee Chorzegenten auf Beinem bier 
Gebiete ennab seht Tüctiges zu Stande. Aber gehen 
wir ned) tiefer auf den Grund diefe® Bnitterwefen® 
von tHeatratiiger und Firhtiger Ronanfepauung ein. 
fo igt beffen uefprünglichfier Kern weh in nichte An 
dere , afd in der den meifen unferer Chorregenten 
Gängtd) abgängigen Oräntihtelt der Wifensitsung 
Selten geht kaß Greennen Dijer Geren über wie foeng 
wie nur möglich gegogene Marte bed Santıvrrfömäfigen 
Trebend pinaud. QBa8 vaperbie oberlälihfte Renntnif 
dr8 Generalßaß- und Jnfrumentaionsfnfluns, ferner 
der älteren und neueren Worte und Aonlitertur üßer« 
tagt, um wie Biel mehr alfo all jenes Wifenseler 
ment, dab andere Goblete ds Geifed, fi 6 in Fünf 
Höltofopfifgem aber SiRerfgem Anetradte, nur im 
fernen Sinne Serüßrt: alle Die ictungen And den 
en unferer Gferregenten umorgfame Gngp 
üserfeigfige Alpen, ögmifge Dörfer, wie man zu 
fagem yrgt. Kommt nun zu iefem HS Tüdenhaften 
Wifen mod ein Sei den meifen des Dufllantentanbes 














fih,ofen funbgebenbed Uesefmellen gegen alles tier 
fere Borfen in ben Gehägen der Kunft und ber ihr 
fo innig verwanbten Wifenfäaft , fo wird bele er- 
ieliher, warum ber Unterfjeb yoifgen Kirchen 

Tbesterfyl gar alt tagen will in ben Köpfen folher 
Sershnbeiemmfgen. Diele treiben und wegen nd 
id) nur völlig gebanfenlos bie Muflt, ohne ale Mic 
it auf Dabjenige, aß fie außbect und anfgubrüden 
Sefimmt it, und Gaben day feinen andern Antrich 
a6 vaß dieer einzige Brig deö Rünflere ihnen Das 
Außere Sehen frifen Hilft. Bei ihnen Heift «8 nur: die 
Meffe abfpielen, ohne Sinblit auf Art und Wire 
Daber rührt alfo dab auf unferen Ghören fo bäufn 
wahrnehmbare eberflürgen ber.Rirentempl. REd- 
em aber Biefe eben geiilserten Mechaniter, diefe mu« 
Atalifgen Rärener und Mäfler Wied, aut deren 8er 
sion tr nad eigener Webergeugung nur wie 68. Rup- 
vreßt, Greipel, Agger, Gver, Säubert un 
er 6ebingt, 3. b- vom relatisen Gtandpuncte 





























Betrachtet, ausfeheiden und gu den in höherer Art Ber 
Fufenen und Gebilbetn, nur 6 





den, vaher Rüfäligen, reßnen Tönnen: 
in wenig in bie Xiefen der Muftgefhte hernieder“ 
Reigen une aub ihr Irnen, dafı der Krdlihe Tongei 
ganz andere, und [fen grundfäglid; entfgieben 
Tangfamere Zeitmaße verlangt, alß jener, ver 
fine Neigung und fen Wirten dem welligen Aufen« 
Ieben zugefet hat! Mögen A fi vecheingermat 

in der mußfeifen Anlie, von den alten Nieverlin« 
ern und Btlienern et angefangen, umfeben , unt 
deren Runfiwerfe, fo wie den ibnen eimwohnenten ter 
fen, ascetlihen Graf verglehen mit dom Beitmaße, 
in wefem all wahre , anbatemerdente Rich 
mit gebat werden Fan: fe müfen mit umımföße 
iger Rethmeneigfeit auf den Schluß geführt werten, 
daß das FiregTicpe Alegro al ein von dem thentrar 
Tifegen Himmehoct verfieene®, um wenigen cine 























Gradfufe. angfamer; anpubehenbes u; geten« ha 
DAS auf Hräliem Boden würbeprmäß.olein auläfge 
Aegeo iM auf gleiße Stufe mit. unfrem- weten 
Andante, niefed mit unieren Abagio oder gar Rergo 
u fem zu-fogen. Gelöf Hayan'a um Mozarr 
Kircenmufit verträgt Tin übermäßigen Gifen und Dar 
Hinfiuten ührer länge; benn felR iu ir nt, irop 
alter Webergife, geilen die Hehre nit lt Ihrem 
Genfe und Kieffune, mit Are geehwahten Anbadı 
und (here chen fo gläußlgen bergtsgungboollen Gott- 
Geianligteit und ihr weltlicher Beigefmad N nur 
ein Ririß, nur eine Boipeife {br Die geßig-werarmie 
Welt. von der 08 Kelfn: ‚omundus vu deeipi ‚serge 
deipitur.« Unp tin ger in Waläßzina ter din 
aber nolgfunger Alter vom (here auf die etense 
enge bernieder, vergffe man ja ni, fine Schöufung 
an Arengen religlöien Wathob, würeig, getragen, der 
wächtig,, mit inem„ Warte: fe barzuftellen, va der 
FibIEmse und funbige Sörer Wifen muhfaihen Rpre» 
item fib, in ihre, feinen Mbgltsderungen- folgen 
w, daher. cin ‚bei aller fubjetinen Leben 
denne mefenlih, objeises. Tonbil® in AA auf 
mebmen vermöge. Und wenn auf. irgend einen Ar 
Benöiielg» fo pafı auf die. Firhfice Xenfunf in 
deren iveafer Baflung ber Dicerforußj; nur Rill 
and atlmälig reift Dad Röfliche.s Nht der Bomp 
over Brunt, nit daB dufcener Blmbomt der 
genblidlichen. Sinnedwirkung „:fonbern ber, in 
nem ‚egefiee-Gbararir mahrer Andacht. iR Hi 
Sanfache, Und fo wie mohl Rrinem Srismnmen ls, 
Denjeigen. auväıig zu, nennm ; teffen- Lippe und 
Zunge nur, Rück eine ober ie, andere ‚Gebeerl 
Veroblalt ober. and: geifernbenr Make aleihfam hrr« 
auSfrübt, fonbern nur, Jemen, dep Tarıgfam, beaddi 
np mir for Betonung, eine Gebete: Fort, 
men den wem duferen lange ieh Grimme une 
dem ruhigen lufefeinen@Borteibab Annene Durchbrune 
senfein.oen der Gotnmefenhet und erehrung anmet: 
fe wire aud nur jene Dartung iräficher Tomvrrte 
Ai voobehältig enmeifen, die treu. ffhält am religld- 
fen Grafr, und A ie in unmürbiget, welihen Ger 
Hlauber verläuft 

Für Bife Unht fort, neh dom eben ange 
füheten iuneren Gründen, auf; ein ielleicht mehr Außer 
ver, formelfer Grund. Die antite Kirheumuf | 

Mratrit f. Ibn. . I 
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datındmtih übe gharıge Wollen und Fühlen mei 
indie eomtrapunetifche Borm gegoflen ; und die 
arurre that dasfelbe „io ferne fr nem bößeren Auf 
{mung nimmt. Run.iR aber ebes ontrapunctifäe 
Geblle im feiner Girerung immer ort vergnegten, 
gleiten enggeffüngter benn ber reine, Durfißtie, 
daher Lei faßbare Meist. Sofäen Grfaften zu fl 
90m, gehört, ei deffer nf In bir Onheimife web 
it in fonbersaren Mäeformen auftretenden Gentzer 
yuncteh, mod; über. der hödfe Grab pindifer 
Wertefung in felden Jnbalt. Ginee-fo-uneräätigen 
Aufwertfonteir auf aber vucd Ne Mrı Der Darfele 
fung jeder nuraäglihe Worfgußgelifet werben; font 
erweiß Ah jere:nod To gefpannte Krafı ded Inneren 
Dienfien al eine fruhtlfe 

Gine-Apali Tauenbe Mahnung ergebe au une 
fere Gporzegenten, gu größerer Bebergigung felöft an 
Die maderen.venfelben, über bad mei Serfgenbe unb 
ach jo ribrfinnige, GESREnG kun Echeingrünbe une 
Gerfügte geilen, unaßgefufe She Gerunterfpier 
en ver qur Sentlihen Darelung geäten Airhen> 
ionmerte. Nur tüctig im Yacte fol Me-Mefle gehen, 
auf daß Ar lapor une pade und ju rate Zeit un 
und alle ei. Deelamatericher Aiserud,. Gefühl, in- 
none Wabrheit iR Rebenfaie. Defe »hliebafte n« 
fang de® Kirenfyleh: von: Seite. er Mebrpebl 
unferer Gbereegenien. riet derm sin: erfee; Mchtung 
joiper von dam Mbgangr einer llgemeinen unfl« und 
Wifenssivung Her, Dem je afgarrung, welhe 
ie af in Fübt über Die he  erelle Ste 
der Ruf zum Gefenuen. ihre Inhalck ih zu erben 
ben, muß mit {sg unnöitiher.Netfmenigtt 
auf nah Wefen des gefühlämäftg aögefufen, au“ 
vru@svollen-Bortcage® und auf duffen ıheıfbglige 
Berwirflcungpefährt werden. Shan Ne. okefläde 
te Kenntnß der enden Sprache eriiche und 
Mi hoße Bebeutung des Meter und erhebt defen 
verfamstrifhe Betonung zur unserbräiäften Norm. 
Kommt gu:Vef fyrchlihen Antennen aber me «in 
eferb Gingeben auf ten Sinn und Inhalt dr bars 
ufllfenen- Rürenwerte; eine Bähiget, Ne, unter 
Vorautfepung ener waren Ränfleranlage, nur Dur 
ein möglR efrigeb Durhforjärn ber Lhre vom 
nen im. Mgeeinen. zur wirlihen Ta im, 
Denftengeie emo: — fo muß einem nanz von 




















flER ein Bict aufgeben Über hie Rerhinenbigfeit, mebft 
dem toßen Zonanbwerfe ad} Andenneitige® zu tif 
fen und zu Pannen, um, machen anal! Bob ner» 
Wptte mie Sehen Bemühen unit, pur Ginfiht zu 
Hommen , daß. in den: Netenfäpfen mabrhaft; guter, 
auberwäßlter Rirenmufit mehr Rede, nl6 befrr'Xone 
ram, fendern rin Gäheres af, dab, "um auf bier 
Tele. um Segen aller Gläußigen gu dringen, 'ale 
Bde Geife dıd Schöpfers entgnellen, nd in ber 
feefter ee zur Darfellung geferdent fein will. 
Diefe ferlenvolle Vortragsart eos efält fd, 
nit allein Durd eine teeue Wieberplrgefung drr vom 
Gomponifen fegefelten« Mubbructgehäen‘, fonbreh 
ac) vun ein Heevolles ingehen deB Dirigenten auf 
den Grit Deö Rirentemerles Im Algemeintn ib 
fm Befonberen „.alfo Yard eine Ki alfer-ebfetiven 
Serue va frelhäthe, dab Grgeifenfein De Gberlen- 
fere und feiner Untergebenen von dem batzafelfenen. 
Tone abfpegeinbe ortragtmelfe Man fühtt'ger 
wöntich,ald Scpeingrunn für Mes fefigt, Bob dem 
Auferen Notenmerthe Refmung agense geiflofe U“ 
fpieten ver Eirlichen Eerte den verfnti In fj-vere 
fenten, ale Auferen Glanjefremb gegenübergefeltten 
Ggarätter der eliglöfen Dufit anı Indbefenber glaubt 
ie Debrjafl unferer Slrobtigen Sufiter in den Mer 
Rermerten der alten Staiener und Deiehn „bestes 
en in jenen Händel’ e und Bad/enkhte.al das ums 
umföränfte Welten des farrem Befanbes reftnnen 
aufolen. Bugegeben: Mefer Wimwans Hat enige® 
Watte. Aber if denn Obfeitiitit mir: Eerehlofgteit 
und larrer Wechanit Cine und Datjeißet Liegt bat 
Wat wicht oeimehr I einem Deicten, Dad et voohl 
gu Heatem weiß Dad Gtiemge milt be Bart; worauß 
fodam bes allein giohnfte el, rriginnenbe Rlang 
entf und mag von. geweihter Stätte auf die tm 
Gotteganfe verfammelte Menge der @länbigen ein« 
wirkt? Und Hat nicht eben bie fogemanmte alte Schule 
dirfe-onge Berjöhnung deb Arengfien Gfied mit ber 
Fumigften Liehictet und gertete Gefühltinmigtet in 
deber Met erfrebt und a1 glerreije Ginger erfäle? 
Strömt nit aus dem Aurhvagtßen. Garan Dalde 
Reina’s, aus ver venoidiungareiäfen Auge Dah's 
was fünf Gemüth, die andadpterglühtefle- Erde, Me 
reinfle Tonfpradie der Bertlärung, nuele fc wur bi 
fen FÜße? Und {Red mic lc dee Darfelimien; 

















Viefe imnlge- Einträge Den ohrern In behält Be 
Veutüng gu vergegemedtigen $"Geiß o:IR 20. ib 
Ton eb unfere fophIRIFn Konftnnen dr etenhile 
ten Wottrageo ber -Ritdpenierfe tete Und wrurner 
Be fl diefen Bernburg‘ ale® Prmnfollen in ber 
Rice wirft Era AP; warn Asarfitjen ern 
uf anderen Ceite in fo greler Sinne We Bellmafe 
der autzufüßrenben Werft; ald gete +8 eine‘ Over 
Wal hoer gar Qnelpenmaftt ubgufpifen 9) PAITe an 
ße! der Ginerfprüche ums Berfertheteh: de Fülle. 
Daß eb ohne Wetausgang mehrerer Brfeproben 
und wenigfiens einer einjigen tüßligen Gr: 
neralprobe fahr fümer Hält mit’einer {ofen auißge» 
Aftederten Wiedergabe ine irhliien Konmerfeh, mag, 
ugegrben werben: Mber eben dätum fel'mian nit’fo 
Hantes, a16 man 28 Bier gesefen. Berunfälte nien 
ir merbln ft giten Rehften eine geffe Anzabt 
von Mroben 5 made man kom Derigipulte au fee 
Untikgebtmen dufnerffan anf den efammigeit Ver 
Barguflehlenen Minchenefe;(geräfiere man fe Ih 
bee fen Ginpenheiten; face man in’ten Unter“ 
genen: fahre Llbe und Begeferung für dad Wert 
zu werten ; darın ifte eb tod mit enterbaren Din- 
gen Hetgeben, \nltbe Wie Darfllkung, nit zu’ einer 
hearafs belebten und feetfamen veifet. Aber zu al 
wem gehört freilich mehr afe ein fob- hanbiertemßte 
gebildete Shortegent, und and) mehr ol rin auf Ah» 
U roßre Wilvungefafe erfatrter unmıhäniger T 
körper. Bon Beiteteb Oberhaupt Sthört hinu in 
vom Gaufe and {con töged Tongefüßt; und Abersie 
ine dar eigene Thereraft'etoorkeiie, mögtlg af 
ige Bildung. Bon’ Celle der autfäranden‘ Olhwer 
erlangten gelte gu wi; Pbafemtan mur-die 
Borderung:ehs tädegen practifgen’und mo möglich, 
And iheorafen Badjifens un eine rujmBaipfäng« 
Het fr alles Runffähe an Arifet; Dann mid 
e8.gehen fol e6.gehem fol, mh 160 lien Ämdieft 
A an eo ae gen mr io Aw 
) Benni Biepute ne ya Se 
Beringfödpenbe» se, Dürennfi al Gattungt 
Au heran, vieler. Geegenlig ‚anche Sir 

— Bü jep fragen wir mar; gl ment 
geaimten Mnäligen Temwerten ein erhebet 
vet, weißer Wehe, als Mozart „D Is 

up Ofrset! MR 























Ahr; Dieigentem mad ansübenten Mufler! Bläßt 
eilig Hin zum allgemeinen Wifenaque ; Khiviet..[o 
viel Ihe nur ünnet, aut feinen, Kiefer, auf va Euch, 
in wahre® Ride aufgepe über die Tonfunft uns, über 
ihre gu 206 Höfen Chir iogendr Wearutung für don 
sangen Benfen, für fin Reben un Wirten in allen 
Rigtungen, und auf daß Ihr, anf feldhe Art geifig 
Marti, eigen op (dmört dem; Ruhanlsmus; une 
ioiged Leben erfämpfer ben Geil der Wahrheit und 
Vlände ale Rupf, der Seele alle Wifent, den inner 
ven Kerar alles Dafein, d. 12er (Gönen Kunft im 
Bunpe wit süsyn mahnen, gybigen Meigionaberuite 
fein, und einem füßfenben, Jeder «ofen Regung offenen 
Hrn! 

Des Etiftungsfeh des Mönnergefangevereind. 


Dasjelbe wurde, wie alljährlid, au heuer 
dur eine veiigisemufitalifce Eeirr begangen. Man 
Hatte zu Diefem Ode eine in ben Zeitungen ald „ueu« 
angefündigse. Bocaluefir unferrs tafentvollen Ger- 
der gewählt. Wir aber begrüßen im biejem geifvollen 
Berte.einen alten. Defannten, nänlid vie (fa 
im Januarhefte ber;»Monetfärift« von und. beipre 
Gene Bocalmeffe (in G-dur). Unfer damals gefällee 
Urteil aufeiigten Lobeb , few Daß Gatennen der 
vielen. eigenthümlichen und feinen Züge dlefer Schö« 
vfung, blieb Birdmal wicht ‚allein unverrüct , {oubren 
hat fi in unferer Ueberzeugung ned; bei Weite fer 
gefelts. Wirklice-Noritäten waren uns. sled wir 
mei GinfaggRäde, Unter siefn ragt namentlich, 
998 Über, „eine ‚mächtige Ghoralmelonie -grbaute Bra» 
Buale hun iye-ergeifenben Kinßlerihen Shmung 
und ‚pusch„einen ‚muferhaften &leiß der. Arbeit her- 
vor. 68 gehört zum, Schönfen „mas, nicht allein 
Herbed ‚arihrehen„. fonben uud Äbrehaupt in 
er auf ‚anufen Grunde fortbauenben neuen Zelt 
von, firgliher Mufß-erßanden, af. Gin son. ven 
Pillen, Über die. Brage: ‚oquis cat, inte zex glorine« 
gefichter, ztusmäßiger ‚ Gantut ‚firmus iR der Dad 
aange Stäc nurcfhlingenbe Kit. Yaf dired Tema 
amweriet die zweite Schhte ber Bäfe in. Dreimas 
Tiger auf verfcjlebgme Aitsibute des Goishrit gebauter 
Bibelwortfolge „ und. fließt mit dem allgemaltigen 
Aubesgrufe Halllnja. Das Offertorlum: „0 salutaris 
hostias seite ehr jart und eben fo gemiegt auf, verr 
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Täufe- fi aber in, einen Mittelfag, der Ieber ganz 
untennslich geworben IR vurd feine äußert berlünge, 
umficere Darfellung von Geite der wirfenden Gier, 
Im Usbrigen wuree gut, ja fegar seht aneorudänel 
arfungen, Nur war der Stamm ber Trnarißen gar. 
zu Yinn. Ghormeißer Stegmayer feet bie Auffühe 
Tung ir @rif und Umfiht. An der Orgel {ap.ter 
Trier an feiner unfeem Riräen {eR. angerlte Scope. 
BIST, Sofn unfereb waderen Domerganifen. Wr 
fagen five ; venn er prälunrg biedmal ee ein Mein 
Qer, und ‚zwar toi rn folder der ef in bie wahr 
den Gofäpe der Drgelmuft, gebidt, und fi jelbe u 
digen gemadit hat. 















Biographifches. 
Brastr. 


2 Der Digterver »Sermannöfgladite undder »hun« 
dert Tage hat son Anfang annureineliteraturgeffhte 
che Bebrutung gehaßy: wir r Durd das Urberforingen. 
ale natungemäen und gerfönmlicen Schronfen feinen 
Dramen den rg zur Bühne {ls vefperze, nuften 
die oft förmlich bei ben Gagren berbeigegogenen Barsds 
Yeite fogar von be Lrctüre Jeben abfhrren, ker nit 
mi einem Forellen. Iaterefie daranging. Sen die 
micße Zufunfe wird Grabe jener großen Bafl von 
Diiern, und Scrfiiekern anzeigen, weren Ramen 
mich gu femnen jeder Gebiete ih fhämen würbe, 
deren Berte aber nur bie Beute von Bach gelfen Habe. 
Der Örgenwart {f er mod Selannt ald einer jener ger 
nialen Ratusen , an.dmen dab beutfche Shrfikehere 
Abu jo vi (R, welche an dern Zwiefpat:deb Inneren 
Lebene mil dem Äuferen gu Grunde gingen; und babrt 
darf, cin. neuer Betsog zu feiner Geigißte und. Char 
Fasteriit: wohl auf einen geäßeren Lefefreiß rechnen, 
gumal wenn verfelße nic wanwefentlche Auftlärungen 
und Brictigungen Hefert. Died leere Dersinft Fear 
einem vor, einiger Zeit erfhienenen jemlic fl ale 
ren, Bude „@rabbrs Leben und Gpararter. von 
Gapl Bieglere zu; gegen die Art abe, in welcher jene 
Aufflärungen unbDerichtigungen gegeben werben, muß; 
entfichen Ginfprucherfaben werben. Daß berguthergige 
Dulter fd im arger Aäufung Befanb, ala er ale Gre 
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Aibfungen ber Winde der Ditet® glkubig nafhrih, 
wir und frei) fehr Ha, aber e Hätte dagu nit er 
er peinfigen Ausfügrlitelt Grurft, Mefer antrat“ 
en Beriäte über Hänstice Aroigeten welche 
feinem von eiben Afeien zur Ohre gerlen. Dirfer 
Mongel am Diteretien IR freilich nichts Drued in der 
Memoirenfitranur; ehied er unengenehmften Beillele 
Iieferte Strobtmann In feiner Blograpble Rinfele; 
und men arf wohl einigermaßen. alB Gntfgutoigung 
gef Lafen, daß diefer Grfeinung eine übertritene 
Gersffenbafigteit zu Grunde Ingt; aber ein Rorifer 
elle vod Hedenfen , daß nit alle, "roab innerhalb 
der Winde de6 Haufed gefgeht, für bie Drfintißfeit 
taugt, und vaf in ven mein Fällen eine Anbentung 
der Siforifien Ireue Genüge Inflen würbe. Age 
fen Hieson IR 2a Bar nie gefogt ala cine De 
velfäntigung zü dem Bilse deb Dichterd und ale Be 
rag zur Gharacerifirung: imer Periode ver Berri 
enbeit und Genitlrtefucht willtemmen zu Geben , 
jener iteraturrihtung ,  wele fo große Anfiren- 
gungen machte, eine fo hehe Meinung von fh 
Hrate' und Vodh fo weulg Tifere. Und-tornn tr jet 
vergteigend, ergätgenb, berihtigend zufammentragen; 
mas Immermann; Duller, Willtonm, Ziegler 
and Unsere über Grabbe mügeiheft Haben, darf ber 
Hanbiet vrsen, daß Dieffeih nie tab Yaben eines Dir 
tera fi fo volfläntig in feinen Werten abgefbiegiit 
Haben möge ; ala die Bei ihm der Dal iR, ja hof 
Man das erfere Aus don Iepteren cenfinlifen önnte, 
ne mefentlich ehlguneben. Reine un Zilk zu allein 
Sören und Orefen, aber Grfhlafung, Mebertruß 
Ari ver Ausführung sin Bartmätiges  Rarreh Tome 
prräment, gleißetig aber unfät mo manbelßar, cin 
Gef det Riptraueins und prineloieem Miberfpruce 
anb ‚glei. Narauf der vesrrauendöclien Singebung, 
ibererventies Selffbemußifein, ja Celkfüterict: 
Bing: wechfeinn mit Verzagtbeit'uns Kleirmith, Ders 
eng. der Melt und ed) Ampfinblißtet gegen Ihr 
riet, fnferes Brüten über Nie HRäflen Frayeh der 
Werfäpeit um im mächflen Augenblide bie äbermär 
AHBRe Fofthachtötaune "nme "Gefallen an vomanifhen 
put = Als. vie® neben und dutch enanber äg: 
id, wel dr sche Anti Ga fehler, der Muah den 
Kampf mir dem Xeben und dei eigenen Keibenfehaften 





























aufzunehmen, — ie Rooft fig fa fen Beide ju 
Sauen, fowar fen Leben, fo fine Ding, 

Der Son nie unbemistelter, abir ungebileter 
Site — fein Vater war »Zuctmeitre und Ehe 
Banfsenwalter — wurde Braßbe, defen ungersähne 
He Btinelten A frÜ zelgten ; für das Srudkum, 
feißRverfännte) für dab thesfogife Selm; wenn 
den Soßn auf der Ranel {nee Gebucerte zu fh, 
IR Ja gioßhntic:va0-HäAr Bier mürlericen Sree® 
Bei Beuten in amtergeoröneten Werfälitfen. Daß Auf 
eben ; welches ber Junge Dieter in wem Meinen Dets 
mel® machte, ud mehr’nöch'vie unbevingte. Bemun- 
Berung von Gilten jener Dur fhobtt finen Sonder: 
Sarteiten und einer geiiffen Genialiätsfucht Rarten 
Werfuß, gelifet zu haben. Ziegler erzähle eine 
Dienge von Zügen auß jener Jugend, in denen fi, 
Bereits Die Spuren Al jener oben angeoruteten Wiber« 
Aoräe im feine Notar natpeifen Tffen: Hefjliegen 
DeB Geifd, welt ältete Derfenen mit Staunen und 
Werunderung erfüle , Rıgellofgtelt- wer Stubten, 
Reizung zu genialen Henemmiferrin. Halb matürliht, 
Halb afeclste Wunderliiten, Iber au figen Sarg 
sam Grnufie Sraufigender- Gerränte. "di Kepiig, wor 
Yin er fi, im Jahre 1820-8 noch mie achtzehn 
iöriger Ingling begab , um bie Rede zu ubiren, 
Überlih‘er Ti güng einem jügellfen; wüRen Lehen, zu 
Welpe geniale Junge Ränner ih fo Häufig Kinneigen, 
mid au8 dem nur ganz gefunde fräftige Naturen fige 
tel, Gerverzugehen pflegen. 8 mar na6 jene Zelt; 
du genial und ausfätsifenb fah-für alelhbroeutende 
Wegrife galten, umd ein Dichter ni alein br feine 
Werte, {enden audp und gar haupıäcid) dund 
Nitsbeachrung atteb Hertemmens und alle defeligen 
Bormen ih ala foler Seräbren muß. Diee Decrin 
fans an GraßSe nathelirinen eftigen Sünger. Daß 
fein. eigentliche Stübtum dabei let meägefemmmen 
rin mag, if Kam zu Bepchfelm , unb wenn er rege 
dern in Detmold ein guteß Gramen malhte, fo hatte 
died weht meßr feinen Fäßlgfeten als feinem Bleife 
gi Yanfen und Düller'6 Auer, er ha feine jürie 
dien Stuvten nicht in dem ges Ähnfißen beftänften 
Sinne Seiticben , Fenvern haupafäclich ver Hort: 
Abeereiien Seite der Redstegeebrfantet fi Inte 
Gugewmandt; erfeint ale ein Gubfemiäni für wie 














evöleseöte Manier, mit welder er ataal feine Brote 
lfenfpeft, fohter Ye Amsögefehäfte Gehanbelte. Geht 
ngtüd führte in von Kesyig nadı Bealin. Gr, dem 
eine geregelte" Bee ©@ ebenb tele der Arbeit vor 
allen wehfgeifan, und ven vieeigt ber Ginuß einer 
Besrutenben, ihen -imponiremnen- Befänlihtrlt ger 
eier Hätte, gemleih, Dlr- in einem Als geibeer 
Junger Yeute, fm venen Me Trusltionen der" Sturme 
und Drengprelode fig mit ben Ginläffen der roman« 
fen Säule zu einem umpelsoltin Gangen vereinige 
den; Die Remen Hein Heine und Yudmig Robert 
befunbeninlängtid) den Gef, welder In jener Geelle 
igaft Geräte. Don diefen Leuten wurde Grabbe 
it ’JubeFufgensmnmen ;-mran Hewvunberge fite Bers 
egrobenpeitem mit weniger a6 fin Zafent, pried Jen 
einer often Ginftle und verwitrte durch frlgeblg gt 
Areiten Weihrauch einen Rcpf. Gr harte hen banal 
ent GeRlingöiwet, bie Tragönie « Gothlanb« vollen, 
md die Auszüge mub Briefen an feine Glen „tee 
Bieater‘ gib; dchgen‘; Mir wenig Mar In der ner 
kemiung vie: von’ Tied al® »anzehend, abflßens, 
fer imerfirend  “erfretend« Breigneten Wertes 
Mob au Kalten wufie, und wie arglos Grabbr alles, 
miß ihm Darüber gefagt wurde, für Bart Münge nah. 
„Mein Wert ,«' (hreibt ex unter anderm (Birglet 
©. 31), aihaft mir allmälig immer mehr Breunde, 
Welonnte und Bertunderer,befondere Tee ih vaburd) 
de Welche feunen ; eine I barunter, mit dem ih 
af alle Donnenftag Mbenda efe. Dab Gtäc iR aber fo 
Gutgeyemet und. gras daß fie mir‘ rathen., ih 
1608 nik aufererbentic) geifteifen Männern 
gegen , wei: Baß geivöhnliche Volt «6 nicht verfänte. 
Gin Dr. ©. fagte mir, daß meine Soden, wer ef 
ind gerut mäte, fehr dheueribepahft weeron wre 
ven wife me 

Die ververtigen Ginfäe difer Befellfihaft 
Anferten A Sal. Die Zeit Ded Grrubentanmiß in 
Berlin vrflo, ohne ihm irgem ein foßßared Deftat 
u Tafen. Mm folte e in bie Qeimat gun, {te 
Berlin, dab große iheire, an Genüfen jever Art fo 
le Berlin ml dom fräntten Heinen Deimelbr 
vertaufihen, seo die-Beute din nich verlanden, « d 
ngebunbene eiglofe Boeienleben mit bem Per einer 
Sußeisenen Amopellung —— Ser Gibante mut Ihm 
imersägti erfäelnen, und er guff nad Jaın Sisebe 
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Yatın, wetger (hn, Yorım and nur memehtan, retten 
gu Fömen feien. Mi neuem Utgeäm ermadte Nat 
Abm im Beigig mar mil größer Mühe aufgetrichene 
Ginfall Schaufpieer zu werten, obwohl ihm mad; über 
eiflmmentem Zeugnih aller Zeitgeneffen-minbeflen® 
alte Yeugerliche für viefe Laufsabn mangelt. Damalß 
frieb er den befainten Brief an ben bomaligen Aron« 
veingen, jepigen Köulg von Preufen, welier ifm ein 
Gngegement vermitteln feltr. Hätte @ra66r bamalt 
fen eas brucen ff, {6 baf audp der Kronprinz 
mie feiner elgeünticen Wefe zu freiken befannt 
gemefen: wäre, mößte der Brief wohl nicht erfolglos 
geblieben fein, Dann daß diefer Bürfl’gern hab poclfce 
Aafent unterfgt Sat er ja:nacmald oft Senicfn. 
One wife Woraubfepumg aber mußte der Brief mit 
feinen HER fonbenbaten, awelbeutigen Mentungen 
Ainen gang Sefranbenten Finbrud machen Und unse 
antwortet Helfen. um made @rabbe an verkäie 
denen Orten, In Dreesen, Luinyig, Braunfiheid, 
Werfue eine Stellung Yu erben , welche ihm Ber 
egenfelt$äte “ber wenignd Bet ieße ja Rinf- 
terifjem Wirten und Schaffen; meßrmale fee itm 
das Glück günfig gu fein; aber. egeimäßig gerriß er 
eLSR aub Gigenfinn oter aus Miftrauen gegen bie ihm 
Bohwollenden die Verbindudg und zwar meifln® in 
fo ungegogener Welt, tafı Jbe® Eierrantnähfe ven 
vermferein unmöglich gemadit twurbe. Namenilid Tin 
er in jener Zeit an der firen Ioet, Pliter jedem Auer“ 
Sieen; ihn zu placren; Rüde eine Ruppelei, wer ihm 
gu einem Amt berbälfe, Yolte Damit im Grunse mur 
einer Todter oder Mihte zum Manne verheifen. Daß 
dan Ginbilvungen je eaß Melle zu Grunde gee 
fegen Habe, it taın anzunehmen, da feine Verföntich 
Heit weder geeignet war, die Dfantafe eis Mähdent 
zu befjäftigen, med einem fperulotiven Bater He Wer: 
Sindung- mit 'ihun”a18-Kefonbers winfhensmertd er- 
fejenen gu Tafen, 

Radvem fo alle Verfude. als Schanfieer, 
Abratersißger w.f. tes chden Wirfungeteis zu erhal- 
em," gefetet waren, 'Blicb Grabbe nichtt Andereh 
übrig, alß die gefürdtete Rüdtehe ins Vaterhaub. 
Diefe erfogte Im Jahre 1824 Hnd er trat in Die Jule 
Rifire Laufbahn‘ ein. Die Grlenntmiß der Rotbıwenbige 
kt und. sine Dunpfe Befigndtin bermacte ihm mir 
Hintinfegung jener berfönligen Neigungen Ad ganz 
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el Berufe, gu mibmen, aber. Def Aräfıe waremänd 
it Mark ;genup, ihn Fügfam gegen feine Umgehung 
u machen. Sein Vorupibeil gegen die Heine Baker 
Rabe wor ofenhar auf} grwunglt, und Dad Detmold 
in er bat ehe All fein muß, wir u. a bunh.Biege 
1er’8 Meuferung angebeutet, Grabe Habe non feiner 
Wehnuug:aud „Be freamnliche Aust in ale vier 
Birafen“ gehabt; befmungraitet pfgen Eleine re 
Bengen, in geigrr Werbung dos wel. mehr gu Sieten 
al8 unzöblige größere und Gebentenbere Sanpfähte, und 
much. wort fehlte eB Teinehergd an Glementen zu ea 
amtegentem Umgange für Grabe. Aber er ar Ad; 
darin, Severmann Fißfen gu Yaffen, ve fg ihm ber 
Wertehr mit Leuten. fei, über welden.cr fh jo ho6, 
rbaben glaubte, perepte affelih durch Sarode Eine 
Fälle und arte Urteile un umgaß fi mit einem 
Kerle uneifer junger Zeute, melde Ihm unbedingt 
bulbigten. Dabei fam «8 ihn gar niit darauf an, den 
Viatelen Unfan, bie debeuofflen Gefihmaichgtiten, 
hum Selen zu geben, wen nur bie pernänfigen Beute 
daran Anßop ‚nahmen und, befhränfte @eiter fe al6 
witig,anfaunten; Biegler zählt sine Menge folder 
Belle anf, wie He Meußerung über eine Sängerin: 
„D0re Aöne waren fo fäb, daß Ar Aanfen,* und ähne 
ice Zeug. Wir wenig ser eb aber yu ertragen were 
mschte, wenn Xubene an ihm dad Wipersergeltungerscht 
übten, zcge ein ebenfallß von Ziegler mitgeihilter 
Yieticher Worfal. Brabbe- Hatte die Leifungen dt 
Deimolber Thyatesb Leiiih beipeeden, Sabei offenbar 
A eined vie zu hoben Maffabes Sedirnt und rin« 
ale Scpaufpieler In der rüdfichtefoften.LBeife anger 
arten. Dafür Grat Defe in Dede „Ghamäleon« 
Ühren Beind in der Bigus beh albernen Bocten Sal 
berg auf die Whne , und zwar fo täufenb, da va 
Gortevein venallgenrinenfRuf »Orabbr! @rasbel« 
anebrac. Anfatı Über den Epap mityulahen, rannte 
viefer wüchen» im Afeater umfer und verlangte fogar 
von dem Intendanten Sifirung der Borfrllung , Tr 
fi aber Durch cine Radgtmufi wieer verfögnen! Aug) 
üben feine anutlige Ahäligtet a[8 Yurlrur, wayu er 
geflermafen sale Eutfänigung für die gmwünfihte 
un nich enhaftene Mrdioarfelte im-Jahıe 1826 pre 
anne wurde ,-meiß unfer Grwätntmann Grgölihes 
zu Gerüste, ae.er 5.8. mit Khmasyem Brad und 
übe Anserhep angeihan gwci Befannten den Dienk« 























eo-abnabm, Bee peiienbur immer zum Blume 
iinten aufferbeete und. fi enklih(lOR unterhundg: 
P.c HB ofledum Tubg (<$ iR alle 2ummes Bug)! 
Ahr menge ja wohl mifkn, mad bar Asht, aber Ahr 
1önnıb feier een u, [.1.% " 

Die geringen Yumtegeihäfelieen Ähmnicher. Bet, 
id der Porfie m wiomen, und für birfe Veichäftigung 
able er Vatumd, ao Rahrunge Bob der Buchhändler 
Aritembeil in Frankfurt „ der-@rabbe von Leigig, 
Her Fanntg, Ach if gamı Derleger feine Dramen an- 
frug.; Die in Bolge, dein srfienenen Srücde machten 
in der Eieraifcen Welt außrreraentichet: Blüte 
eniforadgen dom Beitgeiämart und iehen Wranten- 
Dere8 erwarten. Wick glaubten. ben. eriehuten rar 
matfen Deflap in: Brobbe gefunden: zu-Habın. 
Seine Productlondiuf wurde biervund angefeurt. 
(guell Ginesinanker Mitrie er bie Kragövien „Den 
Juans und »Gaufe und Borbareffar, die Deimolder 
freuten id einen, berühenten Mitbürger au ‚haben » er. 
wunpe Move in Detmolb. In feiner zoelofen Brbeng« 
wei, feinem, abfafenden ‚Uafen, Anderen afer.iefe 
Umfände ‚fo wenig. ala feine unglüdlichen Birbebver- 
Hältife, role in ven Jahren 1828 66.1833 fihten. 
Wiettige Lebe Feine » nad) allem maß darüber ker 
riet wird gu fhlirhen „In Selen Bällm nit were 
Handen gemefen zu fein, Ju wie. Leivenfiaft für feine 
Äpitere Gattin, Die Toder deh Mrhiverarbe Glofer« 
meer, Yerfafers. mehrerer anddofogiiger Schriften 
nd-Gras6r'8 Bönner.von dien Kinkkit.an, hat 
ar fh, ofenber. Sinengerräumt. Sie. mar fa und 
Aiterarifch gebülbet , fie intrreffiree fh Lehhaft für feine 
vontiien Schepfungen , Mabbe fühlte fi einfam 
in der Ubelt, ib Umgang wäre ofa Zwnfel für Bete 
(be genußrs un erfpulelich geblieben, wenn @rashe 
müßt auf die Jvre geraten wäre, fe zu Genatben, Die 
hunge Da arfannte, andy: fehe-wohls ie mpnig fie 
duforamenpaßten , und ‚Inte feine Leibpnfcheftlicen 
Anträge Ranphafı ab. Brabbe ermübete enali auch, 
mad macpbem ex eined Xagep In bee größten Sehigfeit 
und mit Neuberungen, weldpe Abfhten gegen fein 
Leben vermutßen Yen, ‚von. der. Öelichten, Wsrhler 
genemen hatte, fuhr ser: einige Stunden päter in 
HeRer. taune ‚aufd Land und- Heß Ad zunäch nicht 
miete. im Glofermever’fgen Haufe fen. Arme 
Hin Safe, johter erlchte,e Ri in bl Schwägerin ce 

















Kaufinanneb, drffen Beinftibe er zu-behhen Dlente 
Seine Neigung für bed fugenblicranmutbüge , Ainig- 
Händligen Mädchen gab. fh. zuerf' = haracterifih 
gemug für Grabe! — baburd zu erfranm; daß er 
Ai um fle gar nicht zu Seffmmern bien, Mm Ihrer 
Gegenwart fi) in Gonitmen erging , ibr Onfühl vers 
ee; er fephmte fi: einer Ernpfnduing;; und mußte 
Mh nicht anders gu elfen,<a1.daß er Dee FÜR Ironie 
Arte! Rah und nad näßerte er Be Jungen RED» 
Gen und eb Tom wirlicrgn ein ertähniß, dab Ine 
deffen af nieder geläf wur, dl Weber dern Ringe 
feineb Geifes-zu folgen, nad an eine Gonberbarteten, 
heine asgefämnadten Ginfäle; fbar Berfläße gepen Eltte 
und Srrfonmnen fi.gu gemößnen vermechie. Rad em 
Binde dieeh Werfälmif füßtte Ad aberafs um 
jeg koppel nerinfaıt, mer pämmmert,< wie Biegler 
fi andorüchte; im Ganzen feeb» umd freübleß ie 
feiner gewohnten Weife fort ,;Bi8 ver Bufall ihm | 
weicher mit ten Seäufein Gloßermeyer I Berüßring 
Grace. ‚Defe wor. inifien efternloß arorben; uk 
achte fi man in ihrem Haufe "meldet fe allein Ber 
wohne etsaß einfam fühten.e 6 für wieflih alanbıe, 
Grasbefei en aber geworden? Daller, meld 
von ie feine Miteilungen webilt, bt und über 
die Beweggrünbe ibter Ginneßdnberung har Dunfel 
genng im März 1833 eretilgten A Selbe ju ein 
der umgläcliäften Chen. #08 rang fehr Date ine 
prößere Yußlieus , daß beide Garten fi) Wecfefeitg 
ineinander geiert Hätten, umb jeer Tag neue Berlime 
Mmngen. und Mifeerfänmnife srhäer. Die Eineinhes 
en mag man, wenn fe intereficen, in dem genannten 
Bugenadirfen; Ve Suma IR: teihe u gieen, Seine 
Neigung zum Zrumt HR geiiß mühe der Heinpe Anlap 
ffir dies ungtütipe Berti georfen und durch no 
Bheiche Mg erheh jnrimene Rarumg. Hatte 
frühe fen bie Boni ihn feiner Berufarhätigtin ab+ 
wendig geinadt; fo gerenen jet wie @efihäfe vollen 
in Uinoronung, e erfolgten Grinnerungen mb gen 
Gxabbe am aufibe Ihre, Deuts und al den un« 
angenehmen Berwütfüngen ben Däden gu fern. Batb 
wollte er fi gang dir Sheififelere tiscen, Sal 
Soldat weren;u. vol, m.. Betannt HR, nie »dle @te 
wahnhei, ‚mel gerabe was Gegenteil non bei’ jr 
fapan, ab er Date und fans (Bullen), — ih 




















um. feine @telte brachte: ar wolle mad Mblan) eines 
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frhomonarliken rlaubee Fehr Erf den Lermin Ver 
Wirerädernagme der Geidhäftr melsen, und deitete 
dir mit dem Merten üm: „Here Meierungerunb, I 
muß? denn doc, wohl meinen bj Haben?“ Der 
Beamte verland Heft Rebenbart „ vermurbtidh abfchte 
1, Ta, aan Brabte ei Tr mama 
narrig ohne Benfion, a 

Teer finn'mu feierten feat In Ara 
Furt and die Ueberfehtung nad Düfelorf Serie 
Birgter nidt® a19 206° fhen-von Dulfer. und Im 
wmermenn Mitgnfeilte, Segen Immermann feint 
und Grabbe's nenefler Biograpb ebenfo ungerecht zu 
fein, ale Dulter, Daß. pudfgen nen Dice 
daurtnve Harmonie uindglid hour, Let en ld auf 
die Done Beder von@effing und Ollbehrantı; 
mie fe in Grant’ Tafenbud) nebtneinanser Reben. 

Der vitere Verlauf von Brasbr' Rıben, Ber 
geilen dielmehr, fein sänziche® Besformen, madtem 
er fi mit Immermanı entgwelt hate, be Duikterelen 
Feten feiner Sean, feine Müdtchr nach Damols, das 
AB Fnse:G In dem vorliegenden Bude HÖR aut: 
füprtic gefhltbet; aber 6 Hat nr no arhefogifche® 
mtrtefle, wid wir Bmunberi Ye Mnbvauer imb-Ber 
voifenbafigtit de Verfaflre, ohme‘baß noir und ents 
iärteßen önnten, ihm gu folhen. Die Erräffung 
Dutter’s von der streuen Wirge deb Garten« "won 
ven Gepien MORSIebe Beiper werben in einer geäßfigen 
Wife fiel 2 ala'der Dichter’ auf dom Sterbrkete 
ap; Bert feine Frau Wie’ Sheisungeflage um Ja 
diflen Datter and Yemt-Haufe! — 

Wrasbes Laben glet einer Spaphenie vol 
Areßerneremirte „ ageiffmer  Gebanfen ; sale 
gröller Bifienang abfälIftnd. Die Betragtungen, 
tele man daran selben föinte;, Ting [6 nahe. Finn 
To rctfei, daß wir eben Lefer erfpara tool 
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Meter Grtäring neh @örhe’fgen „Dale von 
3% Hartung, (na Kt Angetnisun 1806.) 

anime ar Drfhin wärn done 
Spralgtefrer, der“ Bel und nie‘ Brennen 
wren bon Dealfet serfat, Tngläuber, Rufen; de 
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fo alle Völler beb Grbhalles müßten den Drutfen 
Difeb Bertienft einrkumen. Run fo Haben dc wieder 
anfere wertgen Lanbeleute en Mersieft mehr, traurig 
aber für ein Bolt, been fetefer Borber In der Me 
effung (äulgerräer Spraglehren und Wörterbürher 
Hefept! — Aber dir Deutfen reifen jenen Berbienfie 
med} ein zweite® an die Seite, dab im ihrer Manie 
Gommentare zu förelsen bet 

68 eriffit fein Stern eifker, zweiter, Dritter, 
sirter, ja foger fünftrr Oronung am eafffgen Bir- 
mamente der, deuten Literatur, der nit eine Feine 
Belt von@iographen, Blumenfuchern and Gommentar 
Horen jegigerYrt als Satelliten um A fr 
und &öıpe Hatte mit feinem Bauf gerade 
von biefen Gommentaforen zu erkulben, melde, wie 
Serwegb in einem etwa allyuberben Gplgramme der 
Baupit, dir Srutfpen Orfer von Relopig-aub auf item 
reiten Süden nad; dem veutfßen Warnap Hinauftra« 
gen Helen, 

Der Hauptfeßter vater, Gommentateen iR ger 
möhnllg, vapı fie. {löR ned; ennt wehren Grläure 
were Graänfien , um dem. Selebrungsfüdtigen «Le 
verfändlig zu waren, Dies Gehreen Hat Hr. Yar- 
tung fie) nic. aufgebüreet und — aufridig geane 
dem — Hl sungeleßrte Grllärung“ war «8. vorzüglich, 
wele und zum Durglejen Difeb Buges Mur made. 
Ungelebrte Gelärungen eine® folden Nasionslfages 
wie Börde „Baufe finden Beahrfniß nad} unferr 
Meinung; nicht der ee Afell.deo Bau, der Sr 
voltetHünfig wie felten ein Wert (Schilter' gri- 
Fere Arbelten ein aufgenommen) gewerben iR, bedarf 
eines Gefläred, wohl aber ner zurte Abel; Dis mag 
GWärhe feißß gefähte Haben, ala am 17. Mir 
1832; am Xage feine tigen Grtranfung, an Wil. 
w-Gumboldt fprieb:-»@ Rab über eig Sabre, hof 
die Gomeption des Bauft Sei mir Jugendfid von 
vorne Gerein Mar, Die ganze Neipenfolge Hin weniger 
auefüprtid vorlag. Mun Hab‘. ih die Abfidt immer 
fagte neben mir $ergehen Tffen, und nur bie mi 
gerabe inerflantehen Stellen einzeln Durdgrarbeit 
fe Daß im. zweiten, Xeile Lüden Slicben wurd ein 
gleifmägiges Iuterefe mit ven Webrigen zu verbinten. 
Sie (rat nun feilic ie große Schwlrigtet in, a 
jenige Durd} Borfap und, Gfaraster zu erreie 
den, mas eigentfid ver freimiffigen Natur 






































allein qutommen follte..@ wäre aber nicht gut, 
wenn 18 nicht auch nad einem fo. lange tbällg nad 
Denfenden Leben möglid geworben wäre, "mb Id äfe 
mid; feine Furt angehen, man merbe dab eltere 
sem Huen, va tan som Früher unknjgrien 
Können.“ 

<Dab Beat deb Sünglinge zu faffen und inf 
aufzunehmen iR dem. Dolfe gelrgen, IR ihm möglich: 
former jede Hält 68, wenn fh bie Befammnimae 
am er Abel, I tele Der gnlale meße ald BOJAHeIg« 
Greb feine Erfahrungen, feinen zeigen Gjat- von Grs 
febtem unb Grlanntennicbegele hat elahen fol..Da 
mögen Bötbe'8.}Worte gesid ben vihtigften Yußiyruch 
Abun-, wel behaupten, ber more Theikiwerbt „ger 
wiß benjenigen. erfreuen, der A auf Miene , int 
und Hfndeutung nerfehte.. — in feldet Bari 
Ränoniß.iR mm mob Sri @ingeinen, nit aber Steine 
ganzen Vefte voraufzufepen, aber vod fol da6 ganıe 
Wert, wenn and gegen Willen unb Asht neh 
Dieterb,-ein deufäeh Patienalegentbum werden und 
Beöhats müßen wir-nie ungefehrten Geflärungen; wenn 
Re anderb jenen Aioed eneß verligemeineten Zuging 
Ucpmadsens erfüllen Können, mit reiben Gegeüße 

Dach bierbei HaSen wir en Sträufihen wir mv 
ferem Gefliger ausgufchten. Fr behanbelt; dem erfen 
Abel in neun Bogen, währene er bem goeiten Tfeilg 
mr qwöl, Bogen wine. Die Schung dee Are 
möcgten wir ine yesdiibrige nennen; 
DeptiRo«, das „Geforäd mit dem Eälers, «uer« 
HaS.Reller=, Be Zragöbie "Green And-Ginzeinheis 
ten, wel nur weniger Grflärungen weitrß Gebärfen; 
ihrer ganzen Gerlißfeit erfaßt werden zu Es 
men; dagegen wäre He Bufammenfleling des „rss 
Tages im Gfmumef und DaB „(Frfgeinen des Grägefe 
wol nach einer Geläutrrung wertb, wab gerabe bier 
serläßt und unfer Gommentatot, ein Berfaßren;vas doc 
für eine Weltinterpmstrion »fehr empfinbid ıgenanne 
werben Tan. 

Gin andered Gehrten. legt in Ser: Bufamante 
dehung bed erflen und zweiten Afeileb der Beufetrue 
gäbe, Der ef Tel, wie. gefagt, IR Serli voltas 
IGüntid geworben , vom zweiten. jebedh fann Dil 
sd Lange nit Srfauptet werden. Diefer Ruhe dem 
Beutfgen Wolfe ferner, die Gpanastror haben Ad var 
veränbert,.ber anf ded.erüen geiles iR verfmune 
























den, er bat eine wem gewößnlen Bufer fchwer dere 
Aindtice Bildungsepoge burhnemadt, fin Leben hat 
eine neue Ferm geivomnen, der Schauplap iR ein wer- 
änkerter, ber Mann iR ein anderer geworden, fo wie 
der Grriß, der die Dichtung felte, eine andere Welte 
enfehauung mit Rd} braße, als ver Jugendliche Mann 
Hatte, ver ie fhric. Auch den Mephife, fo Tange fele 
er al chrißliher Teufel in ver Tragöbie frufte und 
feinem Verbündeten, Bau, ala Seren und Meier ge- 
genübermat, entannle ber Bfer fegleid an dem Aluny» 
ui; jept aber, nahe er in bie Rolle ded Unterger 
onbneten, bed Knecht trat, nacdem er fi, inter grier 
ifgen Mvıde felsR ein Bremder, ad Griflichen Svutr 
aefpenft herumtreit, iR er ihm unfenntli gewerten. 

Um @örhes „Baufe ohne frame Beifilie 
ang voliMönbig in fi} aufnehmen zu Finnen, bevarf 
man felßßt einer teigen Worbilbung, um ihn erflären 
zu fönnen Gebarf man jeked} neben dem Bleife det 
Gelehrten auch nad) der Schictbeit vejenigen, welr 
fin man ihn effären mil; babei Var man aber weder 
die Manie Seen, alled, maß Böthe nievergeärie 
Gen, 850 auf den Iten Wluttropfen mit vam Mättge 
verbewußrfen vertbebigen gu wollen, »aß unfer Autor 
af6 Autorität ifalibel gewefen, ned) kürfen unfare 
Stelten auch, in der Grflärung vröhalb unflar Sle- 
den, teil der Gommentator ic gegen ein Pitätgefübt 
durch eine Grflärung zu verfünbigen fürdhtet, 











Jim Susfeyen fi feirh unb manter, 
Ant Ir nit one, fo {gt was under« 

ruft @öoGe einen Geftärer zu. In welher Mubbch« 
mung dies von Manhen verlanden wird, das fann 
fin neuerer Gommentater mit folgender Gteebrmeifen: 
„Die Stimmung des IT. und 18. Japrhune 
id, gweifelloa eitennen in den Worten 
veo Bau, ald er hab Bild der Helena (im zorten 
Teile) vor id ehr: 

Werfgwinde mir des Eehens hentai, 

Wenn if mid je von die qunidgenieen! — 

Tu KR, der I bie Aryung aller Ari, 

Den Inbegrif br Redeafgaft, 

Die Neigung. Ei, Andehunp, Wahn jele- 

















Mm fo wei geht mol Hartung In feiner »ungeehee 
ten Grlfrung« mit, er Sewaßrt fi fo giemlich Die 


nötbige Befonnenbit,iR la mit wenigen Auönafnen 
Femufäri u. R. 15, 
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und fuct feinen Yutor allgemein veränblich u machen, 
wogu die Hüufg Beigegebenen Baralllfellen aus GE 
166 Ditungen wei.nılih betragen. Wir glauben 
daher unferem Gommrntator bamit dad befle Zeugniß 
Können, wenn wir Kehanpten, vaß er für 
«der fh zum erflen Male daran wagt; 
Götte's »Bauf« zu Ifen, ein ferunslüger Muihgrber 
win, 





Deutfche Bühnenzuflände. 
1.9 
Wahl eineh Directors. 


3m einem erfien Auffage Über „beutfihe Bühnen: 
aufänder Haben wir burd; Anfürung einer in ten 
„Örengboten« mit weffifuenber Gntfiebenbeit aut« 
Grfprodenen Alage über ven Befall der „druifen 
Stadttfeatere dem tbeaterfreundligen Publkaum ger 
gen wollen wie ed mit den Runftorrfälinifen draw 
Gen ausfeht, wärend bie hiefigen Tpeaterverhält: 
nife im üpeem gegemmeärtigen Kalte und Praftlefen Bu- 
Mande fi in unferen monatlißen Ueberfihten in ger 
nügenber Deutlißfeit abfpirgeln Dürften, (6 da der 
eigentlißie THatbefand jedem au nur skerfäctich 
Urtbeitenben far werben Tann. &p weit in jenem 
diirten Auffape Me Darlegung der Mebelfände an fi 
anternommen war, fühlten unb eflärten weit und völs 
{ig einoerflanben mit ven dert qrFuferten Anfihten, 
it einiger Berejigung nar 
menttich auf unfer ech prineiiefed Unfämpfen gegen 
ie Grrigtung und die Grhaltung sen Sommerbüß- 
men, und auf unfere Seflänkige unnadfitlige Bordes 
rung eined gebiegenen, eracten Zufammenwirtens 
Berufen. Weniger genligenb und zu dem Tlar Single 
tem Gnbpoede ausreigend fienen und de Borfhläge 
sur Babfihtigten befferen Organifation der@tadte 
tbrater und gar geeigneten Map ber irigirenben Pers 

im. 

Der Verfaffr jees Muffapes Im „Orengboten« 
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Beraget dir »Siheflllung ted Giatb,« — dir 
»Dauerbafiigfeit de® gangen Infitute« ald das guide 
mäsigfte Mittel zur Sicherung beferer Verbäftii, 
gelangt aber foglei von feLSR auf Me Peifwenblgeit, 
die Drerganfstien dur be Anfellung eines »vaflen« 
den Leierb, ver im Gtanbe it ein fofhes Unternehe 
wen. eingurüten und zu ealten.« — zu ergängen. 
Denn jene materielle Sigerfelung — an fih, und 
in fpeieller Begehung zu en beutfgen Gtahnbeatern, 
ehr anerfenneneieri , — Bietet bed feinen anbern 
Vorteil, ald daß die Iepteen (ie Stadttheater nänn- 
Hi) dab im ihren äußeren Verbältniffen, in Ihrem 
Befande unb im ihrer adminifrarien Organiftlon 
den verfeiedenen, gegenwärtig in Deunflan voran 
denen Hofıheaten gleicgefellt würden, wa alertinge 
eine erfreulige Gorantie gegen den Banferoft irgend 
eines Peisarfeculanten, in tGentalifhsabminikrativer 
Hinfege jet) en fehe zweifelbafter Gmmi 
und in rein Fünftlerifejer Beziehung eben aud) nur 
ann von großen Mugen färe, wem bie beutfepen Hefe 
Aeate, in ührer Gigenfoft ala felhe, ine ferere 
Vürgfeaft Hnflerifcer Leitungen barböten, al bie 
Nistifgen ever Brivatunternehmungen. rel) felte 
man annehmen, ed wäre fo; allen wenn e8 Beiliele 
gift, vie dafür foreen, fo fpreien andere bagegen. 
Die Gejgichte ver Scpaufpielfunf iR ta , um und zu 
fügen, daß nicht immer dort, wo glängenbe Silfemite 
ef zu Gebote Reben und wo tie materielle Bürgiehaft 
einer regelmäßigen Gagenautgaffung vorkanden iR, 
au) in Fünflerifcher Hinfiht wahrhaft Befriebigene 
des, Gröebendes, eben jenen Mitten und jener ieren 
Stellung Gntfprejendes getefet mucbe, und daß oft 
in verfelben Stadt, bei gleijem materiellen Aufwande 
in verfgieenen Gpoden {ehr Verefienes zu Sage 
gefördert wurbe, je mad, wem Hebevelseinfihtigen 
Söupe dein Be Rum fh zu erfreuen Sate, Jena 
der geilweife verfucten Sfferen or (federn Drgar 
nifaion dab tbeatraliffen Miefanitunuß, je mad der 
gröern ober geringern Brudjtbarei ber protueirenben. 
Kräfte, je nad ber insiibuelfen Befüigung der jene 
Tigen eingelnen Reiter feler Iufitute. Daß der Ders 
faffer jened Auffapes alfe in Folge feiner eigenen An« 
ten zu der Cchtußfeigerung gelangt, einen in jeder 
Wegiebung »füßgen« Direter zu foren, iR der befe 
Vareis für die Mcrigleit unferer Behauptung, denn 






































it jener orderung ftelit man alle Bühnen auf 
felbe Stufe; Jede bedarf einer guten Direetlon, um 
u geeißen, — den mefen Dünen Drutfälands, — 
ohne Unterfied de® Dlanged — mangelt «8 an einer 
fotägen, — ir fonnten daher mit vellem Redıte fagen, 
daß eb sam Gnbe dad) imnırr darauf anfoamm, 
an ber Gpipe feßt, und nach weljen Grunbfägen 
dad Gange gelltt wirt.“ 

Dan Hat fi viefed; mit ber Brage Sefhäftigt, 
66 der zu dem Amte eines arten Directors zu 
Grwäflenbe, ven Reifen der Schrififelier oder jenen 
der ausübenben Künfler entnommen werden fele. Die 
»Örenztoten« meinen: „Das Megiment fogrmannter 
geitreiger Schrifleller , Dramaturgen, hat fi, im 
Aulgemeinen al® zuedheirig Bemisfen« gleich mach bir 
fer mas gewagten Behauptung, Forimt ber milbernde 
Machfag: »iweniglene für ein Gtabitfeater iR date 
elße mit großen Bavenfen verbunden, « und ıfatfäc« 
id iR woßl jene Zwecoibrigkeit gerade mur in fpeiel« 
Ten Hätten und nügt „im Allgemeinen“ rrwiefen 
den. Bir wollen bamit fneivegs dad Dramaturgens 
fegiment in Sup nehmen, allein wenn man den ger 
wiß unsefreitbaren Sap auffelt: inne mit 
Grfelg dramatifger Scriifeller genefen fin, und 
B0d} febr wenig verliehen Schaufnieler zu Litn und 
in geofre Jafitut ya verwalten,“ — dann dürfte 
wohl auf) Nie Gegenbepauptung nafe lirgen, man 
Könne nämlih, ebenfalls mit Grfolg, Sänger a 
Sijaufsieer yeween fin, und doc ehmfalle [ehr wo 
ig verichen Shaufpieler zu Liten und in großed 
Infütut zu verwalten. Daß der Jahre Hindurc) auf 
der Bühne wirtende Aünfler iefuße Gelegenheit 
Hätte 6 yamı VWüßnenfeter aubgubilden, verfcht Ad 
von felöt, — allen die Ausütung fhaufpieleriher 
Wirtjamfeit an fie) verfaft ihm jene Bäbigfeiten 
mit. Abgefepen von ver Menge ver Iieflnig und 
gedantenlop auf dem trügerif gen Breitermeer Gerume 
fhifenden eingelnen Grfgeinungen, — wie viele wird 
68 denn, [ib unter den Sefferen epräfentanten der 
enden Kunf (Oper oder Cchaufpie), unter ven 
vielgefeieten Sereen geben, tele ich Yazı qualiiie 
ven? Schaufpieler over Sänger fein (fei &8 nun ein gue 
er ober ein mitemäßiger) — und Araterbireer, 
Bas MBNeeierei; beine Ginentaften Tönen fh wobt 
in Jabiibunm vereinigt fien, aber «6 Kit fh 
























































(Sen nich won dem Worbantenfen ver sim auf 
morhwendige Gnmehung und Untwidlung ver an« 
dern fliegen. — Den tann Jahre fang „Bo 
»Samlets, „Lore uf. w. mit Grfolg gefiel Hab, 
bie bie practifge Renntniß deb innern Octriheb ber 
Wnenmeit erlangt, — man ann mit Grfelg den 
"Bars gefungen Gaben, ohne nod) von einer quten In- 
eenefepung beb= Breifhüig eine Ahnung u baken. Was 
fi vom Cehrifißter oder Gomponifen und feiner ine 
fenntuiß der Vüßnerictfutelt im Allgemeinen fagen 
Yäft, bad Tann eben fo gut auf den Sänger ober Schau 
oieler, im Allgemeinen, angeivener werden. Wir 
at dem beiden entgegengefehten An« 
fohten, welde. in diefer Frage ebwalten, gledgc 

Gedingungbweife gu wlderforien. "Jene, welche au 
den Deiben. ver Geriffeller einen Dramaturgen, 
oder muß jenen der Gomponifen cima einen Gene: 
valmufeiecter wählen mögen, betrachten gewöhnr 
id) die Yüfne von einem wel zu Iterarifde oder 
mufttatifrerelufisen Stanbyunete, währene bie An 
dern das längere Berirautfen mit ven Bühnenler 
Sen a18 eine Bürgfeaft practicen Berlänbnifes der 
Wßnenfeitung beiradten. Beive Parteien fönnen 
Deifpiele aufmeifen, welhe für die Miörigfelt ihrer 
Anfihe einigermaßen Zeugniß ablegen; beite Fännen 
eben diefe Veifiele al bloße Ausnahmen bettache 
ten. & nennt ber Auffap der »Oreabeten« Ne noch 
Jepeöefehenden Dramaturgenbiretionen» Yußnafmen«, 
mährend er die Behauptung auffelt, 8 gäße sun“ 
der dem älteren Säpaufielern , tele Drgetaente 
Sersefen Haben, mod einige, derem ichtige Merl 
ffet u. [.1e*. Wenn wir aber, folgerichtig , auch 
diefe „Ginigen« al8 »Ausnahmen- Seeichnen, mad 
dann? Und dieb fönnen wir mit Bag und Recht, 
wenn ohmebln augeflanden wird, waß ee jeht auß fe 
Vielen, nur „Giniger gibt, welde zur Düßnenfeltung 
Kefigt wären, un war unter en »Alteren« &6 
(isn, ums ferner unter felhen, melde »Rei 
entes Gewefen haben. Gelangen wir va niit zu dem 
einfachen Schlaf, vaf nice der Schrfileker der 
Gomponift al8 felcher, aber aud niäht der Gänger 
oder Sgaufbleler a1B folder, zum Director gewählt 
werte fell, Da aber fomeht Nee al Je Dep 
qualifeien Tann; der zum Direior Befäbigte, 
er Sohrifilier ser antübenner Khaller, wird jten- 
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falle af8 eine Ausnahme unter feinen Gelfegen gen 
müffen, und man wire enfehen, daß zum Bühnenfele 
ter eine gamı eigene Vegabung gehört, tele 
Durch die Erfahrung dd Schaufpiler wie deb Scrifte 
Aelters gehärft und Berelert, durch) Mebung autger 
itver werben Tann, tele aber order mit kem Scrifte 
Aller noch mut demı Chaufsicihum fo innig zufame 
menbängt, oder bodh-nid {e fehr Dave abhängt, als 
man «8 anzunehmen geneigt if 

Dem zufolge wird ed mötbig fein, bri ber abi 
eines Tteateroirertord, nicht fo fehr auf feine eher 
maligen ober grgemmärtigen, Iiterailen ever fihaue 
foiteifgen Verdi, als vielmebr auf fine perfäne 
tige, fpeeielle Befähigung zu dem ihm anner- 
tranten Paften zu fehen, un bie jmeilige Organifee 
ion der Iheaterverwaltung wobt zu brrüdfiftigen; 
denn Sie günfiglen Verfältife nügen nih1s, wenn 
Unfähigtit am ber Spige cht, während anderfeil der. 
te Bührer nicht Helfen Fan, wenn Die Berbättmifle 
ind Ginrigtungen um ihn Ger Seengene mp förend 
auf ihn eimwirfen und if zur Mnthätgfet. erbanı- 
men oder zur Wllfür verleiten, 

wird bie Hufgabe eines dritten Auffapes fin, 
die Gigenfaften, die zum Büßnenfeiter erforberid) 
find, und die Gtelung, welche ifm zu geritigem 
Wirten eingeräumt werden fell, — näher zu ber 
taugen. 









Aeber „Baflanda“, 


dab neue Ballet des Hm. D. Laglioni, wer 
Ges im Dfernißrater cnflukirt wirb, hat fh Sr. 
Koffat in der „Berliner Mentagtpoß« feiner Zeit 
Fofgenbermaßen gehußert 

„Ben ver Aufregung, wie cine® neuen Balls 
erfte Vorfellung gu verurfagen pflegt, dem Leer eine 
Säilterung zu Ufern, müflen wei, ala über unfere 
Kräfte gebenb, von vorn herein branflänten. Bir Finn» 
tem ebenfo gut verfügen, mit der Arber die Gntzüchune 
gen im een Gtakium eines Ophumraufied zu file 
dern. Die Sepjagb mad Diet, Nie Mevergeitgene 
Seit über vergelie Wemübungen, Ser Born über be 
Burldfeltung zur weten Aufführung, die Sorgfalt 


in den Damentolletten , Nie neuen @lacdehanbfäuhe 
Wr 
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der Herren , tie Griraspernguder im Bermietbunge- 
Harsau neben ver Teribuchhanblung , die frambfafte 
Anfrengung der alten Jünglinge, gleichgültig oder 
Bft zu feinen, dazu ber Gontraf mit dem Pflege 
ma der Brautten an der autverlauften Gaffe, da8 were 
gweifete Geförei eines arrtirten Bllewucererb, der 
vielleicht ned einen verfäuichen Barguerplap heimlich) 
in ter Zafe ägt, die rings mit Mäntein auf ven 
Armen Richenben Bebienten , Ne zappeinden Logen- 
fliehen — wer wagte «8, alle birfe großartigen 
Wei zu einem wopfgeordnetem Bilce zu vereinigen? 
ent And mit dem Gledenfage Halb Tuben Uhr — 
fe einem neuen Ballet gib +8 Kine Unpäneiligtet 
— alte läge befept, alte Gläfer abgeoifht, alle 
Terte und Zettel bequem georbnet, unb bie Duserture 
Hegiant mit einer gecfen Wat in Str und Klang, 
denn audz die Gopelle 6efndet ic) in großer Aufee- 
gung, obgleich nicht aus Neugierde , Sendern aus 
Bern über die Wusfiht, felhe Muflt in ken mäche 
Ren zwei Monaten vieeiht zwanzig Mal fielen zu 
müffen.« 
üßle foten wir in unferem Ealnthum deö Tan 
30818 mogen, ein Urtheil über Dee Runfpbäre aus 
dufpeegen , in der, wie in einer werhrten et, 
alle Dinge deö Repfeb und Serynd fpmbeli, mit 
der. entgegengefepten Hälfte ded menflißen Körpers 
ausgebrüct werben, und rat föne Gefäfet fi in 
dor Rolle ber Sirenen gefällt, mur da vie obere Sälfte 
den Bifgharater eonfequent fü 
Nachdem Hr. Taglion! alle Zauberfräfte er- 
f&öpft Hat, unternimmt er eb, in biefen Ballet, auf 
das Valle jelker ine Gatyre zu freien. „Ballanta« 
iR. die Jronifirung des Tanzed, und de. Taplioni 
riet mit dien feinem neueflen Werte in die Reife 
iener großen Geifer , die Rart genug And, fi über 
ie eigenen Beftrebungen Lufig zu machen. Dept gibt 
mehr im Ballemerfen; Hr. B 
ehe Gntbüllungen gemacht, dahı 
fortan vor Alter Augen jene Mpferien, in welde 
Biöher nur wenige Gingeweihte mit grefen Opfern 
Yeingen fonnten , ofen balisgen. Wir erfahren, wie 
Lngerinnen mit Araffen GeldSeuteln gewonnen wer« 
den, d.h. für die Vühne, wie die Wallrfihule ine 
enerit void; wir fernen den grilichen Buß fennen, 
auf dem ein Tanpmeifer mit feinen Glesinnen Acht; 



































mon macht ums mit Serfule II. , dem Muferereme 
Hlar eine® gütigen Büren, Gefannt, der fatı märrie 
iger Minder und Sipfematiffer Intriguanten nur 
die mietihften Ballerinas um fi kulbet, was Tine 
tenfaß, über Aetenlice unb ein ällgern ven @efchuei- 
ven über feine Favoriten giet; wir erfuhren ie «8 
Hinter ven Genlifen ausfeht; Sr. P. Taglie 
verräth mit. grofortigem Hunter die ganje Breia der 
Rebrfete der Garbine. Aber cr Sich rabet nicht Reben; 
ein felger Meifer durfie Hühn ned) weiter geben. In 
dem er auß allen zeilrigen Walleis uno foror aus 
einigen anderen Erlen etmab nahm, unterrichtete 
etöA die ale, wie man Valle verfertgt, »Der&el- 
wat auß Bücher, »Rurfarinar, »die Königin ver Yan- 
ditene „ter Water der Debätantin«, „ae Anzerin 
auf Nefen“, „der Seeräußere u... fir baben alle 
Beiträge für ee »Wallantac, das große tramatificte 
uch deb Walltß, efern mäfen. Wer „Wal 
geiehen Hat, fann wie ver Meapolitaner ausrufen: 
„Vedi o muori 

„Der Bortfritt in biefem Ballet erfredt fc 
aber nach einer andern Rgtung. Die Bufcjauer Haben 
fo viele pradtvolfe Dreorationen gefrben, taß Or. Tar 
Ottoni ihnen einmal zur Belufigung aud) tie graue 
Scattenfeite berfeben gu zeigen Sefhloß, fo vice mun« 
derbare Mafinerien, tab «8 nicht mehr als Sllig wa 
fie von ber Sant auß in ven Reler db Aratere 61 
den zu Iffen, ir Gaben fee fo viele Blumen auf die 
Bühne geworfen, daß e jehr Iehrreic if, auf ben Brit» 
tern zu feben hole die In großen Wafcförsen vorr 
ber Geiergt und in ie ogen fpekirt werten, fe haben 
enblich kie Tängerinnen fo oft auß der Vegelperprstive 
Gewundert, Yahı der effnnige Meer aut) Sier auf 
einen Sumer der Umfebr Seat fein mußte. In Die- 
fen Dement Kerubt ie Gräfe, die Neubeit, Nie Un- 
Rerblihteit der »Ballandar. 6 wurke inZei 
Mitte der Bühne erfunden, ver fih anfange Karmlos 
wie jeber andere Wohnert ber Biflein geberbet , aber 
dieer Zeidy iR ein beimtüciihes tunfvelted Geige 
von Spiegelslaten. Wer Ach an fein verräiherfhes 
Ufer Relt, der fAßt und nit fen Brußbitd barln 
erSicen. Mach dem Jubel es erlen une zuelten Ran 
968 zu urieilen, welde die Gipenfaften Sirfeh Zun- 
Geriirgel® grünklier ald Parguet und Tribüne fan 
en ernten, gibt eb feinen weiten folgen Gyiegel in 



































Berlin. Cr fein ein für die Mögen- und Hechtver- 
ipeetiv erfonnenes eptifeh Jnfrument zu fin. Bir 
serziben gern Gerfule IL. das Abroideim von Selbe; 
wer in feinem Garten einen john Leid Hat, iR fein 
atıktrige Zielen. EB iR ideen, wie man weif, 
mit einem Teich allein ned) wenig gemennen, wenn 
feine Karpfen darin find, und Gr. B. Taglicni bat 
Yafür geergt, vafı eine Wallfahrt u ibm noch unter- 
Halten wir, ld nach dem großen Gharlotenburger 
Karpienbafin. Was am Opernplage aus pm Waller: 
wiege aufiaugt, dürfte Dielen ven Mund noch wäre: 
tiger wachen, al wenn fe eB wit Gig und Derrettig 
(hmanjen Fönnten. Se angenehm ver Aufenthalt an 
iefen Waflern Wabplens IN, dürfen wir Journ 
ed nice wie liebe Gavaliere und varan 
den Sauen ; wir müffen noch von der Vollfephie Lar 
Hfeur fpreen, ohne melde unfer Acid faum ver Dee 
werth, iR. Wer unfere „Montags: Bon“ aufmertiam 
oelefen bat, wire wilen wad e& mit der Philefopbie 
Kafleur für eine Bavanbiniß fat. Sie iR gemifer- 
ßen Bab Bemininum zu der Qehre de Dingeurb: Vie 
Tprorie ven der Gntbebrlieit 63 Qurus , ober u 
dem Ruruß deb Unentbehrligen. Iene Heine aber dide 
Tängerin In ter SGumannöfrafe Hebete ich nach Ser 
fügte Afrorie, ofrne ic bed) tee ihr antifer Derfahr 
in einer Tonne zu verleden , ums ed iR um fo bel 
genöwertber, Daß Diegened und bie Lflear nit Zeit 
genofen waren, ka jener auf der Sud nad dem Den» 
en, Si einem Aufammentreffen mlt Vieer Daie, ge- 
wi feine Zterne audgelft un eingeRäntlich wenige 
Ans das Neutrum feines Wiltpreisd gefunden Haben 
würde. Diefe Biilofephie Hat — mehr zu jagen hüten 
Mir und — am Hofe Gerfules II. une an den Ufern 
daB Teiche ihren tenpordren Lehrfubt aufgefhfagen. 
Wenn wir nicht mit unferer angrlebten und anpeliter 
men Weltanfauung zu vertraut und {oruifch wären, 
wir unten jühric ein Grftedliches auf ver Schu 
terrechnung erfparen, aber «3 giemte ih dann auch, 
Haß wir (ernten, unfere Roter, auf nem Beine Abend 
md Bas andere reit in bie Rufe hinausgefredt, zu füb- 
ven. 8 iR nicht Jedem alle gegeben, und wir wi 
ven aufer den Damen Taglieni (Ballandı) und 
Borti (Paquira) daB gefammte Gorys de Ballet ware 
men, am Tee Monaco Deilefepfie Yarlenr zu 
treten. 
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elteer He Pracht der Geflüme uns Dererationen 
Können wir im Vererauen auf Die Rasfeligeit unferer 
feige inerarifhen Machtemmen am Dinftag wohl in 
Kürze Gingeben. Darit und Landen Gaben Längf aufe 
gehört in Kefem Belte mit Werlin einen Weuifer zu 
magen, und die Gnfembletänge fönnen an militeifher 
Vräcien und Siherbeit uuserglelfic) genannt were 
ven. Ob defen ungeachtet biefes Nenfreballt das 
Gtäc von „Satanellar uns „Alatin« machen wirt, ber 
gmeifeln wir aut mehreren Gründen, Der Huter hat 
dus Golm des Heccoen belickt, weißes in feiner 
Menstenie fe daB mothelogiige Divertifement ber 
Yerriht und Bel aller Areue der Nachahmung, bie 
mit genug Swundert werben fan, zule doch dab 
Auge ermüber. Die Brce der Zabel räyt ferner 
rige vayu bei, die Abibannung ju vermehren , die 


















Ab in sieripalb Stunden ver Zufgauer Bemächtig, 
ie top aller Wallerfreannfehaft dran doch sch nicht 
entgeifigt genug Ab, um gany auf gebanflidhe oder 


grmünptie Anregung zu verzihten. Zum Ueberfluß 
drängen fi umermeflih fange und ebenen wegen 
fenteriger Bauten auf der Büßne noihwentige Buie 
igenacte in sie geringe Spannung und täbten den 
Anteil am Lepten Yet, der nad; der granbiöfen Gr- 
Diofien der Mäuberburg,. mit mehr durd) innlige 
‚Gebet, fenbern nur burd niehlice Quffpiefgerge u 
unterhalten fuht, wad nad folgen Olange und Knall» 
et, nad Pluto’o feuripeienden erben und einem 
Hisigen Tiraileurgefet mit Bankiten eine ıhearalih 
Üebr gewägte Sache lebt. Wir Fifsen aber nit 
gern über die Dinge, die wir nit verfeben , uns 
regißriren nur noch, daß wie auf ver Bühne alle 
Minel ter Pracht erfchöpft waren, fo aud alle 
Veifelsbeyrigungen für Hmm, und Erl. Xaglioni, 
yufegt alle Ghosrräe Inder Gonbiterel, und — alle 
Bufcjauer. Gimas weniger wäre mehr gmoefen.« 
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Eorrefpondenzen. 
Baris, im October. 


Atalinifge Drer. — Carr. — Eu 
Csire«) 





ardi. — „Seine 


„Die Srtjäheige itaieniihe Eaifen Sat ehne 
fonderfihe® Glück mit Rossin's »Mosö« begonnen 
Die »Conerentolar, welche 6ald tarauf felgte, hat in 
geranbeter Gefammtoarfelung etwas Seferturigegrif 
fen. — Ginen wahrhaft bebeutenden Grfelg fatte 
ur Everani, Raunendmertße 
Goloratur und angenehme Meikode allgemein kann 
dert werden, Auch ter Wa Angelini und der Duffo 
Zucchini fanten ehrende Anerfemung. Br. Borghi- 
Marmo wurke jeaundtich begrüßt, ie neuerlichen Leie 
ungen jetsch ohne den ed üßertriekenen Gntfuf 
mus. ter vorigen Caifen an 
entforac feineege den ohnekin nicht ehr Gech 
gripannten Anferterungen ts Parifer Publicumt 
Br. Pozzi als Conprimaria genägt. — Wat ten 
Tenerifen Carıion ber, fo wird er fiber nach und 
ach fh Beim Bubticum in Seflere Gunft zu fepen wifen, 
138 618 jet neh faum Befaupter werden Tann. Der 
eite Ginbrud, ben Carrion im »Mosö« hervorbraßte, 
var, ofen gelanben, ein wenig ginfiger. Man fan 
nice nur fein Spiel feif und gegwungen, fontern aud) 
feine Art die Töne enzufehen uneihtig, ten Alang feie 
ner Stimmeumangenebm, wärend manjenen Geleratur» 
Retten, welde ihm gut gelangen, mauentld wenn fe 
nit manierirt vorgetragen ourben, warnen Applaus 
iventete und überhaupt in ber zweiten Der ebengenannr 
ten Opern (Cenerentola) den angenehmen Gigenfeh 
den Ko Rünfero mehr Gereigeit wiberfahren Ti 
Mus vorfihenben Nitbeilungen, welche wir a 
Wars erbalten , gebt Berser, daß He Nadrigt von 
einen ecutanten Bindco 88 Sig, Carrion wohl über: 
trieben, aber de nicht fo ganz unnichtig genannt were 
ven fonnte, Ienre Gürige Watt, wele® bei difer Orr 
Hegenbrit in eine fo fe Mufvallung gerieth, möge fh, 
mir Reit varüßer (ug macien, wenn auswärtige 
Wlätter von dem fon In „Wien burdigefalenen» Car- 
Fion eben; der Grfelg rd Rünflers in Wien Seit 
eine unbefeitbare Tharfae. Daß aber dirfer Griolg 
fh in Baris nicht wiererbofte, tarüßer mögen fh 





















































die gewiß webfmeinensen, mar etwas zu ungefüimen 
Wiener „Gareioniten« zu töflen und zu Geruhigen, 
aber mic zu däufen 

Derfelben Mitbeilung entnehmen wir bie Bere 
&erung, dab Vie inder Academie imperiale aufgeführte 
‚Oper „Sainte Chiro,« Tert von Br. Wird«Bfeife 
Her, ind Ärangöffehe übertragen ven Oppelt, Mut 
vom Herzog zu Sacfen-Koburg, — »in Par einen 
Stefen Gäflihtelterfeg errungen Habe. Die Handlung 
fei zu gr gu wenig franneno und anzehend; *ie 
uf gebe wohl Zeugniß von grünkficenn Sturtum 
und gemtiger Routine, aber Leiter au von einem Sr- 
dauerlicen Mangel an Grfndungöfraft uns an Fünfte 
Teriiher GelRfändigfeit.n — Die range Art 
bat fi übrigens theile mit enfhiedenem Soße, hrs 
mit autnebmenber Höflifet über „Sainte Claire 
gefufert und nur wenlge tabrinde Stimmen haben ih, 
toben 

Sr. Nerker duhert fi im la 
ftwensenmafen Paräber 

Diefe Yarttr M ein enertomerin Wert; Die 
Unefahrenbct det Gompeniden,welder nad wenig Yro 

. seit fi Bar wur et Der Stpt iR Mar 
ft Trkeneih, ter Gomyonit Seocnt Ad mit Bnlfhicene 
det und Kepafiteit. Man fiel in tem Meife glädlihe 
Gedanfen (des phraen heorenss), unlrfügt bir eine 
Harmonie, bar gefgite und einfache Inframentirung 

"Sr. Escadier in der „Franoe masialer vafälıht bc 
genauere Würigung des neuen Tonmele, welt er ein: 
meilen ala ein «fh geehrte, fhe phtefnhiige het 
ende Ciukien verralendee“ beein. 

(96. Lang im „Menestrle fagt: 

„Die Oper, obmehl an Ginfrmigfet und düherer 
Büchung der Eitetieen Lehend, enthält Girmente von 
Hohe Werte fehr Semerfenewerie un haupiäic mit 
item Oefmace (Dirinetion) inremenlite Demmern.+ 

"hr. Jourin Sufert fh im „Figuren wi fe 

Die Muft 1 Sm. Serge von Eatfi-Gelke, 
dern Sinn eiem frangöfften Publica güglih ea 
gen iR, — ef fe ehma Dir gagamärtig in Detfeland 

acdenten Wvingungen kr Kunf? Ju weiß es nit; 

dinen ar Tönnte mic cs bewefln (af, nöulig., ah 
6 difer — geanglicer Ibrn beinahe gan ermangeinten 
— MRaft, such ar intrafanter Inframenlirung gekritt 
— Die Scheibart Bes Gomponlien. — in fo fm er 
überhaupt eine eigene At zu Saben fuht, — beicht in 
einem Sinundheriömanfen zwifgen dem egeeäten Gi 
(han mexurt) und dem Recttin; ta gikt c6 

ne Ben, aber to auf ne Ans 

seefatit Eo y. 8 m jenem zellen Ar, den man 





















al dee Dibatıe 



























































dar fhaurig maen weite 
pte, da haft der Tont 
grhelt polen dr Ani 
fugungMeperbeen, ae 
—aber mie Gier, 





8 der mi Hinfängid ec 
much tem grefen Eile; 









Gemangelung einer tr, um Kerunferguhigen, unfelsar 
gi cher Kits Geruneraen map. — Dog fdon ver 
fa war 3a Yuklcm engfatae 





«Gin folder Tert iR mit grmadt, um einen Tonfänfler 
ge Segen, ber Gemponifl wir ci ankeres Mal einen 
fern Zert Faber. Man ann fan, daß, wenn In Er 
9. Gent, Herzog von Satfenakurg auh nit gerae 
der Stoß zu einem Meverbeer cher Roffini enthalten 
iR, er d06 fügtig genug iR Fr einen Mufflichaber un 
Yen 

Alle üsrige Jeurnale, — »Moniteur“, —»Con- 
stitationnel,< — „Presse, « — Thöätre,« — «Mo- 
niteur dramatique“, — „Revue et gazette des 
ihtätres*, — „Mossager des thöätres= u. 1.1. 
Äpenben Lebfpräche in valfem Mofe und hehen es mit 
Sefonberem Woßlgefallen berser, dab der für 
He onfeper eb mi verfmäßt, mir fehnen Werten 
vor die Deffentlichfeit zu teten und fi den man« 
nigfaltigen Anfiften, welde im Puslicum und in 
der Brefle gelufert werben, freiwillig autzufegen, wohl 
wifen® , daß ur die Mögligfeit eined Taveld tem 
Lobe einen Wei verleihen 

















Das Prager Iheater. 
(Die aunibenten Reite bs Eifaufpiele. Monatfean.) 


Madden wir in mei vorangeifidten Arifein 
ie Verfättnife 008 Prager Afralere im Allgemeinen 
und die oriffhe Bitung detfelben intbefondere ein“ 
gehender beiprecen Haben, temmen wer mun im orgar 
nifßen Bufammenhange zu ter Wirelyung der aube 
übenden Kräfte. Gs ift natürlich, baß wir mit dem 
Schaufptel beginnen , biefem Grundpfeiler eines jeden 
swoßterganifirten Wüßnenifitutes, welhe nit oa 
auf die Gultioirung eines einzigen Zweige® der darflele 
Tenden Kun Hingeirfen iR. 

68 war eine Zeit, wo das Prager Schaufpiel 
einen geifen moßteerkienten uf Bate. Wir haben 
da feine längfivergangene Perlote im Auge, in weicher 
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mh Volamötg oder Bayer wirfte. Wir mionern 
und nur an Die genußrelen Ubenze, die me dab 
weirttich ventefliche Gnfembfe verfehafte, weides fh 
memenalich im fineren Yuffpiee in den fehten zwei 
Jahren ver Hoffmann’igen Dirertion, Grraudgeh 
det Hatte. Damalß — in den AbraterJahten 1850 uns 
1851 — wirkte auf kefem Gebiete ein wacerer Küufe 
Hertris, dem die Namen Haafe, Grauert, Dieg, 
Graus, Allram, Binder, Brei, Erhner an 
gehörten, in voller rüfge, in Fingebender Megfamfei. 
Ge gab da — und namentlich) in der Winterfalfen von 
1851 auf 1852 —— Borlellungen, welche bejäglic, 
der Gefommtabrundung und der Virtuoftkt der Bine 
elleitungen füglih al6 Mufervorfeltungen Hingeeit 
werden Fonnten, Man fonnte an mandem Abend 
glauben, sap man Ai Im Wiener Burgtheater ber 
übe. Rum IR ba frei} anders gawerten. Die Beten 
unter ten Guten Rind geffieben, und ber Grfag iR 
mißt fetten vet Nürftg ausgefallen. Geaje iR ein 
Anderer Mallfabrer gmworden, Grauert beit die 
ide, Graus if verfiellen, die rei iR in Bolge 
einer mebrjäßrigen Kranfheit nur mehr der Sipatten 
ihrer {ebR, und die Damen Allram und Binder haben 
Asfeie von ber Büßne genommen. Wlieben denn von 
dem berrigen Rünflertrange nur bie 59. Dieg und 
allmfals Biicher und Brl. Redner. Dieje befinden 
fi je, fürmili in einem Webergangsufante, der 
er überwunden fein muß, ebe bie Fünflerfepe Tätige 
ei wieder gar frln, velen Entwidlung Temuıen far. 
Ginzugereien ind Gr. Daun, tie 58. Weilen- 
Bed, Brei und Würfe, Bon eigentliger Bebrutung 
find nur die Namen Daun und Weilensed. Aus 
Bifer Zufammenfrllung wird man auf ben erfen Blid 
erfeben, wie gerife wichtige Bäder entmeber ungenis 
Head ober gar nicht verteeten find. Weder die Binder 
med die Wllram dat einen ausreichenden Grfay 
Sefunsen, der jugenblice Selb fehle ned) immer, bean 
Sr. Bötfeh wire wohl feine Verfude in Kiefer We 
ung einen, da Se ausgetreten Büßfer servuge 
gurücpralften. Der feinere Piebhaber ift audı nad) var 
cant, dran $r. Dirp Hat mit mehr bie Jugend und 
Hm. Brei fehlt eben nur die Beinhet, Der $umorifie 
fie Alte, wer Vater, ber Sebemanın, io find Re? Doc, 
daB, wa wir nit haben, wurbe son und im Bors 
Übergefen bereit in unferem eıften Artikel angeteute, 
































520 


und wir hätten alfo im Augenbtide nur zu confatiren, 
MS Sie Sadtage feiner in Nefer Belebung in 
müßt geinsert Hat, und daf die Diretlon in ken Ir 
ten guei Denaten fine Rtkare Anfrengung gemalt 
Hat, um die vorhandenen empfinblihen Lüden oudgur 
füllen, 

Nacven wir und aber Mar gemadt, was und 
febtt, wollen wir und audy mit dem beihäftigen, waß 
wir baben, Wir nennen glei) einen ber Selen Namen, 
wenn wir Hrn. Diep ermähnen. Diey wire man bat 
einen Beteranen der Prager Bühne nennen nen, an 
weiher er Dur viele Safe al6 Siesheßer wirkte. Beie 
es und wärdigeb Epic, ein Infinetiseh Binden der 
teten Teinten madsten ihn auf biefem Gebiete zum 
gerngefebenen ünfle, dem nur Häufig hab Cine 
fete, daß er die Toilette, welhe er den von ihm 
Bargefiltten Calonfguren zu eireiren für aut fand, 
mie in Ginflang zu bringen wußte mit der forialen 
Stellung, welche ver Dichter den bereffenken Bühnen 
galten angeniefen hatte. GB gab geifie Brace und 
te, weliie auf Hrn. Diey’s Reihe zu Kieifgen 
Dufe gelangten, und daß «6 einem Liehteber nicht zum 
Werthei geeißen fann, wenn man ihn. befriefweife 
1838 in fenem Grade foielt, in welchem man ihn 6er 
tes 1842 geic Hatte, wirt man fett zugebn 
Wir Hätten Sefee Roileiefhtentelang vielleiht gar 
mic gebadt, wenn er niit ein aracterifehe® Merte 
mal unferer Bühne wäre, bei welcher ber Salonfhnei« 
der immer tef Ginten zuräcfchen muß. Da befeuumt 
man race ju Gefcht, welche ih in Schnitt und Bor 
ganz anti auönchmen. Grit in neueler Zeit hat man 
einigermaßen angefangen, ver Mode dnige Bugelänt« 
fe machen. Die Cache Hat übrigen ihren m 
Hißen Grund. Die neu ine Gngagement. etensen 
Söjaufsieler formen nit felten von Vrooinzbühnen, 
an denen man faum zu der Gefenntmif gelangt iR, mod 
ein neuer Brad iR. Sie füpren eur wahrhaft antele 
Musianüfde Tracht mit äh und ehe Re Zeit gefune 
den Gaben, fh zu erinfiren, af Ihnen weht aud) 
fon der Doccorefrad zur joeitnn Natur geworben, 
weljer man fi um fo färnerer ntwöbnt, als fie 
BIG iR. Wie oil dab Weifpie in diefer Bezlpung 
Au wirfen vermag, gewaßren wir, wenn vie daß fe 
weife Werfehreinden Liefeo thril® aub Unverländntf, 
Afeite aus Hüdfihtalofgte gegen dad Publicum Here 












































vergebenden Ecendrions mit wem Griheinen eined 
von einer teutfhen Gefbüßne fomumenken Echaufpickre 
in Zufammenhang bringen, Die Sorgfalt, welde Wi 
fer Künfler auf den Äufern Menfcen — natürlich (6 
welt er der Bühne angehört — serwenket, zmingt die 
isn, geihfale rierefer vorzugehen, reißt fe mit 
ih fort une bie Arung, melde Hefer Ginzelne tem 
Wubticam galt, temmt dem Ganzen zu gut. Um von 
unferer Ablenfung auf Hrn. Diep zurücufommen, fe 
tät ip daß Gebiet, auf welchem er im Hinfunft zu 
wirfen Gerufen iR, noch nicht jeR abgrenzen. Wister 
war es neben dem Liebhaber ein gemifeb Gebt ner 
Sbarge, welched Diep mir bejenterem Glüd eultrte, 
der Shufer im »venmunfgenen Prinzens und de 
Jabat im „Juben« markiren Die Orengpuncte Def 
Gebiet, auf welfem Diep oft wahrkafte Irlumpte 
enang, 

Hrn. Bifcper Haben wir Serits bei Orlegenbeit 
der Bürtigung, welcher wir fine Rhligtelt als Obere 
vegifeur untergogen, au) ala Schaufpieler in's Auge 
art 

Sr. Weitenbedi gehört fl durd) drei Jahre 
unferer Bübne an. Gr hatte im Anfang, we noch vie 
Grinnerung an Haafe febentig wirfte, mit Sebruten- 
ben Schwierigfiten gu Kimpfen. He er Surd; mann 
Hafte Gnergie und Autpaner übenwant. Gr iR ein Ghar 
a von vielen Talent und auferortentligen 
der fine Reilungen auf eingehende Grunien bar 
(irt, 6yüglig deren nur zu münfen wäre, daß ie im- 
mer am Kerne feßbielten, und fi nit zu fer in 
minutisje Deials veiliefen. »Gromwell«, der War 
ihias im „Sennwenkbefe, ner Selkip im »Göhe 
dÄblen zu den been Keikungen Krfes irckfamen Sika 
iefers und marfiren dad ungefähre Gebiet feiner Zhäs 
igfeit, ebwobT wir iön auch im Luffrieke als Tom 
fen Atcen, une in Nellen wieder „Ale Duftant« mit 
Güd aufiseten fahen. Net genug anguerfennen it 
das Streben, mit melden Weltenbest, wenn «B gilt, 
eine GiRorfge Bigur barzufelen, daran gebt, und den 
Denfen , wir er lebte und Iebte, ver daß Auge zu 
führen, und der Datte vole Neöfmung zu tragen. 

As Licöfaber fungirt Hr. Frei. Das Furfifefe 
Slement if bei ihm serwaltent, Gin. Audentenfaftes 
Tragen und Handpaben bed Röipert, mit weldhem eine 
Gemiffe Ueberfürgung der Bewegungen und nit felten 



































de8 Morted Hand in Hand gebt, Beäränfen den Ti 
fungöfres Diefeb mit einen vorzüglihen Organe au 
gefatteten Rünfirrs, der übrigen einmal bei der Mt, 
ie auf dem Gebiete der Sehtaber, deren Geihlecht 
mertwürdigermeife In vemfelten Maße auf der Bühne 
ausferben zu wollen feint, in welchem «8 aufertalb 
der Bühne zunimmt, Herfäht, nahe daran war 
der Burg für daselbe Fach engaglet zu werben, wele 
ed en Gier befteit 








68 Sleiben und nur mehr auf männticer Seite 
die Namen Bird, Walter un Ghauer zur Gr- 
wähnung. Des erferen Befähigung zum Ranurkurfdien 
fgent jedenfalls ousgefprocener ald ne zum Selsen 
oder Liebhaber. Hr. Walter iR cin aufererreniich 
feifiger Schaufpieer von umgemeiner Verwenbbarti, 
Witer jeder Art, jowelt fie nicht yu prötentids ausge: 
Ratte Fb, Tomife Alte und Betiente finten an Wal 
Her, der fi nun fon feit ville Drlig Ynhren une 
fereb Gnfembles Were 
neten Repräfentanten. 

uflerifgen Schwer« 








‚or. Ghauer neigt 
vunsıe mac ber Sören Bühne kin, bleht jnsdh 
auch für das Vene Schaufel innerfalb einer ger 
wien Sphäre cin verwenkfare® Migliev. Zur Aut- 






ung Rind noch die HB. Nömer und Rolar, ver 
el gmeiter Wiebe, der weite mit feinem aut 
gefprechenen Gebiete, vorhanden. 


Die weblifen Kräfte v6 Shauficed a 
gend Rebe Bel. Daun ofen an. Gin verländn 
Gingehen in dad Wefen ver varzufeleneen Gefalt, 
ine wunberjat, in eben Tinten gehaltene Yub- 
führung, ein innige, anfprehenber Yon, der je ie 
Ang belebt und audh die unbebeutenbfe Gefalt mit 
einer gewiffen Wärme turhhandt: das find die niät 
Genug zu jhügenben Vorzüge de Bräuleint. Bu der 
Yauern if nur, Daß De natärlijen it Brfer Schau- 
foiterin mit Iren Fnlerifen Intention nicht glei« 
Sen Schi zu alten vermögen. Gine alt gang fe 
Gefunsfelt jingt die Daun zur Sriöfenung uns 
eine geroifie Schwäche de3 jonfl ungemein berggeroin- 
menden Organs berfeben bannt fi in gemiffe @renyn, 
ern rbeferltung fer wire. Orfaftn vie Yale, 
Gretäen, Biol, Jane Eyre fd 8 zunäät, welhe 
der Daun vortefli gelingen. Wir Sof Ivenfal, 
Meute .24. u. D. 000. 

















sa 
da die Mlnflerin nit mehr zum zweiten Dal ten 
Bücting Sei un fielen vd. mar bat in ber Bet, 
da fe und febfee„ ein gar zu traurige® Interregnum. 

Neben Brt. Daun iR Arl. Rräpner die hehe 
tete Gefalt. Bel. Kechner, bitßer im naiven Buche 
Agäig. Sed) auch unter Umfänden mit fü in das 
ernfere Grbie Ginüberpreifenb, eine Schaufpeler 
rin, weiße dab Gefiict Hat, inincie überall 
reiten Ton zu fefen. Bon Fünfleifger Durdsil- 
dung fann bei ihr weniger als von glüdlicher Be 
gatumg und einem malven aber fie gutfeitenben Tacı- 
fine die Mede fein. Im gegenwärtigen Angenblid 
mödgten wir nur darauf Finweifen , daß die Gtunde 
Halo ihlagen Dürfte, in welcer $a6 Präufein mit greif« 
fen Mellen ven Müczug antreien muf. Wie fehr Me 
frifge Augenvlihteit gerade auf diem Gebiete Ins Br- 
ße fällt, Gaben wir an Bet. Melchior geieben, 
wie in Ahnliien Rollen vor Furgem Sei und jo mt: 
(even Yurhgeif und deren Empapement wir. unter 
allen Umfländen gewünfiht hätten, {hen harım, weil 
«8 Bel. Gegner umwillüricg und ummerfch mit der 
Zeit in ein andere, ihr Sl mer. qufagentes Nollen« 
fa geführt Hä. 

Der Br. Brel Haben wir Sereitß mehrfach ger 
Bad. Vieleit wird fie id mit der Bet ein ihrer 
d6nRichen Kraft angemeffenrs Rollenfach erobern. Im 
Augenblide weht fe 8a, wo man fe im Drang der 
Umpänbe zuoefen Hinfellt, nit aud. Das iR allere 
dinge nach einem fo reißen und fäönen Künflerieben 
ein peinlice® Refultat, aber peinlider noch für tus 
Wubtlcum ale fir Me Rünfferin, da erered zum Betr 
gen einer frußifofen, mübfamen Anftrengung ta gt- 
maßit wird, wo eb vor wenigen Jahren noch Nie 
f4önfen Kunpsläthen zu pRüden gemohnt war. 

Br. Sgegöfi wurde berufen Daß Bach der care 
girten Brauenrolfen und ber würkigen Wlatronen in 
einer Berfen aufyufüllen. So atthar mande er auf 6er 
fetoenem @ebiete fh Haltenben Leitungen Meer 
Scaufselerin And, fo vermag fe doc Taunı nad) 
iner biefer vorgenannten beiden Riftungen Gin aut 
dureiden, Sion ihr Organ, dem die Araft abgeht, 
obwoDT Ihm für weihere Frauengrllten ein gewifer 
inniger Anflong nicht fremd IR, KAft e8 mit zu, 
daß Mollen im Genre der Mutter in „Gmilia Ga- 
Nettie eine tärbige Repräfentantin im ihr finben, 
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Am argiste Fraumnrolfen überhaupt Srfegen zu füne 
men, muste man übrigens nicht felten auf bie 
Kaum in der Bofe erträglich Br. Roprbedt felhft im 
feineren Sußfpiele vefetiren. Wer die wirflih. Si6 
zur wiberligen Bergerrung outirte Darfellungemanier. 
dieer Schaufpielerin nur elumel zu beobachten Geler 
genbet Hatte, mich ermeffen Finnen , maß daß Rufe 
ipie von ir guenwarten Hat 

IS einer glüctichen Unfingerin märfen wir des 
Gel. Diep geörnfen, ver jugendlichen Todhter dd 
Weieronen Diep. Lat fih aud) dad Verfieben bier 
fer Anfängerin in gewifn größeren Partien mur 
durch dad Unpureichen beB weiblichen Berfonals übers 
Gaupt entfäuleigen, fo Tigen sed; Glemente vor, 
wele darauf fliehen Taf , daß Bil. Diey mit der 
Zeit eine trhtige Scpaufpelerin zeiten Ranges were 
den dürfe. Wiöher Gaben fowchl Auffefung ald Da 
Aettung und Organ no nicht genug Feige gewone 
men , um nur annähernd fagen gu Finnen, werin tab 
igentlige Gebiet ded Bräuleine efehen werde. Br 
dab naive Bad {int woßl vie Lhendigfeit da zu fein, 
aber die fprabelnde Laune qu fehlen. 

Das Enfembte auf Seite ver Damen wich ned 
unterflägt dur bie Damen Kolar und Bried. Bike 
And innerbalb geiffer Orengen regt verwenbsar, und 
verfteben es daB Cehaufbielfeubrtienfad) 
Wübne genügtid auszufüllen, Tr. Kolar IR felöR da 
sußreihene , wo ber hößere Unfland feine Arte gele 
des macht. Beiden Damen KHimmt cin jebr veribeile 
Hafted Gteriur gu Gtatten, 

Macdem wir tie Kräfte unfered Schaufpeied 
Reue paflien Tiefen, müffen wir uns mun au 
eine rafen Neberfjau des Iren Monated zunenden. 

Der Lepte Monat war unter unferen Berhältife 
fen ereignreidg, d. 8. er Sraßte wenakens einige 
Rositäten, wenn auch die Saupinovität, bir breitß 
Auf dom Aheatergete gefepte Oper „iralva« wieher 
auöfel, Die weiteren Greigule brachten und due 
vier Wochen dad Siheiten einer eben fo lebenäwürbigen 
ala Gfinguirten Sängerin, de6 Frl. Laura von Bracht, 
wele für immer ber Bühne Lcbwoßf fagt, um in fee 
Guttige Verbätenie ngureten. Das Srlufein trat 
um fepten Mal al8 Martda vor cin Publlcum,, in 
deften Gunft fie Ah namentlich in dem Iepten Jahre 
durch einen bedeutenden Meitehritt manifefirente ie 





























ungen fegufehen gewußt Hatte. War in ben früheren 
Jahren eine unbepwingich feinente Rälte dab Bein- 
eräctigenbe Mesfmal ibrer fänunticen Reftungen ger 
wefen, fo enfalrte id in der Teptn Zeit ihr Spiel 
gu einer Breieit und Qebenbigleit, welde Biel bef- 
fen Heß. Inbbefenbere war «8 bie Bartie der Zinga« 
etta in „Inbras, welhe unter Befen-fehtbaren Horte 
fgriten gewann. Die Stimme des Bräulsins war 
ine dem Goncertfule näher al$ ben Afeater Ligen, 
volfene® wenn biefem Theater jo gang alle Auf 
fee eie dem unferen. Doch reichte daß Bräulein im 
Allgemeinen für ihre Warten aus und Überrafite 
und zumelfen mit einer wunberhar rnen und zarten 
Goforatur. Gin febr nertheifpafted Aeufere untere 
(die Bemüßung ded Bräuleins, deren feine, ger« 
he Gehalt und fäBne. ee nur zu feine Büge auf 
den Bretern , mo fie Ciänbeit von gröberem Ctofl 
ur gu leise dem feineren , Ebern Elemente den 
Werrang abgeeinnt, nicht zur vollen Geltung Tommen 
Hennten 

Das Schaufsiel Gradte eine größere Nevirt, 
„Das Borfiinub« von der Bir Pfeiffer, melde 
waßrtid, nit die Ginfubierung Iehnte. Doc) wollen 
wir der arıififen Reitung feinen Vorwurf aus 
ber Vorführung dirfeb Gtüden machen. Hat doch 
Burgebeater & niht verfmäht , cin uraltes Süd 
derelßen Berfoferin, welhe® Tüngi dir Runde über 
alle Büßnen Deutfhlande, Kir Vorfadıbüßnen nicht 
ausgenommen , gemacht, einem Reberteire ale 
vität einuberlißen. Barum felte bab Prager Ara 
ter nit nach einer Driginalneität berfelßen Auterin 
Begieig grelfen Dürfen? Bil Sentimentalität „wie 
Salbung und noch mehr Sähuekre, mas Spannung 
und eine feine Dofis Gffet. das np die Ingeeene 
en ned „Borfifaufese. Bel. Daun und Hr. Meilen 
de macten fi um dab Gräd vervien; gleiches läpt 
ih nicht von Gmn. Fifcher fagen, welcher ben Börfler 
in jener Annli berb ausfäretenden ee fpielte, zu 
weler feine naturaliffße Gehalt des Dario im 
„Weib dei Uriad« die ige Vorlage bildet. Das 
Stüd wurde pweimal gegeben. ir find nit in 
der Yage Über dao Milelmifehe enactige & 
Der fee Zrumpfe Beriten pa Hnnen. Die 
Bagatelle fo zeit febr angefpredien haben. Mh 
Brahte dab Schaufel eine Wiederholung nes „Br“ 






































ders von Rabennas, hob „Wilhelm Tell, ed „Bauft« 
und des »Sonnmenbfofes«, Mech Haken wir eine Mine 
Nanberorfellung zu netiren. Zu Ghren teB ben ans 
wefenben ra. bon Holtei wurde „Lorberbaum und 
Bertelfab« neu in die Eerne gefept. Gin trauiges 
Gempliment, das man dem Diöter da mil einem 
mehr ale überlebten Stüde gemadt. Die Hauptpar- 
die war in ten Händen ded Hm. Dätfeh, der ihr 
ur in den Mitelacten, wo der Dihter zum Peranı 
fen id, gemahlen war. GB wäre ungercät, ihm 
Hieraus einen Vorwurf maden ju wollen, va bie 
Rote ein unfelig Miteling iR griffen Menfeh und 
— 308 Wort, daS wir unterbrücen, mag man Sei 
Vater Engel nacfflagen , wo er ie Definition des 
Wenfeen gib. 

In der Oper gab es ein Caffpiel, Bil. Hate 
terflein ans Düfelborf trat in »Gyaar und Bins 
mermann-, in „Breifhüg“ (Xennden) var in »Bie 
delioe (Margeline) mit ohne Glüd auf. Die gur 
tem Oualiiten de® Äräulens And eine angenehme 
Stimme, ein feige Epiel und eine anfänkige 
Brofa. Wenn Bel. Hallerfein nur Sefimmt 
fein folt, da0 Bad) ber eigentlichen Seubrete ande 
zufütten , fe genügt died inmerhin. Im Webrigen 
hatten wir eine Reprie ved „Tannhäuferd“, zwei 
Wirerfelungen „ver lufigen Weibere, melde reht 
animirt gingen, einmal »Antra“ unk das „Dachte 
Yager-, 

Die Vefe rüte am geiloffenfen an. «ier int 
a18 Nevititen zunäcft „Cine Ausjpielmin« son 
Sanger und „Gin Wiener Bhrger« von Iuin zu 
motiren. Das eflgenannte Ctüd bradte Bl. Nen« 
mer zu ihrer Ginnafme und eb geil gimlid, Durd, 
„Gin Wiener Bürger fell din Macwert ohne 
Kern und falı aufgenemmen werben fen. Ce g 
Hört umter jene Stüde, veren Aufrübr 
durch Gefehäfte von Prag abwefend, verfäumten, ohne 
kumit eben, wie eh fGeint, viel verleren zu haben 
Im Voffengene ırat uns nod ein enacliger Schwant: 
„Gin Beäter son Navennar, von einem Anenymut 
entgegen. Warum jept rt — und warum überhaupt? 
Der „Derfborbier« Kradte einmal cine Auftratin 
wrer Gechter von Mabenma« — der Chmant if die 
Gangarhimige Umfreitung nefer aus dem Gandmerld- 
Burfienfeben genommenen Alufretion. 
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Butegt mäfen tie mac) eineh Gerücte® erwä 
men, welies von einem Abtreen de Directors ©: 
ger rad. Wir wien nid ob bemfelben eines 
Atatfäglihen zu Grunde Igt, ober 06 ber Lingere 
Aufentfalt dd Brünner Theuterbiters mm. Blerr 
in Brag ein Sloßer Zufall war. Auf Gine® möchten 
hir. Gler mur aufmeffecn machen: die Brünner 
find 08 nie, welie wir um ibre Theaterzuflinde 
zu Geneien Urfahe Haben. Wir Hafen uns vor Rute 
gem $a8 Brünner Qrater angehen , and find zu der 
Grtenntniß gelemmen, daß wirin Prag yarabiciche 
Üeaterjufnde im Entgegenbalt zu jenen ker Haupte 
Mate Brünn Gaben, Mlereinge entfaltet dot dab Re- 
vertir eine geffe Mrgfamfeit, aber die vorhandenen 
Kräfte Reben zu derelßen in feinem Derhältnife. Wir 
Haben da mehr al mittelmäßige Verftellungen gejehen, 
ie 0[8 »auf Verlangen» vorgeführt am Zee ano. 
Wie mögen da vie Gtäde gehen, welde wide ver- 
langt werben 7 








geipgig, 


Gewanthausconcerte — Nordheim. — Stau 
friet 


(EM) it dem 30. Ent. Sean das Lehen 
allen wir rfer mob zoter ja palfaen. Kin jeem 
Tage fun dab ee Gemandhauscert Alt, mb et we 
fe fbrtfm, wie e6 mar veranı waren Tale. — Die 
Ührnde Site dr vejührigen Sonere war 36 Pohhlat 
ner gun Sagen; bee fin e. fat man nit id 
iädtiger opt, dam Br. SIotilbe von delt ern ge 
hört, nacı dem een Ginbeute zu fälhen, auf nit zu 
Sen Bererugen tes Gelee, Sefiige abr wenige 

cin mibeh, ec) voles Diyan. Diehbe fang 



















Bat beräßmte Duett 
Inframetals Eels halle Sr. Hein MWieniameti; 
feine Dice waren Menbelafehn'e Mislinsenert und die 
Voganinißfantafe, welche Srälg aufgenommen wurden. 
— Scumanns „Gmofesa“ «Ouserture eröffnet, und 
Deeihevens BaloralsSrmpkenie, beide teflig unter 
Ries Diretion ansgefühtt, (hlcb das Concert. — Ban 
Hirte gang beiridigt nad Sanfe gehen Knnen, wenn nicht 
Ber Sufethalt, mab Temperatur, Mofäre mb Pläge 
arrangersnt anlangl, za wnleilid geefeu wär. 

Der Sub des gueiten Gemundansconetee war Ruz 


Sinfein: er riete ein neue Blenefertscoert feiner 
Dix 

















—Im brtten Goncerte, eigen mil ber „Cor 
Ouverbice begann, produeicte Ab Dr. Bıofefor 
Grägmader mit einem neuen Molenelencere , Brl 
von Ketiter und Hr. Wilers mit Gefangefeli 
Riep mit einer Funfenenen Tomrfe 
Anı 4. Det. efhiem Meperberrs „orfern- um: 
de der Reifung Deb Gopelmeder Miceins zum erfım Mel 
auf unferer Büßee. Was Nie Gompofien Setift, fo iR fie 
dene Ye Roatine eines erfahrenen Malers in ber ade 
obgerundet und fmachaft zubeeitel; die Wahrhelt ater 
eis doc, Daß der Gomponif, das mas bie Matar ihm 
bereite verfagt, dur Rarte und reijenbe fehüdi 
erfepen fact. — Bil. Wartet befpt felncneege Me ehe 
fetten Gigenfgften, Me erforberli ind um tie Ratharin 
ger Geltung zu beingen, und aid Ye rigen Mitniefene 
den — Hr. Behr (Beer 1), Hr. Eneider (Daniler 
iD a fm. ließen trop Alien Blete fe Bices u 
münfeen übrig, Daß. fl die Auferic dantaren Arms 
ern senig Befall erhielten, web 
der Oper Sei deerem Haufe Rat 
un vie son der neuen Iafenefegung DE Svohrfgen 
„Raufe, Der „Qurpanther und dr8 „Anlersroenen Opfer: 
Mi 
































Die Neritäten im Scpaufpiele waren Bauernfelss 
„Bugoögels, wele night gefeen, uod Buploms „Röniger 
Hentenant« 





Salzsurg. 


() Mm 16. Oetober wurte im Teeater ein Gonert 
vom Mogarteum veranfaltet, in weldem felgente Mur 
Mipäe zur Huffahrung men: „Oberon«-Onsertäre, Men: 











deisfohns „RupdlasrsCuverfire uns Hecjeitsmarig, 
her der Gefangenen ans „Aitelo« und P 
(Ser — Keibe fplre under vl ven 


Ber Hiberafel — Dioloneli@olo von Rummer, gepielt 
von Hrn. Hrgensarth, ©) WeralDxertet son. Ara 
Mayer un Wohtbräds Geidt: .I4 werte nirm 
Bedamiren® , geprecen von Re, Bpfel — laut Aafl 
get 1. afifhe Serfhanfieein. 

An frhticen Mufftäcen wurden von Ium Meyer 
team im der Domtire in Ltr Zeit neben einigen ib 
Verfgen und Drositgen Mefen eine von Mol 
die B-Mefe von Dann, die C-iefe ven Beeibanen 
md eine fehr anpuempiehlende Def unb &lane von Taur 
sorced, fAnwengsalt und fıbR mit Mancieung aufgeführt, 
Ds Barton Wenlieimi fan il dar rang 

on Stradella mit faörem Hastrat. 
Im Gebiete vr Lnfrumentalmufl wurden die genäber 
ien Orbeheribungen dc Mogarlenm dur di Brrien 
und Mbmefeneit De am Theater zu Oft Befhtigten or 
poliert Sen. Tayır wuterbroden, mac) er fo chen er 







































9) Sühe Yarmanı! 





Viographien- Mai 
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Felgen Rüctehe beselben aber eelß erber — u 3. mül ber 
Füften Symphonie von Spohr — in Kagrif genommen. 
Die ermäpnte Zmifgenzet wurde am Moparteum jm 
Doralübungen bet, wilde einen nit anseheufemen 
Gharacter an fi trugen, und In ürer Tenben, 
Sratorienvereh ju Dlinden eriunern macten. 9a denfe: 
den wurte ein Bragment ana Händel „Timoifeute, da 

velafopn’s Oratorium „Uhr 
entid; Mendelofehets 42. und 95. Yalm ganz Aablet, 
"3. gnindtig , mit Verföndeiß und mit eier gan 
men KaR und Rice Aukiert De fh anf bie fline Zuhörer 




















(ni fantanigea Inte eig einufnden pegen, nel 

At Mon Habe ih vorher Sciret, maß in 
Frogmenten mat mad ganz ausgeführt munte. Gin ganıce 
Eratoriun ven Händel, ne mehr abr von Biende 
fon, fommt mir mefe wie cin Gengfemerat son wien 
großem Gertißen Gingelomummern, und weniger als 
grade, Sarmonifes Gange vor. IL man ih nit Dem 
Genuß veiberben, fe maß man chen nie ben ganyn „GI 
eier „Gbrlinee, fordern mar enelae Pifne oer Orater 
Henfragmente Gernehmen. Und aus der Umfiht, mit mel 
er Ne ten bier gefhche, glaube id yu entnehmen, Daß 
Yekenign, bie Dfe Uekungen Leiten, Ihe Gefädfi ganı gut 
verhehen, 

Ms weiterer. Beleg des ferfreenden muflalicen 
Wilvungegange in Salıburg farn immerhin auch Pi anı 

ic made, Bafı wie ih fo eben verach, in näcter 
{m Mozarteum Ne Ballade von R, Bade „rl 
eig Todere, Sgumann's Minden: „ter Refe Bil 
gefafe, Rubin werben fen; ein Zeiden, va) man 
wenigßens am die Mafllieratur de Zagee Keimen ab 
das Streben hat, bekcutfame Melde, die — od verbiene 
ter ode enreenter Weife — einmal rede maden, 
On in der Pro ig und {m einer aifecalen Wärgeriabt 
A bei Aiten eimas in dr Nähe angehen. 

Was das Yufltat de Mogarteum betft, ji 106 
erwähnt, aß Barfl, in fo Tage feine Reiir nit dur 
eigen, für ale Moflyneige ben Unterrigt yu Beeren, 
in fer ste Qinfeigteit 0 Ratutemählg nur auf 
ie Ausbildung m den fogrnennle Rice: Jnfrmaenten 
faröntt. Ge {R weit bfor vaiel Züge u Lin, al 
Fig unisrfell zu seiladen, in Bumtfap, kr mandem 
anderen Mufifinfitute auempichlen werten Yrfe 
&o chen Hate ih ven der großen Alta Prodution 
iin Büinner Glaesatae gelfen und daher mag dar Den 
Sprung ertär fin, wenn mir in Dyng anf alfiige er 
Amadevereferung ech ir Not als ennähnentertb 
eriein Kap Be Gifge uchtige Milierspele ds Nor 
rate 
























































on Haydn und eben jep einen Zap ans der C-Benale 


don Beethoven, unter Iren energifäen und Arefumen 
Gayeltmeider Hrn Schramm, jum Gegenfanb der Grereir 
in emnählte. 








Brünn 


(Ch) m Meuigfeiter war in te (len Zeit fein Me 
mieciperpanpt tab Behreben, ein aftehelangrides, inte: 
font Reyerteir erjulln, mt verfannt werben barf- 
Brei Denen Ne Aufführungen evenfenberer Stüde meis 
Bub Ungurelgente unfeer Kciie tar 
il braßte am 28 September: 
27. „Das ipte Mucke (Meiffe 
turn). 20. „Der Breimiliger; 30. „Gmilia Gala 
2. O1. „Die Nudfpielerine ; 3. „Bonmmenpols; 3. The: 
fe Krenete; 6. „Prätebent von Dorta; 7. „Die ihkne 
Koderbinerin (Präller); 9. „Gin Stillen am Landen 
(Quin war Bern; 19. „Die Mellablers; 10. -Bi 
und Bere; 18. „König Benks Toterr. Dopuifgen Ber 



















vrifen der Reuigleilen. Die Over les irn Serfömmliten 
Getefe: 24. Ent, Pasgualer; 28 „Eiabelan; 
4. Det. „Der lchestranle ; 4, „Der Troababeurr; & «Di 





Hugrmetion; 12. „Marika; — Donlgesti, Derbi, 
Biston! 

Im der „Gmilier, wele vor sälig fefeptem Baufe 

in Scene ging, gene fi Art. Rubloff van Aelfige 

ı verfäntnifsefe Durführung der Zitelparle ans; Br. 


von Weffoiicz war als Erna — teiln als 















Arler dee Prinjen, Dr. Dreßfer, und dee Marinll, 
He. Bermbarhy, genigten. — „Der Breinäliger, welcher 
ei einem Theile der Wiener Art auf {0 Weitigen Wir 
derand gefofen iR, wußte unfer Sahlium uflid u 
nterhalten und zu feeln, un» mir wollen bafelbe Banner 
gen ml tabeln. En wenig mir ber Ueerfchmermmung ber 
Bühne mit Weßerfepungen aus dem Prongöffgen tat Bert 
eben fönnen, begreifen wir dog nit, merhalb wir uns 
mict an Gryesgifen ber Racbarmufe erfrcnm folen, wel 
&e frannende und ergöplige Bermidlungen, efensseite 
GSharactee, fügen wipigen Diez in einem Mafe dar 
Bieten, wie wir e8 an eutfehen tafselen nicht zu wihmen 
weißen. Die Canfsieler fl intrefirten ip Ati Kir 
das ti und Ufern , namentlich {n den Miederhelan 
den, eine gut zufanme Di 99. Habs 
meyer (Alfa). Schmidt (Oberd), Nrtgur (Iseme: 
ter Miretn) , Me Damen Ruploft (eloni), Pi 
(Br. ». Yatonrnelte) Treten rcht Werkinälicen. — 
dm -Sonmorndbofe Mbutitte Ar. Sniper als Mer 
mia, un ware ven rl. Rudloff als 

Drefter ala Yalenin auf Wilfamie 
senticen Euccep ging be „Auspicerin» über die Bühne 
ohne daß wir in diem fegenamnten Bltedade due Be: 
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meerung 86 eperoirs eriiden Tinnen. Men einem 
Weltshäce verlangen wir var allem eine file Dal, 
und im der »Mutplelein« Anden wir genan das Gegen 
a6 wärten unfre Luffi 
ch a, mund Beta ve mean 












autgefühet werten wire! — Die Darkelung 
flenigen. — Dah „ber Prätenbent von Porl- üken 
haut und früßer al auf ben meiten grofen Theatern jur 
Safführeng gebract wurde, serälent unfem Di 

wenn wir uns mit Meißnere Digtung nidt Daraus 








efliven önnen. Gr Sat mad; anerer Aufibt 
56 Interfie an dem eben des Stices fell 
untergeaten. En fange Wartet fl fir den Prien von 





Dort Yäl, Können wir ihn unfere Aheilnahmse mich verfr 
en; Die folgt aber an einig unb ae denn um fein 
Teptmtpiges Orbe Berogenen,, denn ca handelt fh bier 
wit, wie eima bei James Monmontb, zugleich um Ber 
Friung det Lantes von einem verhaften Ice: Cekuld 
aber bie Binde son unfern und feinen Sngen genemmen, 
ie Unreetmöpiget feiner Mufprie feat R, wenden 
wir uns von einem Abenteurer ab, melder mur and ver 
(ntigem Stolz + verfgmäßt, einen unnifenlih Yeganı 
genen Fehler wieer gut zu madßen. Zu melden Hofmans 
gen Pirfte die Reglerung eines Prhtenbenten 
welger fh wit (Aral, Ve nad 
Haucı tier eingetetrur Ruhe des Landes feiner Citeh 
feit yum Opfer zu bringen? Die Dardelung war, wenn 
0a [Amer ausführbare Rebucı 
end „den gez 
gelten Tafen, wohl zu ofen, namens 
U find Br. Rubioff (Raarisa Guntlep), Hr. Drefter 
Oeinz Rand) und Sr. Weumann (Rtniz Jacs) Kerr 
vorzufesen. Dagegen Mic bei der Auführung er „aller 
Biere audg Bas befeibenfie Maß a0 zu groß; bie Zeiger 
der Hanpipartien mußten Seelen nit zu bewältigen — 
mob fell man von Yan Nebenrllen fügen? Die ® 
war: Ita — Hr. Reamann, layer — 
Hardy. zu dufen Benfler bie Borelung Rattfad , 8 
6 — Hr Samitt, Diinen, 
— Bit. Rusloft. Iu Nm Toter war wenigdent 
Fit. Rurlofi ihr Melle — Yolanıka — genadfen 
„BL und Bere von Othfcgalt wurde ve beit auf 
genommen, und gevielt, wie men e8 son den Mitgli 




















































nferer Bühne ermarten Tote sr den 
hard, Rer — gr © 
dr. Drepter, Serjogin 


Harrer — Bil. Narteft 

Dem Srrrareperte nd neh nadjuttage 
„Der Rreifgäpe , am 20. „Templer um Nibin 
fer Oper zwei erde ihenraifce Berfuder, dern Musialt 
uns hofenlich ser jetem jweiten Defec Semahrt. in 
Heglier eine Rebell ohne Stimme, ober wenigiens che 
Diersfineiitin uber vfike! 








Eröffnungs Vorflellung 
in der Iofephftadt. 


»Gines mb Hr. Hoffmann nit glauben: daß er mit Schleterem ader Mittelmäigeren 
beginnen, and ber Meubeit wegen auf ben Zufpruch, der vorhandenen Cihwicrigteiten wegen auf bie 
Racficht des Publicums reden une. &8 bedarf cinee quteu Aufange, eincd euergüfchen Borfhreittus, 
— damit Die Eeute Dejpeet haben, . — diefe Worte, und noch manche, am welche wir gelegente 
ie) werben antnüpfen müffen, rihteten wir vor einigen Meusten *) an ‚Hm. Heffmann, und Tcber 
wurden Biefe, wie fo mande andere, nit in winfehendwerthenn Mae beridfichtigt. Wir aber müfen uns 
daran halten, nicht weil gerade wir Diefe Worte gefagt, fenbern weil «8 nicht bios Worte, weil «8 Anden: 
kungen, Wünfche, Rathfläge, Orundfähe ind, melde wir damals ausgefprorsen. 

Das Ihcater in ber Jojephfadt iR am 29. Sepiember eröffnet werben und wir haben 
Bereits mit einigen Werten (iebe Seite 496) bes erien Gindrudes her Gröfnung ennäßnt. — Das Then: 
fer fieht framdlih, Seit, elegant aus. Wir winfhten mır, es möchten fih bie angebradsten Bergerungen 
als dauerhaft, und nicht als bios für den erien Anblid und für die erden fee Monate haltbar uud 
glängenb ermeifen. Die Dauptface aber, was den Außeren Scauplap berift, — iR wergifen oder 
pemachläfgt werben, — dem Pubticum Greitere und benuemere Sippläge zu verfchafen, ein man, 
Ber vo fa allen helgen Zeitungen, bel der weitläufigen Schilderung Ber neuen, „comfortaßlene Ginricr 
tung bes Haufes, übergangen wide. „Or. Hoffmann hat zwar um „Nadfiht« gebeten; — allen da wir 
nicht einfehen, waS ihn verhindern Ionute, end breitere, gepelferte Cige anfertigen zu Laffen, fo mäffen 
wir e8 rügen, dap ör. Hoffmann nicht eitiger um Die Bequenlichtet deö »serehrten« Publicumd beforgt 
war. — Bon den guei neen Gourtinen iR jene mit ben verfhiedenen befannten Anfhen (von Hrn. Jachir 
morsics) Iheifweife gelungen, und macht eine gute Wirkung auf dos Age. 

An der Gröffnungs:Bortellung Haben wir Die Wahl des Stüdes unbedingt zu loben, Nie 
Darfelluug als thehmelfe gelungen anpuerfennen, Leo Singegen was jenem vorberging entjhichen zu 























tabeln. Ge Iange, unbedeutende Ouvertüre von ‚Din. Stolz, ein langer uubedeutenber Prolog, dazu der 
Aetgefang, mit Verführung bes Perfonafs, febann noch eine Anfprache bes Directors an das Publicum, 


hierauf abermals cine Tange, unbedeutende Ouertise, Das aufaflend serpätete Knfangen und ei Inne 
gen Zwifchenpaufen, — Dieb as war efens, materiell genommen, viel zu lang, zu umtäublich, Die 
Berbantene Tpeitnahme gewaltim vernihtend, — gueitens, fünftterifch beitachtet, im hödften Orabe 
tactlos umb für jeden, ber ein etwas Ichhafteres Gefühl für Kunit und Künftlerwirjamleit im Herzen 
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rägt, gerabegu verlepend. Mad dem Misbrauc, welder bereits fer jeher mit Prologen, Fef- unb 
Selegeneitsgebichten getrieben wird, dunfte man frilie auch Birsmal nigt viel Beflered ermarten, 
und wirfic enthielten Gldel's Verfe nichts, ol8 mas bei ähnlichen Gelegenfeiten immer beibeuert wird. 
Wenn ober füon der, mod dazu Durch Hm. Oberregiffeur Fort nicht befonders einfach unb mürkevofl wor« 
getragene Prolog blos ein Met der Förmlichteir wor, fo hätten mir doch mindefens Dur Die Worte, welche 
der ueue Director an Das Publicum ritete, in eine befere, natürligere Stimmung verfet fein wollen. 
Was aber fagte uns Hr. Hoffmann? — Dah, mn er Das IofephläbtersTheater Sefihe, ber »Tebnlichfte 
Wunf feines Bebene« erreigt fi, und dap er sum Nachfiht und Wehlmollen- Sitte. Dies ungefähr war 
der Sinn (ber Borm wollen wir lieber nicht ermähnen) biefer Antrirrebe. Was foil aber biefe Witte um 
Rab fÜht? — Eine Tenterunterneßmung fat ihre inbuftrielfe und ihre fünftlerifce Seite. Betracs 
ten wir fie vom jenem Stanbpunfte: wird ein Raufmann fein neu etabirtes Gefchäft mit ber Bitte um 
„Geduld und Nacficht« eröftten? Gemiß nicht, — fondern er wird dad Publicum zu überzeugen fuchen, 
Daß feine Waore gut, feine Preife Dig, die Bebienung in feinem Laden eine fenelle und böflihe fe. Wer 
aber — um mum die andere Seite zu betradten — ein Fünflerifches Unternehmen Beglunt, der Tann 
allerbing® anbeuten, dai igm bie vorfanbenen und nech gu ermartenben Schwierigfeiten nit. ubelannt 
nd, er wird aber zugleich burcpbliden Inffen, Daß er Deje Gchwierigfeiten zu befirgen Hoft, onft, wenn 
er Mc das nicht gutrant, amd diefe Suserfiht wicht ausgufpreihen wagt, eridättert er bt Ras Bertrauen 
in feine Bäbigfeit und feine Tbatfraft; er wird Uchtung zeigen vor dem Publicum, aber Feine Demuth, 
65 wird nicht eintrelen wie ein Unberufene, ber fin Erideinen in ben Reife der Kumtgebilbeten zu suchte 
digen fucht, foubern mie Giner, ber fi berufen fühlt, Sunbere zu leiten; er wird mas weniger non 
Woptwollen und Nacficht, und gar nicht von Hulb und Gnade reben, onbern er wird Reitungen, 
weiche bem Keife einer Tbätigteit entfpreiben, iu Musfict Allen, er wird gegen ben vielfach eingenifeten 
fGlehten Gefhmad ein träftiges Wort finden und bie Förderung des guten dem Publicum an's 
Herz legen, er wird überhaupt eingebent fin, daß er ein Rünfler und an der Spipe von Rünfilern fei 
and Daßer auch das fänflerifhe Ghrgefüßl nicht jo gänglich bei Selte In, wie «8 Dieömal ber Ball gewefen 
— denn offen gedlanben, aus biefer Gröffnungsfeeliäeit war nicht8 Anbered zu erfehen, al8 daß, anflatt 
ameier Voriabitgenter, nunmehr wicber brei offen fein werben, daß zu ben DB. Motornp und Nefrop 
fig nun Hr. Hoffmann ale Dritter im Bunbe gefellen wich, — während gerabe dad @ebeihen des neuen 
Unternehmens wefentlich baa gelnäpft iR, Daß Giner auftett, der «8 anders macht al® jene beiben 
erfigenannten ‚Herten, Giner, be beufelben an Gefhäftetenutnig md Kunftveriändniß überlegen iR. 

„Gelb und Ührer, von Ponfard, frei bearbeitet von &. Stein, it ein guteb, Ternhafted Stid, 
die Hanblung aferbings nicht originel, die Intrigue nicht fo gefchidt Durchgeführt, mie «8 kei Seribe ber 
Tal, der Schluß, —ieleicht auch nur in ber Hefigen Darfellung — eiwas matt, aber bie Garactre mabr 
und voll Beben, ber Gonfct von ergreifenber Wirkung, der Dialog voll berber Wahrheiten, melde uns jo 
gut gelten wie den Parifern, und weber durch bie förmlichglatten Aesanbriner bed Originals, noch durch 
ie einfach ud fiegend gefhriebene Meberfepung von ihrer Derbpeit enas verlieren. Hier iR aber Bon 
Fard's Städt von ber Disetion (oder Regie) gar nit, von Schaufpieer, Publicum und Ritt mr teile 
welfe verfanden worden. —— Bein man nad) Bifigem Theatergebrauche aus den Gommeryieurath einen 
jübifgen Mätler und von ben Oläubigern wenigNens einen ebenfalls zur jübelnben Garricanır macht, 
woran fi Gallerie und Parterre Gefuftigen mögen, wenn man femer ben Kaufmann Mercier al8 einen 
Habfüchtigen,, berechnenben Heuchler anfirbt — dan finft das Gane zur gemäbnligen 
berab , wie wir ie, nur in weit unpraelifherer Mache, von unferen egenannten »Veltsictern« erbulben 
möffen. Die Olänbiger find feine Wucherer, €d find geiöbnliche Menfehen , wie Deren überall viele Ieben, 
welche fich fun übe Geb wichergubelommen , bie anblungötweie be® jungen Mannes wirtid fhün fin- 
den, aber fpäter heile verhindert find ihm Geld gu Leihen, theiß feine Ruf bazu Gaben; bie Schmarofer, 
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melde wir dm erlen Aete bei Gcorge fehen und wel ühn in feiner Yrmutb veloffen, Find chen auch Ger 
Matten 6 dem Leben, wie ie uns zu Taufenben begegnen: George Iabet ir zum Gen ein , — warım 
foiten fe feine Bllber toben? fpäter IN er im Ungfüc, fllten ie iom woßl biefe Zitber abfanjen? Merr 
te iM ein Philite, ein Ggoif, doch fehlt ihen meber die Meitlicteit, nod) bie Baterliche, er 





8 willenhanten Möcben, welches dem Water niht zu wiberfichen wagt; Die Gefinnungen 
AN biefer Menfen ind eben wicht die ebefen , aber ber Verfifer wolle und zeigen, daß bie Macht des 
Velden, die Notbmenbigfeit welches zu enverben, ed zu erhalten , zu vermehren, dieje Gefinnungen gu 
den bernfenden gemacht „ unter welchen Dednuantel fie ic) auch verbergen mögen. George, in feiner Mine 
erfahrenbeit, übt dies miht, uud glaubt fh erbaben über feldhe Fehler, Rudolph, der Pbilsfonb, 
der Menfehentenner , verebt e8 befer; =gib Aht,« ruft er ihm gu, „fe mit zu Rolg auf beine Ghrligtei, 
ie Hat die Generprobe der Armuth noch mict befanden; fuche Did) zu erhalten, wie du bit, aber richte und 
Berusteile Anbere nit: el den armen Teufel, dem Du vell Abfgen Die Thirk weife, weil er fine 
Feder verfauft, mußt du mehr Gemitliben ald verachten, er 1hut «8 ja für Weib und Kind, welde zu 
Haufe Darben«. — Und wie dann für George bie Prüfungsgeit font, ba Hanbelt er zueri ehrlich und 
[O5 , würde aber ber eigentlichen Beuerprobe, dem dauernden Rampfe mit Neth und Dangel, eben auch 
inerfigen, wenn nigt Die Bremubfcaft des Pbofephen Rudolph, Die Eiche ber Tebensfreben, caractere 
vollen Keil , und Die sehtzeitige Hilfe einea [dlichten Ghrenmannes ihn reiteten. Die Wirtjanfeit die 
(es Stüceo, der innere Werth desfelben legt eben basın, daf und feine Tugenbfihmäger und Remanbel- 
den , fonbern Menfcben , wie ie um und leben, vorgeführt, fin Lnugweiliger Famllinjammer,, feine un 
glaublicen , unmahrfheintihen Begebenbeiten,, Teuberu gefetfhaftice Zuftände, wie ie chen befeh 
der Lauf der Welt, wie ev chen it, Darpefelt werden. — Wir fönuen femit, indem wir nochmals ber 
guten Weberfebung, lb enr eben fo wiltommmen, as feiteuen para freudig geentn, ie Wahl 
des Stüces in jeder Beyiehung Biigen. 

Nicht fo bie Darieung. Hr. Yeuchert (Rudolph) und Frl. Mönnentamp (Ranre) waren 
allein iprer Nufgabe geivacfen. &r. Leucpert if ein entfhichenes Talent: ein Schaufpieler , welcher 
jahrelang In ber Doenfitabt gfpift Hat, und unter folhen Werhättuflen, mie fie in biefem Theater ger 
Bersiht, nicht Ainftlecifh vertümmert iR, dat fh wohl Hintänglich berührt. Hr. Lewchert bat au 
„draußen“ (er wor nämlich in einzig engagirt) fine jener Manieren angenommen, welde im deutfiben 
Norden vorberifhen; er fpiclte Diefe Rernrelle, ben Nubelph, mit Vertänduiä und richtiger Betenung. 
del. Rönnenfamp gab die wenig bantbare Relle ber Laura mit geiobmter Routine. Auch dr. Shni- 
der Dotar), wenngleich ehwas zu falt mb reden, tan als befriebigenb genannt werben. Fr. Barı 
Bieri (Ruile) Yatte ben meifen Crfolg und zeigte allerdings ein benwtendwerthes Zalent, meldet 
fi) aber, wenu wir nicht irren, im Bach der munteren Socalportien viel wirtfamer entfalten bürft. Br. 
Barbieri gab ihre Hole seht fifh und Tebenbig, wur zu Tebenbig sieflicht; das Milben der Bars 
den, das Znfreben eines etwas feineren Tones hätte ber gangen Leifung und namentiih ber Cchlupr 
wirkung (baf gerabe bie heiter, Garacterfte Lucie 8 if, welche Den jungen Mann zu feffein weiß) zu gro" 
Gem Wortbeile gereidt. — Minder zufricenfelend waren ber George bes ‚pen. Dorn, der Mercier bes 
Hm. Kertom und mehrere @pifoden. ‚Hr. Dorn Hat einen Epracfehfer und auferbem bie fleihte Ger 
sönheit, im Mfete mit geprefter, Höch unangenehm fingender Stimme zu freien , und dürfte ih 
daher, au) abgefehen von ber fnierigen Rolle bed Ocorge, welche er fellemeife ziemlich natirlih, dann 
wieder mit unangenehmen Pathos fprac , fnerlic zum erfen Lichhaber eignen. Hr. Rertom hat ben 
Dereier vielleicht richtig aufgefaßt, fbeint jeboch mit Aufern und innen Mitteln Fauan ausgureicen. Sein 
Drgeu it nicht angenehm, fein Spiel wird of fibial, fein Fleiß allein I zu Ioben. — Bon den Gpifebene 
barfellern Finnen wir mur Br. Ban (alte Jungfet) ad Iobenewert hervorheben. Die Uebrigen waren teile 









































unbedeutend, teils förend dur ihre mibeholfene Statitenniene , tbeile ber Abfcht Ded Verfafert 
gerabeyn eutgegemmirtend , wir bie $H. Pohl und Richter, welche mit bergleihen Keungen euticber 
ängic) ab, ober bad) auf das Oxbiet Der Loratpoffe ingewiefen werben fol ir qwedmäßige Mic 
dung der bei Gcorge eingelabenen Gäfte hätte Die Begie Sorge tragen fen. Das fonfige Außere Arran: 
gement war anfändig, das Gnfemble nicht odend , aber aud) von feiner befonberen Lebenbigfei 

66 verfcht fh übrigens von felbft, daß er ie feneren Peiftngen Der nenen Gefelhaft mis 
einen genügeten Mahitob zu enbgiltiger Beurtbeilung in Die Hand geben fünnen , unb wir winicen aufs 
ihtig , Das mene Unternehmen mäge fih räfliger, unabhängiger, nefinnungsveller bemähren, *) 
9 bie Tenbeng und Bedeutung ber (vor dem neuen Stüde prebuirteu) Gröffnungsremä 




















Thentrafifch-mufißafifcher Monatbericht. 


Burgtfeater. 


Am 1. «Rofe nnd Röshene. — Art. Mei beihteß ld Rööchen ihr Gaifpic, welches fin Gnpa- 
gement zur Aelge hatte. — Am 2. „Gin alter Muftant-, — worin Sr. Laroche die Titelrele gang vorzüg- 
Hi gibt un Bush Ar. Rodermein (Angelina) unb Hu. I. Wagner (Famıburin) aufs Bee unterfügt 
wird. — „Hierauf: „Der Arelwiligen, in fer ftfbent Qufammenfpiel. An 3. »Der Bater“. Hr. &. Bid: 
mer, bereit al8 engagietes Mitglicb, ben Ebnard. 

And. Zum erten Mat. „Der Traufein«. Schaufpiel in fünf Neten, mit freier Benükung 
des Wutwerfihen Romanes: „Nacht nd Morgen“, neu Bearbeitet von Gh. Birhefeifter. — Dies 
Stil wor bereits an fännmtlihen bieigen Weradtbühnen aufgeführt worden, — feiner Gattung nach gehört 
«9 wohl faum ins Wurgtbente, Die neue Wearbeitung bat «3 ärmer au Situatienseffeen gemadt , ohne 
den Garn der Hanblung Harer zu machen und ohne jene Glemente, welce «5 mit den Banıfer Melobramen 
(+ Kumpenfammler 1. BpL=) gemein bat, entfprechend zu mildern, — als werthoeft an und für fh, fan man 
69, auch ehne bie relativen Vorzüge der Hanblung und der Dramatifiung zu verfeunen, b 
— folglich it die von „Hm. Uaube gerroffene Wahl biesmal iu feiner Beziehung zu 
geringe Ptntbei felbft der Mafe des Pubticums Tefert und nicht einmal die oft fo emaänfehte Gutfchulbir 
gung durc den Grfelg- 

Gefrielt wurde mit größten Gifer. — Mit unbebingtem Lobe ud die HH. Gabilton (Lilbunne), 
Köwe (Philipp Benufort) und Franz (Neger Merten) zu nennen. — Mit Beuer und ernlicen Streben 
nach richtiger Sararterifiung unb flarem Mebrausbrud fpielte ‚Ir. Kandvogt ben jungen Philipp Weaus 
fort. — Sr. Hürgen (Artbur) genügte mir im erfen Act. Weitehin, we der bereits entwidelte Cha 
act Dargeielt, oo eine beftige Erregung geiilbert und wo feurig gefprecen werden muß, da unterlag 
































9) In mir ferne Sefer Wurf efät wurde, wird mn aus den weiter folgenden Befsredungen fehn 
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Hr. Dürgan abermals jenem totale Mangel an teihnifcher AMnöbildung, namentlich. ber Geherde unb des 
Wortes, Richt anoerbienflich, wur, feiner Gewohnheit nad, hand zu weich, gab Dr. Lucas den Cavetro. 
Dem fon fo wenig und nit unmer pafend Befhäftigten ‚Hmm. ‚Herzfelb (Robert Braufert) gebüßrt 
die mahrheitsvole, confequente und mäßige Durcbfübrung feiner böch unbantbaren 
Rolle, — Recht qut fprach Hr. Rierfehner den ‚Harro. Die Inhaber der übrigen Heinen Wollen , unter 
denen fi au Hr. A. Fictner (’Alembert) befand, — gaben [id Alle vie Mühe. Störend war Hr. Wer 
er, über bffen Bermenbbareit feit jeher Zweifel obwalten, unb weicher alß Weitfneist George gar nicht 
am Plage scan, Arenber noch Hr. Sehlp (James), welcher jebenfals quer Deutjd Iernen müßte, um dann 
vielfeicht befcäfigt werden zu Fönnen. — Ad) die Domenroflen rourben fehr Heifig gegeben. Numeb- 
menh gut fpielte Apl. Outpert (EIN) ihre feine Scene, Anl. GIBTIg gab bie Sidonie Im Anfange seht 
ri un Tbenbig ; Bingegen war im fünften te bie Grümerung an Die Kinberjahre und am has Bild vie 
su femell, zu bafig, obme einen Musbrud, jo übertärgt gegeben, Dad Biefer wichtige Moment des Stüces 
Fan allgemein vertanden wurde. — rl. Gerbad) (Abele) war diesmal auf ungeiweputem Gebiete befcäfe 
tigt. Die ermferen Stellen im vierten ete wurben mit ebler Wärme gefprocen ; ben converfatisnelen Theil 
der Roile hätte bie Rünflerin gewiß Seife jur Geltung gebracht, wenn fe ih vor Undeutlichteit und Webers 
früngen der Rede forgiomer gehütet häte. —— Der Erfolg bed Stüces war, wie bemert, ein fehr nweifel 
bafter; bei der am 5. Mattgehabten MWieerhetung, jo Th das Publicum nit mehr befonbers zareid 
eingefunden haben. 

An 6. „Das Olas Waffere, — Cine im Canyen nicht unoerbienfliche Vorfellung , weangleich 
die Wefehung mehrerer Rollen faum ol8 entferedienb betrachtet werben fann. Hr. Fürgan (afbanı) if 
im Gofiim noch mebr genit als im Arad, Frl. Würzburg (Rönigin) bringt e8 nicht zu jener vollenbeten 
Ytnuuth und Aeinbeit, melde zur Turchführung biefer [wiegen Rolle gehören. Ür, Wettich (Beryegin) 
befscht it Bieomal das Cebehite, Steife, Gezert iprer Darftelung u mildern, won ihr namentlich im erjtn 
Aete gelang, Fıl. Boßter gab gumerfien Male Die Abigeil, ganz correct zwar, nicht ohne Anmuth, aber ohne 
dnsctringente Beinfeit , ohne Ibr Goftkm war mehr auffallend prächtig , ala geidmadvoll. Neu 
war and Hr. Gabillon in der Haupteele (Belingbrote), und erfreute uns mit einer Leitung, der wur 
ech das Verweil mer gleüher Höhe der Wirtfamfeit fehlte, um als völig gelungen gelten zu füne 
nen. Hrn. Gabilten’s Aufafiung, wele das ironifh-fartahljche Gleweut ber Rolle bervorbebt, fheint uns 
gauz vihtig. Gingehus, namentlich im euten Aete, mar takelos gegeben, allein der gefhäpte Rünfier 
eteint olgnfebr geneigt anf Yngenblide in die oft gerligte Unfcherbeit und Musdrudstofigteit der Ber 
gen wie der Bewegungen zuridgufimfen. — Zroß diefer eingelnen Mängel getältete fh bie gange Darf: 
fung , mit Hilfe eines fifden Zufammenfpiel® unb ber zwectuöbigen Aufliftnung ber Goftüwe, zu einer 
{ehr anregenben. — Nur dem Toüsbüter ber britigen Majejtät aünfeten wir ei anderes Kohim, 
und wenn Biefes einmal da wäre, —- bem Goftime einen anderen Dareler. 

Am 7. „Romeo und Juties, — Den Lorenzo des ‚Hm, Anfchip und ben Dereutio des ‚Hm. 
Bictmer ausgenommen, gehört Fir Darfelung diefes Wertes feinesmegs zu deu gelungenen Leitungen 
diefer Lübne, — Die Julie des Bil. Würzburg iR gewiß nipt ohne maue anesteaneuswerthe Gigen: 
iaft, allein Bas if eben wicht gang für eine Julie. Feuer und Schaitpaftigeit fanden alerbings an 
manden Steten Äbren rücrigen Anstrud, allein die Sıhwierigteit, ans diefem Character ein wahrhaft 
veetifcen Gefammtild zu haften, wird hier hurd bie tehnifhen Mängel, — bedaneslihe Osfihte 
gerung, geelle Stimmmebulatien, — ned vermehrt. Zum Romeo mangelt Hmm. Wagner, was gen 
das eigentliche Wefen Befer Nolte ansmadit,, — das rafde, wenn and) Aberirömente Feuer. Was durch 
tüniticeo Sic felbt-Aufregen gefichen fan, $as thut ‚Hr. Wagner, deen eig in der Abgewöbnung 
ander Anferigen Möngel wir Hab zu fhäten gelemut haben. — Ju jehr unbefriebigender, durd rebe 
Polteitöne vericpender Weie fpielt Hr. Koruer deu Gapulet. Gr. Jürgan (Baris) belt fi Diesmal viel 
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Heiler, wogegen «Gr. Eried. Wagner (Ipbald) in Iepter Zeit an Gifer und Wirtungstraft aufallenb viel 
serloren hat, baher feine Branchbarteit, namentlc) für verhältwismäßig wichtige Nallen des Trauerfpiele, 
fehr Geweifelt werben fan. — Die übrigen Mitwirtenben fpielen nicht gerabe fhtedt , vermögen aber au 
nichts, um bem Gangen meh eben und Wirtfomteit zu geben. Cine Neubefepung mehrerer Aollen und 
Belebung ded Gangen Durch eliche Proben wäre jehr angurathen. 

Min 8, „Der Behter von Navennac. — An 9. „Das Lied von ber lodex, — «Der Äreiwiliger 

An 10. „Dulius Gäfare. — Mit ber Infeeneegung Biefes Meiteurrrtct (am 27. Mai 1850) 
bat fi Hr. Laube glei im Beginne feiner Wirtfonteit al8 wabrbaft befähipter Leiter eines Runfäflitutes 
bewährt. — CS. war dies eine fine, in jeglicher Beyiefumg feensmerthe Keitung des. Burgthenters. 
Wir fügen =es mare, ham die gegenwärtige Darfekung , obweht Beinahe in berfiben Befegung wir 
damals, jheint merlfih verblaßt. Zeit mb Umfände haben viel bazu Beigefragen. Hr. Läwe (Gafine) 
Bat noch fhöne Momente, aber die Kraft reiht wicht mehr aus, und man bife ich dann wie man kann 
wenn au nicht immer mir erlaubten Mitteln. Hr. I. Wagı 1 feine Rede an bad alt fehr 
wirfom, iR aber im Anfang ein chwas frodener, Heifer Bentus, bie glühenbe Breibeiliee fit nicht 
eng in ben Bordergrund. Gr. Lucas eiguet fc gan yum Gäfar, batte aber bieamal, glei mehreren 
Anden, nicht menorirt ; Ar. Nettich’s Reihung, old Portia, it cine gebiegene , jeue ber Fr. Kobermein 
(Salpunnin) eine jebr befriedigende , jene bes Hrn. Gabilton (Mare Anton) eine ehr veriäubige (nament, 
Hi war Gr. Oabilfon diebmal im dritten ce Fcherer und feeer) , — aber bie Enfenblefeene 
mehr fo präciß, bie gegen Gäfar's Leben Verfehtwerenen nehmen bie Sache fo Latt und gleich 
ihr Oröße?), ai ob fie fih zu einer Bmibpartie verabrebeten , überhaupt macht ih feiner 
Bemertbar in Befer Gruppe , Giner ieht dem nbern gar fo ähnlich, — Furg, das bebürfte alle einer ener- 
gücen Aufriicuug md Aufrättelung (dr. Ganbe verfeht das gang gut) wub nach dem gienuic) fangen 
Aenubleiben diejed Werles vom Neperteir hätte (Matt einer Afeihweifen) eine orbentlihe, gange Probe 
durchaus nicht gefehabet. 

Mm 11. Statt der angetünbigten Mooitir — Bauernjeld’s „Dirtuefen, — welter bie 
„Oifge Eichen folgen felte, — wegen Nupädticteit des Hm. Bichtner: „Partie Piquel« — „Gänse 
en“. — „Gute. — Am 12, »Dienfcenbag und Neuer. — Mn 13. „Gnblid) bat er  dodp gut gemanhte, 
— 2m 14. „Der Traufigeine, — Am 15, „Wilhelm Tel 

A 16. „Die Wiberfpäufiges. — Bel. Würzburg fpelte die Titelrolle mit lei und richtig 
angewanbter Gnergie, Hr. Baumeifter den Petruccio ebenfalß ehr anestennenswertb , mit Schwung 
ud Gare, wenn auch hin und wieder im Ton und in ben Bewegungen das richtige Mai nicht völig 
eingehalten zu fein bein. Bel. Bopler (Bianca), Hr. Laroche (Öremio), Hr. Meizner (Tramio), 
geben ihre Molen befriedigend. Auch «Hr. Iürgan (Lucentie) bewegte fh freier. — Hr. Brdmann 
(Saptito) iR al fehr Iobenöiwertb befannt, während Hr. Stein (Brumie) burcbaus nicht genügt, ba ihm 
femoßt die Sprachgemanbifeit und seine Ausfprade, ald bie Gabe, feiner Melle eine wabrbaft harasters 
Homöfche Gefaltung zu geben , fehlt. — Das Zufammenfpiel war diesmal nicht Ducihmegs eratt. 

Am 17. „Der Sommmentbofe. — Gin Städt, defen ferihe Wirtfamteit dur bie Einbürgerung 
Vesfelben auf bem gefammten beutfcgen Reperloit wohl tatfächlidh enwicfen iR, mas aber unfer, fo wie 
vier Anderen Untfeil, bap mir «3 bier mit einem Producte son entfihiedener Mittelmäßigteit u 
Abm haben , mich im Oeringften verändern Tonnte, Ehre der Bühnentenutmig und Roufine, wenn fie dem 
Schrffieler bag dienen , feine Schöpfungen , bie Grzenguife feines Geifed , die Grgebnife feiner Melte 
anf omung,, dem Pubficum zu vermittin, fe bem Berfäubnifle diefes Tehteren näßer zu Bringen. Aenn 
aber jene Aufenlicen Gigenfaften , ohne mehr als einen unbebeutenben Anlauf zur Gharasterzeihuung, 
he fernigen , wahrhaft empfunbenen, natürlichen Dialog , ohne vriginele Gründungsgabe „ ohne haratı 
teinifch enrhicbene Mufafung des zur Darftelung gebrachten Conflict, — eingig begleitet von altäglir 

m 

































































332 


hen und enmeivenben Glementen des modernen Melodrams, — in ihrer ganzen Gefemads- und Sharacters 
arm vor uns erfheinen, — und nad Dazu den Grfolg für fich haben, — hat it «6 nit erlaubt 
Schonung und Radfiht zu üben, fendem «9 muß rund heraus gefagt werben: Diefed Stüd verdantt 
feine Verbreitung yum Theil den fhlehten Gefhmad vieler Zuhörer, welche ih Durch felhe Mitel zur 
Theiinapme und Rührung binreifen laffen, zum Theil den feifigen, mitunter auch tefflihen Reitungen 
er darin. befcäftigten Schaufpier. — In der fehr gerunbeten Darfellung des „Connmendhef« , welche 
und das Burgtheater bieet, ud Fr. Hebel (Monica), Br. Haizinger (Greseen), $. Rarode 
(Matbies) und Hr. Aniüg (Pater) old ganz ausgezeichnet in erfer Reihe zu nemnen. Neu waren 
diesmal Br. GIDLH CBramzl) und Frl. Mittel (Marie), welche gemügten. — Die Uebrigen gaben 
fi) fimmtlih viel Mühe, 

Am 18. Dit aufgehobenem Abonnement, für Vie Iupatibencaie, zum eften Male: „Der Prätenbent 
vom Dort«, Zraueripiel in fünf Arten son A. Meiner. — Mit vielem Rechte if behauptet worden, baß 
Der bier behanbelte Stoff an id) ein HöcN banfbarer je. Wenn einerfeits Eamit gefagt werben fol, ba e8 dem 
Dicer Hier eher war ein gehaftvtle® und zugfeid Dramatife wirtfames Wert zu fcaffen, als Bes bei 
ber Wahl eines anderen Gtoffe der Ball geioefen wäre, fo muß wehl and die Ginficht und’rchige Eitenn 
niß, weiche ‚Hm. Meißner bei diefer Wahl geleitet, na Gchühr anertannt werben. Rechnen wir Hinzu, 
dab r. Meißner biefen Stof mit fäftiger Hanb erfaßt, bie gefletlichen Greignife, ohne ihnen alzufihts 
!ic) Gewalt anyutßun, feinen Bichterifhen Ubfiten untergeorbnet, und Defe eonfeguent burdguführen verfucht 
at, dab der Dialog feine unnöthigen Längen aufmeiß, und daf end in dem ganzen Werle ein achtungges 
Bietendes ruigeermtes Streben nad einem erhabenen Ziele fihtli) waltet, — fo därfte wohl Aes genannt 
iworben fein, was zu Ounfen der Nopitit angeführt werden ann. Geftehen wir uns aber dagegen , daß 
Bife, bei ibrer gegemoärtigen Muffährung eine entjhicben fühle Aufuagme gefunben Habe , und foren 
wir, in wie ferne, —- da wohl die Schwicrigteiten, welhe jebeö neue Geitcapreduet zu überminben hat, in 
nicht geringem Orade dazu beitragen, — in wie ferne alfo biefe Aufnahıne in den Mängeln des Stüdes 
begründet fei, fo werben mir finden, daß fowoß Gingeibeiten, als auh ein weirtficer Zug der 
euen Tragödie den wehlthuenden Gintruc , ben Be obenerwänten Gigenfiaften heivorgubringen geeignet 
wären , offenbar beeinträchtigen , hemumen mörffen. Zu jen yähfen wir bie unflare überfürgte Geenen- 
feige in Stanfeg's Schloß, im dritten Aete, ferner Die mehrfach erfhlicen Mängel der Gharaetergeiche 
mung, da Jacob TV. zu oberflächlich Hingefeilt, nnd and Katharina wiel zu unbebentend erfheint , 
Stiford , der im erfien Acte ein vet eigenibimliches Öepräge bat , weiterhin ganz und gar zu einem 
ae Schusten wird, und au die übrigen, met qut angelegten haractere, nicht mit gleicher Tür 
ipteit Durchgeführt werben, fo Hialas and Herreford, welhe zuert fo wichtig erfcheinen md Lan bei: 
nahe gängfich. erfinden; — jener mngüukig einmirtende, wejentliche Zug aber Kelch darin, daß 
dem Werte des Hm. Meißner Me alles beiebenbe Wärme tiefer Gmpfnbung , der hinneifende Schwung 
tühner Phantafle zu fehlen fheiur: die ‚Handlung fpannt unfere Aufmertfamtet, —— unfere märmere 
Leitnahme aber, unfer Mitgefühl, werben nur in einer ngigen Ecene wachgerufen. &is zum Monctog des 
Richard im werten Meie ziehen Die Greignife bios an me vorüber, Der Dialog iR, wir griagt, ohne 
ftörenbe änge, er entbehrt aber anch der Iebbaften, ansegenben Clemente. Dos Schidial des Brätendenten 
Mößt mehr Neugierde ala Mitgefühl ei, Der ebenbezeiduete Menıent Deo Genfictes , die einge ergeifenbe 
Scene einmal vorüber, Äntt wieber Alles guräc iu Befonmenbeit und Räfte. Im fünften Mete, beim ver 
bänguineten Mbfeieb, begegnen wir nem wahrhaft herzlichen, aus Der Eee Tommenden Worte, welches 
uns wehmütbige Nübrung , eteice Nefiguatien,, wahr Gihebung richte. Welche Ange Bereimung, 
wel fharfe, verianbeoflare Diele, welche Wellenkung der Form , welche Neberlegenbeit des Deites 
gedörte webl Dazu, um jene innere Rütte, von weiber Diefes in difer Beziehung lebensmertbe Tranct« 
pie Durwcht iR, veryeihen oder überfeben zu lafen 
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Die Darfielung war fleifig und gut Aubiert im Oangen , — im Gingelnen oft mit bem Städe 
jelbf Hellenseife ermattenb. Hr. Iof. Wagner (Richard) war von feiner Meile getragen, — im Aufange 
safe, dann moter, im vierten Aete zu bebeutenber Wirkung erheben, im fünften wicber ehsas akgefpannt. 
Dec verbint fon bie «ararterilifihe Iebenemahre Durchführung des sierten Mceg, ber Gcenen lt Herter 
ford und dem Juben, worauf ber Menelog felgt, ungetbeltes 808. Hr. Line (‚ialag) befete Be beiden 
if Aete Dur fein entficdenes Auftreten unb fein nirgends Dad rechte Ma5 überfhreitendes Feuer. St. 
Anibüp (Herrefor) fprah im erfen Aete mit vieler Empfindung , mur Hätte vieecht en almäfiges Gr- 
fennen der Gctbeit bes Prätenbenten masfirt werden foflen. Im weitern Werlaufe 08 Srädes, unmentlich 
in der Gryäbfung ded vierten Netes, wirtte Gr. Anfchüg mit Mfarbeit und rihtigen Mae. Br. Hebel 
008 die Glifaberb fehr Aeifin, warm unb edel. Ad) Bel. Würyburg (Ratharina) it zu Inben; ebenfo 
die 99. Enrode (Warbet), Franz (Heinrich VIL), Kerner (Huntley), Gabilton (Eiferd), Ket- 
tich (Stanfes), Baurieifier (Dacob TV.), obgleich gefagt werden af, Daß vielleicht dem Juben etmas 
mehr Gnergie und Beinbeit , bem Clifford ehwas weniger Gintönigleit und jebenfals bn ehetifchen Gerr- 
fee und einem mächtigen Dafalen mehr Abel in Ton und Baltung, von fehr großem Dertheil gemefen 
wären. Von den Darfelern Heinerer Moll iR Hr. Nolte (Macean) mit Muszeihmung au nee. 
Sceninung uud änfere Ausflattung maren befriedigend, das Paus gang voll, der Beifall arg, und 
elle Anfheine nach nur den Darfellern geltend. — Die um 19. unb 22. gegebenen Wiederholungen der 
Nosität fanden, erftre bei wenig befuchtem, Iepiere bei fo gang Ierem Haufe Rat. 

Am 20. „Die Waife aus Lomeod-, — Am 21. „Das Lied von der Öse. — „Der Freimilliger. 

Am 23. Zum erten Male: „Die Virtuofen“, Eutfpiel in zwei Nieten, von Bauernfeld. — 
Ein Stüd mobernen Mufitlebene von gewanbter Hanb leicht und Hüchtig bingemorfen , lebhaft, wenn auch 
mt forgfam und gemäblt Dialogifiet, im Verlaufe De& qweiten Heies etwas ermattenb , am Seilufe viele 
eiht ohne eigentliche Pointe aßbrehenb ; das Gange bünft uns eine Mifgung frendertiger Elemente 
er einen Seite Die fanım mehr originelle, aber immer noch tefenbe Geifelung bes Virtuoftäts,Gnthufind- 
mus, — don der andern die Ginficht in Berhältnife, Deren Bebeutung von ben Gunen gar nicht begriffen 
erben, bei Den Sindern eine erußere Stimmung erwecen dürft, al 8 bem heitreen Orunbton des Ctiüdes 
entfpsiht. Der Mangel an tnertennung, der einen jungen, Hochbegakten Künfler zu Boden brildt, weil 
Biefer jene Mittel, beson man {ld unter ben gegenwärtigen Terbältiffen bedient, um u Gbre, Rum um 
Eeld zu gelangen , nicht anmenden will oder ed nicht Tann , — if Died wohl ein Tuffielartiger Stoff? — 
Dennoch wurde eine Mat Euffpiel Daran figirt, welches wel heiteres, mb werm and nit immer feines, 
Boch feht antegendes Giement befigt und mit vieler Freunblichteit aufgenommen wurde. — Das meifterhafte 
Iufammenfpiel und die eingelnen Reiftungen wugen ziel zu biefem Grfelge bei. «fr. Fichtner (Rapmaier) 
‚wor bewunberumgsrehrbig on frifher Laune amd Innigfit; reges natirlich pulfrenbes Lehen främte aus 
feiner Darkekung Über ns ganze Stüd,, deflen fomifhe Scenen and) durch ‚Om. Bedmann’s (Braufe) 
nerfcöpfliche Saune, welche jeder Rieinipfeit Bebentung verleibt, uud Durch Die Den. Meirner (Relner) 
Ameestrante and ven üb Beafich Durchgeführte Gpifebe Bebt wurden. — Nicht gang jo gelungen war Nie 
Yeitung des Frl Woßler (Miranda); im erfien Aite af bie Cinflerin den Ton ber Enufachbeit, der I 
defangenbeit gang gut; im zweiten und zwar bauptfächlich in der entfeheibenben Scene mit Kapınair,fehtte 
Wärme, Die Begeilerung und das fehenfe Herverbeben des Unterfhiedes gaifgen Künflerthum und Dir: 
jtät. — Br. Daisinger (Aran Cropbius) gab ühre wenig bervortretende Wolle befridigend. — Dem 
neuen Stüce folgte: „Oeitige Kieber, worin Ar. Baiginger (Fran von Schlingen) ausgeeidnet piet 
and dursb Arl, Neumann (Jenup), mıd die HH. Arie. Wagner (Gar), Yucas (Rofen) und Baumei- 
rer (Derwf auf's Leite untertüpt wird. Mn 24. „Gin Arztr. — „Die Birtusfen“, — + 25. »Das 
Ylas Waffe, 

A 26. „Ein deutfcer Kriege 
















































. Hann 





Hr a. Büchner 


53% 


Am 27. »Die Zugvägel-. — „Die Birtunfen-. — Am 28. „Die Königin ven Navarra. Neu: 
Br. Vohter, die 89. Gabilten und Jürgan (abela, Carl V. und Henri HAIbret). 

Hmm 29. »Rinig Beare. — Die Berehrer unfers eflihen Anfbüp meiden gemiß mit freubig 
Rolyem @efübte bas felgende Urteil len, welche® Submig Tiec über ie Darellung des Fear durch Ans 
ibüg in Wien im Jahre 1825 gefält Gat. 

»Dien Tann fih freuen, ein fo großes Talent wie Anfchp für die Holle bes 
Keas zu befipen. Der Rünfler muß, um Diefen Character fo ausführen zu Können, auferorbentliche 
Stubien gemacht Haben, und fein Blei und Gifer i ihm au auf bie (hönfe Weife beiopnt worden ; bemu 
mon fan Die Darellung fan eine vollendete im bäden Stpi nennen. Meiß und Stubien , felbk 
mit Gebeutenbenn Talente verbunden , genägen aber nicht, um Kefe ungeheure Aufgabe zu Iöfen; cs mu 
am Schaufpieler ein Strahl jenes wunderbaren Beifes felber Iupten, der diefeo ungeheuere Wert erihaffen 
«8 fo uolenben, und mit fo groder Scpönpeit und tiefer Weisheit utleiden uud ausatten tonnte. Tritt 
eine fo große Grfbeinug auf , dan if freilich das Theater an foldem Tage einas Höheren, ale ca jo, 
auch bei feinen beferen Darfetungen, fein m, und tie Ginbrüde, die c& erret, Laffen Rd Tann 
med) an anden Runfigenüffen meffer. Darüber binfeben mp man wohl, Dafı hie gutmithigen 
durchaus nicht ben alten, mehr al8 1cbenSfatten König wollen erben, und mod weniger die zarte Gorbelin 
umbringen Jafen, und Baburc ben Schluß der großen Tragödie gertören 9), ine hat ber Mearbeiter es Doch 
fo milde eingerichtet, daß fo wenige Schöufeiten des Dichters , als wir immer möglich , Baburdh verloren 
geben. Wie unpaffend ein feier Schluß feib fei, braucht wicht erörtert zu werden. Im den eriten biei 
teten war bes Gigenfinn, ber bereiche Zorı unb bie Schwäcte des Könige treflich daracterift. Grichätternd 
war der Schmerz und bie Verpweilung beö Oreife, wıb wahrbaft erhaben das Unnwachfen des Wahufinues 
Ru bich bie uud da in Lefen Sceuen Manches ju wünfehen übrig, wenn and das Weite gelang. 68 if 
au bedauern, daß alle neueren Crbaufpieler nicht genug ihr Trgam, und wie fe es behandeln men, 
Rubieren, Daum bi oft, auch von deu allerbefen , heifere und obmmächtige Län , fi überein fi 
in der Heftigkeit des Ginfage® , und machen fi dadurch ein wahres Anmachjen und Steigern bis yum höhe 
ten Punet und zur mahren Iepten Araft der Stimme färwer, oft uumäglic: Darum fällt auch die oft fin 
gefprenene Rede des Zomes ober der Bergweiftung zu plägli ab, ie verbltt zu fAunach und nüchtern, und 
der neue Anfak erfolgt dann wie übereilt und ehe gebäriges Metiv und Die wahren Nänncen, Mit einem 
Werte, 8 fehlt diefem fehr ausgereihneten Rünfter zuweilen noch das wahre Wertanente der Stimme, 
m, voenn er fein Obr fein genug bildet, den Mangel zu vernehmen, nach weit größere Wunder hervor 
zubringen. Ad if fein Ocherdenfpiel noch eiwas zu gleihförmig uub reigend , wedurdh auch hier zumeilen 
etwas Meberettes htbas wird, was den bel der Dafiellung fönsdcht. Wie unrecht banbelte aber ber 
Weabachter, der über diefe eine Matel die binreifende Crofbeit, das Gricüttemnde mad bie mächtige 
Hbanteit überfeben wollte, die dem treflicen Schaufpicler in den Seruen des Finde und der Rojerei 
fo peetiih zu Gebote chen. Wahrbaft und unbebingt als großer Meiter zeigt er ich aber in der legten 
Hälfte der Tragddie. Cs erfordert eine feltme fihaflende Phantafie, um Die fenberdaren Forderungen des 
Vichers in Wirtüchteit zu feben, ihn zu erlären , und für ale jene fühnen Uebergänge in Stimme , &e- 
derbe und Stellung einen poetiigen Zufammenhang u Änben, und dabei bad ale Biyarren Unterbrecpungen, 
ale Anägerungen an das Romife und Lücerlihe in ihrer ganyen Kraft Rehen zu Iafen. Mer mit dam 
Dieter innig vertrant ıf, immer und immer wieher biefe Scenen feiner Phantaie vorgeführt hat und jedes 
Wort auemendig weiß, für einen folden gibt «8 fein größeres Entzüden, als von einem wahren 
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6 Bublicums war «8 man eben niß, melde fe Naberung, wie fo 
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Shaufpieler fih vieles in einen nenen Llchte vonfellen, geriffrmaßen ganz neu eflären zu Tafen, über 
art zu werben burdh große poetfhe Wahrheit , Die gan mabe und in ber Sache felber liegt. Dies iR dir 
wahre Strt ben einyigen Dichter zu verherrlihen umb fi feinem Ceife nahe zu fellen, nicht aber jenes 
Iagen nach wiltirligen neuen Sefeorten , das Die Engländer auf einige Zeit fo von der Wahı bes Kichtis 
gen und Schönen entfernt hat. Unbefchreiblic fin war das Grwachen des Greifes unb das allmälige Wie 
deserennen Gorbeli’s. er und in den Iepten Senuen marb das Ribifhe, ganz Singegebene Miberne, und 
in diefem bie tefte Mührung , ber erhabenfie Sahmmerg und die erfhüttembfte Greube mir fohen Barben 
gemalt, dad feine Warte demjenigen , der das Echaufpiel felber nicht fab, eine Anfeinuung ober Anm 
vom diefer wouubervoflen Malerei geben fönnen. Zu Diefen berlicen Seen mar der Küniler Acc und 
Schröder gang unäbulich , er hat ih hier einen ganz meuen Weg entbedt, und das rofe, 148 er bier 
geleitet bat, iR nach meiner Ginfiht nicht genug zu Toben. 
An 30. „Die Zugpögele. — „Die Birtuofen“. — A BI. „Der Vatere 


























Borftadtthenter. 


Ueber die Gröffnungsvorfiellung bed Jofefhübtertheater am 29. September und das dar 
fish aufgeführte Ponfard’fhe Shaufpiet: „eid und Ghres iR bereits (&. 526) vefeist worden. Kepte 
168 wurde am 30. September, damı am 1., 2. und 3. Oetober wieberbolt , 1038 wir nicht billigen Finnen, 
da felßR in dem fehr zweifelhaften Aalle, Das Stüc hätte wirlich das Theater fünf Mal gefült, «8 dach 
durch Biefe Wiederholungen zu früh aßgenüßt wurde und fpäter enfteder gar nicht, ober vor Ieeren Banken 
eingefenoben werden müßte, Die Repertoireerbältnle des neuen Unternehmens. weifen übrigens bereits 
mehrfache Apniche Fehler auf. — So wurde }. 8. gleid) darauf ein zum amendtag Sr. Maj. am 4. October 
veranfaltete® Beifpiel vier Mal, die Apenfeene der „Ächlicui« jehs Mal, das Heine Stüd »Furni- 
she Apartement« ebenfalls fehs Mel nacheinander wiederholt. Wozu, wenn man {hen feine größere 
Ainzabt Stücde in Borratb hat, nicht licher mit „Oeld und Ehre» abpehiein? — „Des Malers hints 
Wilde, — fo heißt das Feifpic, — it nicht beifer und nicht electer ald bumbert andere Sachen Diefer Art. 
Merbings Haben Manche auch für Die Berferigung von Oelegenheitö:ilter, Stüde, Prelege u. {. w 
ein gang Gefonberes Talent, und es Temmıt dan audı wohl zuweilen ewas Shmiges, Tactoodes zu 
Stande, So weit nun hat «8 der feige Gidel nur felten gebraspt uud anı Ende muß dach Der gute Wile des 
Sehens und der des Gmpfängers in ben meiRen Allen en Husjclag geben. Der wahre, eingeleifhte Bühnen 
und wird nuchl berlei — wie, mo ud wedtnegen e8 and) gebaten werben möge, — als eretiches Bewädhs 
berraiten. — »Der Zeblihuße von H. M. in B., vom Garlıhenter befannt, ft ein anfpruchelofes, nette 
Genrebilbtben, das »Furnished Apartement= eine Iebentigef Beffe. Beide Stüde wurben, wenig: 
Heus um Theile, enpreiend Dargeftelt; eben fo „ter Angichmiati«, eine ebenfalls vom Garlthenter ber befannte 
oberöfterreiifce Wale, welche am 8. und 9. mit den zwei Jepigenannten Stücken gegeben wurde. — tm 10. 
eröflete Ar. Schäffer ein dreitägiges Canfiel, in dem unvermeidlichen » Sennera Pepita, mein Name it 
Mayer, jannıt »abrilena= und »6L Ole, was au wirlid ned zwei Mol mieberhelt murde. Vorher gab 
man an diefen drei Abenden ein neues Lufjpiel in zwei Yeten von Beribe „LBer wagt gewinnt“, — Ueber 












































ür. Scoäffer find bereits ale Mebeflosteln, welche ihr wein jolen, dap fie Rich ala Schaufpiekerin ethn 
ein glänzendes Nemutbsgeuguiß ausdelit, erihäit. Hr. Hoffmann aber hätte Ar. Schäffer mur unter 
er Bebingung, dap fie in befferen Stüeen und war Kos als Schaufpielerin nd Sängerin wirfen 





wolle, das Beireten feiner Bühne getutten follen, Wenn Ir. Hoffmann biefes umvürdige Treiben mit 
der wibertien Jmltation einee anamebs: und gefhmadiefen Originals, feinen beiden Collegen von der 
Wien mb der Dunn nachzumaben gebeutt, jo ÜR fein ilsheil fen gefpreen, denn als Gefehäftd, 
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mann fperulist er dann auf fhlehte Waare , was feinen Credit untergräßt und afd Kinitler wird er 
dadurch gänglih ungurehmungsfähig. — Das Serisethe Siäd ih, wie jo viele andere, auf 
Unwahgjeinlihteit gehübt, font aber reht gefhidt gemacht, obne ermübende Länge, vielmehr weht 
unterhaltend. — Geipielt wurde tfelweife gut, Del. Wönuenfamp (Gart 11.) und Hr. Lehmann 
up ori), in fo fern man über das nicht befonders verieilbafte Musfeben bei erferer und den 
Mangel an Jugendlichteit bei Leplerem Hinwegfeben wollte und founts, — waren scht Iobendwinbig; 
beide fpilten fifd , Iebhaft, marüelih, mit Tact und Verhändnii. Hr. Wohl (Santa Grur) vermich 
diesmal in feinem Spiele jebelebertseibung; habe dapı Diee Iobensiwertbe (uthaitiomteit ih ihr auf das 
Aeupere erfredie. Pal. Hleifcomann (Negentin) berieigte. Mit jo Art. Siege (Beryogiu von Nsceli) 
eren unbefreibliche Oleichgltigfeit und deren umpariiger Mecent von feineswegs angenehnier Wirkung 
fein tonuse. — Störend waren die SB. Hablaweg und Julius, Tepterer befonbers megeu feiner fhlehten 
Ausfpradpe. Ör. Bo war auf dem Zettel nicht genannt , fpirlte aber doc mit: mir müfen aber gefehen, 
der umgetehrte Fall wäre und fiber gewefen. Im Enfemble nude gerade feine Stochung bemertkar, aber 
mebr Nafıhheit fönnte nict faden und eine beifere Befepung der Nebenrollen iR unbebingt 
mothiwenbig, wenn halbwegs von einem Grfoge bie Rebe fein jo. Ah bie Goftüme woren ieömal arg 
vernaläfigt 

Der qweimaligen Wiederholung des eben befprocbenen Stüces und ber Pepita-Prebuction felgte, wie ein 
dender Schidjalsipruc, ber verbänguifvulle A6end DS 13. Oetober, au welchem zum Debüt dro Kamir 
ters ‚Hrn. Beiitmantel und überhaupt zur Einführung der Kocalpeff, ein nenes Stüd des Hm. Doppler 
„Peter Murstopf“ , in zwei Meten mb einem Verfpiel, mit Duft von Stolz, aufgeführt und — aus 
gegindt wurde. Das Vorfpiel hörte man fhweigend an, während Des eflen Aetes wurde c8 unruhig in 
Sanle und olB gar ein Gr. Gärtner, als bermunkeuer Lriefbote , Biejen deutlichen Angeicen 86 nahenben 
Stumes trop bieend , ans unericiterlichem licigejübt feine Scene zu Gube fpielte, da erlahmie Die 
Geduld des Pubticums vollends, von da an wurde unter Kanten Zifdhen „ Pocen und Höbnen mühfen 
mweitrgeipielt , — und wie e8 denn gewöhnlich wu der Welt überhaupt wid indbefenbere in der Tbeaterwet 
8 geben pflegt, — dab Die Ginen bühen was Anbere verfhulder, jo, mußten auch bieömal die arıcu 
Scpaufpieir Das Bad ausgiegen, während ber Verfaer, der Negifenr und der Direeter fi, wohlweislich 
zunfchegen. — Mehreren von den Mitnvisfenden gebührt das aufrihtigfie Lob für ihre Demihungen , fo 
deu HH. Lehmann, Schniper, Weih mıd Schmitt. „Hrn. Heiftmantel fan üglich nach einer 
fotsben Molle nicht Geustheilen. Derfelbe bat feitbenn bereits Wien verlaffen. — Das hatte Irtbeil des 
Wublienms war übrigens, — wenn aut feinebwegs fu ribfigem Werhältife zu ber unverbiuten Om 
ober zu ben milternden Umpänten, deren fh Die beiden auberen Vorfadtbühnen eıfreuen, — beine; 
wcidoäme jemobl dem Veraffer, als ber Dinetion gegenüber ein wobloerbientes, Deun jener hat ein 
Stüd geliefert, welches, — und das iR gewiß fein Tichtes Srüc Strbeit, — fümmtlice bisher geichene 
Dadierte unferer Goralpofenfchreiber on Cangeweie und Gemeinheit übertraf, — und Pie (bie Direction) 
Bat, in den erften zuei Wehen ihrer Wirfomteit von einem Misguiffe zum aubeın feutereitend , Bu 
die Wahl der eien Baffeunoitit feinen jehr jhmeicelbaften Beweis ihrer Befähigung geliefert. Am 13. 
wird «Hr. Hoffmann hoffentlich eingefeben haben, wie wenig e8 wügt, mıt Gomplimenten über Kunftfinn 
nd Runfförberung berumgumerfen , und bemüchig um Huld und Gabe und Nacfiht zu eben. Aber wo 
mag deu Hr. Hoffmann, mo mag beun ber Hr. Oberregifenr Bor am 13. gewejen fein? Daf ber 
Werfafer bes verfüßnten Ctüdes „das Haus verlaffen Gater, wie bie gewöhnliche Grtlärung Inntet, mögen 
wir gerne glonben. Aber daß ein Schaufpieler (fr. Bröhlich) dies dem Yubflcum meloete, was gar 
ice fees Mine war, Dagegen müfen mir enileben preieiren. Breitih mag es leichter fein im fmar« 
gen Brad und weißem ‚Halötuche einen Prolog mit entfpredenden Gftculationen vergubeelamiren , oter eine 
gemürbdiche Antitisrebe herguftommeln, als im Augenktide ber Gefahr auf dem Plage zu jein. Aker orb 
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nungemäßig mu darauf befanden werden ; was Küntmert und Hr. Fröhlich. ober igenb ein anberer 
Schauipieler z; Befe ıhum ohnebür ühre Scpulbigteit, wer fie unter folhem Lärmen fortfpieen; ber bitte 
Wertepr mit bem Bubticum fol und Darf nur buch bie Regie oder bie Direction felbi beforgt werben. 
Darum noch eiumal ; wo war am 13. ir. Oberregifeur For, wo Hr. Hoffmann? 

Mm 14., 15. und 16, wurde aus Roth das Geribe’ige „Wer wagt gewinnt«, bayı zweimal der 
„Reblfhuße , ehumal ber „Ang'ihmiati= , wieberbeit. — Am 17. und IB, gab man »Steflen Sanger aus 
Slogau, befen Tielrole einem uenen Mitgliede , Hm. Mejo, ein günßiges Debüt verfhafte, am 19. 
mnb 20., da man, wie «6 fein, fine Rovität im Lorrat hatte, ben „Berwunfchenen ringen“, und 
Dur uud gelehrt=, wid am 21., 22. und 23. zum Debüt des Hinlängli) Befannten Hmm. Ed. Weiß den 
»Verfcwenbere, Ohne zu verfenmen, maß Or. Weiß, older noch memorite, bune feine Ratabmung der 
Waimunbieen Aut, und Durch eigene immer roufinise, oftIannige Remit, feiner Zeit geleitet, iR doch 
das Wiederrngagement diefes Roniters, jeht mo Die Diretion das eben erfahrene Miögefiik Durc eine 
tafhe Bafge von Boitäten, Dun Die Herellung eines gerundeteren Zufaumenfpiefs, Burd) das Heranier 
en friiher Kräfte mäglit ausyugleichen fi bemüßen fllte, mich zu big 

Am 24. und 25. »Cin Dutterberge, — Am 26. „er wagt gemimt«. — Hierauf: „Paris ir 
Sipefdau<. — Mm 27., 28. und 29. ein neueß „Drama ohne Titel«, in fünf Mieten nad) St. Hilaire, 
Das Stüc in gefidt gemacht, Ipannend unb effetvol, bie Damfelung war fer Reiig und namentlich Dr. 
Sniper (Birstea), Dan Hr. encpert (Montalegreg) und Ar. Barbieri (Jeanette) zu ieben. Aber 
Das Terre Haus gab Zengnlä, wir fehr De neue Direction bereits an Credit eingebüßt Babe. Am 30. 
mid 31. „Das Mäbten aus ber Berumelte, 

Im Lprater an des Wien musde bie „Buchdruderei= zwei Mal wiebeihoft, mb am 3. rat 
Hr. Rott nach feiner einmenatlichen Urlaubsrefe ix einer feiner Gieblingerelen, — Bigeimer im »Betpäre, 
um erften Male wieder anf. — Am 4, „Gin beutfer Schulchrer= , beim ein Iangweiliges und überdies 
fen betanntes Fehfpel von ©. Bayer, „Deiereiös Wiüufepe«, voranging. Am 5. abermals ber anenpue 
»Shullchrer« und am 6,, zum Wortile ber burd die Ueberfmemmung verumglücten Bewoßner Krems, 
„Die Zurücjepung« und „Cufav Nbolfs erfe Kiebe«, Im Icpten Stüde frielte Brl. Seebad) wieder hin, 
teifend fchön und wnde von ‚Hrn. Grimm auf das Were unterfüpt; leider gab wieder Hr. Eiebofd deu 
Mine. In der »Zuräjegung« swagtes Del. Gilfe Pofornp ihren erfeu ipeatraliihen Berfuch als 
Mathilde mit vielem Außer Erfolg; Bst. Sf, and Hamburg, foielte die Glara ald Gar, und Hr. 
Euras den Lobed aus Oefiigteit ; verbienlh waren die HB. Bindeifen (Böte), Btad! (Utrio) und 
Br. Rtimerieh (Ar. Mirih) ; — Br. Oraube Hingegen zeit für die Rolle ber Mutter nicht aus. Daß bie 
»Burädjegung", weite im Burgtbeater um Drei Wertel nach acht Upr zu Ende iR, bier Bi ein Viertel nach 

dauer, if ein Beweis mehr für Die Borgüglipfeit Deo Sufammenfpiels, die Rafchheit des Gnfembica 
and Die Rünge der Zmifpenaete — im Burgtbenter. — Bom 7. bis 11. parabiste wieber „Lherefe Rrones« 
und übte mod eine gemliche Angichungstraft aus. Ful. Shilfer eıfien , nad) fünfmnenatlicem Urlaube, 
in der Titelrolle und viele fie in ührer befanuten Weife: Mm 12. un 13. »Gine Buchbruderei« und ber 
»Gjitose, am 14. und 15. »Thereje Kranes« und am 16. zum erfen Dal „Die fürklichen Nebenbupter«, 
Auifpef in vier Meten and dem Nachlaffe ber Br. von Weiffenthurn. Die Wahl eines Etices, welcher 
iet, iR am und für fi, in biefem fenter fen fonberbar zu nennen , vollends unbegreifich 
eicpeint fie aber, wenn man bebenft, wie verblaßt und mirlungölod felbft eined der been Stüce des cher 
mals belicten Werfafferin — »Das Iepte Mitel= — fc in ber vorgüglichen Befeung des Bnrgthentens— 
jept erwieen pat. — Wenn die Wahl und Befepung biefeo Stüdes wirtiih das Debüt des neuen Regiffanse 
Hrn. Bartpet gewefen it, — wir e8 eine Zeitungönotig angezeigt Hatte — fo iR ibm und ber Direeion 
einesfals gu. geafuliren, — Ars folgenden Abend wurbe bad Euffpie vor ganz Ieerem Ganfe wieberhal. 


tn 18 ae rt, Polornp hen zeiten hefreligen Berfu alo Gabe in be unsemebtien „in, 
Wenige i. 24. n. 3. 0. 
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falt vom Gender. Am 19. Bticb Bao Theater geflofen un enblid am 20. erfijien Hr. Kesheim, weder 
{bon im Mai gu biefem Behufe von ‚Hmm. Botornp nad; Wien berufen wurde, mit feinen „Märchen 

„Die elite von ben ungleicen Brübern« bildete Die erfte Mbtheilung ; — bie weite Befant 
aus den »Zapresgeiten« und dem „Weißnachtönbenb, fümmtlich gelefen von: Werfae; bie Tableanr waren 
eipt gut orrangirt und bie „Wonbefderoration« von Hr. Orünfelb Befonbers Reflenwefe ausnehmenb 
gelungen. ALS brtte Aheilung nannte der Zee: „Prin Mliput und bad Sihneibeleine, Wbantafifgen 
Rindermären in zwei Meten. Die Duft bes Ganzen von Suppd. Die Mafıhinen von Belguth und 
Diele waren nur auf dem Teatergettel htbar. Die Musfattung war forgfältig, ao Enfemble muferba 
bie Ausführung des.Quoblibets ein wahres Meiferfiüd. Die Kinder fielten ohne Seuffeur und «8 tamı ni 
bie Heine Störung vor. —— Wenn man Die Sache fo nimmt, wie fi geboten wirb, nänlich ale cin Kin, 
berifeater, fo fan man ganz mohl zufricben fein. Ob e& gerabe bie Mufgabe einer gut geleiteten 
Bühne fel, A In ein Minbertfenter umgugeitten, iR eine Trage, Die mir jet nicht berühren wolr 
ten, ebenfowenig mie jene, ob Minbestbenler überhaupt alsittbaft angefehen werben Rönnen. Die Anfıh: 
ten darüber fernen geibeit, deu der am erften Abend gefpenbete Beifall war nicht epne Oppefiien. 
Diefe lesheimfchen „Mänpen« wurden bis Gnde des Monats unter großem Sufpruch ununterbrochen 
iebeelt, 

Ian Sommerihenter fan feit bem 23. September feine Berhelung mebr fat 

Im Garttpenter wurde am 1. „Gulenfpiegel« gegeben wub am 2. „Mönch und Goldat«, worin 
Hr. Morig bie während feiner Abwefenfeit von Hrn. Braunmüfer gefpiete Role des Priors, zum From 
men des Etided, wieber übernommen Halte. Vom 3. 6i6 9. tamen die „Zei Tefamente« an bie Reike- 
Hr. Micpälis führte bie von ‚Hrn. Treumann früher fa fiefmütterlich behandelte Roll, — melde burb 
das Streichen des gang miglungenen Gouplet mur geivonnen Sat — reiht enfpreceub Durch, was fi) von. 
Hin. Braunmüller als »junger Schmichgefele« nit behaupten Täpt. — Am 10. „Cine Beinbin ud 
ein Breund« zum Wiebereintrt bes Hu. Treumann nad) feinem fünfgehntägigen Unwehlfein. Au ben 
feigenden zei Abenden „Zusei Teftamente« und „Cheatrafifher Unfimm« und am 13. zum Wertbeil bes 
Hm. Zutius, wen in Creme gefeht, „Die Poffe fit vier Saprbundertens, Zeitbilb in oler Rahmen von 
Nans Sachs (1551), Iacobus Mprer (1618), Mplins (1700) und „*, — (1855). Daß unter den 
vier Zeitbilbern Bas (epte ih al® Das veratefle erwied, iR für bie »Woltöbichter« deö neungehuten Iahr- 
hunderte eben niit ehr [hmeichelbaft. Neberhaupt war ed cin Midgrif, bie ng verlaßte Pofe „Der 
Rireptag im ber Brigittenau zu mäbten, und vollends Läcerlih Binyugufegen „ins Dabre 1855, indem jchon 
feit meßreren Jahren faum mebe eine Brigittenau befeht und von einem Rirhtag. feine Gpur mehr if. Die 
Darfelung mar mus tpeilmeife befriedigend. Gin neues Mitgieb bebätirtez Bel. Herzog. — Das Jets 
wurde drei Mal wieberheit. — Am 17. und 19. „Zwei Teramenter. — Am 18. „Während der Börfee, 
— „Der Lügner und fein Gopn« (mit Hm. Hungar und Hin. Miälis in den Haupteflen), — „Die 
Bingermeiferwaht in Kräfmintel-, 

An 20, zum Bortheil des Hra. Treumann, zum erfen Male: „Das Dähisen aus dem Fren 
Beufatte, Poffe mit Gefang in brei Aeten von Th. Scheide, Mufl von Binder, — Die Handlung? boden 
a Unfinn; bie Durführumg ? anmibernbe Gemeinheit; ber Dialog und Lie Goupfets? yiemliche Leid 
figteit im Zufommentragen und Nufpuben alter Wipe; die Mufi? unbebeutend ; bie Darfeller ? nicht an 
ihrem Pape; das Zufammenfpiet? gar nicht vorhanden ; das Publicum ? gefbelt, weifen einem Dupend 
Staqueurd, welche wiflen 06 fe wollen, und einer Beträhtlihen Anzat Gelongweilter und Mifverguügter, 
melde nicht wien a8 le fellen. — Dies das Mefultat. Zu Gebauer iR erfens; baß ber Benefciant, 
ber eigentlich Die Dieelon, ober noch eigentlüßer bie Oberregie, eine felche Wahl tif, — pweite, Daß 
Biefe fhlehte Gomödie nich, aber anch gar nicht Durch die Dasellung getragen wurde. Hr. Spotz war in 
m Nebenrolle, Die er wicht gelebte, befhäftigt, Hr. Mefron ebenfe wuflher, gab iu feiner gewoß 
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ten Weife eine Nole, Die en gang anders bürte geballen werten un einigermaßen Durbgugreifen, 
A. 3öltner wußte fh in ihrer albernen Role teinen Rath, Brl. Müller war gang unbehentend ınıd Hrn. 
Zreumann's Zalet Rühnte pam hunberfen und aber hunderten Male unter der fürhtelichen La einer 
eferifeen Role, bie er Durch fpnelles Sprechen und bitusfen Geupfetvortrag zur-Geltumg bringen flle. Fr. 
Walter gebührt das Verbieuf,eine beinabe „unmögliche« Nelle ewas gemilbert u Haben, und Gr. Mir 
1i6 fiel Die feine seht fif- Beges Zufemmenfpie fehlt, wie gefagt, gänzlich. Die Pnzabl ber fogenamn 
fen Runfpaufen wor grof. Das Publirum.begwügte Ach mit Ctilfihweigen und Teiiem Aühen, was wohl 
an fich gang genügend wäre, aber im Bergleih mit der aubersmwo genbten Strenge durchaus nit bins 
eich. Daß unfere Nopttät an pwei Abenden, vor Irrem Haufe wieder abgefpielt werben mußte, vericht ih 
wohl vom fell. Jeder Wiener Tpenter,Director würde ja feinen Huf als fpeeificer Vertreter bes alten 
Sihlenbrians und befugter Vortämpfer aller Ingjöbrigen Mifbräuche einbüfen, wenn cr ein burchgefalene® 
Std nit wieberholen, aber fonft irgend eine verninftige Neuerung einführen well, 

Am 23., 24. und 25. „Zwei Teftomenter —» Doctor Fauf’s Hausläppchen“ und „Das Mäel aus 
der Vorfiabte. — Om 26. yum Bortheil des Oberreifleus Hm. Orois, „b’Shinsagariu« von Ganelli, 
— »Tofle Romifge Scene (nen) — „Wem gehört bie Frau“ nad) den Frangöffgen von Flamm (neu) 
— „Der Derfbarbiere. -— Im erfen Stüd bie Leitung bes ‚Hrn. Treumann, im geilen bie bes ‚Hmm. 
Shetz fobenb zu erwähnen ; am wenigen befriebigte ber Beneflciant. — Diefe Vorfellung wbe vier 
Wal wiederholt, Am 31. „Die Diner Stubenmäbgen«. 


























Operntfeater, 


Am 1. „Garitas, — Mm 2. „Die Ifiigen Weiber. — Mm 3., Ratt des enge 
ellax, wegen Unpäplihteit es Gen. Koch , — bie »igeunerin« 

An 4. Ren einfubiert und in Geene gefeht: »Dsconder, von 
gent: ‚Hr. Bro.) Im Principe Können wir ie Wichera 
Mufiührung, ber Befannten Berhältufe biefer ße und überbies mander fpeeiclten Eiömierigeit wegen, 
begreifiherweife fer piel gu mnfgen übrig Tief. —— Daß Befe Oper, mit ber Intfpelartig ausgelponnes 
men Iutrigue und den einfach infrumentisten Weifen, auf Sänger und Publicam im erfen Augenblice 
18 befrembenb wirlen mochte, iR moßl nicht zu verwunbenn , wenn man bebentr, nuie wenig ber in 
für das Ginfache, Cble, Natürliche gemest und gepflegt wird. Zugegeben, daß man Geutjutage ben 
vorliegenden Stof anders behandefm , die Duft andere Inirunentiren würde, fo folgt barans noch nicht, 
daß jene Art und Weie, als veraltet, bei Seite gelegt werben müffe, Daß man [ih niht mehr Daran 
sfreuen föune. Und wenigftens fheint »Isconbe« buhand nicht veraltet. Die Hanblung , Awar in einis 
gen Yuncten eivas felüpfrig , it mit Gemwanbtheit durchgeführt, mu leider burd) eine jönerfällge , nicht 
gut fingbare Meberfehung beeinträchtigt; die Muf iR Duscwegs aufprerhenber, melobiöfer rt, heiter 
und gemüthlig, überatt der Situation entfprewend, ohne die rein mufitalifche Wirtung zu 
beeinträchtigen , überall natürlich In iprem Ausdrude, — bie Dnfrumentirung nicht fehr rihhaltig, aber 
durchaus yuedmäßig. 

Die Gefammtanfführung, namentlich mas bie Reifung des Orgefird und das Zufammens 
iwirten deofelben mit ben Sängern betrift , war eine HER mangelhafte. Schon tie Onertüre wusbe nad 
täfig gefpelt, 3. &. das Allegro berfelßen , (D-dur +) überhärgt, ohne feinere Müancen , ohne entfpres 
endes Crescendo. Weiterhin hielten bie Mitwirtenden auf der Bühne mit denen im Dreier, — oder 
ngefehrt, Biefe mit jenen, — fait nirgends gleichen Sehrlt. Diefes beftänbige Nachhinten des einen 
Teiles, Diefes forhwährenbe Auseinanderfein , wein auch nur um eine merlihe Shwebung, — Lilbet 
eine jener Dunlen , denn &a6 mußtalifch gebildete Obr im Oprmntheater alyuhäufg andgejeht it. — Ste 
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nirt war Die Dver gut; bie Brefa war mit fihtliden Fleife auswendig gelernt worben. — Bon den ci 
geinen Reifungen waren jene der HH. Wolf und Maperbofer (Eucad und Erfander) bunhans eutfpre 
hend ; beibe machten fi br ihr geivanbtes Benehmen umb Durch Die Brei fo feten gemorbene taeflefe. 
Gorreetheit des Gefange® muf das Wortbeilhaftete bemertbar. Auch Gr. Dölzel (Mıntmann) fpielte 
ganz gut. Die Damen Liebhart wıb Holm (Eile und Matfilde) führten ibre Aufgaben in größten 
heile genägenber Weife Durch „as von Frl, Hoffmann (Bannchen) nur in fo fern, alß fe nicht gerabegu 
Mörte, Gehaupte werben Tan. — dr. Ainber mar Im Befe der Litelrlle, — Hr. Bed gab ben Oras 
fen Robert. 

Am 5, „Cute Nacht, Herr Pantalon 1° — „Bobert und Bertrand. — Am 6. „Lucia von Bam 
mermoore, —Grt. Brenmer die Titerele ald Gaf. — Gdgard: Dr. Steger. -- Am 7. „Die weiße Frau 
— Gutes Gufemble, tobenswerte Gingelnfitungen iu ber befannten Befebung. — Anı 8. «Der Prophet 
— Sr. Steger wurde im Verlaufe ber Vorftelmng eifer und Hr. Regiffeur Iuft meibete dies bem Pubtis 
cum. — Am 9. „Lucia« (Dirigent Hr. Gert, Matt des Hm. Prod), — Bil. Brenner als 
Saft. Egard: Hr. Under. — Gtwas Sefferes Gnfenibie als gewöhnlich in biefer Oper. — Hr. Mayer 
Hofer (Raid) febr verbienflih. — An 10. „Martbar. — Kponnel: Hr. Erl. — Am 11. „er 
eanber. — Die Orfammtaufführung eben fo wenig präcis al6 das erfe Mal, — Am 12. „Cute Rate. 
—.Torrendere (erfer Ai), — N 13. „Stradellae (Dirigent Hr. Effer). Sehr mangelbaftes Gnfembte 
— An 14. Statt ded angelündigten »oronber , wegen Unpäflicteit de Hrn. Bed, — „Die Iigen 
Beibere. — Am 15. „Die Stummen, 

Am 16. „Der Maurere (Dirigent: Hr. Proc). Or. Wolf (Meger) entfprach größtentbeils durch 
eorreten Bortrag und Teöhafted Epiel. — Auch die Damen Liehbart und Schwarz (Henriette und Mat. 
Bertrand) Find zu loben. —- Dem Enfenbfe gebricht e3 an Lebhaftigteit'und an Präcflen, der Orchefer 
Begleitung an Beinbeit. 

A 17. „Onte Nackte, — „Robert und Bertrande, -- m 18, für ben Invalibenfond, mit auf 
gehobenen Abonnement: „Der Prepbets. Babarias: „Hr. Maperbofer. — An 19. »Gyar ut Zimmer 
mann«. — Litelrole : Hr. Minetti, Chateauneuf: Gr. Kreuper. Am 20. „Der Maurer, 

An 21. „Neu eindubiert und in Geene gefeht: Haleop's „Zübin« ( 
Gifer). Diefe Oper, wenn auch in vielen Momenten Aufertih Härmend und innerlich alt, enthält dad mies 
der einzelne tellen von fo efect- und geifveller Ausprägung, bübfche Detaiheichnungen, einzelne, wenn and) 
feitene melodife Säge, von ehler Jarbung, — ferner iR au das Tertbudh von fo wirfunggfäßiger Art, daß 
gegen bie verfucte Wiederaufnahme Biejes Wertes wohl nicht viel eingwoenben bleibt. — Die gegenwärtige 
Xuffüßrung „ obwohl mit vielem Bleife ins Wert gefeht, — maß jept bei bergleien Gelegenheiten meilens 
der Ball it, bei den folgenden Vorfellungen aber nicht anyubalten yegt, — war Doch auch bei weite eine 
völlig gerundets, iu ch abgefhlofene, burcgreifend wirtfame. Die maffenbaft bemrrfeligten Kürzungen 
wollen wir als Durch die Gänge ber Oper und das geringe Vertranen in Die barellenben Kräfte gereptfertigt 
anfehen. Unsergeiblih Güngegen it bie wiltürlitee Veränderung des Schluffes. Unfer Gleagar vermans 
de fh nämlich urplöglich in einen gutmüthigen Shewa, und rettet dem Garbinal fein verleren geglaubteß 
Rind vom Zeuertebe; und Mefes gefkicht, nachdem alle Motive, melthe ben Juben bay Bewegen Becha 
Rerben zu lafen, ausbrülich Seibebalten und vor unferen Augen erfhäpfend ausehnandergefegt wurben. 
BR Du fiecben 2« fragt Gleapar feun Abeptivtind, — „Jar, ruft jene au6, „ind foll mir jeht das 
deben Ie „Echön ‚= fagt Gfeagar , «fo firb, — Bas heißt, — nein !« fügt er hinzu, — sich habe mich 
verfprochen, Tebe, wol ih Jagen,“ — unb fo fälipt bir Oper. -- Die Musfiatung om Derorationen und 
Goftiuen war zum größten Zeile nen wıb glängenb,, bie Sceninung ohne weientlihe Störung, aker auch 
ohne befonbere Belebung ber Maffen, das Orceftr, unter Hmm. Sifer’s energiiher Keitung, seht Aeibig 
und , mit Husnahme einiger wegen Iicherilung ded Tempos verumglücten Paflagen ber Wlehinfrumente, 
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10 ihr immer ven inlenirt, — bie Gin 





im Pi 


jetgeifungen Durchmegs Reißig Aubieıt, aber wur Ipeifweife gelungen. Hr. Schmid (Gardinad) fang nameit: 


id) die Gavatin 
mung, mit lobenömerther Ginfachhei 
Mid) der Vortrag der Arie im vierten 
Fangetänäler er, unter andern Verbält 

Am 22. „Oberene, in der befannfen 














A 24. „Die Zidin«, — „Am 25. „Die Hugenottn 
Bigewmerin-, — Am 27. „Die Jübinr, — Am 28, „Die Zauberflöte Pa 
(nit geben). — Am 29. „Die Stununer, — Am 30. „Die verwandeln Weihe 





im erfln Mete jebr verbienflih, mit angenehmer Tongebung, mit coterer na 
Hr. Steger (Gieagar), been Spiel und Orfang (und awar hauptjßt 
(et) verdiente Aertennung fanden , ep uns fühlen nnd für in &- 
(fen, Hätte werden innen. 

ugelbaften Befehung. — An 23, „Die weiße Aran. — 





ihr Betas 





Hr. Gr 





ut) {ehr Iebensmertg. — An 26, 
det. Gab als Caft 
Frl. Tagtione and 








Sr. Wülter ats Oäfe. — Am 31. »ärn Diosolor. — Mit Ausnahme der Ouvertüre, — let, fencht 
die einzelnen Saungen, ale die Gefammtauffühnug, GEN mangelhat. 


Tneatcafifch:mufikaifhe Rundfhau. 


Altona. — Unfere Bühne war die erfe, welge 
das neue Benehizge Spaniel „Die Gefelfgafterin« 
yes Muffährung brachte; es fand Selen und wrvienten 
eife, Br. Disbern fricte tie Titelrolle. Rädiens 
formt aud) Denedir's neuehes Sudfie „af dom Kauber 
due Muffbrung, 

Mınferbam. -— Hm 7. Detober wurdenie 
deutfge Opernfaifen mit Balfes „Aigeuneriar un: 
Her der eilung des. Gelannten Baritonilen Pasauı 
eröfinet. Mefept war die Over mit ben Damm Mar; 
Mnderfen und dm 69. Bellmann, Roberti, Sglätı 
ter. — Gerelmeiler Thomas. 

— Dordeltungen im Dpernhaufe 
21. Orten. „Ahlchere 
— eBranfe- — „Bra Diavoler 
Z Hodert der Teufels (2 Mal) — „Lee (2 Mal) — 
Stomeneut« (2 Mal) — „Ballandar (2 Mel) — „Bar 
Haller (2 Mal) — „Alabinr. 

— Im S@aufpielgaufe wurte außer dem 
gönztic burgefalenen „Meifer Anear von Geibel 
Heine Movität gehen. 

Königeh Ih. Novitäten: „Migel Bro 
mente — „Debernes Treiben — „Gin Yazktilet Bid 
Hi te6 Grafen — „Das eben eines Aprgeigen, 

— Gr. Wish. TH Noniläten: „Die Gun 
Ars Augenlidit» — „Mur Michten — „Reine Rehte 

— Die Goncertfalfon hat bier fon begon 
men und verfprigt eine in jeser Haft fehr ergiebige 
wu menden. Mm 8. Deteher gab Mer son Fr. Stern 
mu gegrinete „Drgehenereine fen eife Goncert, meh 
(des fer befibigenb ausgefallen iR. Der Sei Neem Mess 

 angeelte Wisliardierufe Sr. Laub 
u6 Yrag, ice das Berthevenfhe Gonsrt anf ga 













































Am a erfacte Dr. Kiebig 
euiifhe Crteieumaft 
— Die 86. Anabe und Medon kan ie Goirn für 
Kommermuft und se 86. Deriling, Rehbaum, 
Wendtun Dirnbah ihre Duarttfoirern enal (gen 

‚nen. — du der Vetrlicge ware ein neacd Drar 
Horlum „Das Mac De erra- vonden geägten Liga 
miten Sc Maflvicler Aüker aufefüht; kr Le 
geirung Sbt nur aus Blainbrumenten and Dry, Is 
ec jbed in ehr aueehnter Wenipung. — Die Einge 
academie wid im Bafe ib Wiens Ne veei Drato: 
kien: „Diebe von &dwe, „Maahlat« von Gänsel 
uud „Aeulsse sen Rendelafehn pur Muführeng Singen 

Dresden, — Bil. Krall fepte ihr Gaßfpiel 

(@ Met), Ale, merke ud Yanlıa mit 
eheisertem Befall fort. Die geagtetäen Sllmmen 
Bebe übe Di maitaie 
über ie feines Verlänhih 
er dremaifhen Darfelung. 6 Martha wah Sufnne 
rheıfe en meifen plane un ware Hilf gerufen. 
Dem Derachmen nad iR Vife änflein vrläufg fir er 
genen Minter bir engel. 

— Br. Würderten trat, nad Ihrer Genefung 
it Gurganbe yum erien Mal wider eu. Spontin 
nGoctge wurhe nen einfakien. Die 90. Tiganfgelum 
Mitterwurger, u A Bunte fügen vie Bunpien. 

burg. — Hr. Safe Hat nun (don yum 
its Mal vom Cent Ne Gonefien zur Dirrionsih 
Gung 306 Etabthentens erfalten wnb darflbe von. Finn 
menen Gigrntbimer 6 Onde April 1886 gnecie. An 
16. Oeteber tegvan Di nee Diveion mil Huber „On: 

Wilma genau), in den 6 

tele bu die Dann Shüg- Bit, Keeniet, Janbır 
Marfgner usb He H0. Gpnic md Deitmer bett 
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ngnibe son Benebir, melden geifen Wätten folge, 
atäci and ugchener ghel, Me Cbeuegfrer fang 
dx. Bit, Baumeiter aus Bulau; die hitn Gare 

ber Racer und WILL Job gen. — Im Art 
wi Bel Tietjensous Wien gern. — Wähees tet 
Sommers werben unfeßene huulige Werinberungn vor 
genommen werden. — Und Yan? Mermald Bade? — 
Der before Dähnenäterfeper 9x. 8. M Herrmann 
det — meigiens nemndl —— Se grtur Des Grm 
Sasfe iemenmmn. 

Rafel - DBAN begeignens für ie Hiefigen 
Bägnengeßänbe der, dem Thetratebenten erhite 
Deiht, en fole dem Genwalmufldincder Spohr Me 
Hefäbrung einer elaffiicgen Over nur anfer der Der 
Aingung geatte, Va in Den Swifgenactn ein moderr 
mes Zangdivertiffement eine were! 

&ein. Me Zt) 
geithner Hat nad feinen verum 
gement ange 
Grin. Unfer Diior Or. Rabe Ange Ammilige 
Aenerparien: er Sat unlängR auch den „Tambinfere ge 
















— Die vnermartete Berasfgie 
raten Dönniges aus dem Gabince 
Bes Ange errgt überall und hefonbers in den. Ninkleri 
eben und Ütrsufgen Krefen Me Befürchtung, Da dadurch 
Die Bevorzugung aufkhre, melde anf den Atric 
der heutigen Biteratur von dem jenen Hofe In fo 
föner vab hmentwerther Melfe ya Theil gaworden iR, 











drum man weiß, daß bie Berufng Dingelfedts, Weir 
ders un Bobenfedts von Dönniges trfünortet 
ut urchgefet marbe, und Baß et au feln Merl iR, 





wean AA Paul Hevfe mad Meitior Mayr hier nie 








Vergelafen Haken, — Die Berasfhirhung Denniges mag 
mobl and Pas ven eigen Eorlblättern, fenle von Den 
Degenen der Ultramontenen mit fo gteßer @ile verbrls 





tete — Gerät von Dingelfedts Nadtritt voran 

it Haben. Jeder mahre Kunflanner weiß aber dat Eirer 
m Dingeldedts kei der würdigen Aübrung eines 
foiieigen Antee ja ffäten. Untefänmert um He bei fo 
manen enden Bahnen erfäenden Gctrände,, Hit er 
WW als erden Grundfag ie, bie Bähne in dem Eine 
ne ber erfe Sandeo zu Leite 
nie deo Hofes ir größte Zheite 
nahme mb bie eprenvollße Anerfennung, 

— Mit dem unlängf durdgegangenen Im. 
Haafe fell nun eine Verfiigung erfelt fen, und der 
Ründler fol näcdene in fein Gngagement urüteren. 

— Am 2. Det. zum erfen Mat: „Die Gähe 
von Bee Gnveraucr, Laffrel son Dr. May. Burke mit 
algemenen Beil aufgenommen. 

Petersburg — Das deutfhe Theater warte mit 
dem Siflandften Eehanfpiet „Der Fremder wrbereröff: 
met. Die erfien Mitzlier ud: die Danen: Yollert, 



























Srtomsti, Roter, Mbeehi, Sammt, Merhagen 
uud di 86. Orlowsti, Yaddey, Pellert, Sam 
Gärimer, Aigimann, Ziege u. (m. 

=. Wete Mühe man fi gibt, aud hierin 
gute Gapee zu ebaten, beein am bflen bie heben 
Bogen der Mitglieder bs falle, Dres; te Slam 
men — je mach Bepäftiß ber Reifungen — jhrli won 
4008i0 500 terre nap nach Fnfehnähriger Din 
ei 00 Eiberabel Pal, melge. Me and im Mate 
Tone ergehen Lex, 

Stettin. — Am 11. Detober Rarb Hier an ber 
Ghctra der Stone Branı Desloges ans Wien, 
früßer als Neifeur in Gbemmig, Berlin (Rreit) u {.m. 
ibitig, cin fer geile, achtungenceier Menfe und im 
Bade der Wäters and Gforaereiin cedt mifid uns 
elict, 

















Weiland. - Die erde 
Seifen im Teatro alla Canobbi 


€ Over in Biefer 








Ip werten Meyerbeers „Von 


Autiet, worin der 
aus Mmerifa zuridgelßete Dad Marin) den Marl 
Angen mirt, 

Frief. — Gndtin ia 





& 





gelaufen 
on gemadıt. Co aber der Grfeg fo anhaltend fein wire 
mie Hefe Semmer in Wenig, Aa net zu erwarten 
Der Theater meldete «II Profeta, grand oporasal 
pesta im wien dal clebre macıe .e 0. Meyer 
door. 





bar 








zram. — Frl. Weifer vom Miener Dre 
theater Sat anf ihrer Durrife nad Milan (von Wien 
mad Mailand über Maram?) einge Mal Gier gefangen, 
aber ohne befonbern Grflg, 

Brünn. — Bei der erken Aufl 
Marfgners „Templer unkdänin« 
„Die Oper werte nur ein Mal gegeken weten.“ Die 
Primer Reufgfelene bewerten mit Bed. daß Dice ns 
wertung bei einer folder Maführu 
mel geboten wurte, voffommen. Hi 








27. gab Dr. Wetkur zu feinem De 
etöR. verfaßtee Weitefdaufriel_ „Der Aabrtant nah die 
Repperine wies tel burdf, 

Gros, — Die Revitäten werden une Immer 
fee foönti yugemeien 


„Der (pie Trumpfe von Wil- 










Vernchmen m 

Dame. Sr. Mierander ans Harburg ge 

ehe bi6 jet Kefender® Darhungreifen; er. fol 
une Hm. Eerfeld gu engen 








Bef-Dfen. — Noritäten. Deutfgen Tfeater: 
„Bartie Biqueln — „Die Stroßeitmer, Euifple in 1 Art 
von Grit. — »Pocfe und Piofa der Sebenee, Sapfıet 
in 5 Mieten von Gchleih. — „Mufgefiboten {R nicht anfe 
gehobene, Luffbi in 3 Medra von Wörner. — „Die 
Srettbriderr, Zoe on Berla 
Vofle von Raifer. — Mationat 
datage („Der Sppodonbere), Oper in 3 een, af von 
Ahern. — „Pünköedi kirälyadı („Die NefeaBnigl 
Weltehäc (n 2 den von Srigligeri „Plamieio« Drama, 
md. Br. be G. Sand von Folakl. „Vin bakancn 6 
fa, a huszier von Srigen 
= Hr. Rott und Bel. Silter vom Lheater 
der Wien Haben im beutfen Theater if Gafhiel in 
Haitners „Aherfe Rroned« eröf. 

Prag. — Movitäten: „Gine Ausfpielerin 
Defe von Langer, zum Barthel unferer talentllen 
Soralfingerin Brl. Renner. — „Die Ofriibiter«, Pofe 
von Berfa. m Wortfeil bes Kemifers Hrn. Dalt. — 
„Das Forthante, Ehaufrlel von Fr. 
— »Huc ein Reiter von Raven, Dr 
D. &. — „Giraßar, vom. tom. Oper nad Seribe von 
Beiedeic, Mufl von Mans Brl. Meyer - Ne Tr 
Hefe. — „Gergog Mbrete Trauerpiel in fünf Metrn 
dor Melgior Mave zum Borifil des Hrn. Bald. 




























i 





— Die bereits begonnenen fee Borlefun 
gen bes Hrn. Rarl von Holtei (12, 10., 26. Ort, 2. 
und 16. Mo.) bieten folgubee Programm, „Juli 

Kr} 





jamtet« (vom je nur kei ee) 
Gafonmenfeltung wiätiger Era 
den Zeilen) — „Rönig Henri, V.r — „Gerianuse — 
Wermiite Poren Betfer Digter — „Des Spaufpier 
Iens Morgenfunden 








Bien. 


— (Das Burgtheater) wo am &. Rooember das 
gußfpiel „Win ernfhafter Seiratfjantrage zum erden 
Mal in Serne geht, — bringt am 19. Hm. Bredt, 
Vers neues Giü „Gäclier, am 28. Ghale[veor 
ve ‚Mini Yoßanne, dann nah „Die Gefligafte 
Kine, von Benebir, und neu Aubiert den „Derer 
Meipen , ke „Bıfelne (mit Det, Würzburg ala Ceifn 
St. &eran) mb dem bereit fit longer Seit angefin 
Ringe, 

— Bigtige Kleinigteiten) — Hr. kanıı 
ont, weier überfaupt in feer Zeil Mebentenke Borte 
frite mat, Hat eine onfgeinend geringfügige Bene 
die wir im vorigen Hefte gemadt , Beagtet md unfern 
Math Befat, was ir antrfennend und Danfen) eribnen. 
&6 gibt aber mafp andere „mictige Rleinigfeitene, fern 
ehe ebenfugen, weiie feLSR im Burgheater verungläfit, 
überfehen werten Ze mifeu wir die 59. Yncas un 
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Vaumeiter fragen, ch fir je gehen, haf Iamast in 
Handf@uben Glsier (iele? unb ten fäLk «8 Inn 
m «Areitigene nit ein, Bfe Sambeffeidung zu ent 
Heron. Gegen das fen riefen 

Beten, das Orfinen beder Thürfägl Seim Gin uns 
udn, da Seteifhfnnen pweler Elite I die Mitte 
166 Zimmers zu einem Geferäh, — und Hr ähnlie 
Dinge, we Di Man nit een ehr Sehen, haben 
ir (on Längd yeoeäit. — Dap on manden Aınten 
der Seuflen viel yu Lont mir, iR emfals Bnts 
ger werden. Weit Rdrender iR ater, [halb cin 
Seufrler ie Sitergeune der Wine ya ben Sat, fas 
angeiährli (auie Sonfllem ans ber Genfiffe (1. © 
in „Jalin Gäfre), wel Sr. Duft mit cin when 
Haft verhängnißvelfen Gife Afegt, einem Gil, tn 
ini weit Uber am Befinen Metiren fler iln ven 
Seiten der Siaufricer bien fen möchten. 

— (Om Opernifrater) war Me Mer, den „Rabe 
ers bereits am 10.3 In Eee gehen ju If. 
ieetonate @rile ds Sem. Meperkeer, nelhermisheins 
für die erfem Muführungen feiner Werke ein eractes 
Bufammerwirten verlangt, mußte meh Lohan er 
ce im Werbinein ala mausfigber anfen tfee, Die 
Grranfung ds Grm. Wed Banete and cine Dnhyerung 
und «6 erkeen fh nun Sue ob br „Rerblern" üben 
Haupt zur Auführung gelangen werte 

— (Wie man Defgiäte met) yat 16 in 
einem Yefher Blatt, welges bei Geepnkeit br jingen 
-Bibelio« Aufabrung in Beh mit Ar. Gundi behauptet, 

Sängerin Yabe Ne qrnamıte Parle im Rärthnrther 
mit den eusgyignetken Beifldbteigengeer  firben 
Mat nageinander geungen. age fell weh Seifen 
Fesen Wal In einer Salfen, web aber De «auigeirlner 
fen Weilaltbeigngen« Seiift, fo wurte afimtinge in 
Niefer Hinfigt von gemiffen Thraterbefugern und ger 
wiffen Seitungen „otgegeigaeees« glfe, als vonder 
Sängern In been Ballen 

(Kto ewentueller Grfap für Hrn. legen) 
ieh enejäts ver Hier Hinlänglic befamate $r. @lline 
der, anerete Or. Muerbag. and Minden, gera 

—(Menn eine Beihung Deo mehr Anertenr 
mung verbient, fe göfer die Shwlerigteit war fe 
iu Stande zu Seinen, fo serenen gemiß jene Yefonen 
das mife 806, melde ih mit Befarllet einem Bade 
wümen. ya melden fe wenig eer gar fen Talent haben, 
And weites Baer ihrem Mae und Ihrer Aesbar Bir 
größten Sarieigtitmn Het. — Im Bade der Ries 
af Hören wir Für Men fm Ginlageficen 
rn. Yeoyer uab Sen. Nandhartinger. Gempoftion 
ob ifßrung waren ende onen mäig und eye 
fen fi gewifeemagen; Wache würde fer Seine ala — 
ich rede Supigaen, 

@ie$ Goneertfaifen) hat fer eigen 
intio, erwohl Ankrt unffeiar Kagomnn , mit. euer 
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hu Sehen eine erklideten Ränfler, Sinner Fafans, 
veranfalteten Derfelung im „Bireiger'igen Ealon-, wo 
der Goncrtgeber fh die Glarineite feiete, ferser Bel 
Rudinieize Wei, Bel, Beigerunb Hr. Bielip Declamar 





tm Glasiere yam Gele 


X (-Die Tendenz des neuen Bten 
Gehervereine) Bed, wir Die OD. P. Sehaupe, 
mit all dan, einen Gyclus von Conerten u geben, 
fondern welmepe In einer Beneisführung, „da} Berlin, 








8 andy dur ihre hohen Beife für 
cc unmögtie, gemorkenen lin. Gapele 






m unfern, eher 
dem mit Ned berüfiten OpernipetenDrseier von gan 
yem Herzen eine Rüenbe Arhofung und eine alt mins 
der frätigenbe Gomeneren) göanen. 

O ine Mogartfeier) Sr. Glöggl kabfh: 
gt gar Mogart:Eheularfeler, am 27. Dinner 1850, ein 
großartigen Gonert zu veranfalten, zu melden nee 
Bir Kigptendein 
Bete fell am 5. Derenber dir 








führung des anpermibe 





Wirige aug winig 
es Bye in münige Düne 
jur Mnieung eingeladen we 
arte Mer Öefngelanfte, Sr. Staupiglsnidt fehlen. 

© @efaigte einer Defe) — Gin berihmter 
ünien, — ser Süß, ih weiß wit vie, or 1, I mei 
ige ir wände Eeffings Dal fügen, — aid cine 
peigtige Defe von elen rigen Diltanen, den Wat 
x Bigetagen gate in Me Defenlitet anjufhren; da 
aber pori anere Miwirlende, eine Belopnung von min 
een Wertbe, abır fümeihebefner Wet eiaften hat 
deu fo glaubte der Das Gef nit annehmen zu ds 
m, mob fnhe vasfke uni, mit der Bm 
Hofe Sei jener Were Die Bettges 
male serien ya habe 

© (Weriegtigung) In une Ute nerolgien 
Auffge (Ervtenerhef) muce das Sıhaacn augrrer 
en, va Tine der Prager Mläer Grauert een aut 
fibrigen Nertog grikmel Babe, Ga Ref ber «Rena 
färifte macht uns haraf anfmrfam, Ya in Dr. 246 det 
„Xagebotn- cin sufielier Mafap dm Bahingefete 
nen Rinfler genimer wer, — wenad mir Dbigs be 
gie, 

2 Wie Ghöre zur Braut von Meffiner) far 
von Tomafiped in Mafl get werben und Jafychte 
Gong in dem Wall eo verangen, zu wen anelanten 


Möge die Leitung 
(eat und Die Sen Aeifte 
Unter diefen {olte ter 


























Weiters fügen gefiehen. Dirfe Partitur, eine Tonfgönfung 
von gedlegenem Werbe, Sefnbet ih in den Qdaben bes 











Wierertigen Miniteriarathes Hrn. Dr. Tomafdgel, wel- 
de act anfchen Würfe das Wert feines feine 
vum Geneiages ale onfrebe je madgen, wenn Ri eines 
auferer muffaligen Judiinte um de Gade anıchnen 
wolle, 


& Gin neues mufilatifaditerarifgen Wern 
„Beisigle ver Mufle eer Yard, von den. Ar. Bren 
Dei hat fügt (im meueher Auflage) Die Brfe verlafen, 
ei dem algemeaen Interefiebeb Steig und dem nament- 
Hi in Meroteutfgfant veserbeteen Due des Warfare, 
dürfte den Were der uhell des Funkmifenfgefiß ge: 





rigreiber uns Gempe 
em wel Reyerbeer in unfeen Mauer; 
gelommeuenS einer Hiefgen Zeitung war der weltberhmte. 
Tonbicter felgeadermafen emgiriet: hr. Bewerber 
Genpe wie eracertifh" Der Therigreber ers 
Weoninykidtgens Ynnte 6 wiegt Nefer machen! «Dr. 
Menerberr, — Gomponißt!t 

— (Die Ungelegenpeiten des Mufilsereine) 
fenobt mas bir „Oefelfäaft, ale was» 
eium» beieft, fpenen ihrer blühen &afung entgegen ju 
arhen. Or. BifehHof un feine vier Gallegen Mad mit 
Über Wehe fertig gemorden un) de nächte Beneral- 
verfammfung, wege am 13. November Aattinr 
it, wire die Wahl der Directionamitglieber vers 
zunehmen und a enifgeiben haten, od Der alte 
Sälentrian beibehalten werke, aber oh das dur 
Rita mit öltieallmäliger Derbefferungen, finehl 
in finangteter, wie im fünlerifher Hafıhl, einer 
erforiehligeren Bufunft entgegenfgreitenf 
Die Mükfriteari {opt MILes in Bewegung, um die 
Diretion zu Rängen und dus Yafitul einen Auande 
entgegen zu führen, der no weil mißliger wire als 
der gegemmörtie. Mögen daher Ale, melde Ned neh: 
dern wollen, fi bei ber Verfanmlung einfinden. RC 
nicht vor dem Scrluffe enferen, fi nit tur Res 
densarten Beirren und überrumpein {fen, fnbern {n allen 









































ern gefügperten Reform ausgehen 


Bradfchler. 


Dan Eoenteheie fi ya Ins 
&. 450. ©. 1.9 00.1. Hm, hat: dem. 


eben 





Die Cheater Agenturen. 


1. 





(Einleitung, — Die pläylid entfamene Agenten-Scuge. — po 
Das fegensige Wirken der 98. Aölbel, ge 





der »Broßen« gegen die „Aline. — 
ri und Samfe. Pas Unmefen der Agenter-Plätter.) 








Den Banf being Hier zum wenn Jahr 
Mein quted Hey den Eshmefern bar. 
(Raimı 
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AS wir ea unternahmen mit einem journafififßen Organe, Beffen Etreben nach Nnabfängigtet 
ic bereits feit der furgen Zeit feines Befandes hiulingfich bewährt Bat, vor dir Orflentichteit zu teten, 
da mußten wir uns fonehl Aber das allgemeine Ziel, auf welches wir zugufenemn verplähtet waren, 
wie über bie verfhiedenen , einzelnen Gauptrichtungen, nach welchen e8 räfig hingumirten galt, lat 

erben. Mllfeitige Verbefferung der Kunfzufänbe war unjere Lofung, — bie Aufgabe cite 
diefadh geiheilte und vergweigte. 68 galt da vonubmlich Zrweierlei zu unteruehmen: Berberumng des Outen, 
Kampf mit dem Sıhlechten. Dap unter Diee® Teptere auch ber, nicht ef fit heute befchenbe , grafartig 
Betriebene Mißbrancs Deo Agentenmefens in beaterfachen gehörte wnb zwar ebenfe gut mie Bas Gin 
Unwefen und Die Pobpubelei unb Schmähfnäbt gemifer Blätter, das war einfeuctenb , nd mir verbebtten 
uns gleich anfangs feineamege bie Neibwenbigfeit, nad jener Mictung hin räfig, vorgehen. Ginfieie 
Ten jebed Haben fi ven einer Seite, von we e8 am wenigflen ermartet werden fennte, gewiie Stimmen 
beinabe in demfelben Sinne erhoßen und teir miffen uns berifen Befe neuen, unerwarteten und auch fo 
au fagen, mnbeimßten Bnnbeögenoffen rebt freubig willfommen gu Beifen. 

Gs Hat nämlich die Beipsigr »Algemehne Thrater-Ebrenit« 6x6 Hm. R&lbel (ein Agenten-tatt) 
einen Muffab veröflmtlidt süber ben Mifbrancp der Preffe durch Thenteragentene ; 
folgte Die Hamburger »Lhenters@hrenif« db Hm. Sachje (ebenfas ein Ayenten-Wlatt) mit einem 
Auffape über „bie Winfel-Thenteragenhuren ta Deutfehfanb«, und —das Rteeblat zu ergänge, — ride auch 
noch Die Berliner „beutfihe Thentergeitung« ber 66. Heinrich mıb Schlivian (ebenfalls ein Ngenten 
Blatt) vor und zwar mit einem Auflage über „die Mifbräuche ber Theateragenturen. 

Die gemehufbaftliche Tendenz Biefer beinahe gleityetig und mit einer gesiffen Ofentatien vetr 
&fenticten Drei Xuffüge gebt bahin, Bas gohfseiche Geile ber Theateragentnren fammt ben bamit, vers 
Kundenen Blättern in zwei wefentli verfchiebene Glafen abzutbeiten, in grobe und Meint, felibe mb 
wantenbe,, verlißlihe und mvertäßliche , wohfgefimnte mb übeldentente u. [. 0. Die Leipsiger «Ghranite 


behauptet , daß vor Faum zehn Sahren der ganze Theater-Bejchäftöverfehr Ach in ben zOhalen ter Birma 
Wenaiärit Ir. n MI. 
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Stun und Koppe (fpäter REIKEN in Peinig und der firma Wolf (fpäter Heintich) inderlin, einen» 
iirte, und e6 feine anderen tbeatraliiien BacJoumale gab, ald die mit der ergenannten Firma vereiv 
mipte „O0g, Ih. Ehr.r, — und in Wien Die auch obne Agentur, wie Jedermann weiß, zum eil der 
Run wirfende „Theatergeitung“ ; ehwas fpäter Bätten, in Aelge bed gefeigerten Bebürfufle, »ehrlihe 
‚wie Holding in Wien, Heinrich und Micälfen in Berlin, Sacıfe in Ham 
Burg , Hartenfels in Branffurt, Agenturen und Tbenterjeumnale gegründet, — maß au gan) in der 
Ordnung gewefen fe Seitdem aber noch mehr feier „Inflitutes, fogenannte Wintel-Agenturen, enttanben, 
feitbem gebe Alles fief. — Die Hamburger »Gbronit- ihreriits fpriht mit erhabenen Pathos von den 
„groben, unfeffenben Agenturen, melde in &epyig, Hamburg, Berlin, Wien und anderen Gentral: 
puncten gelegen, nach allen Seiten ihre Wirffamteit entfalten und em Irece folher Iufütute in umfafen- 
ber und genügender Weife eutforgöen“ ;—+ während, bir Meineren , meueren Agenturen , als unnüge und 
Ägähtice »Wintelgeigrfter verdammt und deren Iubater ald „Raubfeühen in bem Dramatifen Revierer 
und mir noch weit ärgeren Nonten begeinet werden. Gtwas veridieben äußert ic ber Dritte, von ‚Hm. 
Heinrich felbt umterfertigte Auffab. Auch er fpriht bon den »befferen Thrater-genturen«, aber er meint, 
bag nid bie Größe aber Bedeutung bes Gefäftstreifed, fondern mur bie Art ber Rührung den Mae 
Rab für bie Beurtbeilung abgeben muß.« 

Was die Mittel zur Nbbilfe gegen bie Ueherwucerung der fogenannten „chlehteren Agenturen 
Betr, — fo fhlägt das Meipsiger Organ einen „Gartell-Verband ber anfiindigen beutfben Theaters 
Biretionen« ver, das ‚Hamburger fnbet Biefen Borfclog der Grwägung wert , währent das Berliner den 
Beitritt zu einem „Scuge und Trugbüuduife verweigert u baben ertlärt, md zwar aus „Motloen“, 
weiche sverfhiedenartige waren, unter andenı, weil Sr. Heinrich „fh nicht für alle Oehhäftscflegen 
felisarifi verhafte wollte, welde pm old Mitglieder des In Worfchlag gebrachten Agenten-Vereins genannt 
wurdene. — Man feht, — die Herren And ameinig, fewohl über den behandelten Gegenfand , wie 
über die Meinung, welche fe gegenfeitig. von. einauber hegen fllen , und nur in einem Panete einer 
Meinung , nämlich in ihrem [let verhebtten Werger gegen bie neu erfaubenen Geferfta-Goneurienten. 
Denn daß Ginter all ben fchönen Webensarten ber genannten Douninle nichts Muberes zu fuchen je, bat 
wird mob felö der ungeibtefe Beurtbeifer aus jenen Auffägen beraudlejen. Die Lege großer »umfaffen 
der Hgentunen« Haben weht Recht, nice wc den materiellen Berta, fonbenn auch das almälige Gnt: 
Rbiwinben des fie in den Mg der Unchugemeihten no umgebenben Mimbns zu befürcten , wenn die 
Mnyabl der Agenturen wädft und das innere Getriebe bicfer Anfiatten mehr und mehr an den Zap 
Font. 









































Wir Haben fomit, den Stanb der Dinge fegeelt, mie ip jene Organe, weite hier ald Rich 
er in der eigenen. Gabe auftreten, dargulegen id bemüben, — und haben bie Bemertungen, melde 
Ab und Dabei gang matürlih auferängen mußten, imgugefügl. Wir Adern, die wir, theils als under 
fangene Bufhaner, theils als Bonfänpfer eirer ganz verficbenen Runfrictung, außerhatb jenes 
menig erfenlichen Getriebes chen — (son ben mäber Betbeiligten, den Rünitleru wid Kunfvoränben 
und deren ierauf Geyüglichen, Dune) perfölicie Grfubrung geivennenen Anfcten vorläufig gang abgefehen) 
— fünnen vorefi jenen Unterfcied in ber Weurtheilung der Agenturen, Den uns jene, febft im Dieufic 
bes Mgentenmefens ichenbeu Blätter aufbringen wollen , diefen Unterihich gwifden Togenannten „guten“ 
und fegenannten »fblehten« Mgeuturen , Burtaus nicht anertennen , für und eritist biefer Unterjied gar 
mit, ad zwar jo Tange nit, Si6 uns nicht vor Die prineipielle Nothwenbigteit der Mgenticaft, 
And fobanı noch, die allfitige Iwedmähigfeit der Organifation einelner Agenturen far bewiejen 
wird. Dap wir zu biefer Mufaflung Bereibtigt Fk, i, mit Hilfe ber Apentenblätter felb, Teiht zu en 
weile, 


























Womit wollen bie Ipferen, — bie beiben „Ghroniten« und bie Berliner »Thentereitung« — ihren 


a7 
Geguern und Goneursenten an ben Leib , mit welhen Waffen verfugen fe <a biefe zu befätnpfen, mit wels 
en Gründen glauben fie ihnen die Berechtigung der Grifteg, wele fie [bit zu befigen wähnen, abe 
reiten zu fönnen? 

Da iM jedod au alererf eine Ürage,, melde aus jeber jourmafiifcen Befde unbebingt entfemt 
werben felte, — nämlich bie Fenge ber frengen Rechtlichteit in ber Gefhäftsführung. Als darauf Beyige 
lie, was in den Blätten ber »unfaffenden Agenturen« gegen die „Wintelgefhäfter behauptet aber anger 
Beutet wird, möge ber @efer in {enen Auffähen jelbn Burchfehen und fi Allee was bie »‚leinen« ben 
„Orofen« eima antworten unten , binnubenfen. 3 wertet fi von felbt, Daß e8 in jeben Ctanbe, in 
jeder Gaffe , in jeter Schiete der menfhlichen Gefelichaft chrlihe und unehrlihe Inbivibuen gibt, und 
Die fägfıche Grfohmung-Iehet un6 , daß die Ginen mie Die Anden in ber Belt veriheilt' mehr ober minder 
ruhig fertleben und, wie Marauis Pojn bebanpten würde, „die Befehe genicfene. — Med hierauf 
Begigtihe iR nur eitel Oefetwät ober umndtbine Mobheit, wen «6 polemifh auftritt, — «8 Beibt meiens 
nairtfem, wenn e8 vor einem andern Borum erfebeint, — feihft Die fette Meinung it in Derlei Fat, 
Tem oft zu Kart, oft zu milde, umb das Bereich Des eingchten menfehlicen Gewiflens ih ncht.fo Leit zu 
gründen. Vermeiben wir «6 alfo diefe gar zarte. Enlte zu. berühren unb betrachten hauptfühfic bie 
andern Metive, welt bie beiden „Ghreniten« und ihre Werliner Gollegin gegen ihre neuentfandenen Wie 
berjacher anführen. 

Die ngepgigerin- meint: „Die Behörden vergeben Goncefionen ber Art oft an Beute, bie mic 
ner nicht die geingfte Würgiehaft für Die geilge ober pecuniäre Pübigteit zur Abrung des Cefhäfte Reiten, 
in ft num morbbürftig Iefen oder foreiben fönnen; reinen fönnen fie aber Al.» Desgleihen tagt 
Die „Hamburgerine: „Die Gonerflon zu: einem folder Winfefgeihäft wirt von ben Behörden mit einer 
waßehaft beiribenben Richtigteit gegebrur, während das »Werliner: Watt“ behauptet: „Die Geneefionen 
an’befgränten märe ein mplefes Paltiatiemitet, Die Srifung , wen fie zu ertheilen ein‘, tan immer 
ur jehr relative Befultate gemäbren.“ Ginfinmig wird den wfleinen« „unberectigteu« Mgenten "bie 
„Lefähigung», ibr Gejcäft qu leiten, abgelproden; „guter. ille« {R neh das ‚Höfe mas ihnen Gr 
Heinrich im beiten Falle qugefcht; »für den Grfelg aber zähle derfelöe überall nur in zweiter. Reihe, und 
fünne niemals Kentyiffe und Fähigfeiten erfeben; Fpecel in Den Tgeater-genturgeftäften ji er in feiner 
Weife ausreigend ; das Uebel entfpinge her aus ber Unfenntniß , anbereie ans geictflun und Grwifen- 
Tofigeit.x Ueber Die mit ben Heinen Ehentergentusen verbundenen Wättihen fagt Die »Rebzigeriun: 68 
gibt folde Winfelblätter der Fülle  (weldre nur von dem Tribut derjenigen Bühnenmitglieber eniliren ‚bie 
fi wicht in jeder. Rummer bejepiunpfen Jafen wellen. Dan leje einige Gremplare und man’ wird erannen, 
auf weldse %eife Die Preffe mipbraucht wird; die unbemittelten noch umbetamuten Runflünger Tndıed; 
won deren Mart der Winelogens fh näbrt=, u. f. w. (wir eisen mit Himeeglafg ber. khärfeen Yrs« 
fäle); die „.Hamburgerinr meint: „Dedes biejer Blätter it cin Pasgnil auf die Aritt, bemn jeder Rünfler 
amd Direetor,, ber igenb einmal ben eier eines felchen Schmupblattes Durch Werweigerung ehuen Forbes 
rung elebigte, wird ‚darinien gebranbmaelt m. f. m... in ihren Spalten Äyurren. Rets Tafehe, 
wele bie Zone auı Simmel an Glanz überreffen. . welt jebedh u Allem zu gebranhen And; nut 
aber nicht gum Romödieipielew.:. jeder auftänbige Director jellte ib jeder Verbindung mit ihnen (befn 
Senn) enthalten, „bee fol, fin anändige Wühnenuigie ibre Wit Dale, ja mid ci 
mal anfaflen .. . Oleicher Art wieder Nebasteur, ind and die Mitarbeiter diefer Wörter. 

Diefe Stagen, mie man auch bie Bosm in wege ie Hier eeinen, benihellen möge „wer 
den gewiß allgemein ala gegründet anerfanut werben ; allein ganz unfchägber i Der Huftand, dab 
8 Agentenblätter find, welche eine joe Sprace führen, und wele Denn au nicht amerlaffen die 
wier anfangs bezeichneten „umfaflenden Agenturen“ und deren »fegensreides- Winfen ‚gehörig beransye 
freien. 
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5. Diefe Menferungen einer Übrigens fehr Begreflichen übfen Laune, Konten wobl nicht verfehten in 
beu Kreifen ber miche ober minder Beteiligten eine bedeutende, je nad) den Mfiänden jehr verfgicbenantige 
Wirkung Hervorzubringen, In der Wiener „Tpeater.geitung« erhebt Ach eine Stämme, um den Behauptune 
gen ber „eipgigerin« gegenüber, ber Agentur des Hru. N. Prir das Alteröverreht unb drei biegen Zeie 
tungen —ben „Wanberer«, dem » Samnler« und bem ».Qunoriten«, — eine zwanzig Is breiigfüßrige 8er 
foftigung mit dem Theater zu pindieiren, Ad mehrere jener neuentfinndenen Agentenblätter antworten 
Gereitö auf den gegen fe gerieten Wugrif; fo fagt 3%. fie „Danıburgerältsnaer Zpeater-Zeitung in 
isrer erfen Nummer: Die edle „Leipigerin« hat vofltenmen recht, wenn. fie fi) und ihre Genforten vor 
ben Spiegel Belt und betroffen, im günfägiten Balke auch etwas hamreth, die Wide nieberihlägts nf. w- 
und in Pr. 2: „Cie wollen einen Gartellvertrag, eine Art Iheateragentengunft, um über die ande: 
ven Agenten zu dominiren, vielleict and) Die Thenteragenteufehrjungen einufcreiben, fe zu Oefelen zu 
machen und fo fe ber qu heilen, daß fe won ihrer Qunbfeaft nichts verlieren, to ber bisher gewohnten 
Weife der Aheateragenten. Zum Schluß iefr Ihetergrenifihen Gipertoraion müßte es eigentlich ei 
66 gibt nur.eine Tpcareragentur und die HH. Sturm und Roppe find ihre Propheten!“ 

Wir haben obiges Gitat gebrast, ung zeigen, daß im Diefan Strete, — welcher eben Dabunch 
nen Höchft belnfigenben Anfrih befommt, — der angegriffene Theil ben angreifeuben burhaus 
micte ferulkig gu Mleiben Graudt. GB bedarf wel fan der Mächtigen Grwähunung, Laß wir weit. entfent 
nd für einen Der Streitenben Partei zu nehmen: fihon allein Die Orgemüberellung berfeiben und. ihrer 
aracterinihen Polemit genügt, um fowopl bie »infeigefhäftes ber Ginen, als ben mumfafeuben“, =Pris 
ilegiten- Gefehäftöserlehr ber Nnbern zu Teungeichnen. Wir geteben aber gene, baß wir, unter ben gegen 
wörtig obwaltenben Verbältuifen, den Teptgenamnten Gefchäftsuntenuchnnmgen und ihren seit verbreite 
Hen« pubfiiihen Organen unfere gang befonbere Aufinertfamfet qu wien entfhloffen Aub, und qwar 
Hauptfüchlid Barum, weil gerade ir Ginfuß ein »unfaifender= it und weil gerade fie mi einem Mutbe, 
ben wir.gebüßrend anesteunen, vors Publicnm teten, auf fi) amd ühresgleihen hinweifen und — »wer 
Bätte bieß gedachte — von ihren Werblcuften seben, von ihren Berbieufen un Rund, Rünfler, Direetren, 
Autoren, Kritit and Publicum, frz um den gefammten Deutfcen Büßnenvertehr! 

Worin aber betchen biefe Berbienfe? Kaffen wir fie uns-bund) bie drei Mgeutfchaftsorgane herz 
Aäbten und fügen wir unfere Anfchten hinzu, »hrticie und tüchtige Männer,“ fagt die »Leipriger Ehronit-, 
und ihre Gellegimen fimmen mit ein und rühnen bie „Selitititr ührer Unteruehummgen: zugegeben «8 fei 

denn bares reiten wir nit, wir haben cs bereits gefagt, biefer Pamer gehärt in feine Pl 
— »Brutus iR en ebregmerther Mau, — bap Anb fe ale, alle ehrenwertge Männer, — und 


















































Bit dem Türater vertraute Gejhäfiimämer« (8. Chr.), „uüplic für ben Defpäfttser- 
feber (8. 24. 3), »efhäftstemntiß un Umfihte (&6j. Ohr)! Wohl mag cd ba Herren Teiht gene: 
fen 





in id durch Den Betrieb ihres Wefäftes, als fie much wicht viel Soneurrenten hatten, 

ifen. Ginfuß und. pecuniösen Gewinne emporzufgmingen ; ein Feimerbafes Verkänbn 
näden perjönlicen Gefchäftsvortbeile wird ihien Piemand abfreiten, chenfowenig eine wicht zu ver« 
tennende Berlet *) und Zurichhaltung im Betrice ihres Hefehäfttö; —— Unternehmungsgeif, höhere An- 
fang jelöR des inbufrielten Theile ihrer Aufgabe, haben biefe „Hericu unferes Wiffens niemals bewies 
fen; mir ängflicer, Ianthafter Sorgfalt halten ie an allen Heinlihren Gewwhnbeiten, engbergigen Leirän« 
fungen, verberblidien Mifkräuen ber jeneiligen Iocalen Theaterverbältufl fe, bergebrachte Weutine, cn- 
gerofeter Schlenbrlan, baranf nur glauben fe Rd fügen zu fönnen, — alles Deuc, Ungeronpute erfredt fie, 














9 Diele eine der wegen igenfaften, weie He neueren Ayenten mit Bfgen, bar He Aid genäfnlih che 
Wlißen geben, ala ihre ältere erfah Gelege. 
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fe Inffen Heber einen augenfcheinicen Vortheil uuberücdfichtigt, als daß fe ihu anders elangten, als fe «# 
Jahren gewohnt find, und bar begequen ie eb mit allen unfübigen Thcateibincerionen und gefinnungs- 
Tafen Zeitungsrebactionen, weldhe, obwohl ehigig uud allein Ben Werlangen nadı penfönlichem Torthele er» 
geben, ddp feld Diefen niemals auf ungewebnte At erlangen mögen, und zwar feineömegs aus neigen“ 
ütigfeit oder Hnger Bebachtfantet, fenbern vichmepr aus Anbänglicteit an das täglich Gelbane , Alt- 
Gergebracte, aus gängigen Abgange eines regren inbufriclen Unternehnuungegeißce *) 

Diefe „Geitöftstenutnife und „Lmfichte, meint bie „Hamburger Chrenit-, verbinden jene Bersen 













) mit Außerlicen Höficteitsfermen, mit cnem gewi 
Äbre ‚gemen Golegen, die Winfelagenten, welhe Kos mit weniger Vorfcht und Rlugbei 
n jenes Pridicat der „Bildung geme zugecben, — mad und ger 
vobegu ummäglich feiene, wenn vom äfhenifeer Bildung die Hebe wäre. Gin eutfcer Tpeateragent, 
der von Mark, Vefie oder Darfehumgetunft mehr verfänbe, ale es Kos bunt mehrjährigen Thentebefuch 
und feie Vericdfichtigung eines äuferft wenig peetffien Geic — ein Agent, der 
zugleich Kemer uud Freund des Schönen — das wäre für die gefammte Thenterwelr eine ihrer Ne 
bein wegen bach inereffante Grieing. Die eflihe »Damburgerin« fpricht qwar, wie wir gejee 

liebe yur Kund«, — allen wort hat fh Meje gejegt? „Lie Daben,> fo wird weiter bemoufiirt, „mans 
es fhöne Talent Baburd yur Gurfaltung gebradt, das fie ihm cine pafanbe Stellung verfhaften, — fe 
öffneten manchem Beamarifcgen Dichter die Merten der Wühne, fe führten Runfgröfen eften Wanges von 
deu Toentern Bed Auslanbeo auf bie unfrigen, fie waren fmIuterefe ber Kun und der Rünfler Ibäti, übre 
Smgagementövermitifungen haben fih fegendreich Gewicfen« nf. w. (Hbg- Chr), — mas einyene Aigen 
ta zur. Bördesung junger Talente gethan, wie wnausgefeht fe bemübt Ab mub bemüht fein mäffen, feihe 
an entbesen uud ans Sicht zu gehen, Darüber Heßen fh glünzeube Beifpeie anführen, ühre Rigicfeit red 
id daber nit nur auf den @efeäftanertehr, Jen auch auf das rein Fünferifche Glement« (D. Ah. 
3). Dielen mit Raunenswertber Eierpit aufgehelten Behauptungen läßt ih erfahrungsgemäß ger 
vadeyu dad Gegentbeil ewibern. Dap die aperren Agenten einem noch. unbelannten Talente zur 
Grfatwng einer frutbringenden Tpätigleit und zur Grwerbung eines audgebreiteten Aufes und bed damit 
anfanmenhängenben Geiinnes verbelfen, I, unferer Znfiht nach, im Allgemeinen {hen dahalb als nicht 
feicht möglich anpumchmen, weil biefe Herten, eben in Beige übrer mangelhaft Äfetifgen Cildung umb 
Ührer anefriepic gefgiflichen Erwerbsthätigtit, nur Böchf felten im Stande find, ein noch unbefann« 
168 Zalent gu entbeden, «8 von einer Bloßen Mittelmäfigteit gu unterf@eiben und Sefonbeus.es nach 
feinen wahren, inneren, Finierifgen Wertbe zu jchäßen. Aber felbt im fetenen, aber doch ‚als möglich 
Benfbaren Falle, ber Tpenteragent habe ih wit der Zeit j wel prectiihe Bühnenerfabrung angeeignet, und 
fo viel Wnpasteitihtei Deo Urteils bemabıt, um has Siltungsfähige Talent, wo «6 wirlidh vorhanden. iR, 
au ertenmen, felßit Bann Ü, bei der gegenmärtigen Wefchafenbeir ber Mgentichofte, wie der Thentervarhälts 
nüfe, no der Zweck erlaubt, ob der Agent für bie weitere Gutwidlung und bie paTfende Aufteilung des 
begabten Runhjüngers. ehätig fein werde. Das wahre, chte Talent mill und muh auf andere Weife 
gefördent. werben, als felbh die Durch Aleih und Musbaner bemähtene Mittelmäfigtet: der Khrater- 
agent abse if ein Gefhäfteman, und and Lea nur in Heiuihem MofRabs: in Reter Gerdäftsneskite 
dung mit ben Thraterineetren, alfe mit Leuten, welche. — wenigfiens der, weitand überwiegenden Mehr- 
aapt nad — ebenfals mur auf das Nächfte, auf den mächen Tag, die nächfe Stunde. benfen, — wirb 



















































®) Bat einem obee Dem ante ic näher eingemeifte Lee, zu oteräglig dargehlt, za eng übergngent büntt, 
Finder ex entmeter in öm Folgensen Muffe, — ter da vlt Tinetwaps gefennen fat, «bei diefen einem Rule 
basenden gu In, — in frälen Borfepungen ausfüelißer hehantlt. 
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der &gent nicht mir ben Oervinm überhaupt (mas an ih hen Kinlänglih für ums foräche), fon 
dern einzig und allein ten alfernächfen Germinn berüdfihtigen. Bon Defem Stonppnnete wirb und muß 
bie „folibefte, umfafenbfe gentur übrer inneren Natur unb äukem Ginichtung nacı vergehen. Der bem 
wahrhaft Runfbefelten, — fei er Rnffer aber nicht, — fe ehhaft fühlbare Unterfich zeiten dem Tar 
tente und der Mittelmäfigfeit wird für ben Agenten in prasi gar nicht vorhanden fein; äbnlic) jenem 
Iubroibunm iu einem Raimunbfeen Sräde, welches „nur zwei attangen Meufchen at, nämlich jene, 
wel in Trinfgei® geben, und jene, weldhe Teines geben,“ tan der Thenteranent nur gmwei Sorten 
Cibnenmitglieer, „die Orauchbaren und die Unkrauchbaren.* Diee interfgeitung wäre wohl, freng 
genommen unb Tünfiterifc betrachtet, annehmbar; — allein er igent berachtet al® »rauchbar« nur Dene, 
welde er für eine augenbtidlich vorbandene Bacanz beugen fann, als »unkraudbns« aber Dane, weile fh 
Diefem Jwerte nicht gerabegu untererduen Können ober wollen, — ald „brauchbare Jene, wele einer unmite 
teißanen Anfellung bebürfen ud fh dann jo gut «6 gebt mir Hilfe vom Zeitungs-Merlamen und Parterrer 
GStogneure weite Durcharbeiten, al8 »unbranpbar« Zene, welche ch nicht allen Grperinenten willig fügen, 
fc wicht zu Mlem gebrauchen Iffen, uub fich in eblem Selbigefüble ven jenen queibentigen Eifogesefice: 
vungen abwenden, — a16 „brandikar« Jene, welche fo und fo viel Nellen oter Yartien Aubiest haben 
nd von denen man geniß fein fan, Da fir monatlich, oder wögentlich fo und fo viel Mat pie: 
en oder fingen werben, als „unbraucbbare Jcur, beren Begabung nicht nach der @fle gemein, nit nach 
feber belicbigen *tt gugefehnitten werben fun , jondern der forgfam inftlerifchen Pflege bebarf, — 
daber denn and unter den » Brauchkaren« fi gervöhnlic ale Mittelmäfigfeiten, ale „Rölleuvertilger«, ale 
sReperteirflügen«, im günhigen Halle einge geidicte „Dirtusfen= befinden, während Kumtjinger, son ent: 
fhieden ausgefprodenem Zalente, deren Gtieben ein ehlre®, deren huhgreifenbe Wirtfameit für 
fee Sühuenzufänbe eine weit efprihlichere werben würde, thatfäcsli) aus Mangel an richtiger Anerfen« 
Kung und Ferterung von Geite ber Agenten (unb ber Direteren) heile nubetamnt Beiben, teils ih bazı ent: 
ihtiegen eben auch Den Weg der Mittelmhfigteit einyufchlagen, in Geiten Fällen aber ünflerifh verfüm, 
mern und nene Belege zu ber albefannten Thatfade liefern, auf weiche Art Chenteragenturen bu ihr 
eftgenereihes Wirten Die verbindenden Glieder Der beugen Wühnenmelt, ber amentbebrlice Zweig bes gol- 
denen Tebenbigen Bauınes ber Bühne« (Öbg. Chr.) — geworden ft 

Vorfehende allgemeine Wemertnngen, fo tie Die näheren Detail der Agentenwirbfhaft ind 
den Zpratervoriönben und Wühenmitgliedern bildlich, in weit geringerem Mae hingegen dem Puktle 
cum betonnt, und mir ffımen alenfals begreifen, wie Die Befiter jaier „grofen , smfaflenben« Agenturen 
Hoffen fönnen eimen Theil kicjes Publicnm, bunt veftönende Redensarten über Die innere Organifat 
ud. den eigentlichen Betrieb der Ngentfhaften im Dunteln wm taffen. Inplaublic Fühu jeboch oder, 
anfrihig. getanben,, bödhft ungefehitt int «6 uns vo Seite Der einziger „Hamburger und Berliner 
Vhraterergane, auch den jeurmalifi chen The ihrer Thätigfet, Durch Angrife auf ihre Genenerehten 
amd durh Seibitanpreifung fo fehr in den Bordergrumd zu fellen. Se nennen fidh 3. 2. Die Wätter 
der BO. Rölber, Sadıfe nf. m. „Thraterjourmale, gegründet bauptfäclich, um den Gchäftsuertche 
Ciener Herzen) u fürdem und ihren Glienten in anfändiper Meife nügen zu Finnen“ (R.Gbr.), eter: 
oJeumale , welhe nur bie Angelegenbeiten der Wühne yum Oefichtspunete ihrer Befprecungen machen, das 
Iuterffe der Käufer serien , ohne der Würde der Run etwas zu vergeben, eine gerehte , unparteifihe 
Ritt Men und damit das Cefcäftlice zur Erleichterung des Bertehre verbinden.“ (Dip. Ohr). Co 
fpregen biefe Deren von ihren eigenen Blättern, — die anbenn, in neuerer Jet, in Verbinbung mit 
Meugegrünbeten Agenturen in's eben geieienen Blätter behanbeln fie als „papierene Piiee, melde ter 
aangen Theatemwelt auf Die Bruft geicht wird, mit der Drohung, im Balle der Ablehnung« w. f. m 
(& Gr), ober: sein Blättchen, in welpen son den Reiter ein Gebrauch gemacht wird, daß man in 
Verfubung geräth vie unierblühe Grfudung Outtenberg's gu vernänfden,, — dies Pasqwill auf bie 
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Ritt, wo jeber Künfler und Director, ber einmal den Keter eined felgen Blattes durch Vermeigerung 
einer Forberung beleibigte, gebrandmartt wird, wo Freiheit und Ignorany Hanb in Hand geben, bern 
Gründung begleitet it von Briefen, Die eine Racedrehung im Falle ber Abonnementsnblehmung ywifcen 
ben Zeilen fen taffen, diefe papierenen Waffen (sic), verberblih für Runf und Künfler« u. |. m. 
(Sbg. Chr), ober: »iene papierenen Aushängihilter , welihe zum Wegefagererpifel bienen ), vor welchen 
Blinbgelabenen „ in ber äffentlichen Meinung bierebiirten und daher volltändig unjäblihen Waffen die 
Furcht fa allgemein und fo groß it, Da die beabfihtigte Ginfcüchterung vetändig gelingt« u. [.w- 
(8.2. 3). — &o, und ned weit ärger werben bie „fleinen Neueren= Agentenblätter in ben »greßen, 
umfafenben , Alteren« Agentenblättern bebanbelt. Was jene Baranf antnerten inuten, {1 Leit zu ea: 
ben, benu — wollen wir ancb mit gar fo freng fein, wie bie Organe der Hd. Kölbel, Gasie und 
Heinrich, wen fie ibeöpleichen Beurtbeten, — fo Finnen wir dat) Die bochtänenben Redensarten, wen 
Re vom bifer Seite fommen, wit mit erntbafter Miene andren, Die genannten Herren würben uns felbt 
für vergweifelt waio halten, wenn wir died fin Stane wären. Wir baden Gott fi Danf bie aus allen 
Weitgegenben maffenbaft gelieferten „Gerrefponbengen«, welche in ben Spalten ber „Beutfehen Theater Zeir 
fung“ „ und befonbers Der Geben „Gbroniten« Aufnahme fnben, binfänglic fennen gelernt, um darüber 
dlät zu fein, wer und was alles Dort gefoßt und gefabelt wird, weuen wir, — zur Grbamung 
Vergenigen unferer tefer, welde die Macht der Neclame wit der Gegen-Keclame, der Ishhubehnben 
erattung mech wicht in übrer ganzen Ausdehnung und Tragweite Innen, — 

rgängen verfiebener Wörter wıb aus dem Material, welhe 

eichem Mae Kiefern werben , einige Proben mitgutbelen gebenten, 
igene olzubald ber tefinneren Gnträihung über ben Subalt Plah 




























Bee und ae Incl ach ünfg & 
Bere anfängli ergälie Wirt 
machen wird. 

Vorfebende Andeutungen Fnben übrigens eine in maner Wekung ausführliere Betrifigung 
in dee fcfenben Cihilberung der Apentenwirbfhaft, wer wir von unferem gefhähten Mitarbeiter D- 
entalten und melde mir mm feigen Inn 














*) Meise Aebniigfeit des Erle in ten der Mgrntew,Ergauen: Ne eine [pic von »raplerenen Wikslen, 
son „pavierenen Wafea«, der dritte von „rapieerem Mushdngfäilte, welges ala Pihel Nnt-! 








558 


m. 


(Wahre Podentung gewifr Aufalten. — Pie Agentaren als eigertlige Factoren der wißlihen Epratererhält- 
aife. — dar Gefgihte der Sepzige-, Perliner- amd Gemburger-Agenteren und ihrer Pläer, — Pie ökeeri- 
Hifgen Agenten, — Devorfehende Eatahrophr. 





Wirt nie mit Ceinen mac anderer 
Meute Benfer, wenn Du fl din 
gtäiemet Das hf. 


D. Zu allen Zeiten und in alen Zweigen beB Gefgäftes und gefehfttiden Lchens Kat c8 wohl 
Unternehmungen oder Xnftolten gegeben, über beren Brauchbarteit ober Notbenbigfeit man cdS zweifeln 
ie Mhfel zude, fi) ihrer aber doch aus Baulbeit oder dem gewohnten often Cehlenbrion fröfnen, bekinte. 
Selb Bieenigen, bie fit von der Nupfefigfeit, ja fogar von ber Cehäbliceit jther Aualten überzeugt 
waren, bebienten fi Ührer mictsbeftowenige, fi «8 mun, Daß man befondere Abfihten gu erreichen befk, 
gu deren Regeeimung man fi Doc für zu qut bit, oder um ebenfalls auf ber Breitgeheienen Sirafe des 
Schlendriane zu wandeln. — Derartige Anftalten, Unternehmungen ober and einge Dubivibuen, alß Ber 
mütter irgend einer Sache oder eine® Gefiätet, Gaben 6 Bann nad und nach vehfiänkig eonfeikirt, — 
Haben ibr Treiben, — melthes im Orwbe hoch Jeder, ber mit ihnen zw Ahun Bate, mit wegwerenber 
Miene anfab — für einas Oroies, ja Ri felbR und ihre Unternehungen für Gebeutenb und netbwenbig 
gehalten. — Wenn ann num fpäter Hand eber Kung fonimt und bei fh benft: „ieh" mel an, tiere 
‚Herren treiben da ein brillanted Gefchäft, Bas Tan bu ja auch; — verbient ber 3000 Thaler, — 1000 
ober 800 Thaler fannfı du auch Damit verkienen, und das ih genng für Bich!« — fo Belädehn hir 
6) die Urfprunge-Matadore jelhe Käuze bein Beginn eines ähnlichen Gefchäftes, — nad) nd nach abe, 
ienn bie Goneurrenten wie Unfraut aus dem Baden fihlehen, wird de großen herren bad fenait, und fie 
fangen an fi unter einander aufgufrefen. — Mac veridicbenen Plänteleien, ie man Teiht als Felgen 
Bes Gefchäftoneibesertemu, wundert man fi eines fhnen Tages febr, Antlagen überPtuplofigtet, Schätlic- 
feit u. fi. von&tualten und Zubieituen zu veruchmen, Auflagen, Die von einer Seite herertinen, wo «8 Nie, 
mand enarten Tomute, von Perfeuen, Die wihts Beferes Ihun unten ald fneigen, 1b bauen eigentlich 
niemals irgend Jemand eine Wereitigung etwas gu beißen ober zu bedeuten yugefonen hat. — Ober fell 
fen die Oroßen ungehraft forttreiben Dürfen, 1as den Kleinen unerlaubt fein folte?! Aber ur 
Biefes gegenfeitige Aufreiben werben Munben und fanle Stellen blogelet, und 8 verfeht fids han van 
fetön, daß fich immer bergpafte Operateure Anden, fie mit der Gone Lie feibenten Theile unterfucen und 
mit fbarfem Waffer das Faule und Branbige wepäen 

Wie mon im gewöhnlichen Leben folde Wacherpflanzen euperwachfen, gedeihen und Durch id feld 
au Orunte geben, fe find gegenmärtig im Runfts und Befähbers im Thenterfeben Die Myenturen mit ihren 
Zeitungen und fenfigen Manipulationen, bie auffiehenben Schmarokerplangen, bie fh überall eimiten, 
fehtteben, den gangen Kunfierganiönus Durchgiehen, wıb — wie das Gphen Die grede, farte Güde um- 
flingt, umttanmert, fe am gebeihfihen Wachelhum binbernd — fo Arten diefe Agentemwirtbfihaften 
Üsre Polspenarme überall im Runfbeine aus, und veifinbern ein gefunee, ustrütiges Mufblüben und Rei 
men, fo wie ein gebeibliches Wirten. — Die ogenanten Thraterapenturen find fie eigentliden Bacte 
ven der jeigen fo traurigen umb feibigen Thenterwirtbichaft, — fie haben flehte Direteren, Ühleite 
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Schaufpieler (iefe fogar in Mngabt) unb fälechte Gtäce hervorgebracht. Durch das Grriten von Then 
tere@löttern und Blättchen iR ber ganzen beilfofen Wirtbfaft noch bie Krone aufgeicht worden, denn 
iefe Theater-Ghromiten und Zeitungen wurben baß Feld, um all den Luft von uf un obqualmn anzu, 
hauen, den man mothwenbig brauchte, um feine Rünfler lbpfalmend zu empfehlen, — feine Güde 
auögupofaunen, — überhaupt um fein Gej@äft zu heben. — MUlee jedoch deutet haranf hin, daß ihre 
Zeit gefommen fi — woher aber Droßt ber räcpenbe Arm? — das if bie Tomifge, bumarfiige Seite bes 
Schattenbilben! — Bon den Mataboren der Agentie felbR!! Die gefäloffene Phalmmz der ger 
ehrten Herren Tpeaterbieclon auf dem Yeppiger Gongreß or brei Jahr vermochte nichts gegem fe — 
atüslih, bie Herren ?igenten wußten, da da Mancher öffentlich gegen fie frac, ber gleich nach feiner ger 
Bamifcten Rebe freunbliceriefe, bie gan Daß ®cgenigel enthielten, am fe frleh, ner ich gas bald baraı 
alla camera noch vedst enfhulbigte unb gleich) um Proteeion für ingend eine Schöne, die man nit genne 
dei feinem eigenen Thenter Haben wollte, Sat. Wie gehah mun das Wunder, dap bie Herzen Agenten 
feIOR Zeranfaffung gaben, ibre Schäden und Bögen aufgubeden? — Die ehrwärdige »Reipgiger Tante, 
wel ic mit ihrem Rtntjc und den Thaler ber Schaufpieer fühlte, erbab plöplih, ühre Chimme gegen 
die »Ilginen« Thenteragenten, Die ladirte und glardebepanbfhnbte Berliner „Deutfche Thentergeitung« — 
ion unter ben Xpeatergitungen — folgte, warf fih in bie Bau und fagte; »Scht, was ih für ein uabler 
Kerl bin gegen al das andere Orfindel dies war ber eigentliche Kern der Heinzicihen Dithp- 
snmmben auf fih und feine „gerbrten« u SHerren Gollegen; — bie tieffnuig geehrte „Sad8 fr 
Bernbardiic» Shafpenre’ihe Hamburgerin= Lam au mit mpftfc Tiefen Worafen, bfies ebenfalls 
Trübfal nach Roten über bie „Ileinen« Agenturen und brach ba in einen Pcbpfalin aud, was bie „gro 
Gen“ Agenturen alle für Groftbaten gethan, und wir ie eigentlich Das ‚Herrlichte in der gangen Kunf- 
wud Zpeatermet jeien, welche fhmählıch zu Grunde gehen müßte, „wenn wir wit wären“ Das Ale 
Tomifee on des Sache IR aber, ba alle biefe sfehr ehremnerthen® großen Herren Agenten und Rebacteure 
isten „Heinen“ ‚Herren Golegen die eigenen Eünden, Die fe mur ins Orefe nnd viele ehsad an 
Rändiger treiben, vorbalten. — Natürlich I — Zeiten, Umänbe, Napläfigeit und Baulbit vieler Thrar 
Herbireteren haben ben Drei „großen“ Derren Cheaterogenten einen giemlih grofen Wirtungstseis berauge, 
bildet, {6 baf jebe Agentur eine ober flbft mehrere grofe Hofs aber Stabitheater hatte, bie fie allein vers 
jergte. Die mittleren und Heineren Theater hatte man nur fo en passant wnitgenommen, um gelegentlich 
doch einige Mitglier, die man wicht leid, an größere Iufütute bringen font, unterqubringen. Die »Heir 
wear Agenten Gaben mun uad unb nadı diefe mitleren wu Heinen Theater ae in bie Tajbe gefcdt, haben 
ih eine Gohorte aus deren Mitgliedern gebildet, Die ie in ihren Blättcen zu ibren Zweden ebenfale wie 
Die »Orofne (oben aber — (himpfen, —wie c6 Das Gefchäft eben mit fh Bringt (letered befoubers wenn 
Giner bes Ihren von den »grofen« Herren Agenten weggehfht wurbe). — Wir glauben daher auch den 

inrich nub Sache aufs Wort, wenn fe, nach ihrem Geijäftstseis urtbeilend, iu Treu und 
wachen, Attenle von vielen wub groen Theaterbireeionen beipubriugen, wie fegendreich ihr 
Wirten fe. Ergensreiht! — Gott der Gereite, meld) ein Arevel wird mit der eblen Deutfchen Sprace 
getrieben I — Ale Tpealer-Blärter und Blät:cen waren wohl in einem Puncte fets einig: — wir Ioben 
wur, was in unfern Kram paft, uut Daraus bilben wir unjer Gefhäft. Mb wie wurde 
da6 Gefiäft berieben? Bo Hat man jemals gefeben, Dap von einer höheren Runfanfcht bei Gngageientse 
aöftäffen auch nur eine Spur war, wenn man au gegen Rünffer unb Direeteren, Befonbere in einer 
gerniffen Agentur, fet8 jehr vie baven fpra@,, ja jet dem Gefäft einen geniflen aufänbigen An- 
Reich zu geben wußte. — Wir meinen Hmm. Heinrich, und werden fpäter Näferes von ihm mitlhei- 
fen. — Bir wollen mit ben brei ngroßen« Agenturen in &ronelogifger Orkuung verfahren , amd. mäffen 
und deöhalb vorerß mit ber guten »Reipziger Tante befhäfiigen, um Dan auch den Hd. Heinsic, Schlir 
dian und Sashfe den Spiegel verupalten. — Wir fhiden voraus, da alle fe Herren jo viel auf dus 

Menafgrif (. 24. u M. 1. ” 
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„Ghrenwertber balten, daß wir bie Gbrenhoftigfeit ihrer Perfonen Durchans nicht anzugreifen beaSfitigen, 
und «6 überal nur mit der Sade, mit den Theateragenturen, wie fie waren und gegenwärtig 
Find, pu tbum Haben—daf Die Namen babel befimmt genannt werden, Tiegt mohl in ber Natur ber Sache 
— ir wollen nömtid) nicht fange ficeln, fonbern greifen Bas Gange beim reisten Ente an und rüden ihm 
auf ben Sei; möchten be&halb aud nicht mifverRanben werben, Bamit «8 uns nit ergebe wie Hm. Hein 
vich, melder in Rr. 98 feiner Zeitung jelbf erflären mn, daß er in feinem Muffap «über dm Mifbran 
der Theateragenturens bei der Lezeihmung eines Lepsiger Agenfurgefhäftes, die 9. Sturm und 
Roppe nicht gemeint Habe! Or. Heinrich fagt ferner, daß er bie Grilärung anf ausdrüdliches Grfu: 
en abgebe — und darin fügt die Verurteilung Mer — denn wenn fon eine „großer Mpentur lee 
Anfpielungen auf eb begieht ober Seichen Fan, wie faul muß dab ganze Gefcäft trob aller Ehrenbafe 
igfeit ber Perfonen, die e8 betreiben, fein. — Er haben draalb auch glei Anfangs diefer Schrift ange: 
deutet, daß ein am und für fih allfeitig ald mublos, ja fegar als FHADIIK anertanntes Gefhäft son 
einem geiffen Gejtäftpimete ganz „ehrenerth« betrieben werben Tann, in bem falfcen Glauben, man 
ne wirt) ewas Outes und Anerfonnensweribes. — Alfo zur Sache 

Die »Leipiiger Tprater,Gbronits führt große Worte, daß fie Das ältee und renommirtene 
Wlatt in Theoterongelegenbeiten fi und AHagt, dab fie, ald Das einzig oficiee (bald Hätten wir ei 
enelle gerieben) Orgen, fo jebr vom ber Geneurreng zu Buben habe, — bemu dies (die Gonenrreng) 
ft ber Ren aller Magepfalmen. „Wie heiht? Wie entland die Leipziger Theater:Gbronit?« Man 
Bbre. — Sr. 8. von Nlvensleben, der immer viel mit Saufpielern umging , al8 Gasalier und Srft 
Aeler, war einmal in Reingig: — die Monanı und Theater-fiteratur aus dem Rramöffchen und Englir 
fen mar damals im Häcten Fler, — aber Die Leipziger Wudhänbler molten nichts mehr aber 
menigene nicht mehr viel für Die Meberfegungen gabfen, da viele junemblihe Schöngeifer und Blau: 
Rrümpfe mit Wolf ons dem Aranöfden umfonit überfeten, mm nur ihre Namen auf Titeln 
ober in „Dibasfalien“, „Dresbner Abendgeitunge sc. zu lefen. Was war da zu machen? — Leben will 
der Dienfb — daß Ueberfepungegefihät, bei weldem Hr. d. Mvensfeben Rarf betheiligt war, warf auf 
Bucbändterihen Wege wicht® mehr ab, bie Oter bes Hm. von Aendleben im Magbeburgifchen ri 
fin Bogdabifen twie im vermunfebenen Pringen) mögen gu ber Zeit auch fehr einträglich gewefen fein, — 
aber der Oenius der Menfehbet verließ den. v. Mvenoteben old Shrfiheler wud Gavalier nicht, er 
erfeuchtele ihn über ein Bebirfnid ber Zelt und Hr. von Alsensfeben hatte einen fubfimen Gebanten. 
Strads ging fr zu den HB. Sturm and Roppe, einem Paar gemütblicer, alter Bnchdruder im Hotel 
de Bapiöre, die bebeutenbe Gefhäfte mit „nenen Liedern, gebrudt In biejem Iahrex madten, mb — gel 
dete ie „Beinsiger Tbeater-Ghrenlt. — Worin Dept mun Bas Sublime Ned Gebanfens, wird man fragen? 
— Man höre nur weiter; Hr. von Alnensfeben mußte genan, Daß bas game große Herr der Shaur 
pieler, generis mascalini et faminini, ober Mihhfer, wie fie fi) lieber nennen hören, im Grunde 
doch , bei allen ühren bigansen Gipenbeiten, ein Auferft gutmülbiges Wölfen fei, umb fat fe -— Ale 
— Ale — mit ber gehörigen Dofis Gitelleit befonber® begabt, alfo Tür ob unb Tadel jehr empfänglich 
feien. — be übrigen bamal8 erifirenden bellerififcien Wlätter, deren Zahl gu jener Zeit noch nict 
®egion Hieb, Die fo nebenbei auf ber Iepian Seite soi-disant Theatertrititen oder Theatralifceh Brachen, 
waren, — wie »Dibastallen«, „Iris“, „Genverfations-Blott«, —wit großen peliifcen Zeitungen verbunden, 
— ober — wie „Abenbzeitung", „Wiener Theateneltung, „Berliner Fiparo= ı., —febr teuer — bie 
Rrenger-Eiterakur mar noch nicht erben. — Das zu gründenbe fpecifif he ThenterBlatt muhte alje 
HiNig fein. (Die &. 2. Chr. fodete immer 2 Ipl. Pr. G. viereljührig mit france Zufendung.) Bwei Thaler 
wird. bach wohl jeber Rünfter siesteljährig übrig haben, um von fd felbf und feinen geebrten Geilegen fo 
viel Nübmlien und die und da ehwas Scandal unb ‚Heruntereiferei zu Iefen. — Der Dip gelang voll 
fommen. — Ins Königreich Sadfen allein, wo eö zur Zeit ber Grünbung ber „8. Ih. Ghr.« velliht bir 
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Big reifenbe Gefellihaften gab, hatte Die meue Zeitung Bald eine anfehnlihe Abonnentengapl — ihre Gore, 
Tponbenten toteten nichts — ir. on Alvendleben war ja weit und breit befannt. In ben großen Gtäbs 
ten, soo man bie Gorvefponbeng dech nicht gerade in Die Gände ber Daniele geben weilte, fanb man eict 
unter dem Damals auftauceuben ifralitifcen Börernadahmenben ober jung«Segelianifcren Kiteratenthpum 
einen Seren, ber Gott — aber sielmebr er fehkemußten Vernunft — Bantte, fine Runfanfiten irgendwo 
mieberegen qu Funen; in Den Meineren Ctäbten, — da beforgten Ric Herren Direrteren oder bie verehrten 
Müglicder fiber das Wäucherpulser, — 08 Tan natürlicher fein — wenn nicht im Städthen irgend 
in Afefor oder ein Magifratsbenniter fpufte, der neben Criminalia und Cameralia — autp Runft und 
Pocfe betrieb — Diejer gelute Kerr mar natürfic) fiets ein großer Freund der Echanfrieler nd — 
Siaufpielerinen. — 68 ging mundersoll ! — nd Jebe melten Tefan, ie pracitsel ie gefpielt — 
was Wunder, daß Abonnenten und Material n — us all Biefem entfprang num gang felgereht 
der yweite med fublimere Gedante des ‚Hm. Alvensleben — nämlich; alle Stände Hatten mehr 
ober weniger fogenannte „freiwilligen Abgaben unb Laften zu tagen — die Schaufpieler allein waren 
au jener Zeit noch ganz frei und febig aller Würden ded jepigen »höferen« Kunflebens — bie Glaque 
mar in Deutfland noch nicht eingeführt — Zeitungelob war mach nicht fo fe begehrt und fotete noch 
michto — Höc felten Daß einmal ein Junger bungriger Kecenfent einen Rünfler um einen Thaler anpumpte. 
— Hr. von Alsensleben erfand alfo die eigentliche Tpeateragentur — ober das »effcelle Thea 
1en.Gefeäftsbureen,“ wie er e8 nannte, und — ben Portothaler! Diefer Portoihaler war nämlid) der 
Genndpfeiter des Leipziger Tpeater-Oefhäftsburean ! — „Dr. von Awensleben — ober vielmehr bie 
85. Sturm uud Koppe — machten belanut, daß man Künfleen Engagements »vermitteln« würde, 
da man überall mit allen Dirertiomen ber Weit in »ansgebriteter Verbinbung« Arbe. Jeder Chan 
friele alf, der ein Engagement twünfe , möge mur an bie Agentur einen Thaler Pr. 6. einfhiden , amb 
Hol uud Stadtibester würden alsbald ihre nme ausbreiten, um Die engagementelofen, von Sturm 
und Koppe, recte Mvenöleben, empfohlenen Rünfler, und nur Diefe zu empfangen. —O Apele und 
alle wenn Dufen | — was reguete e3 da für Thaler in das Gef äftsburean der Hp. Eturm und Roppe 
in ber Metropole deutjder, Buhhändler! Keine Mefe brarte fo viel Rrebfe, als die ‚PH. Sturm und 
Koppe harte Tales empfngen. Das waren bie goldenen, concurrenglefen Zeiten der Sturm und 
Koppeicen Agentur, welche Hr. RELGEI jeht mit fe beifen Zpränen beweint und wirber berbeibefhmären 
möchte; — bei. Hm. Rölbere Gintritt ind Gejcäft dlüpten nämlich die Thaler noch — Hr. Rölkel 
piiüdte fie aber Bamale nicht, bemn bie Hd. Sturm und Roppe hatten bald bie praclifih , gebe 
gende Seite des Cefdifrskurenn als geifeitte beuhe Buhbruder Tannen gelerut und fanden fih mit 
‚Sm. von Avensleben ab, um Ace für fi allein zu fhluden. Hr. Rölbel war bamals nur Ser 
Gretär ber HB. Sturm und Koppe, leder au mod mit geringen Cehalt — fo daß jeber einfaufenbe 
Abaler, den er dad verdienen mufte, ba Die ganze Sail ber Debactian und beo Gefehäftsburen auf ihm 
allin fag, ihm einen Stich ind Herz gab. — Diefer Porteipaler war bie ee Urfade, Dad jo viele mit, 
teimäßige, ja felbf flehte Schaufpieler zu guten Theatern gefpmuggelt wurden. Wer 
glei, einen ober zwei Souisdor einfandte, auch zufällig fo vi Vernögen befaß, Die Precente gleich bei 
M6iblup des Engagements zu yahfen , der founte fehr bald auf ein gutes ngogement sedhnen. Ob 
der zahlende Scpaufpiefer eiwas Feiften Tounte oder nicht, ging bad Gefhäftsburenu weiter nühts an. — 
Wald Hatte das Leipziger Gefeäftsburean eine Goberte Rüniler, die ih ihm gang übergaben, —— für iefe 
wusre auf ale Fälle geforgt werden. Wie anders war das möglich , ale — wenn zufälig ein feld. rangir« 
ter, olider Küniler in Pirna oder Tandpa engagirt war, in die Welt zu pofaunen, wel, ein lumen 
mmandi in dien Bleden eudıtee. —: &o wurde der betreffende Rünfler groß, senommirt, fat nach Halle 
am ber Saale — dann nach Magdeburg — o Old! dan fogar nach Deffau — 0 Zonne ! Haftheater: 


engagement, zwar nur von jehs Monaten — aber Heffhaufpieler, — gafiste dann fpäter, durch Pieter: 
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tion ber HR. Sturm und Koppe, recte Rölbel, zur Meffe einmal in Leipig, wo er burfel, — nach 
der »eeipniger Tanten unperflanden Sich, —— un fo auf umatürliger Stufenleiter fotwährenten Heraus. 
fireicsens und Eobens Fam er enblid; iu ein fogenanntes fhered Engagement. — Publicum uud Kritit 
protelisten gar anfänglich gegen das von Reipgig empfohlene lamen mundi — gewöhnten fi aber nach 
mad; am Die graffe Mittelmäßigleit, md nach Ablauf ven einem, Hödfens yuei Jahren Tonnte 

e 8. 2b. Chr. mit Hochgefüht ausrufen: Ha fehtt „Wir haben fen une bazumal und inner 
propbegit, meich ein Genie Hr. N. oder Bil. ©. iR.« — Der angeborene Machläfigleitötieb vieler 
‚Herren Direcloren fa ben HB. Sturm amd Koppe meflih zu Ratten; denn zu jener Zeit gab 
mod) Direetoven, die nur Geld verbienen wollten, beuen bie Kunft lb gar nichts Gebeutete un 
die Pubticum und Künftfer als zu meltende Kühe Setrahtelen, um fih den Säcel zu füllen; — oder 
68 weren Somirte Menfcen, die fh Runifreumbe nannten, ihr eib als Theaterdirectoren verfhwen“ 
deten,, am üben unerlaubten Gelüften zu frähnen. — Soldı ein Direter Hatte nur einen Brief an 
tie 99. Sturm und Zope zu fchreiben, werin <6 hieß ihn einen erften Kicbhaber , oder cine erie 
Miebbaberin ober einen Gharasterfpieler ıc, fir fo und fo viel Cage, Benefite x. zu feiden, und fumms! 
fidten die Hd. Sturm und Roppe das Berlagte. — Oefel das Inbivibum — gut — gef c6 
db gut — die Hanptfacse war immer ereit — die HH. Sturm und Koppe Setamen ihre 
te. —— da, wei ber Schaufpielr wirt gefiel und ein halbes Jahr im Engagement mar, 
amd den HH. Sturm und Roppe — um nicht ein ganged Fahr allmonatlich ben Procentabyug zu haben 
— die Geigihte auf einmal fhidte, fo mußte fhnelitens geforgt werden, ihn in ein anderes, Anan- 
di beferce Gngagement zu bringen, um eilig uoc) andere Procente von ihm gu fgtuden. — Unb fo zer 
sen die HH. Sturm md Roppe Ieichtfnnig tanfenbmal das Enfemble einer Runfianftalt, blos 
m ißrem Anterefe zu feßpnen I—Und fo yereißen Beute noch Bie Herren Agenten, — groß und Mein, — 
MRS, — den biefer Rreböfchaben if troß jplfinbigen Gontrasten un Gartelvertrag geblieben, und wie 
9 die DB. Sturm und Koppe früher gemacht, jo machen «8 heute Ale — Alle, fort und fert! 
Tag ih Hr. v. Mvensteben und gr. KöIbel (Birma Sturm unb Koppe) mit Macht auf fran- 
HÖTIFGe Meberfehungen warfen, üt begreiflih — Hr. Börnfein fa ihnen dabei geireufih zu Bilfe, 
— in Eeipsig Tebten und leben eine Maffe junger Leute, Die mit aller Gewalt Schriften werben welln, 
And fo wurde, befonberd in ber Tepten.Bälfte ber reifiger und ber eren Hälfte ber vieriger Jahre, bie beutfehe 
Tüpne mit feaalen Weberfebungen aus ben Franzöfichen überfen ‚Hr. Börnftein und Gonferten 
überfepten SLeS mad an ber Seine erfhien, Den ‚Hoftheatern fa bies ganz ventreflih vor, man brauchte 
ich mit ben Beutfcen Feberbelben, bie in den breifiger Jahren alle als Rramaller erfsienen waren, nicht weis 
Her gu befaffen. Die ‚Herren Intendanten haften überhaupt die Schrifüeller deö Bamals erfunbenen „jungen 
Deutffands« (bei dem Xheater verfand man immer Gupfom unb Saube darunter); wie flte man fi 
Vaber abguälen ihre Weste gu len, ihnen fogar anfändige «Honorare Dafür zu zahlen, da die Hd. Sturm 
aid Roppe um ein Ciliges Die alerieten Parifer Stüde lieferten. Diele waren in Paris gegeben, mo der 
Rönig Fonds Philipp Preng auf Srgertche Orbnung hielt und eine frenge Aheatereenfur Hatte -— folglich 
gut — Höcfiens ein bischen frisel — doc bas lieben wir ja. — Ja, meine felgen Hd. Sturm und 
Roppe — Ibr wart beide fonft im Leben cu paar Vicbermänher — aber auch Beide ein paar qute, alte 
BHiider, Die gar nichts von Theater und deutfcher Poefle und Kunft wußten, — die Cünbe Habt Ihr auf 
euren Gewifen, eure Dicttunft vom Theater entjemnt zu haben; benn Durch ben Ieherfepungsfram bier 
Seren, zu deren Vertretenn und Verbreiten Ahr Euch Bergabt, Habt Ahr hurch eine Reihe von Jahren jebes 
aufteimenbe Talent, das für bie Bühne [reiben welt, im Reime eidt! — Dap alle Manipulationen des 
Veieäftsturenu der HB. Sturm und Koppe von zielen mfänden, Die Zeit und Drt brachten, te 
unter, a elf Gervorgerufen wurden, Täpt ih nicht Inngnen — Keipiig Tegt im Derzen Deutfihlands, — 
Die erte, größere Gifenbahn führte nad) isyig; — aufer ben Diefen war « früher in Beipgig febr Bilig zu 
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Heben, ein Angiehungspunet für bie im Comer engagementslofen Eehaufpieler dort ju privaifiren; ba fleine 
Rönigreich Enchjen war ferntich von berungichinben Echaufpiela,Befelfigaften überfhwenmnt; die meinen 
Direeteren gingen bereitwiig auf dmg ein, wenn auch ihre Mitglieer gefiheren wurden; größere Inten- 
danten unb Directeren fanden 8 Änfert bequem fi fo bieStüde aus der Babrit Sturm und Koppe ver: 
freiben gu fünmen; — nach bem Geftimad und be Bebürfniß bes Publicums wucbe nicht gefragt, been 
ders bei ‚Hoftheatern jchen gar niät, Die Oper ererbire fe mei Aled, wozu mod Deutfce Dichter theuer 
znblen ? — und das Gfehftsburenu unb die &. Ib. Chr. Blühten und gebeißten. 

Die erfe gegen die HG. Sturm und Koppe, auftanchente Gonenrreng war die des.Hın. Wolf, 
Scufleur bei ben Königl. Theatern in Zerlin*). Hr. Wolf grünbele ben Theater-Almanac ıb tam bar 
durc) mit vielen Direeton und Rünfilern in Berübrung. — Berlin iR eine groöe Bat 
ter donben bamals unter den Orafen Brühl uub Rebern im höchften Flor — mas Wunder, baf eis eine 
Denge Directeren und Rüntfer nad) Befem Mecen ber Run pifgerten, um fi alle bie Herrlihfeiten an 
aufbauen. «&r. Wolf führte feln Gefchät meiferlid anländig — hatte mur einige gute Diretionen, denen 
er Mitglieder vermitele , bie ihm entmoeber Durch Oaffpiel hr Berlin oder ber Umgegeud befanut waren, 
nd — horribile dietu — serfaufte nebenbei und Städt, die in Berlin geger 
ben swurken un bie er abfhreiben lei, en die PrevinDireeteren. — Diejes war damals das Nebeuge- 
{ft faß allerSonfleure.— Henerar an Dichter zn zahlen mar nur am den größten Boftbentern unb fchene 
den Bühnen gebräudiih, ale andern Dirertoren zabiten em Couffleur 3. 8. 4 Silbergrafen per Bogen, 
und ber Herr Couflenr eß das Eile für 11,,—2 Cülbergrofchen ver Bogen abfhieiben, fie ben Proft 
in bie Zafe unb der Dicter Pate sieleitht am Hungertuche. — Bie wun $r. Wolf alt wurde — Geld 
genug Hatte —und befonbers viele Tifce mb Gtagären voll Nippfachen, Eilberyeug und fenfiger werte 
Wefegente von Künflern unb Ränflerinneh, eh er ib als Saufleur penfieniren und zog fd na Mag: 
deburg auf bem Green Weg ins Privatleben zurüd, — ‚Ken. A. Heinei, gleihfalls Soufteur an ben t. 
Theatern in Berlin, fein Nebengefihäft Abergebent. — Hr. M. Heinrich — aud) nebenbei frangöfher 
Meberfeper — guif die Sache auf gfeich am rechten Ende an un verfehafte fc für bie Theateragentur eine 
. Goncefion (mas B. nicht Hatte) und rafonirte wahrfheinlih folgendermaßen: Warum fellen bie HB. 
Sturm und Kopps allein eine Theatergähung Baben ? Die Schanfplelr, die ih engagir, Die Directio« 
en, bie bei mir befllen, Die Echrffller, bereu Werte ib übernehtue, warum fotlen ae Biefe Perfonen mir 
nicht auch feihe ober acht Thaler Jährlich für ein Watt von mir zahlen?! Daräuf engagirte er ib .Hm. Eli 
dien und gründete bie„Deutfehe Theaters eitung«. Die gute Beute Berlinerin nah glich anfangs 
einen etwas flogen Goftbenterten an, Dem fie and fo giemlich bi jeht cu geblieben, — mache fh auch 
Hatb, da fi fi) von aflem Sranbal fo ziemlich fern hielt, fehr sehe Breimde unter den fogenamten anfläns 
digen Direetoren und Rünflern ; Tobte reht jart uub fein Me, Die mit ihr in Gefpäftsserbintung wasen, 
befanberö aber ale Sterne eier Größe am theatraliihen Simmel und bie f. pr. Seffehaufpieler, benen Sr. 
Heinrich bay eintägliche Gaftiee nerfgefte; er fete ih aud) mit mehreren Dichter, bie gerade Mode 
wurden, in Verbindung, nnb da wir in Alem gereit fein wollen, das mp zum Rafıne des Km. ©. gefngt 
werben : er befanbelte Die Dichter fehr auftänbig und gabfte reelt, ıon8 bie Ueberfepungs-Gomilitonen ber 
































®) Mic werden fodter auf Hle Afercelgifcen Mgenfuren, unter anderen anf bie Ds Or Prir, den St. Br. 
Verttam (1) in Urnberg fe glädli sriheilge, za sen Tommen. -— Mber zur Blälheget der 95. Ginem- 
Ropde, Wolf ıc waren dir Thratererhäleife Drherriäe ganz verf@ieden von den Thratrufänden Deut» 
ande — c6 gab feR ein forifich ferteitifger Sganficeritum un Mel morttenfher 
Ebaufreler nad Dehereih, un Ne Merreiifgen Ungaprrmts-Bermiuer Satin gu jew Bet wenhg mehr zu 
Ham, alt in der Mintrfifen Yen einen Gcpanfieer dahin wad den anberm bortfin in bir. Prosingen (und 
Ungarn 1.) u fen, 
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Sturm und Roppe'igen Babril nicht ale fagen Tonuten, benn e8 war fihmer, @elb von ber guten, alten 
Birma zu befommen. — Br. G. hatte auch fo bald fein Gefchft auf einen grünen Zeig gebracht, 
daf er feine Gouffleurbebienfung aufgeben und fi) penfleniren Ian rate. — ‚hr. $- fonnte fogar 
Direetren, Die gerade anfingen und bie im zu Oefiht Ranben, Ceib verfreden, natürlich unter der Bebine 
gung, dap alle Gngagements Lurch feine Hand gingen ; auch jaftte er ben von ihm engagirten Mitglie- 
dem Werfhäfe ı. Befonders and warf ih Hr. & auf das auswärtige Or und ihm allein (hie 
und da in Gompagnie mit Barnum) hat Deutfchland co zu banten, dab es fo glücdlih war, Tom Pouce, 
Bepita, Roger, Dupren, In Mdridge, Entin Thompfon, Rip @lle u. m. m. u fehen, au 
Hören und zu bejablen. Die mit ihm in Verbindung Rebenden Directeren gro fer Städte gahlen Hm. A. &. 
förmlich einen Jahreögehalt, befonders engelne Direteren großer Retbenyen, damit ex ißnen alle bie 
Berüßmten Zugoägel allein zubringt. — Br. ‚9. pouffite befonders Hendrichs Kur anfänglich), Brt. 
Aohanna Wagner, Br. HerrenburgsZurged u. a. m, beren Gaffpiele Im (höues Bed eingebrant 
Haben müfenz gewann zufäligPuttlig, Lorking, Blotom, bieBircuPfeiffer u. a. m. für fh, pofannte 
bie und da and Werte von Anfängern mit grofem Schall in bie Welt, wie }. 8. bir [gauerlicen Stüce ou 
Bronde und Brachrogel — fogenanntes Butter für bie feineren Theater und Semmerbüßnen, — unb 
Beöbalb ruft auch Hr. H. Relg iu bie Welt, was er Alles zum Heil und Segen beutider Kun 
und ihrer Jünger aetbanz -— died Mes wäre nun au ganz fAön und gut — aber die Sihattenfeir 
ten — die EQattenfeiten! — Dein befer r. 9, diefe inb bei Ihnen troß Allem fat ebenfo ist, als 
dei den GO. St. und R., recte Rölbel. — Sie haben — gerade Sie vor allen Anbern — der 
Beusfgpen Tpealenzelt, cder dan mit Ionen in Verbindung febenben Theatem , eine Maffe höchft 
telmäßiger Scpaufpirler vetreitt — biefe machten nach und nach Die Kunde auf allem Ihren Theo 
Hernz jeber neue Director, der mit Ihnen in Werbinbung trat, mußte eine ober mehrere Ihrer Greatuum 
nehmen. Bei Ihnen gilt nicht der Menf, ber Künfler, wenn er nad feinen Auf hat, fondern ein fhöner 
Brad und gelbe Olaröchanbfhute. — Mir eunen einen erfen Lichhaber — fhenen Mann — aber hä 
ungtüdlichen feifen Schaufpieler, ben fie nach Nord und Eid, nad Ofien und Weiten fandten, immerwäß- 
Tend über den grünen Klee Icbten, ber Bi befen Heftheater,Gngagemuents hatte, und ber treß allem Lchanals 
men bei feinem Theater länger al8 ein halbes aber, — menn e3 hoc Tan, — ein Jadr hielt und hal- 
en Tonnte. Gbenfo einen Anden — der Gute rubt fehon unter ber Gabe, aber bei Eejeiten hatte er einen 
teen Water, Der vermarrt In hu war, und folglich wel @eit. Dieer wurde auf eimal, al «8 mit den Liebe 
Haben: und ber Nachfolge Emil Devrient’e nicht mehr ging, ein greher Gharacteriieler, und ein Theater 
am Mhein mußte ipn verbauen — wo der Arme amı Sppled farb. — Die Protectionen und bie anfänbigen 
teute mit Gelb, fhdnen Fracs md Olncöchanbfcuben entfprangen und enffpringen Bei Hrn. aus fpecir 
Rd Bertinifhen Verhöltnifen. — Im Berlin befchen eine Mafle tiebhabeitheater; —- auf Diefen fpicln 
junge Rente aus guten Familien oder fen mit idifhen Olüdegätern gejegnet yur Unterhaltung Kemidir. 
— Um nun »jutz zu fpielen, nehmen bie jungen Leufchen Unterricht bei igen® einem Künfler oder 
Rünflerin Deo Qoftheaters, Be fi) bazu hergeben fogenannte Talente zu üben *), man mat den Kat: 
gen weiß, «4 Rede cin fhaubergefies Talent, wie Steizom fagt, in Ihnen; — nacıtem mun ei 

Rollen, natürlich leuter Parabepfere, eingebläut Rind, werben fe zum Grgöben der Bamilie und fon 
Breunde auf irgend einem Kiebhaberthenter losgeaffen. — Das junge Inbiniduum arbeitet ih »fräulich“ 
ab, die Familie fhreit Bravo! Branifime! und irgeub Giner „aus dem Aamilleurathes Aufert ; »Jott 
traf mir — ber Junge fpielt fo jut wie ber Qenbrichs; marum fol er’ nic cd auf 4000 Daher Jage 


















































Talente (9). Pür ein oier zosi Gulden per Stunde with mander junge Mann und mendet Junge Minden 
var Bühne und ins Bererten geführt. — Oelegenlig werten sic and, Barber {rren, 
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Bringen tie — Eirads gehra zu Heinrich. $. feht ob ihm das fraglihe Inkioibunm zu @efiht Reht, ob 
«8 ein brauchbares Glied der Kette werben Töne (brauchbar heift Bier nur ob «8 jeuf Im Leben ein fliber 
Meufch it, ber Die Procente ordentlich und ribtig gahl). Der Gebrer ober bie Gehrerin, f. pr. Hefiaufpieler, 
verwenden ih ebenfalls bei dem quten Heinrich — pläplic regnet’ in der „D. Th. 3.- Meelame, weldes 
eminente Tnfent Der oder Die ausgebildet — uud Bas Inbioibuum wird in bie Welt geftdt. — In irgend 
einem Met muß ber angehenbe Runffünger veüftren; er Silben ib en, fen ein veltommener Mine zu 
fein, beun er fommt von Berlin, unb ıad verfeben bie Beute in Stargarbt ober Prenslau von „bie ätlihe 
Runite. — Geht nach Deutfhland von der Pegel biB zum Mbein, und Ihr werdet Die Berliner Jungens — 
meifens Heinrichs Protegds — zu Duhenden mit [hauberhafter Zrreganz berumlaufen jeben und Beri- 
ner Zargen unb berlinifhe Runfonfihten austramen. — Gang feel Rind wir fogar in Wien nict dar 
von. — Alje — der Suujünger it untergebracht — e8 teguet Pröfente von ber Ramilie, bie glaubt, mac 
Hängens einem Jabre firpen Rripe oder Bieschn hen auf der Hejbühne! Op! bei rn. ©. gibts auch jdon 
iele Tifhe und Gtegeren mit Nippes und fonfigen guten Gase. — Hr. &. hut fürerlih noßel, nimmt 
feine Portotpaler — überhaupt fein Geld voraud,Täft fi feine Procente nur von ben Direetoren yahlen, 
die fiedem Scaufpieler an ber Gage abgieben müffen — Iobt feine Beute, und fhtdt ie Heute 
Hier umd morgen dort hin — Hr. Heinrich hat eine orbentfihe Ppalanr von „Bäbnenfünflern« (von Hrn 
9. erfundener Xusbrud), bie alle mur bei Ihm [Gmören, feine Qeltung fefen, gelegentlid mitarbei- 
ten, — ber Almanach Toufen, und Weihnachten nnd Ochurtötage des Hmm. H. und der Bram Grmalin 
nicht vergeffen! — dab IR fo ziemlich Die Grbahrung der S’ihen Theateragentur 

Bit der Zeitung gebrs fon mehr in's Gränliche. — Nibis als obauafın, dat ganze glüdlice 
Deutfsland bat wur große ober vielverforeende Rünfer; bieBüßnen vonKönigäberg Machen (m 
Pfteonge), jept auch Danzig, bie Heinrich allein verforgt, haben Ianter Schröder-Devrients, Ti- 
Batiheds, Köre's, Mufhüp, Rettih u. fm, jelbR die Gpifoden And alte Künfler, Hr. Auttus 
Pod in Bien iR ein dramatifcper Rünfller!! — Aur bie und da wirk Giner fee gehabeit — vieleicht 
iR er die Pränumeratien [bulbig geblieben — oder Hat ben Geburtötag verpefen — ben, wie gefngt, 
Hr. &. Hält fehr auf Sitte umd Anfand! Nur Einer fan feine Onabe mehr fuden, Fann auch gar 
its mehr, mr Giner, früber das Enfant gate bes ‚Hrn. &. and der „D. Ih. 3.°, d08 91. Shlivian 
auf allen feinen Gaffpiefeeifen begleitete und in warme Tücher eimmidelte, damit er Rch das henliche Dre 
gen nit verfüßle, bei dem Sr. Doctor Schlivian fehlief, aß, trauf mb fAwor — Yejer Eine, frie 
der der große, umerrelhbare Rünfer, der Garrid unferer Zeit, der einzige Typus ehier wahrhaftigen 
esiem Plebhabers umb Heldehnatur, der Cine iR pläglich ein Eireir, ein faft- uud marffefer Schn 
Ten, ein anmaßenber, elanuebebürftiger, elngneunterfügenber horribel ameganter Gifrlme! — Amer 
Hendriche, wer dir Dies prophegeit bäte, wenn Du auf Deifen mit deinen Gurpalns-Schlivian, den bie 
@eute Doctor nennen, Arm in Arm Dabinfprittet und Dich bann beräuchert, 6elorberfrängt und belabpfnmlt 
in der =D. Xh. 3.« wicberjanber, mil beinen Erfolgen in Breölau, Hanıburg, Magdeburg , alle, 
Hanneper, oder wie bie jhönen deuten Stühle ale beifen. — Jept gafise we bu mil, felbß in Deiner 
Woterfabt Branffurt als „Mällerbe im alten Berferpitän,« wo Te Bid gewiß ungebener fetiren, Die 
»D. 25. 3.% hreibt und wird füreiben, daß du Rets ver Iren Häufenn fpic, daf bein Banch gar zu 
eloffal wirb, daß du überhaupt gar nicht mehr Komöbie fpielen Tann. — Abgeit der Bentgeledtan 
Schönen des gefegneten deutfchen Keices (ja geegnet mit Tprateragenturen und fonfigen [hönen Sachen), 
Herrmann ‚Hendriche, was bafı bu geihan, Hrt. Dr. Shlivian fo gu tränfent! ud wie janell Dies 
fam — merhoisbig — in einer Nummer der „D. Th. 3. *) Ind man ein mmenblüßes Rob über Carlos 
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und Romeo, und gleid; Pie nächffolgenbe Nummer fpimpfte Dich nad eier Wirberhefmg ber Stäce in 
Benfelben Rollen. — Unbegreiflche Veränderung ber Anfihten der höheren Krilit und deren würbigen 
Vertreter, toben mollente unb da Bi wit seht ging, hängt bir bein 
Duep den frandald an den Hald. Den treflicen Rösfher, der bach wenigfinnd das 
Werdienft bat, in feinen Werten, wovon ein Watt mehr werth if, al6 ale at Jahr: 
gänge ber „D. 9. 3.%, Ne Schaufpieltunf and in ben Augen, be Laien (bie niemals vet Uran glauben 
wollten) zur Kun erhoben und wöfenchaflich begründet zu babe, hat Hr. $. in Gempagnie mit Hin. 
Silivion au) lange Zeit, befonbers ald Mitglied bes früberen Leferomitö't, vielfach geärgert und anger 
geilen, und jeht mp dr. Schlivian feißh Mitglied einen Lefecomit6s werben, um über eingefaubte Poflen 
für das Waltnerice Tpenter preiöguichten. O Nemefis! du BÜR gerecht wnb fäßt nie auf bi warte 

Was follen wir mun noch über Hm. Sabie fügen, beffen Tpätigleit old Theater-Agent für den 
Mugenbfid beendet if, und der «9 zum Director gebracht hat. Gr machte ed wie alle Andern, nur 
dab die Kuititen in feinem Wale, „Homburger Lpeater-Ghrenif«, ner länger waren, als in ben anbern 
Blättern, und daß Hr. Dr. Bernhazdi, als ef ubwig Tied’o, ic berufen glaubte, fabelhaft Lange 
Reititen, alle vom fhafocare'ihen Stanbpunet aus, zu freien, ei @ aud über die „Dienüboteur von 
Benedir oder über irgend ein anderes Ctäd, welihes dr. Safe im Debit Hatte. — Da ‚dr. Sacıfe 
während feiner interiminifchen Diretioneführung fh und fein Perfonat gebörig oben Lie in feiner eigenen 
Zeitung, finden wir gaug begreifich; da ihn Niemand lobte, old allenfalls Robert Heller in den „Nase 
en Iafen. —- Hr. 8. M. Herrmann, ein befannter 
Meberfeper vieler frangBficher Stück, der jebige Weberuchmer der Sa chfe’igen Lheater-lgentur, wird wohl 
ad; im alten Gleis fertasbeiten, 

Nur einer Mertwrdigeit muß ic noch erwähnen, nämlich baf alle bie Thrater-Bejpäfts-Bläter, 
„8.16. 69.4, »D. 9. 3.° und „9. Th. 0b.%, fets mit ihren gediegenen Rrititen und ihrem großen 
Ssiestreis prabfen. — Wer lieh fe? — Schanfpieler und ıwas jo am Theater perummbummelt. Aler- 
dinge ein großer Beferreis, aber Jeder fuht nr Dad ihn Betrffenbe, Ieber, Der wur einigermaßen mit den 
Verbältnifen vertraut iR, weiß glei, wen er den Namen der Stadt lied, wer ben Arife gefrieben — 
in größeren Städten mein ein befreundeter Alenweltsrecenfeut; — Ramut ber Sobartifel gar aus Heineren 
Stäbten, fe fägelt Jeder Höbnirh, uud bebenfend wen ber Hcır Agent babin engagint bat, benlt er: der 
aber bie bat fich felbf auch wieder jhön gelobt. Durch Ariiten, Die Die Wenigen Ifen, in flhen Beihäfise 
lätten auf Scpaufpieler mirten gu wollen, iR gan birulod. 

Was num bie fogenannten »Ileinen« Agenten und „Heinen «@efihäftsbtättcen beirft, jo haben die 
gefßäbtenersen gleich deu Braten geroen und fallen unisono über ie »Leipiger Tante und ‚Hmm. Köfbel 
der. — Giner der alerfühufen, Gr. Gpritiaup in ‚Hamburg, der wirich mit der »yapiemen Pihele« 
endete, erläßtfoger in Ms, 86 feiner „Rorbbenticen Tpeatersgeitung« eine Ginlabung an alle Theater 
Agenten Deutflands, mit Ausnahme RöLdeNs und Holdings in Wien, zu einem Lpcater-lgenten- 
Gongreh in Hannover!! Dieje Einladung, aus welcher unfere Beer zugleich bie Ehre haben, fat jämmt- 
Hiche ‚oprenwerthe Herren Thenterrdgenten deu Pamen nach tennen zu ferien, ferner Das Praganımı 
au dem Gongreh, mo die $$. 4 und 5 unfere eben auegefpremene Behauptung geoip beträftigen, In 
dem wie folgt: 

























































Gintabung 
zu einer Berfammlung ber Tpenteragenten in ber Stadt Hannover. 


Deine Sodegen, bie Herren Theateragenten : Mbolph Banbemer in Dresden, Jofeph Böhm 
Bien, Sum in Münden, Hartenfels in Branffurt a. M, A. Heinrich in Berlin, Touffaint in 
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Bertin , Hpiel in Nürnberg, Riofe in Berlin, Dettinger in Reipjig, Adalbert Prir iu Wien, f. 
Scneid in Wien, Schreisers Wine in Bien, Schröder in Leipsig, 3. X. Herrmann in Ham 
burg , Gmil Weber in Hannover, Zoller in Franffurt a. D. ır. ı. werden biermit aufgefordert, fd 
im Donat Deeember 6. 3. iu ber Stadt Hanmoser gu einer Verfammnlung entweber perföulic aber durch 
egitimirte Vertreter eingufinben , um über Die einzuleitenden Schritte zu Beratben, welche zu tbun nothe 
wenbig Fb, um den Anmaßungen einiger unferer Gollegen mit Nacpdrut entgegen zu teten. 
3% enfudhe Biefelben hen jeht, mit mir über biefe Angelegenheit in Gorsefponbeng zu treten und fi 
zugleich bie Lite ber, meine Ginladung in ühre Tpenter- Zeitungen aufsunehmen. Der Tag der Berfamme 
Tunp fol vierzehn Tage verber befamut gemacht werben. 

Altona, beu 22. October 18 





























Sönard Chriftiang, 
Reacteue er Rerbenfhen Tenter eitung und Three 





Di der im Monate December b.9. in Hannover Rattfinbenben Thenteragenten-Ganfereg fol vor 
gngemeife über folgende feh8 Puncte ein Mefultat erzielt werten 
1. Freie Gomeurseng zwifcen ben Theaterbirecteren und den Thenteragenten. 
2. Kusfcliepung ber Bühnenmitglicber aus Dem Theateragenfen-Gartellvertrag, bie fi buch ingend eine 
Schnwindelei weigemn, bie ausgemachten Procente zn zahlen 
3. Veröfenlicpung ber Namen derfelben in ben » Theater Je 
&. Miöbranch der Prffe dur Thenteräieeren. 
5. Beröfentichung ber Namen berjenigen Thenterbiretoren bie felbf Theaterreerate fchreiben und fi) 
auf Reiten itrer Mitglicber febhubeln. 
6. Deffentlihe Betonntinahung der Mann der Thentertireteren, Die bie Procente ben Büpnenmitgfier 
er im Abzug Bringen mb bie Theateragenten bar berrigen “6. 
@8 Bleiben mn noch einige orte über die öfterreichiihen Mgenturen zu Tagen fibrig, Deier« 
eich hafte früher, ehe Gifenbaßnen Den Verkehr und eine innigere Verbindung mit Be übrigen Deutitand 
erfeihterten, einen gang abgeichleffenen Schaufpieeriand für feine Provingial-Bühnen, mit Ausnahme 
von Prag und alfenfolls Orak uud Befnn. Hächt felten begegnete man enimal Einem von „Draußen“, er 
mußte ben in Wien oder Prag burcgefallen jet, und nicht weiter wiflen wohin. — Im Herb wurben 
die Sıhanfpieler am bie vericiebenen Mrovingiaftbenter in Ungarn, Groatien, Siebenbürgen x. 1. geiidt. 
— In der Charme fanen Die Threpisjünger wieder nach Wien, wer hnas erfpart hatte, verfebte «9, bie 
Anden machten Schulden auf das folgende ‚Herbfengagement, Im Juti ober Nuguf Famen bie Direrforen 
mach Wien und belten fh ihre Mitgliber für bie Winterfeifon Die geöferen Direceren brauchten bie und 
da einen Vermittler, und dad war allbings «Hr. A. Brir, damald als Gafier bei Garl engagirt, der 
Erde, der Ai mit Gngagement6Bermittlungen abgob, und benjeuigen ‚Herren Diitglieder ver, 
Äafte, Die fi Diefelßen nicht aus em fogenannten Loc *) holen mefiten. Dagu far bei Hrn. Pro, daf er 
felbit Stüce auß bem Frangöffhen fberfete ober überfepen ie nub auch den Debit von Stüden anfechtr, rund 
ihm durch den Grfelg, den viele Peffen NeRroy's, die er füuflch an fich brachte, Lamafs Hatten, auch 
gelang, da Neftrop auch fnell in Deutfchland populär wurde. Dazu tum fpäter Hr. Holding, der fein 
Seicätt auf einen Aukerfih auftänbigen Aub fehte, was wohl Durch eine Verbindung wit den ‚Hoftheatern 
nicht anders fein founte. Hr. Holding bat ih wohl größten ZGeils dem Debit von Stücen bingegeben, 

































>) Gin Gaßhane su der Snimgrabe, wo in der Ösanwoie und im Sommer die engagememti 
verehrn 


Monster Ua DR. 1a: ” 
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ud gelegeutlih größcee Engagements uud Oafiviele für die Gefbühen abgefglofen, da man fih meh 
ihr wit Alan perfönlih einlofen Tonnte oder wollte. — In neneer Zeit find freilic) and im Wien eine 
Male Tfenter-Yigenturen aufgetaucht, bein Haupigeibift aber, wie bei Prir au, ein Dienfbotanermie 
Hungs-Luscan iR — Ban die Wehörde veleit Die Gencefien mr zu einem Bermiethunge- ober Vermitte 
unge-Burcan überhaupt. — 65 febt recht Bübfe ang, wenn man Durch bie Wellele oder dur bie 
gereite gebt, unb fedr: »Theatergentur« und dan cine Maife Öefuche von Dienfboten ober fantige 
Stellen Suceten ober Anerbiehungen Ähuliger Stellen angeihlagen. Go hat uns immer gemunert, daß 
wir nie ein Macat gefunben , worauf Rand: As Ctedermu wid eine ee Bicbbaberin gejuht — nebfe 
bei muß fie focgen und bie Hausbaltung führen fönnen. — Gerradori, Gruber, Römer iheinen zen, 
Hi ohfeur in Thenterangelgenbeiten — Gruber im Mogartdej mb Ehneidt — verfuhten auch 
Sefelfaftsktan zu gründen, aber Re min 8 nicht seht verhanben haben, da das Watt bes 
Grüteren®fhon mit der zweiten Nummer emdigte, und das Blatt des Hmm. Schneibt vor Ablauf des 
eren Wiereljaßrs eingejangen if. — Son vegeiren in Wien eine Maffe Diuftprofefforen, bie allen ihren 
Scilern glängende Gngagements verfprechen unb Deu Theoterogenturen Ins Gaubwert pfuen, und fe 
ige Wintelagenten. — 8 {Bier gerade wie in Yeipig, Werlin, ranffüt: jeder zu Orunde gepangeur 
Seufler, jeder Schonfpiele, ber ein Engagement mebr finben fan, Eiteraten, bi [ef zu Roter mit 
mehr zu brancen find, glauben nihts Wefres than zu Können, als fh 016 Wutfanger auf die armen 
Shaufpielr zu jegen. — Mile Fehler ber Bertigen Agenturen haben die belyen au — Te Haken wie 
jene — Sppatbien für felecbte Shaufpieler — Antipatbien gegen gute — Yrotegitte und Verrat: 
Hifigte, und &ie „Aleineren« Orferseich baben noch Das Onte, daB fe Mat ich die Prscente mac und 
ach abjabten zu Tafen, Diefißen glei im Herb dem armen Schaufpieer, ber ba ganzen Sowmuer viel 
teigt om Sungertuge wagte, von dem mübfem elangten Verjäus abyichen. -- Gülf was helfen am 
O5 ber orme Teufel einen Ned auf den Keibe Hat, um anfändig in's Engagement zu geben, (und um. ben 
Au faufen, Graute er vieleiht ben Berfbuf), Das Mmmert deu Herrn Agenten nit, fonbern er bntt, 
amı Gude iü doc von Keöteme oder Jungbulau mid mehr gu befemmmen , alfo bebalte wir glei was 
wir Gaben — der arme Scaufpieler gebt ann is Engagement mit — Schulden, bleibt barinnen mit — 
Schulden — und founnt zu Dern aus dem Öngagement mit — Schulden , um aufs Neue den Harppcu 
in Ri Hände zu fallen. Das einzig Neue in ben Sfereihifcen Abeateverhälmifen it jeht nur, dab id 
der Scheint zwei Mat des Jahres wieberhelt — Ofen unk September —- da bie belichten Arenen iu 
Fler fieben fe dab balb je Gräbthen eine jelhe haben wird, bamit für erbärmlisre Gagen au 
im Seramer ein paar Scaufpielr angagit werden, — Damit Direteren und Theateragenten gu. leben 
Haben. 































































Indem wir jhliefen glauben wir burbans niht Das gane Thema vellhändig ergrändet und 
abgehandelt gu Haben. — Mir wiffen wohl, Dad fi noch manches trefliche Want fagen Hefe über bie rt 
wie Troteragenten Gontrarte mit Rünflem macıen, Oagen abzweden, um fh bei den Dirertoren 
einen Stein ins Breit ie Diesmal fei es gemup, wir hoffen aber, Daß ih bald 
röftigere Stinmen und fhärfere Federn erheben werden, um Die gange MgenturMirtpf@aft in Baufd 
und Bagen zum geile eutfer Schaubieltunit über Den ‚Haufen zu werfen. 








Literatur. 


Dramatifche Neuigfei 





5 Wenige find auserwäbt , Biele berufen — 
und mie Diele gar glauben fh Berufen, ohne eb zu 
fein ! Da lege ein Berg von Stüden , ale Galtune 
gen dramatifher Wocfe in darin vereten. nn feines 
von alten gehört — in Wien wenigflen® — zu den 
susermäßften. Und wuftern mir He Feine Gltenfäaer, 
wege die Bforte bed Burgtbentere fi) geöffnet tat, 
6 enteingt ih uns ein Hefgefüklter Seufier> "Mer 
defe Me Wen Ab, wie maß ed um den qutüde 
geisefenen großen Haufen Asben!= Das Verbätniß 
AR inte mich gan fo. IR und auch mod nlät ger 
Hungen in dem ermähnten Perg den tramatifchen 
Deflab aufrfpüren fo Bebouern wir doch bei mans 
em Drama , daß +8 ihm nicht vergön Tinte, die 
Bruerorobe anf ven Bretern ju wage. 

Binnen wir mir nem $iRerifehen Schanfpiefe 
„Gatllina“, Drama In fünf Aufzägen von 
Fern Kürnserger. Hamburg, Hoffmann und 
Gomme 

Die Befäide dee Denfcen find doch in ver Abat 
wunderbar. Aal puei Johrtauende fa vilgte man 
unter vom Ramen Gatfine Sie Duinteflnz aller Berr 
orfenbeit zu erleben; einen Verähter götlicher unt 
menfäier Geiepe, Werführer ver 
Welt, und num wit ylöpliä) ein Neutfier Bert den 
Bereit an, naß der Träger jene® Mamene SIR anf 
den Beutigen Tag aufa fhmähtichhe serfanmt und verr 
unglimft worden, vafıer cin Mörterer der Breibeit 
gemefen und nur an der Werborbenbeit und Imveten; 
feiner Belt zu Orumbe gegengen fet; Die Ahnung, tah 
ie un zuafngtihen Duelle Für NIE Befäichte Tente 
großen Demagogen getrübt fein. möchten; daß ker 
Megreien Wartet, weler Ne Gefichtfheiber angtr 




















Hörten , die @elegenbeit fehr willfommen gern fin 
dürfte, dem einen Wanne alle Uebel. aufgubärbe 
welde® man nicht wegtfugnen Fonnte, heffen währe 
riprunge man aber au taufene Urfadsen nit nach: 
rünen mochte, — diele Ahnung mußte wohl von 
jeder Se unfefangener Betradtung der calinagen 
Verfmörung auftaugen; Prosper Merimd kat un- 
fer® Wien zur anf Difer Mhnunz fertgeban le 
er feine befannte Riebhabere, HRerifehe Gheractere 
in ganz neuem Lichte barzufellen, auch bei ben verfier 
genen Stoffe in Anwendung brachte und ihm färint 
Rürnberger gefolgt zu fein. Wir müfen cs natürlich 
den Bilsegen überlaffen , die Sbre ihre® Gicrro und 
Sau zu waßren , und babın von unferem Stande 
punete aud mr zu prüfen „ eh der Dichter frine Mühe 
fafung auch geil und confeanent burchgeführt hate 
Wir freuen und, Kiefe Frage im Allgemeinen für ken 
Autor febr günfig Seantwerten gu Hönnen. Wir fehen 
Dem auf dem Gife feiner Macht, tie gange Beamte 
Belt demfelsen unterworfen, und wie aue älten @lier 
bern das Blut bem Herzen, fo Arömn tie Grgraänife 
und Sääfe aller änker Neem einen Mitteoanete zu 
Dies Herz der Weit vertennt” aber cr Befimmming, 
den Rrelefauf gu vermittefn, übeifät; iheint e8 er 
Höre Bebentibärigfeit zu entwidelm , währenn in ter 
That vab heftige Pulfren auf den Werfall $eb game 
gen Organismie deutet; Die oftrömifhe Brebrit ber 
Aebı fängf mir ech dem Namen mac. die Öntel der 
Repuitaner Ant Onlonußerer und Stenläger ger 
werten ; Wwigfet, Behedlichtit, Sclaserei im In« 
mern, retffer Zufont in ven Bretingn — fo Reben 
die Sacen, ale Gatilins ven Snuichtuß faht «Dieb 
Fünfiche, moriche Orkäute ümgiüirgen, an Kir Stee 
vor wiernetürfißen Gemraltftien die fie Selber 
Almmana after Alle zu fen. Rräßere Unternehmen 
diefer Art, $a8 grachiige jan Beifre Tante, 


rt — fo ralfonnirt Galina — die Bährer zu 
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ehelid) une bertrauendbell waren, hol fe «8 verfhmä 
fen, ven Stacı mit feinen eigenen Waffen angugreifen 
Gatitina will, und Hier Lege Sie iaglfge Schuß, 
die ibn Rürgt, Viefen Bebter vermeisen. In einem Ger 
foräche mit finer Geliebten Tertilla, in ver ofen 
Scene, enwidelt er feine Anfepauung. uf ifre Wers 
Haltung: 





«DO Gattin, Ne Befgigte Noms 
Art von Wirgern, die mit eisem Arhang 
oil Araft and Tugend (himyilg anlagen. 
Und ep Du Gate, wenn Tu fon user 
Den Wer ter been ohne Täufgung Led?“ 





entgeguet 
Bit {4 Üh Tennc, kart ic Cute Sof. 
Die Antern Haben 4 mit Ihen Aränmen - 
Verieworen, mict mit Menfen. Tagenb! Mickit! 
Sie Feb gefid yum Leben; dad mas Yankell, 
Dee fin bie fhtahten Trek, Me gemeinen, 
34 werde Debem zeigen, mas er wänfet, 
Ten Glgennup, die Wolf Ist id an, 
Uns Turt und Hunger I id auf die Weite, 
Mi: Opfer force I für die Da, 

Hab fe A ihnen one. 
ig Men ser 
it dem Gekanen, der wein eigener iR; 
Mur mad IQ isnen nit, wie Sanärner Ibur, 
Zum oberen Besepgranb ven Oktanfın. — 




















Die Selsfräufung in Sen Morten Jachte 
Gin Aeoolutienkr mit autalratichen Gelüfen ann 
nad diem Grunbfap verfahren , aber Sühelregiment 
muß neifiwenbig wenigfiend. dir nächfte Belge sinne fe 
errungenen Cirges fein. Gatilina Gingrgen will auf 
Yefe Wefe die Breit roben für ein Geflet, wel- 
eb mad) feiner eigeam Oufrantniä der Freihelt gar 

it wer if, une daß er an das Gelingen glaubt, 
Heweit in wie Heben rate er jelßR Schmärner iR. 
Auch zig fd in ben Derfammlungen der Berfwore« 
men, tof fie wur für den Yugenblid dur) den gemeine 
famen Feind und Gatilina'e überlegenen Gef zur 
fanımengebaften werben, Über urz ober Lang aber in 
eben fo viele Parteien fc gerfplittern müfen, ala vers 
feieeene Interefien in Ahnen febenbig find. Gatilina’e 
Waffen teren fi denn auch unmiltelbar gegen ihn. 
Antonius, wellen er tun Velahung gewonnen zu 
Haben glaubt, erhält ven Cicero ein Bähered Get, 
und gibt Jemen pre. — Die Gparacerfit der auf 











ireienben Perfenen iftverzüglich und zeugt für ben Ber 
quf_ürnserger's zum bromarlfejen Dichter, nie.Hand- 
dung mei fpannene und wirfungevoll, die Epradie 
ig gu Tangatbuig und nit fe von Pbrafen, bafür 
aber audy oft von grofer Kraft und Ehänhrt. Un 
Täugbare Beben find Die zu m 

Bangen, welde das Dr 
fübrbar macht, und das Höflig Weberläfige er Biten 
Tepten ee, da mit dem brtten Ganblung und Inteefle 
Fate enfofgen Ant. la Mifgrif erfeint uns fer» 
er Nie Befanlung der Gpifete mit ven aller 
Gejankten. Der Diäter läßt, abweidenn ve 
Huf 5 Grjähtung, He Galler als wirtlie, aufrühtige 
:eilnehmer an der Verföndrung, ie Uekerrafäung 
derjelben Tesigtic, alB daB Wert der voraubfehensen 
Klugheit Eicers erfelnen. Ling bien fen große 
Unwaßrfgeinlihet, fe iR die Scene an der miifchn 
Brüde vollends verunglüdt , und müßle beider Aue 
führung fer den Hals Kragen. Die Art, wie die 
Aliobroger I gegen den Angrif] vertheisigen , Yan 
die Bereinigung aufgeben, fh entfhulnigen, Ke Uin- 
weifenen fpirlen, daten fpredhen, die compremitiren- 
den Brieffgaften ine Waffer zu werfen, «8 aber nicht 
Auen — alle Bed wäre ganz am Plape, Ioenn der 
ebefal a a6 geffitbert wäre, maß er wird war, 
en Gicere und ten. Gefandien verabreheie 
Bei weitem glüdlicher iR biefe Goifobe, freie 
id) aud; mur bie eine, in einer anbern Bearbeitung 
wefelsen Stoffe Sen, veräe wir unten oh befen- 
der® ernäfnen werten. Dort find bie Alloktoger zwar 
(6 febr mol geneigt, zum mfg der rämifgen 
Werfaffung die Hand zu Feten ; aber fie trauen über: 
baut Finem Röner, ensarten von der revolutinären 
Warte je wenig Guteb, ald von der Herrigenden, und 
sehen «8 Hüglih vor , Durd Werrath er erlren bon 
der fern Zugeflänoniie zu erlangen, al6 ikte. Gxie 
Renz au eine goifelhafte Sadie zu tnüpfen. — Hof 
fett) Kegegnen wir rn. Rürnberger vet Sao 
hier auf diefan Gebiete, und möge er dann meber 
Wurden Stoff noch burd He Deconemie dub Stüded 
fi ji ben Weg zur Wühne verlperren. 

„Die Verfäwörung des Gatllina.« Dra: 
ma.von Garl Säräver (Berlin, Barıpol.), Mein 
Vafug ven Salt zu dramatiften, indefen glauben 
wir, vafı Jeder Tieber des Nömers Profa, ald biefe 



































Berfe fen wire, Am einen Staat, der vor einer Ders 
fchwörung fer Aferen unb Zaugenlife, welhe rer 
eigenen Berworfenbeit je wenig ein Geh Haken, erjit« 
tern fann, muß «8 allerings traurig Befrlit fein. Di 

Woltsfenen mögen vom mit Shatefpeared „Gäferr, 
„Geriolane, „geinrih VI.« Unefannten wohl sig 
nel verfommen. 

»Iopannes Rathenow. Gin Bürgermeis 
her von Berlin.“ Hiferices Trauerjpiel in 
fünf Noten von Mobert Gifeke, Lipyig, Brod- 
Baus, 

Die Berliner und Breslauer Kritil Sat difeh 
Std nach der Aufführung ehr hart mitgenemmen, wir 
alaußen mit Unrecht, denn neben allerdings großen 
Beptern frühe fh Doc fo tähige Begabung, je ern« 
üb Streben darin aus, Daß man in unferer am foldpen 
Grfäeinungen waßlig nicht reißen Zeit fh weht 
ten fett, einem fo aufetenben Anfänger dur 
Äbergroße Strenge Luf und Muth zu Senehmen, Da 
Höfe mt Banatimus an dem Meäte, wie «6 
t denfeben fin verföntiges Gäd, fine Bere 
wandten und Breumbe, unb get ju Grunde, weil die 
Belt mächtiger IR lb dab alte Detht. Diefr tief tar 
alle Gevanfe iR erfciternb burchgeführt, der Al» 
ige Aleingeift, Hader und Wanfelmurb find tefenb 
zur Grfeeimung gebracht, Die Sprate IR würbig und 
fnapb, alles Prafenhate frgfältig vermleen. Inbefe 
fen würbe der Gelb an Snterefle gewonnen unb an Ber 
deutung mihe omloren Gaben, wenn dad Menjcliche 
in ihm weniger unter ber harten Sihale verfiht wor« 
den wäre. Much bebauern wir, haf ein Memient dere 
machläfige warte: der Sturz athenam’s iR zugleich 
der Untergang ver Aibtfchen Breieit, um hierauf if 
nit das gehörige@emict gelegt. Die Shluftserte des 
Gburfärfen von Brandenburg, welder die Privilegien 
der Stäbe gerträmmert, verbeifen ein »neueb Icbens- 
volleb Beit= -— aber dab if doc) mhte Andere, al 
wenn Gatilina in Rürnberger's Drama den Gär 
far ale feinen Grben verfünke! 

„Örievri mit ver Ieeren Kafher. Kiro- 
tifiges Narionatfpaufpiel in fünf Nten vom 
Mor Müller, Iunsbrud, Wagner. 

Der Werfafer Hatte augenfhenlich die läbliche 
At, feinen Yandöfeuten ein Welfsprama zu ale 
fen, wie bie Geftrler eines hun Schiller mp 
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gen Haben, nur if erüßer eine ziemlich arnflige Gopie 
der Meußerigteiien im Tell wicht Hinsusgelommen, 
Der Kampf der Yüeer gegen Die Gnfen, melde tie 
Abrefenfeit Seo geiheten Herzogs zu Gemalshätige 
feiten und Beerücungen aller Net Gemußen, het für 
feinen Zted einen banfbaren Stoff, und im „Senn 
Brikriße Hatte er eine populäre Bigur, melde Q. 
Spindfer im feinem „Juben« reht gefßldt zu ber 
mugen vertont. Mas Sr. Müller aus feinem Helen 
gemacht bt, Toren die Worte, welhe er benfeben im 
zweiten Mete foreihen ft: 

















WURD iR ker Mann (der Pal nämlih) auch würtig nit 
es Date, 

Hm defentwilen Ber geich, vabient 

Gr au Bi Arone nit, be bei in 

Die Seläfe fräng, sen und zu lung gefäicnt, 

Der Welt zum Troge name ihn Briedeich mil, 

Hab Srißt mit im der Beide Meißen dark“ 








Und für einen Helden difer Art fell man ned 
Bier Arte Gindurch Interefe Degen! Gparacere gı’s 
in vom Erüce überhaupt nt, Al (preßen aus einem 
ns verfelben Tonart, nur zuifgen Sohlen Pathos 
und Pattheit abwefelne. Provinzitltmen une offene 
dare Spradebler begegnen und in Menge: 





Ur {eg ih an den Tatın 
= Bir Haben hehe Fit, 

or ne der Morgen Überefiht- 

Bio 20 die Iunge im Romane efling 





Und vergleichen mehr. 

Das Agrchmadtefle in sifen Rarlenaliehaufpirt 
iR das Bicbebverbältnih zwifßen tem Mitter Damals 
von Scharfenfein und einem Bauernmävden, halt 
Mimili, Halb Yofanna d’%re, Welche Waller, von den 
fe gerrunten, »tangfam in Be Quelle innen Käft une 
dagu finger: 








Raufer, Böden. raue fort — 
Sprier er do von Pieb cin Wort 
Bäslein, Biglein, Väglein, 4 
Ruf ihm Dad Die Rice mad‘ 














»eifse Süten, Yfpe fi 
O6 er nit men Krben weft — 
ifthen, Küken, Kürten 
Dh ihm meine Seufiee 
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&o fngt eine Vänerin bed fünfzebnten Yabrkuns 
dert, welche ih im fünften Ae feihR in ben Kamaf 
Münze! — Beim Autbruch der Veltserbebung Alt fh 
Brietrig auf eine Anböbe und fingt jinem Velfe ein 
eitfireptige® Lieb vor. Daß der Berafer trebem fri« 
medtzege ohne Talent iR, Seweifl ter Moneleg Bricr 
weiche Im Kerfer; nur gerät der Verfafler au) Bier 
Sie günfge Wirkung turd ven originellen Ginfall, 
Bienen Angen zu Ifen. 

„Ideal und Welt.“ Shaufpiel in fünf 
Aeten von Nobert Oriepenferl. Weimar, BEHTau 

Witeend äuferlige Meetmale diees Shaufsiel 
at6 ein Brovuct der Jüngften sramariichen Schule, der 
Breytag'igen, erfgeinen fafen, gehört dagfelke fir 
nem eigentlichen Wefen nad einer Nichtung an, welche 
fünf Iabre Hinter und Tegt. Die anblung eat 
reitet audgefüßrt, Matt de® peintirten Dialoge cine 
griff bequemeRenfeligteit, und das Schaufel Fönnte 
von Ian fe ic nicht „Deal und Welt« 
getauft Gaben wärbe. Der Vertreter ved Iocalismus, 
Gaßinetsrath erfn, muß einer jegensreicgen Wirkfanı« 
ein entfagen, weil er Ad) in feinem Wrisleben 
fhiwadh ses, Durc) Yurus umd unbenadte Sand 
tungen feine Vermögensverbältnife gerrüttet une an 
ven Nand deB Verbreiiend geführt wire. Daraus läht 
fie) fon ein erfhütterüse focialeh Drama bauen, aber 
Briepentert erreiht feine ragifhe Wirkung , fonr 
dern nur sine einlihe, que. Gt Ian ven“ 
Mi iR der Ginbrud, welhen Sab Stüc von ver ern 
ie zur Item Scene mad. Ge IR Dieb zu beflapen, 
da die ükrigene gefiete, cine Küßnenfuntiar Hand 
verratßenbe Gonfructin, fharfe und Ieenmahre Gha- 
acerfit, glate, zum Theil glänzende Sprache tem 
Drama auf ver Mühne alälihen Grfelg fern 
wien. 

Naufifan- Shaufbiel in vier Aeten 
mis Mufit und Zanı von Arolpb Wirma; 
Fran) Du 

Auf kieBerwenkung dieet Stüde® für Ne Bühne 
heint der Berfafer ven notnberein wert zu bar 
ben, und in ker Aat möge ein Dublicum , welde® 
A tagtäglich Birch Vfeiffer. Mofenthat u m 
vorführen täft, an Bier liebe, ja antachtövellen Stu 
He nad der Antite, vvnig Gefmad finden. fo wie 
auch wenige Theater genligende Darfelier aufyumeifen 


















































Haken dürften. Die Fabel iR aub der Dövfie Hinlänge 
fi) Gefannt , und der Diöter if feinem Homer fat 
Bug für Zug gefoat. Die Spratie Hätt Tc in dem 
son Böthe für antite Stoffe gefunbenen Stäle, das 
Gange iR rei an feinen, Finnigen Zügen und mafr 
voller Ehänbe 

„Besatter Tod Don Fran Bocel. Min- 
en, Braun un Sneiter. 

Wenn wir wiflige Beifebühnen Gefäßen, fo 
wäre die Aufführung Need Dranas en würblger Bere 
twurf für wefelben. Gin nod; im Bolfe Tebrnbed Mär- 
Gen iR den Anfhauungen des Beltes gemäß une ht 
poeif, vramarifit — damit wären ja wohl Ne-Baupte 
Bedingungen eined Weftoäcee erfüllt. Aber «8 wire 
fein Dielect darin gefprochen, Ballet, bengale Ber 
Tenchtung und fonfige Krüen tafıner Baubervoflen 
werden nit incommohlrt, au Fommt ienig „@fah“ 
darin vor, alfe iR geringe Yubfiht vorhanten , da 
unfere Workabtibeater von diefem „Gesater Ton“ 
Neriz nehmen werben. Wie Widmann bei ber Antite, 
iR Docei Sei ben deurfehen frhehnten Jahrhundert 
in tie Schule gegangen , und eb iR gemäß, vaß ie 
Woltopofie ihrem Berufe wärbiger und. erfelgreider 
ochfoumen würde, wenn fl doriher, anfatt ven ben 
Barier Boulevarbißeatern, ihre Mufer holte. 

„Weifter Andrea < Luffpiel in zwei Hufe 
Hügen ven Gmenuel Beibel. Sautizart, Gotta 

„Grjßrirhen 1837« — atfo Senaße IN ver Her 
Tage Termin erredt, cin Bere, naß Na6 wirt 
inte Rect auch fein Univerfalmittel gegen Yutor- 
verbfendung iR! r. Oeißel wenigen Bat trop der 
act Daher. währen bern fin Sul dm Bule abır, 
icht entordt, maß nem unbefangenen Lnfer beim erften 
Dit auffält, daß dem Dinge wur Ging man 
Hi) die gefunde Vernunft, ohne wefe wir une nun 
einmal ein Sgaufpiel nit venfen fönnen, In allen uns 
befannten Bearbeitungen vetelben oder ähnlicher Stf 
in den „Wiberfpänfigen«, im „seraunfipenen Dein: 
ee, in {Heftes „Dondin von Namur uf. w 
geht die angebliche Werwantfung während eines (chiwer 
ten Haufäeb, eines übermÄßig Langen und 
es vor fi. Beibel's Meifer Unsrea 
Mid) ud tem Wirtböhanfe , man bat ihn jetec , wie 
er fit eräblt, gar nich yamı Aeinten fommen Lafer, 
und voch glaubt er nach furyem Wiberireben, nah er 














mit Andres, jonseen Matteo, einer finer Greunbe 
wogegen Andrea ei! Crürge Siemir fon tab ganze 
Srüe zufammen , jo würden auch afgefhen hiervon 
der ungemein 6ejgeivene Humor, die Spähgen mit 
dem färäbigrebemden Wufllanten aub Big ic 
Basfebe fhnerlich aufrapt erbalten haben. Gin ver: 
fetter Verfuch ! 

„Der Tartüff.n Lulpiel von Molitre. 
Im Versmaß des Driginale mit Ginleltung uns Geme 
mentar von Adolph Yaun. Olensurg, Schmitt. 

Die Bagegeifer.“ Luffpiel mir Ball in 
wre ern nah Moliöre' „Facheuxe, Olconturg, 
Schutzeie Bucfankluns. 
Daß die Ieeatertiretionen nicht häufiger ber 
eu Saft geben! Seine Gbarastere werden und 
da Biß zum Weberbruß immer weiber in neuem Hufpu. 
vorgeführt, felßR iejenigen „ deren Driginae im 8er 
ben autgeirben And ; weäbalb fädpft man von fo 
fetten aus der erfen Quelle? Daß der »Tartife ned 
immer Tebensfähig ji, bat 6 In neuerer Bei ft 
Grautgeßelit , aber wir glauben auch , vah ned jo 
mandjed andere feiner Stöce mit einigen Abänseru 
gen deu heutigen Yublicum nicht geringered Vergn 
gen bereiten würde, ale flnergeit dem Def und der 
Stadt Paris. Ben Nefem Gefehtspunte aus würden 
wir aun’6 Aeifige Arbeiten ned Höher jhägen, wenn 
er fi nice von philelogfher Gewifenhaftigtet Hätte 
verleiten fafen, daß Dersmaß bed Driginafs beiuber 
halten, Der Alerantriner riberfirebt mun einmal un. 
ferem Obre, felbR wenn er mit einer Girtuefiät 
arbandgabt wire, wiez. 9. in ten „Mirfhulbigen« 
— um das iR won einer Heberfepung unmöglich zu 
serfangen. In äfeifcer und fterarhieriiher Be- 
Hebung dagegen up dem Ueberfeher aufeichtiger Danf 
geiagt werden , und die Bertfepung feiner Arbeit -- 
die gelebrten Frauen“ erfhienen bereits 1854 — 
eieint in hebem Grade wünfgenswertb. Mas in- 
defen den ungenannten eberfeer ker Facheux beran 
Hafen tomnte, fi mit Niefem Gelgenbritsiäerz abe 
gumüfen , verfeen wir nicht. Zum Ueberhu iR er 
feinem Borfaben teinebtoege gemadien, bie Hebertrar 
Jung burcjaus unbepeifen. Das Interefantefe in Nem 
alelihR außgeatteten Sefthen war und der Brolog 
von Boliffon ein Mufer unerfämteer Speie 
Arleder. 
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„Raphael Sanzier, remantifces Trauer 
fpiet in fünf Aufgägen, von Wollbeim. Lei 
3a, rien. Meifcper. Gin ebenfalls berite vor 
Jabren geibriebeneß Siäd, über defen damalige 
Vühnenerflge der Verfafer fh. in der „ine 
Heitung« , mebr zu Gute hut. als er «6 kurch ger 

ermeifen vermödite. Wir fehen 
gewiß den Auerlicen allgemeinen Grfelg nicht alß 
maßgeienp an für ven Werth einer Digrung: eben 

16 um fo weniger auf ben Grit 
Berufen, wenn man Ri vefen nicht in wünfchen 
werthem Mafe erfreut hat. „Maybe Canzio« hat 
mot nitgends mehr al6 cine mebe oter minder aufs 
tittige, werüßergehende Anerfenuung gehunven. Im 
Vurgtbeater wurde dired Wert am 11. Der. 1848 
zum erfen Male, mit Br. Hebbel und Hm, Deor; 
ee In ven Geunirelen, gegeben gan) au aufge 
mommen uns bald wirber bei Seite gelegt. Dies jur 
Sbre ver geiihtligen Wahrheit. Wethles iR % 
Stüd ni. Dieörunkiver, —ter freheillige Oniertor 
der Bormarina, — mag man fie auch, nie allein ale 
witcal gehalten«, fondern ald überfinnlig, überipannı 
iepmärmerifh betraiten, entbebrt dad) finetvnge eincs 
tief peeifgen Giemente , weißes in manden fühlen 
den Sorgen Anflany Anden wir, Men die übrigen 
Gigenfaften der Dichtung , in Bequp auf deu Gang 
der Hamblung , die Anlage und Gntwidtung der Gber 
acer, die Uruferung der Grvanfen un Gefüte, iR 
wenn auch nicht ablefenn iehlebaft, hoch von jo 
wenig beraorragenker Bevrutung, daf weder die Bühne 
med vie Kitranur fi Dur ee weni Serigert 
Finnen dürften. — Weit mer denn ald Dramatiker, 
erfreut und Sr. Wollgeim in feinen jener „Ginleie 
fung vorangehenden „Wormerter, nenn er Das viele 
geimätt ecaetomantiehe Drama mi Serien, wenn 
ud wohl gu weit gebensen Werten in Eng 
gen en Dateriliömus mandper Rrtiter une Aheater« 
diretorem, melde aut begreificher und beretigter 
Vorliebe für das „fiferifger un Das jegenammte 
srenmenfehicher Glement, je weit geben. die derr 
ic fhöne Borm und jeoe Darand enpringende, Ger 
wich und Berland fo woblihuend berüpuende, Wire 
fung unbeeingt zu verbamnen 
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Eorrefpondenzen. 


Bros. 


Stöger und Bern. Ueber den angefänbigten Direlicnd: 
week. Das ee Jahr ber Bifgerfgen Oberrgir. 


3. Das Gerät, daßver Dieter bed Brauer 
Sraouheaterd, Her Ludrig lerr, He Leitung web tar 
ger raters überneßmen fell, fängt an Genf zu 
gewinnen. Die einfeimifgen Wäter fangen an, hat 
felße für mehr als ein Grricht zu nehmen und wer 
{em wabel Geharrlch auf die angelic beferen Ahrar 
terzufäne in Brdnn Hin. Mm wird Kos Riemanp 
Mugnen wollen, daß ed eben fein Unglüc wäre, we 
dir Veitung 809 Prager Theaters in energiichere u 
inteligentere Hände überginge, als melde da gegens 
wärtig was Hefe in Händen Haben. Dirator Stöger 
iR. abgefehen ven feinem Seeil6 vorgerüdten Alter, 
ur der Mann der Heutine. Gr hat fh jelt Jabrzer 
Senden viel auf dem Abeaterboren Gerumgerummelt, 
wuerf old autüßender Künfler (Sänger), wann dur) 
mebr alt zwanig Jahre al6 Xhrateleter; va fat er 
(reiih Sie gefehen und gehört, viee Bedeutende Gr+ 
färinungen an ih verüergefen gejeben und einen ger 
fen pratiien Bid AG angeeignet, der ihn hier 
no Da glücliche Griffe ahum fie, Babel Hatte er ein 
igenümticen Gt Gei feinen Unternehmungen. Se 
fand er, al er zum enfien Dal das Prager Afrater 
übernahm, Ye Quger und bie Pedoräfy und über« 
haupt einen zerireftihen Opernflamm ver. Ju ter 
Belge zeg er wieder dur) einen glüdlichen Gr die 
treflige Oroper $eran, melde Direct Heffmann 
räter fo fändoe geben Heh. Daneben famen ihm ger 
rate jene. einträglißien Zugflide zu gut, welde son 
den Ebiener Tbeatrn autgehend, Trlumphzüge tur 
die Provinzen madten. Hätte fi dar Thenteoirecior 
müßt zugleis) ale Bigelergenger geirt, Sie »fhlimmen 
Branen aus sam Serail=, “der Zauberi 
Genferten Hätten ipn zum Reinreien Mann machen 
müfen. Das Ausfattungefüc hätte überhaupt um 
den alten Herrn verkint, daß er ea ni fo (nö Ser 
Hanzete, wir er vieß hut. War nicht ter 
ders fo gu fagen der glüdtice und 
fangeyunc feinen Birenenlicjen Wirtens in der feier 






































beatraliih verfemmenen Jofeladt? Mehl verfuhte 
#8 Stöger, nacdem er die Direction in Brag, tie er 
durch gmöff Zabre geführt, werfen und aud daß sen 
ibm in ber Neuflabt gebaute Tpeater Gintangegeken, 
sd einmal mir dem Sofeäster Theater, Aber hier 
zerieh iön fein Glücefern. Die Unternehmung fiel 
in den Heröft 1848 und nech erinnern wir und jener 
ieganderbaft Ieren Säufer, welche balp die Sehlichung 
de& Jofefäster Toraterd zur Belge Hatten. Bemerfende 
wer, war die Veriede Stägerfger Mirtiomfei 
ur voburd, daß er die (rißte Operumui auf den 
meltbebeutenten Brettern der Jofefladt. einbürgern 
wollte, unzweifelhaft in Yankarer Grünnerung an die 
alüctigen Grfelge, die er vemjelßen Genre in Prap 
gu vertanfen hatte, wo ih feiner Zeit ter fo Teich 
auführbare „Dlig« mir feinen vier Hanzelnten und 
ingenven Berfonen — ten Selichen Tenor Demmer 
etenan —— viel Geld eingetragen. 
WS Direir Stöger ven akgehenen Hei 
un, gegen welen vamald in ber Brefle wie im 
Bubficum eine Srrcutente Aufregung fe gelend 
machte, abläRe, Relle A ühan wire fein altes Glüct 
an Sie See, Gr fans den Tenoniften Steger und als 
ibm difen das Hofeperutßeater aßgewanı, fir Bring 
donna Meyer, zwei Aquifticnen, wie man fh vi 
felßen nicht glängenser für cin SPreoinziltkeater wün- 
Fihen fan. Aber vie glüdticen Grife Silben zur 
Stunse fe gimtid den einzigen Vorzug Ned Directors, 
der einer atiiihen Retung bed Tbraterö netbwentig 
fern Rebt. Tirecter Sröger mag immer ned ein gu 
der Defonemieteiter im Aeaterdepanranent fein, mag 
infeben, was ih rent und wos FA ne rei, 
ber mad dem Srager Theater fpeciell und dem veufihen 
Theater Im Algemeinen from, Sa6 fe 
Mar. inyufeben, me 
des als nechweneig Grfannten Loch 
fen werden müßte 

© Lan eRbenu immer fein, Haß Director Std 
ger flSR fühlt, Ya er dem Unternehmen ni mehr 
rer geraden iR und an eine Nebergabe kenft. Aber 
Diteerer Stöger iR niögt unabhängig, er ann nicht 
übergeben wen er will und aud nid wann er will, 
Gr hat das K. Rönkifge Theater in Prag auf jehs 
Jahre geraer unp vier Pacht geht er im März 
1858 zu Gute. Gine Veränderung ser Ablauf dieer 













































Zeit ante nur mir Genefmigung web 66m Rän« 
dien Landedaubfgufes vor fi geben. 

Ballen wir nun auch He Perfon. bed präjumtiven 
neuen Teaerkreterd ind Mupe, fo IR Herr Kubi 
Blerr allersinge en junger Mann, ber In der Schule 
308. verierbenen Directord Earl. einvaß gelemt Gaben 
mag. Aber Diretr Carl war immer mur ber Liter 
einer Vorfadibüßne und das Prager Thrater iR old 
efe® Prosingifeater Drferreiß denn dech emaß 
mehr ald ein Vorfladttkrater. Wie wir hören, hat 
Director Blerr einen im Tkeaterfaßie ungemein rou« 
üiniten Dann, gfeißfals einen Bögling aut Garl's 
practifßer Schule, zur Seite, Apeaterfaretär Brany, 
und diefer rfte ker eigentliche Motor agens fein, iR 
mehr af® fünfungmangig Jafre neben kam verlr« 
Genen Garl gelanden und Temut den »Staberl« 
wohl mech eben fogut wie die Bepita, den Mohren 
Ira Apringe fo genau wie Döring Yen Gharac« 
eripieter und — Treumann den Eufigen, welde 
ale einmal ıeil al6 GÄR«, teile aI6 Angeiflene auf 
den Brettern deb Garltbeater® erfanden. Aber Nie 
Routine, weihe «8 verleht, das Gineräglihe Geran 
sugieben, weldem Genre der Kun «8 auch angebste, 
dürfte fi Leit da al6 Reril und dem allgemeinen 
Runfintereie als nadıbeilig ermeifen, too «& 
einen erganifhen Infite verzufeßen, das die Mufe 
Jah bat, jebem Zweige der Mramatihen Kun mit 
gleiger Kiberalitt up Intelligenz geret zn werten. 
für die neue Tbraerleis 
ine gefe Gnergie inne» 
hen, weiße Sabinfret, fi dem Buslicun durd) 
rafe Vorführung aller aufführbaren Nasitäten von 
einigem Gebalte gefätig zu erweifen. Dieje Grfällige 
Hei iR eine Kugend, melde Sei uns um je fäwerer 
Weihe füllt, weil wir fe bei unferer Tbraterleitung 
aintic vermiffen. Unfere arrfifge Sltung fheint von 
der Unfiht autzugeben, tafı für das Publicum, wr 
Ge aus Yangemele in tus Tbrater gerieben 
les gut genug iR, Dap Mh ferner id ist 
Stöce zur Auführung eignen, denen die Dundfal 
gemißßeit an ber Stirn geiähricbenfeht. Gbenje 
man prineipiell zu glauben, dap ed gleichgilüg I, ob 
daB Bubticum, veffen Unglü «8 iR, Daß «& nur ein 
bester Bat, in Galbeo ah feäher ober jpler die 
Rovititen Fenmen Ternt, Ia, man feint die Novitie 

Worafärii fe 2b... 160. 
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em neben den Wein zu rangiren, und zu glaußen, ba 
Mi ie Biefer wur en. nur mod genihbarer 
werben. In Sieer Belebung. num fheint sap Brüne 
mer Afrater anderen, dem Pußlicunn mehr frommenben 
Morimen zu Suldigen, denn fein Reverteir Hat eine 
Griiie, melde feinem Softbeater zur Warhre gereie 
en wirde. G8 ei mit feinen Mobitäten den größten 
heatern voran, und wenn die Aufführung mit bem 
durch Biefe rüdfihtbvoffe Willfährigfet gegen das 
Bublicum an den Tag gelegten guten Willen nit ie 
mer gleien Sri zu Halten vermag, fe iR ber@runb 
davon Teißt In den Enlicen Derbättiflen zu fucen, 
Das Brüaner Afrater IR nämlich fer Fein und wenig 
einträglic. Das Sperefipabonnement, diefer wichtige 
Bactor {m Abraterbaudhalte, el Rd pro Sip ähre 
fi auf 60 Gulden für circa 300 Verfellungen, wähe 
Ten 5.8. in Brap 272 Vorfellungen im Abonnement 
90 Gutden Tofen. Bei Meer geringen Griragafätigtlt 
des Brünner Theaters fand ber@agenctatvafelöfnüct 
üßer 60,000 f. jühelih Rellen und da man kamit in 
nferer in speatraifcer Beziehung verwößnten Zeit nit 
vie zu Tflen vermag, fegt auf der Hand. Gin hear 
ter, weiße feiner Brimavonna Högens Sunbertfünfe 
io Gulden bieten Tann, wird enhwebrr 
tem Kräften oder mit ver Tiigen Anfänge 
lieb uebmen mäffen. Ridteredoiweniger ann ih 
Bränner Iprater einiger recht waderer Kräfte rühr 
men, gegen deren Verpflanzung auf ben Prager 

den wir nidt8 eingumenden färten. Da iR 5. 8. Bräur 
fein Melehior, melde wir bei Gelegenbeit red Brar 
ger Gaipieled ausfüßider gemürklg Gaben. Da iR 
ferner Brt. Rudlotf, welde wir jüngR in Brünn, 
in Wauernfeld' „Data Morgana“ fahen, weihet 
Srüd vort auf Verlangen« gegeben winbe. Brl. 
Rudtert iR atlersinge er Anfängerin, aber wird 
fein eine ungemein Sfpungofäßige Anfängerin. Ihre 
Stimme iR ned; night ganz entwidet, Hat aber fen 
jegt einem anfpredjenn inmigen Klang; ihr Spiel IR 
mod eig, unausgegligen und oft Knkifch, aber «6 
dat Momente, die an eine Zukunft mahnen. Br. 
Nubloff iR rin Zepling deB Heffurgiheaters und 
auch ein Stiftling befelben. Sie Seiet von hemfelben 
einen füprißen Gehalt, ohne daß man eben mepr ven 
ir verlangt, a[8 da fe einmal im Jahre in Wien er- 
feine um eine Prode ihrer Fortfrite lege. Im 
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Uebrigen {A «8 ihr freigeftlt, iR da rmaagiren zu 
Hafen, wo Re eben Luft hat Ri mieerzulaffen. Cine 
Wüpne, die Mh Brl. Rubloff für Ad erießen wire, 
dürfte nicht Übel fahren. Freilich Brünn iR faum ver 
geignete Waren Kiez 

Nachdem voir mit dem Gerüchte, melßes une 
einen neuen Directer in der Berfen ded Hrn. Blerz 
eeeiren will, aßgerrämet, wellm wir ned cn 
Wie auf die Refultte der Leifungen ber atififgen 
Yeitung unfered Xfraters werfen. GB if nun gerade 
ein volles Yabı, daß Gr. Bifcper die Oberregir drd 
Brager Theaters führt. Die dürfte nun eine gen 
gende Bafe zur Beurtbeifung in difer Richtung ab- 
gebe. 

Was bet und nun das abgelaufene Jahr gebe 
ten? Die Antwort auf Def Frage Tann nur eine trau« 
tige fein. Dab Reperteir war [6 träge, weit Tau quvor. 
50 gab Monate, die und feine nennenswerthe Ro 
Gradhten und ven den Mecitäten, Ye man une vorr 
Füßrte. ugen viele das Kalnsjeden v8 geifen 
Durfaled fo Mar auf ter Stin, daß ed und Wun- 
der miant, nie man daran benfen Fonmte, fir auf nur 
einguftusieren. Wir wollen nit an Benonf'® hunde 
grfalene Oper, nicht an Miror Gaiger’s unter Hohn 
u Grab geiragenen „Bänfelfönger“ erinnern. Wir 
molten un8 mr an die fepten Monate Gaen, Defen 
Greignifle ned Iedem Toeaterfrcunde in fefher Grin- 
merung fein türen. In dien Monaten tamen hinter 
einander vier Ronitkten zur Aufführung, weiche ale 
ein und vaefelbe Schidfal Gatten — Te fielen wurd 
und 6radten e nicht über eine Werfelung. Uns allm 
bätte man ibr Shikfal ohne viel Scarffinn an der 
Stirn Iefen Tönnen Konnte man Krfe aber, warum 
Schaufpieer AG mit dem seılernen 
Ginfuriren atquälen? Dis Wertmürsigfe an der 
Sad IM aber, va ed der Dberreifeur für gut fand 
felßf eine® Difer Srüde zu feinem Bene zu bringe, 
Das iR fehr bepeinene, wenn man bedenkt, vaß Mer 
manb fo seltenen frei AR in der Dahl des Ci 
er zu feiner Ginnahme Sringen will, af cbn der 
Dberregifiur. Wenn fi num difer für einen »deutfehen 
Sgulchrer= entfäriet, dann maniffirt er radure 
eben mur, mie dab deutjge Scpaufpe von Ihm nicht 
Au erwarten hat 
Dieb Über dap Mepertir db Item Jahre, mrl- 





























jet fo zu Tagen mur zei Moviten von Gehalt 
Hraßte — von »Sanabäufer« In der Oper, „den Brie 
tenenten von Dort im Schaulpiele. Bragen wir nun 
weiter: Sch Rh dad Bufammenfpiel unter Eifger's 
Aegiet Di (lagen Antwort Hierauf iR dir fing 
Rattgehabte Auführung der Iepien der Nositdten, der 
»Berleuntung« von Serie. Hier zeigte fi Ihe 
weie eine fo erfehete und ungenägenbe Bejepung, ein. 
fo fäleuderfaftes Spiel, Yaß man fi) guilen were 
fur fühtte anzunehmen, cö Seflünde mod gar feine 
Begie, melde die Leute am Ihren Bla Aelke un Lee 
tete. ragen mir nech weiter: IR eimab gefjchen, um 
die Selen. empfinstißen Perfonenliden. auszufüllen, 
am venen unfer Theater it, fe 
Birfele Antwort — «8 iR Med 
Ben, «8 And vielmehr nach einige empfindliche Abgänge 
mehr zu notiren, an deren Grfah man nur mit halber 
Gnergie ging. &o Haben wir 5. B. zur Stunde eine 
Oper opne Goferaturfängerin; abmehl Bel. Bradı’s 
Abgang lang vorberzufehen war, badte man bach niät 
an retten Grfag. Se muß, um meiter u geben, 
eine Anfkogeiim, Br. Stöger, die Kofler IB Die 
ausdelfen, damit ver „Tannbäufee“ neu auf 
dab Deperire gebracht werben Tann, und Bl. Meyer, 
erigeGlöbeib, muß Bir Venus fingen. Und nun 
vom Schaufsiel zureden: IR was Glditbared und @reif« 
Hares geißehen, um Grauert, um tr Binder und 
die Alfram in Ihren immer ned; verwalten Bächern 
u erfegen, um wurd wöreige Demplaceten ben Meer: 
init deB Hrn, Diet, ded Örl. einer in ein ander 
eb Bad) anjubahnen? 

Weide Pirät bewmied man. wollen wir meter 
orten, ben Atmefern des hößeren Dramas Im ern 
Labre der Bitgger/ißen Megie? Wir verlangen feine 
Geistniße und Dufereorellungen — aber dat ed 
je ein Regifieur gewagt, mit einer fen Aufführung 
eines elaffhen Srädes vor dad Yublicum zu treten, 
mie Hr. Bifger mit jener ig benfiohreigen „mie 
fa Galonin «8 ıfat, Die mir fnudernd erlebten? 

Ungeaget eine ietellünbige Probe den Kai 
eur beleet haben mufte, vap ka nur Hohn und Gpatt 
vu Helen fl, ungeachtet einer See mit Gmtfieene 
Bet zurühgeiefnen Melle, magıe «8 Or. Bifger 
vennech Jene moßl für imuer in ben Brager Traeran« 
nalen in Gerüctigtem Yngevenfenverbribense @olinale 



















































Orfina nofmals einem Bubllcum vorzuführen, vab 
Sereih Jen Pafluß der »Ebeli« verböfnt hat. Gine 
folge Rücfätsiefgteit gegen dab Publicum feht webt 
eben fo enyg da, wie kie Aufführung des Leffing 
fen Stüdes von jemem Zuge, an welchem jeder 
Borafe der Drfina ein GEGnifr® Gelächter de ampbre 
tem Bubticums folgte. 

‚Hat die Oberegie etwaß für eine würdige Abe 
Mattung geihan? Bir glauben Faum. taf, wer das 
armielige Tournier im »Serzeg breite geiehen, 
Diuth Haben wird, dirfe Brage zu bejahen. We find, 
übten wir und nad allem biefan verfudh zu fragen, 
die guten Spuren wer einjährigen Mitfamfeit der 
Dberregie? Wir fun fi, wir wir eben Dargetban 
Basen, vergebene. 











Theatratifge Monatfwen. — Helleis hate 


fveareadente. 


Mir Saben zuef eine Dreennenitit: „Oiralbe, ober 
Pieger, Mufl son Adam, zu neten. Ge I 
Bee De geile Open, melde un6 Biefeh Aafr Brate Die 
fe, das Wert einee ebfeuren Mufönget, Ichnte aiht das 
Ginfetieren, fe mac einer Wiechelung — die elle 
Hatte wenigfens eisen halten Grflg, der aber auch nicht 
über zmei Repeien euehielt. Gin interefonte, ht fan: 
AERTGER Sujet verfieht eb, uufer Inteefe unyategen, aber 
es Gompofeurs Fond wit ya Yan Oil des Keties 
fafens nie 
eiwas nad Roceroie an, und wmilirlid, wir er 
den „BoRllen ven Eonlumeau- vrgcenen Nngehentes es 
innen. Um bie Huführung male ih Art. Reper serien. 
Dashäfere Sepafre führte uns Belgier Meyer „den 
AogWibente vr. Ge iR en chen fo fett Kaprifärs Eli, 
ie .B. Ufo Horn übrigens glädtiher Meife unaafge 
füter „Eitetare ein rei Käpmifges Ei iR. Sale 
Hausgeräte in folger Behanklung madt man am ber 
Ren — jo Haufe ab: im Ne Bremde wit ihnen zu geben 
IR nit gu. ubem iR Ne Siferie der „Agnes Dermaueı 
fine eine fo wilfad. Sehankete ued in ihrem Befen fo 
undanlbar, daß Beinahe Gebutb day gehrt, um neh cite 
none Darlane suvauen zu Lönnen. Sam Berbancn breite 
66 and unfer Bukicum nit, va fi übrigens yrnli 
frirtio ingefonden. 3u ten ned ungelöten Rähfen gr 
Hort eb aber, warem man und überhaupt befe jenmerselle 
Hantgefgidte yum Berufe Bade. In dem ganjn Werte 
(R nice, wao ang nur eutrnt an ein Befall fi Ars 
reife Made eeinerte, Mean im eelten Ace tu 
ite vom beten zum Dar ge 
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rt erbte wioh, le dies efäer 
an8 Beediger einander 
Au 
iR. Apen zu maden. 
1 eine fo genhte Sprüc, daf mir nit Ser 
greife, wie eo den Cihaufpieern gelungen iR, ds Tertet 
mäßtig ga werben. Unb all der Nahvend an Stadium vor. 
eusfilih für einen Nbend? tab muß noch Lepriminenker 
ten. Die Aufführung war im Banyen cine 
Turnier, weite jhe weit eefern von der 
ine Mesität, welhe Safer gefpih ein vanfsareree 
Yatticam gefunden füle, war Scribes „Derlrumdung-, 
er macgen wir der rien Being Telnen Born 
Buß fe das tät rate. Mber daß fen fo 

















Grat, das Seit unsereiffig. Lofer nigt al fe. Mas 
man müßt fielen fan, Kaffe man ungeoilt. And unfer 
Suferble Hay Fam bei deutfen Stidm — wie nm 





end bei feinen franpffen Wien. Mader zog Ad war ber 
Weieran Beißmantel aus der Mal, der Me leben, 
ige Werörperung ber Gandie dackelt, Sur weht 
Werfeumtung fi auseitet. Ungefeben, ungefkar wie en 
Wiiaema reitet fe Ad Sin, den Stetnaeltepf macht fe 
gu Gleghenten unb der Unfgultigie leitet am empfinde 
figten water der moteruen Befme. Was lähı A nun vie 
enigegenfilen? Miete als Me feuserine Der 
ent. Das iR fo ziemlicher Ren 
der Babe, welge felih einen einas Nbadifgbecindren 
Anti Hal, aber Biguler Bfepung und einem fine, ins 
einanergreifeden Spiel jedenfalls cin andere Säldfal 
ale Kat Heike und unverente ter Kltlen Aufnafıae 
Habt Hätte, Was die Aufführung anlangt -- Reißmanı 
tere Hafen, wir bereits gdadt — fo möchten wir mr 
fragen: wo blieb Frl. Dann? 
Seit ig man mod ber heben übrigen 
tet deufigen Siullchrert- and 
füßrliher gebenten? Das erfgenannte 
Sit Hate Sereitß, als io im Thrter an der Wi 
fa. eiren fgen Ginbrud anf mid unb Sejiehungdmeife 
Muntinlei gemaßt, da id mie bar Opfer 








































genägen., 
ven unb bemeren, Daß beide, 
Funden @efgmace des Bublicum, über eine Aufführung 
mit Hinaus famen. 

Send gab es im Egaufpiee noch eine Reife von 
Rauvagie: „Der Hunt Jahren, die uchl amifkte, 
Bogts „Hanbbilet Zririg ve Orefene, von „Wi 














unten am Thetegete. 
entmitelte unter dom Shlagmerte „Güte“ 
eine fiber met ale erferichige Thäigeit. Zure frpte 
09 meherögetiger Unetengung Bel „Saltenkrin 
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br Bahia Genmi in „Mike Tale for. &ie 
Grete Se Yacle jur eufprehenen Geltung ud wenn 
fe der Arte wenae Mage Bra In den «Bngeneb 
dene al Wagen Der unter don. enagiten Mllglivern 
nahe, f Tfı fi hgean, ne ii Brei in anferem 
esimonatigen Befte eus Aalap Net enmalen Ce» 
geacmmt® oneneten, mütts cimeten, veraufgeät, fa 
SS Bröuen verlufg in je Eppiee Mk ,melße fe 
mit im vereien un Ipmaligen treten alt Die irge 
Andeiee, Mb Yahlla {m „Robert ber Zefel- un le 
hie in „gell vufngte ee Br. Köhler vom Wiebarar 
Toeaer fee Daß Bei un zu ffen. Das Orpeiment mie 
Yang, Br. Röblen, möenei gfal, af kr Wähne feine 
ale fertige Orfgcsung sch mit ir Stimme 

li der vergangenen Jet on. Mn dat gendgl bel 
und Sie mir an Saßene und Jagmnlige Orgase gewöhnt 
Fa um eine Being der Derfae nit aa mine 
mer efäenen 1 an. Bin befner Steffen vn Al 
Yin Bon) au Danzig raen, wel Sell, Bl 
Brad juenepen, alt Biganita in „dntrar yamı ern Mal 
auftrat. Bine angenehme Ei, cn fat anemefent 
Evi un) «in Hfgce Gear gemannen der Gain safe 
aber eben fo fehmell femanten, als fie auf 
ide due Georafurfängerin, als Geirn 
in dee „temmene, unb als 
Boten“ vor dm Zubliam ee 
gweifa feß men fe gay fafen, ud rag fo jenlie 
Bob ebgiige the, dep man mit ühe im felneren Sour 
nlsgare mohl zfrichen wäre gegen ihre ai ante 
Graben Yehangen ale ienlüge Osfertefängern. ar 
Freie leg 

Das eefifge Taten Hate eisen nel bremen 
bed. Sen gab zum erden Mal: „Die Bealaniten, 
Span in fünf Aut von den gef Dramendihter 
in ehifher Zunge, Klcpora. de fehlt an Hier an Neun, 
mm He Drama ansfüßläger wärigen u Ken, wie 
Nee moßt serien 

Sr son Holtel serafaee ein On von fort 
Wetfengen Spatefpesrekger Dramen. Gr brpamn mit 
dem „Duis Gäfer-, Up Santa, Wigars am 
ige felgen uab floh mit vn Gel 
tie fegtgenannte Tragödie anfnäpten, fo gefhieht et, 
ie Metfeng derfüßen all früheren Buflangen In den 
Siattn Reit. Ratten wir ben Gere sen Holtel 
gie Hab, fie wir ft, Da co an nie mer möge 
ig fein wie, cin Shatefpearefges Erid anf ven 
eltehenenen Beten enpfchem, 04 maf aber au I8e 
Aufführung. un ei fe ychumal Sf al Sign, ml 
de mir gnthniß von Shatefrease-Stiten vu Oeft 
tommen, in üfrem Orfanmtfece weit yridhchen Bis 
der dem Ginkrade, den Selteto falidtee Wert ent. 
ir pre Sir ih von den prägten, wrfig 
ef Organe be Wolfen, vßen Alfeen man au in 
en fanden Wine det Caae sr; ee Buten jech 































































































Befäid, welt in He Stimme den Gharacer der cm 
(reienben Zerfon erfgßnfen® ju legen weiß, obne u 
Stimmtunäätten feine Iufncht nehmen zu mäfen, aut) 
ur im Morßergehen an — aber auf jenen großartigen 
Gindend wefen wir Sin, den ofar alle Zuifat fer Mimi 
and üuferer Tänfung Yae cnfage Wort in Halte 
Dunde in genifen Momenten zu ergegen vermag. Ma 
man in einer fernen Ode bed Eaales ichnt, von der 
Verfon de6 Dorlefe und dem Publlcum barcaut Line 














mat du ser Gorleli hateh, Tine — Martins — 
Gortofanas!e fo iR «8 nigt ander, ale Rise Gorioti 
als nehnte fi Has Heer der Mömer in lan 
ie ingabıee an einem 
fernen Blägel uud Görten das mäßtige Bart des Au 
fas: „Ritus, Martins, Gorl 
rim Goriolans. alt er dem 
Werte geben maß, weil er Sılmmen Srendt, um Genful 
iu werben, Dapnifhen ie plebeiige Eelbfgenägfemtet, 
melde fh des Gemißes Ihrer Stimmen bamaft iR, unb 
ya erpreß Wunden fehen mil, ehe fe ihr Sllmmen 
jufigert. Und men die ganalige Bene am Forum - 
mie brauf M4 Goriofan Rebe tonnerarlig Sin, wie 
Bemätig fanft werben feine Becunde für ihn mb fuhen 
au miltern web zu werföhnen, mie rennen bie Glabführer 
Bars einander, um fi der Buhl der Emmen zu ser“ 
Aiere — wie freien rblih die Spiepkünger ihre Lola 
wuneinenber, jitemb vor Genugtpuung, vap fe ent, 
em mit kem tarejifigen Delfen bebrehen 
fen fangen Sad natragen. Die Lefun 
iR cin wahres Meter, tem nur 
ie Zee zu Reli, me die Mutter Gorielane Sen, 
ee. Freilich mind ber Orfelg Biefer Gerne einiger: 
wafen ker e Befantlı 
he Doltei gegen dat Gnbe Sin unb namentlich in ter 
Unterekung mit dem Macpoflen im Lager der Beitler 
de Dienenius Ageippa ampbeiben ft. Mie ib tem 
egüglic difer Gelalt eine gene Nafderkeit 
ame in Nieer Unterrerung ehmas gar zu fldaf- 
Art Herent. O6 gefört Sa mach einige Ueerinbung da 
Au, um fh dem allen Ginbrude ber nun felgenden großen 
Scene Hingehen gu nnen. ber al Die Matter ihren On: 
el dei der Hand nimmt und magtem fie ihre ganze 
aufeit erfavit dem harten Memne enlid 
Remat der hal fein Bei 
in Gorieie — und alt daranf ber wilte Auffgrei Ge: 
d, der Sie Gmmeidung, aber and) ben 
ingeerech, der fe Arrbeigeüßet . Gral, 



































































aber and in alfemtefer, egeißerter Spannung, und ce iR 
under, ala ch kur) Daß meihenele Sans Ghaf, 
frearee Sihatten fhrtte. 








Urap. 


MM Hm. Rott, weher wech im „Wetyare, «Bere 
feienter- wad dom Deinbarbfeinfgen „Ldulleher- 
zielen Weiflt fand, und dem zuetefen Auftreten der 89. 
Vörger un Droberg bat dean endlih Die lange Rete 
‚on Gäten Ihren Mbfcluß ereißt, und wir fab mieter 
uf Die feiungen der Ramilie angewicen. Das wictigte 
reigef in difer I ohne Zweifel die Makellung des Hm. 
Reienfhön ala Oberregiffenr und Regifeut der 
Schaufel. Gr Heft sen feiner früheren Tpätgeit in 
Sup 109 I gu San, u fo Men ni 

fer Wertrnen sertäufg nicht nerfagen, 86 feine 

Zpaten in Bye Wegen. Di enge Mi: 
feil im Obiete Net Dramas mar ter Refafen Gar 
son ungenannter Verefrin, cm 31. Beiober zum enen 
Mel zum Wertheil de Hrn. Darnant gegeben. Die Dir 
derin fpeint mit id [OR mit voht einig gemerden ja 
fein, meer Geltung von Pritebenten fe item Pur 
gatfcheff, bean Biete IR Der Hub des Etides, anmelr 
wm füßnen und ehepeigen Abenteuer, 
.d Verfegter alter Räte ud 





























und fe iR er zum Radtkeil des Ganyen ein Gemife aut 
altem gemerden, Wie er im Etide ee geididt mit alın 
Varteen vebiebt, weih er ang jede mäglige Sompathie 
eo Zufhanere aß. der mit den Rufen ju Dem Gntflafe 
ommt: «3 gehe zum Dorla!- Uebrigne iR hier fhen 
mit vollem Repte geltend gemadt werben, Naß Die Aufe 
führung Das Yrige zu Sem geringen Gufolge des „Refatene 
Garen» Seigetragen Gabe. — Der ‚Traufgelne der Arı 
Dirb:Pfeiffer fennte was mafürig ag nit erfart 
werben, un enete uns den Hefgefüten Center: N 
Bätten Doc unfere Dir die Kedil Beer Dame! 

KuRfpiel und Boffe wurde dung) „das Gencerie 
von Benedir (Ne Damen Dardenne, Shmeigert, 
Beaamesn; di 90. Gyafalı, Muga, Weigel 
3 nad den „Rfeatralifhen 
vertreen. Der „Unfane hat feinrjelt in Drag 
FOR mit Treumann nit gefallen, weil De son Iren“ 
mann copirin Känfler unfelannt waren; mie Tenne et 
hier ein beferce Shiefal Haben, da Ne Darleler über: 
haupt feine Voränfe fir Vie Garrisatur Hatten? 

Die Rigtit dee Oyer war der „Treubadente, Nom 
das veative 8b gebäßet, ju den beferen Wen Werd 
in gebören. Da fih Mrfelse Kerete auf unferer Bühne 
entfoieen eingebürgert hat, wollen mir Sofen daß dar 
iwenifene „Hrwmanle ober „Ripelttor ans dm Rerefnpen 
Dperneelus gefricen werden. Mit der Aufährung floh 
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darf man fh ei Eiger Berichtigung unferer Opern 
rt woßl qufcehen eräcen. Die Sererguae Barie der 
Ancona figt Bel. Schmidt fer brav. Aıl. Tipfa Ne 
Seonora, Sr. Mppi ben Sana. Der „Tronbabonee [hl 
werde bei br erden Aufführung Burg Hrn. Gef, uud du 
Mefer an bemfelben Abende etrane, bel Den weiteren 
durch Hrn. Wegner target. $r. Wagner if ein auf 
gehenbes Gehirn, fine Pihwngm ale Eiger in der „Eu 
 Mlamir {m „Belfre ıc. faienen übe eine Butanft 
m. Zu emöhnen {N noch eine Muffäbrung des 
in Jahr geruht hate. dr. Bteiner 
@afetlo) hatte denflten zu feinem Benefee genäht, und 
wurde Dardı ein selee Daue belohnt. Areifie wirh man 
mit Sem „Don Juan mitt fo Leit frik, wie mit Bernl 
mb Blotom, und «6 wäre daher überall von Don Juan 
ne Hana (Se. Mpps un Pl. ZGmidd) He zum Rio 
zee „Erpereior hinah u Ermerfen, wenn ei 
nit wäften, Dap es auf antern Bühnen hiermit wenig Se 
fell. — I den Sugeneite betrat Sr. Grf 
ber zum erßen Mel wicher He Bübne und 
wurde fehr ran empfangen. 

Mt ein Paar Menberfiner warden uns vorgeführt, 
® meunjürige Gefneierganr Carl uud Srleife 
Der funge Rünfler geigte unter ankern Nie 
Bene lege un ib A von feiner Shmeher dayı 
Breiten! Ar glädligerneife niht annefert. — 
Der Binif & 













































de, warte von einen 
eigenen Undern Heimgefngt. @r Beviete fh nämlid. Mei 
der Mufihrung eine ankern Infrementes 
Proben, up da erere here Stimmu 
Tepteet, wetten in den Saupteummern Ns Gencritt 
Weberfäes Genet) Glanier und Inframentalbeglez 
Hung darane nicht In Ginfleng Hiernag iR 
Tau möglich über ihn als weeuiven Känfler ein Urteil 
a melem Gempenidengenre er — vorliufg 
menigdene — zählt, geht Dagegen fen ent den Tiice 
Gole 

















Xemessar. 


(A. D.) Der Zufand, in teldem fi die meißten öfter 
weiifgen Previgkähnen gegamärig Bfıben, IR wahr, 
6 cin Selagnemether; Be guöfe Cab tigt weht 
ae Publ, melget um ein vrhmifmäft geringe 
Gintetgln vo cin Alen Wedel im Meytee pres 
Hensiet un mit Gefonderen Madbrnde darauf Seht ale 

er Drmaifgen Senf auf feiner Bühne werten 
Di narrige Befye denen iR eier yemanenie 
Witeimäfigit cr foger ne@ weit Wenger. Tametar, 
weleh tur feinen Makllab and bie Berlee, Me Kr 
fie hab Tre erfäl, berufen Ind eine Dr bin Pre 











gen yu Haben, iR dm Gegenteil nee 
Heictnod fALeQtre baran al nee minder edetenbe Sitte. 
Dieo mag wchl dam Umfanbe zujufgreisen fen, Daß aufer 
ilten Webelßänden, melde mir mit den andern Beonizkb 
em gemein Saba, mir mit einem Director beplädt wur 
dem. urlger [SR alle guten Rollen fiel, und was ad, 
welt ftimmer iR, mit einer Direstorin, wele ale een 
Bartien Anpt. Dir fa weit entfernt Die Borzüge, melde 
Ür. Stramper ein been hat, un srfemen, aber wir 
ef au nic enfneigen, Daß jgt has Organ efgäft 
ÜR, Dap Die Sängerin HAufg Melonict und dap fie trop 
len nur erönfligen Ruafgeifen ihre fcifhe Ohnmart 
nit mehr a fann. Gr. Etrampfer iR in rot, 
ice Eipanfieer, meler Rn nur gesllen u Webeierie 
bangen verleiten IAßt, unb Naburep daß er chen Als 
ri, feinen Sebi beim Pabliem feßR untergraben 
Die unumferäntte Aeinheregaft bat abe fo unwiteräche 
ige Relie, top unfer fpieb und beifalfüchtige Die“ 
Honspaar feine Rivalen blbe une Dejnigen, meldet — 
FR in andern däden —— ser Fand db Babliums 
enlreuen, talp witber etierat eher ganz in den ine 
Arand Red. — Geil der Grffunng der Bintefelfen (15- 
et) brace die Dat n08 feine Rent; das Amer 
1 aljiglig abgeeerlen Opern: 
„dar — „Gear und Aimmermanne — 
— ‚Reitwenblerin“ — .Zrenbabonte — 
„Rodente 






































uceiar 
Breifgige — Montechle — Eiradelar 








m — Bel Borgek if cine a 








meßme Geleraturfüngerin; weniger Sefridigt Br. Chor 
Houptaz volends ungenägenb iR die Mtiin Pr. Harpr. 
Mir ven Tenorifen Sonnlelißner uns Haler muß 
Ai weht eine Bühne wie die unfere zu Begnägen mifkn. 
Der Bariton Se. Sommer unb ver Bafif Or. Hark 
Yun übe Mögliäe. Chor und Orgeker Aad eft erbärms 
I (Ale. Die bebententeren Mitlicher bes Shaufiele 
und der Bofe fiad die Damen: Eiterig — nid Ron 
ine und fehr eıgante Tollete; — Lingg — Localfäne 
gern mad audp Eenbrelte in der Oper, wenig Etimme, 
ech weniger Talent, aber oil -- Iunerfiat — Bifger, 
Tip, Urban a. fm; — Ne 99. Girampier, 
Rott, Meyer, Bugner, Bllner. Gtelger, Seal 
fert u fm — An Mnitktm oder ale Tele ya 


























aler- — «Der Bintlinge -- „Sünden ven Dußenanr 
— „Gin Tigere — „Tarennel- — „die föne Mbeniens 
feine — „Der fawarye Men — „Rrone un Gäafete 
— „Die Bifgerin auf Ielande m. { m. 










yitti and Tele gaficten mi 
Wnfemble der bei Meer Oele 
„Deriehte Tenfle — „Banbl 
"Malers Traumbilb- — wollen wir Liber fAmeigen 
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Haftfpiele und Debuts im Operntheater. 


& mögen vieleicht einige unferer muflfreunblichen Befer erRaunt gemefen fein, in jenem Theile 
unferes Monatberißtes, welter der Oper gemibmet {R, ie Befpredung Ber Gäne und Reu-nga- 
girten gu vermiffen. Die Oründe, melde ung befimmten, Biefe Befprebung zu vermeiden und nach 
berbies auch ber Relfungen der älteren Ditglieber des Opernhraterö, nur in fo fern fie und Iobend« 
wertp esfienen, zu erwähnen, find im Iulibefte (5. 345—347 und &. 379) dargelegt morben. Cine 
Hänflerif@rrationele Wahl der aufzufüßrenden Werte, wie fe z. ®. Im Burgtheater mit geringen And 
maßmen Rattfinbet, ferner das Berhänbnig und Die materiele Möglihteit eines präcis ineinandergrei- 
fenben Gufembles, wie «a ebenfalls im Burgtheater, Dant den raflofen Bemühungen bes Hm. Laube, der 
Fat if, — Dies Aind die ywei Dauptbebingungen, deren Grfüllung vorbergehen müßte, um und einen Dafe 
Rab zur Beurteilung einzelner Geifungen an bie Hand zu geben. — Co Inge biefe Erfüllung ausbtebt, 
wird unfere monatliche Ueberfiht des Opernthenters fi wie bißher faR ausfhlielih an das Enfemble 
Hatten mäffen. Um jede Die Reis neu auftaucenben Gtiumentfaltungs-Berfuche, Talent: oder Brauche 
Barteites@prüfungen, welche bem Würgerfpital_ gegenüber vorgenommen werben, nie gang aus den Mugen zu 
verlieren, wollen wir bie Güte und Debütanten der laufenden Opern: Gaifon in biefem abgefon« 
derten Aufjape Die Bevue pffren Leen. 

FÜNF Iubivibuen, fecb® Damen und fünf Gert, find uns heuer im Operutbeater 
worden, nämlich die Damen: Hoffmann, Weifer, 8. Meyer, Holm, Brenner md Ga 
Herren: Minetti, Shmit, Aubly, Keithner und Wolf, 

Bit. Hoffmann, melde in Brlnn das Golorahurfach in feiner ganzen Ausdehnung (mal 
mit Ginfhtuß ber Sonbrettenrllen) beeibete, beüirte bier ld Margaretha in Den „Qugenotten*, eine zwar. 
in mancher Begiehung fehr bantbare Partie, welde aber einen wenigen micht gan unbebeutenben Stine 
fond, eine glängenbe Reblenfetigeit und eine würbevalanmutbige Repräfentation efordert. *)Shre weiteren 
Anrittörllen woren: Eronore in» Strabeila«und Marie in „Saar uud Zimmermann«, LS engagirtes Mitglied 

isrem Gierfein, außer Den Icptgenannten Rollen, den Rameeltreiber im »Werlommen 
Sohns, Die Golembine in „Gute Naht Herr Bantalon«, das Sannchen in „Doconber und bie Papagena; — 
ir alfo ausfglichli im Soubrettenface befhäftigt. Die Perfönligteit des Frl. Hofmann eignet Ih zu 
Biefem Wirtungstreife: bie fihtlice feihigteit id) auf der Bühne zu bewegen, ım6 wir Die »Aufere Routine“ 
menmen wollen, die piemtich deutliche Amöfprache, ferner bie natärlihe Tongebung und reine Intenation, 
Bies find Gigenfhaften, welhe man dem drl. Hoffmann zugehehen tann, und melde in jedem Rreife 
augenehin und tohnenb bleiben. Sehen wir nun, wie «& mit den übrigen Gaupterforemifen beheät if. 




































eine Partie benötbigten Cigenfaften fragen, 
inem gelben Rinfler unter günfigen Berkältifen 
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Die Stimme if ein Sopran von gemügenber &usbehmung und giemlicher Oleichartigei, deffen Rlang zwar 
icht gerabezu unangenehm, aber auch nicht befenbers fpmpatSifc) wirft, wnb überbies fo bin if, Baß jebe 
einigermaßen träfige Wichung, ja feliR ha nothwenbige Durchgreifen in mehrfimmlgen Eäen ausger 
feffen Bleibt. Dag, e8 nun auc fen, Daf bie Rage der meihen fogenannten Eoubreltenpastion bie Sän- 
gerin vor. ber Nothmenbigteit anfrengenber Rraftänferungen berabrt, fe baıf both Bas Drgan namentlich 
in der Mittellage, welche br Profa und Oefang beinahe fortwährend in Anfpruch genommen wirt, burd- 
u6 nicht: zu fehmach fein. Dasfebe gilt in Difen Rreife von ber Goleratun, vom Vortrag überhaupt: zur 
Gutfaltung der brffanteften Rehleuferiteit indet ch wohl feine Gelegenheit, allein jene minder fhnierigen 
Paffagen, welche num einmal Darin vortemmen, foten banı Doc mir tenifger Gorretbeit und anmuthige 
seien Kusbrude, Sie getragenen Stellen mit Ton und mit Innigfet wichergegeben werben. Tel. Hoff: 
mann entwidelte aber bi6 jept in ihrem Bortrage weder Gemüth, noch Ton, nad Anmut und Leichtigr 
feit in pinreipendem Mae; zu erferem — nämlicp zum empfinbungsvsllen, aus bem Junern fommenben 
Ausbrude — feheint bier von Natur aus Teine Begabung vorhanden umb von außen ber fein Impuls 
gegeben worben zu fein; — nun gefragene Stellen mit Tom zu fingen, gebört, wein auch nicht fe vie, 
doc) immer mehr Araft und Rlang des Stimmorgans, als Frl. Hoffmann aufguweifen Hat; and mad 
endlich Die Goloratur anbelangt, fo iR wohl jene gemiffe Aufertice Siherbeit, ja Kügubeit, mit welder 
Fe. Hoffmann ihre Paflagen in Angrif zu nehmen pflegt, — übrigens eine Folge provingiefler Routine, 
— wohl geeignet denı Rnien gewifferuaßen gu imponiren, allein dem aufmertfamen, muiftundigen Zuhörer 
kann das gumeilen vorfommenbe mangelhafte Abfufeu ber Noten von einander, Dud äftere Ucherfrgen der 
fwierigen Paflagen, tun das offenbar Unfertige ber Geloratur — mit Ginfbluf bes von vielen Seiten 
febr elobten Zrilerß, ben wir aber weder Brillant, td) corret abgeftuft zu Fuben vermögen — nicht entgeben 
Wenn eo ih alfo ohucbin Geinabe vom felbR beransielt, bap ri. ‚Hoffmann für die eigentlichen 





















Britonteren Goforatur- Partien, wie . 8. ihre erfe Antiterole, fon allein wegen ber Stimumgualität und 





der teämifchen Musbilbung ded Vortrag, gang abgefehen von ber Repräfentation, ven Spiel und muftte- 
Tifßen Vortrag, eutfäichen ungureihenb märe, fo ejeben wir aus bem eben Gefagten, wie aus dem nach 
Bolgenben, Daß au) bag wahrbaft genügende Ausfüllen des Sonbrettenfaches dur Frl. Hoffmann Fein 
wege fo febr außer Zweifel Rebt, wie Manche c8zu glauben feinen. Man Larf nur Biefes Fach nicht als ein 
unbebentenbes, mit geringen Mitteln leicht ausgufüllenbes betradten. Die Begeiduungen »Cpicopere, 
„Spielpastien mögen in vielen Fällen mit Becht gebraucht werben; Diefes Ram aber ı it führen, und 
vergeffen zu Taffen, Daß zum Operngefang jeber Dattung, Stimme, correete MbRufung, Abrundunz de 
Polfagen, aumutbiger Vertrag gehört; Daher mußten wir der sheifweifen Nichterfüllung biefer Bedingungen 
ermänen, und wenn wir au über die bejcräntten Stimmmittel binmweggeben und in ber Vorali 

der Zeit und dem barauf gewenbeten Äleife eine Befferung erwarten wollten, fo Tinnen wir bed in Bey, 
auf ben Vortrag Taum gelten Tale, und miflen simebr ber berüßenben Gefteinung gebenfen, dab Arl 
‚Hoffmann 8 in den gewiß nicht undantbaren Partien der Marie uud drs Kannden, in ühren verbältiße 
mäßig been Momenten, wicht über eine gemie „anfänbige Gorteetbeit brachte; Diefe Gerrertbeit, wehe 
Bei Mnsführung fhmieriger Stellen vermißt wirb, bilber in den Beferen, Tipteren Momenten den höcften 
Gipfepuner jener Geifungen, während das finnige Grfafien, daß Ausbrücen der 
mnfitalihen Iber, femit au das Zeichen wahrer Oefange-Begabung, liber ausbleibt. — Dies für den 
mufltatifchen Theil der Rolle. Wenn man aber von bramatifcer Bärbung berielen reden, wenn m 
Grzügtic des Soubreltenfaces auf das Epiel_ ein ganz Befonberes Gewicht Iegen mil, — mb bies ymar 
mit vollem Recote, — dan wird num fich getehen mäen, dab Arl, Hoffmanns Peiftungen in Biefer Beier 
bung mit ihrer mufitlifhen Ausführung gleichen Cehritt halten. Art. Hoffmann fpricht, wie chen 
Bemertt, glemtich Deutlich um au ein gientic seines, wwenigtens nit auffallend vom Diafert beeintric 
figtes Deutfc, Gang ud Haltung Ä frei uud ungegmungen, das Geberkenfpiel niemals ccig ober irgendwie. 
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Mörenb, Ant. Hoffwaun iR auf den Breiern zu Haufe, ie bewegt fh Darauf wit jeer Beichtigeit anb 
Routine, welde auf ben erfen WIR zeigt, daß fie Tängere Zeit Partien erfen Ranges auf einer Bühre 
ritten Ranges. burhgefpiet hat. Wir würben biefe Routine als einen wichtigen Bedelf yur Abrundung 
der Darfellungen gewiß; nicht geringe achten wub foger über mande fleiäbtifhe Riencen, über einen 
jeitwefe zum Berfcpein Iommenbeu SecalfängerinmensTon, feier über bie Untugend app an bie Rampen 
vorgufreten und mit. faum berechtigter Gicherheit fo vet ungenict in’® Publicum hinein zu Tpreen 
uub zu fingen, über bied Me würden wir, einer almätigen Mbftellung oder theilweifen Beflerung 
gewsärtig, einfieilen binwegfehen, wenn Muffoflung uıb Darfellung des Frl. Hoffmann us aud nur 
guweiten Hafür entf äbigten, wenn nur ein Wort, ein Zon, eine Miene, eine Bewegung, ein benlicer ober 
muißrmiliger Zug uns fagtt, da8 war burbadt, burhfühlt, bas war glüdlich, wirffem ausgebräd, ba 
iR doc Etwas, waß beramstritt aus dem reife des Alglichen, des Mllgesöbnten, Mittel 
frz da iR ein Runfe von Talent! GN bies ein gar freubigen Gefühl für deu Ritter, einen folge 
Bug au6 einer, wenn nit jblerlofen, bodı auch nicht unverbeferlicen Seiung Herauszufüßlen. Im ben bie: 
Gerigen Darüelungen bed genaunfen teuen Ditgliebes unferer Oper war aber nicht begleichen wahrpur 
nehmen. el. Hoffmann fpielt die Sortzing’ice Marie in der gemöhnten, feablonenbaften, previnz: 
ober verfabtmäfigen Beife, mit jcnippifcer Miene un altäglider Gofelteri; von Feinerer Aulfafung, 
eötem Gemütb, wahren Humor, friihen, gefunden Leben, fine Spur. Ihre Gelombine in „Gute Nacht, 
‚Herr Bontalon« it nach unferem Dafürbalten eine mit alein mufttalifd unbedeutende, fondern gerabe, 
im Spiele, und gmwar (obgefeben von dem unpaflenben Goftüme, welches für eine Zofe viel zu elegant iR) 
megen des burchgängigen Mangeld an Sumer und hauptfächlich wegen bes Bergreifens der Hanptmomente, 
gang verfehlte Srifung. Wir meinen nämlich jenen Mugenblid, wo Gofombine erfährt, daß In bem ins 
Bafler gefallenen Korbe ein Menfe) verßedt war, ‚Hier, wie in alen folgenden Genen foll bed gel das. 
Gntienen, Die Höchne Augf Mh in ihren Dienen ausbriden. Das Stüd eh mag nod fe poffenhaft 
gefaltet fein, daß Gefühl einen lebenden Menfcen ins Meer geworfen ju Haben, fan dad) mur auf felhe 
Art audgebrüct werben; je erufer, mit je echter Geelenangnt Diefe Scene gefpielt wird, hete ergähficer 
iR fie für's Publicum, welches ja fchou weiß, Dap Niemand im Rorbe war. Brl. Hoffmann aber Seninnnt 
Ab gerade fo, al6 ob fie es. auc müßte: ihre Mienen Meiben falt, je cher zum Laden, 
Weinen geneigt, übte Bewegungen conventionell, unbedeutend, der Wort und Tore 
Mies färfere Martin, ihr ganzes Epiel ein fünflih ergmungenes falfe berehuetes, imelich tal- 
tes. — ben fo wenig Fönnen wir uns mit ihrer Unflofung und Wiedergabe bes Hannen in „Joconder 
inverfanben erffären. Wenn ein Character, md qwar namentlih ein weiblißer, vom Dicter auf 

fie Orenge bed Siiclihen gefelt wird, dann it e8 bie ct der Rünflerin das Unangenehme 
Übrer Rolle durch Feinbeit und natürlihe Aumuth wo möglich vergeffen zu Taffen. Wenn man aber 
dieß nübt vermag , ober fh nicht befrebt, bie fenberbare Noiserät, bie Tee Beihtertigfeit Nefee „un 
fhulbevollen« Hannchens, und deren chwad gewagte Unternehmungen, dur den helden Zauber unbes 
mußter Mumutb, durch bie reiende Wirtung Tiehenswücbiger Schalfhoftigfeit, durch. das feine Gefühl 
fünferifhen Mnfandes, tachvll zu verbeden, — dan hat man, fe ($eint e8 uns, feinen befonbdern Anfpruch 
auf Das ob derjenigen, melde Das richtige Denten, das ehte Büblen und Das geireue Ansbrüden 
ld die Haupterforderniffe einer Kunfleiftung zu Betrachten fih nicht entwöhnen Tünne. 

rt. Weifer, welche wir und erinnern vor qwei oder Drei Jahıen in einem Goncerte Die große Breir 
Fiporie fingen gehört zu haben und zwar mit jener unrichtigen Beromung , welche in Gefange bes Ar 
Fängers die Mängel unferes gegenwärtigen Gefangsuntericte Darthut, — Hat jeittem auf dem Brünner 
Ipenter eine Zeit Lang das hereifhetragifce Bad auspefült, it im vorigen Sommer am hieflgen Opern 
!beater unter Iebhaften Beifollobeeiguugen Giniger und gieniic entichiebener Oppafltion des meiten Unbe: 


Tangenen, als Mathilde, Inbra, Mgatbe unb Alice aufgeeten, engagit und Balb baranf wicber ante 
Wonaifri f.Ub.n. D. I60, 






































578 


Infen worden. Ton Natur. aus [beint uns Die junge Sängerin nicht ohne Befähigung; Berfänbuiß und 
innere Wärme hätten ch vieleicht yu Gebeutenber Wirkung entfate, ihre Stimme, ein urfprünglid gemif 

- Hangvoler Diejzo-oprau von bedeutenbem Umfangs, Hätte vieleicht ausgebilbet werben fnnen, allein jo 
mie bieje jept i, fan Bat. Weifer e8 Durcauo nicht zu einer aud nur annähernd genügenden Reifung 
bringen: es hindert fie haran ein Spradfehler, — unrigtige Munkbewegung, verbunden mit. bem 
fatalen Anfojen der Zunge, — welder nicht nur die Huofprache gang auffallend beeinträchtigt, fonbern 
au auf die Tongebung um jo verberblicer einirtt, ol8 diefe wabrfeinlic von allem Anfange an feine 
rüßpige, natürlige war. — Das läfige Tremeliren, bie Unfiherbeit ver Intonation, das AengRlice, 
Seywungene ihres Dartragt, ibred Spiel, ihre® ganen Wefens, rührt Daher, und Leider läit fh, 
Befonders bei fortgefeter Wühnentbätigfet, die Mbhellung. Defes Orunbsllebes, nach welder er richtige 
Stimmausdildung uud tüchtige Gefangeftubien nothwendig wären, faum ald möglich benfen. 

Grt. Suife Meper Hatte bereits im Jahre 1849 ala Mitglich ber Iofefläbter-Oper (unter Diser 
tor Stöger) bie Nufmeckjumfeit der Mufffreunbe und Renner auf fd geyogen ; feitbem war ji, wenn mir 
mit irn, in Gafel und im Dresben Furge Zeit engagirt, und wir nunmehr feit mehreren Jahren auf ber 
Brager Düne ald gefeiete Primadonna. Nun er, als der Muf ber Münflerin Rh. auspußreiten anfing, 
und bie-Rlagen über den Sängenmangel gerabe am Betigte ertönt , cı Fe. Meyer au 
bie Wiener Oper zu einem Gaffpiel zu berufen. Diees fanb nun im verloffenen Sommer hatt. Anl. 
Meyer wurde in ifrer erfen Rolle, — Lalenfine, — mit ganz ungemösnlicen Beifalbezeigungen 
aufgenommen , und wenn aud bie weiteren Gaftvorelungen (Linda, Fibels, Alice, Donna une) eine 
mertice Abnahme Diefer een heißbtitigen Meußerung verfpüren Tien, fo Mich bed nach immer der 
freudigen und moßforsbienten Anertennung. genug übrig, um der Rünflerin ben unter gäuftigen Umfänr 
den im Sturm errungenen vellfänbigen Grfolg au weiterbin bauemb zu fern. Das Gaffpiel Hatte 
denn auch ein Engagement gar Bolge, mır vermedten wir ben Gierüker in verkhiebenen Blättern geper 
bene, einander wiberfpredgenben Mofijen nicht zu entiehmen, ob. bie6 Gmgagement mit ber Saifon 
1856 ober mit jener 1857 beginnen werde. — Weide Refultate dasjelbe unter den gegenwärtigen 
Berbältnifien haben inne , iR fhwer zu Fogen; einer in Hintferifser und fonfiger Begiehung wohl: 
geordneten Bühne inte der Ginrit eines folden Mitglicbes mr son großem Wortheile fein, fo mie 
mücht minder Tepteres des zugleich anfpornenben und Käuteraben Ginfuffes einer guten Wügne bebürtig 
wäre. — Das il. Meper eine mehr al gewöhnliche Begabung aufgumeifen, unb überdies über glän: 
genbe Mittel yu verfügen bat, eıtennen wir mit Freuden an, ohne und gu verbehlen, weliher Wervolle 
Tommnung ihres Vortrages ie Künftlerin noch bebürftig. wäre. Ihre Stimme it ein, namentlich in der 
Höheren Lage träftiger „ wohltlingenber Sopran , deflen mittlere Töne weniger, Die tieferen am wenigen 
lang befien. Die Goforatur fhelnt in zu geringem Orabe ausgebitbet , und ber Hauptfüctiäfe, nit 
genug gu rügenbe Fehler im getragenen Cefong Befeht darn, daß baß Fräulein Ratt, mie es Si 
Rimmfigen Musbilbung feiht wöre, Die Töne unmittelbar, frei eingufepen, ober fanft an 
einander zu reiben, bie übfe Ormohnbeit hat fie zu fuchen, fe mittelf eines vorhergehenden 
Zones gu erreichen und fie auf jene unfhäne.trt, welche man jept ano vielen Sängern wahrnimmt, in einanı 
derzugieben, G8 muf unbedingt und nabdrüdlich gefogt werben, dad Arl. Mepermur nad gäng 
tigen Ablegen Diefer bedauerliden Unart jene Gtelung in der Kunfeit einnehmen fan, zu 
weler ihr Talent ie bereitigt. Muf Fieted Bewahren ber Ton Schönheit, felbi im feibenfhaftliäfen Mr 
feet, auf forgfame , wenigtend theilweife, für ba8 heroifche Sach genägenbe Ausbildung der Geleratur, 
wie auf weitere Vervolfommmung ihres Oeflhtsansbrudes. falle „Bel. Meyer ebenfalls aufmertfam 
gemacht werben. Weber die wehlthumbe Rafıhbeit, das natürliche Bewer ihres Bortrags, das leben, 
dige, ausbruddvele, immer, aud während Andere fingen, ber Handlung angemeflene theilnapme: 
volle Spiel, Bi plafifc fhönen Bewegungen, Die deutliche Musfprae und bie vortbeilbafte Bühne 
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Halt der Rünferin, — läht fh. wur Gutes, ‚warm Anertennendes fagen. — Da Frl. Meper unjere 
Hnftige Primadonna assolata werben ll, fo’bürften wir nad) efelgtem Antitt ibres Gngagements Geler 
genbeit finden, Diefe Rüchtige Stige ihrer Borgge und Fehler zu veroofftändigen. Die Anforderungen, 
wel man ın folgen Bälen qu felen Hat, richten ih, mit Bug unb Recht, nadı der mebe aber minder 
boten Begabung, melie Die Lingen der Rünflerin veransfehen lan, nach den Mitteln, welche 
ihr zu Gchote Achen, ferner nach dem Wirtungsfreife, den fir anögufüllen unternimmt , und nad der 
Möglicpteit ihm, unter ben »gegebenens Berfältifen, genügend auszufüllen. 

Be. Holm if ein junges Mädchen mit einer laren , Haugsoflen , aber nerb nicht velltändig ande 
gebilbeten Stimme , Deren wenig geflcherte hohe Töne bie größte Schonung und fergjamfe lege vertan 
gm. Muftafige Begabung , Stan für Natürlihfeit und Aeinbeit fcheiut vorhanden. Das Epiel it war 
mod nicht frei und felbmnöndig , aber doch einfach und verrect, unb ofenbar von guter Schule Zeugniß 
gehend, — bie Haltung gut, die Bewegungen natürlih , die Ausfprache rein und beutlih. Im Ce 
Befrieigt Brl. Halın überall, too fie mit der gegenwärtigen Nuskilduirg der Grimme mb ber Bocalie 
ausreicht, wie ald Nabella (»Ohute Nacht, Herr Pantaton-), Mathilde (»Iacenter), — weniger als Page 
den „.Bugenotten“, wo bie Paffagen nad) fineenegs bie rehte Abrumdung und Fetigfeit hatten, mud wo 
onge Rünfferin iberbieh (im Abante %, Taet) ihren Tone mebr Kraft und Nibratien geben wol, 
at6 er in einem gegemvärtigen Zuftande gu entvideln fähig it, und wo fie Daher im jene unangenehme, 
affetict fheinende,, breit patbetiche Zongebung verfel, vor deren Aunendung wir Te um fo Arenger 
warnen müffen, ald mauce Gefangehrer, Gnpelmeiter und Directoren bie Anwendung iefed Gefangsfe- 
Res (weiches babin fühst Ratt a immer „bun« auspufprechen) den Unerfabrenen ale etwas [che Gfeevofles« 
anenpfehlen. Außer den genannten len Bat Bit, Holm bis mum med bie efie Danıe in der „Zauber: 
Möte= und die Gabriele im „Nachlager« gefungen, 

Frl. Brenner, aub der Peer Schule bes Hm. Hervath, wo Gr. Bentiluoms Profefer 
iwar, hervorgegangen, hat Bis jet nur Die Que gefungen. Berne fi ed von ung, der jugenbliden Den 
tantin nach einmalige MAnbären bie natürfihe Begabung für ben enwählten Beruf vorfhnell abyufprechen 
Daß aber biee ehe Reifung eine wenig befriebigende gemefen, mit Befonde, 
sem Nacbrude hervorheben. Wir müffen 6, weil Die Gain von einem Zpeil bed Publicums auf eine 
Met Befafet-wurde, welche mit bem Wertpe ber Reifung: in umgefehetem Berbältuife Raub, wir Kin 
men 68, mit gute Opwifen, wei ihre Leitung nicht nur der Ciherheit und Reife des edten Run: 
gebildes ‚wöflig ermangelte, fonbern weil fie die vorhandenen Mittel und ehvaigen Snlagen , augen“ 
fänig- anf gänplic. irrtpümtiche Weife, zum Nactheile ihrer Knflerfhen ‚Juhu, beniht. Bil 
Brenner heim. von Natur mit einer Fröffigen, Hangvollen Stimme begabt zu fein; biefe time 
iR. aber. entweder durd unmäßigen oder Durd unrichtigen Gebrauch in ber höheren Lage fcne- 
dend und sin ollen Kagen fo-febr zu beflänbigem Tremeliren. geneigt werben, ba der enbige, leid" 
mäßige ,tonreiche Vortrag eine® Santabile Ri für ie Sängerin als. beimaße umansführbar herausfe 
Die Goorabsr ; auf deren Geltendmachung NIh Frl. Brenner hanptfächlich verlegt zu haben, und zu ws 
4er bie Stimme anfih niet ungeeignet zu fin fheint , it bennech nur jelten core, wech feltener 

‚An serherer Beziehung üt alerbinge, bir Anfiherfeit eine fhmierigen Debits in Anfhlag zu 
5caber.Demmmgenctet halten rein eine: ywedmäßigere Mebung der siigen Mbftufung, fergfamere 
Berücäihtigung -deffen, was. man, einen, »wirflihen Trllers nennen tan unb was fi von mandem uns 
iept oft unter bier ‚Borm Oebetenen mefentlich unterfheiber , — ferner Seffere Stimmansbilbung über- 
Haupt, me wir 8 oben angebeute,. für unerläßlih, wern. Anl. Brenner Die mänfemsisertse Gorrertheit 
in der Golorarur erlangen fol. Was den zmeiten Punct ‚deu Gefhmad, und überhaupt die rihtige 
Betonung, feiehiim getragenen, fies im vergierten Gefange, betift, — fo iR Til. Brenner 
auch Hiesin. auf dälig. isathümliche Weife geleitet werben. Ihr Wertsag (der eigentlich noch gar ein 
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fetsnitänbiger, fomit wicht einmal übe Vertrag iR) vereinigt aM jene Hächf verberbtichen, unbedingt vers 
Bammiensmerthen Unarten, — jenes willürliche plöglice Ritarbiren, jeued farte Wetenen, ja fsgar 
Höngere Ausbalten ganz unwihtiger Noten, jene angelernten Heinen Gffecthafchereien, wide 
weder in ber Duft ned) im Terte begrünbet And, welche aber von mandjen Gefanglehrem als »Häct wirts 
fenı= empfoßlen werben, — all jene Unarten, an melthe Ri manche Düren beret® nur gu. jche gewähut 
Haben, weil au talentvolle Sänger fich derfelben fhulbig masen , vor welchen aber ber auffrebende 
Runtünger, fofem er überhaupt, was wir von Frl. Brenner no nit mit Beflimmtheit behaupten 
tönen, Bedeutenbes zu Tifen begabt it, in eigenen Interfie, wie in bem der Kun, angelegentlihft ge 
warnt werben mh. 


ärt. Gafb, eine Gngländerin, in Br. Corner Eule ald Sängerin ausgebildet, haben mir In 
ihren een Rollen, — Pamlna und Agathe — nicht gehört. 

Hr. Minetti, meler jeine Sängerlaufbahn vor einigen Jahren in Wien durd) Mitwirkung in 
Goncerten begonnen „ bereitö unter Holbein’s Diredien im Operntbeater, als Gatl V. (»Semani«) und 
Mifonfe (sEucreiia«) gafirt hatte und feitbem in Wirsbaben engagit war, — eröffnete heuer ben Reigen 
der nenangefeilten männligen Witglieder, vermodste <8 jede in ben Biäher gegebenen Nellen, — Mevers, 
Oberthal,Becter (»Rindar), Sprecher, Gpanr und Akapaldos, feinehuwege ben Onferberungen bes Publicums zu 
entfpreipen. Seiner Stimme fehlt 8 an dem erforderlicpen Umfange, fewohl der Tiefe, als der Hähe nad, 
ferner an gefundem, woblthurnbem lange, welder bunt bie ergwungene Wibration durchaus wicht erfeht 
werben famı. An biefer mangelhaften Stimmentwidfung , melde auch bie Aellenweife unreine Intenation 
und das Scnwerfälige, Cepwungene bed Vertrags im Gefolge Bat, dürfte wohl hauptfädlich ber amric: 
tige Anfab Schuld fein. Bon Häherer Ausbrutsfähigteit in Cefang ber Spiel murbe bis jeht Tine Spur 
efihetic, und wenn au Tepteres, — das Epiel nämlih , — Bun eine ziemlich beutlihe Musfprade 
und gute Haltung unterfüßt wird — fo waren bie Seifiungen bed ‚Hrn. Minetti damecp , im Gange, 
und pwar pauptfächlic in Folge der Mängel feiner Stimm, und Gefangsbildung, — fehr 
ungureiceuber Ar. 


Hr. Schmid, aus Prag, eignet fi) vornehmlich burd) eine vortrefflige Tongebung mus. 
get, frei, natürlich fept er ben Ton an und Biber benfelben zu wohltpuender Bunkung md Rlangfäle, 
indem er gugleic bie yende Gefahr, in Felge der natürlich foönen Vibration der Stimue in’ 
Tremoliren zu geratben, biß ehr forgfom vermeidet. Seine Stimme iR in Bofge bes guten Unfapes au) 
echt Biegfamı und lei zu gebrauen, und Beiht auch Den nölhigen Umfang, wenn gleich bie iefen Töne nicht 
fo fräfig und marfig fingen, wie man «6 hier von ben vorzüglichen Baflifen, — Staubigl, Formes, 
Draster, — gemögnt if. — Dafür it aber auch Hmm. Shmids Stinme von fehr gleihartigem md 
mamentli die Hößeren Zäne von befonbers angenehmen Range. — Der erwähnte natfrlide Anfat, 
er den beliebigen Gebrauch ber Stimme fo fehr erfeitert und fördert, unteräßt durch gute muflalifhe 
Worbitbung , bat dem Rünfle seine Iutenation , forgfame AbRufung wub correeien Vortrag zus Lblihen 
Gerooönbeit werben lafen. Verfändnig deffen, was man unter »cerrtetem Vortung« verfeht, und 
was fo viele, felbR bebeutende Rünfler aufer Acht Iafen, mufitatifehe Inteltigeng überhaupt, und 
bie Bähigteit feinem Gefangsausbruce bie Wärme der Gmpfindung zu verleihen , ohne jene Gomect- 
heit , jene regelrechte Betonung jeder Note nach Ihrem Werbe , aufzugeben — Bürften “Hm. Gapmik, 
mac; dem bißßer von ihm gefungenen Rollen, — Carafto, Gouverneur (»Den Juan“), Badfaff (kur 
ige Weiber), Montezume , Gardinal („Dübin«) — unbebingt zugefprogen werben. — Ju geringerem 
Grabe fheint bis jept bat Spiel des Rünfers auegebiler, in Gang, Haltung und Weivegung iR er nes 
Fehr ängnlich und verlegen, nnd fi wohl mit ber Zeit geben wirb. Mas ihm aber zu grofem Nachteile 
gereicht, das if bie Hächt mangelhafte Ausfpragpe, verbunden mit einem bebauerlicen Epragfehler. 
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Das R, daß 8 und bas E leiden. befonbers Darunter , und bie fonfi fo wünfchenbmerthe Deutlihteit , beren. 
A Hr. Schmid befleift, läht jene Oekrechen nur noch aufalenber hervertreien, deren Befetigung bem 
vielfach, begabten Minfler er die Möglicfeit eines weiten Bortehreitens und häheren Auffdmunges 
genäfrteiße. 

Hrn. Rubly, einen Zrangofen, ber mus ein Dal, und zwar als Amslb, gafirte, Haben wir 
nicht gehört, 

Hm. Beithmer, der fd unter ben früheren Diretionen in einigen Boll (3, ©. Gert in den 
+ Mustetieren«) durch ziemliche Gewandifeit im Epiele and durch muftglifhe Aeigfeit nicht unsenthei 
Haft Gensährte, Ach aber‘ fouß überhaupt in finer damaliger Stellung ald erier Bartonift glidliger 
behaupte, af8 «6 im Merbältnifte zu feinen Leitungen gu veftferigen gemefen wäre , Tam nun, nach 
mehr denn zweifähriger Abmefenbeit, zurid, und verjncpe je Oli als Gamoens („Dom Schafen“), und 
Ruten („Berlorener Sofn«). Mein feine Ctimme, beren gefunder, nafsliher lang (den rüber dur 
Bew Säßlicen „ Fhnwerfälig rauhen Anfap beeinträchtigt wer, bat fitbem mod an Stärte und Klang verlor 
ten; bie Intonation iR nun mech unfiherer, ber flte Pathos inı Bertrage noch unangenehmer geworben, 
hater das Cafipie bed früßer Mberfchäbten Sängers, troß Der vielgerübinten „uutiner, feinen Erfolg 
enieen fonnte. 

"St. Wolf mar ebenfalls früher im Operntbenter engaglnt, fang auch foAter in ber Iefeftabt und 
in Goneerten. Wir Haben ipn nunmehr in feinen bisherigen Rollen, — Eli (»Oute Racht-), Eucas (»I0- 
eonber), Koger (-Maurer«), Barbarins (»Gtradefla-), Menoftatos, — al6 einen Rünfler von ange 
neßmen Gigenfnften und feltener Musbifbung fennen gelernt. Seine Stimme hat nicht jene Mange 
füle und &raft, melde man son ben mabemmen Tenriften verlangt, doc iR fie ven anfprecsenbrun, gleld« 
artigem Zimbre, in allen Sagen, mit Ginfhluß ded Balfett8, biegfanı mb rein, und der Gebraud, ben 
‚Hr. Wolf davon macht, ein entfchieden Eünflerifcber. Er forirt ni, intonit rein, bringt jebe Note 
Mar, mwoßt abgefuft und genau fo betont, wie ed ber Tenfeper angegeben. Dabei iR jein Trier seht Häbih, 
feine Goloratur in den genannten Partien tadellos, fin Wortrag ber Gantilene, wie bemertt, mußerhaft cor- 
ect, dabei warm enpfunben unb angenehm außgebrüt. And) im Spiele genügt Gr. Wolf faf in jeder Ber 
diehung; feine Muffeffung verfchiebener Wollen gfeicht ich zwar vieleicht zu fehr: and vermißten wir im 
»Maurer« , nomentlid im britten Nett , das Bervorbeben ber eruflen, Hatteäftigen Seite bed Gharacterb; 
indep Die Oemanbtpeit und Lebenbigfei feines gangen Wefens verleibt feinem Epiele meif viele Würtunge: 
alt, bie gegenmärtig vom frembarfigen Anfängen fa gänzlich befreit, und überbies munerBaft beuttiche 
Rusfprache femmt ber Darflelung wic dem Gefange gleich gut zu ©tatten, und alle Befe Wigenfchaften ders 
, Hefäbigen Hm. Wolf ganz entfäieben auf einer guten Opeinbäßne Tüciges gu tif. 




















Theatrafifch-mufikalifcher Monalbericht. 
Burgtheater. 


Amı 1.» Die Jungfrau von Orleans“, in der bereits wicberbolt gerägten, mangelhaften 
Wefehung der meiften Melle. Am 2. wie oljähric „Des Miller und fein Rinb«, Diefes To überaus 
wirtfeme, auch, unferer Anficht nad, nicht werthlofe, von ber Rrifit vieleicht ebenfe fehr unterkhähte, 
a16 vom Publicum überfcäpte Scpauerbrame, defen Darftelung feiber nit in allen Tgeiten gelungen, 

ht gan feft memorit und ar im Einjelnen gu loben war. Br. Mnfchip iR gang FäRlich als Tobten 
gräber Jodn, Fr. Robermein (Marie) zeigt bier weit mehr Ruhe und Da in den Bewegungen und im 
Mienenfpiel al6 gewöhnlich, was ihrer feihigen, ausbmesvofen Danflellung fehr gu Stetten tem. 
Hr. Samboogt, ber zum erRen Male deu Conrad gab, ihien, befonbers in der erfen Scene, ben freubertig- 
sichten Zom feiner Melle nicht seit Anden zu Lnmen; feine verbieuflice Darfelung wird gewip bei 
Wirderbofungen ned, an Feinheit und Unbefangenfeit gewinnen. — Anl. Zeiner, hätten wir Heber als 
Wirthin gefehen; bed wuhte fe, wenn wir Die harte, breite Ansfprace ausnehmen, der. Bafe Gertrud 
Burchebenfe mäßiges als efriges pie gerecht zu werben. Sehr zu Toßen it „Hr. Lucas (Reinholb) und bie 
fonfigen, weniger hersontretmben Wollen find fo giemlich entprechenb beiet. 

Am 3. „Die Garlöflere, worin Frl. Neumann die Saum, „Dt. Lanboogt ben Schiller, 
Hr. Baumeißer ben Roch unb Gr. Quberger ben Rieger wieder übernommen hatten. 

A 4. Zum erfien Male: „uf dem Kander, Kufipiel in bei Mieten, von Benebis. — Der 
Ormbiber Tann man den Vorzug derOriginalität wicht abfprechen. Allein gerade baburch, dag mur bie Echatten: 
feiten bes Kebens und Zreibens auf dem Lande gejeigt murden nad gezeigt werben mußten, iR Der Wer; 
fafer zu dem wenig erfreulihen Refultate gelangt, eine Reihe roibeiger Verfü, unaugenehmer Grörterugen 
Sorzufüßren, woburd) das Gare, tro ber gelungenen Zeichnung einiger Banernfguren und eilihen Tomifhen 
Situationen, den Gbaracter ber Rohheit annimmt, welche nicht einmal Durch geftfle ber wigige Ausführung 
verbedt wird. Das Stüd an fi fprach nicht befonders am, Doch wurde viel gelacht und bie Zufriebenbeit des 
Bublicums galt befonbers ‚Hrn. Bedmann, der den Feldbiter Anoreing mit braifher Wirtiamfeit gab, und 
Hm. Ficptner (Bach), ber au feiner völig inhalttefen Kalle, buch bie Macht feiner friden Darfeilung 
wenigtens momentan ehwas Meelles, Lebenbiges u machen wußte. Wolle Lob gebührt den Hd. Euhr 
bergen (Schläger) und Baumeiher (Baumann) für bie reflige Gharacterifrung ihrer Rollen. Auch 
Hr. Bried. Wagner (Rinde) gab der feinen Die entfpredenbe Färbung. Bel. Gutperl (Margarethe) war 
fehr Tebenbig; wur möge. fe auf Mudbildung ihred Organes und ihrer Ansfprache bedacht fein; jenee in zu 
tief und wirt unangenehm, biefe hat ewas Zifendes und bedarf ber Uebung. — Die übrigen yum Lheif 
in febr unbanfbaren Wollen Mitwirtenben förten nicht. Das Gufeible war nicht ganz entfprehend. 

Nachher gab man die „Ere Eibfehft«, eine® jener Heinen Meiferftide, de® in feiner Nat uübers 
offenen Serie, Bil. Boßler verbient Anerfenuung für ben Pleih, mit welchen ir jebe ihr zugewiejene 
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Mufgabe erfaßt und difelbe confequent und oßme mefentihe Fehler. zu begehen durchführt. In felden 
Rollen aber wir. Diefe Gmmeliur, wo Die beitere Sorgloiget, bie füfe Unbefangenpeit erer Jugend ben 
Ausfihtag gibt, da iR Anl. Wohler nicht am reisten Paper ibr Aeuberes und noch mebr der Genf und bie 
Gemefenbei ihrer Darfilungen eutfenun fe vom naiven Bache. Wollen wie Emmeline dürfen und müffen 
woß auch berechnet unb hurchtublert werben, mie jebe ander, olein Bier darf «6 der Zufhauer au 
allermenigten mesten. Die ‚HB. Rettich (Sanduer), Baumeifter (Reinhold) und Menahurg (Garl) 
wirtten mit lem Gifer zufanımen. — Am folgenden Mbenbe, 5., ging der Wiederholung des neuen Luß- 
fees „Der Spielimanrenbänkles« voran, worin Bel. Neumann (Gabriele) befannuib fo meiferhaft 
fiett, da fie bie gar zu unmahrfcheinliche Vorausfebung „ auf weicher das Stüd berubt, vergeffen Mt. 
Hr. Eufberger (Plonmer) it Aelleumeife echt Lobendweith; nicht fe Fr. Rierfchner (Betty), deren 
Darttelung einen bebauerlicen Mangel an ‚Humor fonsht ala au Gefühl befunbet. 

An 6. „Doctor Wefper, mit neuer Befepuug der Giifabeth Dur Br. Rienfchner, der Thetla 
durch Bel. Bohlen, des Honau durch Din. Randongt, des Welten durch Gen. Rierichnen, Des Ghrifleph 
burch Hu. Franz und des Stubenten Eihreier durch Hm. Zwereng. Mit Audnabme der Grfigenannten 
genägten Ale, Die Seifung des Hmm. Branz Sefridigte in hohem &rade. Fr. Aierfehner jedoch, melde 
Fi 'alle Mühe gibt beutlih zu reden, vermag «8 deshalb doch nicht. Den Stnforberungen, welche man an 
ein serfed Bach im Burgtßenter eilt unb Bellen muß, zu genügen, weil ihr Organ von jo trodener, fprdr 
der At it, dab man «8 fanım al bäßnenfähig anerfemnen barf, und weil ihre Darfeluug, jrbrr feinen 
Schattirung , jeher Hebeutenberen Regung, jeber Gigenthüfihteit und GeibAMAnbigteit völig baas, id in 
den gelungenften Momenten nur die yar (als Hlffemitel böcf fchäpbasen, olB Saupffade ungenägen: 
den) angelernten unb angerönten Routine erhebt. — Die tonifgroirtfamen Geifuugen der Br. Haiyin- 
ger alß Ipeubelinbe und bed Hmm. Bednann al Mbam, fo wie die yiemlich eigentbimliche, confeauente, 
aber chmas anfpruchevelle und ben geringen geifigen Gehalte des Gtädes gegenüber etwas zu gebehnte 
Dartellung der Titelroße durch Hm. Meirmer And von früßer her befaunt, 

Am 7. »Goriolanus«. Auf forgfältige Befehung dies in ber Gupton’fcen Bearbeitung gegebnun 
Wertes, fpchut die Directiom gegen ihre den Shateipeare/ipen Werten gegenüber fonft beobachtete 
Senobnbeit, wenig bedacht zu fein. Cine Seräctliße Anyabl wiltiger Rollen wurben Mitgliedern anser« 
Mrant, deren fhähmnbwentbes Beireben bier nicht audreicht, was natürlich auf dir Gefammtdarfelung 
einen nachtbeiligen Cinfuß ausübt. — Das meife Berbienft baten Demal dr, Rettic (Bolumnia), 
melde trop Allem, was bereitö oft genug gegen eingelne Züge ihrer gewohnten Dauellungswelfe vorgebracht 
wurde, beinafe allein im Stande iR bie antite Gräfe bed Gharactere zu vergepenmärtigen, und Ge. of. 
Bogner (Gorilauus), dem eine bebeutenbe Wirfungstraft im Ausbrude des Stoles, der Gerrihfuht 
nicht abgufprecen if, wenn ed ibm aucb an rubiger Würbs, am jener imponisenben Oräpe fehlt, melde Die 
Sirofheit biefer Oralt in ber Dieinung bes Bubticuns mildern flte, 

Am 8, zum erfen Male: „Ein ernfer Heiratsantrag“ , Morfpiel in einem Mufzuge von 
©. Shlefinger. — Gine miht obne Gemandtpeit geferiebene Mieinigteit , welbe Aufert freundliche 
Mufnagme fand. Gefpielt wurde vet gut. Brl. Bopler (WINE) gab ihre Mole vi nett, mahooll, wie 
immer, und dabei ausbrudsvofler ala fon, Or. Baumeiiter (Ymold) bie feine fer fifh, mir Peichtigeit 
und Humer. Hut Pal. Zeiner (Beity) genügte. — In dem barmufolgenten Benehis’ien: „Auf bem 
Sandex murde vie gelacht. 

An 9, »Gin ernter Geiralöantrag.« — „Der Bater ber Debutantin.n — Am 10. ur Ser 
feier: „Maria Stuart.» (Siehe Sepiemberbeit, &. 479.) — Mn 11. „Der Düler und fein Rind.“ 

12. »Beflen.« Diefen langvermifte treflice Eebensbild Meifer Erribe's bat bei der Wirderr 
aufnahme feine frühere Angiehungstraft glängend bewährt und Die Tebhaftee, erfreuliche Tbeilnabıne im 
Dublicum hervorgerufen. Die Ueberfepung von 26. Heil ih Michend und zeulich genan. Rur gegen bie 
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nwandfung von Prüberie, bie auf das ReinLeifige in bem Verbätmife yoifhen @meric und Loniie 
mit fo forcirtem, venfepenbem Nadibrude wieberheft aufmertfam macht, — welche Arage im Driginal mit 
feinem Worte berührt id, — müffen tabelnb ausfpregen. Man pfufcht dem Dihter auf gang 
umgebüßefihe Weife ins Gaubmert: mas biefer mit tactvellem Gchmeigen anbeutet, will man mit unger 
Mbidten Beibeuerungen , an die Niemand glaubt, verbefem und macht bie Sache, ober minbehens beu 
Außen Ginbrud anf dab Publicum ärger. — Befpiet wurde nur beitweife mit jener Meierfehaft, melde 
im derfei Eriiden ben Dub des Bungtheaterd begründete. Der. Ballaubarb bes Hrn. Kihtner iR’cne 
vergüglie Leitung: Oumor, gute anne, ohne Mebertreibung, Rafchheit im Wortenge, fortwährendes 
Beleben ber Ecene, find ibre befenbern Meıfwale. Or. Bittner wurde ham auc verbientermahen wieder, 
Bolt und ebbaft applaubirt. Neu waren Ari. Würzburg (Lonife), die 5B. Lucas (Gt. Geran) und 
Yandvogt (Gmerie). Weber bie Reifung, ber erieren 1äft fh viel Ontes Tagen. leid bie erien Gernen 
waren forgjamt Auıbiert uub wurden in shtiger Huffaflung unk feinen Formen wiebergegeben. Die Srene im 
beiten Aete mit Emerie war in ibrem Autbrude ehoas falt und formell gehaften; weiterhin jehech tom 
mehr innere Wärme zum Verfieine, was bie Wirhimg zu einer befrieigenden and bie ganye Kefhung zu 
einer ber vorpügliäen, die und Bel. Eürgburg geboten, erhob. Weniger Läßt fi Befes von den Kefungen 
der gemomten Herren behaupten. Hr. Eucas mußte 6 in jene Ginfarhbeit und Rube, welche feine Belle 
erbeiföt, wühfem Hineingwingen, und Hatte überbied ni6t qut memarirt, Hafen wir, daß. biee beiden 
Mängel bei den Micberhofungen weniger merfich Sersortreiin. Muh Hr. Bandungt bedarf ber 
Wiederbofungen, damit feine Darfellung an Gintönigfeit abnehme, an Wirbe und Bicbenswüsbigteit 3 
mehme; überdies war ‚Hr. Bandvogt gefbmadtos geleibet und trug wicber jene unglaubliche Arifur, für 
deren bicaffung wir ihm, jhent €6, zu frür gebanft hatten. Bel. Netmann fehlen im Beflte ihrer eher 
maligen Helle (Mine) ehas genirt, führte ie aber beunsch, wie ich's von felb verächt, Befriedigend dur. 
Hr. Raroce (Bferambean) mählgte Diesmal in efreuliher Weife fein Aummes Cpiel in ber verlegten 
Scene des vierten Med, bien aber font ah nicht befondens gut biepenirt. — Das Enfemble 
Rote einige Male in empfindlicher Wefe 

Am 13. „Ein ernfter Heiratsantrag. —- „Huf bem Lande. — Am 14. „Zubith.n — Am 15. 
Beislofen. — A 16. „Lin erufer HeiratSauting.« — „Der Freiwillige. — An 17. „Die Königin 
Navarra. — Am 18. „Der Hauptmann von ber Eharwade.r — „Die Bintrache.« — „Das 
Verfpreisen binterm Herb.“ In erferem Städe war ‚Hr. Fichtner wieder gang fäflie, bie Hd. Yarode 
und Ürieb. Wagner unterfigten ibn febr qutz nicht fo Die Damen, namentlich hatte Fr. Lieber nit 
gut memoriet, 

Am 19. Zum erfen Mate „Gäcitie«. Original-Scaufpiel in fünf Neten, von D. Prediler. 
wohl {m ber Novelle beöfelben Derfafles (bie wir nicht gelefen), a 
weler 68 eutfehnt iR, angichend und fpamnenb feinen; ein SCheil Bier Ynpiebungätraft bat fi in ber 
Dramatifirung erhalten, ein Theil feint burc den Umwanblimgpreceß verloren gegangen ober gef wächt 
worden zu fein, und zwar aus mehreren Irfachen,. welche fi ans ber Geenenfolge, aus Den Gbarasterir 
Arungeverfucsen, aus dem Dialoge, eıffären affen. Die Dramatificung bed gegebenen Stoffe. iR nicht 
gIOEHh, Die Boman- oder Rovelleuform gut überall Beraus; der Gtofl enhoidelt fd nicht in Rufen, 
weis Dramatifcper Steigerung vor umfern Mugen, —— biefe Gntwidlung gebt zum aräften Zheile in 
den Zwifipenarten, — ja in den Zwiftbenfeenen vor fih, wie namentlich die aflmälige Weräuberung in 
Giciliens Gemütde, in ibrem Verbönile u ihrem Gatten ywifcen dem dritten und vierten Act, 
und früßer der Iebergang der ergwungenen «höichteit yur enblihen Grtlärung der beiben Kicbenben, im 
beiten Mete außer der Scene. Mus einer berartigen Behandlung bes Gtoffe entipringt für ben Zuhörer 
mander Zweifel über die Bedeutung. bes Goufictes, weite zum Til erratben werben muß (nebenbei uk 
auch mc geiagt werben, da bereit bie vorlehte Srene das Gtüc befihlichen fohte, da Thesbalb 
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ebenfo ‚wohl bier, als einen Augeublid jpäter nachgeben Töunte), ferner eine geiffe Unficerbeit über bie 
beiben Hauptperfonen, weldie und al6 jehr befimmte Gharactere vorgefelt werben, über beren Aufidhten 
mb Gigenfbnften aber, wie über deren Abfipten, wit uns wicht vet Mar werben fönnen. Bollenbs verun- 
glück finb bie meifen übrigen Figuren. Der grobe Aeaterdiecior iR mit unfiherer Hand gegeihnel, ber 
Iebbafte, verlänbige, verichte Gapellmeifter nimmt einen guten Anlauf, verfnft aber Bald in gänglice 
Webeutungslefigteit, ber Chevalier it jelbit für eine feine Gpifebe zu nichtsfagent, die Shaufpier 
Terin Lou enbtich iR eigentlich gar micht vorhanden, — was bien Namen führt, {R eiur Mafctne, 
obme Fleib und Wit, obme bie geringe Spur jelbfeigener Kehmstbätigteit, melde HIos dazu 
Bient, bie durch den Gang ber Handlung, wie er mn einmal if, unvermeiblib geiwordeuen Mouse 
foge Tgeobalbs und Gäeilins in ein fheinbares Zmiegefpräch zu vermanbeln (iie bie Wertrauten in 
er frangöfieen Tragöbie), un Belectionen, ans welchen man ben Verfaffer peraushör, aubzufpreisen, um 
ns Andeutungen über Dad maß in den Jmienaeten gefheben, zufonmmen zu Loffen uud im dritten Mete 
rc das @efpräcp mit Iulins ben Zeitraum yifhen den zwei Geenen Gheiliens mit Apesbalb auf ine 
welche ob. bem wicht genug ju lobenben Gifer Der Dareller, dem Gefühle, als liebe, 
ange Zeit Ir, lie gleiclommt. Julius iR Biejenge unter ben genannten Perfonen, bie 
noch am Sänfgten einen Zunfen natürlihen Humors, eine Spur echter Qehenewärme fühlen Iä, und auch 
die Gpifede de& „Iprifgen Diterd« mag als gelungen gelten; Das {A aber feine Gnticbigung für 
Bie obemermähnten Mängel, welie Durch einen dei? unbebeutenben, tbeils fänüligen Dialog, noch 
vermehrt werben, uud wehe das fiellenweife Ichbaft erwachenbe Interefe alzubalb wieder eutfhmine 
den taifen 

Die Darfehung ivar eine afeitig Reifige. Unfäglice Dühe gab fih Frl. Seebach mit ber Lite: 
volle; allein wir müfen gelchen, bak bie Rünflerin, — wenn wir auch bie vielen Mängel bes Stüdeo in 
Ainfhlag dringen, — und in mangen Momenten buraus nit befidigte. Smeierli haben mir Haupt: 
fächti au ihrer Geifung ausgufepen : ber Ausbruc ber Naivetit, ber Unbefangenbeit, des unbenuft. heis 
teren, Iebenöfroben Sinnes, in ben Beiben eflen ten; feien uns flelenmeife nicht natürlich genug 
ausgebrüct, vielmehr zu öfteren Malen allu fehr berechnet und gekünfet, — ferner jdien und ber Ausdrud 
des Schmerz, der Berpweiflung fo Libenfehajtfic; überrijt, Daß bie uremige Bebingung jebes Kunfwer: 
1es, jeder fänlerifhen Dartehung — die Schönheit — daburd Gefahr Muft verlept zu werben; — 
wir mieberbofen »e3 fhien uns“, Denn einem fo urfprängficen Talente, wie bat des Al. Seebad, Knnen 
— abgefehen von den Günärfen gegen bie formelle Gefaltung, — nis entgegen felen, 
0lS unfer inbiibuelles Gefäpt. Bet. Seebach mag ihren „onverfatienston« im hören Grade natürlich 
und wahr finden, wir finden ihn mur zuweilen, fo zu fagen in unbewachten Augenktiden, natürlich, — oft 
aber geiert und nach Gfect Hafhend ; — rl. Seebad Tanı und fagen fe bricde den Schmerz und bie 
feibenfpoflige Grregung nach ben Gingebungen ühre® inneren Wefühles und ihrer Anflerifihen Heberjenr 
gung anb, wir fünnen ung bel aller Benunberung für enyelne mit chter Wärme gefprocsene Worte , einer 
abwehreuben Gmpfindung, weldhe un jebiche Mebertreibung, —— aud) bie einer geninfen Natur, — ein: 
Möht, nicht erwehren. &6 find. died Ginwenbumgen, welche vieleicht nur eine selatioe Berechtigung haben. 
Reichter wid «9 und Die formelle Seite oejer Eintwenbungen näher zu begründen, indem wir Brl. Seebach, 
— wie wir 68 bereits mehr alß einmal geihan, — auf Bas uft wieberfebreube zu hafige und zu Icife Spie- 
en, auf Bas umangenehune Tante Schlucgen, auf den im Afete gerabeyu umfhönen Ausbrud ihrer Gelchts- 
das, auf bie feberbafte ruhe ihres ganyen Wefend mit bem gewiß wobtwellenbften Nachbrude, aufmert- 
Fam machen wub ihr ein meiflides Nacbenfen über bie Orenzen bes Schönen und tünflerifch 
Wapren in Ton, Wild und Geberde, angelegentlihft empfehlen. — Schr verbieuflic in feiner confequen. 
ten farren Ruhe, — vileiht nur um ein Oeringes zu falt mıb gemeflen, —— gab Hr. I. Wagner ben 
Ahrobal, — gang mnäbereftih Sr. Biiner den Juin. Wir werden Bad in den Verbat fanmen, 

ara f. Zn. . 10 ” 
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für Hrn. Fichtmer Reclamen zu freiben, wenn der Rünffer fortfäbrt Tauter äfntice Muferftpfungen 
ber Heibe nach vorzuführen. War das wieber ein Meiterwer, dieje Darellung beb Grafen Julius! Seiten: 
Peit, Reihtiun, Verftand und banı bie Rellenweie bervorbrecsenbe Wehmutb , olleö gleich meiferbaft, in 
jeder Begiehung vollendet ausgebridt, und würbig al des Xobes,, meles tagtäglich an Mitteimäfigteten 
verfhmenbet wird. NebR Hmm. Fichtner iR Arl. Boßler (Eoulfe) etfhieben zu foben für bie confequente, 
Sorgfalt, ja die Mufepferung, mit welber fie fib ihrer unglädligen Nole annahın. — Hr. Larade 
(Mineli) gab Mc mit gleihem Gifer vergelihe Mübe, während Hr. Löwe fi gar nicht in bie Rolle 
eines unböfichen Directors bineingubenten vermachte. Qu. Meirner fehlt gerade das Ginzige, was feine 
fon fo Rache Holle hätte reiten Fönnen, — elegante, vorneßme Toumüre. Recht naticlid gab Sr. Iü 
gan den verfegenen Pocten unb bie Hleineren Wollen waren burc bie 98. Verl und Henfel gut befet. 
— In ber äußern Auoflafting if die Decoratlon ded dritten Aeted (Gäciliens Zimmer) als gang unpaffenb 
gewäßtt zu begeichnen Das wäre allenfall ein Pranfgemach eines funflicbenben ‚Herrihers , — nicht aber 
das elegante , hunffinnig gefömüdte Empfaugspiuner einer Primadonna. Bei ber erten Borfielung wurbe 
der Qerfafer zwei Mal gerufen. Frl. Seebad und Hr. Bicstuer wurden Iehaft applaubir, bei der 
qweiten (20.) verhielt ic das , übrigens fehr gahreich verfammelte Yulicum ganz fi. 

An 21. »Äeffeine, — Am 22. fast ber angefünbigten „Donna Diana wegen Unpäiliäteit des 
Frl. Dürgburg: „Partie Piquet® — „Bändchen von Buben — „Ein Gute. — Am 23. „Gäcilier. 
— Am 24. „Biel Lärm um Mehtse, — Am 25. wurde ungeachtet fr. Hebel [en feit ywri Tagen 
umpäßtich war, das „Räthchen von ‚Heilbroun- angefünbigt, mußte aber Abends bem „Docior Weipe Plap 
machen. — Am 26, »Gäcilier. — Ann 27. „Der Raufuann von Venedig, Neri 
mio : $r. Landvogt. — Yım 28. „Dorf und Gtadt«. —— — Mm 29. „Die Matfabiere, Am 30. „Das 
eb von der Olnde«. — »Der reinigen. 























Vorftabttheater. 


In Tepter Zeit Sat fi bie Befige Theater, Rritit — aus albefannten Gründen — ausgtichlic 
deu Borfiobtbüßnen zugewenbet. Da felten Doch — wenigftens würde man Das vorausjepen önuen , wenn 
von der Anwendung eined Principe, und nicht biod von der Mumwanblung einer Saune bie Rede wäre — 
nicht wur bie aufgeführten Stüde , fonberu au) bie eigelnen eilungen der Mitglieder und bie Mabres 
gen der Regie und der Direction gemifenhaft und genau befprespen werben. Gtalt aber auf felhe 
— ge einer einfihtsvellen Jouralifit nicht unpürbige — Art vorgugeben, wogu man bach Zeit, Raum 
und Gelegenheit im Weberlufe hätte, fheinen die gegenwärtigen Worfadiifenter,erenflonen Bios um deir 
feutwillen was man yeifcen den Zeilen Teen fol, vorhanden zu fein, aber fe bringen uns bad alte, Iete 
Sefrwäh über die fogenannten »Voltäjücer wub über bie oft befprochenen Leitungen der Romiter erien 
Kanges, mit Uebergebung aller übrigen. Unb dach Bliche fo viel zu fagen, fo viel — wenn man fid and 
oc fo jehr anf den Staubpunet einer Privafınternepmung Reit — zu rügen, unb zwar hauptfählid 
in der Seitung unferer drei Borabtbübnen, Daß man nur in ber Wahl Deö Alemothendigden , Zeitger 
mäßeften bergen jein ne. Wenn man z.B. fragen molte: 

Warum in der Iojephadt in der beten Tpeotezeit bie Hände in ben Schooß gelsgt werben? — 
Warum nict mehr Aburhölung ins Reperioir gebracht wirb? — Warum gerade Bijenigen Stüce gewählt 
werben, welche son ihrer Aufführung auf andern bifigen Bühnen fen fattfom Gefannt Äinb? (»Der Bebllug“ 
— Da Angiebmiatis— „Gennora Pepita mein Name it Meyer -- Steffen Lange“ — „Der vermunfigene 
Bring — „Dumm und gelehrt — »Barie in Gipeldau« — „Ein Drama ohne Titel — Das Ealg der 
her — Bilfelm Zei“ — Stadt und Land« — „Mathilde, und Be Raimundiren Stücke.) Bar 
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wenn Sr. Hoffman während bes ganyen Sommers, noch vor der Gröffnung, fin vohftändiges Perfoual 
engagisen fonnte, ractet er nicht wenigftens nach und nach die Iecrendäher ausgufüllen, — welhe Beruocs 
Häfigung yur Folge Hate, da Die erten Tomifchen Bellen dem unermeikligen Hru. &b. Weiß anvertraut, 
und viele andere Nellen auf gang verfebrte Weife beige wurden ? (Pbantefie: dit. Nönuentamp , 
Hermione: dr. Barbieri, — Walter Für: Hr. Pohl — n. 1. m. —)— Warum if niemals cin Regıf- 
feur der Vorfcllung zugegen, num, wein Enoad anzufündigen it (mas bis jet je oft der Fall war), mit 
dem ublicum gu ventehren? — Warum wird überhaupt bie Regie nict forgfomer gehandhabı, damit nicht 
tegelmägig bei jeber erfien Boriellung exe feniige Störung vorfalle? — Warum fpier das Drchefter gar 
fo oft Die enboie Ousertüre des Hmm. Stolg? — Endlich warum berüdichtigt Hr. Hoffmann nit die 
allgemeine und laute Rage über dir unbequemen Sperre ? *) 

Warum wurden an der Wien die Verfielungen bes „Mänen« nicht gleich anfangs principiefl 
mei Dal wochentlic durch ein neues Luf oder Scpaufpiel unterbrochen, um den arınan intern dad) cine 
Srhelung u gönnen? Die Direeion hätte au mit den belichten „Bälle und jein Rind- vole 
fer eniel, und Hätte die erese iertägige fe jpätere Unterbredung vermieden. — Warum wird 
18 au Den Parteien nicht enweitert ? Damen Lönnen fi faum Burhwinden. — Barum wer- 



























der 3 
den ben Mitlicbern fo häufig Urlaube estbeilt, und worum rufe man fle Ban plöglic mitieft Telegraphen 
Aurid, worum fie besits anderöwo garen ? 

Warım iR im Garltheater Die Dieclon founfelig in der Besführung von Nosiräten? Ceit 
dem 9. Ruguf, wo bie »Matadurd« von ihrer Urlaubsrefe gusücgefehtt waren, alje ji vier Monaten, wur 





den ur drei größere nene Polen gegeben. Warum wurde Die Kecalfängerin Bet. Diüller engagirt, fodanı 
kaum befcpätigt und nach einem halben Jahre abgedantı? — Warum mäflen, bei bem fo zablseihen weiblichen 
Perfonal, die Damen Herzog und Walter ganz jugendliche Rollen fpielen? — Warum beginuen die Bor: 
itellungen gewöhnlich et um 7'/, Uhr? — Warum muß da6 Publicum is zum Nugenblid, wo das Jeir 
den zum Hnfange gegeben wird, im Halbduntel fügen? u. [. m. 

Würden fol Fragen nicht cinas amregenber und frberliher fein, ald mas wir täglich über bie 
tige Bedeutung“ Diejes Stoffes, und bie „poeifge Berechtigung“ jener Dder, über die »Lichenbmürs 
eit= diefer Schanfpielein und die »Wirtfaufeit« jene® Romiter Iefen? — — — Dec für jept genug 
dapon: num gehen wir gu unferem regelmäßigen Wenatbercht über und bepfunen Diesmal mit Dem 

Iheater an der Wien, wo bie Respeim’ihen „Kiudermänden«, vom 1. is 5. und vom 10, 
5i9 26. gegeben wurben. Zu bemerfen ift us, Daß am 5. ber Meine Botornp fo heifer war, bad er jr 
woßt das Geuplet al ale eine Stellen im Qusdliet weglafen mußte, DaB aber Die Diretion, Die fl dur 
die unangenehmen Wibernörtigeiten Durchaus nicht belehrt wird, nad) Der enefung Des Miniatur-Romiters 
Bas Stüd doch wieder ununterbreden fortgeben lief. Oädlicerweife echamnte ih der heilige Reopalb ber 
armen Rinder und verfügte ihnen am 15. einen Abend der Erpelang. Aı 21. fprad be Heine Potoruy 
einen von Hmm. Riesheim verfaßten Prolog, — Das am 6.,7., 8. und 9, eingefcebene Gharactergemälbe 
in fünf Miten von PLSG „Der Haustgrann fand eine beifälige Aufnahme. Die Gharacterjeihuung iR seht 
gelungen „ bie Sprache beinahe burcgehenbs natürlich , das Ganze — einige Längen und Unwahrieei 
fiäteiten abgerechnet — wet pannend und unterbaltend. Die Rolle des Treufeld (Hr. Grimm) hätte 
Fügtic) gan berausgefricen werden Können. Die Beiepung war eine Durdaus entfpredende, mad, da es in 
Diem Ipeater elten der Fall iR, als ein Werdienf des neuen Regifeurs ‚Hm. Barthel anertannt werben 
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muß. Aud) bas Gnfemble befriebigte. r. Bindeifen fplelte die Tielolle mit Achtlihem Bleife, uner- 
fätterliher Gonfequeng und ritiger Schattirung , mir im fünften Aete war ber Ausbruch bes Schmerzes 
emas übereieben. Gebr gut, mit Maß und Feinheit fpicte Hr. Nöhring den Schmeling, Art. Potornp 
(Marie) trägt noch viel zu viel das „Ginfubiertes zur Echan, ald daß man über ihr vieheicht vorhandenes 
Talent urtheifen fönnte; mit gang befenberem Blei müßte das Aräuein dahin Areben, das Schwerfähige und 
Bebterhafte rer Musipracbe zu befeitigen, Gang unb Bervegung Find ungegmungen uud graziäs. — Die 
übrigen Witwirfenden genägten. — Am 9. jllte die »Cinfalt von Banbe« gegeben "werben, man tec- 
Graphirte *) nach Presburg an Hmm. Gieliß, der aber — nicht fan, und fo mußte Abends bie Vorfiehung 
abgeändert Amb ber » Qnisötprann« zum Sierten Male gegeben werben. Am 27. »Ihersfe Rrenca“. — Mn 
28. der veraltete „Bräutigam aus Merico« neu in Gerne gefeht. — An 29. „Ein Wiener Breimiliger« 
— 2m 30. „Ein beutfher Schullchrer« 

Das Theater in der Iofephündt gab plibtfhulkig am 1. unb 2. ben „Miller und fein 
Rind« , welihed Stück feine ungefhwächte Wirhung ausübte; bie Darfehung ed Müllers durch ben fo 
serweubbaren Hrn. Schniger war eine vet gehmmgene ; auch rl. Rönnenfamp befrieigte. — Am 3. 
amd vier Mal wieberbelt: die nen in Gerne gefehte »Oefefiefte Phantafte«. Die Darelhung war nit 
geeignet Diem feron giemfih verblaßten Preduete Raimund’s emeuerte Wirtfamteit gu verkhaffen, um 
fe weniger , al8 auch Die Infeenefebung eine nacläffige war, das Enfemble nit Happte, und bie au 
Bier Bühne übten Etörungen nit fehlten. Pr. Ed. Weiß fpielte den Nachtigall in feiner befanuten 
Danie, aber mit Iobenomerther Mäfigung; bie HH. Mejo und Scpniger (Rarr und Ditihen) beirebige 
fen, weniger Hr. Dorn (mpblen). Die Damenrellen waren alle unpaffend defekt, bie Gpifoben-Darfeller, 
wie gemöbntic, Rövend. — Am 8. und 9.»@ns ch der Wald erzähtt-, Dramatifhe Stige von Wage 
„Das Salz der Ger. Dramatifher Scherz von Oörner (heibe zum erfen Dal) und ber unpermeibliche 
wÜehtfäng“. — Das erle — einer Roselle von Puttlig entnommen — eignet fh fanm für bie Bhne 
und die alt. Die Heine Singer fpiete und fprac mit mehr Natürligteit und Gefühl, ald man e8 jcht 
bei ben Sinbern gu treffen pflegt. echt prägnant gab Hr. Leuchert den Zigeuner und reiht kräftig Hr. 
Schniger ben Martin, nur jete er daß Singen ein für alle Mal aufgeben. — Mehr Anflang fand das 
vom Garlthenter her betannte zweite Chiciben , welches and fehr rafıb gefpiet wurde. — Am 10. »Der 
Müller und fein Kinds — am II. und 12. neu in Ecene gefeht Schillers „Wilhelm Tel-, Ueber bife 
Vorfellung zu berichten wirb man 18 wohl genue erlaffen. — Am 13, mb 14. von ben Zögfingen ber 
eu erganifiren (?) Opernfhule (1) der Acabemie ber Tonfunf (1) „bie vier Saimenstinder«. — Am 13. 
geflofen, am 16. „Die geeflite Phantale- und am 17. „Stadt und Band“, worin zwei neue Mitglicer 
Br. Bresto als Glotilde wnb ‚Hr. Maurer old Fauhin zum erfen Mal auftraten. Hr. Ig. Weiß picte 
den Sebaiian, Gr. Mejo den Hupferl. — Am 18. nd 19. Webers Iubel-Onvertüre, „Gin Beftag 
fm Oetinger, Länbliches Wild in 1 Met von bem — an die Stele des verisrkenen Widel als „Oele: 
genbeitebichter« engagirten — Hm. Weidmann, — Mufil von Stolz, und »Die Zilerifofer«, Lieder, 
friel mit Tang von Neimülter, Mufk von Gbenbemfelben, beide Cüde zum eriten Mal. -- Bei die 
Ter Oetegenbeit müfen wir uns alles Ermfeo gegen deu in Tepter Zeit überhanbnebmenben Mibrand , 
meter mit_ den Oelegenbeitötüden,, Prelsgen u. (. 1. auf unfenn Brei Bordadibühnen geiricben wird , 
aufchuen. Diefe Zumutbung das Publica fele ans reiner „Oefimungstüchtigteite fhleete Lerfe, {ü 
— umfinnige Mlegerien, fing, — Tangweilige Reftfpiete unterhaltend finden und all bied Irre Ok: 
fhräg mit Gntbuflasmus hinnehmen, muß anf jeben fein fühlenben Hörer nertegenb wirten. — „Die 
ierthaler« fanden eine jehr keifälige Aufnahme, das Gufemble war gut. — Am 20. wid 21. con 
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eetirte Or. Sache auf der Bentilrompete , Dayu : »as fh der Wald ergählt= und »Die Zilertbaler-. 
— An 22. zum efen Mal, vor Karen Haufe „Mathilde. — As 23. „Der Berfhmwenber. —— Anı 24. 
»Etadt md Rande. — Yin 25. und bis Gude bes Monats, „Eine neue Aortuna« Original Jauberpiel in 
2 ten von Bauer, Mufit von Srolg, Die Gattung zu welcher das Gtüc gehört iR Längf verbraucht, dad 
ieömal die aufpruchtlofe, ziemlich gelungene Bearbeitung des Stefies Darüber Ginwegjehen. Die Dar- 
war eine ziemlich gelungene, das Gnfemble aber Dadurch gefärt, Laß Hr. Cd. Weiß abermals nicht 
meurist hatt. 

Im Garitbeater: am 1. und 5. »Zhentraliiherlinfinn —am 3., 6. unb30..D’Schmongerin« — 
„Tote — „Wein gehört bie Bra» — Der Dorfbanbiere —anı 4. und 29. „Qwel Tefamenter — am 8. 
»Gifenbapnbeiraten« — am 9. „Während der Börfe« (werin Sr. Hungar tat des abgegangenen rn. 
Julius den Water fielte) —Der TritfrTratfg« — „Die Bürgermeißermahl in Rrähwintel« — an 2. 
und 7. „Der Müller wıb fen Rinde. dr. Dungar fol ben alten Beinhold auf fehr serbieuflihe Wefe 
geipilt, und befonders Durch feine Garaeterfüiche Mnöte efecint babe; weniger befrieigend fand man 
Fi Bellet und Hm. Micälis als ungliclibes irbeöpnar. — tm 10, nen in Scene geht (2) »Nagerl 
mb Haubfihubr ven Neftrop. MS Diefe Parcdie noch unter Gar im vorigen Jahre (am 22 
Dat zu Scoly's Venefe) nen in Srene gefet wurde, fand man fie Läppüid , veraltet, unwirffam , und 
jebt, in derfelben Befepung ber Haupfrllen, füllte ir je Mal das Haus, »Ertläre mir Oraf Oerin, 
dur«... Dad eingelegte von Hnt. Metrop meiferhaft vergetragene Qmodlibet nd der von Frl. Zölle 
mer @welche das Stüd zu ihrer Ginmahme gewählt hatte) seht Fe und gragide gelangte Digbtand Bling 
fanben fürmifgen Beifal. — Am IT. zu Scholys Benefie „Out Bürgerlic". Cparactertilb in brei 
ten von Bruno, *) Muft von Binder. Wir hätten am fiebfen über biees elende Dadwert — we: 
bes opnehin Bis um Griheinen Dieeo Gefted längft vergeffen fein wird —— gang gefmiegen, wenn nidt 
einige fitifche @) Stimmen dasfelbe ala eines der „chem Prebuctes Gegeifnet, das »Spannenber der 
Handlung, das „Remige« des Dialogs, das „Züntenber ber Goupletd u. j. m. gerübmt hätten. Wir 
müffen aufricbtig gefeben, dab uns von alltem nichts efihtlich wurbe: Die Inteigue iR eine fon je vers 
brancte, daß fe nicht das geringfte Inteeffe mebr enweden fan „ amd auferben eben fo unfiher angelegt 
ab ungefidt urchgefübe, als auf wirt Kndifhe Art gelö ; Die Ghornetere Rub Zerrblber ober farb- 
Toje Gchalten ; der Dialog befht aus Grmeinpläpen, hohlen Pbrajen und Schmeicheeien für Die „guten“ 
Bürger und die „hraven« Arbeiter, aber nicht ein gefunber Cinfal, nicht ein Oebante. nicht ein Wit 
fommt da zum Tarfchein, ebenfe matt find bie Beben Geuplelö; und Biefes Ctäc fol eine ber befem 
Was die Daritckung beriflt (welche von jänmtlien Blättern Binblings eine vollenbete, vente. 
mene, wnübertreflide genannt ward), fo war ehr mangelbafte. Gr. Sthelz 
Hatte wie gemönli fecht memerit, unb mar überdice wicht gut Bispondrt ; er fihlen fit zu fühlen, 
daß Die Zeit, we foldhe Späfe noch Anflang farben, wo überhaupt eine folche Koll ec) möglich war, 
enbtich doch vorüber fei; das Puklicm übt cine —— gewiß fehr anerfennenewerthe — Echomung gegen 
feinen alten Gieöling aus, aber e6 läge eben an den ‚Herren »Dipterne , die für Scholz jöreiben, dies zu 
berücfihtigen und diefe Racficht des Pubticumg wicht zu möbranden. — Hr. Neitroy, der einen — gar 
nicht Tomifchen, aber jebr angeitigen — ielen Gatie, fpielte ihn gerade fo wie ben gute 
mütbigen Gurfonied in den „Zwei Tehamenten“ „ ohne bie geringie ciracterifie Kärbumg, und bewies 
neuerdings durch deu Vortrag gewifer auf Xhenterdierteren und Thenterbichter bepügluher Strophen feis 
mes Geuplets, daß ihm jedes feiner Tactgefübt gämlih abgeht. — ‚Hm. Treumann's Mile war 
nicht Bif nicht Fleife , balb Liebhaber, bald Naturburfhe, uleht mit der unpermeidlicen Verflei 
dumg,, die er meifterbaft burchführte ; die tercotepen. telageaphenartigen Amberwegumgen beim Gauplervors 























































































9) Be 





vorigen Sommer in Yrin burdgef 


590 


trag Haben wi fipen öfter gerägt. — Die Seifung Des Bel. Beltet war eine gang verfehlte: Der angefchlar 
gene Ton war viel zu pathetifh, bie Haltung Reif, bie Bewegungen ungragiös. Frl. Zöllner rilte 
ihre, biB auf Die äußere Epige des „Maiven« gefiite Kelle — eine Art Icalifite Gurli — mit fo viel 
tebhaftigteit, Notirlihfeit und Mag, daß fe, mit Hmm. Treumann, einhimmig gerufen wurde. And 
Sr. Braunmülter fpielte feine Heine Role gang bübfeh. Die Uehrigen genügen. Das Gnfenble war — 
wie bei jeben neuen Ctüde jeit der Oroiß’fcen Oberregie, unfher und gerfahren. — Die Mufit gehört 
gu den fihwächfen Des ‚em. Binder, Der nebenbei gefagt fen — nichts weniger al sorgüglices — Orcher 
Rer immer dermaßen jagt, dah oft cin volftändiger Durcheinander enffeht. — Der Tanz war mnnöthig 
und abgefihmadt.— Das Publicum verhielt fe Ril, Die Glague rief den Berfafer, für welen Hr. Regifeur 
ang „unterthänigü« danfte: ohue „Unterthänigtit« geht «8 mun einmal nicht in unfern Theatern ! — 
„Out Bürgerliche wurde 9 Mal wiederholt. m 19. ging der jgon befannte Gteinhanferide Pie 
109 »Des Haufes Shap- voran. A 27. »Meberih und Runigunder. — Anı 28. zum Bartheile ed Bl. 
Müller: „Olid, Miftraud und Rüdtehr«, 











Dperntheater. 


Sämmtliche Valetvorkeilungen in biefem Monat , fommt ber fegten de6 vorigen , waren durch bie 
Saprotten des Frl. M. Tagliont und des Hrn. Müller auegefüft. Die untadelhafte Gorreetheit 
und natürliche Anmuch im Zange der Ginen, wie bie Gebauerlicie Au sbrudöfofigteit ihrer Mimil, — 
die Rraft und Gefebidlichteit, und das Iehbafte ausbrudßvolle Spiel es Aubern , -— ind Bereits 
bielfarh Befprocpen werben. 8 bleibt baher über Defeß Gaffpiel wur noch Bolgenbes zu bemerten. Die Berur 
fung fremder Künfler behufs einer Reihe son Verftehimgen fann mur in zwei Räflen zu Kiligen fein, 
wenn nämlich die Nusfict auf ein Engagement verhanben if, ober wenn ca gilt bem Publicum Rünft- 
fer von außerorbentlihen Borzügen, Rünfler von europätfchem Rufe vorgufühsen, — wie Repter 
1683. &. mit Ieunp ind, wenn fie nicht auf eier andern Bühne in Wien bebütit hätte, oder mit Hrn. 
WKoger, wenn man ihn überhaupt bier hätte Sören wollen, — ber Ball gevefen märe, wie «8 mit Bil. 
Racel wirflih der Fall wor. Wie it c& aber mit Art. Taglioni? Huf Engagement gafirte fie ennieft- 
ermagen nicht; — le aber den genannten RunftCelebritäten an bieGeite gu Relen, aus ihrer fpeififd) ber 
ic;en Wirtfamfeit eine eurepätfche Berühmtheit machen zu wollen, in ihrem anmuthigen und anertennen 
wertben Talente ehvas Cigentbünlices oder Außererbentliches zu Fnben, —- das wird man bed; wohl nicht 
vermögen ; uud war auch de eine, efie Baftrllen-CEpchus beö tafentollen Tngerpanted zu redtfertigen, — 
iR e6 bentbar , daß mun bereit zum vierten Mal, in vier aufeinanderfoigenden Enifons, das 
Repertir des Operntbentere burch Die Wieberholung biefes Gaffpiels Breinträctigt wirk, — wie jegli- 
6 Reperteir von einem längeren Gaftfpiel e8 werben muß. 

Der heirige Gpehus umfaßte ie Ende Rosember 10 Vorfellungen und war , am 30. Oxtober, 
1. und 24. November: „Die vermanbelten Weiber“, — am 4. 7., 16. und 2. Nevember: „Satanellac, 
— am 10. und 13.: „Der Eeeränbers; — am 28. „Ballanbar, 

Meder legtgenanntes , heuer Gier zum erfien Mal gegebeues Ballet des Hmm. P. Taglioni baben 
Biefe Blätter bereite vor einem Monate eine bei Oelegenbeit Der erften Aufführung Diefes horengraphifiien 
Probuctes in Berlin von Hmm. Roffafgefihrichene pumoriifihe Sclberung gebracht (Oetoberbeft, ©. 515). 

Die Siefige Aufführung biefes Lats war, Dant bem lee aRer Minirtenben und Ber fergfäti- 
gen Infeeneiebung, eine fehr gerundet, 

Das Operneperteir war folgendermaßen eingeteilt 















































Am 2. „Marthar — Titelrolle: Bel. Biebhast. Sponel: Hr. Gr Mangelhaftes Gnfembte. — 
Am 3. „Der Prophet. Ttelrele: Hr. Ander. Vernachläfigtes Gufemble. Aogmüpte Muöftattung. Mm 
5. „Der Maurer«. — Orcheferbegleitung zu (rmenb und HER nacläfig. Ueber „ienigteiten« der 
Scenirung, wie 4. ®. daß alle Gboriften mit dem Gofüm dea vorigen Dabrhunberte, Schnurr, und Baden 
Härte Seßalten, unb Hr. Hölgel fih fogar einen Badenbart eigens anfiebt, wäre «& wahrlich Schade ein 
Wort weiter zu verlieren. Am 6. „Gtrabella«. Beonore: Frl. Hoffmann, Titelrolle: Or. Under; Barbar 
no: Hr. Wolf. Die Seiben Teteren And für isre gingen zu oben , Gfor und Orcheter Bingegen wären 
zu tabeln, wenn ihnen alein bie Schuld für Die Nete Bernachläfigung der Gefammteirkung beizumeffen 
toire. Mm 8. „Die bufigen Weiber« — An 9. „Oute Nachte, Hierauf: „Divortissement«. Amı 1]. Gtatt 
bes angefündigten „Zreifhüße „ worin Dr. Gafb zum zweiten Male aufteten file, wegen Unpäflicteit 
bes Brl. Biebhart, „bie weiße Frau=. Am 12. „Die Zigeunerin«. — Am 14. „Dom Schaan. Mies 
berauftitt des Hmm. Bed nac feiner Rrautbeit, Hr. Minetti den Mbajaldos. — Am 15. Academic des 
‚Hmm. Base. — Mm 17. „Euciae. Titelrolle: Frl. Brenner als Ca. — Mn 18. „Der Freifhüpe 
Mgatbe: Frl. Gafh ale Car. Mit gehört.) Am 19. „Jocondee. Im britten Act ein Pas de trois ber 
Damen Pocsini, Ricei und Roll. — Am 20. „Die Jübine. — Am 22. „Die Iufigen Weiber 
Am 23. „Die Etummer, — Am 25. „Hemanie, — Am 26, „Die Iidin-, — Am 27. „Joronber. 
Am 29., wegen Unpäflihteit des Hmm. Mütter, Ratt „Ballandar, „Martha. — Anı 30. „Die Tübin- 

















generaf:Berfammlung der Hefellfchaft der Mufikfreunde. 






Motto. Bo Keiner dem Aabern im Wege det, 
m ki eigene Me 4 Jeer Dec, 
Wie ein Mihtennfeid im Rrcfe gebt, 
Das gitt eine föne Major 


Bauernfeit) 





Die Frage , ob das Genfervatorinm mit Rüdfiht auf bie Grfülung einer Böheren finferihen 
Aufgabe reorganifürt ober in jenem Zuande der Halbieit, in melden ea fh bis jeht Gefanb , Beaffen 
werden fol, {R nunmehr in feterem Sinne eutihieben. In der am 13. November ubgehaltenen Gencral- 
Verfommlung bat fih die Mepryabl ber anvefenden Mitglieder dabin audgefprocben ; daß der „Giemen 
farsinterriit®, wie er bi6 jept erthelt wurde, beibehalten werde, wedurd die von Mehrere gebegte 
ud in eben biefer Berfanumlung bur& Gen. Maucer ausgefprocene Aufcht, man enue Tr fein, 
iweim aus dem Gonfervatorium Mufifer hervorgingen , welde fobaun „ihr Brod verdienen Zünmen- , — 
Äbre Ceflätigung,, und ber Kampf , ben wir vor brei Jahren im Interefe einer tünflerifchen Musbilbung 
der Schüler des Muftoereins in den „Recaufionen- (IT. 8.) begonnen und feitden in jenen Organe III. 
und Y. 8) und in ber Monatfgrft Qannar, Märge, Mair, Iuli, Nugud- und Oetoberbeft) frtgefht 
Haben, feinen einfweiigen Mbfbluß gefunden bat. Die betrefende Debatte ging im iemfich Inuer Weife 
vor Mb; wir ermäßnen Bloß, Daß «dr. Yrofefor FifchboT fi dahin Auferte, das Gemirt Habe wohl cr 
Reit auf den Dant (2) ber Direction, — welde Bemertung von dem Directions 
in ebenfe trefenber ala bünbiger Weife abgeferigt wurde, dab Er. Zeltner wit feinem vergeblih geblie 
Benen Berfuche eine Rebe zu halten, die allgemeine Geitereit erregte, und daf Hr. Mitis in einer län 
ger Apache bentrge, da „Genernorhun, weis rein „lub ber Oflfgafts nannte, I Dr 
deriger Bee fortgufübren; d. b- mit Beibel wibrigens er bie Befürc- 
Hung Sege, Be Gemmune and wieleiht AR die Stunskehörde würden ihre Wege zueiäsiehen, 
Daß von einem andern ‚Heren befätige wurde. Wir wiffen nicht invleferme biefe ‚Herren berehtigt waren 
angehen, «8 Babe Die, alerbings fehr unbeträgtlihe Subsention von 2000, vefpectioe 3000 f. bie Grr 
Haltung einer Muftfehule für Knaben und Mäben, und die Heranbilbung guter uıb mittelmäßiger Mur 
Mer, melde in Toraters oder Zangmufit:Orceftern ober in Miitärbanben ifr Unterfonimen finden , zum 
atteinigen ober dorh Hauptfäclihen Zweite. Inbeh fgeint «a fh wirtih fo zu verhalten, und 
Iedenfale derfehlte die »Anbeutung« des Hm. Mitis ihre woßtberechnete Wirtung nicht, denn ala Hr. 
iedT, — welter in Folge abermaliger Mbefenit br Hru. Yehfed, Birfen Schöndurg, dan Bor: 
Mb Hatte, — Matt über ben Diretionsvorfhlag , über ben Antrag bes Hmm. Mitis abfimmen lief, — 
erhielt Diefer Iptere eine entfhichene Majorltät. — Der Stun Biefes Botums und überbaupt der günze 
ide Dangel an Fünflerifeher Oefinnung, welihen Die Mebryabl der Anwefenden an den Tag Iegte, 
erhielt eine weitere Gli in der Directionswaht, wele folgmbes Wefultat hatte. eher Worr 















































598 


fing bes Hmm. PrifeseSteiertreter wurde Fün Scpönburg in feiner Gigenfhaft als Präfes befätigt. 
Neu gewählt murben bie 55. Paul, Mauder, Bauer, Eist, Rösner, Breper, Ranzi, Ma- 
anffi, — und aus ber alten Diretion wiedergewählt die HB. Riedt, Rrali und Drerier, deren 
eigentliche Gefinmng , zur nicht geringen Neberraf hung Dancer, fe Durd ihr Berbleiben in der 
Direeion neben ben obgenannten Herren infänglich herausfelt. Die Beweggründe , welde ir vorge: 
Genf Haben , Bie Hebel, melde in Venegung gefeht murben, um iejes Refultat berbeisuführen, Baben 
An6 nm eine foRbare Grfahrung veicer gemacht unb fllen gemiß nicht vergefen werben. Möge übrigens 
le neue Diretion, beren etserige Stellung wir burchaus nicht verennen, Ihre Wirtfomtet zum Oebeihen 
Ber Kun und bes Vereins begünuen und fortfeben, bas if As was uns zu münfcen übrig bleibt. Den 
abtreenben Direteren aber, — den 95. Tesque (Heven), Haflinger (Hager), Weiffel, Sonn 
teithmer, Enger, Saden, Stnbenrand *) und Naubpartinger, und zwar banptfärlic Ginigen 
unter üsnen , gebührt die ungefihminfte Anerfennung ab Suflnumiag jebed anabfrätnle) Uniieäben 
nt fnleich Oeflmnen , für Die Autbaner, mit weder fie während ber lepten Sabre ıheils mit, theils 
ohne Golg, jeglihes Deitte verfügt haben, um fowohl das Gonfersaterlum, ao auch die Gencerteßro 
duetionen der Gefellipaft auf eine, den Hußlerifden nterefen. entfprehenbe, dr6 Rufed, ‚hen Wien 
in der Mufihoelt haben folfte, mirbige Stufe zu erheben. 




















>) du Beige der foteren Ablehnung des Sen. Mauder taf'hr. Stubenraud minder en. Cepate, vap jmer 
ie für angerufen Hit, feinen Grunhfägen ala izle ber Diretion Beltung gu serfhafen. 


Wonarpsrifi 1.24. u 2 Io. n 


3 


SoentratigmuialipheHundfdan. 


"Nusland. Prorinzen. 


Hiferbiin! — Die veutfige Oper’ fürtes Im 
mer mehr und mehr Weifall; au der Zufsrud iR der“ 
digen. Die erden Mitglieder And: de Damm Harra, 
tehmann, Eiernsdorf, Ne 0. Ghrudimäly, Zeit: 
mann, Daoqud (Obereegifene), Koberti, Burger nd 
+Sihlättk. — Im eften Monate fan folgente- Opern 
zur Aufführung: -Die Agennetie« — «Den Inan- 
Beten (jede 2 Mal) — „Martha — -Breifgäp” und 
die Sugenstien 
Berlin. — Bordellungen im Overnhaufesem 

22. Citoter dis 1. r 

Breifgäge — Peopfet- — „Arie 
Qterene — „Den Juan — „Drähte 























Fancrede — ‚Kegimentstodter — „Das Eicltißein- 
(ven Bievard), - „Oiclar (2 Mal). — -Das Hübr 
ide Mitten von Gent — Mabin“ (2 Mal) — 





ederhelungen 





Dies Ipte Ball bat bereits über 30 
ehr! 


— Bon den zwei neuen Quffnielen im I 
Scufrilbanfe bat dus re — Holteis „ung mar 
> — gar müßt angeleien , das gueite hingegen — 
Soylans „La qütenn der reines“ — yiemli geilen 


— Movitäten: Ar. Wihd T6 «Wie m 
win“ — Gin gute Here — -Wd veroferus 
— .Gine Heine Gräblung ohae Namen — „ie 
Star Läufe — Bf IM unfaultige — „Die 
mach Wopdam fährt“ -- «Auf Areirefifene — uns 
men in Serne gefept Mehroya Meile und Santı 
Fanhe — Mönigsh. 2. „das ale Berlin — «Ci 
Wagpatenae nach Dumas’ «ia dame ans camel 
King, 





























fammendettung dus rsgramme nub Die Suslihrung ande: 
Tanst, fe mie in Yeyıg anf De vage Thilnahme wre Sı 
für life Wafl, Tann Rip fine andere iatt 











mit Decin mefen. Die ompbenieonerrteber 1. Garele 
un je des DL Dir, Riebig, die Goncrte De Sterns 
(ßen Ordederrreinb, jene D8 Gefangeereind, det Dome 
Gr6 u. dm. Mad immer fr art Seht. — Hafer 
den Seiten von Löwe us 
Xüßer Haben mir nun ach Mendelafohns „Ali 











und Sneiders „Luthers qu Hören Glan 





1, Goneest:@ympbonie von EiLoLIT und At 

Orvteus« und „Prometheus, welde 3 
ict anfpragen. Dat yweie Gonert, unter Mbrs teir 
ung, brase die C-Eympöenie von Mogart, jur In F. 
von Beethoven wid Menbelsfehne „Kingalöbler 
Dnsertisee ur. Maffährun Tore 
tage fell die Ei 
„romcneete unter Mbrd Reitung auführen. Infere Def 
bühne benat dergeiden mitt. — Der „Morbdern: Sat 
er nit angefrrehen. 

Darmpabt. 
„Eirrentihe I ingegangen, 

— Rositäten im Hoftheater: „Die Richt 
Kinguer“, „eb Uhrmacherd Sute. „Der Treubatour- von 
Versi 

Dertden. — Rovitäten find nit zuregifrir 
ten; das iR überhaupt Die Fämsce Leite der bieflen 
Sofiteters. In der Vorführung he Sanfpiche 

8 zeigt die Keie viel Uniht und Gefhma 
Spanfpi Hraßle im Zeitraume ci 
(Ar. Bayer. Nie 09. Devrient mb Davifon) — 
Wie Yen um Rdte- (dr. Davifen, Bel. Shin 


















bier 
iR wider 





nögegebene 




















“ ($r. Devrient), — „Dibeller (hr. 
Darifen) (Art Berg, Sr. Desrient), 
fernen noch „Hat Zartüfen — „Die Ygere mb fine 
Eüde, wie „Nm Glariere (Ar. Baver, dr. Devrient) 





wem, eatlih nei zum Gaifricd We Mar 
Stwardan (2 Mal) — „Pia de Ta Fran. 
msn da Miminie — .I Gelsi fortanais m. {m — 


Die Gahrollen der Berihimten Rünkterin waren von line 





inte 






jendem Grfeige mad machaltig Witung — Die Oper 
Brante im fepter Zeit mur,cin dafiige Met, nämlich 
„Den Zuanr, merin die Damen Mey nme) und Krall 
(Beine) am meiten tundy Beitll onsgejeidnet wire 
kon, und aud Br. Krebs (Biere) un Hr. Mitten 
wurger (Den Auan) Iotenb erwähnt werten müfen. Die 
übrigen Orernperheilungen waren „Rermas — „Der 
arti Der Pollen — -Die (nfigen Mer 
ber= (fimmmtig mit Ar. Mey in der Sanpteile , ieelbe 
im iefem ibe meriger geläuigen Gente fehe"geäl) 
— „Neberte (mit dom Damen Krebs und Bunte 
dm 69. Tinatfget wm Yindemann) -1.6ort 
(61. Ti@arfget, Art. Bunte) — Die Regimenie, 
Hedter- (Aitelrele: Al. Rrall, melde mamentlih 
potiten Nee ehr gel) — „Die Iitine (dr. Rrebe, 
Sr. Ticatfaret nad der men engagirte Bafüh Sr. Kelle 
Kran). In orteritung: Mojenihats „Getfgmic 
zen Ulm“ mit Muff von Narfaner, 

Frantfurt mM. — D inte Strap 
iheater ware am 5. Werember mit em Yreloge und 
Weihe -dröigenie: unter allgemeiner Zufriedenheit eröfnet: 
Weniger Heiidige ie erde Oyernerfellang «Don Ivan. 






































Reigenbermafen iR das Merfonal jufamawngeiet: Atem 
want: dr, Wenedür; — Oberrgifene (um zugleich Gharacı 
trtarheller): Or. 9. Schwarz — inrmellraden Scans 





pie: ie Damen: Janaufeed, Kintner, Bepelli, 
Detimer, Möheig- Heilmann, Halbieiler a I,m 
Zi 69. Mödert, Egneiden, Starte, Med, dalı 
jet, inter, Halteafein, Stolz, Belmer, Ber 
Tenipin, Arug. Orten, Abenius, Seren fr 
—in wer Oper: ie Danın Jehannjen, Belt, Samitt, 
Mütter, — die O0. Buß, Biglen, Detimen kefen, 
Vonmann, Hellmuit. Berner wm.n Em. - 
ter Muflieier: dr. 0. SamiRt; heit: Dr 
Goltermann 

Kerierape. — Der nönig von Ölhnede net 
ie bier einer Werletum dcr Wagnerfäen Tapıfau 
fer Bemehnte tif fi im Amifhemale Bm Betkater 
Dieter ‚Hm 6. Deprient serien mar mtahict 
Ami Ähm anf da Arratlige 

Being. — Den ten uterpefionteten Ban de 
den ve um ven ton OnmankhantGoncntn Seit 
ic Hetgefnden. Im Orgelerpenferfemesenrie Img 
St. Rubindein mehren fire nacn Gempflienen vor 

— Das Spufpich batie „Bernband sen Weimar- 
ven: Senah, — «Die unrdienie Mafe- von Mpel 
Die Yhunologea- von Veneviz.-- un) Ye Oper Wi 
dere „Drfrete uns „Der Unfhtbre“, Sigirkt son 
Gute i 

Münden. - Denigetiis „Aanorite- machte 
veiltänig Biae. — Die erle Nuführung von Shater 
fpeaes „Ein“, von Dingeldent fir dir Dahır 
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einge, se Rt comme ya Safe pen Zar’ 
Et. at Km Bao mn Kan honig yaez 
Keen Sieg mung, 

Rige. — Director Theme hat feinen Brosch 
gm vn Amor Im @ilinger ungen aan 
Mag . goemn, Elan wen Jr Salt von 
5660 Eistee 


@tpefofie. — Am.i2. fand gu ühren des De 
merals Canrobert eine Belvenfellung datt, weißer der 
Beneal an der Seite 16 Roniye beinahnt,.Mulgefhrt 
wurde die „Zauberer, 








Paris. —Novitäten Im Detoberundiitibenn 








Boimsonun, Mufl'von-Lajarte — Thök 
Gramgasns. „La Zocander Kulfpel in 5 Med von 
Begniermd Faucher. - Oddone la Raiinr tur 
id in 2 Aden von Roger de Bean 

Florentioer Scpauficl in 3 Men von 
Variötäss „Lisce del dpi zul 
ie nah Diwounder, I: Le des 
des-rans- Meiatigison’Dumunoirinab Bier 

Korte St. Mattinz sla boulängtre de ons Eihan- 
vie in 5 Men von P Gain 
decin des enfanis- Spaufrid in 5 Acten von Auicer 
Bourgenis und Dennerys Le mari dans les nus- 
ges" inastig.yen Desolme,ant Gastinoay, ;,Zhrs 
ro du eirques „Le dynjan de Vipcenars“, Shan 
in 9 Men von,Denuery ut Grangn.— Yauderilie; 
„Frop bean gar, sen faire» ‚Knlfpiel, von Plourinr 
uns Adais, «La Fils dag, Gndarde, vreiadig yon 
Anicet un Dessaufeellen— Palats Koyal;..t 
iilogie.de pnotalony« „Ayıtu di Jo mandarin!, Au 
gu: «Le moulin do Vilormitaze- Scaufpiel in. 5 Nein 
von Brau von Pröre. 












































Re 





Siegesder 
Binale aye ber Koll. Syampha 
Werfenerungeter 
Rossini „Made, — Borliea 
Botenim, 
Harand ie dingeh 
ie irlang wer eine Aberrfene (chmar 
m Yage var da9 Orgeier yuedimäfie 







dot. „Bacabiu 
von Beothoren; 
0; — Geber a 

















ger aufgcteit, wär in Pofge befen Die Mrfung ie eheas 
Beier. 


Petersburg — Der einiger Jeit mı 
neue Tomi Oper, comvonirt som Büren Winziemaks 
init Qrfelg oufefüht 

Bor furzem Rats hier der Wribifhot 3 
ineki. Derfelbe wer nigt mir ale Seprifißet: 
f dam efigisen Gebiete, fontern au ale Unter 
per von Ehatefveare' „Romco« „Semmernagsiraumt 
Wk. gefäpt 

























= Belagt fi Bitter 
Maraber, daß man rm Wocaldier ber Sol 

BiegindrumentensBegleilung kifägen gm mifn 
glaubte. „ae mirb man von he 
fen Mailanhe fogen« — (ot fi bye — «rem me 














fährt, daG.c6 Bifee Mittels Kedarfe, um Defen Eher u 
Siante zu bringen!) 


era wich 
a gehe, 

Den Bänger 1. Rargefi uns die Ela 
sirfielerin Fri: Weiß Haben ‚ahn 26. Men: ehr Gone 
Brrenalet, 






Bränn. — Diefer Mönat wär rm an Monk 
Hiren (Elee die 

ne), Kat 
He Wihne, worunter jene ven Keffingi „Mina mit 
kan Damen Rurloff ud Meihlor Sue meite Aut: 
Hefe erigte. — In der Oper galten die Damen Sülı 
Beri8 ann Weiß, weite Sen Wernchmen nad; engaiet 
ein fee. 

— Die bier fo beliebten Onarlelt-Boirien 
werben auch heuer, hab jwar am 2. 16. und 30. Dmı 
(er, Aatänden; a Yregramn nifäit ziel Oinanete von 
Hank, einet von Mozart, cin Omertelt und cin Older 
fett bon Beethoven, eir Oninteit von Mentelafehn. 


















) Die Melänber inögen (fig Damit, daß im Mirner 
0 Dvernlbeter ir. Dre dien über cbeualle mit 
einer Janifgaren Maft verundaltl, krabı 








ein atierginleit von Mir, 
ein Slavietei son Nubinfein 


Bra. — Unfer treffliger Romiter di. Ger 
ig gab den „hearaifgen often“ zu feiner Gi 

Die weite Nesität war Benedirs -Eoncet-. — Anbı 
24. der fo oft verihobene „Tannfäuferr nach 
iähriger Banfe zum Beubeie &e0 Capri 
Rus Sen, Neswada wirer in Scene. Diefe Derkellung, 
su meer jebh aus der Hmgegend viele Menfeen gelome 
men waren, berivige in hohem Grabe. 


Kratan. — Hm 26. eröifnete Ar. Meiverger 
von Member) ist Wahfele al Mriune Scannen (im 
velnifer Speade). mir grebem Grfalr. — Die lpien 
Moviidten der Beutigen Geffgaft waren Zopiere „Bes 
enmäiter und Anter u Ouplows „Zen unb Sguert- 
in. — „Benn man über gemiffe Dinge den 

See, fe Hat man einen ja velietn 1 

ie Ür. Diverlrin fpidte mängR vie 
Trio in „Omi Datei!!! Are mögen Meilen ft: 
m Green, Ya, Nabe („Brant von Befinar) am 
Upurnha fein. Mac in br Over mic je nädens be 
Alenlive und Die Donna. Anna fügen. Da meinen ech 
gemife Wiener Biker in Wonnr map @eliteit vergehn 
Aber orfen Reihthum von Kunkmitihe” 


Marburg. — Den febr Kefheidenen Anforiw 
den, melie man Kier an eine Chaufriegeefgaft Allen 

ori die jepine Be zu einem gemifin Grabe; 
iur fee le Werte wie „Gmitla Galetie, wette vabınd, 
ver Parodie werden, ber fegen lan; unb überhaupt 
mehr Gorgfalt anf Nas Ginkurieten vennehten. Der 
fe Monat (Ortoser) rate und 14 wefhiene Ctäde, 
Die Damen Benz unb Dardenne rigen beirulend aut 
ihrer Ungebung Kerr. 


FeRp-Dfen. — Nevitäten: «Ein denifger 
Säntlhrer- — „Alne Wucdruderd« — „Der Traufein“ 
ine Meine Grpiklung ohne Namene — Der Wlapr 
vegen ait Gbepeoenraterr. „at Kürgetige, Im Malie‘ 
maltgeter: Rälmän Kirilye (Rönig Refeman), Silke 
icee Sqanfrid in 5 Mein von Berenı 
Shaufpicl nah Dun 
Enatefseare. 



























































Das Programm des erden Bhilharmeni 
ion Gencere enifült: Syınpbonie Adar von Mentele: 
Fonnz — Serge aus Deethonens neunter Ermenie; 
— Trio ons den „Nerdlerne (Ar. Hellöfn man MieOi: 
Beiter Doppier) — Ouserfire zum „Tannhänfere 


Drag. täten: -@in deuliger Sub 
Iehrere (Weneice des Oberregifiene Rifden) — „Die Bar- 
fenmtunge, Zußfiel in 5 den von Seribe; — „Der 
Brehritiger, tut. In 3 Mcen m. &, Arunz. (Menefee 
der Bit. Beamer) — „Cine Meine Arhlang ohne Ras 

















men“ — .Uin glädliger Aamillenviter“, tete Luffrihe 
son Börner (Benefke de Im. Are); — „Andi Talac 
enter (Bestie Des Ian. Römer) — Wäre (denen 
Äie Ne Del. Daun). — Mährens der Nnneienbeit Des 
deren Onherjoge Arany Garl murren „Miralar un 
-Martbar auf „Befehle gegen. — Bel. Brenner aut 
it im »Eichetrante und in .Lucer auf Bngar 

Dar tihmifhe Theater Bradie „Rute und 

















Brittpargers „Bin Iruer Diener (unter dem Ziel 
„Banfo , Ban son Ürostien«) als Nopitäten zur Hafı 
Fibre, 


Im erden Goncerie des „Gäcitien-der. 
eine“ wurten aufglihlig Baguerfge Gempeftienen 
suhefühet, ud pmor aus feinen vier Opern: „Reale — 
-Bliogeber Hellinder« — „Tannhäuferr —. „Lehengrine 
= Das am 4. Dec. von der „Pefhale der bentehen Sin: 
denten“ veranfaltee Goncert Bing, ned mehreren Mer: 
en Mozarte. au dab neuche Wat Magnert, nim 
feine „Bauf-Davetürs*, melhe Si je nun in Beiaig, 
Aufgeüßet mu, 


‚Hr. von Heltei eröffnete feine 




















pie Bon 








(206 deuten Shatefpei 
Meer Veuger Digter. Dann las cr Brugfte 
meint — „Ggmont« ua „Gäfare. — Mgemein wir 
bekauen, saß ör. ven Haltei nicht no einen Oyclus von 
Werlefangen ver 

Gabun. — Die Saifex wun 
mit „Marita ef. 

















am ı.Rs 


Bien. 
Derigläge, Vemerfungen, Tageoiragen. 


Wahnung au alle Goncertgeber un In Goncirien | 
Tinitede. Mitten fe tea ati dem Mipbraude | 
der Wiederholungen ringelser Nummern geinktie 
Arnerm. Wei unferem Mönnergefugsereln IR Kiefer Mike 
ran Kr ein @ronien Wehe yaonen, len su | 
Sie Quartett, die Philfarmanifen , der Nufleri 
die Bias uns Waife-Seicit, — fen alle Wine | 
en. ale bei Goncerten Minsnteten ven, namentlich 
im Winter, Häufige Nefäte Vifer Hilicen Krantheit. u 
Befemmen: da nun Brfe Jabreieit mn mit ihr die (en | 
rtZeifen naht, fo tufen wir ed Allen nedmale ins Ge 
Biepniß, — $aß die Wiederholungen meitens mır sen 
einer Heinen Minderheit verlangt werben, die Rünf 
fee ermüben und dom Yablim feinen wahren Ge: 
muß ganähren, siehmehe die Wichung wefetig sermin: 
dern. 
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Dei fenttigen Bällen und muftalligen Beirim 
Wehe au hngf dir Unot, dp ein halbes Dupend 
Sßreler die mitteimbfigfen Walyer, Wolfas, Ousbrilien 
fm yur Wiederholung berlangt, und daf ter a 
Angeätige DiriyentsGompenid diefelße Bereitmiltigt 
tie 


Die 99. Daumeißer mnb Bucas fahren fort 
im «Areeitign in Danvferußen Glnir zu Te 
Gin felher Nanyl an Macbenfen in ber gran Eace 
oe mnbeglier, ae die oeringe an rügenmerke 
naifmet der Dep. Be ver Belgehet Tönen wit 
er Defusung lg wibekchen Hrn. da 
ie, nit abnm 
ir gu fen, ya vera 
Sr. Baube fol, fine Stang te ai 
weder des Vargbeaers nad Sr. He lmerberger N 
m Shuflsin aufgehen wel. Die Bewienke, 
16 ie Seren dar ihre Adi unn Knllerifhe 8 
ung evorten Habe, fin ehr, wab dir Being 
 Werinberungen wide geniß allgeme. hekarit 
wenn. 


Paris und Fr. Sfillag — Line gmife Aniabl 
iger Mlätte iR fit Jabeen demäbt ie Berge der ger 
monnien Sängerin ine vehle Lidt ya elle. Der „Roter 
iegele meint: „In difer Rhndlerin legt der Beruf vum 
Bedeutedden und nur günkigete Ginfäft, Shen und Wer 
en in einem Fünf gelanten mie, wie er bei und 
faum mehr ifist (wie, trop Rärnihnetforteater unn 
Metefingel 2%). dürften He Reime zur Reife Bringen 
Graterpeiung« fagt 68 und Brut 
ag möre Yarie () ein geeiguer 
und dee Rerifhrüts anh Mic eins 
Amt: 




















feine 
wie 


























lien 
1e6 Feld ter Q68t 
ige Höhere Scpnle. Mien mar cin ein Ort Anni 
verfene, aber die Werladung at feiltem (frep Tr 











Hung an Operator‘) ya fiie Wurzeln gefaen = — 
Dice wepmüt 


1 Rage üter die „Berfadung“ unferre 
iR mur gu begründet und mir fine had) 
in {enen Zpalten, we man 

Meibreue Arente, antır 
ferosten zu Anden. Mat Ar. Gfiltag Scrift, fo würten 
dapegen Haken, menm fe Part zu em Alte 
en enmöhltes wenn beider Mbfgirbavereltung 













| ingent jemand „bierbteiben- ruft, — fo iR er ai 


din vertappter Parie 


Die erfen Kräfte wre Garibratere -— Me Lange 
od werben wir vor jedem nraen aner wirter aufgenome 
menen Stüce Ifen mäfen, cd feim tie „erden Reife 
darin befitigt, mimlich Soli. ReAren. Trem 
mann, Wrois, Bel. Böllner, — un nad der Berl 
Yung. co verche ie von fell, daß Die Darkellung eine 
weißer: und mufkıbafl,n eine „verteflice, anferei 

6 gelungene“ u. f. w. gandfen fi: — und de Some 
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men je sen Reäteoit-Raln jur, von rm 
Auflfang mob gemigater Darling fe Tan cine 
Ahnung Hate Kenne, wei fe digleen niemals geht; 
= 18 eiib ben on mitte geh, ala Yeß die Mamen der 
dir Kemiten un ve Hern Oberregifeue jecemal au 
Ben Zettel prangen, 

Dißbraud der Berlame und ketinde. — Dep 
8x. Diner Seifmann am fen Obeingifrar in 
Be Zeitungen ücig gelobt werden, wähcenh her Ylkanı 
sCn gelie ga, mittelmäßig fat, seht Ab ve 
RR, un wir fa die von jeher gamcht. Dirt Mehr 
an geht aber gar gu meit, wenn man fh nit (trat 

er «2. 30) j8 feanyin: „Der Natnunpabjalup 
tes Dede Habe ein Außer befeicdigenzen fallt 
elf, mem vie Gimme de Denbeite Pöbe der 
Hsgten ereit Met“ Der Ginfater jet Rlame 
fette u due Rähf alien, wie man cs anelt, mit 
gißtnbels Leeven Säufem, mein mn ah neh fe 
Teemig ans. — har Donpelte einzunehmen. Wh 
Hemifg iR dar Den. Berh ir die efongäige Infene 

unge der geifiten Banlaer qepeneie Reh, wmähe 
ten Sie Defuder tn Auefökeicaere wel wift, tab 
u Beinahe Teine Dorfellung che dukee Clin: 
sen verüengeßt . wnb dp gebe die sg Rate 
fi Natur Kfoners meitar made. femer Nap dert 
übaubaupt nina ein Reyfcur verhantn iR, va vi ei 
Betiiyten Aogragen und ihellngen on das Wahl 
mal dar einen ar gerne befätiten Ep 
gaenmea water. 


Die Seipsiger Theater-Ghronif winfdt zn une 
au wifen „mern Nie Manieren hefchen, melhe im deute 
eben Rersen verberrgen. Mir Hatten nämlig Hm. Ku 
Wert daven freigefrreden (fehe Dedoberhit, & 520) 
Die gute „Leingigeriae iR zu Seiten; das mic fe Rod 
oh weißen, dap die ürtenseen Zehanficer m zwar 
die guten nie die mülteimäiigen, ib ven ihren. merkte 
eben Gotegen in Vielen unerieiten. Diie verichran 
Gigenaften arten dann beiberfeiis gar ei. in Manier 
006, und war namentlich ti minder begabten Jnpiituen 
as hier gu Kane als ‚nertbaue Maricre gilt, teicht 
Kautfägic in der Angenten Sererrife, in deu nicht 
aeneg abwefeinten Teufate, in der Teentkiung jet 
Sapes mie mit einem Rropegien, ferner in einem je 
itigen Spielen mit einem wehlllingenken Organe ster 
mit sinem bihfeen Neufern (Racabmung beihuter Me 
Ruhm b 

Die Soncertfalfon tarı figlit ed mit dr am 
2. December Ratıgeuntenen eu Wefelipetsrenete Ser 
Mftjeamter , in mein die MeufneOusetire uns 
teiceo-Ainale, von Mentelefohn, cin lavienenel 
Nat eine Epmphonie von Mozart gehradı mureen. und 
as wir im mäctn Det je foren Tomımen, — alt 























































































cn Beirat werben. — Die jgt mebeen fi aur 

fr. In der baumberigene Haremis 

15. Hovenbe, im Ereubcue wur 
unter Noten einige Vonlude anb „Santa Öiarar chee 
Grelg vorgeführt, Weit Haben in Meer Rate 
Br. Merl u ie Login, die Dann Neumann, 
Vopter, Gflleg, Sgwarı, Elauvad, ODLR — 
Ne 86. Doppler. ander, Samib, Eaafe. & 
Gert Kite va Dngeler un» Bglite am Glasie. — 
Das Denerenewaiheke war de Milung det Bil. New 
mann, welge eis else Sue sen Berner metall 
ri; fern iR moi Si Drasan A Araber Dorpler, 
der aufrenene Bertoq der 89. Schmid un Mater 
und vie gie Wahl de Ai v. Craudad (eiide cin 
Veetbesenfgee Gent (ide) zu fen. Ned He des 
bung er Ark Meirig als Sängerin na einmaligen 
Seren when gu wel, wire grölig. Die gue Halle 
wiige abete, weiße reg ter Yefangenbet gi, im 
rlen Decals Hrzetat, vn due Dermeten ale gel 
Ion Stimmefete, braten einen wehlthunten Gintrnd 
Herr. Werder üblen Angemähnung unfhtner Grant 
Megangen dem ing mäfen wir dar Bedin fen 
es gang eng ware. din vonder Weit wir 
A er de fer fein Auftetn fm Taf 


Die fogenannte „eabemie der Tonfanfl-,cign 















































eugniß angel, mie man Re 
Han ärger teten fan; fe hat wämll Ban ihre Sc 
ter Balfes „Haimonstinder- im Zejefhäbterihenter 
aufführen dafın. Wir And gemif Kewet gegen „Eibäle 
Maafigt zu üben, dürfen aber Dad verlingen, NaR bier 
feiten gute, gefüte Stimmen Haken an. mern auf 
in Werirag und Spiel Angflic, mafiher, welsgen, 2e@) 
beit Zeile erfenaen fa, nämli. Kap fe ven tanır 
ur einige Wegabung, einigen Gefpid miltrngen, — 
und daf Nie Schule, in mlder fe gebildet werden, ee 
gute iR. Unter jenen Jnbieituen aber, melde man fi er 
ab van Patlisam vergnfhren . Bft mit cnct cine 
nötige schnee, angcnchm Mgeite Stimmt Are Al 
Verzage Lift im merra roce einige Pike Tone Ken, 
te beige gen mur vohe,heifee,välig wnantgeiltee 
Töne von A wie bei einer erden oder zweiten Singles 
len, Art. Berzaga fann Her überhaupt mit mit. ai 
geeipet mern, ie har efenbar in Gejang und Zi 
einigen Unterid geneFen, aut baele fh mil jemlider 
ideihet, mur one YaR unt Kiche, mas dei folder Mm 
yrbany au ratieich {8 Mer die Webrigen! Diefe Mer 
Wang dv erflen Aüer (rom den zweien gar mit gu 
ren), diefen Gerunehofen. scher Naturlane? — Dat fell 
Dertcan fein. — ab Pie atmen Rinter Fenten mit di 
dene mer Sata vie fingen; — dar ji Epıelfein, 

wor cs find ihren Anm die änkcen Merlmals vn ta 

nten Kun nethüärtig in der efmintigleit Bigbracıt 
































worden. Map fe eos erfühel man fi Gefange ober 
Opernfule zu nennen. — Arme Rinder, ame Olten, — 
arme Sul! — 





— Deoyart’s Grabfläte, — Die nrarlige Nur: 
gung der Frage, wo deB undeblüen Meikers Orkene 
ußen web Die darauf heilige, —— unbe der vol 
fommenen Obrenfofifeit der ketrefinden Bergen, — 
des wur auf Wahrfgeintigteit gefüpte Belanntmar 
ung, ver fi zwei frühere, von jener, mie and unter 
einanter ateeidenbe Musfagen enlzegenlelen In, — 
gröen Hrn. 8. A. Branti Anlaß zu Nm Borfhlage: 
dem großen Tonaheros Teinen Grahfein, 
fihR cin wärbiges Monument ju eigen, 
— ein Werfölag, dem mir une von ganjem Herzen am 
fetien und auf den mir nit ermangeln werben filter 
perächufonmen. 

















Badrißten 

— Burgtfunter: Im 3. ® 
Serises „Onnerisaftn- 
Boßter. die 88. Kandı Gabiten) 
— Am 18. Hartländere neuefies ukfiel „Jr Rabe 
igenn — An 27. Griltyargers „licher — In 
Vorbereitung: „Gefahr im Berzage- nad Beuitten;, 
— „Befelfhafhrin« von Benedirz — -Rinlg Johann“ 
‚on Spatefpeare. 

— Die „Donau Sringt te Nadrigt von cinem 
Ingagement a Ai. Damböd, aut Minden, am 
Burgiheaer 





a0 








fe: Mm 17. 18. unb 21. Meerden 
des Nerdkernse (eigen «Stern 
imenn cs Dabei Beibt. 

— Die „Wiener Zeitung“ wennt „Womenens“ 
als Renover für den 27. Zlnner. Die „Lbeaterzitung® 
Bingegem meint, 0 jei cine =wärkige Mufaflng der Ler 
Deutung De6 Reßes“, wenn an jeem Abend cin Yallet 
gruen eek. Alerings fan man in diefen Aue wenig: 
As einer guten GefammdrKefführnag entgegen [he 

=. Goneerte: m 16. weites Gefeltihaitsßer: 
eert: tt deb vergefhlagenen „Yaulut- — „Struenfee, 
Am 22. vd 23. Witwen: und Mailen» Gocietät: 
Rate 306 vorgeflagenen „Baulus« — „Die Yahrjeten- 
— Hmm. Gilera eries Bhilharmonifges Concert: 
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gli 124 der Aufführung de6 Morkflerne. — Die 
den Quartettänternehmungen — Selmeaberger, 
Borzaaa, Durf und Dobifal — Strauß Ran 
Zönig und Rral — Sepinnen im December 


— Die nen wählte Direction der ©. t. Du 
freunde dat die Gemvofitionsfgufe fir Minden, 
mad bereits Begonnenem Geure, aufgelöt um in 
Beige defen den Grm. Broffor Bapge entlafen. Muh 
$r. Beefefor BifHHef iR —- mie wir mit Behimmtı 
Heit verfihern fönnen — von der Direlion entlaffe 
worden, werac Die aranf Sepiglihe Moin den „Bit: 
Hera fir Duft m Serichtigen iR 


























Spredjfaat. 
Lastice Redaction. 


36 reine auf Ihre Prranligteit, um mir, jur Rüge 
eines Meeltandes im Thrater an der Wien, Ihre Eprede 








tocny Darauf auf 
effam made, vaı A fon feit Welen Jahren Die Ser 
nee der Yarterelogen feier pradtsnen Theaters über 
ie Unbeyuenlitit derfelßen befgmeren. Die Majoritt 
369 Eogeapublicumg Seht aus Damen ; man wien wir 
alte veht get, daß die Damen das Tfrater nit fo fer 
in der Ant ehe gehen zu 








der Bien (mit 
fe) derart con 
maß anfeifen Tann — beim Gigen — gerade wur mit 
em Repfe über Die Brühung fehl. Died iR eben fo au 
angenehm für Me {m der Boge wie vergraben Eifenben, 
il c6 {ih für das übrige Pablıram unfhön und Temiff, 
auönimmt. wur Nie Möpfe ber Sogenbefuher zu jeher. Dier 
fem Uekedenb wäre Dur Grfößung $e8 Rogenganges un 
der Bogen (uf gleiches Mioran mil den erden u) fehr 
eie asgubelfenz Die Sehe Geegenfet wäre jept während 
der Weitnachtfeien, um einem jo Sligen Bunfe des 
Bablicame zu enfperden 
Genehmigen uf. m. 


(Sin Hiiger Wefager ve Votornyiäen 
Thea 











Bien, im Rovenber 1855 


Digiizedby Google 


Nebderficht der Leiftungen 


der 
„Monatidrift* 


1855. 





Das Grfheinen Des wälften Hefted Bietet und bie entfpreenbite Orlegenbeit den oft ausgefpne- 
Genen ab den verfiebenen Kunftanfalten gegenüber Bereits mehrfach erprobten Crundfap von ber 
erprieicen Wirkung. einer periodifcen „eberficht der Reitungen-, auf Die „Donatfrift« jebit, auf 
die Tendenz und ‚Haltung unferes Blattes während Befer erhen Periode feiter Wirtjamteit angumenben. 

Um dor unferen Lefem genügende Redıeufchaft abyufegen über das Bisher Oefeifete, müflen wir 
um6 fragen, welche Verpflichtungen haben wir und anfangs, oder haben uns fpäter bie Umände auf 
erfegt 2 Wie find mir ihnen nachgefommen , mach welcer Richtung Bin And wir im Allgemeinen ober im 
Singefnen Dingumisten Befrebt gemefen ? 

I dem »Bormortes zu unferem erfen Hefte — wiıb als „Grmbfage (mb Antrieb) zu unferem 
Unternehmen bie Uebergeugung« aufgefellt 

„daß unfere Runtzufände einer grünbliden Berbefferung bedürfen,“ 

„dab ber Werfuch einer folden, von allen Factoren, nämlich von den Kunfvorfänden, von 
den proßueisenben und ben reprodueisenden Künflem, vom Publicum und von ber Ritt 
nternommen werben mie,“ 

»Daß bie Kritif, als die umabhängigite von den Betbeligten, vorangehen fol,« 

ba wir Bis Dunc Die That befräfigen wellen ‚« — u. [. 
wobei freifich binqugefügt werden muß , daß. bier auf die Unabhänpigfeit der Oefünnung , allerbings mit 
Reit , das meifte Oricht gelegt, hingegen in Wetrefi der pracifhen Möglichteit jenes »Borangehens« 
nicht alle ber Kriif vorbehaltenen Schwierigeiten in Anfehlag gebracht wurden. 

Die in dem „Wormertes angebeuteten Verpflichtungen unferes Drganeo Ian fih in Balgenbem 
gufammenfaffen: 

»Abfonderung von jenem Theil der Rriit, welcher Privat: oder Goteriegweden Borfcub Teiftet, — 

Ainfluß an unabhängige, practifche Meinungeäuferugen, wenn es anfre inbisibuele 
Ant erlaubt 
ofrenge Gontrelle über das Gebahren ber Bühnen, unb Bereinsoorfeher z« 
„Unterüßung jedes Beflerungsverfuches 5 
cabınsoofle Mufmestfomteit für die Werte ber Dichter wıd Tonfeher; Mahnung an das 
Verfolgen einer finplerifh würdigen Bahn ;= 
Wonafärift ib un DR. 160, ” 
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„ausführliche Lefsreiung der Veifungen unferer seprodueirenben Rünfler, mäglisft genau 
abgenegenes Maß von Lob nd Tadel, firenges Abweifen aller perfänlihen Rüdiichten, 
Atung vor ber bewährten Muflerfeft,, Gmunnterung und Grmabnung der Arebenben 
Runfjingerfbait , Green und Rörbern einer ei Kinleriiben Oefnnung bei allen Beibei 
Tigtenz« 








„Bewahrung der Unakhängigfeit au gegen das Publieum, 
Nadıfprecer feiner Meinungen, fondem ni 
den wirb.r 





weites an un feine blinden 
füctslofe Vertreter feiner geredten Anfprüche 








Die genauere Durcbfict unferer Leifungen wird nun zeigen in wie fern un8. bereits im een Jahre Gkler 
genbeit unb Raum zu @ckofe fanben, in wie feru wir bereit® Kraft und Ciherbeit geug befafen, — 
m unfer efriges Streben nach beim beyeicmeten Ziele erfelgeich yu Seth 


Wir brauchen den aufmertfanen Beer der „Monatfrift« nicht er Daran zu erlernt, daR Die 
Veiträge unferer biefigen und auswärtigen Mitarbeiter an ber etfprehenben Gm 
und Kräftigung unferes Wirtens green Afbeil Baben. Tie gebiegenen Auffäpe des Hmm. Bath aus 
Paris, die gebaftoelen Mitheitungen und wichtigen Auffeblüe ü omer Mufiteben, bebürfen 
Feiner nachträglichen Anpreifung, um ben Antbeil, be fie oflgemein ergt Baben, zu 
Ben auch für die ferneren Weiträge ber keiden Schrftieler in Anforuch yu nehmen, Die übrigen Bericht 
erfiatter — au8 Prag, Ein, Brehm . m. — wire (mtl nac ihrer inbisiduelen Anfiht, in dem 
Sinne der Rebaetion,, ebenfe ber grünbtid und erfhäpfenb urtbeifenbe Referent für Rirgenmuflt, — der 
bige Streiter für die Reform bes Gonfervateriums , — der Verfffer ber prägnanten Stiygen über das 
„Wiener Gecalbrama« n. j.w. Bir rechnen «6 und zur feubigiten Ganugtpuung an, diefan Herten, — 
fo wie ben geeßrten Ginfenbern eingeher hägenöwerther Auffige (er geindlicen Stubie über De „uite«, 
des trefenben „nachträglichen Worted über Aıl. Seebad“ u. 0.) — unfern wärmen Danf zu fagen 
ir a8 Vertrauen, weihee fe ung enwiefen, für Bir fnffeifche Gefimumg, melde fie bebäigt, für den 
Gifer, mit weichen fie fi au ber Hebung und Aörderung. eines beginnenden Unternehmens beihiligt 
Haben. — Nberes Ginpehen auf Bas in den zwölf Heften der „Monatfgrifts gelicferte Material wich 
und erlanben nochmals auf einelne Beiträge unferer Mitarbeiter guriyulemnen. 


„Ph l8 neue Anfömmlinges , — fe bich e8 auch iu jenem „Bermert“, — „teten wir vor 
das Publicums ; die „Monatfchifte folte , nfo meit «6 bie Berfbiebenbeit ber Aufern Form gefattet, in 
oflem Wefentlichen, in der Tenbenz ber Medactiou, in ber unverbofenen Neuerung unferer Webergeugung, 
018 eine Fertfepung und weitere Gntwidlung der „Rerenfonen« gelten“. Um jebech in der Befprecrung bier 
foer Runfinfitute on die epfen Wnte Diefes Wertes anputmübfen, wurde das Jannasbeft mit den 
„Rücblicen« auf Bühnen und Goncerteifungen eräfet. Dadurd) war mit dem bereits Balb-Wergeffenen 
aufgeräumt und ber möglich safe Webergang zu em Unmittelbar ergangenen wib zu dem Gegen: 
wärtigen erleichtert, Nun erft fonnten wir, jedoch mur allmälig , das eib der Thätigtet, anf melden 
wir zu wirten ung berufen füklten, überfeben. Diefeb Feld Ing offen vor uns ausgebreitet, — uud am 
Kraft und uf <& umguadern und süchtig zu bearbeiten, — am Material der verfhiebenften Art, am fich 
mehrenben Anerbietungen von den verfhiebenfin Seiten fehlte «8 nicht. Mes entiieben Unpaffende 
ober Verwerfiche ansyufgeiben war ein Liptes. Weir fämieriger gealtee Th De nswahl unter jenen 
Muffägen, welche ale aunehmbar waren, von Denen wiele befeners wirfungsfähig, und eine nicht 
unbedeutente Aahl zur cenfeanenfen Führung Des Unternehmens unentbehrlich fhienen. Im u 
annähernd süchtig, zeit, ent: und fadhgemäfen Unterfcheibung diefer drei Entegorien zu gelangen, bedurfte 
&& einer mebrmenatlichn practfchen Grfabrung , in Folge welter das minder Murgente, nicht völig ur 































































Haupteictung Paffende amälig entfchicben befeitigt werden fomute und jelbil mancher fhipbare Beitrag, 
ande Wubri, bern Beachtung von einpehnen Rejern nieht enwartet wurde, Dem nach uferer Anficht 
veltio Nothweudigeren weicsen mußte, 

Wir And dabei von dem Orunbfabe auögegangen, daß die Mare, wenn auch gu Zeiten choas 
umfänbliche Schilderung des iheatraifgrmufitaliigen Treibens, wie Dejes ih un uns ber Außet, ferner 
die. mürbigernfe, freimüthigefräftige Ginflußnahme auf jenes Treiben, wirlich (und diesmal dürfte man 
die oft angemenbete Ausbrudsweife emfih gelten fafen) ein längigefübttes Webürfuih ei: bieies zu 
Befriebigen , nach bieer Mictung hin einen Teäfrigen Impuls zu geben, — das dusften wis anftreben, 
gu biefem Berfuce glaubten wir und Gerechigt. 

Die »Monatfgrift= qu einer beletriliWen Resie zu machen , in welcher die Anhelifchthensetiche 
Befprerpung dramatifger und uufitliiher Werte vorgeherribt Hütte, wie «6 uns befreunbeie jewohl ald gege 
were Stimmen zugemuthet Haben, Tag niemals in unferer Mbfiht, Wahl wäre «8 für manche an ben 

lerigen Reitungen der Nefidenz Beteiligte angenehuer, für finumtlie gahleicen Anhänger br »füßen 
freundlichen Gewopnbeit des Dafeins und« — dee Scplendrians, viel bequemer gemefen , wenn ein Kileres 
turbfatt bebächligt teorefirt wub äpetfirt hätte, ftatt dab ein Der unmittelbaren Pörberung der Runflin 
teeffen gewibimefes-Organ auftritt um dem Publieum zunnft: „bier ii ein Mißbrauch , der felte aber 
[Wat dert ber Keim zu eimas Outem, der jlle gepflegt werden, —— bier wird die Mittelmäpigteit über 
Abt, bort das Talent vertont, — diefes Theater wird gut, jenes fäeiht , ein brited mittelmäßig, ei 
iete®, fo gu Tagen, gar nicht geleitet“, —— oder sad hat Liefes Inflitnt in befer Periode geleitet, 
was Hätte 68 unter gämfigeren Umiänben und befleer Führung eften tennen, füllen, müffen u. {. w. T« 
— Gewiß Iawter jehs wbequeme Fragen, welde, mit Kube und Veharrlihfeit angeregt, ibre Wirkung 
nicht erfchlen. 8 fan und nicht einfallen bie hohe Werechtigung einer ausjlichlid‘, oder Doc, überwier 
gend fteraturehiferifcen , freng theoreifchen Kit der Kuniwerte bepweifeln yu wollen. Wir müffen nr 
die Abfipt, weiche wir bei Gründung der „Monasjchrift« und ac) früber bereit ausgefprocben, nochmals 
eindringlich wiederholen. Diejenigen unjeıer Sefer, denen Die nähere Weacptung der bramatifepen aber 
der mufitalifgen Kiteratur befondere anı Hergeu legt, Dürften wohl dürd die Auffähe über ben 
eBcöter von Ravennax, von Hu. Gärtner (prilheft), über den „Prügen von Hemburge von Hrn. 
Ztapp (Maibeft), über Grabe (Drtoberbeft), durch Lie unter der Nubrit „Literatur (Dana, 
Bebrları, Detober: und Novenberbeft) gebotenen Befprechungen , — feruer Dune) die Auffäpe über One 
Tom und über Hapdı, beide vom ‚Hmm. Gnthy Danars md Mugufbeit), über Hager's Oratorium 
„Zopannes« (Märeft), über bie Suite, von ‚Hrn. Notiebohm (uyuft- ud Sepiemberbeft), Mfiedens 
getelit worben fein. Theitweife in Dasfelbe Gebiet gehören audı bie ee Vefprechung des »Rechterde, jene 
des „Sommernacbtstraums« „ bed »Gorteg“ u. a. (Jannarheft), des „Zelle und des „Glavige« (Bebrmar- 
Hei), des „Don Juan« (Augufbet), wein fe auch dem Juerte des Unternehmens eutfprehenb, fpeitler 
auf die Diefigen Darfellungen Bezug haben. Bon zu geringer Verhdfihtigung des Titerarifcen 
Teiles ann alfo, — in Hinblid auf deu ausgeiprochenen Zwed der »Monatichnift«, — feine Rebe fein. 
Dit Denen aber , melde das eigentiche Wejen und Merkmal uuferes Unternehmens nicht reiht zu begreis 
fen fheinen und von einem gang aubern Standpuncte ausgehen, it «9 fwer fh zu verfändigen ; — 
indep wollen wir  verfuen, Ä 

Duck) Wahrheit wirten zu wollen (nämlich durch Das was jeber aus fh und aus ben vorhander 
wen Ueberieferungen fchäpf, zur übergeugungeftasten Meinung ausbildet und für Wahrheit Hält), it ein 
Ähönes , aber auch ein fiwieriges Unternehmen, wenu man e8, wie cs jewedem emmjen Cireben brpeg- 
net, mit einer ngapl von Misbrängen md Oewohnheitsfüuden zu thun bat, deren Abfnffung 
gewiß im Bereiche der Möglichteit legt, aber auch den guten Willen, die Ginfiht und Thattraft 
von Denfipen in Ynfpruc) nun, beren Mebrgahl anhweder, — aus Gcwehnkeit, us Fund, aus Heinlicem 




































































Ggoiemus und anbeın Urfachen das Uebel Dulber, ober gar, zur Wefliyung jebes Wbefangenen , dasfelbe 
nicht einmal al6 felhes anertenntt — In folden Fällen Hat die ein, zwei, drei Mal gejagte Wahrheit fa 
gar feine Wirtung, — hundert Mal muß fe gefagt werben. Unb au) Das üt nicht genug: bie Wahı« 
Heit muß möcht nur oft gejagt, in verfhichenen Geftalten wieberheit, Fe mub auf am reihten Orte 
und zu reibter Zeit gefagt werben. 4 Handelt fi alfe nicht Bios barım,, ea ein Mal in Jahre 
seht ungejhlifen Yan Herausguplagen , und auch nicht darum immenwäbrenb auf einen Punet Iosyuki- 
eln, fondern obme andere Nebengebanfen und ohne anderen Hinterhalt, als ben bie Ieidigen Umfänbe, 
ie uns umgeben, gebieten, mit Vefonnenbeit und Ausdauer ben eingechlapenen Weg zu verfelgen 

Unfer seifich erwogenes Programm mußte und Haupffächich darauf Bimweifen, bie Leitungs. 
fäigteit anferer Theater und muftafegen Infitute und das thatfäglich Geleifete prifend zu ver« 
gleichen, um ans diefem Wergleiche bie rlhtigen Sihtüfe zu gehen, —— ferner bie Bier fo wielfach herren 
ben Miöbräudhe mit möglicher Rlarheit zu beyeichnen , und gelegentlich auf deren Mfhafung und auf 
Einführung zeit, und ortögemäßer Berbefferungen gu dringen. Daraus entlanden drei Rubriten, melde 
wir unbebingt o[6 die wichtigen Betrachten, —nänlich: der fortlaufende »Monatkerihte, — bie pero: 
ifchen »Ueberflhten« und bie verfgiebenen reformatorifepen Kufläk. 

Dem „Monatbericpte hat man von gewifer, — vieleicht nicht gang wnbefangener — Seite, fine 
Umftändtichteit, als unnäg und unpaffenb, vorgeworfen : — «über bie Datftellung jeder eingehen Melle 
ot nicht fo ausfühgtid) berichtet werben , folhe Berihte gebören nicht in eine Menatfchrift, ode Details 
Haben fein Iutereffe mehr nach Verlauf ehres Monats, — die „Monatfcrift« fagt im Allgemeinen nichts 
Anderes , 016 mas die „gröfesene Tageöbläter ihren Befern vie früher bringen,« — fo, wenn mir nicht 
insen , Tantelen einige auch iu hieigen Blättern Iant gewordene Irtheile. 

Die eriere jener Ginmendungen gebt von einem Gtanbpunele ab, deu wir feit dem Beginn 
unferes efen Unternehunens Sei allen Oelegenbeiten auf Bad ntfgiebeufie Gefämpft Haben, unb gerabe im 
gegenwärtigen Mugenblide mehr alß je befämpfen müflen. 6 it Dies der Standpımet einer Durch nichts 
grretferigten Geringicägung ber barfellenden Run. Wir wiffen wohl, daß san dem Wiener Pubtieum 
gerabe bie ben einzelnen seprabueirenden Gröhen gefpenbeten Huldigungen oft vorgeworfen hat. Alein bie Ber 
Grfimbung Diefes Woriourfe, welche wir nicht bereiten, Spricht nicht gegen und. ene erfauften, erfihliienen, 
erfehmeihelten Neclomen, jene Anwendung einer dienfwiligen Giaaus, jener Migbranch der Heroorrufungen, 
der Wieberfolungen, des Kränzemerfens unb Pferbeansfpannens, — ja fit jenes aufrihtige Anaunen der 
Virtnoftät, — das if e8 nicht, was wir Achtung ber eprodweirenben Kunft nennen; dad ft nach immer 
jene »glängende Brpätfelunge, — wie 6. Depricnt mefend bemert, „hinter welcher ih im Grunde nur 
Die tiefe Verachtung birgt=. Was wir Achtung des reprobueirenden Rünflerdaudes nennen, bas if, von 
Seite ber Zeaters ober Vereinsvorflänbe, eine Höhe, Den gangen Stan in jebem feiner Mitglicher ehrende 
Behonblung , und eine bem wahren Talente qugewendete befendere Sorgfalt, — von Leite des Publi 
Guns ber dem Rünftler gebührende Inte Beifall, der warme Antbeil, das anfmertjame Berfolgen nament: 
(ich jener Bühnen: oder Goncertletungen , welche einer beferen Nichtung undhfieben, — von Seite der 
Kaiit enlih bie gewifenhafte, daher auch möglihft genaue Befpregung jeber Kiftung, je nach ber Mic 
ipteit derfelben und mit befonders forgfamer Begründung des Tabels. Diefe Bedingungen eiter, nicht 
etwoseinyeinen Senmiräten, fondern dem gefammten Rünftlerftande bejeigtenZch 
Grachtens in febr unzellfommener Weife erfüllt, bar Giclten wir «8 für bie befonbere Aufgabe, fü 
ber Berichterfatter »für Tpeater nub Duft, einer fon Ceringfäpung mac) Kräften entgegenpuarbeit 
Iener fchönen Kunft, welche eö unternimmt, Die Schöpfungen Dramatifeher und nufifaifher Pocle vor unferen 
Mugen mit felsfeigner Cchöpfungstraft nen zu Geleben, — jener Kun, Deren Vergänglichelt fo oft erfanut uud 
fo feten Gerüdfichtigt wirb, — jener Runft, welche fit jber von ben Tartüfies jeber Gattung verfegt wir, 
Ägr find unfere »Donatberiptee gewidmet. Die in Beyug auf die Darfelhung beobachtete Ausführlichteit 
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it zugleich eine notbwenbige Folge folder Grambfäe, und der Luft und Lie, mit welcher wir biefem Orgen- 
ande eine forigefehte Beobachtung widmen. Ob irgend eine Kıiit in Stande fei, den Minfler zu belch 
ven, „wie er es machen flle«, ir eine Brage, welche eine eigene Grörterung erferbern wrbe; mir mals 
en une voreft mit bem Defultnte begugen, hie und ba den Ginen oder den Aindern zum Nachbenten, zur 
Selöfbetractung , zu gefeigrter Tpätigfeit, zu fünfleifcher Seibfausbildung (eine andere iR Leiter bei 
und in ben meifen Fällen nicht zu geistigen) — angeregt zu haben ; — das unakläfige Ctieben , cine 
echt fünfleifhe Orfinuung unter den Rünflern zu enweden und gu bemabren, üft eine der hächften Auge« 
Heu, melde uns sorfhmeben, eine Aufgabe, wo jeber Sihrtt nach) Vorwärts fhen Genim wäre, deren 
Gefühhung aber durd) bie frtwäßrende Gegemirtung der einfufreihen achren unferes Runflebens 
immer auf's neue vesitelt wird; Die Ginfufnahmme auf bie Anfichten bes Publieums Anbet war feine 
ähnlicen Hinberuife, gebt aber and nur atlmälig vor fih. Wei all diefen Beftebungen muß «6 uns 
jedoch gang befonbers barum zu AHun fein, dem Miftrauen, Das forohf im Publicun, wie in ber Kinft 
Termelt gegen bie Jouralifit und wamentlich gegen jeuen Theil been , weler Thenterberichte Tiefer, 
ur zu fet eingemumgelt ü, — entgegenuarbeiten. Wir mußten Daher tracpten umfern monatfihen Befprer 
dungen , nebit der Auoführlihteit, and jenes Map, je Borm, jene Haltung zu fihem, melde dem 
Bertranen be6 Leferd einen Hinreichenben Anbaltöpunct Bieten Können. Wloie Verfiherungen von »Unabhän, 
gigfet“, »Unpastilipfeit« u. f. w. beim Beginn eines Unternehmens haben fih wohl nicht immer 
bemäbet „und hatten wir and) in dieer Begiebung in den „Receuflonen« einige Oarantien gegeben , jo 

firben wir 69 bach fiherlich Reinem verargt baken, dcr dabei fpötifih geläcelt unb bie Auhfel gezudt Hätte 
Dap die „Monatfcriftx weber al6 „Oekhäftsblatt für den Theaterverfehrr, — noch old Organ einer liter 
sorfhen oder mufitalifigen Goterie auftrat, war allerdings fen Etwas; die eingehen Sefte des erfen 
Iaprgangs,, mit ifren monatlichen Befpredungen, Bisften vielleiht bie Bebeutung biefe® Etwas in erfen, 
gem Mafe erhöht haben. Allen bas it mecb Inge feine Garantie wie wir ie felbft von einem Organe 
der Kunfitriit verlangen würden, wie fie das Publicum zu verlangen das Recht hat, und wie erft bie 
Zeit ie bringen fun. I ber Bereifung jo vieler Werte und Darfeltungen föımen ih Zrethümer einge 
Mtiben Haben; wir mögen bie unb ba ein unverbiente 08 gefpenbet, ober, mas weit (llumner, einen 
unverbienten Tabel geäußert Haben , umsre Auffaflung mag fh auch bei irgend einer Oelegenbeit ld eine 
unsigtige enwieen haben, — all biefe Irrthümer, fo fehmer «8 auch fein mag fie gänglih zu verm 
werben uns mob von mancher Ceite her als vorgefahte Meinung , gefffenttihe Nachläfigteit , birecte 
Barteiiteit angerechnet werden fein. In mie weit perföntiche Vorliebe ober Abneigung den Mahr 
Hab gu einer Mitichen Ceipredung bergegeben babe , if, fohalb ca fih nicht um Lokhubelei ober Chmäs 
bung, Handelt, femer genug zu enweifen. Wermöchte Die Sejer id jene Gemüthehimmung , unter welden 
eine Rrütif enflan, zu vergegenmärtigen, fie würden eft richtiger Bawiber urtfeien. In ben meiten Fällen 
ber muß fr der Mriite, der feite Schuldigfeit gefhan, mit biefens Bewußfein Gegnügen, wıb wen cı 
mn gar hört, dap man ihn oft gerade ba der Partelichfet befchnlbint, wo er fie am fergfäligfen ver 
micken zu Haben fen Mbergeugt Üt, da mögen fi mob Wetracptungen enfeken, beren wunbertiies 
Grgebniß ex fidh wohl het den Refem gu verraiben. In fo hunger Zeit, wie <8 ein Jahr am Ende 
dach üh, Tomte zur Gutferwung jenes Miftrauens lau ber Mufang gemacht werben. 63 if einfie 
ten. hen diel, wenn Feb in der Oefanumtfolge unferer „Donatberichte« ehoas vonjener nubigen Gonfe 
guenz, von jener ausbanermben Mäfigung, von jener würbigen Haltung , melde wir anfreben, bei 
Tefenben Publicum und ben Geurteifeuben Rünfle geeigt at. 

Der Wunfch nach öfterem Erfepeinen beo Blattes it wohl hie und da laut geworden und bie 
Verwirtiihung beselben würde uns erlaubt Haben bei mancher plöglic enftandeuen wichtigen Tagesfrage ein. 
Wort mitzufprecen. Da aber bie Betbeiligung der „Monatfchrift= Hauptfälid dann geboten fheint, wenn 
sine Dauerhafte durchgreifende Wirkung erjelt weiben ol, und wir daher bie augenblidlihe Ginmi- 












































fung indutes und Iebes, voie überhaupt bie neigenbafte Schuelliptei nicht anftreben, —ba uns ferner dar 
gu du iR, manden Längeren Kuffab ungerflüdelt zu bringen, — fo haben wir «8 vorgejogen bei der Als 
Fangs angenommenen Gcheinungöform ju verbleiben. — Dah diefe Form des monatlichen Erfceinens mit 
ben Berichten, weldhe wir über Theater unb Goncerte Kejemn, in Widerfpruch fehen folte, — und bak 
die Auffäge mujerer Herren Goliegen ber Tages» und Wochentrüit fo befhafen wären, und die Arbeit u 
eileictern aber zu eriparen, — das Fönuen wir nun eben nicht fuben. — ir benügen diefe Gelegenheit, 
un bem uns oft gemachten Werwurfe, als pätten wir bei manchem Anfaffe eine Art principieller Geringe 
fäbung der »Xagesfritit= merten Iffen, gu wiberiprechen. G6 if uns niemals eingefallen, weber bie N» 
Tigpteit einer guten Tageöfriit, noch bie Berechtigung derfelben, auch nur mit einem Worte befsiten zu 
wollen, Wir wiffen, daß ein Tageöblatt (bei übrigens gleichgefelten Borbebingungen) ebenfo Cebiegeurs 
md in mander ‚Hinfiht viel proctifch Wirtungsvollres im Bache der Krti Leiten Fönne, als eine „Monat: 
Rbrift=, und daß bei beiberfeitigem Mangel an jenen Worbebingungen ber entgegengefete Fall auıh beider 
ei eiutefen müßte *). Wenn wir aber Die Togedfsitit al feche refpectiren, wie ih'6 gebüßit, fo wollen 
wir dadurch noch feinehmegs gefagt haben, Daß wir die Art, wie bier in Wien Ingesfritit geirichen wird, 
Billige fönnen ; darauf, und 6106 Darauf bezog fh ales in der »Monatfchrifte, mad man »Gering- 
(äbung, — Verachtung ber Tageskitit= genamıt hat, wıb was mit dem Unterfhiede in ber Grfihei- 
nungsweife gar michtö gewnein Hat. Man fagt und oft, „Das gehört nicht in eine Menarfchrifts (mie man 
früher Dasjelbe von ben „Becenflenen« fagte) — süberlaft Bas der Tapestriit«. Cut, aber „mo IR Bieje Ta: 
geststi«® — fo fagten wir hen in ber „Bortebe« zum VI. Band ber »Becenfienen«, — jene Tagestsit, 
melde die Wahl, Bejebung, Civibung, Ausfattung der Städt, die Gintheilung des Beperteit, — Me 
Aünftlerifcen Seitungen ber Stats unb Vorftabttpeater genau, würdig, confequent befpricht? — Bechnen 
mir jene Blätter Hinmeg, weiche fortwährend , ohne Unteriied, Mes Toben, und jens, welche aus wielerei 
rünben das Oute jhmähen und das Cihleite preifen; erinnern wir uns, Daß fei jeher vele unferer bo 
gelcheten Gollegen fih prinepiel ausfehießlicp auf die Serglicberung ber aufgeführten Werte verlegen , daß 
in größeren politifen Blättern ber ber thratralifchen Bejprechung gesibiete Raum ein fehr beihränfter N, 
das Höcft Lösch und chige Wirken der wenigen beferen Burgtbenteitie, eben and nicht {ehr 
fange Zeit vor ber Orünbung ber »Renatiehrift« begonnen Bat, und iefe Sersen fc) ei während bes nun 
au Enbe gebenben Jahres einer genaueren , audführliceren Befpreung befeifigt Haben — berichtigen 
ir femer, Daß die Seiftungen ber Borflabtthenter feit jeber (außer in gewiffen Iobhubelnben Keclamen) 
feine genaue, ausführliche Beabtung fanden, baß bie jept Bie unb da auftaucenben Befprechungen 
mar ewo06 Hänger und jaffricher, -— aber dc nicht genauer, mcht werthonfler, nicht pratifch nüglider 
Find, — werfen seir ned) im Vorbeigehen einen Did auf dem theile Mitleid eregenben, Aheils anmibernben 
Zufand, in wele fd) unfere mufifatifche Rritit befindet, indem Die meiten größeren Blätter gas Leinen 
WufitsReferenten befen, — — fe wirb und wohl erlaubt fein zu behaupten , daß Die Wiener Tages: 
und Wobentsitit nicht das Teiftet, was fie leiten felte, und daß «8 der nenentflondenen »Donatfehrift“ 
wicht eben fehe zu verangen if, wenn fie fh umterfängt, ba Hand angulegen, mo fo Diele bie Hände in ben 
Schoi Legen, ober bie Sache verlebrt angreifen. 

Der Stanbpunct von welesem wir bei Den einyehuen Mbtheihungen unferes »Monatberictco« aus» 
gegangen Find, iR feicht gu Degeihmen : 























©) Wat in dem Naflge cifer dat Soralramer (delbeft, &, 302) über Nefn Segenfanb gefhnieten mache, bricht 
 Hlo8 auf ke „Neijene, welhr am Tage mach einer erfem Worlellung in den Hüfien Blättern erfehnen, une 
it eiumal Sie nölfige Zuseläfigfet beim Berichten eine einelnen Bactume (vet Griolge) juerfannt wer: 











07 


Du vielem Wefentlichen mit ber artififhen Leitung bes Burgtdenters einserfanden,, fennten 
wir den Eefungen biefer Wübne mit eilnahmäönoler Genanigfeit felgen. 

Di feier Rücfict auf bie praetifhe Gefäftsfährung, und mit mehr Ausführlicteit, 
018 man e6 Giöher gewohnt war, Find bie Reifungen ber Borkabdtt heater befprorien worden. 

Anfangs verfuchten wir e8 bem Operntbeater gegenüber in Berfelben Weife, allein bie Anfchten, 
welt wir über Bie Zufammentellung Des Repertoire, über bie Ginftubierung und Oefammtauf- 
führung von Opern als bie unferen befennen und welhe wir in Den „Recenflenen« (IL, TI, IV. und VIL. 
90.) mb in der Monatigrifts (eberfiht im Märghef) mieergetegt Haken, erfaubten uns nicht bem bort 
Geleiteten eine Hünflerifche Beretigung pugugefchen, Wir Gaben alle gelhan, um auf Die Befihaffenbeit 
des Openn.Gnfenbles und auf bie Iobenswertheren Bemühungen der einzelnen Mitglieder binzumei: 
fen und qwar in jener confequenten, bünbigen At, beren Rothtwenbigfeit wir unferen Sefem bereits im Juli 
Hefte auseinanbergefeht Habe. 

Won ben gahfreien Gencerten wurden nur jene, welche eine Fünfilerifcre Richtung verfolgen, ans 
Fiheti befprocen und zwar mit möglihfer Beräcfchtigung neuerer gelungener Tonwerte, und mit dem 
fetßen Gingeben in bie Gingelpeiten der Nuffübrung, weles une übera), 1vo eine Befferung notbwen: 
Big und möglich iR, geboten fbeint. 

Much bie Tangmuftt, beren Leitungen fi in unferen Zeitungen enfweber gas Feiner, ober eier 
ansfließlic Iobpreifenben Gmoähnung erfreuen, wurbe berücüchigt 

Im gleicher Tendenz wie der „Monatbericht= yieken auch bie Referate über „Rirhenmufit« bar 
anf bin, durd bie Befprechung ber aufgeführten Were, und (mit Ausnahme der Hefcapele, ld einer Pri- 
satanfalt) , der Aufführung , den Cinn für das wahrbaft Religiäfe in der Mu zu beben und das Ber 
Rändmip einer guten Dartellung geifticer Tonmerte überil zu verbreiten, ne, wie e3 fi amter gebil 
Kein, geflunten Leuten von felbt vertebt, ein efenes Wert au eine ofene Thhre findet 

‚Im einer gerifen Werbinbung mit dem »Monatberichter fiehend, — enthalten Die unter Der Anf 
fhrift „Wien gebrarbten Notizen, außer der fir un6 nur geringen Nusbente an Ihenralifhmnuftalifhen 
Nachrichten, noch eine nyabl von »Berfilägen“, — „Rügen, — »Bemertungen*, welche Die feinen 
Yeiden Deo Theaters und Goncertlebens fhilbem und auf Mshilfe bringen. Da wir aber son den birfigen 
Topesblättern (wir fagen «8 auf bie Gefabr hin abermats ber Arroganz augeflagt zu werben) in biefem Etre+ 
Sen gar nicht unterlßt werben, u wur deffen errefmen; tag un felßt aufgefallen, fo wnfehten wir, bie 
Heibigen Tbenters und GoncertGefuger und namentfih &ie Abonnenten bewüpten unfern „Epret: 
font öfter ald Bißber, um zur Veröfentfihung und zur bfefung ber Uebelfänte, welche aus bem Mangel 
am Rüdficht für das Pubticum und ab vielen anbern Gründen enfieben mögen, beisutragen. 

Wir fommen nun auf bie qweite Daupfrubrif unfered Blattes, auf Die peribifden „Lcherfihten« 
und „Aatiifen Vergeinifle, welche die Menatberiiste ergänzen umb den eigentlichen Cehluftdn dazu 
Bien foten. Was während einer Gaifen Monat für Monat befprochen wurde, ba bieet fh Hier dem Lefer 
einerfits in genauen Daten, in Ziffern, weihe befamutlih in manchen Fällen bie bereee Spradie 
füßsen, anderjeits in prineipiehten Grörterungen bar, welde, wenn fe in Iogicher Bolgerung g 
Haft und waßrbeitögetreu bongehen, eben auch Har genug foren. — Mit Diefer Rubrit glauben wir ber 
veite in den »ecenfionen« und noch zegelmäßiger in ber „Menatichrüfte, eine Bisher oem gefianbene Ace 
ausgefüllt zu Haben. 9 war nämlich Sitte gevefen immer mr bie aufgeführten Werte und Die bareenden 
Kräfte der Theater oder Muflfinfitute einer vereingelten aber überfihtihen Veipreung zu unterwerfen: 
das war einetig, denn e3 gibt hundert Fäll, 1vo Dichter, Schaufpicer u. f.w. an Dem Oeliugen ober Mühe 
ingen eines ünlerfen Unternehmens wur geringen Autheil haben, — dem Die eigentlihe Lebenstraft 
einer fotgen Analt berußt auf bem Organismus berfelben, und auf ber ?trt und Weife Biefen in Bene 
ung gu eben. Jubem wir das Angeumert des Publicums wıb der Kritit Daran rißteten, und in biefem 
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Bereiche fuenge Mufenmg hielten, tamen wir zugleich einer jener Mnfangs übernommenen Werilice 
ungen — sftrenge Gontrolle u. |. m.“ — genifeuhaft nach, und gebenfen au fererhin, — fo weit es 
uns möglich fein wird, — dabei zu beharen. 

Die fönnen nit umhin kei bifer Oefegenbeit Der von ung bisher geffenlich ermichenen „Freie 
Hartenfrage« und &e8 jitbem vom ben Giefigen Journale beobachteten Stifeweigens über die Darfeltuns 
gen an beiden ‚Hoftheatemn zu erwähnen. Mir Haben ung biefem Ctilfeneigen nicht angefihoffen, eftens 
weil wir und dem Publicum gegenüber zur genauen ıb möglich volfiöndigen Sericterfattung vers 
Pflichter glauben, ferner weil das Schweigen Hier, nach unferer Amfiht, unzwedmäsig und ungerecht 
genefen wäre. Gin allguempfinlicer Rünfler Sat id dur ein unbebacten Säritt Heßgefet, — fat 
Ten feine Gotlgen dafür Süßen? — Wir verargen «4 fl Jeuem nicht; was fan er babe, wenn ein 
Zeil des Publicums und die gefammte Krtit ihn ent mit fo oieler Sreunhlichtit behantelte, mit fo beine 
benben Lobeserebungen überbäufte, Daß Ihm auf der gefährlichen Hühe fhwintelte? Wie ertaume mıb ent: 
tüfet waren manche Diefer Qober, als wir «8 vor brci Jahren wagten ihrem Gnthufingmus Schranten jepen 
au wollen; fellten wir jebt Lenjenigen, wegen einer Unbedachtfamteit, angreifen, den wir allein Pamals 
aus Fünftlerifcen Orüuben zu tabeln wagten ? Und abgeiehen von biefem einen Vorfall, — was haben 
finumtlihe Darelenbe Mitglieder beider Hofbüßnen verfnltet, um Duck) diefes Schweigen gerafe zu wer: 
Ben? Ungern erbeßen wir unfere Stimme in biefer Angelegenheit, um fo mehr als viel von »olibarität« 
aller ötter Die Rede war ; veir müffen vor allem unferer Uebergeugung folgen un uns bamit begnügen 
auf eigene Fauft (hatt in Compagnie) Die Nechte und Lie Pflichten der Krtit auszuüben 

Zu unferem urfpränglichen Tpema zurüdehrenb, —nacıtem wir bereits yweier Dauptrubriten (des 
„Donatberiptes« und der „leherfichten“) erwähnt, gelangen wir zur dritten , welde einer ebenfalls An- 
fange angebeuteten Berpfüctung, — »Unterfübung jedes Beiferunguerfudes-, — fo wie auch ber allge 
meinen Tendenz unfered Blattes —- »Verbefferung der Kunigujlände«, — nasyufemmen frebt. Dabin ge 
hören bie Suffäpe „über das Wiener Loraldramas, wo die vertehrten Berehungen der gegenwärtigen 
Moffenverfaer beleupte, und viele wunde Stellen in dem Betriebe unferer Borkadttheater aufgebedt 
wurden, — die Sibeutungen über dad „was Hr. Hoffmann (in der Jofefüabt) ibum jelte«, — und was 
Verelbe jeitdeu nicht geiban hat, wie fen die »Gröfnungsvorfichinng« zeigte, —— feuer Die beiten — 
nbeutepe Bnenzunände« überf rufjäße, —wele fh mit dam» Verfall der deutfchen Stabttbenr 
ers und mit den Mitteln Diefen Infituten wieber aufsubelfen, befäfigten , dann ned die Bejpre 
des Gireen Wertes züber die Stinmnfäbigteit des Meufchen, welde mandıe für die Zutunft dr Oc 
jangstunft Hächt wichtige Brage auregie, — wor allen Nndern aber zwei höcht gewichtige und felgen, 
weiche Unternehmen, nämlich: die Neformzonfcläge in Letref des »LBiener Gonfersateriums«, — ber offene 
Ange gegen das »Ogentenefen 

Srfteres iN,-—fagen veir 66 mr gleich Int amd offen, —volfiindig milungen. Verbtendet durch 
ein veges Künflerifches Gefühl, welches nurWenige teilten, glaubte unfer gefihäbter Mitarbeiter, Sr. Bagge, 
die eigentliche Aufgabe eines Gonfervateriums (das Talent zu fürbern, Rünfller zu Bilden), 
iei allgemein befamnt und princiiell angenommen, und «8 gelte nunmehr les jene Orwmbfäge feisur 
Heften, jene Mittel anzugeben , weiche es möglich machen jene Aıfgabe tatfächikh, practiih Duzufüh: 
em; Biefen Veftrebumgen,, welche unferen bereits In Den ».Recenflonen« geänßerten eberzengungen. größs 
its entiprachen,, fhlefen wir ms an, feheiteiten aber om dem begeichnenben Fachum, af jene 
fünfterifchen Ormbfüpe, auf welde wir ms wie auf unbetrittene Thatfachen Rübten, in maßge- 
benben reifen, in den Reiben unferer „Muftfreunde“, noch gar wicht eingedrungen waren, und daher au 
die Zorderungen, ein „Wiener Gonferoatorium« möge, nebi dem Glementarunterrigte, wenn e8 die Mit 
tel extauben, und wenn nicht, Dann ohne Diejen, für die böhere Ausbildung des Talents 




































































Sorge tragen, 8 möge, bei nicht ausregenben Mitten, von Brei verehiebenen Aufgaben — Gfewentaruns 
terriht, — Hößere Ausbildung, -= Geneere, — woc, oder wenigens eine, Diefe aber tüchtig burhr 
führen, — Daher auch folche Rorberungen, fagen wei, von der weitnu6 überwiegenden Mebrjabl der Betheir 
igten. fauım egrflen , gefhweine beim unterhigt wurden. Mieflicht I c8 ber Rebastien und ihrem Mit: 
anbeiter fpäter gegönnt diefen Rumpf wicber aufguneßmen und fi bie Erfahrungen bes erften Beldyugee zu 
Nuen zu mahen. 

Im der „Atgentenfrnge« iR woßl bie Nüpricfeit eines energifhen Borfreitens fo Har einen 
Henb, ba eine nähere Grflirung überiüfig erfheint. 68 galt den ange feben berhfeffenen Kampf gegen 
Verböttnie, welhe fit Jahren wie eine langfamı minirende Kranfheit anf dem Beutichen Theater Taf 
und viele Reime elercn Wirtens von Orunb and yernichtet haben; Me olemit, welche wife den conenr- 
tirenden Mgenten felöR ausbrac, war für uns uur Ber Außere Mnfaß fogleih den ganzen verberbtihen 
Organismus ans Lt der Defentlihteit zu gieben, und wir glauben ie „Menatfchrift« fann ichs zur Ehre 
mrehnen, in iefr Frage anregenb und färbernd aufgereln zu fe 

Um die mutmehr Der Reihe nach befprodhenen brei Hauptrubrifen gruppiren fh, — nebR den bee 
reits erwähnten »Wefpreihungen eigener Werte und Borkellungen“, — den Auffüpen über Die „Suiten, über 
»Ha9dn’s Schöpfung in Parid-, über »Orgelfpiel, über »Tempi und Vortrag“ (der Rirhenmufit) und 
erfhiedenen anderen, welche in fine Gefonbere Rubrit gehören, — andı noch der Beginn einer segeimäigen 
„Befreiung muffalifißer Wertes — Gitae getitgener, oder auch Wos jeitgemäßer nfibten, unter dem 
Titel „Bensandte Stinmen“, —— „Biographien“ und »Detrofoger, unter welchen Hmm, Bathr’s „Onslow“ 
ejonders hervoreagt mb Bas allgemeinfte Interefe emwect hat, währen die „erreichten Tonfünflere 
bes ‚Hrn. Bermann ein mehr Iocales Interefe beamipruchen, — endlid die „Kündler-Stisgen“ — und Die 
„Gerrefpenbengen“ 

Die beiden Tepten Beflanbfeile föunen allerkings zu Den wichtigeren gerechnet werden, Dennungendhr 
Bet aber mann fe, führer Gisberigen Yusbehmung, Durch noch Wichtigeies ober Zeitgemäheres befgränft, Eo 
tonnten wir 6i8 jet erft zivei unferer ausgegeichneiten Rinfler ber ihnen fe febr gebübzenben m 
foredbung untergieben, und aud in Zufunft Dürfte und Die et? mahnende Dringlichteit der Ingeefrage 
felten erlauben derfei Schüberungen gu bringe. 

Much die „Gorrefponbeng« mußte, im Interefie des Ganzen, manıhe Vefcräntung erfahren, 
Die bereits im een Jofrgange von achfungemerthen , yuzerläfigen Berichterfittenn Bereitillig gelieferten 
Beiträge aus Sonden, Paris, Berlin, Pripzig, Frankfurt und Kopenhagen, aus Prag, Grat, 
PenH, Brünn, King, Lemberg, Salzburg und Temeswar, geben Zeugulß von dem kidber in 
iefem Fache Geleiften, während die „Bunbfchau“ dem Kefer ein Überfictlich gebaltenes Lid ber 
gefommfen thentraifen und muftaifcen Bergung außer Wien vor das ge fell. In Biefe 
„Rumdiehan“ Find theils Hofe Gefhehmiffe, —— die Life der aufgeführten Werte, ber Gngager 
ments, Gafpiee, Gonrerte u. f. 10, — einfach regifrint, theils (in fernen Allen) Kurze Ber 
merfungen Hinzugefügt, wele mus in Belge wahrhaft zuserlifiger Mitteilungen aufgenemmen 
werden, um, jobiel es in unferer Macht ficht, and bei auswärtigen Nachrichten jedes unbereib: 
fgte Lob, jeden mnoerbienten Zabel fergfam zu vermeiden. Bios biefe unerläßlihe Strenge in 
der Auswahl aller dem Publicum vergulegenben Narrihten bat und EIS jet verhindert auch aus 
anderen old den eben genannten Städten ausführliche Beiträge zu seröfentligen, ben, — abgefeben 
vom der Durch Raum , Zeit und reatio minbere Wictiglit geboienen materiellen Lefbräntung aber 
Verfpiebung, —— mußten wir manchen freundlichen Antrag aus Rüdfcht auf die Fenbenz ber „Monat- 
icrite gurüdieifen. Umabhängigfeit in felitverfändtic Die erde ber Bedingungen, Die wir an unfere Gorrer 
frontenten fielen. Die Neuferung ihrer perfönticen Kunftanfiht Acht denfelben velfomnen frei — 

Wonifgrit 1.24. 1. M. 108, a 









































(ben jede Befepräntung der Wnfichten fheint uns ein Unrecht), — und der Rebaction bleibt e8 vorbehalten, 
bei etwaiger Meinungsvericiebenbeit, ihre Meinung neben jene ihrer geebrten Mitarbeiter zu Relln, mas 
vortemmenden Falls meift ben Deswegen gefieben muß, amit unfer Watt mit feinen vielen veriieber 
nen Rubren feiner Reibe von gedaufenlos webeneinanbergefelten Auffähen gleiche , fonberm deu erteulis 
eines, mit durch den Wil ehied (ingelnen , — wohl aber burd) einem. einigen Orundge: 
mengebatenen Unternehmens barbiete 

Selingt e8 und biefen Orunpgebanten feiäubalten , ihn zus weiteren Gntoidlung zu Sringen und 
fo viele nach verhiedenen Nicptungen bingelende Betsebungen, — die wir nit ausfchlichen,, vielmehr 
du Folge der und gefeiten Mufgabe fürdern wollen, — in dem einen Gebanfen ud regen Bernuätfein 
wahrhaft fünflerifber Genug , in bei fefen Glauben an eihfe Kunft und an bie Wobltfat. ungebinber, 
ten Fortfritens in derflben, zu vereinigen, — Dann, aber aud dann er, werben wir mit Halger 
Befriedigung auf Die Yeihungen der „Menatfirift« zurädbtiden tönen. 

Bür jest aber, — nach Abfchlup bes erfen Iahrganges, — iR jcon viel gewonnen, wenn e& 
ih bie und ba gezeigt bat, Daß unfere Befrebungen nicht ganz erfolglos gebficben int 























Kirchenmufik *). 


A 3m feinem unferer Siöberigen „Monaiberichte« 
über ke Zußände unferer geifligen Tuff wurbe ter 
Riräje am Sof emeähnt. Wir zählten vefen Chor, 
auf früßere Grfahrungen gefipt, zu den Beririern 
eines gemifen Tisigen Juste milien, fanben uns 
Babe mht angeregt, ibn zu Gefucen. Nun wir ei 
gen Safe veranfalteten Aufführungen Segnwebnt, 
faben mir und nicht alfein zu feinem Miberrufe aus 
{rüßerer Bet Gierüber gei@öhfter Weberzengungen, fen 
dern vielmehr zu dem Husfpruche veranfaft, va viefer 
Shor, [rüber vom bloßen Mitelgute angehörlg, jet 
unter di entfehieden f&lcdht befellten Gernieer- 
gefunten iR. Mag auch einer unferer vertinfeiffen 
Tonfebfer, 8. Wotter, Gier an der Spite leben 
der Dann iR, cin für allemal gefgt, woßt ein Fat 
fendes, aber Jurgaus fein Dirigententafent. 
Im die ih verligente Varttur träumenten Sinnes 
uno @eifee Stidens, werte ih Rotter va6 aufge 
führende Wer nad feiner Art ville auf das Volle 
fommenfle wieber gegeben, enirfe ih aber firzen 
ein iventififcges Nebelbifd und Aelt fi mit Ale 
{em zufeiten, wa da gefungen, grgeit und geblafen 
mind. &e wirb denn in Diefer Rirhe nt allein gan 














heft (& 806) Hatten wir bie Opern: 
le Gaktung, gegen die — wie uns fülen 
(gene Muffaflung Brfelben sen Seite 
unferer geehrt Rirgenmußeferenten in Sehup 
genommen. Auf Anfucen ee Hrn. Refrenten ber 
tigen wir num mit waheer Genugthuung ki I 
lie Eile dabln, Daß Boa die „modernen Onerms 
mul gemeint war, Unfer gefhäpter arbeiter 
Mh — feinen öineamn Worten zfelge = yu 
dem „glüßentfen Were der Altern Oreramuft, 
ohne Rüdjidt auf Mattonelität und 
Sauter. un® 
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ice und fhattenles mufcet, fondern oft höchf wie 
teichfämehenben Tem 
peranuır gefändigt. Namentlih gibt Ai der Tan der 
Vortigen Gontrabäfe ala ein fo rauber zu erfennen, 
Yafı man oft der Ueberredung Braucht, Alänge fo Ber- 
außferbernber Art für jede zu Halten, die son 
weißter Stätte beraßtönen. Und tl nun gar mod 
die ni minder gräulih verfimmte Orgel mit ihrem 
A dazu, dann lingt et Med falfh. Der Orgamift 
Niefer Kirche, Hr. Müller, ben unfer Veriit über tie 
Hiefigen Zuflände bed Orgefpielß aud Werfeben uner- 
wähnt gelafen, iR ein gang richtiger Bagmann. Ir 
vervanfı feine Küufleifhe Aubbilbung ver Brager Dr 
gefigule, alfo in Höfer Inflanz dem treflicen G. 
Birth, und gibt die jchönen Brüdte felder Säule 
auch durch eine febr gemählte Art ded Bräfubirens zu 
etennen. Stände ibm nur ein veinere® und fangfäd« 
nere® Inftrument verfügbar, ald die Drgel der „Rinde 
gu den neun Ghören der Gngel=, Be, mod} fo nl ber 
Handel, ihrer empfindligen Berfimmung wegen eine 
Gngelöfermenien zum Durbruche fommen äht! In 
it" verfimmter und verfimmender eije hörten wir 
mn dafelR eine vem Namen mach wohl neue, dem 
Gehalte zufege aber fehr nüchterne und antiquirte 
Deife von ber Gempaftion cine? groifmd. Schreier, 
der und in beneitungen alß ein emeitirter Regimentö« 
eapelimeier verkündet wurde. Die engige Ltfeite bier 
fer angeöficen Neufeir iR eine {ehe gemanbte, ten 
woßterfaheenen Drielermann Srurkundenbe Ynfrur 
mentalon. Im Uebrigen iR aber das ganje Wert Dürr, 

einer Gögeren Run ber hate 
menifen Behaublung und Character IR karin nicht 
die ferne Spur anzutreffen. Zum Schlaf no Gi 
Das Qui tollis Befer Def gebt aus A-dur, (hlirht 
(ri in difer Yonarı ab, und fpringt dann ganz 


























iro ic sieleiht Sefnigend auf Iof- 
[X 


Hayn berufen, ver dus Crucilixus feiner 3 
mefle in B-moll [älit, uno das Resurre 
genug, in G-moll anfängt. Aber was ein je bachter 
gaßter Witmeifter geiban, darf ein Neuling, dem 
ein weit geringered Maturpfund verlieben , durdaus 
ice nachaßmen. Mar, nebenbei gefagt, MR fLhR Yrer 
Haydafege Uebergif ein ganz Hleiner munter Ele 
in der fenft jo maiferli turchtileten Partitur der 
Verefenmefe. Die Stelle Aingt hart un unfielkh, 
itre Naulcung aber net) Herder und weibelfe. Der 
Stslußfap im Cam sancto und im Osanna heben für 
genartig, ja joger zopvelttematii an, Sringen ed aber 
den in den Wivereligen zu nicht® Nedtem, und ge 
ben nad} der fogenanuten efien vierfimmigen Dur 
führung Das ganze Arbeiten auf. Hätten fr ed Teber 
ginzich untrlafjen! Mict sel Deferes iR Über die 
Ginlagen zu viefer Neffe zu fagen. Im Offerterium 
hat ver Gomponift in Xenarı, Berm, ja ogar im Gt 
acer ved Orfanglihen ein gar zu teurd Gonterfei de 
Winterfigen Domus Israc! Fingefrlt. hür Nat 
Hbungen am fi) (hen unfirhlißer Dinge wire die 
Kunfwclt weber Hrn. Schreien, ned Ingenb einem 
anderen Gomyeniten Dant wien. 

Auf Ägnliz Inue, outerucälefe, unvärbige Art 
wurde in verfelßen Kirche eine ver gerechten 
Tonwerfe von Motten, feine G-dur-Mefe, unter ver 
eier fer energieofen Leitung ihred Cihevfers, auf 
geführt. Dies Werten Hicet nach movulatorifer, 
erbaut Karmenifier Dichtung angefeen, eb Nenen 
und wahrbaft Schönen ungemein viel. Wie Eei tem 
Helen. unferer Mefter , atbnet jede einzelne Stimme 
ein anregendes Selbfleben, Der Ghararteifit im Gan- 
den amd Gingeinen if bier eine gewifenhafte Retimuug 
getragen, one je zum feinticen Tonmalerjormal 
mus nieberzufinten. Macht die Mefe am fi einen 
rigiöseiebtien Gindrud, jo geht dad Offerterium, 
ein Sräd im et Hänniigen Eivfe, vurd alles 
Wort Deo Dufferd; und wir fagen unferem Matter 
mie gu viel, indem wir fein Offerterium in Meer: 
Rüc ascetiher, feine Mefie aber am nachahmunge 
würdigeb Mußersilo Slübenter 
ned machteoller neuerer Airhenm 

in der Branciscanerficche, veren muffalie 
fer Verflano der ft mit Wärme genannte ıkärige 
Gager, wurde anı Bee Scti.Johannis Gapifrani eine 








































war, nie gut gefüßrten une fogar mit einer geniffen 
Beinpeit de8 Tonfinneo Gedandelten Bugen abgereimt 
HEAR jeichte Nele von Diabelti (in A-dar), hiefe 
aber mit einer ganz auffälligen Vortrageforg- 
faft, Sie jem nei fo unfeinbaren Beionungege 
en gerit wurde, aufgeführt. Wie wifen nit, ob 
dife Aufführung durch YProßen vermittelt , ober Kles 
Improvifit gevefe, vermutben aber bo Leere; denn 
Bie Meffe iR nichts meniger alb neu. Mögen ine 
alle Werte {6 gegeben waren gleid) ven eneäbn- 
ten, fo file der an unferenFirflien Sondarfellun- 
gen oft und fharf Gervorgehoßene Unterfieo gwifßen 
Hofe Gehen ever Olüdten und organif vollede- 
dem Meprodueiren in Ried zufanmen 
in annäherntes, obwohl jchen ebingtered Reh 
Gönnen wir der Art une Weife zellen , in meliier bei 
von Auguftinern neulih Bray Schubert's wahr: 
af geniae und Go ber jungen Jah, in denen jener 
eher Tengef tirs Wert gefgaffn, im ben Sinne 
Firelige G dur-Meffe gegeben wurde, Liebe und Gifer 
für dab Bet gab iin Jr Si a Dr 
und Ghers, von deflen Biter, Hmm. Gager, an 
gen, HiB auf den fepten Nipieniflen, deufich genug au 
erfeumen. Uber fo mande Difenanz fel da und dort 
2; fo manejed Vorirapsjeifen entfhlüpfte unbe: 
htet, und der Aopus ned Stegrefliien machte ih 
oft geltend, Vollfommen gut gingen aber das Kyric 
und Credo, freilich auch die bäcjen Glanppuncte der 
Mefe. Die Temp waren Purchweg mäßig; und das 
Bieweten Neberfürgee mad Unferige iefer Darlekung 
iR Tvigich auf Meinung Ca Mangeld einer verange- 
gengenen Probe zu färben. Die beiten Ginlagd- 
Rüde waren das als würdig (dem befannte Conite- 
inini Domino von Kempter, und eine nicht eben un- 
Girlige, aber im Ganjen dech Nlettantice Arbeit 
von Dr. Drerler. Trügt und das Grädtmif nicht, 
fo iR Veigenanntes Stüc al9 Duett zuifjen Sopran 
At mit ebtigaten Wietoncılten handelt, uns 
macht durch gefangligen Auel eine gute Wirkung, ob 
gie «8 in ber Mache oft bins und Gerigiwanft." — 
In vertelbenfirche wurte am Alerbeiigen-Befle 
3 Hayon’a C-dur-Deffe Ar. 2, jene mit dem alt 
Infrumentaleffei merftwäreigen Baufenfelo im Agnus 
Dei gegeben. Mir baben ver nicht langer Zeit Heelbe 
Def in genannter Kirche und Dur fo gleiche & 






























































wollradt, weit yeäcifer un ausnnudsvoller gcbir 
Dieemal fette einabe überall $a8 fo Godmichige Sie» 
ment der Kelamarerifcen Betonung. Auch wurte eit 
unrein gefpelt ; namentlic) fnbigten die Bagate gr 
gen das Brincip ter Genfenanz. Die ostigte Zläte im 
Kyrie und Qui tolli erlaubte fi mande HE un- 
gebührlihe,, weil partitunmiorige Verzierung. Das 
Geltofets wurde von Pref. Schlefinger mit vielem 
Austrude, obgleich Sie und da and mas zu stur: 
fenmigeanfpruchsel gepiel. Der Pautenwirke im 
Agmus war gut; wenigflend Fam er rein zum Vor 
bein, alf nicht auf einem serflimmten Inftrumente, 
den wunden Blede unferer Giefigen Paufen, Die Säns 
ger gengten nachfitssellen Maferserungen, Wit be 
fonberem Lebe iR aber der ale Vertrag der Soprante 
Rn, fe wie der Sl uno gute Wille zu erwähnen, mit 
wegen wer Tenerif Die ähm erft ku Tepten Hagenblide 








übertragene Solopartie der wundervollen Mozart’ | 


fegen Motte „Laudate Dominum- ausgeführt Sat 
uch ver Chor uns das Drseer Gücten fi Sei Bier 
em Ginfapefüce ganz tt, währen zus Offerte: 
Hlum, Haydus Crurudor, fehr reden akgejpelt 
und abgefungen wurte, In Digug auf Lrupowabt 
Aelie uns diefe Aufführung gang zufriben 

Auferic) reichen und innerlich ehten Runfger 
nufee volle Ausbeute Gaben uns Se Birömanalien 
uffügrungen in der Garlöfire gebeten. Buvör- 
dert enwägnen wir Scjnabels jeten gehörte, aber 
18 Bruce iefer Studien in der mufifalijgen Antie, 
Kefonters in Händl'e Meifen, prangente feierliche 
Meife in B-dur, die, im Vereine mit einem Unicum 
anderer Ar und Kichtung, sem vradtsellen un 
Bachierweienden Rrönungemarfde von Gherubini 
und einem el teclamirten Gere von Winter, in 
jenem Sinne Setent wurde, den wir jeper frdlihe 
mnffatihen Beier eingeatkuet wünfhten. Anh 
er Haltung der Zemaße — wir Lönnen diefe 
Seite nit oft und nacpprüdlid) genug her» 
vorbeben — lebte, Dant fe es hm Rupprecht, 
die ehe Mürte, Dieer erbebenden Befmuft folgte 
an Aerfelentage Se nit minter nr) gun 
gene Aufführung ined bi geerängter Kürze red; HER 
inpaftsselten, namentlich rund; geitridhe harmenöfche 
Wewekung ergreifenber Ghorafweifen teftishticen 
Requiem von Ger; uns am Kiccheufele ©. Garl vie 
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ie und da wohl enmas fAwaufense, in Ganzen aber 
doc beireigeube Darfllung rer C-dur-Defle von 
Sherubini. Diefes Wert ragt burd feine yradtsolle 
Zenfgmbelik, wie turc viele Olangfelfen infrumene 
afen Ausoruces unter allen feiner Art mächtig 6 

vor, invergeflich grüße fh, auf) nur ein eingigee Mat 
gehört, 8. der maglige Drgelpunet auf dem As der 
Wiofinen im (Qui volis, unter deffen Sauberftigen 
alle Wegen dub Ghored und Ordeflere in einig wed- 
jetnsen Harmonien Yabinfuten, in jebes ampfängliie 
Gemüth. Hr. Nupprecpt Hat viefe erfahene Ton 
gedige mit gwel der wunderbaren Hymnen veijelten 
Weiters grupvint, und zwar mit deaı fen 6ei anke- 
re Gelegenheit erwähnten Rrönungömarice und vom 
in feiner een Hälfte wahrhaft gebüidrantifen Pater 
woster. Diefe Wapl zeigt en nnigen Mur. Möäte 
dos 100 möglich immer darauf Bevadıt genommen wer- 
ven, zu den aufgeführten Meffen au Cintagsftüde 
vesfelben Autors, une geht Bed nigt an, wenige 
Read em Geile de3 Hauptwerfed analoge Zwifden: 
ce auspuerfehen! Zum Eehlufle une) eine freund. 
ie Wahrung an ven jenf süctigen Drganifen 

















| Hm. BiOT, dem unfer Bericht über Orgelfpiel In Wien 


mit Necht den een Rang unter ven Piegern Kejes 
Infnumentes eingeräumt har. Gr mache nänlich nen 
allzu verfhwenbericien Gebrauch des Schnarsregifene 
Del cingelnen Kraftelen und namentid ala Glinar 
et Gets anag eine folge Regifrirungdart, ea als 
Ginteitung und alt Schlußunet des Prälubiumd oder 
der Buge angebradt, ganz Kerlih witen. Bertwäte 
End angewandt, wird aber hie Sade nid os din“ 
tönig une befäubenk, fonzern verläuft fd wurd) feld‘ 
Heraußferterndes Wefen foger in dad fein Ain- 
inte ; ein Vergeben, mas fi en fo durdfilsen 
Wufker wie BiGL fürder nice zu Sipuloen fernen 
Hafen file, 

Wir Haben Hrn. Preyer bei Gelegenheit unie- 
e6 Auffages über Orgelfpiel giemlid) parı angelafen. 
Aber fo war ume IR «8 unfere Nebergeugung. 6 freut 
und jedcch, ihm auf einran anderen Belte begegnet zu 
fein, wo uns cin eben fo offenes Wert der Ancrlen 
mung feine® Wirkent gegönnt it. Gr Hat nämlich, zu 
feige feiner Stellung al6 Demcapellmeifer, neulich das 
Binterihe Nequlem, dife auilgen Mezarı une 
SHerubini ale fnnige Witelfape das Sticken 
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der Seelen in fanften Wien feiernbe Gleir, mi einer 
Umfih geleitet, Sie uns wahrhaft erfreut Hat. Mnfer 
Tängf al wefich befannte Domer fefgte en und 
willig jekem Winte neh efigen Dirigenten ; und fo 
at fi Befe Arauermufk in den gothüfen Gallen un« 
ferer alichmwärdigen Metropole rgreifenser dran je 
ausgenommen. Hätte Winter nur Gine® aus dirfem 
fcönen Ganyen gefrühen; und kab fR ter enkfoß ande 
sefsennene Basso continue, ver f&, vom „Salra 
me fons pietatis« angefangen, durch ale übrigen 
Xrite ve3 Dies irao in HAAR unerquitlicen Sinne 
giebt, Diefe unfihlißhe Spieerei mag aufgeführt er» 
fie wolle, immer bleibt Re langweilig une 
aracteneirig. Die Gentraßäffe und Cell, obmeßt 
zu je Dreien Sefe, Fangen koch matt an bier Stelle, 
uno wärten , durch nech einmal fo treffihe Künfler 
wie Slama, Niter und Brängf u. |. m. ante 
geführt, dennec fabt und geftöbiend Hingen, 6 
derb in einem Tempel, der, wie unfere mächtige Rather 
drale, wOßt jeben Büblenben gu Ben innigen Antacht6> 
Fegungen drängt 

Dit lobenver Erwähnung mag aud) einer in der 
Beterstirhe und gebotenen Aufführung ver Selamns 
ten ung mit Rede geibüpten Kempter’icen Mefe in 
D-dar geiadt werten. Diefe® Wert, obmebt Häufig 
zur Bahn einer gemiffen fühlichen Manier fchwörens, 
die fi) leiter auf frhligem Felde, ld gweites Grtrem 
iener hury den mifverfanbenen Haydn « Rejartite 
mus eingefömuggelten Gehlen Bompbaftigeit, in neuer 
ver Zeit Bahn gebrodpen hat, Hirgt doch der colm 
e geiler Grfnbung und finniger Führung dr& 
barmonifcen Momentes je viele in fi, daß man eine 
läge Meffe immer gern Hören Tann. Befonders ragt 
Hier ta6 Credo durd) feine fhwungeolle Gntwietung 
der. Kituafwelekir, vie fh Durd; das ganze Tenflüd 
einbeitgebne zit, al6 ein wahrer Glunppunet Hrve. 
Aufgefüget wire die Me Heine Shmantungen, 
indbefondere Die enwaß arg, verfimmte Alöte abgereh- 
ne, mit sefer Sorgfalt auf ie Gefübteeien nes U 
198. was fomohl Hrn. Gapelimeifer Greipel, alt 
ine untergeßenen Künflere und Diletantenfürper 
it alter Wärme geiagt werten mag. Ad) Hat Hefe 
in der Ibot berief Dirigent re wenigen feiner 
Gelfegen eigene Gabe, immer das würbegemäße Tempe 
zu teffen. Gin Grasuale von Gzermp gefänt unter 
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Bien rüctigen Mufers, der auch im Rirgenfole 
mande® Gele geliefert, Müchtiafe Arbeiten. Die ne 
ertante Slöte nimmt ch da fehr matt und unfirhlid) 
cut. Dat Breindlfhe Bapfolo: Reminiscere, in 
Anlage und Stimmenführung oft an Händ[ mahnens, 
wurde fer rißig und ed vergeiragen. Der Organif, 
BÜST jun, präfubirte, namentlich vor dem Ayrie, in 
fehr geifter @eife er Garmenieführung, une zeigte 
aufs Mai mie Kemantert er Inefondere af dem Ger 
Hiete der neueren, Durch Mendelöfohn zu fo he 
Ser Wlüthe autgebilketen Orgelmufi fe. 











Gine am Bropeltage eben dafelf aufgefübr- 
de neue Mefe in F-dur von Wenufeh fi une 
in vem Gempeniften ein jehr [fönee , namentlich in 
altem erternSaren Tonfsffe gut gefgultet Talent 
erfennen , $aS foießl mit ber harmenifihen See al6 
mit dem centrapunctifßen und erfefrafen Wefen der 

vernehmen, 





Duft umpugehen weiß, obwoßt, fo wi 
die tönende Pufe unferem eben genannten 
Sadıe der Gröelung , mit eigentliher Lebensberuf 
geworden, Un icfe Tpatfache een vielleicht fehr 
Iehrreitge Belgerungen üßer ten nech Tange nit fin« 
fängt, felgefetten Unterfeeb zeigen Dilettantit- 
mus und facligen Mufttreiten Inipfen. Befeben 
wir bad Gingelme diefeß ald Arbeit fee berorragene 
er Aerfes nat) Liber mur flüchtigen Geinnerungen, 
fe mögte, nehf dem Kyrie mit feinem firnichsern 
Sharacter , feinem contrapuncifd Sebrufe 
telfage und feiner fernigen Infrument 
dem Et. incarnatus, al® einem gelungenen Spiegele 
itoe ter Menbetsfohn’ehen Lerufafemarie im» Baur 
Muse, — ferner dem über ein Fräftiges Bugentbema 
gebauten Grabuale, der nach Art des Mezart’iden 
F-Credo finnig gebieten eften Qätfte ned Glaubens: 
Gefenmtuifd. Sem innigmefonifiien Benedietus uns 
wem waßrbaft hegidhen Dona, die meife Aneefens 
nung eingerhumt werben. Das in biefer Mefie af zu 
reich Seoadhte Blement der ibematifen Arbeit ragt 
fen wur dem Abel der Grundgebanfen , uns ned 
mehr dureh Die gang (AbRRändige Art der Stimmen: 
Gemegung berser. Mur Aattel der Gempenif feine 
Themen und ifre Durchführung mir zu alldaliden 
Vielinfaurenbeiterte aus. Berner greift fine Aut ver 
Dreeferbebanblung Bund; ir üppiges Barbenfeirl gar 
zu oft im DaB Gebiet de Somphonifiien Über, was 















ud) von den bhufg fer weit außbolenten trugartigen 
DModulstiengängen gift, Gmkli den Comer 
mißen an vielen Stelle , namentli) im Gloria, Ro- 
surrexit. und Sanctus, fen beffereh I une flüche 
in die dur Haydn und Mozart, wie durd den 
madafmenten Tre diefer Grofmefer Sretgeetene 
Spbäre. Yrdenfals überlegt aber der ele Kern und 
mir Gef, er werde im nächfen Xongröile, kem 
wir freunig. entgegenbtiden , fon velftändig geläus 
tert und ed dafeben. — Der Aufführung ala 
einer Lerigfic impronifirten „ gehübrt. offene Lob in 
Bezug auf die Sorgfalt, mit wel nüancrt , und 
auf die irliche Wirte, mit welcer dem Zeitmane 
Rechnung getragen wurbe. Dat Seloquarteti war dur 
f6Pne und ausorudsselle Stimmen, wie Gontrabäfe 
durc) Mufiter von Friftigem Zone, auch vie Dadhar- 
menle in jeter Richtung weflich vererten. Die Gele 
gen Hangen eimaß dünn, eine Felge zu ihmadher 
Beiepung,, (öfen ihre Aufgabe indep nie minder ber 
frieigenb. Der eifrige und tücßtige Dirigent, Sr. 
er Greipel, verbient ben mörunfen Dan 
für vie Wabl und forgfättige Leitung des im Gangen 
fo ihönen Werte. 

In früherer Bit gehörte der Ghor der Dominie 
eanerfirche zu den Wanderem auf jener Witee 
Arafe des Fünflerifgen Ireibens , be fo seht nie 
Grenze nes Ankändigen ober gegen Serfämmlides 
mic eben gu arg Verlsfenben einficlt. @8 wurde ba 
eiSR, mit fltenen Aubnafmen, immer fogenannt 
gute, Saubbadene Kirhenmufi in ebenbärtigen Sinne 
dur) einen vet wohl befepten Cängerfor, mit einem 
Durch genligende Kräfte vertretenen Dreetr und einem 
Dirigenten an der Spige aufgeführt , ben man ganz 
Gere einen Mann der gereiften mufitalipgen Orfahe 
rung ober Routine nennen durfte. Nun hat fd} wert 
Die Sace nad) den meifen Mtungen zum Ungenie 
genberen gewendet. Der gefangligge Zeil lt zwar 
ie Doll od) ganz gut auß; indbefondere zit die 
Sooranifin, wahrffeiniig ine Gütern ve als 
sractiger Singlehrer tätigen Ghoreegenten Den. Der 
mel, bei guter Stimmbrgabung viel Siferbet und 
fogar Musorud im Bertrage- Nht minder genügen 
die Tenore und Väfe; mur bürften fie vefler befrt 
fein. Aber im Drgeter geht Gunt über Ge 
Ganz rüdfitdles wire varauf „Letyeicarnt= uns 
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»aetrempetet«, Man verjelße hrfe Musträcde ; aber 
din fo meianifijeb und unwürbiges Gebabren mit der 
Breiten Hälfte ini Werte vereint ine farfe 
Nüge, Bon einem abgefluften Bortrage iR mar 
türid) ta , wo nicht einmal ven Glementarbebingune 
gen ter Neinbet entforeden wirb , gar fine Mebr. 
Much werden die Tempi fo ungebührlich überflärt, 
daß man fi an jevem Orte eher, denn in einem 
Goteähaufe glaubt, Wir Härten Vaflk eine im Gan- 
gem meßt fehr unbebeutenbe, aber de bir un va 
mußtalifh anregende Mefle von Di. Büprer; cin 
Welten, in dat kur lihte und fhatenrige Uut- 
führung vod Danhet hätte gelegt werten Finnen 
Aber Salieris femungsoliet „Audit vocem- dere 
trägt fon durchaus fein fo Ganbıverfüundfiges Ab- 
fpiten. da «6 der Gieigerungen vie Bülle enthält. 
Gben fo fränbe fih Breinpl'a „De profundis« ent- 
föiven gegen felcen Meanismus ver Tongekung, 
Wie en da Görbar wurde. Der Organif Hefer Kirche, 
‚Sr. Gilet senior, Sewegt fi), wie jäen anderäus 
Hemerft, fehr gewankı auf feinem Infrumente , und 
geite fh ei Vier Gelegenbeit, namentlich in feinem 
Hänger außgefüßtten Brälubium ver dem Kyrie, als 
ein Mufter ver mit Mugen Audiert fat und due 
Grtente in gesigenem Sinne anzuivenzen verftet 

In der Scpottenfircge wurte an Yemfelben 
Sonntage (18. November) eine jehr gemeinlapreide 
Deffe ven Krottenborfer nebfl einem auß ver Yegion. 
Diigaet Hayan'iger Ginlogsfüde nicht en Keranr- 
Fagenden Graduale wiefes Meere und einem fehr 
geifvolten Offerterium von Salieri nieht alfin gut, 
fondern fogar mit anerfennensweriher Rücfeht auf 
die einzelnen Vortragdabfufungen gegeben. Diefe Auf- 
führung Hätte baher ihre angemeflene Wirlung nicht 
derfehtt, wären Me Tempi nur um ein Geringes 
würdiger und gleipmäßiger angegeben und eingehulten 
worden, Aber jo war die ein Jagen, Gilen, Drän- 
gen und Stürmen, ald gälte «8 im Dan fertig zu wer 
den. Dies verübeln wir dem fon guten Muffe, 
Gaseltmeter Ziegler, ver mit 
gelten fo triflicen Kräften. ge 
Fungen erzielen Ente. 

Sin zur jügrtich wiederfebrenden Tobten 
den Apeatereircter BoFoeny in ver Joeflänter Bin: 
Fifenfirche am 22. Neoanber 8. 3. abgehalten: 
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Mequiem Sracte une cine neue Seelonmeie von der 
Gompoftion ve Gapeltmeifers-Orn. von Suppe. M5 
Lalifehes Ganze in das Muge gelaft , Leuchter 
Überall der gemandte Renner bed Orchefemt, ber Sing- 
Rimmen un irer Wirfungsfübigfeit hervor. Sir flingt 
As well, gut. Fhön und ebenmmlilg wit raber 
den Bunet Äußeren Gfetes immer lagen rühtg, 
Die melopiiche Seite unjeeb Wertes bewegt fd) 
durchaus innerhalb anänbiger Grenzen; fe hält dar 
Ser auch in ihren müßt elenen Iebergrffen Aeiß einen 
gewifen Abel der Bavrgung fe. Dad harmoniiche 
Wein gedagter Srelenmeffe pricht fc immer gebt 
und an den Keen Duflern älterer wie neuerer Zeit 
geflän, nur Sie und da zu pig aus. Das contra, 
punetifepe Glement Hefed Hequiemd nit immer mit 
bescufonten Ahemen Kervor, und feige I Schritt 
ir Sir Yard glngpefe Gntwkttung der eigenen 
en, vornmgleic nit geläugnet werden Fann, 

Ganzen mehr nach 
mb die vermißte Strange 
der sfematifcen Arbeit nbeltebergänge, ae 
jet Oefaltungen u. dgl. Weiter? merfbar auge 
wegen , oder vielmehr übermuchert wir. Die Stine 
mung, fo im ganzen Werte pulfst, fAwanft unft 
ywifcen eigenlicen Kirenfyle une feinen Gegen 
jüben, ter jpmphenifen und entfälenen tKeatall 
fen Schreibart, Hin une Fer. 8 fehlt dem Merte 
803 Agefhtefienfirßtiche. Jede Partei gelilter SE 
ver fintet in Sefrn Beguiem der Anbaltepuncie ki 
Dienge für ihre Sonberinterefen. Der Kern v6 Gin 
Geiicgen febTt gänzlich. Und Das IR der wunte Ale 
ve8 nad fo we 
{68 und der Orund, warm unfere ebergeugung in 
Hm. von Surve's Schfung ned nur eine Dale 
Hei, cin umvelienbete® Vrucfüd eincd nacdy muffalie 
eher Seite Barähweg vollendeten Gommpeniflen zu een 
men vermag, Neben Trffirclifen fe er Nrgwelt- 
des; neben ofetifßen Batfes ganz moterner meyer> 
Beriirenber Panıp und Prunf ; neben berzentquel: 
Iener Ankact mpboniflfie Prahripvigtit. De nit 
Ad Atos in einem Tone, einer Born, einer Declas 
matiensweeife unb in cinem Außen Avarat , tenen 
der Mufter nie feine auficig gemeinte Würtigung 
entziehen ann , weil er nur zu gut wahrnimmt, va 
bier Alle aus der Beder eines Mufters geeffen, dem 
































Rigtungen preisnärdigen Ta 













































&8 Genf um’tie Sad war, und ter zur Obfung fir 
ner Huhgabe nice nur ein tüchrigee Wiften un Rön« 
en alle telich Grlerubaren, Fontern au ein fan 
Hafer und ampfnwungsreiien GR mitgebracht ha. 
Die Beantwortung der Brage: welchem Muler unfer 
Gemyenif nadhgrareitet, ob Mozart, Gherußint, 
08 früheren oter fhteren Trägern des frhlihen Ton 
geftd, möge und elaffen werten. &o aufmertfam 
arfolgt Find, Lafen wir dire worger 
erfte Detall in unferan Bere denne, unbenüht; 
Baum «6 hält, obne ehere Yariturverlage, bo [ner 
dir Bülfe eb Tonofed unter Ginen ut zu Gringen 
Grußgieden am mürkifen gehalten IR ter ee Cap 
D-mol) mi feiner Traft- und fwungzellen Schluß 
füge. Diefem zunichte daß Tata mirum (A-moll) 
mir vr febr wirfungereidh angewansten Tofaunentriat 
und bem rectalsife) gefaltnien Selobafie ; dann das 
Salva me mit tem al6 contrnpunciidh Aawrirte Wit: 
delfmme eingefüßrten berlich wirfenten Solotener ; 
ferner Sie erfhünternbe, fat anifihtige Shtußlelte 
Reö Lacıymosa ; entlid) das fugirte Quam oliın mit 
feinen ergeifenben Depvelorgrlgunete und jener GEH 
wirffemen Gnofeigerung 

Sintertäßt Hrn. von Sunpd's Merl einen vor: 
hwiegend Sefrieigenven Gintrud ; fe war aud) die 
ve Gemyeniften geleitete Aufführung veflfenmen 
geeignet, allen Siligen Anferserungen zu gnfgen 
Gntfperhende Yiges un Schattenvenbeilung mit Ber 
denen 206 Ganzen und Ginelnen; jdöne , woßlflin- 
gene Srimmen im her und Cofequartit, eur 
ein aus tüchtigen Muflern gebitered Dreheher Tefrte 
UNS neuerding® ten Veweit , da mit Veransgamg 
such mur weniger Proben es ein Rrihte fi, in 
len ganz gute Auflürungen trier Tomwerte zu 
erzielen. Gine Sefonder® außyethnente Grwütuung ver 
dient unfer Aümmbegabte Erf, der Nesmal mit wahe 
ven und vhreigem Ausbrude feinen fehr Tenkierigen 
füßete , uno in tem auf die Anferle Cnipe 
der Ausfüßrbarteit gefallen, weil jeer inframen« 
L äung Geraußien, und treftem ganz füh 
meoulisengen Sofsquarteie %es Boueiictus en 
ter Fräftigie Salipunct dB Ganzen war, fo Yafı nad) 
dem ziemfich auägetehuten und , wie fen Semerft, 
Harmenifd weil ergweiglen Sage , das wieder enter“ 
ende Drehen nicht Ste mindefle Shwanfung in 








































































Rüdfcht ver Intenation rucbar machte. Anh bie 
„Damen Borzaga (Sopran) und Dobijd (A) und 
ner nie minter pretwdige ak Wayerhofer 
Löten ihre hödft jnlerige Aufgabe nicht allein Led 
mifch gang gut, fentern im Sinne einer Ausdruds- 
weiße dub Werirage , ber auf dem Bade ter Kir- 
&enmuft mehr Ale je vonnätken und bemungeadte 
ac jo febten anfuffen iR, irn Kier zumeif Würde 
mit Kälte, Ausvruddinniffeit mit anfpruäveller Bie- 
verei vermenge wire. Die Leifung des Orchefers, 
deffen Hauptflamm aus jenem veo Wienner Theaters 
aebilpet war, varf gleich jener de Chores cine wahre 
Yafı vortreffliche gmannt werden, 

In der am 25. November vom Peteröfjore 
berab uns vorgeführten P-dur-Meffe von Herbet 
(Missa brevis) fat der Gompenift ch eines fit Mo- 
garı'6Gerlichen Fugen Def in F- und D-dur Grad 
gelegenen Beled als wahrhaft efäiter Meter ange 
memmen, Der allgemeinmufitalijge Gharacıer dicier 
‚Herbed’iden Missa brevis iR ein rubig finnender 
u im We eigenriche Gefühlfeite tes Mefteries. cn 
geehter Zengeif. Sol ein Vorbild angeyeben werten, 
auf welches diefer noch Jugenzliche Kirhencomonift 
ein {hönes Wirfen gefußt, fo iR ed in melobich- 
Harmonifer Beziedung eine Art von Ginigung ter 
SyohreMenvdelsfopnfgien Tomweife, melche fd) 
old Grundzug diefer Meile geltend macht. Die Order 
Aero und Srimmbehondlung fo jhierig and in ein- 
zelnen ihrer Öllever, A eine echt firdliche, fehr mär 
Fine und audy dem georungenen Character einer Lurgen 
Dee gang entpregenor. Was Ne som Gomvani- 
Men mir Höfer Umficht und. cihiem Dirigentente: 
Iente geleitete Aufführung betrifft, je werbient 
fie, ungeachtet ihres frgreilichen Anfriches um 
frop der quantitativ. jebr jhnachen Befepung , dad 
ein vet warmes Lob In Bryup auf die erfekgreiähe 
Mübewaltung aller Mitwirtenden, den wahren in 
Herbed's Tonwerfe Lebenden Ausbruf zur Grjgel- 
mung gu bringen. Das Soloquarteit, aus Diletanten 
Selehenb , verkimt fogar ein unumlhränftes Lob 
ner Keilung, reilich hätten wir Herbet's treffliche 
Meiie in onalogerem Sinne gruppirt gewänjht, ale 
wurch Preimdl’ enas zepfges Duo für weitiche 
Stimmen und durch einen giemlich, fahlen ütrigens 


Yübfch gemadjien Varienpfalm von Netter, 
Dimarfarift 24. u Di. 108. 
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Fur Gurbültungsfeer tod Metaflafierent: 
mals wurse in der italienifegen Rice am 26. 
November ein Requiem in G-moll von Direster Bei» 
nand Schubert aufgeführt. In kurz gufammenger 
eröngten ‚Sägen mitt uns $ier eine fer vertändige 
Bade und jener bertömmlihe Xnfland entgegen, der 
feitic in neuer Zeit mehr zu einem negativen denn 
u einem wefentlihen Vorzuge ter Kirchenmufl gevorr 
den if. Das ganze Werlihen iR martbar auf Noza, 
he Srägen getell, dirfem biäher geiräumten UeSilde 
einer Seelenmefle vaber aud) beinahe auf das Haar 
ätntig, 9. $. In Sinfiht auf Borm un allgemeinfr 
Zertauffafung, Uber felbft mit den gelungenften Rad 
Ssungen, unter weldje dach dife Arbeit Mb Im. 
Scpubert gehört, iR ver frlicen Tonfunft in feir 
ner Nicptung weiter geben. Das eben Begeihnere auch, 
ehr gewantt inftrumentirte Veguiem wurbe unter der. 
Yeituug des rn, Gherregenten Ener, geligt auf febr 
ausertefene Aräfe der Wiener Mufere und Dilettanr 
tenwelt, ganz entipregenk gegeben. Vorzüglic 
gut und fpmpatbig) Hang das Slsquartett, fo wie 
der Bart und tüchtig befete Singer. Der Gomponift 
elöR fpiefte Die Orgel, und Bewährte feine ling ber 
Kante Deiferfjaft auf Kiefem Intrumente. Bei ie 
fer Otegenbeit ärften wohl einige äragen anpegcat 
Warum Sringt man denn bei feiner Gelegenheit 
Sherubini's Stelenmefle zu Gehör? Warum übers 
icbt man je vornehm die beiten gleihartigen Tonbie 
tungen eines Bogler und Tomaichet? Warum feheut 
man fi gar fo fehe vor den großen Mlimeifern der 
inafinifgen Schule deren Tonfah mebr ad eine eine 
ige Missa pro defunctis in fi fhliht? Weläftrine, 
Bironi und ihre ferneren Gencflen nebören wahrlich) 
mit unter vie legten der firchichen Sänger „ Denen 
mir Arowermefjen gu vanfen haben. Giemit mären ter 
Bingergige sie Menge unferen in dieer Sinfiht fr 
engbergigen Ghorregenten geücken, 

Süimayer's grofe Weile in D-dur far am 
erften Aeventsfonntage (2. De.) in der Dominicar 
merfürdje zur Auführung. Ban gab rad Werl ver- 
Fürst, näntich ohne (loria, wie 8 im der Mvente 
mo Baflengeit üblich. Diefe Neffe iR eine jener were 
bängnifvelten Arbeien, gegen Die fi nicht das 
Wintefle fagen, für melde AG aber nad gutem 
n läßt, Sup für 






































Bug ein Abbild Mozarricer Formen, gibt 16 in 
hiefem Werte eben nihtb, ald cine rei erfahrene, 
geigidte, autgeigriebene San zu efenmen, die nad} 
argebemem Mufler die Stimmen zu führen und an« 
Anander zu fügen. alfo and, reepigemäß gute Hr 
an , canonifge Säge m. dgl. zu Bauen, mil and 
wnfiflgif gu infrumentiten verfeht. Bum Graduale 
wurde ein Alma redemtoris in F von der Gompefe 
Mon bes Ghorregenten Demef gegeben, daß wir [der 
derfäumt Gaben. Der dortige Golohafit, Hr. But, 
trug da im Sändlfehen Seife made und berr« 
1 vuregeführte Se ter’fäe Tollite portas mit wire 
dinfiunigem Autbrude vor. Gäße eB nur raht viele fo 
Dietätooße Kirhenfänger wie er! Im Ganyen murte 
die Def, den gut müaneirenten Vocal abarree 
net, ziamli farbLo® gegeben. Wefondere Rlört vort 
dn6 rüdfihtNlefe Sireiden ber Beigen. In der Wahl 
und Ginheftung ber Beitmafe wurde Yiebmal w 
Mens einiger Aland beshartet. Der Organit präfur 
irte ehr (hEn, Sönsifen foga nit geifteiier Ber 
mügung deb obligaten Pebald. Der Mann feheint viel 
in Bad gelefen zu haben. Daß iR eine erfrellähe 
Babenrbmun. 

Am Beter, wie af in allen Kirn der Haupte 
Rabe , wande an demfelben Tage 2. ‚Haydn’s Qu 
dragefimalmefe in D-imoll aufgeführt. Leiter gibt 
man diefeb Kermwert eilen Stoles alla capella in der 
Beteretire jehe entfeltt, ja Seinabe zur Gerricar 
tar verflümmelt durch faufenbe Geigenfiguren. und 
Contrabassi ontinati, mit deren GI6Ter (Bet ver- 
gebe dem würdigen Mmeifer tiefe fhwere Sünde!) 
für gut Befunden Sat, bob jo nfaie, wem Gingiher 
mit Lvigli) unterfügenber Streidguortitbegleir 
tung und etfenweife oSigater Orgel zugesade tele 
giöfe Tonwert umpugiefen. Gefbiclt un gefungen 
wurde gang vortrefflidh; ja eb traten fogr alle 
feinen Züge vier Meferfegönfung wurd einen lichte 
und fejattenreißen Vortrag Heraus. Warum aber der 
jenf fo umfihtige Gapelmefer Greipel daß Credo 
fer und driter Sälfte fo ungebüßrlidh fehnelt 
genemmmen habe, Bleibt und rärfelfaft. Mogefehen 
von der vermifhten Farbe, Nie dem Stüde fon dur 
obermähnte wiberinnige Butbat verliefen wurbe , gab 
NiefeßLepo dem redo und Resurrexit einen Anfric, 
moderner, eisa Werdiffßer Opernbafigfeit. Dei- 




















ielben Meere erbabene Motette Universi (D-moll) 
wurde, ganz im Geife deö ernfen Gaped vorgetragen, 
zum Graduale, und Preindl's zwifden Belt und 
Kirdhe ziemlih fgwantmdes Ad te levavi (D-dur) 
ud; mit Iobenswerther Sorgfalt zum Oflerterium ger 
geben. 





Wette in C-dur fam am Bee 
der Hofeäßelle zur Muffühe 
Das Wert (frint sed) nie gegeben worben zu 
fin; denn «8 ging feiner öffenticgen Darfltung eine 
Wrobe vorauß, Und war «8 in der That eine Beuel 
Bir fanden darin Diefelbe Autbrudäisclie der Dielar 
imatien , vahelbe vege Gefangsießen, Dieflße Arafı 
und Lieblifeit , venfelben. eigenthämlchen Weir ter 
nfrumentatlon, englid) dieelbe conrapunetihe Gr 












tigtbeit, wie in allen Ge jept gebörten Weigl’ihen 
Defien. Ginge die fbeutfege Rincpenmufit, natürlich 
umter Voraudfepung gleijer muffalifger Begabung, 








auf Weiger'e Pfaben fort, fe wäre ffleranget ger 
gen jeneh Until der Verflahung , das die gellefe 
Nacireteri der HayoneMozart’iden Manier ihr 
Berauförfmoren, ums das ih fit Jahren fen als 
Heumfehuß. jeder Sefferen Megung und Mldtung im 
Bade der. geflichen Tonfprache , namentlich auf dem 
Weren Wiens, berausgefelit hat. Auf gleicher gi 
Randen die zu Mefer Mefe geiähften Ginfagen , zei 
Herrliche Marlenpfalen, der Arbeit und Seele besiel- 
ben Deifers entquollen. — In venfelben Gottekbaufe 
der eben befprecenen, folgende Auffi 
: Mefe von Sehter (nu) mit Orar 
due und Offerterium von Eybler; Bee von 9. 
Hayon, Orabuale sen Eybler une Öffertorium ven 
MR. Haydn; Mefe jammt Einlagen von Fysler; 
Weffe fommt Ginlagen von Aimayr; Wefe famme 
Ginlagen von Mandhartinger; Mefe von Inh: 
ter, Oratuale von M. Haydn, Oferterium son 
Aimayr. Wahl und Aufführung vicfer Werte gebd- 
Getanntfich nit in We Gategorie Deb gu Beforer 
Genen. 

Die Aufführung ber Iof. Haydugen Mar 
Hagelermefe in ver Kirche am Bof gab ums feinen 
Anfaf zum Wiverrufe unfers früher autgeipredien 
Kabels, Met allen der gänfihe Mangel auserudt: 
voller Betonung, fonbern audy das Wiberlicferbe der 
Gontrabäf, die unreine Gtimmung fänmiltier In« 

















Arumense , we Über Gebüßr eifierigen Lempi, der 
Föläfrige Ginfap in den Bugentpemen, dad unfir« 
ice Biefen und Depuen im Vortrage der Air 
finge, namentich be von iereelen überbürbete Sange 
weife de Zenerfolo im Et incarnatus, fürg alles 
fen früßer Gerügte wieberfefte fe} und trat, wenn 
glih, mod grelter enn fonf Beer. Das Ave Ma- 
Fin von Roter, ald zweite Gintage zur Mile geger 
Ben, iR ein Xonküd voll «der une warmer Gmpfne 
wung, fo wie von feinem, harmeniichen Barbendufte, 
dürfe, von einem wohlbefeten, here ausgeführt, 
fine Wirkung nicht verfefen. Die erfle Ginlage Hang 
uns hödft altokterifh, we eine mi 
kung Micael Haydırher Weile. Wen fi 
orfehaft vaufe, iR und unbelannt , wir Hafen nicht 
ven geiftollen Roter. Um Giniges forgiältiger 
wurde am gieiten Aoventfonntape in verfelben Rinde 
ine furge Befie in B-dur von Notter aufgeführt 
Yeber dad Wert fit mir dem Deithume feine 

en und lielichen Büge wäre viel Onte® un Schöne 
zu fagen, Rünbe und bie Wartitur zu Gebote. Im Ale 
gemeinen bemertt, Hat die eng yufammengeträngte 
Defie viel meloligen und Garmonkfipen Blu, lieh 
6) war entfgieen am die in Wien übliche Mi 

bed Kirgeuftld, jjlägt aber nen im Gauzen eleren 
on an. Ms erie Ginlage gab man einen jebr wirt 
fomen Männerefer und zum Offertorium das im breis 
Rinmnigen Canon geführte zarte Salve Regina des 









































Gomponiften ver Def. Das Geloquartett uud ver 
Ghor wirtten ganz befriigenb;, in Drgefter machten 
ih weniafens nicht gar je arelie VerRähe semertbar, 


© feine Dealarbei velangt abr eine jrgiäilger 
etonung und ein grinolihere Bingen au alle viel 
werpeigen Gierungen  al6 «8 ei jo zufammenger 
Heenen Kräften und überee ohne Werautgeng von 
ct feinen ja 

wirt bcutfomen Scpösfungen niht wenig Yard) 
ie tige Me feine Diriinens une dur wie ji 
Sitten Anfprüchen ungeninende Befegungeeie {ie 
ne® Rirchenchers, 

Am Beter gelangte an vomielben Sonntage an 
Rate ver im Sen Zeitungen ungefünoigen Rempter'- 
fen F-Mefe, cine In Codur von Mömayr zur Date 
Relkung. Im Ganzen if das Werk ichr troden um 
geiftkos ; nur Dad über einen jelbiterjundenen Choral 
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gefeltteBenedictus erhebt fich durch einenäferen Oran 
von gesigener Arbeit über va8 Bereit) der Altäglice 
Feit. Im Dona mobis erhebt fl, ohne vap man eine 
Mege warum, mir einem Male eine Jap und Gile in 
allen Singe und Orgeflerimmen, al8 gelte c6 Die 
Welt aus alten Bugen zu reißen. Auf Folche Art Nie 
Wirte um Briben zu fafen wu mufilalifd, wirergus 
geben, iR eine Wertehrieit, Die ihres legen kaum 
Anden vürfte. Die Mefe, jammt einem wireig gehal> 
denen Oratunte (einam Bahfelo in D-moll) von G. 
Gerny une einem höcf zepfigm Dffertrium (Dre 
mit Ghor) von Breindl wurde eimaß Iauer 
er gegeben, ald man fenft gemoßnt IR, Auf- 
Weeröihere herab zu vernehmen. Aber 
der vorgelegte Stoff war auch zu fpröbe, um bie Mile 
twirtenben zu höheren Kunantheile am felgen Halbe 
Yeiten befeuern zu fünnen. 




















Biographien öfterreichifcher Ton- 
Künftter. 
Yen Mori; Bermann. 
Werfen) 9 


zu. 
Zopann Nepomut Ianatta. 


&r murde zu Argeboratig in Böhmen ven 
1800 geberen , erfct den een Unterrigt in 
| 3a Duft in (inem Oeburttetie von jrinem Onfel 
Zofeph Belenfa, vertigem Eehullehrer und Organe 
Ren, um tam im Japre IBT3 ale Bägling in dab 
Brager Genfervaterium , wo er Siß 1819 unblieh 
nn währene diejer Zeit bedeutende Berfäritte auf 
dem Walngorne mache, fowie aud) mit geofem Bleie 
Die Harmonie und ven Gontrapunct Rubierte 

I Jahre 1822 folgte er enem erhaltenen Rufe 
mad; Wien al Walhornift an va Hefopernthrater 
und Blich vafel6 6i6 zum Sehluffe ver Pachratminle 
Aration unter Domenico Barbala. 1828 nafın er die 
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eletigte Gele db erften Hornifen Im Theater an der 
Wien an, von too er 1832 dem Aufe als Wrfefler 
de Walbterns am Muffcenfersaterium zu Prag felgte. 
Ianatta iR jener Orcheemitglieh teb Ai 
Vbraterd und irecter der Tonfünfiler-Seci 
Binon und Waifen tafelk 

Da er mit feinen umfoflenden theerstifchen une 
yractifhen Kenntifen auch, vertreliches Lehrtatnt 
verbindet, A e8 auch matfnlih, Safer nictige Cal 
fer beranfiftete, unp wir nennen hier vorgugsmeife 
Heinrich Gottwalt, eis Taur, Iotamn Ley, 
Aebann Kotefehewärn u. f. wo. Befenbere® Barbie 
erwarb cr fi) Durch die Abfaffung eines grünbliden 
beereiigen undpractichen Unterritstbudhed für alte 
Herniften. Diee Schule hat er mit Gehen Gefolge 
Beim Untereit angewendet wat Im Gonfersaterium 
ingefüßtt. 
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xun. 
Sofeph Ehriftoph Kehler. 


Kenler — ehentli) Köpler — wurke zu 
Mogbburg ven 26. Muguft 1800 geberen, Fam in 
früßefter Jugend zu einem Verwandten nach Feldsberg 
in Mähren, erfict saflii ben erfem Unterricht im 
der Duff durch don Organilen Bilet und Fam dann 
ins Seminar der Bien zu Nicofeburg, Me der 
Rnabe eig Yahre zählte, erflenen Gerctß drei 
Wärfce uno vierzehn Geoff von finer Gem 
voftien im tige. 1816 fam er nach Men, us 
vierte dafelkt Pbilefopbie und ührieb einige Heine 
Beate für Bianoferie. 1820 verlieh er Wie 
Lemberg fein GlhM zu fuhen. Gr befam bort eine 
Stelle aß Glasierfebrer im Haufe es Grafen Bote, 
lich vert über vier Jahre und cemponirte Diebreret 
ir Bioneforie. Gier verfate er feine berühmten (tue 
ben (MBien bei Daslinger), welthe in Yaris nacer 
deut, von Kulthrenner in deflen Pianoferteljule 
emviohten, vonderit und Mofcheles vurd) Aufnahme 
mehrerer Stellen Im deren große Gtovierfule ag 
geignet uns von Lißt beilweife zu Gonceriverträgen 
benupt wurben, In Jahre 1829 ging Rehler nad 
Warfgau, dann nah Vreelau und im Yahre 1835 
um zweiten Dale nach Lemberg, 100 er noch geaemiäre 
(ig verweit, 


























Seine Gompefticnen been aub Goneertircen, 
Gtaven, Levern, Rechurnen, Prüludien (SH odin der 
Sci), Quareten, geiflicgen Gefängen u. 1. 1. 


x. 
Zoyann Friedrich) Kittt. 


Gr wurte den & Dai 1806 im Schlefe Werlit 
in Böhmen geboren un zeigte frühe Luft und Liebe 
zur Muft, Sein Lehrer war der Atmeifer Tomas 
fer. Ben finem Bater zum Staabbiefte Sfnmt 
abfeloirte er ki Hhilofephüfchen und Juri 

dien und Kracie fünf Jahre in Steärstiuflen zu 
1830 fürgte er aud einem Wagen und brad den % 
is. veranfafte ihm ten Stoaistienft aufzugeben und 
ih HIc® auf tie Gempetion zu verlegen. Bald baranf 
Mar Divnys Weber, Director tes Genfervatoriums 
zu Drag. Rittl compelite um diefe Celle und erhielt 
fe unter eilf Mtbererbern am 16. Mai 1883. 

Was Ritt feilher in diefer Stellung Teifete 
if zu Gefannt, al Yap «8 näber brfprogen zu werben 
mötbig Härte. 8 fei nur befonder® bemerkt, ta er 
fein Hauptaugenmert auf möglich volltommenen, fein 
muoneirten Vertrag und auf bie geiegene ibeertifhe 
und Titerarifge AusSilbung ber Zöglinge richte. 

AS Gempenift bat fi) Kit! großen Ruf erwor- 
Sen. Don feinen Aevern machten »Die wilden Res 
fenc, „Wär id ein Siein!« „Die Abfahrt des Ger, 
foren“ um „der Bogelfllere dad meifte Oli, 
Seine Orefercompoftienen And: Die Jagbfomphenie 
(Mendelsfon geoiomet und von eemfelen 1830 im 
Geransbaufe Hirigirt), DA-SempSonie (geminnet kam 
Serien vom Xucca, wofür Ritt! ven Et. Uusmigterven 
erbiel), Goncret-Ounerturen, Meflen, u. ie. 

Am 19. Bebruar 1848 wurde fein ee bramas 
igee Wert: „Bianca und Ciufeppa« , groie Dier 
in 4 Aeren, zum erfen Male in Bag gegeben und mit 
Gnibufiahmus aufgenemmen. Der Marie) im 2, Aute 
erlangte eine grofie Berübmtbeit, mandhe Stadt in 
Ungarn und Stafien wurde mit hm gefürme und in 
Zeit von einem Jahre Fannte man ihm in ganz Gurope, 
Diefe Dver wurde 15 Mal Sei übervellem Haufe ae+ 
geben, 

Im Bebruar 1852 wure Kittl's zweite Oper: 
»Walbklumes, in 3 Acen, zu Prag gegeben und 




















































errang einen velfintigen Succh , namentlich gfel 
Tas Duett im dritten Ace, welches Rets Rürmifi 
jur Wieberbelung begehrt wurbe. 

Im Iatre 1852 Sega Rirtl eine mr 
‚Dver: „Die Tilterfürmer« , in 3 Aten, in fee 
Wen war er wit der Sf und in Reben Monaten 
mit der gang Dver fertig, Difelße gelangte Ich 
ER im April 1854 zur Aufführung und fand aufer- 
erventic, Kefälige Aufnabmr. An Sefen gel der 
3. et, namantlh ein Chor und ein Duett, welche 
fee Reis veeberhoft werben mälfen, twenn die Dur 
ara wit 








x. 
Aomas Klein. 


Gr wurde zu Nürnberg den 10. gu 1802 
geboren, erbilt feinen ern Unterricht von Gaprll 
meter Melt Maurer und füm als Glarinetti an 
ie efeapete in Münden. Serauf wurbe er im Jahre 
1828 als Selefieer für dab Sefeperutbeater ver- 
trieben, 1833 zum Müglied der Sefeepeile un 
1851 zum Brofefor der Glarinete am Gonfereaterhum 
der Mufit nam 

Kein’s wertheolte Gompeftienen für fin Iur 
Arument gab er auf feinen Kunfreifen in Warid dere 
aut, ein großer Ar verelen Hgı noch Im War 
ferite 








Anton Komenda, 


Draanift in ver Stifrfirce zu iofterneuburg, wurde 
im Mackie Maps an der Thaya in Unteräfern 
ven 18. Ynner 1795 geboren und mar ver einzige 
Soßn Fiererer Bürger, melde Ihm Im ührem. from» 
men Sinne nech ungeboren jdn ver Kirche witmeten 
Sehe Wochen nacı feiner Geburt verler er kurch Mine 
oefgilihtet der Amme fein reiten Muge. Da in 
Folge deffen er nid zum firengen Stukinm angehalten 
werben Tonnte,, indem man nadhtbeilige Folgen für 
dab eine Auge fürhtete, jo befimmten ihm die Gltern 
zur Muf und zum Kebrfache in berieben. Gr erbiett 
Unterricht im Gefange , Biolin« und Glavieriirle, fo 
wie auch auf der Orgel, Sein größter Wohlihäter 
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Bien war der bachwüreige Sr. Anten Buerunen, 
groemeärcig Genfferiafraih, Plarter un Dedant 
in Stoderau , ein beigefildeter Mufiler und autger 
eidhneter Päragoge 

1810 enbielt Komenda bie Lebreflle in einer 
Schule zu Horn, 1811 wurke er Grbile in Refer« 
meuburg , 1819 Organifl im Stifte, 1820 Sebhrer 
an der Stiftsbaupifähufe une 1822 erfer Präparane 
Benfeer uno füfliher Wuffmeifer für wir Gherfüne 
9er. BiB zum Dafre IBAT Rand er fomit in weifuder 
Berienfung und erwarb fi) die vellde Zufrienenbeit 
feine® Gbrfe. GR al® ihn in diem Aahre ein ae 
fÜbrliches Galsüßel Gef, wurde er ted äfentliden 
Unterriee enthoben. 

Die Zabt feiner Gombeftionen Beirägt über 60. 
Sie find zumeit Krcticen Genre. 











xvı. 
Franz Friedrich Kott. 


Gr war zu Rlein-Btiefig in Böhmen den 15 
Aeit 1808 geboren. Anfangs für tus Serulfah ber 
Rimmt , wansıe er fi bald ausfähtikid, der Duft 
gu un erfielt befeie eine Musbilcung am Brager 
Genfereatorhum unter ver Rltung dr& Keräihmten Die: 
mie Weber. Yen hier ging Rott nad Brünn und 
emwarb ih dafelbR durch feine cfige Toitigeit une 
feine geiegenen Kennnlfe eine geadtee Ctellung. 
Gr fam als Organifi an vie 6ifäFRige Demiirde, 
wele® Amt er no6 6 Beute verlebt une nehfßel 
010 Gtavierlebrer ih großer Beliebtheit erferu. 

Von feinen Gempaftienen wuree eine remant 
fe Over: »Biofa's Gier, in 2 Aeten, auf dem 
Wrünneribeter (1842 und 1843) mit grefem Beie 
Valle aufgeführt. Muherbem fhricb er mehrere fehr 
ine Meifen , Oraterien, Gantaten , Ouvertüre, 
Ghöre u. {.1w.. wei befonders in Prag Aufiehen 
regte. 

















(Rertfegungen Teac.) 


Der gegenwärtige Stand der Tanz- 
mufiß in Wien. 


Die Lanpmufit iR ihrem urfprünglig volfe- 
!bäntichen Character ganz und gar untzeu genork 

Kein Lenfläd träge enfitnener ab nationale Beräge 
und iR inniger mit dem Wlfölieve vrwanst, al6 chen 
da Kunpflüc. Diefe Verwandifhaft zeige fi) an deut« 
it in ven alten Velfowifen, in jener Zelperie, 
wo die Ste zugleich fangen und tanzten. Auch fuchte 
mon Gieran früßer freng fe zu Halten, währen man 
in neuerer Zeit gerade umgelefrt das hejente einer 
angcompeftion darin findet, daß fie von der fill 
ten Volteweife mögliäft weit entfernt, bagıyen ver 
Dvernmelovie möglift äpntic iR. Als mun unter Anz 
dern Strauß senior die Romantif der Over PENIS 
auf ven Zunjboven kradte, wurte man vurd die Neue 
it Wefeß Verfahrens fo Sefleden, daß man dm 
Sharacter des Nationaltanes gänzig Sei Salie Ti 
Hi. 8 IR wefad) Sehaupte worden, die Aanzmuit 
Habe einen Ginduß auf Ni Gäheren mufialifgen Kunft« 
formen ausgeübt , eine Behauptung , deren Kdhrige 
Heit zu erörtern hier mid amı Plape if. Datte fie das 
aeıhan , fo verlor ie wadund , wap fie fh fabfl un“ 
treu warb und ihren einfaden matienafen Gruntten 
aufgab,, diefen Ginfuß — fe wurte gerade im Ger 
gentbel vÄtig abhänglg von der Salon« und Opemme 
mußt, Die Gefigte bed Tages iR cin volfemmener 
Beeis dafür. Kaum iR Me Verfeltung einer neuen 
Oper beendet, Tau hat Die Arilk übr nfeil über 
Bifele abgegeben, fo erfhent jhen. eine Quarile, 
Bella u. |. mw. nad Motiven der „beliebten Oben, 
ein Spüeten „ defen man jebe Oper würdigt, fobalo 
fi mur ihre Arien, ihre Sole» und Gnfembleartien 
gu einem Tangflüde eignen. Daher geihiebt nah 
oft ein großer Teil des Publicumd Tangmeifen nach 
Motiven einer Oper zu Hören Gefommt , deren Aitcl 
ibm nie 
Vrosingfläbte , früher die Tangläde aus einer jelden 
mbelicbtens Oper ennen fernen, old Ieptere ftER, 
wie 8 ja ven Schreiber Nefer Zeilen begeaneie , daß 
Bei wer erten Auführung ver Oper „Martha« in einer 
Prosinjalkaupifanı cine Dame bei Anhörung de 
Spinnerfires zu ibrer MadSarin Äußete, «roh Mirr 



















































es Kies aus zer Narıka-Duanrile von Strauß 
Roten märe.« Man mag über die sancta simpliitas 
jener Dame Tagen — immerhin jvoc Higt eine große 
Wahrheit in Difer Abernpeit. 

Gi gibt Neute, welche Sepaupten , sine Pelle, 
Duodrlfe over überhaust ein Lanz zu componiren, 
wäre np os wicht fäner, fonderm gehöre zu ven 
finpgrleiäten Sadıen. Wir haben nit nöig, die &i> 
gerliteit Diefer Behauptung zu ermeien, aber — 
med einer Seite Hin Haben biefe Se koch Mehr. 66 
iR am Gnde für benfenigen, der Yazu daß Aalen fat. 
ud) nit fer, cin Driginal-Tanjfücd zu conpe 
miren ; aber wahrhaft Finbenfeicht iR eb, mach Berire 
vorandenen Motiven ein Tanzfüd zu verfflen. Sep 
tere nennen voir nit Gompeniren , obwohl «3 vom 
etgmolegifgen Stanbpuncte aus die riftie und trefe 
fenoße Begeäinung märe — 8 iR Sanswertrbeit, 
deren id der begabte Rünfler führen fol. Gurbr 

en fänmen wir Dijeb Verfahren bel der Qusbeiie, 
aber auch nur bei der Ouabeille, während wir bei 
der Dufil einer Pollo, Magur uf. w. 208 dgenibüm 
id nationale Gepräge unbeäingt verlangen. 

Im dien Kunffüden nun erelisen unfere Wies 
ner Tanpmufiler, Man erinnere fi nur am bie unjäh- 
ligen Perita-Poltab, deren Reigen Strauß mit ner 
Gompoftion wöfnee, wie fe nur cin des Zwetee 
und Weiene ver Yangmuft gänzlich Hnfunviger produs 
eisen Tonne, Ser iR feber Gnfgultigung der Weg 
abgefätten ; felß wer Worwanb einer Gulbigung 
er Yaune oder dem rmfenden Gefgmarde nes Wubli- 
(ums HR ein mäßiger, intem fi Die Tanpmuft alt 
Kun nit zu einer Gnutelei ernichrigen je. Wir 
müfen «8 al einen Verfall ver Tangmufil annchasn, 
iwenn unfere Yangtenmeifer Melonen im %/, Tacte ju 
einer Yolfa umfneren , wir müffen e6 ald ven Äraln 
Dißgei eignen, wenn fe die eigentbümtichen Tanz 
eefen frnder Natinen zu einem beimalihen Tanz: 
Rüde zufßneien , um jo auf Kefen Ihrer Deiglnalie 
tät ein efecivelle Lanzäd u preduciren , währen 
fe fi vaturc jelhi um allen Gift beirägen. Daf 
 Gfeet mie inframentaler Spielereien , Durch 
Gontraf von Hoßen und tefen Jufrumenten, durch 
föhroffe Webengänge ober überhaupt vurch eine wie im« 
er geartete mußlalife Sultinperi erreicht werden 
ne, iR cin großer Bertha; felbt ie Duprumen 













































tan, die oft fo et iR, daß cin Infrument tus 
andere tetjäägt if mit in Stande, Nie Armfelige 
Teit ober gar den afnafihen Mangel eier Meletie zu 
verdeden, 

Wir Haben eben gefagt, daß Mr Wiener Lane 
tonflice des volteihümlichen Gboracters, dıd natior 
mafen Grunktone® enibebren, Man mifverfehe une 
lt. Wir fnb weit Yavon enfernt, zu verlangen, 
Yapı unfere Tanztonmeifer fo einfach naive Tungmeler 
wien. combenitem, kafı man ihnen auch ein Lieb tie 
4 8. 03% kr Herr Hauptmann“ eder „Ah Her 
Vegerlex unteriegen Fönne , wir verlangen nit, ta 
fie De Sangweifen veb 12. ober 13, Jahrhunderte zum 
Vorbile ihrer Gompaftionen nehmen — nein; wir 
Hehausten nur , daß $e gefliffentfiche Entfernung 
don allen pelförgümlichen Giementen zum Berberhm 
der Kamjenuf? außfäagen muß. Dem Taneomponiften 
muß va Schöne und nicht das Intereffante alt 
Biel jeder Kunf, alfo auch der Tanzmufit erfhrinen, 
und ivenn er mur Bann zu der volföibämlichen Weije 
greift, no ie Nurd ten Gegenfap. inteeflant werben 
möchte — fo iR Ned eine Gntweifung, eine Art äfher 
fifer Morbzut, Diefe® Berfabren, fo wie jet, 
mac) Sereitß gegebenen Motiven ein Tanzflüd zu ver; 
faten , fagt dem halben Talente am meiflen zu und 
it der Mittelmäßigfeit , die bei der Grfinbung der 
einfachen Melosie Reis felcht wegfemmt , die be 
Getegenbeit, Ähre Diäfe zu verhülfen. FB iM niht 
genug, daß man nur den Mythmus nes Tanzfüde 
au hören Sraudt, um die ieberzengung zu haben, top 
68 als fies alle Beeingungen erfüllt, Kaf ber blefe 
Rbsıhmuß binreigend fel, um zum Tanze angefpornt 
gu werden ; fondern bie Mefsbie muß yum ergen ger 
ben , muß in der Seele wirberlingen, muf u erbähr 
de &ehendthänlgfelt auffordern umb zum frößfihen Tanze 
wirtid, einladen, — Furz, dir Tanzen , weil fe 
am wmmittelbarten auf Ne Mafe, das Belt wirft, 
muß naturträfig ein unb natlonafeß Glement enthafe 
ten. Iene cofett-lüfernen Opernmelsbien, bie einmal 
frivl, dad anderemal fentimental, ein zerfahemes 
Georöge an fi tragen, die wir gegemeärtig in Wim 
zu Gehör Befonmmen und artiger Weife Tanzlüce nın« 
‚men, werben ung nimmer bie Webergengung verfafen, 
daf ir tan Bivrk und dad Weien des Tangtenfded 
Teßeferigen ever Daß fie Jenni von dem Katente mr 
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Äteiße unferee Tangmafer abTegen. In Bapug auf ie 
Walzer mildern oir unfer Urthel, und wird hirfe 
Gattung ven Tanzfäden von ten Wiener Tanzmufe 
Teru giemli; gut veebueirt, abgefehen davon. da 
ih im mann verfelen Anftänge an fon Sefannte 
Melevien vorfinden. *) Was jedsd) Volfa, Mayur uns 
Qiatsilfe anbelangt , fe Sehanteln tie Mimer Tan 
mufker iefe Tangflcte mit fir wenig ober gar Feiner 
Aufmertfomteit, ganz im Gegenfage zu Händel, Mor 
zart, Haydn und andern alten Meiflrn , tie fih 
auch zur Gempenirung son Tanzfücen sie volle Mühe 
nahmen, Ueber die Tangmeledien zur Bolfarfrangaife 
und Polta-Dazunfa entalten wir me jebes Lrtbriß, 
wir Geauern einfad , Yaf Tele alberne Tänze ohne 
Gharacter , obne Schönheit, ohne Mefkeif von Wirr 
mer Tangmufern mit (reif) analoger) uf verfer 
den worden An 

Weiter iR die Borm zu beobadten. Denn fo mie 
die Symphonie, fo Hat aud je Tanjfäd feine 
Kunfferm und jene Bafi. Me jeod, würfen se 
Formen ind Breite drängen, ober die überfprubelnbe 
Fülte 1 Inbate das piafifhe Mofı beeinträchtigen ; 
mie Bar die Melorie auf Koflen ber Form ihren will, 
Arten Weg einfhlagen, ned; der Anfatt durd eine 
tiekige Grfoltung um feine Geltung und Birfung 
gebracht werben. WR ja eben das Ghararteiifon 
dr6 Tanzfüde® , daß «8 im allen feinen Theifen und 
Delerien immer ein gleihmäiged Tachmaf, einen Arrn« 
gen Msıbnus Seraßrt, Gntflibet man ed di 
fetten Dertmatet, {6 bärt «8 auf ein Tanyfid 
gu fin — 8 wird ein Unfinn , ein Wißts. Bu was 
alfo dab übermäßige Biehen un Debnen mander Wal- 
gemantien, zu maß der Wechfel de6 Tanpfamen wit 
einem rafen Tempo in gevifen Pelfamelovien ? 6 
defehen Yavon , waß bie Melosie burc einr folße Ar 
mormität nice dab Minbefe geiinnt , fo Täuft 
die diefes Verfahren dem Iivede der Tangmuft gäny- 
Ti) zunider, die weht ein erescendo, aber fin acce- 
Nerando, ein deerescendo, aker Tin ritandando, ent. 
In tem gleimägigen Taetmafe und dem Nrengen 






































9) Der Amel Bijs Muflapes mab fer ofetioe Elan 
Yimeb, ven dem aue wir fpreiben, erlauen un: 
wit, ins Detail einzugehen. 
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Rbyıbmus bed Tanzes Liegt nid nur Dffen Befen, 
Gigenthümlihteit uno Nnterffier ven anderen I 
voeren ; e liegt au) darin meßt wer Welse fine 
Sihönpelt und feine Plafif, fein Kunfwerih und kat 
Vergnügen, Ya8 e® gemäßrt, Der gleigmäßige Nbyibe 
muß iR dab Natusgefep des Yanzfüce. 

Da mn die Tanzmufl in alle Schichten ter Ger 
fetfepafepringt, fo darf fie fc) erlens Des vetsthüme 
fen Gparacters, deB nationalen Glementes nice ente 
Tedigen und gweiten® unter feiner Bedingung eine Xen 











verung ver Borm vornefinen. Bür ben verberbten er | 


fgmadt eines Slafiten, feinen Publicums mag fir 
Melodien erfinden, wie die Raffern fingen, wenn fie 
Sunger Saben, und eine Gorm amnefwen, die alled 
iR, mr nic Bi eines Tanzüd 

Werrachen wir (Gliplih das Bergäliiß ver 
Wiener Tangtonmeifer zum Publicum, fewie Nie Gr 
Ägeinungen, Sie wir dabei an der Tanpmufk , auf 
vie Rt® unfer Augenmert geriet bleibt, wahrnehmen 

Wir Segignen im Berbinen einem großen Uefel- 
Rande. Im Wien iR das Gemponiem der Ya 
Monopol. Damit wollen wir nit fagen, als {een 
Strauß, Baprbad u. fm. allen im Stande, Zanze 
eempefitionen zu fereiben; im Gegenteil, Jedermann 
mag deren werfaffen, fo viel ihm beict, aber — fie 
werden dem Publicum nidjt vorgeführt. Gin 
Dertifßgd oder in Preja gefehriebenes Wert, das Ih 
an den Nidterprudg der Kenner wendet, yafin jur 
Neth; cin Bios gefäriebenes wub dem größeren Publi» 
cum unbefannted Tanzhüct aber IR cin Unbing. Ders 
felbe Ball alfo, wie Sei jedem andern Menopole — 
man muß mit bem, wad vorgefet tin, varlieb neb- 
men. Das Puslicum nimmt aber nicht BIoo werlih, 
& Marie uud) Weifal, ob aus Ucberzuugung von der 
Güte des Product oder aus Furcht, 3 Könnte kurs 
ntertaffen jeser Beifallfunsgekung noch Ärger Pro« 
ducte hervorrufen, Taffen wir dapingeell fin. Co 
Hemmt und alervings mit zu, dicfen Beifall oder 
gar vos Pubficum einer Kriil zu unterwerfen; wir 
müfen aber Biefer Grfgeinung erwähnen, weil fie 
auf unfere Aangmufi einen dircten Ginfuß übt. 69 
Gringt nämlich Kiefer Deifat die nachtheitigfen Belgen 
mit fi. Da or den in Bor und Dieledie vllenbete 
Ren Tangfücen, jo wie den verfebtteen gender 
wirp, da ferner jeder unferer Tangionmeiler ü 






































zeugt iR, dap fein nened Tanztenflüc Tauiflatichene 
deu Gänsen begrguet , nicht weil «8 gut, fondern weil 
& einfach neu iR, und Da er enlic eben fo überzeugt 
iR, auf feine Opoftion zu Reben; fe geben fi 
unjere Zungmufiter beim Gemponiren nicht jene Wü, 
‚lücd al6 Kuufpeoduct zu beanforußen 
weh Seresigt iR. Das wolle man nicht als Hpweibeie, 
fondern al6 Bacrumn betrachten, von dein Wabrkeit 
ih Iebermann Berife Helen Tann. Dazu lommt ned) 
der Umfland, daf bie Tangmufif gar Teiner näberen 
eingehenden Kritif unterwerfen if. Wenn man 
Gebenft, vaß jees neu erfeinende, c6 erpabene oder 
Hongwelige Gevicpt mit der (rien Come geprüft, 
daß jedes einfache und Furze Lieb einer Langen Bejprer 
Gung geirdigt wird, fo muß man cd gerade nur 
Gecauern, daß unfere Tangmufll , die doc) au cin 
Stüd Gulturgeidicpte üt , Irre Erwähnung unwent 
zu fein (ein. 

Wir fommen noch 
zurüt. Mi nur werben Tanzüde , von Difetanten 
eempenitt, von unferen Tanztonmeifern bem Bublie 
eu mit vorgeführt — die Ipteren verfgjmähen «8 
{t6R, in ihren Goncerien over Propuctionen Tune 
Müce Iprer Gotlgen vorgutragen. Barum ? Wir wife 
fen es nicht, aber wir wiffen, daß und cn Wiener 
Tangmuffer, wen ver feine Broducte mit kenen feiner 
Sollen vergleigen wollen, die augenblidliche Reali- 
Frung unjeres Willens nicjt gewätet. One Vergeid, 
aber Fein Urteil, ohne Vergleich fein abfoluter Weir 
fat 

















In eine analgtfce Kriif ver Wiener Tanjton- 
werte Fünnen wir und nicht einlafen. Im Garen 
dir 5 in Wien zwei, HöhRens drei Tanpeemponie 
Ren, denen der Titel Mufter zufötum; ie an- 
dern find Mufilanten, nis weiter. Grit ma drei 
Jahren fd mehrere aufgetaucht, Haben einen viele 
verfpregenten Anlauf genommen , und ind enue- 
ver gänzlich verjdpwunden, ober feen ein ühflie 
963 Dafein. Cie fonnten der alten fügen Bemohn- 
ei, dem fehlen Sclenoriun mic entogen. Wir 
n ibnen nichts Döfes nacheeben, fendern Kenere 
1, da ed ihre reunke, und nicht übte Beinbe 
Re fie auf jenen nievern Stantyunet verjche 
den, den fie iept einnehmen. Wer fc) ihren Beginn 















und ihren allmäligen Verfall vergegemvärtigt , wire 


uns verfeben, ohne eines Gommentars zu Kedfrfen 
56 fühlten fiß viele berufen, aber feiner war ber Mb» 
erwäßlte , ver Tanpmufif die Reform zu verfaffen, 
deren fe woiflih Geoürfilg , und Ale von jenen Mi 

ıhen zu befreen , ber ie in Wien unterworfen if. 





Mufikafifche Literatur. 


Grad Bollmar Bienen. 
ind Hermonielehre nebh eh 
Katurbißrifgen Mriß uf 

geride Buahandl 


Allgemeine Mufil 
m mufltalifgite 

— Beissig, Rem 
1858. 









= Der Verfafer, alB Reber bed Onfangs und 
der Harmonie am Gefenmtgpmnaftum zu eisyg, 
ar feine Arbeit nicht für Fünfige Fachmufter ger 
friehen , un man darf. daber feinen zu Arengen 
Woßftab anlegen. Bon Yejem Gefihtbbuncte aus bür- 
fen wir oe WollRänbigeit Toben, und das Gute und 
Richtige anertennen, maß In dem nur 141 © 
fen Wänden enthalten IR, und worin wenigflens 
vegung zu fferem Ginbringen in bat Wejen der 
Duft geboten wire. 
Neben vom oben envägnten Küßigen, erhält 
38 Bu aber auch mandes Unrichtige. &o dir Gr- 
Aärung der Zaclerten, der Begrife sen Germate und 
Halt, und von der Vermanbifhaft der Tonarten. ir 
mäen die Nuffellung der Tenartoermanktiäaften 
mach Graben befonbers mad) ber Anzahl der Vers 
jepungsgeißen abfepnen, venn }. 8. E-dur firgt dem 
"dur näßer af D-dur, ja C-dar iR mit D-dur gar 
nit verwante. 68 Gefcht nämlich) die Bermandıfhaft 
nicht Inder Gemeinfgoft mebeeter Te, gleipnel wele 
er fondern in ber Umbeutungöfähigfelt % tenlfäen 
Dretfangs ober eines fire del Internalle. — Mir 
derfpräche finden fi mehrmalt. So jagt der Verfafler 
©. 24: „ir haben drei (9) Grunde oder Stamm- 
arcore, den Driflang, den Septimene und Nonen« 
acterd.“ ©, 35 gt er aber wieer: „Der Nonactord 
iwürbe nicht jewebt als ein wirfliger Aero alß vie- 
mehr alß unmefentliche Aecorsiftung Behandelt.« 
— Unaimene um Tergbjimenaerore fellt er in 
Haarfräußenser Botäntiget (mit Sepı und Ron)auf. 





























— Bei ber Begifferung von Bafnoten erflänt ber Bere | ben Barbengefängen, inne: 


Menarkteif f. I. u DM. 100, 
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fair das Durchreichen der Bifer ld angenommen 
iricgliches Verfegungszeiien, da «8 ve Jeenfalle 
aur eine Grööhung bteuter. — Biel Bernirrung 
Gerrißt in dem Gapitel ven don „Schlüffen“, 
Untergeivung von Halb, Gang und Arugiätuß iR 
gang unbeflmmt ud überdies dur) die Sigefigten 
Beifiele nad) unverfänkiger geworden. — Bom Bore 
Hatte wirb gefagt: er ji ine Aecrobildung sie Dur) 
durchgehende () harmoniefremde An eifeht 
ig; der Verbalt iR in der 
Megel Bis die verzögerte Bertfßreitung eines har 
nieigenen Xencb in ben felgenben, ebenfalls har 
niecigenen, un bat femit mit dem Durdjgange mihts 
zu fhaffen, obgleich auch eine Duregebense Mote auf 
gefalten werden fann. Daß aber ein unvorberei 
der Verbalt Borichlag genamnt wird, überfieht der 
Werfafer gnzli. Die Befiee zu Difem Gapitel nt 
fehr übel gemähtn; fo auch Be zu em Gavitel von ber 
arranen, gebundenen und Gegenkevegung , weh dir 
Sache nt auftlären (weile mebr als zueifinmig ab- 
arfadt An), von ofenbaren und verbedien Detanen 
und Duinten Aropen und äberbau 

Sen Beirielen unleieligen Ber 
ie und fünffinmigen Zapes lien. Beer ala der 
veinmufitalifghe Ill iR wer Lteraturgefih 
Hicge Ari gehalten, in welhem eine rcht vol 
dige Weberfihn gebeten IR ala Anhallspunct zu einger 
Kenderen Studien. 

Gmpört waren wir über be wahrhaft (aut 
aregense Maffe von Drutfeblern in don Netenbeisic 
Me - denfen mir und einen Sernbegirigen 
Kir, mo ter Tert ihn ht Alar macht, and ven Bele 
vicen Mar werben will, {0 müflen wir ihn Ibbaft 
keoaueen. 




























































Dr. Dite sen. Der voltsthämligeteutfge Min 
nergefang, feine Gefbicte, feine gefellf@alili 
Ge und nationale Deventung. Tübingen 165. 








Wirempiehtentabjionlicveluminöfe Wert Jen, 
wie an der allmäfigen Gntwidlung nid nur 16 
Minnergefange, fontern überhaupt ve Bauen Ger 
fangserein-Weiens Antbri nehmen. Ca Sea Sei 


© Meilerfänger, 
“ 
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Föttgt mit envas Üerfchwengliher Heruorhekung ber 
nationalen Broeutung de6 beuriien Mönnergefangs 
a18 „Träger der veufgen Ginhelt«, gibt fe 
votiMändige® Dil aller Befrebungen auf defem Bee 
und iR recht anziehen gerieben. Die Tenbenz des 
Bachet it in jeber Beziehung Iehenörnürkig , indem 
einerfits der Mubm der Mönnergefangeverele ind 
rehte Süß gefelt . antererfeiß ver der Beladung 

nd Verweidlihung gewarnt wird, melde gegenwäre 
tig aub Mangel an guten neuen Fräfigen Gompoftio« 
men um dh greift, 








Beerhonens Epmphanten nat ihrem inealen Oi 

Hatı mit Müdfigt auf Hayıne und Moyarı 

Spmpbonien von einem Rundfreunde. Deesten 
fe Molph Brauer. 





Strenge Mufker wie au neuere Aebeiter were 
den fücelm Über ale derartige Berfuih, tem Verflände 
ie muitaiicer Kunfwerte auf Die Beine zu Helfen, 
Wenn du Schöne in eier Symphonie Im be Kg, 
mas fi der einzelne Hörer bineindentt, fo finnten 
Ale, die im Stande find Ortanfen oter Gefühfe im 
Werte zu bringen  felhe Gommentare jreiben. und 
jeder würke onters Lauten. 68 gibt ineh allers 
dinge Leute, denen eö wicht fhabet, einmal in ihren 
ben dergleichen zu [een Ca find fene entweter 
fertig, muftalih gelten oder tedenen hankvef 
inöfigen Deuter uns Dilettanten, die weher dan 
Sic ned) den GeiR überfehen Knnen und an Gine 
einen Hängen Seiben. — Was der Berfafler über 
die vierte Semphenie jagt, vermädhten wir nicht zu 
unterireiben; am wenigen tie Grundanfidt: »e& 
iei ijes Wert tab Grjeuguiß einer Periode, in welder 
Beethoven yimilig viellidt nicht in Böcher 
Shöpfungstraft (9) fd file. — Die name 
Samnonie iR verbältnifmäfig fer furz abgebantlt, 
und wäre bed) für einen Genmentarfhreiter ein fe 
anögiebiger Boden, Der der Verfffer hat vdjt daran 
geiban: Man höre, fbiele, fühle, Begreift, 
-— und dad Wert wird fine Shultigfeit ı 






































9 8. Stoß. Ueber Gefang und Gefangun 
Figtaplan an Onmnafıen und Realfgulen. Win 
dei Gerefd, 






Der Berfafer anpfeblt die Cinführung von Ger 
fangunterriät on oben genannten Anfllten , wor 
wir ganz mit ibn übereinfinmen. Ueber die Art uns 
Weit, wie folder Unterrit zu etheifen ji, täht 
fie) woßt mehr fügen, al in dem fmaf bemeflnen 
Maume dieje® Auffahe® gefagt werten Tonnie. Mädte 
man, wenn 8 Graf wird, süchtlge Bacmufter zu 
Math und Xat Gerbejihen! Hätte man in ebigen 
Schulen tätigen Glementarunterriht im Gef 
fo föunten Runflanfalten bo Teidter ihre Mintel für 
Höbere Biwede verwensen 








3 R. Roh. Bierkimmige Rirengefünge für 
Studierende an Sterreidifgen Realigul, 





Sofern die „Belebung des Ttbaliigen Goted« 
diene dur geregelten Gefang der vorüglichte 
Broed viefer Sammlung iR, gehört Ne Befpredung 
Verelßen mebr in eine Rir@engitung, ums wir wellen 
und auf bie Anjeige berelben und auf Ye Bemertung 
efiränfen, da nad) unferem Gefühle Sr. Rich 
feinem in ber »Borbemrrfung« bargefegten Programme 
mit Areng genug gefolgt ei, indem manche Diefer 
Melovien und eben der irtichen Würde zu emtbebren 
feinen, und fi binfictlic ihrer Muth wie and der 
vielen Verbrämungen burd; Verfjlage-, Ueberfälag 

und Durcgangönoten der weltlichen Delovie mebr 
cn al8 der Gemeinfaßlicpfeit tigen netkwen“ 
dig erfeint, fo 3. B. die Sieber „zum Offerterlume 
— „Sgenfid« u. m. a. — Die Gintheilung 
Geanpes in Gingel- und Ghorgefang iR und Se ben 
neien Sicern, im Torte ht Segründet erfimen. 














Mufikalien. 


3.8. &ehler. Ständen. Gyclue von vier Me 
Ren Duarteiten für Minnerkimmen. Lemberg bei 
w win 





Im Heinen gefelligen Rrefe wire Hefeß Geft gerne 
einige Wale durfjgefungen werten. Ginen gröheren Gr« 
fg Bat der Gompenift wohl au nicht beafichtigt er. 
enwartet, denn meber fi die Hauptmetive ven Befon« 
derem Belang, ned) IR die muffalhe Deckimatien 
Burchaus zu loben. So iR 3. B. der Tert: „deine A 











gen find zwei Sennene und „deine Draft iR eine Lile« 
in ven mußten Barum | N] INS] 








ietrgegeben , Rett in dem viel entfprahenteren 
NEN IA Bernerif biemufitaliihe Betonung 
in „Rebe weil, mein &ib+ und „einen Ruf ale gib“ 


Burg: 4202] Soeiunen Gefaenumie,alfe 
unnaritih, — Im Germenfmobulatriger Qin- 
ige dünkt une Nr 1, Abenvlied in B-dur, mit feinen 
emtihen Webrgang nad} Ges-dor gu sc auge 
fen une gepmungen für vn Brieben. er I 
sen Eike Gere fol; menigens Kt 0 Ge: 
ar Li in wel Rehendee, minder aufegenter Wet 
eingeführt werden fönnen al8 sen C-moll über As- 
dur und As-moll. 

















3.6. Kehler. Der Bittyin Täßterlein von Ib 
Tan; für (eine Mb) zwei Tenon und zwei Dafı 
Rimmen. Obemafeb 





Der Gompenif läjt den egählenten Teil ed 
@enichted von den vier Mönnerfimmen, vie Worte der 
Wirtbin von ciner Alt: (oder yeeiten Lemon») Sale, 
und die Hagenben Worte jet Ginpelnen ter drei 8 
he von einem einzelnen Sänger vertragen, wobei die 

016 „Brummfimmen“ das nerfiendige As 

veranfalten. Wir Fönnen 
fen, dab die jep fe Geliebten Wrumanfimaren , welche 
ei fomüfen Xerten fin umb wieer angewente ers 
den fünmen , bei wiefem melangeliien Borwurfe die 
hte Witung machen werden. Wad Ionnte der 
upon freilich machen ? Zoll er war ser Gin 
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eine zu fagen Hat, ven allen Bieren fagen daffen # 
Das ging nicht. Gut! warum fepte er niit Ticker 
Grgfetendes Glavier Hinzu? „Aber ein Glosier 9 
man nicht Üßeral.« Run: Cs muß auch nicht Wiles 
überall gefungen wersen fünnen. — Gosiel über 
die Jore ver Gangen. Im Gi ie Sinniges, 















lie Wefänge fir Min 

einer Trompete, drei 

Vofaunen, einer Ophieleite nad Bauten, oder 

des Bianoforte. Dem Andenfen Rendelsjohne 
gewipmer. Gsentafeli, 





Als Gelgenbeitsompofienen eter Srubien me 
merbin ihr ahrungewetb. Der re Grfang InH-moll 
über das Schitferfe: „Mafep mitt der Tor dm 
Menfehen an iR in trauermarichartiger Weile geba- 
den. Der znete in A-dur über dad Bürgerihe 
„dm Mem der Lebe nubt fd wohl, wahl ah im 
Sich vor Erde IR re Annlg und terigemäß Seren. 
eberbaupt fann man die Derlamatien Seiser Oefünge 
rgiell ud eeiwol nennen; un e foriche fh dar 
in ein fönes Lulen für Voralcompeftionen aus, 
weten ven Munfh enifehen Läßt: der Gempenit 
möge fh an größere Mufgaben madhen, ke ihm 
mehr Gelegenheit zur Gntirtlung [ner Gaben bieten 
wirsen. 














Eorrefpondenzen. 


Berlin. 
Dar Heften. — Weitienbes Drama. 

i) Iupem wir vem Leier der »Menasicriit“ 

fm achfehensen ein Bilo unferer Wühnenzuftinde zu 


gen, glauben wir uns ber Xenben; biete 
cams 











am meißen zu nähern. wc 
genden Wiener Kunfanalten 
ter und die Oper -— im age bepalını 
irete Werglige anguellen — sed von Zeit zu Zei 
den WINE von bier mac dort fneifen Lafen. Bner 


er enen Wühnen näher 
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eingeben, eutuube und & 
Verfenal6 und yuar zunäcil der Witglirer ded Drar 
mat, teren ücer fi folgenbermaßen abgrengen: 

Aetere age Roll: abela, Ruenelsu, 
Gräfin Terty ı., Frau Grelinger, 

Grfte Liehtaberinnen, Sereinen , Jugenslice 
Neoräfentationtreiten: Orfina , Gifabet , Doms 
Diana, Gbeli, Turander, bee, Gaiharinn in ven 
„Bioerfpenligen ı., Brdulein Diered. 

Sreicgen, Jungfrau von Orleank, Ada, Gmir 
Ha Galetti, Roaife Miller, Julia w., Bräulein Bubr. 

Grärgen, Minno von Barnbeim, Opkelia, "Di 
vemiena, Glifabeib in «Don Gartot“ 1. Brau Hoppe. 

Naivsfentimentale Keller: Drau Bormes. 

Wchin das Zalent ded Bräulein Schneiver vers 
gugsweife brängt, Gaben wir aus zen wenigen Dellen, 
in teen wir &ißker Kir junge, mit fer guten Mitteln 
‚geRarete Dame faben, noch nic ermien Fönnen, 
Sie wire verausiihuli tus Bach der Damen Heyne 
und Zube tbeilen, son venen erfere bereiid dem 
Buche der jugenelihen Nollen enwädl , lchiere 
Bund) hiufge Rrönflicheit nur in befhränftem Dlafe 
Geicäftige weisen fann 

Nehmen wir Brau Grelinger, viefe würtige 
Weieferin ver hähern Trapivie and, fo befien wir 
unter von oufgefübeten Schaulieeriunen fe ciiged 
Totent von wahrer Deveutung. Frau Sep »d jowenig, 
wie Bränlein Zube finb Künflerinnen eflen Nange® 
uno daber fommt «6, da beide im Ihrer Stellung von 
einer Scheufbielerin übehügelt Find. Keren Natural 
mut Fe unter andern Umflänken nie tie Gote duf 
Steltung in dem Kreie ührer Gelleinnen hätte ee 
gen affen: wir meinen Aräufen Wiered, Die 
Dame Hat eine glängenze Begabung für die Dühne 
in tönender Organ. gute Ausfvradie, ford 
nD eine impenirente, über dad weißihe Mafi 
gende Grfalt. Sie bet dabei cin Keentene 
ded Grfaltungetalent, je & 
druds entbebrt, allein c® gelingt ihr fer, ihre Ger 
Matten auf das Poftament der Seealität zu fellen mn 
ir gelangen 6ei ih nie dag, die Schaufpielerin 
gu vrageffen. Das Mventeir bier Dame if %as um 
Faffenite, Sie frieht jept fa mr Melten böheren 
Etols, ja Re wenn ih ir Kurzem herein dom älter 
von Bade zu une but 6 mit großen Grfetge 















































®efer eine turze Merue des | Rollen übernenmen, 





töhe im Bee der Greline 
ger waren und noch fügt Hätten bleiben Fännen. 
Daneben vertritt fir Das Bach des Kuflfpiels une it 
Hier ie Grein er bepruteneilen Helle der den Berli» 
unvergefligen Charlotte von Hagn gewerzen 
Wenige Talente And in ihrer Ietraifcgen Yaufbatın 
äußeren Umfländen begünfigt worden, als 
in Wierert. WS viefe Künflerin vor munmehr 
jebn Jahren am die Hefküßne fam, Gate fe weder 
ven Namen, noch berahtigten fe ibre Damaligen Leie 
ungen, in ie Reihe ver an Kefn Theater vamald 
eirfenven Mitglieer zu iretenune nur dur Protection. 
einfufrecher Berionen gelangibrein Engagement. 
mun gie unverfennbar, daß fir von tem reklihfen 
Tireben Seht, in Kurzem beeeutende Rerifchritte 
hte wu mehr und mehr ich ührer Stellung würtıg 
eruwiee, fo müfen wir e de hauprlächlich auf Me 
mung der großen Unbereuteneheit ihrer Goltepinnen 
Ägreiben, wenn wir fe jet an der Spike ve meiblir 
en Werienals unferer Bühne chen. Werer Frau 
Hepps nee) Bräulein Fupr find den Anfprüchen ger 
wachfen, die wir an eine jugenblüge Schaufpielerin ver 
Berliner Hefbühne Aelten. Grete iR in ihren Fuße: 
ven Wirteln zu Sefränft , um einem kramale 
een Gtaracier Blut und Erben einzubauen, ehaeih, 
ibte Jntentionen mei vie rigen nd; Lepire bewegt 
AS mit Grfelg mur in vum Heinen Rrefe fenimental 
hürgeri_er Nellen und entbebrt jegiger Ausorudte 
fäbigtein für Gharactere böberen Siyts. Zräulein 
Bubr befigt kie Mitel zu einer Scpaufrielerin erfien 
Danges, allein ihr Darfiellungdvermögen reiht nur 
für Meilen zweiten Nangeb aus. Brau Bermed, hir 
Vierte im Bunde, sefchränft ich ehr vet (ft 
üriefic auf dab Lufee und IN van fehr verkinte 
id; fe iR dia, Samen), nuancrt jede Rolle 
mit Ginfht und iR fo eine mefetlie Srüpe der 
Wbne. Das neueingeretene Aräulein Schneider 
emtlich Bat wie Beuerprobe ühres Talente nach mich 
ganz üßerfanven, fie fheint und aber cine Dame zu 
iegm, die jetenfalls Beachtung versint und fchon jept 
Aid, ihrer reielten Gencurrentin , dem Arduleın 
Bußr, mehr ala gemadfen zeigt. Ans ihrem 
Spiele fpricht Werflneniß und Banrfie und fir beige 
in einer Hatten Seiheinung und einem angenehmen 
Dryan einen guten Sunpfehlungebrief für die Bühne 



























































Wir Hefe Sala Oeleganbein zu Saben, es Wit 
über fie berichten zu fönnen. Rürzer fönnen wir über 
ie Herren unfees Ecaufsics Binurgehen. ir ind 
den Mienern aus Gaßfieen {aß fümmilih Kefant, 
mit Hubnabıme ver jüngeren Männer, der 99. Gem 
men, Berndat, melde ned im er Kinflerfen 
Gnvoiteungflten une über Se fi äufunfe en gie 
tige Uerbeil wird fälten fönen. Stellen wir nun 
unfer Derfonal mit vom Wiener ufammen, fo waitt 








ich eiwa folgende Parallele 
Damen. 

Br. Greiner Br. Haid, 

> Beide Blamauer = Sahlager. Ar. Hemer. 
Bet. Did.  Yebbel, Art. Bindung. 
| (Br. Roter 

Bl. Busr Anl. Sera 

= Sepneier U ncumanı. 


Bones 








Senbrige, Mayne, 
Kite, Brciner 
Gommeng- Beunciter. 
Bern, Kandaegt 


Brang, Herr Unkberer, 
Vednann. 

din. 

arga. 

Beraten, welches Mer 
yertelr wie Leitung des Theaters mit diefen Aräften 
aufguftflen verluneen Hat und eine nähere Krif über 
Bir Aängfeir der Bühne in der fepten Zei liefern 








Reipnig, 


emansbands, Auteiver unb Ordeferyenfenefontsconcte, 
Saterii. — de. Sumann. Hr. Jvayim. 
Sven. — Shaufri, 


©.M. 6 Ans nicht wenig Abenee eperifüier, mu« 
Arster uno sramatifger Aufführungen, ve 

forehen Läbt. Obenan en Di Biden Gone 
rl weieifernd $emüt find, Leipzig im Zn 
Fünfteiichen Rufe zu erhalten. Die Futeroe, vente“ 
en Muffirung man jeit ben Lepten Jaßren Die gröften 
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Srwartungen Szen Kann. bat ihre Salfen auf wie 
längste eifeeräfnenundser neue Dreier, Organif 
uns Baullneroereinseireter Yanger [rin nach Bie- 
fen Arlkanıen Anfange zu wrikelfen, ganz der Mar 
zu fin, daS »grofe Goncrrtm, dad in feine wide 
föpfigen Leitung vie Hang zu area 
Begigen altenfersaiven Neftungen hat, in Sad, 
uns in Atem zu halten. Rirgense fake mehr tn8 
Broitepium, ls in verKunf. Die Guterprif ine 
grnfag. zu dem fafl menopeliftien Bew andthand- 
Concert allmätlg aus beraussemacen und ab en 
idönet Zeugniß von tem yaraieen Emporklühen dd 
Witefandeb, für melden und durd) wien fe fh 
orgaifiet dar ums won dem ie in ner Reupeit bene 
Rart getragen wir, wie dab Gnvanbfaud von dm 
Familien unferer Gebun 
An von dem ättern Jnfitut zu Sinnen: fo gibt 
ie Sunuma der gebörten ver Goncrte, as Nesitdten 
&erift, ein erfreuliche Mefatat: ven wintiih neuen 
Werten verdint iger nur Rubin Rein’s neife 
Yrerucien und viellngt Davivs Bratfgeneoneet, 
von neuaufgefäßrten Werten, melhefhrvieneuernen- 
went yumerte Walyum Gehörfanen, Besen 
ge GantenireDuoertür; lb einiger Sa der Di 
Bituos, Sr. Bauten sad aus Münden, Grnähnung 
gauterbadh iR cin anfhrinnn fer junger Künfler 
won erfem, Bgefertem Streben nad wahren Zielen 
Diee (En Gnergle der Bogenführung, dife Ni in 
ven Grenzen enfen Bafe® Galtene, nit in Tönbelnie, 
Spielende ($rn. Davivd neuche Wihrung), net) ind 
Witsoimenifär (wie Paganini und fine neuen 
Nadhbeer) verfllente rapie iR Ras ch Acınyr 
en der guten Beufgen Arı nor Schule. Die Sänger 
And wefelben geblieben, Br. won Paldorp und M« 
Herr Gitere, Der Lepiere a und immer in dem 
aünfgen Werbife SÄrt, vas ve im Anfange über 
in fäfen zu Yürfen glaußten. — Mubinfein 
Gray im Penfienteonerte vier neue Gempoflionen 
vor, vellneet in wirtmefer Beziehung » zum Ari 
wei) Rinfilih v8 muftalfgen Gehalte, Ber 
Yinanp Davin dar cin Bratfeneonert (mit Drer 
Rerbefeinung) compenirt uns von wem Publiaum 
eff enfant gätd er iR, wie von den Künfllern die 
es Infiruments viel Dant  geeimiel. — Beotas 
Gantemire» Duserture bat 
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der Schwung ve alten Meifers, v 
Zafre tert iR, gemaßnte an die gedigenflen Diner, 
obgleich er mehr in Myuhumas und Harmonie ale in 
rigineller Melovie fi funk gab. 

Wagner Hat eine Bauf-Ousertäre (will er 
od mehrere geben?«) vom Jahre 40 in diefem Jahre 
oreoipirt«: man (ann ibm affe bie bar an dem Bere 
wande ber Darfellung de Weltjcmerge ch bretmar 
enden Ingefeuerliheiten une Diöfarmenienund äfger 
gen ®nalıfomteite nit mehr alsJugenpfünden 

wechnen, Daß Benfienbienktroncert hat wenig Glüd 
damit. gemacht. Diele Ouverlüge wurde von Publlr 
cum und Aritt Auperfi mißtickig aufgenommen und 
Referent fan darin nur Geflmmen. Gleiche und zwar 
eifimmige Werurtbeilung traf unfern fenf jo wadern 
Miep in BeireffeinerGellecempeftien im felbigenGon« 
get. — Unter die feteneren Hufübrungen gehörte auch 
338 „Te deun« (ozur Beier ded Siegeö bel Detr 
tingen anno 1743°) von Hänbl, welch mit tem 
32. Bfolm von Mendelsfopn,an Tage nad; dem Der 
fermatientfeß, dem 1. November aufgeführt wurk 
ögefeben von einer zu Rerfen Snfrumentirung ober 
au fehwacpen Bocalbefepung made fi eine ganze Reihe 
Don Möngeln der Aufführung bemeriid. Die Damen 
der Eingarademle ihaten vurch Dittoniren dem Gin 
drude deö Ganzen wie Schaben; tie ganye Auführung 
ug. den Stempel de6 Ueberilten an fih. — Mühe 
ten wnebergelte Rügen daB Directerlum ent zu ber 
feren Ginfiurirungen Savage. 

Die Guterpe madite am 30, vorigen Donate 
mit den beiden Gröffnungeinfrumentalfügen, der 
Duseruure zu Gurgantfe und der A-dur-Symphenie 
von Weeipopen bie Selen Erwartungen für den weiter 
ven Werlauf ihrer Salfen vepe. Die legte hatten wir 
Dennerfags vorber im Gewandbaus gehött, und 
wabzlid sr Auslüßrung gab der dd „großen Con“ 
gernd« fein Saar mac. Bl. Ro) hat noch wich dir 
Energie und Noutine, welde zum Borirag einer 
Arie aus dem „Selling“ un fel6A der foren Zafearie 
Denigerm) gehört. Bit. Brgomata Hatte gegrän« 
dere Anfprüche auf Auszeiänung une ie eriel Nejelbe 
auch, al8 fe Die que fepien Säge von Ehovin’s 
noll-Genceut und 2a6 Rondo von Mendelsfohn 
che, vein, mir Gmpfnvung und Kraft tundgeührt 
Hate. Das zweite Goncent war inshefondere wurd, 






































in welige Zufommenfllung. Gemertenöwertb: im 
erfen Atele Mozart'd Es-dur-Syayhenie, Yarauf 
Arie uno Duvertüre aut Glud’s Jphigeni, im zweiten 
Aaile die Semmernadtörraummuft? Was cine An- 
gabl geünbticher Vroßen vermägen, jegten die p 
vurägefüheren Chöre Im zweiten &telleunb doch waren 
die Sängerinnen nur Funfgeibte Diletantinnen: — 
Reiner wurde der Genuß buch dad plöglige Unmwoßt- 
werden &eö die Öegleitenden Worte fprejenten Sm. 
Stürmer geffmälet, 

Das waren untere Goncerelekne. Geil 
Termaßen gehört auch ned das Schitlerfen vom 
11. November Hieer, weil Giler Branz Schur 
beris Gompoftion von Sciller’® »Rampf- (cine 
Mutwaßl, die mit Befrenten allein Kepfihüneln 
verurfacht bat, da der Inalt Sefanntlich nicht fo 
eibiicivenl if, wie man es bel Seiler fenf ger 
woßnt I) fang, Danthen Agurirten nei ein paar 
Deslamationen unferer erften Bühnenfünflerinnen. 
Dan Am leder wegen der Ueerfüllung ver Säle zu 
feinen vehten Genuffe. Den Glanzpunct dee Abends 
Slbere Dr. Guflov Kühnes Nee: „Cäiler uns 
De Gegenmarte, Schilter's Leben wurde zum Schluß 
in stehenden Bildern- vorgefäßrt, von melden jvc, 
mr Sie Aubermöhlten ewaß zu jeben befauen. Den 
Abend verher Hatte fi unfere Zähne zu einer durcjauß 
Graven Yufühsung von »Gabale und Lieber aufger 
tat (sorgen ein Prolog von Aolph Bötigen) 

Fr. Glara Sjummann trat am 3, in einer Si 
sie mit Joachim, am 6. im achten Ubonnementeone 
serie des Gewanthaufed und am 8, December In der 
erfen Duartettunterhaltung ber Oewanshaubbiretion, 
Kepierer nur einmal, nämlich am 3., auf. Im Brühe 
Jabee, Hört man, formt Joachim noch einmal nad) 
Yeipgig. Die muftaliige Soirde (Blaviers und Bi 
fenate, op. 96, Beethoven. — Arogie und Fuge 
für Vielin, I. ©. Bat, Ned. Shumann’t Sym- 
dbenifie (Glavier-) Gräben op. 13. — Glasiere une 
Wielinjonare A-dur, Mozart. — Ghromatifke 
Bontafe für Glaser, 9. ©. Bad, — Glasi 
Wiolinfonate G-dur, I. ayın) zahlr) 
ae Degeiferung aufgenommen, Rebt in ihrer da 
iin Gier und Cinjachheit dd Yrogramınd alt 
fine eingige eigenartige Runfichöhung an üdh va. Die 
Krli fann vabel mihte un, als ihre bafen falur 
































send fenten. Die für das Mbennementeonert ger 
wählten Bleen: Shumann'e Gonerrifüd op. 92, 
Allegro appussionato und Intrebuctien , fomie 
Beethovens Es-dur-Gonerst, gaben vem Abende 
eine Befonkere Weihe, der übrigens nod Schumann’ 
C-dur-Eymponie und die Öberon-Duserture und die 
Docalvoriräge unfere® Giler’s und ver Ar. von Hol 
dorp enthielt, ohne daß eine einge der genannten 
Aufführungen ten Gnthufasmus erregen Tonnte, der 
Sei ven Mianefortepircen die ganpe Berfammlung. in 
Wevegung fepte. Die andern Biren traten umfomebr 
yurüc, al6 manderfei Unehenbeiten ber Ausführung 
zu Seffagen waren. Schumann’? Genpoftion er- 
egte Bemunberung, da «8 wobl feinen iefliheen In- 
tnvreten geben Tann, alß die eigene Gattin, aber 
eb Ginen doch im tiefen Gemüthe unbefridigt 
Beeihoven's Hsshr-Goncrt wirt mit der vollen 
Gewalt des ihm iunewoßnensen pötlicen Bruerd. Die 
Onarieltunterbaltung es teranffelgenten Sonnabend 
war durd) die Witwirtung der Gehen Rünfllerin in 
Scumann’s Fsdur-Quintert und ihren Vortrag 
der Beetbonen’fgen„Grofen Sonater für vab Same 
merefagier Bedur op. 106 verberliht. Man muf Br. 
Giara Schumann gehört fen, um dab innige Alf 
geben der ganzen Künfferin in en zu repretuerenden. 
Werte, tie Bergeifigung geriffermafen ded ganyen 
Infrumentes und feined Tores, den Gnihufiatmut 
vB Sr für mögtiäg zu balten, zu Sepeifen. — 
Xu ven drei Abonnrmentreneerten wäre außerdem 
& Beethoven's Onverture zu „Rönfg Stephan“ 
und Spohrs dritte, C-moll-Spmphenie 18 befone 
dere Olangpimete zu nennen: Debes feten gehörte 
Yerliche Werte, von venen dat Pete jeod; von dem 
Bubticum, tab niit wußte, mad «8 Ih, mit ungur 
editfertigenber Mälte aufgenommen mars. — dm 
Teptem Goneert trat eine neue Sängerin, Ürl. Par 
Fiferti auß Mom, mit einer Arie und {m elnem Das 
mit Gitere auf; man bat Ihr Berl aubgiehige® 
Organ, die Weißfeit (red wahrhaft warnen Tones 
eben fo fehr onerfannt,afß ihre manierirte Singteii 
dab Tremole um unsermittelte Webergehen aub einem 
Regifer ind andere umangemeffen gefunden. Die Auf 
maßme der Staienerin war aber im Ganzen eine au 
aegenete, 

Während and der von Langer ganz tüchtig 
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geleiteten „Guterde nur zu erwähnen if, da 
mir eine neue Sompbenie cined Schülers uniereh 
in (oeällige, nicht überfänänglle, aber 
nicht originale Bachur. Armurb der Motive), eine 
men Sängerin, Bel. Breif@nelder, cine rohr 
gute Anfängerin , ven fen früker nfnfig aufe 
geuemmmenen Violenifen Miccins aus der Dreftner 
Gevelle Härten , — bleibt ned cn Griraconcert 
im Oemwanbbaufe zu egifriren, welches fehr fühne Gr« 
Wertungen erge gemacht halte, Der Beranfalter war 
Auguf Rittervon Apelburg, cin Säle Manfer 
der's, Cofn des öfterreihifien Gonfult in Cmmprna 
Der junge arißseraihe Rnfler erfreute A der Me 
fang. 8e8 nanen Gemandbauteräefers und feiner 
Dirigenten. Gr trat al® Virtucs und ald Comyenif 
auf. MB Tepterer Reht er auf einer außgegeeten 
Stufe, ale Mefer feines Anfruments IR er eine unge: 
wöhnliche Grißenung: er werflanb eb fogar. bed Ser 
Tentange® von Baganini Hrrrzu werben. Das, mas 
ich oben als Gntbufiaömus des Etpls Seine, Bir 
eigentlige Rünflertrene eblt ihm aber tenmod, 
Wieliiht, vafı eb ibm gelingt, fie A foäter u er- 
stern. — Gine Portuglfin, Bel. de Bilfar, fh 
(ieh ebenfate in Vefem Gencerte Hören; man wundert 
fi algewein, af man wiee 
orfhulte Stimme nicht früher für's Gewandaus 
werthet bat. Die Direion wird, nachdem fe vie 
Sängerin gurüdgemiefen, vurch den Applaus derieken 
in ven Grtraronert eineo Bel bechrt fin. 06 
est mir nicht Zeit, ein paar Kiferifche Gone 
gerte zu ffügiven, vom wenn daß eine im Genfernn- 
forium, a8 andere Pure) einen Privatzerehn veran- 
Ratte war 

Die Oper Hat wenig gebracht, de iR anyurr« 
Tenmen, daß fe die alten Meier, wie Kane mit vom 
»Denauneißejen-, Eule mit feinem »Unfihtbaren“, 
% 6. Schneider mit bem „Gapellmeifer von Bene: 
ige gu Gbren gubringen fuchte, Die fepigenannte Over 
reite war atlertehl. Man bat Sophefles Ind Mens 
Beisjohn's „Antigene« wiedereinAutiert unt mert- 
müreigerreife damit fü gemacht, d. 6. ein volles 
Haut, Winters. Opferfeis mit Alfeld ansgRün- 
en, iR mit iefem Leptern on ber Zühne werfen 
en, made ce einmal jur Breube clailger, wenn 
auch -ahfslutere Mufil in Scene gegangen. Alfeld 
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genügte weder in muffsliiher, ned in mimiicer 
Haft. — Denizertis „Lindar dat fh Braun“ 
te emworben, Aubers ‚Maurer und Schlefr 
fer gog megen Neb Mirkeraufireene unferer ger 
eierten Br. Gyete (Davame Bertrand) viel Dur 
Sicum ins Theater. Zur Gharacterifit unferer 
Dpernzuflänbe genügt ed, wenn ih Ihnen 
funzweg verfücgere, daß alle unfere neuen 
Aequifitionen arge Anfänger oder Natur- 
fänger fing, Muflfsirecter Riccius ihur 
fein Möglicfied; Tate, vap je mande ver 
Künftter fü nicht leiten laiien wollen. 

Gine Neviikt war am 5. Dec. de Muführung 
von Genaf' „Bernhard von Weimar“, ver fe 
dem gu feinen Vätern Geingegangen iR, um nicht wi 
der zum Dorfen zu forımen, Der Sucseh ded Stür 
es in Weinar war ein vatitifger (Wenafl iR 
Staotdanwalt vaflf): «8 iN dialogifirte, night 
pramatifch wiebergeborne und pociih em 
Dfangene Befehichte; zeigte aber viel Beide une 
gute Anfäpe, 

Gine zweite Rosität war Dumas fls „Den 
Mondes in der Bearbeitung von A. Beir. Wir baben 
eine fer gute Befegung Pefeiben. DieQauptrelte, Bars« 
in O’%nge, wird von einer fehr [nen Ara ger 
iet, Br. WoblRadt, auf welhe die Partie ganz 
eigens gerieben zu feyn fchrin, Oxbegraven als 
Aatin wußte ebenfalls alle Seiten feiner Melle aut 
griigpe. wirberzugeben. Die Aufnahme de Ehe 
ed iR eine im Wachien Segrifene günflige. Die Mo- 
rat $e6 Dramas. hat Bebeutenbe Anzweifelungen won 
Seiten der Kriit erfahren, welhe befenders hereer 
Bebt, ah die Männer v6 Eiüdes cbenfowenig 
fangen, ala tie Damen. Der Werth ded Dramas als 
Sites, ae Zetgemälte iR unbefreitar 























Kopenhagen. 


In der Sesjührigen 
gfeiäyeiig niße weniger 
Yungen in der faum anverihalb Aunterttafenn Sins 
wobner güfenzen Sinichen Saupifart. 6 äh ice 
:atfhe anneeer eegen Kunlifun, alle 
Sritete Biltung, großen Wopidant over fate 3er 





(8 vier Abeater ihre Were 











Areuungeluft veraußfepen, umfemebr, ta drei Biefer 
&beater, ofme beienters drafifge Angiehungsmieh 
zu befgen, faft alabenofich gefüllt fin. Man Tann 
woßt fügen, Raß jene ver Dinge ale miteinanter vor- 
Handen fr un zufammentirfen. Der Kunfihnn if 
bei Bielen rege, wozu ein im Durgfgnit fer gutes 
Teater, weldied doc feder feine Bflen Rräfte in neue« 
fer Zeit eingebüßt bat one Aa der Jüngere Anmacht 
Me efatten Fönnte, das Mefe beigetragen haben 
Dürfte, während eine bebeutende Maferacabemie, daß 
Berüßute Mufeum Tborwalbfen’s, mtl der zu 
früß geftorbene GShft geitbete Rfnig Corifian VIIL 
das erige ihaten, Da ber Runfiian überhaunt Mebe 
iR, fo zeigt er fd) FOR bei denen, die ihn nicht in 
Wahrbeit Seiken, uns fo Tommi «& denn, daß jerr 
mr balbrwege fh über dir Mittelmäpigfeit erbebenbe 
Kunfleitung zablreie und meif Lt befrirkigte An« 
Hänger oder Bubörer erhält. Die gekigene Aunfbil- 
dung befränfe fich audı Hier auf einelne Perfönlihe 
Heiten und wenige reife, und fi im Difen iR, kem 
Aaufe der menjgichen Dinge zufelge, nicht Aue 
Golp was glänzt. Dabei Bleiben die gefüllten Ahra- 
ter und Gencerfäle immerhin eine für die Künfler 
erfreuliche Yparfache und Kern well ben Bereit, 
Yafı Koyenbagen 8 in ber mebermen Blafrfeit nicht 
völlig fo weit gebradt hat, ald unfere Nasbarakt 
Hamburg, we mei mur noch materielle Benäffe auf 
Marten Befuch Rednung machen Lönnen. Yufer des 
fen vier Aeatern, von denen Das heufäe in ber Worı 
Rate Weherbrüde wieder im feinen Ztandert Ki zur 
vücgetehut iR, beflehen Gier eine Unzaht Goncert« np 
Sefangvereine. Unter Kejen nimmt der Muffverein, 
munter der Saupifetung der Gemponiften 9. X. 9. 
Hartmann ımd N. &. Gabe den erfen Rang ein. 
Andere Vereine find der feankinavifehe, der eigentlich 
in Bein 10 großen pollfgen Vereins jemee N 

mens iR, und ter Giclienverein, für yalifrina'fhe 
Kirepenmuft, bee unter der Yitung beö Gemponl« 
Pen 9. Rung. Auf gibt e Gi cin Obeen, einm 
Saniwerlergefangeerein und äbulide Infitue, bie 
mehr auf geelige Grbeiterung al6. eigentliche Kunft 
ausgehen. Weht an zebn Wianofabriten, vr gröfere 
war mehrere einere Multlionbanelungen und febr 
jabfreihe Mufllebrer jergen auch tafür, Nah «5 an 
mufifaifger Unterhaltung nicht fett und es If bir, 























































gang wie in-@ien, Berlin, Drekten und andern 
Hauptfläbten, ebenfo färlerig eine Wohnung zu ber 
Fommen, wo man, nrben engen, oft wenig Inftigen 
Bimmern für enorm hoße reife, nit unfrmeilig 
Aid} eine nicht gewünfipte Sugabr an Hufit gefallen 
Taffen müßte. 

Def aus allem Ylefen jebad) ein Beibenber Ber 
Wim für Sie wahre Kun Gersergebt, möchten wir, 
wenn wir son Ken olerbings. Sebeutenben ompoftier 
men Bade’ abfehen, nit Sehaupten. 

Die dark Dönlfhen Theater Hefe: das Knige 
ie oder Nationaltheater," dab Hoftheater und dab 
Gefmorheater. Auf erfierem werben Shaufplefe, Opern 
und Valle aufgefäßet. Mech vor wenigen Jahren 
Rand va Säaufpiel Hier auf gleicher Sähe mit dr 
Wiener Burgibeater, dos einjige beutfär Iheater, 
weis Dinen ala cafe vefvecticten. Run And nur 
med} Ne dertreflien Traditionen fbrig, die Sefen 
Retlen And nißt {lien in den Händen sen Unfän- 
gern und der Totafeinbruct iR mei unbefribigenb. 
Spafefprare'fäe Tragibien , von denen wir 
noch vor wenigen Jahren Hamlet" , »Macheh“, 
„ars, „Bomeo« in feltener Bollendung fahen, Fine 
men Jept nt mehr gegeben erden, weil der audger 
geldnete Gparacterfpietet Nielfen übgegangen iR, 
ter Oper feßt man Ynfängerinnen iS an Prima: 
vönnapartlem abarbeiten, veäßrenb eln Tenor fit at 
uhren gang fehle und mr Das Ballet, von dem ger 
niafen Bonrnonvilfe zur Hääften Blüte gebracht, 
erbält fi mod in berfelben, oalei eb, maß bie 
obere Leitung Betrft, vermaift it, da der Meier 
fein Baterland veroffen hat und au eine der rejende 
Aen Grfeinungen Im Ball, Bel. Yulia Price, nit 
mer die Repenbagener enigüdt. Dagegen Arht Nas 
urfpie im Mfgemenen noch auf der erfln Stufe der 
Fünf, wehel nur Cıhede IR, Haß diefe Gattung an 
MS nicht {6 Bo Neht, al das Cahaufiel und daher 
Teihter genügend repräfentirt feon ann. ir. Iohanma 
Beute Seiberg Teifet, ohaleich gegen Fünf Fahre 
ft, ned vos Hechfe, eTGR ale Jugenklice Lieshaber 
Yin, wenn e8 bem Tieferbfictenten freilich nicht verbor« 
arm Bleiben fann, Ka Nie BÖARE Aumf Sir en re- 
fergertig, HM und aufgesendet wirb, tum den Bang 
der Jügendfsüfe zu verbeder, unb Tann „mer man 
mitunter ie USA und wird verfitmt= und erfibet 

Wonatfgri f. u 106. 














daß fe der Arengfe Runffreumd die Runfleifung 
mit ganz. von der Verfönlifet zu trmnen vermag 
und. der ideale Gindrad, den tie münfehen, ef bund 
Fugen und Anmuth ohne große Kun auf bir netür« 
fe Meife Hervorgebradit wird und in feiner Wir- 
fang fe Bei bem Befonnenfln, bie Göcfe Runfrie 
Ang in ven Spalten felt. Wer die Heiberg jeht 
Aebt, denkt tod nit feten baran, wie weile Jenny 
ind gehandelt hat, daß fie fh Sri Zeiten von der 
Bügne yurüdiog. 

Reue Shanfrile dat tab föniglice Theater in 
diefer Gaifon noch, fin enjige zur Ausführung ger 
Srad, gegemeärtg wir Jeech en nieractige 
EB Schaufplel von Henril ‚Herg,dem Berfaer 
=Rönig Wand’s Lodter“, einfubiert. Der Lil bedile 
Semi noch unbefannt. Stets volfe Gänfer gab Dab le 
dere „pönifße Rasionalfhaufsiel „Glserähöß« von 
Heibern mit ver GÖSR genlafen Duft von Kühlan. 
Diet Grid, dab um der Mufk millen auch auf andere 
raten werpflangt qu werden verdiente, hat breite 
ser Hundert Borfellungen erlebt, welches zum Thrll 
freilich, dem nartenelen Inhalte zupuireißen I. Der 
Minife Seehed, Chrißian IV., tritt in bemjelen 
auf und ebenfalls feblt «8 niit an andern dab Ratlor 
nafgefüßt fhmeielnten Momenten. Zreri Arine Kufl« 
viele (nen) »ErÜg im feinem Lager“ und sbie edle 
deren: Gefihten« Haben: tn adır wenig Gfüd gr- 
mad; Gine- Zauberpeffe mir Gefang »Gaprisiefas, 
worin eine bänifihe Dairofenfemilic. bie Haupiroffe 
foilt, murde neu nfubiert und gefef um dab natlo« 
malen Inhalts willen, iR überhaupt rei) an Lchaf- 
ten, aus dem Dielen Weltefeben gegrifenen Bremen, 
Der Berl... Hr: Dveröton. Sat noch mehrere gute 
Sußpirfe gerieben, bie die Benebir’igen Im Ban« 
gen Übertefen dürften. Wir plauben, daß «b eine 
dentfge Bearbeitung Dies Srüder gibt. Gine neue 
‚Oper „Stella von einem Siegen Gomponifen Orr. 
Rung wurbe aufgefähtt. Der Xert iR urfpring 
frangäffep und Nnif Gearkeitt. Die Mut. gefel 
im Gangen, one sirfeit de ven einer Befaflene 
Het zu fein, daß man ihr welter Muöbrritung ober 
Hanges Lrben im Munde bed Molfe probhrgeien Könnt. 
Da Sirfee Gempanif jedod In ber Grfindung von Bier 
Tebien gihdtiy R und jugleid efecvoll ju fhreißen 
verfebt, fo nrbe er mit Ten Urbeiten gemiß einen 
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rößern Gefelg een, wenn gute Sänger ihn mehr 
au Hilfe fimen. @läfer, der Gapelimeer Bet 
Aeaterb, Gate für die Gröfinung deb neu Decerirten. 
Scaufielfaufes eine Duverläre gefrichen, melde 
mehrfach, gefpiekt wurde und welcher ein fehr fhöneh 
Mnifges Ratlonalir: „Danmark deiligst Wang 
0g Wänge« („Dinemant Tesliäfer Biefenplan«) 
als Sauptmetio zum Grunbe lag. 

Dat föniglihe Theater verfußte ud dab Be 
Birfalß v8 Pußticums nach guter Opernmufil zu br 
frieigen amd gu diefem Biwete Brucüde cafiher 
Opern in Gonerten auf der Bühne vorgufüheen, Ran 
Hab vergeßalt Wrudlüde aus Gpohr’® »Leflaba,« 
die bei Mufittennern groben Anflang fenden, aber 
dem großen Pußlicum, vab fih nit daran gmnöfnen 
Tomte, den Schauplap in einen Goncertfoal umger 
wandelt u eben, entfleten mihfteen. Da De Pre, 
Wehe hier dab Bublicam fa gang Seerrft, eben“ 
(aka Wrfen Werfuc de® Tfeateriretene tadelie, fo 
{ah er fi genißlgt, bavon aßpufehen, wedhalb kean 
unfer Opernrepertht auf wenige Opern hejgräntt 
Seit, namentli auf »Bhegimenthtehtr«,» Norma, 
»&tella« (von Rung); „Don Iuan« und „Bigeros 
Seögite, enbig „den Waflerirhgere, wele (ptere 
drei doc der enden Wefepung millen vom Renner 
meßr Qual ala Genuß bereiten 

Das yore Aheater ober Osfthrate (ein Privat 
unternefmen) Srfinbet fi, in einem Mebengebäue-teb 
Gbrifiontburger Schleffe, der Refenz bed Könige. 
S Sefräntt fih Durdand auf Suffpiele der Seinen 
Net um Sept zwei Mitglieder, De Im Hoßen Grabe 
Sieblinge ved Publicumb ind, die 59. Wiche u 
Hordt, wei wirtliße Künfker von grünblicer B- 
Yung, wahren Genie und jenem feinen Ron und Mar 
Rand, ben nur der gute Umgang zu geben pfegt. Beide 
waren am fäniglien Ahrater angefelt und im Bes 
ige der Sefen holten, Hoebt machte Cpode als 
„Samtets, Wiebe ald „Homer um übepaupt 
ter Rebfaber, Hoebs I dabri Gipaufpieer 
eStaßerel, da er en GÄHR Sebentenbeß Wermd« 
gen Sefht (eine Halbe Million Guben); eine Ale 
ungönerfäiebenfeit rl bım Aentertiectr führe dar 
zu, Naß Selbe Ihren Wofiieb mafımen und fh Mefem 
gmeiten Xheater zuoandten, dab burd Ihren Bett 
eine Bereutung erfet, die ed im Luffpiel ald Xbrater 














erfen Mangeb gnjen mad. Ga führt meifme bie 
Beier aub bem Brangöfigen üßerjepten Sußfpefe auf, 
ebenfall® Benebir' nein Luffpiel«; ein original 
Binifges Grüd Sat eb and gebraht: schne Anatod- 
dere, weldhe® mäig gefallen Hat. 

Dat Gafintfeater iR für die große Mafe des 
Wolfeb Shine und Srfränt id afer gräftnubels 
auf Bauberiel und Boffe. Hier fehen wir mehrere 
Mefroyfige Stüde in Mänlfper Ueberfepung und 
am heil Loalißit, Bifelben Beingen abe far ten 
Wiener Diele nur eine geringe @lrtung Gerver, bar 
ben aber dad ungäflige Nufführungen erest. Gin 
dear Bauberpoflen Hat auch der Mnlfäe Berifime 
Diäter Underfen bier aufführen If unb badurd 
viel @ÄR gemadı, weil Wefelben neben jafieiden 
Fomiegen Gituationen zugted) nationale Gepräge ra- 
sen. Anderfen hat au Mofenidals „Senn- 
wendete für bieh Ahrater Häcf glüdti Bearbeiter 
und mit Sebern und Ghören verfehen und fo bie 
Weitsfgeufpel Heisend in Dielen dahen Aerden verr 
langt. Gegenwärtig macht be ale Bafle: der Bar 
fee ver Bebutantin« Gier nolle Hufe. 

Das deutfce Aprater in der Borat efere 
Sehe zäffte meherre gute Mgllder und namenilid 
ber Dieter, Meufe, wurde Sal ber Rihling des 
Bublicumt. @8 wurden aber nur mittemäfige Gtäde 
aufgeführt, namentl) Berliner Bofen, die dm Kor 
venbagener zum Afeil unverfändlid waren, denn be 
Berüßmten Appen deb „Biuidener“ wc. u And $ier 
unbefannte Größen, da dab Berliner Beltsleben zu 
fern AR und. beutfhe Beitungen hier vom Malte nicht 
geefen werden. Gin guted Beuth Apeater, weles 
Sgitterge, Böibefge, Leffingfde, Kleih- 
Vitandfge m. 1. Gtäde zur Auführung 

würde bier Dagegen Gpoche machen, bean fat 
alle Dinen verlehen, bei ben vorieflien Ejulein» 
Tüßtungen und bem fchhaften Werfehe mit ben Pre« 
Yinyen Gälehwig und Holfein, beutfh, unb Laufende 
Hefe jene deuten Der in der Orlginalfprach, wie 
vean aud) ber Abfap üsrer Werte Hier im Sande Häct 
Bebcutenb iR. Auch eine gute Dentihe Oper wärbe hier 
großen Anfang Anden, Tier aber vermag Deutfje 
Tanı feiR eine folde wohl faum no aufzueifen. 
Won den deutfen Gtüden, weiße jeed Xpeater auf 
führte, geÄclen am weißen: „daß Gefängniß« von 




















Benedir un »Tante unb Richten von Wörner, ab- 
glei dab Yulicum, old im Tepten Stüde ein Waf- 
fereimer auf De Büßne Tam, eine felge Gelämad« 
Toigteit gang wnerfört fanb, währen man bad in 
den Holberg’ichen nationalen Gtäcen an fehr Rsrte 
Dinge gewöhnt if. 

Der große Buttoerein gab fein Jüngfed Genert 
am 8. Dee. Gb lamen zur Auführung: 1. Gpehr's 
Duserture und Gavatine aus „Bauf“, 2. G. DM. von 
Weser: Gere aub „Guryantßer. 3. Diotti, Gone 
car für Bioline in H-moll, gepilt von Grm. Leene 
Der’6. 4, Mozart, Arie für Gepran und Onarteit 
aut „Stemeneo«, 5. Bade, Eympfonie Nr. 3 in 
Acmoll. Ginige Boden früher bradte derfebe Bere 
ein von »Herbft« aud Haydı'a „Jahreszeiten und 
Wendelöfohn-Bartolbys. Gommrmadiisraum« 
zur ufführung. Def Bereingähli gegendreitanfens 
Abonnenten und ber ubrang IR fo groß, daß 
sit ein ganzeb Jahr auf den Zutritt warten mı 
manger viäytid, ald Abonnent aufgenommen wird, 
made er eb Tange vergefen Hatte, ih dayu aemelbet 
zu haben. Der grofe Gaal be8 Gafino faßt He ganze 
Wenge berbennenten und ed R ein präßtigen Gofau« 
riet Das ungeheure Pukticam, in fAönfer Tolletıe 
und ee Unterfileb deb Ranges ber Pläfe, atfemios 
den Banbertönen eined Mozart, Beethoven, Men 
welöfofn 1. Taufen zu Hören. Bades Mürbigung 
Beutfger offer Duft iR Bürge, vap N die® and, 
Haften wirb, und fo ning. eb Immerhin cine Gemuge 
!huung ‚für Deutfe fein, in der muffaligen Run, 
018 die ee Station, im Hafen Rorben unbefritten 
äterfonnt zu fein. 

Seit Drenfejed, der Hier den Ihren Gn- 
Auftebmus Servorief, find Hier ald Glasiernirtusfe 
Sr. Sheeder Stein aut Altona, ala Wilinoistuofe 
ein Or. Herner auf Denbeburg, eld Sängerinnen bie 
Niffen-Galoman, die Migal, Amalie War 
Hin, Bel, Sewin, Sandeld und Watertus, fimmte 
ih aus Schrerben, aufgereien. Stein machte nit 
ur old Birtuofe, fondern auf) al8 mufilalifßer Ju 
pronifatr entjekeneb Glüd. Unter don Gängerimmen 
ÜR tie Saloman ofenbar eine bedeutende @rfinung, 
aber der götige Bunte einer Jonny ind Mit) 
doc dur) feine Keblenfertiget erfepen und jehe 
Rund, Sie weniger en inneren Drange ber Witheir 



































hung. alß dem Gireben nad; dem Befalle dor Menge 
isren Urfprung verbanft, wohl oft Gelberwerb zum 
Hauptged Hat, It flt. 





VeRH:Dfen. 


U. Der Top Migael Börösmariys gibt Sen Ragpar 
ven aufe Reue Gelegenheit, ihr Natinatgeüßt , ifre Ber 
geiferung und Bietät für Me vaterlinifgen Didier 

















wirdiger Weife fanbpugeben. Die Trauer 
ale Melt Arömte zu dem feinem Cekäcptnig geweiften 
Weguiem, das Mationalifeaier verandaliete eine Aafüh: 


Fang fees Lrauereile -Aldonkt, das. Brigengreige 
mar alien wer unöbrfeßber, ud Tau Sale 16 der 
Sargpedl gfäiefen. als au fäen die Nufhllang der 
Wie dee Digters im Nalionlmfeum and eine Enftung 
vr elefäpung feiner Bamilie Sfhffen wre, gie 
eig Sat ein hifger Dikfaur ce ebemomnen, 
Grab mundi mi einen Denfmale ja (guide, Und 
Ungarn hat in der Zt Ger ga frau, bean der Ted 
chend uncblili auf une dm Deteien der jungen 
Matienelireun. Im Kugeh rafle die Gelee Karl 
Döernpif (m Diätr des Yeelsrunae „Bagra u 
Bauere und ver Stide die Grit, „Mater u 
ivalia , »Gielone unb „ber (ige Manne) in der 
im Deteber felgte ik Deafo 
Georg um 
der 96 Dur dab Theke der Magyar“ und 
die „Märgen dur Dagparc ine chraellen 
de Sieratungfgißte emerben fa. Dördemariy war 
1900 in Mpe gebern; fele bramalifgen Werte „Rah, 
Satonor, „ul Sk, „Rent“ zit Ungam mit 
Mae zu dem Beentenbfen, wa di enheimlihe Stra: 
Gar suipeneien het. 

Des Ralienalgene Lpt eine bene Sympatie 
hr He Gitenpemäße vs fügen Dumas an den Zap: 
‚les Men de mare, Die de Lys, Dombmonde unb 
Qunshier Marge, efo fo vi uns bat, fimmide 
Bramatiien Bele des genannten Tagıilben fab une 
Bart bereits vorgeführt werben. „Dembimenden mare ii 
gen in den Gaupiyartlen voryüglkg augefhrt wub brfn: 
Vers ehe He Bendo-Bacenin Enfanee Yung, Br. u: 
(po1faytp (zen Gle mit dr Dielen wegen „Buan 
Mängpielens der „Fl demarleer ne genife Beihat 
ei elangt Ha eine Beben, wel fe Bir Ste 
Hab Säyer Al, lb wohl getig in der Duntien dea 
Berffers gelogen hat. Abgefehen von Bifer Dance 
u den Barfr Briolikin iR Aber Di Buhl 
Bier mendes Orfmnlige ju beiten. Di 
Many ees Tears auf ühe Boge wenige, um hund 
en Gera Derelben De Gage jüngerer Minfier u hd: 
Heu, u cin Sgesfrckr, Hr. 


Aafisgage zum glrißen Zurde brüimmt, dar find Thale 
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fen, metäe von dem herfgenben Beife ein glünennee 
Brgniß obigen, wen deren Zetenfüde man wohl ver 
aetid fen inf. Das Yreitasfgreien für ve bee 
für Dictung Hat war eigeti gu feinen Refıl 
geführt, der Mei von 100 Duclen murbe In Gr 
mangleng eines söligbefpiigenten Dramas unter dir 
Derafer er deien wlativ deien Ctide, Morig ir 
Hai uno Kotmig Hegedus gelbe; und dad Bat dus 
Reverteie mößtens yori Menaten ve neue Oxiginalim 
gbraßt, Kr Teneb gay ya serweren war. Ezigliger 
106 „Diodrione felte fütih „Balerir Seifen, kenn 
ifo, do Rafrt Tecte, De eye, Sen tagifgen 
ttehsunt, i der größte und gelungene Charter des 
täces, während die Männer, für melie fe AS oe 
ihr Mater und Eiche, Ihe eihtr, Ährer Dur 
umeib erfrinen. Ar. Döfat Hate Dub Drama zu ihrem 
Venchee genäht und teitele Beentetet, — -Kätman 
Airlne (Röniy Aeloman) von Derenyi franli an dem 
een Behr. Im dem Seidfele der an gro, De 
Röwiye Gmfling, He der Ste zu einer Trapkeie, aber 
Ber Werfaffer Hat ihn ale Mebeeheren befartet. Br. 
Wareffe macte ans der Zlchele, a8 igenb Barane zu 
made war. — Ezigeti (Eiaufpieler und Die) dat 
die Beifoätne wirer dar cam Samant 
funteten agiplihten Humens bereient 
4 Aa huszare (ber alte Anfateril und filn Sohn ver 
Sudan) HR mirber anf eier fehe einfachen Intigne aufer 
Kaut, aber es iR mine fefes Woleeben im dem 
Städ, unb dem verknft u fein Bl. — In „Chttne 
Berge entic Bbuice ber unte feinen mahren Banen 
Dobfa fen Lnger kannte Diter yuglic, wor" dem 
Mama Rebtoganpi als Pramaliiier Kunfler, inbefen 
ohne großem Arfoy, @hafefprare mure in den Lepr 
den Moden Yeimal vorgeführt „Gäfare, der lmiid 
verungfidte, „Romeo, worin cenlid vor Be. Dur 
porfäty als „Jule vofig genügte, um -tehis ds 
irn röznn (Se meife und ie reihe ee) eine Aufam- 
menyeing der kei Theile „Beiichd VL ju einer Tea 
GN, na Kan von Töth und fepcaghi. gun Brnrkke 
der Hrn. Ubvarhelyl; Trep det fehr rhligen Enlele 
ter 58. 71h als Beryen Dar, Bofnai alß Seinic Vi, 
Srentnöteen alt Oloher, Kendoan als Cufoll; Ey 
Seit al Aotn Gabe mnb der Ar. Jofai ale Aöulala Mars 
be Aeite die das Seidl ale der vertefemeen 
eeitungen Ehatefpeareifer Dramen, cs befeeigte 
Heinetei Anfräce. Statt einer Tragtbie aus cinm af 
Mm engamfier Ollberang halten wir eine Rihenffge 
von ern, welt dem wer mit er Dikfunz ned mit 
Ber Geiste Derranten ben Zufemmesbang unflar ff 
fr, tem Kenner Shatefpcares ten Gindrud ser Ders 
Mimmelang machen. ern wir men nec) des Kafrtens 
aber nc6 






























































Dper gmoenben. Den „Hordera“ wirken wie ker 
reise gehöt Haben, wenn. cr wur cr in Wien jur Auf 

‚ möre. Sr. Meyerbeer hält auf Cie 
1 erfeaige Hurfcht für Ne Wresinzkähnen 
menn auch andere (Semponifk Befe Regel aufleien weil: 
den! Eo iR kein hab Hamperignif Die Tomile Over 
„Köpela betag“ (Der Önpodenker) von Thera, ni 
Amifant, kunt, gelragen Bund) ben Dapkufo Hra, Benza, 
Hrn. Biredn, dcfen Stärfe im Bortrage sen Belietern 
Setanat iR, uns Ar. Hollöfn. — Mehrmals gegeben wur: 
ben «tie Jibins, „Qilas ven Doppler, „der Barbie, 
mit ven Aufführung Nas Ralienlibenter einen mitt ge 
ingen Triumph über bo6 Seuepe Tpenter vanantrug: Br. 
Holtöfy ein vejendes Rofıgen, Sr. Verza cin afli: 
ger Wartolo, and Amapiva mup igaro weniglene nieht 
Are. 

Die deutfhe Oper iR Mund eine Rebe fir ie 
Seifen engegeter Bäfe enlig fo yemlic auf Ne Beine 
gelomnen; Die zur Geräctnißfier Mozarts am 6. De: 
ember verapfalfete Aufführeng der „Baubefläter Set 
das eigentbamlihe Shaufvie, ‚naß 61os Sarafto, die 
Königin der Nadt, Yanina und Yapayını tur 
dafür aer auf der Temino rat famadı biegt warı 
den fo wirft im „Roberte vier Brembe —— ein Bneit 
wie glänjenb «9 mit den einkeimüfden Aräfen hehe iR! 
aRiı Slfe der Damen Onndy uab Selig Tamen außer 
dem beiden genannten Opem, in denen Br. Bundy bie Rer 



































iin fer Nact une Die abelo, Brl. Selig Pamina und 
Alice fang, neh zur Xuflhrang »Denteegi un Garn 
Merle un „Martha (hr. Pundy Ynlla und Martha, Bel 





Were und Nancy, im Bakllite auf Me Iope 
ab Ar. Oumey erfreute uns not Bund) ine 
Seonore im, „Bielio«uab Kofne im „Darbier-, Al. Yang 
Sat fi ala Nennen (reift) nad Papazena seht ver 
wendker geegt. Das SQaufpiel made an Hrn. ir 
ting che  Belinge 
re und 





gef HER amaneihe 
eaterrenie 06 tardeit 
kit, und macht täglie Berfäritte in fer Gund ter 
ehe, Reigen nd CnofbNengeien waren; „der ttte 
ine Heine Grplhlung ohne Rar 
mens von Görner und „der Zraufai 

Der Gas 














14 Tagen felgen, Bas legte alfe am 2. März 1850 Ratte 
Faten. Dat Brogramım des pmeiten Goncertet (16. Dec) 
Iautet: D-dar-Symphenie von Beethoven, Tmmerarie 
aus Koffinie Saba mater (dr. Gllingen), Dusere 
Hier zur „fhönen Meafinar von Mentelafohn, Cuner 
fine jur Somisami 














Eh) Bit wien Inte wur ler bi Prager Gone 
Monden; im vorigen See ver „Menatfärile ylfn; 
Bilgen Beräftife und Perfnligfeiten Ran darin 
ben fe mäßig ale trefenb aefilent. Das Gericht von 
der Hebernabme db Prager Theaters dur Hmm. Biere 
enfält hier no immer anfındt, frokben bie Diener 
langen. für. ahychrecgen erlärt 
geeimen , denn es iR 
mit ya lingnen, daß neben der aflemein auefannten 
Ayägeit der Diretlon Re and das Mefeben zit, van 
erfor zu zevolßändigen und zu verhefern; man Braut 
mar, um A Basen zu überzeugen, den feinen Stand des 
veetrenden Edaufpes mi dem heim Begiune der Blere» 
Feen Divetica zu vergeigen. Mer in der Dier mill 6 
hurans nit Nefer gehn: nadtem die erfe Nesenker 
ode gang ohne Osernanführungen verfrigen war wurte 
am 5. ie „Eiunme von Partie wen in Eine yet 
gnchen und fh in Beyug anf Chor, Drdefer, Ball, 
Marfattong MAL — In Deyug anf Ne Gallien Med 
iu minfgen übrig; nur Arl. Rudloff gab bie Beuel 
in aufgeeiänter Wefe. Die Merrie de6 «Don 
(4. Dre) war im jeher init ine gäzl permgläte, Une 
(rer urn Brimabonaa PM. Gälgerih well wi 
rot ein woßlingenbes Stimmen war eine yenlide 
Mutkitbung befelßen abfpeßen, aber Das Gange edge ve 
an fhe dem Stempel Ds Dieitentiemus, um als Donna, 
Mana genügen zu Kmn. Die äbeigen Cpernrerfelungen 
waren «der Treubabeurr — udas Nadilagerr — „Marc 
bar — »Lucglar — „Brifähen.f.1. — Mena wie 
1n6 won dem vectirensen Echaufile ynenben, fo haben, 
wie in jeher Sinfit Urrenlieres ya beiten. Ci au 
Bier mei einle Erden im Berfenal — wie. 2. Ratt 
der abgegangenen Br. von Wafemiez ehr Afandstame 
und fegerennfe Selbenmutte, dann für ke Pafe en nu 
ter Remiter, — Find ferner auch med einige Räder unge: 
gend efebt, fo Befemmen mir Dh ganz gute Workele 
Hungen ze feben, und eb iR feenfalle die Fänele Worfühe 
rung aller Beoenlenderen Meeitäten — und Sfenkere (ob. 
Ser melde in Men wicht zur Mufährung gelungen -- 
imbehingt zu foße. — Mon hen Lepien Meritätm — Ber 
nedire „Geielfäahterin — Eeribes „We 
inne uns Waters „Ani Zefamenter — Hat mar Ir 



















































Here eifmeife angeereen: ie jwel een gingen four 





Meeres und br Lebe Welene 
fin. Dar die fergfätthe Inferaeegung, MueRattung und 
Winfubierung eins felen Werte Tarn fee Worführung. 
auf einer Previnzbähne mögtid; maden. — Selihlig 
fünnen velr nad dic Bemerkung nit untawuäden, melen 








meßtißätigen Linfnp die Gig Arlif auf die Thrateroer: 
Mältife autüßt; ber tuhlae, wärbige Tan, das mehlwelr 
ende Amerfonmachen auf zu befetigenbe Ucheände, 
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Das Gingeben in Die Detile, die genaue Aenntniß der 
fecaten Berälimifg, Ne onfequrute Uebermadung ter 
Dirionsitiget, Sie fd Iater Ligenfhaften, melde 
die Hfge Reit auf kie erendde Meife ausjeigurn, un 
meice fi {m der leeng nic! allyehfußg vorfaden. 

Die fo beiten QnarteeBoirien braten und heuer 
ug Werte von Schumann und Nubinfein und war 
in fo sirwofer Ausführung, daß wir faum glanten, daß 
inendwe eine yeeite Dilettantens Gefefgaft mit der 
fern in Die Scpranfn teen Kante 












Satypurg. 


Km 1. November 1855 eöflee di, mit ihrem Betr 
fonate von Il yradyelebete Thrateriretion des Hm. 
Deneay die Dinterfaifen im birgen Lenter wit 
Biotows „Martha 
folaense 


Zeiten wurten nebl Detennlem 
gteiten gegeben: „Gin alter Sachen 
und Sruenpaute —- „Giner muß heiraten — „Der 
temp» — „Cine Yellrin- — „Das Salı der Oe“ 
— opt = und Desrienre Mamaliige Berl 
mung: „Die Beriemmgen. — Das Gerreritionshid, 
Die feinen Eufpiele — „Poayer maden au hier but 
imefe Blüd, Das Yaltianm. weder das Heine — jet 
It - Hans ymar immer fl unh dennsch nicht 
genannt meren Farm, iR bei den niedrigen Gin, 
Grütepreien #) mit Secßrigt große Auforberungen zu 
imacen. Und dei wirt, wenigens nat de Hitferigen Der 
etungen zu wo Deere geleie, a man Bil 
Tiger Weife ensanen Tonne eher 5 9. in unferr Made 
Senoring zu Sing anfefn wir. Wenn Jemanb je der 
daner, fo IR e Hier nicht das Yaslam und nit Die 
Dieetien, fnhern bie Shauridr, team ct grate fe 
Wei ben Seen anderer Deruofshären echt; ie wer 
menbbaer u fleifiger fe Aa, do mehr mit auf 
ihre Schultern geladen, wur fo if 8 Rh in der Zhat, 
Dep Rat jugenlige Biebhaberpuar (Arl. Samid un 
Sr. Hameln) fül tapfigig unt immer in Dauptpartien 
Befsitit iR, mie bee, zu ihrer übte fee ge 
fast, Blei und Mühe rolid anwenten und den Seuffrur 
weit wenige in Hefrng nchmen. al Feten 
Segätite Schauen, wie z.B. der Sr. Dieter De 
mem ft dr. Damelm Hat un foger Im „Don Garı 
160° Adtang und Interefe atgemennen. Mur im Ealen 
weiß cf gu bewegen. Aar zum Netankurfäen anal 
it en A weniger. Das Organ de fehr Rifigen A 



















































2) Im Abonne 
koge für vier Yerfenen {m 








in Bange 12 A. 
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Sid eifrit in dem Meinen Maime der Hin 
ihne ehsas Safer, ale ein dem, dad chnas gehen 
ale in tin, ber Ball mar. ©ie Hat hier fehr viel 
— aber au Tate fr bamlbare Rollen zu fielen, in 
fält, 6 tage Sihhaberin ha fe zu wenig 
ntten Babe iR Re her. Ar. Hyfel 
te Gel war fen im ihrer Mate fee ungldtid; fe 
Tab Bloß, abgelht unb Heraßgeommen au. Ms „Maryer 
hei idee „Betferin® wure fe jebe wirerhlt gerufen. 
Mac Hatle ihr Spiel Hier mehr Wahrheit, und He Zeiete 
und ale and Beer mie in item eren Rufen. Br. Bis 
muntere Me und Aukanbebame nedibt chen fe 
als übe comagite Toter in Heinen Son 
Heitepacien. Sr. Kritling (fir Oälerrllen) gibt Dur 
kenbanins u. dgl. mit Od, ME Bhilty im „Den 
arote aber war er DA voflerlic mb fra Dare 
iin Helen Gontrobaf. Die Vorillang fd „Don Garle« 
mar Kotee die enge ginfi verunglitke. MB eac Ins 
et gegen Den Dißer mad Ne und, ale Indierlicn 
gen Bas Publica werke «8 genig gu werten, ar 
Diredor Denemp, -- der mit chme Tofent ju fin 
Racint, ie Selig Rolle des Pafa, die jeher fafent 
Bammte Eiuiefus beinahe antwenig Ir, enfueer (hen 
ergfen eher np mit gelernt hate, jebenfale {aß a 
ken Scnffeur hin pile, ofre Mel und ohne hetife 
Begeiterung. Der Romiter Hr. Nudolf iR brao um ber 
kl Hr. Denemy d. zit Ad net verwen 
Run — noch einlge „Alenigeite, auf 
Direion in Grmangelung eines näheren Beges vi „Dos 
sagte aufmeffum yu magen uns erlauben. Die Der 
coratien det „Garten von Mranfage IR do eis an 
obteitrig. ir Tnaen mit die Desertionveräife 
und Kofaffungeverälinife der Safıburger Bühne, 
Ken aber fa, wenig iR, daß, mit Denfelbeh 




































ie die 




















er erfeinen müft. Var 
Hete der Decration wußte fERR etc nläte. Die 
Gegen eines Ealons vermag ferner feRR eine ze gepel« 
deste und moterne Minrigtung nit Sarpaeflen , wenn 
vis cin Ti mit einem gewößßliden Hauer, Inte ein 
unterer mit einem, der Barbe mad, wirlid ungemöfnlic, 
raungelßen Rafetuge gebe IR. Auch dem Thefernice 
Mine e mig faaten, wein 6 emal wieder gut 
wirte, fen wirb die Malen der Bofeer Tanm fe wet 
gehen. «8 für Zilber zu Halten. 
ie Over iR gang annchmbar, Be. Denemp if für 
ine fo Meine Provinzbühre mie Salsurg eine gan) vers 
ville Yrimabonna, die jerafalls ehma6 gelernt hat. 
Mad ühre Stimme genügt noch velMindig für ben hifgen 
Dep, Pet. MILFEÜeR feine Raise 
foranfimme zu Meflyn, fingt aer nebenbei einen ganz 
egentpümlid etinfelten Gutterbält und Tann natir: 
Hg deuse Regie ng Licht senden, daher miingen 






































ihr and Die Yafıya. Die Eilamme des Iren Tee 
Sm. Würg fein! Fran und wide za fr. Der Selen 
Aener $e. Steiner Befgt viel, aer ein poctifges 
Benr und fat Ne (A6ne Bemehuheit fein efühte Dur 
ein Rereotypes Kaffguingen bed reiten Armes mehr Rad 
Brad za geben, Das Greene beider Teer iR. anf der 
Vühne nid fehr einnchmend. Auch führte man uns nehk 
den reifen Teneren ned Sen. Gabazy, einen Ze 
nor ven ennchmberem Ey und Werfg, md cr 
MA und das Publicum bither befgpeibener Weife as 
„Gone un „Eirablar verfnfenden Gboriten aus 
Min, dem. Raplers ver, von denen jdeg ein deber 
glidfem mar ala vorbeitrber Joanne aferr Wäle 
Ya igentlen Seldenlenr Hrn. Horn aus Riga voran 
geben fol, wer fer mögen In Den „Luger“ 
auftreten mird. Der Bariton Hr. Pijon hat eine fehr 
Üsder Etime, vie in der Mitloge nad wet Ha 

well R als in der Qöhe. Gr einkrt cimas an dm, 
Yeitmer — von ehemals, Der eos Im Daunen ange: 
fepte Mufhlag flört weniger, ale fein unzeins 
ven. Der DafiR Sr. Deder iR jung md fee 
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ntgehee, 
ar gu been. Die btfeigen Orem waren gut Paket 
Das Unfenbe, ut Das Drdeter Hi fi fchr water. 
Dei den Ghären muß man wohl (hr, (ehr nannte 
fein! Ma Open mure dab «Naglager, «Bra Diasr 
oo, „Auer, Barbie und der „Änifhige gehe. 
u leteren tem yam Cafe der „Uremit“ un Ing 
dem anbäctign Suhl in falbıngtolle Rede tas 
die Fabel Ute de Gier eh auferbanli we. Wil 
Heißt wolle man durc diefn pefonlfecen „Cpleg« im 
Serafae yum „Bulogus Des Gnnmernagiissuned uf 
in die Dom ein Ghatefprarigeb Bienen Bleibt, 





















































Im Behire vr Kirk 
| Demtirhe in tete Set auforfüh 
Ugsben, cine von Sguobel und rar son So 
| dann ine, fi nit nur in Finblien, fondera oft findir 
| fen Wefen nie weniger als Uindlic, ergebende Mefe 
in B vom Mfmapr, ferue eine faale Befe van. Becie 
ur Eaus Wie in Gedur wilde ng 
dem, in der hifen Partie eagchefteen Bengensparee 
von Brenz Schubert iR. in Brag aber uner Dem Ramen 
eines ned ehnden vnd mod Daya Hdilgn Rirdencampe: 
min Bührer in Stih erfimen fein ol Won Brfgen 
Gompeniten wude mihe ine Bee von Taur(eiammgen, 
wateren Ricgencemponien) und eine von Selier au 
arfhet, mei per jch mehr ala 
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rührt yumeiß 
metern Gatti ud Big, Hapbn, dann son iherm mirs 
digen Radfolger rn. Zauz uns von Führer md Mer 
1 dart er, Da eine Gien Vorkantinge el mic ce 











allerhinge geöchnte Datfär Sitanel (Das mil her) an 
Be fmmerbin für eine Mozartie Gompoftion gelten 
Ponate. Wieeigt iR fe ce au; den Gomyoniken mußte 








man mir müßt zu nennen und auf den vergikten Barten, 
Die Bei einem Aragner une Der Maculatur pufliggufamc 
mengeejen murhen, Rand fein Ran 

Nm Gäclienfee wurde von der Hefyen Piebertar 


Hefeine Men 


BaleRrina (mit ven fe mannhaltigen 


am Abende 







dres Bunfee 
on Eäreier, «ne Werbung von Silger, «kn 
für Die Duufgen in &yonı von Mendelüfehn. „Dir 
irker von Eyapr, dar „Behee aus dem Fecid 
„We mt id fine von Böllner 
Sonst aus Bendelsfegns „Leute vorgeinen. Dir 
it RG mehr vunh ie vctänige ud 
feine Meanrumg al dur Saweng um ine Wärme | 
u. Di iblihen, anyfänhften Züferonträge eier | 
gelten Dilekanen Slcer cine angnefme Beigehe, 
Sir vie „Mgfider vo Gefliglitserins, 1er De 
mufloera6 un Meprtlunee warte Gherupints Cm 
werte u dem aAbeneragen , einle Chen aut ZN 























ur zu „Dans Heilige, 
arte „Lite , cin Cap ans ohigem 
Seeit,yao Pine des zweiten Lbefs der „Bcheofung und 
die Epmibni in E-dur sen Bade. In keiten Gonerten 
itten Me Chöre on gewiflen engbrüfigen. Betenen ar 
Inden bei bem einen be geringe Dane 
ie geringe Serrensnjapt nberafhe. von 
denen sie Sei der -öfentigen Production mitzunieen 
— weiß Gelt ans melden Gründen — Nofaub nahen. 
Gnbe gut — Act gut? Kader Tann 16 Dieen Cap 
Biromat nicht anmenden, nn zum Cilafe meiner Dede 
ur ie Geirde der alien 
1 Baffi u em 
von ihr eher 
ee Seirie viellelgt mehr einen 




















vielmehr für Re ara 
Humanen ale einen ertififhen Fwed angeheht haben 
mochte, molfen mir über Be fecefe Reihung Defr fx 

en Eoättere — [neigen und nur der feenvolen Kies 
Bevortröge Des Draven Bofidin den. Beiter und ter jmei 
Heinen Birem ver Gelißen Hrn. Hegenbarth, bann kr 


dr Rurımern der Jiger-Gapele ermüßsen, melde I 
Here Dur üe gefälige Mitwireng zumeit — die Ge 
ertgebern zu Dan verphitee. 














drängte enpartiiihe Scllerung unferer Lheatergänhe, 
Dur) die Auforrcenng erinerten Cie mic zunkä, da 
8 in Senberg no cin Theaer gäbe und dap er don 
fen einmal Zeit wire ‚im Namen Dee Paklicuma cn 
Wert gegen Die iepae Th au ereben, Be wire 
en daher erlauben, Rab ic Wie Sie Obreniden der Mile 
elatire mit der Anfgafang ser Met anbete, — tech 
were ic mi ganz far fafen. Man Aalanze war Rita 
dar gab es hier ein Aindifen Thraer, Fe ui) Bra’ 
Skurbek ser ungefähr zuölf Jahren eine br ei 
dofiten Eheater berünbete Unter feiner Eeitung eleken 
jfagen die laflfhe Zeit unferes trulfgen und pal 
Ka tere 
bie mir jet Ron wieer 
ten fat, wo mic abermals beinae ein „Rice Yake 
dein Lgfame Nele Teenterihert übernahm mit. dm 
ernten Soffnungen un unter den Gehen Berfpregunger 
| Sr. Jofenh Wöggt die Leitung ver dautfen 
| Sofzungen fnb man veriogen an bie Wrren 
| Pepe gu Safer ganocen. Uber die Mary 
| des Sm. Glöygt wifen mir mur fe vie, top er 
die Brefburger Wühne gerahtet bitte, — oder, mas Se: 
fer Mint, daf er Zhraerkineter In Perkkurg gewefn, 
Hr. Gloggt iR ein Mentinier ber genähaligten Het und, 
a6 feiner Vähnenleitung ya (Glien (wir Haken müßt 
Ne @hre der perönligen Belannatfgafı), ale Abeiiicen 
| Bilvang bar. Yu) möchten wir ihm je nähere Oefgäier 
Heantniß, melde zur Mübrung einer ebeutenten Thcater: 
Yictlon meihwenbig IR, obfrreden. Dap bei felgen Mus 
Aiten Me „Rund mitt geeiht, IR Naher Kegrefig. Gin 
durgaus ungenigendes Repertei, feine Movilten. che 
mitelmößige Darbllungen , fein Iafanmeufpiel, — Tun 
As opne Bei, ohne Leben. Dog miften wit marden 
Sifbaren Arüften te& bauen Thratrs Unrecht Ihan, 
wern ter nüßst zuweilen {hr Safer Ctreben antenne. 
märten. Bel den meifen weiß man un mil dem 
=@infe; 0 hell 1. 2: Defer war seine ein graher 
Gänger un Nele wird zeinfe eine große Eaufielerin 
fin. Unter ven Sängern ermähnen wir-Hrn. Ballendadı 
(Sebenliekkaber) nad Hmm. Siegel (Rener), Sie unter 
Feerer Anleitung einer Zahınft entgrgenehen. wärden. 
any an ihrem Rlape Sri einm gröferm Gtebthenter wnb 
iefendere an der hifgen Bühne iR Br. Kir@berger 
a16 Golovanfängein, deren Bel dem Biefgen 
Yubticam auch gebüfeend aufgejignet weten. 
Mitens will id, einem überfißtigen Monatberit 
geben, damit wir em ditad unfere Moin Sehätigen 
Türmen, 









































































Theatrafifch-mufißafifcher Monatdericht. 


Vurgtfeater. 





Am 1. „Das legte Abenteuer. — A 2. »Fauf« 

A 3. „Die Oöwuerfaften« mir mehrfach neuer Befehung. — Wir frruen uns das 806 , meldes 
wir dem Bel. Würgburg für ihre Burchbachte Reifung in den „Beffeln« (Movemberejt &. 584) gejolt 
Haben, in ber Beurteilung ihrer Sefarine in den „Gönnerfaften« mit noch mehr Nacbrud. wicberhofen 
zu föimen. 68 war bieje Beitung eine jo wohlberesinete, mit Nube, Feinbeit und Clegang fo reich ausge 
Aattete, daß mir an einer befonderen Begabung ber Anfferin für berlei Rolle nicht mehr yweifehn 
und nur ben Wunfe ausfpreden Tönnen, die Direetion mödte bei ehmaigen Neubefepungen baranf 
Brdasst uegmen. Bir föunten manche Rolle anführen, in welcher und gegenmär che Zirer 
seien und Rünfteleien jatt Beinbeit geboten werben, wollen «8 aber elufweilen an genug jein 
Iaffen. Grt. Bohler als Apathe genügte; mur mit dem Hervorheben ber am Gbmond gerichteten Warte: 
mein Bater fagte, er würbe mid nur einem Depntisten zur Ara geben« , finb wir gar nict einserfanben 
und würden dieelben in ganz gleicgiltigem Tone, wie nebenbei gefptoihen,, viel natürlicher Anden. Gr. 
Eandoogt (Edment) fülte jeinen Pla gay gut aus, ebenjo Hr. Gabillon (Bernardet), welcher fellen« 
iweife reiht Gumerifif wor und nur Teer immer in Gefahr färsebt in Rebe und Bewegung eintönig zu 
werben. ‚Hm. Meirwer's Reifung war von feltener Mattifeit; das Beitreben bauptfächlich Die Langweilig: 
feit des Montlucart beroorguheben, führte ben Münkler gar zu weit. Die meflihe Leitung bes Hm. 
Karoche (Miremont) und die gelungene Gpifode des Hm. Bichimer (Rigant) find befamnt, und was aus 
ber gutgergigen und bach fihlawen Zos unter Sr. Cicbers Händen wird, melde bide Pinfelfrige biefe 
feinen Genturen verfpminben machen , — das weiß bie Meit-ebenfals, Die brei Nebenrepräfentanten ber 
»Gameradiiüaften“ (nicht „Bönnerfeaften“), die 56. Kierfäner, Henfel und Arnöburg, hätten ic 
fügli etwas Iebhafter bethiligen innen. Das Gnfemble war opnehin ziemlich lau. Im Pubticum erwedt 
Biefe geiftei flgirte »Camaraderio nicht ben geringen Antbeit, ja tum das nötßige Wer 
. De cd darım weil unfere geifteichen Leute fine Goterie made, — ober weil unfere Goterien 
ich geifeich find? 

Am 8. „Gmdlih Hat er €& doc gut gemacht«. — Am 5..Dapnetifde Gusen«, mit 9m. A 
Bioptmer als Engen. — Am 6. „Das Rälhehen von ‚Heilbronn, — Am 7. „Der Grbfürter«, — nm 
8. „O9 von Berlicingen«. — Am 9. »Struenfee“, — „Nm 10. „Die Odunerffaften”. — Am 11. 
„Otbellen, 

Am 12. „Das Preistuffpiel«. — Das Reifige, gerundete Zufanmenjpiel after Mitwirtenben, 
ab nementtich des Fat, Neumann (Fr. ». Baltenfein), der 59. Bihtner Ldalbeim), Bedmann 
(ranp), Meisner (Rlette) u. [. w., denen fh Fr. Kierfenner und Hr. Fried. Wagner in den neu über, 
mommenen Rollen ber Abele mb ded Regiffeurd genügend anfhlefen, iR allein im Stande bie Wieder 
mafhme diefes in jeder Begiehung ziemlich oberflächlichen Stüdes einigermagen zu rechtfertigen. 
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A 13. »Wallenfein's Tode. — Die Darieflung bes ‚Helden durch Hm. Aufl geuieft einer 
wobfoerbienten Werähmtbeit , und 68 freut uns hlngufigen gu fünnen , dafı Das vergeridte Alter bes Arefz 
icen Künälerd ber erbebenben und Hinreifenben Genzalt jener Rebe feinen fühlbaren Msbruc font: Was 
Hr. Mnfchih, nach der Meinung Einiger, in allyumeiche Bornien Hält, das ii Sei ühm feit Jahren bie 
Folge einer. eigenthümlichen Anfang , weldier wir allerdings nicht i jedem befonbern Aafle Seipichten 
Haren , indem uns 3. 8. bie Scenen mit Mar, im yweiten He und zu Gude ded bitten, jo wie die 
ketannte Dede „du haft’ ermeicht, Octavior — einer energüfceren Aärbutig, bebürftig feinen. Allen 
Anforderungen, felbft ben raten, entfprecenb firb Dagegen jene Momente , wo Hr. Anfchhh bie Grhar 
benheit bed Orhanfens, bie Kübnbeit ber That, die impenirenbe Größe bes Gharneters mit Abficht, Ueber: 
legung und dem sollen Bewuftfein feiner Sraft beraustehrt,, — 1. . an Gtellen wie: „das war fein 
Heben, Oetapio“, — „weht du’ fhon“, — nes ih enfjhiehen, nun IMs qut«, — uud felbiier 
änbIid aud in dem befamnten Derlamationsnfid vom „Seen“ —- Die Höhe Vollendung jebot, 
das Echönde unter vielem Schönen, Bietet und Hr. Anfebäb im fünften Mete, bunc Ben Nusbrud unnenn- 
barer Wehmuth bei der Mabmung an den vorangegangenen -alidlieren- Areund, gepaart mit et mäm- 
Hitser Baflung und wahrer Seelengeöie. In «Hmm. I. Wagners Mar ünden wir liter fein zu biefem 
Wallentein paffendes Seitenfäd, feinen Mbglany von jener Kchtgehalt, welche fo vielen jugenklihen Herzen 
Befeligenb und begeiierud vorfehmebt. Mir glauben bei wien Belegenbeiten ber Tüchtigteit des genannten 
Rünflers und ben Fortfhriten, Die er fit feiner Anftllung am Burgtbenter gemacht, qebübrente Rechnung, 
getragen zu haben, aber zum Dar fehlt ihm gar viel, Die milde Mınmuth der Formen, der Chung ber 
Rede (Biefer namentlich in feiner Schluhrede „Mat, bloit=), De ibenfififihe Ktncheit des ganzen Meiene, 
We bleibt, — in diefer gewiß febr efrigen, auch nicht empfinbungafofen aber murubigen, heinnbe verre- 
venen Dartellung , — jener Mar, deffen Eeben „faltenloß und Ieuchtend andgebwitet legt“, iu dem „teim 
duntter Fleden gurücblicb-, — jener Mar, den Wallenflein ald das Cinnbild feiner eigen Iugenb anfiet, 
Ber ihm „das Wire zum Traum gemacht, un Die gemeine Deuttichteit ber Dinge Den goldenen Duft ber. 
Dorgenrötbe webend«, jener Mar, den Wallendein und Thetin ala den Lichtpunct , al8 das »Echuc« 
res Yebens nerehren. — Gr. Karorbe old Water Piecao 
angiebenben Gharacter durch wirdige altung und sihtiges Tachpefübt en relntines Anterffe abgersinnen 
Hönne, Die Thelln bes Frl. Seebad, an einefnen Erehtu von ergreifender Gmpfindungsmäitne befelt, 
war im Gangen nicht von jener Lüuülerihen Ginfachbeit und Reinbeit , welche die Darf 
gefalt erfordert. 6 iR fehr (lich während Andere fpreden eine Aete Theilmabme zu zeigen, die Wire 
fung ber Mbfiebfeene wurde Baburc erhöht; bei der Gryählung Des mebifchen Gauptmannes hingegen 
war Biefer Antbeil in zu aufallender Weife ansgebrüdt, um nicht ehwas anfprucbövell und geiert zu feinen. 
Tem Bortrage dee berühmten Moneloges mangelte bie Sinbeit ber Stimmung : — vom Anfang fein 
Sein ifo, der mich ruft«, fhien Bel. Secbac den sehten Ton zu fuhen, Mir Cielle: ja, da ib bi, 
den Gicbenben, gefunden, — da war daß Keben eiwad“ , war fehr Khön, mit Ginreifenber Innigteit 
geipresben , ebenfo auch die folgenden Berfe; nur der Schluß war minder wirffam , daher and die Giin- 
mung des Yubticuns eine geheilt. Die Nele Le6 Burtler gewann Durch Hm. Arang eine ihr gebübrende, 
bervorsaene Webruhung, die Kraft im Auöbrude der natürlichen Derbheit des felbatifhen Gmparkömm: 
inge, und der {ang verhaltenen, plöpich bervonbredi wgähmten Witbheit war von teflihfer 
Wirkung. — dr. Retich (Or. Terzlo) fpriht ihre Nede am Schlui bes erfen Aetes mit vielem Schmunge. 
Meet wenig befriedigend iR Die geymungen patbeifch Tarielung ber Herzogin dur Fr. Rrenfer. — 
Die fonfige Lefepung iR eine angemeffene. Ale reifen hf in das ange ein 

m 14, »Befelne. — An 15. »Ribard IIT.«. — Am 16. „Dow Sorte. — Hm 17. „Abrienne 
Yecouvreur«, 

Wenig t. 24. DL 100. ” 
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Am 18. Zum erfen Male: „Zur Ruhe fepen“, Lußfpiel in 4 Mein vom Hadländer. — 
Wir degegnen bier, wie in fo vielen anbern Süden, einer guten Grpofition, welche eerfei verfprit, 
was in ben nachfolgenden Stnen nicht gehalten wicb. Diefer Gommerjiensatb , der ih in Bolge gefränfter 
Gitelteit zu Ruhe fehen will, wäre ein ganz paffenber Quffpielaracter , bie Cehilberung bes Rnftengelr 
Mes, fern der Wahlumtriebe auf dem Sande, Der derbe Chreiner, ber heudleifche Quchbinter, 
hau ein anmuthiges Ficespaar, — barans Kefe ih gewiß ein unterhaltenbes, wohl auch ein gef 
6, Garacervoles Städt machen. Die ZI Hat Ber begabte Berfafer bes „geheimen Mgenten« Diesmal 
niit erreißt; in feinem neuen Euffpie! geminnt glei) in ben erfen Sceuen eine gemife Zerfteuthet, eine 
aufallende Planfofigteit Die Oberhand ; bie efleuben Züge, bie Iebenbigen Schülberungen werben, Tau 
angefangen, Tepon bei Eeite gelegt, um anberen, weit weniger angiehenben Pla zu machen. Die Gefechte 
von dem Außtritte, — cine cbenfo mmnötbige als geigmadiefe Ihre, — mirb bIS zum Weberbruße wie: 
derbolt „ die berrichfüchtigen Riatehfdweiten mit ihren geplngten Ehemännern, bereitß fe oft benüßte Big 
ven, werben, ofne befonbers originelle Zuthat , au Gineingemifiht, während bie anfänglich fdrfer und 
auzichenber martırten Gharartere alınäfig verslaffen und verfehwiuben. Gin ziemlich frfcher Dialog, mante 
gute Ginfälle, ein eiter Anflug von Catore, eigelne Femifdie Situationen, fonuten das Std nicht 
zeiten. Die Darfellung trägt feine Schuld daran. «ir. Enrorbe (Gommerzienrath) war fehr fit, rührig, 
fein und wirtfem, Auf. Neumann (una) anmutbig einfach, „Or. Meirner (Buchbinder) vortefih, in 
Ton unb Maste das Tißhaftige nit übereichene ib eines Erhenheiligen, „Dr. Baumeifter (&bnard) 
seit gut; die HB. Bedmann und Eucas (Gofratb und Kanzleiratb) gaben Aid in ihren Meinen Wellen 
alle Müfe. Muh Hr. N. Kichtner fügte Rh qut an Das Gnfembie: mr wäre ehuns weniger Beweglichteit 
und ein veineres Dentfch recht fer u wünfhen. Ar. Rierfehmer (Amalie) gab ihre Rolle mit al der Afertar 
ion wıb dem tomiftten Pathos, welde bier gang am Made waren. Die drei Rätbinen gaben fd auch alle 
Mühe, doc Hätten wir Ar. Hebel mit einer folden Aufgabe verfhent und Ar. Fichtner bamit behrant 
au feben gemünfit, während in ber rebfeligen Holle der eptgenannten Fr. Gaizinger um Bieles wirtfamer 
gewefen wäre. — Die Meinen Rollen waren burtaus paffend befet und wir innen bauptfächtich Hrn 
Henfel (Schreiner) und Hm. Paulmann (Bebienter) Iebeud nennen. Cine, wem wir nicht irren, 
weue Ouvertüre bes Hrn. TitL iR recht anfrechend componirt. Ein föwadher Applantverfuh am Schiuh 
bewag Hin. Negifeur Fichtwer „im Namen Deo Verfffers für bie Frumnblicbe () Aufnahme des Stüdes zu 
dauten=, — wogegen das Publicum laut und eutbichen profeirte. Wir Haben [hen mehrmafs gegen 
dns eilfetige Aufsiehen des Borbangs (ah bei Gaffpieen), wein nur efihe ‚Hände in Beregung Find, 
geeiert. Wie fanıı man ic) über das Cricjal eined Stüdes fo arg täufen , wenn man Oelegenbeit Bat 
die Stimmung des Publicums ben Abend hindurch zu beusfpeifen I Wie fan man fidh fo Blamiren! 66 
in gut, dab ib Dleomal auch das Pubficum beutfih auspefprocen Hat: vieleicht wird biefer Mint fo 
fütiger Geactet afa bie früheren. 

mm 19. Wiederholung der Nevität. — Am 20. „Die Familie Schroffenfein«. — Am 21. „ofen: 
mer und Binfe«. Zul. Bopler: Msite 



































Borfiadttäeater. 


Diefe Bühnen enhwidelten in birfem Monate etwas mehr Tpätigfeit als gemöpnlih : «8 muben 
einige Novitäten und auch mehrere ältere Stüce, neu Aubiert, negebenz e3 wurde recht Heihig „gearbeitet, 
ber überall vermiöten wir eine confequente, Arenge, vernänftige, bractifß erfahrene Bitung des Garen. 66 
if ein fortwährendes Gerumtappen im Ainften z gelingt choas, fo verbanten eö Bi ‚Herren meiftens nur dem 
Zufale, miftingt ihnen hingegen noch fo Bieles, fo And fie dann um nicht® weifer geworben als zuvor. 














Wapı, Ginrihtung, Befebung, Ansfattwng, Infernefehung, Auffüh 
gem von einer felhen Beicptfetigeit uud Trägbeit der Direetionen, von einer felcpen Unteummih ühres eige- 
nen Wortes, von einer fe unpractifhen Auffafung ihres Berufes, dap fib Niemand darüber wundern 
wird, wenn eimnal durch Das ‚Herausfollen eines einzigen Steineo das ganze Oehäube gufanmenfürz, und 
der Hr. Direter raths und Hiflos Die Hände über den Kopf zufammenfhlägt. — Wir Gaben biefe allge: 
meinen Betrachtungen unferen fpeeielen Berichten vorangefchict, um une in diefen firger fafen gu Fnnen, 
md um nicht bei jebem Der Drei Wortadttbeater Diefelben Singelicber aufs Neue antimmen zu wer. 

Im Ihenter in ber Infeffadt wurde am L., dann am 4, und 5. bie „Met Fertunae, 
unb am 6. der »Berwunfegene ring“ mit ben „Zifletbalern« gegeben. Anı 2. und 3. neu in Scene 
geieht: „Drei Tage aus dem Leben eines Spieleroe. Melodram in drei Acten nach Dufange von Anı 
gelg. Diefes Stüd — eines der Alten, aber auch eined ber wirtanfen biefer Oaftung — wäre bei zweds 
mäßiger Kürzung, guter Darfelung und forgfamer Seenirung au jet nad) geeignet manchen Abend 
hindurch &ns Haus zu füllen, denn neben bei allerdings auffallenden Unwahrfheilihteiten und den crafr 
fen Gffeten, enthält «8 viele fpannende Situationen und mebere fehr banfbare Rellen. Aber wie wurde 
68 gefpiet! Wie war cs Aubiert! Wie war es feenirt! Auf einen Presingibeater britten Ranges würde 
man fi föphmen mit einer folhen Borfellung vers Publicum zu ten, uud auf einer Befbenzbübne kann 
man <6 umgefipent iGun; bie eine Hälfte der Tngefriti fehweigt gu einem felchen Verfahren, und Die andere, 
Hälfte fndet jogar ned) Worte des Lobes dafür! — Die HG. Leucert und Dorn würden ganz gut ger 
fpiett Haben, mr hatten fie nicht memerit. Frl. Mönnenfamp als le Dulderin, bar Fr. Raab und 
91. Ig. Weiß in den tomifigen Gpifeden gendgten ; aber Die Anden! Die HG. Pop und Reinhard 
als yärtlie, tagüihe Väter, Hr. Fröhlich als unerfahrener Jüngling, und nun gar Ar. Iulius uud bie 
übrigen Darfeler feinerer Bolten 1} Gine felche Nichtachtung des Publieume, wie fe .&r. Hoffmann an 
eu Tag legt, iR und noch felten vorgefommen. Ginfubiert unb feenist war das Ctäd auf Die erbärmfidite 
Weife; der größte feet Des britten Met, weldper eben auf einer forgfältigen Stenisung beruht, mußte 
notbwenbig verloren geben ; eine Depie it jedenfalle bei „Bmm. Hoffmann ein unbefanntes Ding, deu 
würe eine folge vorhanden, fo würde le 3. ©. folche Dochpeitsgäfe, mie fie a dm erten Nee vortamen, nicht 
vor6 Publicum Haben treten Kffen. Au) bie an vielen Gtelen beibehaftene melodramatifhe Begleitung färte, 
amd gar un fo mehr, als das Driefter gewöhnlich falich fielt. — Wir haben ums. bei Bejem Chüce fo 
Hange aufgehalten, daß wir uns über bie eingige Rovität dies Monar — »Die beiten Orafel«, Leite: 
fhaufpiel mir Gefang und Tanz nad Breier's Roman von Leo Mai, Mufl von Stolz — fürzer falen 
fönnen. Obwohl mit unläugberer Vühnenteunfui gufammengefebt, verbanft biefes Stüd doch ben Zufpruch, 
den 8 in den Höheren Räumen des Thenterö fand, gröötentpeils ber Berühmtheit, welche der Roman bei 
Diefem Theil des „gebildeten. Pubicmms erlangt hat. Darfelung und Infeenefebung erinnerten wieder 
vet fehr an Die Zeiten Deo felgen ‚Hm. von Megerle ; e6 fAeint überhaupt das eifrige Befreben bes Hrn. 
Hoffmanı qu fein, feinen Vorgänger noch zu übeitreflen. — Nachdem die »Beiten Grafel- vom 7. bis 
16. zehn Mal ununterbrochen (am 14. zum Vorteile ber Jofefläbter Armen) gegebru worden waren, eäffe 
ete am 17. der befannte Tafehenfpieler Hr. Herrmann den Gpelus feiner Bortellungen, weicher zuerf 
in Beige bed Miflingene ber meihen produeirten Runfindide anf zwei Vorellungen beferäntt Bich, ben 
„Örafeln« Wlab machte, und dan nicher zwei Abenbe ausfülte. 

Im Garlthenter gab ber Meifige Mepifeur Ar. Kang die Neitroyfihe Poffe „Mein Fremnd« 
am 1. December neu iu Scene gefeht zu jeher Gimahme. Diefen Städt, weires zu den Thmwächeren 
Arbeiten bes Verfaferd gehört, wuude von dem nr Halb vollen Haufe Tau aufgenenmnen , und verfhwmb 
mac) zwei Wiederholungen vom Neperteir. Was die Darfellung Berift, fo Zinnen wir mır ‚Hm. Orois 
umbebingt loben: fein Maurer iin Maste, Haltıng, Gang, Bewegungen und Spıarhe eine Lunch und 


Dune voleubete Leitung. Hr. Scpolz war Diesmal nicht fe wirtfem als zur Zeit, mo das Stüd neu war 
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Hr. Ze nute fi in Der fer von Hrn. Nefron gegebenen Welle nicht qusctfinben:.Bicfe Cat 
tung Ketten („Sgühling“ — „Unbepentender — 1. j. m), welche Dr. Meftsay immer nur ehr munel 
Lonuen zu daraeterifsen vertand, ind beumach für jeben aubenn Schauipieler, welden bie Nenzop’fche 
Zungenfertigteit uud beffen jutafüfg-beifenber Ton abgeht , eine wnibemwindlice ufgabe; Hr. Iren: 
mann lieh die Ironie gang fallen and fuchte bie gemütliche Seite der Melle havorgubehen, da abcı 
in den Heftroprgen Yrobueten überhaupt, uud in feinen Nolleu ivobejondeie, Das Benürhlibe cin 
Höch felener tie if, fo mar das gange Spiel des Hmm. Treumanı cin befiäntiges Enten und Mit: 
Anden. — Warm Hr. Neitren die früher von Heu. Mocig wel befer gefpielte Nele des Immelier jeht 
fett übernommen Hatte, if uno ein Mühe geblieben ; entfpräche Diefe Heine Holt feiner Jubiribualität 
mb Hätte er glauben Füumcu Durch die cbemuaßnue Berlben das infennble gu fördern, jo hätten wir «9 ganz 
matücti gefunben : bies war aber Duschaus wicht der Fall, beun wenn Hs. Neitcap ans feineu cigentbüume 
Hichen, eugbegrengten Face beraustrft, fe wich er Dur ben müttelmäßigfen Schaufpiler, dr nuc emnas Now 
ine mitbringt, unbedingt geblngenz hätte Hr. Neftrop nur das erfte Dial dieje Moll gefpiet, fo würden 
wir Benten, co geichab ano Ocfäligfeit für deu Beuefiianten ; oder wäre Hr. Rejtsoo mict felbf Diverir, 
Hanse man glonben, «6 geibah bes Spichbaneraro wegen; wir aber Hr. Reitcoy je verblenbet fein tann, nicht 
einuiehen, Daß er — in jenem eigetlihen Zache wirtich unübertrefi — ein jehr mittelmäßiger Echau: 
Inieter it, fobald er basfebe verläßt, fan zu begreifen. Cedr fefig fpielten Die 9. Midälie, Iran 
Krenmann uub Dr. Mlbert. Das Gufenbls war fhleppend. — Anı 4. fand die von ‚Hmm. Ginger va 
onioftee Weblepätigeitsverillung Hatt; bei Gelsgenbeit Les au biefenı Abend gegebenen Maut hnerihen 
@tichbens möchten wir Zul. Hepmann fragen, wo Je gefehen oder gehört, daß eine Oroßhänklerstehter 
während der Börfer, alfo Vormittag und zu Dans, in veliländiger Ballioilette Morgenbejuche empfängt? 
— An 5. wub 6. bebäticte Sr. Brauneder- Schäffer als neu, engagirieo Ditglid im „Xentralihen 
Unfinn- mit gienlicen Gafelg, Iedeufals if der Dirrtiou zu biejer Asguiftion yu gratulisen, indem Br. 
Scpäffer Zalent, Noutine und and) eine für ihr Sad geugede Stimme und Gefangsbidung efit- 
Am 7. zum enften Dal; „Der Abbrandter“. Gharnciecbild mit Gefang in drei Meten von imar, 

Mufil von Binder. Diefe Nooität ging fpuslos vorüber und erlebte uns cine Wicherhehung ; ar bie für 
& iwolg rflich berechnete ale, welche aud) mit wahrer Meiferfhoft aefpielt wurke, weitet bas langweilige 
geik. ud wißlofe Produet, welbeo an verbrauchte Situationen und abgebroicpene Phrnfen enthält, vor 
m totalen Binden. Br. Schäffer und Hr. Trenmann gaben fi viel Mühe unb fangen and ei vnht 
ganz eufpeehenb. Gang verfehlte Keiuugen waren jene der Hd. Braunmäller mb Nehrov, 

elfet war wicber eig falt. Tas Gnfenikle beffer als gewöhnlich, die Scensrie des bremuguten ‚Haufes 
Bereplt, — Am 9. »agerl uud Handfaue. — Am 10. „Während der Birje«.—- „Der preufüiche Lamb 
wehemaun md Die frangöffhe Bhuerin» (mit Fr. Ecäffer) dan „Yarie in Gipelbau«. — A 11. 
„Sue Teftamenker. — An 12. „Gine Felibin und ein Fremd“, — Amı 13. »D’Schweagerin”, — »Tofl. 
— ‚Yen gehört die Braun. — »Die Yürgermeiferwahle. — Am 14. Verwirrung über Verwirrung‘, 
Triginatspoffe in ser Acen. Mu in Zerne gefept. Diefes Sräc (eigentlich „Runje und Nature, Euhfpiel 
zon AUBEMI) gebärt einen Küng vergangenen Zeit au und auch Schotz befit nit mehr bie erforderliche 
Kebbaftigleit, um als Agemenen Bejelbe Wirkung gu eıyielen, als vor Jahren ; wait man cs aber dund« 
ons zur Aufführung bringen, je hätte Sr. Treumann bew-eittnedt pielen müen, für weichen Hr. Braun 
mühter gang ud gar nicht paßt; Art, Hepwann war affegtirter, Ast. Pelter heifer al6 je. —- Mm 15 
„Sin Zudbo«. m 16. »Die ehide Südin (au ber „Bofefeit vier Jahrhunderten“). » Der prenfifhe Band 
wehrmann“, — „Tofle. — >Der reifsude Student“. —— »Baris in Gipelbau«. — Am 17. „Stadt und 
Kandr. — „Die Zamilie Aliedermüller« (beide mit Är- Schäffen). Mm IB. „Doctor und Brifeure. — 
eKEmöbie im Zimmer. — Au 19. „Die Mifion der Waifer. Diefes Eric, welches bei der gang vorgig- 
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Hirn Tarillung nuter Gars Diretion nit angefprocen Hatte, jet initann fo nel jhwärheren Kräften 
u in Seene gu fegen wor ein Mihguif, welcher leicht gu vermeiden gewefen ae. — Um 20. » Des Teufels 
300fe. — Mn 21. „ine Üre dere — „Der Dorifculweitere — „Drei Jaheln nad’ I 
— nDer Weiberfend in der Riemen. 

Im Zpenter an der Wien wurden die Klecheinkhen „Rindermärchen“ mit 1. Des. wieder 
aufgenommen , aber fen anı 4 mußte furg vor Beginn der Torfellung die Holle &co Berd. Polonp von 
einem andern Kinde plöplich übernommen werben Lit baten gleich Anfangs gegen das ununterbrocene 
bipielen Diefer Rindeitemäbie proeiit uud Grancgen Daher jept nur Die eigen dies Verfahrens qm cen- 
Hatisen. — An 5. „Gin Wiener Freiwilliger, — Um 6. zum erfen Mal? „leo durch Großer 
fpiet in drei Men nad Kegoune von Prir. Warum, wenn man ei ranzöfihes 
gerade im Theitre Frungais fugen? Die fäwnmtlicen übrigen Parier Wien liefern eine Kinlänglice 
Yngabl Novitäten, welche den jchmachen Kufpieltsäften Res Theaters an der Wien weniger Cnhwicigfi- 
tem darbieten würhen, al6 g. & Diejeo Kegewweice Kuffpil, welches übrigens zu den Awächeren Produ 
su difer Gattung gehört und fell bei befner Darleihung, als ihm Hier gu Zbcil wunde , Fanwenkih any 
ferehen Buben. bifie. — A 7. wurde 9 wiebefelt, wur da man, um ben 2ibend auszufüllen, ned cin 
Tun Diverfifement folgen lieh. Man 8 »Therefe Krmueor, — An 9. abermals eine Revitit „Ein Camp 
Bund) Die Vorzeit. Zanberpofle mit Oefang und Tanz von Berg, Mufit von Müller, Lanz von ‚Hin 
Sröel. — Ein nit zu Kiuguen, dab leerer Zeit Das Wicbnertgenter ehe größere Toäigtet ennwidet 
die Mositöten felgen rafcer aufeinanber, Die Vefegung Prfelben I jo gut, ol8 co bein lücenhaften Zuftanbe 
deö Yerfonals mır möglich it, auf das Gufemble wird mehr Sorgfalt verwendet und auch Die Eintheilung 
des älteren Meperteins it eine gwedmäßigere; „Pr. Met fpielt nicht mehr alle Tage und Bas Cnnge gewinnt 
mach und nacb den 2njcein einer nach einem Spiteme gieeiteien Zühne, wos Bi6 jet noch wie ber Ball war 
Saite diefer ereeulidere Juan ein Berbienft des neuen Negifeurs ‚Hmm. Barthels fein, jo well wir 
gleicheitig mit unferer Mnesfeumung feines Strebens auch den Wunfih ausfprehen, er möge auf ber betrei 
men Lab festfngren und fh wicht Durch die vielen ‚Hindenuife, auf Die er tügli Aoden wird, abfehreden 
Haffen. — Was die chen erwähnte Mosität betr, fo war fe fo erbärmiich fhlcht, ap es fpabe wäre viele 
Worte darüber zu verliere. Gine fo babenlofe Albernheit Katbıegö andmenbig zu Iernen umb drei Mal abju- 
ipieen, var wirft) für-Bie bin Wefcätigten eine harte Strafe. Br. Wett that was in feiner Macht war 
ud. wurde von den Webrigen nad Sräften unterlüt. Am 12. „Gin Hausmeifer aus ber Verfabtr. — 
Au 13. die finfigfe Vornellung ber „Therefe Krones«, — Mm 14, »Die fafge Pepitax. — Auı 18. 
vun eren Mal „Die Echwisgertohtere, Jamilien- Gemälde iu fünf Aeten von Feldmann. — Hr. Felt: 
mann wollte ic) in nenn neuen Gcusc verfuchen, und — fagen wir «6 ihm gerade heraus — «6 mißlang 
ihn voltäudig, Deu Gforastesen mangelt die Gonfegueng , ber Handlung das Spannende, den Dialoge 
der Get, das Ganze üft Tangwelig: — Aıl. Müller — wie ber Zettel meldete vom Stabithrater zu 
ige, als nen eugagirtes Mitglied — Äpielte die fehr unangenehme und unbanfdore Tielroie. Diefe Sıhan. 
ipielein it gang fo wiedergefoimen, wie fe ung verlafen hatte: Reif, Icblod, edig, ungragi&e, afer 
fi, Die Veifung des Zul. ‚Potorny war eine total verfehlte: in Der erfien Gene mit ‚Hmm. Bielig war 
66 vie cher der Ten einer berben Dorfetenbern, ol8 ber eines wohlergogenen Mäddheus: alle Gefüßteellen 
wurden mit einem unerträglicen hohlen Pathos Declamit, Lie Heitermaisen gelangen Bffer. — Vertrelih 
ivielte Hr. Bindeifenz Hr. Urban macht fe rect vortheihaft bemerfbar; Hr, Grimm Bingegen fpielte mit 
Meonicem Wiberwillen. Die Nebrigen genügte; das Gufemble war nit rafe gang, die Zwifgenacte oe zu 
Yang, Die febr gabfreihe Glague ref ben Berfafer mebiere Mal und opplaubite Aul. Pofornp gerade da am 
äsfien, wo fie am jlehteften foicte, sone in ührem Interffe fer zu bedauern it. Das wenig zahlecic, 
Berfanmmeite Bublicum Bich fü im Yalbfehtafe hen. Am 16., 17. uud 18. wurde das Gtüd wiederholt, 
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mm 19. blieb Das Theater gefihloffen, und am 20. erfhim zum erfien Mal „Iubas im Frnd«. Bells, 
ct (Original) mit Gefong und Tanz in Drei Arten uud ehem Nacfpiel von Mt. Sanger, Dufit von 
Suppe, Tanı von StödI, Deroratienen son Oränfeld mb Deder, Come son Ecole. — 
Diefes meueie Product des foni Doc nicht Anfentlefen Berfaifers it unbedingt das Miflungenfe, was er $i6 
jet geförieben. Schon der Zeitpumet der Ganklung war nicht gut gewählt; Died machten felbR bie Oallerie 
Lefucher ahnen, denn ed fen glei son vorne ein ein Gefüßt der Unbeboglicpteit iu Pubtleum zu 
Bernfen, Baber auch bie fehr unpaffend angebrachten Anfpielungen und Späße wenig Anflang fonben. Der 
erte Merfluß it gerabegu Findifcp und auch Hr. Deter braucht fh auf Zeichnung und Malerei feines 
walten Burgthores« nichts eingubliben. Was bas Std als felhes betrf, fo läuft die ganze Gefichte auf 
eine Denunclation der rohen Corte Hinaus, wie wir ie fhon Bunbert Mal gefehen. Bon einer Character: 
geiämung if feme Spur und ms das velfäthiimlide oder gar das Tocale Element berft, fo geht «8 nicht 
über Die Namen befannter Kocalitäten hinaus. Der Dialog beicht mr and fehrüligen Phrafen, wie fe den 
Wiener Bürgern gar nie in ben Mund fommen, und aus plarten Ocmeinheiten, bie nicht eumal fomii, 
iehweniger tig finb. Such Unwahrfeeinlicheten gibt eo eine Menge, Xerhter zu ibrem 
Vater ins Gefängnif, um ihn vor feinem Tode ned) ein Mal zu fehen, und in einem felden Angenblid 
ergäpte fie ihm ganz ausführlich wie ein perfonifiirtes Airmer « Bulletin den ganzen Verlauf der Schladt bei 
Apern mit ber genauen Angabe der versehenen frategifßen Bewegungen, ber Anzahl der Schmwabrenen, 
m fe m. Much der Titel des Gtüces iR Durch Nichts gerechtfertigt. Und num yur Darftelung übergebend, 
mäffen wir fie im Oangen ebenfalls als ine fehr mangelhafte begeihuen, indem hen Der deib des Srüdeo 
(Rath Gfeenbac) Durdp Hmm. Kiebotd auf eine Meife gefpelt unbe, welche den gebuldigten Zuhörer 
äufer Baffung bringen Kunte; Art. Berthaf (Marie) war ebenfals jehe mittelmäßig; Art. Schiller 
(Aolotte), welche, nebenbei gefagt, gang mie eine Tänzerin geleitet war, fpielte ihre — vom Werfaflr auf 
die äuferfie Spipe des Gemeinen getllte — (pifob, ohne Geben, Humor und miltärihe Haltung, und 
war aucd im Gefange nicht glüdich. Frl. Stummer fprad ihre Scene wie eine einfubierte ufgabe; Rr 
Meitin war bure ihre elegante moderne Toilette ywifchen ben Zöpfen von Anne meun gerabein färend; 
‚Hr. Swobeda blieb ficden. Kobend zu erwähnen find die HH. Kafele, Bittner, Grimm, Schier, 
fing, Grün, Buel und Br. Ktimetfch. — Hr. Rott Heß feine Rolle u den erfen zwei Aeten — bie er 
au nit menierirt Hatte — gang fallen. Dagegen war fein Spiel im Dritten Aete wirfTih ganz meifer: 
Haft. Die Raufchfeene in einem felen Momente jo durdauführen, wie e8 Hr. Rott geiban, shne jebe 
Mebentreibung, bie in Die Heinen Nüaneen ausgearbeitet, ergreifend unb wahr, das war eine Risfenanfe 
gabe, weiche neuerdings das große Talent bes Rünfiere behmnbete, Da Die Darfellung diefer Scene nicht 
wach Berbient gewünbigt wurde, mag in der Verfimmung des Pubticumd Gntfutbigung fnden. Das 
von Hin. Rott im Rarbfpiel vergetragene Gouplet it [rwach, bie Muf dazu gut, während ih Hr. Suppe 
im Mebrigen nicht. befendero ansgejeichnet hat. Das Eied des Hmm. Schierling iR unnätbig ud foger 

nd. Der Zang if mißtungen. Gbenfo bie Derorationen. Der Apollofaal feht ans wie ein wirfliheı 

Die ganye Vorfclhung trug das Gepräge ber Ueberflärgung. Die Cinque geberbete ib wieder auf 
gang ungebührlice Weife; Hr. Kanger Dante ibr mehrere Dale Das Puklicum wies das Stid aujgieben 

— Am 21. wurde €6 wieberhe. 













































67 


Dperntheater. 


Am 1., 2., 4, 11. unb 16. »Wolandas; am 7. und 14. „Satanellar, unter Mitwirkung des 
det. Tagtioni und bes Hm. Mülter, welce in erigenanntem Ballet ir Gaffpiel von 17 Vorfilkungen 
am 16. befchloffen. — Das Gnfemble ber Balletvorßellungen it, mit Aubnahme der mei febt 
maciäfigen Orieferbegletung, ein fhes, gerundet. 

An 3. Ratt der angefapten „Hugenotten«, — wegen Unpäflihteit bes Fl. iebhast, „ber 
Propfet- 

Am 5. (an Mozarts Sterbtag) „Don Juan. — Im Hugufhefte (S. 436) iM die jeht ge 
Bränchlice Aufführung Beles Wertes am Spitalplage ausführlich gefgildert. Wir innen nur alles 
damals gefagte, im Auszuge wicderbelen. Die Hauptrollen, —- Don Juan, Kuna, Choira, Leporlle, — 
nd Sei uns nicht einmal annähernd genügend zu befehen, — Zerline Fönnte allenfalls in Arl. Holm eine 
vafenbe Darfelerin Anden, Art. Wildaner Angt übrigens Diefe Partie ganz correct. „ir. Auder iR ein 
Bortreflicer Oetavio, St. Maverbefer cin tneflofer Mafete. Das Enfemble jebucb, — weites gan 
unabhängig iR von bem Mangel au berverragenben Ohfangöfräften, — das Enjemble, weiches mit den 
vorbandenen Mitten gut fein Föunte, das Gnfemble it auch bier ei von Grund and gerrttetes. Ye 
mehrhimmigen Anımmern, und zwar namentlich die Onverfüre, das Quartet, das MastensTeriett, Gin 
jelned im erften Finale, das Heine Duett zu Anfang bes yueiten Yehes, das Kirchhof » Dueit, und das 
ange zweite Binate, Note für Note, — wird in verfehtter Weife gegeben. Die umfändlice Beweis 
führung iR in dem bezelineten Monatberict enthalten, —- uud basfelbe ‚Heft bracte au (3. 421) „Ans 
dentungen über eenifhe Einrichtungen und Aufafhung ber Gharactere im „Ten Jun“, werauf wir 
ebenfalls ieifen önuen. 

Am 6. „Die Stumme«. — Am 8. „Dom Sebaftion«, 

Am 9. „Die Hngenotten“. — Mareel: ‚Hr. Shwid. — Die vielfacen Mängel in dır Ge 
Vammtaufführung biefer Oper, — und qwar: bie mangelbafte Befehung, welde enwiefenermafen 
deffer fin Könnte, die völlig vernacbläfigte, fehlerhafte Mitwirhuug des Chords und bes Orefters, die 






































Anne und effetfofe Scentrung, — lauter Gebreien, weiche nicht mit dem herrfienden Mangel an Säns 
gem und an Opent Novitäten entfenlbigt werben fünnen, — find Bereits in einen eigenen Auffake 
(Aufibeit 345) eingehend erörtert worden, 





Am 10. „Der Breifhühe. — Agathe: Art. Gafb, ald nen engagirtes Mitglieb. In der bier 
fon Nuffüiprung bier Oper iR, — abgefehen von ber jeweiligen Wiedergabe ber Haupfroflen, — bios 
die thelweife ungenügenbe Befepung der Nebenrollen, Die im zweiten Finale übliche Kürzung (m 
Bart ded Gremiten), das Weberhürgen de Ghord Iaft Infig Die Hörner erfallen«, — fo wie bed 
Bägeriors, bie Relenweife eber tomifch als fhnurig wirtende Ausftattung ber Wolfsfctucht, das am 
nöfßtge Zerfneiben bes zweiten Ated in zuel Theile und bie total verfehlte Seenirung In Agathens 
Zimmer, — zu beflagen. — Das Orchefer Gielt ab, unter «Hrn. Efier' Reitung, yiemlih gut. 

Am 12, „Strobellax. — Titelrfle 9. Steger, Barbarito: Hr. Erl. — Am 13. „Die Jübin«. 
— Am 15. „Eueregla Borgia.n — Am 17. „Bra Dinvolo«, — Amı IB. „Gute Nacht, Herr Pantalen- 
— »Divertissement. — m 19. „Martbar. — Am 20. „Die Stmmer. — Am 21. „Der Maurer“. 














Goncerte, 


Wir befinden uns, der „Geielihaft der M 
gabe deifelben ih unleugbur eine große und mehrad geibeilte, — Die 
nd gering und bemmen jeden Yuffcwwung; bie würdige Veitrchug ber a 
durc die „Befelfchaft« (in Grmanplung anderer Jufitute) iR eine Nothwendigfeit, — Lefe wirtige 
Vertretung it aber, aus obeermühnten Urfaden, eine Unmögtichteits die Reifungen der „Oefeliceien 
Mind zu gut m ipnoris, zu moshwenbig um leicht vermift, nit gut genug um als eins Bebeuccutes 
tonut, ober auch mur als entjpredbend bejeichnet gu werden. Wir haben c biedmal Kiss mit deu Go 

sert-Keifungen der „efelicajes zu than wid [den allein auj Dieien Gebiee zeigt fd jener bedancı- 
che Sonflit zwifchen dem wos jein feIfte, und bem was fein Fann, febr beutlih, -— und zwar fomoht 

der Auswahl und Zufanmenftellung bes Programm, 018 in der Ausführung besjelben. Die mufiln: 
tcden Inereien fllten mıb föunten (unter anderen mftäuen) nach mehreren&icptungen hin vertreten werten: 
icht alein Die bereits anerlannten und oft gehörten Meiterwerte (Haydn, Mozart, Bertboven, Mendelse 
foba), — fondern au bie Altern Glafiter (Händel, Bad, Patefrine u. .), — neuere, anbersie bereit! 
befaunte Werte (Berliog, Schumann, Bade, Hiller, Eisgt, Benett u. a), ferner die Producte ein, 
heimifcher, — wohlverimiben talentvoller Gomponiften *) jelten uns gebeten werden und zwar iu jo 
genauer Ausführung, wie fie nur nad) zeifihem Studium uud längerer, genauerer Ginäbung erpielt zu 
werten vermag. Da aber Die leitenden unb bie ausführenben Kräfte mit wenigen Ausnahmen) bie Nü« 
fihteit und Die Notbwendigfeit einer jo confeguenten und gebiegenen fünflerichen Thätigleit kaum einfehe 

neihnweige denn befünwerten, da and van Geite des Stammpublicums, -— der beitnernden Mitglieber 





tremdes gegenüber, in ein 








Verlegenteit. Die 
bandenen Mireel 









































nd. eigentlichen Geneest:4benmenten, nicht. ber geringfle Impuls dazu gegeben wird, —— ba enblich felhe 
Geitungen Ansgaben verurfacen, welche bei ben genemaärtigen Bermögensunftänden ber „efeiiänft“ ala 


nerjchwinglich gelten, fo veiieht c3 fh von jebil, daf die Hanptsedingungen, welhe an die 
Bereinseoneerte gehnüpft werben, umerfüllt beiken. AS ein erfämerenber Umftand dürfte «6 überdies 
amgefehen werden, da in ber Tirection, wel Defe Goncerte veranfaet, das fünflerifihe Glement 
iebe aefhsänttem Mae vertreten it: belammslic wurde bei den Wahlaet am 13. November auf die 
Ginangiette Gapaeität, die gejchäftliche Toärigeit und bie fonflüge aeielfaftiche Stellung der btrefe, 
fenden Oetsen gefliffentlich mehr Bedacht genommen, als auf in nunfitalifches BerRänbnit und 
re Fünfterifihe Gefiunung 
Diefeb voransgeidict, um unferen Stankpunet fehzufllen, — beribten mir, daf die beiden 
erfien Bereinsroneerte am 2. und 16. im grofen Nebontenfanle Rattgefunden haben. Das erfte bradte: 
DMendeisjonn's „Mehufe-Duvertücen, deifen „orelep-Ainale« (dasfelbe war bereite im vorigen Jahre 
umen), dann Mogart's Gfovierconert in D-mall und beflen Eyupbonie iu C-dur, 
seite: Gherubinds „Meben-Onvertirer, zwei Chöre von Menbelsfehu und Beethaven's 
»Ggmont-3Ruft-. Unter den obwaltenben Verhältnifen wäre es uubidin auf die Gingenbeiten ber orte 
traten Musführung Bier Werte, namentlich des „gmönt“, näher einzugehen. Den Gifer bes Dun. Di 
‚Helmesberger Tunen wir das wäre Lob gelen; eö gelang ihm die. beideu Pretuetionen ohne auf 
Tende Aehlgrife Purcgubringen. Die Ausführung des Mendelsfohniden Ainaes erhob A fogar tur 
ebeufo feurigefeoungvolle, als präcifes Suinnumemmieten des Onchefere und Des Gbers gu hüberer 
Bebentung. Dieje Nummer gehört zu dem Schönen, mas Meudelsfehn geichrieben: e8 foriht Ah 



























9) &. im Oxteheseft, 5.499, den Auffap de Hrn. Bagge, mil meiden unfere obige Ginbeitund jufammentrif 





Bari eine Hiefimnige Empfindung und eine bramatife Grfaltungatraft von überrafihenber, hinreiender 
Wirkung aus. Darauf ein Mozartfihes Glavier-Goncert folgen zu Infen, war ein hanbgreifücher, Daber 
gang ungegeiblicer Mifgeif. Hm. Dass, welcher dasjelbe Goncert vor einigen Jahren in Vereinsfaal 
echt jart wub fein geipiet hatte, fehlte e3 nicht mur an Kraft, um in Dem groöen Kocale Durcbgubringen, 
über auch an Schwung nub Leben, am Zeinheit und Anmuth im Bortrage, ja fit felenweite an ber Ich“ 
mifgen Meinpeitz mir an freundlichem eifolle feblte e5 ‚Hm. Dacs nict. Arl. Tieriens, weiche in 
beiben Goncerten die Soli übernommen batte, erzielte namentlich im „Lorelep-Finale« Durch den reinen 
Rang ihrer nen gefäuften Stimme und Durch ihren Areng cerreten Vortrag eine bebeutenbe Wirkung; ber ibr 
gu Zeil gewordene Beifall war ein wahlverbienter. Der meiherbafte Vortrag der Ggmont-Declamation 
dur) Hu. Anfhüp iR kefannt. 

An fonfigen , einer Seferen Michhung folgenden Goucert-keifungen Haben wir Ks jept Bis 
beiden erfien Onartett- Probuetionen ber.5B. Strand, König, Rral und Röder zu sepüntren, — 
ein neues Unternehmen, über Defen hefenlich guten Fortgang mis fpätr beiten werben. 

Bei ber Beurteilung ehyelner Virtuofen»Goncerte uud jener »Aeabemien«, welche ben Armen 
Gelb und ben „Arrangeuren« Anerlenmung verfhaffe, für die Kunfı aber nichts weniger alß »wohlthätig« 
hirten, nen mir und nur in außergemößnlichen Fällen Länger aufgal 

Sitietic neh die Rarhriht, daß die „Wien: und W äts, am 22. und 23. zur 
Aömecbötung wieber „die Iabresgeten“ zur Aufführung bracte. Daß Die beiten Haybu'icen Deifenwerte 
— gut aufgeführt — bes Jahres ein Mal gerne gehört mrden, vercht fh von felöR; «8 bleibt mr zu ber 
dauern, daß wir jahraus jahren fein anberes, weder Älteres noch nenere® Oratorium zu hören befommen 
(Ochtens alß unserbiente Strafe ein Afmapı/hes Produrt) und daf jene Nuffübrungen der »Eihwen- 
amd Waifen-Eneetäte feit Jahren zu den mit Nect verrufenfien zählen. Die Gh. Nandhartinger 
mb ‚Helmesberger Sringen aferbings etwad mehr Kebeu in bie Sache als 8 unter Den. M5mapr möglich 
war: fo anch Diesmal; womit wir aber nit fagen wollen, daß ‚Dr. Ranbhartinger gut Birigier. In 
den Solsparten witen: Sr. Staudigl, meilerbaft, — Sr. Gri fer verbienilich, — Art. Tietjens 
mit bedauerlicer Ausbrudblofigteit. Wieberpolungsanfäle grafirten wie gewöhnlich 







































Wenatfärf f. 24m. DR 180, “ 





Sheatrafifch-mufikatifheRundfehan. 


Aneland. Prooinger 





Unfer Opernrepertoit des verr 
Aofenen Monats Tinnte jeden Seftbeater yom Mer auf 
gefelt werten. @6 Tamen nämli auper Docs „Ribe 
Hungen». wehfiet Wert für wos neu mar uud bereits fünf 
Mal dei Re iberflten Haufe geacben mache, med fo 
gende Opern zur Aufführung: „Den Auanı — „Algaro“ 
— Zitste — Breifgäge — „Wetert“ — Tannhäners 
— Robengeine — “Sant Selinge — -Luflgen Weiber“ 
— »Welie Braune — und „Bartier von Seil. 

Düfeldorf. — Am 3, Dec. fam Startee neich 
Auffielden „wel Waifen« Hier zum erRen Mal jur 
Wufführung. — Mn felben Meat gas Br. Mofenins Dir 
Roeht {m „Derpreden Hinten Hed- ala Autitie 
volle, 

Rarlörupe. — Betanntlich wird hier der «Den 
Juan« immer mit den Recitatinen gegedan; nun mitt 
-Bigaro's Hoszeite ebenfale mit den Necitatisen 
men in Scene gefopt; die Unterfgung and Girictung 
Kefergt Sr. Dinctsr Desrient [lbR unb Die Inframen 
Hirung (Inden fe nad ütallenifger ct von Mogarı nur 
mit Glavies ober Gel: und GontrabeßBegetung getrir 
Ben wurden), — Hr. Hofcapehmrider Etranf. 
Grönys neu eindubierter „Baubarı 
a eine eramnic Beiältiye Dufnahme, hingegen frac 
die DeprientrTaubertfhe Opere „Die Kirmes 
mict an. Mac He Hergglihe „Sana Ghiara« Tomte 
— drop der eifigen Muffährung und fergfäliigen Yafc 
iebung — nit über einen Häflichleiteerfeig bringen 

— Dur das Gngagement der in Minden 
Genteatbeächig gaserdenen Sen. Haafe Bat unfer Zute 
hie eine bedeutende Stüfe gewonnen, und ca dürfte in 
mäcter Zeit einen Höferen Auffansang nebme. 

Münden. — Unfere Bühne hat mit Shaler 
Äprares „Sturm einen selflinigen Sieg errungen. Dei 
Se erflen Vorfelumg, am 2%. Mor. zu des Könige Ge 
Barsfier, war Nas. Pabtiomm — der Teitinm Ütignlte 
sefolge — qanı Ai, dafür wollte aber dei Kr meiten 



























































emvfängligen Bublicun vad ein dit gefütes Gau, wat 
Bier Sei Mieerhekungen zu Den Celtebeiten gehert. Hr. 





Dingethese Hat fih Muri die Firictung Meies Mär 
Gens ein Werbicnf mehr um bie eufge Wähne enerben; 
am Tage nal ber eren Aufführung erhielt er ein Sarer 
ben vom der Sant des König, welcher ihm im den wärme 
den Ansorüten feine Jufribenheit aufprac. Der vr. Hei 
apellmeier Taubert — defen Muft je nit alle 
mein aufbradg — erhielt den St. Miele. Um Nie 
Aufführung matten fh befonere Ar. Dahm (Miranda) 
and die junge Kunf-iesin Mufeet (ic), kann die 66, 
Dad (Brofsers), Crifen, YoR und Lang (Lrinfate, 
Stengane und (aliban) verbient. Die Nepie bate Hr 
Shrifen. Decoratinen, Länge, Mafhinen, frz De ganye 
Infernjepung Hip nichts zu wänfien übig, 

-- Die legten Rositäten waren Benehirs 
„Sal dem Sander, Das fpurle voriberging, und Mr ed 
Ter6 „äelier, wege Ser wie überall nidts als Lange 
weile Gereerrief weh Daber glei wicer ad acıa gelezt 
wande. - ReRroys „Dur wurre nen In Beene ger 
est 


























Brünn. — Nositäten: „Wer wagt gewinnt, 
Suffriel in zwei Net mafı Serike von Bor. -— „Das 
Geilerigiofe, Bofe son Told (Benefec Ich Hm. Tor 
mafelli) — „Gäclier, Ehaufpiel von Pregtier (er 
uehke det Im. Meumann). 

Graz — Währens des Gaffpiels der dr 
wege am bie ale Hopvge Bol „Milsfkamt nt 
Harratsinter uner dem neuen Titel „das Haus der Gar 
füfonene zum erfen Dal (E) zur Maffährung. — Gmtic, 
act sure Langer anfe bracte Mir Over sine Mer 
YiRät nad ywar am leten Abend vor den Feiertagen Die 
SasfenWoburgGarharfde „Santa Ghiarar. — Drag ih 
ie eriie öereifge Mh, melce die Der jur Mufe 
date war au bei dem ‚Tannhänfer- 





























Dat volnifge Theater Bradte 
vun erden Mal Supfene «Ariel Herr, weder fer 


grfcl. — Geh nach Wafabr fommt ein neuer Kikri 
(des Drama „Andrzej Datıryı ven Kurzeniowaki, jur 
Aufihrung 

— Das veutiage Theater eräifner am 26 
er mit der erfen Aufibrung von Meyerbeero 








Propheten“ in möglich glängnber Wasfattung. 

Lemberg. — Am 13. December gad Art. Were 
wifen zu ihrer Gienahpme ein nenes Luffyiel mit Gefang 
(8 ier Msten , Bat 


DeRh-Dfen. 


"Gine Bauern ir 
Novifäten: Im Rationalihen 
Fayreskälmän«, Hihesfges Drama 
Kal. — In den dentfcen Thea 














derns „Bata Morganar Lafpie iu vier Hate von Dow 
ernfelh, — „Ahwantente — „Der Lpte Tonne. Weite 
Sunfiee In einem At von Withetmi. - Ar 23. fa 





Dun im deutfgen wie im ungarfgen Theater genichte 
Gencerte zu wehlthätigen Ineden, hatt 
— Bregtlers „Gäcitie wurde aud 
Ser Tangmeilig nad ermibend gefunden up bi wirfunge 
(es — Mic das neuche Benedirfge Yahpel 
gem Konten, gefiel nicht. Gbenfenenig „Die fulige Or 
von Pelsmann, Mar der fine Scowanl von Bens 
ir“ fans eine ginfige Aufnahme. Das Ball «Die 
Eeerönbere „weiten Hr, Herfielt zu feiner Gümabıne 
dab, ging furl, aber nicht gerlufglos voriber, 
Zemesvar. — Novitäten 
Wenebir; — Die Ausieerin« egtens 
Städ zum Vorthete der Goclfängerin Bel. Yingg- 




























Wien, 


Vorfgläge, Bemerkungen, Tagesfeagen. 


Beim Beginne des Zafehinge sürite cs nötig fin 
ie Mahnung gegen sad (gerlihe Wienerhotenstaf | 
Ken ner nenen Longcomvoftionen waf Heuticen Ben | 
abermals in Gelsnerang zu Sringen. 





ieäte, vap Die „Oeelfipaft der Tonfünfler ip die Ah 
gt einen Nahen Mel und (ic) Ras verhrungtmictige 
Wabticum zu einen großen (2) maffsligen Neademie en 
aufen u. {me — ©, WieeMaiferomtsserfiher, and 
berätteer einer befannten gutem Stadt. — dein Ger 
iätegt Ritt mie aus; flbh anf das Fünflerifne Be | 
bet ect id he würdiger Ginfuß, uno «6 Anden A 
iin gar Vene, melde eine Derartige Anfünbigung gar 
matirich Raben! 

ie MopastıCäeularfeier fSeint Liter mur zu ger 




















ces Die traurigen Zerwürfnif, unter weichen unfee mu 
Araifehe Welt Lebe, aus Topeic zu giben. Dee bekannte | 
runder der Hendemie der Tonfand« cincnets, die anf 
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acn Beföwerer tes ementarunterigten andere Bam 
ben fü ehnas Großatigs €) an een und zeigen dar 
une am Ben le unanfänglice ihe Arte; en 
at gar Sie emeibe, dern meftalige Bähifiten 
Ir Bi je noch niemals verein Gelgeneit Hatten, 
er Zac angenommen. 

Gin wahres Aunfeben bat noch andere Iuterf: 
fen. als mar Ne Kensmiß des bereits Lingd anerfanat Mer 
fefligen , mad die Bepeiferung fr Die großen Männer 
er Yenpungebeit wa ja aller. Mas würe man von 
einer Bühne fayen, die alabedtig nur eima Shater 
fpeare, Silter an Mörhe brätete — fo figt mit 
ei cin Muffreernt dcs Abendblatt der „Wiener 3 
ung». Mir Sebuuern mar, daß uns Krfete, bei difr af 
enden Gelegenheit, wi fügt, mas er von einem mufter 
{ügen Datitne Plt, dem zwei, hs dreitunbent bene 
np wige Gelomitel zu Geke Hehe, mad milder weher 
ie Bireiende „Ruta de anefannd Vorefligen. 
ie Wegeikerumg fr Di arefen Weiter map yu erhalten“ 
= nd den Interefen der Ogemwart gereßl ya mare 
verht 

„Wir mülfen e8 beftagen,- — fagt der „Wante: 
were, odaf eine felne Polen in der Kamm, wie 
Noyerseer, in Wien Grfaßrnngen yu machen in die 
Yase gelommen, die ibn in Aufanft faum mehr gu ben 
Geifoluß gelangen Lafen dirten, an unfrem defenerne 
hear eines fee Werte unter feiner prfnlißen Retung 
ur Darfellng samen ga ff. Wer eriner ta 
mit mit Mebmuid on Deretino Worte: Ballen ch” 
ip Zueig aul Bee u few. 

Die Alter Berforgungestinfialt fir Tieateritib 
gfetr, -- nad dem Dane % Sen. Squeiber, I nun: 
ehe in erlin 8 Reben geeeen und Sr. von Hülfen 
Hat vie obere Ye 

Wir werten der Durhfährung diefe in rin 
Grunpgeranten Ha (cbenewerben Unternehnen lhses 
ti eine wong Bfenbere Aurwaffomfeit witmen 

Heber Die Mnmafung der Cihaufpieler wire oft 
flat. Was folen mit aker ven dem enchmen unferer 
Togenannten „Wolleihter- — vulzo Dorlakofenfärei 
der — bei einer erßem Aufführung fagen! IR es nit 











































| amiterab zu fen, mit welter Sad ser ängülig in der 


Goulife Hasen, mehr ober mine meifbehanbfgnbteRsnn, 
Bat altergeringhe Wifllzeigen 23 Publicams oder 
der „anten Arennden müßt, um Gervorzufeten unb fh 
Feligfälig ya verneigen. Wir Enden Die im den meiden 
Alten ganz undatthaft, denn, ahzeehen von dem 








| Herten Mipsenuche 306 Servornufens Se eftmer Seene 


eriet ans 5. D. floh mad einem gelungenen Neftufe 

des Veial bes Bablianne von Restswegen den Schau 

Frieteen zu gelten und wir meinen, daR ein gefnnunge 

mb enfgtsseiler Schritte Ad fhraen fee, gleich, 

Ken erden Ruf Hersorgtiten. Die erde unwittelh 

Wichung des Dargefeen get vom Darüchler aus un 
” 














iefem geist bie er, unmittelbare Hrartrnung 
Wit 1a6 Yaklam au ven Werfaifer jchen. 10 
meg «8 vernepmlig nach ühm rufen, md Dann mag 
eu efheinn, 

Zwei Mitglieder des Burglbraters, — dr. Bode 
ans Br. Wagner, fad, fenfrsklke, ven 
wocden ie vermögen in def Bugaklide die Bedeu 
Yung un Awedmäßigfeit nf Atafregl ni u Suiei 
dem die fit vardber mögen geheilt fein. — Ar. 
Wagner, vet grhigt alt cine Künflerin ven feier 
Aefafungeyabe, Tonne em Yurikeitr Line vafate 
Sirlang, fire eutfeideren Geea rigen. Ar. Wege 
und ie fünfnbpmangigfirige, zum Al 
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